
                                                                                                      Worte sind aus Wörtern zusammengesetzt, und ge-
                                                                                                      sund machende Worte müssen auch gesund ma-           Grundtextnahe Übersetzung
                                                                                                      chende Wörter als Grundlage haben. Die Wörter des           des Neuen Testaments (GtÜ)                                                                                                      biblischen Grundtextes sind durch ihre sprachliche
                                                                                                      Herkunft und Verwandtschaft (Etymologie) und ihre
                                                                                                      an typischen Formmerkmalen erkennbare Wortart       2. Auflage 2017
                                                                                                      nach einer klaren sprachlichen Ordnung aufgebaut.       © 2012 Bernd Fischer, Feldstr. 9, 96337 Ludwigsstadt,
                                                                                                      Sie werden in der Bibel auch in einer klaren sprachli-       Tel. 09263-6539005,  Internet: gtü-bibel.de
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        sche Wörter aufgenommen, die an jeder Stelle durch    die in der Übersetzung gar nicht benutzt werden.
        den Einschluss in geschweifte Klammern ���	 als au-        Bewusste Eigenwilligkeiten habe ich mir nur sehr we-
        ßerbiblisch gekennzeichnet sind.                                    nige erlaubt und sie möglichst als solche erkennbar
                                                                                                      gemacht, z.B. durch "m.E.".
        Überhaupt wurde auf die Ermittlung der Etymologie
        (Wortabstammung und -verwandtschaft) großer Wert     Zur Erarbeitung des Lexikons wurden benutzt:
        gelegt und diese auch durch Angabe der Wortfami-     Baader, F.H., Hellenisch-Lexikon zur Geschriebenen
        lien (
: ...) und bei der deutschen Wiedergabe mög-          des Neuen Bundes, 1. Gesamtausgabe 1988
        lichst berücksichtigt und erkennbar gemacht. Die        Bauer-Aland, Griechisch-deutsches Wörterbuch zum
        etymologischen Angaben beruhen auf den Angaben      NT, 6. Aufl. 1988 (BA);
        in den Wörterbüchern; nur an sehr wenigen Stellen      Benseler, Griechisch-Deutsches Wörterbuch, 18. Aufl. =
        habe ich zusätzlich eine davon abweichende Ablei-       15. Aufl. 1931 (Bens);
        tung angegeben.                                                               Gemoll, W., Griechisch-Deutsches Handwörterbuch, 9.
                                                                                                        Aufl. 1965, Nachdruck 1991 (Gem);
        Deutsche Vorsilben (wie "an", "be", "ge", "ein", "er",      Menge-Güthling, H., Griechisch-deutsches Wörterbuch
        "ver", "zer" u. dgl.) wurden, wo sie von mir nicht zum        (Langenscheidts Großwörterbuch Griechisch
        Wortstamm gerechnet wurden, in spitze Klammern 〈��〉        Deutsch), 25. Aufl. 1984 (MG);
        gesetzt, wodurch der Wortstamm viel leichter erkenn-  Passow, F., Handwörterbuch der Griechischen Spra-
        bar ist und stammverwandte Wörter auch im deutsch-     che, 3. Aufl. 1828 (Pas).
        griechischen Lexikonteil meist nahe beieinander ste-
        hen. Da "be" und "ge" im Deutschen oft das Passiv                     Hinweise zum Gebrauch
        oder Perfekt erkennbar machen, wurden sie auch
        hierbei geklammert und der Passiv- (X�) bzw. der                                                                                                      Beispiel für ein im NT vorkommendes Lexikon-Wort:
        Perfekt-Anzeiger (��X) grundsätzlich immer ans Wort
                                                                                                     1�Ä´LÄOS œleoj (�sb-m	 Tr in M9,13 12,7 23,23 T3,5 H4,16; sb-n) –        (X) gesetzt.
                                                                                                                    ��ÄLÄO´S	 – �Mitleid, Erbarmen; Bedauern, Schonung; a. Mitleid
                                                                                                                    Erregendes	 – �LXX überw. f. hb. ChÄ´SÄD, Huld, Bundestreue,        In spitzen Klammern 〈��〉 stehende Wortteile sind keine
                                                                                                                    〈Ver〉bunde〈nheit〉streue, wohlwoll〈ende Zuwend〉ung, a. f.
        Hinzufügungen, sondern gehören zur Wiedergabe                                                                                                                    CheN, Gnade, Gunst	 – Erbarmen; M˙itleid; – wGb.: S˙chnei-
        der Wortbedeutung. Sie sind aber in viel weiteren                                                                                                                    den�/〈Ein〉s˙chneiden�〈ins Herz / des Herzens〉; – 
: AN�Ä´LÄOS,
        Grenzen veränderbar als die ungeklammerten Wort-                                                                                                                                        ÄLÄÄINO´S, ÄLÄÄ´Oo, ÄLÄA´Oo, AN�, ÄLÄE´MOoN, ÄLÄEMO·SY´NE; – M9,13
        teile.                                                                                                                                        (Hos6,6)2 M12,7 23,23 – L1,50.54.58.72.78 10,37 – R9,23 11,31 15,9 – G6,16 – E2,4

                                                                                                                                        6,(23 A)3 – 1T1,2 – 2T1,2.16.18 – T1,(4 A C2 Mt Tr..)3 T3,5 – H4,16 – Jk2,13.13 3,17 –
        Bei der deutschen Wiedergabe wurde eine fein ge-                                                                                                                                        1P1,3 – 2J3 – Jd2.21 *4 (27).
        staffelte Unterscheidung von Normwiedergabe,
        Grundbedeutung (Gb.), wörtlicher Bedeutung (wBd.)                                                                                                      Erklärung des Schemas:
        und wörtlicher Grundbedeutung (wGb.), wörtlicher (w.)                                                                                                     1�LEXIKON-WORT in Umschrift u. dann in griech. Schrift
        und wortwörtlicher (ww.) Wiedergabe und z.T. auch                                                                                                                    (grammatische Wortart) – �etymologische Angaben – �außer-
                                                                                                                    biblische Wortbedeutungen	 – �evtl. Angaben zur Septuagin-        geistlich-wörtlicher Bedeutung (geistl.-wBd.) in mög-
                                                                                                                    ta/ LXX	 – (evtl. Wiedergaben von Formen, die im NT        lichst exakter Darstellung angestrebt.
                                                                                                      nicht vorkommen) – deutsche Hauptwiedergabe; wei-        Zusätzlich wurde für fast jedes Wort sein außerbibli-
                                                                                                      tere Wiedergaben im NT; – 
: Wortfamilie   o. 
 vom Lexikonwort        sches Bedeutungsspektrum in ���	 angegeben.
                                                                                                                                        abgeleitete grch. Wörter; – Vorkommen im NT *4 (Anzahl der Vorkommen

                                                                                                                                        im NA27-Text).        Bei einigen Wörtern wurde auch ihr Gebrauch in der
        Septuaginta (LXX) in ���	 angegeben.
                                                                                                     1 � Raute (Rhombuszeichen) vor dem Wort, wenn bei
                                                                                                        diesem Wort die Wortfamilie angegeben ist.        Eine konkordante, überschneidungsfreie Wiederga-
                                                                                                     2 Eine AT-Bibelstelle ganz in runden Klammern ( )        be wurde nur dort angestrebt, wo dies ohne Krampf
                                                                                                        (nach Moulton-Konkordanz 1897, 5. Ausg. 1978 nach        möglich war. Infolgedessen wurden viele überschnit-
                                                                                                        NA26-Text) nach einem NT-Bibelvers gibt an, dass        tene Wiedergaben in Kauf genommen, diese aber
                                                                                                        das Lexikonwort in einem Zitat dieses NT-Bibel-        durch Unterscheidungspunkte (˙) zwischen den
                                                                                                        verses aus dieser AT-Bibelstelle vorkommt.        Buchstaben oder andere sichtbare Merkmale unter-
                                                                                                     3 Verse in runden Klammern ( ) stehen im NA27-Text        scheidbar gemacht, z.B. schlagen (TY´PTOo), s˙chla-
                                                                                                        nur im Apparat (d.h. im Anmerkungsteil unterhalb        gen (KO´PTOo), sc˙hlagen, treffen (PAI´Oo), sch˙lagen,
                                                                                                        des Textes) und sind nicht mitgezählt. Verse in        plagen (PLE´SSOo), schl˙agen, st˙oßen (PATA´SSOo).
                                                                                                        eckigen Klammern �  stehen im NA-Grundtext in        Dadurch kann die Übersetzung fast 100%ig konkor-
                                                                                                        eckigen Doppelklammern ��  oder im Apparat und        dant gelesen werden. Außerdem wurden für viele
                                                                                                        werden mitgezählt.        Wörter mehrere Wiedergaben angeführt, auch viele,
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       4 * Sternzeichen bedeutet, dass alle Vorkommen an-     net sind. Im Unterschied zu AGNT und AGL ist im
           gegeben sind (etwa bis zur Grenze von 1000), was       SESB-Programm (Stuttgarter Elektronische Studienbibel)
           bei den allermeisten Wörtern der Fall ist.                      kein Deponens angegeben, und auch wo Medium
                                                                                                      und Passiv formgleich sind (nämlich im Präsens, Per-
       Beispiel für eine NT-Bibelstelle mit in ( ) geklammertem   fekt, Plusquamperfekt u. Imperfekt) und sowohl das
           Vers: G1,1.12.(12 S A D*.c F G P Y..).17                                 eine wie auch das andere angenommen werden
                                                                                                      kann, ist dort nur entweder Passiv oder Medium an-        Das Wort kommt vor in Galater 1 Vers 1 u. 12 im NA27-
                                                                                                      gegeben.        Text, außerdem ebenfalls im Vers 12 im NA27-Apparat
                                                                                                      Auch bei anderen Wörtern gibt es unterschiedliche        im Sinaiticus (S = � im NA27, keine Korrekturen vor-
                                                                                                      Einstufungen. Z.B. habe ich MO´NON (;allein, ;nur) (und        handen), im Alexandrinus (A = A im NA27, keine Kor-
                                                                                                      auch andere Adjektive) im Grilex wie BA als adverbial        rekturen vorhanden), im D-Text ursprünglich (*), aber
                                                                                                      gebrauchtes Neutrum des Adjektivs MO´NOS einge-        dann korrigiert, u. außerdem im D-Text als Korrektur-
                                                                                                      stuft und es im Übersetzungstext mit dem Neutrum-        lesart von einem nicht näher bestimmbaren Korrek-
                                                                                                      Anzeiger (;x) gekennzeichnet, während das SESB-        tor (c); außerdem in den Handschriften F, G, P, Y u. in
                                                                                                      Programm es direkt als Adverb angibt.        weiteren nicht angeführten Handschriften (�..�), u. in
        Galater 1 Vers 17 im NA27-Text.

       Beispiel für ein nur außerhalb des NT vorkommendes
           Lexikon-Wort:
       �BA´TES b£thj (sb-m) – ��BAI´NOo – Pas: Bespringer, Beschä-                                                                                              a A         ler (= Zuchthengst)	 – wBd.: 〈Be〉steiger, 〈Be〉schreiter – 


           �BATÄ´WOo	 – vgl.: �ÄM·	, PARA·BA´TES.

                                                                                                     A A a (A´LPhA ¥lfa) – �hb. � ° (��� °a´LäPh) – als Zahl-        Das außerbiblische Lexikonwort beginnt mit der ge-
                                                                                                                    zeichen: a´ = 1; ,a = 1�000.        schweiften Öffnungsklammer �, und nach den außer-
                                                                                                     A� a�, vor Vokalen meist AN� an� (pf)        biblischen Angaben steht die Schließklammer 	. Da-
                                                                                                      1. A�priv. (alpha privativum), Verneinung/ Entziehung/        nach stehen evtl. (nicht immer)  deutsche Wiederga-
                                                                                                                    Mangel ausdrückend: un·, unnicht�, unohne�, ·los; z.B.:        ben (unterstrichen unfett), passend zur übrigen Wort-
                                                                                                                    A´�GAMOS un·verheiratet;        familie, und dann folgen in Kleinschrift Angaben zur
                                                                                                      2. A�cop. (alpha copulativum), Zusammengehörigkeit/ Ein-        Wortverwandtschaft, insbesondere welches außerbi-
                                                                                                                    heit ausdrückend): e˙in·, m˙it�, s˙amt�, z˙ugleich�, z˙usam-        blische oder NT-Lexikonwort davon abstammt.
                                                                                                      men�, u˙mfassend� (hA´�PAS 1T1,16), (A�cop.)...; z.B.: hA·PLOUS
                                                                                                                    e˙in·fach, hA´�PAS alle·s˙amt; – 
: A-cop. (vgl. O�cop.): A·DÄLPhO´S, �A·-
        In vielen Lexikonartikeln sind außerbiblische Wörter
                                                                                                                                        ThRO´OS	, �A·KO´LOUThOS	, A·NÄPsIO´S, hA´MA, hA´·PAX, hA´�PAS, hA·PLOUS,
        zitiert, wobei deutsche Wiedergaben innerhalb der ��	-                                                                                                                                        hÄIS, hÄNIKO´S, hÄ´·TÄROS, hE·KATO´N, ��hOM·O´S	, ...; – vgl.: O�cop.
        Klammern den Lexika entnommen sind, deutsche                                                                                                      3. A�int. (alpha intensivum), Verstärkung ausdrückend):
        Wiedergaben außerhalb der ��	-Klammern von mir pas-                                                                                                      (A�int.)sehr�, (A�int.)summiert�, (A�int.)extrem�, (A�int.)inten-
        send zu meinem Übersetzungssystem festgelegt                                                                                                      siv�, (A�int.)...�; z.B.: A´�BYSSOS (A�int.)Extrem·tiefe, A·TÄNI´ZsOo;
        wurden, z.B. �GRA´Oo Pas: nagen, essen	 nagen.                                                                                                      4. A�proth. (alpha protheticum), in W.ern wie �A·GÄI´ROo	,
        Die Wiedergaben "nagen, essen" innerhalb der ��	-                                                                                                                    �A·SPAI´ROo	, A·LÄI´PhOo, �A·MÄ´LGOo	, �A·MÄI´BOo	, �A´·EMI	,
        Klammern stammen aus Lexika (hier dem von Pas-                                                                                                                    A·STE´R, hat seine Wurzel entweder i. urspr. Vokalverhältnis-
        sow), die Wiedergabe "nagen" außerhalb der ��	-                                                                                                                    sen o. i. einem pf (Präfix), dessen Deutung unsicher ist); – ü.
        Klammern ist die von mir gewählte Normwiedergabe                                                                                                      ohne Kennzeichnung o. (A�proth.)�...; – vgl.: O�proth.
        in meinem Übersetzungssystem.                                                                                                     A〈h〉AROo´N 'Aarèn (N.-m-indekl.) – �hb. °aHaRo´N 2M4,14 – Aa-
        In geschweiften Doppelklammern ���		 stehen außerbi-                                                                                                      ron (Bruder v. Mose), vll. ü.: Licht〈 geb〉ender/hab〉ender�Berg; –
        blische Wörter, die in den Lexika irgendwo angeführt                                                                                                                                        L1,5 – A7,40 – H5,4 7,11 9,4 * (5).
        sind, für die aber dort kein eigener Lexikonartikel                                                                                                     ABADDOo´N 'Abaddèn (N.-m-indekl.) – �hb. °aBhaD(D)O´N, ü.: 〈Ort
        angelegt ist.                                                                                                                    des 〉Verloren〈sei〉ns – �LXX: AP·Oo´LÄIA f. hb. °aBhaD(D)O´N:
                                                                                                                    Hi26,6 28,22 Ps88,12 Sp15,11, AP·Oo´LÄIA f. hb. °aBhaD(D)o´H:
                                                                                                                    Sp27,20	 – Abaddon (Name d. Engels des Abgrunds), ü.: 〈Be-               Kennzeichnung der Wortformen
                                                                                                                    herrscher des Ortes des 〉Verloren〈sei〉ns; – Eh9,11 * (1).

                                                                                                     A�BAR˙E´S, Ä´S ¢bar»j, šj (aj-mf,n) – �A-priv. + BA´ROS – �sp.        Die Einstufung der Verben als Deponens (Medium- o.
                                                                                                                    NT: nicht schwer; unbeschwerlich	 – unnicht�〈be〉schwer-        Passiv-Form in Aktiv-Bedeutung, z.B. GI´NOMAI, wer-
                                                                                                      lich; – 2K11,9 * (1).        den, ÄRGA´ZsOMAI, arbeiten) erfolgte im Degrilex fast
                                                                                                     ABBA ¢bba (a. ABBA´, ABBA) (sb-indekl., vo-F.) – �aram.: °aB-        immer nach BA. Die Kennzeichnung im Üt als Depo-
                                                                                                                    (B)a´° v. °aBh, Vater – Abba, ü.: 〈lieber 〉Vater (zunächst aram.
        nens-Medium (dp-md x�), Dep.-Passiv (dp-ps x�) o.                                                                                                                    Anrede an den Vater, a. an Rabbiner, v. J-s z. Anrede an Gott
        Deponens-Medium-Passiv (dp-md/ps x�) erfolgte idR.                                                                                                                    im Gebet gebraucht u. dann a. als vertraul. Anrede v. Chris-
        nur bei den Wörtern, die auch im Grilex gekennzeich-
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         ten an Gott); – Mk14,36 – R8,15 – G4,6 * (3).                                                       A14,17 – 1T6,18 * (2).

       hA´BÄL `/Abel (N.-m-indekl.) – �hb. Hä´BhäL 1M4,2 – Abel (Sohn  AGAThO�ÄRG˙O´S, O´N ¢gaqoergÒj, Òn (aj-mf,n) – ��AGA-
         v. Adam), ü. �hb. Hä´BhäL: Dunst, Nichtiges; – M23,35 – L11,51 – H11,4   ThO´S + �Ä´RGON – �Guttäter	 – 〈das 〉Gute�wirkend; – sb-
           12,24 * (4).                                                                                                      iert-m: Gutes·wirker; – R13,(3) * (0).

       ABIA´ 'Abi£ (N.-m-indekl.) – �hb. °aBhI·J(J)a´H 1Kö14,31.. – Abia,                                                                                                     AGAThO·POIÄ´Oo ¢gaqopoišw (vb-ac) – �AGAThO�POIO´S –
        Abija, ü.: �mein Vater� 〈ist〉 JaH〈WäH〉; – 1. Sohn v. Rehabeam         �NT	 – �LXX f. hb. JaTha´Bh hi: Gutes�‘〈tu〉n, gut�‘〈handel〉n
           1C3,10 – M1,7.7; – 2. Name e. Priestergeschlechts 1C24,10 – Ne12,17 –     4M10,32 Ri17,13 Ze1,12	 – Gutes�tun; – Mk3,(4 A B C L Q f1.13 2427 Mt

           L1,5; – * (3).                                                                                                           Tr)/ L6,9 L6,33.33.35 – 1P2,15.20 3,6.17 – 3J11 * (9).

       ABIAThA´R 'Abiaq£r (a. ABIA´ThAR) (N.-m-indekl.) – �hb. °äBh˙·-   AGAThO·POI˙I´A ¢gaqopoi�a (sb-f) – �AGAThO·POIÄ´Oo – �NT	
         JaTa´R 1S22,20 – Abjatar (Priester in Nob), ü.: Vater ˙hat�üb-                                                                                                      – 〈das〉 Gutes·tun; – 1P4,19 * (1).
         rig; – Mk2,26 * (1).                                                                                                     AGAThO�POI˙O´S, O´N ¢gaqopoiÒj, Òn (aj-mf,n) – �AGAThO·-
       ABILENE´ 'Abilhn» (N.-f-dekl.) – ��A´BILA (N.-n-pl) Stadt am Sü-                                                                                                                    POIÄ´Oo – �sp. NT: recht handelnd, rechtschaffen	 – gut�tu-
         dende d. Antilibanon	 – Abilene (Gebiet um die Stadt A´BILA                                                                                                      endhandelnd, Gutes�tuend; – sb-iert-m: Gutes�Tuen-
         in Syrien, Tetrarchie d. Lysanias); – L3,1 * (1).                                                                                                      der; – Gs.: KAKO�POIO´S; – 1P2,14 * (1).
       ABI·〈h〉OU´D 'AbioÚd (N.-m-indekl.) – �hb. °aBhI·HU´D 1C8,3 – Abi-                                                                                                     �AGATh˙O´S, E´, O´N ¢gaqÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �?; vgl. got.
        hud (Sohn v. Serubabel), ü.: �mein Vater� 〈ist〉 Majestät/ H˙o-                                                                                                                    goths/ ahd. guot/ nhd. gut; vll. m. Beeinfluss. v. pf A´GA� – �1.
         heit; – M1,13.13 – L3,(23ff. D) * (2).                                                                                                                    gut, edel, tüchtig, trefflich; geeignet, nützlich, günstig; – 2.
       ABRA〈h〉A´M 'Abra£m (N.-m-indekl.) – �hb. °aBh˙RaHa´M 1M17,5 –                                                                                                                    rechtschaffen, sittlich gut; – 3. sb-iert-n: das Gute/ Gut/ Wohl/
        Abraham, ü.: Vater·haupt�〈eines 〉..TumultsGetümmels/ �〈einer       Glück; sb-iert-n-pl: Güter, Hab und Gut; Wohltaten	 – �LXX ganz
         〉GetümmelMenge; – M1,1.2.17 3,9.9 8,11 22,32 (2M3,6) – Mk12,26 – L1,55.73             überw. f. aram. ThaBh gut, hb. ThOBh/ ThOBha´H gut, ThUBh
           3,8.8.34 13,16.28 16,22.23.24.25.29.30 19,9 20,37 – J8,33.37.39.39.39.40.52.53.56.     Gutes, Güte, JaTha´Bh ka: gut〈 sei〉n’/geh〉en’, hi: gut〈 han-
           57.58 – A3,13.25 7,2.16.17.32 13,26 – R4,1.2.3.9.12.13.16 9,7 11,1 – 2K11,22 –              del〉n‘/tu〉n‘	 – gut, gu〈e〉t〈ig〉 M20,15, gutzweckentspre-
           G3,6.7.8.9.14.16.18.29 4,22 – H2,16 6,13 7,1.2.4.5.6.9 11,8.17 – Jk2,21.23 (1M15,6) –                                                                                                      chend (R12,2)..; –– sb-iert-n: ;Gutes M19,17a R2,10 7,13 12,9
           1P3,6 * (73).                                                                                                      13,3b (R14,16) 16,19 G6,10 E4,28 1Th5,15 1P3,13, ;Gut R14,16, gut〈
       A´�BYSSOS ¥bussoj (sb-f, urspr. aj) – �A-priv./ -cop./ -int. +                                                                                                      Getan〉es Pm14, hzum ;Guten R8,28 13,4 15,2; –– sb-iert-n-
         �BYSSO´S	/ BYThO´S – �aj: bodenlos, grundlos, unergründlich;                                                                                                      pl: ;Gutespl L16,25 J5,29/ ;gute〈 Dinge/ Taten〉 R3,8 10,15 H9,11
         sb-f: Abgrund, Unterwelt d. Toten; ütr.: Unendlichkeit	 – �LXX f.                                                                                                      10,1/ ;Gu〈e〉te〈r〉 L1,53 12,18.19 G6,6; – kp: KRÄI´TTOoN; – 
: A�-
         hb. TöHO´M 〈Ur〉flut, Flut, Flut〈tiefe〉, Flut〈gewässer〉 1M7,11 8,2 5M8,7                                                                                                                                        PhIL·´AGAThOS, PhIL�´AGAThOS |AGAThO·ÄRGÄ´Oo, AGAThO�ÄRGO´S |AGA-
           33,13 Hi28,14 38,16 41,24 Ps33,7 36,7 42,8 71,20 77,17 78,15 104,6 106,9 107,26                                                                                                                                        ThO·POIÄ´Oo, AGAThO·POI˙I´A, AGAThO�POIO´S |AGAThOo·SY´NE; KALO·K·-
           135,6 148,7 Sp3,20 8,24 Am7,4 Jn2,6 Hk3,10 Jes51,10 63,13 Hes26,19 31,4.15; f.                                                                                                                                        AGAThI´A; – M5,45 7,11.11.17.18 12,34.35.35 19,(16 C W Q f13 33 Mt Tr lat sy sa
           hb. ZULa´H T˙iefe, wBd.: Versink〈tief〉e Jes44,27, f. MöZOLa´H T˙iefe〈n〉·-                                                                                                                                        mae bopt MarIr vid Ju Orpt).16.17.17 M20,15 22,10 25,21.23 – Mk3,4 10,17.18.18 –
           (M·)ort, (M·)Ort�〈der 〉T˙iefe; wBd.: (M·)Ort�〈des 〉Versink〈ens〉 Hi41,23, f. Ra´-                                                                                                                                        L1,53 6,45.45.45 7,(16) 8,8.15 10,42 11,13.(13) 12,18.19 16,25 18,18.19.19 19,17 23,50 –
           ChaBh ..Weite Hi36,16	 – Abgrund; wBd.: Un·tiefe/ un〈messbare〉�-                                                                                                                                        J1,46 5,29 7,12 – A9,36 11,24 23,1 – R2,7.10 3,8 5,7 7,12.13.13.18.19 8,28 9,11 10,15
         Tiefe, (A�int.)Extrem·tiefe; – Bm.: Der Abgrund ist e. Verban-                                                                                                                                        (Jes52,7) R12,2.9.21 13,3.3.4 14,16 15,2 16,19 – 2K5,10 9,8 – G6,6.10 – E2,10 4,28.29
         nungs〈-und Straf〉ort f. Dämonen (L8,31 Eh9,1ff.), f. d. Anti-C-s                                                                                                                                        6,8 – P1,6 – K1,10 – 1Th3,6 5,15 – 2Th2,16.17 – 1T1,5.19 2,10 5,10 – 2T2,21 3,17 –
         (Tier aus dem Meer) (Eh11,7 17,8) u. den Teufel (Eh20,1-3), u. ge-                                                                                                                                        T1,16 2,5.10 3,1 – Pm6.14 – H9,11 10,1 13,21 – Jk1,17 3,17 – 1P2,18 3,10.11
         hört zu den "untersten �;Teilen der Erde" n. E4,9 u. den                                                                                                                                        (Ps34,13+15) 1P3,13.16.16.21 – 3J11 * (102).
         "hbunter�〈dem 〉E˙rdboden〈 Befind〉lichen" n. P2,10. C-s war un-                                                                                                     AGATh·OURGÄ´Oo ¢gaqourgšw  s. AGAThO·ÄRGÄ´Oo.
         mittelbar nach Seinem Tod (1P3,18-19) außer im Hades                                                                                                     AGAThOo·SY´NE ¢gaqwsÚnh (sb-f) – ��AGAThO´S + �SY´N –
         (A2,27+31) u. im Paradies (L23,43) auch im Abgrund (R10,7). In                                                                                                                    �NT: Güte, Rechtschaffenheit	 – �LXX f. hb. ThUBh Gutes, Güte
         Jes14,4-20, n. Jes14,1-4 am Beginn des 1�000-Jahrreichs, kann                                                                                                                    Ne9,25.35, ThOBh Ps38,21 52,5 Pr7,14/ ThOBha´H gut/ Gutes Ri8,35 9,16
         nur die Ankunft des Satans (nach dem Ende der letzten sie-                                                                                                                    2C24,16 Pr4,8 5,10.17 6,3.6 7,14 9,18	 – Güte, Gutheit; w.: 〈Ge〉samt·gut-
         ben Jahre), nt. die des Anti-C-s (an deren Beginn), im Scheol                                                                                                                    〈sei〉n; – R15,14 – G5,22 – E5,9 – 2Th1,11 * (4).
         (= Hades), der zweimal ausdrücklich genannt wird (Jes14,9.15),                                                                                                     AGALLI´ASIS ¢gall…asij (sb-f) – �AGALLIA´Oo – �NT	 – Jubel;
         gemeint sein. Nach Jes14,15 wird der Satan "zum Scheol hin-
                                                                                                      Frohlocken; – L1,14.44 – A2,46 11,(28 D) – 1Th2,(19 A, Tert) – H1,9 (Ps45,8) –
         abgestürzt", in die tiefste Grube, w.: "zu 〈den 〉,entlegens-
                                                                                                                                        Jd24 * (5).
         tendl〈 Teilen〉� 〈der 〉Zisterne", was den untersten Bereich des
                                                                                                     AGALLIA´Oo ¢galli£w (vb-ac, nur im bibl. u. kirchl. Sprach-         Scheol bezeichnet u. was nach Eh20,3 (bzw. Eh11,7 13,3 17,8)
                                                                                                                    gebr. nachgewiesen) – ���AGA´LLOo	 md – �NT	 – jubeln; froh-         der Abgrund ist. Der Satan (bzw. Anti-C-s) wird von den Insas-
                                                                                                      locken; – aor a.: 〈zu 〉jubel〈n 〉‘〈beginn〉en/ 〈zum 〉‘Ju-         sen des Scheol erwartet (Jes14,9) u. gesehen (Jes14,16), u. sie
                                                                                                      bel〈n komm〉en; – F.en: ac, md/dp, a1-md/dp, a1-ps/dp; – M5,12 – L1,47         wissen über ihn Bescheid (Jes14,12-14.16-17.20). – vgl. hAJ´DES u.
                                                                                                                                        10,21 – J5,35 8,56 – A2,26 (Ps16,9) A16,34 – 1P1,6.8 4,13 – Eh19,7 * (11).           TARTARO´Oo; – L8,31 – R10,7 (5M30,13) – Eh9,1.2.11 11,7 17,8 20,1.3 * (9).
                                                                                                     ��AGA´LLOo ¢g£llw (vb-ac) – �aus *AGA´LjOo, *AGA�GA´LjOo,       �AGA� ¢ga� (pf) – �vmtl. aus *mGA z. �MÄ´GAS; vgl. �A´GAMAI	 u.
                                                                                                                    vmtl. z. √ GÄLA, GLE glänzen (vgl. �GÄLA´Oo u. �AGLAO´S glän-         �A´GAN sehr; zu sehr, allzu	 – s˙ehr�; – 
 ��AGA´LLOo	, �A´GAMAI	,
                                                                                                                    zend, prunkend, herrlich, prächtig	) – Gb.: glänzend machen;           �AG·A·NAKTÄ´Oo, �AGA´PE?.
                                                                                                                    – ac: schmücken, glänzend zurüsten, verherrlichen; – md:       hA´GABOS `Agaboj (a. A´GABOS) (N.-m-dekl.) – �hb. �aGa´Bh,
                                                                                                                    prunken, stolz sein, frohlocken	 – frohlocken – 
: AGALLI´ASIS,         Liebesverlangen〈 hab〉en – Agabus (christl. Prophet), ü.: Lie-
                                                                                                                                        AGALLIA´Oo.         besverlangen〈 Hab〉ender; – A11,28 21,10 * (2).
                                                                                                     �A´GA·MAI ¥gamai (vb-ps/md) – �aus *A´GASMAI z. �AGA� – 1.       AGAThO·ÄRGÄ´Oo ¢gaqoergšw, AGATh·OURGÄ´Oo (vb-ac)
                                                                                                                    anstaunen, bewundern; – 2. missgönnen, beneiden, unwillig/         – �AGAThO�ÄRGO´S – �sp. NT: Gutes tun	 – Gutes�wirken; –
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         entrüstet sein	 – wGb.: s˙ehr〈 beeindruck〉t〈 sei〉n�, s˙ehr〈       4,1.7.11 – 3J1.2.5.11 – Jd3.17.20 * (61).

        schätz〉en�/〉missfall〉en� – vll. 
 �AGA´PE.                                  hAGA´R `Ag£r (N.-f-indekl.) – �hb. HaGa´R 1M16,1; Kö: vgl. arab.
                                                                                                                    hág´ara, lt. se separavit = sich absondern/ scheiden/ tren-       A´�GAMOS ¥gamoj (aj-mf; sb-mf) – �unverheiratet	 – un·〈ver〉-
                                                                                                                    nen; reliquit = zurückgelassen o. übrig geblieben – Hagar        heiratet, ehe·los; – 1K7,8.11.32.34 * (4).
                                                                                                                    (Magd v. Sara, Mutter v. Ismael), vll. ü. n. Kö: Sich-Absondern-       �AG·A·NAKTÄ´Oo ¢ganaktšw (vb-ac) – �vmtl. AGA� + AN� + �Ä-
                                                                                                                    de, Scheidende, o. Zurückgelassene, Übriggebliebene; –         NÄnGKÄIN – �unwillig/ ärgerlich/ zornig sein	 – unwillig〈/ent-
                                                                                                                                        G4,24.25 * (2).        rüstet〈 sei〉n/werd〉en; wBd.: s˙ehr�un·〈er〉tragend〈 sei〉n; – 
:
                                                                                                     AnGGARÄ´WOo ¢ggareÚw (vb-ac) – ��A´nGGAROS	 – �urspr.           AGANA´KTESIS; – M20,24 21,15 26,8 – Mk10,14.41 14,4 – L13,14 * (7).
                                                                                                                    eig.: zum Botendienst zwingen	 – zwingen; – M5,41 27,32 –       AGANA´KTESIS ¢gan£kthsij (sb-f) – ��AGANAKTÄ´Oo – �Un-
                                                                                                                                        Mk15,21 * (3).         wille, Ärger	 – Unwille, Entrüstung; – 2K7,11 * (1).
                                                                                                     ��A´nGGAROS ¥ggaroj (sb-m) – �persisches W., vgl. �A´nGGÄLOS –       AGAPA´Oo ¢gap£w (vb-ac) – ��AGA´PE – �1. freundlich aufneh-
                                                                                                                                        Reichspostbote, reitender Eilbote, Stationsreiter	 – 
: AnGGARÄ´WOo.         men jmdn, willkommen heißen, begrüßen; lieben, gern ha-
                                                                                                     AnGGÄION ¢gge‹on (sb-n) – �*AnGGÄ´SION, �A´nGGOS – �Be-         ben, hochschätzen; – 2. zufrieden sein / sich begnügen m.
                                                                                                                    hälter, Gefäß	 – Behältnis; – M13,(48 C3 (D) L W f13 Mt Tr, 33) M25,4 *         etw.	 – lieben; aor a.: lieb〈evoll 〉‘〈annehm〉en/‘〈behan-
                                                                                                                                        (1).        del〉n/ Liebe�‘〈erweis〉en M5,46 L7,47a J3,16 (3,19 12,43) 13,1b.34b
                                                                                                     AnGGÄLI´A ¢ggel…a (sb-f) – ��A´nGGÄLOS – �Nachricht, Mel-           J15,9.9.12b 17,23.23.24.26 R8,37 9,13 G2,20 E2,4 5,2.25b 2Th2,16 (H1,9) 1P1,22
                                                                                                                    dung, Botschaft, Bericht; Befehl	 – Kunde/ Meldung/ Bot-           1J4,10b.11a.19b Eh3,9 12,11.., lieb�‘〈gewinn〉en Mk10,21 J3,19 12,43 2T4,10
                                                                                                      schaft; Weisung/ Auftrag; – 1J1,5 3,11 * (2).           H1,9 2P2,15, a.: 〈seine 〉Lieb〈eszuwendung 〉‘〈richt〉en〈 auf〉
                                                                                                     AnGGÄ´LLOo ¢ggšllw (vb-ac) – ��A´nGGÄLOS – �melden, ver-        jmdn/etw. (J12,43).., 〈in 〉Lieb〈eszuwendung 〉‘〈einbezie-
                                                                                                                    künden, berichten, Botschaft ausrichten; befehlen, Befehl        h〉en jmdn R9,13..; – vmtl. wGb.: s˙ehr〈 intensive positive Be-
                                                                                                                    überbringen	 – 〈ver〉künden, melden, Bot〈schaft aus-         ziehungen suchen oder hab〉en〈 mit〉 jmdm/etw.; – ps: 〈ge〉-
                                                                                                      richt〉en, Weis〈ung überbring〉en, Auftrag〈 überbrin-        liebt��˙w/˙s; – pe-ps: ��〈ge〉liebt��˙w�˙sein, w.: 〈in 〉Liebe���〈ein-
                                                                                                      g〉en; – J4,(51 S D b) 20,18 * (1).         bezog〉en��˙w�˙sein R9,25.25 E1,6 K3,12 1Th1,4 2Th2,13 Jd1 Eh20,9; – M5,43
                                                                                                     �A´nGGÄLMA ¥ggelma (sb-n) – �AnGGÄ´LLOo – Verkündigung,           (3M19,18) M5,44.46.46 6,24 19,19 (3M19,18) M22,37 (5M6,5) M22,39 – Mk7,(6 D..)
                                                                                                                    Nachricht, Meldung	 – wBd.: 〈Ver〉kündetes, 〈Ge〉künde-           10,21 12,30 (5M6,5) Mk12,31.33.33 – L6,27.32(4x).35 L7,5.42.47.47 10,27 (5M6,5)

           L11,43 16,13 – J3,16.19.35 8,42 10,17 11,5 12,43 13,1.1.23.34.34.34 14,15.21(4x).23.23.     tes, 〈Ge〉meldetes; a.: Auf〈ge〉tragenes – vgl.: ÄP·A´nGGÄLMA.

           24.28.31 J15,9.9.12.12.17 17,23.23.24.26 19,26 21,7.15.16.20 – R8,28.37 9,13 (Ma1,2-3)                                                                                                     �A´nGGÄLOS ¥ggeloj (sb-m) – �vgl. ai. a´ngiras Götterbote,
           R9,25.25 (Hos2,25) R13,8.8.9 (3M19,18) – 1K2,9 8,3 – 2K9,7 (vgl. 5M15,10 Sp22,9)                                                                                                                    altpers. �A´nGGAROS	, dt. Engel – �1. Bote, Botin, Botschafter;
           2K11,11 12,15.15 – G2,20 5,14 – E1,6 2,4 5,2.25.25 5,28.28.28.33 6,24 – K3,12.19 –                                                                                                                    Verkündiger; Engel; – 2. Nachricht	 – �LXX überw. f. hb. Ma-
           1Th1,4 4,9 – 2Th2,13.16 – 2T4,8.10 – H1,9 (Ps45,8) H12,6 (Sp3,12) – Jk1,12 2,5.8                                                                                                                    L˙°a´Kh˙, Beauftragter	 – Engel; Künd〈ungsbeauftragt〉er
           (3M19,18) – 1P1,8.22 2,17 3,10 (Ps34,13) – 2P2,15 – 1J2,10.15.15 3,10.11.14.14.18.23                                                                                                      M11,10/ Mk1,2 L7,27, 〈Er〉kund〈ungsbeauftragt〉er L7,24 9,52
           4,7.7.8.10.10.11.11.12.19.19.20(3x).21.21 1J5,1.1.2.2 – 2J1.5 – 3J1 – Jd1 – Eh1,5 3,9 12,11                                                                                                      Jk2,25; a.: Bote, Meld〈ungsüberbring〉er, Weis〈ungs-
           20,9 * (143).                                                                                                      überbring〉er, Auftrag〈süberbring〉er, Auftrag〈sausfüh-
       �AGA´PE ¢g£ph (sb-f) – ��A´GAMAI	? – �sp. NT: Liebe; Liebes-                                                                                                      r〉er R8,38, 〈Be〉auftragter; – 
: ARCh�, �ÄW�	, IS�A´nGGÄLOS; ÄP·,
         mahl	 – �LXX f. hb. °aHaBha´H Liebe 2S1,26 13,15..	 – Liebe; pl:                                                                                                                                        PAR·, AnGGÄLI´A; AN�, AP�, DI�, ÄX�, KAT�, PAR�, PRO�ÄP·, PRO�KAT·, AnG-
        Liebe〈serweisung〉en, Liebe〈smahl〉e Jd12; – Bd.: 〈die in                                                                                                                                        GÄ´LLOo, ÄP�AnGGÄ´LLOMAI; ÄP·, �A´nGGÄLMA	; KAT·AnGGÄLÄU´S; ÄW·AnG-
         erster Linie v. Liebessubjekt ausgehende u. erst in zweiter                                                                                                                                        GÄLI´ZsOo, PRO�ÄW·AnGGÄLI´ZsOMAI; ÄW·AnGGÄ´LION, ÄW·AnGGÄLISTE´S; –
         Linie v. Liebesobjekt abhängige 〉Liebe vgl. J3,16 R5,8+10; – vgl.:                                                                                                                                        M1,20.24 2,13.19 4,6 (Ps91,11) M4,11 11,10 (Ma3,1) M13,39.41.49 16,27 18,10 22,30
         PhILI´A Freundschaft, L˙iebe, STÄ´RGOo li˙eben, �Ä´ROoS	 Lie˙-                                                                                                                                        24,31.36 25,31.41 26,53 28,2.5 – Mk1,2.13 8,38 12,25 13,27.32 –
         be; – 
: AGAPA´Oo, �AGA´PESIS	, AGAPETO´S; – M24,12 – L11,42 – J5,42 13,35                                                                                                                                        L1,11.13.18.19.26.(28).30.34.35.38 2,9.10.13.15.21 4,10 7,24.27 9,26.52 12,8.9 15,10
           15,9.10.10.13 17,26 – R5,5.8 8,35.39 12,9 13,10.10 14,15 15,(14 F G latt).30 – 1K4,21 8,1                                                                                                                                        16,22 22,�43 24,23 – J1,51 5,�4 12,29 20,12 – A5,19 6,15 7,30.35.38.53 8,26
           13,1.2.3.4.4.4.8.13.13 14,1 16,14.24 – 2K2,4.8 5,14 6,6 8,7.8.24 13,11.13 – G5,6.13.22 –                                                                                                                                        10,3.7.22 11,13 12,7.8.9.10.11.15.23 23,8.9 27,23 – R8,38 – 1K4,9 6,3 11,10 13,1 –
           E1,4.15 2,4 3,17.19 4,2.15.16 5,2 6,23 – P1,9.16 2,1.2 – K1,4.8.13 2,2 3,14 – 1Th1,3                                                                                                                                        2K11,14 12,7 – G1,8 3,19 4,14 – K2,18 – 2Th1,7 – 1T3,16 5,21 – H1,4.5.6 (Ps97,7)
           3,6.12 5,8.13 – 2Th1,3 2,10 3,5 – 1T1,5.14 2,15 4,12 6,11 – 2T1,7.13 2,22 3,10 –                                                                                                                                        H1,7.7 (Ps104,4) H1,13 2,2.5.7 (Ps8,6) H2,9.16 12,22 13,2 – Jk2,25 – 1P1,12 3,22 –
           T2,2.(10 33) – Pm5.7.9 – H6,10 10,24 – 1P4,8.8 5,14 – 2P1,7 2,13 – 1J1,(5 S2 Y)                                                                                                                                        2P2,4.11 Jd6 – Eh1,1.20 2,1.8.12.18 3,1.5.7.14 5,2.11 7,1.2.2.11 8,2.3.4.5.6.8.10.12.13
           1J4,(17 S pc) 1J2,5.15 3,1.16.17 4,7.8.9.10.12.16.16.16.17.18.18.18 5,3 – 2J3.6 – 3J6 –                                                                                                                                        9,1.11.13.14.14.15 10,1.5.7.8.9.10 11,15 12,7.7.9 14,6.8.9.10.15.17.18.19 15,1.6.7.8 16,1.5
           Jd2.12.21 – Eh2,4.19 * (116).                                                                                                                                        17,1.7 18,1.21 19,17 20,1 21,9.12.17 22,6.8.16 * (176).
       �AGA´PESIS ¢g£phsij (sb-f) – �AGAPA´Oo – �LXX f. hb. °aHa-                                                                                                     �A´nGGOS ¥ggoj (sb-n) – �? – �Gefäß, Kanne	 – Behälter; – 
:
         Bha´H, Liebe, 2S1,26 Ps109,5 Sp30,15 Jr2,33 31,3 Hos11,4 Ze3,17; f. hb.                                                                                                                                        AnGGÄION; – M13,48 * (1).
         ChäBh˙JO´N, Hülle, w.: Versteckendes Hk3,4	 – 〈das〉 Lieben,                                                                                                     A´GÄ ¥ge (ij, urspr. pr-i! v. �A´GOo) – �wohlan! auf!	 – !!wohlan;
        Liebe (PRO´S u. PÄRI´ 2jmd)	 – vgl. �AGA´PE.                                                                                                      w.: führe!; – Jk4,13 5,1 * (2).
       AGAPET˙O´S, E´, O´N ¢gaphtÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �urspr. vb-                                                                                                     ��AGÄI´ROo ¢ge…rw (vb-ac) – �aus *A-GÄRjOo, √ GÄR, GRÄ (ai.
         aj z. AGAPA´Oo – �1. geliebt, teuer; liebenswürdig; erwünscht,                                                                                                                    jar-) zusammenfassen, versammeln, vgl. ai. ja´rante sie kom-
         willkommen; – 2. AGAPETO´N ÄSTI´ TINI jmd kann/ muss zufrie-                                                                                                                    men zusammen, lt. grex Herde, Schar, Rotte – ac: sammeln,
         den/froh sein	 – 〈ge〉liebt; a.iSv. liebe〈fäh〉ig, liebe〈wür-                                                                                                                    versammeln; einsammeln; – ps: gesammelt wd, sich (ver-)-
        d〉ig, lieb L20,13 1Th2,8 1T6,2..; – M3,17 12,18 (Jes42,1) M17,5 – Mk1,11 9,7                                                                                                                    sammeln, zusammenkommen; – md: 1. für sich einsammeln; –
           12,6 – L3,22 9,35 20,13 – A15,25 – R1,7 11,28 12,19 16,5.8.9.12 – 1K4,14.17 10,14 15,58                                                                                                                    2. = ps	 – versammeln, zusammenbringen, zusammen-
           – 2K7,1 12,19 – E5,1 6,21 – P2,12 4,1.1 – K1,7 4,7.9.14 – 1Th2,8 – 1T6,2 – 2T1,2 –                                                                                                      kommen – 
: AGORA´, AGORAIOS |ÄX�, AGORA´ZsOo |PROS�, �AGO-
           Pm1.16 – H6,9 – Jk1,16.19 2.5 – 1P2,11 4,12 – 2P1,17 3,1.8.14.15.17 – 1J2,7 3,2.21                                                                                                                                        RÄ´WOo	 |�A´GOROS	, �A´GYRIS	 |ALL·EGORÄ´Oo |DEM·EGORÄ´Oo, �DEM�EGO´-



                                                                    A                                                           6                                                           
           ROS	 |KAT·EGORÄ´Oo, KAT·EGORI´A, KAT�E´GOROS, KAT·E´GOoR |PAN�E´GY-    A´nGKISTRON ¥gkistron (sb-n) – ���AnGKOo´N	 – �Haken, An-
           RIS |�PAR·EGORÄ´Oo	, PAR·EGORI´A, �PAR�E´GOROS	 |�A´GRA?.                         gel, Angelhaken	 – Angel; – M17,27 * (1).

       AGÄ´LE ¢gšlh (sb-f) – ��A´GOo – �Herde; Schar	 – H˙erde;         �AnGKY´L˙OS, E, ON ¢gkÚloj, h, on (aj-m,f,n) – ��AnGKOo´N – ge-

         wBd.: 〈die〉 〈Umherge〉führte/ 〈Umher〉führende iSv. Umherzie-        krümmt, krumm, a.: gebogen, gerundet; verwickelt	 – vgl.: �A´MPÄLOS.

         hende; – M8,30.31.32 – Mk5,11.13 – L8,32.33 * (7).                                                                                                     A´nGKYRA ¥gkura (sb-f) – ��AnGKOo´N, lt. ancora Anker –
       A�GÄNÄA·LO´GET˙OS, ON ¢genealÒghtoj, on (aj-mf,n) –           �Anker	 – Anker; – A27,29.30.40 – H6,19 * (4).

         �A�priv. + GÄNÄA·LOGÄ´Oo – �NT	 – unohne�GenerationsGe-                                                                                                     ��AnGKOo´N ¢gkèn (sb-m) – �√ AnGK, OnGK biegen, krümmen,
        schlechts·register; wBd.: unohne�Generations·〈dar〉legung;     vgl. ai. a´ncati er biegt, anka´s Haken; lt. angulus Ecke, Win-
           – H7,3 * (1).                                                                                            kel; ahd. angul/ nhd. Angel; ahd. ancha Genick – Beugung,
                                                                                                                    Biegung, Krümmung; gekrümmter Arm, Ellbogen; Knick, Win-       A�GÄN˙E´S, Ä´S ¢gen»j, šj (aj-mf,n) – �GÄ´NOS – �ohne Ahnen,
                                                                                                                    kel	 – B˙eugung, B˙iegung, K˙rümmung – 
: AnGKA´LE, ÄN�,         unadlig, unberühmt, niedrig	 – un·e˙del, unkeine�〈beson-
                                                                                                                                        �AnGKALI´ZsOMAI	, �AnGKALI´S	, �AnGKA´S	 |A´nGKISTRON, �AnGKY´LOS	,        dere 〉Abstamm〈ung hab〉end; w.: unohne�E˙rzeug〈ungsli-
                                                                                                                                        A´nGKYRA; �A´MPÄLOS.         ni〉e/Werd〈elini〉e, ww.: un·〈ge〉worden; – Gs.: ÄU�GÄNE´S; – 1K1,28 * (1).
                                                                                                     �A´GMA ¥gma (sb-n) – ���A´GNYMI	 – Bruch, Bruchstück	 –       hAGIA´ZsOo ¡gi£zw (vb-ac) – ��hA´GIOS – �sp. NT: heiligen,
                                                                                                      B˙ruch, B˙ruch〈stück〉 – vgl. KAT·A´GMA.         weihen, reinigen	 – heiligen, heilig〈 halt〉en/ 〈als 〉heilig〈
                                                                                                     A´�GNAPh˙OS, ON ¥gnafoj, on (aj-mf,n) – ���GNA´PTOo	 – �NT:        behandel〉n M6,9 L11,2 1P3,15; – M6,9 23,17.19 – L11,2 – J10,36 17,17.19.19
                                                                                                                    ungewalkt	 – un·〈ge〉walkt (= unverfilzt), a.: noch�neu; – M9,16 –           – A20,32 26,18 – R15,16 – 1K1,2 6,11 7,14.14 – E5,26 – 1Th5,23 – 1T4,5 – 2T2,21 –
                                                                                                                                        Mk2,21 * (2).           H2,11.11 9,13 10,10.14.29 13,12 – 1P3,15 – Eh22,11 * (28).

                                                                                                     hAGNÄI´A ¡gne…a (sb-f) – ��hAGNÄ´WOo	 – �1. Reinheit, Züchtig-       hAGIASMO´S ¡giasmÒj (sb-m) – �hAGIA´ZsOo – �sp. NT: Heili-
                                                                                                                    keit, Keuschheit; – 2. Reinigung, Sühnung	 – Lauterkeit;         gung; Geheiligtsein	 – Heiligung (als Vorgang u. dessen Er-
         gebnis): 〈Ge〉heiligt〈sei〉n; – R6,19.22 – 1K1,30 – 1Th4,3.4.7 – 2Th2,13 –    R˙einheit, insb. Keuschheit (= erotische Unbeflecktheit); –
           1T2,15 – H12,14 – 1P1,2 * (10).                                                                                  1T4,12 5,2 * (2).

       �hA´G˙IOS, I´A, ION ¤gioj, …a, ion (aj-m,f,n) – ��hA´ZsOo	, vw.:    �hAGNÄ´WOo ¡gneÚw (vb-ac) – ��hAGNO´S – itr: rein sein,
         �hAGNO´S – �heilig, geweiht; ehrwürdig	 – heilig (= gottge-          keusch sein	 – itr: lauter� /r˙ein� /keusch�〈sei〉n – 
 hAG-

         weiht, abgesondert für Gott; a.iSv.: Gottes würdig, Gottes Art       NÄI´A.

         gemäß); –– sb-iert-n: (TO´) hA´GION 〈das〉 Heilige M7,6                                                                                                     hAGNI´ZsOo ¡gn…zw (vb-ac) – ��hAGNO´S – �1. reinigen, dc.
        H9,2, das HeiligeHeiligtum H9,1; –– sb-iert-n-pl: TA´ hA´-        Sühnopfer reinigen; – 2. weihen	 – läutern, 〈kultisch〉�/ r˙ei-
        GIA �die ;Heiligen〈 Dinge〉	〈das Heiligtum〉 H8,2 9,8.12.24.25        nigen; – J11,55 – A21,24.26 24,18 – Jk4,8 – 1P1,22 – 1J3,3 * (7).

        10,19 13,11; –– hA´GIA hAGI´OoN �〈überragend 〉;Heiliges 〈der       hAGNISMO´S ¡gnismÒj (sb-m) – �hAGNI´ZsOo – �sp. NT: Reini-
                                                                                                                    gung, Sühnung	 – Läuterung, 〈kultische 〉R˙einigung; –        〉;Heiligen〈 Dinge〉	Allerheiligstes H9,3; – 
: hAGIA´ZsOo, hAGIAS-
                                                                                                                                        A21,26 * (1).           MO´S; hAGIO´TES, hAGIOo·SY´NE; – M1,18.20 3,11 4,5 7,6 12,32 24,15 27,52.53

           28,19 – Mk1,8.24 3,29 6,20 8,38 12,36 13,11 – L1,15.35.35.41.49.67.70.72 2,23          A·GNOÄ´Oo ¢gnošw (vb-ac) – ��A�GNOo´S	 – �tr: nicht erken-
           (2M13,2) L2,25.26 3,16.22 4,1.34 9,26 10,21 11,13 12,10.12 – J1,33 6,69 7,(39) 14,26        nen/ kennen/ wissen, verkennen; – itr: unwissend sein; un-
           17,11 20,22 – A1,2.5.8.16 2,4.33.38 3,14.21 4,8.25.27.30.31 5,3.32 6,5.13 7,33 (2M3,5)    entschieden sein; im Irrtum sein	 – un·w˙iss〈end sei〉n, un·-
           A7,51.55 8,15.17.(18).19 9,13.17.31.32.41 10,22.38.44.45.47 11,15.16.24 13,2.4.9.52                                                                                                      〈be〉kann〈t sei〉n; unnicht�kennen/ �〈er〉kennen/ �w˙is-
           15,8.28.(29) 16,6 19,2.2.6 20,23.28 21,11.28 26,10 28,25 – R1,2.7 5,5 7,12.12 8,27 9,1                                                                                                      sen R7,1.., unver·kennen, unohne�〈zu 〉kennen; – tr a.:
           11,16.16 12,1.13 14,17 15,13.16.(19 A D*.2 F G..).25.26.31 16,2.15.16 – 1K1,2 3,17 6,1.2.19                                                                                                      4jmdn 〈in 〉Un·kenn〈tnis lass〉en R11,25 2K1,8 1Th4,13..; – ps:
           7,14.34 12,3 14,33 16,1.15.20 – 2K1,1 6,6 8,4 9,1.12 13,12.12.13 – E1,1.4.13.15.18 2,19.21                                                                                                      unnicht�〈aner〉kannt��˙w 1K14,38/ 〈in 〉Un·w˙iss〈enheit fest-
           3,5.8.18 4,12.30 5,3.27 6,18.(23 P46) – P1,1 4,21.22 – K1,2.4.12.22.26 3,12 – 1Th1,5.6                                                                                                      gehalt〉en��˙w; – pt-pr-ps: ¯un·〈be〉kannt��˙seiend 2K6,9
           3,13 4,8 5,26.(27 S2 A Y Mt Tr..) – 2Th1,10 – 1T5,10 – 2T1,9.14 – T3,5 – Pm5.7 –                                                                                                      G1,22, ¯unver·kannt��˙werdend 2K6,9/ ¯unnicht�〈aner〉-
           H2,4 3,1.7 6,4.10 8,2 9,1.2.3.3.8.8.12.24.25 10,15.19 13,11.24 – 1P1,12.15.15.16.16                                                                                                      kannt��˙werdend; – Mk9,32 – L9,45 – A13,27 17,23 – R1,13 2,4 6,3 7,1 10,3
           (3M11,44) 1P2,5.9 3,5 – 2P1,18.21 2,21 3,2.11 – 1J2,20 – Jd3.14.20.20 – Eh3,7 4,8.8.8
                                                                                                                                        11,25 – 1K10,1 12,1 14,38.38 – 2K1,8 2,11 6,9 – G1,22 – 1Th4,13 – 1T1,13 – H5,2 –
           5,8 6,10 8,3.4 11,2.18 13,7.10 14,10.12 16,6 17,6 18,20.24 19,8 20,6.9 21,2.10
                                                                                                                                        2P2,12 * (22).
           22,11.19.(21) * (233).
                                                                                                     A·GNO´EMA ¢gnÒhma (sb-n) – �A·GNOÄ´Oo – �sp. NT: Fehler
       hAGIO´TES ¡giÒthj (sb-f) – ��hA´GIOS – �NT	 – Heiligkeit; –
                                                                                                                    aus Unwissenheit/ Schwachheit	 – un·〈er〉kannt〈e Verfeh-
           2K1,(12 P46 S* A B C K P Y..) – H12,10 * (1).
                                                                                                      l〉ung, 〈Verfehl〉ung�〈aus 〉Un·w˙iss〈enheit〉; – H9,7 * (1).
       hAGIOo·SY´NE ¡giwsÚnh (sb-f) – ��hA´GIOS – �NT	 – 〈Ge〉-
                                                                                                     A´·GNOIA ¥gnoia (sb-f) – �A·GNOÄ´Oo – �1. Unkenntnis, Unwis-
        samt·heilig〈sei〉n; – R1,4 – 2K7,1 – 1Th3,13 * (3).
                                                                                                                    senheit, Unverstand; – 2. Versehen, Fehler	 – unNicht·ken-
       AnGKA´LE ¢gk£lh (sb-f) – ��AnGKA´S	, ��AnGKOo´N	 – �1. ge-                                                                                                      nen, Un·w˙issenheit, 〈Verfehlung aus〉�Un·w˙issenheit; –
         krümmter Arm, Ellenbogen; – 2. ütr. alles Umfassende, z.B.
                                                                                                                                        A3,17 17,30 – E4,18 – 1P1,14 – 1P2,(15 P72) * (4).
         Meeresbuchten, Höhenzüge	 – A˙rm; wBd.: 〈ge〉b˙eugter〈 Arm〉;
                                                                                                     �hAGNO´S, E´, O´N ¡gnÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��hA´ZsOo	, vw.
           – 
 �AnGKALI´S	; – L2,28 * (1).
                                                                                                                    �hA´GIOS – �1. heilig, den Göttern geweiht, verehrt, ehrwürdig;
       �AnGKALI´ZsOMAI ¢gkal…zomai (vb-md) – ��AnGKALI´S	 –
                                                                                                                    – 2. rein, unbefleckt, keusch, jungfräulich, ehrbar	 – lauter,
         umarmen, in die Arme nehmen	 – 〈um〉a˙rmen, 〈in die 〉A˙r-
                                                                                                      r˙ein, h˙eilig, keusch (= erotisch unbefleckt, sittl. u. sinnl.
        m〈e nehm〉en – 
 ÄN�AnGKALI´ZsOMAI.
                                                                                                                    rein); – 
: hAGNÄI´A, �hAGNÄ´WOo	; hAGNI´ZsOo, hAGNISMO´S; hAGNO´TES,
       �AnGKALI´S ¢gkal…j (sb-f) – �AnGKA´LE – 1. gekrümmter Arm; – 2.
                                                                                                                                        hAGNOoS; – 2K7,11 11,2 – P4,8 – 1T5,22 – T2,5 – Jk3,17 – 1P3,2 – 1J3,3 * (8).
           Armvoll, Bündel	 – 
 �AnGKALI´ZsOMAI	.                                                                                                     hAGNO´TES ¡gnÒthj (sb-f) – ��hAGNO´S – �sp. NT: Reinheit,
       �AnGKA´S ¢gk£j (av) – ���AnGKOo´N	 – mit/ in d. Armen, auf/ in                                                                                                                    Unschuld	 – lauter〈e/keusch〈e Gesinnung und Hal-
         d. Arme; wBd.: ärmlings	 – wBd.: ä˙rmlings – 
 AnGKA´LE.                                                                                                      t〉ung; – 2K6,6 11,3 * (2).
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       ��A´GNYMI ¥gnumi (vb-ac) – �aus *�A´GNYMI, √ �AG biegen,         nächtigen〉; w.: feld·hofen; – L2,8 * (1).

         brechen, ai. va´ngati er geht, hinkt, lt. vagus (eig: "krumme                                                                                                     �A´GR�AUL˙OS, ON ¥grauloj, on (aj-mf,n) ��AGRO´S + �AULE´ –
         Wege machend"), umherschweifend, unstet, schwankend,                                                                                                                    auf d. Feld o. im ländl. Hof weilend, im Freien übernachtend;
         haltlos, ungebunden, unbestimmt, vagor umherschweifen,                                                                                                                    ländlich, wild	 – w.: feld·hofend – 
 AGR·AULÄ´Oo.
         -streifen, sich verbreiten, ahd. wagon/ nhd. wackeln, a. wan-                                                                                                     AGRÄ´WOo ¢greÚw (vb-ac) – ��A´GRA – �fangen, jagen, ergrei-
         ken, winken, Winkel?; – o. √ �RAG z. RE´GNYMI m. Schwund des                                                                                                                    fen; ütr.: n. etw. ausgehen/ dürsten	 – fangen; – Mk12,13 * (1).
         R –– ac-tr: brechen, zerbrechen, -trümmern; – ac-itr: pe2: zer-                                                                                                     �AGRÄ´Oo ¢gršw (vb-ac) – ��A´GRA – ergreifen, nehmen; = AG-
         brochen sein; – ps: zerbrochen werden, zer-, abbrechen,                                                                                                                    RÄ´WOo	 – fangen (glbd. üs. m. AGRÄ´WOo) – 
 ZsOo·GRÄ´Oo.
         bersten, v. Flüssen: sich krümmen	 – b˙rechen – 
: KAT·A´GMA,                                                                                                     AGRI�Ä´LAI˙OS, ON ¢grišlaioj, on (aj-mf,n; f a. sb) – �A´GR-
           KAT�A´GNYMI; NAU·AGÄ´Oo, �NAU�AGO´S	.                                                                                                                    IOS + �ÄLAI´A – �sp. NT: zum wilden Ölbaum gehörig; sb-iert-f:
       hAGNOoS ¡gnîj (av v. �hAGNO´S) – lauter, r˙ein; – P1,17 * (1).                                                                                                                    wilder Ölbaum	 – 〈vom 〉feld〈zugehör〉igenwilden�Öl〈bau〉m〈
       �A�GNOo´S ¢gnèj (aj-mf) – �GNOoNAI = a2-if-ac v. �GINOo´S-                                                                                                      stammend〉 (R11,17); – sb-iert-f: feld〈zugehör〉igerwilder�Öl-
         KOo – ps-Bd.: unbekannt/ -gekannt/ -erkannt; v. Sachen: un-                                                                                                      〈bau〉m R11,24; – Gs.: KALLI�Ä´LAIOS; – R11,17.24 * (2).
         begründet, unverständlich; – ac-Bd.: nicht kennend, unkun-                                                                                                     A´GRI˙OS, A, ON ¥grioj, a, on (aj-m,f,n) – ��AGRO´S – �auf
         dig	 – ps-Bd.: un·〈be〉kannt/ ·〈ge〉kannt/ ·〈er〉kannt; – ac-                                                                                                                    dem Feld lebend: – 1. wild, ländlich, unkultiviert; – 2. ütr. wild,
        Bd.: etw. unnicht�kennend/ unver·kennend, un·ken-                                                                                                                    heftig, bösartig, roh, grausam, unbändig	 – feld〈zugehö-
        nendkundig, mit etw. un·〈be〉kannt; – 
 A·GNOÄ´Oo, A·GNOoSI´A.                                                                                                      r〉igwild; w.: 〈im 〉Feld〈 befind〉lich, feld〈zugehör〉ig; – M3,4/ Mk1,6 –
       A·GNOoSI´A ¢gnws…a (sb-f) – ��A�GNOo´S	 – �ac-Bd.: Unkennt-                                                                                                                                        Jd13 * (3).
         nis, Nichtkennen; – ps-Bd.: Unberühmtheit, Unscheinbarkeit	                                                                                                     AGRI´PPAS 'Agr…ppaj (N.-m-dekl.) – �vll. A´GRIOS, wild + hI´P-
        – Un·kenntnis, unfehlende�〈Er〉kenntnis; – 1K15,34 – 1P2,15 *                                                                                                                    POS, Pferd – Agrippa, vll. ü.: wildes�Pferd, wilder�Pferd〈erei-
           (2).                                                                                                                    t〉er; – 1. �A. I. (*10v.-37-44nChr., Enkel v. Herodes dem Großen	,
       A´�GNOoST˙OS, ON ¥gnwstoj, on (aj-mf,n) – �unbekannt, un-                                                                                                                    (in A12,1.6.11.19.21 Herodes genannt); – 2. A. II. (28 bis ca. 94
         erkennbar, unkenntlich	 – un·bekannt, un·erkennbar; –                                                                                                                    nChr.), Sohn v. A. I; A25,13.22.23.24.26 26,1.2.(7).19.27.28.32 * (11).
           A17,23 * (1).                                                                                                     �AGRO´S ¢grÒj (sb-m) – ��A´GOo; wzvw. nhd. Acker – �Acker,
       AGORA´ ¢gor£ (sb-f) – ���AGÄI´ROo	 – �Versammlung, Volksver-                                                                                                                    Feld, Land, -gut, Grundstück	 – Feld, Feld〈ort〉 Mk16,12, 〈A-
         sammlung; Sammelplatz, Markt; Lebensmittel; Handel	 –                                                                                                      cker〉feld; wBd.: 〈Umher〉führ〈la〉nd (v. Umherführen der Weide-
        Markt, Markt〈platz〉; – wBd.: 〈Volks〉versammlung, Versamm-                                                                                                                    tiere); – pl a.: Feld〈höfe u. -dörf〉er Mk5,14 L8,34, Feld〈hö-
         lung, -〈splatz〉, Zusammenkunft, -〈splatz〉; – M11,16 20,3 23,7 – Mk6,56                                                                                                      f〉e Mk6,36.56 L9,12; – 
: AGR·AULÄ´Oo, �A´GR�AULOS	 |AGRI�Ä´LAIOS, A´G-
           7,4 12,38 – L7,32 11,43 20,46 – A16,19.(35 D) A17,17 * (11).                                                                                                                                        RIOS |AGR·YPNÄ´Oo, AGR·YPNI´A, �A´GR�YPNOS	; – M6,28.30 13,24.27.31.36.38.
       AGORA´ZsOo ¢gor£zw (vb-ac) – �AGORA´ – �auf dem Markt                                                                                                                                        44.44 19,29 22,5 24,18.40 27,7.8.8.10 (Sa11,13) – Mk5,14 6,36.56 10,29.30 11,8 13,16
         sein; kaufen	 – 〈er〉-, kaufen; wBd.: 〈er〉markten; – M13,44.46 14,15                                                                                                                                        15,21 16,12 – L8,34 9,12 12,28 14,18 15,15.25 17,7.31.�36 D f13 (579) 700 al lat sy Tr(
           21,12 25,9.10 27,7 – Mk6,36.37 11,15 15,46 16,1 – L9,13 14,18.19 17,28 19,(45 Mt Tr..)                                                                                                                                        Beza 1565-1598 u. Elzevir 1624) L23,26 – A4,37 * (37).
           22,36 – J4,8 6,5 13,29 – 1K6,20 7,23.30 – 2P2,1 – Eh3,18 5,9 13,17 14,3.4 18,11 *                                                                                                     AGR·YPNÄ´Oo ¢grupnšw (vb-ac) – ��A´GR�YPNOS	 – �schlaflos
           (30).                                                                                                                    o. wach sein	 – w˙achen, w˙ach〈sam leb〉en; w.: feld·schla-
       AGORAI˙OS, ON ¢gora‹oj, on (aj-mf,n) – �AGORA´ – �1. zur                                                                                                                    fen, wBd.: 〈wie beim 〉SchlafenÜbernachten�〈im 〉Feld〈 leb〉en (=
         Volksversammlung gehörig; – 2. zum Markt gehörig	 – markt-                                                                                                                                        wachsam und ohne Bequemlichkeit, a. unter provisorischen Bedingun-
        〈zugehör〉ig; – sb-iert-pl-m: Markt〈zugehör〉ige A17,5; sb-                                                                                                                                        gen leben); – Mk13,33 – L21,36 – E6,18 – H13,17 * (4).

        iert-pl-f: markt〈zugehör〉ige〈 ,Gerichtstage〉 A19,38; – A17,5                                                                                                     AGR·YPNI´A ¢grupn…a (sb-f) – �AGR·YPNÄ´Oo – �Schlaflosig-
           19,38 * (2).                                                                                                                    keit, 〈das〉 Wachen/Nachtwachen, pl a.: durchwachte Nächte	
       �AGORÄ´WOo ¢goreÚw (vb-ac) – �AGORA´ – zu/ in e. Versamm-                                                                                                      – 〈das〉 W˙achen; w.: Feld·schlafen, wBd.: 〈auf dem 〉Feld�-
         lung reden, öffentlich sprechen; übh. reden, sagen, (laut)                                                                                                                    SchlafenÜbernachten; – pl a.: 〈durch〉w˙ach〈te Nächt〉e,
         verkünden, berichten, melden, erzählen, erklären, gebieten	                                                                                                      Feld·schlafübernachtung·en; – 2K6,5 11,27 * (2).
        – wBd.: 〈vor einer 〉Versammlung〈 red〉en/〈 laut spre-                                                                                                     �A´GR�YPN˙OS, ON ¥grupnoj, on (aj-mf,n) – ��AGRO´S + �hY´P-
        ch〉en – 
 �DEM�EGO´ROS	, PROS�AGORÄ´WOo.                                                                                                                    NOS – schlaflos, wach, wachsam	 – w˙ach, w˙ach〈sam〉; w.:
       �A´GOROS ¥goros (sb-m) – ���AGÄI´ROo	 poet. = AGORA´, meist      feld·schlafend, 〈auf dem 〉Feld�schlafendübernachtend – 


         pl	 – Zusammenkunft, Zusammenbringung (glbd. üs. m.      AGR·YPNÄ´Oo.

         AGORA´) – 
 �PAR�E´GOROS	.                                                                                                     �A´GYRIS ¥gurij (sb-f) – ���AGÄI´ROo	 – Versammlung; Schar,
       �AGO´S ¢gÒj (sb-m) – ��A´GOo – Führer, Anführer	 – nt. z. �NAU�-      Menge	 – Versammlung (üs.), versammelte� /zusammen〈ge〉-
           AGO´S	.                                                                                                 brachte� /zusammen〈ge〉kommene�〈Schar〉 – 
 PAN�E´GYRIS.

       �A´GRA ¥gra (sb-f) – ��A´GOo?; ��AGÄI´ROo	? – �1. Fang/ Fangen,   �A´nGChI ¥gci (av; pp) – �z. ��A´nGChOo	, eig. eng – av: nah(e),
         Jagd, -weise, Ergreifen; – 2. Jagdbeute	 – Fang, iSv. Fan-        in der Nähe, in die Nähe; – pp m. gn o. dt: nahe bei, dicht an;
                                                                                                                    – kp: A´SSON näher; – sl: A´nGChISTOS nächster, am nächs-        g〈en〉 L5,4.9, iSv. Fang〈beute〉 L5,(9); – 
: AGRÄ´WOo, �AGRÄ´Oo	,
                                                                                                                    ten	 – wBd.: e˙ng〈 an〉 – 
 ASSON.           ZsOo·GRÄ´Oo; – L5,4.9 * (2).

                                                                                                     ��A´nGChOo ¥gcw (vb-ac) – �√ AnGCh einengen, zuschnüren,       A�GRA´MMAT˙OS, ON ¢gr£mmatoj, on (aj-mf,n) �GRA´MMA –
                                                                                                                    vgl. lt. ango zusammendrücken, ängstigen, ai. amhu´s/ lt. an-         �1. nicht schreiben könnend, ungebildet, ungelehrt; – 2. unge-
                                                                                                                    gustus/ nhd. eng; ai. a´mhas/ lt. angor/ ahd. angust/ nhd.         schrieben (= �A�GRAPhOS ungeschrieben	)	 – schrift·un·-
                                                                                                                    Angst – zusammenpressen, würgen, erwürgen, erdrosseln;        〈kund〉ig (= ungebildet); – A4,13 * (1).
                                                                                                                    ängstigen, quälen	 – wBd.: 〈ein〉e˙ngen – 
: �A´nGChI	, AP�A´nG-       AGR·AULÄ´Oo ¢graulšw (vb-ac) ��A´GR�AULOS	 – �unter frei-
                                                                                                                                        ChOo, ASSON, ASSOS.         em Himmel leben/ sein	 – 〈auf freiem 〉Feld�hofen〈leben/
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       �A´GOo ¥gw (vb-ac) – �√ AG treiben, führen, vgl. ai. a´jati er            DÄLPhE´, A·DÄLPhO´TES; PsÄUD�A´·DÄLPhOS |PhIL·ADÄ´LPhÄIA, PhIL·ADÄL-

         führt, lt. agero wegschaffen, agilis leicht beweglich, behend,     PhI´A, PhIL�A´·DÄLPhOS; – M1,2.11 4,18.18.21.21 5,22.22.23.24.47 7,3.4.5

         agmen Zug, Schar, Krieg, actor Treiber, Hirt, Besorger, Ver-        10,2.2.21.21 12,46.47.48.49.50 13,55 14,3 17,1 18,15.15.21.35 19,29 20,24 22,24.24

         walter, ai. aja´s Treiber – �tr: führen, leiten, lenken; bringen,        (5M25,5) M22,25.25 23,8 25,40 28,10 – Mk1,16.19 3,17.31.32.33.34.35 5,37 6,3.17.18

         transportieren; rauben; mitnehmen, -bringen; wiegen; feiern;     10,29.30 12,19.19.20 13,12.12 – L3,1.19 6,14.41.42.42.42 8,19.20.21 12,13 14,12.26

         – itr: ziehen, marschieren, gehen	 –– tr: 〈ab〉-, 〈durch〉-                15,27.32 16,28 17,3 18,29 20,28.28.28.29 21,16 22,32 – J1,40.41 2,12 6,8 7,3.5.10

                                                                                                                                        11,2.19.21.23.32 20,17 21,23 – A1,14.15.16 2,29.37 3,17.22 (5M18,15) A6,3 7,2.13.23.25.        A19,38, 〈herzu〉-, 〈vor〉-, 〈weg〉-, führen, führenbringen; –
                                                                                                                                        26.37 (5M18,15) A9,17.30 10,23 11,1.12.29 12,2.17 13,15.26.38 14,2 15,1.3.7.13.22.23.23.        itr: führenziehen, führengehen; – 
: AN�, AP�, DI�, ÄIS�, ÄX�, ÄP�,
                                                                                                                                        32.33.36.40 16,2.40 17,6.10.14 18,18.27 21,7.17.20 22,1.5.13 23,1.5.6 28,14.15.17.21 –           ÄP�AN·, �ÄP�ÄIS·	, ÄPI�SYN·, KAT�, MÄT�, PAR�, PAR�ÄIS·, PÄRI�, PRO�, PROS�,
                                                                                                                                        R1,13 7,1.4 8,12.29 9,3 10,1 11,25 12,1 14,10.10.13.15.21 15,14.30 16,14.17.23 –           SYN�, SYN�AP·, hYP�A´GOo |A´GÄ, AGÄ´LE, �AGO´S	 |AGOoGE´, �AGOoGO´S	 |
                                                                                                                                        1K1,1.10.11.26 2,1 3,1 4,6 5,11 6,5.6.6.8 7,12.14.15.24.29 8,11.12.13.13 9,5 10,1 11,33 12,1           APO�, ARChI�SYN·A´GOoGOS |DOUL·AGOoGÄ´Oo, �DOUL�AGOoGO´S	 |ÄP·ÄIS·-
                                                                                                                                        14,6.20.26.39 15,1.6.31.50.58 16,11.12.12.15.20 – 2K1,1.8 2,13 8,1.18.22.23 9,3.5 11,9           AGOoGE´, ÄPI·SYN·AGOoGE´ |PAeID�AGOoGO´S; PAR�ÄI´S·AKTOS; PROS·-
                                                                                                                                        12,18 13,11 – G1,2.11.19 3,15 4,12.28.31 5,11.13 6,1.18 – E6,21.23 – P1,12.14 2,25           AGOoGE´ |STRAT�EGO´S? ·SYL·AGOoGÄ´Oo; SYN·AGOoGE´, �SYN·A´GOoGOS	
                                                                                                                                        3,1.13.17 4,1.8.21 – K1,1.2 4,7.9.15 – 1Th1,4 2,1.9.14.17 3,2.7 4,1.6.10.10.13 5,1.4.12.14.           |ChALIN·AGOoGÄ´Oo |ChÄIR·AGOoGÄ´Oo, ChÄIR�AGOoGO´S; �A´GRA?; �AG-
                                                                                                                                        25.26.27 – 2Th1,3 2,1.13.15 3,1.6.6.13.15 – 1T4,6 5,1 6,2 – 2T4,21 5,1 6,2 – 2T4,21 –           RO´S; �AGOo´N; �A´XIOS; �hEGÄ´OMAI?; – M10,18 14,(6 Mt Tr..) 21,2.7 26,46 –
                                                                                                                                        Pm1.(1 D*..).7.16.20 – H2,11 (Ps22,23) H2,12.17 3,1.12 6,(9 S* Y..) H7,5 8,11 (Jr31,34)           Mk1,38 11,(7 Mt Tr..) 13,11 14,42 – L4,1.9.29.40 10,34 18,40 19,27.30.35 22,54 23,1.32
                                                                                                                                        H10,19 13,22.23 – Jk1,2.9.16.19 2,1.5.14.15 3,1.10.12 4,11.11.11 5,7.9.10.12.19 – 1P5,12 –           24,21 – J1,42 7,45 8,�3 9,13 10,16 11,7.15.16 14,31 18,13.28 19,4.13.(16) – A5,21.26.27
                                                                                                                                        2P1,10 3,15 – 1J2,9.10.11 3,10.12.12.13.14.15.16.17.(21 S pc) 1J4,20.20.21 5,16 –           6,12 8,32 (Jes53,7) A9,2.21.27 11,26 13,23 17,15.19 18,12 19,37.38 20,12 21,16.34 22,5
                                                                                                                                        3J3.5.10.(15 A..) – Jd1 – Eh1,9 6,11 12,10 19,10 22,9 * (343).           23,10.18.18.31 25,6.17.23 – R2,4 8,14 – 1K12,2 – G5,18 – 1Th4,14 – 2T3,6 4,11 –
                                                                                                     A·DÄLPhO´TES ¢delfÒthj (sb-f) – �A·DÄLPhO´S – �NT	 – Bru-           H2,10 * (67).

                                                                                                      derschaft; – konkr.: 〈Körper〉schaft/〈Gemein〉-       AGOoGE´ ¢gwg» (sb-f) – ��A´GOo – �Führung	 – 〈Lebens〉füh-
                                                                                                      schaft/〈Gesamt〉heit�〈der 〉Brüder; – abstr.: brüder〈liche        rung; – 2T3,10 * (1).

                                                                                                      Gesinn〉ung, brüder〈licher Umg〉ang; – 1P2,17 5,9 * (2).       �AGOoG˙O´S, O´N ¢gwgÒj, Òn (aj-mf,n) – ��A´GOo – herbei-,
         hin-, führend/ leitend; anziehend	 – 〈herbei〉-, 〈hin〉-, füh-      ��ADÄ´Oo ¢dšw (o. vll. hADÄ´Oo?) (vb-ac) – �√ SA satt sein
                                                                                                                    (vgl. �A´DEN/(o. hA´DEN?)	), vgl. lt. satias, satietas Genüge,        rend; – sb-mf: Führer, -in – 
 �DOUL�	, PAeID�, ��SYL�		, ChÄIR�-
                                                                                                                    Überfluss, Sättigung, Überdruss – satt o. überdrüssig sein o.           AGOoGO´S; – vgl.: SYN·A´GOoGOS.
                                                                                                                    werden; übersatt o. überwältigt werden	 – s˙att〈 sei〉n,       �AGOo´N ¢gèn (sb-m) – ��A´GOo – �Versammlungs-, Fest-,
                                                                                                      〈über〉s˙att〈 sei〉n, 〈es 〉s˙att〈 hab〉en – 
: ADEMONÄ´Oo, �ADE´-         Kampfplatz; Wettkampf, Kampf	 – 〈Wett〉-, K˙ampf; wBd.: 〈Aus/
                                                                                                                                        MOoN	, �A´DEN	.         Durch〉·führung, -〈splatz〉; – 
: AGOoNI´A, �AGOo´NIOS	; ANT�, ÄP�, KAT�,

           SYN�, AGOoNI´ZsOMAI; – P1,30 – K2,1 – 1Th2,2 – 1T6,12 – 2T4,7 – H12,1 * (6).      A´�DEL˙OS, ON ¥dhloj, on (aj-mf,n) – �A-priv. + �DELOS – �1.
                                                                                                                    verborgen, dunkel, geheim; – 2. ütr.: unbekannt, ungewiss,       AGOoNI´A ¢gwn…a (sb-f) – ��AGOo´NIOS	 – �1. Kampfesart,
                                                                                                                    unsicher, unklar; unbegründet	 – un·offenkundigkenntlich/         Kunst d. Wettkampfs, Kampf; – 2. Wetteifer, Anstrengung, Be-
         klemmung, Angst	 – Angst; Ringen; wBd.: 〈zum 〉K˙ampf〈 ge-     unnicht�offenkundig L11,44; un·deutlich 1K14,8; – L11,44 –

         hör〉ig〈e Beklemm〉ung/Spann〉ung/Empfind〉ung; – L22,�44 * (1).           1K14,8 * (2).

       AGOoNI´ZsOMAI ¢gwn…zomai (vb-dp/md) – ��AGOo´N – �1. wett-  A·DELO´TES ¢dhlÒthj (sb-f) – �A´�DELOS – �sp. NT: Unsicher-
         kämpfen; – 2. kämpfen (z.B. im Krieg o. vor Gericht); – 3. sich       heit, Ungewissheit, Unbestimmtheit	 – Un·offenkundigkeitge-
         anstrengen	 – 〈kämpfend〉�/ ringen	 L13,24 K1,29 4,12; 〈wett〉-,                                                                                                      wissheit; – 1T6,17 * (1).

        k˙ämpfen	; – L13,24 – J18,36 – 1K9,25 – K1,29 4,12 – 1T4,10 6,12 – 2T4,7 –                                                                                                     A·DE´LOoS ¢d»lwj (av v. A´�DELOS) – un·offenkundigge-
           H12,(4 P13.46..) * (8).                                                                                                      wiss; – 1K9,26 * (1).
       �AGOo´NI˙OS, ON ¢gènios, on (aj-mf,n) – ��AGOo´N – zum                                                                                                     ADEMONÄ´Oo ¢dhmonšw (vb-ac) – �vmtl. v. �ADE´MOoN	 – �in
         (Wett)kampf gehörig; a.: Anstrengung/ Angst verursachend	 –                                                                                                                    Angst o. Unruhe o. Verlegenheit sein	 – in
Angst/
Unruhe〈
        〈zum Wett〉k˙ampf〈 gehör〉ig – 
 AGOoNI´A.                                                                                                      sei〉n; wGb.: 〈es 〉s˙att〈hab〉end〈 sei〉n; – M26,37 – Mk14,33 – P2,26 * (3).
       ADA´M 'Ad£m (N.-m-indekl.) – �hb. °aDa´M 1M1,26 – Adam (d.                                                                                                     �ADE´MOoN ¢d»mwn (aj-mf,n) – ���ADÄ´Oo	 – Pas: überdrüssig,
         erste Mensch), ü.: Roter, Röt〈lich〉er (v. d. rosigen Farbe d. Flei-                                                                                                                    unlustig, verdrießlich, verlegen, sorgenvoll	 – wGb.: 〈es
           sches); – L3,38 – R5,14.14 – 1K15,22.45.45 (1M2,7) – 1T2,13.14 – Jd14 * (9).                                                                                                      〉s˙att〈 hab〉end – 
 ADEMONÄ´Oo.
       A�DA´PAN˙OS, ON ¢d£panoj, on (aj-mf,n) – �A-priv. + �DAPA´-                                                                                                     �A´DEN ¥dhn (o. hA´DEN?) (av) – �vll. aus *SA´DEN, vgl. lt. sat/
         NE – �kostenlos, unentgeltlich	 – kosten˙·los (= ohne Ent-                                                                                                                    satis genug, genügend, hinreichend; – vll. urspr. ak eines
         gelt); wBd.: unohne�Aufwand〈serstattung〉; – 1K9,18 * (1).                                                                                                                    auf �DE endenden sb-f – sattsam, genug, reichlich, zur Ge-
       ADDI´ 'Add… (N.-m-indekl.) – ��aDa´H1, schreiten, o. �aDa´H2,                                                                                                                    nüge	 – s˙att〈sam〉 – vw.: ��ADÄ´Oo	.
         〈sich〉-, schmücken; – o. �eD, Zeuge, + sf I, mein – Addi (i.                                                                                                     hAJ´DES ‚dhj, �hA´·IDES •Aidhj	 (sb-m) – �aus *A�I´DES =
         Stammb. J-u), ü.: 〈Voran〉schreiter o. Schmuck o. �mein Zeuge�;                                                                                                                    A�priv. + √ �ID – �1. hA´·IDES Gott d. Unterwelt; – 2. Unterwelt	 –
           – L3,28 * (1).                                                                                                                    �LXX fast ausschließl. f. hb. Schö°O´L �v. Scha°a´L fragen, bit-
       A·DÄLPhE´ ¢delf» (sb-f) – ��A·DÄLPhO´S – Schwester; – M12,50                                                                                                                    ten, hb.-wBd.: ,Fraglicher〈 Ort〉 (üb. den man nichts Genaues
           13,56 19,29 – Mk3,32.35 6,3 10,29.30 – L10,39.40 14,26 – J11,1.3.5.28.39 19,25 –                                                                                                                    weiß); geistl.-bibl. ü.: 〈zum 〉Fragen〈 und 〉Bitten〈 zu bringende
           A23,16 – R16,1.15 – 1K7,15 9,5 – 1T5,2 – Pm2 – Jk2,15 – 2J13 * (26).                                                                                                                    ,Personengrupp〉e	 – Hades, grch.-wBd.: Un·´〈ge〉sehener,
       �A·DÄLPhO´S ¢delfÒj (�aj-m,f,n	; sb-m) – �A-cop. + �DÄLPhY´S	                                                                                                                    Un·sichtbarer〈 Ort〉; – Bm.: Der Hades gehört zu den "unter-
         – �brüderlich, geschwisterlich; sb-iert-m: Bruder	 – Bruder;                                                                                                                    sten �;Teilen der Erde" n. E4,9 u. den "hbunter�〈dem 〉E˙rdbo-
         wBd.: e˙inem�M˙utterschoß〈 entstamm〉end; pl a.: .;BrüderGe-                                                                                                                    den〈 Befind〉lichen" n. P2,10. Während Schö°O´L (� Hades in der
        schwister (pl-m b. Personen hat wie im Dt. oft mf-Bd.); – 
: A·-      LXX) an den meisten Stellen den gemeinsamen Aufenthalts-
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         ort sowohl der seligen wie a. der unseligen Gestorbenen be-   antun lass〉en� 1K6,7, 〈be〉un·rechtet�〈betrogen/ geschä-
         zeichnet, bezeichnet Hades im NT vorwiegend den Aufent-                                                                                                      digt〉�˙w 2P2,13 Eh2,11; – M20,13 – L10,19 – A7,24.26.27 25,10.11 – 1K6,7.8 –
         haltsort der unseligen, z.T. Qual leidenden, Gestorbenen,                                                                                                                                        2K7,2.12.12 – G4,12 – K3,25.25 – Pm18 – 2P2,13 – Eh2,11 6,6 7,2.3 9,4.10.19 11,5.5
         während sich die seligen Gestorbenen im Paradies befinden                                                                                                                                        22,11.11 * (28).
         (L23,43), das m.E. als eine Abteilung im Hades aufgefasst wer-                                                                                                     A·DI´KEMA ¢d…khma (sb-n) – �A·DIKÄ´Oo – �Unrecht, Ungerech-
         den kann (vgl. L16,26). Zw. beiden Bereichen besteht eine                                                                                                                    tigkeit, Verbrechen; unrechtmäßiges Gut	 – Un·recht〈sta〉t,
         Seh- u. Hörverbindung, die vom Hades zum Paradies hin m.E.                                                                                                      un·gerecht〈e Ta〉t; – A18,14 24,20 – Eh18,5 * (3).
         erst mit dem bewussten Aufschlagen der Augen (also nt. au-                                                                                                     A·DIKI´A ¢dik…a (sb-f) – �A´�DIKOS – �Ungerechtigkeit, Krän-
         tomatisch) beginnt (vgl. L16,23). C-s war unmittelbar nach Sei-                                                                                                                    kung, Benachteiligung	 – Un·gerechtigkeit; Un·recht; –
         nem Tod (1P3,18-19) im Hades (A2,27+31), im Paradies (L23,43) u.                                                                                                                                        M23,(25 C K G Mt 579 700 pm f syp) – L13,27 16,8.9 18,6 – J7,18 – A1,18 8,23 –
         im Abgrund (R10,7). Nicht alle Gestorbenen im Hades befinden                                                                                                                                        R1,18.18.29 2,8 3,5 6,13 9,14 – 1K13,6 – 2K12,13 – 2Th2,10.12 – 2T2,19 – H1,(9 S A..)
         sich noch im Tod (Tod〈eszustand〉), denn diejenigen, die das                                                                                                                                        (Ps45,8) H8,12 (Jr31,34) – Jk3,6 – 2P2,13.15 – 1J1,9 5,17 * (25).
         dort verkündete Evangelium angenommen haben (J5,25                                                                                                     A·DIKO�KRI´TES ¢dikokr…thj (sb-m) – �A´�DIKOS + KRI´TES, vgl.
         1P4,6), haben bereits Leben im Geist (1P4,6), (unabhängig da-                                                                                                                    ��A·DIKO·KRISI´A b. BA		 – �nt. in Bens, Gem, MG, Pas	 – un·ge-
         von, ob ihre Qual dort schon aufgehört hat o. noch besteht).                                                                                                      rechter�Richter; – Gs.: ��DIKAeIO�KRI´TES		; – T1,(9 460) * (0).
         J-s hat die Schlüsselvollmacht sowohl über den Tod wie a.                                                                                                     A´�DIK˙OS, ON ¥dikoj, on (aj-mf,n) – ��DI´KE – �ungerecht: un-
         über den Hades (Eh1,18) u. kann aus beiden herausführen,
                                                                                                                    redlich; unrechtmäßig, widerrechtlich	 – un·gerecht; – M5,45 –
         wen Er will (1S2,6). – Vg. A´�BYSSOS, Abgrund, ThA´NATOS, Tod, u. TAR-
                                                                                                                                        L16,10.10.11 18,11 – A24,15 – R3,5 – 1K6,1.9 – H6,10 – 1P3,18 – 2P2,9 * (12).
           TARO´Oo; – M11,23/ L10,15 M16,18 – L16,23 – A2,(24).27 (Ps16,10) A2,31 – 1K15,(55
                                                                                                     A·DI´KOoS ¢d…kwj (av v. A´�DIKOS) – �ungerechterweise	 –
           S2 Ac Y Mt Tr..) – Eh1,18 6,8 20,13.14 * (10).
                                                                                                      un·gerecht〈erweise〉; – 1P2,19 * (1).       A�DIA´·KRIT˙OS, ON ¢di£kritoj, on (aj-mf,n) – �A�priv. + vb-aj
                                                                                                     ADMI´N 'Adm…n (N.-m-indekl.) – �? – Admin (im Stammb. J-u), ü.:         v. DIA�KRI´NOo BDR117.1 – �ununterscheidbar; unentschieden	 –
                                                                                                                    ?; – L3,33 * (1).        unnicht�dczweifelnd�〈be〉urteilend (= nicht schwankend,
                                                                                                     A�DO´KIM˙OS, ON ¢dÒkimoj, on (aj-mf,n) – �nicht erprobt,         nicht zwiespältig, entschieden, entschlossen), unnicht�-
                                                                                                                    nicht probehaltig, untüchtig, ungeeignet; unansehnlich	 –        dcunterschiedlich�〈be〉urteilend (= unparteiisch); – w.: un·-
                                                                                                      un·bewährt; un·erprobt, unnicht�an〈ge〉sehen; wBd.:         durch·urteilbar/·urteil〈sfäh〉ig/·urteil〈swürd〉ig; – Jk3,17 * (1).
                                                                                                                    unnicht�〈der 〉Mein〈ung entsprech〉end/ unnicht�〈die 〉Mein〈ung       A�DIA´·LÄIPT˙OS, ON ¢di£leiptoj, on (aj-mf,n) – �A.�priv. +
                                                                                                                    bestätig〉end; – R1,28 – 1K9,27 – 2K13,5.6.7 – 2T3,8 – T1,16 – H6,8 * (8).
         vb-aj v. DIA�LÄI´POo – �unablässig, ununterbrochen	 – un·-
                                                                                                     A´�DOL˙OS, ON ¥doloj, on (aj-mf,n) – �ohne Trug, unver-        dcab·lä˙ssig; w.: unohne�〈zwischen〉durch�〈ab〉la˙ssend/ �feh-
                                                                                                                    fälscht, echt, ehrlich	 – unnicht�〈mit Be〉trug/Arglist〈 be-
         lend; – R9,2 – 2T1,3 * (2).
                                                                                                      haft〉et; – 1P2,2 * (1).       A·DIA·LÄI´PTOoS ¢diale…ptwj (av v. A�DIA´·LÄIPTOS) – un·-
                                                                                                     �ADRAMY´TÄION 'AdramÚteion, ATRAMY´TÄION (N.-n-dekl.) – �?	        dcab·lä˙ssig, w.: unohne�〈zwischen〉durch�〈ab〉la˙ssend/ �feh-
                                                                                                      – Adramyttium (Stadt in Mysien am Ägäischen Meer, heute         lend; – R1,9 – 1Th1,2 2,13 5,17 * (4).
                                                                                                                    Edramit), ü.: ... – 
 ADRAMYTTENO´S.       A·DIA·PhThORI´A ¢diafqor…a (sb-f, nur christl. nachgewie-
                                                                                                     ADRAMYTTEN˙O´S, E´, O´N 'AdramutthnÒj, », Òn (aj-m,f,n) –         sen) – ��A�DIA´·PhThOROS	 – �NT: Unverfälschtheit, Unverdor-
                                                                                                                    ��ADRAMY´TÄION	 – adramyttisch, wBd.: 〈von 〉Adramyttium〈         benheit, Reinheit	 – Un·durch〈drungensein von〉�Ver-
                                                                                                                    stamm〉end/ 〈zu 〉Adramyttium〈 gehör〉end; – A27,2 * (1).        derblichem, un〈Freisein von〉�durcheingedrungener�-
                                                                                                     ADRI´AS 'Adr…aj (N.-m-dekl.) – �... – Adria〈tisches Meer〉,        Verderbnis, a.: Un·durch〈dringlich〉keit�〈für 〉Verderbli-
                                                                                                      〈die〉 Adria (das Ionische Meer zw. Süditalien u. Griechen-        ch〈es〉; (iSv. Unverfälschtheit, Reinheit, Keuschheit,
                                                                                                                    land bis Kreta dazugerechnet); – A27,27 * (1).
        Unbestechlichkeit, Unkorruptheit); w.: Un·durch·verderb-
                                                                                                     ��hADRO´S ¡drÒj (aj-m,f,n) – �vgl. ai. sandras dicht, dick – voll
         lichkeit; – T2,(7 S2 D1 Y Mt Tr) (f. A·PhThORI´A) (0).
                                                                                                                    ausgewachsen; dick, stark, dicht	 – d˙ick, 〈voll〉d˙ick – 
: hA-
       �A�DIA´·PhThOR˙OS, ON ¢di£fqoroj, on (aj-mf,n) – �DIA�-
                                                                                                                                        DRO´TES.
         PhThÄI´ROo – unverdorben, rein, keusch, unbestechlich; un-
                                                                                                     hADRO´TES ¡drÒthj (sb-f) – ���hADRO´S	 – �volle Reife, Voll-
         verderblich, unvergänglich	 – wBd.: un·durch〈drungen
                                                                                                                    kraft, Fülle, Überfluss, Dichtheit	 – reiche
Gabe, wBd.: d˙i-
        von〉�Verderblich〈em〉, un·durch〈dringlich für〉�Verderb-
                                                                                                                    ck〈e Füll〉e; – 2K8,20 * (1).
        lich〈es〉; w.: un·durch·verdorben/ un·durch·verderblich; – 
 A�-                                                                                                     A·DYNATÄ´Oo ¢dunatšw (vb-ac) – �A�DY´NATOS – �unvermö-
           DIA·PhThORI´A.
                                                                                                                    gend/ unfähig sein	 – un·vermögend/un·fähig/kraft·los�-
       A·DIKÄ´Oo ¢dikšw (vb-ac) – �A´�DIKOS – �1. ac-itr: unrecht tun,                                                                                                      〈sei〉n; – unpersönl.: un·möglich〈 sei〉n; – M17,20 – L1,37 * (2).
         im Unrecht sein; ac-tr: jmdm. Unrecht tun, schaden, beein-
                                                                                                     A�DY´NAT˙OS, ON ¢dÚnatoj, on (aj-mf,n) – �unvermögend,
         trächtigen, verletzen; – ps: Unrecht leiden, beeinträchtigt
                                                                                                                    kraftlos; unmöglich	 – ac-Bd.: un·vermögend, kraft·los
         werden	
                                                                                                      A14,8 R15,1; un·fähig (R15,1 8,3 H10,4); – ps-Bd.: un·möglich        ac-itr: un·gerecht〈 handel〉n, Un·recht〈 tu〉n 2K7,12
                                                                                                      M19,26/ Mk10,27/ L18,27 R8,3 H6,4.18 10,4 11,6; – * (10).        K3,25.25 Eh22,11.11, 〈im 〉Un·recht〈 sei〉n A25,11, Un·recht〈 an-
                                                                                                     A�DYS·BA´STAKT˙OS, ON ¢dusb£staktoj, on (aj-mf,n) – �nt.        tu〉n/zufüg〉enschädigen Eh9,19 11,5.5;
                                                                                                                    in Bens, Gem, MG, Pas	 – unnicht�schwierig�〈zu 〉fass〈end
        ac-tr: un·gerecht〈 behandel〉n M20,13 2K7,2, Un·recht〈 an-
                                                                                                      und zu trag〉end; – M23,(4 D) (vmtl. Verschreibung v. DYS�BA´STAK-
        tu〉n/zufüg〉en A7,26.27.., Un·recht〈 antu〉n/zufüg〉en〈schädi-
                                                                                                                                        TOS) * (0).
        gen/ schaden〉 L10,19 (Pm18) Eh6,6 7,2.3 9,4.10; – a.: Recht�-                                                                                                     �AJ´DOo üdw (= att. Form v. �AÄI´DOo	) – (vb-ac) – �aus *A�ÄU´-
        unent·〈zieh〉en/ 〈als 〉recht·los�〈behandel〉n;                                                                                                                    DOo, vw. �AUDE´ Stimme, Ruf, Gerücht	 – �itr: singen, zwit-
        ps: Un·recht〈 leid〉en� A7,24 2K7,12 2P2,13, 〈sich 〉Un·recht〈                                                                                                                    schern, krähen, schwirren (d. Bogensehne), pfeifen; – tr: be-
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         singen, preisen, vortragen	 – singen; – 
: �AOIDE´	, KIT-                     * (2).

           hAR�OoJDO´S, OoJDE´; – E5,19 – K3,16 – Eh5,9 14,3 15,3 * (5).                                                                                                     A´�ThÄ˙OS, ON ¥qeoj, on (aj-mf,n) – �1. ohne Gott, gottverges-
       �AÄI´ ¢e… (av) – �aus *AI�ÄSI´ = Lokat. z. *aivos = AeIOo´N; vgl. lt.   sen, Atheist; – 2. gottlos, ruchlos; – 3. gottverlassen	 – unoh-
         aevum lange Dauer, Ewigkeit; aetas Lebensalter, Altersstufe                                                                                                      ne�Gott; gott·los; – E2,12 * (1).
         (Jugend, Mannesalter, Greisenalter); Altersklasse; Leben(s-                                                                                                     A´�ThÄSM˙OS, ON ¥qesmoj, on (aj-mf,n) – ��ThÄSMO´S	 – �ge-
         zeit); Zeit〈alter〉; Generation; aeternus ewig, immerfort; unver-                                                                                                                    setzlos, gesetzwidrig	 – 〈ge〉setz·los, 〈ge〉setzruch·los, 〈ge〉-
         gänglich, unsterblich, unvergesslich; fortwährend, bestän-                                                                                                      setz·losfrevelhaft; – 2P2,7 3,17 * (2).
         dig; got. aiws/ ahd. ewa Lebenszeit, Ewigkeit; got. aiweins/                                                                                                     A·ThÄTÄ´Oo ¢qetšw (vb-ac) – ��A´�ThÄTOS	 – �beseitigen; un-
         ahd. ewig/ nhd. ewig – �immer, stets, beständig, jedesmal	 –                                                                                                                    gültig machen, aufheben, verwerfen, abschaffen	 – un·set-
        immer 2K6,10 1P3,15, 〈schon 〉immer T1,12, immer〈fort〉/ im-                                                                                                      zenaufheben Mk7,9 1K1,19 G2,21 3,15 1T5,12 / un·setzen〈für
        mer〈 wieder〉 A7,51 2K4,11 H3,10 2P1,12; – 
: A˙I´DIOS, AeIOo´N,                                                                                                      ungültig erklären〉; un·setzenablehnen L7,30 10,16 1Th4,8.8
           AeIOo´NIOS; – Mk15,(8 Mt Tr..) – A7,51 – 2K4,11 6,10 – T1,12 – H3,10 (Ps95,10) –                                                                                                      H10,28 Jd8, un·setzenabweisen Mk6,26; un〈außer Kraft〉�-
           1P3,15 – 2P1,12 * (7).                                                                                                      setzen G3,15; – Mk6,26 7,9 – L7,30 10,16.16.16.16 – J12,48 – 1K1,19 (Jes29,14)
       �AÄI´DOo ae…dw	 = �AJ´DOo.                                                                                                                                        – G2,21 3,15 – 1Th4,8.8 – 1T5,12 – H10,28 – Jd8 * (16).
       �AÄI´ROo1 ¢e…rw1 (vb-ac) – �aus *A�Ä´RjOo, √ �ÄR heben, auf-                                                                                                     A·ThÄ´TESIS ¢qšthsij (sb-f) – �A·ThÄTÄ´Oo – �Beseitigung,
         hängen, vgl. lt. verruca/ nhd. Warze	 = att. �AI´ROo – heben                                                                                                                    Aufhebung, Abschaffung	 – Un·setzungAufhebung (= Ungül-
           – 
 �ARTA´Oo	, �MÄT�Ä´OoROS	.                                                                                                                    tigkeitserklärung); – H7,18 9,26 * (2).
       AÄTO´S ¢etÒj (sb-m) – �aus *AI-�ÄTO´S o. *A�jÄTO´S, vw. lt.                                                                                                     �A´�ThÄT˙OS, ON ¥qetoj, on (aj-mf,n) – ��TI´ThEMI – ungeeig-
         avis Vogel – �1. Adler; NT: Geier; – 2. Giebel	 – 〈Aas〉geier (zu                                                                                                                    net, unpassend, verwerflich; ungesetzlich	 – w.: un·setz-
         den Adlern gerechnet) M24,28 L17,37; Adler; – M24,28 – L17,37 –                                                                                                      bar, un·〈ge〉setzt – 
 A·ThÄTÄ´Oo.
           Eh4,7 8,13 12,14 * (5).                                                                                                     AThENAeI 'AqÁnai (N.-f-pl-dekl.) – ��AThENA = Göttin Athene	; –
       A´�ZsYM˙OS, ON ¥zumoj, on (aj-mf,n) – ��ZsY´ME – �ungesäu-                                                                                                                    vll. A�cop. (o. A�priv.) + �ThEN, doch wohl, sicherlich, gewiss	 –
         ert; ütr.: rein, ungemischt	 – un·〈ge〉säuert 1K5,7.8; – sb-iert-                                                                                                      Athen (Hauptstadt d. grch. Landsch. Attika), (? vll. ü.: �z˙usam-
        n-pl: TA` A´ZsYMA die un·;〈ge〉säuerten〈 Brote〉; – M26,17 –                                                                                                                    men/u˙mfassend�,sichere〈 Verhältnisse〉; o.: un·,sichere〈 Ver-
           Mk14,1.12 – L22,1.7 – A12,3 20,6 – 1K5,7.8 * (9).                                                                                                                    hältnisse〉	); – A17,15.16 18,1 – 1Th3,1 * (4).
       �hA´ZsOo ¤zw (vb-ac) – �aus *jA´GjOo, √ jAG verehren, vgl. ai.                                                                                                     AThENAeI˙OS, A, ON 'Aqhna‹oj, a, on (aj-m,f,n) – �AThENAeI –
         ya´jati verehren, vgl. �hA´GOS Verehrung, fromme Scheu	 –                                                                                                      athenisch, Athen〈 zugehör〉ig/ 〈aus 〉Athen〈 stamm〉end;
         ehrfurchtsvoll scheuen, scheuen, verehren	 – md/ps: ehr-
                                                                                                      – sb-iert-m: Athener; – A17,21.22 * (2).
        furchtsvoll�scheuen�; – 
 �hA´GIOS, �hAGNO´S.
                                                                                                     �AThLÄ´Oo ¢qlšw (vb-ac) – ��A´ThLOS	 – �1. wettkämpfen; übh.
       AZsOo´R 'Azèr (N.-m-indekl.) – �vmtl. hb. �aZs, Stärke, + °OR,
                                                                                                                    kämpfen; – 2. sich mühen/ anstrengen	 – wettkämpfen; – 
:
         Licht – Asor (im Stammb. J-u), ü.: Stärke�〈des 〉Lichts, Licht·-
                                                                                                                                        SYN�AThLÄ´Oo; �A´ThLEMA	, A´ThLESIS, �A´ThLOS	; – 2T2,5.5 * (2).
         starker; – M1,13.14 – L3,(23ff. D) * (2).
                                                                                                     �A´ThLEMA ¥qlhma (sb-n) – ��AThLÄ´Oo – 1. Wettkampf, Kampf;
       A´ZsOoTOS ”Azwtoj (N.-f-dekl.) – �hb. °aSch˙DO´D Jos11,22 v.
                                                                                                                    – 2. Arbeitsgerät	 – vgl.: A´ThLESIS.
         SchaDa´D, gewalt〈tätig behandel〉n – Aschdod (Philister-
                                                                                                     A´ThLESIS ¥qlhsij (sb-f) – ��AThLÄ´Oo – �sp. NT: Wettkampf,
         stadt am Mittelmeer), ü.: Gewaltige; – A8,40 * (1).
                                                                                                                    Kampf	 – 〈das〉 Wettkämpfen, ,,Wettkampf; – H10,32 * (1).
       A·EDI´A ¢hd…a (sb-f) – ��A�EDE´S unerfreulich, unangenehm	 v.
                                                                                                     �A´ThLOS ¥qloj (sb-m) – �? – 1. Wettkampf, Kampf; – 2. Kampf-
         �EDOS	 – �1. Widerwille, Unlust, NT: Groll; – 2. Unannehmlichkeit,
                                                                                                                    anstrengung, Anstrengung, Arbeit, Mühe	 – Wettkampf,
         Unausstehlichkeit	 – Groll; W˙iderwillen; – L23,(12 D) * (0).
                                                                                                      -〈anstrengung〉 – 
 �AThLÄ´Oo.       ��A´EMI ¥hmi (vb-ac) – �aus *A´�EMI, √ A�E wehen, hauchen,
                                                                                                     A·ThROI´ZsOo ¢qro…zw (vb-ac) – ���A�ThRO´OS	 – �ac: sam-         vgl. ai. va´ti er weht / got. waian/ ahd. wajan/ nhd. wehen, lt.
                                                                                                                    meln, versammeln, vereinigen, zusammenbringen, zusam-         ventus Wind, Fahrtwind / ahd. wint/ nhd. Wind; nhd. Wedel –
                                                                                                                    menziehen; aufhäufen; – ps: gesammelt werden, sich sam-         ac: wehen, hauchen, blasen, atmen; – ps: ..., stürmen, stre-
                                                                                                                    meln; – md: sich versammeln, um sich sammeln	 – (ac: scha-         ben	 – Luft〈 hauch〉en – 
: AE´R, ATMI´S, �AULO´S?, �AU´RA	.
                                                                                                      ren); – ps: 〈ge〉schart��˙w; – L24,33 * (1).       AE´R ¢»r (sb-m) – �aus *A�E´R, äol. AU´ER, vgl. lt. aura Luft-
                                                                                                     ��A�ThRO´OS ¢qrÒoj (aj-m,f,n/mf,n) – �A�cop. + ��ThRO´OS	 – (o.         hauch; atmosphärische Luft, Atem; vgl. ��A´EMI	 – �1. untere
                                                                                                                    A�cop. + √ ThER, ThRE tragen, halten, stützen, vgl. �ThRENYS	)         Luftschicht, Dunst, Nebel, Gewölk, Dunkel; – 2. Luft, -raum	 –
                                                                                                                    – zusammengeschart, dichtgedrängt, enggeschart, haufen-        Luft; – A22,23 – 1K9,26 14,9 – E2,2 – 1Th4,17 – Eh9,2 16,17 * (7).
                                                                                                                    weise, versammelt, vereint, gesamt o. insgesamt, auf einmal;       A·ThANASI´A ¢qanas…a (sb-f) – �A�ThA´NATOS – �Unsterblich-
                                                                                                                    weit ausgedehnt	 – 〈ge〉schart; wBd.: z˙usammen·lärmend – 
:
         keit	 – Un·s˙terblichkeit; wBd.: Un·〈er〉todbarkeit; – 1K15,53.54 –
                                                                                                                                        ÄP�, SYN�, A·ThROI´ZsOo.
           1T6,16 * (3).
                                                                                                     A·ThYMÄ´Oo ¢qumšw (vb-ac) – ��A´�ThYMOS	 – �mutlos/ ver-       A�ThA´NAT˙OS, (E), ON ¢q£natoj, (h), on (aj-mf,n/m,f,n) – �1.
                                                                                                                    zagt/ missmutig, unwillig sein/ werden	 – m˙ut·los�/ un·m˙u-
         unsterblich, unvergänglich, ewig; – 2. v. Sachen u. Zustän-
                                                                                                      tig�/ unmiss·m˙utig�/ lu˙st·los�/ 〈ge〉fühl·los�〈sei〉n/〈wer-         den: unvergänglich, immerwährend, langwierig	 – un·s˙terb-
                                                                                                      d〉en; – K3,21 * (1).        lich; wBd.: un·〈er〉todbar – 
 A·ThANASI´A; – 1T1,(17 D*.c lat syhmg, Tert;
                                                                                                     �A´�ThYM˙OS, ON ¥qumoj, on (aj-mf,n) – 1. mutlos, verzagt;           F G (a m r)) * (0).
                                                                                                                    bestürzt, niedergeschlagen, betrübt; – 2. un-, missmutig, ver-       A�ThÄ´MIT˙OS, ON ¢qšmitoj, on (aj-mf,n) – ��ThÄ´MIS	, �ThÄ-
                                                                                                                    drossen, lustlos, gleichgültig; – 3. entmutigend, unange-         MI(S)TO´S	 – �ungesetzlich, gesetzlos, ungerecht; frevelhaft,
                                                                                                                    nehm	 – m˙ut·los, lu˙st·los, 〈ge〉fühl·los – 
 A·ThYMÄ´Oo.         unerlaubt	 – un·〈ge〉setzlich, un·〈ge〉setzlichstatthaft,
                                                                                                     A�ThOoJ˙OS, ON ¢qùoj, on (aj-mf,n) – ��ThOoJE´	 – �1. unge-        unnicht�〈der Fest〉setz〈ung entsprech〉end; – A10,28 – 1P4,3
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         straft, straflos, ohne Strafe, verschont; – 2. NT: unsträflich,        scheneingefügtes T – Blut·ausver·gießen; – H9,22 * (1).

         unschuldig	 – un·s˙träflichschuldig, un·s˙trafbar; wBd.:                                                                                                     hAeIMO�RROÄ´Oo aƒmorrošw (vb-ac) – ��hAeIMA + �RÄ´Oo –
         unohne�〈festge〉setzt〈e Strafe〉; – M27,4.24 * (2).                                                                                                                    �sp. NT: am Blutfluss leiden	 – 〈am 〉Blut·fluss〈 leid〉en, 〈den
       �AIA a�a, AeIA (sb-f) – �*AI�A/ AeI�A, vgl. ai. ayu´s lebendig –                                                                                                      〉Blut·fluss〈 hab〉en; – M9,20 * (1).
         (vgl. lt. avia Großmutter, Ahne, Urmutter ?) – Erde, Land	 –                                                                                                     AeINÄ´AS A„nšaj (N.-m-dekl.) – �AeINÄ´Oo – Äneas (Gelähmter
        wBd.: 〈die〉 ,〈Be〉le˙bende – vgl.: Ä´WA Eva.                                                                                                                    in Lydda), ü.: 〈Ge〉lobter, Lobender; – A9,33.34 * (2).

       AI´G˙ÄIOS, ÄI´A, ÄION a‡geioj, e…a, eion �a. AI´GÄOS	 (aj-                                                                                                     AeI´NÄSIS a‡nesij (sb-f) – �AeINÄ´Oo – �das Loben, Lob	 – Lo-
         m,f,n) – ��AI´X – �von Ziegen, Ziegen-...	 – Ziegen|...; wBd.: 〈zur                                                                                                      ben, a.: Loben〈des〉; – H13,15 * (1).
         〉Zieg〈e gehör〉ig, 〈von 〉Zieg〈en stamm〉end; – H11,37 * (1).                                                                                                     AeINÄ´Oo a„nšw (vb-ac) – ��AeINOS – �loben, preisen, rüh-
       AIGI�ALO´S a„gialÒj (sb-m) – �aus *AIGI�SALO´S = AIGÄS (pl v.                                                                                                                    mend erwähnen, billigen, gutheißen; danken; (an)geloben,
         �AI´X) + �hA´LLOMAI – �Küste, Strand	 – Strand; wBd.: 〈von                                                                                                                    zusagen	 – loben; – L2,13.20 19,37 24,(53 Mt Tr..) – A2,47 3,8.9 – R15,11
         〉Sturmwellen�〈Ange〉s˙prungener; – M13,2.48 – J21,4 – A21,5 27,39.40 *                                                                                                                                        (Ps117,1) – Eh19,5 * (8).
           (6).                                                                                                     AeI´NIGMA a‡nigma (sb-n) – ��AeINI´SSOMAI	 – o. �AeINOS –
       AeIGY´PT˙IOS, I´A, ION A„gÚptioj, …a, ion (aj-m,f,n) –                                                                                                                    �Rätsel; dunkle Rede o. Andeutung, Anspielung	 – Rätsel,
         �AeI´GYPTOS – ägyptisch; – sb-iert-m: Ägypter; – A7,22.24.28                                                                                                      rätsel〈hafte Andeutung〉; – 1K13,12 * (1).
           21,38 – H11,29 * (5).                                                                                                     �AeINI´SSOMAI ain…ssomai (vb-dp/md) – ��AeINOS? – in Rät-
       AeI´GYPTOS A‡guptoj (N.-f-dekl.) – �grch., Herkunft nt.                                                                                                                    seln reden o. aussprechen, dunkle Worte sprechen; dunkel
        feststellbar; n. MeiBNL bd. d. einheim. Name Keme o.                                                                                                                    ahnen	 – 
 AeI´NIGMA.
        Cheme "schwarz" (vmtl. vw. hb. ChaM, warm) – Ägyp-                                                                                                     �AeINOS a�noj (sb-m) – �vll. zu got. aiths/ ahd. eid/ nhd. Eid –
        ten, hb. ü. �hb. MiZ˙Ra´JiM als dl v. hb. MaZO´R: 〈die beiden Tei-                                                                                                                    �1. Gleichnisrede, Fabel, Sprichwort; Erzählung, Geschichte,
         le〉dl�〈von 〉MaZO´R = geistl.-Bd.: Doppel·bedrängung (= bedrohen-                                                                                                                    Spruch; Vorschlag, Rat; – 2. Lobrede, Lob	 – Lob, Lob〈preis〉,
           de u. lockende Bedrängung = Leiden u. Begierden G5,24); – M2,13.14.15                                                                                                      Lob〈rede〉; – 
: AeINÄ´AS; AeI´NÄSIS |ÄP�, PAR�, AeINÄ´Oo |AeI´NIGMA,
           (Hos11,1) M2,19 – A2,10 7,9.10.10.11.12.15.17.18.34.34 (2M3,7+10) A7,36.39.40 (2M32,1)                                                                                                                                        �AeINI´SSOMAI	 |�ÄP·AeI´NÄTOS	, ÄP·AeI´NÄTOS, Ä´P�AeINOS; – M21,16 (Ps8,3)
           A13,17 – H3,16 8,9 (Jr31,32) H11,26.27 – Jd5 – Eh11,8 * (25).                                                                                                                                        – L18,43 * (2).
       A˙I´DI˙OS, ON ¢�dioj, on (aj-mf,n) – �aus *AI�I´DIOS, vgl. �AÄI´ –                                                                                                     AeINOo´N A„nèn (N.-f-indekl.) – �v. hb. �a´JiN Auge, Quelle –
         �immer während, dauernd, ewig; TO` A˙I´DION Ewigkeit	 – im-                                                                                                      Änon, ü.: Quellen〈bereich〉; – J3,23 * (1).
        mer〈 währ〉end; – R1,20 – Jd6 * (2).                                                                                                     �AI´X a‡x (sb-f/m) – �√ AIG sich regen, stürmen, vgl. ai. e´jati er
       �AIDOo´S a„dèj (sb-f) – �vll. aus *AISDOo´S, √ AISD aus √ AIS                                                                                                                    regt/ bewegt sich – �1. f: ,die Ziege, m: .der Ziegenbock; – 2.
         ehren (vgl. �hIÄRO´S), vgl. ahd. era/ nhd. Ehre – �1. sittliche                                                                                                                    große Woge, Sturmwelle (nur pl)	 – 1. Ziege L15,(29 D); – 2.
         Scheu, Schamgefühl, Scham; Ehrgefühl; Verschämtheit, Be-                                                                                                      Sturmwelle; – Gb.: 〈sich stürmisch〉�Bewegende; – 
: AI´GÄIOS,
         scheidenheit; Ehrerbietung, Ehrfurcht; – 2. Schande,                                                                                                                                        AIGI�ALO´S; – L15,(29 D) * (0).
         Schmach; Schamglied; – personifiz. AIDOo´S Göttin des Erbar-                                                                                                     hAeI´RÄSIS a†resij (sb-f) – ��hAeIRÄ´Oo ac u. md – �ac-Bd.:
         mens	 – schamhafte
und
bescheidene
Zurückhal-                                                                                                                    Einnahme/ Eroberung; – md-Bd.: Auswahl/ Wahl, Geneigtheit/
        tung, Verschämtheit, Unaufdringlichkeit; – 
: �AN�AIDE´S	,                                                                                                                    Zuneigung, Denkweise; sp. NT: Partei, Sekte	 – �LXX f. hb. Nö-
           AN�AI´DÄIA; – 1T2,9 – H12,(28 Y Mt Tr, S2 D1 P..) * (1).                                                                                                                    DaBha´H 〈Frei〉willigkeit, 〈frei〉willig〈e Gab〉e 3M22,18.21	 – partei-
       AeIThI´·OPs A„q…oy (aj/sb-m) – ��AI´ThOo brennen	 + �Oo´Ps	 –                                                                                                      〈ische Denkweise/ Lehrmeinung/ Abspaltung〉, Partei
        äthiopisch, Äthiopier, wBd.: Br˙and·a˙ngesicht; – A8,27.27 * (2).                                                                                                      (übliche Bez. a.: Sekte); pl: Parteien/ Par-
       �AI´ThOo a‡qw (vb-ac) – �√ AITh, ITh brennen, leuchten, vw.                                                                                                      tei〈bildung〉en/ 〈ins Unrechttun ausuferndes〉pl�Par-
         ahd. eit Glut, ndh. Esse – ac-tr: anbrennen, anzünden; – ps:                                                                                                      tei〈verhalten〉 1K11,19 ·G5,20 ·2P2,1; – wwBd.: 〈Ein〉n˙ahme�〈für
         entzündet werden, brennen, leuchten	 – br˙ennen – 
                                                                                                                    〉sich¯, wBd.: 〈persönlich/ eigenwillig〉¯�〈ge〉wählte〈 Denkweise/
         AeIThI´·OPs.                                                                                                                    Lehrmeinung/ Zusammengruppierung o. Trennung〉; – vgl.: AN·,
       ��AeI´·LINOS a‡linoj (sb-m) – �n. MG vll. v. hb. °I La´·NU (v. °I4                                                                                                                                        DI·, KATh·AeI´RÄSIS; – A5,17 15,5 24,5.14 26,5 28,22 – 1K11,19 – G5,20 – 2P2,1 *
         wehe Pr4,10 10,16) = wehe z� �uns! – 1. Weheruf, Klagelied; – 2.                                                                                                                                        (9).
         av-ial: wehe, kläglich	 – 
: �LI´NOS	 
 LI´NOS.                                                                                                     hAeIRÄTI´ZsOo aƒret…zw (vb-ac) – ��hAeIRÄTO´S	 – �sp. NT: er-
       �hAeIMA aŒma (sb-n) – �vmtl. aus *saimen, vgl. ahd. seim/ nhd.                                                                                                                    wählen, auserwählen	 – �LXX meist f. hb. BaCha´R ka: erwäh-
         Seim (dicker Saft); – (o. aus *AISMA z. ai. isa´s Saft, Frische,                                                                                                                    len (vorziehen, ps-pt: auserlesen)	 – 〈als er〉wähl〈ens-
         Kraft) – �1. Blut; -vergießen, Mord; – 2. ütr.: Leben, -skraft; – 3.                                                                                                      wer〉t�be〈find〉en/be〈zeichn〉en/be〈stimm〉en; – M12,18
         Blutsverwandtschaft, Geblüt, Geschlecht	 – Blut; pl: 〈Ge〉pl·-                                                                                                                                        (Jes42,1) * (1).
        blüt/ blut〈mäßige Abstammungsfolg〉epl J1,13, 〈vergos-                                                                                                     hAeIRÄTIK˙O´S, E´, O´N aƒretikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��hAeIRÄ-
        senes 〉Blut�〈vieler〉pl Eh16,(6 S pc) Eh18,(24 Mt 046c 051)                                                                                                                    TO´S	/ �hAeIRÄ´Oo md – �auswählend	 – partei〈isch han-
        Stey31K; – 
: hAeIMAT�ÄK·ChYSI´A; hAeIMO�RROÄ´Oo; – M16,17                                                                                                      del〉nd, Partei〈 bild〉end; (übliche Bez.: sektiererisch, häre-
           23,30.35.35.35 26,28 27,4.6.8.24.25.(49) – Mk5,25.29 14,24 – L8,43.44 11,50.51.51                                                                                                                    tisch, ketzerisch); – wGb.: 〈eigenwillig〉¯�〈er〉wählend, 〈aus ei-
           13,1 22,20.�44 – J1,13 6,53.54.55.56 19,34 – A1,19 2,19.20 (Joe3,3+4) A5,28 15,20.29                                                                                                                    genwilligem〉¯�〈Er〉wähl〈en handel〉nd; – wwGb.: 〈aus eigenem
           18,6 20,26.28 21,25 22,20 – R3,15.25 5,9 – 1K10,16 11,25.27 15,50 – G1,16 – E1,7 2,13                                                                                                                    Gutdünken〉¯/〈nach eigenwilligen Maßstäben〉¯/〈im Eigeninter-
           6,12 – K1,20 – H2,14 9,7.12.12.13.14.18.19.20 (2M24,8) H9,21.22.25 10,4.(10 D*).19.29                                                                                                                    esse〉¯�〈die Auslegung u. Anwendung des Wortes Gottes vor〉-
           H11,28 12,4.24 13,11.12.20 – 1P1,2.19 – 1J1,7 5,6.6.8 – Eh1,5 5,9 6,10.12 7,14 8,7.8 11,6                                                                                                                    n˙ehmend/ �〈eine Position in der Gemeinde bzw. in der Re-
           12,11 14,20 16,3.4.6.6 17,6.6 18,24 19,2.13 * (97).                                                                                                                    gentschaft Gottes in Anspruch〉�n˙ehmend/ �〈ein〉n˙ehmend/
       hAeIMAT�ÄK·ChYSI´A aƒmatekcus…a (sb-f, nur im christl.                                                                                                                    �〈rücksichtslos o. auch mit Gewalt sich 〉n˙ehmend; – T3,10 * (1).
         Sprachgebr. nachgewiesen) – ��hAeIMA + ÄK�ChÄ´Oo + zwi-                                                                                                     �hAeIRÄT˙O´S, E´, O´N aƒretÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��hAeIRÄ´Oo
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         – 1. �vb-aj v. hAeIRÄ´Oo zu ergreifend, einnehmbar, begreif-       ahnen; – 3. einsehen, begreifen, verstehen	 – empfinden,
         lich; – 2. �hAeIRÄ´Oo md gewählt, wünschenswert, vorzuzie-                                                                                                      〈sinnlich/ geistig 〉w˙ahrnehmen; – 
: AeI´SThESIS, AeISThETE´-
         hen	 – �LXX f. hb. BaCha´R ni-pt: ¯〈aus〉erwählt� (auserlesen)                                                                                                                                        RION; – L9,45 * (1).
         Sp16,16 22,1	 – 〈er〉wähl〈enswer〉t/ 〈er〉wähl〈enswürd〉ig,                                                                                                     AeI´SThESIS a‡sqhsij (sb-f) – ��AeISThA´NOMAI – �1. Sinnes-
        〈ge〉wählt – 
 hAeIRÄTI´ZsOo, hAeIRÄTIKO´S.                                                                                                                    wahrnehmung, Empfindung; Sinneswerkzeug, Sinn – 2. (gei-
       �hAeIRÄ´Oo aƒršw (vb-ac) – �aor v. √ SÄL fassen, nehmen –       stige) Wahrnehmung, Erkenntnis, Begreifen, Verständnis	 –
         �ac: nehmen, fassen, einnehmen, erobern, in seine Gewalt                                                                                                      Empfindung/ Empfinden, 〈sinnliche/ geistige 〉W˙ahr-
         bringen; – md: für sich nehmen; zu o. an sich nehmen; für                                                                                                      nehmung, W˙ahrnehmen; – P1,9 * (1).
         sich wählen, wünschen, vorziehen	 – (ac: n˙ehmen, n˙eh-                                                                                                     AeISThETE´RION a„sqht»rion (sb-n) – ��AeISThA´NOMAI –
        menfassen, 〈ein〉n˙ehmen, 〈ein〉n˙ehmenerobern); – md:                                                                                                                    �eig. aj-n, ergänze (�O´RGANON Werkzeug, Instrument, Organ	):
        wählen¯, 〈er〉wählen¯, wählen¯vorziehen, w.: 〈für sich / an                                                                                                                    Sinneswerkzeug	 – Empfind〈ungsorga〉n, W˙ahrneh-
         sich / zu sich〉¯�n˙ehmen; – vgl.: �LAMBA´NOo (LAMBA´NOo mehr                                                                                                      m〈ungsorga〉n; wBd.: empfindendes/〈geistig 〉w˙ahrnehmen-
         iSv. 〈an〉nehmen, 〈in Empfang 〉nehmen; hAeIRÄ´Oo mehr iSv.                                                                                                                    des〈 Organ〉; – H5,14 * (1).
         〈gewaltsam〉� o. 〈eigenwillig〉¯�n˙ehmen); – 
: ��hALI´SKOMAI	                                                                                                     ��AISChOS a�scoj (sb-n) – �aus *AIChSKOS; vgl. got. aiwiski
           |hAeI´RÄSIS, hAeIRÄTIKO´S; hAeIRÄTI´ZsOo, AUTh�, �hAeIRÄTO´S	; An·, DI·,                                                                                                                    Schande, nd. aisk hässlich – 1. Hässlichkeit – 2. Schändlich-
           KATh·AeI´RÄSIS; AN�, APh�, DI�, ÄX�, KATh�, PÄRI�, PRO�〈h〉AeIRÄ´Oo |hA´·LY                                                                                                                    keit, Schande; Schmähung; schmähliche Handlung, Schand-
           SIS?; – P1,22 – 2Th2,13 – H11,25 * (3).                                                                                                                    tat, Gräuel	 – 
: AISChRO�KÄRDE´S, AISChRO·KÄRDOoS |�AISChRO·LOGÄ´-
       �AI´ROo a‡rw (vb-ac) – �aus *�A´RjOo, √ �ÄR heben, aufhän-                                                                                                                                        Oo	, AISChRO·LOGI´A, �AISChRO�LO´GOS	 |AISChRO´S, AISChRO´TES |AIS-
         gen, vgl. lt. verruca/ nhd. Warze, vgl. �AÄI´ROo1	 – �ac-tr: in die                                                                                                                                        ChY´NE, KAT�, AISChY´NOo |ÄP�AISChY´NOMAI, AN�ÄP·AI´SChYNTOS.
         Höhe heben, aufheben, erheben; hervorheben, erhöhen,                                                                                                     AISChRO�KÄRD˙E´S, Ä´S a„scrokerd»j, šj (aj-mf,n) – �AIS-
         steigern; wegnehmen, beseitigen; ergreifen; – ac-itr: sich er-                                                                                                                    ChRO´S + �KÄ´RDOS – �voll schmutziger/ hässlicher Gewinn-
         heben, aufbrechen; – ps: sich erheben, sich emporheben,                                                                                                                    sucht, habgierig	 – 〈auf 〉schändlichen�Gewinn〈 begie-
         emporsteigen; sich überheben; – md: für sich aufheben/ da-                                                                                                      r〉ig, schändlichem�Gewinn〈 nachgeh〉end; – 1T3,(3 326 365
         vontragen/ erlangen; auf sich nehmen, übernehmen	 –                                                                                                                                        614 630 pm).8 – T1,7 * (2).
        〈auf〉heben M14,12.20 15,37 ·Mk2,12 6,43 8,8.19.20 16,18 ·L9,17 ·J8,59                                                                                                     AISChRO·KÄRDOoS a„scrokerdîj (av v. AISChRO�KÄRDE´S)
        ·A20,9 ·Eh18,21; – 〈auf〉heb〈en und trag〉en M4,6 9,6 11,29 16,24                                                                                                      – 〈auf 〉schändlichen�Gewinn〈 begier〉ig, schändli-
        27,32 ·Mk2,3.9.11 6,8 8,34 15,21 ·L4,11 5,24 9,3.23 ·J2,16 5,8.9.10.11.12; –                                                                                                      chem�Gewinn〈 nachgeh〉end; – 1P5,2 * (1).
        〈auf〉heb〈en und wegtrag〉en/mitnehm〉en M20,14 24,17.18                                                                                                     �AISChRO·LOGÄ´Oo a„scrologšw (vb-ac) – ��AISChRO�LO´-
        ·Mk6,29 13,15 15,24 ·L9,3 13,16 17,31 ·J2,16 19,38 20,1.2.13.15; –                                                                                                                    GOS	 – schändliche o. schmutzige Reden führen	 – schänd-
        〈hoch〉heben/ 〈empor〉heben M17,27 21,21 ·Mk11,23 16,18                                                                                                      lich/hässlich/unanständig�r˙eden – 
 AISChRO·LOGI´A.
        ·L5,24.25 ·J5,8.9.10.11.12 ·A27,17 ·Eh10,5 18,21/ 〈er〉heben L17,13                                                                                                     AISChRO·LOGI´A a„scrolog…a (sb-f) – ��AISChRO·LOGÄ´Oo	 –
        ·A4,24 ·Eh10,5, 〈die Anker hoch〉heben A27,13; 〈er〉hebenmit-                                                                                                                    �hässliche/ schändliche/ unflätige Reden	 – schändli-
        nehmen L22,36, die Seele 〈hoch〉hebenhinhalten J10,24; –                                                                                                      che/hässliche/unanständige�R˙ede/〈Dar〉legung; – w.:
        〈weg〉heben J11,39.41 20,1; – 〈ab〉heben L19,21.22, 〈ent〉he-                                                                                                                    schändliche�Wort〈setz〉ung/〈Aus〉sage/〈Dar〉legung, Schänd-
        ben〈nehmen/ wegnehmen M9,16/ Mk2,21 M13,12/ 25,29/               liches�Sagen; – K3,8 * (1).

        Mk4,25/ L8,18/ 19,26 M21,43 24,39 25,28 ·Mk4,15/ L8,12 L6,29.30          �AISChRO�LO´G˙OS, ON a„scrolÒgoj, on (aj-mf,n; sb-m) –
                                                                                                                    �AISChRO´S + �LÄ´GOo2 – Pas: schändlich redend	 – w.:        11,22.52 19,21.22.24.26 ·J1,29.(36) 10,18 11,48 15,2 16,22 17,15 ·A8,33.33
                                                                                                      schändlich/hässlich/unanständig�r˙edend, Schändli-        21,11 ·1K6,15 ·E4,31 ·K2,14 ·1J3,5/ abnehmen J19,31/ beseitigen
                                                                                                      ches�sagend – 
 �AISChRO·LOGÄ´Oo	.        L23,18 ·J19,15 ·A21,36 22,22/ entfernen〉 1K5,2; – 
: AP�, ÄX�, ÄP�,

           MÄT�, SYN�, hYPÄR�AI´ROo, (KAThAI´ROo n. Gem, MG, Pas nt. v. AI´ROo)       AISChR˙O´S, A´, O´N a„scrÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ���AISChOS	 –
           |MÄT·ÄOoRI´ZsOo, �MÄT�Ä´OoROS	; – M4,6 9,6.16 11,29 13,12 14,12.20 15,37 16,24     �hässlich; schändlich, schimpflich, schmählich, unanständig;
           17,27 20,14 21,21.43 22,(13 C W 0102 33 Mt Tr f syh) M24,17.18.39 25,28.29 27,32 –    schmähend	 – schändlich; hässlich, unanständig; – 1K11,6

           Mk2,3.9.11.12.21 4,15.25 6,8.29.43 8,8.19.20.34 10,(21 Mt Tr..) 11,23 13,15.16 15,21.24      14,35 – E5,12 – T1,11 * (4).

           16,18 – L4,11 (Ps91,12) L5,24.25 6,29.30 8,12.18 9,3.17.23 11,22.52 17,13.31                                                                                                     AISChRO´TES a„scrÒthj (sb-f) – �AISChRO´S – �Hässlichkeit;
           19,21.22.24.26 22,36 23,18 – J1,29.(36) 2,16 5,8.9.10.11.12 8,59 10,18.24 11,39.41.41.48                                                                                                                    Schändlichkeit	 – Schändlichkeit; Hässlichkeit, Unan-
           15,2 16,22 17,15 19,15.15.31.38.38 20,1.2.13.15 – A4,24 8,33.33 (Jes53,7-8) A20,9                                                                                                      ständigkeit; – E5,4 * (1).
           21,11.36 22,22 27,13.17 28,(19) – 1K5,2 6,15 – E4,31 – K2,14 – 1J3,5 – Eh10,5 18,21 *                                                                                                     AISChY´NE a„scÚnh (sb-f) – ���AISChOS	 – �1. Scham, Scham-
           (101).                                                                                                                    haftigkeit, Scheu, Ehrgefühl, Ehrerbietung; – 2. Schande,
       �AISA a�sa (sb-f) – �aus *AIT-jA, √ AIT aus √ AI drängen, trei-                                                                                                                    Schmach, Beschämung, Schandfleck; Schändung, Enteh-
         ben, fassen, zuteilen, vgl. �AI´NYMAI nehmen, fassen, ergrei-                                                                                                                    rung	 – Scham/ Scham〈gefühl〉 (2K4,2), Schande; pl:
         fen; genießen	 – 1. (gebührender) Teil, Anteil; Gebühr, Billig-                                                                                                                    Schand〈tat〉en Jd13; – L14,9 – 2K4,2 – P3,19 – H12,2 – Jd13 – Eh3,18 * (6).
         keit; – 2. Schicksal, Verhängnis; AISA Schicksalsgöttin	 – 
                                                                                                     AISChY´NOo a„scÚnw (vb-ac) – �*AISChY´S (aj) v. ��AISChOS	 –
           �AI´TIOS.                                                                                                                    �ac: 1. hässlich machen, entstellen; – 2. entehren, schänden;
       �AeISThA´NOMAI a„sq£nomai (vb-md/dp) – �= �AeI´SThOMAI	,                                                                                                                    – 3. beschämen, zuschanden machen; – ps: 1. sich schämen/
         aus *A�ISThA´NOMAI, √ A�(I)STh aus √ A�ÄI, A�S wahrnehmen,                                                                                                                    scheuen; – 2. zuschanden werden	 –– (ac: 〈be〉schämen,
         vgl. ai. a´vati er beachtet, avi´s sichtbar, offenbar, lt. audio                                                                                                      〈zu〉schanden〈 mach〉en, schänden); – md/ps: 〈be〉-
         hören, erfahren, an-, er-, zu-, verhören, billigen, gehorchen                                                                                                      schämt�/〈zu〉schanden��˙w 2K10,8 P1,20 (1P4,16) 1J2,28;
         – �1. (sinnlich) empfinden, wahrnehmen, spüren; z.B. hören,                                                                                                      sich��schämen L16,3 1P4,16; – L16,3 – 2K10,8 – P1,20 – 1P4,16 – 1J2,28 *
         riechen; – 2. (geistig) wahrnehmen, merken, erfahren, hören,                                                                                                                                        (5).
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       �AITÄ´Oo a„tšw (vb-ac) – �√ AIK, IK rufen, fordern, got. aihtron   �AIPsA a�ya (av) – �vgl. �AIPY´S jäh, steil, hoch	, vgl. ai. yahu´s
         – �ac: bitten, fordern, verlangen, betteln; – md: für sich erbit-     rastlos, ahd. jagon/ nhd. jagen – schnell, sogleich, plötzlich	
         ten/ fordern; sich borgen, entleihen	 – 〈er〉-, bitten; fordern    – z.: ��AeI´PhNES	.

        L1,63 A16,29 23,23 25,15 1K1,22 1P3,15; – 
: AP�, ÄX�, ÄP�, PROS�AITÄ´Oo,  AeIOo´N a„èn (sb-m) – ��AIÄI´	 = �AÄI´, vgl. lt. aevum lange Dau-
           PAR�AITÄ´OMAI; AI´TEMA; PROS·AI´TES; – M5,42 6,8 7,7.8.9.10.11 14,7 18,19            er, Ewigkeit, dt. ewig – �1. Zeit, Zeitdauer, Zeitraum, Zeitalter;
           20,20.22 21,22 27,20.58 – Mk6,22.23.24.25 10,35.38 11,24 15,(6).8.43 – L1,63 6,30      lange Zeit, Ewigkeit; – 2. Menschenalter, Lebensdauer, Le-
           11,9.10.11.12.13 12,(20).48 23,23.25.52 – J4,9.10 11,22 14,13.14 15,7.16 16,23.24.24.26 –   benszeit, Leben, Lebensschicksal; ÄX o. AP’ AeIOoNOS seit
           A3,2.14 7,46 9,2 12,20 13,21.28.(33 D) A16,29 25,3.15 – 1K1,22 – E3,13.20 – K1,9 –       Menschengedenken, von jeher	 – �LXX ganz überw. f. hb. �O-
           Jk1,5.6 4,2.3.3 – 1P3,15 – 1J3,22 5,14.15.15.16 * (70).                                           La´M Äon, äon〈isch〉, Weltzeit, wGb.: verhüllt〈e Entwicklungs-
                                                                                                                    zei〉t; a. f. hb. �eJLO´M äon〈isc〉h 2C33,7, aram. �aLa´M = hb. �O-       AI´TEMA a‡thma (sb-n) – ��AITÄ´Oo – �Forderung, Wunsch, Ver-
                                                                                                                    La´M Esr4,15.19 – Ps145,13 – Pr3,11 12,5 – Dn2,4.20.44.44 3,9 6,27 7,18.18, Ne´-         langen, Bitte	 – Bitte; 〈Er〉betenes 1J5,15; Forderung; –
                                                                                                                    ZaCh Dauer Ps49,20, Nä´ZaCh Dauer Jes13,20 28,28 33,20 – Jr50,39,           L23,24 – P4,6 – 1J5,15 * (3).
                                                                                                                    �aD fortdauernd Hi19,24 – Ps9,19 19,10 21,5.7 22,27 45,7 37,29 45,7.18 52,10       AITI´A a„t…a (sb-f) – ��AI´TIOS – �1. Ursache, Grund; – 2. Urhe-
                                                                                                                    61,9 83,18 89,30 92,8 104,5 111,3.8.10 112,3.9 132,12.14 145,1.2.21 148,6 – Jes9,5 26,4         berschaft, Schuld; Beschuldigung	 – Ursache, 〈Schuld〉ur-
                                                                                                                    57,15 – Dn12,3, Qä´DäM Vorzeit Ps74,12, TaMI´D stets, regelmäßig        sache J18,38 19,4.6 A13,28 28,18, 〈Beschuldigungs〉ursache
                                                                                                                    Dn8,11, HaLo´M hierher 1C17,16, �OD noch Ps84,5; – nt. iSv. Welt	 ––        M27,37 Mk15,26 (A23,28) 25,18.27, 〈Verantwortlichkeits〉ursa-
                                                                                                      Äon, Äon〈enzeit〉, a.: 〈Weltordnung während eines        che M19,10; – M19,3.10 27,37 – Mk15,26 – L8,47 – J18,38 19,4.6 – A10,21 13,28
                                                                                                      〉Äons (wie hb. �OLa´M); – a.: Weltzeit, Weltzeit〈ab-           22,24 23,28 25,18.27 28,18.20 – 2T1,6.12 – T1,13 – H2,11 * (20).
                                                                                                      schnitt〉; – im NT wie klassisch u. LXX nur im zeitl. Sinn; nur       AITIA´OMAI a„ti£omai (vb-dp/md) – �AITI´A – �1. beschuldigen,
                                                                                                                    rabbin. wie rabbin. �OLa´M a.iSv. Welt; – 
: AeIOo´NIOS, AÄI´;         anklagen; – 2. als Grund angeben, vorwenden	 – 〈der Ver〉ur-
                                                                                                                    – vor jedem d Ä./// all der Ä.〈enzeit〉 Jd25; vor den Ä.en 1K2,7;        sach〈ung beschuldig〉en, 〈als 〉Ursach〈e benenn〉en; –
                                                                                                                    – dieser〈 gegenwärtige〉 d Ä. M12,32 – L16,8 20,34 – R12,2 – 1K1,20 2,6.6.8           R3,(9 D* G..) (f. PRO�AITIA´OMAI) * (0).
                                                                                                                                        3,18 – 2K4,4 – E1,21; – der ·d ·gegenwärtige ·böse Ä. G1,4; – der jetzi-       �AI´T˙IOS, ION a‡tioj, ion (aj-mf,n) – ��AISA	 – �verursachend,
                                                                                                                    ge Ä. 1T6,17 – 2T4,10 – T2,12; – der Ä. d ·dieser Welt E2,2;         schuldig, verantwortlich; – sb-iert-m: der Schuldige, Urheber	
                                                                                                                    – ausvon dem 〈gegenwärtigen 〉Ä. 〈an〉 J9,32; 〈heraus 〉aus ·dem        –– 〈ver〉ursachend; – sb-iert-m: 〈Ver〉ursachenderUrhe-
                                                                                                                    ·gegenwärtigen ·bösen Ä. G1,4; – vom 〈gegenwärtigen 〉Ä. 〈an〉        ber H5,9; – sb-iert-n: 〈Ver〉ursachendesGrund A19,40, 〈Ver〉-
                                                                                                                                        L1,70 – A3,21 15,18; – von den Ä.en 〈an〉 E3,9 – K1,26; – von den Ä.en
        ursachendesSchuld L23,4.14.22; – 
: AN�AI´TIOS, AITI´A, AITI´OoMA;
                                                                                                                    u. von den Generationen 〈an〉 K1,26;
           PRO�, AITIA´OMAI; – L23,4.14.22 – A19,40 – H5,9 * (5).
                                                                                                                    – hfür 〈einen 〉Ä./ Ä.〈enzeit〉 2P2,(17 A C L P Tr..)/ Jd13; – hfür den Ä.//
       AITI´OoMA (= �AITI´AMA�) a„t…wma (sb-n) – �AITIA´OMAI – �Be-                                                                                                                    die Ä.〈enzeit〉 M21,19 – Mk3,29 11,14 – L1,55 – J4,14 6,51.58 8,35.35.51.52 10,28
         schuldigung, Anklage	 – 〈Ver〉ursach〈ungsbeschuldig〉ung;
                                                                                                                                        11,26 12,34 13,8 14,16 – 1K8,13 – 2K9,9 (Ps112,9 LXX: h den Ä. des Ä.s, MT:
           – A25,7 * (1).                                                                                                                    für fortdauernd); H5,6 (Ps110,4LXX, MT: für äon〈isch〉) H6,20 7,17+21
       ��AeI´PhNES a‡fnhj (av) – �z. �AIPsA	 – poet. plötzlich	 –                                                                                                                                        (Ps110,4LXX, MT: für äon〈isch〉) H7,24.28 – 1P1,25 (Jes40,8LXX, MT: für äo-
        p˙lötzlich – 
: AeIPhNI´DIOS, ÄX�AeI´PhNES.                                                                                                                    n〈isch〉) – 1J2,17 – 2J2;
       AeIPhNI´DI˙OS, ON a„fn…dioj, on (aj-mf,n) – ���AeI´PhNES	 –                                                                                                                                        – d ·jener Ä. L20,35; – der ·d ·¯kommende Ä. Mk10,30 – L18,30; – die ·d
         �plötzlich, unvorhergesehen, überraschend	 – unvermutet,                                                                                                                    ·¯〈dar〉auf·kommenden Ä.en E2,7; – der ¯künftig〈 sei〉ende Ä.
        unvorhergesehen, ü˙berraschend; – L21,34 – 1Th5,3 * (2).                                                                                                                                        M12,32 – H6,5;
       AIChM·ALOoSI´A a„cmalws…a (sb-f) – ��AIChM�A´LOoTOS –                                                                                                                    – der 〈überragende 〉Ä. der Ä.en E3,21; – die Ä.en H1,2 11,3;
         �sp. NT: (Kriegs)Gefangenschaft; konkr.: die Gefangenen	 –                                                                                                                    – der 〈überragende 〉Ä. der Ä.en E3,21; h den 〈überragenden
        Gefangenschaft Eh13,10.10, Gefangen〈en〉schaft E4,8           〉Ä.〈enabschnitt〉 des 〈gegenwärtigen 〉Ä.s// der Ä.〈enzeit〉 2K9,(9 F G

                                                                                                                                        K..) (Ps112,9 LXX, MT: für fortdauernd) H1,8 (Ps45,7 LXX, MT: äon〈isch〉        H7,(1) = Gefangen〈enmann〉schaft/ 〈Mann〉schaft〈 von
                                                                                                                    und fortdauernd); – h 〈den 〉Tag 〈der 〉Ä.〈enzeit〉 2P3,18; – h Ä.en        〉Gefangen〈en〉; – E4,8 (Ps68,19) – H7,(1 460) – Eh13,10.10 * (3).
                                                                                                                    〈von 〉Ä.en Eh14,11; – h die Ä.en M6,(13) – L1,33 – R1,25 9,5 11,36 16,27 –       AIChM·ALOoTÄ´WOo a„cmalwteÚw (vb-ac) – ��AIChM�A´LOo-
                                                                                                                                        2K11,31 – H13,8 – 1P5,11 – Eh1,(6 P18 A P..); – h alle die Ä.en Jd25;         TOS – �sp. NT: gefangen nehmen; unterwerfen	 – gefangen〈
                                                                                                                    – h die 〈überragenden 〉Ä.en der Ä.en R16,(27 P61 S A D P..) – G1,5 –        nehm〉en/führ〉en; – E4,8 (Ps68,19) – 2T3,(6 D2 Mt Tr) * (1).
                                                                                                                                        P4,20 – 1T1,17 – 2T4,18 – H13,21 – 1P4,11 5,(11 S A P Y Mt Tr..) – Eh1,6.18 4,9.10 /       AIChM·ALOoTI´ZsOo a„cmalwt…zw (vb-ac) – ��AIChM�A´LOo-
                                                                                                                                        10,6 / 15,7 (vgl. 5M32,40LXX: h den Ä., MT: für äon〈isch〉, u. Pr3,14) Eh5,13         TOS – �sp. NT: = AIChM·ALOoTÄ´WOo	 – 〈zum 〉Gefangenen〈
                                                                                                                                        7,12 11,15 19,3 20,10 22,5; – h alle die Generationen des 〈überragen-        mach〉en, 〈als 〉Gefangenen〈 wegführ〉en; – L21,24 – R7,23 –
                                                                                                                    den 〉Ä.s der Ä.en E3,21;
           2K10,5 – 2T3,6 * (4).
                                                                                                                    – 〈der 〉Abschluss 〈des gegenwärtigen 〉Ä.s M13,39.40.49 24,3 28,20;       �AIChM�A´LOoT˙OS, ON a„cm£lwtoj, on (aj-mf,n) – ��AIChME´	
                                                                                                                    – 〈der 〉Abschluss der Ä.en H9,26;
         + ��hALI´SKOMAI	 – �1. kriegsgefangen; – 2. gefangen, erobert,
                                                                                                                    – der Gott d ·dieses 〈gegenwärtigen 〉Ä.s 2K4,4; – der Regent
         erbeutet	 – gefangen; wBd.: LanzenspitzeKriegs·ein〈ge〉-
                                                                                                                    der Ä.en 1T1,17 – Eh15,(3 P47 S*.2 C..); – die Söhne d ·dieses 〈gegen-
        fangengefangen; sb-iert-m: Gefangener; – 
: AIChM·ALOo-
                                                                                                                    wärtigen 〉Ä.s L16,8; – die Sorge des 〈gegenwärtigen 〉Ä.s M13,22 –
           SI´A, AIChM·ALOoTÄ´WOo, AIChM·ALOoTI´ZsOo; SYN�AIChM·A´LOoTOS; –
                                                                                                                                        Mk4,19;
           L4,18 (Jes61,1) * (1).
                                                                                                                    – 〈der〉 Vor·satz der Ä.en E3,11; – die 〈End〉ziele der Ä.en 1K10,11; –
       �AIChME´ a„cm» (sb-f) – �aus *AIKSMA´, vgl. altpr. aysmis
                                                                                                                                        alle Vk.: M12,32 13,22.39.40.49 21,19 24,3 28,20 – Mk3,29 4,19 10,30 11,14 – L1,33.
         Spieß, lt. ico durch Stoß o. Schlag treffen – Lanzenspitze,
                                                                                                                                        55.70 16,8 18,30 20,34.35 – J4,14 6,51.58 8,35.35.51.52 9,32 10,28 11,26 12,34 13,8
         Lanze, Speer; Spitze, Schärfe; – ütr.: Krieg, Kampf, Kriegs-
                                                                                                                                        14,16 – A3,21 15,18 – R1,25 9,5 11,36 12,2 16,27 – 1K1,20 2,6.6.7.8 3,18 8,13 10,11 –
         volk	 – Lanzenspitze, LanzenspitzeKrieg – 
 �AIChM�A´LOo-
                                                                                                                                        2K4,4 9,9 11,31 – G1,4.5.5 – E1,21 2,2.7 3,9.11.21.21 – P4,20.20 – K1,26 – 1T1,17.17.17
           TOS.
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           6,17 – 2T4,10.18.18 – T2,12 – H1,2.8.8 5,6 6,5.20 7,17.21.24.28 9,26 11,3 13,8.21.21 –     chel, Dorn, -strauch, Distel; – 2. e. Baumart, vll. Akazie; – 3.
           1P1,25 4,11.11 5,11 – 2P2,(17 A C L P Tr..) 3,18 – 1J2,17 – 2J2 – Jd13.25.25 – Eh1,6.6.   Rückgrat, Gräte, Borste; – 4. Spitzfindigkeit	 – pl: Dornen
           18.18 4,9.9.10.10 5,13.13 7,12.12 10,6.6 11,15.15 14,11.11 15,7.7 19,3.3 20,10.10 22,5.5 *                                                                                                      M27,29/ J19,2, Dorn〈pflanz〉en; – si-w.: Spitz·blume; – 
: AK·-
           (122).                                                                                                                                        A´NThINOS; – M7,16 13,7.7.22 27,29 – Mk4,7.7.18 – L6,44 8,7.7.14 – J19,2 – H6,8 *

       AeIOo´N˙IOS, IA, ION a„ènioj, ia, ion (aj-m,f,n) – �AeIOo´N –     (14).

         �immerwährend, ewig	 – �LXX weit überw. f. hb. �OLa´M Äon, äo-                                                                                                     AK·A´NThIN˙OS, ON ¢k£nqinoj, on (aj-mf,n) – �A´K·ANThA –
         n〈isch〉	 – äonisch, äonisch〈 gültig〉 Eh14,6, äonisch〈 be-                                                                                                                    �sp. NT: 1. vom Dornstrauch/ -gewächs, dornig; – 2. vom Aka-
        deutsam〉, weltzeitlich, 〈im 〉weltzeitlich〈en Maßstab〉          zienbaum	 – 〈aus 〉Dorn〈en besteh〉end; – Mk15,17 – J19,5 * (2).

        2K4,18, 〈die 〉Äon〈enzeit umfass〉end H9,12; a.iSv.: 〈wäh-     A´�KARP˙OS, ON ¥karpoj, on (aj-mf,n) – �1. unfruchtbar; ütr.:
                                                                                                                    frucht-, nutzlos; – 2. unfruchtbar machend	 – un·fruchtbar,        rend der 〉Äon〈enzeit beginnend und end〉end, 〈wäh-
                                                                                                      frucht·los; – M13,22 – Mk4,19 – 1K14,14 – E5,11 – T3,14 – 2P1,8 – Jd12 * (7).        rend der 〉Äon〈enzeit beginnend und weiterbeste-
                                                                                                     A�KATA´·GNOoST˙OS, ON ¢kat£gnwstoj, on (aj-mf,n) – �KA-        h〉end; – äonischer bei〈stehender〉�RufZuspruch 2Th2,16; ä.
                                                                                                                    TA�GINOo´SKOo – �untadelhaft, nicht zu verdammen	 – un·-         Bund H13,20; 〈unsichtbare Dinge sind〉 ä. 2K4,18; das ä. Erbe H9,15;

         ä. Erlösung H9,12; ä. Evangelium Eh14,6; das ä. Feuer M18,8 25,41,     rügbar; wBd.: unohne�〈dass 〉Herab〈setzendes〉/hbKritikwürdi-
         〈das〉 ä. Feuer Jd7; ä. Geist H9,14; der ä. Gott R16,26; ä. Haus 2K5,1;    ges�erkannt〈 werden kann〉; – T2,8 * (1).

         ä. Herrlichkeit 2T2,10 – 1P5,10; das ä. Leben J17,33 – A13,46 – 1T6,12 –                                                                                                     A�KATA·KA´LYPT˙OS, ON ¢katak£luptoj, on (aj-mf,n) –
           1J1,2 2,25; ä. Leben M19,16.29 25,46 – Mk10,17.30 – L10,25 18,18.30 – J3,15.16.36                                                                                                                    �KATA�KALY´PTOo, �KALYPTO´S	; (�KATA�KALYPTOS	 gibt es nt.), vgl.
           4,14.36 5,24.39 6,27.40.47.54.68 10,28 12,25.50 17,2 – A13,48 – R2,7 5,21 6,22.23 –                                                                                                                    �A�KA´LYPTOS	 – �unverhüllt	 – unnicht�gmangemessen�-
           G6,8 – 1T1,16 – T1,2 3,7 – 1J3,15 5,11.13.20 – Jd21; ä. Macht 1T6,16; die ä. Re-                                                                                                      〈ver〉hüllt; w.: un·gemäß·〈ver〉hüllt; – 1K11,5.13 * (2).
         gentschaft 2P1,11; ä. Rettung H5,9; ä. Schwer〈gewich〉t 2K4,17; ä.                                                                                                     A�KATA´·KRIT˙OS, ON ¢kat£kritoj, on (aj-mf,n) – �KATA�KRI´-
         Strafe M25,46; ä. Urteil H6,2; ä. Verfehlnis Mk3,29; ä. Vertilgung                                                                                                                    NOo – �unverurteilt, ohne Verhör o. Prozess	 – un·hbver·ur-
           2Th1,9; ä. vbe·h˙alten Pm15; ä. Zeiten R16,25 – 2T1,9 – T1,2; die ä.                                                                                                      teilt; – A16,37 22,25 * (2).
         Zelt〈wohn〉ungen L16,9 *; – alle Vk.: M18,8 19,16.29 25,41.46 – Mk3,29                                                                                                     A�KATA´·LYT˙OS, ON ¢kat£lutoj, on (aj-mf,n) – �KATA�LY´-
           10,17.30 Mk16,�8 kS. – L10,25 16,9 18,18.30 – J3,15.16.36 4,14.36 5,24.39                                                                                                                    Oo – �unauflöslich, unzerstörbar, unvergänglich	 – un·-
           6,27.40.47.54.68 10,28 12,25.50 17,2.3 – A13,46.48 – R2,7 5,21 6,22.23 16,25.26 –                                                                                                      hbauf·löslich; un·hbzer·lösbarstörbar; – H7,16 * (1).
           2K4,17.18 5,1 – G6,8 – 2Th1,9 2,16 – 1T1,16 6,12.16 – 2T1,9 2,10 – T1,2.2 3,7 – Pm15                                                                                                     A�KATA´·PAST˙OS, ON ¢kat£pastoj, on (aj-mf,n) – ��KATA´·-
           – H5,9 6,2 9,12.14.15 13,20 – 1P5,10 – 2P1,11 – 1J1,2 2,25 3,15 5,11.13.20 – Jd7.21 –
                                                                                                                    PASTOS	 � Bens/Gem: PÄ´PASMAI (= �PA´SSOo	 pe-ps) – (MG: PA-
           Eh14,6 * (71).
                                                                                                                    TÄ´OMAI = PATÄ´Oo md/ps) – �Bens/Gem/MG: NT: unersättlich	 –
       A·KAThARSI´A ¢kaqars…a (sb-f) – �A�KA´ThARTOS – �Unrein-                                                                                                      wBd.: un·gmbe·s˙treut, un·gmbe·s˙treutdeckt; vmtl. iSv.
         lichkeit, Unreinigkeit; Lasterhaftigkeit	 – Un·reinheit; – M23,(25
                                                                                                      unohne�gmbe·streut〈Scheu/ Zurückhaltung〉; – (vll. Schreib-
           S l�844* lat sys co Cl).27 – R1,24 6,19 – 2K12,21 – G5,19 – E4,19 5,3 – K3,5 –
                                                                                                                                        fehler statt A�KATA´·PAUSTOS); – 2P2,(14 A B) (f. A�KATA´·PAUSTOS) * (0).
           1Th2,3 4,7 * (10).
                                                                                                     A�KATA´·PAUST˙OS, ON ¢kat£paustoj, on (aj-mf,n) – �KA-       A·KAThA´RThES ¢kaq£rthj (sb-f) – �A�KA´ThARTOS – �nt. in
                                                                                                                    TA�PAU´Oo – �unaufhörlich, ohne Ende	 – un·gm·aufhörlich/
         Bens, Gem, MG, Pas	 – Un·reinigkeit; – Eh17,(4 Tr) (f. A�KA´ThAR-
                                                                                                      gm·ruhe·los, -�〈streb〉end; wBd.: unkeine�gm〈angemes-
           TOS) (0).
                                                                                                      sene/ dauerhafte/ befriedigende〉�Ruh〈e find〉end; –       A�KA´ThART˙OS, ON ¢k£qartoj, on (aj-mf,n) – �KAThAI´ROo
                                                                                                                                        2P2,14 * (1).         – �1. unrein, ungereinigt; lasterhaft; – 2. ungesühnt	 – un·-
                                                                                                     A·KATA·STASI´A ¢katastas…a (sb-f) – �A�KATA´·STATOS –        rein; – M10,1 12,43 – Mk1,23.26.27 3,11.30 5,2.8.13 6,7 7,25 9,25 16,(14) – L4,33.36
                                                                                                                    �Unbeständigkeit, Verwirrung, Unordnung, Unruhe, Aufruhr	 –
           6,18 8,29 9,42 11,24 – A5,16 8,7 10,14.28 11,8 – 1K7,14 – 2K6,17 (Jes52,11) – E5,5 –
                                                                                                      Un·gemäßAuf·stand/ Un·gemäß·standAufruhr L21,9 2K6,5;           Eh16,13 17,4 18,2.2.2 * (32).
                                                                                                      Un·gemäß·standordnung 1K14,33/ Un·gemäßbe·ständig-       A·KAIRÄ´OMAI ¢kairšomai (vb-md) – ��A´�KAIROS	 – �sp. NT:
                                                                                                      keit; wGb.: un·gmangemessener�〈Zu〉stand 2K12,20         keine Gelegenheit haben	 – unkeine�Gelegenheit〈 ha-
                                                                                                      Jk3,16, w.: Un·gemäß·stand/stehen; – L21,9 – 1K14,33 – 2K6,5        b〉en; – P4,10 * (1).
                                                                                                                                        12,20 – Jk3,16 * (5).       �A´�KAIR˙OS, ON ¥kairoj, on (aj-mf,n) – 1. unzeitig, ungele-
                                                                                                     A�KATA´·STAT˙OS, ON ¢kat£statoj, on (aj-mf,n) – �KATh�-         gen; zwecklos, erfolglos; – 2. unangemessen, taktlos, zu-
                                                                                                                    I´STEMI – �unstet, unruhig, unbeständig	 – un·gmbe·ständig;         dringlich	 – un·gelegen – 
 A·KAIRÄ´OMAI, A·KAI´ROoS.
                                                                                                      wBd.: unnicht�gemäß·stehend; – Jk1,8 3,8 * (2).       A·KAI´ROoS ¢ka…rwj (av v. �A´�KAIROS	) – �zur Unzeit, ungele-
                                                                                                     A�KATA´·SChÄT˙OS, ON ¢kat£scetoj, on (aj-mf,n) – �KAT�Ä´-         gen	 – un·gelegen; – 2T4,2 * (1).
                                                                                                                    ChOo – �sp. NT: nicht zu bändigen, zügellos	 – unnicht�-       A´�KAK˙OS, ON ¥kakoj, on (aj-mf,n) – �1. nicht böse, harmlos,
                                                                                                      hb/gm〈unter Kontrolle〉�h˙altbar; w.: un·herab·habbar; –         unschuldig; – 2. ohne Falsch, arglos	 – w.: un·übel; –
                                                                                                                                        Jk3,(8 C Y Mt Tr..) * (0).        1. unohne�Übles/Arges H7,26 = unohne�üble〈 Eigen-
                                                                                                     �AK·AChMÄ´N˙OS, E, ON ¢kacmšnoj, h, on (aj-m,f,n) – �aus        schaften〉, unnichts�Übl〈es tu〉end;
                                                                                                                    *AKAKSMÄ´NOS, ep. pt-pe-ps v. √ AK spitz – geschärft, ge-        2. unohne�ÜblesFalsch = unnichts�Übl〈es beabsichti-
                                                                                                                    spitzt; a.: scharf, spitz	 – w.: ¯〈ge〉spitzt�˙w�˙s – vgl.: A´K·ANThA,        g〉end; arg·los R16,18 = unnichts�Übl〈es vermut〉end; –
                                                                                                                                        ��AKME´	, ��A´KROS	, �OXY´S.
           R16,18 – H7,26 * (2).
                                                                                                     hAKÄL·DAMA´Ch `Akeldam£c (a. AKÄL·DAIMA´Ch, AKÄL·DAMA,       �A�KA´LYPT˙OS, ON ¢k£luptoj, on, A�KALYPh˙E´S, Ä´S (aj-
                                                                                                                    ·DAMAK, AChÄL·DAMACh) (N.-indekl.) – �aram. ChaQe´L DöMa´° (=         mf,n) – ��KALY´PTOo, �KALYPTO´S	 – unverhüllt, unbedeckt, of-
                                                                                                                                        Blutacker BA) – Hakeldamach; – A1,19 * (1).         fen	 – un·〈ver〉hüllt – vgl.: A�KATA·KA´LYPTOS.
                                                                                                     A�KÄ´RAI˙OS, ON ¢kšraioj, on (aj-mf,n) – �z. �A�KE´RATOS1 u. 2	       A´K·ANThA ¥kanqa (sb-f) – �√ AK, OK spitz + A´NThOS – �1. Sta-
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         – �= �A�KE´RATOS1 u. 2		 – 1. ��A�KE´RATOS2	 – un·〈ver〉mischt〈     renverstehen Mk4,33 A22,9 1K14,2 (G4,21); – 
: DI�, ÄIS�, ÄP�, PAR�,

                                                                                                                                        PRO�, hYP�AKOU´Oo; PAR�, hYP�, AKOE´; AKOUSTO´S; �AUT�	, hYP�E´KOOS; –        rein〉; – 2. ��A�KE´RATOS1	 – un·verletzt
〈vom〉
Todeswe-
                                                                                                                                        M2,3.9.18 (Jr31,15) M2,22 4,12 5,21.27.33.38.43 7,24.26 8,10 9,12 10,14.27 11,2.4.5.15        sen = moralisch�unverdorben, integer; – M10,16 – R16,19 –
                                                                                                                                        12,19 (Jes42,2) M12,24.42 13,9.13.13.14 (Jes6,9) M13,15.15 (Jes6,10)           P2,15 * (3).
                                                                                                                                        M13,16.17.17.18.19.20.22.23.43 14,1.13.13 15,10.12.(31) 17,5.6 18,15.16 19,22.25 20,24.30       AKEDÄMONÄ´Oo ¢khdemonšw (sonst unbezeugtes W.) –
                                                                                                                                        21,16.33.45 22,22.33.34 24,6 26,65 27,13.47 28,14 – Mk2,1.17 3,8.21           Mk14,(33 D) (f. ADEMONÄ´Oo) * (0).
                                                                                                                                        4,3.9.9.12.12.15.16.18.20.23.23.24.33 5,27 6,2.11.14.16.20.20.29.55 7,14.�16.16.25.37       �A�KE´RAT˙OS1, ON ¢k»ratoj1, on (aj-mf,n) – ���KE´R	 – unbe-
                                                                                                                                        8,18 9,710,41.47 11,14.18 12,28.29 (5M6,4) Mk12,37 13,7 14,11.58.64 15,35 16,(8).11 –         schädigt, unversehrt, wohlbehalten; unverwüstet, unge-
                                                                                                                                        L1,41.58.66 2,18.20.46.47 4,23.28 5,1.15 6,18.27.47.49 7,3.9.22.22.29         schwächt	 – Gb.: un·verletzt�〈vom〉�Todeswesen – 
 A�KÄ´-
                                                                                                                                        8,8.8.10.12.13.14.15.18.21.50 9,7.9.35 10,16.16.24.24.24.39 11,28.31 12,3 14,15.35.35           RAIOS/2.
                                                                                                                                        15,1.25 16,2.14.29.31 18,6.22.23.26.36 19,11.48 20,16.45 21,9.38 22,71 23,6.8 –       �A�KE´RAT˙OS2 ON ¢k»ratoj2, on (aj-mf,n) – ��KÄRA´NNYMI 

                                                                                                                                        J1,37.40 3,8.29.32 4,1.42.47 5,24.25.25.28.30.37 6,45.60.60 7,32.40.51         �A´�KRETOS	 = A´�KRATOS – unvermischt, echt, rein; unschul-
                                                                                                                                        8,�9.26.38.40.43.47.47 9,27.27.31.31.32.35.40 10,3.8.16.20.27 11,4.6.20.29.41.42         dig, ohne Falsch; ungetrübt	 – wGb.: un·〈ge〉mischt – 
 A�KÄ´-
                                                                                                                                        12,12.18.29.34.47 14,24.28 15,15 16,13 18,21.37 19,8.13 21,7 – A1,4 2,6.8.11.22.33.37           RAIOS/1.
                                                                                                                                        3,22 (5M18,15-16) A3,23 (5M18,19) A4,4.19.20.24 5,5.5.11.21.24.33 6,11.14 7,2.12.34       A�KLIN˙E´S, Ä´S ¢klin»j, šj (aj-mf,n) – ��KLI´NOo – �ohne sich
                                                                                                                                        (2M3,7) A7,54 8,6.14.30 9,4.7.13.21.38 10,22.33.44.46 11,1.7.18.22 13,7.16.44.48         zu neigen, unbeugsam, fest	 – un·neigbarbeugsam; w.: un·-
                                                                                                                                        14,9.14 15,7.12.13.24 16,14.38 17,8.21.32.32 18,8.26.(27) 19,2.5.10.26.28 21,12.20.22         neigbar; – H10,23 * (1).
                                                                                                                                        22,1.2.7.9.14.15.22.26 23,16 24,4.24 25,22.22 26,3.14.29 28,15.22.26 (Jes6,9)       AKMA´ZsOo ¢km£zw (vb-ac) – ���AKME´	 – �blühen; reif sein,
                                                                                                                                        A28,27.27 (Jes6,10) A28,28 – R10,14.14.18 11,8 15,21 (Jes52,15) – 1K2,9 5,1 11,18 14,2
         auf dem Höhepunkt stehen	 – reif〈 sei〉n, reifen, aor: reif�-
                                                                                                                                        – 2K12,4.6 – G1,13.23 4,21 – E1,13.15 3,2 4,21.29 – P1,27.30 2,26 4,9 – K1,4.6.9.23 –
        ‘〈geworden sei〉n; wBd.: 〈die Entwicklungs〉s˙pitze〈 er-
                                                                                                                                        2Th3,11 – 1T4,16 – 2T1,13 2,2.14 4,17 – Pm5 – H2,1.3 3,7 (Ps95,7) H3,15.16 4,2.7
        langt hab〉en; – Eh14,18 * (1).
                                                                                                                                        12,19 – Jk1,19 2,5 5,11 – 2P1,18 – 1J1,1.3.5 2,7.18.24.24 3,11 4,3.5.6.6 5,14.15 – 2J6 –
       ��AKME´ ¢km» (sb-f) – �√ AK, OK spitz – 1. Spitze, Schärfe,                                                                                                                                        3J4 – Eh1,3.10 2,7.11.17.29 3,3.6.13.20.22 4,1 5,11.13 6,1.3.5.6.7 7,4 8,13 9,13.16.20
         Schneide; – 2. höchste Blüte, Reife, Höhepunkt; – 3. rechte                                                                                                                                        10,4.8 11,12 12,10 13,9 14,2.2.13 16,1.5.7 18,4.22.22.23 19,1.6 21,3 22,8.8.17.18 * (430).
         Zeit, entscheidender Augenblick; – 4. ak als av: gerade im                                                                                                     A·KRASI´A ¢kras…a (sb-f) – �A�KRATE´S – �Unenthaltsamkeit,
         Augenblick, jetzt; noch 〈immer〉, jetzt noch	 – S˙pitze, 〈Ent-                                                                                                                    Unmäßigkeit	 – Un·〈ent〉haltsamkeit, unmangelnde�-
        wicklungs〉s˙pitze, B˙lüte, Reife – 
: AKMA´ZsOo, AKME´N, hY-                                                                                                      HaltSelbstbeherrsch·ung, Un·Haltmäßigkeit, HaltZügel·-
           PÄ´R�AKMOS.                                                                                                      los·igkeit, Macht·los·igkeit〈 über sich selbst〉, w.: Halt·-
       AKME´N ¢km»n (av-ieller ak v. ��AKME´	) – �gerade im Augen-                                                                                                      los·igkeit; – M23,25 – 1K7,5 * (2).
         blick, jetzt; noch immer, jetzt noch	 – (av〉�〈bezüglich 〉4,B˙lü-
                                                                                                     A�KRAT˙E´S, Ä´S ¢krat»j, šj (aj-mf,n) – ��KRA´TOS – �ohne
        te/4,Reife	〈immer noch〉; w.: 〈bezüglich 〉4,B˙lüte/4,Reife; –
                                                                                                                    Kraft, machtlos, unenthaltsam, zügellos	 – un·〈ent〉haltsam,
           M15,16 – H5,(13 D*) * (1).
                                                                                                      haltzügel·los, macht·los; w.: halt·los; wGb.: unohne�〈Len-
       AKOE´ ¢ko» (sb-f) – ��AKOU´Oo – �Gehör; Ohr; Hören, Anhören;
                                                                                                                    kungs- und Kontroll〉g˙ewalt〈 über den eigenen Verantwor-
         Hörensagen, Kunde	 – Hör〈en〉 2P2,8; – 〈Ge〉hör M13,14 A28,26
                                                                                                                    tungsbereich bzw. über sich selbst〉; – 2T3,3 * (1).
        1K12,17.17 2T4,4; 〈Ge〉hör〈organ〉 Mk7,35 L7,1 A17,20 2T4,3 H5,11;                                                                                                     A´�KRAT˙OS, ON ¥kratoj, on (aj-mf,n) – �1. ungemischt; – 2.
        〈Ge〉hör〈tes〉 (J12,38 R10,16.17.17), 〈ge〉hör〈te Kunde〉 M4,24 14,1                                                                                                                    ütr.: rein, unvermischt; ungeschwächt, in voller Kraft; unge-
        24,6 Mk1,28 13,7 G3,2.5 1Th2,13 H4,2; – M4,24 13,14 (Jes6,9) M14,1 24,6 –                                                                                                                    mäßigt, maßlos; vollkommen, absolut	 – �KÄRA´NNYMI – un·-
           Mk1,28 7,35 13,7 – L7,1 – J12,38 (Jes53,1) – A17,20 28,26 – R10,16 (Jes53,1)                                                                                                      〈ge〉mischtverdünnt; – Eh14,10 * (1).
           R10,17.17 – 1K12,17.17 – G3,2.5 – 1Th2,13 – 2T4,3.4 – H4,2 5,11 – 2P2,8 * (24).                                                                                                     AKRI´BÄIA ¢kr…beia (sb-f) – ��A·KRIBE´S – �Genauigkeit, Sorg-
       A·KOLOUThÄ´Oo ¢kolouqšw (vb-ac) – ���A·KO´LOUThOS	 – �1.                                                                                                                    falt; Sparsamkeit	 – Genauigkeit; – A22,3 * (1).
         nach-, folgen, begleiten; – 2. Folge leisten, gehorchen; m. d.                                                                                                     �A·KRIB˙E´S, Ä´S ¢krib»j, šj (aj-mf,n) – �A-int. + �KRI´NOo? –
         Verstand folgen = verstehen	 – folgen, 〈nach〉folgen; –
                                                                                                                    �genau, sorgfältig; sparsam	 – genau; vmtl. wBd.: (A�)inten-
           M4,20.22.25 8,1.10.19.22.23 9,9.9.19.27 10,38 12,15 14,13 16,24 19,2.21.27.28 20,29.34
                                                                                                                    siv�beurteilt; – 
: AKRI´BÄIA, AKRIBO´Oo, AKRIBOoS; – A26,5 * (1).
           21,9 26,58 27,55 – Mk1,18 2,14.14.15 3,7 5,24 6,1 8,34.34 9,38 10,21.28.32.52 11,9
                                                                                                     AKRIBO´Oo ¢kribÒw (vb-ac) – ��A·KRIBE´S – �genau machen/
           14,13.54 15,41 16,(17) – L5,11.27.28 7,9 9,11.23.49.57.59.61 18,22.28.43 22,10.39.54
                                                                                                                    (er)kennen/ ausführen	 – genau〈 erkund〉en; – M2,7.16 * (2).
           23,27 – J1,37.38.40.43 6,2 8,12 10,4.5.27 11,31 12,26 13,36.36.37 18,15 20,6
                                                                                                     AKRIBOoS ¢kribîj (av z. �A·KRIBE´S) – genau; – kp: AKRI-
           21,19.20.22 – A12,8.9 13,43 21,36 – 1K10,4 – Eh6,8 14,4.8.9.13 19,14 * (90).
                                                                                                      BÄ´STÄRON genauer A18,26 23,15.20 24,22; – M2,8 – L1,3 –       ��A·KO´LOUTh˙OS, ON ¢kÒlouqoj, on (aj-mf,n) – �A�cop. +
                                                                                                                                        A18,25.26 23,15.20 24,22 – E5,15 – 1Th5,2 * (9).         �KÄ´LÄUThOS	 – (nach)folgend, begleitend; – ütr.: aus etw. fol-
                                                                                                     AKRI´S ¢kr…j (sb-f) – ���A´KROS	? – �Heuschrecke	 –         gend; – sb-iert-mf: Nachfolger, Begleiter, Diener, Anhänger	 –
                                                                                                      Heuschrecke; vll. wBd.: 〈die〉 〈auf den Fuß〉spitz〈en Geh〉en-        〈nach〉-, folgend; wBd.: m˙it·tr˙eibend; – 
: ÄX�, ÄP�, KAT�, PAR�,
                                                                                                                    de; – M3,4 – Mk1,6 – Eh9,3.7 * (4).           SYN�, A·KOLOUThÄ´Oo.
                                                                                                     �AKR·OA´OMAI ¢kro£omai (vb-dp/md) – ���A´KROS	 + �OUS – an-       AKOUST˙O´S, E´, O´N ¢koustÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��AKOU´Oo –
                                                                                                                    hören, zuhören; gehorchen	 – anhören�, zuhören�; wBd.:         �hörbar	 – hörbar; – A11,(1 D) * (0).
                                                                                                                    〈die 〉Ohr〈en〉�spitzen� – 
 AKR·OATE´RION, AKR·OATE´S; ÄP�AKR·OA´O-       �AKOU´Oo ¢koÚw (vb-ac) – �aus *A-KOUSjOo, vgl. got. haus-
                                                                                                                                        MAI.         jan/ nhd. hören – �1. hören, vernehmen, erfahren; – 2. an-,
                                                                                                     AKR·OATE´RION ¢kroat»rion (sb-n) – ��AKR·OA´OMAI	 – �1.         zu-, erhören, Gehör schenken, gehorchen	 – hören (wie im
                                                                                                                    Hörsaal, Verhörsaal, Gerichtssaal; – 2. Zuhörerschaft, Audito-        Dt. a. als pe-isches pr gebr. L9,9 1K11,18 2Th3,11); 〈an〉hö-
                                                                                                                    rium	 – Anhör〈stätt〉e; wBd.: Ohr〈en〉·spitz〈stätt〉e; – A25,23 * (1).        ren 2jmdn Mk6,11 J6,60b; hören 〈auf 〉2jmdn / 〈ge〉horchen
                                                                                                     AKR·OATE´S ¢kroat»j (sb-m) – ��AKR·OA´OMAI	 – �Hörer, Zuhö-        2jmdm M17,5 18,15 L9,35 16,29.31 J10,8 A3,22 4,19 1J5,14..; hö-
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         rer; Leser	 – Anhörer, Zuhörer; wBd.: Ohr〈en〉·spitzer; – R2,13   ��ALALA´ ¢lal£ (sb-f; poet. sp.) u. ALALAGMO´S (sb-m; ion.
           – Jk1,22.23.25 * (4).                                                                                  poet. sp.) – �vgl. dt. hallo! holla!, √ LA schreien, tönen (redupl.
                                                                                                                    lautmalend), vgl. OLOLY´ZsOo u. �LA´LOS – Kriegsgeschrei,       AKRO·BYSTI´A ¢krobust…a (sb-f) – ��AKRO´�BYSTOS	 – alexan-
                                                                                                                    Jauchzen; Geschrei, Lärm	 – Gellen, gell〈endes Schrei〉-         drinisch aus �AKRO�POSThI´A Vorhaut, v. �PO´SThE Pas: männl.
         Glied, insb. Vorhaut		 – Vorhaut; ütr.: Vorhäut〈igkeit〉 =        en/Tön〉en – 
: ALALA´ZsOo; �ALAZsOo´N?.

        (abstr.) Unbeschnittenheit = (konkr.) 〈Gesamt〉heit〈 der   ALALA´ZsOo ¢lal£zw (vb-ac) – ���ALALA´	 – �das Kriegsge-
                                                                                                                    schrei erheben, laut schreien, NT: gellen o. tönen	 – gel-        〉Unbeschnitten〈en〉; – w.: 〈an der 〉Spitze�,Verstopfte/,Ver-
         stopftheit; – Gs.: PÄRI�TOME´; – A11,3 – R2,25.26.26.27 3,30 4,9.10.10.11.11.12 –   l〈end tön〉en/schrei〉en/kreisch〉en; – Mk5,38 – 1K13,1 * (2).

           1K7,18.19 – G2,7 5,6 6,15 – E2,11 – K2,13 3,11 * (20).                                                                                                     A�LA´LET˙OS, ON ¢l£lhtoj, on (aj-mf,n) – �LALÄ´Oo – �sp. NT:
       �AKRO´�BYSTOS ¢krÒbustoj (aj; sb-m) – ���A´KROS	 + �BYNÄ´-      unaussprechlich	 – un·〈aus〉sprechlich; w.: un·sprech-
         Oo = BY´Oo vollstopfen, verstopfen		 – wBd.: 〈an der 〉Spit-                                                                                                      bar; – vgl. AN�ÄK·LA´LETOS; – R8,26 * (1).

        ze�verstopft; sb-m: Unbeschnittener – 
 AKRO·BYSTI´A.                                                                                                     A´�LAL˙OS, ON ¥laloj, on (aj-mf,n) – �sp. NT: nicht spre-
       AKRO�GOoNIAI˙OS, A, ON ¢krogwnia‹oj, a, on (aj-m,f,n;        chend, stumm machend	 – sprach·los; wBd.: unnicht�-
         nur bibl. vorkommend) – ���A´KROS	 + �GOoNI´A – 〈die 〉Eck·-                                                                                                      sprechend; – Mk7,37 9,17.25 * (3).

        spitze〈 bild〉end, vmtl. iSv. 〈die 〉spitze�Ecke〈 am Treffpunkt                                                                                                     hA´LAS ¤laj (a. hA´LA Mk9,(50) L14,(34)) (sb-n) – �s. �hA´LS –
         mehrerer Kanten bild〉end (z.B. eine Pyramidenspitze); Eck·-                                                                                                                    �sp. NT: = hA´LS	 – Salz; – M5,13.13 – Mk9,50.50.50 – L14,34.34 – K4,6 * (8).

        spitze E2,20; – E2,20 – 1P2,6 (Jes28,16) * (2).                                                                                                     A´LASSA ”Alassa A27,(8) – s. LASAeI´A.
       AKRO�ThI´NION ¢kroq…nion (sb-n) – ���A´KROS	 + �ThI´S	 – pl:                                                                                                     �ALGÄ´Oo ¢lgšw (vb-ac) – ���A´LGOS	, vgl. �ALÄ´GOo	 – Schmerz
        Spitzebeste〈 Dinge〉�〈der Beute〉h˙aufen; – H7,4 * (1).              empfinden, leiden, krank sein	 – Gb.: Schmerz〈 und 〉Leid〈
       A´KRON ¥kron (sb-n; eig. n v. aj ��A´KROS	) – �Spitze; äußerster   empfind〉en – 
 AP�ALGÄ´Oo.

         Punkt: Höhe, Gipfel, Rand	 – Spitze; – M24,31.31 – Mk13,27.27 –                                                                                                     ��A´LGOS ¥lgoj (sb-n) – �vmtl. z. √ ALÄG sich kümmern –
           L16,24 – H11,21 * (6).                                                                                                                    Schmerz, Leid, Kummer, Mühsal	 – Gb.: Schmerz�〈und〉�Leid
       ��A´KR˙OS, A, ON ¥kroj, a, on (aj-m,f,n) – �√ AK, OK spitz – 1.       – 
: AP�, �ALGÄ´Oo	.

         spitzig, spitz; äußerst, höchst, oberst; sb-iert-n: Spitze, Gip-                                                                                                     �ALÄ´GOo ¢lšgw (vb-ac) – �√ (A)LÄG sich kümmern, vgl. lt. neg-
         fel, Rand; – 2. hervorragend, ausgezeichnet	 – spitz – 
: AK-                                                                                                                    lego vernachlässigen, geringschätzen, übersehen, di-ligo
           RI´S |�AKR·OA´OMAI	, AKR·OATE´RION, AKR·OATE´S |AKRO·BYSTI´A, �AKRO´�BY-                                                                                                                    hochachten, hochschätzen, re-ligio (Gb.: Rücksichtnahme),
           STOS	 |AKRO�GOoNIAIOS; AKRO�ThI´NION; A´KRON; A´ChRI?.                                                                                                                    Bedenken, Religiosität, Religion – sich kümmern um, achten
       AKY´LAS 'AkÚlaj (N.-m-dekl.) – �lt. aquila Adler – Aquila            auf, Sorge tragen f. etw., Rücksicht nehmen, berücksichti-
         (Ehemann der Priskilla, Freund d. Paulus), ü.: �Adler	; –                 gen	 – vgl.: ��A´LGOS	.

           A18,2.18.26 – R16,3 – 1K16,19 – 2T4,19 * (6).                                                                                                     hALÄÄU´S ¡leeÚj  s. hALIÄU´S ¡lieÚj.
       �A´�KYR˙OS, ON ¥kuros, on (aj-mf,n) – ���KYROS	 – nicht                                                                                                     A·LÄI´PhOo ¢le…fw (vb-ac) – �A-cop. + �LI´PA	, ��LI´POS	, vgl. lt.
         rechtskräftig, ungültig; keine Gewalt über etw. habend	 –                                                                                                                    lippus triefäugig, saftig – �ac: salben, bestreichen;– md: sich
        un·gültig – 
 A·KYRO´Oo.                                                                     salben	 – s˙alben; wBd.: e˙in·streichen/ ·schmieren; – 


                                                                                                                                        ÄX�ALÄI´PhOo; – M6,17 – Mk6,13 16,1 – L7,38.46.46 – J11,2 12,3 – Jk5,14 * (9).       A·KYRO´Oo ¢kurÒw (vb-ac) – ��A´�KYROS	, vgl. KYRO´Oo – �un-
         gültig machen, abschaffen	 – un·gültig〈 mach〉en; – M15,6/      ALÄKTORO�PhOoNI´A ¢lektorofwn…a (sb-f) – �ALÄ´KTOoR +
           Mk7,13 – G3,17 * (3).                                                                                 �PhOoNE´ – �NT: Hahnschrei	 – Hahn〈en〉·stimmeschrei; –
                                                                                                                                        M26,(34 P37vid.45 (L) f1 (a)) – Mk13,35 * (1).       �A�KOo´LYT˙OS, ON ¢kèlutoj, on (aj-mf,n) – ��KOoLY´Oo –
         ungehindert, unbehindert, frei	 – un·〈ver〉wehrt – 
 A·KOoLY´-    ALÄ´KTOoR ¢lšktwr (sb-m) – �vgl. �ALÄ´KOo	 = ��ALÄ´XOo	 –
           TOoS.                                                                                                  �Hahn	 – Hahn; wBd.: Abwehrer; – 
: ALÄKTORO�PhOoNI´A; –

                                                                                                                                        M26,34.74.75/ Mk14,30.68.72.72/ L22,34.60.61/ J13,38 18,27 * (12).       A·KOoLY´TOoS ¢kwlÚtwj (av v. �A�KOo´LYTOS	) – un·〈ver〉-
                                                                                                     �ALÄX·A´NDRÄIA 'Alex£ndreia (N.-f-dekl.) – �ALÄ´X�ANDROS –        wehrt; – A28,31 * (1).
                                                                                                                    Alexandria (Stadt in Ägypten, in der viele Juden wohnten; 332       A´·K·OoN, OUSA, ON ¥kwn, ousa, on (aj-m,f,n) – �zsgz. aus
                                                                                                                    vChr. v. Alexander dem Großen gegründet)	 – 
 ALÄX·ANDRÄU´S,         *A�Ä´KOoN = A-priv. + �hÄK·Oo´N – �unfreiwillig, widerwillig; un-
                                                                                                                    ALÄX·ANDRINOS.         absichtlich; unwillkommen	 – un·freiwillig; – Gs.: hÄK·Oo´N; –
                                                                                                     ALÄX·ANDRÄU´S 'AlexandreÚj (sb-m) – ��ALÄX·A´NDRÄIA	 – Alex-           1K9,17 * (1).

                                                                                                      andriner = 〈Einwohn〉er〈 von 〉Alexandria; – A6,9 18,24 * (2).       hA´LA ¤la  s. hA´LAS ¤laj.
                                                                                                     ALÄX·ANDRIN˙OS, E, ON 'Alexandr‹noj, h, on (aj-m,f,n) – ��A-       ALA´BASTROS ¢l£bastroj (sb-mf), a. ALA´BASTRON (sb-n)
                                                                                                                                        LÄX·A´NDRÄIA	 – alexandrinisch = 〈aus 〉Alexandria〈 stam-         – �Fremdw., arab. albacrat Stein von Basra – �sp. NT: e. Art
                                                                                                                    m〉end/ 〈zu 〉Alexandria〈 gehör〉end; geistl. ü.: Männ〈er〉�abweh-         Onyx; dann daraus gefertigte Büchse; übh. Salbenbüchs-
                                                                                                                    rend; – A27,6 28,11 * (2).         chen	 – Alabaster〈fläschchen〉; – M26,7/ Mk14,3.3 – L7,37 * (4).

                                                                                                     ALÄ´X�ANDROS 'Alšxandroj (N.-m-dekl.) – ���ALÄ´XOo	 + �ANE´R       ALAZsONÄI´A ¢lazone…a (sb-f) – ��ALAZsONÄ´WOMAI	 – �Prah-
                                                                                                                    (gn: ANDRO´S) – Alexander, ü.: Männ〈er〉·abwehrer; – 1. Sohn         lerei, Großtuerei, Hoffart	 – Großtuerei; – Jk4,16 – 1J2,16 * (2).
                                                                                                                    d. Simon v. Kyrene Mk15,21; – 2. Jude aus hohepriesterl. Ge-       �ALAZsONÄ´WOMAI ¢lazoneÚomai (vb-md) – ��ALAZsOo´N –
                                                                                                                    schlecht A4,6; – 3. Jude in Ephesus A19,33.33; – 4. e. wie Hyme-         prahlen, großtun	 – großtun – 
 ALAZsONÄI´A.
                                                                                                                    näus in der 〈Glaubens〉treue Schiffbrüchiger 1T1,20; – 5.       �ALAZsOo´N ¢lazèn (sb-mf) – �v. thrak. Stamm �ALAZsO´NÄS	,
                                                                                                                    Schmied, Gegner d. Paulus 2T4,14; – 3./4., 3./5. o. 4./5. können a.         vgl. Vandale – o. v. �ALA´OMAI umherirren, umherschweifen	 –
                                                                                                                    ident. sein; – * (6).         o. z. √ ALA laut sein (vgl. √ LA tönen, ��ALALA´	 – �Prahler, Groß-
                                                                                                     ��ALÄ´XOo ¢lšxw (vb-ac) – �vgl. �ALKE´ Wehr, Ab-, Schutzwehr,         sprecher, Großtuer; Windbeutel, Lügner	 – Großtuer; – 
: ALA-
                                                                                                                    Schutz; Wehrkraft	, lt. arceo einhegen; festhalten, abwehren,           ZsONÄI´A, �ALAZsONÄ´WOMAI	; – R1,30 – 2T3,2 * (2).
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         fernhalten, ai. raks schützen – ac: abwehren, verteidigen,       verunreinigen, beflecken; – 
: ALI´SGEMA; – Mk9,(49 W) * (0).

         schützen	 – abwehren – 
: ALÄ´KTOoR, ALÄKTORO�PhOoNI´A ·A-                                                                                                     ALI´SGEMA ¢l…sghma (sb-n) – ��ALISGÄ´Oo – �NT: Befleckung,
           LÄ´X�ANDROS, ALÄX·A´NDRÄIA, ALÄX·ANDRÄU´S, ALÄX·ANDRINOS.                                                                                                                    Verunreinigung	 – �nt. in LXX	 – Verunreinigung, Befle-
       A´LÄURON ¥leuron (sb-n) – ���ALÄ´Oo	 – �Mehl, Weizenmehl;                                                                                                      ckung; – A15,20 * (1).
         meist pl	 – Mehl, 〈Weizen〉mehl; wBd.: 〈Ge〉mahlenes; – M13,33/                                                                                                     ��hALI´SKOMAI ¡l…skomai (vb-dp; als ps zu �hAeIRÄ´Oo gebr.)
           L13,21 * (2).                                                                                                                    – �aus *�ALI´SKOMAI, √ Ä�ÄL nehmen, s. �OULE´	, vgl. lt. vello
       ��ALÄ´Oo ¢lšw (vb-ac) – �√ AL mahlen, vgl. awest. a´nus klein,                                                                                                                    rupfen, ausrupfen, herausreißen, einreißen, got. wilwan rau-
         eig. zermahlen – mahlen	 – mahlen – 
: A´LÄURON, ALE´ThOo.                                                                                                                    ben – 1. eingefangen/ erobert/ überwältigt werden; – 2. ütr.:
       A·LE´ThÄIA ¢l»qeia (sb-f) – ��A�LEThE´S – �Wahrheit, Wahrhaf-     ertappt/ überführt werden; berückt/ gewonnen werden	 –
         tigkeit, Aufrichtigkeit; Wirklichkeit	 – Wahrheit, Wahr〈haftig〉-                                                                                                      ein〈ge〉fangen��˙w – 
: �AIChM�A´LOoTOS |hA´LOoSIS; AN�ALI´SKOo,

        keit R3,7 15,8 1K5,8 2K7,14a E5,9; 〈Be〉wahrheit〈ung〉 J1,17 (iSv.      KAT�AN·ALI´SKOo, PROS�AN·ALI´SKOo, SYN�ALI´SKOMAI.

         Verwirklichung); – Bd.: das richtige Bezeugen der Wirklichkeit                                                                                                     ALLA´ ¢ll£ (entgegenstellende cj, bez. das in einzelnen
         im gottgemäßen Sinn; – Gs.: PsÄUDOS Lüge E4,25, PsÄUSMA                                                                                                                    Satzgliedern o. ganzen Sätzen Entgegengesetzte o. Ver-
         〈Ge〉logenes R3,7; A·DIKI´A Un·gerechtigkeit 1K13,6 (vgl. Ps52,5), MY´-                                                                                                                    schiedene zum Vorangehenden) – �aus A´LLA (pl-n v. A´LLOS)
         ThOI Mythen 2T4,4, LO´GOS Wort u. GLOo´SSA Zunge 1J3,18, PRO´·-                                                                                                                    – �aber, allein, jedoch; sondern, vielmehr; doch, so doch,
         PhASIS Vorwand P1,18; – M22,16 – Mk5,33 12,14.32 – L4,25 20,21 22,59 –                                                                                                                    (doch) wenigstens; als, außer, ausgenommen; – nun gut, ja,
           J1,14.17 3,21 4,23.24 5,33 8,32.32.40.44.44.45.46 14,6.17 15,26 16,7.13.13 17,17.17.19                                                                                                                    nein, nein vielmehr; – wie? doch; oder; – ...	 –– sondern; je-
           18,37.37.38 – A4,27 10,34 26,25 – R1,18.25 2,2.8.20 3,7 9,1 15,8 – 1K5,8 13,6 –                                                                                                      doch; – w.: ;andere〈s〉pl/ ;anderspl;
           2K4,2 6,7 7,14.14 11,10 12,6 13,8.8 – G2,5.14 3,(21 F G) G5,7 – E1,13 4,21.24.25 5,9                                                                                                      – steigernd: jedochsogar J16,2 2K7,11(6x); jedochdenn
           6,14 – P1,18 – K1,5.6 – 2Th2,10.12.13 – 1T2,4.7.7 3,15 4,3 6,5 – 2T2,15.18.25 3,7.8                                                                                                      H3,16;
           4,4 – T1,1.14 – H4,(11 D*) H10,26 – Jk1,18 3,14 5,19 – 1P1,22 – 2P1,12 2,2 – 1J1,6.8                                                                                                      – alternativ: jedochoder M11,8.9/ L7,25.26;
           2,4.21.21 3,18.19 4,6 5,6 – 2J1.1.2.3.4 – 3J1.3.3.4.8.12 * (109).                                                                                                      – nach Wenn-Satz: jedoch〈so doch〉 Mk14,29 R6,5 1K4,15 9,2
       A·LEThÄ´WOo ¢lhqeÚw (vb-ac) – ��A�LEThE´S – wahr〈 sei〉n,                                                                                                      2K4,16b 11,6 13,4 K2,5;
        wahr〈haftig sei〉n, 〈die 〉Wahr〈heit sag〉en; – G4,16 – E4,15 * (2).                                                                                                      – nach Verneinung: sondernaußer Mk4,22;
       �A�LETh˙E´S, Ä´S ¢lhq»j, šj (aj-mf,n) – �A-priv. + ��LE´ThOo	,                                                                                                      – ALLA´  GÄ jedoch〈so doch〉 dochwenigstens 1K9,2;
         vgl. LA´ThRAJ – �1. wahr, wahrhaftig, aufrichtig; – 2. wirklich,                                                                                                      – ALLA´  GÄ KAI´: �jedoch auch	sogar L24,21;
         wahrhaft, richtig	 – wahr, wahr〈haftig〉, 〈als 〉wahr〈 be-
                                                                                                      – ALLA`  KAI´ 〈Und nicht nur dies, 〉sondern auch L12,7
        glaubigt〉 J5,31; wBd.: un·〈ver〉heimlicht/ unnicht�〈ver〉heimli-
                                                                                                      16,21 24,22 P1,18 3,8;
         chend, unohne�Unbemerkt〈es〉; – 
: A·LE´ThÄIA, A·LEThÄ´WOo, A·LE-
                                                                                                      – ALL’  OU�DÄ´ 〈Nicht nur dies, 〉sondern a˙uch� ... �nicht
           ThINO´S, A·LEThOo´S; – M22,16 – Mk12,14 – J3,33 4,18 5,31.32 6,55.55 7,18.(28)
                                                                                                      / nicht�a˙ucheinmal L23,15 A19,2, Jedoch/ 〈Und nicht nur           8,13.14.17.26 10,41 19,35 21,24 – A12,9 14,(19) – R3,4 – 2K6,8 – P4,8 – 1T6,(7 D*..) –
                                                                                                      dies, 〉sondern nicht�a˙ucheinmal/ a˙uch�nicht 1K3,2 4,3;           T1,13 – 1P5,12 – 2P2,22 – 1J2,8.27 – 3J12 * (26).
                                                                                                      – ALLA` MÄN·OUN�GÄ KAI´ P3,8 s. MÄN·OUN�GÄ; – M4,4 5,15.       A·LEThIN˙O´S, E´, O´N ¢lhqinÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��A�LEThE´S
                                                                                                                                        17.39 6,13.18 7,21 8,4.8 9,12.13.17.18.24 10,20.34 11,8.9 13,21 15,11 16,12.17.23 17,12         – �wahrhaft, wahr; wirklich, tatsächlich, echt	 – wahrhaftig; –
                                                                                                                                        18,22.30 19,6.11 20,23.26.28 21,21 22,30.32 24,6 26,39 27,24 – Mk1,44.45 2,17.17.22           Mk16,(14) L16,11 – J1,9 4,23.37 6,32 7,28 8,16 15,1 17,3 19,35 – 1Th1,9 – H8,2 9,(14 A
                                                                                                                                        3,26.27.29 4,17.22 5,19.26.39 6,9.52 7,5.15.19.25 8,33 9,8.13.22.37 10,8.27.40.43.45           P..).24 H10,22 – 1J2,8 5,20.20.20 – Eh3,7.14 6,10 15,3 16,7 19,2.9.11 21,5 22,6 * (28).
                                                                                                                                        11,23.32 12,14.25.27 13,7.11.11.20.24 14,28.29.36.36.49 16,7 – L1,60 5,14.31.32.38 6,27       ALE´ThOo ¢l»qw (vb-ac) – �s. ��ALÄ´Oo	 – �= ��ALÄ´Oo		 – mah-
                                                                                                                                        7,7.25.26 8,16.27.52 9,(56) 11,33.42 12,7,51 13,3.5 14,10.13 16,21.30 17,8 18,13        len; – M24,41 – L17,35 * (2).
                                                                                                                                        20,21.38 21,9 22,26.36.42.53 23,15 24,6.21.22 – J1,8.13.31.33 3,8.16.17.28.36 4,2.       A·LEThOo´S ¢lhqîj (av v. �A�LEThE´S) – wahr〈haftig〉, wahr-
                                                                                                                                        14.23 5,18.22.24.30.34.42 6,9.22.26.27.32.36.38.39.64 7,10.12.16.22.24.27.28.44.49
        〈heitsgemäß〉; – M14,33 26,73 27,54 – Mk14,70 15,39 – L9,27 12,44 21,3 –
                                                                                                                                        8,12.16.26.28.37.42.49.55 9,3.9.31 10,1.5.8.18.26.33 11,4.11.15.22.30.42.51.52.54
           J1,47.(49) 4,42 6,14.(55 P66* (D) Q 0250 Mt Tr lat sy) J7,26.40 8,31 17,8 – A12,11 –
                                                                                                                                        12,6.9.16.27.30.42.44.47.49 13,9.10.10.18 14,24.31 15,16.19.21.25 16,2.4.6.7.12.13.
           1Th2,13 – 1J2,5 * (18).
                                                                                                                                        20.(25 Mt..).25.33 17,9.15.20 18,28.40 19,21.24.34 20,7.27 21,8.23 – A1,4.8 2,16
       hALIÄU´S ¡lieÚj (sb-m) – ��hA´LS – �Seemann, Schiffer; – aj-
                                                                                                                                        4,17.32 5,4.13 7,39.48 9,6 10,20.35.41 13,25 15,11.20 16,37 18,9.21 19,2.26.27 20,24
         isch: seekundig, auf dem Meer beschäftigt; Fischer	 – Fi-
                                                                                                                                        21,13.24 26,16.20.25.29 27,10 – R1,21.32 2,13.29.29 3,27.31 4,2.4.10.12.13.16.20.24
        scher; wBd.: Salz〈meerarbeit〉er, Salz〈meerkundig〉er; – M4,18.19                                                                                                                                        5,3.11.14.15 6,5.13.14.15 7,7.13.15.17.19.20 8,4.9.15.20.23.26.32.37 9,7.8.10.12.16.24.32
           – Mk1,16.17 – L5,2 * (5).                                                                                                                                        10,2.8.16.18.19 11,4.11.18.20 12,2.3.16.19.20.21 13,3.5.14 14,13.17.20 15,3.21 16,4.18 –
       hALIÄ´WOo ¡lieÚw (vb-ac) – �hALIÄU´S – �sp. NT: fischen, Fi-                                                                                                                                        1K1,17.27 2,4.5.7.9.12.13 3,1.2.6.7 4,3.4.14.15.19.20 5,8 6,6.8.11.11.11.12.12.13 7,4.4.7.
         scher sein	 – fischen; wBd.: 〈im 〉Salz〈meer arbeit〉en; – J21,3 *                                                                                                                                        10.19.21.35 8,6.7 9,2.12.12.21.27 10,5.13.20.23.23.24.29.33 11,8.9.17 12,14.22.24.25
           (1).                                                                                                                                        14,2.17.19.20.22.22.33.34 15,10.10.35.37.39.40.46.46 – 2K1,9.9.12.13.19.24 2,4.5.13.
       hALI´ZsOo ¡l…zw (vb-ac) – ��hA´LS – �sp. NT: salzen	 – sal-                                                                                                                                        17.17 3,3.3.5.6.14.15 4,2.2.5.8.8.9.9.16.16.18 5,4.12.15.16 6,4 7,5.6.7.9.11〈6x).12.14
        zen; – M5,13 – Mk9,49 * (2).                                                                                                                                        2K8,5.7.8.10.13.19.21 9,12 10,4.12.13.18 11,1.6.6.17 12,14.14.16 13,3.4.4.7.8 – G1,1.8.
       �hA´LI˙OS, ON ¤lioj, on (aj-mf,n) – ��hA´LS – zum Meer gehö-                                                                                                                                        12.17 2,3.7.14 3,12.16.22 4,2.7.8.14.17.23.29.30.31 5,6.13 6,13.15 – E1,21 2,19 4,29
         rig, im/am Meer befindlich	 – 〈zum 〉Salz〈meer gehör〉ig – 
                                                                                                                                        5,4.15.17.18.24.27.29 6,4.6.12 – P1,18.20.29 2,3.4.7.12.17.27.27 3,7.8.9 4,6.17 – K2,5
           ÄN�, PAR�A´LIOS.                                                                                                                                        3,11.22 – 1Th1,5.8 2,2.4.4.7.8.13 4,7.8 5,6.9.15 – 2Th2,12 3,8.9.11.15 – 1T1,13.16

       �ALISGÄ´Oo ¢lisgšw (vb-ac) – �vll. z. ��ALI´NOo		 = lt. lino be-         2,10.12 3,3 4,12 5,1.13.23 6,2.4.17 – 2T1,7.8.9.12.17 2,9.20.24 3,9 4,3.8.16 – T1,8.15

         schmieren, bestreichen (vgl. LÄIOS) – �nt. in Bens, Gem, MG,         2,10 3,5 – Pm14.16 – H2,16 3,13.16 4,2 5,4.5 7,16 9,24 10,3.25.39 11,13 12,11.22.26

         Pas; BA: beflecken	 – �LXX f. hb. Ga°a´L2 pu: besudelt��˙w                 13,14 – Jk1,25.26 2,18 3,15 4,11 – 1P1,15.19.23 2,16.18.20.25 3,4.14.16.21 4,2.13 5,2.2.3

         Ma1,7.12, pi: besudeln˙, profanieren˙ Ma1,7, ht: sich��besu-                   – 2P1,16.21 2,4.5 3,9.9 – 1J2,2.7.16.19.19.21.27 3,18 4,1.10.18 5,6.18 – 2J1.5.8.12 –

         deln/profanieren Dn1,8, f. hb. BaZsa´H ni: verachtet��˙w Ma1,7	 –       3J9.11.13 – Jd6.9 – Eh2,4.6.9.9.14.20 3,4.9 9,5 10,7.9 17,12 20,6 * (638).
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       �ALLAGE´ ¢llag» (sb-f) – �ALLA´SSOo – Veränderung, Wech-     〈ein 〉anderer; 〈ein 〉ander〈s beschaffen〉er (iSv. e. an-
         sel; Tausch	 – 〈Ver〉änderung, Tausch, 〈Ver〉tausch〈ung〉;                                                                                                      derer o. anders beschaffener der gleichen Art), 〈ein
         wBd.: Anders〈mach〉ung – vgl.: KAT·, PAR·ALLAGE´.                                                                                                      〉ander〈s dargestellt〉er 2K11,4;
       ALLA´SSOo ¢ll£ssw (vb-ac) – ��A´LLOS – �anders machen:                                                                                                      – A´LLOI ... A´LLOI andereeinige ... andere / andere〈die
         verändern, wechseln, vertauschen, eintauschen	 – 〈ver〉än-                                                                                                      einen〉 ... 〈die 〉anderen Mk6,15 8,28/ L9,19 J9,9; A´LLOI ... A´L-
        dern; 〈ver〉tauschen R1,23; wBd.: anders〈 mach〉en; – A6,14 –                                                                                                      LO TI anderepl〈die einen dies〉 ... 〈die anderen〉 ·;iretwas
           R1,23 – 1K15,51.52 – G4,20 – H1,(12 S* D*..).12 (Ps102,27) * (6).                                                                                                      ;anderes A21,34;
       ALLAChO´�ThÄN ¢llacÒqen (Orts-av) – ��ALLAChE	, ALLA-                                                                                                      – ALL’  E´  s. E´; – vgl.: �hÄ´TÄROS; – 
: ALLA´ |KAT·, PAR·, �ALLAGE´	
         ChOU – �anderswoher	 – anderswo·h˙er; – J10,1 * (1).                                                                                                                                        ·�ANT�	, AP�, APO�KAT·, DI�, KAT�, MÄT�, �PAR�	, SYN�, ALLA´SSOo |ALLAChO´�-
       ALLAChOU ¢llacoà (Orts-av) – ��A´LLOS – �= �ALLAChEJ an-                                                                                                                                        ThÄN, ALLAChOU ·ALL·EGORÄ´Oo; ALLE´LOoN; ALLO�GÄNE´S; �ALLO·D�APO´S	
         derswo, -hin		 – anderswo, -〈hin〉; – Mk1,38 * (1).                                                                                                                                        |�ALLOIOS	, ALLOIO´Oo |ALLOTRI(O)�ÄPI´·SKOPOS, ALLO´TRIOS, AP�, �ALLOTRI-
       ALL·EGORÄ´Oo ¢llhgoršw (vb-ac) – �v. *ALL�E´GOROS = �A´L-                                                                                                                                        O´Oo	 |ALLO´�PhYLOS; A´LLOoS; ANT·A´LLAGMA; – M2,12 4,21 5,39 8,9 10,(23)
         LOS + �AGORÄ´WOo	 – �bildlich reden o. bezeichnen, allego-                                                                                                                                        12,13 13,5.7.8.24.31.33 16,14 19,9 20,3.6 21,8.33.36.41 22,4 25,16.17.20.20.22 26,71
         risch erklären	 – allegorischbildhaft�〈red〉en; – wBd.: 〈in 〉an-                                                                                                                                        27,42.49.61 28,1 – Mk4,5.7.8.18.36 6,15.15 7,4.(8 Mt Tr..) 8,28.28 10,11.12 11,8
         der〈er als der normalen Weise〉�〈zu/in einer 〉Versammlung/Zu-                                                                                                                                        12,4.5.5.9.31.32 13,2 14,58 15,31.41 – L5,29 6,29 7,8.19.20 9,8.19.19 20,16 22,59
         sammenkunft�〈sprech〉en/〈verkünd〉en/〈erklär〉en; – G4,24 * (1).                                                                                                                                        23,35 – J4,37.37.38 5,7.32.43 6,22.23 7,12.41.(41) 9,9.9.16 10,16.21 12,29 14,16 15,24
       hALLELOU˙IA´ ¡llhlou�£ – �hb. HaLöLU·Ja´H – Halleluja, ü.:                                                                                                                                        18,15.16.34 19,18.32 20,2.3.4.8.25.30 21,2.8.18.25 – A2,12.12 4,12 15,2 19,32.32
         Lobt JaH/ JaH〈Wä´H〉!; – Eh19,1.3.4.6 * (4).                                                                                                                                        21,34.34 – R15,(14 33 Mt syp) – 1K1,16 3,(5 D2 Y 33 (1881) Mt Tr sy).10.11 9,2.12.27

       ALLE´LOoN ¢ll»lwn (reziprokes pn-mfn-gn-pl, mn-dt-pl: AL-     10,29 12,8.9.10.10.10.10 14,19.29.30 15,39.39.39.39.41.41.41 – 2K1,13 8,13 11,4.8 – G1,7

         LE´LOIS, �f-dt-pl: ALLE´LAIS	, m-ak-pl: ALLE´LOUS, �f-ak-pl: ALLE´-       5,10 – P3,4 – 1Th2,6 – H4,8 11,35 – Jk5,12 – Eh2,24 6,4 7,2 8,3 10,1 12,3 13,11

         LAS, n-ak-pl: A´LLELA	) – �urspr. �A´LLOS A´LLON (= 〈ein〉 anderer     14,6.8.9.15.17.18 15,1 17,10 18,1.4 20,12 * (155).

         〈den〉 anderen), zsgz. ALLALLON 
 �ALLELO� gegenseitig	 –                                                                                                     ALLOTRI(O)�ÄPI´·SKOPOS ¢llotri(o)ep…skopoj (sb-m; fast
         �einander, einer des/dem/den anderen; gegenseitig, wech-                                                                                                                    nur im NT) – Auf·acht〈hab〉erseher�〈auf 〉fremdem/ander〈en
         selseitig	 – einander, 〈im Verhältnis zu〉|2einander R12,5,                                                                                                      gehör〉igem�〈Gebiet〉; a.: a〈zielgerichtet und gebietsmäßig
        ein〈er den 〉ander〈en〉 R12,10, in ein〈em wie dem 〉ande-                                                                                                                    auf〉�Fremdes/ander〈en Gehör〉iges�Acht〈end〉er, 〈in ein 〉frem-
        r〈en〉 R1,12, einander〈gegenseitig/ wechselseitig〉; –               des/ander〈en Gehör〉iges�〈Dar〉auf·acht〈hab〉eAufsichtsgebiet�-
           M24,10.10 25,32 – Mk4,41 8,16 9,34.50 15,31 – L2,15 4,36 6,11 7,32 8,25 12,1 20,14       〈Eingreifende〉r; – 1P4,15 * (1).

           23,12 24,14.17.32 – J4,33 5,44 6,43.52 11,56 13,14.22.34.34.35 15,12.17 16,17.19 19,24                                                                                                     ALLO´TR˙IOS, I´A, ION ¢llÒtrioj, …a, ion (aj-m,f,n) – ��A´LLOS
           – A4,15 7,26 15,39 19,38 21,6 26,31 28,4.25 – R1,12.27 2,15 12,5.10.10.16 13,8 – 1K7,5                                                                                                                    – �anderen o. e. anderen gehörig, fremd; ausländisch; feind-
           11,33 12,25 16,20 – 2K13,12 – G5,13.15.15.17.26.26 6,2 – E4,2.25.32 5,21 – P2,3 –                                                                                                                    lich; fremdartig, unpassend	 – fremd; wBd.: ander〈en gehö-
           K3,9.13 – 1Th3,12 4,9.18 5,11.15 – 2Th1,3 – T3,3 – H10,24 – Jk4,11 5,9.16.16 – 1P1,22                                                                                                                    r〉ig/zugehör〉ig, 〈einem 〉ander〈en gehör〉ig/zugehör〉ig; –
           4,9 5,5.14 – 1J1,7 3,11.23 4,7.11.12 – 2J5 – Eh6,4 11,10 * (100).                                                                                                                                        M17,25.26 – L16,12 – J10,5.5 – A7,6 (1M15,13) – R14,4 15,20 – 2K10,15.16 – 1T5,22 –

       ALLO�GÄN˙E´S, Ä´S ¢llogen»j, šj (aj-mf,n) – ��A´LLOS + GÄ´-       H9,25 11,9.34 * (14).

         NOS – �sp. NT: von anderem Stamm, Fremdling	 – landfremd;                                                                                                     �ALLOTRIO´Oo ¢llotriÒw (vb-ac) – �ALLO´TRIOS – ac: ent-
         wBd.: andere�Abstamm〈ung〉/Entsteh〈ungslini〉e/Art/Ge-                                                                                                                    fremden, abgeneigt machen; entblößen/ berauben; – ps: ent-
         schlecht�〈hab〉end; – L17,18 * (1).                                                                                                                    fremdet werden, abgeneigt werden; in fremde Hände kom-
       �ALLO·D�AP˙O´S, E´, O´N ¢llodapÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��A´L-       men	 – 〈ent〉fremden; w.: fremd〈 mach〉en, ww.: ander〈en
         LOS + sf ��APO´S = lt. -inquus in long-inquus lang, weit u. prop-   gehör〉ig/gene〉igt�〈mach〉en – 
 AP�ALLOTRIO´Oo.

         inquus nahe, benachbart; nahe bevorstehend; ähnlich – an-                                                                                                     ALLO´�PhYL˙OS, ON ¢llÒfuloj, on (aj-mf,n) – ��A´LLOS +
         derswoher stammend, fernherkommend; ausländisch, fremd;                                                                                                                    PhYLON, vgl. �PhYLE´ – �von anderem Stamm o. Volk, fremd,
         – sb-iert-m: der Fremdling; – sb-iert-f: Ausland, Fremde	 – an-                                                                                                                    ausländisch	 – 〈zu einem 〉anderen�〈Volks〉stamm〈 ge-
        derer�Herkunft; wBd. (n. Buttm./Pas): ander〈swoher〉�ab-                                                                                                      hör〉ig; w.: anders·stämmig; – A10,28 13,(19 D) * (1).
         〈stamm〉end, w.: ander〈swo〉�von; – vgl.: ��APO´S, PO·T�APO´S.                                                                                                     A´LLOoS ¥llwj (av v. �A´LLOS) – anders, 〈auf 〉ander〈e
       �ALLOIOS, OI´A, OION ¢llo‹oj, o…a, o‹on (aj-m,f,n) – ��A´L-                                                                                                      Ar〉t; – 1T5,25 * (1).
         LOS – andersartig, anders beschaffen, verschieden, verän-                                                                                                     �ALOA´Oo ¢lo£w (vb-ac) – �vmtl. z. �ALOoE´ Tenne	? – �dre-
         dert, umgestimmt	 – verändert – 
 ALLOIO´Oo.                                                                                                                    schen; schlagen, prügeln	 – dreschen, 〈ver〉dreschen; – 
:
       ALLOIO´Oo ¢lloiÒw (vb-ac) – ��ALLOIOS	 – verändern; wBd.:                                                                                                                                        hA´LOoN; METR�OLOoJ´AS, PATR�OLOoJ´AS; – 1K9,9 (5M25,4) 1K9,10 – 1T5,18 *
         verändert〈 mach〉en; – L9,(29 D) * (0).                                                                                                                                        (3).
       �hA´LLOMAI ¤llomai (vb-md/dp) – �aus *SA´LjOMAI, √ SAL ei-                                                                                                     A´�LOG˙OS, ON ¥logoj, on (aj-mf,n) – �vernunftlos, unver-
         len, springen, vg ai. sa´lati er eilt, hüpft, lt. salio springen,                                                                                                                    nünftig, vernunftwidrig, grundlos; unerwartet; sprachlos, un-
         hüpfen, tanzen, salto (gestikulierend) tanzen – �springen,                                                                                                                    beschreiblich	 – un·vernünftig, w.: unnicht�wort〈kun-
         hüpfen; zucken, sprudeln; eilen, fliegen, losstürmen	 –                                                                                                                    d〉ig/wort〈gelehr〉t, unnicht�s˙ach〈gerech〉t, un·logisch; – Gs.: LO-
        s˙pringen	, h˙üpfen�, s˙pringen�sprudeln J4,14; vmtl. Gb.:                                                                                                                                        GIKO´S, LO´GIOS; – A25,27 – 2P2,12 – Jd10 * (3).
         〈seine〉��〈momentane Stellung/ Lage 〉schnell�wechseln; – 
:                                                                                                     ALO´E ¢lÒh (sb-f) – �vmtl. oriental. Lehnw. – 〈die〉 Aloe (m.
           ÄX�, ÄN�, ÄPh�A´LLOMAI; – J4,14 – A3,8 14,10 * (3).                                                                                                                    Myrrhe gemischter aromatischer Saft d. Aquillaria-Baumes); –
       �A´LL˙OS, E, ON ¥lloj, h, on (aj-m,f,n) – �aus *ALjOS, lt. alius                                                                                                                                        J19,39 * (1).
         anderer, ahd. eli-lenti w.: anderes-Land/ nhd. Elend – �1. e.                                                                                                     �ALOIA´Oo ¢loi£w ep. poet. sp.	 = �ALOA´Oo.
         anderer, der andere, ein weiterer, der andere von zweien; –                                                                                                     �hA´LS ¤lj (sb-m) – �vgl. lt. sal/ got. salt/ ahd. salz/ nhd. Salz
         2. anders beschaffen, verschieden	 –– ander-er, -e, -es,                                                                                                                    – �1. Salzkorn, Salz; – 2. Salzflut, Meer	 – ..Salz; ..Salz〈meer〉;
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           – 
: hA´LAS, hALIÄU´S, hALIÄ´WOo; SYN�, hALI´ZsOo; hALYKO´S; A´N�ALOS,      �A´�MOIROS unteilhaftig	, �MÄI´ROMAI	); – o.: vgl. ai. mrsa um-
           ÄN�, PAR�, �hA´LIOS	; – Mk9,(49 A C Q Y (2427) Mt Tr lat syp.h bopt) * (0).           sonst – �1. verfehlen, (das Ziel) nicht treffen; – 2. ütr.: abirren;
                                                                                                                    einbüßen; es an etw. fehlen lassen; sündigen	 – sündigen;       hALYK˙O´S, E´, O´N ¡lukÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��hA´LS – salzig;
           – Jk3,12 * (1).                                                                               verfehlen; wBd.: 〈das Ziel 〉verfehlen – (glbd. m. hb. ChaTha´°
                                                                                                                    ka: verfehlen, sündigen, Gb.: 〈das Ziel 〉verfehlen); – vmtl.       A´�LYP˙OS, ON ¥lupoj, on (aj-mf,n) – ��LY´PE – �1. kummerlos,
                                                                                                                    wGb.: unnicht�teil〈haft werd〉en〈 des von Gott gesetzten Zie-         ohne Leid, sorgenfrei; – 2. nicht betrübend	 –– un·betrübt; –
                                                                                                                    les〉; – 
: hA·MA´RTEMA, hA·MARTI´A, hA·MARTOoLO´S; AN�A·MA´RTETOS;        kp: unwenig·er�betrübt, un·betrübterbesorgter, w.: un·-
                                                                                                                                        PRO�〈h〉AMARTA´NOo; – M18,15.21 27,4 – L15,18.21 17,3.4 – J5,14 8,�11 9,2.3 –         betrübter; – P2,28 * (1).
                                                                                                                                        A25,8 – R2,12.12 3,23 5,12.14.16 6,15 – 1K6,18 7,28.28.36 8,12.12 15,34 – E4,26 –       hA´·LYSIS ¤lusij (sb-f) – �? – Pas: wie v. �LY´Oo; – o. v. hÄLÄIN
                                                                                                                                        1T5,20 – T3,11 – H3,17 10,26 – 1P2,20 – 2P2,4 – 1J1,10 2,1.1 3,6.6.8.9 5,16.16.18 *         (= a2-if-ac v. �hAeIRÄ´Oo)? – �Kette	 – Kette; vmtl. wBd.: Un·lös-
                                                                                                                                        (43).         liche – (o.: Un·n˙ehmbare); – Mk5,3.4.4 – L8,29 – A12,6.7 21,33 28,20 –
                                                                                                     hA·MA´RTEMA ¡m£rthma (sb-n) – ��hA·MARTA´NOo – �= hA·-           E6,20 – 2T1,16 – Eh20,1 * (11).
                                                                                                                    MARTI´A, �hAMA´RTION		 – Sünde〈nak〉t, Sünde〈nta〉t; Ver-       A�LYSI·TÄL˙E´S, Ä´S ¢lusitel»j, šj (aj-mf,n) – ��LYSI�TÄLE´S	,
                                                                                                      fehlnis, Verfehl〈ungst〉at; vll. a.: Verfehl〈ungsergeb〉-         LYSI·TÄLÄ´Oo – �unnütz, unvorteilhaft; schädlich, verderblich	
                                                                                                      nis; – Mk3,28.29 4,(12 A D Q f13 Mt Tr lat sy) – R3,25 5,(16 D F G..) – 1K6,18 –        – un·rentabelvorteilhaft; – H13,17 * (1).
                                                                                                                                        2P1,(9 S A K Y..) * (4).       A´LPhA ¥lfa (sb-n-indekl.) – �hb. °a´LäPh – Alpha (Name d.
                                                                                                     hA·MARTI´A ¡mart…a (sb-f) – ��hA·MARTA´NOo – �= hA·MA´RTE-         ersten Buchst. d. grch. Alphabets); – TO` A´LPhA ;das Al-
                                                                                                                    MA, �hAMA´RTION	: Fehler, Irrtum, Versehen, Sünde, Vergehen	        pha, geistl.-wGb. �v. hb. °aLa´Ph1 pi-Gb.: 〈lehrend 〉einüben˙,
                                                                                                      – Sünde; Verfehlung (iSv. Sündenpotenzial/Sündenbereit-         tausend〈fach〉�einüben, hi-Gb.: tausend〈fach mehr〉en‘: das
                                                                                                                    schaft u./o. Sündenvorgang u./o. Sündenergebnis); – wBd.:        〈lehrend 〉Einübende/ tausend〈fach〉
Einübende/ tau-
                                                                                                                    〈Ziel〉verfehlung; vmtl. Gb.: unNicht�Teil〈haftwerd〉ung〈 des von        send〈fach Mehr〉ende; – vgl.: Oo; – Eh1,8.(11 MA Tr) Eh21,6 22,13 * (3).
                                                                                                                    Gott gesetzten Ziels〉; – M1,21 3,6 9,2.5.6 12,31 26,28/ Mk14,(24) – Mk1,4.5       hALPhAeIOS `Alfa‹oj (a. ALPhAeIOS) (N.-m-dekl.) – �aram.
                                                                                                                                        2,5.7.9.10 – L1,77 3,3 5,20.21.23.24 7,47.48.49 11,4 24,47 – J1,29 8,(3).21.24.24.         ChaL˙Pa´J = hb. ChaL˙PI´ – Alphäus; ü. �v. hb. °ä´LäPh tau-
                                                                                                                                        34.46 9,34.41.41 15,22.22.24 16,8.9 19,11 20,23 – A2,38 3,19 5,31 7,60 10,43 13,38         send, Tausendschaft: Tausendschaft〈sanführ〉er, �v. hb. Cha-
                                                                                                                                        22,16 26,18 – R3,9.20 4,7.8 (Ps32,1.2) 5,12.12.13.13.20.21 6,1.2.6.6.7.10.11.12.13.14.16.         La´Ph1 ka: vorbei〈geh〉en’, pi: wechseln˙: Vorbei〈geh〉ender, �v.
                                                                                                                                        17.18.20.22.23 R7,5.7.7.8.8.9.11.13.13.13.14.17.20.23.25 3,2.3.3.3.10 11,27 14,23 –         hb. ChaLa´Ph2 ka: durchschneiden: Durchschneidender; – 1.
                                                                                                                                        1K15,3.17.56.56 – 2K5,21.21 11,7 G1,4 2,17 3,22 – E2,1 – K1,14 2,(11 S2 D1 Y Mt Tr..)         V. d. Levi/ Matthäus Mk2,14 L5,(27 D); – 2. V. d. Jakobus (u. vll. d.
                                                                                                                                        – 1Th2,16 – 2Th2,(3 A D F G Y Mt Tr..) – 1T5,22.24 – 2T3,6 – H1,3 2,17 3,13 4,15         Lebbäus M10,(3) Mk3,(18) MeiBNL) M10,3/ Mk3,18/ L6,15; – alle Vk.: M10,3 –
                                                                                                                                        5,1.3 7,27 8,12 (Jr31,34) 9,26.28.28 10,2.3.4.6 (Ps40,7) H10,8.11.12.17.18.26 11,25           Mk2,14 3,18 – L5,(27 D) L6,15 – A1,13 * (5).
                                                                                                                                        12,1.4 13,11 – Jk1,15.15 2,9 4,17 5,15.16.20 – 1P2,22.24.24 3,18 4,1.8 – 2P1,9 2,14 –       hA´LOoN ¤lwn (sb-f) – ��ALOoE´ Tenne	 vmtl. z. �ALOA´Oo –
                                                                                                                                        1J1,7.8.9.9 2,2.12 3,4.4.5.5.8.9 4,10 5,16.16.17.17 – Eh1,5 18,4.5 * (173).        �Dreschplatz; ütr.: Kreis, Rundung	 – Dresch〈platz〉;
                                                                                                     A�MA´RTYR˙OS, ON ¢m£rturoj, on (aj-mf,n) – ��MA´RTYS –        〈Aus〉drusch/ 〈Ausge〉droschenes; – M3,12 – L3,17 * (2).
                                                                                                                    �ohne Zeugen, unbezeugt, ohne Zeugnis	 – un·〈be〉zeugt; –
       ALOo´PEX ¢lèphx (sb-f) – �vgl. ai. lopaca´s Schakal o. Fuchs
                                                                                                                                        A14,17 * (1).
         – �Fuchs; ütr. listiger Mensch	 – Fuchs (Sinnbild d. Schlau-
                                                                                                     hA·MARTOoL˙O´S, O´N ¡martwlÒj, Òn (aj-mf,n) – ��hA·MARTA´-
         heit) L13,32; – M8,20/ L9,58 13,32 * (3).
                                                                                                                    NOo – �sündig, sündhaft; sb-iert-mf: Sünder/ Sünderin	 – aj:
       hA´LOoSIS ¤lwsij (sb-f) – ���hALI´SKOMAI	 – �Einnahme, Er-
                                                                                                      sündig/ sündhaft Mk8,38 L5,8 19,7 24,7 J9,16 R7,13; verfeh-
         oberung, Wegnahme; Gefangennahme, Gefangenschaft	 –
                                                                                                      lend; – sb-iert-m: Sünder; 〈Ziel〉verfehler; – wBd.: 〈ziel〉-        〈das〉 Einfangen, Ein〈ge〉fangen〈werden〉; – 2P2,12 * (1).
                                                                                                                    verfehlend, vmtl. Gb.: un·teil〈haft〉ig〈 des von Gott gesetzten
       hA´MA ¤ma (av; uneig. pp m. dt) – �aus *SA´MA, √ SÄM, SM eins,
                                                                                                                    Zieles〉; – M9,10.11.13 11,19 26,45 – Mk2,15.16.16.17 8,38 14,41 – L5,8.30.32
         eine�〈Einheit bildend〉, vgl. ��hOM·O´S	; vgl. ai. sma, smad eben,
                                                                                                                                        6,32.33.34.34 7,34.37.39 13,2 15,1.2.7.10 18,13 19,7 24,7 – J9,16.24.25.31 – R3,7
         gerade, got. samath, nhd. samt, zusammen – �av: zugleich,
                                                                                                                                        5,8.19 7,13 – G2,15.17 – 1T1,9.15 – H7,26 12,3 – Jk4,8 5,20 – 1P4,18 – Jd15 Eh21,(8
         zu gleicher Zeit; – pp m. dt: zugleich mit	 – zugleich,
                                                                                                                                        1854 2329 MK syph.h**) * (47).
        gleichzeitig, zugleich〈alle miteinander〉 R3,12; – M13,29 20,1 –                                                                                                     AMAS·I´AS 'Amas…aj (N.-m-dekl.) – �hb. °aMaZ˙·Ja´H 2Kö14,1
           A16,(4 D) A24,26 27,40 – R3,12 (Ps14,3) R8,(34 P46..) – K1,(12 P46 B) K4,3 –
                                                                                                                    2C25,1 – Amazja (jüd. Kön.), ü. �hb. °aMa´Z ka: fest〈 sei〉n’, pi:
           1Th4,17 5,10 – 1T5,13 – Pm22 * (10).
                                                                                                                    fest〈 mach〉en˙/ festigen˙: fest�〈is〉t�// 〈ge〉festigt�˙hat�JaH〈WäH〉; –
       A�MATh˙E´S, Ä´S ¢maq»j, šj (aj-mf,n) – �A�priv. + MAThÄIN (=
                                                                                                                                        M1,(8 (Dluc) syc) – L3,(23 D) * (0).
         if-a2-ac v. �MANThA´NOo) – �1. ununterrichtet, unwissend, un-                                                                                                     A´�MACh˙OS, ON ¥macoj, on (aj-mf,n) – �MA´ChE – �ac-Bd.: oh-
         gelehrt, unklug, unerfahren; v. Sachen: töricht, unsinnig, roh;
                                                                                                                    ne Anteil am Kampf, kampflos, nicht streitend; – ps-Bd.: nicht
         – 2. ungekannt	 – un〈genügend〉/un〈richtig〉/un〈sinnig〉�-
                                                                                                                    bekämpft/ bezwungen, unbezwinglich, im Kampf unüberwind-
        〈ge〉lernt〈 habend〉; w.: un·〈ge〉lernt; – 2P3,16 * (1).                                                                                                                    lich	 – unnicht�s˙treit〈sücht〉ig/ un·zänkisch; – 1T3,3 – T3,2 *
       A�MARA´NTIN˙OS, ON ¢mar£ntinoj, on (aj-mf,n) – ��MARAI´-                                                                                                                                        (2).
         NOo – �= A�MA´RANThOS: 1. unverwelklich, unvergänglich; – 2.                                                                                                     AMA´Oo ¢m£w (vb-ac) – �vw. lt. meto mähen, abhauen, nhd.
         von Amarant o. Tausendschön	 – un·verwelklich,                                                                                                                    mähen – o. zu �AMA´Oo2 zusammenfassen	 – �AMA´Oo1 mähen,
        unnicht�verwelkend/dahinschwindend; – 1P5,4 * (1).                                                                                                                    abmähen, abschneiden; – AMA´Oo2 (nur md) zusammenfas-
       A�MA´RANT˙OS, ON ¢m£rantoj, on (aj-mf,n) – ��MARAI´NOo –                                                                                                                    sen, sammeln	 –– mähen, 〈ab〉mähen; – Jk5,4 * (1).
         �= A�MARA´NTINOS	 – un·verwelkbar, unnicht�dahin-                                                                                                     A�MÄ´ThYSOS ¢mšqusoj = A�MÄ´ThYSTOS; – Eh21,(20 S2 Mt) (0).
        schwindbar; – 1P1,4 * (1).                                                                                                     A·MÄThY´STIN˙OS, ON ¢meqÚstinoj, on (aj-mf,n) – �A�MÄ´-
       �hA·MARTA´NOo ¡mart£nw (vb-ac) – �vmtl. A�priv. + √ SMÄR                                                                                                                    ThYSTOS – amethysten, 〈aus 〉Amethyst〈 besteh〉end; –
         zuteilen, bedenken, teilhaft werden (vgl. �MÄ´ROS Teil, 〈An〉teil,
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           Eh21,(20 S*..) * (0).                                                                                   dafür sonst GÄ´NOITO es�˙möge�´geschehen 4M5,22.22, ALEThI-
                                                                                                                    NO´S Jes65,16.16, ALEThOoS Jr28,6	 – Amen, Amen〈wahrheits-       A�MÄ´ThYSTOS ¢mšqustoj (�urspr. aj	; sb-f) – �A-priv. + MÄ-
         ThY´Oo – Amethyst (= violettblauer Edelstein); – urspr. w.:       ge〉treu M5,18.26 6,2..; �Amen Amen	〈absolut wahrheitsge〉-
         un·〈be〉rauscht, 〈dem 〉Rausch�un〈entgegenwirk〉·end, o.:                                                                                                      treu M6,(2) J1,51 3,3.5.11 5,19.24.25 6,26.32.47.53 8,34.51.58 10,1.7
         unnicht�〈be〉rauschend (vll. v. d. hellvioletten Farbe verdünn-                                                                                                      12,24 13,16.20.21.38 14,12 16,20.23 21,18; – M5,18.26 6,2.5.(13).16 8,10
         ten Rotweins); – Eh21,20 (S*: A·MÄThY´STINOS, S2 Mt: A�MÄ´ThYSOS); * (1).                                                                                                                                        10,15.23.42 11,11 13,17 16,28 17,20 18,3.13.18.19 19,23.28 21,21.31 23,36 24,2.34.47
       �AMÄI´BOo ¢me…bw (vb-ac) – �vgl. lt. migro (Gb.: den Ort wech-                                                                                                                                        25,12.40.45 26,13.21.34 – Mk3,28 6,(11 Mt Tr..) 8,12 9,1.41 10,15.29 11,23 12,43 13,30
         seln), auswandern, wegbringen – abwechseln, wechseln,                                                                                                                                        14,9.18.25.30 16,�8 kS.(20 C* Ds L W Q Y Mt Tr..) – L4,24 12,37 18,17.29 21,32
         tauschen; durchwandern, verlassen; erwidern, vergelten,                                                                                                                                        23,43 – J1,51.51 3,3.5.5.11.11 5,19.19.24.24.25.25 6,26.26.32.32.47.47.53.53 8,34.34.
         antworten	 – v˙ergelten, Gb.: w˙echseln, 〈ab〉w˙echseln; – 
                                                                                                                                        51.51.58.58 10,1.1.7.7 12,24.24 13,16.16.20.20.21.21.38.38 14,12.12 16,20.20.23.23
           AMOIBE´.                                                                                                                                        21,18.18 – R1,25 9,5 11,36 15,33 16,�24.27 – 1K14,16 16,24 – 2K1,20 – G1,5 6,18 –

       A·MÄLÄ´Oo ¢melšw (vb-ac) – ��A�MÄLE´S	 – �unbekümmert              E3,21 – P4,20.(23 P46 S A D Y Mt Tr..) – 1Th3,13 – 1T1,17 6,16 – 2T4,18 – Pm(25 S

         sein, vernachlässigen	 – 〈ver〉nachlässigen 1T4,14 H2,3             C D1 Y Mt Tr..) – H13,(8 D*).21.(25 S2 A C D H Y Mt Tr..) – 1P4,11 5,11 – 2P3,18 –

                                                                                                                                        Jd25 – Eh1,6.7 3,14 5,14 7,12 19,4 22,20.(21 S Mt Tr..) * (130).        2P1,(12); wBd.: 〈sich 〉unnicht�kümmern M22,5 H8,9,
                                                                                                     A�ME´T˙OoR, OR ¢m»twr, or (aj-mf,n) – ��ME´TER – �mutterlos;        unnicht�〈um〉s˙orgen/S˙org〈e trag〉en; – M22,5 – 1T4,14 – H2,3 8,9
                                                                                                                    unmütterlich	 – unohne�Mutter; – vgl.: A�PA´TOoR; – H7,3 * (1).           (Jr31,32) – 2P1,(12 Mt Tr..) * (4).

                                                                                                     A�MI´ANT˙OS, ON ¢m…antoj, on (aj-mf,n) – ��MIAI´NOo – �unbe-       �A�MÄL˙E´S, Ä´S ¢mel»s, šj (aj-mf,n) – ���MÄ´LOo	 – 1. ac-Bd.:
                                                                                                                    fleckt, rein; nicht zu befleckend	 – un·〈be〉schmutzt; un·-         sorglos, unbesorgt, unbekümmert, nachlässig, fahrlässig,
         gleichgültig; – 2. ps-Bd.: vernachlässigt, unbeachtet	 – ac-       b˙esudelt; – H7,26 13,4 – Jk1,27 – 1P1,4 * (4).

        Bd.: nachlässig, wBd.: un·〈be〉kümmert, s˙org·los/            AMINADA´B 'Aminad£b (N.-m-indekl.) – �hb. �aM(M)·I·NaDa´Bh
                                                                                                                    4M1,7 Rt4,19.20 1C2,10 – Amminadab (Vorfahre Davids), ü. �hb.        unnicht�〈sich 〉kümmernd/〈um〉s˙orgend; – ps-Bd.: 〈ver〉-
                                                                                                                    �aM(M)·I´ �mein Volk� + NaDa´Bh er�〈is〉t�‘willig: mein�Volk�〈is〉t�-        nachlässigt, wBd.: un·〈um〉s˙orgt – 
 A�MÄLÄ´Oo.
                                                                                                                    ‘willig; – M1,4.4 – L3,33 * (3).       A´�MÄMPT˙OS, ON ¥memptoj, on (aj-mf,n) – ��MÄ´MPhOMAI –
                                                                                                     A´MMON ¥mmon (sb-n) – �A´MMOS – �–	 – ;;Sand; – R4,(18 F G a) *         �ps-Bd.: tadellos, untadelig; – ac-Bd.: nicht tadelnd, zufrieden	
                                                                                                                                        (0).        – un·tadelig, tadel·los; – L1,6 – P2,15 3,6 – 1Th3,13 – H8,7 – Jd(24 A) *
                                                                                                     A´MMOS ¥mmoj (sb-f) – �aus �PsA´MMOS	 (vgl. analog �A´MA-           (5).
                                                                                                                    ThOS	 m. �PsA´MAThOS	) – �Sand, Staub; m. Sand bestreute       A·MÄ´MPTOoS ¢mšmptwj (av v. A´�MÄMPTOS) – un·tadelig; –
                                                                                                                    Reitbahn	 – Sand; – M7,26 – R9,27 (Jes10,22) – H11,12 – Eh12,18 20,8 * (5).           1Th2,10 3,(13 B L..) 5,23 * (2).
                                                                                                     AMNO´S ¢mnÒj (sb-m) – �aus *AB-NO´S, lt. agnus Lamm –       A�MÄ´RIMN˙OS, ON ¢mšrimnoj, on (aj-mf,n) – ��MÄ´RIMNA – �1.
                                                                                                                    �Lamm	 – L˙amm = einjähriges, z. Passah geeignetes (männl.)         unbeachtet, vernachlässigt; – 2. sorglos, sorgenfrei, unbe-
                                                                                                                    Lamm (2M12,5) (v. Schaf o. Ziege); – vgl.: ARE´N u. ARNI´ON; – J1,29.36         kümmert	 – unohne�Sorge, sorgen·unfrei, sorg·los; –
                                                                                                                                        – A8,32 (Jes53,7) – 1P1,19 * (4).           M28,14 – 1K7,32 * (2).
                                                                                                     AMOIBE´ ¢moib» (sb-f) – ��AMÄI´BOo	 – �Erwiderung, Vergel-       A�MÄTA´·ThÄT˙OS, ON ¢met£qetoj, on (aj-mf,n) – �MÄTA�TI´-
                                                                                                                    tung; Wechsel, Tausch	 – 〈dankbare 〉V˙ergeltung; Gb.:         ThEMI – �unveränderlich, unwandelbar	 – un·mver·setz-
                                                                                                                    W˙echsel; – 1T5,4 * (1).        barabänderlich, unnicht�mver·setzbarauswechselbar; –
                                                                                                     A´�MORPh˙OS, ON ¥morfoj, on (aj-mf,n) – �Gb.: ungestaltet; –        sb-iert-n: das un·mver·setzbareabänderliche�〈Beste-
                                                                                                                    formlos, gestaltlos; missgestaltet, hässlich	 – unmiss·ge-        hen〉 H6,17; – H6,17.18 * (2).
                                                                                                      staltet, w.: un·gestaltet, gestalt·los; – 1K12,(2 F G (a b, Ambst) Pel) *       A�MÄTA·KI´NET˙OS, ON ¢metak…nhtoj, on (aj-mf,n) – �MÄTA�
                                                                                                                                        (0).         KINÄ´Oo – �unbeweglich; unveränderlich, unabänderlich	 –
                                                                                                     �*AMO´S ¢mÒj (nur in Zusammensetzungen vorkommend) –        un·mit·bewegbar, unnicht�mit〈vom Platz weg〉·beweg-
                                                                                                                    �aus *SAMO´S irgendeiner/ got. sums – Pas: = TI`S, s. �hAMEJ	        bar; un·mitum·bewegbaränderbar; – 1K15,58 * (1).
                                                                                                                    u. �hAMOoS		 – i˙rgendeiner – 
 �ME·D�AMO´S	, �OU·D�AMO´S	.       A�MÄTA·MÄ´LET˙OS, ON ¢metamšlhtoj, on (aj-mf,n) – �Pas: 1.
                                                                                                     �AM�P- ¢mp- ep. ion. poet.	 = ANA�P-, z.B. �AM�PNÄ´Oo	 f.         unbereut, nicht zu bereuen; – 2. ac: nicht bereuend	 – un·-
                                                                                                                    �ANA�PNÄ´Oo	.        〈be〉reubar, un·〈be〉reut, unnicht�〈zu be〉reuend; – ps-
                                                                                                     �A´MPÄLOS ¥mpeloj (sb-f) – �aus *AnGKÄLOS, √ AnGK biegen,        wBd.: unnicht�nach〈träglich〉�〈be〉kümmerbar/〈be〉küm-
                                                                                                                    krümmen, vgl. �AnGKY´LOS	, ��AnGKOo´N	 – �Weinstock, Rebe	 –
        mert/〈be〉s˙orgt; – R11,29 – 2K7,10 * (2).
                                                                                                      Weinstock; w.: 〈ge〉k˙rümmte/〈ge〉b˙eugte/〈ge〉b˙ogene�〈Pflan-
       A�MÄTA·NO´ET˙OS, ON ¢metanÒhtoj, on (aj-mf,n) – �MÄTA�-
                                                                                                                    ze〉; – 
: AMPÄL·OURGO´S, AMPÄLOo´N; – M26,29 – Mk14,25 – L22,18 – J15,1.4.5
         NOÄ´Oo – �unbußfertig, unbeugsam; unbereut, unwiderruf-
                                                                                                                                        – Jk3,12 – Eh14,18.19 * (9).
         lich	 – un·mitum·denk〈berei〉t, unnicht�mitum·denk〈fäh〉ig;
                                                                                                     AMPÄL·OURGO´S ¢mpelourgÒj (sb-m) – ��A´MPÄLOS + �Ä´R-
         w.: un·mit·denkend; – R2,5 * (1).
                                                                                                                    GON – �Winzer, Weinbauer	 – Winzer; wBd.: Weinstock·〈be〉ar-
       A´�MÄTR˙OS, ON ¥metroj, on (aj-mf,n) – ��MÄ´TRON – �maßlos,
                                                                                                                    beiter/wirker; – L13,7 * (1).
         ungemessen, unermesslich	 – un·〈ge〉messen, maß·los; –
                                                                                                     AMPÄLOo´N ¢mpelèn (sb-m) – ��A´MPÄLOS – �Weinberg	 –
           2K10,13.15 * (2).
                                                                                                      Weinberg; wBd.: Weinstock〈pflanz〉ung, wwBd.: 〈Berg der〉�-       �hAMEJ ¡mÍ u. AMEJ (av) – �dt-f v. �AMO´S	 – irgendwie, in ir-
                                                                                                                    2Weinstöcke; – M20,1.2.4.7.8 21,28.33.39.40.41 – Mk12,1.2.8.9.9 – L13,6
         gendeiner Beziehung, gewissermaßen	 – 〈in 〉i˙rgendein〈er
                                                                                                                                        20,9.10.13.15.15.16 – 1K9,7 * (23).
        Bezieh〉ung – vgl.: �AMO´S	.
                                                                                                     AMPLI´AS 'Ampl…aj (Nf. v. AMPLIATOS) – �lt. amplius (= kp-n v.
       AME´N ¢m»n (nur im NT u. christl. Lit.) – �hb. °aMe´N 〈es ist/sei〉�-
                                                                                                                    amplus umfangreich, bedeutend, ansehnlich) ein Mehr, Mehr-
         〈wahrheitsge〉treu/〈vertrauens〉treu/treu〈ewürdig〉/Treu〈ewür-
                                                                                                                    leistung, v. Personen: hochangesehen, erlaucht – Amplias,
         digkeit〉, (Kö: zuverlässig) – �LXX f. hb. °aMe´N 1C16,36 Ne5,13 8,6,
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         ü.: �Hochangesehener, Erlauchter	; – R16,(8 B2 D Y Mt Tr..) * (0).          MOo´METOS	 – makel·los, unohne�Makel; – E1,4 5,27 – P2,15 –

                                                                                                                                        K1,22 – H9,14 – 1P1,19 – Jd24 – Eh14,5 * (8).       AMPLIATOS 'Ampli©toj (a. AMPLI´ATOS) (N.-m) – Ampliatus
         (Christ in Rom; häufiger Sklavenname), ü.: �Hochangesehe-      AMOo´N 'Amèn (N.-m-indekl.) – �hb. °aMO´N 2Kö21,18.. 1C3,14 –
         ner, Erlauchter	; – R16,8 * (1).                                                                                                      Amon (Kön. v. Juda, Sohn v. Manasse), ü.: treu〈 Ausführen-
       �AM�PNÄ´Oo� f. �ANA�PNÄ´Oo	.                                                       d〉er; – M1,(10 L W Mt..) * (0).

       AMY´NOo (md: AMY´NOMAI) ¢mÚnw (vb-ac) – �aus *A�MY´NjOo, AMOo´S 'Amèj (N.-m-indekl.) – 1. Amos, ü.:�hb. °aMO´S, Amos
         vgl. �MY´NE Vorwand, Ausflucht	; vll. vw. ai. mi´vati schiebt,           〈Be〉ladener, i. Stammb. J-u L3,25; – 2. Amon, ü.:�hb. °aMO´N
         drängt, lt. moveo bewegen, in Bewegung setzen – �ac: ab-        treu〈 Ausführend〉er, Kön. v. Juda, Sohn v. Manasse, V. v. Jo-
         wehren, fernhalten; beistehen, verteidigen; – md: von sich        sia M1,10.10 – L3,(23-31 D); – * (3).
         abwehren, sich wehren, sich rächen, vergelten, heimzahlen	                                                                                                     �hAMOoS ¡mîj, AMOoS (av) – ��Pas: av v. ungebräuchl. �A-
        – md-itr: a˙bwehr〈end Beistand leist〉en¯; – A7,24 * (1).              MO´S	 = TI`S – auf irgendeine Weise, einigermaßen, a. unter
                                                                                                                    allen Umständen	 – 〈auf 〉i˙rgendein〈e Weis〉e – vgl.: ME·D�-       ��AMPhI´ ¢mf… (av; pp) – �vgl. �A´MPhOo beide	, lt. ambi-, amb-,
                                                                                                                                        AMOoS, OU·D�AMOoS.         am-, an- zu beiden Seiten, ringsum, um, ahd. umbi/ nhd. um –
         av: herum, rings, auf beiden Seiten; – pp: 1. m. gn: örtl.: um, in  �A´N ¥n (Modus-pk) – �vw. lt. an oder, oder ob/etwa/vielmehr,
         der Nähe; kausal: über, wegen, in Betreff, von; – 2. m. dt: örtl.:    doch wohl, vielleicht, vermutlich, got. an denn – �steht immer
         um, an, bei, neben; ütr.: über, wegen, in Betreff, um ... willen; –   in nächster Verbindg. m. e. vb u. zeigt an, dass dieses vb an
         3. m. ak: räuml.: um, um ... herum, an etw. hin, rings in, inner-      e. Bedingung geknüpft ist: – urspr. av: etwa, wohl; – iSv.: vor-
         halb, in der/die Nähe; ütr.: um, in Betreff; zeitl.: um, während,     kommendenfalls; je nach den Umständen; wohl, gewöhnlich,
         gegen; ungefähr, gegen	 –– als We.: rings�, rings〈um〉�;          in der Regel; falls, womöglich; iSv.: dürfen, können, mögen,
         Gb.: beid〈seit〉ig; – 
: AMPhI�BA´LLOo, AMPhI´·BLESTRON; AMPhI�Ä´ZsOo,    sollen, wollen	 – falls, falls〈 es die Umstände erfordern〉
           AMPhI�Ä´NNYMI; AMPhI´�POLIS; A´MPh�ODON; vgl.: AMPhO´TÄROI.                                                                                                      M16,25.., 〈gegebenen〉falls/ 〈g...〉falls M5,21.22.31 10,11a M12,32
       AMPhI�A´ZsOo ¢mfi£zw (Nf. z. AMPhI�Ä´ZsOo, s.d.); – (0).                                                                                                      18,6 19,9.., 〈g...〉falls〈auch immer〉 L10,5.8 J20,23.23 Eh14,4.., 〈g...〉-
       AMPhI�BA´LLOo ¢mfib£llw (vb-ac) – �herumwerfen, herum-                                                                                                      falls〈im konkreten Fall / in der konkreten Situation /
         legen; umwerfen, umtun, anlegen; umschlingen, umgeben,                                                                                                      wo es die Situation erfordert〉 M5,19 10,33 11,(6) 12,50 16,25
         umfassen, umarmen; umringen, umzingeln; umgarnen; – md:                                                                                                      R3,4.., 〈g...〉falls〈in diesem Fall / unter diesen Umstän-
         sich etw. umwerfen, sich anlegen	 – rings〈 umrandete Net-                                                                                                      den〉 M11,21.23 (12,7).., 〈g...〉fallsjeweils, 〈g...〉fallsimmer, 〈g...〉-
        ze〉�〈aus〉werfen; o.: 〈ein Netz 〉rings〈um〉�〈aus〉werfen; –                                                                                                      falls〈wenn es so weit ist〉 J1,33.., 〈g...〉falls〈in diesem Fall〉so
           Mk1,16 * (1).                                                                                                      J11,21.32..; – 〈g...〉falls〈als sich die Gelegenheit bot〉 1K2,8; –
       AMPhI´·BLESTRON ¢mf…blhstron (sb-n) – �AMPhI�BA´LLOo –                                                                                                      〈g...〉fallswohl L9,46 J13,24;
         �Wurf- o. Zugnetz; umstrickendes Gewand; Ring, Gürtel; Fes-                                                                                                      – hO´S (hO´S�TIS/ hO´SOS/ hOSA´KIS/ hOU/ KATh�O´) A´N
         sel, Hindernis; Umzäunung	 – rings〈 umrandetes〉�Wurf-                                                                                                      w 〈g...〉falls〈auch immer / auch immer ich will / in jeder
        〈netz〉; – M4,18 – Mk1,(16) * (1).                                                                                                      Situation〉 R9,15.15..;
       AMPhI�Ä´ZsOo ¢mfišzw (vb-ac) – �glbd. m. AMPhI�Ä´NNYMI	 –                                                                                                      – hÄ´OoS  A´N bis 〈g...〉falls〈es so weit ist, dass〉 M2,13
        rings〈um〉�s˙etzenbekleiden; – L12,28 * (1).                                                                                                      5,18.18.26 10,11b M12,20 16,28 22,44.., bis 〈g...〉falls〈die Bedin-
       AMPhI�Ä´NNYMI ¢mfišnnumi (vb-ac) – �bekleiden, anziehen,                                                                                                      gung erfüllt ist, dass〉 M5,26.., wBd.: bis 〈der angekün-
         anlegen, umhängen, umwerfen	 – rings〈um〉�kleiden/〈be〉-
                                                                                                      digte 〉Fall〈 eintritt, das〉s;
        kleiden; – M6,30 11,8 – L7,25 12,(28) * (3).
                                                                                                      – hOoS  A´N �wie 〈g...〉falls	〈gleichsam/ gewissermaßen〉
       AMPhI´�POLIS 'Amf…polij (N.-f-dekl.) – Amphipolis (Haupt-
                                                                                                      2K10,9; zeitl.: �〈so〉wie 〈g...〉falls	sobald R15,24 1K11,34 P2,23; – 
:
         stadt d. südöstl. Mazedonien, v. zwei Armen d. Strymon-
                                                                                                                                        Ä�A´N, ÄP�A´N, K�A´N, hO´T�AN; – M2,13 5,18.18.19.21.22.22.26.31 6,(5) 10,11.11.14.
         Flusses umflossen), ü.: rings〈um eingeschlossene〉�Stadt; –
                                                                                                                                        23.33.42 11,(6).21.23 12,7.20 (Jes42,3) M12,32.50 15,5 16,25.28 18,6 19,9 20,(26).27
           A17,1 * (1).
                                                                                                                                        21,22.44 22,44 (Ps110,1) M23,16.16.18.18.30.39 24,22.34.43.43 25,27 26,48 –
       A´MPh�ODON ¥mfodon (sb-n) – ��AMPhI´ + �hODO´S – �sp. NT:
                                                                                                                                        Mk3,(28).29.35 6,10.11.56.56 8,35 9,1.37.37.41.42 10,11.15.43.44 11,23 12,36 13,20
         Straße, Gasse, Kreuzweg	 – Kr˙euz·weg, Weg·kr˙euzung;
                                                                                                                                        14,44 – L1,62 2,26.35 4,6 6,11 7,39 8,18.18 9,4.5.24.24.26.27.46.48.57 10,5.8.10.13.
         wBd.: 〈von 〉Weg〈en〉�rings〈 Umgebenes〉, rings〈 umgebender〉�-
                                                                                                                                        (22).35 12,8.39.(39) 13,25 15,26 17,6.6.33 18,17.(36) 19,23 20,18.43 (Ps110,1) L21,32
         Weg; wGb.: 〈von 〉Weg〈en〉�beid〈seit〉ig〈 Umgebenes〉; – Mk11,4 –
                                                                                                                                        22,(47) – J1,33 2,5 4,10.10.14 5,(19).46 8,19.42 9,41 11,21.22.32 12,(32) 13,20.24
           A19,(28 D) * (1).
                                                                                                                                        14,2.(7).13.28 15,16.19 16,23 18,30.36 20,23.23 – A2,21 (Joe3,5) A2,35.39.45 3,20.
       AMPhO´TÄR˙OI, AI, A ¢mfÒteroi, ai, a (pn-aj-pl = kp-pl v.
                                                                                                                                        22.(23) (5M18,19) A4,35 5,24 7,3 (1M12,1) A7,(7) 8,31 9,(2) 10,17 15,17 (Am9,12)
         �A´MPhOo	) – �si: AMPhO´TÄROS, dl, pl; beidseitig, beiderseitig,
                                                                                                                                        A17,18.(20 D E Mt Tr) A18,14 26,29 – R3,4 (Ps51,6) R9,15.15 (2M33,19) R9,29.29
         beide	 – beide; – M9,17 13,30 15,14 – L1,6.7 5,7.(38) 6,39 7,42 – A8,38 19,16
                                                                                                                                        (Jes1,9) R10,13 (Joe3,5) R15,24 16,2 – 1K2,8 4,5 7,5 11,27.31.34 12,2 16,2 –
           23,8 – E2,14.16.18 * (14).
                                                                                                                                        2K3,15.(16 Tr) 2K8,(12) 10,9 11,21 – G1,10 3,19.21 – P2,23 – K3,(17 Tr) – H1,13
       �A´MPhOo ¥mfw (pn-aj; gn/dt-mfn AMPhOIN) – �vgl. ai. u-bhan                                                                                                                                        (Ps110,1) H4,8 8,4.7 10,2 11,15 – Jk3,(4) 5,(7 S P Y Tr..) – 1J2,5.19 3,17.(22) 4,(15 Tr)
         beide, lt. ambo beide zusammen o. gleichzeitig, nhd. bei-de                                                                                                                                        – Eh2,25 14,4 * (167).
         – beide zugleich, beide	 – 
 �AMPhI´, AMPhO´TÄROI.                                                                                                     �ANA´ ¢n£ (pp m. ak) – �vw. lt. an in an-helo keuchen, schnau-
       A�MOo´MET˙OS, ON ¢mèmhtoj, on (aj-mf,n) – ��MOoMÄ´OMAI	 =                                                                                                                    ben, ausschnauben, ausstoßen, got. u. ahd. ana an, auf,
         MOoMA´OMAI – �untadelig, tadellos	 – un·〈be〉makelt, unoh-                                                                                                                    nhd. an – �av: hinauf, darauf; durch ... hin; – 1. pp m. gn: auf; –
        ne�Makel〈 befun〉d〈en〉; – P2,(15 D F G Y Mt Tr..) – 2P3,14 * (1).                                                                                                                    2. pp m. dt: auf, an, obenan; – 3. pp m. ak: örtl.: auf, hinauf,
       A´MOoMON ¥mwmon (sb-n) – �aram. Lehnw. – Amomum (e.                                                                                                                    über ... hin, durch ... hin, hindurch, entlang; zeitl.: während;
         Gewürzpflanze); – Eh18,13 * (1).                                                                                                                    distribut.: je, zu; ütr.: mit aller Kraft, mit Gewalt; – als We.: auf,
       A´�MOoM˙OS, ON ¥mwmoj, on (aj-mf,n) – ��MOoMOS – �= A�-                                                                                                                    an, von vorn, zurück	 –– pp m. ak: hinauf, herauf, hf;
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        – distribut.: je, je〈weils〉 M20,9.10 L9,3.14 10,1 J2,6 Eh4,8 21,21;         (Jes61,1) * (1).

        – als We.: hinauf·/ herauf·, hf·; hfauf·, hfaufrecht�,             ANA�BOA´Oo ¢nabo£w (vb-ac) – �aufschreien, laut schreien,
                                                                                                                    laut zu etw. auffordern	 – laut�hinauf/hfauf·〈schrei〉en, w.:        hfaus·, hfausdrücklich�/ hfbewusst�/ hfdeutlich�/
                                                                                                                    laut�hinauf·〈ruf〉en; – M27,46 – Mk15,(8 S2 A C W Q Y f1.13 33 Mt Tr sy        hf〈deutlich erkennbar〉�/ hfklar�/ hfoffen�/ hfsichtbar�,
                                                                                                                                        boms) – L1,(42) 9,(38) * (1).        hfnieder· (ANA�PI´PTOo); hfgenau�/ hfgründlich�; hf〈im
                                                                                                     ANA·BOLE´ ¢nabol» (sb-f) – �ANA�BA´LLOo – �1. Erdaufwurf;        wesenhaften Sinn / in der wahren Bedeutung〉� (ANA�-
                                                                                                                    Umwurf; – 2. Aufschub; Vorspiel	 – hfAuf·wurfschub; – A25,17 *        GNOoRI´ZsOo); hfbe·, hfdar·, hfer·, hfentsprechend�, je-
                                                                                                                                        (1).        〈weils〉�, hfvergleichbar�; hfab·/ hfent·/ hfweg·, hf〈hin�
                                                                                                     ANA´·GAeION ¢n£gaion (sb-n) – ��GAeIA	 – �= �ANOo´·GAeION        und her〉� (= wiederholt zurück); hf〈nach oben ausge-
                                                                                                                    (att. ANOo´·GÄOoN) oberes Stockwerk; Obergemach, Hausbo-        richtet〉�, hfoben�auf� (O´N·AR), hfOber·, hfüber·, hf〈sich
                                                                                                                    den		 – hfOber·irdischeszimmer; wBd.: hfüber�〈der 〉Erd〈e Be-        über ... hinwegsetzend〉� (ANA�PÄI´ThOo), hf〈ohne Ab-
                                                                                                                    find〉liches; – Mk14,15 – L22,12 * (2).
        striche / bis zum Rand〉� (ANA�PLERO´Oo); hfum·, hfver·;
                                                                                                     AN�AnGGÄ´LLOo ¢naggšllw (vb-ac) – �eig. zurückmelden;
        hfvor·; hf〈von neuem〉�/ hfwieder·/ hfwiederkehrend�/
                                                                                                                    berichten, öffentlich verkünden	 –– hf〈wieder darauf zu-
        hfwiederholt�; hfRück·/ hfzurück·, hfzurücknehmend�                                                                                                      rückkommend / rückschauend/ rückmeldend / offen
        (ANA�SKÄWA´ZsOo);                                                                                                      und deutlich / ausdrücklich/ hervorhebend〉�〈ver〉kün-
        – ANA`  MÄ´SON: hf〈genau/ gezielt〉 〈in die 〉4Mitte M13,25,                                                                                                      den; w.: hinauf·künden; – M28,(11 S D Q 565) – Mk5,(14 Mt Tr..).(19 Mt Tr..)
        hfbewusst 〈in der/die 〉Mitte Mk7,31 L17,(11) 1K6,5, hf〈zentral/
                                                                                                                                        – J4,25.(51 K f1 33 565 al) J5,15 16,13.14.15.(25 Mt Tr..) 20,(18) – A14,27 15,4 19,18
        hervorgehoben〉 〈in der 〉Mitte Eh7,17; – vgl.: �ANA´�MÄSOS	;                                                                                                                                        20,20.27 – R15,21 – 2K7,7 – 1P1,12 – 1J1,5 * (14).
        – ANA`  MÄ´ROS �je〈weils〉 〈ein 〉Teil	nacheinander 1K14,27; –                                                                                                     ANA�GÄNNA´Oo ¢nagenn£w (vb-ac) – �sp. NT: wiedererzeu-
           
: ANA�-/ANA·-, AN�-/AN·-; ÄP�, hYPÄR�, A´NOo, A´NOo�ThÄN; ANOoTÄRIKO´S,                                                                                                                    gen, neu schaffen, von neuem gebären	 – hinauf·erzeu-
           ANOo´TÄROS |ÄX�ANA´·STASIS; ÄX�ANA·TÄ´LLOo; ÄX�AN·I´STEMI; ÄP�AN·-                                                                                                      gen, hf〈von neuem〉�erzeugen; w.: hinauf�〈ins 〉Werden�er-
           A´GOo; ÄP�ANA·MIMNE´SKOo; ÄP�ANA·PAU´OMAI; ÄP�AN·Ä´RChOMAI; ÄP�AN·-                                                                                                                    〈zeug〉en, ww.: hinauf�erwerden〈 mach〉en; – 1P1,3.23 * (2).
           I´STEMI; �ÄP�AN·ORThO´Oo	, ÄP·AN·O´RTHOoSIS; KAT�ANA´·ThÄMA, KAT�ANA·-                                                                                                     ANA�GINOo´SKOo ¢naginèskw (vb-ac) – �1. wiedererken-
           ThÄMATI´ZsOo; KAT�AN·ALI´SKOo |O´N·AR |PROS�ANA·BAI´NOo; PROS�ANA·-
                                                                                                                    nen, genau erkennen, anerkennen; – 2. lesen, vorlesen; – 3.
           LAMBA´NOo; PROS�AN·ALI´SKOo; PROS�ANA·PLERO´Oo; PROS�ANA·TI´ThEMI;
                                                                                                                    ion. überreden, zu etw. bestimmen	 – lesen, 〈vor〉lesen
           PROS�AN·Ä´ChOo; SYN�ANA·BAI´NOo; SYN�ANA´·KÄIMAI; SYN�ANA·MI´GNYMI;
                                                                                                      L4,16 A13,27 15,21 2K3,15 K4,16.16 1Th5,27; – wBd.: 〈die Schriftzei-
           SYN�ANA·PAU´OMAI; SYN�ANA·STRÄ´PhOo; – M13,25 20,9.10 – Mk6,(40 Mt Tr..)
                                                                                                                    chen〉�hfwieder·erkennen// �hfgenau/〈in ihrer Bedeutung〉�er-
           7,31 – L9,3.14 10,1 17,(11) – J2,6 – 1K6,5 14,27 – Eh4,8 7,17 21,21 * (13).
                                                                                                                    kennen, w.: hinauf·erkennen; – M12,3.5 19,4 21,16.42 22,31 24,15 –
       ANA·BAThMO´S ¢nabaqmÒj (sb-m) – �ANA�BAI´NOo, vgl. BATh-
                                                                                                                                        Mk2,25 12,10.26 13,14 – L4,16 6,3 10,26 – J19,20 – A8,28.30.30.32 13,27 15,21.31
         MO´S – �Stufe; pl: Treppe	 – hf·Stufe; w.: Hinauf·stieg; – A21,35.40
                                                                                                                                        23,34 – 2K1,13 3,2.15 – G4,(21 D F G..) – E3,4 – K4,16.16.16 – 1Th5,27 – Eh1,3 *
           * (2).
                                                                                                                                        (32).
       ANA�BAI´NOo ¢naba…nw (vb-ac) – �hinaufsteigen, hinaufge-                                                                                                     AN·AnGKA´ZsOo ¢nagk£zw (vb-ac) – ��AN·A´nGKE – �zwingen,
         hen; landeinwärts gehen; auftreten	 – hinauf·steigen, her-
                                                                                                                    nötigen, veranlassen; erzwingen; als notwendig erweisen	 –
        auf·steigen A8,39..; – M3,16 5,1 13,7 14,23.32 15,29 17,27 20,17.18 – Mk1,10                                                                                                      nötigen; 〈durch 〉Nötig〈ung zwing〉en (A26,11 28,19 2K12,11); –
           3,13 4,7.8.32 6,51 10,32.33 15,8 – L2,4.42 5,19 8,(22) 9,28 18,10.31 19,4.28 24,38 –
                                                                                                                                        M14,22 – Mk6,45 – L14,23 – A26,11 28,19 – 2K12,11 – G2,3.14 6,12 * (9).
           J1,51 2,13 3,13 5,1 6,(24).62 7,8.10.14 10,1 11,55 12,20 20,17.17 21,11 – A1,13 2,34 3,1
                                                                                                     AN·AnGKAI˙OS, A, ON ¢nagka‹oj, a, on (aj-m,f,n) – ��AN·-
           7,23 8,31.39 10,4.9 11,2 15,2 18,22 20,11 21,6.12.15.31 24,11 25,1.9 – R10,6 (5M30,12) –
                                                                                                                    A´nGKE – �v. Sachen: notwendig, nötig, zwingend, unvermeid-
           1K2,9 – G2,1.2 – E4,8 (Ps68,19) E4,9.10 – Eh4,1 7,2 8,4 9,2 11,7.12.12 13,1.11 14,11
                                                                                                                    lich; – sb-iert-n: Notwendigkeit, Zwang; – v. Personen: unent-
           17,8 19,3 20,9 * (82).
                                                                                                                    behrlich, verwandt, angehörig, befreundet, leibeigen	 ––
       ANA�BA´LLOo ¢nab£llw (vb-ac) – �ac: hinaufwerfen; aufwer-
                                                                                                      not〈wend〉ig; not〈wend〉ignächst A10,24; – A10,24 13,46 – 1K12,22 –
         fen; aufschieben; – md: sich etw. überwerfen; etw. auf sich
                                                                                                                                        2K9,5 – P1,24 2,25 – T3,14 – H8,3 * (8).
         nehmen; anfangen; aufschieben	 – md: hfauf·werfen¯schie-
                                                                                                     �AN·AnGKAST˙O´S, E´, O´N ¢nagkastÒj, », Òn (vb-aj-m,f,n v.        ben; – A24,22 * (1).
                                                                                                                    AN·AnGKA´ZsOo – gezwungen, aus Zwang	 – 〈ge〉nötigt – 

       ANA�BIBA´ZsOo ¢nabib£zw (vb-ac) – �ac: hinaufsteigen las-
                                                                                                                                        AN·AnGKASTOoS.
         sen, hinaufführen; – md: zu sich hinaufsteigen lassen	 –
                                                                                                     AN·AnGKASTOoS ¢nagkastîj (av v. �AN·AnGKASTO´S	) –
        hinauf·steigen〈 mach〉enziehen; – M13,48 * (1).
                                                                                                                    �AN·AnGKA´ZsOo – 〈ge〉nötigt, 〈aus 〉Not〈 gezwung〉en; –
       ANA�BLÄ´POo ¢nablšpw (vb-ac) – �1. hinaufblicken,                                                                                                                    Gs.: hÄK�OUSI´OoS; – 1P5,2 * (1).
         emporblicken, hinblicken; – 2. aufblicken, die Augen auf-                                                                                                     �AN·A´nGKE ¢n£gkh (sb-f) – �vll. aus *AN AnGK, vgl. ahd. ach-
         schlagen, wieder sehen können	 – hinauf/hinauf·blicken
                                                                                                                    ta/ nhd. Acht; – vll. √ ANÄK redupl., vgl. �NÄ´KYS	; – vll. ANA´ + √
        M14,19/ Mk6,41/ L9,16 Mk7,34 8,24 16,4 L19,5 21,1 A22,13b; – Bd.:                                                                                                                    NÄK1, vgl. lt. nanciscor zufällig erreichen, erlangen – �1. Not-
        〈den 〉Blick�hf〈nach oben / gezielt auf etwas〉�〈richt〉en;                                                                                                                    wendigkeit, Nötigung, Zwang; Verhängnis; Zwangsmittel; – 2.
        –– hinauf·blick〈fähig sei〉n/ hfwieder�blick〈en könn〉en                                                                                                                    Not, Notlage	 – Not, Not〈wendigkeit〉; Nöt〈igung〉; – 
: AN·-
        M11,5/ L7,22; aor a.: hinauf·blick〈fähig 〉‘〈werd〉en/ hfwie-                                                                                                                                        AnGKA´ZsOo, AN·AnGKAI˙OS, �AN·AnGKASTO´S	, AN·AnGKASTOoS, ÄP�A´N·-
        der�blick〈end 〉‘〈werd〉en M20,34 Mk10,51.52 L18,41.42.43                                                                                                                                        AnGKÄS; – M18,7 – L14,18 21,23 23,�17 – R13,5 – 1K7,26.37 9,16 – 2K6,4
        J9,11.15.18.18 A9,12.17.18 22,13a; – * (25).                                                                                                                    9,7 12,10 – 1Th3,7 – Pm14 – H7,12.27 9,16.23 – Jd3 * (18).
       ANA´·BLÄPsIS ¢n£bleyij (sb-f) – �ANA�BLÄ´POo – �Wiederer-                                                                                                     ANA�GNOoRI´ZsOo ¢nagnwr…zw (vb-ac) – �wiedererkennen,
         langung des Gesichts	 – 〈das〉 Hinauf·blick〈enkönn〉en/                                                                                                                    anerkennen	 – hf〈in der wahren Identität〉�〈zu 〉erken-
        ·blick〈fähigwerd〉en, hfwieder�Blick〈enkönn〉en; – L4,18                                                                                                      nen〈 geb〉en/bekannt〈 mach〉en; – A7,13 * (1).
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       ANA´·GNOoSIS ¢n£gnwsij (sb-f) – �ANA�GINOo´SKOo – �ion.       hi: 〈dem 〉Bann〈 übergeb〉en‘, 〈den 〉Bann〈 vollstreck〉en‘	 –
         Wiedererkennen; – Lesen, Vorlesen	 – Lesen, 〈Vor〉lesen/                                                                                                      〈dem 〉Bann〈 aussetz〉en; – wBd.: sich selbst 〈zur Beteue-
        〈Vor〉lesung, 〈Ge〉lesen〈es〉; w.: Hinauf·erkennen/erkennt-       rung oder bindenden Verpflichtung Gott als Ihm gegebenen-
         nis; – A13,15 – 2K3,14 – 1T4,13 * (3).                                                            falls zur Bestrafung 〉Hinauf·〈ge〉setztes〈 vorleg〉en; – vgl. KATA�-

                                                                                                                                        ThÄMATI´ZsOo u. KAT�ANA·ThÄMATI´ZsOo; – Mk14,71 – A23,12.(13).14.21 * (4).       AN�A´GOo ¢n£gw (vb-ac) – �tr: 1. hinaufführen, -bringen; hin-
         führen; ütr.: emporheben; – 2. zurückführen; – itr: absegeln;    ANA�ThÄ·OoRÄ´Oo ¢naqewršw (vb-ac) – �genau/ aufmerk-
         sich zurückziehen; – ps u. md: auf die hohe See fahren	 –         sam betrachten, von neuem erforschen	 – hf〈aufmerksam/
        hinauf·führen L4,5 22,(66) A9,39 16,34, herauf·führen R10,7      genau/ immer wieder / von neuem〉�〈an〉s˙chauen; –
                                                                                                                                        A17,23 – H13,7 * (2).        H13,20; hinauf·führenbringen L2,22 A7,41; hinaufvor·führen
                                                                                                     ANA´·ThEMA ¢n£qhma (sb-n) – �ANA�TI´ThEMI – �Aufgestelltes:        A12,4; – ps/(md): hinauf·〈ge〉führt��˙w M4,1; hinauf〈auf See
                                                                                                                    1. Weihegeschenk; – 2. geweihtes Gebäude; – 3. Schmuck,        hinaus〉·führen�fahren/ hinauf·〈ge〉führt��˙wabfahren L8,22
                                                                                                                    Zierde an Tempelwänden o. Säulen; – 4. Zugabe, Zutat	 – �in        A13,13 16,11 18,21 20,3.13 21,1.2 27,2.4.12.21 28,10.11; – M4,1 17,(1 D f1 Or) –
                                                                                                                    LXX glbd. m. �ANA´·ThÄMA	 – Weihegeschenk, wBd.: 〈Gott           L2,22 4,5 8,22 22,(66 Mt Tr..) – A7,41 9,39 12,4 13,13 16,11.34 18,21 20,3.13 21,1.2
                                                                                                                    〉Hinauf·〈ge〉setztes; – vgl.: ANA´·ThÄMA; – L21,5 * (1).           27,2.4.12.21 28,10.11 – R10,7 – 1K12,(2 B2 F Gc..) – H13,20 * (23).
                                                                                                     AN·AI´DÄIA ¢na…deia (sb-f) – ��AN�AIDE´S	 – �Unverschämtheit,       ANA�DÄI´KNYMI ¢nade…knumi (vb-ac) – �offen vorzeigen, er-
                                                                                                                    Frechheit	 – Un·verschämtheit; – wBd.: unfehlende�scham-         hoben zeigen; zeigen, offenbaren	 – hfdeutlich�zeigen
                                                                                                                    hafte�und�bescheidene�Zurückhaltung = unverschämte�-        A1,24, hfdeutlich�zeigenbestimmenL10,1, hf〈offen vor〉·zei-
                                                                                                                    und�unbescheidene�Rückhaltlosigkeit; – Gs.: �AIDOo´S; – L11,8 * (1).        gen J6,(15 S*); – L10,1 – J6,(15 S*) – A1,24 * (2).
                                                                                                     �AN�AID˙E´S, Ä´S ¢naid»j, šj (aj-mf,n) – ��AIDOo´S – scham       ANA´·DÄIXIS ¢n£deixij (sb-f) – �ANA�DÄI´KNYMI – �Ernennung,
                                                                                                                    los, unverschämt, frech, dreist, rücksichtslos, schonungslos,         Bekanntmachung	 – hf〈deutlich erkennbares〉�〈Er〉zei-
                                                                                                                    ohne Scheu	 – un·verschämt – 
 AN·AI´DÄIA.        gen/ hföffentliches�〈Sich〉zeigen; – L1,80 * (1).
                                                                                                     AN·AeI´RÄSIS ¢na…resij (sb-f) – �AN�AeIRÄ´Oo; �1. Aufheben,       ANA�DÄ´ChOMAI ¢nadšcomai (vb-md/dp) – �md: 1. aufneh-
                                                                                                                    Aufsammeln (d. Toten); Bestattung; – 2. Aufhebung (v. Geset-         men, auf sich nehmen; versprechen; – 2. übernehmen, an-
                                                                                                                    zen u.ä.), Zerstörung, Ermordung	 – hf·n˙ehmungBeseiti-         nehmen	 – hfwillig�aufnehmen	 A28,7, hfausdrücklich�-
                                                                                                      gung; w.: Hinauf·n˙ehmen; – A8,1 13,(28 D) A22,(20 Mt Tr..) * (1).        empfangen	 H11,17; – A28,7 – H11,17 * (2).
                                                                                                     AN�AeIRÄ´Oo ¢nairšw (vb-ac) – �ac: 1. aufnehmen, aufheben,       ANA�DI´DOoMI ¢nad…dwmi (vb-ac) �tr: heraufgeben, empor-
                                                                                                                    emporheben, bestatten; – 2. weissagen, Orakel geben; – 3.         steigen lassen; hervorbringen; übergeben; – itr: hervorquel-
                                                                                                                    wegnehmen, abschaffen; vernichten; – md: 1. zu sich empor-         len	 – hfüber·geben; – A23,33 * (1).
                                                                                                                    heben, bestatten, retten; – 2. auf sich nehmen, unternehmen;       ANA�ZsA´Oo ¢naz£w (vb-ac) – �wieder aufleben, wieder le-
                                                                                                                    – 3. für sich aufheben, schwanger o. trächtig werden, adop-
         bendig werden	 – hf〈wieder auf〉·leben, hfwieder�leb〈en-
                                                                                                                    tieren	 –– ac: hf·n˙ehmenbeseitigen, hf·n˙ehmenaufheben
        dig werd〉en; – L15,24.(32) – R7,9 – Eh20,(5 Tr) * (2).
                                                                                                      H10,9, hfweg·n˙ehmen; – w.: hinauf·n˙ehmen; – md: 〈zu
       ANA�ZsETÄ´Oo ¢nazhtšw (vb-ac) – �aufsuchen; durchfor-
                                                                                                      〉sich¯�hfauf·n˙ehmen A7,21; – M2,16 – L22,2 23,32 – A2,23 5,33.36
         schen, ausforschen, untersuchen	 – hfauf·suchen A11,25,
                                                                                                                                        7,21.28.28 9,23.24.29 10,39 12,2 13,28 16,27 22,20 23,15.21.27 25,3 26,10 – 2Th2,8
        hfwiederholt/gründlich�suchen, hf〈zum Wiederfinden〉�-
                                                                                                                                        – H10,9 * (24).
        suchen; – L2,44.45 – A11,25 * (3).                                                                                                     AN�AI´TI˙OS, ON ¢na…tioj, on (aj-mf,n) – �unschuldig, schuld-
       ANA�ZsOo´NNYMI ¢nazènnumi (vb-ac) – �(um)gürten, (auf)-                                                                                                                    los	 – un·〈ver〉ursachendschuldig; – M12,5.7 * (2).
         schürzen, sich bereit machen	 – md: sich¯�hinauf·gürten;                                                                                                     ANA�KATh·I´ZsOo ¢nakaq…zw (vb-ac) – �sich aufrecht hin-
         wBd.: sich¯�〈den 〉Gürt〈el〉�hf〈hoch und fest〉·〈zieh〉en; – 1P1,13 * (1).
                                                                                                                    setzen	 – w.: hinauf·hb·si˙tzen; – aor: 〈sich 〉hfauf·hb·‘se˙t-
       ANA�ZsOo·PYRÄ´Oo ¢nazwpuršw (vb-ac) – �tr: wieder ent-                                                                                                      zen, 〈sich in die 〉hfaufrechte�hb·Si˙tz〈haltung 〉‘〈auf-
         flammen, wieder anfachen; – itr u. ps: sich erholen, wieder
                                                                                                      richt〉en; – L7,15 – A9,40 * (2).
         aufleben	 – ac-tr: hf〈immer wieder〉�anfachen, hfbe-
                                                                                                     ANA�KAeINI´ZsOo ¢nakain…zw (vb-ac) – �erneuern, auffri-        wusst�anfachen; w.: hinauf�Feuer�〈be〉leben; – 2T1,6 * (1).
                                                                                                                    schen	 – hinauf·〈er〉neuern, hf〈nach oben ausgerichtet
       ANA�ThA´LLOo ¢naq£llw (vb-ac) – �aufblühen lassen, wie-
                                                                                                      / wieder〉�〈er〉neuern; – H6,6 * (1).
         der zu Kräften kommen/ bringen	 – itr: hfauf·blühen; – tr:
                                                                                                     ANA�KAeINO´Oo ¢nakainÒw (vb-ac) – �= ANA�KAeINI´ZsOo	 –        hfauf·blüh〈en lass〉en; – P4,10 * (1).
                                                                                                      hf〈bewusst nach oben ausgerichtet〉�neu〈 mach〉en; –       �ANA´·ThÄMA ¢n£qema (sb-n) – �ANA�TI´ThEMI – �sp. NT: 1.
                                                                                                                                        2K4,16 – K3,10 * (2).
         urspr. = �ANA´·ThEMA	; – 2. Verfluchung, Verwünschung; Ver-
                                                                                                     ANA·KAeI´NOoSIS ¢naka…nwsij (sb-f, nur in christl. Lit.) –         fluchter, Verwünschter, Verbannter	 – �LXX meist f. hb. ChE´-
                                                                                                                    �ANA�KAeINO´Oo – hf〈bewusst nach oben ausgerichte-         RäM Bann/ 〈Ge〉bann〈tes〉	 – 〈dem 〉Bann〈 Übergebenes〉
                                                                                                      tes〉�Neu〈mach〉en; – R12,2 – T3,5 * (2).        R9,3 1K12,3 16,22 G1,8.9, dt: 〈mit einem〉 3Bann〈fluch〉 w.:
                                                                                                     �ANA·KALYPTE´RIA ¢nakalupt»ria (sb-n-pl) – �ANA�KALY´P-        3Hinauf·setzung A23,14; – 〈Gott als Weihegeschenk
                                                                                                                    TOo – Geschenke bei der Entschleierung der Braut	 – wBd.:        〉Hinauf·〈ge〉setztes L21,(5 S A D); – wBd.: 〈Gott zu Seiner Ver-
                                                                                                      ;〈Geschenk〉epl�〈bei der 〉hf〈ausdrücklichen, zu einem         fügung bzw. zur Beurteilung und Rechtsausübung 〉Hin-
                                                                                                      bestimmten Zeitpunkt in einem feierlichen Akt erfol-         aufVor·〈ge〉setztesgelegtes; – vgl. KATA´·ThÄMA u. KAT�ANA´·ThÄMA; –
                                                                                                      genden〉�〈Ent〉hüllung〈 der Braut〉 – vgl.: ANA�KALY´PTOo.           
: ANA·ThÄMATI´ZsOo, KAT�ANA´·ThÄMA, KAT�ANA·ThÄMATI´ZsOo; – L21,(5 S
                                                                                                     ANA�KALY´PTOo ¢nakalÚptw (vb-ac) – �enthüllen, aufde-           A D) – A23,14 – R9,3 – 1K12,3 16,22 – G1,8.9 * (6).
                                                                                                                    cken, entschleiern; – md: sich entschleiern	 – hinauf·〈ent〉-       ANA·ThÄMATI´ZsOo ¢naqemat…zw (vb-ac) – ��ANA´·ThÄMA –
                                                                                                      hüllen; wBd.: hf〈bewusst/ ausdrücklich / zu einem bestimm-         �NT: verfluchen; sich verschwören	 – �LXX meist f. hb. ChaRa´M
                                                                                                                    ten Zeitpunkt〉�〈ent〉hüllen; – vgl.: �ANA·KALYPTE´RIA	; – 2K3,14.18 * (2).
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       ANA�KA´MPTOo ¢nak£mptw (vb-ac) – �tr: umbiegen, krüm-        MAI	 – �aufwenden, verwenden, verbrauchen, verschwenden,
         men; – itr: (sich) umbiegen, umkehren, zurückkehren, umlen-     vernichten, töten; – md f. Selbstmord	 – verzehren; w.: hin-
         ken	 – hfwieder�〈um〉biegenzurückkehren; – M2,12 – L10,6 –           auf·einfangen (o. u˙mfassend�einfangen); – Mk9,(49 Q Y) – L9,54 –

           A18,21 – H11,15 – 2P2,(21 S A Y..) * (4).                                                                    G5,15 – 2Th2,(8 S*; D2 Y Mt Tr..) * (2).

       ANA´�KÄIMAI ¢n£keimai (vb-dp/md) – �1. (offen) daliegen; – 2.   AN�A´LLOMAI ¢n£llomai (vb-dp/md) – �aufspringen, hinauf-
         aufgestellt/ gewidmet/ geweiht sein; auf jmdm beruhen, von      springen	 – hfauf·s˙pringen; – A14,(10 D) * (0).

         jmdm abhängen, jmdm ergeben sein, ihm anhangen	 –                                                                                                     �ANA·LOGÄ´Oo ¢nalogšw (vb-ac) – ��ANA´�LOGOS	 –– Pas: im
        hf〈zum Mahl〉�liegen	; – hf·liegen	 Mk5,(40); – M9,10 22,10.11            richtigen Verhältnis zu e. Sache stehen, ihr entsprechen,
           26,7.20 – Mk5,(40 Mt Tr..) 6,26 14,18 16,14 – L7,(37 Tr) L22,27.27 – J6,11 12,2            gleich o. angemessen sein: analog sein, Analogie haben	 –
           13,23.28 * (14).                                                                                                      wBd.: analog〈 sei〉n, logisch�hfvergleichbar�〈sei〉n,
       ANA�KÄPhALAIO´Oo ¢nakefalaiÒw (vb-ac) – �kurz zusam-                                                                                                      hfent·wortensprechen, je〈weils〉�〈der 〉S˙ach〈e〉/〈dem
         menfassen, zu einem Ganzen vereinigen	 – zusammenfas-                                                                                                      〉Wort〈inhalt〉�〈entsprech〉en – 
 ANA·LOGI´A.
        sen; – wBd. �v. KÄPhALAIO´Oo/1: 〈das 〉Haupt〈säch〉liche�-                                                                                                     ANA·LOGI´A ¢nalog…a (sb-f) – ��ANA·LOGÄ´Oo	, �ANA´�LOGOS	 –
        hfhervor〈heb〉·en/wieder〈hol〉·en; – geistl.-wBd. �v. KÄ-                                                                                                                    �Verhältnismäßigkeit, entsprechendes Verhältnis, Überein-
         PhALAIO´Oo/2: hf〈bewusst, nach oben orientiert〉�〈dem                                                                                                                    stimmung; Proportion, geometrische Reihe	 – Analogie,
        〉Haupt〈 zugehör〉ig�〈behandel〉n/〈erfüll〉en R13,9/ �〈ma-                                                                                                      hfEnt·wortungsprechung; – ww.: Hinauf·wortung, wBd.:
        ch〉en E1,10; – R13,9 – E1,10 * (2).                                                             logische�hfVergleichbar·keit/hfEntsprech·ung, hfentsprechen-
                                                                                                                    des�wortungVerhältnis, je〈weils dem〉�Wort〈inhalt Entspre-       ANA�KLI´NOo ¢nakl…nw (vb-ac) – �anlehnen, zurücklehnen;
                                                                                                                    ch〉ung; – R12,6 * (1).         öffnen, zurückschieben; aufwärts richten; – ps: sich zurück-
         lehnen	 – hf·lagern, hf〈zum Mahl〉�lagern M8,11 L7,(36) 12,37    ANA�LOGI´ZsOMAI ¢nalog…zomai (vb-dp/md) – �nochmals
                                                                                                                    überlegen, berechnen; überlegen, erwägen; durch Überle-        13,29; – M8,11 14,19 20,(28 D) – Mk6,39 – L2,7 7,(36) 9,(15 Tr) L12,37 13,29 * (6).
                                                                                                                    gung einsehen/ erkennen	 – hf〈wiederholt verglei-       ANA�KO´PTOo ¢nakÒptw (vb-ac) – �zurückstoßen, zurück-
                                                                                                      chend〉�erwägen	, hfwiederholt�logisch〈 vergleich〉en�;         schlagen; hemmen	 – hfzurück·stoßen, hfzurück·sto-
                                                                                                                                        – H12,3 * (1).        ßenhindern; – G5,(7 Tr) * (0).
                                                                                                     �ANA´�LOG˙OS, ON ¢n£logoj, on (aj-mf,n) – übereinstim-       ANA�KRA´ZsOo ¢nakr£zw (vb-ac) – �aufschreien, laut (aus)-
                                                                                                                    mend, entsprechend, im gleichen Verhältnis stehend, ver-         rufen	 – hfauf·schreien; – Mk1,23.(26) 6,49 – L4,33 8,28 23,18 * (5).
                                                                                                                    hältnismäßig, angemessen, analog	 – analog, hfent·wor-       ANA�KRAUGA´ZsOo ¢nakraug£zw (vb-ac) = ANA�KRA´-
                                                                                                      tendsprechend, logisch�hfentsprechend, logisch�-        ZsOo; – L4,(35 D) * (0).
                                                                                                      hfvergleichbar; wBd. a.: je〈weils〉�〈der 〉S˙ach〈e〉/〈dem 〉Wort〈in-       ANA�KRI´NOo ¢nakr…nw (vb-ac) – �ac: 1. befragen, ausfor-
                                                                                                                    halt〉�entsprech〉end – 
 �ANA·LOGÄ´Oo	 
 ANA·LOGI´A.         schen, verhören; – 2. prüfen, (be)urteilen; – md: miteinander
                                                                                                     A´N�AL˙OS, ON ¥naloj, on (aj-mf,n) – ��hA´LS – �ungesalzen;         rechten/ streiten	 – hfbe·urteilen 1K2,14.15.15 4,3.3.4 9,3 14,24;
                                                                                                                    nicht salzend	 – salz·los, un·salzig; – Mk9,50 * (1).        hf·urteilen〈ergründen/ ermitteln A17,11 1K10,25.27/ verhö-
                                                                                                     AN·ALO´Oo ¢nalÒw Mk9,(49 Q Y)  s. AN·ALI´SKOo.        ren/ befragen L23,14 A4,9 12,19 24,8 28,18; – w.: hinauf·urteilen;
                                                                                                     ANA´·LYSIS ¢n£lusij (sb-f) – �ANA�LY´Oo – �1. Auflösung; Be-         wBd.: 〈ein 〉hfklares�Urteil〈 ermittel〉n, hfklar�〈zu be〉urteil〈en su-
                                                                                                                    seitigung, Befreiung; – 2. Aufbruch	 – Hinauf·lösungAbschei-         ch〉en; – L23,14 – A4,9 12,19 17,11 24,8 28,18 – 1K2,14.15.15 4,3.3.4 9,3 10,25.27
                                                                                                      den, Hinauf·lösungAufbruch; – 2T4,6 * (1).           14,24 * (16).

                                                                                                     ANA�LY´Oo ¢nalÚw (vb-ac) – �tr: auflösen, auftrennen, be-       ANA´·KRISIS ¢n£krisij (sb-f) – �ANA�KRI´NOo – �1. Befragung,
                                                                                                                    freien; itr: aufbrechen; zurückkehren; sterben	 –– hinauf·lö-         Verhör; – 2. Widerspruch	 – Hinauf·urteilungErmittlung/Be-
                                                                                                      sen〈aufbrechen L12,36/ abscheiden P1,23〉, hinaufauf·lö-        fragung; – A25,26 * (1).

                                                                                                      sen A16,(26); – L12,36 – A16,(26 S* D*) 23,(12 A pc) – P1,23 * (2).       ANA�KYLI´Oo ¢nakul…w (vb-ac) – �zurückwälzen, wegwäl-
         zen	 – hfzurück·wälzen; – Mk16,(4) * (0).                                    AN�A·MA´RTET˙OS, ON ¢nam£rthtoj, on (aj-mf,n) – ��hA·MAR-
                                                                                                                    TA´NOo – �1. fehlerlos, unschuldig, sündlos; – 2. unwandelbar;       ANA�KY´PTOo ¢nakÚptw (vb-ac) – �den Kopf hochheben;
                                                                                                                    unverschuldet	 – unohne�Sünd〈e sei〉end, sünd·los,         nach oben bücken, zum Himmel aufsehen; emportauchen,
         sich aufrichten, sich emporarbeiten	 – 〈sich 〉hfauf·bü-            unnicht�〈ge〉sünd〈igt hab〉end; – J8,�7 * (1).

        ckenrichten; – wBd.: 〈sich vom 〉Bück〈en〉�hfauf·〈richt〉en, w.:      �ANA�M(Ä)I´GNYMI ¢name…gnumi (vb-ac) – ac: darunter-, da-
         〈sich 〉hinauf·bücken; – L13,11 21,28 – J8,�7.10 * (4).                                   zu-, durcheinandermischen, -mengen; – ps: sich mischen un-
                                                                                                                    ter, sich zugesellen, verkehren, sich vermengen; pt-ps: ohne       ANA�LAMBA´NOo ¢nalamb£nw (vb-ac) – �tr: aufnehmen: in
                                                                                                                    Unterschied	 – ps: 〈sich 〉hf〈absichtlich/ unterschieds-         die Höhe nehmen; an sich nehmen; übernehmen; zurück-
         nehmen, wieder nehmen; wieder bekommen; wieder gutma-     los〉�mengen� – 
 SYN�ANA·MI´GNYMI.

         chen; – itr: sich erholen; – md: auf sich nehmen	 – hinauf·-                                                                                                     ANA�MÄ´NOo ¢namšnw (vb-ac) – �itr: warten, ausharren; – tr:
        nehmen Mk16,19 A1,2.11.22 10,16 E6,16 1T3,16, hinauf〈zu/mit            er-, abwarten	 – hinauf〈auf das Eintreffen ausgerich-
        sich〉�nehmen A7,43 20,13.14 23,31 E6,13 2T4,11; – Mk16,19 –             tet〉�harren/ �harrenwarten; w.: hinauf·harren; – 1Th1,10 * (1).

           A1,2.11.22 7,43 (Am5,26) A10,16 20,13.14 23,31 – E6,13.16 – 1T3,16 – 2T4,11 * (13).                                                                                                     �ANA´�MÄS˙OS, ON ¢n£mesoj, on (aj-mf,n, ion.) – in der Mitte
       ANA´·LE(M)PsIS ¢n£l(h)myij (sb-f) – �ANA�LAMBA´NOo – �1.         o. im Land befindlich	 – vgl.: ANA` MÄ´SON.

         Aufnehmen; Insichaufnehmen, Sichaneignen; Wiederaufnah-                                                                                                     ANA�MIMNEJ´SKOo ¢namimn»skw (vb-ac) – �ac: ins Gedächt-
         me; – 2. Wiederherstellung, Wiedererlangung, Wiedergutma-                                                                                                                    nis zurückrufen, erinnern, ermahnen; – ps: sich erinnern	 –
         chung	 – Hinauf·nahme; – L9,51 * (1).                                                                                                      wBd.: hinauf·erinnern (d.h. etw. v. einer tieferen auf eine
       AN·ALI´SKOo ¢nal…skw (o. AN·ALO´Oo) (vb-ac) – �aus *ANA�-                                                                                                                    hohe Bewusstseinsstufe hinaufbringen, eine Erinnerung in-
         �ALI´SKOo = �ANA´ (o. A�cop. + Zwischen-N) + ac v. ��hALI´SKO-                                                                                                                    tensiv vergegenwärtigen); – 〈sich 〉-, hf·erinnern/ hf〈be-
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        wusst/ deutlich/ ausdrücklich〉�erinnern, hfzurück·er-      Oberen o. Höherstehenden〉�senden, hf〈ausdrücklich / auf-
                                                                                                                    grund einer wichtigen Angelegenheit〉�senden, w.: hinauf·-        innern; – vgl.: hYPO�MIMNEJ´SKOo; – Mk11,21 14,72 – A16,(35 D) – 1K4,17 –
                                                                                                                    senden; – hfzurück·senden L23,11.15 Pm12; – L23,7.11.15 – A25,21           2K7,15 – 2T1,6 – H10,32 * (6).
                                                                                                                                        26,(32) – Pm12 * (5).       ANA´·MNESIS ¢n£mnhsij (sb-f) – �ANA�MIMNE´SKOo – �Erinne-
                                                                                                     ANA�PEDA´Oo ¢naphd£w (vb-ac) – �auf-, hinauf-, hervor-         rung; Gedächtnis; Ermahnung	 – hfbewusste�Erinnerung,
                                                                                                                    springen; rasch aufstehen	 – hfauf·springen; – Mk10,50 * (1).        hf〈deutlich machende / hervorhebende / nach oben
                                                                                                     ANA´�PER˙OS, ON ¢n£phroj, on (aj-mf,n) – �verkrüppelt,        ausrichtende〉�Erinnerung 〈an〉 2etw.; w.: Hinauf·erinne-
                                                                                                                    Krüppel; gebrechlich	 – hfver·krüppelt; – sb-iert-m a.: hf·-         rung; – L22,19 – 1K11,24.25 – H10,3 * (4).
                                                                                                      Krüppel; – L14,(13 Tr).(21 Tr) (0).       ANA�NÄO´Oo ¢naneÒw (vb-ac) – �erneuern, verjüngen;
                                                                                                     ANA�PI´PTOo ¢nap…ptw (vb-ac) – �zurückfallen; sich zurück-         ps/md: sich erneuern, wieder aufgehen	 – (ac: hfwieder�-
                                                                                                                    beugen; sich zu Tisch legen; zurückweichen, den Mut sinken        jung〈 mach〉en); – ps: hfbewusst�n˙eu〈 gemach〉t��˙w; –
                                                                                                                    lassen	 – 〈sich 〉hfnieder·fallenlassen; 〈sich 〉hfzurück·fal-           E4,23 * (1).
                                                                                                      lenbeugen J13,25 21,20; – wBd.: hf〈bewusst und kontrolliert       ANA�NE´PhOo ¢nan»fw (vb-ac) – �wieder nüchtern machen/
                                                                                                                    nach hinten〉�fallen; w.: hinauf·fallen; – M15,35 20,(28 D..) – Mk6,40 8,6         werden	 – itr: hf〈wieder/ bewusst / deutlich erkennbar /
                                                                                                                                        – L11,37 14,10 17,7 22,14 – J6,10.10 13,12.25 21,20 * (12).        nach oben ausgerichtet〉�nüchtern〈 werd〉en/sei〉n; –
                                                                                                     ANA�PLERO´Oo ¢naplhrÒw (vb-ac) – �anfüllen, ausfüllen;           2T2,26 * (1).
                                                                                                                    vollzählig füllen, das Maß voll machen; wieder gut machen	 –       hANANI´AS `Anan…aj (N.-m-dekl.) – �hb. ChaNaN˙·Ja´H Dn1,6 –
                                                                                                      hf·voll〈 mach〉en〈ausfüllen 1K14,16/ ausgleichen 1K16,17        Hananias (a.: Ananias), ü.: gnädig〈 is〉t�JaH〈WäH〉; – 1. Christ
                                                                                                      P2,30〉; hf〈ohne Abstriche / bis zum Rand〉�voll〈ständig         in J-lm A5,1.3.5; – 2. Christ in Damaskus A9,10.10.12.13.17 22,12; – 3.
                                                                                                      erfüll〉en M13,14 G6,2; hf〈bis zum Rand〉�voll〈 mach〉en         jüd. Hohepriester A22,(5) 23,2 24,1; – * (11).

                                                                                                      1Th2,16; – w.: hinauf·voll〈 mach〉en/ hinauf·〈ver〉voll〈ständig〉en; –       AN�ANTI´·RRET˙OS, ON ¢nant…rrhtoj, on (aj-mf,n) – �ANTI�-
                                                                                                                                        M13,14 – 1K14,16 16,17 – G6,2 – P2,30 – 1Th2,16 * (6).         LÄ´GOo, �ÄI´ROo1 – �sp. NT: ps-Bd.: unwidersprechlich, unwi-
         derleglich; – ac-Bd.: keinen Widerspruch duldend	 – un·wi-     AN�APO·LO´GET˙OS, ON ¢napolÒghtoj, on (aj-mf,n) – �APO�-
                                                                                                                    LOGÄ´OMAI – �unentschuldbar, nicht zu verteidigen	 – vver-        der·redbarsprechlich, un·wider·legbar; – A19,36 * (1).

                                                                                                      ant·wort〈ungs〉·un·〈fäh〉ig; wBd.: un·ent·wortbarschuldbar, w.:       AN·ANTI·RRE´TOoS ¢nantirr»twj (av z. AN�ANTI´·RRETOS) –
                                                                                                                    un·weg·wortbar; – R1,20 2,1 * (2).         unohne�Wider·rede; – A10,29 * (1).

                                                                                                     ANA�PRA´SSOo ¢napr£ssw (vb-ac) – �einfordern, eintrei-       AN�A´XI˙OS, ON ¢n£xioj, on (aj-mf,n) – �unwürdig, unwert;
                                                                                                                    ben	 – hf�prakt〈isch einforder〉n; – L19,(23) * (0).         nichtswürdig; unverdient	 – un·würdig; – 1K6,2 * (1).

                                                                                                     ANA�PTY´SSOo ¢naptÚssw (vb-ac) – �1. entfalten, aufrollen,       AN·AXI´OoS ¢nax…wj (av z. AN�A´XIOS) – 〈in 〉un·würdig〈er Wei-
                                                                                                                    -wickeln; – 2. ütr.: enthüllen, offenbaren	 – hfauf·r˙ollen; –         se〉, un·würdig; – 1K11,27.(27 S D2 L..).(29 S2 C3 D F G Y Mt Tr..) * (1).
                                                                                                                                        L4,17 * (1).       ANA´·PAUSIS ¢n£pausij (sb-f) – �ANA�PAU´Oo – �Ausruhen,
                                                                                                     AN�A´PTOo ¢n£ptw (vb-ac) – �1. anknüpfen, anbinden; – 2.         Ruhe, Pause, Erholung; Ruheplatz	 – hfAus·ruhen, hf·Ruhe,
                                                                                                                    anzünden	 – hf·anzünden; – L12,49 – A28,(2 Mt Tr) – Jk3,5 * (2).        hf·Ruhe〈pause〉, Erquickung; a.: hf·Ruhe〈platz〉 (M12,43
                                                                                                     AN�ARI´ThMET˙OS, ON ¢nar…qmhtoj, on (aj-mf,n) – �ARITh-        L11,24); a.: hf·Aufhören; – M11,29 12,43 – L11,24 – Eh4,8 14,11 * (5).
                                                                                                                    MÄ´Oo – �unzählbar, zahllos	 – un·zählbar; – H11,12 * (1).       ANA�PAU´Oo ¢napaÚw (vb-ac) – �ac: aufhören machen, aus-
                                                                                                     ANA�SÄI´Oo ¢nase…w (vb-ac) – �emporschütteln, -rütteln; in         ruhen lassen; – md: aufhören, ausruhen, sich erholen	
                                                                                                                    die Höhe schwingen; aufwiegeln	 – hf·beb〈en mach〉enauf-        ac-tr: hfaus·ruh〈en lass〉en/ 〈zum 〉hfAus·ruh〈en brin-
                                                                                                      wiegeln; – Mk15,11 – L23,5 * (2).        g〉en/ erquicken M11,28 1K16,18 Pm20; – ps: 〈zum 〉hfAus·ru-
                                                                                                     ANA�SKA´PTOo ¢nask£ptw (vb-ac) – �wieder aufgraben,        h〈en gebrach〉t��˙w/ erquickt��˙w 2K7,13 Pm7 Eh14,13; – md:
                                                                                                                    ausgraben, nachgraben, Gräben aufwerfen; Pas: mit der        sich¯�hfaus·ruhen¯/ sich¯�erquicken M26,45 Mk6,31 14,41
                                                                                                                    Wurzel ausreißen, austilgen, von Grund auf zerstören	 –        L12,19 Eh6,11, hf·ruhen¯ 1P4,14; – M11,28 26,45 – Mk6,31 14,41 – L12,19
                                                                                                      〈durch 〉hfUm·g˙rab〈en zerstör〉en; w.: hinauf·g˙raben; –           16,(23) – 1K16,18 – 2K7,13 – Pm7.20 – 1P4,14 – Eh6,11 14,13 * (12).
                                                                                                                                        A15,(16) * (0).       ANA�PÄI´ThOo ¢nape…qw (vb-ac) – �umstimmen; überreden,
                                                                                                     ANA�SKÄWA´ZsOo ¢naskeu£zw (vb-ac) – �1. aufpacken u.         bereden, zu überzeugen suchen, verleiten, verführen	 –
                                                                                                                    fortschaffen; aufräumen; – 2. niederreißen, abbrechen, zer-        umstimmen, verleiten; verführen; – w.: hinauf·überzeu-
                                                                                                                    stören	 – verstören; wBd.: Zurüst〈ung〉�hfbe·〈seitig〉en, hfzu-         gen/überreden, ww.: hinauf·〈ge〉f˙üg〈ig mach〉en; wBd.: 〈die vor-
                                                                                                                    rücknehmend�zurüsten; – A15,24 * (1).         handene 〉Überzeug〈ung〉�hfauf·〈heb〉en/hfbe·〈seitig〉en, hf〈zum
                                                                                                     ANA�SPA´Oo ¢nasp£w (vb-ac) – �1. herauf-, emporziehen, in         Sich-darüber-Hinwegsetzen über alles dagegen Sprechen-
                                                                                                                    die Höhe ziehen/reißen, (Schiff) an Land ziehen, (Geruch) in         de〉�/ hf〈zum Zurückweichen von der bisherigen Überzeu-
                                                                                                                    sich einziehen; – 2. (Pflanzen) herausreißen, (Zelt) abbre-         gung〉�〈vertrauend und gehorchend ge〉f˙üg〈ig mach〉en; – A18,13
                                                                                                                    chen; – 3. weg-, zurückziehen, entfernen	 – hinauf·zi˙ehen           * (1).
                                                                                                      A11,10, herauf·zi˙ehen L14,5; – L14,5 – A11,10 * (2).       ANA´·PÄIR˙OS, ON ¢n£peiroj, on (aj-mf,n) – ��ANA�PÄI´ROo	? –
                                                                                                     ANA´·STASIS ¢n£stasij (sb-f) – �AN�I´STEMI – �1. Aufstellung,         �nt. in Bens, Gem, MG, Pas	 – �LXX �Tobias14,2 S		 – hfver·-
                                                                                                                    Errichtung; Vertreibung, Räumung, Zerstörung; – 2. Aufste-        krüppelt (üs. glbd. ANA´�PEROS); – L14,13.21 * (2).
                                                                                                                    hen; Weggang, Abzug	 – hfAuf·stehen L2,34, hfAuf·〈er〉ste-       �ANA�PÄI´ROo ¢nape…rw (vb-ac) – an-, aufspießen, durch-
                                                                                                      hung; – 
 ÄX�ANA´·STASIS; – M22,23.28.30.31 – Mk12,18.23 – L2,34 14,14         bohren	 – vll. 
 ANA´·PÄIROS.
                                                                                                                                        20,27.33.35.36 – J5,29.29 11,24.25 – A1,22 2,31 4,2.33 17,18.32 23,6.8 24,15.21       ANA�PÄ´MPOo ¢napšmpw (vb-ac) – �1. hinaufsenden, -schi-
                                                                                                                                        26,23 – R1,4 6,5 – 1K15,12.13.21.42 – P3,10 – 2T2,18 – H6,2 11,35.35 – 1P1,3 3,21 –         cken; – 2. zurückschicken	 – hf·senden; wBd.: hf〈zu einem
                                                                                                                                        Eh20,5.6 * (42).
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       �ANA´·STAT˙OS, ON ¢n£statos, on (aj-mf,n) – �AN�I´STEMI – 1.   stirne); Osten; Morgenland	 – 〈Sonnen〉aufgang L1,78, Auf-
         aufgescheucht; vertrieben, verwüstet, entvölkert; – 2. auf-                                                                                                      gang/Aufgehen M2,2 Eh7,2; AufgangOsten M2,1.2?.9 8,11
         ständisch	 – hfauf·ständisch, hfauf·ständischge-                                                                                                      24,27 Mk16,�8 kS. L13,29 Eh16,12 21,13; – w.: Hinauf·ziel〈nahme〉/
        scheucht – 
 ANA·STATO´Oo.                                                                                                                    Hinauf·ziel〈nahmeort〉; – M2,1.2.9 8,11 24,27 – Mk16,�8 kS. – L1,78 13,29 –

       ANA·STATO´Oo ¢nastatÒw (vb-ac) – ��ANA´·STATOS	 – �–	 –         Eh7,2 16,12 21,13 * (11).

        hfauf·ständisch〈 mach〉en, hfauf·ständischge-                  ANA·TOLIKO´S, E´, O´N ¢natolikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �ANA·-
                                                                                                                    TOLE´ – �Pas: zum Sonnenaufgang, zum Morgen, zum Mor-        scheucht�〈mach〉en; – A17,6 21,38 – G5,12 * (3).
                                                                                                                    genland gehörig	 – 〈zum Sonnen〉aufgang〈 gehör〉igöstlich; –       ANA�STAURO´Oo ¢nastaurÒw (vb-ac) – �auf einen Pfahl
                                                                                                                                        A19,(1) (0).         stecken, pfählen, aufspießen, kreuzigen	 – hfbewusst�-
                                                                                                     ANA�TRÄ´POo ¢natršpw (vb-ac) – �ac: 1. umwenden, umkeh-        kreuzigen; hfwieder�kreuzigen (n. BA idS. d. alten Ü.en u.
                                                                                                                    ren, auf den Kopf stellen; zur Umkehr bringen; – 2. umstür-         d. grch. schreib. Kirchenväter); – urspr. wBd.: hinauf�〈auf ei-
                                                                                                                    zen, zerstören; widerlegen; – ps u. md: rückwärts hinstürzen,         nen 〉Pfahl〈 setz〉en, w.: hinauf·〈an〉pfahlen; – H6,6 * (1).
                                                                                                                    zugrunde gehen	 – hfum·drehen/ ·w˙enden/ ·k˙ehren; –       ANA�STÄNA´ZsOo ¢nasten£zw (vb-ac) – �aufstöhnen, -seuf-
                                                                                                                                        J2,15 – 2T2,18 – T1,11 * (3).         zen, bejammern	 – hfauf·seufzen; – Mk7,(34 D..) 8,12 * (1).
                                                                                                     ANA�TRÄ´PhOo ¢natršfw (vb-ac) – �ac: auffüttern, aufzie-       ANA�STRÄ´PhOo ¢nastršfw (vb-ac) – �tr: 1. umkehren, um-
                                                                                                                    hen; nähren, anfachen; – ps: aufwachsen	 – hfauf·näh-         wenden, umstürzen; – 2. zurückwenden, zurückkehren las-
                                                                                                      renziehen; – L4,(16) – A7,20.21 22,3 * (3).         sen; – itr: 1. sich umwenden, kehrtmachen; – 2. sich hin und
                                                                                                     ANA�PhAeI´NOo ¢nafa…nw (vb-ac) – �ac: aufleuchten las-         her wenden, sich aufhalten, verkehren, sich benehmen	 –
                                                                                                                    sen; ans Licht bringen, zeigen, enthüllen; – ps: erscheinen,        ac-tr: hfum·wenden J2,(15); – ac-itr: hfzurück·kehren
                                                                                                                    sich zeigen	 – ac-tr: hfsichtbar�〈er〉schein〈en lass〉ensichten        A5,22 15,16, 〈sich 〉hfwieder�〈zu〉wenden A15,16; – ps: 〈sich
                                                                                                      A21,3, w.: hinauf·〈er〉schein〈en mach〉en; – ps: hfsichtbar�-        〉verhalten� 2K1,12 1T3,15 H13,18, 〈sein 〉Verhalt〈en führ〉en�
                                                                                                      〈er〉scheinen� L19,11; – L19,11 – A21,3 * (2).        E2,3 1P1,17 2P2,18, 〈sein 〉Verhalt〈en beweisen müss〉en�/
                                                                                                     ANA�PhÄ´ROo ¢nafšrw (vb-ac) – �ac-tr: hinauftragen,        〈sein 〉Verhalt〈en hab〉en〈ergehen〉 H10,33; – md/ps:sich��-
                                                                                                                    -bringen; zurückbringen, -führen, auf etw. beziehen, berich-        hf〈hin und her〉�wendenaufhalten M17,(22); – ps-wBd.: 〈sich
                                                                                                                    ten, vorlegen; auf sich nehmen; – itr: hinaufführen (Weg), sich        〉hf〈hin und her / hierhin und dahin〉�wenden�, 〈sich
                                                                                                                    erheben; Bericht erstatten; – md: für sich hinauf-/ wegtragen,        〉hf〈wiederholt zurück〉·wenden� (= wie man sich wiederholt
                                                                                                                    aus sich heraufholen, aufatmen; – md u. ps: sich erholen;         bzw. regelmäßig verhält/beträgt/benimmt); – gramm.-w.-ps-
                                                                                                                    ütr.: wieder emporkommen	 – hinauf·bringen M17,1/ Mk9,2,         Bd.: 〈zu 〉Verhalte〈nsreaktionen veranlass〉t��˙w/ 〈im 〉Verhalte〈n
                                                                                                      hinauf·tragen L24,51 H9,28 1P2,24, hinauf·tragen〈sich aufla-         bestimm〉t��˙w; – aor-F.: a1-ac, a2-ps; – M17,(22 Mt Tr..) – J2,(15 Mt Tr..) –
                                                                                                      den〉 (H9,28 n. BA); – hinauf·bringenlegen Jk2,21; hinaufdar·-           A5,22 15,16 (Am9,11) – 2K1,12 – E2,3 – 1T3,15 – H10,33 13,18 – 1P1,17 – 2P2,18 * (9).
                                                                                                      bringen H7,27.27 13,15 1P2,5; – M17,1 – Mk9,2 – L24,51 – H7,27.27 9,28       ANA·STROPhE´ ¢nastrof» (sb-f) – �ANA�STRÄ´PhOo – �1. Um-
                                                                                                                                        13,15 – Jk2,21 – 1P2,5.24 * (10).         wenden, -lenken, -kehren, Umkehr, Rückkehr; Schwenkung; –
                                                                                                     ANA�PhOoNÄ´Oo ¢nafwnšw (vb-ac) – �ausrufen, laut hersa-         2. Aufenthalt, -sort; – 3. Lebenswandel, Benehmen	 – Verhal-
                                                                                                                    gen	 – hfaus·tönenrufen, a.: 〈die 〉Stimme�hfer·〈heb〉en;        ten; wBd.: 〈das〉 〈Sich 〉hf〈hin und her〉·wenden, posit. geistl.-
                                                                                                                    w.: hinauf·tönen; – L1,42 * (1).         wBd.: 〈das〉 〈Sich 〉hf〈immer wieder bewusst nach oben〉�Wen-
                                                                                                     �ANA�ChÄ´Oo ¢nacšw (vb-ac) – ac: darauf-, dazugießen; –         den, w.: Hinauf·wenden; – G1,13 – E4,22 – 1T4,12 – H13,7 – Jk3,13 1P1,15.18
                                                                                                                    ps: sich ergießen, zerfließen	 – hfdarauf·/ hfdazu·gießen,           2,12 3,1.2.16 – 2P2,7 3,11 * (13).
                                                                                                      hfer·gießen; – 
 ANA´·ChYSIS.       ANA�SOoJ´ZsOo ¢nasèzw (vb-ac) – �retten, wiederherstel-
                                                                                                     ANA´·ChYSIS ¢n£cusij (sb-f) – ��ANA�ChÄ´Oo	 – �Ausgießen,         len, wiederbekommen	 – hf·retten; w.: hinauf·retten; – H10,(14
                                                                                                                    Erguss, Strom	 – hfEr·gießung, hfEr·guss; – 1P4,4 * (1).           P46) (ANA·SOoZsOMÄ´NOUS f. hAGIAZsOMÄ´NOUS) * (0).
                                                                                                     ANA�ChOoRÄ´Oo ¢nacwršw (vb-ac) – �1. zurückgehen, sich       ANA�TA´SSOMAI ¢nat£ssomai (vb-md) – �abfassen, verfas-
                                                                                                                    zurückziehen, entweichen; sich entfernen; v. etw. zurücktre-         sen	 – abfassen¯; w.: hinauf·ordnen¯, wBd.: 〈in ge〉ordne〈ter
                                                                                                                    ten; zurückkehren; – 2. übergehen an jmdn	 – hfweg�Raum〈         Reihenfolge〉�hfdeutlich�〈darleg〉en¯// �hfwieder·〈hol〉en¯/ �sich¯�-
                                                                                                      geb〉engehen M2,12.13.14 9,24; hf�Raum〈 geb〉enentweichen/         hfbewusst�〈mach〉en¯; – L1,1 * (1).

                                                                                                      〈sich 〉hfzurück·Raum〈 geb〉enziehen M2,22 4,12 12,15 14,13       ANA�TÄ´LLOo ¢natšllw (vb-ac) – �tr: aufgehen/ aufsprießen
         lassen, hervorbringen; – itr: aufgehen, aufsprießen, ent-          15,21 27,5 Mk3,7 J6,15 A23,19 26,31; – wBd.: hfbewusst/〈sich zu-
         springen	 – itr: aufgehen, aufgehen〈aufsteigen L12,54/         rückziehend〉�Raum〈 geb〉en, w.: hinauf�Raum〈 geb〉en; – M2,12.13.

                                                                                                                                        14.22 4,12 9,24 12,15 14,13 15,21 27,5 – Mk3,7 – J6,15 – A18,(1 D) A23,19 26,31 * (14).        hervorgehen H7,14〉; – tr: aufgeh〈en lass〉en M5,45; –
         wBd.: hinauf�〈auf ein 〉Ziel〈 zugeh〉en; – M4,16 (Jes9,1) M5,45 13,6 –       ANA´·PsYXIS ¢n£yuxij (sb-f) – �ANA�PsY´ChOo – �sp. NT: Er-
           Mk4,6 16,2 – L12,54 – H7,14 – Jk1,11 – 2P1,19 * (9).                                            quickung, Erfrischung	 – Erfrischung; w.: Hinauf·kühlung,
                                                                                                                    hfAuf·h˙auchenatmen; – A3,20 * (1).       ANA�TI´ThEMI ¢nat…qhmi (vb-ac) – �ac: 1. hinaufstellen, auf-
         stellen, aufhängen; etw. e. Gott als Weihegeschenk aufstel-    ANA�PsY´ChOo ¢nayÚcw (vb-ac) – �ac-tr: abkühlen, erfri-
         len, weihen; – 2. jmdm etw. auflegen, aufladen; – 3. zurück-        schen; trocknen lassen; – itr u. ps: erquickt werden, sich er-
         nehmen, entfernen; – md: 1. sich o. das Seinige aufladen; – 2.    holen	 – erfrischen; w.: hinauf·kühlen, hfauf·h˙auchenatmen; –
         umstellen, e. anderen Platz anweisen; umkehren, ändern; –       R15,(32 D) – 2T1,16 * (1).

         3. NT: auseinandersetzen, eröffnen, vorlegen, erzählen	 ––                                                                                                     �hANDA´NOo ¡nd£nw (vb-ac) – �aus *S�ANDA´NOo, √ S�AD ge-
        md: 3jmdm 4etw. 〈zur Beurteilung 〉hfvor·setzen¯legen;        fallen, angenehm sein, gut schmecken, vgl. �hE´DOMAI – 1.
         w.: hinauf·setzen¯; – A25,14 – G2,2 * (2).                                                 gefallen, angenehm sein, behagen; – 2. jmdn zufrieden-
                                                                                                                    stellen, erfreuen	 – g˙efallen/ G˙efall〈en hab〉en, b˙eha-       ANA·TOLE´ ¢natol» (sb-f) – �ANA�TÄ´LLOo – �Aufgang (der Ge-
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        gen, a˙ngenehm〈 sei〉n, zufrieden〈 sei〉n; – 
 AUTh�A´DES,        zig	 – un·barm〈herz〉ig, un·erbarmend; – R1,31 – T1,(9 460) * (1).

           �A´SMÄNOS/2	.                                                                                                     AN�Ä´LÄ˙OS, ON ¢nšleoj, on (aj-mf,n) – �= AN�ÄLÄE´MOoN	 –
       �ANDRA·PODI´ZsOo ¢ndrapod…zw (vb-ac) – ���ANDRA´�PODON	                                                                                                      unohne�Erbarmen, erbarmungs·los; – Jk2,13 * (1).
         – knechten, unterjochen, zum Sklaven machen o. als Skla-                                                                                                     ANÄMI´ZsOo ¢nem…zw (vb-ac) – ��A´NÄMOS – �durch den Wind
         ven verkaufen; gefangen nehmen	 – wBd.: MannMen-                                                                                                                    bewegen	 – ps: 〈vom 〉Wind〈 beweg〉t�/getrieb〉en��˙w; – Jk1,6
        schen�〈als auf 〉Füß〈en geh〉endes〈 Besitztum/ Erbeu-                                                                                                                                        * (1).

        tetes 〉be〈handel〉n (= Menschen als willkürlich verfügbaren                                                                                                     �A´NÄMOS ¥nemoj (sb-m) – �√ A´N hauchen, atmen, vgl. lt. ani-
         Besitz, als Menschenmaterial, behandeln) – 
 ANDRA·PODISTE´S.                                                                                                                    mus Leben, Seele, Geist, anima Lufthauch, Luft, Wind, Atem,
       ANDRA·PODISTE´S ¢ndrapodist»j (sb-m) – ��ANDRA·PODI´-        Seele, ..., animal Lebewesen – �Wind, Windsbraut, Sturm	 –
         ZsOo	 – �Menschenräuber, Seelenverkäufer	 – Menschen-                                                                                                      Wind, Wind〈richtung〉 (M24,31/ Mk13,27); – 
: ANÄMI´ZsOo; –

        räuber, Menschenhändler; – wBd.: 〈ein〉er〈 der〉�MannMen-       M7,25.27 8,26.27 11,7 14,24.30.32 24,31 – Mk4,37.39.39.41 6,48.51 13,27 – L7,24

         schen�〈als auf 〉Füß〈en geh〉endes〈 Besitztum/ Erbeutetes             8,23.24.25 – J6,18 – A27,4.7.14.15 – E4,14 – Jk3,4 – Jd12 – Eh6,13 7,1.1 * (31).

         〉be〈handelt o. sie dazu macht〉; – 1T1,10 * (1).                                                                                                     AN�Ä´N·DÄKT˙OS, ON ¢nšndektoj, on (aj-mf,n) – �ÄN�DÄ´ChO-
       ��ANDRA´�PODON ¢ndr£podon (sb-n) – ��ANE´R (ak-si: A´NDRA)     MAI – �unmöglich, unzulässig	 – in〈nerlich〉�un·annehmbar;
         + �POU´S – (kriegsgefangener) Sklave, Leibeigener; Sklaven-      – L17,1 * (1).

         seele, gemeiner Mensch, Lump	 – wBd.: 〈auf 〉Mannes·fü-                                                                                                     AN�ÄX·ÄRAU´NET˙OS, ON ¢nexeraÚnhtoj, on (aj-mf,n) –
        ß〈en geh〉endes〈 Besitztum〉/Erbeutetes〉 (= der auf Men-     �ÄX�ÄRAUNA´Oo – �unerforschlich	 – un·aus·forschlich; Bd.:
         schenfüßen gehende Teil d. Beute o. d. Besitzes) – 
: �ANDRA·-     unnicht�aus〈völlig / bis zu Ende〉�〈er〉forschlich; – R11,33 * (1).

           PODI´ZsOo	, ANDRA·PODISTE´S.                                                                                                     AN·ÄXI´�KAK˙OS, ON ¢nex…kakoj, on (aj-mf,n) – �AN�Ä´CHOo +
       ANDRÄ´AS 'Andršaj (N.-m-dekl.) – ��ANE´R (gn: ANDRO´S) – An-     �KAKO´S – �Unrecht gelassen ertragend, langmütig, geduldig	
        dreas (einer d. Zwölf; Bruder d. Simon Petrus), ü.: Mannhaf-      – Übles�hf·habendertragend/ �hfaus·h˙altend; – 2T2,24 * (1).

         ter; – M4,18 10,2 – Mk1,16.29 3,18 13,3 – L6,14 – J1,40.44 6,8 12,22.22 – A1,13 *                                                                                                     AN�ÄX·IChNI´AST˙OS, ON ¢nexicn…astoj, on (aj-mf,n) –
           (13).                                                                                                                    ���ÄX�IChNIA´ZsOo		, �I´ChNION	/ �I´ChNOS – �unergründlich, un-
       ANDRI´ZsOo ¢ndr…zw (vb-ac) – ��ANE´R – �zum Mann machen;    erforschlich	 – un·aus·spürbar, unnicht�ausauf·spürbar,
         – md: männlich handeln, sich als Mann zeigen	 –– (ac: 〈zum                                                                                                      un·auser·spürbargründlich; – R11,33 – E3,8 * (2).

        〉Mann〈 mach〉en); – md: sich¯�mann〈haft zeig〉en; – 1K16,13                                                                                                     AN�ÄP·AI´SChYNT˙OS, ON ¢nepa…scuntoj, on (aj-mf,n) –
           * (1).                                                                                                                    �ÄP�AISChY´NOMAI – �ohne Scham; der nicht nötig hat, sich zu
       ANDRO´·NIKOS 'AndrÒnikoj (N.-m-dekl.) – ��ANE´R + NIKOS/ �NI´-     schämen	 – un·abe·schämbar, 〈der sich 〉aüber�-
         KE – Andronikus (Christ in Rom), ü.: Mann�〈des 〉Sieges, Män-                                                                                                      unnichts�〈zu 〉schäm〈en brauch〉t, auf〈 der ganzen Li-
         n〈er〉〈überlegene Menschen〉�〈Be〉sieger; – R16,7 * (1).                                                                                                      nie〉�un·〈be〉schämt; – 2T2,15 * (1).
       ANDRO�PhO´NOS ¢ndrofÒnoj (�aj-mf,n	; sb-m) – ��ANE´R +                                                                                                     AN�ÄPI´·LE(M)PT˙OS, ON ¢nep…lh(m)ptoj, on (aj-mf,n) – �ÄPI�-
         ��PhÄ´NOo	 – �männermordend, Mörder	 – Männ〈er〉·mörder,                                                                                                                    LAMBA´NOMAI – �unangegriffen; unantastbar, tadellos	 –
        Männ〈er〉〈hochgestellte Menschen〉�mordend; – 1T1,9 * (1).                                                                                                      un·aufan·nehmbargreifbar; – 1T3,2 5,7 6,14 * (3).
       AN�ÄnG·KLESI´A ¢negklhs…a (sb-f) – �ÄnG�KALÄ´Oo – �–	 –                                                                                                     AN�Ä´RChOMAI ¢nšrcomai (vb-dp/md) – �1. hinaufgehen,
        Un·ibe·rufenscholten·heit; – P3,(14 1739 v.l., Tert Ormss sec 1739mg) *                                                                                                                    -kommen; – 2. zurückkehren, -gehen, wiederkommen	 – hin-
           (0).                                                                                                      auf·kommen, hinauf·kommengehen; – 
 ÄP�AN·Ä´RChOMAI; –
       AN�Ä´nG·KLET˙OS, ON ¢nšgklhtoj, on (aj-mf,n) – �ÄnG�KA-                                                                                                                                        J6,3 – G1,17.18 * (3).
         LÄ´Oo – �vorwurfsfrei, unbescholten, unsträflich, untadelig	 –                                                                                                     A´N·ÄSIS ¥nesij (sb-f) – �AN�I´EMI – �Gb.: Nachlassen (der
        un·ibe·rufenscholten/zichtigt/schuldigt, unnicht�in�〈An-                                                                                                                    Spannung): Abspannung, Erschlaffung, Erleichterung, Ruhe,
        klage ge〉rufen, unnicht�in�〈Ver〉ruf〈 gekomm〉en; – 1K1,8 –     Erholung; Zügellosigkeit	 – Hinauf·lassenEntspannung,
           K1,22 – 1T3,10 – T1,6.7 * (5).                                                                                                      Hinauf·lassenErleichterung A24,23 2K8,13; – w.: Hinauf·las-
       AN�ÄK·DI·E´GET˙OS, ON ¢nekdi»ghtoj, on (aj-mf,n) – �ÄK�DI·      sen, wBd.: hfdeutliches�〈Nachlassen oder Aufhören〉lassen〈
         EGÄ´OMAI – �NT: unbeschreiblich	 – unnicht�aus〈führlich〉�-    eines Spannungszustands〉; – A24,23 – 2K2,13 7,5 8,13 – 2Th1,7 * (5).

        dc〈im Einzelnen〉�〈her〉leitbarerzählbar; vll. wBd.: unnicht�-    AN�ÄTA´ZsOo ¢net£zw (vb-ac) – �NT	 – vernehmen; w.: hin-
         〈das Wesentliche her〉aus〈bringend〉�durch〈gehend〉�〈her〉leit-      auf·〈er〉f˙orschen; wGb.: 〈den 〉wahren�Kern�herauf·〈hol〉en/
         bar; – 2K9,15 * (1).                                                                                  �hfdeutlich·〈ermittel〉n; – A22,24.29 * (2).

       AN�ÄK·LA´LET˙OS, ON ¢nekl£lhtoj, on (aj-mf,n) – �ÄK�LALÄ´-  A´NÄU ¥neu (pp m. gn) – �vgl. AN� (A�priv.) un�; ai. ano nicht,
         Oo – �unaussprechlich	 – un·aus·sprechlich; w.: un·aus·-        got. inu/ ahd. ano/ nhd. ohne – �1. ohne, sonder; außer; ohne
         sprechbar; – vgl.: A�LA´LETOS; – 1P1,8 * (1).                                              Zutun, ohne Geheiß; – 2. entfernt von, fern von	 – ohne; –
                                                                                                                                        M10,29 – Mk13,(2 D W it) – 1P3,1 4,9 * (3).       AN�Ä´K·LÄIPT˙OS, ON ¢nškleiptoj, on (aj-mf,n) – �ÄK�LÄI´-
         POo – �unerschöpflich, unaufhörlich	 – un·aus·fehlbarer-       AN�ÄU´·ThÄT˙OS, ON ¢neÚqetoj, on (aj-mf,n) – �ungeeignet,
                                                                                                                    untauglich, nicht gut gelegen, unpassend; Pas: nicht gut ge-        schöpflich; w.: unnicht�aus〈bis zu Ende〉�〈nach〉la˙ssend/
                                                                                                                    setzt, nicht wohl angeordnet, nicht wohl anpassend	 – un·-         unnicht�aus〈bis zu Ende gegangen〉�fehlend, ww.: un·aus·fehl-
         bar; – L12,33 * (1).                                                                        wohl·〈ge〉setztbequem o. unnicht�wohlgut�〈ge〉setztgeeig-
       AN·ÄKT˙O´S, O´N ¢nektÒj, Òn (aj-mf,n) – �AN�Ä´ChOo md –         net; – A27,12 * (1).

         �auszuhalten, erträglich	 – erträglich, w.: hinauf·h˙altbar,                                                                                                     AN�ÄURI´SKOo ¢neur…skw (vb-ac) – �auffinden, ausfindig
         hfoben�h˙altbar; – kp: erträglicher, 〈leicht〉er�hfaus·〈zu〉-                                                                                                                    machen, wieder auffinden	 – hf·finden, hfaus·find〈ig ma-
        h˙alten; – M6,(11 Mt Tr..) M10,15 11,22.24 – L10,12.14 * (5).                                                                                                      ch〉en, hfauf·finden; – L2,16 – A21,4 * (2).

       AN�ÄLÄE´M˙OoN, ON ¢nele»mwn, on (aj-mf,n) – �unbarmher-                                                                                                     AN�Ä´ChOo ¢nšcw (vb-ac) – �tr: emporhalten, in die Höhe he-
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         ben, aufrechthalten; zurückhalten; – itr: emporragen, hervor-   kenn〈tnis ableg〉en	 3jmdm, a.: sich��at〈damit identifi-
         ragen, auftauchen; anhalten, sich aufhalten; – md: etw. von                                                                                                      zierend〉�Bekenn〈tnis ableg〉en; – L2,38 * (1).
         sich in die Höhe halten; sich in der Höhe halten, standhal-                                                                                                     A´NThOS ¥nqoj (sb-n) – �vgl. ai. a´ndhas Kraut – �Blume, Blü-
         ten, ertragen, zulassen; sich zurückhalten	 – md: hf·ha-                                                                                                                    te; ütr.: blühender Zustand; Bestes seiner Art	 – Blume, Blü-
        ben¯ertragen, hfaus·h˙alten¯; wBd.: hfhoch·h˙alten¯, hf〈nach                                                                                                      te; – 
 �A´K·ANThA; – Jk1,10.11 – 1P1,24.24 (Jes40,6-8) * (4).
         oben〉�h˙alten¯, hfoben�〈be〉h˙alten¯, sich¯�hfzurück·h˙alten; w.:                                                                                                     ANThRAKIA´ ¢nqraki£ (sb-f) – ��A´NThRAX – �Kohlenhaufen,
         hinauf·haben¯; – M17,17/ Mk9,19/ L9,41 – A18,14 – 1K4,12 – 2K11,1.1.4.19.20 –                                                                                                                    -feuer	 – Kohle〈nfeue〉r/〈nhaufe〉n; – J18,18 21,9 * (2).
           E4,2 – K3,13 – 2Th1,4 – 2T4,3 – H13,22 * (15).                                                                                                     �A´NThRAX ¥nqrax (sb-m) – �vgl. ahd. sintar/ nhd. Sinter –
       A·NÄPsIO´S ¢neyiÒj (sb-m) – �aus *A-NÄPTIjOS = A�cop. + √                                                                                                                    �(Glut)kohle	 – Kohle; – 
: ANThRAKIA´; – R12,20 (Sp25,22) * (1).
         NÄP o. NÄPOT, ai. na´pat Abkömmling, Enkel, napti´s Enkelin,                                                                                                     ANThR·OoP�A´RÄSK˙OS, ON ¢nqrwp£reskoj, on (aj-mf,n) –
         lt. nepos Enkel, Nachkomme, Neffe, neptis Enkelin, Nichte;                                                                                                                    �NT; – LXX Ps53,6	 – Mensch〈en zu〉�gefall〈en such〉end; –
         ahd. nevo Enkel, Verwandter, nhd. Neffe; ahd. nift Enkelin/                                                                                                                                        E6,6 – K3,22 * (2).
         nhd. Nichte – �Neffe; Vetter, naher Blutsverwandter	 – Neffe/                                                                                                     ANThR·Oo´PIN˙OS, E, ON ¢nqrèpinoj, h, on (aj-m,f,n) –
        Vetter, naher�Blutsverwandter; – K4,10 * (1).                                                                                                                    ��A´NThR·OoPOS – �menschl.	 – menschlich; – A17,25 – R6,19 –
       A´NEThON ¥nhqon (sb-n) – �?, vll. Fremdw. – �Dill	 – Dill; –                                                                                                                                        1K2,(4 S2 A C Y Mt Tr..).13 1K4,3 10,13 – 1T3,(1 D*..) – Jk3,7 – 1P2,13 * (7).
           M23,23 * (1).                                                                                                     ANThR·OoPO�KTO´NOS ¢nqrwpoktÒnoj (sb-m; �aj-mf,n	) –
       AN�E´KOo ¢n»kw (vb-ac) – �hingekommen sein, hinaufge-                                                                                                                    ���KTÄI´NOo	 – �sp. NT: Menschen mordend	 – Mensch〈en〉·-
         kommen sein, gelangen; sich hinaufziehen, sich erstrecken;                                                                                                      umbringer; – J8,44 1J3,15.15 * (3).
         beruhen auf, sich beziehen auf; NT: sich geziemen, sich ge-                                                                                                     �A´NThR·OoPOS ¥nqrwpoj (sb-m/�mf	) – �ANDRO´S (= gn v. �A-
         bühren	 –– 〈sich 〉g˙ebühren, wBd.: hf〈ins Ziel〉�〈hin〉-                                                                                                                    NE´R) + �Oo´Ps	 = Mannes·auge/angesicht; – o. aus *A´NDR-
         eintreffen, w.: hinauf·k˙ommen, hinauf·eintreffen; – 3p-si-ipe-                                                                                                                    hOoPOS (hOoPOS z. got. saihwan sehen, lt. signum Merkmal,
        id-ac-unpersönl.: es��g˙ebührt〈 sich〉, wBd.: es��k˙a〈e〉-                                                                                                                    Kennzeichen, vgl. �ÄN·Ä´POo	 ian·sagen) = etwa glbd. – �1.
         m〈e〉/�tra〈e〉f〈e hin〉ein�hf〈ins Ziel〉 E5,4 K3,18, gramm.-wBd.:                                                                                                                    Mensch; a.: Mann, Bewohner; – 2. f: Frau, -enzimmer, Weib	 –
         es�traf���〈immer wieder / in der Regel〉��〈hin〉ein�hf〈ins Ziel〉; –                                                                                                      Mensch, Mensch〈heit〉; – 
: ANThR·OoP�A´RÄSKOS; ANThR·Oo´PI-
        pt-pr-ac-si-n: das ¯G˙ebührende, wBd.: das ¯hf〈ins                                                                                                                                        NOS; ANThR·OoPO�KTO´NOS |ÄN�ANThROoPÄ´Oo |PhIL·ANThROoPI´A,
         Ziel〉�〈Hin〉eintreffende Pm8; – E5,4 – K3,18 – Pm8 * (3).                                                                                                                                        �PhIL�A´NThROoPOS	, PhIL·ANThROo´POoS; – M4,4 (5M8,3) M4,19 5,13.16.19
       AN�E´MÄR˙OS, ON ¢n»meroj, on (aj-mf,n) – �ungezähmt, un-                                                                                                                                        6,1.2.5.14.15.16.18 7,9.12 8,9.20.27 9,6.8.9.32 10,17.23.32.33.35.36 11,8.19.19
         kultiviert; wild, roh, unfreundlich; – Pas: nicht zahm, wild, un-                                                                                                                                        12,8.10.11.12.13.31.32.35.35.36.40.43.45 13,24.25.28.31.37.41.44.45.52 15,9 (Jes29,13)
         gezähmt, unbezwungen, ungebändigt, grausam; v. Pflanzen:                                                                                                                                        M15,11.11.18.20.20 16,13.13.23.26.26.27.28 17,9.12.14.22.22 18,7.�11 D Lmg W Qc
         nicht im Garten gezogen und veredelt	 – un·〈ge〉zähmt,                                                                                                                                        078vid Mt Tr lat syc.p.h bopt.12.23 19,3.5 (1M2,24) M19,6.10.12.26.28 20,1.18.28
        unnicht�〈gut〉
erzogen/ un·gezogen; roh, grausam, un-                                                                                                                                        21,25.26.28.33 22,2.11.16 23,4.5.7.13.28 24,27.30.30.37.39.44 25,(13 C3 f13 579 700
        freundlich; – vll. urspr. wBd.: unnicht�〈unter 〉Jammer〈 ge-                                                                                                                                        1424c Mt Tr vgmss).14.24.31 M26,2.24.24.24.24.45.64.72.74 27,32.57 – Mk1,17.23
         setz〉t; – 2T3,3 * (1).                                                                                                                                        2,10.27.27.28 3,1.3.5.28 4,26 5,2.8 7,7.8.11.15.15.15.18.20.20.21.23 8,(19).24.27.31.33.

       �ANE´R ¢n»r (gn: ANDRO´S) (sb-m) – �vgl. ai. na´r Mann,                 36.37.38 9,9.12.31.31 10,7.9.27.33.45 11,2.30.32 12,1.14 13,26.34 14,13.21.21.21.21.41.

         Mensch, naryas mannhaft, menschlich, nrtu´s Held; alt-lt. ne-      62.71 15,39 – L1,25 2,14.25.25.52 4,4 (5M8,3) L4,33 5,10.18.20.24 6,5.6.22.22.26.31.

         ro tapfer – �Mann	 – Mann; – 
: ��ANDRA´�PODON	; hYP�, PhIL�,               45.48.49 7,8.25.31.34.34 8,29.33.35 9,22.25.26.44.44.(56 K pm Tr..).(56 K pm

         ALÄ´X�ANDROS; ANDRÄ´AS; ANDRI´ZsOo; ANDRO´·NIKOS; ANDRO�PhO´NOS;     Tr..).58 10,30 11,24.26.30.44.46 12,8.8.9.10.14.16.36.40 13,4.19 14,2.16.30 15,4.11

           – M1,16.19 7,24.26 12,41 14,21.35 15,38 – Mk6,20.44 10,2.12 – L1,27.34 2,36 5,8.12.18     16,1.15.15.19 17,22.24.26.30 18,2.4.8.10.11.27.31 19,10.12.21.22.30 20,4.6.9 21,26.27.36

           6,8 7,20 8,27.38.41 9,14.30.32.38 11,31.32 14,24 16,18 17,12 19,2.7 22,63 23,50.50         22,10.22.22.48.58.60.69 23,4.6.14.14.47 24,7.7 – J1,4.6.9.51 2,10.25.25 3,1.4.13.14.

           24,4.19 – J1,13.30 4,16.17.17.18.18 6,10 – A1,10.11.16.21 2,5.14.22.22.29.37 3,2.12.14        19.27 4,28.29.50 5,5.7.9.12.15.27.34.41 6,10.14.27.53.62 7,22.23.23.46.46.51 8,17

           4,4 5,1.9.10.14.25.35.36 6,3.5.11 7,2.26 8,2.3.9.12.27 9,2.7.12.13.38 10,1.5.17.19.21.22.     (5M19,15) J8,28.40 9,1.11.16.16.24.24.30.35 10,33 11,47.50 12,23.34.34.43 13,31 16,21

           28.30 11,3.11.12.20.24 13,6.7.15.16.21.22 (Ps89,21) A13,26.38 14,8.15 15,7.13.22.22.25     17,6 18,14.17.29 19,5 – A4,9.12.13.14.16.17.22 5,4.28.29.34.35.38.38 6,13 7,56 9,33

           16,9 17,5.12.22.31.34 18,24.(27) 19,7.25.35.37 20,30 21,11.23.26.28.38 22,1.3.4.12           10,26.28 12,22 14,11.15 15,17 (Am9,12) A15,26 16,17.20.35.37 17,26.29.30 18,13

           23,1.6.21.27.30 24,5 25,5.14.17.23.24 27,10.21.25 28,17 – R4,8 (Ps32,2) 7,2.2.2.3.3.       19,16.35 21,28.39 22,15.25.26 23,9 24,16 25,16.22 26,31.32 28,4 – R1,18.23 2,1.3.9.

           3.3 11,4 (1Kö19,18) – 1K7,2.3.3.4.4.10.11.11.13.13.14.16.16.34.39.39 11,3.3.4.7.7.8.8.9.9.      16.29 3,4.5.28 4,6 5,12.12.15.18.18.19 6,6 7,1.22.24 9,20 10,5 (3M18,5) R12,17.18

           11.11.12. 12.14 13,11 14,35 – 2K11,2 – G4,27 (Jes54,1) – E4,13 5,22.23.24.25.28.33 –       14,18.20 – 1K1,25.25 2,5.9.11.11.11.14 3,3.4.21 4,1.9 6,18 7,1.7.23.26 9,8 11,28 13,1

           K3,18.19 – 1T2,8.12 3,2.12 5,9 – T1,6 2,5 – Jk1,8.12.20.23 2,2 3,2 – 1P3,1.5.7 –              14,2.3 15,19.21.21.32.39.45 (1M2,7) 1K15,47.47 – 2K3,2 4,2.16 5,11 8,21 12,2.3.4 –

           Eh21,2 * (216).                                                                                                        G1,1.1.10.10.10.11.12 2,6.16 3,15.15 5,3 6,1.7 – E2,15 3,5.16 4,8 (Ps68,19) E4,14.22.24

                                                                                                                                        5,31 (1M2,24) E6,7 – P2,7.7 4,5 – K1,28.28.28 2,8.22 3,9.23 – 1Th2,4.6.13.15 4,8 –       ANTh’ ¢nq'  s. ANTI´ ¢nt….
                                                                                                                                        2Th2,3 3,2 – 1T2,1.4.5.5 4,10 5,24 6,5.9.11.16 – 2T2,2 3,2.8.13.17 – T1,14 2,11 3,2.8.10       ANTh�I´STEMI ¢nq…sthmi (vb-ac; pe m. pr-Bd.) – �ac-tr: entge-
                                                                                                                                        – H2,6.6 (Ps8,5.5) H5,1.1 6,16 7,8.28 8,2 9,27 13,6 (Ps118,6) – Jk1,7.19 2,20.24 3,8.9         genstellen, gegenüberstellen; – ac-itr = ps; – ps: sich entge-
                                                                                                                                        5,17 – 1P2,4.15 3,4 4,2.6 – 2P1,21.21 2,16 3,7 – 1J5,9 – Jd4 – Eh1,13 4,7 8,11         genstellen, sich widersetzen, widerstehen	 – wider·stehen,
                                                                                                                                        9,4.5.6.7.10.15.18.20 11,13 13,13.18 14,4.14 16,2.8.9.18.21.21 18,13 21,3.17 * (551).        Wider·stand〈 leist〉en, 〈da〉widerdagegen�Stand〈 neh-
                                                                                                     ANTh·YPATÄ´WOo ¢nqupateÚw (vb-ac) – �ANTh�Y´PATOS –        m〉en/halt〉en, 〈sich da〉widerentgegen·s˙tellen; – pe m.
                                                                                                                    �Prokonsul sein	 – Statthalter〈 sei〉n, Prokonsul〈 sei〉n; –        pr-Bd. R9,19 13,2.2; – M5,39 – L21,15 – A6,10 13,8 – R9,19 13,2.2 – G2,11 –
                                                                                                                                        A18,(12 Mt Tr) * (0).           E6,13 – 2T3,8.8 4,15 – Jk4,7 – 1P5,9 * (14).
                                                                                                     ANTh�Y´PATOS ¢nqÚpatoj (sb-m) – �sp. NT: Prokonsul	 –       ANTh�OMO·LOGÄ´OMAI ¢nqomologšomai (vb-dp/md) – �1.
                                                                                                      Statthalter A19,38, w.: anstatt�〈des 〉O˙berst〈en Stehend〉er,         übereinkommen, gegenseitig zugestehen; – 2. eingestehen,
                                                                                                                    Anstatt·o˙berster; spez.: 〈senatorischer 〉Statthalter = Prokon-         be-, anerkennen, offen aussprechen	 – atzustimmend�Be-
                                                                                                                    sul (Statthalter e. röm. Provinz f. d. röm. Senat, d. früher Kon-
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         sul war); – vgl.: hEGÄMOo´N 〈kaiserlicher 〉Leiter/ S˙tatthalter, Prokura-      auf·öffnen, vmtl. wwBd.: 〈den Verschluss〉�hfzurück·weich〈en
           tor; – A13,7.8.12 18,12 19,38 * (5).                                                                  mach〉en; – 
: A´N·OIXIS, DI�AN·OI´GOo, �OI´GOo	; – M2,11 3,16 5,2 7,7.8 9,30

                                                                                                                                        13,35 (Ps78,2) M17,27 20,33 25,11 27,52 – Mk7,35 – L1,64 3,21 4,(17) 11,9.10 12,36       ANTh’ hOoN ¢nq' ïn  s. ANTI´ ¢nt….
                                                                                                                                        13,25 24,(31) – J1,51 9,10.14.17.21.26.30.32 10,3.21 11,37 – A5,19.23 7,(56 Mt Tr..) 8,32       AN�I´EMI ¢n…hmi (vb-ac) – �1. hinaufschicken, hinauflassen; –
                                                                                                                                        (Jes53,7) A8,35 9,8.40 10,11.34 12,10.14.16 14,27 16,26.27 18,14 26,18 – R3,13         2. loslassen, überlassen, zulassen, nachlassen, unterlas-
                                                                                                                                        (Ps5,10) – 1K16,9 – 2K2,12 6,11 – K4,3 – Eh3,7.7.8.20 4,1 5,2.3.4.5.9 6,1.3.5.7.9.12         sen, erlassen; – 3. zurücksenden, zurückschlagen; – 4. ent-
                                                                                                                                        8,1 9,2 10,2.8 11,19 12,16 13,6 15,5 19,11 20,12.12 * (77).         senden, antreiben	 – hflos·lassen A16,26 27,40 (H13,5);
                                                                                                     AN�OIKO·DOMÄ´Oo ¢noikodomšw (vb-ac) – �1. (wieder) auf-        hfver·lassen H13,5; hfunter·lassen E6,9; – w.: hinauf·las-
                                                                                                                    bauen, wiederherstellen – 2. Pas: verbauen, zubauen	 –         sen, wBd.: hfbewusst�〈loslassen und fahren 〉lassen; – A16,26
                                                                                                      hfwieder�haus·〈er〉bauen, hfauf·haus·bauen; – A15,16.16           27,40 – E6,9 – H13,5 (Jos1,5) * (4).
                                                                                                                                        (Am9,11) – Jd(20 P72) * (2).       AN�I´LÄ˙OoS, OoN ¢n…lewj, wn (aj-mf,n) – �NT: unbarmher-
                                                                                                     A´N·OIXIS ¥noixij (sb-f) – ��AN�OI´GOo – �das Öffnen, Öffnung	         zig	 – un·g˙nädig, unnicht�h˙uldvoll; – Jk2,(13 Tr) (f. AN�Ä´LÄOS) *

           (0).                                                                                          – 〈das〉 Öffnen; – E6,19 * (1).

       A´�NIPT˙OS, ON ¥niptoj, on (aj-mf,n) – ��NI´PTOo – �ungewa-    �A·NOMÄ´Oo ¢nomšw (vb-ac) – �A´�NOMOS – gesetzwidrig
         schen	 – un·〈ge〉waschen; – M15,20 – Mk7,2 * (2).                              handeln, gesetzlos leben	 – gesetz·los�〈handel〉n – vll. 


                                                                                                                                        PAR�A·NOMÄ´Oo.       AN�I´STEMI ¢n…sthmi (vb-ac) – �tr: aufstellen, aufrichten, (wie-
         der) erbauen; aufstehen machen; vertreiben; aufwecken,       A·NOMI´A ¢nom…a (sb-f) – �A´�NOMOS – �Gesetzlosigkeit, -wid-
         aufreizen; – ac-itr u. ps (u. md-ft): zum Aufstehen gebracht         rigkeit, Verachtung d. Gesetze	 – Gesetz·los·igkeit,
         werden; aufstehen, sich erheben; aufbrechen; auferstehen	                                                                                                      Gesetz·unwidrig·keit, Gesetz〈es〉·un〈veracht〉·ung; – M7,23

        – tr: hfauf·steh〈en lass〉en M22,24 A3,22 7,37 9,41, hfauf·-           13,41 23,28 24,12 – Mk16,(14) – R4,7 (Ps32,1) R6,19.19 – 2K6,14 – 2Th2,3.7 – T2,14

                                                                                                                                        – H1,9 (Ps45,8) H8,(12 S2 A D Mt Tr..) H10,17 – 1J3,4.4 * (15).        s˙tellen H7,11, hfauf·〈er〉steh〈en lass〉en J6,39.40.44.54
                                                                                                     A´�NOM˙OS, ON ¥nomoj, on (aj-mf,n) – �1. gesetzlos, -widrig,        A2,24.32 3,26 13,33.34 17,31; – itr: hfauf·stehen M9,9 12,41 26,62
                                                                                                                    verbrecherisch; – 2. ohne Melodie, unmelodisch	 – ge-        Mk1,35 2,14 3,26.., hfauf·〈er〉stehen (M12,41) Mk8,31 9,9.10.31..;
                                                                                                      setz·los, gesetz·unwidrig, Gesetz�unverachtend; –        hfauf·stehenbrechen Mk7,24 10,1/ 〈sich 〉hf〈auf/ bereit〉·ste-
                                                                                                      unohne�Gesetz/ -〈 seiend〉/ Gesetz�unnicht〈 habend〉        henmachen L1,39 15,18.20 A8,26.27 10,20.23; hfauf·ste-
                                                                                                      (A2,23) 1K9,21; – Mk15,�28/ L22,37 (Jes53,12) – A2,23 – 1K9,21(4x) – 2Th2,8 –        hentreten/ hfhervor·stehentreten (Mk14,57) L10,25 11,32
                                                                                                                                        1T1,9 – 2P2,8 * (10).        A6,9..; – tr: (ft, a1): M22,24 (5M25,5) – Mk14,(58 D it) – J6,39.40.44.54 – A2,24.(30
                                                                                                     A·NO´MOoS ¢nÒmwj (av v. A´�NOMOS) – unohne�Gesetz; –           Y (33) Mt syh Tr Or).32 A3,22 (5M18,15) A3,26 7,37 (5M18,15) A9,41 13,33.34 17,31;
                                                                                                                                        R2,12.12 * (2).           1K15,(51 D* lat, Tert Ambst Spec); – itr: (ft, a2 (a1), md): M9,9 12,41 17,(9 S C L
                                                                                                     AN�O´NET˙OS, ON ¢nÒnhtoj, on (aj-mf,n) – ��ONI´NEMI – �1. un-           (W) Z Q f1.13 33 Mt Tr).(23 B 047 f13..) M20,(19 B C2 D W Q Mt Tr..) M26,62 –
                                                                                                                    nütz, nutzlos, vergeblich; – 2. keinen Genuss/ Vorteil v. etw.           Mk1,35 2,14 3,26 5,42 7,24 8,31 9,9.10.27.31 10,1.34 12,�23 A Q f1.(13) Mt Tr...25
                                                                                                                    habend, unteilhaftig	 – n˙utz·los; – 1T6,(9 629 pc lat) * (0).           Mk13,(2 D W it) Mk14,57.60 16,9 – L1,39 4,16.29.38.39 5,25.28 6,8 8,55 9,8.19.(22 A

           C D K f1..) L10,25 11,7.8.32 15,18.20 16,31 17,(12 B pc).19 L18,33 22,45.46 23,1          �A´�NO˙OS, ON ¥noos, on, zsgz. A´�NOUS (aj-mf,n) – unver-
           24,7.12.33.46 – J11,23.24.31 20,9 – A1,15 5,6.17.34.36.37 6,9( aor1) A7,18 8,26.27       ständig, gedankenlos, sinnlos; erinnerungslos, unwissent-
           9,6.11.18.34.34.39.40 10,13.20.23.26.41 11,7.28 12,7 13,16 14,10.20 15,7 17,3 20,30         lich	 – unohne�Denk〈en sei〉end, 〈ge〉danken·los – 


           22,10.16 23,9 26,16.30 – R14,(9 Sc D1 (D*.2) Y Mt Tr..) R15,12 (Jes11,10) – 1K10,7         A´·NOIA.

           (2M32,6) 1K15,(52 A D F G P pc) – E5,14 – 1Th4,14.16 – H7,11.15 * (108).                                                                                                     AN�ORThO´Oo ¢norqÒw (vb-ac) – �1. aufrichten, aufrechter-
       hA´NNA `/Anna (a. A´NNA) (N.-f-dekl.) – �hb.: ChaN(N)a´H z.B.          halten; – 2. wieder aufrichten, wiederherstellen; verbessern	
         1S1,2 – Hanna (Prophetin), ü. �v. hb. ChaNa´H sich neigen, sich la-                                                                                                      – hfwieder�aufrichten; – wBd.: hf〈wiederherstellend, nach
           gern Kö: 〈die Ge〉neigte (= Gebeugte); – ü. �v. hb. ChaNa´N Gnad〈e                                                                                                                    oben orientiert, kompromisslos〉�g˙erade/richtig�〈mach〉en, w.:
           erweise〉en, 〈be〉gnaden: 〈die〉 〈Be〉gnadete/ 〈Be〉gnadigte, ...; – L2,36                                                                                                                    hinauf�richtig〈 mach〉en; – L13,13 – A15,16 (Am9,11) – H12,12 * (3).
           * (1).                                                                                                     AN�O´SI˙OS, ON ¢nÒsioj, on (aj-mf,n) – �unheilig, gottlos, fre-
       hA´NNAS `/Annaj (a. A´NNAS) (N.-m-dekl.) – �hb.: ChaNa´N z.B.                                                                                                                    velhaft, ruchlos, gräuelhaft, verbrecherisch	 – huld·los,
         2M33,19 1C8,23.38 11,43 – Hannas (Hoherpriester 6-15 nChr.,                                                                                                      huld〈gott/ruch〉·los; un·fr˙omm,; – 1T1,9 – 2T3,2 * (2).
         Schwiegervater d. Kaiphas), ü.: er/Er�〈is〉t�gnäd〈ig〉// �〈erweis〉t�-                                                                                                     AN·OChE´ ¢noc» (sb-f) – �AN�Ä´ChOo – �1. Anhalten, Aufhalten,
         Gnade; – L3,2 – J18,13.24 – A4,6 * (4).                                                                                                                    Aufschub; – 2. Waffenstillstand	 – hfZurück·h˙altung;
       A�NO´ET˙OS, ON ¢nÒhtoj, on (vb-aj-mf,n) – �NOÄ´Oo – �ac: un-                                                                                                      hfAus·h˙alten, hf·habenErtragen; w.: Hinauf·haben; – R2,4
         verständig, unvernünftig, töricht; – ps: undenkbar, unfass-                                                                                                                                        3,26 * (2).
         bar, unbegreiflich	 – un·denkend, un·〈be〉dacht, 〈ge〉dan-                                                                                                     ANT� ¢nt... = ANTI.
        ken·los, denk·un·〈fäh〉ig/ 〈im 〉Denk〈en〉�un·〈geüb〉t; – Gs.:                                                                                                     ��A´NTA ¥nta (av; pp) – �√ ANT begegnen, entgegenstehen;
         SOPhO´S; – L24,25 – R1,14 – G3,1.3 – 1T6,9 – T3,3 * (6).                                                                                                                    vgl. ai. a´nti gegenüber, vor / lt. ante vorwärts, früher, vor
       A´·NOIA ¥noia (sb-f) – ��A´�NOOS	 – �Unverstand, Torheit, Ge-                                                                                                                    (räuml., zeitl., rangmäßig), vorn, voraus; nhd. Ant·wort, Ant·litz,
         dankenlosigkeit, Wahnsinn, Gottlosigkeit	 – Un·denken,                                                                                                                    ent·sprechen – av: gegenüber, entgegen, ins Angesicht; –
        Denk·un·〈fähig〉keit, 〈Ge〉danken·los·〈ig〉keit, 〈zu klarem                                                                                                                    pp m. gn: gegenüber; entgegen, gegen	 – entgegen – 
:
        〉Denk〈en〉�un·〈fähige Gesinn〉ung/Empör〉ung/Bos〉heit;                                                                                                                                        ��ANTA´Oo	, �A´NTEN	, �ANTI´.
           – L6,11 – 2T3,9 * (2).                                                                                                     ANT�AGOoNI´ZsOMAI ¢ntagwn…zomai (vb-dp/md) – �entge-
       �AN�OI´GOo ¢no…gw (vb-ac) – ��ANA´ (o. A�proth. + Zwischen-N                                                                                                                    genkämpfen; wettkämpfen, -eifern	 – atentgegen·ringen/
         ?) + �OI´GOo	 – (keine Angabe b. Bens, Gem, MG, Pas) – �öffnen,                                                                                                      ·k˙ämpfen; – H12,4 * (1).
         aufschließen, enthüllen	 – 〈sich〉�-, öffnen; – vmtl. w.: hin-                                                                                                     ANT·A´LLAGMA ¢nt£llagma (sb-n) – ��ANT�ALLA´SSOo	 – �das



                                                                   A                                                          30                                                           
         gegen etw. anderes Eingetauschte; Lösegeld	 – Lösegeld;    ANTI�BA´LLOo ¢ntib£llw (vb-ac) – �dagegen werfen, wie-
                                                                                                                    derschießen; (Reden) wechseln	 – Worte anstatt·werfendis-        wBd.: atEin·〈ge〉tauschtes/ atEin·tausch〈mitt〉el, w.: An-
         statt·〈ge〉tauschtes; – M16,26 – Mk8,37 * (2).                                      kutieren; – L24,17 * (1).

       �ANT�ALLA´SSOo ¢ntall£ssw (vb-ac) – vertauschen, um-    ANTI´�GRAPh˙OS, ON ¢nt…grafoj (aj-mf,n) – �gleich ge-
         tauschen; eintauschen gegen etw. anderes	 – atein·tau-         schrieben, übereinstimmend abgeschrieben; sb-iert-n: Ab
                                                                                                                    schrift	 – sb-iert-n: ANTI´�GRAPhON atAb·schrift; – Mk16,�(8        schen – 
 ANT·A´LLAGMA.
                                                                                                                                        099 sams, l�1602) kS. * (0).       ANT�ANA·PLERO´Oo ¢ntanaplhrÒw (vb-ac) – �seinerseits
                                                                                                     ANTI�DIA·TI´ThEMI ¢ntidiat…qhmi (vb-ac) – �md: sich wider-         vollmachen/ ergänzen, hinzutun	 – atstellvertretend�hf·-
                                                                                                                    setzen, widerstreben; Pas: dagegen feststellen/ festsetzen,        voll〈 mach〉enausfüllen; w.: anstatt�hinauf·voll〈mach〉en; –
                                                                                                                    ...	 – md: anstatt〈Entgegengesetztes / anstelle der           K1,24 * (1).
                                                                                                      Wahrheit Stehendes〉�〈eigenwillig〉¯�〈als 〉durch〈gehend       ANT�APO·DI´DOoMI ¢ntapod…dwmi (vb-ac) – �tr: wieder zu-
                                                                                                      gültig〉�〈fest〉setzen, durch〈gehend gültige〉�〈Fest〉set-         rückgeben, zurückerstatten, vergelten; – itr: gegenseitig
         entsprechen	 – vergelten; wBd.: atwieder�abzurück·ge-    z〈ungen〉�〈eigenwillig〉¯�anstatt〈durch andere erset-
        ben/ anstatt·abzurück·geben, w.: anstatt·weg·geben; –         z〉·en; sich¯�〈von〉�anstatt〈entgegengesetzten / die
           L14,14.14 – R11,35 12,19 (5M32,35) – 1Th3,9 – 2Th1,6 – H10,30 (5M32,35) * (7).                                                                                                      Wahrheit ersetzenden〉�〈als 〉durch〈gehend gültig be-
       ANT·APO´·DOMA ¢ntapÒdoma (sb-n) – �ANT�APO·DI´DOoMI – �=                                                                                                      zeichneten〉�〈Fest〉setz〈ungen leiten lass〉en�; – wBd.
         ANT·APO´·DOSIS	 – Vergeltung; wBd.: Anstatt·abzurück·-                                                                                                      a.: sich¯�atentgegen·durch·setzen; – 2T2,25 * (1).
         gabe/gebung/〈ge〉gebenes; – L14,12 – R11,9 (Ps69,23) * (2).                                                                                                     ANTI´�DIKOS ¢nt…dikoj (sb-m) – ��DI´KE – �Widersacher (vor
       ANT·APO´·DOSIS ¢ntapÒdosij (sb-f) – �ANT�APO·DI´DOoMI – �1.                                                                                                                    Gericht), pl: die streitenden Parteien; Gegner	 – Recht〈s〉·-
         Wiederherausgabe, Zurückerstattung; – 2. Ersatz, Vergel-                                                                                                      atgegn·er; w.: atEntgegen·rechter; – M5,25.25 – L12,58 18,3 –
         tung	 – ,,Vergeltung/ Vergelten; wBd.: Anstatt·abzurück·ge-                                                                                                                                        1P5,8 * (5).
         ben; – R2,(5 A) – K3,24 * (1).                                                                                                     ANTI´·ThÄSIS ¢nt…qesij (sb-f) – ��ANTI�TI´ThEMI	 – �Entgegen-
       ANT�APO·KRI´NOMAI ¢ntapokr…nomai (vb-ps/md) – �dage-                                                                                                                    setzung, Gegensatz; Antithese	 – atEntgegen·setzung;
         gen antworten, widersprechen, streiten	 – wider〈spre-                                                                                                      Anstatt·these; – 1T6,20 * (1).
        chend〉�antworten�; – L14,6 – R9,20 * (2).                                                                                                     ANTI�KATh·I´STEMI ¢ntikaq…sthmi (vb-ac) – �tr: entgegen-
       ��ANTA´Oo ¢nt£w (vb-ac) – ���A´NTA	 – 1. entgegenkommen,                                                                                                                    stellen; etw. anderes wieder hinstellen, ersetzen; umstim-
         begegnen, teilhaftig werden; – 2. treffen	 – begegnen, ent-                                                                                                                    men, ermutigen; – itr. u. md/ps: sich entgegenstellen; an jmds
        gegen〈komm〉en; – 
: AP�, KAT�, SYN�, hYP�ANTA´Oo; AP·, hYP·-                                                                                                                    Stelle eintreten	 – gm〈in jeder Beziehung〉�wider·stehen;
           A´NTESIS, �A´NTESTIS	.                                                                                                      a.: at〈stellvertretend für andere〉�gmein·stehentreten; –
       ANT�ÄIPON ante‹pon (a2 z. ANTI�LÄ´GOo) – s. ANTI�LÄ´GOo; –                                                                                                                                        H12,4 * (1).
           L21,15 – A4,14 * (Anzahl b. ANTI�LÄ´GOo enthalten).                                                                                                     ANTI�KALÄ´Oo ¢ntikalšw (vb-ac) – �zur Erwiderung einla-
       ANT�Ä´ChOo ¢ntšcw (vb-ac) – �ac: tr: vorhalten, entgegen-                                                                                                                    den	 – 〈er〉wider〈nd〉wieder�rufeneinladen; – L14,12 * (1).
         halten, abhalten; – itr: aushalten, dauern, ausreichen; stand-                                                                                                     ANTI´�KÄIMAI ¢nt…keimai (vb-dp/md) – �1. gegenüberliegen,
         halten, widerstehen; – md: sich an o. zu etw. halten, etw. fest-                                                                                                                    entgegengesetzt sein; – 2. NT: widersprechen, Widersacher
         halten; sich um etw. bemühen/ kümmern	 – md: sich¯�ha-                                                                                                                    sein	 – widerentgegen�liegen	 1T1,10, wider·liegen�strei-
        beneinsetzen�atfür, sich¯�h˙alten�atan 2jmdn; – M6,24 –                                                                                                      ten G5,17; – pt-pr: ¯Wider·liegender�sacher L13,17 21,15 1K16,9
           L16,13 – 1Th5,14 – T1,9 * (4).                                                                                                      P1,28 2Th2,4 1T5,14; – * (8).
       �A´NTEN ¥nthn (av) – �z. ��A´NTA	 – Gb.: gegenüber: – entge-                                                                                                     A´NTI�KRYS ¥ntikruj (a. ANTI�KRY´) (av) – �z. ��KA´RA	 o. z.
         gen; ins Angesicht, vor Augen, offenbar	 – vgl.: �A´NTA	 u. ANTI´.                                                                                                                    �KÄ´RAS – �1. gerade entgegen/ gegenüber; ins Gesicht; – 2.
       �A´NTESTIS ¥nthstij (sb-f) – ���ANTA´Oo	 – Begegnung	 – Be-                                                                                                                    geradeaus, geradewegs, geradezu, ohne Umschweife;
        gegnung – vgl.: AP·, SYN·, hYP·A´NTESIS.                                                                                                                    durchaus	 – gegenüber
von; – wBd.: atgegenüber�-
       �ANTI´ ¢nt… (vor Vokalen: ANTh’) (pp m. gn) – �√ ANT begeg-                                                                                                      〈dem 〉K˙opfGesicht o. atgegenüber�〈dem 〉Horn〈was her-
         nen, gegenüberstehen, vgl. ��A´NTA	 – �1. angesichts, gegen-                                                                                                      vorragt〉; – A20,15 * (1).
         über; – 2. anstatt, an Stelle; – 3. gleich	 –– pp m. gn: an-                                                                                                     ANTI�LAMBA´NOo ¢ntilamb£nw (vb-ac) – �ac: dafür o. dage-
        statt/ an� ... �statt/ atanstelle M2,22 5,38 L11,11 1K11,15; at〈um/                                                                                                                    gen nehmen; festhalten; – md: sich daran o. dazu halten; er-
        über〉 J1,16; atfür M17,27 20,28/ Mk10,45 H12,16, R12,17 1Th5,15                                                                                                                    greifen, zugreifen, angreifen, erreichen; tadeln; helfen	 –
        1P3,9; atwegen H12,2;                                                                                                      md: sich¯�atan·nehmen 2jmds/etw.; – 
 SYN�ANTI·LAMBA´NO-
        – ANTI`  TOU´TOU �anstatt dieses	deshalb E5,31;                                                                                                                                        MAI; – L1,54 – A20,35 – 1T6,2 * (3).

        – ANTh’  hOoN �anstatt wpldessen	〈dafür, dass〉 L1,20 19,44                                                                                                     ANTI�LÄ´GOo ¢ntilšgw (vb-ac) – ��LÄ´GOo2/2 – �1. dagegenre-
        A12,23 2Th2,10, �anstatt wpldessen	〈deshalb, weil〉 L12,3;              den, widersprechen; bestreiten; – 2. dagegen sagen, erwi-
                                                                                                                    dern	 – wider·sagensprechen, widerentgegen〈 der Auf-        – als We.: ANTI�, ANT�, ANTh� – anstatt�, atan�, atwie-
                                                                                                      fassung anderer〉�sagen L20,27, widerdagegen�sagen        der·, atzustimmend�; atgegen·, atentgegen·, wider·/
                                                                                                      A4,14; – 〈sich 〉wider·sagensetzen (L2,34) J19,12; – L2,34 20,27        〈er〉wider〈nd〉�; – 
: AN�ANTI´·RRETOS, AN·ANTI·RRE´TOoS; ANTI�...,
                                                                                                                                        21,15 – J19,12 – A4,14 13,45 28,19.22 – R10,21 (Jes65,2) – T1,9 2,9 * (11).           ANT�..., ANTh�...; �A´NTA, �ANTA´Oo, �ANTI´OS	; AP�Ä´N·ANTI, Ä´N�ANTI, ÄN�AN-

           TI´ON, ÄN·ANTIO´OMAI, ÄN�ANTI´OS; hYP�ANTA´Oo, hYP·A´NTESIS; – M2,22     ANTI´·LEMPsIS ¢nt…lhmyij (sb-f) – �ANTI�LAMBA´NOo �ac	 o.
           5,38.38 (2M21,24) M17,27 20,28 – Mk10,45 – L1,20 11,11 12,3 19,44 – J1,16 – A12,23 –    md – �1. ac-Bd.: 〈das〉 Dagegenempfangen; – 2. ps-Bd.: 〈das〉
           R12,17 – 1K11,15 – E5,31 (1M2,24) – 1Th5,15 – 2Th2,10 – H12,2.16 – Jk4,15 – 1P3,9.9    Anfassen, Anhalten; Gelegenheit zum Angriff, Anhalt; Hemm-
           * (22).                                                                                                   nis, Widerspruch; – 3. 〈das〉 Beanspruchen; – 4. 〈das〉 Befallen-
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         sein (z.B. v. Krankheit)	 – Hilfeleistung, Beistand; wBd.:         genstellen; b) sich entgegenstellen	 – md: sich¯�atentge-
        〈Sich anderer〉�atAn·nehmen; – 1K12,28 * (1).                             gen·ordnenstellen; – A18,6 – R13,2 – Jk4,6 (Sp3,34) Jk5,6 – 1P5,5 * (5).

       ANTI´·LEPsIS ¢nt…lhyij  s. ANTI´·LEMPsIS ¢nt…lhmysij.          �ANTI�TI´ThEMI ¢ntit…qhmi (vb-ac) – 1. entgegen-, gegen-
                                                                                                                    überstellen; vergleichen, einwenden, abwägen; – 2. als Er-       ANTI·LOGI´A ¢ntilog…a (sb-f) – �ANTI�LÄ´GOo – �1. Gegenrede,
                                                                                                                    satz dafür- o. dagegen setzen	 – wBd.: atentgegen·set-         Einwand, Verteidigung gegen Anklage; Widerspruch; Streit,
         Feindschaft	 – Wider·sagungspruch/ Wider·r˙ede/ Wi-           zen, at〈als Ersatz dafür〉�setzen – 
 ANTI´·ThÄSIS.

        der·legung H6,16 7,7; Wider·sagungsetzlichkeit H12,3 Jd11; –  ANTI´�TYP˙OS, ON ¢nt…tupoj, on (aj-mf,n) – ��TY´PTOo – �ac:
           H6,16 7,7 12,3 – Jd11 * (4).                                                                          zurückschlagend, -stoßend; grell, hart widerwärtig; – ps: zu-
                                                                                                                    rückgestoßen; nachgebildet	 – anstattmodellhaft�ty-       ANTI�LOIDORÄ´Oo ¢ntiloidoršw (vb-ac) – �wieder schmä-
         hen, wiederschelten	 – 〈er〉wider〈nd〉wieder�schimpfen; –        pischvorbildlich, w.: anstatt·typisch; – sb-iert: an-
           1P2,23 * (1).                                                                                                      stattmodellhaftes�Typ〈Vorbild/ Nachbild〉; – H9,24 – 1P3,21 *

       ANTI´�LYTRON ¢nt…lutron (sb-n) – �NT: Lösegeld	 – Anstatt·-     (2).

        löse〈gel〉d; – 1T2,6 * (1).                                                             ANTI´�ChRISTOS ¢nt…cristoj (sb-m) – �nur im NT; vgl. �AN-
                                                                                                                    TI´�ThÄOS	 b. BA z. ANTI´�ChRISTOS – Antichristus; wBd.:       ANTI�MÄTRÄ´Oo ¢ntimetršw (vb-ac) – �sp. NT: wiedermes-
         sen	 – 〈er〉wider〈nd〉wieder�〈zu〉messen; – M7,(2 Q 0233 f13 Tr..)/     atanstelle〈 von〉�Christus u. atGegen·christus; pl: Anti-
           L6,38 * (1).                                                                                                      christusse; – 1J2,18.18.22 4,3 – 2J7 * (5).

       ANTI·MISThI´A ¢ntimisq…a (sb-f; nur in christl. Lit.) – ��AN-                                                                                                     ANTLÄ´Oo ¢ntlšw (vb-ac) ���A´NTLOS	 – �schöpfen; erschöp-
         TI´�MISThOS	 – 〈er〉wider〈nder〉�Lohn, 〈er〉wider〈nde〉�〈Be〉loh-                                                                                                                    fen, (Leiden) bis zu Ende ertragen	 – s˙chöpfen; – J2,8.9 4,7.15 *

        n〈ung〉; – R1,27 – 2K6,13 * (2).                                                                            (4).

       �ANTI´�MISTh˙OS, ON ¢nt…misqoj, on (aj-mf,n) – für etw. be-    A´NTLEMA ¥ntlhma (sb-n) – �ANTLÄ´Oo – �sp. NT: Schöpfge-
         lohnend, an Lohnes statt	 – 〈er〉wider〈nd〉�〈be〉lohnend – 
      fäß	 – S˙chöpf〈gefäß〉; – J4,11 * (1).

           ANTI·MISThI´A.                                                                                                     ��A´NTLOS ¥ntloj (sb-m) – �vmtl. aus *SA´M-TLOS, vgl. lt. senti-
       �ANT˙I´OS, I´A, I´ON ¢nt…oj, …a, …on (aj-m,f,n) – ��ANTI´ – 1. ge-     na eingedrungenes Seewasser – Kielwasser, Schiffsboden-
         genüberliegend, vor, gegen, wider; – 2. entgegenstehend,        wasser; unterster Schiffsraum	 – wBd.: S˙chöpf〈rau〉m – 
:

         entgegengesetzt; sb-iert-m: Gegner; – 3. n als av: ANTI´ON, pl     ANTLÄ´Oo, A´NTLEMA.

         ANTI´A gegenüber, vor, im Angesicht, entgegen, gegen, wi-                                                                                                     ANT·OPhThALMÄ´Oo ¢ntofqalmšw (vb-ac) – �Pas: �ANT�-
         der	 – w.: anstatt/wider·〈lieg〉end/〈steh〉end/〈gesetz〉t – 
                                                                                                                    O´Ph·ThALMOS entgegenschauend, gerade ansehend	 – �sp.
           ÄN�, hYP�ANTI´OS; ÄN�ANTI´ON.                                                                                                                    NT: gerade/ keck ins Auge sehen, m. feindl. Augen ansehen,
       ANTI·O´ChÄIA 'AntiÒceia (N.-f-dekl.) – ��ANTI´·OChOS	 = Name v.    Trotz bieten, ankämpfen gegen	 – dem 3Wind 〈das 〉Au-
         13 Kön.en aus d. Haus d. Seleukiden – Antiochia, ü.: 〈,Stadt                                                                                                      ge〈den Bug〉�atentgegen·〈dreh〉en, atentgegen·au-
         des〉�ANTI´·OChOS/ �Anstatt·habers/ �atDagegen·h˙alters; – 1.                                                                                                      gen〈trotzen / Widerstand leisten〉; – wBd.: at〈gerade o.
         Stadt in Syrien A11,19.20.22.26.26.27 13,1 14,26 15,22.23.30.35 18,22 G2,11                                                                                                                    keck ins〉�Auge〈 seh〉en, 〈das 〉Auge�atentgegen〈richt〉en, w.:
           2T3,11; – 2. Stadt in Pisidien in Kleinasien A13,14 14,19.21 2T3,11; – *                                                                                                                    atentgegen·augen; – A6,(10 D) A27,15 * (1).
           (18).                                                                                                     A´N�YDR˙OS, ON ¥nudroj, on (aj-mf,n) – ��hY´DOoR – �wasser-
       ANTI·OChÄU´S 'AntioceÚj (sb-m) – �ANTI·O´ChÄIA – Antio-                                                                                                                    los, dürr	 – wasser·los; – M12,43 – L11,24 – 2P2,17 – Jd12 * (4).
        chier, 〈Bewohn〉er〈 von 〉Antiochia; – A6,5 * (1).                                                                                                     AN�YPO´·KRIT˙OS, ON ¢nupÒkritoj, on (aj-mf,n) – �hYPO�-
       ANTI�PAR·Ä´RChOMAI ¢ntiparšrcomai (vb-dp/md) – �sp. NT:                                                                                                                    KRI´NOMAI – �sp. NT: ungeheuchelt	 – un·〈ge〉heuchelt; –
         gegenüber vorbeigehen	 – 〈auf der 〉atgegenüberliegen-                                                                                                                                        R12,9 – 2K6,6 – 1T1,5 – 2T1,5 – Jk3,17 – 1P1,22 * (6).

        den〈 Seite〉�〈vor〉bei·kommengehen; – L10,31.32 * (2).                                                                                                     AN�YPO´·TAKT˙OS, ON ¢nupÒtaktoj, on (aj-mf,n) – �hYPO�-
       ANTI·PAS 'Antip©j (N.-m-dekl.) – ��ANTI´ + �PAS; – o. vll. ver-          TA´SSOo – �sp. NT: 1. selbständig, nicht untertan; – 2. unge-
         kürzt aus �ANTI´·PATROS	 – Antipas, ü.: Jeder�atgegen�〈ihn〉,     horsam, widerspenstig	 – 1. unnicht�unter·〈ge〉ordnet/ un·-
         atGegen�all〈e〉, at〈Stellvertretend für〉�all〈e〉; – o.: atFür�〈den 〉Va-                                                                                                      unter〈ge〉ordnetabhängig H2,8; – 2. 〈sich 〉unnicht�unter·-
         ter; – Eh2,13 * (1).                                                                                                      ordnend/ Unter·ordn〈ung〉�unab·〈lehn〉end; – H2,8 – 1T1,9 –
       ANTI·PATRI´S 'Antipatr…j (N.-f-dekl.) – �v. Herodes d. Gr. be-                                                                                                                                        T1,6.10 * (4).
         nannt n. seinem V. Antipater – Antipatris (Stadt in Judäa),                                                                                                     ��ANY´Oo ¢nÚw u. ANY´TOo, att. hANY´Oo u. hANY´TOo,
         ü.: ,〈Stadt des〉�ANTI·PATER, ,〈Stadt des〉�atAnstelle〈 des 〉Va-                                                                                                      Nf. A´NYMI u. A´NOo (vb-ac) – �aus *SANY´Oo, urspr. F. A´NY-
         ter〈s〉/ �atGegners〈 des 〉Vater〈s〉; – M13,(54 S*) – A23,31 * (1).                                                                                                                    MI, vgl. ai. sano´ti gewinnen, verschaffen; A´NOo aus *hA´N-
       ANTI·PÄ´RA ¢ntipšra (av o. uneig. pp m. gn; nur im NT = �AN-                                                                                                                    �Oo, √ hÄN, SÄN vollenden, zu Ende kommen, gewinnen ––
         TI�PÄ´RAN	) – jenseits�atgegenüber; – L8,26 * (1).                                                                                                                    zum Ziel bringen, vollenden, vollbringen, zustande bringen,
       �ANTI�PÄ´RAN ¢ntipšran u. ANTI�PÄ´RAS ¢ntipšraj (av) –                                                                                                                    ausrichten, bewirken; – etw. gewinnen, verschaffen; – ein En-
         gegenüber, -liegend, jenseits	 – jenseits�atgegenüber =                                                                                                                    de bereiten, verzehren, vernichten	 – v˙ollenden – 
 DI�-

        ANTI·PÄ´RA.                                                                                                    ANY´Oo – vw.: ��AUTh�Ä´NTES	.

       ANTI�PI´PTOo ¢ntip…ptw (vb-ac) – �widerstreben, widerste-     A´NOo ¥nw (Orts-av) – ��ANA´ – �av: nach oben; oben; – m. gn:
         hen, entgegen sein	 – wider·fallenstreben; – A7,51 * (1).               oberhalb	 – oben, 〈dr〉oben, 〈nach 〉oben; – Gs.: KA´TOo; –
                                                                                                                                        M20,(28 D(F it vgmss syc)) – J2,7 8,23 11,41 – A2,19 (Joe3,3) – G4,26 – P3,14 –       ANTI�STRATÄ´WOMAI ¢ntistrateÚomai (vb-dp/md) – �dage-
                                                                                                                                        K3,1.2 – H12,15 – Eh5,(3 MK..) * (9).         gen zu Felde ziehen; NT: widerstreiten	 – Krieg〈 führ〉en�-
                                                                                                     ANOo´·GAION ¢nègaion u. ANOo·GÄON s. ANA´·GAeION.        atentgegen 3etw.; – R7,23 * (1).

                                                                                                     A´NOo�ThÄN ¥nwqen (av) – �örtl.: von oben her/ herab; oben,       ANTI�TA´SSOo ¢ntit£ssw (vb-ac) – �ac: entgegenstellen; –
                                                                                                                    droben; – zeitl.: von jeher; – NT: von neuem	 – 〈von 〉oben�-         ps: entgegengestellt werden; – md: a) etw. von sich entge-
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        h˙er/ 〈von 〉oben�h˙eran M27,51/ Mk15,38 J19,23, 〈von                Mk14,44.53 15,16..; – M7,13.14 26,57 27,2.31 – Mk14,44.53 15,(1).16 – L13,15 21,12

                                                                                                                                        22,66 23,26 – J18,(13 Mt Tr..) 19,(16) – A12,19 23,17 24,�7 – 1K12,2 * (16).        〉obenAnfang�h˙eran L1,3/ 〈von 〉oben〈der ersten Zeit〉�-
                                                                                                     A�PAeI´DÄUT˙OS, ON ¢pa…deutoj, on (aj-mf,n) – �PAeIDÄ´-        h˙er A26,5〉, 〈von 〉oben�h˙erneuem (J3,3.7) G4,9; – M27,51/
                                                                                                                    WOo – �nicht unterrichtet, ungebildet, roh, unkundig, unge-           Mk15,38 – L1,3 – J3,3.7.31 19,11.23 – A26,5 – G4,9 – Jk1,17 3,15.17 * (13).
                                                                                                                    schickt; töricht	 – unnicht�〈auf 〉Erzieh〈ung und Unter-       �AN�Oo´NYM˙OS, ON ¢nènumoj (aj-mf,n) – �O´NYMA äol. =
                                                                                                      richtung fuß〉end, 〈zur 〉Erzieh〈ung und Unterrich-         O´NOMA – 1. unbenannt, namenlos; 2. unnennbar	 – anonym,
         wBd.: namen·los, unohne�Namen; – av: AN·ONY´MOoS anonym H(       tung〉�un·〈geeign〉et; – 2T2,23 * (1).

           subsc.).                                                                                                     AP�AI´ROo ¢pa…rw (vb-ac) – �wegheben, zurückziehen; auf-
       ANOoTÄRIK˙O´S, E´, O´N ¢nwterikÒj, », Òn (aj-m,f,n) –              brechen	 – ent·hebenwegnehmen; – M9,15/ Mk2,20/ L5,35 – A1,(9 D)

         �ANOo´TÄROS – �höher gelegen	 – ober-er,-e,-es; – A19,1 * (1).      * (3).

       ANOo´TÄR˙OS, A, ON ¢nèteroj, a, on (�aj-kp	; aj-kp-m,f,n v.   AP�AITÄ´Oo ¢paitšw (vb-ac) – �ab-, zurückfordern	 – ab·for-
         A´NOo) – �höher, weiter hinauf, weiter oben, oberhalb; früher,                                                                                                      dern 1P3,(15), abzurück·fordern; – L6,30 12,20 – 1P3,(15 S2 A Y pc) *
         vorher	 – n als av: 〈weit〉er�oben/ 〈weit〉er�obenvorher                                                                                                                                        (2).

        H10,8, 〈weit〉er�〈nach 〉oben L14,10; – L14,10 – H10,8 * (2).                                                                                                     AP�ALGÄ´Oo ¢palgšw (vb-ac) – �verschmerzen, keinen
       AN�OoPhÄL˙E´S, Ä´S ¢nwfel»j, šj (aj-mf,n) – ��O´PhÄLOS –       Schmerz mehr empfinden; unempfindlich/ stumpf werden	 –
         �unnütz, nutzlos, schädlich	 – nutz·los T3,9; sb-iert-n:                                                                                                      abstumpfen; wGb.: ab〈stumpfen〉�〈gegenüber 〉Schmerz〈 und
        ;Nutz·los〈sein〉 H7,18; – T3,9 – H7,18 * (2).                                            〉Leid〈empfind〉en, vun·〈empfindlich gegenüber 〉Schmerz〈 und
                                                                                                                    〉Leid〈 sei〉n; – E4,19 * (1).       AXI´NE ¢x…nh (sb-f) – �vgl. lt. ascia/ nhd. Axt – �Axt, Beil	 – Axt;
           – M3,10 – L3,9 13,(7 D) * (2).                                                              AP�ALLA´SSOo ¢pall£ssw (vb-ac) – �ac-tr: losmachen,
                                                                                                                    trennen, fortschaffen, loslassen, befreien; – ac-itr: wegge-       �A´X˙IOS, I´A, ION ¥xioj, …a, ion (aj-m,f,n) – �aus *A´G-TIOS, z.
                                                                                                                    hen; davonkommen; – ps: sich entfernen; ablassen; befreit         �A´GOo – �1. aufwiegend; ütr.: gleichwertig; – 2. würdig, wert,
                                                                                                                    werden	 – ac-tr: weg·ändernbefreien H2,15; – ps: weg·〈ge〉-         wertvoll; geziemend, gebührend, berechtigt; verdienend	 –
                                                                                                      ändert��˙w〈loskommen L12,58/ weichen A19,12〉; – w.: weg·än-        würdig; würdigwert; würdig〈wertentsprechend R8,18/ an-
                                                                                                                    dern; – L9,(40 D) 12,58 – A5,(15 D) 19,12 – H2,15 * (3).        gemessen 2Th1,3..〉; – Gb.: aufwiegend, wBd.: 〈auf der Waage
                                                                                                     AP�ALLOTRIO´Oo ¢pallotriÒw (vb-ac) – �entfremden, ab-         die 〉Führ〈ung hab〉end, w.: führend; – 
: AN�A´XIOS, AN·, AXI´OoS;
                                                                                                                    wendig machen; – ps: fremd werden	 – (ac: ent·fremden,           KAT�, AXIO´Oo; – M3,8 10,10.11.13.13.37.37.38 22,8 – L3,8 7,4 10,7 12,48 15,19.21

           23,15.41 – J1,27 – A13,25.46 23,29 25,11.25 26,20.31 – R1,32 8,18 – 1K16,4 – 2Th1,3    wBd.: ent·fremd〈et mach〉en, wwBd.: 〈weg 〉vom〈 Bisheri-
           – 1T1,15 4,9 5,18 6,1 – H11,38 – Eh3,4 4,11 5,2.4.9.12 16,6 * (41).                                                                                                      gen/Früheren〉�ander〈em zugene〉igt/zugehör〉ig/gehö-
       AXIO´Oo ¢xiÒw (vb-ac) – ��A´XIOS – �für würdig halten, würdi-                                                                                                      r〉ig�〈mach〉en); – pt-pe-ps-pl-m: ¯��ent·fremdet��˙w�˙Sei-
         gen; für angemessen halten, verlangen; für berechtigt/ wahr/                                                                                                      ende, wBd.: ¯��〈weg 〉vom〈 Früheren〉�ander〈em zuge-
         richtig/ verpflichtet halten	 – 〈für 〉würdig〈 halt〉en/erach-                                                                                                      ne〉igt〈 gemach〉t��˙worden�˙Seiende E2,12 4,18 K1,21 (hier nt.
        t〉en, 〈für 〉würdigangemessen�〈halt〉en A15,38 28,22, 〈für                                                                                                      im individuellen, sondern im volksgeschichtl. Sinn gemeint); –
        〉würdigangemessen�〈halten und bitt〉en A13,(42); wBd.:                                                                                                                                        E2,12 4,18 – K1,21 * (3).
        würdig〈 mach〉en 2Th1,11; – L7,7 – A13,(42 B) 15,38 28,22 – 2Th1,11 –                                                                                                     hAPAL˙O´S, E´, O´N ¡palÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �vll. zu �EKA	 –
           1T5,17 – H3,3 10,29 * (7).                                                                                                                    Pas: vll. v. �hA´PTOo, hAPhE´ – �jugendlich frisch, weich, zart,
       AXI´OoS ¢x…wj (av v. �A´XIOS) – würdig; – R16,2 – E4,1 – P1,27 –                                                                                                                    saftig; sanft, weichherzig, mild	 – saftig; zart
weich; – M24,32/
           K1,10 – 1Th2,12 – 3J6 * (6).                                                                                                                                        Mk13,28 * (2).

       �AOIDE´ ¢oid» (zsgz. OoJDE´) (sb-f) – ��AÄI´DOo	/ �AJ´DOo – Ge-                                                                                                     AP�ANTA´Oo ¢pant£w (vb-ac) – �(zufällig o. absichtlich) be-
         sang, Singen; Lied, Gedicht; Sage	 – 〈Ge〉sang – 
 OoJDE´                                                                                                                    gegnen, entgegengehen; sich entgegenstellen, entgegen-
           (glbd.).                                                                                                                    treten; sich einstellen; widerfahren	 – v·begegnen, v·ent-
       A�O´RAT˙OS, ON ¢Òratoj, on (aj-mf,n) – ��hORA´Oo – �ps-Bd.:                                                                                                      gegen〈komm〉en, v〈absichtlich / ohne Zögern o. Sto-
         ungesehen, unsichtbar; – ac-Bd.: nicht sehend	 – un·sicht-                                                                                                      cken〉�entgegen〈komm〉en/ �begegnen; – M28,(9 S2 A D L W
        bar; – R1,20 – K1,15.16 – 1T1,17 – H11,27 * (5).                                                                                                                                        0148 33 Mt Tr) – Mk5,(2 A W 33 Mt Tr) Mk14,13 – L14,(31 Hss.) L17,12 – J4,(51 Hss.)

       AP’ ¢p'  s. APO´ ¢pÒ.                                                                                  – A16,(16 A D 1739 Mt Tr) * (2).

       AP�AnGGÄ´LLOo ¢paggšllw (vb-ac) – �berichten, melden;     AP·A´NTESIS ¢p£nthsij (sb-f) – �AP�ANTA´Oo – �sp. NT: 1. Be-
         verkünden, erklären	 – 〈da〉von�kündenberichten; 〈da〉-            gegnung; – 2. Entgegnung, Antwort	 – ab〈holendes〉�Entge-
        vonweitergebend�künden/ 〈da〉vonver·künden M12,18         gen〈geh〉en M25,6 J12,(13 Hss.) A28,15 1Th4,17, Ab〈marsch
        28,10 (L8,47) A17,(30) A26,20 1K14,25 H2,12 1J1,2.3; – vmtl. wBd.: 〈da〉-   zum〉�Entgegen〈geh〉en M25,6, vfortwährendes�Entge-
         von�Kund〈e geb〉en; – M2,8 8,33 11,4 12,18 (Jes42,1) M14,12 17,(11 bo)                                                                                                      gen〈geh〉en M25,(1)/ vfortwährende�Begegnung (1Th4,17);
           M28,8.10.11 – Mk5,14.19 6,30 16,10.13 – L7,18.22 8,20.34.36.47 9,36 13,1 14,21 18,37                                                                                                                                        – M25,(1 D L W Q f13 33 Mt Tr).6 M27,(32 D it vgmss) – J12,(13 Hss.) – A28,15 –
           24,9 – J4(51 Mt Tr..) 16,25 20,(18 S2 Mt Tr..) – A4,23 5,22.25 11,13 12,14.17 15,27                                                                                                                                        1Th4,17 * (3).
           16,36.38 17,(30 S* B) A22,26 23,16.17.19 26,20 28,21 – 1K14,25 – 1Th1,9 – H2,12                                                                                                     hA´·PAX ¤pax (av) – �A�cop. + √ PAG festmachen, fügen, z.
           (Ps22,23) – 1J1,2.3 * (45).                                                                                                                    �PE´GNYMI, vgl. lt. semel einmal, sim-plex einfach, einzeln –
       AP�A´nGChOo ¢p£gcw (vb-ac) – �erwürgen, erdrosseln; –                                                                                                                    �einmal, nur einmal; mit einem Mal, ein für allemal; überhaupt	
         md: sich erhängen	 – md: sich¯�erhängen; wBd.: sich¯�ab-                                                                                                      – ein·mal; ein�〈für alle〉mal H9,28 10,2 (1P3,18) Jd3; – wBd.: z˙u-
         〈schnürend〉�〈ein〉e˙ngen; – M27,5 * (1).                                                                                                                    gleich�f˙est〈gemach〉t, 〈in 〉e˙in〈s〉�stabil〈 zusammengeheft〉et; –
       AP�A´GOo ¢p£gw (vb-ac) – �ab-, fort-, wegführen, fortschaf-                                                                                                                                        2K11,25 – P4,16 – 1Th2,18 – H6,4 9,7.26.27.28 10,2 12,26 (Hg2,6) H12,27 – 1P3,18 –
         fen; abführen; itr: abziehen; – 2. herbeiführen; – 3. zurückfüh-                                                                                                                                        Jd1,3.5 * (14).
         ren, heimführen	 – weg·führen; ab·führen M26,57 27,2.31                                                                                                     A�PARA´·BAT˙OS, ON ¢par£batoj, on (aj-mf,n) – ��PARA·BA-
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         TO´S	 – �nicht übertretbar, unverletzlich, unvergänglich, un-       B2) – E6,13 – 2Th2,(12 S A F G..) – 1T1,16 – Jk3,2 4,(16 S) * (35).

         wandelbar	 – un·〈da〉neben·schreitbarveränderlich/ver-                                                                                                     AP�A·SPA´ZsOMAI ¢pasp£zomai (vb-dp/md) – �sp. NT: Ab-
        letzlich; vll. a.: un·〈da〉neben·schreitbarübertragbar; –           schied nehmen	 – Ab〈schied〉�grüßen�〈nehm〉en; wBd.:
           H7,24 * (1).                                                                                             sich��〈zum 〉Ab〈schied〉�grüßen; – A20,(1) 21,6 * (1).

       A�PARA·SKÄW´AST˙OS, ON ¢paraskeÚastoj, on (aj-mf,n) –  APATA´Oo ¢pat£w (vb-ac) – ��APA´TE – �täuschen, betrügen,
         �PARA�SKÄWA´ZsOo, vgl. �PARA·SKÄ´WASTOS	 – �unvorbereitet,     irreführen, hintergehen, betören	 – täuschen; – E5,6 – 1T2,14.(14

         ungerüstet	 – un·vorbereitet; wBd.: unnicht�Gerät�bei·-        S2 D2 Mt Tr) – Jk1,26 * (3).

        〈gestell〉t; – 2K9,4 * (1).                                                              �APA´TE ¢p£th (sb-f) – �? – s. MG – �Täuschung, Trug, Betrug,
                                                                                                                    List, Verschlagenheit, Kunstgriff, Betörung; pl: Ränke	 – Täu-       AP�ARNÄ´OMAI ¢parnšomai (vb-dp/md) – �ab-, leugnen; ver-
         weigern	 – abver·leugnen	, ab·leugnen�; – M16,24 26,34.35.75 –   schung; a.: Finte; – 
: ÄX�, PhRÄN�, APATA´Oo; PhRÄN�APA´TES; –

           Mk8,34 14,30.31.72 – L9,(23 Mt Tr..) 12,9 22,34.61 – J13,(38 Mt Tr..) * (11).                    M13,22/ Mk4,19 – E4,22 – K2,8 – 2Th2,10 – H3,13 – 2P2,13 – Jd(12 A Cvid..) * (7).

       AP�A´RTI ¢p£rti (av, nur NT) = AP’ A´RTI,  s. A´RTI.                A�PA´TOoR ¢p£twr (aj-mfn) – ��PATE´R – �1. vaterlos, verwaist;
                                                                                                                    – 2. unväterlich	 – vater·los, unohne�Vater, vll. a.: unoh-       �AP�ARTI´ZsOo ¢part…zw (vb-ac) – vollenden, genau ab-
         messen, ganz passend machen, (einen Gedanken) abschlie-   ne〈 Angabe des〉�Vaters; – H7,3 * (1).

         ßen; (Füße) zierlich setzen	 – fertigstellen; wBd.: ab-                                                                                                     AP·AU´GASMA ¢paÚgasma (sb-n) – ���AP�AUGA´ZsOo		 – �sp.
         〈schließend〉�zubereiten/zurechtmachen; wwBd.: ab〈schlie-                                                                                                                    NT: Abglanz, Widerschein, Strahl	 – Ab·strahlung, abAus·-
         ßend〉�〈zusammen〉fügen/〈an〉fügen/ �〈an〉passen/pass〈end                                                                                                      strahlung; – H1,3 * (1).
         mach〉en – 
 AP·ARTISMO´S.                                                                                                     �AP�AUGA´ZsOo ¢paug£zw (vb-ac) – Pas: ausstrahlen, ab-
       AP·ARTISMO´S ¢partismÒj (sb-m) – ��AP�ARTI´ZsOo	 – �Voll-                                                                                                                    glänzen, wie APO�STRA´PTOo	 – wBd.: ab·strahlen – 
 AP·-
         endung	 – Fertigstellung; wBd.: ab〈schließende〉�Zuberei-                                                                                                                                        AU´GASMA.
         tung/Zurechtmachung; wwBd.: ab〈schließende〉�〈Zusammen〉-                                                                                                     AP�APhRI´ZsOo ¢pafr…zw (vb-ac) – �Pas: abschäumen	 –
         fügung/〈An〉fügung/ �〈An〉passung/Pass〈endmach〉ung; – L14,28 *                                                                                                      ab·schäumen; – Jd(13 P72 C..) * (0).
           (1).                                                                                                     AP�ÄIDON ¢pe‹don = aor2 z. APh�ORA´Oo (s.d.).
       AP·ARChE´ ¢parc» (sb-f) – ��AP�A´RChOMAI	 – �Erstlingsopfer,                                                                                                     A·PÄI´ThÄIA ¢pe…qeia (sb-f) – �A·PÄIThÄ´Oo, A�PÄIThE´S – �Un-
         -gabe, -spende, -früchte, -ertrag; Ehrengabe	 – Erstling                                                                                                                    gehorsam, Unfügsamkeit, Unfolgsamkeit	 – Un·f˙ügsamkeit
        R16,5 1K15,20.23 16,15, Erstling〈sgabe〉 R8,23 11,16, Erstling〈s-                                                                                                      = Un·überzeug〈barkeit und Unfolg〉samkeit; – R11,30.32 –
        frucht〉/〈sschaft〉 2Th2,13 Jk1,18 Eh14,4; – wGb.: 〈als Opfer 〉ab-                                                                                                                                        E2,2 5,6 – K3,6 – H4,6.11 * (7).
         〈gesonderter〉�Anfang〈 einer Reihe〉, Anfang�〈einer 〉vfort·〈lau-                                                                                                     A·PÄIThÄ´Oo ¢peiqšw (vb-ac) – �A�PÄIThE´S – �ungehorsam/
         fenden Reihe〉, wBd.: ab〈gesonderter〉�Anfang (= erste Gabe o.                                                                                                                    unfolgsam sein, sich nicht fügen, nicht überreden lassen	 –
         Frucht, die als Opfer abgesondert wurde und den Anfang ei-                                                                                                      un·überzeug〈bar und unfolg〉sam/un·f˙ügsam�〈sei〉n/
         ner Serie bildet); – R8,23 11,16 16,5 – 1K15,20.23 16,15 – 2Th2,13 – Jk1,18 –                                                                                                      �〈bleib〉en; – wBd.: 〈im Vertrauen und Gehorsam 〉un·f˙ügsam〈
           Eh14,4 * (9).
                                                                                                                    sei〉n; – J3,36 – A14,2 17,(5 Tr Tr-St) 19,9 – R2,8 10,21 (Jes65,2) R11,30.31 15,31 –
       �AP�A´RChOMAI ¢p£rcomai (vb-md) – das Opfer beginnen;
                                                                                                                                        H3,(17 A).18 11,31 – 1P2,(7 A P Mt Tr syp).8 1P3,1.20 4,17 * (14).
         die Erstlinge opfern; die Erstlingsgabe o. Ehrengabe darbrin-                                                                                                     A�PÄITh˙E´S, Ä´S ¢peiq»j, šj (aj-mf,n) – ��PÄI´ThOo md – �ps-
         gen – Pas: das Erste hinwegnehmen, um es zu opfern; ein
                                                                                                                    Bd.: ungehorsam, unfolgsam (3jmdm), (Schiffe) unlenksam;
         Opfer von Erstlingen darbringen: bei Homer immer TRI´ChAS
                                                                                                                    nicht zu überreden; – ac-Bd.: nicht überzeugend	 – un·-
         AP·A´RXASThAI das Stirnhaar abschneiden u. ins Opferfeuer
                                                                                                      f˙ügsam = un·überzeug〈bar und unfolg〉sam; – wBd.: 〈im
         werfen, womit d. Opfer begonnen wurde, Ilias 19,254, Odyssee
                                                                                                                    Vertrauen und Gehorsam 〉un·f˙ügsam; – L1,17 – A26,19 – R1,30 –
         3,446; 14,422, daher übh. ein Opfer beginnen, etw. zum Opfer
                                                                                                                                        2T3,2 – T1,16 3,3 * (6).
         einweihen, als Opfergabe darbringen	 – wGb. (v. Menschen
                                                                                                     �AP�ÄILÄ´Oo1 ¢peilšw1 (vb-ac) – wegdrängen, in die Ecke         aus gesehen): 〈den 〉Anfang〈 einer Reihe〉�〈als Opfer
                                                                                                                    treiben	 – weg·d˙rängen – unterscheide: A·PÄILÄ´Oo2.        〉weg·〈nehm〉en¯/〉ab·〈sonder〉n¯; – wGb. (v. Gott aus gese-
                                                                                                     A·PÄILÄ´Oo2 ¢peilšw2 (vb-ac) – �A·PÄILE´ – �an-, drohen; prah-         hen): 〈den 〉Anfang〈 einer Reihe〉�〈für
                                                                                                                    len	 – drohen, droh〈end gebiet〉en A4,17; – Gb.: (A�int.)be-        〉sich¯�ab·〈sonder〉n, 〈eine 〉vfort〈laufende Rei-
                                                                                                                    tont�re˙den; – 
: PROS�A·PÄILÄ´Oo; – A4,17 – 1P2,23 * (2).
        he〉�anfangen¯ – 
 AP·ARChE´.
                                                                                                     A·PÄILE´ ¢peil» (sb-f) – �A�int. + *PÄLNjA´, vgl. got. spilla Ver-
       hA´·P˙AS, ASA, AN ¤paj, asa, an (aj-m,f,n) – �A�cop. + �PAS
                                                                                                                    kündiger, ahd. spel Rede – �Drohung; Prahlerei, prahleri-
         – �1. (ins)gesamt, ganz, aller; pl: alle, - zusammen; – 2. völlig,
                                                                                                                    sches Versprechen	 – Drohen, pl: Droh〈ung〉enpl; – Gb.: (A�-
         lauter, ganz u. gar; – 3. jeder	
                                                                                                                    int.)betontes�Re˙den; – 
 A·PÄILÄ´Oo2; A4,(17 Mt Tr..).29 9,1 – E6,9 * (3).
        – m. sb m. Art.: all·〈ge〉s˙amt M28,11 Mk16,15 L3,21 4,6 8,37                                                                                                     A´P�ÄIMI1 ¥peimi1 (vb-ac) – ��ÄIMI´ – �abwesend/ weg/ fort/ ent-
        19,37.48 20,6 23,1 A25,24, all·u˙mfassend 1T1,16;                                                                                                                    fernt sein; fehlen	 – ab〈wesend〉�sein; – Gs.: PA´R�ÄIMI; – 

        – pl ohne sb: alle·s˙amt/ alle·s˙amt/ 〈insge〉s˙amt�alle                                                                                                                                        AP·OUSI´A; – 1K5,3 – 2K10,1.11 13,2.10 – P1,27 – K2,5 * (7).
        M24,39 Mk1,27 11,32 L5,26 9,15 17,(27).(29) A2,7 4,31 5,12.16 16,3.28                                                                                                     A´P�ÄIMI2 ¥peimi2 (vb-ac) – ���ÄIMI	 – �1. weggehen, fortgehen,
        27,33 Jk3,2, 〈insge〉s˙amt�alle L4,40;                                                                                                                    überlaufen; zu Ende gehen, sterben; – 2. zurückkehren, sich
        – n-pl ohne sb: 〈insge〉s˙amt�;allespl/ ;al-                                                                                                                    zurückziehen	 – weg·g˙ehen; – A17,10 * (1).
        lespl�z˙usammen M6,32 Mk8,25 L5,(11) 15,13 J4,25 A2,44 4,32 10,8                                                                                                     AP�ÄIPON ¢pe‹pon (a2) u. AP�ÄIPA (eig. a1/a2-Mischf.) – (de-
        11,10 E6,13 Jk4,(16 S); – M6,32 24,39 28,11 – Mk1,27 8,25 11,32 16,15 – L2,(39 Mt                                                                                                                    fekt. aor-ac z. �APO�LÄ´GOo	 n. AGNT u. �APO´�PhEMI	 n. Gem) –
           Tr..) L3,21 4,6.40 5,(11 Mt Tr..).26 L7,(16 S A C Tr..) L8,37 9,15 11,(41) L15,(13 Mt Tr..)                                                                                                                    �ac-tr: heraussagen; absagen; untersagen; entsagen; – ac-
           L17,(27 Mt Tr..).(29 Mt Tr..) L19,37.48 20,6 21,(4 Mt Tr..) L21,15 L23,1 – J4,25 – A2,(4                                                                                                                    itr: versagen, ermatten; – md: versagen; sich lossagen, ent-
           Mt Tr..).7.44 4,31.32 5,12.16 10,8 11,10 16,3.28.(33 S B..) A25,24 27,33 – G3,(28 S A                                                                                                                    sagen	 – md: ent·´sagen¯/ sich¯�´〈los〉sagen�von 4etw.; –
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           2K4,2 * (1).                                                                                 1. 4n˙icht�;eines 〈da〉von�〈er〉hoffen L6,35; a.: 〈in Bezug
       A�PÄI´RAST˙OS, ON ¢pe…rastoj, on (aj-mf,n) – �PÄIRA´ZsOo      auf 〉n�;einesnichts 〈die
         ac u. ps – �sp. NT: = APÄI´RATOS1	 – (ac-Bd.: unnicht�versu-                                                                                                      〉Hoff〈nung〉�vauf·〈geb〉enverzweifeln;
        chend/〈den 〉Versuch〈 mach〉end); – ps-Bd.: un·ver-                                                                                                      2. 〈in Bezug auf〉 4n˙icht�.einen〈 Menschen〉 〈die 〉Hoff-
        suchlich/ unnicht�versuchbar Jk1,13; – Jk1,13 * (1).                                                                                                      〈nung〉�vauf·〈geb〉en L6,(35 S W X..); a.: 4n˙icht�.einen〈 Men-
       �A�PÄI´RAT˙OS1, ON ¢pe…ratos1, on (aj-mf,n) – �PÄIRA´Oo ac u.                                                                                                      schen〉 〈zum 〉vAufgeben�〈der 〉Hoff〈nung veran-
         ps – ac-Bd.: nichts versucht habend, ohne (einen) Versuch:                                                                                                      lass〉en; – L6,35/(35 S W X..) – E4,(19 P99 D F G P..) * (1).
         unerfahren, unkundig; – ps-Bd.: unversucht, unerprobt; un-                                                                                                     AP�Ä´N·ANTI ¢pšnanti (av; uneig. pp m. gn) – �gegenüber,
         versuchbar	 –– ac-Bd.: unnicht�versuchend/versuch〈t                                                                                                                    gegen, wider, vor	 – gegenüber�von/ �von; e˙ntgegen�-
        hab〉end; – ps-Bd.: un·versucht/ un·versuchbar – vgl.:                                                                                                      von A17,7; – M21,(2 W f1 Mt Tr) M27,24 27,61 – Mk12,(41) – A3,16 17,7 – R3,18
           A�PÄI´RASTOS.                                                                                                                                        (Ps36,2) * (5).
       �A´�PÄIR˙OS1, ON ¥peiroj1, on (aj-mf,n) – �√ PÄR zu etw. durch-                                                                                                     A�PÄ´RANT˙OS, ON ¢pšrantoj, on (aj-mf,n) – ��PÄRAI´NOo	 –
         dringen, etw. durchbohren, durchfahren, hinüberbringen,                                                                                                                    �unbegrenzt, unendlich, endlos; unpassierbar; unentrinnbar	
         vgl. �PÄIRAR1	, PÄ´RAS – unbegrenzt, unendlich	 – un·-                                                                                                      – e˙nd·los; wBd.: unohne�endgültigen�Abschluss〈 zu errei-
        e˙ndlich – unterscheide: A´�PÄIROS3.                                                                                                                    ch〉end; – 1T1,4 * (1).
       �A´�PÄIR˙OS2, ON ¥peiroj2, on (aj-mf,n) – ���PÄI´ROo	 – un-                                                                                                     �A�PÄRI´·SPAST˙OS, ON ¢per…spastoj, on (aj-mf,n) – �A�priv.
         durchdringlich, unentwirrbar	 – un·durchdringlich – unter-                                                                                                                    + PÄRI�SPA´Oo – ungehindert, ungestört, rückhaltlos; unver-
           scheide: A´�PÄIROS3.                                                                                                                    rückbar; nicht hin- und hergezogen	 – unnicht�um〈her〉〈hin
       A´�PÄIR˙OS3, ON ¥peiroj3, on (aj-mf,n) – ��PÄIRA – �unerfah-                                                                                                      und her〉·〈ge〉zo˙gen, unnicht�um〈fassend〉�〈ge〉zo˙gen〈in
         ren, ungeübt, unkundig	 – un·erfahren; wBd.: unnicht�                                                                                                      Anspruch genomm〉en; – 
 A�PÄRI·SPA´STOoS.
        versuch〈t hab〉end, unkeine�〈durch 〉Versuch〈 gewon-                                                                                                     A·PÄRI·SPA´STOoS ¢perisp£stwj (av v. �A�PÄRI´·SPASTOS	)
        nene Erfahrung hab〉end; – H5,13 * (1).                                                                                                      – unohne�um〈her〉〈hin und her〉·〈ge〉zo˙gen 〈zu sein〉,
       AP�ÄK·DÄ´ChOMAI ¢pekdšcomai (vb-dp/md) – �ungeduldig o.                                                                                                      unnicht�um〈fassend〉�〈ge〉zo˙gen〈in Anspruch ge-
         standhaft o. bis zu Ende erwarten	 – v〈zielgerichtet/ fort-                                                                                                      nomm〉en; – 1K7,35 * (1).
        während/ bis zum Eintreffen〉�〈er〉warten	/warten	; wBd.:                                                                                                     A�PÄRI´·TMET˙OS, ON ¢per…tmhtoj, on (aj-mf,n) – �PÄRI�TÄ´M-
         v〈auf das Ziel〉�empfangs·aus·〈gerichtet sei〉n�; – R8,19.23.25 – 1K1,7                                                                                                                    NOo – �sp. NT: unbeschnitten	 – un·beschnitten, w.: un·um·-
           – G5,5 – P3,20 – H9,28 – 1P3,20 * (8).                                                                                                                    schnitten; – A7,51 * (1).
       AP�ÄK·DY´OMAI ¢pekdÚomai (vb-md) – �md: 1. ganz auszie-                                                                                                     AP�Ä´RChOMAI ¢pšrcomai (vb-dp/md) – �1. weggehen, sich
         hen, überwinden; – 2. jmdn für sich ausziehen, überwinden	                                                                                                                    entfernen; – 2. hingehen, überlaufen; – 3. zurückkehren, sich
        – md: vvöllig�ausziehen¯, a.: 4jmdn 〈für sich〉¯�vvöllig�-                                                                                                                    zurückziehen	
        ausziehen; a.: vvöllig�ausziehenentwaffnen¯; – wBd.: ab-                                                                                                      – weg·kommengehen, weg·kommen M5,30 25,46 Mk9,43..,
         〈legend〉�aus·schlüpfen¯; – K2,15 3,9 * (2).                                                                                                      ab·kommen J12,19 Jd1,7;
       AP·Ä´K·DYSIS ¢pškdusij (sb-f) – �AP�ÄK·DY´OMAI – �Auszie-                                                                                                      – wegaus·kommengehen M4,24,
         hen, Ablegung	 – vvölliges�Ausziehen, a.: v〈fortwährend                                                                                                      wegvorüber·kommengehen Eh9,12 11,14,
        wirksames〉�Ausziehen; wBd.: ab〈legendes〉�Aus·schlüpfen;                                                                                                      wegweiter·kommenreisen R15,28;
           – K2,11 * (1).                                                                                                      – weghin·kommengehen M13,28 18,30 21,29.30 2K1,(16) Eh16,2..,
       AP�ÄLAU´NOo ¢pelaÚnw (vb-ac) – �tr: wegführen, wegtrei-                                                                                                      weghin·kommen L23,(33);
         ben, verjagen; – itr: wegziehen, abmarschieren	 – weg·trei-
                                                                                                      – weg·kommenvergehen (Eh9,12 11,14) 21,1.4; weg·kommenwei-
        ben; – A18,16 * (1).
                                                                                                      chen Mk1,42 L5,13 Eh18,14, weg〈sich 〉zurück·kommenziehen
       AP·ÄLÄGMO´S ¢pelegmÒj (sb-m; nur in christl. Lit.) – ��AP�-
                                                                                                      J6,66, wegzurück·kommenweichen J18,6, wegzurück·´kom-
         ÄLÄ´nGChOo	 – �NT: Überführung, Tadel, Verachtung, Misskre-
                                                                                                      mengehen J4,3; – M2,22 4,24 5,30 8,18.19.21.32.33 9,7 10,5 13,25.28.46 14,15.         dit	 – Misskredit; Verruf; wBd.: 〈zu 〉v〈völliger Ablehnung und
                                                                                                                                        16.(25) 16,4.21 18,30 19,22 20,5 21,29.30 22,5.22 25,10.18.25.46 26,36.42.44 27,5.60         Abwendung führende〉�Überführung, w.: weg〈wendende〉�-
                                                                                                                                        28,8.10 – Mk1,20.35.42 3,13 5,17.20.24 6,27.32.36.37.46 7,24.30 8,13 9,43 10,22 11,4         Überführung; – A19,27 * (1).
                                                                                                                                        12,12 14,10.12.39 16,13 – L1,23.38 2,15 5,13.14.25 7,24 8,31.37.39 9,57.59.60 10,30       �AP�ÄLÄ´nGChOo ¢pelšgcw (vb-ac) – gänzlich widerlegen/
                                                                                                                                        17,23 19,32 22,4.13 23,(33 Mt Tr..) 24,12.24 – J4,3.8.28.(43) 4,47 5,15 6,1.22.66.68
         überführen; Pas: von Grund aus widerlegen	 – wBd.: 〈zu
                                                                                                                                        9,7.11 10,40 11,28.46.54 12,19.36 16,7.7 18,6 20,10 – A4,15 5,26 9,17 10,7 13,(4 P74 A)
        〉v〈völliger Ablehnung und Abwendung〉�überführen – 

                                                                                                                                        16,39 23,32 28,�29 – R15,28 – 2K1,(16 A D* F G P 365 pc b r) – G1,(17 P51 B D F G
           AP·ÄLÄGMO´S.
                                                                                                                                        pc).17 – Jk1,24 – Jd7 – Eh9,12 10,9 11,14 12,17 16,2 18,14 21,1.4 * (118).
       AP�ÄL˙ÄU´ThÄROS, ÄUThÄ´RA ¢peleÚqeroj, ¢peleuqšra                                                                                                     AP�Ä´ChOo ¢pšcw (vb-ac) – �ac-tr: 1. etw. weghaben, empfan-
         (�aj-mf,f	; sb-m,f) – �freigelassen, freigelassener Sklave	 –
                                                                                                                    gen haben; – 2. fernhalten, abwehren; – ac-itr: entfernt sein;
        Frei·vgelassen·er, vBe·frei〈t〉er; wBd.: von〈 der Sklaverei〉�-                                                                                                                    – md: sich von etw. fernhalten/ enthalten	 – tr: aberhalten�-
         〈Be〉frei〈t〉er, 〈in die 〉Frei〈heit〉�Ent·〈lassen〉er; – 1K7,22 * (1).                                                                                                      haben P4,18, ab〈bekommen〉�haben M6,2.5.16.., abbe·h˙al-
       A·PÄLLES 'ApellÁj (N.-m-dekl.) – �A�priv. + �PÄ´LLA2 Fell, Haut	                                                                                                      ten Pm15; – itr: Ab〈stand〉�haben M14,24 L7,6 15,20 24,13/ Ab-
         (o. �PÄ´LLA1 Milcheimer	) – Apelles (Christ in Rom), ü.: �unoh-
                                                                                                      〈stand〉�h˙alten M15,8/ Mk7,6; – unpersönl.: es�hatist�Ab-
         ne�Fell/Haut	; – A18,(24) 19,(1) (1175 453 36 S* pc bo statt APOLLOoS) –
                                                                                                      〈schluss〉genug Mk14,41; – md: sich¯�ent·h˙alten/ sich¯�-
           R16,10 * (1).
                                                                                                      〈auf 〉Ab〈stand〉�h˙alten/ sich¯�abfern·h˙alten A15,20.29       AP�ÄLPI´ZsOo ¢pelp…zw (vb-ac) – �die Hoffnung aufgeben,
                                                                                                      1Th4,3 5,22 1T4,3 1P2,11; – M6,2.5.16 14,24 15,8/ Mk7,6 (Jes29,13) Mk14,41 –         verzweifeln; Pas a.: jmdn hoffnungslos machen, zur Ver-
                                                                                                                                        L6,24 7,6 15,20 24,13 – A15,20.29 – P4,18 – 1Th4,3 5,22 – 1T4,3 – Pm15 – 1P2,11 *         zweiflung bringen; – NT: von jmdm etw. erhoffen	 –
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           (19).                                                                                         11,12 22,46 J11,53.., vom〈 Ende〉� 2etw. 〈an〉 L2,36, von ·〈dem
       A·PISTÄ´Oo ¢pistšw (vb-ac) – �A´�PISTOS – �nicht glauben,       〉Tag 〈an, an 〉2wdem / von wdem〈 ,Tag an〉 K1,6.9.., 〈aus-
         ungläubig sein; misstrauen; – nicht gehorchen	 – unnicht�-                                                                                                      gehend 〉von / von� ... �〈aus/ausgehend〉 M18,7 J7,17.28
        treu〈 glaub〉en/ unnicht�〈ver〉trauen/ �glauben L24,11.41                                                                                                      (R1,20) 1Th1,8 Eh21,13..; – von〈seiten〉 M27,9; – vweit J11,18
        1P2,7, unmiss·trauen L24,41, un·treu〈 sei〉n/werd〉en 2T2,13;                                                                                                      Eh14,20; – kausal: 〈bewirkt/ herrührend/ verursacht/
        – un·gläubig〈 bleib〉en A28,24 1P2,7; – aor: unkein�〈Ver〉-                                                                                                      zufolge 〉von/ 〈verursacht 〉vonwegen M13,44 14,26 L12,4 19,3
        trau〈en 〉‘〈schenk〉en Mk16,11, ‘〈bewusst 〉un·gläubig�-                                                                                                      22,45 J21,6.26 A11,19 22,11 H5,7..; 〈verursacht 〉vonvor M10,28
        ‘〈bleib〉en/ 〈glaubens〉un·treu�‘〈werd〉en/ 〈sich 〉un·treu�-                                                                                                      L24,41 A12,14..;
        ‘〈erweis〉en Mk16,16 R3,3; – Mk16,11.16 – L24,11.41 – A28,24 – R3,3 – 2T2,13                                                                                                      – APO`  MIAS von ,einer〈 gemeinsamen Gesinnung
           – H3,(18 P46 lat) 11,(31 P46) – 1P2,7.(8 B) * (8).                                                                                                      aus〉 L14,18;
       A·PISTI´A ¢pist…a (sb-f) – �A´�PISTOS – �Unglaube; Mistrauen;                                                                                                      – als We.: v·, von�; weg·/ 〈hin〉weg·, wegbereit·, wegganz�,
         Unzuverlässigkeit, Treulosigkeit; Unglaublichkeit	 – Un·-                                                                                                      weg〈 von ...〉�; ab·, 〈hin〉ab·, ab〈schließend〉�, ab〈solut〉�
        glauben M13,58 Mk6,6 9,24 16,14 R4,20 11,20.23 1T1,13 H3,19;                                                                                                      (AP�O´LLYMI), v〈zum Abschluss bringend〉�; vbe·, ent·,
        UnMiss·trauen; – 〈Glaubens〉un·treue/ Un·treue R3,3                                                                                                      vfort·/ vfort〈schreitend〉�/ vfort〈während〉�, v〈fortlaufend
        H3,12/ Treu·los·igkeit, Un·treuezuverlässigkeit; vgl.: OLI-                                                                                                      u. immer weiter fortschreitend〉�; vher·, vhin·, ·vlos·,
         GO·PISTI´A – Gs.: PI´STIS; – M13,58 17,(20) – Mk6,6 9,24 16,14 – R3,3 4,20                                                                                                      vver·, v〈für die Zukunft〉�, vvöllig�/ vvoll·; vwieder·; v〈wil-
           11,20.23 – 1T1,13 – H3,12.19 4,(6 P46 S* lat).(11 P46..) * (11).                                                                                                      lig/ freudig〉�; vzurück·; – 
: APO�-, AP�-, APh�-; ��APO´S; AN�APO·LO´-
       A´�PIST˙OS, ON ¥pistoj, on (aj-mf,n) – �ps-Bd.: unglaubwür-                                                                                                                                        GETOS; ANT�APO·DI´DOoMI, ANT·APO´·DOMA, ANT·APO´·DOSIS; ANT�APO·KRI´-
         dig, unglaublich; – ac-Bd.: ungläubig, treulos, unzuverlässig,                                                                                                                                        NOMAI; ÄN�APh·I´EMI; ÄX�APO·STÄ´LLOo; MISTh·APO·DOSI´A, MISTh�APO·DO´-
         misstrauisch; poet. ungehorsam	                                                                                                                                        TES; SYN�AP·A´GOo; SYN�APO·ThNE´SKOo; SYN�AP·O´LLYMI; SYN�APO·STÄ´L-
        ac-Bd.: un·gläubig/ unkeine·Treu〈ebeziehung zu Gott                                                                                                                                        LOo; PsÄUD�APO´·STOLOS; – M1,17.17.17.21.24 2,1.16 3,4.7.13.16 4,17.25 5,18.29.
        habend〉 M17,17/ Mk9,19/ L9,41 J20,27 1K6,6 7,12.13.14.14.15 10,27                                                                                                                                        30.42 6,13 7,15.16.16.16.20.23 8,1.11.30.34 9,15.16.22 10,17.28 11,12.19.25.29 12,38.43
        14,22.22.23.24 2K4,4 6,14.15 1T5,8 (T1,15); unmiss·treutrauisch; –                                                                                                                                        13,12.35.44 14,2.13.24.26.29 15,1.8 (Jes29,13) 15,22.27.27.28 16,6.11.12.12.21.21

        〈bewusst 〉un·gläubig, un·treu/ 〈glaubens〉un·treu/                17,18.18.25.25.25.26 18,7.8.9.35 19,1.4.8 20,8.20.29 21,8.11.43 22,46 23,33.34.35.39

                                                                                                                                        24,1.21.27.29.31.32 25,28.29.32.32.34.41 26,16.29.39.47.58.64 27,9.21.24.40.42.45.        treu·los L12,46 T1,15 Eh21,8../ unkeine�〈Glaubens〉treu〈e ha-
                                                                                                                                        51.55.55.57.64 28,4.7.8 – Mk1,9.42 2,20.21 3,7.7.8.8.22 4,25 5,6.17.29.34.35 6,33.34        bend〉, un·treuzuverlässig;
                                                                                                                                        7,1.4.6.17.28.33 8,3.11.15 9,(9) 10,6.46 11,12.13 12,2.34.38 13,19.27.28 14,35.36.54        ps-Bd.: un·glaub〈würd〉ig A26,8; – vgl.: OLIGO´�PISTOS; – M17,17/
                                                                                                                                        15,21.30.32.38.40.43.45 16,�8.�8 kS. – L1,2.26.38.48.52.70 2,4.15.36 3,7 4,1.13.35.           Mk9,19/ L9,41 12,46 – J20,27 – A26,8 – 1K6,6 7,12.13.14.14.15 10,27.(29 F G..)
                                                                                                                                        35.38.41.42 5,2.3.8.10.13.15.35.36.36 6,13.17.18.18.29.30 7,6.21.35.45 8,2.2.12.18.29.           1K14,22.22.23.24 – 2K4,4 6,14.15 – 1T5,8 – T1,15 – Eh21,8 * (23).
                                                                                                                                        33.35.37.38.43.43.46 9,5.5.22.33.37.38.39.45.54 (2Kö1,10) 10,21.30 11,24.50.50.51.51       hA·PLO´TES ¡plÒthj (sb-f) – �hA·PLOUS – �Einfachheit;
                                                                                                                                        12,1.4.15.20.52.57.58 13,7.15.16.25.27.29.29 14,18 16,3.16.18.21.21.23.30 17,25.29.29         Schlichtheit, Redlichkeit	 – Ein·fachheit〈 ohne Hinterge-
                                                                                                                                        18,3.34 19,3.24.26.39.42 20,10.46 21,11.26.30 22,18.18.41.42.43.45.45.69.71 23,5.26.        danken〉 2K1,12 11,3, ein·fach〈e Freigebig/Großzügig〉keit〈
                                                                                                                                        49.49.51 24,2.9.13.21.27.27.31.41.47.51 – J1,44.45 3,2 5,19.30 6,38 7,17.18.28.42        ohne Hintergedanken〉 R12,8 2K8,2 9,11.13 / ein·fach〈e Bereit-
                                                                                                                                        8,�9.11.28.24.44 10,5.18.18 11,1.18.51.53 12,21.36 13,3.19 14,7.10 15,4.27 16,13.22.30        willig〉keit/Redlich〉keit 2K11,3 E6,5 K3,22; a.: S˙chlichtheit,
                                                                                                                                        18,28.34 19,27.38 21,2.6.8.8.10 – A1,4.9.11.12.22.22.25 2,5.17.18 (Joe3,1.1) A2,22.40
        Unkompliziertheit; wBd.: E˙in·falt; – R12,8 – 2K1,12 8,2 9,11.13 11,3 –
                                                                                                                                        3,20.21.24.26 4,36 5,2.3.38.41 6,9 7,45 8,10.22.26.33 (Jes53,8) A8,35 9,8.13.18
           E6,5 – K3,22 * (8).
                                                                                                                                        10,23.30.37.38 11,11.19.27 12,1.10.14.19.20 13,8.13.13.14.23.29.31.38.50 14,15.19
       hA�PL˙OUS, E, OUN ¡ploàj, Á, oàn (aj, zsgz. F. v. �hA�PLO´-
                                                                                                                                        15,1.4.5.7.18.19.33.38.38.39 16,11.18.33.39.40 17,2.13.27 18,2.2.5.6.16.21 19,9.12.12
         OS	 z. ��PLA´SIOS) – �A-cop. + *PLO´�OS, √ PÄL falten; vgl. lt. sim-
                                                                                                                                        20,6.9.9.17.18.18.26 21,1.7.10.16.21.27 22,11.22.29 23,21.23.34 24,11.19 25,1.7 26,4.
         plex einfach, einzeln – �einfach, lauter, schlicht; ehrlich, un-
                                                                                                                                        18.22 27,21.34.44 28,3,21.23.23 – R1,7.18.20 5,9.14 6,7.18.22 7,2.3.6 8,2.21.35.39 9,3
         befangen; unzweideutig	 – ein·fach, s˙chlicht, unkompli-
                                                                                                                                        11,25.26 (Jes59,20) R15,15.19.23.24.31 16,17 – 1K1,3.30 4,5 6,19 7,10.27 10,14 11,23
        ziert; wBd.: e˙in·fältig, w.: e˙infach�〈ge〉faltet (= nur aus ei-                                                                                                                                        14,36 – 2K1,2.14.16 2,3.5 3,5.18.18 5,6.16 7,1.13 8,10 9,2 11,3.9 12,8 – G1,1.3.6 2,6.12
         nem Teil o. Stoff bestehend = schlicht, ungeteilt, ohne                                                                                                                                        3,2 4,24 5,4 – E1,2 3,9 4,31 6,23 – P1,2.5.28 4,15 – K1,2.6.7.9.23.26.26 2,20 3,24 –
         Neben- u. Hinterabsichten); – Gs.: PONÄRO´S M6,22-23 L11,34; – vgl.:                                                                                                                                        1Th1,8.9 2,6.6.17 3,6 4,3.16 5,22 – 2Th1,2.7.9.9 (Jes2,10.19.21) 2Th2,2.(13 S D Mt
           hÄIS, DI�PLOUS u. POLY´S; – M6,22 10,(16 D) – L11,34 * (2).                                                                                                                                        Tr..) 3,2.3.6 – 1T1,2 3,7 6,10 – 2T1,2.3 2,19.21 3,15 4,4.18 – T1,4 2,14 – Pm3 – H3,12
       hA·PLOoS ¡plîj (av v. hA·PLOUS) – ein·fach〈 großzügig〉 (=                                                                                                                                        4,3.4.10 5,7.8 6,1.7 7,1.2 (1M14,17.20) H7,13.26 8,11 (Jr31,34) H9,14.26 10,22 11,12.
         schlicht, ungeteilt, ohne Neben- u. Hinterabsichten); – Jk1,5 *                                                                                                                                        15.34 12,15.25 13,24 – Jk1,13.17.27 4,7 5,4.19 – 1P1,12 3,10.11 (Ps34,13-15) 1P4,17.17 –
           (1).                                                                                                                                        2P1,21 3,4.4 – 1J1,1.5.7.9 2,7.13.14.20.24.24.27.28 3,8.11.17.22 4,21 5,15.21 – 2J5,6 –
       �APO´ ¢pÒ (vor Vokalen AP’) (pp m. gn) – �ai. a´pa, lt. ab von                                                                                                                                        3J7 – Jd14,23 – Eh1,4.4.5 3,12 6,16.16 7,2 9,6.18 12,6.14 13,8 14,3.4.13.20 16,12.17.18
         (räuml. u. zeitl.), got. af, ahd. aba/ nhd. ab; v. �A´Ps zurück,                                                                                                                                        17,8 18,10.14.14.15.17 19,5 20,(9 S2 P Mt Tr..).11 21,2.4.10.13.13.13.13 (Hes48,30-34)
         rückwärts; wiederum	 – �av: 1. ab, weg; – 2. zurück; – pp m. gn:                                                                                                                                        Eh22,19.19 * (646).
         Gb.: von, von ... ab/her: – 1. räuml.: von, weg ... von/her; von ...                                                                                                     APO�BAI´NOo ¢poba…nw (vb-ac) – �itr: 1. weggehen, abstei-
         herab; fern/getrennt von; – 2. zeitl.: von ... ab, seit, nach; – 3.                                                                                                                    gen, aussteigen;– 2. ausgehen, ablaufen, verlaufen; eintref-
         Ausgangspunkt/Herkunft: von, aus, von/aus (einem Stoff); – 4.                                                                                                                    fen; – tr: an Land setzen	 – vaus·steigen L5,2 J21,9; – md:
         Teilhabe: von; – 5. Urheber: von seiten, durch; – 6. Ursa-                                                                                                      sich¯�vfort·schreit〈end auswirk〉en L21,13 P1,19; – L5,2 21,13 –
         che/Veranlassung: infolge, wegen; – 7. Mittel/Werkzeug: mit,                                                                                                                                        J21,9 – P1,19 * (4).
         durch, vermittelst; – 8. Gemäßheit: nach; – 9. Art u. Weise: mit,                                                                                                     APO�BA´LLOo ¢pob£llw (vb-ac) – �1. abwerfen, wegwerfen;
         in; – ...	 – pp m. gn: von, vom, 〈weg 〉von/ weg〈 von〉 A8,22                                                                                                                    vertreiben; fallen lassen; – 2. verlieren	 – ab·werfen Mk10,50,
        R9,3 2K11,3 K2,20.., 〈fern 〉von 2K5,6 Eh12,14; von ... 〈an〉 M9,22                                                                                                      weg·werfen H10,35; a.: ab·werfen〈fallen lassen / verlie-
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        ren〉 R13,(12); – Mk10,50 – R13,(12 P46 D*.2 F G) – H10,35 * (2).                    APO´�DEM˙OS, ON ¢pÒdhmoj, on (aj-mf,n) – ��DEMOS – �ver-
                                                                                                                    reist, in die Fremde gegangen, abwesend	 – 〈ver〉reist,       APO�BLÄ´POo ¢poblšpw (vb-ac) – �hinblicken, anblicken, ins
         Auge fassen, betrachten; bewundern	 – vhin·blicken; vmtl.     〈ver〉reisend; wBd.: von�〈der 〉H˙eim〈at〉/Öffentlichkeit�〈wegrei-
         wBd.: vom〈 Naheliegenden weg〉�/ von〈 ferne〉�〈aufmerksam         s〉end/〈abwes〉end/〈entfern〉t; – Mk13,34 * (1).

         auf ein Ziel 〉blicken; – H11,26 * (1).                                                                                                     APO�DI´DOoMI ¢pod…dwmi – (vb-ac) – �ac: 1. her-, weggeben;
       APO´·BLET˙OS, ON ¢pÒblhtoj, on (vb-aj-mf,n v. APO�BA´L-        wiedergeben, zurückgeben, wiedererstatten, vergelten; – 2.
         LOo) – �verwerflich, wegzuwerfen, verächtlich	 – wegver·-          hingeben, ausliefern, mitteilen; abgeben, übergeben; – md:
                                                                                                                    verkaufen, ...	 – ab·geben M12,36 21,41 L16,2 A4,33 19,40 (R13,7)        werflich; wBd.: weg·werf〈würd〉ig; – Gs.: KALO´S; – 1T4,4 * (1).

                                                                                                      14,(12) H13,17 1P4,5;       APO·BOLE´ ¢pobol» (sb-f) – �APO�BA´LLOo – �1. Wegwerfen,
         Verwerfung; – 2. Verlust	 – WegVer·werfung R11,15, Weg·wer-     – ab〈erfüllt zurück〉·gebenerfüllen M5,33, abzurück·geben
        fungVerlust A27,22; – A27,22 – R11,15 * (2).                                      M5,26 18,25.26.28.29.30.34 L4,20 7,42 9,42 12,59 19,8 R2,6 12,17
       APO�GI´NOMAI ¢pog…nomai (vb-dp/md) – �1. abwesend sein,      1Th5,15 2T4,14 Eh18,6 22,12;
         sich fernhalten; – 2. abgängig werden, verloren gehen, ster-                                                                                                      – abwieder�geben/ aberstattend�geben M6,4.6.18 16,27
         ben	 – ab〈gängig〉�werdensterben; w.: ent·werden/ ab〈gän-                                                                                                      L10,35 1T5,4 1P3,9, ab〈als Vergeltung/ Belohnung〉�geben
         gig〉�werden; – 1P2,24 * (1).                                                                                                      2T4,8..;
       APO·GRAPhE´ ¢pograf» (sb-f) – �APO�GRA´PhOo – �1. Auf-                                                                                                      – abüber·geben M27,58 (L9,42), ab·geben M20,8 22,21 Mk12,17
         schreibung, Eintragung; – 2. Verzeichnis, Liste; – 3. Fiskalkla-                                                                                                      L20,25 R13,7 1K7,3 (2T4,8) H12,11 Eh22,2; weg·geben, abher·ge-
         ge	 – vAuf·schreibung, vEin·schreibungschätzung (bes.                                                                                                      ben;
         z. Steuerfestsetzung); – L2,2 – A5,37 * (2).                                                                                                      – md: ab·geben¯verkaufen A5,8 7,9 H12,16; – 
 ANT�APO·DI´DOo-
       APO�GRA´PhOo ¢pogr£fw (vb-ac) – �ac: aufschreiben, in e.                                                                                                                                        MI; – M5,26.33 6,4.6.18 12,36 16,27 18,25.26.28.29.30.34 20,8 21,41 22,21 27,58 –
         Liste eintragen; – md: sich eintragen/ eintragen lassen; etw.                                                                                                                                        Mk12,17 – L4,20 7,42 9,42 10,35 12,59 16,2 19,8 20,25 – A4,33 5,8 7,9 19,40 – R2,6
         aufschreiben lassen; e. Klage einreichen	 – vauf·schrei-                                                                                                                                        12,17 13,7 14,(12 B D* F G 326 pc) – 1K7,3 – 1Th5,15 – 1T5,4 – 2T4,8.14 – H12,11.16
        ben; – L2,1.3.5 – H12,23* (4).                                                                                                                                        13,17 – 1P3,9 4,5 – Eh18,6.6 22,2.12 * (48).
       APO�DÄI´KNYMI ¢pode…knumi (vb-ac) – �1. vorzeigen, aufzei-                                                                                                     APO�DI·ORI´ZsOo ¢podior…zw (vb-ac) – �sp. NT: abgrenzen,
         gen, aufweisen; erklären; beweisen, nachweisen; jmdn zu                                                                                                                    absondern, ausscheiden, trennen	 –– 1. v〈fortlaufend und
         etw. machen o. ernennen; – 2. jmdm etw. anweisen, überwei-                                                                                                      immer weiter fortschreitend〉�Grenz〈en〉�durch〈zwi-
         sen, widmen; – md: aus o. von sich aufweisen, beweisen	 –                                                                                                      schen zusammengehörigen Personen und Dingen〉�-
        v·zeigenerweisen A2,22 1K4,9 2Th2,4, v·zeigenbeweisen                                                                                                      〈aufricht〉en, weg〈 vom Ursprünglichen〉�durch〈zu-
        A25,7; – w. Haupt-Bd.: von〈 Tatsachen u./o. Beweisen                                                                                                      sätzliche trennende〉�Grenz〈en zieh〉en; –– 2. vll. a.:
         her〉�zeigen; – L10,(1 D) – A2,22 25,7 – 1K4,9 – 2Th2,4 * (4).                                                                                                      v〈fortschreitend weitere〉�Grenz〈en〉�durch·〈brech〉en;
       APO´·DÄIXIS ¢pÒdeixij (sb-f) – �APO�DÄI´KNYMI – �Nachweis,                                                                                                      –– 3. ·4sichpl�selbst ab〈sondernd〉�durch〈gehend〉los·-
         Beweis, Probe; Darlegung; – Vollbringung, Leistung	 – v·zei-
                                                                                                      trennen Jd(19 C 323..); – w.: ab〈sondernd〉�durch·grenzen/
        gungErweisung; – w. Haupt-Bd.: von〈 Tatsachen u./o. Bewei-
                                                                                                                    ·trennen; – Jd19 * (1).
         sen gestütztes〉�Zeigen; – 1K2,4 * (1).
                                                                                                     APO�DOKIMA´ZsOo ¢podokim£zw – (vb-ac) – �nach Prüfung
       APO�DÄKATÄ´WOo ¢podekatšuw (vb-ac) – �= APO�DÄKA-
                                                                                                                    missbilligen, verwerfen, zurückweisen, abschaffen	 – 〈hin〉-
         TO´Oo	 – 〈den 〉Zehnten�ab·〈geb〉en; – L18,(12 P75 S* B T) * (0).
                                                                                                      weg·prüfen, 〈nach 〉Prüf〈ung〉�ab·〈lehn〉en; – M21,42/ Mk12,10/
       APO�DÄKATO´Oo ¢podekatÒw (vb-ac) – �den Zehnten for-
                                                                                                                                        L20,17 (Ps118,22) – Mk8,31 – L9,22 17,25 – H12,17 – 1P2,4.7 * (9).
         dern o. geben	 – vver·zehnten 4etw. / 〈den 〉Zehnten�ab·-
                                                                                                     APO·DOChE´ ¢podoc» (sb-f) – �APO�DÄ´ChOMAI – �1. Zurück-
        〈geb〉en 〈von〉 4etw. M23,23 L11,42 18,12; – vbe·zehnten
                                                                                                                    erhalten; – 2. freundliche Aufnahme, Beifall, dankbare Aner-
        4jmdn / 〈den 〉Zehnten�ab·〈forder〉n 〈von〉 4jmdm H7,5; –                                                                                                                    kennung	 – v〈willige/ freudige/ vorbehaltlose〉�Annah-
           M23,23 – L11,42 18,12 – H7,5 * (4).                                                                                                      me; wBd.: vom〈 Empfänger aus erwünschte〉�Annahme/Emp-
       APO´·DÄKT˙OS, ON ¢pÒdektoj, on (aj-mf,n) – �APO�DÄ´ChOMAI,                                                                                                                    fang; – 1T1,15 4,9 * (2).
         DÄKTO´S – �sp. NT: annehmbar, angenehm, willkommen	 –                                                                                                     APO´·ThÄSIS ¢pÒqesij (sb-f) – �APO�TI´ThEMI – �Ablegen; Auf-
        willkommen, 〈zu 〉vwillkommener�Annahme〈 geeigne〉t,                                                                                                                    bewahrung; Ablegungsort	 – Ab·setzenlegen; w.: Weg·set-
        vvorbehaltlos�annehmbar; wBd.: vom〈 Empfänger aus er-                                                                                                                    zen; – 1P3,21 – 2P1,14 * (2).
         wünscht〉�annehmbar; – 1T2,3 5,4 * (2).                                                                                                     APO·ThE´KE ¢poq»kh (sb-f) – �APO�TI´ThEMI, ThE´KE – �Aufbe-
       APO�DÄ´ChOMAI ¢podšcomai (vb-dp/md) – �1. annehmen,                                                                                                                    wahrungsort, -behältnis, Scheune; – Aufbewahrtes; Zuflucht	
         aufnehmen; – 2. verstehen, anerkennen, billigen; – 3. wieder-                                                                                                      – Scheune; w.: Weg·setze; – M3,12 6,26 13,30 – L3,17 12,18.24 * (6).
         erlangen; – 4. aushalten	 – v〈willig/ billigend/ freundlich/                                                                                                     APO�ThES·AURI´ZsOo ¢poqhsaur…zw (vb-ac) – �aufspei-
        freudig/ empfangsbereit〉�aufnehmen	/annehmen	,                                                                                                                    chern, aufbewahren	 – ab·speichern; wBd.: 〈für 〉mor-
        vwillig�aufnehmen�anerkennen A24,3; – wBd.: vom〈 Empfän-                                                                                                                    gen�weg·setzen; – 1T6,19 * (1).
         ger aus erwünscht〉�annehmen�/empfangen�; – L8,40 9,11 – A2,41                                                                                                     APO�ThLI´BOo ¢poql…bw (vb-ac) – �ausdrücken, auspres-
           15,(4 E 1739 Mt Tr) 18,27 21,17 24,3 28,30 * (7).                                                                                                                    sen; wegdrängen	 – wegbe·drängen, weg·drängen; – L8,45
       APO·DEMÄ´Oo ¢podhmšw (vb-ac) – �APO´�DEMOS – �außer                                                                                                                                        * (1).
         Landes o. verreist sein, abwesend sein; – aor: verreisen, ab-                                                                                                     APO�ThNE´JSKOo ¢poqnþskw (vb-ac) – �ab-, hin-, sterben; –
         reisen, die Heimat verlassen, auswandern	 – 〈ver〉reisen                                                                                                                    pe: tot sein; – ps: getötet werden	 –– weg·s˙terben, ab·-
        M25,14; wBd.: von�〈der 〉H˙eim〈at〉/Öffentlichkeit�〈weg-                                                                                                      s˙terben Jd12 Eh3,2.., weg·s˙terben; wBd.: weg�〈zu 〉Tod〈e
        reis〉en/ �〈entfern〉t〈 sei〉n 2K5,(6); – aor: ‘〈ab〉·reisen; –                                                                                                      komm〉en R7,10.., w.: weg·〈er〉toden; – M8,32 9,24 22,24 (5M25,5)
           M21,33 25,14.15 – Mk12,1 13,(34 D) – L15,13 20,9 – 2K5,(6 D (F G)) * (6).
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           M22,27 26,35.(52 K W G D f13 Mt 565 579 1241 pm syp.h mae?) – Mk5,35.39 9,26   ab·hauen, ab·s˙chlagen, ab·hauenentmannen G5,12; –
           12,19.20.21.22 15,44 – L8,42.52.53 16,22.22 20,28.29.31.32.36 – J4,47.49 6,49.50.58    Mk9,43.45 – J18,10.26 – A27,32 – G5,12 * (6).

           8,21.24.24.52.53.53 11,14.16.21.25.26.32.37.50.51 12,24.24.33 18,14.32 19,7 21,23.23 –                                                                                                     APO´·KRIMA ¢pÒkrima (sb-n) – �APO�KRI´NOo, KRI´MA – �NT:
           A7,4 9,37 21,13 23,(15) 25,11 – R5,6.7.7.8.15 6,2.7.8.9.10.10 7,2.3.6.10 8,13.34                                                                                                                    Antwort, Beschluss, Bescheid; Pas: 1. Lossprechung, übh.
           14,7.8.8.8.9.15 – 1K8,11 9,15 15,3.22.31.32 (Jes22,13) 1K15,36 – 2K5,14.14.15.15 6,9 –                                                                                                                    richterliches Urteil; – 2. v. md: Antwort	 – Bescheid, ;;Ant-
           G2,19.21 – P1,21 – K2,20 3,3 – 1Th4,14 5,10 – H7,8 9,27 10,28 11,4.13.21.37 – 1P2,(21                                                                                                      wort; wBd.: ab〈gegebenes〉�Urteil; – 2K1,9 * (1).
           P81 S Y..) 1P3,(18 P72 S(*) A C2vid.*vid L Y..) 4,(1 S*) – Jd12 – Eh3,2 8,9.11 9,6                                                                                                     APO�KRI´NOMAI ¢pokr…nomai (vb-ps/md) �ac: APO�KRI´NOo	
           14,13 16,3 * (111).                                                                                                                    – �ac: 1. absondern, aussondern, trennen, unterscheiden; – 2.
       APO�KATh·I´STEMI ¢pokaq…sthmi, APO�KATh·ISTA´NOo                                                                                                                    aburteilen; – ps u. md: sich absondern, sich trennen; – md: 1.
        ¢pokaqist£nw (vb-ac) – �tr: wieder in die alten Verhältnisse                                                                                                                    Bescheid geben; – 2. antworten	 –– (ac: absondern; wBd.:
         setzen, wiederherstellen; – itr u. ps: wiederhergestellt wer-                                                                                                      ab〈sondernd〉�urteilen, ab·urteilen); – ps/md: antwor-
         den	 – tr: vwieder·gmher·s˙tellen, vwieder�gm·s˙tellenzu-                                                                                                      ten� J13,38.., a1-ps: ‘antworten� M3,15..; – w. ps/md-Bd.: 〈ein
        rückgeben H13,19; – wBd.: vwieder�gm〈in jeder/ange-                                                                                                                    〉Urteil�ab·〈geb〉en�, w. ps-Bd.: 〈zur 〉Ab〈gabe eines〉�Urteil〈s ver-
        messener Beziehung〉�Stand〈 geb〉en, vwieder�/ v〈für                                                                                                                    anlass〉t��˙w, w. md-Bd.: sich¯�〈der 〉Ab〈gabe〉�〈eines 〉Urteil〈s un-
        fortdauernd〉�/ weg〈 vom bisherigen〉�〈in den 〉ge-               terzieh〉en; – F.en: pr-ps/md, a1-ps, a1-md M27,12 Mk14,61 L3,16 23,9

                                                                                                                    J5,17.19 A3,12, ft1-ps M25,37.44.45; – M3,15 4,4 8,8 11,4.25 12,38.39.48 13,11.37        mäßen�〈Zu〉stand〈 bring〉en; – M12,13 17,11 – Mk3,5 8,25 9,12 – L6,10
                                                                                                                                        14,28 15,3.13.15.23.24.26.28 16,2.16.17 17,4.11.17 19,4.27 20,13.22 21,21.24.27.29.30           – A1,6 – H13,19 * (8).
                                                                                                                                        22,1.29.46 24,2.4 25,9.12.26.37.40.44.45 26,23.25.33.62.(63).66 27,12.14.21.25 28,5       APO�KALY´PTOo ¢pokalÚptw (vb-ac) – �enthüllen; ütr.: of-
                                                                                                                                        – Mk3,33 4,(5 Mt Tr..) 6,37 7,28 8,4.29 9,5.6.17.19 10,3.24.51 11,14.22.29.30.33.(33)         fenbaren	 – ent·hüllen; – M10,26 11,25.27 16,17 – L2,35 10,21.22 12,2 17,30
                                                                                                                                        12,28.29.34.35 13,(2 Mt Tr..) Mk14,40.48.60.61 15,2.4.5.9.12 – L1,19.35.60 3,11.16           – J12,38 (Jes53,1) – R1,17.18 8,18 – 1K2,10 3,13 14,30 – G1,16 3,23 – E3,5 – P3,15 –
                                                                                                                                        4,4.8.12 5,5.22.31 6,3 7,22.40.43 8,21.50 9,19.20.41.49 10,27.28.41 11,7.45 13,2.8.14.           2Th2,3.6.8 – 1P1,5.12 5,1 * (26).
                                                                                                                                        15.25 14,3.(5) 15,29 17,17.20.37 19,40 20,3.7.39 22,51.68 23,3.9.40 24,18 – J1,21.26.       APO·KA´LYPsIS ¢pok£luyij (sb-f) – �APO�KALY´PTOo – �Ent-
                                                                                                                                        48.49.50 2,18.19 3,3.5.9.10.27 4,10.13.17 5,7.11.17.19 6,7.26.29.43.68.70 7,16.20.21.46.         hüllung, Offenbarung	 – Ent·hüllung, a.: Hüll〈en〉·weg·-
                                                                                                                                        47.52 8,14.19.33.34.39.48.49.54 9,3.11.20.25.27.30.34.36 10,25.32.33.34 11,9 12,23.        〈nahm〉e; – L2,32 – R2,5 8,19 16,25 – 1K1,7 2,(4 D*.2) 1K14,6.26 – 2K12,1.7 –
                                                                                                                                        30.34 13,7.8.26.36.38 14,23 16,31 18,5.8.20.22.23.30.34.35.36.37 19,7.11.15.22 20,28           G1,12 2,2 – E1,17 3,3 – 2Th1,7 – 1P1,7.13 4,13 – Eh1,1 * (18).
                                                                                                                                        21,5 – A3,12 4,19 5,8.29 8,24.34.�37 9,13 10,46 11,9 15,13 19,15 21,13 22,8.28 24,10.25       APO�KARA·DOKI´A ¢pokaradok…a (sb-f; nur b. Christen) –
                                                                                                                                        25,4.9.12.16 – K4,6 – Eh7,13 * (232).         ��KARA·DOKÄ´Oo	 – v�sehnsüchtige
Erwartung; – wBd.:
                                                                                                     APO´·KRISIS ¢pÒkrisij (sb-f) – �APO�KRI´NOo md; KRI´SIS – �1.         vfortwährendes�/ weg〈 vom Naheliegenden bzw. weg von al-
                                                                                                                    Absonderung, Trennung, Scheidung; – 2. Antwort, Bescheid	         lem anderen〉�aufnahme〈bereites Ausschaue〉n�〈nach 〉K˙opf〈ei-
                                                                                                      – Antwort; wBd.: ab〈gegebene〉�〈Be〉urteilung; – L2,47 20,26 – J1,22         ner überragenden Person oder Sache〉; – R8,19 – P1,20 * (2).
                                                                                                                                        19,9 * (4).       APO�KAT·ALLA´SSOo ¢pokatall£ssw (vb-ac, nur in
                                                                                                     APO�KRY´PTOo ¢pokrÚptw (vb-ac) – �tr: verbergen, verstek-         christl. Lit.) – �NT: wiederaussöhnen, gänzlich aussöhnen	 –
                                                                                                                    ken, unsichtbar machen; verheimlichen, verhehlen; aus den        v〈wieder / für fortdauernd〉�gemäß·ändernversöhnen; wBd.:
                                                                                                                    Augen verlieren	 – verheimlichen/ g˙eheim〈 halt〉en 4etw.         〈weg 〉vom〈 bisherigen Zustand〉�gmgrundlegend�ändern,
                                                                                                      vvor 2jmdm, verhehlen; – wBd.: weg·verbergen, weg·-         v〈wiederherstellend für fortdauernd〉�〈in jeder 〉Beziehung〈 an-
                                                                                                      verstecken (= so verbergen, dass a. d. Art o. sogar d. Exi-         gepasst〉�ändern; – E2,16 – K1,20.22 * (3).
                                                                                                                    stenz des Verborgenen unbekannt ist); – M25,(18 W Q f1.13 Mt Tr) –       APO·KATA´·STASIS ¢pokat£stasij (sb-f) – �APO�KATh·I´STE-
                                                                                                                                        L10,21 – 1K2,7 – E3,9 – K1,26 * (4).         MI – �sp. NT: Wiederherstellung; Wiederkehr der Sternkonstel-
                                                                                                     APO´·KRYPh˙OS, ON ¢pÒkrufoj, on (aj-mf,n) – �APO�KRY´P-         lationen u. Jahreszeiten	 – vWieder·gmher·s˙tellung, v〈Für
                                                                                                                    TOo – �versteckt, verborgen, ohne jmds Wissen, heimlich	 –        fortdauernd〉/Weg〈 vom bisherigen〉�〈in den 〉gmangemes-
                                                                                                      verheimlicht/ g˙eheim〈 gehalten〉; wBd.: weg·verborgen,        senen�〈Zu〉stand〈 Bring〉en; – A3,21 * (1).
                                                                                                                    weg·versteckt (= so verborgen, dass a. seine Art o. sogar           (APO�KA´TOo ¢pok£tw) (unbekanntes av) – �nt. in BA, Bens,
                                                                                                                    seine Existenz unbekannt ist); – Mk4,22/ L8,17 – K2,3 * (3).         Gem, MG, Pas	) – ab〈seits〉�unten; – Mk7,(28 S*) (S1: hYPO�KA´TOo)
                                                                                                     APO�KTÄI´NOo ¢pokte…nw (Nf. APO�KTÄ´NNOo) (vb-ac) –           * (0).
                                                                                                                    �töten, erlegen, schlachten; hinrichten (lassen), zum Tod ver-       APO´�KÄIMAI ¢pÒkeimai (vb-dp/md) – �1. fern o. unbeachtet
                                                                                                                    urteilen	 – weg·umbringen; w.: weg·umbringen, vmtl. wBd.:         liegen; – 2. beiseite gelegt sein, aufbewahrt liegen	 –
                                                                                                                    wegbeseitigend�umbringen = umbringen�weg〈und dadurch        wegbereit·liegen	/ ·〈ge〉l˙egt	�˙sein; – L19,20 – K1,5 – 2T4,8 – H9,27
                                                                                                                    beseitigen〉 (vgl. dt.: "4jmdn wegräumen"); – M10,28.28 14,5 16,21 17,23           * (4).
                                                                                                                                        21,35.38.39 22,6 23,34.37 24,9 26,4 – Mk3,4 6,19 8,31 9,31.31 10,34 12,5.5.7.8 14,1 –       APO�KÄPhALI´ZsOo ¢pokefal…zw – (vb-ac) – �enthaupten	
                                                                                                                                        L6,(9 A Q Mt e syh) L9,22.(56) 11,47.48.49 12,4.5 13,4.31.34 18,33 20,14.15 – J5,(16        – ent·haupten, ent·haupt〈en lass〉en; – M14,(2 D pc a b ff1 h
                                                                                                                                        Mt Tr..).18 7,1.19.20.25 8,22.37.40 11,53 12,10 16,2 18,31 – A3,15 7,52 12,(19 D* sy
           vgmss)/ Mk6,16 – M14,10 – Mk6,27 – L9,9 * (4).
                                                                                                                                        bo) 21,31 23,12.14 27,42 – R7,11 11,3 (1Kö19,10) – 2K3,6 – E2,16 – 1Th2,15 –       APO�KINÄ´Oo ¢pokinšw (vb-ac) – �wegbewegen; wegneh-
                                                                                                                                        Eh2,13.23 6,8.11 9,5.15.18.20 11,5.7.13 13,10.10.15 19,21 * (74).
         men, vertreiben	 – ac-itr: 〈sich 〉weg·bewegen; – Eh6,(14 A)
                                                                                                     APO�KYÄ´Oo ¢pokušw u. APO�KY´Oo ¢pokÚw (vb-ac) – �sp.
           GGN * (0).
                                                                                                                    NT: gebären; ütr.: hervorbringen	 – 〈als 〉L˙eibes-       APO�KLÄI´Oo ¢pokle…w (vb-ac) – �abschließen, verschlie-
                                                                                                      frucht�von〈 sich〉�〈geb〉en; – Jk1,15.18 * (2).         ßen; ausschließen, fernhalten	 – ab·schließen, abver·-
                                                                                                     APO�KYLI´Oo ¢pokul…w (vb-ac) – �wegwälzen; ps: herabstür-        schließen; – L13,25 * (1).
                                                                                                                    zen/ herunterpurzeln	 – weg·wälzen; – M28,2 – Mk16,3.4 – L24,2 *       APO�KO´PTOo ¢pokÒptw (vb-ac) – �1. abschlagen, abhauen,
                                                                                                                                        (4).
         abschneiden, verstümmeln; – 2. wegschlagen, vertreiben	 –



                                                                   A                                                          38                                                           
       APO�LALÄ´Oo ¢polalšw (vb-ac) – �aus-, hinschwatzen	 –        h〉en� 1K10,9 2K4,9; – 
 SYN�AP·O´LLYMI, AP·OLLY´OoN, AP·Oo´LÄIA; –

                                                                                                                                        M2,13 5,29.30 8,25.(29 S* (W) pc..) M9,17 10,6.28.39.39.42 12,14 15,24 16,25.25 18,�11        v〈frei heraus〉�sprechen; – A18,(25 D) * (0).
                                                                                                                                        D Lmg W Qc 078vid Mt Tr lat syc.p.h bopt.14 M21,41 22,7 26,52 27,20 – Mk1,24       APO�LAMBA´NOo ¢polamb£nw (vb-ac) – �1. davon-, wegneh-
                                                                                                                                        2,22 3,(4 L W D Q f1.13 28 565..).6 Mk4,38 8,35.35 9,22.41 11,18 12,9 – L4,34 5,37         men; beiseitenehmen; absondern; abfangen; – 2. zurückhal-
                                                                                                                                        6,9 8,24 9,24.24.25.(56 K pm Tr..) 11,51 13,3.5.33 15,4.4.6.8.9.17.24.32 17,27.29.         ten, aufhalten; – 3. hinnehmen, in Empfang nehmen; wieder-
                                                                                                                                        33.33 19,10.47 20,16 21,18 – J3,16 6,12.27.39 10,10.28 11,50 12,25 17,12 18,9.(14 Mt         bekommen	 – 4jmdn nehmen�〈da〉vonbeiseite 〈weg 〉von
                                                                                                                                        Tr..) – A5,37 27,34 – R2,12 14,15.(20 S*) – 1K1,18.19 (Jes29,14) 1K8,11 10,9.10 15,18 –        2jmd Mk7,33; 〈da〉von·nehmen〈bekommen L16,25 18,30 23,41
                                                                                                                                        2K2,15 4,3.9 – 2Th2,10 – H1,11 (Ps102,27) – Jk1,11 4,12 – 1P1,7 – 2P3,6.9 – 2J8 –        K3,24 2J8/ empfangen R1,27 3J(8)/ erlangen G4,5〉; 〈da〉-
                                                                                                                                        Jd5.11 – Eh18,14 * (91).        vonwieder·nehmenbekommen L6,34 15,27; – Mk7,33 – L6,34 15,27
                                                                                                     AP·OLLY´OoN 'ApollÚwn (N.-m-dekl.) – �AP�O´LLYMI – �–	 – AP·-           16,25 18,30 23,41 – R1,27 – G4,5 – K3,24 – 2J8 – 3J(8 C2 P Mt Tr) * (10).
                                                                                                      OLLY´OoN, ü.: WegGanz·verloren〈mach〉er; – Eh9,11 * (1).       APO´·LAUSIS ¢pÒlausij (sb-f) – ���APO�LAU´Oo	 – �Genießen,
                                                                                                     ��A·PO´LLOoN 'ApÒllwn (N.-m-dekl.) – �vgl. A�PÄILE´, lt. appello1         Genuss; Vorteil, Nutzen	 – Genuss, Genießen; wBd.: 〈Le-
                                                                                                                    ansprechen, anrufen, aussprechen – Apollo (Gott d. Lichts,         b〉en�vom�〈Er〉beute〈ten〉// �von�〈der Aus〉beute; – 1T6,17 – H11,25 *
                                                                                                                    d. Weissagung, Poesie, Musik, Heilkunde, d. Bogenschie-           (2).
                                                                                                                    ßens; später m. d. Sonnengott Helios identifiziert)	 – Apollo,       ��APO�LAU´Oo ¢polaÚw (vb-ac) – ��LAU´Oo	 z. √ LAW, LU fas-
                                                                                                                    ü.: fr.: Verkündiger, w.: (A�int.)betont�Re˙dender – 
: APOLLOoNI´A,         sen, packen, gewinnen, genießen, vgl. ai. lo´tam Beute, lt. lu-
                                                                                                                    APOLLOo´NIOS, APOLLOoS.         crum Gewinn, Vorteil, Gewinnsucht / ahd. lon/ nhd. Lohn; vgl.
                                                                                                     APOLLOoNI´A 'Apollwn…a (N.-f-dekl.) – ���APO´LLOoN	 – Apollo-         �LÄI´A	 – genießen; Genuss o. Vorteil/Nutzen v. etw. haben,
                                                                                                      nia (Stadt in Makedonien), ü.: 〈dem 〉Apollo〈 zugehör〉ige〈         etw. sich zunutze machen	 – genießen; etwa wBd.:
                                                                                                                    ,Stadt〉; – A17,1 * (1).         Beute�ab·〈bekomm〉en/〈trag〉en, vom�〈Er〉beute〈ten leb〉en; – 
:
                                                                                                     APOLLOo´NIOS 'Apollènioj (N.-m-dekl.) – ���A·PO´LLOoN	 –           APO´·LAUSIS, �LAU´Oo	; �LÄI´A	, �LEI´ZsOo	, �LEI´S	, LEJSTE´S.

                                                                                                      Apollonius, ü.: 〈dem 〉Apollo〈 Zugehör〉iger; – A18,(24 D) (f.       APO�LÄ´GOo ¢polšgw (vb-ac) – ��LÄ´GOo2/�1	+2 – �1. auslesen,
                                                                                                      APOLLOoS); * (0).         -wählen; herauslesen, verwerfen; md: für sich auslesen; – 2.
         (= �AP�AGORÄ´WOo	 u. AP�ÄIPON) verwerfen, verweigern, ableh-  APOLLOoS 'Apollîj (N.-m-dekl.) – �Kf. v. APOLLOo´NIOS vgl.
         nen; md: sich lossagen v. etw., aufgeben etw.	 – aor:                 A18,(24 D) BDR1254 – o. v. �APOLLO´·DOoROS	 o. �APOLLOoN·I´DES	 n. BA

                                                                                                                    – (o. v. AP�O´LLYMI n. MEIBNL) – Apollos (Judenchrist), ü.: 〈von/        AP�ÄIPON, s.d.
                                                                                                                    dem 〉Apollo�〈ge〉schenkt; – A18,24 19,1 – 1K1,12 3,4.5.6.22 4,6 16,12 – T3,13       APO�LÄI´POo ¢pole…pw (vb-ac) – �ac-tr: verlassen, im Stich
                                                                                                                                        * (10).         lassen, zurücklassen, übriglassen, hinter sich lassen, e. Ab-
                                                                                                     APO·LOGÄ´OMAI ¢pologšomai (vb-md) – ��APO´�LOGOS	 – �in         stand lassen; unterlassen, auslassen; – ac-itr: sich entfer-
                                                                                                                    Abrede stellen, sich verteidigen, sich rechtfertigen, sich ent-         nen; mangeln, fehlen	 – ac: vzurück·la˙ssen 2T4,13.20 T1,5;
                                                                                                                    schuldigen; – hYPÄ´R 2jmdn: jmdn verteidigen	 – sich¯�vver-        v〈weg von sich zurück〉·la˙ssen/ vver·la˙ssen Jd6; – ps:
                                                                                                      ant·worten, sich¯�vverant·wort〈end verteidig〉en, 〈zu        v〈für die Zukunft〉�〈be〉la˙ssen�〈 bleib〉en H4,6.9, vübrig�-
                                                                                                      seiner〉¯�Ent〈schuldigung〉�sagen, sich¯�ent·sa-        〈ge〉la˙ssen�〈 bleib〉en H10,26; – 2T4,13.20 – T1,5 – H4,6.9 10,26 – Jd6
                                                                                                      genschuldigen R2,15; – wBd.: sich¯�los·r˙eden, 〈Beschuldi-           * (7).
                                                                                                                    gungen in 〉Ab·r˙ed〈e stell〉en¯; – Mk16,(14) – L12,11 21,14 – A19,33 24,10       APO�LÄI´ChOo ¢pole…cw (vb-ac) – �ablecken	 – ab·lecken,
                                                                                                                                        25,8 26,1.2.24 – R2,15 – 2K12,19 * (10).        abbe·lecken; – L16,(21 W f13 Mt Tr) * (0).
                                                                                                     APO·LOGI´A ¢polog…a (sb-f) – �APO·LOGÄ´OMAI – �Verteidi-       AP�O´LLYMI ¢pÒllumi (vb-ac) – �ac: 1. verderben, zugrunde
                                                                                                                    gung, -srede, Rechtfertigung, -sschrift	 – vVerant·wortung,         richten, vernichten; umbringen; zerstören; vergeuden/
                                                                                                      vverant·wort〈ende Verteidig〉ung, a.: R˙echenschafts·-         -schwenden; – 2. verlieren, einbüßen; – md: 1. umkommen, zu-
                                                                                                      ab·〈leg〉ung; – A22,1 25,16 – 1K9,3 – 2K7,11 – P1,7.16 – 2T4,16 – 1P3,15 * (8).         grunde gehen, untergehen, verderben (itr); sterben; – 2. ver-
         loren gehen/sein, verschwinden, absterben	 – wBd.:              �APO´�LOGOS ¢pÒlogoj (sb-m) – Erzählung, Geschichte, Fa-
                                                                                                                    bel	 – wBd.: R˙ede�von〈 etwas〉, ww.: 〈Da〉von·wort – 
 APO·-        wegganz�/ weg〈für fortdauernd〉/ab〈solut〉�verlieren/
                                                                                                                                        LOGÄ´OMAI.        �verloren〈 mach〉en/geh〉en;
                                                                                                     APO�LOU´Oo ¢poloÚw (vb-ac) – �ac: abwaschen, abspülen; –        ac-tr: weg·verlieren/ wegganz�verlieren M10,42/ Mk9,41
                                                                                                                    md: sich abwaschen	 – md: sich¯�ab·baden/ �ab·baden〈        L15,4.4.6.8.9.24 J6,39 2J8, d. Seele M10,39 16,25 Mk8,35 L9,24
                                                                                                      lassen〉; – A22,16 – 1K6,11 * (2).        17,33 J12,25, sich�selbst L9,25; – weg·/ wegganz�verloren〈
                                                                                                     �APO�LYTRO´Oo ¢polutrÒw (vb-ac) – Pas: ac: für Lösegeld        mach〉en/geb〉en/ �verloren〈 geh〉en〈 lassen〉 M2,13 10,28
                                                                                                                    freigeben; – md: für Lösegeld loskaufen	 – vvoll�erlösen;        12,14 16,25.25 21,41 22,7 27,20 Mk1,24 3,6 9,22 11,18 12,9 L4,34 6,9
                                                                                                                    wBd.: 〈für 〉Löse〈gel〉d�vvöllig�〈freigeb〉en – 
 APO·LY´TROoSIS.        (9,25) ... R14,15.(20) 1K1,19 Jk4,12 2J8 Jd5;
                                                                                                     APO·LY´TROoSIS ¢polÚtrwsij (sb-f) – ��APO�LYTRO´Oo ac o.        – weg·/ wegganz�zugrunde〈 richt〉en/geh〉en〈 lassen〉;
                                                                                                                    md	 – o. APO´ + LY´TROoSIS – �sp. NT: Pas: Befreiung/ Loslas-        ac-itr: weg·verlieren/ ·verloren〈 geh〉en M10,6 15,24;
                                                                                                                    sung/ Loskaufung für Lösegeld	 – vVoll·erlösung, vVoll·er-        – weg·/ wegganz�zugrunde〈 geh〉en;
                                                                                                      lös〈tsei〉n (R3,24), vVoll·erlösungFreilassung H11,35; – wBd.:        md/(ps): weg·/wegganz�verloren〈 geb〉en¯/geh〉en�
                                                                                                                    v〈völlige / fortlaufend wirksame〉�〈Loskauf〉ung〈 durch 〉Löse-
        M5,29.30 8,25 9,17 18,14 26,52 Mk2,22 4,38 L5,37 8,24 11,51 13,3.5.33 ...
                                                                                                                    〈gel〉d; – L21,28 – R3,24 8,23 – 1K1,30 – E1,7.14 4,30 – K1,14 – H9,15 11,35 * (10).
        A5,37 27,34 R2,12 1K1,18 8,11 10,9.10 15,18 2K2,15 4,3 (4,9) 2Th2,10                                                                                                     APO�LY´Oo ¢polÚw (vb-ac) – �ac: 1. ablösen, losmachen, be-
        H1,11 Jk1,11 1P1,7 2P3,6.9 Jd11 Eh18,14; – weg·zugrunde〈 ge-                                                                                                                    freien; – 2. freigeben, loslassen, entlassen; freisprechen; –
        h〉en¯ L11,51 13,3.5.33 J18,(14)..;                                                                                                                    md: 1. etw. von sich ablösen; – 2. sich trennen, weggehen; – 3.
        ps/(md): weg·verloren〈 gemach〉t��˙w/ weg·verloren〈 ge-                                                                                                                    etw. beseitigen, jmdn befreien	 – ent·lösenlassen M1,19
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        5,31.32.32 14,15.22.23 15,23.32.39 19,3.7.8.9.(9) Mk6,36.45 8,3.9            APO�(R)RI´PTOo ¢po(r)r…ptw (vb-ac) – �ac: herabwerfen,
                                                                                                                    wegwerfen, hinschleudern; verwerfen, verstoßen	 – (tr: ab·-        10,2.4.11.12 L2,29 8,38 9,12 14,4 16,18.18 A4,21.23 5,40 13,3 15,30.33
                                                                                                      w˙erfen, weg·w˙erfen, vver·w˙erfen, vhin·schleudern); –        19,40 23,22; – ent·lösenfreigeben M18,27 27,15.17.21.26
                                                                                                      itr: 〈sich hin〉ab·w˙erfen, 〈sich 〉ab〈wärts〉�niedersink〈en        Mk15,6.9.11.15 L13,12 22,(68) 23,16.�17.18.20.22.25 J18,39.39 19,10.12.12
                                                                                                      lass〉en; – tr: ab·w˙erfen 1P5,(7); – A27,43 – 1P5,(7 P72) * (1).        A3,13; ent·lösenfreilassen L6,37.37 A16,35.36 17,9 26,32 28,18;
                                                                                                     AP�ORPhANI´ZsOo ¢porfan…zw (vb-ac) – �poet. der Eltern        – md: ent·lösen¯weggehen A28,25 (H13,23);
                                                                                                                    berauben; – NT: ps: verwaist sein	 – (ac: v·〈zur 〉Waise〈 ma-        – ps: ent·löst�freigelassen�˙w H13,23; – M1,19 5,31.32.32 14,15.22.23
                                                                                                      ch〉en); – ps: v·〈ver〉waist��˙w/˙s; – 1Th2,17 * (1).           15,23.32.39 18,27 19,3.7.8.9.(9) 27,15.17.21.26 – Mk6,36.45 8,3.9 10,2.4.11.12

           15,6.9.11.15 – L2,29 6,37.37 8,38 9,12 13,12 14,4 16,18.18 22,(68 Mt Tr..)                 ��APO´S �apÒj (sf) – �n. Buttmann bei Pas (z. PO·D�APO´S) = An-
           23,16.�17.18.20.22.25 – J18,39.39 19,10.12.12 – A3,13 4,21.23 5,40 13,3 15,30.33          astrophe (Umkehr d. Wortstellung) von APO´ m. eingeschobe-
           16,35.36 17,9 19,40 23,22 26,32 28,18.25 – H13,23 * (67).                                     nem ·D�: ·D�APO´S – Gb.: �Herkunft; wBd.: �von, �ab〈stam-
                                                                                                                    mend〉 – Wf. (n. Buttm. b. Pas): �ALLO·D�	, �hEMÄ·D�	, �PANTO·D�	, �PO·D�	/       APO�MA´SSOo ¢pom£ssw (vb-ac) – �1. abstreichen, abwi-
                                                                                                                                        PO·T�, �TELÄ·D�	, �hYMÄ·D	�APO´S; a.: �ÄChThO·D�OPO´S	, ��PLE·Th�APO´S		.         schen; – 2. in einem weichen Stoff abdrücken, nachbilden	 –
                                                                                                     APO�SKÄWA´ZsOo ¢poskeu£zw (vb-ac) – �ac: wegräumen,        md: ab·wischen¯, 〈von 〉sich¯�ab·wischen; – L10,11 * (1).
                                                                                                                    fortschaffen; – md: sich vom Hals schaffen, aus dem Weg       APO�MÄ´NOo ¢pomšnw (vb-ac) – �Pas: davon übrigbleiben,
                                                                                                                    räumen; NT aufpacken	 – 〈die 〉Ausrüst〈ung〉�ab·〈bre-         aus-, beharren	 – vzurück·bleiben; – L2,(43 D N Y f1 33 pc) * (0).
                                                                                                      ch〉en; wBd.: Gerät�ab·〈rüst〉en; – A21,(15 Tr) * (0).       APO�NÄ´MOo ¢ponšmw (vb-ac) – �abteilen, zuteilen	 – vzu·-
                                                                                                     �APO�SKIA´ZsOo ¢poski£zw (vb-ac) – Schatten werfen	 –        te˙il〈 werden lass〉en; – 1P3,7 * (1).
                                                                                                      Schatt〈en〉�vwerf·en, w.: Schatt〈en〉�ab·〈geb〉en – 
 APO·-       APO�NI´PTOo ¢pon…ptw (vb-ac) – �ac: abwaschen; – md: sich
                                                                                                                                        SKI´ASMA.         abwaschen	 – md: sich¯�ab·waschen; – M27,24 * (1).
                                                                                                     APO·SKI´ASMA ¢posk…asma (sb-n) – ��APO�SKIA´ZsOo	 – �NT:       APO�PÄ´MPOo ¢popšmpw (vb-ac) – �wegschicken, abschik-
                                                                                                                    Abschattung, Schatten, Spur; – Pas: 1. d. Abgeschattete; – 2.         ken, entlassen; zurückschicken	 – ent·senden; – J17,(3 P66vid)
                                                                                                                    d. Schattenwerfende	 –– (Ab·〈ge〉schattetes/ vBe·schatte-           * (0).
                                                                                                      tes, Ab·schattendes/ vBe·schattendes); – vBe·schat-       APO�PI´PTOo ¢pop…ptw (vb-ac) – �herabfallen, abfallen	 –
                                                                                                      tung; TROPES APO·SKI´ASMA 〈durch einen〉 2Wechsel 〈der        ab·fallen von etw.; – A9,18 * (1).
                                                                                                                    Lichtverhältnisse verursachte〉 vBe·schattung Jk1,17; – Jk1,17 * (1).       APO�PLANA´Oo ¢poplan£w (vb-ac) – �ac: abirren machen,
                                                                                                     APO�SPA´Oo ¢posp£w (vb-ac) – �ac-tr: weg-, ab-, herauszie-         irreführen; – ps: abirren, sich verirren	 – ac-tr: ab·irr〈en
                                                                                                                    hen; los-, weg-, abreißen; – ac-itr u. ps/md: abziehen, sich        mach〉en Mk13,22; – ps: ab·irren�, w.: 〈zum 〉Ab·irr〈en ge-
                                                                                                                    entfernen	 – ac: weg·zi˙ehen/ ab·zi˙ehen A20,30; vher-         brach〉t��˙w 1T6,10; – Mk13,22 – 1T6,10 * (2).
                                                                                                      aus·zi˙ehen M26,51; – ps: 〈sich 〉ent·zi˙ehen�fernen L22,41/       APO�PLÄ´Oo ¢poplšw (vb-ac) – �wegschiffen, absegeln; zu-
                                                                                                      〈sich 〉ent·zi˙ehen�losreißen A21,1; – M26,51 – L22,41 – A20,30 21,1 *         rückschiffen	 – 〈mit dem 〉Schiff�weg·〈fahr〉en A27,1; – aor:
                                                                                                                                        (4).        〈mit dem 〉Schiff�‘ab·〈fahr〉en; – A13,4 14,26 20,15 27,1 * (4).
                                                                                                     APO·STASI´A ¢postas…a (sb-f) – �APh�I´STEMI md – �= �APO´·-       APO�PLERO´Oo ¢poplhrÒw (vb-ac) – �ausfüllen, erfüllen, be-
                                                                                                                    STASIS	; – 1. Abstand, Entfernung; – 2. NT: Abfall; – Pas: d. Aus-         friedigen	 – v·voll〈ständig erfüll〉en; – G6,(2 P46) (f. ANA�PLE-
                                                                                                                    einandertreten, Trennung, Zwiespalt, Zwist: Abfall, Abtrünnig-           RO´Oo) * (0).
                                                                                                                    keit: vgl. �APO´·STASIS		 – �LXX f. hb. Mä´RäD Auflehnung       APO�PLY´NOo ¢poplÚnw (vb-ac) – �abwaschen, abspülen	 –
                                                                                                                    Jos22,22, BöLI·Ja´�aL Nichtsnutzigkeit o. Nichtswürdigkeit        ab·spülen; ab·w˙aschen; – L5,(2 A C3 Q Y f1.13 33 Mt Tr) * (0).
                                                                                                                    1Kö21,13, Ma´�aL EÜ: Untreue 2C29,19 33,19, Ra�a´H Böses, Bos-       APO�PNI´GOo ¢popn…gw (vb-ac) – �ac: ersticken, erwürgen,
                                                                                                                    heit Jr2,19	 – Ab·stehen, Ab〈seits〉·stehen/ Ent〈fernt〉·-         erdrosseln; – ps: ersticken, ertrinken	 – ac-tr: v·ersticken,
                                                                                                      stehen/ ab〈seits〉�St〈and n〉eh〈m〉en, Ab·stehentrünnig-        ab·würgen; – ps: v·ersticken�ertrinken L7,33; – M13,(7 B C L W
                                                                                                      〈werd〉en/ Ab·stehentrünnigkeit; – vgl.: �APO´·STASIS	; – A21,21 –           Z f1 33 Mt Tr) – L8,7.33 * (2).
                                                                                                                                        2Th2,3 * (2).       A·PORÄ´Oo ¢poršw (vb-ac) – ��A´�POROS	 – �ac: ohne Mittel
                                                                                                     APO·STA´SION ¢post£sion (sb-n) – �APh�I´STEMI md –         und Wege / in Verlegenheit / ratlos sein; Mangel leiden; –
                                                                                                                    �Scheidung, Scheidebrief; Abtretung, Lossagung	 – S˙chei-         md/ps: verlegen sein, im Zweifel sein	 – gang·los〈in Verle-
                                                                                                      dung, S˙cheidung〈sbestätigung〉; – wBd.: Ab·ste-        genheit / ratlos〉�〈sei〉n Mk6,20 L24,4 J13,22 A25,20 G4,20; md
                                                                                                                    hung/Ab·st〈andn〉eh〈m〉ung/Ab·steh〈ungserklär〉ung�〈vom bis-        a.: sich¯�gangrat·los�〈fühl〉en, unkeinen�gang〈baren
                                                                                                                    herigen Rechtsverhältnis und Rechtsanspruch〉; – M5,31 (5M24,1)        Weg seh〉en¯ 2K4,8; – wBd.: gang·los�〈sei〉n; – Mk6,20 – L24,4 –
                                                                                                                                        M19,7 – Mk10,4 * (3).
           J13,22 – A25,20 – 2K4,8 – G4,20 * (6).
                                                                                                     �APO´·STASIS ¢pÒstasij (sb-f) – �APh�I´STEMI md – 1. Ab-       A·PORI´A ¢por…a (sb-f) – �A·PORÄ´Oo – �1. Mangel an Wegen,
                                                                                                                    stand, Entfernung; – 2. Abtreten, Trennung, Austreten aus e.
         Unwegsamkeit; – 2. Ratlosigkeit, Verlegenheit, Hilflosigkeit;
                                                                                                                    Bündnis, Abfall, Aufstand; – 3. Abszess; – Pas: = APO·STASI´A	
         Mangel, Schwierigkeit	 – GangRat·los·igkeit, GangHilf·lo-
                                                                                                                    – �LXX f. hb. Mä´RäD Auflehnung Jos22,22A, Ma´�aL EÜ: Untreue
        s·igkeit, GangAusweg·los·igkeit; – wBd.: Un·gangbarkeit; –
                                                                                                                    2C28,19 33,19, aram. MöRa´D Auflehnung, Aufruhr Esr4,19	 –
           L21,25 * (1).
                                                                                                      Ab·stand, Ent·standfernung; Ab·stand〈nehmen〉treten/
       �A´�POR˙OS, ON ¥poroj, on (aj-mf,n) – ���PO´ROS	 – 1. unwegs-
                                                                                                      AbAus·stand〈nehmen〉treten, Ab·standfall, AbAuf·stand –
         am, ungangbar; schwierig, hinderlich; unmöglich, unausführ-
                                                                                                                                        vgl.: APO·STASI´A.
         bar; – 2. hilflos, ratlos; unbemittelt, dürftig; unfähig	 – wBd.:
                                                                                                     APO·STA´TES ¢post£thj (sb-m) – �APh�I´STEMI md – �Abtrün-        un·gangbar, gang·los; gangrat·los, ganghilf·los,
                                                                                                                    niger; entlaufener Sklave	 – Ab·steh〈end〉ertrünniger; w.:
        gangausweg·los – 
 A·PORÄ´Oo.
                                                                                                                    Ab·steh〈end〉er; – Jk2,(11 P74 A) * (0).
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       APO�STÄGA´ZsOo ¢posteg£zw (vb-ac) – �d. Dach abtragen	    abgesondert anweisen	 – (ac: ab〈seits〉�〈zu〉ordnen; ab-
        – Dach�ab·〈deck〉en; – Mk2,4 * (1).                                              〈gesondert〉�〈an〉ordnen); – md: sich¯�weg·ordnenverab-
       APO�STÄ´LLOo ¢postšllw (vb-ac) – �ac-tr: ab-, weg-, ent-,       schieden; w.: sich¯�weg·ordnen; – Mk6,46 – L9,61 14,33 – A18,18.21

         übersenden; ab-, ausschicken; zurücksenden/ -schicken,          21,(15 D) – 2K2,13 * (6).

         entlassen, vertreiben; etw. ablegen; – ac-itr: zurückgeben,                                                                                                     APO�TÄLÄ´Oo ¢potelšw (vb-ac) – �1. vollenden, zustande
         (vom Meer) zurücktreten; – ps: entsandt/ abgeschickt/ ver-                                                                                                                    bringen; 2. vollbringen; 3. bezahlen	 – vganz�〈voll〉enden
         trieben/ verschlagen werden; weggehen, abfahren	 –                                                                                                      Jk1,15, vganz�〈voll〉endenvollbringen L13,32; – L13,32 – Jk1,15 * (2).
        〈aus/hin〉-, schicken; s˙enden; – wBd.: weg〈sendend zu〉·-                                                                                                     �APO�TÄ´MNOo ¢potšmnw (vb-ac) – abschneiden, durch-
         stellen, weg〈sendend zur Verfügung〉�stellen, w.: ab·stellen; –                                                                                                                    schneiden, abhauen; abtrennen, abgrenzen	 – ab·schnei-
           M2,16 8,31 10,5.16.40 11,10 (Ma3,1) M13,41 14,35 15,24 20,2 21,1.3.34.36.37 22,3.4.16                                                                                                      den, abdurch·schneiden – 
 �APO´·TOMOS	.
           23,34.37 24,31 27,19 – Mk1,2 3,14.31 4,29 5,10 6,7.17.27 8,26 9,37 11,1.3 12,2.3.4.5.                                                                                                     APO�TI´ThEMI ¢pot…qhmi (vb-ac) – �ac: ab-, weg-, beiseitele-
           6.13 13,27 14,13 – L1,19.26 4,18.18 (Jes61,1) L4,43 7,3.20.27 9,2.48.52 10,1.3.16 11,49                                                                                                                    gen; aufbewahren; wiederherstellen; – md: von sich legen,
           13,34 14,17.32 19,14.29.32 20,10.20 22,8.35 24,49 – J1,6.19.24 3,17.28.34 4,38 5,33.                                                                                                                    ablegen; außer Kraft setzen	 –– md: 〈von sich〉¯-, ab·set-
           36.38 6,29.57 7,29.32 8,42 9,7 10,36 11,3.42 17,3.8.18.18.21.23.25 18,24 20,21 –                                                                                                      zen¯legen; ab·setzen¯ M14,3; md-wBd.: 〈von 〉sich¯�weg·-
           A3,20.26 5,21 7,14.34 (2M3,10) A7,35 8,14 9,17.38 10,8.17.20.36 11,11.13.30 13,15                                                                                                      setzen; – M14,3 – A7,58 – R13,12 – E4,22.25 – K3,8 – H12,1 – Jk1,21 – 1P2,1 *
           15,27.33 16,35.36 19,22 21,(25) 22,(21) 26,17 28,28 – R10,15 – 1K1,17 – 2K12,17 –
                                                                                                                                        (9).
           2T4,12 – H1,14 – 1P1,12 – 1J4,9.10.14 – Eh1,1 5,6 22,6 * (132).                                                                                                     APO�TINA´SSOo ¢potin£ssw (vb-ac) – �abschütteln, weg-
       APO�STÄRÄ´Oo ¢posteršw (vb-ac) – �ac-tr: etw. rauben,                                                                                                                    werfen	 – ab·schütteln; – L9,5 – A28,5 * (2).
         wegnehmen; verhindern, abwenden; jmdn berauben; vorent-                                                                                                     APO�TI´NOo ¢pot…nw (vb-ac) – �ac: abzahlen, bezahlen; (ab)-
         halten, entziehen; – ps: beraubt werden, um etw. kommen,
                                                                                                                    büßen	 – vbe·z˙ahlen, vzurück·z˙ahlen; w.: ab·z˙ahlen; –
         etw. verfehlen	 – weg·entziehen, weg·entziehenvorent-
                                                                                                                                        Pm19 * (1).
        halten; weg·ra˙uben; – ps: weg·〈be〉ra˙ubt��˙w/˙s 1T6,5; –                                                                                                     APO�TOLMA´Oo ¢potolm£w (vb-ac) – �kühn wagen	 – v〈frei
           Mk10,19 – A16,(19 D) – 1K6,7.8 7,5 – 1T6,5 – Jk5,4 * (6).
                                                                                                      heraus / kühn fortschreitend〉�wagen; – R10,20 * (1).
       APO·STOLE´ ¢postol» (sb-f) – �APO�STÄ´LLOo – �Absendung;
                                                                                                     APO·TOMI´A ¢potom…a (sb-f) – ��APO´·TOMOS	 – �Schroffheit,
         Abreise; Geschenk	 – Apostel〈am〉t; allg.Bd.: 〈Aus〉s˙endung/
                                                                                                                    Strenge	 – Strenge; Gb.: Schroffheit; w.: Ab·schneidung/
         〈Hin〉s˙endung, 〈Aus〉schickung; wBd.: weg〈sendende Zu〉·stel-
                                                                                                                    ab·〈ge〉schnitt〈ene Fortsetz〉ung; – R11,22.22 * (2).
         lung, Stellung〈 eines〉�Ab〈gesandten〉,w.: Ab·stellung; – A1,25 –
                                                                                                     �APO´·TOM˙OS, ON ¢pÒtomoj, on (aj-mf,n) – ��APO�TÄ´MNOo	 –
           R1,5 – 1K9,2 – G2,8 * (4).
                                                                                                                    schroff, steil, abschüssig; streng, hart	 – schroff; streng;       APO´·STOLOS ¢pÒstoloj (sb-m; �a. aj-m,n	) – �APO�STÄ´LLOo
                                                                                                                    w.: ab·〈ge〉schnitten, ab·schneidend – 
 APO·TOMI´A, APO·TO´MOoS.
         – �1. Gesandter, Bote, Reisender; – 2. Sendung (einer Flotte),
                                                                                                     APO·TO´MOoS ¢potÒmwj (av v. �APO´·TOMOS	) – streng; Gb.:         Flotte	 – Apostel; allg.Bd.: 〈Ge〉s˙andter/ 〈Ausge〉schick-
                                                                                                      schroff, w.: ab·schneidend; – 2K13,10 – T1,13 * (2).        ter J13,16 2K8,23 P2,25; wBd.: weg〈sendend Zuge〉·stellter, 〈in
                                                                                                     APO�TRÄ´POo ¢potršpw (vb-ac) – �ac: abwenden, abkehren,         der 〉Stell〈ung eines〉�Ab·〈gesandten Befindlich〉er, w.: Ab·〈ge〉-
                                                                                                                    zurückwenden; abhalten, abbringen; – md u. ps: sich ab- o.         stellter; – M10,2 – Mk3,14 6,30 – L6,13 9,10 11,49 17,5 22,14 24,10 – J13,16 –
                                                                                                                    zurückwenden; um-, zurückkehren	 – md: sich¯�weg·dre-           A1,2.26 2,37.42.43 4,33.35.36.37 5,2.12.18.29.40 6,6 8,1.14.18 9,27 11,1 14,4.14
                                                                                                      hen, sich¯�ab·w˙enden/ab·k˙ehren; – 2T3,5 * (1).           15,2.4.6.22.23 16,4 – R1,1 11,13 16,7 – 1K1,1 4,9 9,1.2.5 12,28.29 15,7.9 – 2K1,1 8,23
                                                                                                     AP·OUSI´A ¢pous…a (sb-f) – ��A´P�ÄIMI1	, OUSI´A – �Abwesenheit;           11,5.13 12,11.12 – G1,1.17.19 – E1,1 2,20 3,5 4,11 – P2,25 – K1,1.(23 S* P m.. A.. 81..) –
                                                                                                                    Verlust, Mangel	 – Ab〈wesen〉·seinheit; wBd.: Ab〈wesend〉·-           1Th2,7 – 1T1,1 2,7 – 2T1,1.11 – T1,1 – Pm(1 D* 629) – H3,1 – 1P1,1 – 2P1,1 3,2 – Jd17
                                                                                                                    sein, w.: Weg·sein; – Gs.: PAR·OUSI´A; – P2,12 * (1).           – Eh2,2 18,20 21,14 * (80).
                                                                                                     APO�PhÄ´ROo ¢pofšrw (vb-ac) – �ac-tr: wegtragen, -bringen;       APO�STOMATI´ZsOo ¢postomat…zw (vb-ac) – �STO´MA – �1.
                                                                                                                    zurückbringen, entrichten; – ac-itr: entweichen; – md: für sich         auswendig hersagen, vorsagen; – 2. verkündigen; NT: aus-
                                                                                                                    davontragen; wieder heimbringen	 – weg·bringen Mk15,1         fragen	 – ausfragen, wBd.: vom�Mund〈 aussagen lass〉en; tr
                                                                                                      (L16,22) J21,(18) A19,12 1K16,3 Eh17,3 21,10, wegfort·tragen L16,22; –         a.: 4jmd 〈mit Worten 〉vom�Mund〈 fang〉en; – L11,53 * (1).
                                                                                                                                        Mk15,1 – L16,22 19,(24 D) – J21,(18 S1 D W..) – A19,12 – 1K16,3 – Eh17,3 21,10 * (6).       APO�STRÄ´PhOo ¢postršfw (vb-ac) – �ac: 1. abwenden, ab-
                                                                                                     APO�PhÄU´GOo ¢pofeÚgw (vb-ac) – �1. entfliehen, entkom-         bringen, umwenden, umkehren, zurückwenden, wenden; – 2.
                                                                                                                    men; – 2. (der Verurteilung) entgehen, freigesprochen wer-         hinwenden; – itr u. ps: 1. ab- o. zurückgewandt werden; – 2.
                                                                                                                    den	 – ent·fliehen; – 2P1,4 2,18.20 * (3).         sich abwenden, umkehren; verabscheuen	 – 〈sich〉-, ab·-
                                                                                                     APO�PhThÄ´nGGOMAI ¢pofqšggomai (vb-dp/md) – �gerade-        wenden M5,42 A3,26.., ab·wend〈ig mach〉en L23,14; ab·keh-
                                                                                                                    heraus sagen	 – vgeradeheraus�〈er〉s˙chall〈en lass〉en�sa-        ren; vzurück·wenden〈stecken M26,53/ bringen M27,(3)〉; –
                                                                                                      gen; – wBd.: l˙aut�von�sich�〈 geb〉en, von�sich�〈 er〉s˙chall〈en           M5,42 26,52 27,(3 S1 A C W Q 0281 f1.13 Mt Tr, Eus) – L23,(2).14 – A3,26 7,(39 D
                                                                                                                    lass〉en; – A2,4.14 26,25 * (3).           pc) A20,(30 P41 D, Irlat) – R11,26 (Jes59,20) – 2T1,15 4,4 – T1,14 – H12,25 * (9).
                                                                                                     APO�PhORTI´ZsOMAI ¢pofort…zomai (vb-dp/md) – �PhORTI´-       APO�STYGÄ´Oo ¢postugšw (vb-ac) – �verabscheuen, bitter
                                                                                                                    ZsOo – �sp. NT: abladen	 – ent·lasten�laden; wBd.: sich��〈der         hassen	 – vvöllig�〈ver〉abscheuen, v〈schon von ferne /
                                                                                                                    〉Trag〈last〉�ent·〈ledig〉en; – A21,3 * (1).        von sich weisend〉�〈ver〉abscheuen/h˙assen, 〈mit 〉Ab-
                                                                                                     �APO�ChRA´Oo ¢pocr£w (vb-ac) – ac: hinreichen, genügen;        scheu�von〈 sich〉�〈weis〉en; – R12,9 * (1).
                                                                                                                    – ps: zufrieden gestellt werden, zufrieden sein, sich begnü-       APO�SYN·A´GOo˙GOS, ON ¢posun£gwgoj, on (aj-mf,n) – �nt.
                                                                                                                    gen; – unpersönl.: es genügt; – md: ausnutzen, verbrauchen;           im Profan-Grch. u. nt. in LXX	 – 〈aus der 〉Synagoge�vausge-
                                                                                                                    missbrauchen	 – ac: 〈dem 〉vVer·brauch〈 genüg〉en, 〈den        schlossen; w.: ent·syn·agogt; – J9,22 12,42 16,2 * (3).
                                                                                                      〉Bedarf�ab·〈deck〉en; – md: vver·brauchen¯, vmiss·brau-       APO�TA´SSOo ¢pot£ssw (vb-ac) – �ac: besonders stellen,
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        chen¯ – 
 APO´·ChRESIS.                                                                      PhA´/ A´PPhA (f): �Pas: APPhA´ o. A´PPhA schmeichelnde Anre-
                                                                                                                    de, bes. d. Geschwister untereinander, der Buhlerinnen an       APO´·ChRESIS ¢pÒcrhsij (sb-f) – ��APO�ChRA´Oo md	 – �Miss-
                                                                                                                    ihre Buhlen; dim: APPhI´ON, APPhI´DION, APPhA´RION	; vgl.         brauch; Verbrauch	 – vVer·brauch; – K2,22 * (1).
                                                                                                                    �Pas: APPhY´S schmeichelnde Anrede d. Kinder an d. Vater	; –       APO�ChOoRÄ´Oo ¢pocwršw (vb-ac) – �1. weggehen, abtre-
                                                                                                                    vmtl. v. hb. PU´aCh2 hi: 〈ein〉-, blasen‘, blasen‘〈anfachen, aussa-         ten; – 2. zurückgehen, sich zurückziehen; – 3. austreten (z.
                                                                                                                    gen, duften lassen, keuchen, sich sehnen, streben, zi-         Notdurft)	 – vzurück·Raum〈 geb〉enweichen, weg·Raum〈 ge-
                                                                                                                    scheln〉 – Aphia (Christin in Kolossä, vmtl. Frau des Phile-        b〉enweichen; – M7,23 – L9,39 20,(20 D Q it?) – A13,13 * (3).
                                                                                                                    mon), ü.: Blasende〈Anfachende, Aussagende, duften Lassen-       APO�ChOoRI´ZsOo ¢pocwr…zw (vb-ac) – �ac: (ab)trennen,
                                                                                                                    de, Keuchende, sich Sehnende, Strebende, Zischelnde〉;         (ab)sondern; auswählen; – ps NT: sich trennen, sich teilen,
                                                                                                                    MeiBNL: Hervorbringende; – Pm1,2 * (1).         auseinandergehen	 –– ab·trennen; – ps: ab·〈ge〉trennt��-
                                                                                                     AP�OoThÄ´Oo ¢pwqšw (vb-ac) – �ac: fort-, weg-, zurücksto-        ˙w Eh6,14, 〈sich 〉ab·trennen� A15,39; – M19,(6 D) – A15,39 – Eh6,14 *
                                                                                                                    ßen; abreißen; entfernen; vertreiben; – md: zurückstoßen,           (2).
                                                                                                                    -weisen, von sich abwehren; verzichten, verschmähen; ver-       APO�PsY´ChOo ¢poyÚcw (vb-ac) – �1. aushauchen, ausat-
                                                                                                                    drängen	 – md: von�sich¯�sto˙ßen/〈weg〉sto˙ßen, weg·-         men, ohnmächtig werden, den Geist aufgeben = sterben; – 2.
                                                                                                      dr˙ängen¯; – A7,27.39 13,46 – R11,1.2 (Ps94,14) – 1T1,19 * (6).         abkühlen	 – 〈den 〉H˙auch�von〈 sich〉�〈geb〉en, 〈die
                                                                                                     AP·Oo´LÄIA ¢pèleia (sb-f) – ���AP·Oo´LES		 v. AP�O´LLYMI – �sp.        〉Seele�von〈 sich〉�〈geb〉en, vaus·h˙auchen (= ohnmächtig
                                                                                                                    NT: Vernichtung, Untergang, Verderben; Verschwendung	 –         werden o. sterben); – L21,26 * (1).
                                                                                                                    �LXX f. hb. °aBha´D ka: verloren〈 geh〉en’ 5M4,26/ 8,19/ 30,18 Sp11,10       APPI´OU PhO´RON 'App…ou fÒron (N.-dekl.) – �lt. Appius + lt. fo-
                                                                                                                    28,28 Ob12, pi: verloren〈 mach〉en˙ 5M12,2 Jr12,17; °aBheDa´H Verlo-         rum freier Platz, Marktplatz, Marktflecken, Kreisstadt, Ge-
                                                                                                                    renes 2M22,8 3M5,22.23 5M22,3; °oBh˙Da´N Verloren〈geh〉en Est8,6;         schäftsleben; – vgl. APPhI´A – Forum-Appii (Ortschaft an
                                                                                                                    °aBhaD(D)O´N, ü.: 〈Ort des 〉Verloren〈sei〉ns Hi26,6 28,22 Ps88,12         der Via Appia südöstl. v. Rom), ü.: �Marktplatz 〈des〉 Appius	; –
                                                                                                                    Sp15,11; °aBhaD(D)o´H Sp27,20; ...	 – ac-Bd: WegGanz·verloren-           A28,15 * (1).
                                                                                                      〈geb〉en, wegGanz·zugrunde〈richt〉en, WegGanz·-       A�PRO´S·IT˙OS, ON ¢prÒsitoj, on (aj-mf,n) – ��PRO´S�ÄIMI2	,
                                                                                                      verloren〈geb〉enVerschwendung M26,8 Mk14,4; – ps-Bd.:         �PRO´S�ITOS	 – �sp. NT: unzugänglich	 – un·zu·g˙änglich; –
                                                                                                      WegGanz·verloren〈geh〉en, WegGanz·zugrunde〈geh〉en;           Gs.: �PROS�ITO´S	; – 1T6,16 * (1).
                                                                                                      – wBd.: WegGanz·verloren〈geb/geh〉en, weg〈für fortdau-       A�PRO´S·KOP˙OS, ON ¢prÒskopoj, on (aj-mf,n) – �PROS�-
                                                                                                      ernd〉�Verloren〈geb/geh〉en, Ab〈solut〉·ver-         KO´PTOo – �sp. NT: ohne Anstoß: unverletzt, schuldlos; kei-
                                                                                                      loren〈geb/geh〉en, 〈ins 〉Ab〈seits〉�Verloren〈geb/ge-         nen Anstoß erregend, unanstößig	 – ps-Bd.: unnicht�zan·-
                                                                                                      h〉en; (fr.: Vernichtung, Verderben, Vergeudung, Untergang,        〈ge〉stoßen, un·zan·〈ge〉stoßenverletzt A24,16 P1,10; – ac-
                                                                                                                    Verdammnis); – M7,13 26,8 – Mk14,4 – J17,12 – A8,20 25,(16 Mt Tr..) – R9,22 –        Bd.: unkeinen�zAn·stoß〈 geb〉end, un·zan·stößig 1K10,32
                                                                                                                                        P1,28 3,19 – 2Th2,3 – 1T6,9 – H10,39 – 2P2,1.1.3 3,7.16 – Eh17,8.11 * (18).        P1,10; – A24,16 – 1K10,32 – P1,10 * (3).
                                                                                                     hA`R •Ar   s. hAR·MAGÄDDOo´N `Armageddèn.           ��A�PROS·OoPO´·LE(M)PT˙OS, ON ¢proswpÒlh(m)ptoj, on
                                                                                                     �ARA´1 ¢r£1 (sb-f) – �vmtl. Schall-Wz. AR, OR, vgl. ai. a´ryati er         (aj-mf,n) – �PROS·OoPO�LE(M)PTÄ´Oo		 – wBd.: unnicht�〈das
                                                                                                                    preist, lt. oro vortragen, reden, beten, bitten; – vgl. hb. °aRaR        〉Angesicht�〈an〉nehmend, unohne�〈An〉nehmen�〈des
                                                                                                                    verfluchen – �LXX vorw. f. hb. °aLa´H Eidfluch	 – �1. Gebet, Fle-        〉Angesichts – 
 A�PROS·OoPO·LE´(M)PTOoS.
                                                                                                                    hen, Bitte, Wunsch; – meist im schlimmen Sinn: 2. Verwün-       A�PROS·OoPO·LE´(M)PTOoS ¢proswpol»(m)ptwj (av v. �A�-
                                                                                                                    schung, Fluch; – 3. personifiziert: Göttin d. Fluchs u. d. Ra-         PROS·OoPO´·LE(M)PTOS	) – �sp. NT: ohne Ansehen der Person	
                                                                                                                    che	 – Verwünschung; – 
: �ARA´OMAI	, �ARATO´S	 |�ÄP�ARA´OMAI	,        – unohne�〈An〉nehmen�〈des 〉Angesichts〈Ansehen der Per-
                                                                                                                                        ÄP�A´RATOS |�ÄPI�KAT·ARA´OMAI	, ÄPI�KAT·A´RATOS |KAT�A´RA,        son〉; un·p˙arteiisch, wBd.: unohne�〈An〉nehmen�〈des 〉Ange-
                                                                                                                                        KAT�ARA´OMAI |vmtl. �ARÄIE´	, ÄP�ERÄA´ZsOo, �ÄP·E´RÄIA	; – R3,14 (Ps10,7) * (1).         sichts; – 1P1,17 * (1).
                                                                                                     �ARA´2 ¢r£2 (sb-f) – �vgl. ai. irasya´ti er zürnt; – o. √ AR verlet-       A´�PTAIST˙OS, ON ¥ptaistoj, on (aj-mf,n) – ��PTAI´Oo – �oh-
                                                                                                                    zen, schaden, vgl. ai. ar verletzen, lt. erro umherirren,         ne Anstoß, ohne Straucheln; fehlerlos, korrekt	 – unnicht�-
                                                                                                                    -schweifen, sich irren – Verderben, Unheil, Rache, Strafe; –        strauchelnd, unohne�Straucheln; – wBd.: unohne�〈zu
                                                                                                                    n. Pas = �ARA´1 das angewünschte Unglück selbst, der in Er-
         〉Fall〈 zu kommen〉, unohne�〈Un〉fall/ 〈un〉fall·unfrei; – Jd24 * (1).
                                                                                                                    füllung gegangene, auf jmdm lastende Fluch, Verderben,
       �hA´PTOo ¤ptw (vb-ac, m. Objekt im gn) – �√ hAPh, vll. = √ AP
                                                                                                                    Schaden, Unheil	 – (n. Pas): Verwünschung〈sfolg〉e/ 〈ein-
         anknüpfen, anfassen, erreichen, anstecken, vgl. lt. aptus
                                                                                                      getroffen〉e�Verwünschung – vll. 
 �ARÄIE´	, �ÄP·E´RÄIA	.
         angeheftet, apud bei, in der Nähe, in, auf, zu, vor, apiscor er-
                                                                                                     A´RA ¥ra (pk, bez. e. enge Verknüpfung o. den unmittelba-         reichen, erlangen, erfassen, copula Band, Bindemittel, Ver-
                                                                                                                    ren Fortgang o. die natürl. Folge) – �vmtl. √ AR fügen, vereini-         bindung – �heften, anheften, anknüpfen; – md: sich anhef-
                                                                                                                    gen, passen, vgl. ��ARARI´SKOo	 – �1. ferner, weiter, sodann;         ten, haften, berühren, anfassen; – anzünden	 – ac: anzün-
                                                                                                                    sofort, alsbald; – 2. gerade, eben; natürlich, folglich, dem-        den Mk4,(21)(ps) L8,16 11,33 15,8 22,(55) A28,2; a.: heften; – md:
                                                                                                                    nach, also; nämlich, ja	 – demnach, demnach〈folglich
        〈be〉rühren¯/ 〈an〉rühren¯, anfassen¯; md-wBd.: 〈persön-
                                                                                                      M12,28/ L11,20 L11,48 1K15,14../ dafür M19,27/ daraus G3,7/ denn
        lich〉¯�〈be〉rühren; – 
: AN�, KATh�, PÄRI�A´PTOo; APhE´ |PsEL�, �APhA´-
                                                                                                      A7,(1)/ wohl A12,18〉, demnachja 1K5,10 7,14 G2,21 5,11 H12,8,
           Oo	 |KAT·E´PhÄIA, �KAT�EPhE´S	; – M8,3.15 9,20.21.29 14,36.36 17,7 20,34 –
                                                                                                      demnach〈wie manche sagen〉 1K15,15; – w.: füglich;
           Mk1,41 3,10 4,(21 D (W f13) it samss bopt) Mk5,(23 D) Mk5,27.28.30.31 Mk6,56.56
                                                                                                                    – A´RA  GÄ demnach doch M7,20 17,26;
           7,33 8,22 10,13 – L5,13 6,19 7,14.39 8,16.44.45.46.47 11,33 15,8 18,15 22,(55 A Mt
                                                                                                                    – A´RA  OUN demnach also/nun R5,18 7,3.25 8,12 9,16.18 14,12.19 G4,(31)
           Tr..) L22,51 – J20,(16 S1..).17 – A28,2 – 1K7,1 – 2K6,17 (Jes52,11) – K2,21 – 1J5,18 *
                                                                                                                    G6,10 E2,19 1Th5,6 2Th2,15; – ÄI A´RA s. ÄI; – M7,20 12,28 17,26 18,1 19,25.27
           (39).
                                                                                                                                        24,45 – Mk4,41 11,13 – L1,66 8,25 11,20.48 12,42 22,23 – A7,(1 Mt Tr..) A8,22 11,18       APPhI´A 'Apf…a (N.-f-dekl.) – �vmtl. f v. dim-n �APPhI´ON	 v. AP-
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           12,18 17,27 21,38 – R5,18 7,3.21.25 8,1.12 9,16.18 10,17 14,12.19 – 1K5,10 7,14            ��ARGE´S ¢rg»j (aj-mf) – �√ ARG weiß sein, glänzen – strah-
           15,14.15.18 – 2K1,17 5,14 7,12 – G2,(17 B2 H..).21 G3,7.29 4,(31 Mt Tr..) G5,11 6,10 –      lend, glänzend (weiß), (weiß) schimmernd, blendend weiß,
           E2,19 – 1Th5,6 – 2Th2,15 – H4,9 12,8 * (49).                                                    kreidig	 – weiß�glänzend, glänzend�weiß – 
: ÄN�ARGE´S,

                                                                                                                                        �ARGES	, �A´RGYROS.       ARA «ra (Frage-pk, direkte Fragen einleitend) – �aus E A´RA –
         ?demnach G2,17, ?demnachwohl L18,8;                                          �ARGES ¢rgÁs (sb-m) – �vgl. ��ARGE´S	, √ ARG weiß sein, glän-
         – ARA  GÄ �?demnach doch	auch A8,30; – L18,8 – A8,30 – (R7,25? n. Th.      zen – ARGES (e. Schlangenart)	 – vgl.: ��ARGE´S	.
           Zahn); G2,17 * (3).                                                                                                     A·RG˙O´S, E´, O´N ¢rgÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �aus *A��ÄRGO´S =
       ARABI´A 'Arab…a (N.-f-dekl.) – �hb. �aRa´Bh/ �aRaBh/ �aRaBhI´       A-priv. + �Ä´RGON – �ac-Bd.: untätig, müßig, träge, faul; v. Sa-
         Araber; �aRaBha´H Steppe – Arabien; ü. �v. hb. �aRaBha´H Step-   chen: unwirksam, unnütz, unfähig; – ps-Bd.: ungetan, unbe-
           pe: Steppe〈nlan〉d; – ü. �v. hb. *�aRe´Bh2 Kö: angenehm sein: ange-    arbeitet	 – un·wirksam 2P1,8, arbeitsnutz·los M12,36 Jk2,20;
         nehmes〈 Lan〉d; – ü. �v. hb. �aRa´Bh1 Kö: mischen, �e´RäBh Mischung:                                                                                                      – arbeits·los M20,3.6 1T5,13.13, arbeits·losscheu T1,12; –
         Misch〈lan〉d; – ü. �v. hb. �RB3 Kö: Abend werden, hb. �ä´RäBh Abend:                                                                                                                                        M12,36 20,3.(6 C*.3 W f1.13 Mt Tr f h q syp.h).6 – 1T5,13.13 – T1,12 – Jk2,20 –
         Abend〈lan〉d; – 
 �A´RAPs; – G1,17 4,25 * (2).                                                                                                                                        2P1,8 * (8).

       ARABOo´N ¢rabèn  s. ARRABOo´N ¢rrabèn.                                                                                                     ARGY´RÄOS ¢rgÚreoj  s. ARGYROUS ¢rguroàj.
       �ARAI˙O´S, A, O´N ¢raiÒj, a, Òn (aj-m,f,n) – �√ ÄRÄ, RA tren                                                                                                     ARGY´RION ¢rgÚrion (sb-n, dim v. A´RGYROS) – ��A´RGYROS –
         nen, locker o. undicht sein, vgl. lt. rarus locker, dünn, lü-                                                                                                                    �1. Silber, insb. geprägtes Silber, Silbermünze; Geld; – 2. Sil-
         ckenhaft, vereinzelt, selten, rete Netz – dünn, schmal, eng,                                                                                                                    bergrube	 – Gb.: 〈aus 〉Silber〈 Gefertigt〉es 1K3,(12) (A3,6
         klein, schmächtig, schlaff, schwach	 – 
 �Ä´REMOS.                                                                                                      20,33 1P1,18), 〈verarbeitet〉es/〈geprägt〉es�Silber; – Silber-
       ARA´M 'Ar£m (N.-m-indekl.) – �hb. Ra´M Rt4,19 1C2,9.25.27 Hi32,2,                                                                                                      〈gel〉d M25,18 Mk14,11 L9,3 19,15.23 22,5 A3,6 7,16 8,20 19,19 20,33
         v. RUM hoch〈 sei〉n – Ram (Vorfahre Davids), ü.: Hoher; – M1,3.4                                                                                                      1P1,18, pl: Silber〈gel〉d〈stück〉e M25,27 26,15 27,3.5.6.9 28,12.15; –
           – L3,(33 A D 33 565 (1424) Tr.., K D Y 700 Mt.., (N) Q (0102, 1) pc) * (2).                                                                                                                                        M25,18.27 26,15 27,3.5.6.9 (Sa11,12-13) M28,12.15 – Mk14,11 – L9,3 19,15.23 22,5 –
       �ARA´OMAI ¢r£omai (vb-dp/md) – �ARA´1 – 1. beten, flehen; – 2.                                                                                                                                        A3,6 7,16 8,20 19,19 20,33 – 1K3,(12 S (B..) Cvid..) – 1P1,18 * (20).
         wünschen, begehren; – 3. verwünschen, Böses anwünschen,                                                                                                     ARGYRO�KO´POS ¢rgurokÒpoj (sb-m) – ��KO´PTOo – �Silber-
         verfluchen	 – �LXX f. hb. °aLa´H ka: Eidfluch〈 ableg〉en’ Ri17,2, hi:                                                                                                                    schmied, -arbeiter	 – Silber·schmied; w.: Silber·hau-
         Eidfluch〈 schwören lass〉en‘ 1Kö14,24 8,31/ 2C6,22, °aLa´H Eidfluch                                                                                                                    er/s˙chläger/stoßer; – A19,24 * (1).
         2C6,22; °aRa´R verfluchen 4M22,6 23,7; QaBha´Bh ka: verwün-                                                                                                     �A´RGYROS ¥rguroj (sb-m) – ���ARGE´S	, √ ARG weiß sein, glän-
         schen 4M22,11 23,8.8; QaLa´L pi: w.: leicht〈 mach〉en˙ Jos24,9	 – ver-                                                                                                                    zen, vw. lt. argentum Silber, -geld, -gerät – �Silber, Silbermün-
        wünschen – 
 �ÄP�	, �ÄPI�KAT·	, KAT�ARA´OMAI.                                                                                                                    ze; Geld	 – Silber; wBd.: weiß�Glänzendes; – 
: ARGY´RION, AR-
       ��ARARI´SKOo ¢rar…skw (vb-ac) – �√ AR fügen, vereinigen,                                                                                                                                        GYRO�KO´POS, ARGYROUS; A�PhIL·A´RGYROS, PhIL·ARGYRI´A, PhIL�A´RGY-
         passen (redupl.), vgl. lt. artus Gelenk, Glied, eng, fest, arma                                                                                                                                        ROS; – M10,9 – A17,29 – 1K3,12 – Jk5,3 – Eh18,12 * (5).
         Gerät, Werkzeug, ars Kunst; ai. arpa´yati er fügt an, aram                                                                                                     ARGYR˙OUS, A, OUN ¢rguroàj, ©, oàn (aj-m,f,n, zsgz. statt
         passend, irmas Arm (vgl. grch. hARMO´S), nhd. Arm – �ac-tr:                                                                                                                    �ARGY´RÄOoS	) – ��A´RGYROS – �silbern; versilbert, silberbe-
         (pr, ipe, a1 u. a2, aor-ps): 1. fügen, zusammenfügen, anfügen,                                                                                                                    schlagen	 – silbern, silber〈überzoge〉n; – A19,24 – 2T2,20 –
         fest und dicht anpassen, verbinden; – 2. erbauen, verferti-                                                                                                                                        Eh9,20 * (3).
         gen; – itr: (pe2, a2): 1. zusammengefügt/ eingefügt/ festgefügt/                                                                                                     �ARÄIE´ ¢rei» (sb-f) – ��ARA´1 – o. ARA´2 – Drohung, Schelten,
         festgefugt/ befestigt sein; passen, fest anliegen; wohlausge-                                                                                                                    Verwünschung	 – Verwünschen, verwünsch〈endes Be-
         rüstet sein; – 2. genehm sein, gefallen; – md-pt-a2: angefügt                                                                                                      handel〉n/Schelt〉en/Droh〉en – 
 ÄP·E´RÄIA.
         an; geeignet, passend	 –– vmtl. wBd.: (Reduplikation)〈in al-                                                                                                     �A´RÄI˙OS, ON ”Areioj, on (aj-mf,n) – ���A´RES	 – den Kriegsgott
        len Teilen einander angepasst〉�〈an- o. zusam-                                                                                                                    Ares betreffend, dem Ares geweiht; kriegerisch	 – 〈den
        men〉fügen – 
: A´RA |hA´RMA, hARMO´ZsOo, SYN�, �hARMO·LOGÄ´Oo	,                                                                                                      〉Ares〈 betreff〉end, 〈dem 〉Ares〈 geweih〉t – 
 A´RÄIOS PA´GOS.
           �hARMO�LO´GOS	, hARMO´S |A´RTOS, ARTY´Oo |AP�A´RTI; �AP�ARTI´ZsOo	,                                                                                                     A´RÄIOS PA´GOS ”Areioj p£goj (N.) – ��A´RÄIOS	 + �PA´GOS	 – �1.
           AP·ARTISMO´S |ARTÄMAS, ARTÄME´S, A´RTÄMIS |A´RTI, ARTI�GÄ´NNETOS,
                                                                                                                                        Areshügel (in Athen); – 2. Areopag (der auf diesem Hügel tagende Ge-
           ÄX�, �ARTI´ZsOo	, A´RTIOS |KAT�ARTI´ZsOo, KAT·A´RTISIS, KAT·ARTISMO´S;
                                                                                                                                        richtshof der Areopagiten)	 – Areopag (Gerichtshof in Athen,
           PRO�KAT·ARTI´ZsOo |A´ROoMA? ·O´N·AR, �hY´P·AR	; POD�E´RES; – vgl.:                                                                                                                    der vmtl. a. das Unterrichtswesen beaufsichtigte; n. der
           �ARÄ´SKOo.                                                                                                                    gleichnamigen Örtlichkeit benannt), ü.: Ares|H˙ügel, 〈dem
       �ARAT˙O´S, E´, O´N ¢ratÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��ARA´OMAI	 – �1.                                                                                                                    Kriegsgott 〉Ares〈 geweiht〉er�H˙ügel – 
 ARÄO·PAGI´TES; – A17,19.22 *
         erwünscht; – 2. verwünscht, fluchwürdig	 – �nt. in LXX	 – ver-                                                                                                                                        (2).
        wünscht – vgl.: �DEM·A´RATOS	, ÄP�A´RATOS, ÄPI�KAT·A´RATOS.                                                                                                     �ARÄI´OoN, A´RÄION ¢re…wn, ¥reion (aj-kp-mf,n) – �√ ARÄS,
       A´�RAPh˙OS, ON ¥rafoj, on (a. A´�RRAPhOS Tr) (aj-mf,n) –                                                                                                                    vgl. �ARÄ´SKOo – besser, tüchtiger, edler; stärker, fester	 –
         ��RAPhE´, RA´PTOo	 – �NT	 – unohne�Naht, un·〈ge〉näht,                                                                                                      b˙esser; w.: füglicher, passender; – vgl.: �ARI�	, �ÄRI�	.
        naht·los; – J19,23 * (1).                                                                                                     ARÄO·PAGI´TES 'Areopag…thj (sb-m) – �A´RÄIOS PA´GOS – 〈der〉
       �A´RAPs ”Aray (sb-m) – �ARABI´A – Araber; ü.: �v. hb. �aRa´Bh1 Eü:                                                                                                      Areopagit (Beisitzer des Gerichts auf dem Areopag); – A17,34
           eintauschen, bürgen; �aRa´Bh2 mischen, �e´RäBh2 Mischung; �aRa´Bh3                                                                                                                                        * (1).
           Eü: angenehm sein; �aRa´Bh4 Abend werden, �ä´RäBh Abend: Eintau-                                                                                                     ARÄSKÄI´A ¢reske…a (sb-f) – ��ARÄSKÄ´WOMAI	 – �sp. NT: 1.
         scher, Bürgender; Misch〈bewohn〉er, Gemischter; Angeneh-                                                                                                                    Wohlgefallen; gefälliges Wesen; – 2. Gefallsucht, Liebediene-
         mer; Abend〈mensch〉; – 
: ARABI´A; – A2,11 * (1).                                                                                                                    rei	 – gefäll〈iges Verhalt〉en, 〈Streb〉en〈 zu 〉gefall〈en〉; –
       A·RGÄ´Oo ¢rgšw (vb-ac) – �A·RGO´S – �nicht arbeiten, untätig                                                                                                                                        K1,10 * (1).
         sein	 – un·wirksam〈 sei〉n, un·wirksamtätig�〈sei〉n; – 2P2,3 *                                                                                                     �ARÄSKÄ´WOMAI ¢reskeÚomai (vb-md) – ��A´RÄSKOS	 – liebe-
           (1).                                                                                                                    dienerisch sein (gegen 4jmdn)	 – 〈zu 〉gefall〈en streb〉en¯,
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        sich¯�gefäll〈ig geb〉en/verhalt〉en – 
 ARÄSKÄI´A.                        Paulus), ü.: B˙ester�〈Rang〉anfäng〈lich〉er; – A19,29 20,4 27,2 – K4,10 –

                                                                                                                                        Pm24 * (5).       �A´RÄSK˙OS, E, ON ¥reskoj, h, on (aj-m,f,n) – ��ARÄ´SKOo –
         gefallsüchtig, kriecherisch; Schmeichler, übertrieben Gefälli-  ARI·STA´Oo ¢rist£w (vb-ac) – ��A´RI·STON – �frühstücken	 –
         ger	 – 〈zu 〉gefall〈en streb〉end/such〉end, 〈sich 〉gefäll〈ig                                                                                                      fr˙üh·e˙ssenstücken J21,12.15, a.: 〈zu 〉fr˙ühMittag�e˙ssen
        geb〉end/verhalt〉end – 
 �ARÄSKÄ´WOMAI	, ANThR·OoP�A´RÄSKOS.                                                                                                      L11,37; – L11,37 15,(29 D) – J21,12.15 * (3).

       �ARÄ´SKOo ¢ršskw (vb-ac) – �aus *ARÄS-SKOo, √ ARÄS (etwa                                                                                                     ARISTÄR˙O´S, A´, O´N ¢risterÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – �v. �A´RI-
         = √ AR fügen, vereinigen, passen, vgl. ��ARARI´SKOo	) – �ac: 1.                                                                                                                    STOS	, Euphemismus, weil links eig. = Unglück bedeutend –
         wiedergutmachen, zufriedenstellen; – 2. gefallen	 – gefal-                                                                                                                    �1. link, zur Linken, von links her; ARISTÄRA hO´PLA Schutzwaf-
        len, 〈zu 〉gefall〈en leb〉en R15,3; wBd.: 〈sich ein〉füg〈end/pas-   fen; – 2. ütr.: unglückverkündend; linkisch, ungeschickt; vom
         s〈end verhalt〉en; – 
: �ARÄI´OoN	; �ARI�	, �ÄRI�	; ARI´ST�ARChOS, ARISTÄ-    rechten Weg abgehend, verkehrt, töricht	 – l˙ink-er, -e, -es;
           RO´S, �ARISTO´�BOULOS	, ARISTO´·BOULOS, �A´RISTOS	 |ARÄSKÄI´A, �ARÄS-       – wBd. (euphemist.): 〈all〉erb˙est-er, -e, -es; –– ÄX ARI-
           KÄ´WOMAI	, ANThR·OoP�A´RÄSKOS, �A´RÄSKOS	 |ARÄSTO´S, ARÄ´TAS, ARÄTE´                                                                                                      STÄROoN auszur L˙inkenpl Mk10,37 L23,33; – M6,3 – Mk10,37 –
           |ÄW·ARÄSTÄ´Oo, ÄW�A´RÄSTOS, ÄW·ARÄ´STOoS; – M14,6 – Mk6,22 – A6,5 –                                                                                                                                        L23,33 – 2K6,7 * (4).
           R8,8 15,1.2.3 – 1K7,32.33.34 10,33 – G1,10.10 – 1Th2,4.15 4,1 – 2T2,4 * (17).                                                                                                     �ARISTO´�BOUL˙OS, E, ON ¢ristÒbouloj, h, on (aj-m,f,n) –
       ARÄST˙O´S, E´, O´N ¢restÒj, », Òn (vb-aj v. �ARÄ´SKOo) – �ge-                                                                                                                    ��A´RISTOS	 + BOULE´ – am besten ratend	 – 〈am 〉b˙esten�ra-
         fällig, wohlgefällig, angenehm, beliebt	 – gefällig/ 〈wohl〉ge-                                                                                                      tend – 
 ARISTO´�BOULOS.
        fällig, gefallend; wBd.: 〈sich ein〉füg〈end/pass〈end ver-                                                                                                     ARISTO´·BOULOS 'AristÒbouloj (N.-m-dekl.) – ��ARISTO´�BOU-
         halt〉end; – J8,29 – A6,2 12,3 – 1J3,22 * (4).                                                                                                                    LOS	 – Aristobulus (Christ in Rom), ü.: 〈am 〉b˙esten�〈Be〉raten-
       ARÄ´TAS 'Arštaj (N.-m-dekl.) – �ARÄTE´ – Aretas (Name vieler                                                                                                                    der, b˙ester�Rat〈geb〉er; – R16,10 * (1).
         arabischer Fürsten), ü.: Tugendsamer, qualitativ〈 Hochwerti-                                                                                                     �A´RI·STON ¥riston (sb-n) – �aus *AjÄ´RI-STON = AjÄ´RI (= �hERI
         g〉er; 2K11,32 Aretas IV., 9 v. – 40 nChr., Schwiegervater d. He-                                                                                                                    av: in der Frühe, früh	 + -STON (v. ��Ä´DOo	 e˙ssen) – �Früh-
         rodes Antipas; – 2K11,32 * (1).                                                                                                                    stück, Frühmahl (oft gegen Mittag eingenommen)	 – Fr˙üh·-
       ARÄTE´ ¢ret» (sb-f) – �√ ARÄS, vgl. �ARÄI´OoN	, �A´RISTOS	,                                                                                                      e˙ssen; a.: Fr˙ühMittag·e˙ssen; – 
: ARI·STA´Oo; – M22,4 – L11,38
         �ARÄ´SKOo – �1. Tüchtigkeit, Trefflichkeit, Vorzüglichkeit, Herr-                                                                                                                                        14,12.(15 Mt..) * (3).
         lichkeit, Verdienstlichkeit; Verdienst; v. Sachen: Güte, Wert; –                                                                                                     �A´RIST˙OS, E, ON ¥ristoj, h, on (aj-sl-m,f,n z. AGATh´OS) –
         2. treffliche Eigenschaft: Schönheit, Stärke, Geschicklichkeit;                                                                                                                    �vgl. �ARÄI´OoN	 u. ARÄTE´, vmtl. √ ARÄS, z. �ARÄ´SKOo – bester,
         Glück, Gedeihen; Mut, Tapferkeit, Heldenhaftigkeit; Heldentat,                                                                                                                    tüchtigster, vortrefflichster; geschicktester, stärkster, tapfer-
         edle Tat; Tugend, Sittlichkeit, Seelengröße; Edelmut, Recht-                                                                                                                    ster, edelster, vornehmster, optimaler	 – b˙est-er, -e, -es;
         lichkeit	 – Tugend, 〈sittliche〉
Tüchtigkeit, Qualität, qua-                                                                                                                    w.: füglichster, passendster – 
 ARI´ST�ARChOS, ARISTÄRO´S, �ARI-
        litative〈 Hochwertig〉keit; – wBd.: B˙est〈beschaffen〉heit,                                                                                                                                        STO´�BOULOS	, ARISTO´·BOULOS.
         B˙est〈verhalt〉en; – vgl. BA; – P4,8 – 1P2,9 – 2P1,3.5.5 * (5).                                                                                                     ARKÄT˙O´S, E´, O´N ¢rketÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��ARKÄ´Oo –
       �ARE´N ¢r»n (�sb-mf	; sb-m, no-si ungebräuchl., gn: ARNO´S) –                                                                                                                    �hinreichend, genug	 – genug, genügend; – M6,34 10,25 – 1P4,3
         �vgl. ai. u´ra Schaf, vgl. �Ä´RION u. �ÄIROS	 – �Schaf, Lamm	 –                                                                                                                                        * (3).
        Lamm; – 
: ARNI´ON; – vgl.: AMNO´S; – L10,3 * (1).                                                                                                     �ARKÄ´Oo ¢rkšw (vb-ac) – �√ ARK abschließen, vgl. lt. arceo
       ��A´RES ”Arhj (N.-m-dekl., lt. Mars) – �√ AR verletzen, schaden –                                                                                                                    einhegen, eindämmen, festhalten, abwehren, verwehren, arx
         o. z. �ARE´ Verderben	 – 1. Ares (Gott des Krieges u. der                                                                                                                    befestigte Anhöhe, Burg, Bollwerk, Zuflucht; vgl. nhd. Riegel
         Kampfeslust); – 2. metonym.: Krieg, Kampf, Kampflust, kriege-                                                                                                                    – �ac: 1. abwehren, abhalten; helfen, beschützen; – 2. hinrei-
         rischer Geist, Mordgier; Heeresmacht; Verderben, Tod, Mord,                                                                                                                    chen, genügen; – ps: sich begnügen, zufrieden sein	 – ac:
         Verwundung, Pest	 – Ares – 
: �A´RÄIOS	, A´RÄIOS PA´GOS, ARÄO·PA-                                                                                                      genügen M25,9 J6,7 14,8 2K12,9; – ps: 〈sich 〉genüg〈en las-
           GI´TES.                                                                                                      s〉en�/ 〈sich be〉gnügen� L3,14 1T6,8 H13,5 3J10; – 
: ARKÄTO´S;
       �ARI� ¢ri� (pf) – �vw. m. �ARÄI´OoN	 u. �A´RISTOS	, z. �ARÄ´SKOo –                                                                                                                                        ÄP�ARKÄ´Oo; AUT·A´RKÄIA, AUT�A´RKES; – M25,9 – L3,14 – J6,7 14,8 – 2K12,9 –
         sehr; eig.: füglich = gut	 – se˙hr�, w.: füglich = �ÄRI�	 – vgl.: �ÄRI�	.                                                                                                                                        1T6,8 – H13,5 – 3J10 * (8).
       ARIThMÄ´Oo ¢riqmšw (vb-ac) – ��ARIThMO´S – �zählen	 – zäh-                                                                                                     A´RKOS ¥rkoj (sb-mf) – ��A´RKTOS	; – (vgl. �A´RKOS Abwehr,
        len; – M10,30 – L12,7 – Eh7,9 * (3).                                                                                                                    Schutz 〈gegen〉 2etw.	 v. �ARKÄ´Oo) – �sp. NT: = �A´RKTOS		 –
       �A·RI·ThMO´S ¢riqmÒj (sb-m) – �vgl. �NE´·RI·TOS	, √ RÄI, RI zu-                                                                                                      Bär; – Eh13,2 * (1).
         rechtlegen, zählen, rechnen, ahd. riman zählen, rim Reihe,                                                                                                     �A´RKTOS ¤rktoj (sb-f, selten m) – �vgl. lt. ursus Bär (aus
         Zahl, nhd. Reim; vll. a. vw. lt. reor rechnen, meinen, ratio                                                                                                                    *urctus) – 1. Bär, Bärin; – 2. astronom.: der Große Bär o. Wa-
         Rechnung, Rechenschaft, Erwägung, vernünftiges Denken,                                                                                                                    gen	 – Bär – 
 A´RKOS.
         got. rathjan zählen – �1. Zahl, Anzahl, Menge, Wert; – 2. Zäh-                                                                                                     hA´RMA ¤rma (sb-n) – �√ AR, vgl. ��ARARI´SKOo	, lt. armentum
         lung; Musterung	 – Zahl, 〈An〉zahl; – 
: KAT�, ARIThMÄ´Oo; AN�-                                                                                                                    eig.: Rudel zusammen weidender Tiere; Großvieh – �Gb.: Ge-
           ARI´ThMETOS |�NE´·RI·TOS	; – L22,3 – J6,10 – A4,4 5,36 6,7 11,21 16,5 – R9,27                                                                                                                    füge, Angefügtes: 1. Gespann; – 2. Wagen	 – Wagen, 〈Streit〉-
           (Jes10,22, vgl. Hos2,1) – Eh5,11 7,4 9,16.16 13,17.18.18.18 15,2 20,8 * (18).                                                                                                      wagen; – wBd.: 〈den Zugtieren Ange〉fügtes, 〈Ge〉füge; –
       hARIMAThAeI´A `Arimaqa…a (N.-f-dekl.) – �v. hb. Ha|RaMaTa´JiM,                                                                                                                                        A8,28.29.38 – Eh9,9 * (4).
         w.: die 〈doppelte〉dl�RaMa´H/ �Höhe – Arimathäa, judäische                                                                                                     hAR�MAGÄDOo´N `Armagedèn (hA´R MAGÄDOoN, ARMAGÄD-
         Stadt � RaMaTa´JiM ZOPhI´M 1S1,1, die Heimatstadt Samuels in                                                                                                                    DOo´N Tr) (N.-indekl.) – �hb. HaR Berg + hb. MöGiD(D)O´(N) Megid-
         Ephraim, ü.: die 〈doppelte〉dl�RaMa´H/,Höhe; – M27,57 – Mk15,43 –                                                                                                                    do Jos12,21 17,11 Ri1,27 5,19 1Kö4,12 9,15 2Kö9,27 23,29.30 1C7,29 2C35,22
           L23,51 – J19,38 * (4).                                                                                                                                        Sa12,11 – Harmagedon, ü.: Berg 〈von 〉Megiddo; – Eh16,16 * (1).
       ARI´ST�ARChOS 'Ar…starcoj (N.-m-dekl.) – ��A´RISTOS	 + ��AR-                                                                                                     hARMO´ZsOo ¡rmÒzw (vb-ac) – �hARMO´S – �ac: tr: zusam-
         ChO´S	 – Aristarchus (Christ aus Thessalonich, Begleiter d.                                                                                                                    menfügen, -passen, verbinden; anfügen, anpassen, pas-
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         send machen; verloben, vermählen; ordnen, in Ordnung          l〉eg/Prinz〉ip/Syst〉em, a.: 〈zur Sicherung an sich zu
         bringen, verwalten; (Musikinstrument) harmonisch stimmen;                                                                                                      〉Raff〈endes Besitzt〉um; – vgl. z. Unterscheidung: hARPAGE´ u.
         binden, fesseln; – itr: passen, sich (an)fügen, harmonieren,                                                                                                                                        �hA´RPAGMA	; – P2,6 * (1).
         übereinstimmen; sich ziemen, sich schicken; – md: 1. für sich                                                                                                     �hARPA´ZsOo ¡rp£zw (vb-ac) – �aus hARPA´GjOo, √ SRÄP raf-
         zusammenfügen; – 2. sich etw. anfügen; sich verloben, sich                                                                                                                    fen, packen, vgl. lt. rapio an sich reißen, entreißen, fortrei-
         verheiraten; – 3. anfügen, anpassen (= ac)	 –– md-tr: 4jmdn                                                                                                                    ßen, rauben, rapax reißend, ahd. refsen züchtigen – �raffen,
        〈im persönlichen Auftrag jmds〉¯�verloben; – wGb.:                                                                                                                    packen, rasch ergreifen, an sich reißen; weg-, entraffen, rau-
         〈an〉fügen, 〈zusammen〉fügen; ww.: harmon〈isch zusammen-                                                                                                                    ben; plündern; rasch einnehmen	 – rauben M12,29 13,19
         füg〉en; – 2K11,2 * (1).                                                                                                      J10,12.28.29; 〈weg〉raffen/ 〈ent〉raffen M13,19 A8,39 23,10
       �hARMO·LOGÄ´Oo ¡rmologšw (vb-ac) – ��hARMO�LO´GOS	 –                                                                                                      2K12,2.4 1Th4,17 Jd23 Eh12,5; 〈an sich 〉raffen M11,12 J6,15; – 
:
         zusammenfügen	 – 〈aneinander〉fügend�legen, fugen-                                                                                                                                        DI�, ÄX�, SYN�ARPA´ZsOo, hARPAGE´, hARPAGMO´S (vgl. �hA´RPAGMA Raub
        d〈icht〉/passend�legen – 
 SYN�ARMO·LOGÄ´Oo.                                                                                                                                        = Geraubtes	), hA´RPAX (vgl. �hARPAKTE´R/ hARPAKTE´S Räuber	); – M11,12

       �hARMO�LO´G˙OS, ON ¡rmolÒgoj, on (aj-mf,n) – �hARMO´S +        12,29 13,19 – J6,15 10,12.28.29 – A8,39 23,10.(25) – 2K12,2.4 – 1Th4,17 – Jd23 –

         �LÄ´GOo2/1 – Pas: zusammenfügend, verbindend	 – 〈anein-        Eh12,5 * (14).

        ander〉fügend/fugend〈icht〉/passend�legend/〈ge〉legt –   hA´RPAX ¤rpax (aj-mfn; sb-m) – ��hARPA´ZsOo, vgl. lt. rapax
           
 hARMO·LOGÄ´Oo.                                                                                 reißend, unaufhaltsam, aneignungsfähig, raubgierig, räube-
                                                                                                                    risch – �aj: räuberisch, plündernd; – sb-m: Räuber; Stange m.       hARMO´S ¡rmÒj (sb-m) – �√ AR, vgl. hA´RMA – �1. Fuge, Spalt,
                                                                                                                    Widerhaken; – sb-f: Raub	 – aj: räuberisch M7,15; – sb-m:         Ritze, Öffnung; pl: Gefüge (NT: Gelenke); – 2. Pflock, Nagel	 –
                                                                                                      RäuberischerSpitzbube; wBd.: 〈Ansich〉raffer/ 〈Weg〉raffer, w.:        Gelenk; wBd.: Fuge, 〈Ge〉füge, Passung, Pass〈tei〉l; Fü-
                                                                                                                    Räuberischer; – M7,15 – L18,11 – 1K5,10.11 6,10 – T1,(9 460) * (5).         ge〈mittel〉; – H4,12 * (1).

                                                                                                     ARRABOo´N ¢rrabèn (sb-m) – �aus hb. �eRaBhO´N Bürge-       ARNÄ´OMAI ¢rnšomai (vb-dp/md) – �?; – (Abl. v. ARE´N ist lautl.
                                                                                                                    〈pfan〉d 1M38,17-20 = lt. arrabo/ arra Unterpfand, Handgeld –         mögl., vgl. �A´RNÄIOS vom Lamm	, �ARNÄO·ThOI´NES Schafbök-
         ke schmausend	, also wBd.: sich¯�〈unwissend wie ein 〉Lamm〈     Angeld, Anzahlung (BA: e. Leistung, dc. die sich d. Leisten-
         stell〉end) – �verneinen, verweigern, ablehnen, nicht aner-         de dem Empfänger gegenüber zu weiterer Leistung ver-
         kennen; leugnen, verleugnen	 – 〈ver〉-, leugnen	, leug-           pflichtet);– 2K1,22 5,5 – E1,14 * (3).

        nen�ablehnen A3,13.14 7,35; leugnen�〈nicht bekennen〉/ 〈zu A´RRAPhOS ¥rrafoj  s. A´RAPhOS ¥rafoj.
        bekennen ver〉weigern	 J1,20 2T2,12 2P2,1 1J2,23 Jd4 Eh2,13     A´RREN ¥rrhn  s. A´RSEN ¥rshn.
        3,8, 〈praktisch anzuwenden ver〉weigern	 2T3,5 T2,12         A´�RRET˙OS, ON ¥rrhtoj, on (aj-mf,n) – ��RETO´S	 – �1. unge-
                                                                                                                    sagt; – 2. unsäglich, unsagbar; geheim; abscheulich; – 3. (ma-        (H11,24), sich	�weigern H11,24; – Gs.: hOMO�LOGÄ´Oo J1,20 1J2,23;
                                                                                                                    themat.) irrational	 – un·aus〈ge〉sagt; un·〈ge〉redet; un·-           – 
 AP�ARNÄ´OMAI; – M10,33.33 26,70.72 – Mk14,68.70 – L8,45 9,23 12,9 22,57 –

           J1,20 13,38 18,25.27 – A3,13.14 4,16 7,35 – 1T5,8 – 2T2,12.12.13 3,5 – T1,16 2,12 –      aussagbar, un·redbar; – 2K12,4 * (1).

           H11,24 – 2P2,1 – 1J2,22.22.23 – Jd4 – Eh2,13 3,8 * (33).                                                                                                     A´·RROoSTÄ´Oo ¢rrwstšw (vb-ac) – �A´�RROoSTOS – �kraftlos
       ARNI´ 'Arn… (a. ARNÄI´ S B) (N.-m-indekl.) – �? – Arni (im                 o. schwach o. krank sein	 – k˙raft·los/s˙chwach�〈sei〉n; –
         Stammb. J-u), ü.: ?; – L3,33 (Tr: ARA´M) * (1).                                                    M14,(14 D) * (0).

       ARNI´ON ¢rn…on (sb-n) – �dim z. �ARE´N, ntl. m. verwischter dim- A´�RROoST˙OS, ON ¥rrwstoj, on (aj-mf,n) – ��ROo´NNYMI –
         Bd. – �1. Schaf, Lamm; – 2. Schaffell	 – ;〈Einz〉ellamm (〈Einz〉el-        �schwach, kraftlos, krank, kränklich; mutlos, energielos	 –
         lamm, kein Kollektivbegriff); – vgl.: AMNO´S u. �ARE´N; – J21,15 –                                                                                                      k˙raft·los, s˙chwach, anstreng〈ungs〉·un〈fäh〉·ig, a.: unoh-
           Eh5,6.8.12.13 6,1.16 7,9.10.14.17 12,11 13,8.11 14,1.4.4.10 15,3 17,14.14 19,7.9                                                                                                                    ne�Entschlossen〈heit〉; – M14,14 – Mk6,5.13 16,18 – 1K11,30 * (5).
           21,9.14.22.23.27 22,1.3 * (30).                                                                                                     ARSÄNO�KOI´TES ¢rsenoko…thj (sb-m) – �A´RSEN + KOI´TE,
       AROTRIA´Oo ¢rotri£w (vb-ac) – �A´RO·TRON – �nkl. ps. NT: =                                                                                                                    vmtl. aus 3M20,13LXX MÄTA` A´RSÄNOS KOI´TEN GYNAIKO´S = mit
         �ARO´Oo		 – pflügen; wBd.: 〈den 〉Pflug〈 anwend〉en; – L17,7 –                                                                                                                    〈einem〉 2Männlichen 〈gemäß dem〉 4Liegen 〈mit einer〉 2Frau –
           1K9,10.10 * (3).                                                                                                                    �sp. NT: Knabenschänder	 – Homosexueller; wBd.: 〈mit ei-
       A´RO·TRON ¥rotron (sb-n) – ���ARO´Oo	, lt. aratrum Pflug –           nem 〉Männlichen�Liegender; – 1K6,9 – 1T1,10 * (2).

         �Pflug	 – Pflug; wBd.: Pflüge·〈ger〉ät; – L9,62 * (1).                                                                                                     �A´RS˙EN, ÄN ¥rshn, en (att. �A´RREN	 Eh12,5( Tr).13( Tr)) (aj-
       ��ARO´Oo ¢rÒw (vb-ac) – �√ ARA, AR pflügen, vgl. lt. aro pflü-        mf,n) – �z. √ ÄRS fließen, benetzen, vgl. altpers. arsan Mann,
         gen, nhd. artbar = pflügbar – 1. pflügen, ackern, beackern,        ai. ra´sas Saft, Flüssigkeit, a´rsati er fließt, lt. ros Tau, Feuch-
         bestellen; ütr.: erzeugen, befruchten, schwängern; – 2. säen,    tigkeit – �männlich; ütr.: mannhaft, kräftig; sb-iert-m: Mann	 –
         pflanzen	 – pflügen – 
: AROTRIA´Oo, A´RO·TRON.                                                                                                      männlich; – 
: ARSÄNO�KOI´TES; – M19,4 (1M1,27) – Mk10,6 – L2,23 (2M13,2)

       hARPAGE´ ¡rpag» (sb-f) – ��hARPA´ZsOo – �1. Raub, Rauben,       – A7,(19) – R1,27.27.27 – G3,28 – K3,(11 D* F G..) – Eh12,5.13 * (9).

         Entreißung, Plünderung; – 2. Geraubtes, Beute	 – 〈Weg〉-                                                                                                     ��ARTA´Oo ¢rt£w (vb-ac) – �aus *A�ÄRTA´Oo z. �AÄI´ROo1	 – ac:
        raubung H10,34; 〈durch Be〉raubung〈 Erlangtes〉 M23,25;       anknüpfen; aufhängen; – md: für sich knüpfen, zurüsten,
                                                                                                                    sich rüsten	 – anknüpfen – 
: ÄX�ARTA´Oo, ARTÄ´MOoN?.        〈Be〉raubung〈ssucht〉/ Raub〈gesinn〉ung L11,39; – M23,25 –

           L11,39 – H10,34 * (3).                                                                     ARTÄMAS 'Artem©j (N.-m-dekl.) – ��ARTÄME´S	 – o. Kurzf. v. AR-

                                                                                                                                        TÄMI´·DOoROS – Artemas (Begleiter d. Paulus), ü.: �Gesunder,       �hA´RPAGMA ¤rpagma (sb-n) – ��hARPA´ZsOo – Pas: der
                                                                                                                    Frischer, Unversehrter	 – o. 〈von 〉Artemis�〈Ge〉schenkter; –         Raub, das Geraubte	 – Raub iSv. wBd.: 〈Ge〉raubtes – un-
                                                                                                                                        T3,12 * (1).         terscheide: hARPAGE´ u. hARPAGMO´S.
                                                                                                     �ARTÄM˙E´S, Ä´S ¢rtem»j, šj (aj-mf,n) – �A´RTIOS – gesund,       hARPAGMO´S ¡rpagmÒj (sb-m) – ��hARPA´ZsOo – �sehr selten
                                                                                                                    frisch, unversehrt	 – 
 ARTÄMAS, A´RTÄMIS?.         vorkommend – = hARPAGE´	 – �nt. in LXX	 – 〈wie ein 〉Raub〈
                                                                                                     A´RTÄMIS ”Artemij (N.-f-dekl.) – �vll. v. �ARTÄME´S	 – Artemis (=        festgehaltenes und nicht preisgebbares Privi-
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         die Artemis d. Griechen u. die Diana d. Römer in Abwandlung    anfänglich (im relativen zeitl. Sinn), 〈von der 〉Anfang〈s-
         zur Kybele), vll. ü.: �Gesunde, Frische, Unversehrte	; –                                                                                                      zeit an zugehör〉ig A21,16, anfänglichalt; – M5,21.(27).33 – L9,8/19
           A19,24.27.28.34.35 * (5).                                                                                                                                        – A15,7 15,21 21,16 – 2K5,17 – 2P2,5 – Eh12,9 20,2 * (11).

       ARTÄ´MOoN ¢rtšmwn (sb-m) – ���ARTA´Oo	? – �Bram-, Vor-, Vor-                                                                                                     ARChÄ´�LAOS 'Arcšlaoj (N.-m-dekl.) – Archelaus (ältest.
         dersegel	 – Vordersegel; w.: An〈ge〉knüpftes; – A27,40 * (1).                                                                                                                    Sohn v. Herodes d. Großen, v. Tod seines V.s bis z. Abset-
       A´RTI ¥rti (av; a. aj-isch) – �v. *ARTO´S, √ AR, vgl. ��ARARI´SKOo	    zung dc. Augustus 6 nChr. Ethnarch v. Judäa, Idumäa u.
         – �so-, eben, - erst; jetzt; neulich, jüngst	 – j˙etzt, soeben,        Samaria), ü.: 〈Rang〉anfäng〈lich〉er�〈des 〉Volkes; – M2,22 * (1).

        gegenwärtig; – aj-isch: j˙etzig 1K4,11, gegenwärtig; –        ARChE´ ¢rc» (sb-f) – ��A´RChOo – �1. a) Anfang, Beginn, Ur-
         wGb.: 〈zur Gegenwart ge〉fügt, 〈zum Augenblick 〉fügbar/ver〉-       sprung; Ende (e. Seiles o. dgl.); – b) Ursache, erste Veranlas-
         fügbar; –– AP’  A´RTI von j˙etzt〈 an〉 M23,39 26,29.64 J1,(51)         sung; Anfangsgründe (e. Wissenschaft); (philos.) Prinzip, Ele-
                                                                                                                    ment; – 2. Anführung, Oberleitung, Herrschaft, Amt; Obrigkeit,        13,19 14,7 Eh14,13; – 
 AP�A´RTI, ARTI�GÄ´NNETOS; A´RTIOS; �AP�	, ÄX�,
                                                                                                                    Behörde; (beherrschtes) Gebiet, Reich, Provinz	 – räuml.,           KAT�, PRO�KAT·, �ARTI´ZsOo	; AP·, KAT·ARTISMO´S, KAT·A´RTISIS; – M3,15 9,18

           11,12 23,39 26,29.53.64 – J1.(51) 2,10 5,17 9,19.25 13,7.19.33.37 14,7 16,12.24.31 –       zeitl. o. sachl.: Anfang; AnfangZipfel A10,11 11,5;
           1K4,11.13 8,7 13,12.12 15,6 16,7 – G1,9.10 4,20 – 1Th3,6 – 2Th2,7 – 1P1,6.8 – 1J2,9 –                                                                                                      – 〈Rang〉anfang〈smacht〉 R8,38 1K15,24 E1,21 K2,10, 〈Rang〉an-
           Eh12,10 14,13 * (36).                                                                                                      fang〈smacht〉/〈smachthaber〉〈Obrigkeit, Behörde〉 L12,11
       ARTI�GÄ´NNET˙OS, ON ¢rtigšnnhtoj, on (aj-mf,n) – ��GÄN-                                                                                                      20,20; 〈Rang〉anfang〈sstellung〉/ 〈Rang〉anfang〈sbe-
         NA´Oo – �sp. NT: eben geboren	 – j˙etztneu·erzeugtgebo-                                                                                                      reich〉〈Herrschafts- und damit auch Verantwortungs-
        ren; – 1P2,2 * (1).                                                                                                      bereich〉 Jd6 o. Anfang〈szustand〉 H3,14 Jd6;
       �ARTI´ZsOo ¢rt…zw (vb-ac) – �A´RTI – poet. bukol. bereiten,                                                                                                      – A. (KAI) ÄXOUSI´A 〈Rang〉anfang〈 Seiender〉 und 〈von
         fertig machen = �ARTY´Oo	, s.d.	 – Gb.: zubereiten, zu-                                                                                                      diesem〉 〈Be〉vollmächt〈igter〉 (f. Menschen: pl: L12,11 T3,1; f.
        rechtmachen; wBd.: 〈zusammen〉fügen/ 〈an〉fügen, 〈zusam-                                                                                                      Engel: si: 1K15,24 E1,21 K2,10, pl: E3,10 6,12 K1,16 2,15);
         men〉passen/ 〈an〉passen/ pass〈end mach〉en; – 
 �AP�	, ÄX�,                                                                                                      – av-ial: �4den 4,Anfang	〈durchaus / (a.: ganz und gar) de
           KAT�ARTI´ZsOo, PRO�KAT·ARTI´ZsOo.                                                                                                      Boor〉 J8,25 (n. Godet, Keil u. and.), o. a.: �4den 4,Anfang	〈fürs
       A´RT˙IOS, I´A, ION ¥rtioj, …a, ion (aj-m,f,n) – �A´RTI, vgl. lt. ar-                                                                                                      Erste〉 J8,25 (n. Godet); – M19,4.8 24,8.21 – Mk1,1 10,6 13,8.19 – L1,2 12,11
         tus Gelenk, Glied, eng, fest – �1. passend, angemessen,
                                                                                                                                        20,20 – J1,1.2 2,11 6,64 8,25.44 15,27 16,4 – A10,11 11,5.15 26,4 – R8,38 16,(5 P46 D*
         zweckmäßig, von rechter Beschaffenheit, in rechtem Zu-
                                                                                                                                        g m) – 1K15,24 – E1,21 3,10 6,12 – P4,15 – K1,16.18 2,10.15 – 2Th2,(13 S D Mt Tr..) –
         stand, vollkommen; – 2. bereit, willfährig; – 3. v. Zahlen: gera-
                                                                                                                                        T3,1 – H1,10 (Ps102,26) H2,3 3,14 5,12 6,1 7,3 – 2P3,4 – 1J1,1 2,7.13.14.24.24 3,8.11 –
         de	 – passend, von
richtiger
Beschaffenheit, allen
-
                                                                                                                                        2J5.6 – Jd6 – Eh1,(8 S*.2 MA Tr..) 3,14 21,6 22,13 * (55).
        Anforderungen
gewachsen; a.: 〈sich ein〉fügend, 〈ein〉-                                                                                                     ARCh�EGO´S ¢rchgÒj (sb-m) – ��hEGÄ´OMAI – (o. �A´GOo?) – �1.
        fügbar; – 2T3,17 * (1).                                                                                                                    Oberanführer, Oberleiter, Oberhaupt, Fürst; aj fürstlich; – 2.
       A´RTOS ¥rtoj (sb-m) – �aus *ARTO´S v. √ AR fügen, z. ARTY´Oo,                                                                                                                    Urheber, Gründer; Anstifter; Stammvater; Schutzgott	 –
         vgl. ��ARARI´SKOo	 – �Brot, Weizenbrot; Speise	 – Brot; Gb.: Zu-                                                                                                      〈Rang〉anfangsOber·leiter, Anfangs·leiter (= Urheber, An-
         bereitetes/ Zurecht〈ge〉machtes, w.: 〈Zusammenge〉fügtes/                                                                                                                    fänger u. Anführer = der ursächlich u. leitend an der Spitze
         〈Ange〉passtes; – M4,3.4 (5M8,3) M6,11 7,9 12,4 14,17.19.19 15,2.26.33.34.36                                                                                                                    Stehende); – A3,15 5,31 – H2,10 12,2 * (4).
           16,5.7.8.9.10.11.12 26,26 – Mk2,26 3,20 6,8.37.38.41.41.44.52 7,2.5.27 8,4.5.6.14.14.                                                                                                     �A´RChES, �ARChOS �£rchj, �arcoj (We.) – ��A´RChOo, ��AR-
           16.17.19 14,22 – L4,3.4 (5M8,3) L6,4 7,33 9,3.13.16 11,3.5.(11 Mt Tr..) L14,1.15 15,17                                                                                                                    ChO´S	 – 
 ASI�, ÄThN�, hÄKATONT�, PATRI�, POLIT�, STRATO·PÄD�, TÄ-
           22,19 24,30.35 – J6,5.7.9.11.13.23.26.31 (Ps78,24) J6,32.32.33.34.35.41.48.50.51.51.
                                                                                                                                        TRA�A´RChES |ARI´ST�, hÄKATO´NT�, ��Ä´P�ARChOS	, ChILI´�ARChOS, vgl.:
           51.58.58 13,18 (Ps41,10) J21,9.13 – A2,42.46 20,7.11 27,35 – 1K10,16.17.17 11,23.26.
                                                                                                                                        �PÄITh�A´RChOS	.
           27.28 – 2K9,10 – 2Th3,8.12 – H9,2 * (97).                                                                                                     ARCh·IÄRATIK˙O´S, O´N ¢rcieratikÒj, Òn (aj-mf,n) – �ARCh�-
       ARTY´Oo ¢rtÚw (vb-ac) – �√ AR, vgl. lt. artus Gelenk, Glied,                                                                                                                    IÄRÄU´S – �NT	 – hohepriesterlich, w.: 〈rang〉anfangs·pries-
         eng, fest, vgl. ��ARARI´SKOo	 – �ac: 1. zusammenfügen, fest zu-                                                                                                                    terlich; – A4,6 * (1).
         sammenschließen, anfügen; – 2. bereiten, zurechtmachen,                                                                                                     ARCh�IÄRÄU´S ¢rciereÚj (sb-m) – �Ober-, Hohepriester = lt.
         zurüsten; ersinnen; anordnen, besorgen; – md: für sich zu-
                                                                                                                    pontifex maximus	 – 〈der〉 Hohepriester, w.: 〈Rang〉anfangs·-
         rechtmachen; entwerfen, entwickeln; sich rüsten	 – würzen;
                                                                                                                    priester; – (pl iSv. Mitglieder d. Synedriums v. hohepriesterl.
         – Gb. u. wBd. = �ARTI´ZsOo	; – Mk9,50 – L14,34 – K4,6 * (3).
                                                                                                                    Geschlecht, also amtierende u. abgesetzte Hohepriester u.
       ARPhAXA´D 'Arfax£d (N.-m.-indekl.) – �hb. °aR˙PaKh˙Scha´D                                                                                                                    d. männl. mündigen Glieder d. vornehmsten Priesterfamilien);
         1M10,22.24 – Arpachschad (Sohn v. Sem; n. Josephus Ahn-
                                                                                                                                        – M2,4 16,21 20,18 21,15.23.45 26,3.3.14.47.51.57.58.59.62.63.65 27,1.3.6.12.20.41.62
         herr d. Chaldäer), ü.: ?; (synthet. ü.: ich�heile/〈er〉schlaffe�ge-
                                                                                                                                        28,11 – Mk2,26 8,31 10,33 11,18.27 14,1.10.43.47.53.53.54.55.60.61.63.66 15,1.3.10.
         mäß�〈der 〉gewalt〈tätigen Behandl〉ung); – L3,36 * (1).
                                                                                                                                        11.31 – L3,2 9,22 19,47 20,1.19 22,2.4.50.52.54.66 23,4.10.13.(23 Mt Tr..) 24,20 –
       ARCh�, ARChI�, ARChÄ� ¢rc�, ¢rci�, ¢rce� (We.) – ��A´RChOo                                                                                                                                        J7,32.45 11,47.49.51.57 12,10 18,3.10.13.15.15.16.19.22.24.26.35 19,6.15.21 – A4,(1 B
           – 
 ARCh�A´nGGÄLOS, �EGO´S, ·IÄRATIKO´S, �IÄRÄU´S, A´RCh�IPPOS |AR-                                                                                                                                        C).6.23 5,17.21.24.27 7,1 9,1.14.21 19,14 22,5.30 23,2.4.5.14 24,1 25,2.15 26,10.12 –
           ChI�POI´MEN, �SYN·A´GOoGOS, �TÄ´KTOoN, �TÄL·Oo´NES, �TRI´·KLINOS                                                                                                                                        H2,17 3,1 4,14.15 5,1.5.10 6,20 7,26.27.28 8,1.3 9,7.11.25 10,(11 A C P..) 13,11 * (122).
           |ARChÄ´�LAOS.                                                                                                     ARChI�POI´MEN ¢rcipo…mhn (sb-m) – �NT: Ober-, Erzhirt	 –
       ARCh�A´nGGÄLOS ¢rc£ggeloj (sb-m) – �sp. NT: Erzengel	 –                                                                                                      〈Rang〉anfangsOber·hirte; – 1P5,4 * (1).
        〈Rang〉anfangsErz·engel; wBd.: 〈rang〉anfäng〈lich〉er�Kün-                                                                                                     A´RCh�IPPOS ”Arcippoj (N.-m-dekl.) – Archippus (Christ in
         d〈ungsbeauftragt〉er/Weis〈ungsüberbring〉er; – 1Th4,16 – Jd9 * (2).                                                                                                                    Kolossä), ü.: 〈Rang〉anfäng〈lich〉erBeherrscher�〈der 〉Pferd〈e〉; –
       ARCh˙AeIOS, AeI´A, AeION ¢rca‹oj, a…a, a‹on (aj-m,f,n) –                                                                                                                                        K4,17 – Pm1,2 * (2).
         �ARChE´ – �1. uranfänglich, ursprünglich, uralt, althergebracht,                                                                                                     ARChI�SYN·A´GOoGOS ¢rcisun£gwgoj (sb-m) – �� hb.
         altertümlich; altehrwürdig, altväterisch; – 2. alt, ehemalig	 –                                                                                                                    Ro°Sch Ha|KöNe´SäT – �NT: Vorsteher d. Synagoge; n. BA a.
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         e. Titel im heidnischen Kult	 – Synagogenleiter, w.: Syn-         TR·IOS (o. DEM·A´RATOS); ÄP·APhR·AS K1,7 4,12 Pm23 f. ÄP·APhRO´-
         agogen·〈rang〉anfäng〈lich〉er; – Mk5,22.35.36.38 – L8,49 13,14 – A13,15       DITOS; hÄRM·AS R16,14 vll. f. hÄRMO´·DOoROS; ZEN·AS T3,13 f. ZE-
           14,(2 D) A18,8.17 * (9).                                                                                NO´·DOoROS; ThÄU·DAS A5,36 f. ThÄU´·DOoROS; NYMPh·AS K4,(15 D

                                                                                                                    (F G) Ps〈i〉 Mt Tr syp.hmg (vll. a. S A C P..)) f. NYMPhO´·DOoROS;       ARChI�TÄ´KTOoN ¢rcitšktwn (sb-m) – �Baumeister, Archi-
                                                                                                                    OLYMP·AS R16,15 vll. f. OLYMPIO´·DOoROS; PARMÄN·AS A6,5 f. PAR-         tekt; Theaterpächter; ütr. Unternehmer, Urheber, Anstifter,
                                                                                                                    MÄ´NOoN; STÄPhAN·AS 1K1,16 16,15.17 f. STÄPhANE·PhO´ROS; SIL·AS         Oberleiter	 – Architekt, Baumeister; – wBd.: 〈Rang〉an-
                                                                                                                    A15,22.. f. SILOWANO´S 2K1,19..; LOUKAS f. lt. Lucius/ Lucanus o.         fangs·handwerker, w.: 〈rang〉anfäng〈licher〉�technisch〈 Planen-
                                                                                                                    dgl.; – s. a.: �·DOoRON.         der/ Leitender/ Arbeitend〉er; – 1K3,10 * (1).

                                                                                                     A�SA´LÄUT˙OS, ON ¢s£leutoj, on (aj-mf,n) – �SALÄ´WOo –       ARChI�TÄL·Oo´NES ¢rcitelènhj (sb-m; nur im NT) – 〈Rang〉-
                                                                                                                    �unerschüttert, unbewegt	 – un·erschütterlich H12,28, un·-        anfangsOber·zöllner; – L19,2 * (1).
                                                                                                      erschütterlichbeweglich A27,41; – A27,41 – H12,28 * (2).       ARChI�TRI´·KLINOS ¢rcitr…klinoj (sb-m) – �sp. NT: Tafel-,
                                                                                                     ASA´Ph 'As£f (N.-m-indekl.) – �hb. °aSa°´ 1Kö15,8.. 1C3,10, v. hb.         Speisemeister	 – Festordner, Tafelmeister; w.: 〈Rang〉an-
                                                                                                                    �°aSa´H	 – Asa (Kön. v. Juda), ü.: �〈Gott〉�˙hat�betrübt	 n.Kö, o.:         fäng〈lich〉er�〈des 〉Drei·lagerigen; – J2,8.9.9 * (3).
                                                                                                                    Unfall〈helf〉er/ Unfall〈heil〉er/ �Arzt	; – M1,7.8 – L3,(23ff. D) * (2).       ��ARChO´S ¢rcÒj (sb-m) – ��A´RChOo – Anführer, Führer, Fürst;
                                                                                                     A´�SBÄST˙OS, ON ¥sbestoj, on (aj-mf,n) – ��SBÄ´NNYMI – �un-         Oberhaupt	 – Anführer, wBd.: 〈Rang〉anfäng〈lich〉er (üs. m.
                                                                                                                    auslöschlich; ütr.: unaufhörlich; – sb-iert-f: ungelöschter         A´RChOoN); – 
 ARI´ST�, hÄKATO´NT�ARChOS, ��Ä´P�ARChOS	, ChILI´�AR-
                                                                                                                    Kalk	 – un·〈aus〉löschlich = un·〈aus〉löschbar; un·〈ver〉-           ChOS, vgl. �PÄI´Th�ARChOS	.

                                                                                                      löschlich = un〈nicht von selbst〉�〈ver〉löschend (= pau-       �A´RChOo ¥rcw (vb-ac) – �√ RÄCh vmtl. regen, ragen, vgl. �O´R-
         ChAMOS 2; Anführer, Gebieter, Fürst	, lt. rigeo emporstarren,     senlos brennend〉; a.: un·〈ge〉löscht; – M3,12/ L3,17 – Mk9,43.(45)

         mhd. rëgen sich erheben, nhd. regen u. ragen – �ac: vornan     * (3).

         o. erster sein: räuml.: vorangehen, Führer sein; zeitl.: anfan-                                                                                                     A·SÄ´BÄIA ¢sšbeia (sb-f) – �A·SÄBÄ´Oo – �Gottlosigkeit, Frevel,
         gen, den Anfang machen, beginnen, veranlassen, verursa-                                                                                                                    Versündigung	 – �LXX oft f. hb. Pä´Scha� Treuebruch	 – Ehr-
         chen; rangmäßig: voranstehen, an der Spitze stehen, anfüh-                                                                                                      〈furchts〉·los·igkeit, EhrRuch/Gewissen/Gott·los·igkeit;
         ren, gebieten, be-, herrschen; – ps: beherrscht werden, sich                                                                                                      a.: Ehr·unverweiger·ung/ Ehr·unvorenthalt·ung; w.: 〈Ver〉-
         beherrschen lassen; – md: anfangen, beginnnen	 – ac:                                                                                                                    un·ehrung; – R1,18 11,26 (Jes59,20) – 2T2,16 – T2,12 – 2P3,(7 A) – Jd15.18 * (6).
        〈Rang〉anfang〈 sei〉n/ 〈rangmäßig an der 〉AnfangSpit-                                                                                                     A·SÄBÄ´Oo ¢sebšw (vb-ac) – �A�SÄBE´S – �gottlos sein, fre-
        ze�〈steh〉en Mk10,42 R15,12; – md: anfangen¯ M4,17 11,7..; –                                                                                                                    veln, ruchlos handeln, sich versündigen	 – �LXX oft f. hb. Pa-
         vmtl. Wz.-Bd.: 〈sich 〉regen (= anfangen) u. 〈hervor〉ragen (=                                                                                                                    Scha´� Treue�brechen u. RaScha´� ungerecht/gesetz-
         〈Rang〉anfang〈 sei〉n); – 
: ÄP�, hYP�A´RChOo, PRO�YP·A´RChOo; �AP�	,                                                                                                                    los/rechtsbrüchig/frevelhaft�〈handel〉n	 – ehr〈furchts〉·los�-
           ÄN�A´RChOMAI, PRO�ÄN·A´RChOMAI |AP·ARChE´ |ARCh�/ ARChI�/ ARChÄ�:                                                                                                      〈handel〉n/ �〈verüb〉en, ehrruch/gewissen/gott·los�-
           ARCh�A´nGGÄLOS, �EGO´S, ARCh·IÄRATIKO´S, ARCh�IÄRÄU´S, A´RCh�IPPOS;                                                                                                      〈handel〉n; a.: Ehr〈e〉�unverweiger·n/ �unvorenthalt·en;
           ARChI�POI´MEN, �SYN·A´GOoGOS, ARChI�TÄ´KTOoN, �TÄL·Oo´NES, �TRI´·KLI-                                                                                                                    w.: 〈ver〉un·ehren; – 2P2,6 – Jd15 * (2).
           NOS; ARChÄ´�LAOS |ARChAeIOS, ARChE´ |�A´RChES/ �ARChOS: ASI�, ÄThN�,                                                                                                     A�SÄB˙E´S, Ä´S ¢seb»j, šj (aj-mf,n) – ��SÄ´BOo – �gottlos, fre-
           hÄKATONT�, PATRI�, POLIT�, STRATO·PÄD�, TÄTRA�A´RChES; ARI´ST�, hÄKA-                                                                                                                    velhaft, ruchlos	 – �LXX meist f. hb. RaScha´� ungerecht,
           TO´NT�, ��Ä´P�ARChOS	, ChILI´�ARChOS; ��ARChO´S	 |A´RChOoN |�O´RChAMOS                                                                                                                    rechtsbrüchig, gesetzlos, frevelhaft	 – ehr〈furchts〉·los,
           2.	 |PÄITh·ARChÄ´Oo, �PÄI´Th�ARChOS	 |TÄTRA·ARChÄ´Oo, TÄTRA�A´RChES                                                                                                      ehr〈ruch/gewissen/gott〉·los; a.: ehr·unverweiger·nd/
           |hY´P·ARXIS; (vgl. ORChÄ´OMAI); – M4,17 11,7.20 12,1 14,30 16,21.22 18,24 20,8                                                                                                      ehr·unvorenthalt·end; w.: 〈ver〉-/ un·ehrend; – R4,5 5,6 – 1T1,9 –
           24,49 26,22.37.74 – Mk1,45 2,23 4,1 5,17.20 6,2.7.34.55 8,11.31.32 10,28.32.41.42.47
                                                                                                                                        1P4,18 (vgl. Sp11,31) – 2P2,5.6 3,7 – Jd4.(15 A B C Y Mt Tr).15 * (9).
           11,15 12,1.(14) 13,5 14,19.33.65.69.71 15,8.18 – L3,8.23 4,21 5,21 7,15.24.38.49 9,12
                                                                                                     A·SÄ´LGÄIA ¢sšlgeia (sb-f) – �A·SÄLGÄ´Oo – �Zügellosigkeit,
           11,29.53 12,1.45 13,25.26 14,9.18.29.30 15,14.24 19,37.45 20,9 21,28 22,23 23,2.5.30
                                                                                                                    Übermut; Ausschweifung, Üppigkeit, Lüsternheit	 – Aus-
           24,27.47 – J8,�9 13,5 – A1,1.22 2,4 8,35 10,37 11,4.15 18,26 24,2 27,35 – R15,12
                                                                                                      schweifung, Ausgelassenheit, Zügellosigkeit; – vmtl.
           (Jes11,10) – 2K3,1 – 1P4,17 * (86).
                                                                                                                    Gb.: unfehlende� o. u˙mfassend〈 preisgegebene〉�innere�-       A´RChOoN ¥rcwn (sb-m) – ��A´RChOo – �1. Anführer, Herr-
                                                                                                                    Selbstkontrolle�und�Zurückhaltung; – Mk7,22 – R13,13 – 2K12,21 –
         scher, Gebieter, Fürst; – 2. Archont (höchster Beamter, 9 Ar-
                                                                                                                                        G5,19 – E4,19 – 1P4,3 – 2P2,2.7.18 – Jd4 * (10).
         chonten in Athen)	 – Oberanführer, wBd.: 〈Rang〉anfäng〈li-
                                                                                                     �A·SÄLGÄ´Oo, A·SÄLGAI´NOo ¢selgšw, ¢selga…nw (vb-ac)         ch〉er, 〈eine 〉〈rang〉anfäng〈lich〉eführende�〈Stellung Innehaben-
                                                                                                                    – ���A·SÄLGE´S	 – ungesittet, ausschweifend, zügellos, frech         de〉r; pl a.: OberanführerplBehörden A16,19; – der - der Dämonen
                                                                                                                    sein	 – ausgelassen/ausschweifend/zügellos�〈sei〉n – 
         M9,34/ 12,24/ Mk3,22/ L11,15; der - der Welt J12,31 14,30 16,11; die - der Na-
                                                                                                                                        A·SÄ´LGÄIA.         tionen M20,25; e. - d. Synagoge L8,41; e. - 〈der〉 Pharisäer L14,1;
                                                                                                     ��A·SÄLG˙E´S, Ä´S ¢selg»j, šj (aj-mf,n) – �? – Pas: (D. Wort soll         die - dieses Äons 1K2,6.8; der - d. Regenten d. Erde Eh1,5; – alle
                                                                                                                    v. d. Pisidischen Stadt SÄ´LGE stammen; doch ist d. Abltg. v.           Vk.: M9,18.23.34 12,24 20,25 – Mk3,22 – L8,41 11,15 12,58 14,1 18,18 23,13.35 24,20
                                                                                                                    �ThÄ´LGOo	, schwelgen, einfacher u. natürlicher) = A�priv o.           – J3,1 7,26.48 12,31.42 14,30 16,11 – A3,17 4,5.8.26 (Ps2,2) A7,27.35.35 13,27 14,(2
                                                                                                                    A�int. + �ThÄ´LGOo	 ? – ausgelassen, zügellos, frech, übermü-           D).5 A16,19 23,5 (2M22,27) – R13,3 – 1K2,6.8 – E2,2 – T1,(9 460) – Eh1,5 * (37).
                                                                                                                    tig; ausschweifend, unzüchtig, ungesittet	 – ausgelassen,       A´ROoMA ¥rwma (sb-n) – �vll. z. √ AR, vgl. ��ARARI´SKOo	 – �Ge-
                                                                                                      ausschweifend, zügellos; – vmtl. Gb.: unohne�innere�-         würz, wohlriechendes Kraut	 – aroma〈tischer Stoff〉; – Mk16,1
                                                                                                                    Selbstkontrolle�und�Zurückhaltung〈 sei〉end, 〈die 〉innere�-           – L23,56 24,1 – J19,40 * (4).
                                                                                                                    Selbstkontrolle�und�Zurückhaltung�u˙mfassend�〈preisge-       -AS ©j (sf bei Namen, n. BDR1253) – grch. Namen auf -AS sind
                                                                                                                    b〉end; – 
: A·SÄ´LGÄIA, �A·SÄLGÄ´Oo	.         idR. Kurzformen, z.B.: ANTI·PAS Eh2,13 f. ANTI´·PATROS; PATRO·-
                                                                                                     A´�SEM˙OS, ON ¥shmoj, on (aj-mf,n) – ���SEMA	 – �1. zeichen-         BAS R16,14 f. PATRO´·BIOS; KLÄO·PAS L24,18 f. KLÄO´·PATROS; AR-
                                                                                                                    los, ohne (Ab)zeichen, ohne Merkmal, (z.B.) ungeprägt; – 2.         TÄM·AS T3,12 f. ARTÄMI´·DOoROS; DEM·AS K4,14 2T4,10 Pm24 f. DEME´-
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         undeutlich, unverständlich, unkenntlich; unbekannt, unbe-      gern	 – unnicht�Getreide〈 ess〉en, unohne�GetreideEs-
         rühmt	 – un·bezeichnetbedeutend; – A21,39 * (1).                                                                                                      sen�〈auskomm〉en; – 
 A·SITI´A.

       ASE´R 'As»r (N.-m-indekl.) – �hb. °aSche´R 1M30,13 49,20 – As-                                                                                                     A·SITI´A ¢sit…a (sb-f) – ��A·SITÄ´Oo	 – �Mangel an Nahrung,
        ser (8. Sohn v. Jakob u. 2. v. Silpa), ü.: Glücklicher, glücklich〈     Nichtessen, Hungern, Fasten	 – un〈Enthaltung vom〉�Ge-
         Gepriesen〉er; – L2,36 – Eh7,6 * (2).                                                                                                      treide〈 Ess〉en, unNicht�Getreide〈 Ess〉en; – A27,21 * (1).

       A·SThÄ´NÄIA ¢sqšneia (sb-f) – �A·SThÄNÄ´Oo – �Schwäche,                                                                                                     A´�SIT˙OS, ON ¥sitoj, on (aj-mf,n) – ��SITOS – �nicht essend,
         Schwachheit, Kraftlosigkeit, Krankheit, Armut	 – Schwach-                                                                                                                    ohne Speise, nüchtern, fastend	 – unohne�Getreide〈 es-
        heit; K˙rankheit = Schwachheit〈 durch Krankheit〉; – M8,17                                                                                                      s〉endEssen, unnicht�Getreide〈 ess〉end; w.: getreide·los; –
           (Jes53,4) – L5,15 8,2 13,11.12 – J5,5 11,4 – A5,(15 D) A28,9 – R6,19 8,26 – 1K2,3                                                                                                                                        A27,33 * (1).
           15,43 – 2K11,30 12,5.9.9.10 13,4 – G4,13 – 1T5,23 – H4,15 5,2 7,28 11,34 * (24).                                                                                                     �ASKÄ´Oo ¢skšw (vb-ac) – �? – �1. künstlich bearbeiten/ her-
       A·SThÄNÄ´Oo ¢sqenšw (vb-ac) – ��A�SThÄNE´S – �1. schwach,                                                                                                                    stellen; schmücken, verzieren; ausrüsten, ausstatten; vereh-
         kraftlos, krank sein; – 2. machtlos, unvermögend, arm sein	 –                                                                                                                    ren; – 2. (aus)üben; jmdn üben/ ausbilden, sich üben, sich
        schwach〈 sei〉n, schwäch〈lich sei〉n; k˙rank〈 sei〉n; – M10,8    befleißigen, sich bemühen; sich gewöhnen etw. zu tun	 ––
           25,36.39 – Mk6,56 – L4,40 7,(10 Mt Tr..) 9,(2) – J4,46 5,3.7.(13) 6,2 11,1.2.3.6 – A9,37                                                                                                      Gb.: 〈sich 〉sachgemäß
und
zielorientiert〈 üb〉en,
           19,12 20,35 – R4,19 8,3 14,1.2.(21 P46vid S2 B D F G Y Mt Tr..) – 1K8,11.12 –                                                                                                      sachgemäß
und
zielorientiert〈 handel〉n; w.: asket〈isch
           2K11,21.29.29 12,10 13,3.4.9 – P2,26.27 – 2T4,20 – Jk5,14 * (33).                                                                                                                    handel〉n iSv.: auf Erfolg (bes. im Wettbewerb/ Glaubenskampf
       A·SThÄ´NEMA ¢sqšnhma (sb-n) – �A·SThÄNÄ´Oo – �sp. NT: e.                                                                                                                    u. Beruf/ Berufung) ausgerichtet handeln; – 
: �A´SKEMA (sb-n)
         Fehl aus Schwäche; Schwäche, Schwachheit	 – Schwäche,                                                                                                                                        Übung	, �A´SKESIS (sb-f) Übung	, �ASKETÄ´OS (vb-aj z. ASKÄ´Oo) zu üben	,

        Schwach〈heitsfolg〉e; – R15,1 * (1).                                                            �ASKETE´S (sb-m) Ausübender	, �ASKETIKO´S (aj) mühevoll, mühselig	, �AS-

                                                                                                                                        KETO´S (aj) kunstvoll gearbeitet; geübt, der Übung bedürftig u. fähig	; –       �A�SThÄN˙E´S, Ä´S ¢sqen»j, šj (aj-mf,n) – ���SThÄ´NOS	 – �1.
                                                                                                                                        A24,16 * (1).         kraftlos, schwach; krank, kränklich; – 2. unvermögend, arm,
         dürftig; – 3. machtlos, unbedeutend	 – schwach (= 〈körper-     �A´SKESIS ¥skhsij (sb-f) – ��ASKÄ´Oo – Übung, Einübung;
         lich/ wirtschaftlich/ einflussmäßig/ charakterlich/ geistlich〉�-      Pflege; Handwerk u. Lebensweise d. Athleten; Gewerbe, Pro-
         schwach), schwäch〈lich〉; k˙rank, k˙ränk〈lich〉; – vmtl. wBd.:        fession, Beruf	 – Askese; Gb.: auf Erfolg (bes. im Wettbe-
         un·〈ge〉stählt, vmtl. wwBd.: steh·un·〈fäh〉ig/ unohne�Steh〈vermö-    werb/ Glaubenskampf u. Beruf/ Berufung) ausgerichtete Be-
         g〉en; – Gs.: IS·ChYRO´S; – 
: A·SThÄ´NÄIA, A·SThÄNÄ´Oo, A·SThÄ´NEMA; –       tätigung u. Lebensweise – vgl.: ASKÄ´Oo.

           M25,43.44 26,41 – Mk14,38 – L9,2 10,9 – A4,9 5,15.16 – R5,6 – 1K1,25.27 4,10                                                                                                     �ASKETE´S ¢skht»j (sb-m) – ��ASKÄ´Oo – der Geübte, Sach-
           8,7.9.10 9,22.22.22 11,30 12,22 – 2K10,10 – G4,9 – 1Th5,14 – H7,18 – 1P3,7 * (26).                                                                                                                    verständige, Fachmann, bes. d. Berufsathlet	 – Asket – Gb.:
       �ASI´A 'As…a (N.-f-dekl.) – ��A´SIS	 (?) – �Asien = d. ganze Erdteil     auf Erfolg (bes. im Wettbewerb/ Glaubenskampf u. Beruf/ Be-
         o. d. Halbinsel Kleinasien; bes. d. Persische Reich	 – Asia (im   rufung) ausgerichtet Tätiger u. Lebender – vgl.: �ASKÄ´Oo.

         NT d. röm. Provinz Asien an d. Westküste von Kleinasien m. d.                                                                                                     ASKO´S ¢skÒj (sb-m) – �aus *MSKO´S zu ��MÄ´SKOS Fell		 – �1.
         Hauptstadt Ephesus), ü.: s˙chlammiges�/ k˙otiges�/ 〈mit                                                                                                                    abgezogene Haut, Balg; – 2. d. dar. gefert. Schlauch	 –
         〉Wust/U˙nrat〈 erfüllt〉es�〈,Land〉 = geistl.-bibl. d. Umgebung, in                                                                                                      Schlauch; – M9,17a.b.c.d/ Mk2,22a.b.c.d/ L5,37.37.37.38 * (12).
         der sich die Gemeinde des gesamten Gemeindezeitalters                                                                                                     �A´SMÄN˙OS, E, ON ¥smenoj, h, on (aj-m,f,n) – �1. aus *NSMÄ-
         befindet (Eh1,4), vgl. MiZRa´JiM im AT; – 
: ASIANO´S, ASI�A´RChES,                                                                                                                    NOS z. �NÄ´OMAI	, vw. nhd. genesen; – 2. vgl. ��hE´DOMAI	 u.
           �A´SIOS	, �A´SIOS LÄIMOo´N	, �A´SIS	; – A2,9 6,9 16,6 19,(1 D).10.22.26.27                                                                                                                    �hANDA´NOo	 – 1. gerettet, geborgen, heil davongekommen; –
           A20,(4).16.18 21,27 24,19 27,2 – R16,5 – 1K16,19 – 2K1,8 – 2T1,15 – 1P1,1 – Eh1,4 *                                                                                                                    2. erfreut, freudig, froh, gern	 – 2. gern – 
 ASMÄ´NOoS.
           (18).                                                                                                     ASMÄ´NOoS ¢smšnwj (av v. �A´SMÄNOS	) – gern, mit�Freu-
       ASIANO´S AsianÒj (sb-m; �aj-m,f,n	) – ��ASI´A – (aj: asiatisch,                                                                                                      den; – A2,(41 Mt Tr..) A21,17 * (1).
        Asia〈 zugehör〉ig, 〈aus 〉Asia〈 komm〉end); – sb-m: Asia-                                                                                                     A´�SOPh˙OS, ON ¥sofoj, on (aj-mf,n) – �unweise, töricht	 –
        te; – A20,4 * (1).                                                                                                      un·weise; – E5,15 * (1).
       ASI�A´RChES ¢si£rchj (sb-m) – ��ASI´A + ARChE´ – �NT: Asi-                                                                                                     �A·SPA´ZsOMAI ¢sp£zomai (vb-dp/md) – �A-cop. + �SPA´Oo; –
         arch, Priester d. Kaiserkultes in d. Provinz Asien o. Abgeord-                                                                                                                    (o. aus A-SP-ADjOMAI, √ SÄK sagen, vgl. lt. inquam sagen,
         neter des KOINO`N ASI´AS, d. Landtags v. Asien; n. NSNT nt. m.                                                                                                                    sprechen; vgl. �ÄN·Ä´POo	 ian·sagen) – �bewillkommnen, be-
         der ARCHIÄROoSY´NE "Oberpriesteramt" gleichzusetzen	 –                                                                                                                    grüßen; liebkosen, liebhaben	 – grüßen	, 〈be〉grüßen	,
        Asiarch (n. BA spricht d. pl f. d. Bd. Abgeordnete des KOI-                                                                                                      〈zum Abschied 〉grüßen	 A20,1; – vmtl. wBd.: s˙amt�sich��zi˙e-
         NO`N ASI´AS, d. Landtags v. Asien, der in Ephesus zusammen-                                                                                                                    hen, sich��z˙ugleich�〈aufeinander be〉zi˙ehen, z˙usammen�〈die
         trat); wBd.: 〈Rang〉anfäng〈lich〉er〈 Vertreter〉�〈von 〉Asia (= e. der                                                                                                                    persönliche〉�〈 Be〉zi˙eh〈ung ausdrück〉en; – 
:AP�A·SPA´ZsOMAI,
           obersten Beamten d. röm. Provinz Asia); – A19,31 * (1).                                                                                                                                        A·SPASMO´S; – M5,47 10,12 – Mk9,15 15,18 – L1,40 10,4 – A18,22 20,1.(12 D) A21,(6
       �A´SI˙OS, A, ON ¥sioj, a, on (aj-m,f,n) – ��A´SIS	 – Pas:                                                                                                                                        Hss.).7.19 A25,13 – R16,3.5.6.7.8.9.10.10.11.11.12.12. 13.14.15.16.16.21.22.23.23 – 1K16,
         schlammig. ...	 – s˙chlammig – 
 �A´SIOS LÄIMOo´N	.                                                                                                                                        19.19.20.20 – 2K13,12.12 – P4,21.21.22 – K4,10.12.14.15 – 1Th5,26 – 2T4,19.21 –
       �A´SIOS LÄIMOo´N ”Asioj leimèn (N.) – ��A´SIOS	 + ��LÄIMOo´N	 –                                                                                                                                        T3,15.15 – Pm23 – H11,13 13,24.24 – 1P5,13.14 – 2J13 – 3J15.15 * (59).
         Asisches Gefilde (in Lydien, östl. v. Ephesus, fruchtbar, stel-                                                                                                     �A�SPAI´ROo ¢spa…rw (vb-ac) – �aus *A�SPA´RjOo (m. A�-
         lenweise sumpfig)	 – Asische Aue, Asisches Gefilde – vgl.:                                                                                                                    proth.), vw. lt. sperno wegstoßen, nhd. sperren u. Sporn –
           �ASI´A.                                                                                                                    zucken, zappeln; sich sträuben	 – vgl.: SPhYRO´N.
       �A´SIS ¥sij (sb-f) – �vll. aus *SATIS z. lt. sentina Kielwasser,                                                                                                     A·SPASMO´S ¢spasmÒj (sb-m) – ��A·SPA´ZsOMAI – �Begrü-
         Schiffsjauche; Kloake, Pfuhl; vgl. �A´NTLOS	 – Schlamm, Kot,                                                                                                                    ßung, Gruß, Umarmung	 – Gruß, 〈Be〉grüß〈ung〉; – M23,7 –
         Wust, Unrat	 – S˙chlamm, K˙ot, Wust, U˙nrat – vmtl. 
 �ASI´A.                                                                                                                                        Mk12,38 – L1,29.41.44 11,43 20,46 – 1K16,21 – K4,18 – 2Th3,17 * (10).
       �A·SITÄ´Oo ¢sitšw �A´�SITOS – nicht essen, fasten, hun-                                                                                                     A´�SPIL˙OS, ON ¥spiloj, on (aj-mf,n) – ��SPI´LOS2 – �sp. NT:
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         unbefleckt, tadellos	 – flecken·los, un·〈be〉fleckt; – 1T6,14 –       schleudern; ütr.: glänzen, blinken, funkeln	 – blitzen, blit-
           Jk1,27 – 1P1,19 – 2P3,14 – Jd(24 C..) * (4).                                                                                                      z〈end leucht〉en/strahl〉en; – L17,24 24,4 * (2).

       �ASPI´S ¢sp…j (sb-f) – �? – �Schild; Schildviper, Natter	 –                                                                                                     A´STRON ¥stron (sb-n) – ��ASTE´R – �Sternbild, Gestirn; Stern;
        Schild, Schild〈viper〉, Natter; – 
: hYPÄR�ASPI´ZsOo; – R3,13           ütr.: Unstern	 – 〈Ge〉stirn, Stern〈bi〉ld, 〈Einz〉elstern; – L21,25 –

           (Ps140,4) * (1).                                                                                                        A7,43 (Am5,26) A27,20 – H11,12 * (4).

       A´�SPOND˙OS, ON ¥spondoj, on (aj-mf,n) – ��SPONDE´	 – �oh-    �A´STY ¥stu (sb-n) – �aus *�A´STY, √ �ÄS, �AS, wes verweilen,
         ne Opferspende: 1. ohne Vertrag; – 2. unversöhnlich	 – un·-      wohnen (aus √ AU, AW, vgl. �AULE´), vgl. ai. va´sati er wohnt, vgl.
                                                                                                                    �hÄSTI´A Pas: Herd d. Hauses	 = lt. Vesta Göttin d. Herdfeuers;        v˙ersöhnlich; wBd.: unohne�〈Opfer〉spende, un〈nicht be-
                                                                                                                    nhd. war, ge-wesen, Wesen – Gb.: Wohnstätte: Stadt, Haupt-         reit〉�〈zu feierlich unter Darbringung v. Trankopfer〉spende〈n
                                                                                                                    stadt; Innen- o. Unterstadt	 – S˙tadt – 
 ASTÄIOS.         abgeschlossenem Vertrag〉; – R1,(31 S2 C D1 Y Mt Tr..) 2T3,3 * (1).

                                                                                                     A�SY´M·PhOoN˙OS, ON ¢sÚmfwnoj, on (aj-mf,n) – �unharmo-       ASSA´RION ¢ss£rion (sb-n) – �Lehnw. v. lt. assarius, v. as (e.
                                                                                                                    nisch; nicht zusammenstimmend, uneinig	 – unnicht�zu-         Kupfermünze), w.: 〈k〉lein〈es〉�As/ Aslein – �1. sp.: Klappe,
         -nventil; – 2. NT: kleines As, Heller	 – Assarion (kleine Münze   sammen·stimmend, un·zusammen·stimmendeinig; – A28,25 *

         = 1/16 Denar); – M10,29 – L12,6 * (2).                                                                   (1).

       ASSA´ROoN 'Ass£rwn (N.-m-dekl.) – A9,(35 33vid Mt) f. SAR(R)OoN (0).  �A�SY´nG·KRIT˙OS, ON ¢sÚgkritoj, on (aj-mf,n) – �SYnG�KRI´-
                                                                                                                    NOo – �unvergleichbar	 – un·zusammen〈schauend〉�〈be〉ur-       ASSON «sson (av, kp v. �A´nGChI	) – �aus *A´NSSON = *A´nG-
         CHION z. A´nGChI – �näher (m. gn)	 – nä˙her; wBd.: e˙nger〈 an〉;   teilbarvergleichlich/vergleichbar – 
 A·SY´nG·KRITOS.

           – A27,13 * (1).                                                                                                     A·SY´nG·KRITOS 'AsÚgkritoj (N.-m-dekl.) – ��A�SY´nG·KRITOS	 –
       ASSOS ’Assoj, (a. A´SSOS) (N.-f-dekl.) – �ASSON – Assos                                                                                                      Asynkritus (Christ in Rom), ü.: Un·zusammen〈schauend〉�〈Be〉urteil-
         (Küstenstadt d. röm. Provinz Asia), ü.: nä˙her〈 ,Gelegen〉e; –                                                                                                                    barervergleichlicher; – R16,14 * (1).
           A20,13.14 * (2).                                                                                                     A�SY´N·ÄT˙OS, ON ¢sÚnetoj, on (aj-mf,n) – �1. unverständig,
       A·STATÄ´Oo ¢statšw (vb-ac) – ��A´�STATOS	 – �unstet sein,                                                                                                                    töricht, ungeschickt; – 2. unverständlich	 – un·verständig,
         unbeständig sein	 – un·stet〈 sei〉n, unohne�〈festen                                                                                                      un·einsichtig; w.: unnicht�zusammen·lassend, wBd.: unnicht�-
        〉Stand〈ort〉Wohnsitz�〈sei〉n; – 1K4,11 * (1).                                                                                                                    〈bewusst im 〉Zusammen〈hang〉�lass〈end und betracht〉end; –
       �A´�STAT˙OS, ON ¥statoj, on (aj-mf,n) – ��hI´STEMI – Pas: un-     M15,16 – Mk7,18 – R1,21.31 10,19 (5M32,21) * (5).

         stet, unbeständig; ungewogen	 – un·stet, unohne�〈festen                                                                                                     A�SY´N·ThÄT˙OS, ON ¢sÚnqetoj, on (aj-mf,n) – �SYN�TI´ThEMI
        〉Stand〈ort〉Wohnsitz; w.: un·〈be〉ständig – 
 A�STATÄ´Oo.                  – �1. nicht zusammengesetzt, einfach; – 2. unberechenbar,
                                                                                                                    unzuverlässig, bundbrüchig, mit dem kein Vertrag zu schlie-       ASTÄI˙OS, A, ON ¢ste‹oj, a, on (aj-m,f,n) – ��A´STY	 – �städ-
                                                                                                                    ßen ist	 – un·zusammen·〈fest〉setzbarzuverlässig, un·zu-         tisch; fein, gebildet, witzig; schön, niedlich	 – s˙tädtisch〈 fein/
                                                                                                      sammen·setzbarberechenbar, zusammen·〈fest〉set-        schön/ niedlich〉; wBd.: 〈mit besten Anlagen für erfolgreiches
         Wirken in der 〉S˙tadt〈kultur ausgestatt〉et; – A7,20 – H11,23 (vgl.         z〈ungs〉vertrags·un·〈würd〉ig/ ·un·〈würd〉igbrüchig, Zusam-
           2M2,2) * (2).                                                                                                      men·〈fest〉setz〈ung〉Vereinbarung�unnicht�〈einhalt〉end; –
       �A·STE´R ¢st»r (sb-m) – �A�proth. + √ STER ausstreuen, vgl. lt.     w.: un·zusammen·setzbar; – R1,31 * (1).

         stella Stern, Gestirn, Sternbild, Sonne, nhd. Stern; vgl. TÄ´-                                                                                                     A�SYN·K ¢sunk...  s. A�SYnG·K ¢sugk...
         RAS – �Stern, Gestirn; a. feurige Lufterscheinung, Stern-                                                                                                     �A�SY´PhEL˙OS, ON ¢sÚfhloj, on (aj-mf,n) – ���SY´PhELOS		
         schnuppe, Meteor	 – Stern; – 
: ASTR·APE´/ �ASTÄR·OPE´	; ÄX�, PÄRI�,                                                                                                                    ist nt. nachgewiesen – unfreundlich, kränkend, beschimp-
           ASTRA´PTOo; A´STRON; – M2,2.7.9.10 24,29 – Mk13,25 – R4,(18 F G a) –                                                                                                                    fend, schnöde; Pas: nichtsnutzig	 – vll. Gb.: unnichts·nut˙-
           1K15,41a.b.c Jd13 – Eh1,16.20.20 2,1.28 3,1 6,13 8,10.11.12 9,1 12,1.4 22,16 * (24).                                                                                                      zig – vgl.: �SOPhO´S.
       A�STE´RIKT˙OS, ON ¢st»riktoj, on (aj-mf,n) – �STERI´ZsOo –                                                                                                     A·SPhA´LÄIA ¢sf£leia (sb-f) – ��A�SPhALE´S – �1. Festigkeit,
         �ungestützt, ungefestigt, schwach	 – un·〈ge〉festigt; – 2P2,14                                                                                                                    Feststehen, sicherer Stand; – 2. Sicherheit, Gefahrlosigkeit; –
           3,16 * (2).                                                                                                                    3. Sicherheit d. Beweisführung, Gewissheit; Zuverlässigkeit;
       A´�STORG˙OS, ON ¥storgoj, on (aj-mf,n) – ���STÄ´RGOo	 –                                                                                                                    Vorsicht, Besonnenheit	 – Sicherheit; Z˙uverlässigkeit; –
         �lieblos, ohne Liebe	 – li˙eb·los; wBd.: unohne�〈natürliche,                                                                                                                                        L1,4 – A5,23 – 1Th5,3 * (3).
         zärtliche, am anderen Gefallen findende und ihn akzeptie-                                                                                                     �A�SPhAL˙E´S, Ä´S ¢sfal»j, šj (aj-mf,n) – ��SPhA´LLOo
         rende und respektierende (= ihn annehmen und ertragen,                                                                                                                    md/ps – �Gb.: nicht fallend, nicht wankend: – 1. feststehend; –
         wie er ist) 〉Li˙ebe; – R1,31 – 2T3,3 * (2).                                                                                                                    2. sicher; gefahrlos; zuverlässig; – 3. vorsichtig, sich si-
       A·STOChÄ´Oo ¢stocšw (vb-ac) – ��A´�STOChOS	 – �das Ziel                                                                                                                    chernd, besonnen	 – sicher, 〈ge〉sicher〈t〉; z˙uverlässig;
         verfehlen, sich irren; sich gegen jmdn vergehen/ verfehlen	                                                                                                                    wBd.: unnicht�f˙all〈gefährd〉et, unnicht�〈zu 〉F˙all〈 zu bringe〉n, w.:
        – abirren; wBd.: 〈das gesteckte/ angestrebte 〉Zi˙el�unver-                                                                                                                    un·f˙allend; – 
: A·SPhA´LÄIA, A·SPhALI´ZsOo, A·SPhALOoS; – A21,34 22,30
         fehl·en; – 1T1,6 6,21 – 2T2,18 * (3).                                                                                                                                        25,26 – P3,1 – H6,19 * (5).

       �A´�STOCh˙OS, ON ¥stocoj, on (aj-mf,n) – ��STOChA´ZsOMAI	,                                                                                                     A·SPhALI´ZsOo ¢sfal…zw (vb-ac) – ��A�SPhALE´S – �sichern,
         vgl. ��STO´ChOS	 – das Ziel verfehlend, nicht treffend	 – 〈das                                                                                                                    sicher verwahren, festschließen	 – sichern; – M27,64.65.66 –

        gesteckte/ angestrebte 〉Zi˙el�unverfehl·end/ �un〈nicht     A16,24 * (4).

        treff〉·end – 
 A·STOCHÄ´Oo.                                                       A·SPhALOoS ¢sfalîj (av v. �A�SPhALE´S) – sicher, 〈mit
       ASTR·APE´ ¢strap», �ASTÄR·OPE´ ¢sterop»	 (sb-f) – ��AS-      〉Sicher〈heit〉/ z˙uverlässig A2,36 R16,(17); – Mk14,44 – A2,36 16,23

         TE´R + √ OP �blicken	 (vgl. OPE´, ��O´SSÄ	) – �Blitz, Glanz	 – Blitz,      – R16,(17 D F G..) * (3).

        〈Auf〉blitz〈en〉, Blitz〈heller Schein〉 L11,36; w.: A˙ug〈enblicks〉·-   A·SChEMONÄ´Oo ¢schmonšw (vb-ac) – �A�SChE´MOoN – �sich
         stern; – M24,27 28,3 – L10,18 11,36 17,24 – Eh4,5 8,5 11,19 16,18 * (9).                   unschicklich benehmen, ungeziemend handeln; unanstän-
                                                                                                                    dig sein; – Unanständiges leiden	 – un·schicklich/un·an-       ASTRA´PTOo ¢str£ptw (vb-ac) – �ASTRAPE´ – �blitzen, Blitze
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        ständig�〈handel〉n/〈sei〉n; – 1K7,36 13,5 * (2).                                    missachten, entehren, beschimpfen, ächten; – 2. für unwür-
                                                                                                                    dig o. zu gering halten	 – 〈als〉�un·wert/wert·los�〈behan-       A·SChEMO·SY´NE ¢schmosÚnh (sb-f) – �A�SChE´MOoN – �1.
         Unschicklichkeit, Unanständigkeit; Hässlichkeit; Schande,       del〉n/〈acht〉en, unent·wertenehren/ 〈ver〉un·wertenehren;
         Scham; – 2. Ungeschicklichkeit, Unbeholfenheit	 – �LXX ganz      – Mk12,4 – L20,11 – J8,49 – A5,41 – R1,24 2,23 – Jk2,6 * (7).

         überw. f. hb. �äR˙Wa´H, Blöße	 – Un·anständigkeit, Un·-                                                                                                     A·TIMI´A ¢tim…a (sb-f) – �A´�TIMOS – �1. Unehre, Entehrung, Ver-
        schicklichkeit; – wBd.: un〈gebührliche〉�H˙altung, w.: Un·-           achtung, Geringschätzung, Beschimpfung, Ächtung; – 2. Ehr-
         schemahaftig·skeit; – R1,27 – Eh3,(18 P pc, Tyc Bea) 16,15 * (2).                 losigkeit, Schande	 – Wert·los·〈acht〉ung, Wert·los·〈ig〉keit
       A�SChE´M˙OoN, ON ¢sc»mwn, on (aj-mf,n) – ��SChEMA – �un-    1K11,14 (R9,21), Un·wert〈acht〉ungehre, UnEnt·wert〈halt〉ungeh-
         schicklich: unanständig; hässlich; schändlich, kläglich	 –                                                                                                      rung; – Gs.: DO´XA 2K6,8; – R1,26 9,21 – 1K11,14 15,43 – 2K6,8 11,21 – 2T2,20 *

        un·anständig/ unnicht�anständig, un·schicklich; – wBd.:   (7).

         un〈gebührliche〉�H˙alt〈ung hab〉end, unnicht�〈dem guten 〉Sche-                                                                                                     A´�TIM˙OS, ON ¥timoj, on (aj-mf,n) – ��TIME´ – �1. ungeehrt,
         ma〈 entsprech〉end, w.: un·schemahaft; – Gs.: ÄU�SChE´MOoN; –                                                                                                                    verachtet, wertlos, 2(einer Sache) unwert; ehrlos, für ehrlos
           1K12,23 * (1).                                                                                                                    erklärt, bescholten; nicht gewürdigt, unwert; – 2. entehrend,
       A·SOoTI´A ¢swt…a (sb-f) – ��A´�SOoTOS	 – �Schlemmerei, Lie-       schmachvoll; – 3. nicht abgeschätzt	 – un·wert〈 geachtet〉/
         derlichkeit, Verschwendung, ausschweifendes Leben	 –                                                                                                      wert·los〈 geachtet〉 M13,57/ Mk6,4 1K4,10 / unnicht�wert〈ge-
        Rett〈ungs〉·los·igkeit, H˙eil·los·igkeit, H˙eil·los·igkeitLieder-                                                                                                      achtet〉; – kp: unwenig·er�wert〈geachtet〉 1K12,23; – Gs.:

        lichkeit; w.: Asozialität; – E5,18 – T1,6 – 1P4,4 * (3).                                      Ä´N�DOXOS 1K4,10 u. Ä´N�TIMOS; – M13,57 – Mk6,4 – 1K4,10 12,23 * (4).

       �A´�SOoT˙OS, ON ¥swtoj, on (aj-mf,n) – ��SOo´JZsOo – 1. un-    A·TIMO´Oo ¢timÒw (vb-ac) – �A´�TIMOS – �entehren, beschimp-
         rettbar, (sittlich) verderbt, heillos, ausschweifend; – 2. ver-         fen; ächten	 – un·wert〈 mach〉enentehren; – Mk12,(4 A C Mt..) * (0).

         derblich, unheilvoll	 – rett〈ungs〉·los, un·〈ge〉rettet, un·-                                                                                                     ATMI´S ¢tm…j (sb-f) – �aus *A-�ÄT-MO´S z. �A´EMI, √ A�E wehen,
        rettbar, h˙eil·los〈 verderbt〉; w.: asozial; – 
 A·SOoTI´A.                 hauchen, vgl. �AUTME´ Atem, Hauch	; vgl. ahd. swedan schwe-
                                                                                                                    lend brennen – �Dampf, Dunst, Rauch	 – Dampf; – A2,19 (Joe3,3)       A·SOo´TOoS ¢sètwj (av v. �A´�SOoTOS	) – rett〈ungs〉·los,
                                                                                                                                        – Jk4,14 * (2).        h˙eil·los; w.: asozial; – L15,13 * (1).
                                                                                                     A´�TOM˙OS, ON ¥tomoj, on (aj-mf,n) – ���TÄ´MNOo	, vgl. TOMO´S       A·TAKTÄ´Oo ¢taktšw (vb-ac) – �A´�TAKTOS – �unordentlich le-
                                                                                                                    – �1. ungeschnitten, ungemäht; – 2. unteilbar, unzerschneid-         ben, zuchtlos o. disziplinlos sein, sich dem Kriegsdienst ent-
                                                                                                                    bar	 – un·〈ge〉schnitten, un·〈zer〉schneidbarteilbar; – 1K15,52         ziehen	 – un·ordentlich〈 leb〉en, un·〈ge〉ordnet〈 leb〉en,
                                                                                                                                        * (1).        〈sich seiner 〉Ordn〈ung〉Pflicht�unent·〈zieh〉en; – 2Th3,7 * (1).
                                                                                                     A´�TOP˙OS, ON ¥topoj, on (aj-mf,n) – ��TO´POS – �Gb.: nicht an       A´�TAKT˙OS, ON ¥taktoj, on (aj-mf,n) – ��TA´SSOo – �unge-
                                                                                                                    seiner Stelle: – ungewöhnlich, auffallend, sonderbar; ver-         ordnet, regellos, verworren; unordentlich, ordnungswidrig,
                                                                                                                    kehrt, widersinnig, ungereimt; unstatthaft, unziemlich, unge-         zuchtlos, sich dem Kriegsdienst entziehend	 – un·ordent-
                                                                                                                    hörig	 – un·orthaftstatthaft L23,41 A25,5, un·orthaftgehörig        lich, un·〈ge〉ordnet, un·〈ge〉ordnetgezügelt, 〈sich sei-
                                                                                                      2Th3,2, un·orthaftgewöhnlich A28,6; – wGb.: unnicht�〈am        ner〉�Ordn〈ung〉Pflicht�unent·〈zieh〉end/ Ordn〈ung〉pflicht·-
                                                                                                                    〉OrtPlatz/ 〈dem 〉Ort�un〈nicht angemessen〉, w.: un·orthaft; – L23,41        unver〈gess〉en; – 1Th5,14 * (1).
                                                                                                                                        – A25,5 28,6 – 2Th3,2 * (4).       A·TA´KTOoS ¢t£ktwj (av v. A´�TAKTOS) – un·ordentlich,
                                                                                                     ATTA´LÄIA 'Att£leia (a. -LI´A) (N.-f-dekl.) – �v. Attalus Phila-        un·〈ge〉ordnet, 〈sich seiner〉�Ordn〈ung〉Pflicht�unent·〈zie-
                                                                                                                    delphus, dem Kön. v. Pergamos, gegründet: �ATTA = freundl.        h〉end (= pflichtvergessen); – 2Th3,6.11 * (2).
                                                                                                                    Anrede jüngerer Männer an ältere iSv.: lieber Vater, guter Al-
       A´�TÄKN˙OS, ON ¥teknoj, on (aj-mf,n) – �TÄ´KNON – �kinder-
                                                                                                                    ter	 – Attalia (Hafenstadt in Pamphylien), ü.: 〈von 〉Attal〈us
         los	 – kind〈er〉·los; – L20,28.29 * (2).
                                                                                                                    Gegründ〉ete, �Altvater〈stadt〉	; – A14,25 * (1).
       �A�TÄN˙E´S, Ä´S ¢ten»j, šj (aj-mf,n) – �A�cop. Bens/Gem o.                                                                                                     AUGA´ZsOo aÙg£zw (vb-ac) – ��AUGE´ – �ac: 1. bestrahlen, er-
         A�int. Bens/MG + ��TÄI´NOo	, vgl. lt. teneo festhalten, umfassen,
                                                                                                                    leuchten; itr NT: leuchten, strahlen; – 2. n. etw. hinblicken,
         (geistig) umfasst haben, begreifen – (sehr) (an)gespannt,
                                                                                                                    etw. m. d. Augen suchen, sehen; wahrnehmen	 – itr: strah-
         straff, fest, angestrengt, unverwandt, starr, stier, beharrlich,
                                                                                                      len, aor: ‘〈er〉·/ ‘〈auf〉·strahlen; – tr: 〈an〉b˙licken, aor:
         hartnäckig, unerbittlich	 – wBd.: u˙mfassend�〈ge〉spannt,
                                                                                                      ‘〈er〉·b˙licken; – 2K4,4 * (1).        z˙usammen·〈ge〉spannt, (A�int.)sehr�〈ge〉spannt – 
 A·TÄ-
                                                                                                     �AUGE´ aÙg» (sb-f) – �vll. vw. lt. vegeo erregen, in Bewegung
           NI´ZsOo.
                                                                                                                    setzen ?, vgl. nhd. wecken – �1. Licht, Tageslicht; Glanz,       A·TÄNI´ZsOo ¢ten…zw (vb-ac) – ��A�TÄNE´S	 – �scharf/ unver-
                                                                                                                    Schimmer, Schein; – 2. Strahl, Sonnenstrahl; Blick, Auge	 –
         wandt hinsehen/ ansehen	 – 〈ge〉spannt〈 hinblick〉en 〈zu
                                                                                                      〈Auf〉strahlen; – 
: �AP�	, DI·, KAT�, AUGA´ZsOo |AP·AU´GASMA, DI�AU-        〉3jmdm/etw / 〈ge〉spannt�/ 〈ge〉spannt〈fest/ scharf/ un-
                                                                                                                                        GE´S, DEL�AUGOoS, �TEL�AUGE´S	, TEL�AUGOoS; – A20,11 * (1).
        verwandt〉�〈anblick〉en 3jmdn/etw. L4,20 22,56 A3,12 10,4 14,9
                                                                                                     AUGOUSTOS AÙgoàstoj (N.-m-dekl.) – �lt. Augustus v. augu-
        23,1, 〈ge〉spannt〈 blick〉en hzu jmdm/etw./ hauf jmdn/etw.
                                                                                                                    stus hochheilig; ehrwürdig, erhaben, majestätisch; ehr-
        A1,10 3,4 6,15 7,55 11,6 13,9 2K3,7.13; – wBd.: u˙mfassend�/                                                                                                                    furchtsvoll, m. Weihe – Augustus (Ehrentitel d. ersten röm.
         (A�int.)sehr�〈ge〉spannt〈 blick〉en; – L4,20 22,56 – A1,10 3,(3 D).4.(5 D).12                                                                                                                    Kaisers Octavian, 31 v. -14 nChr.), ü.: �Ehrwürdiger, Erhabener,
           A6,15 7,55 10,4 11,6 13,9 14,9 23,1 – 2K3,7.13 * (14).                                                                                                                    Majestätischer	; – L2,1 * (1).
       A´TÄR ¥ter (pp m. gn) – �vgl. ai. sanitu´r ohne, sanuta´r weit                                                                                                     AUTh�, AUT� aÙq�, aÙt� (We.) – �= �AUTO´S� – selbst�.
         weg, lt. sine ohne, sonder; nhd. sonder – �1. fern von, ge-                                                                                                     AUTh�A´D˙ES, ÄS aÙq£dhj, ej (aj-mf,n) – �aus *AUTO��A´DES
         trennt von; – 2. ohne, sonder	 – gesondert〈 von〉, geson-
                                                                                                                    = �AUTO´S + √ S�AD gefallen, angenehm sein, gut schmecken,
        dert〈 von〉ohne; – L22,6.35 * (2).                                                                                                                    vgl. �hANDA´NOo	, ��hE´DOMAI	 – �1. selbstgefällig; anmaßend,
       A·TIMA´ZsOo ¢tim£zw (vb-ac) – �A´�TIMOS – �1. verachten,                                                                                                                    selbstbewusst; – 2. eigenmächtig, eigenwillig, eigensinnig,
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         rücksichtslos, trotzig	 – selbst·g˙efällig, selbst·zufrieden;   ps: wachsen� M13,32 Mk4,8 2K10,15 K1,6.10 1P2,2, w.: 〈zum
                                                                                                                    〉Wachs〈en gebrach〉t��˙w; – 
: SYN�, hYPÄR�AUXA´NOo; AU´XESIS; –        a.: selbst·b˙ehagend, selbst·a˙ngenehm: –– 1. iSv. 〈an
                                                                                                                                        M6,28 13,32 20,(28 D(F it vgmss syc)) – Mk4,8 – L1,80 2,40 12,27 13,19 – J3,30 –         sich 〉selbst�G˙efallen/B˙ehagen�〈hab〉end, 〈sich 〉selbst�a˙nge-
                                                                                                                                        A6,7 7,17 12,24 19,20 – 1K3,6.7 – 2K9,10 10,15 – E2,21 4,15 – K1,6.10 2,19 – 1P2,2 –         nehm/ 〈mit sich 〉selbst�zufrieden; a.: selbst·g˙efälligbewusst,
                                                                                                                                        2P3,18 * (23).         selbst·g˙efälliganmaßend; –– 2. iSv. 〈für sich 〉selbst�G˙efal-
         len/B˙ehagen〈 such〉end, 〈sich 〉selbst�zufrieden〈stell〉end; a.:    AU´XESIS aÜxhsij (sb-f) – ��AU´XOo – �Wachstum, Vermeh-
         selbst·B˙ehagen〈 such〉endsüchtig, selbsteigen·G˙efallen〈 su-              rung	 – Wachstum; – E4,16 – K2,19 * (2).

         ch〉endwillig, 〈sich 〉selbst�zufrieden〈stell〉endrücksichtslos; – T1,7 –                                                                                                     AU´XOo aÜxw  s. AUXA´NOo aÙx£nw.
           2P2,10 * (2).                                                                                                     ��AU˙OS, A, ON aâos, a, on (aj-m,f,n) – �aus *SAUSOS, vgl. ai.
       AUTh�AeI´RÄT˙OS, ON aÙqa…retoj, on (aj-mf,n) – ��AUTO´S +                                                                                                                    cu´syati er trocknet, lt. sudus trocken, nd. sohren (= verdor-
         hAeIRÄTO´S/ �hAeIRÄ´Oo md – �selbstgewählt, freiwillig, eigen-                                                                                                                    ren) – trocken, dürr, (Klang) dumpf, heiser; ütr.: verarmt, arm	
         mächtig; selbstverschuldet	 – selbst〈aus eigenem An-                                                                                                      – t˙rocken – 
: AUSTERO´S; AUChMERO´S, �AUChMO´S	.
        trieb〉�〈ge〉wähltwillig, 〈von 〉selbst�〈ge〉wähltwillig; w.:                                                                                                     �AU´RA aÜra (sb-f) – �AE´R, ��A´EMI	, lt. aura Lufthauch, Luftzug,
         selbst·〈ge〉wählt; – 2K8,3.17 * (2).                                                                                                                    Luft, Atem, Wind, Himmel – Hauch, Luftzug, Luft, Wind	 – Luft-
       AUTh·ÄNTÄ´Oo aÙqentšw (vb-ac) – ���AUTh�Ä´NTES	 – �sp. NT:                                                                                                      〈hauc〉h – vgl.: ��A´EMI	.
         eig.: eigenmächtig handeln; – eigener Herr sein, herrschen	                                                                                                     �AU´RION aÜrion (av) – �aus *AU´S�RION, ai. usra´s morgend-
        – selbst·vollbringend1〈 handel〉n; 1iSv. eigenmächtig, un-                                                                                                                    lich, √ A�ÄS, AUS leuchten, vgl. �hÄ´OoS1	, vgl. lt. aurora Mor-
         abhängig, selbstbestimmerisch, emanzipiert; a.: 〈sich                                                                                                                    genröte, Morgenlicht, Osten – �morgen; übh.: künftighin, in
         〉selbst�vollbringenverwirklichen; – 1T2,12 * (1).                                                                                                                    Zukunft; – sb-iert-f: der morgige/ folgende Tag	 – morgen
       ��AUTh�Ä´NTES aÙqšnthj (sb-m; a. aj) – �= �AUTO�hÄ´NTES	 =                                                                                                      M6,30/ L12,28 L13,32.33 A23,(15).20 A25,22 1K15,32 Jk4,13;
         �AUTO´S + *hÄ´NTES/ *SÄ´NTES, √ hÄN, SÄN vollenden, zu Ende                                                                                                      – hE  AU´RION ,der morg〈ig〉e〈 ,Tag〉 M6,34.34 L10,35 A4,3.5
         kommen, gewinnen, (vgl. ��ANY´Oo	), vgl. lt. sons schuldig,                                                                                                      Jk4,14; – 
: ÄP�AU´RION; APO�, ThES·AURI´ZsOo, ThES·AURO´S; �hÄ´OoS1	,
         strafbar, Übeltäter, ahd. sunta/ nhd. Sünde –– eig.: selbst                                                                                                                                        hÄOoS�PhO´ROS; – M6,30.34.34 – L10,35 12,28 13,32.33 – A4,3.5 23,(15 Mt Tr).20
         vollendend: – Urheber, Ausführer, Vollzieher, Mörder, Hen-                                                                                                                                        25,22 – 1K15,32 (Jes22,13) – Jk4,13.14 * (14).
         ker; Selbstherr, Gewalthaber; – aj: von eigener o. verwandter                                                                                                     AUSTER˙O´S, A´, O´N aÙsthrÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ���AUOS	 –
         Hand ausgeführt	 – wBd.: Selbst·vollbringer; (z.B. iSv.: Ur-                                                                                                                    �herb, sauer; ütr.: ernst, streng, unfreundlich, mürrisch, fins-
         heber, Täter, Mörder/ Selbstmörder, Henker, Selbstherr, Ge-                                                                                                                    ter	 – herb, s˙treng; wBd.: t˙rocken, t˙rocken〈 ernst〉; – L19,21.22
         walthaber); – aj-wBd.: selbst�vollbringend, selbsteigenhän-                                                                                                                                        * (2).
         dig�vollbracht – 
: AUTh·ÄNTÄ´Oo.                                                                                                     AUT�, AUTh� aÙt�, aÙq� (We.) – �= �AUTO´S – selbst�.
       AULÄ´Oo aÙlšw (vb-ac) – ��AULO´S – �ac u. ps: Flöte blasen;                                                                                                     AUT·A´RKÄIA aÙt£rkeia (sb-f) – �AUT�A´RKES – �Selbstgenüg-
         übh.: blasen; – md: sich auf der Flöte vorblasen lassen	 –                                                                                                                    samkeit, Selbständigkeit, genügendes Auskommen	 –
        flöten, Flöt〈e blase〉n; – M11,17/ L7,32 – 1K14,7 * (3).                                                                                                      Selbst·genügsamkeit 1T6,6; selbst·genügsam〈es Aus-
       �AULE´ aÙl» (sb-f) – �aus *AUSLE´, √ AU, AW weilen, ruhen, vgl.                                                                                                      komm〉en 2K9,8; – 2K9,8 – 1T6,6 * (2).
         �IAU´Oo	 – �1. Hürde, Viehhof, Gehöft; – 2. Hof, Vorhof, Hofmau-                                                                                                     AUT�A´RK˙ES, ÄS aÙt£rkhj, ej (aj-mf,n) – ��AUTO´S + �AR-
         er; – 3. Wohnung, Behausung; Hütte; Palast; Vorzimmer	 –
                                                                                                                    KÄ´Oo – �sich selbst genügend, hinreichend; unabhängig;
        Hof, 〈Ge〉höf〈t〉, 〈Vor〉hof Eh11,2, HofPalast Mk15,16; – 
: AGR·AU-                                                                                                                    zufrieden	 – selbst·genügsam; – P4,11 * (1).
           LÄ´Oo, �A´GR�AULOS	 |AULI´ZsOMAI, �AULIS	, Ä´P�AULIS, PRO�AU´LION; –                                                                                                     �AUT�E´KO˙OS, ON aÙt»kooj, on (aj-mf,n) – ��AKOU´Oo, AKOE´
           M26,3.58.69 – Mk14,54.66 15,16 – L11,21 22,55 – J10,1.16 18,15 – Eh11,2 * (12).
                                                                                                                    – Ohrenzeuge	 – wBd.: selbst�hörend; – sb-iert: Ohren-
       AULETE´S aÙlht»j (sb-m) – �AULÄ´Oo – �Flötenspieler	 – Flö-                                                                                                      zeuge – vgl.: hYP�E´KOOS.
        t〈enspiel〉er; – M9,23 – Eh18,22 * (2).                                                                                                     �AUT·I´KA aÙt…ka (av) – �z. �AUTO´S (analog z. hEN·I´KA geb.) –
       AULI´ZsOMAI aÙl…zomai (vb-dp) – ��AULIS	 – �im Hof einge-                                                                                                                    Gb.: in demselben Augenblick: – 1. auf der Stelle, sogleich,
         hegt sein u. im Freien übernachten; verweilen, lagern	 – 〈im                                                                                                                    augenblicklich; – 2. (so) zum Beispiel	 – 〈zur 〉selben�〈Zeit〉,
        Freien 〉übernachten˙; wBd.: 〈in einer Ein〉hofung�〈über-                                                                                                      〈im 〉selben�〈Augenblick〉 – 
 PAR�AUTI´KA; – vgl.: hEN·I´KA.
         nacht〉en/〈lager〉n˙/sich˙〈 aufhalt〉en, sich˙�〈in Form einer                                                                                                     AUTO�KATA´·KRIT˙OS, ON aÙtokat£kritoj, on (aj-mf,n) –
         Ein〉hofung〈 lager〉n, 〈einge〉hoft〈 sei〉n˙; – M21,17 – L21,37 * (2).
                                                                                                                    �KATA�KRI´NOo – �–	 – 〈sich 〉selbst�hbver·urteilend; – T3,11 *
       �AULIS aâlij (sb-f) – ��AULE´ – Ruhestätte, Nachtlager (im
                                                                                                                                        (1).
         Freien), Biwak; Stall, Hürde	 – wBd.: 〈Ein〉hofung – 
 Ä´P�AULIS,                                                                                                     AUTO´�MAT˙OS, E, ON aÙtÒmatoj, h, on (aj-m,f,n) – ��AUTO´S
           AULI´ZsOMAI.
                                                                                                                    + √ MA in �MÄ´MAA	 (= pe v. MA´OMAI m. pr-Bd.) = 〈er〉s˙trebt – �1.
       �AULO´S aÙlÒj (sb-m) – �vgl. lt. alvus Höhlung, Wölbung:                                                                                                                    sich selbst bewegend; – 2. ütr.: selbsttätig, aus eigenem An-
         Bauch, Unterleib, Magen, Schiffsbauch, Bienenstock; – vll. z.                                                                                                                    trieb, von selbst, aus freien Stücken, ohne fremdes Zutun;
         ��A´EMI	 – �Röhre, Hülse; Flöte	 – Flöte; – 
: AULÄ´Oo, AULETE´S; –                                                                                                                    zufällig	 – wBd.: 〈von 〉selbst�s˙trebendgeschehend; w.:
           1K14,7 * (1).                                                                                                                    selbst·s˙trebend; – Mk4,28 – A12,10 * (2).
       �AUXA´NOo aÙx£nw, AU´XOo aÜxw (vb-ac) – �AU´XOo aus                                                                                                     AUT�O´PTES aÙtÒpthj (sb-m) – �√ OP sehen, vgl. OPE´, ��O´S-
         *A��Ä´XOo (vgl. �AÄ´XOo	 = AU´XOo), √ (A)FÄX, AUX vermehren,                                                                                                                    SÄ	 – �Augenzeuge	 – Augenzeuge; w.: Selbst·seher; – L1,2 *
         vgl. ai. o´jas Kraft, Stärke, lt. augeo wachsen machen, ver-
                                                                                                                                        (1).
         mehren, vergrößern, nhd. wachsen – �ac-tr: wachsen ma-                                                                                                     �AUT˙O´S, E´, O´ aÙtÒj, », Ò (pn-m,f,n) – �aus d. Pronominal-
         chen, vermehren, vergrößern	 – ac-tr: wachs〈en las-
                                                                                                                    stamm AU (a. in �AUThI	) + √ TO wiederum der, eben der, der-
        s〉en/mach〉en 1K3,6.7 2K9,10; – ac-itr: wachsen M6,28 L1,80                                                                                                                    selbe – �I. den Gs. bezeichnend: 1. alleinstehend: selbst; von
        2,40 12,27 13,19 J3,30 A6,7 7,17 12,24 19,20 E2,21 4,15 K2,19 2P3,18; –                                                                                                                    selbst, freiwillig; für sich selbst, allein; neben dem Nomen:
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         gerade; dt: mitsamt; – 2. verbunden mit: Personal-pn, poss-     ��AUChE´ aÙc» (a. AU´ChE) (sb-f) – �vgl. �ÄU´ChOMAI – poet.
         pn, refl-pn, dem-pn; – 3. hO AUTO´S derselbe; – II. das                  Prahlerei	 – P˙rahlerei – 
: �MÄGA´L�AUChOS	, MÄGAL·, AUChÄ´Oo.

         Personal-pn-3p vertretend: er, sie, es	                                                                                                     AUChMER˙O´S, A´, O´N aÙcmhrÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ��AUCh-
        1. Identitäts-pn: selbst, selber; – selbst〈eben/ gerade〉      MO´S	 – �1. trocken, dürr, wasserlos; – 2. ungesalbt, struppig,
                                                                                                                    ungewaschen, schmutzig, ungepflegt, verwildert	 – dürr,        L2,38 10,7 13,1 J5,36 R9,17 13,6 (2K2,3) 5,5 7,11 G2,10 E6,22 P1,6 K4,8
                                                                                                      ungesalbt/ ungepflegt/ ungewaschen, struppig, ver-        (2P1,5), auch ,selbstsogar H11,11; 2,deine (= ,Marias)
                                                                                                      wildert/ unwegsam, d˙üster; – 2P1,19 * (1).        2,selbsteigene 4d 4Seele L2,35; –– hO  AUTO´S, hE  AUTE´,
                                                                                                     �AUChMO´S aÙcmÒj (sb-m) – �z. ��AUOS	 – Trockenheit, Dürre;        TO`  AUTO´ .der|.selbe, ,die|,selbe, ;das|;selbe;
                                                                                                                    – Nichtgesalbtsein, Schmutz, Verwilderung	 – T˙rockenheit,        2. Personal-pn-m,f,n d. 3. Pers.: er, sie, es, sich; pl:
                                                                                                      Dürre, Ungesalbt〈sei〉n/ Ungepflegt〈sei〉n/ Ungewa-        sie, sichpl; – 3p-si-m-ak: AUTO´N 4ihn, 4sich J2,24 A14,17..
                                                                                                      schen〈sei〉n, Verwilderung/ Unwegsamkeit – 
 AUCHME-        (� SÄ�AUTO´N); – 3p-pl-m-ak: AUTOU´S 4ihnen, �zu 〈den
                                                                                                                                        RO´S.        〉4.Ihn〈en Zugehörig〉en	heim J20,10;
                                                                                                     APh�AeIRÄ´Oo ¢fairšw (vb-ac) – �abnehmen, wegnehmen,        3. gn vertritt sehr oft d. Stelle d. fehlenden poss-pn: –
                                                                                                                    fortnehmen, rauben; beschränken	 – weg·n˙ehmen; – M26,51/        gn-si-m: 2sein, w.: 〈von 〉2.ihm; – gn-si-f: 2,ihr, w.: 〈von
                                                                                                                                        Mk14,47 – L1,25 10,42 16,3 22,50 – R11,27 (Jr31,34) – H10,4 – Eh22,19.19 * (10).        〉2,ihr; – gn-si-n: 2sein, w.: 〈von 〉2;ihm; – gn-pl-mfn: 2ihrpl,
                                                                                                     A�PhAN˙E´S, Ä´S ¢fan»j, šj (aj-mf,n) – ��PhAeI´NOo md – �un-        w.: 〈von 〉2ihnen; – 
: AUTh�A´DES; AUTh�AeI´RÄTOS; ��AUTh�Ä´NTES	,
                                                                                                                    sichtbar, ungesehen, unbemerkt; verschwunden; unsicher;           AUTh·ÄNTÄ´Oo |AUT·A´RKÄIA, AUT�A´RKES |�AUT�E´KOOS	; PAR�, �AUTI´·KA	;
                                                                                                                    unscheinbar	 – un·〈er〉scheinend〈sichtbar/gesehen〉,           AUTO�KATA´·KRITOS; AUTO´�MATOS; AUT�O´PTES; AUTOU, hAUTOU; AUTO´�-
                                                                                                      un·scheinbar; – H4,13 * (1).           PhOoROS; AUTO´�ChÄIR |hÄ�AUTOU, ÄM�AUTOU, SÄ�AUTOU; ÄNI·AUTO´S;
                                                                                                     A·PhANI´ZsOo ¢fan…zw (vb-ac) – �A�PhANE´S – �1. unsichtbar           ÄX�AUTES; PhI´L�AUTOS; hOoS�AU´TOoS; – m-si-no: AUTO´S M1,21 3,4.11
                                                                                                                    machen, verschwinden machen; vernichten, zerstören; – 2.           8,17.24 11,14 12,50 14,2 16,20 21,27 26,48 27,57 – Mk1,8 2,25 3,13 4,27.38 5,40
                                                                                                                    unscheinbar machen, entstellen; – ps: verschwinden, verge-           6,(16).17.45.47 8,29 12,36.37 14,15.44 15,43 16,�8 kS. – L1,17.22 2,28 3,15.16.23
                                                                                                                    hen	 – ac: un·scheinbar/un·〈er〉scheinend�〈mach〉en〈ent-           4,15.30 5,1.14.16.17.37 6,3.8.20.35.42 7,5 8,1.22.37.54 9,51 10,1.38 11,17.28 15,14
                                                                                                      stellen/ verhüllen/ ungepflegt lassen M6,16/ zerstören           16,24 17,11.16 18,39 19,2.2.9 20,42 22,41 23,9 24,15.21.25.28.31.36.39 – J2,12.24.25
                                                                                                      M6,19.20 / verschwinden machen M6,19.20〉; – ps: un·〈er〉-           4,2.12.44.53 5,20 6,6.15 7,4.9.10 9,21 12,24.49 16,27 18,1 – A2,34 3,10 7,15 8,13 10,26

           14,12 16,33 17,25 18,19 19,22 20,13.35 21,24 22,20 24,8.16 25,22 – R7,25 9,3 10,12      scheinend〈 werd〉en�〈verschwinden/ zugrunde gehen〉
           15,14 – 1K2,15 3,15 9,20.27 12,5.6 15,28 – 2K10,1.7 11,14 12,13 – E2,13 4,10.11 5,23.27                                                                                                      A13,41 Jk4,14 2P3,(10 C); – M6,16.19.20 – A13,41 (Hk1,5) – Jk4,14 – 2P3,(10 C) *
           – P2,24 – K1,17.18.18 – 1Th3,11 4,16 5,23 – 2Th2,16 3,16 – H1,5.12 2,14.18 4,10 5,2                                                                                                                                        (5).
           10,(12 D2 Mt Tr) H13,5.8 – Jk1,13 – 1P2,24 5,10 – 1J1,7 2,2.6.25 3,24 4,10.13.15.19 –                                                                                                     A·PhANISMO´S ¢fanismÒj (sb-m) – �A·PhANI´ZsOo – �Ver-
           3J10 – Eh3,20 14,10.17 17,11 19,12.15.15 21,3.7 * (168); f-si-no: AUTE´ Mk10,12 –                                                                                                                    schwinden; Vernichtung	 – Un·scheinbar/Un·〈er〉scheinend·-
           L1,36 2,37 7,12 8,42 – R8,21 16,2 – 1K11,14 15,39 – H11,11 – Eh18,6 * (11); n-si-                                                                                                      〈werd〉enVerschwinden; – H8,13 * (1).
           no/ak: AUTO´ M2,13 ... – Mk4,4.7 ... – L1,59.62 ... – J1,5 ... – A1,15 2,1.44.47 4,26                                                                                                     A´�PhANT˙OS, ON ¥fantoj, on (aj-mf,n) – �PhANTO´S = vb-aj
           7,6 14,1 27,6 – R7,17.20 8,16.26 9,17 12,16 13,6 15,5 – 1K1,10 3,13 4,(17) 7,5 10,3.4                                                                                                                    v. �PhAeI´NOo – �= A�PhANE´S; ungesehen, unsichtbar, ver-
           11,5.20 12,4.8.11.25 14,23 – 2K2,3 3,14 4,13 5,5 7,11 13,11 – G1,12 2,10 – E6,18.22 –                                                                                                                    schwunden	 – un·erscheinend/un·erschienen〈unsichtbar/
           P1,6 2,2.18 4,2 – K2,14.14 4,4.8 – 1Th4,10 – H9,19 – 1P4,10 – 2P1,5 – Eh5,3.4                                                                                                      verschwunden〉; – L24,31 * (1).
           10,9.10.10 (105); mn-si-gn: AUTOU (1422); f-si-gn: AUTES (168); mn-si-dt:                                                                                                     �A´PhAR ¥far (av) – �vgl. ai. sabar sogleich u. A´PhNOo –
           AUTOoJ (859); f-si-dt: AUTEJ (108); m-si-ak: AUTO´N (961); f-si-ak: AUTE´N                                                                                                                    schnell, sogleich, sofort	 – vgl.: A´PhNOo.
           (138); m-pl-no: AUTOI´ (85); mfn-pl-gn: AUTOoN (569); m(n)-pl-dt: AUTOIS                                                                                                     �APhA´Oo ¢f£w (vb-ac) – ��hA´PTOo – betasten, befühlen;
           (560); f-pl-dt: AUTAIS (20); m-pl-ak: AUTOU´S (358); f-pl-ak: AUTA´S (12); n-pl-
                                                                                                                    übh. untersuchen	 – befühlen – vmtl. 
 PsEL�APhA´Oo.
           no/ak: AUTA´ (57); – (5601).
                                                                                                     APh�ÄDROo´N ¢fedrèn (sb-m) – ���hÄ´DRA	 – �Abort	 – Abort;
       AUTOU aÙtoà (Orts-av) – �Pronominalstamm AU = selbst, der-
                                                                                                                    w.: ab〈seits〉�S˙itz〈geb〉er; – M15,17 – Mk7,19 * (2).
         selbe; vgl. �AUTO´S – �ebendaselbst: auf derselben Stelle,
                                                                                                     �A�PhÄID˙E´S, Ä´S ¢feid»j, šj (aj-mf,n) – ��PhÄI´DOMAI – nicht
         hier, dort; auf der Stelle, sogleich	 – selbig〈enort〉sdaselbst,
                                                                                                                    schonend, schonungslos; nicht achtend, nicht sparend,
        selbig〈enort〉shier, selbig〈enort〉sdort; w.: selbig〈enort〉s; –
                                                                                                                    reichlich	 – unnicht�schonend, schonungs·los – 
 A·PhÄI-
           M26,36 – Mk6,(33) – L9,27 – A15,�34 18,19 21,4 * (4).
                                                                                                                                        DI´A.
       hAUTOU aØtoà, pl: hAUTOoN aØtîn (zsgz. f. hÄ�AUTOU, pl:                                                                                                     A·PhÄIDI´A ¢feid…a (sb-f) – ��A�PhÄIDE´S	 – �Verschwendung;
         hÄ�AUTOoN) sind in den neueren Grch.-NT-Ausgaben getilgt u. dc. die
                                                                                                                    sp. NT: Rücksichtslosigkeit, Härte, Schonungslosigkeit	 –
           nt. zsgz. Formen o. AUTOU, AUTOoN ersetzt.
                                                                                                      Schonungs·los·igkeit, unNicht·〈ver〉schonen; – K2,23 * (1).
       AUTO´�PhOoR˙OS, ON aÙtÒfwroj, on (aj-mf,n) – ��PhOo´R	 –
                                                                                                     ��A�PhÄLE´S ¢fel»j, šj (aj-mf,n) – ��PhÄLLO´S	, �PhÄLLÄU´S	 –
         �bei der Tat selbst ertappt; selbstentdeckt; augenscheinlich,
                                                                                                                    glatt, eben; ütr.: einfach, schlicht, aufrichtig; rein, klar; ohne
         offenbar	 – auf 3〈beim 〉〈Fort〉tragenDiebstahl�selbst〈frischer
                                                                                                                    Bedenken	 – schlicht; a˙ufrichtig; wGb.: un·st˙einig/
        Tat〉�〈ertapp〉t; – J8,�4 * (1).
                                                                                                      unohne�St˙ein〈e〉, unnicht·st˙einigholprig – 
: �A·PhÄ´LÄIA
       AUTO´�ChÄIR aÙtÒceir (aj-mf) – �1. eigenhändig, mit eigener
                                                                                                                                        Schlichtheit, Einfachheit	, A·PhÄLO´TES.
         Hand vollbringend/ vollbracht; – 2. mit eigener Hand
                                                                                                     APh�ÄIDON ¢fe‹don  s. APh�ORA´Oo ¢for£w.
         sich/jmdn mordend; sb-iert: Täter, Hersteller, Vollbringer,
                                                                                                     APh�ÄILON ¢fe‹lon, APh�ÄLÄIN ¢fele‹n  s. APh�AI-         Mörder	 – selbsteigen·händig; – A27,19 * (1).
                                                                                                      RÄ´Oo ¢fairšw.       AUChÄ´Oo aÙcšw (vb-ac) – ���AUChE´	 – �sich rühmen, prah-
                                                                                                     APh�ÄINAI ¢fe‹nai  s. APh�I´EMI ¢f…hmi.         len, sich brüsten, frohlocken; stolz behaupten	 – p˙rahlen;
                                                                                                     A·PhÄLO´TES ¢felÒthj (sb-f) – ���A�PhÄLE´S	 – �NT: = �APhÄ´-        〈sich 〉brüsten, p˙rahlen〈stolz behaupten〉; – Jk3,5 * (1).
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         LÄIA	, Aufrichtigkeit	 – Schlichtheit; A˙ufrichtigkeit; wGb.:         2,5.7.9.10 3,28 4,12 (Jes6,10) Mk4,36 5,19.37 7,8.12.27 8,13 10,14.28.29.(30)

         Un·st˙einigkeit; – A2,46 * (1).                                                                            11,6.16.25.25.�26.26 A (C, D) Q (f1.13 33) Mt Tr lat syp.h bopt Cyp Mk12,12.19

                                                                                                                                        (5M25,5) Mk12,20.(21 A D (W Q) f1.13 Mt Tr..).22 Mk13,2.34 14,6.50 15,36.37 – L4,39       A´Ph·ÄSIS ¥fesij (sb-f) – �APh�I´EMI – �Gb.: Loslassen: – Ent-
                                                                                                                                        5,11.20.21.23.24 6,42 7,47.47.48.49 8,51 9,60 10,30 11,4.4 12,10.10.39 13,8.35         sendung (a. Abschießen e. Geschosses), Eröffnung (d.
                                                                                                                                        17,3.4.34.35.�36 D f13 (579) 700 al lat sy Tr( Beza u. Elzevier 1624) L18,16.28.29         Schranken o. e. Wettlaufs), Start; Entlassung, Freilassung, Er-
                                                                                                                                        19,44 21,6 23,34 – J4,3.28.52 8,29 10,12 11,44.48 12,7 14,18.27 16,28.32 18,8         lassung	 – vFrei·lassung L4,18.18, vEr·lassung (v. Geld-
                                                                                                                                        20,23.23 – A5,38 8,22 14,17 ·R1,27 4,7 (Ps32,1) – 1K7,11.12.13 10,(13 D F G) – H2,8         schuld, Sündenschuld o. Strafe), vEr·lassungVergebung; –
                                                                                                                                        6,1 – Jk5,15 – 1J1,9 2,12 – Eh2,4.20 11,9 * (146).           M26,28/ Mk14,(24) – Mk1,4 3,29 – L1,77 3,3 4,18.18 (Jes61,1; vgl. 58,6) L24,47 –

           A2,38 5,31 10,43 13,38 26,18 – E1,7 – K1,14 – H9,22 10,18 * (17).                        APh�IKNÄ´OMAI ¢fiknšomai (vb-dp/md) – ���hI´KOo	 md – �1.
                                                                                                                    ankommen, hingelangen, hinkommen; – 2. in e. Lage o. e. Zu-       APhE´ ¡f» (sb-f) – ��hA´PTOo – �1. Anfassen, Berührung, Grei-
                                                                                                                    stand geraten; jmdn überkommt etw.	 – weg·reichenhinge-         fen, Griff; Gefühl, Tastsinn; Staub, m. dem die Ringer sich be-
         warfen, um sich besser packen zu können; NT: Verbindung,     langen; w.: weg·reichen�; – R16,19 * (1).

         Gelenk; – 2. d. Anzünden	 – 〈Be〉rührung, -〈sstelle〉, 〈Be〉rüh-                                                                                                     A�PhIL·A´GATh˙OS, ON ¢fil£gaqoj, on (aj-mf,n) – �vmtl. nur
        rung〈Gelenk/ Glied/ Verbindungsglied/ Zwischenglied〉; – E4,16   im NT vorkommend: das Gute und die Guten nicht liebend	 –
           – K2,19 * (2).                                                                                                      〈das 〉Gute〈 und die Guten〉�unnicht�l˙iebend; wBd.: un·-
       A·PhThARSI´A ¢fqars…a (sb-f) – �A´�PhThARTOS – Un·ver-         〈be〉freundet�〈dem und den 〉Guten; – 2T3,3 * (1).

         derblichkeit, Un·vergänglichkeit; – R2,7 – 1K15,42.50.53.54 –                                                                                                     A�PhIL·A´RGYR˙OS, ON ¢fil£rguroj, on (aj-mf,n) – �nicht
         E6,24 – 2T1,10 – T2,(7 D2 Y Mt Tr syh) * (7).                                                                                                                    geizig	 – unnicht�silbergeld·l˙iebend, unnicht�silber·〈be〉-
       A´�PhThART˙OS, ON ¥fqartoj, on (aj-mf,n) – ��PhThÄI´ROo –                                                                                                      freundendgeizig; – wBd.: un·〈be〉freundet�〈dem 〉Silber; – 1T3,3 –
         �sp. NT: unverdorben; unvergänglich, unsterblich	 – un·ver-                                                                                                                                        H13,5 * (2).

        derblich, un·vergänglich; – Mk16,�8 kS..(14 W) – R1,23 – 1K9,25 15,52                                                                                                     A´Ph·IXIS ¥fixij (sb-f) – �APh�IKNÄ´OMAI – �1. d. Hinkommen,
           – 1T1,17 – 1P1,4.23 3,4 * (8).                                                                                                                    Ankunft, Rückkehr; – 2. Weggang, Abreise; – 3. Hilfeflehen,
       A·PhThONI´A ¢fqon…a (sb-f) – ��A´�PhThONOS	 – �Neidlosig-        Schutzsuchen	 – (WegHin·reichunggelangen), Weg·rei-
         keit: 1. Breitwilligkeit; – 2. Überfluss, Fülle	 – Neid·los·igkeit,                                                                                                      chunggang; – A20,29 * (1).

        Un·missgünstigkeit; – T2,(7 P32 F G 1881 pc) (f. A·PhThORI´A) * (0).                                                                                                     APh�I´STEMI ¢f…sthmi (vb-ac) – �ac-tr: wegstellen, entfernen;
       �A´�PhThON˙OS, ON ¥fqonoj, on (aj-mf,n) – ��PhThO´NOS – 1.     absetzen, zum Abfall bewegen; – ac-itr = ps; – ps: wegtreten,
         neidlos, nicht missgünstig; unbeneidet; – 2. freigebig, ergie-     sich entfernen; abfallen; sich enthalten, abstehen	 –– tr:
         big, reichlich, im Überfluss	 – neid·los, unnicht�missgüns-                                                                                                      〈zum 〉Ab·steh〈en bring〉en A5,37;
        tig – 
 A·PhThONI´A.                                                                                                      – itr: ab·stehen, ab·stehen〈sich entfernen〉 L2,37; aor a.:
       A·PhThORI´A ¢fqor…a (sb-f) – ��A´�PhThOROS	 – �sp. NT: Rein-                                                                                                      Ab·stand�´〈nehm〉en A15,38 H3,12; – md a.: sich¯�ab-
         heit, Unverdorbenh.	 – Un·verdorbenheit; – T2,7 * (1).                                                                                                      〈seits〉�s˙tellen (L8,13) 1T4,1 6,(5), sich¯�〈auf 〉Ab·stand〈 hal-
       �A´�PhThOR˙OS, ON ¥fqoroj, on (aj-mf,n) – ��PhThÄI´ROo –                                                                                                      t〉en; – L2,37 4,13 8,13 13,27 – A5,37.38 12,10 15,38 19,9 22,29 ·2K12,8 – 1T4,1 6,(5
         Pas: unverdorben, unvermischt, rein, unvermählt, unge-                                                                                                                                        D2 Y Mt Tr..) – 2T2,19 – H3,12 * (14).
         schwängert	 – un·verdorben – 
 A·PhThORI´A.                                                                                                     APh�I´Oo AGNT = APh�I´EMI s. BA MG.
       APh�I´EMI ¢f…hmi (vb-ac) – �ac: 1. ab- o. wegschicken, entsen-                                                                                                     A´PhNOo ¥fnw (av) – �vgl. �A´PhAR	 – �jählings, plötzlich	 –
         den; schleudern, werfen (z.B. Geschosse); – 2. loslassen; frei-                                                                                                      plötzlich; – A2,2 16,26 28,6 * (3).
         lassen, entlassen; freisprechen, erlassen; fahren lassen, v.                                                                                                     �A´�PhOB˙OS, ON ¥foboj, on (aj-mf,n) – ac-Bd.: furchtlos; –
         etw. ablassen, etw. unterlassen; etw. überlassen; – md: sich                                                                                                                    ps-Bd.: nicht zu fürchtend	 – furcht·los; unnicht�〈zu 〉fürch-
         v. etw. frei machen; entkommen	 –– Gb.: etw./jmdn aktiv                                                                                                      tend – 
 A·PhO´BOoS.
        loslassen; – v·lassen M5,24 8,22 13,30 18,12 19,14 23,13 24,2                                                                                                     A·PhO´BOoS ¢fÒbwj (av v. �A´�PhOBOS	) – furcht·los, unoh-
        26,44 Mk1,20.34../ vgewähren�lassen M15,14 19,14 26,44 (27,49)                                                                                                      ne�Furcht/ unohne�〈sich 〉fürcht〈en zu müssen〉; 〈ehr〉-
        Mk11,6 14,6 15,36 J11,48 12,7 A5,38 Eh2,20; – vzu·lassen M3,15/                                                                                                      furchts·los Jd12; – L1,74 – 1K16,10 – P1,14 – Jd12 * (4).
        vzu·lassenerlauben M7,4 Mk5,19 11,16 L6,42 12,39 J12,7 Eh11,9; –                                                                                                     APh�OMOIO´Oo ¢fomoiÒw (vb-ac) – �1. ähnlich machen,
        ver·lassen M6,12.14.15 9,2.5.6 12,31.32 18,21.27.32.35../ (ver·las-                                                                                                                    nachbilden, ps: ähnlich sein o. werden; – 2. vergleichen	 –
        senvergeben); – vver·lassen M4,11.20.22 8,15 19,27.29 26,56                                                                                                      ps: 〈als 〉Ab〈bild〉�qualit.
gleich/�ähnlich�〈dargestell〉t��˙w;
        Mk1,31 2,5.7.9.10 3,28 4,12 7,8 10,28 13,34 14,50 L4,39 5,20.21.23.24                                                                                                                                        – H7,3 * (1).
        7.47.48.49 11,4 12,10 17,3.4 18,28.29 J4,3.52 10,12 16,28 R1,27..; –                                                                                                     APh�ORA´Oo ¢for£w (vb-ac) – �1. wegsehen, zurückblicken;
        ent·lassen M13,36 27,50 Mk4,36..; – vüber·lassen 3jmdm                                                                                                                    – 2. von weitem sehen, erblicken; n. etw. hinsehen, d. Blick
        4etw. M5,40, vhinter·lassen M22,25 23,38 Mk12,19.20.(21).22                                                                                                                    auf etw. richten	 – weg·sehen, weg〈 von allem anderen
        J14,27; ab·lassen M27,49/ - 〈von 〉4jmdm M22,22 Mk12,12;                                                                                                      hin〉·sehen hin〈 zu〉 jmdm H12,2; ab·sehen/ abüber·sehen
        vzurück·lassen M24,40.41/ L17,34.35.�36 J14,18 16,32;                                                                                                      P2,23; – P2,23 – H12,2 * (2).
        jmdn/etw. vstehen�lassen Mk8,13 12,12 L13,8 J4,28/                                                                                                     APh�ORI´ZsOo ¢for…zw (vb-ac) – �1. abgrenzen, trennen; – 2.
        vliegen�lassen L10,30, v〈im Stich〉�lassen L13,35, etw.                                                                                                                    absondern, aussondern; auswählen; genau bestimmen, fest-
        vbeiseite·lassen M23,23 Mk7,8 H6,1/ vunter·lassen M23,23/     setzen, definieren	 – ab·sondern, abaus·sondern M13,49,
        L11,42; den Geist von〈 sich〉�lassen M27,50; e. Schrei von〈   〈auswahlmäßig 〉ab·sondern A13,2 R1,1 G1,15; wBd.: ab·-
                                                                                                                    grenzen/ ab·grenz〈end bestimm〉en/festsetz〉en/definier〉en,        sich〉�lassenausstoßen Mk15,37; – M3,15.15 4,11.20.22 5,24.40
                                                                                                                    ab·trennen; – M13,49 25,32.32 – L6,22 – A13,2 19,9 – R1,1 – 2K6,17 (Jes52,11) –           6,12.12.14.14.15.15 7,4 8,15.22 9,2.5.6 12,31.31.32.32 13,30.36 15,14 18,12.21.27.32.35
                                                                                                                                        G1,15 2,12 * (10).           19,14.27.29 22,22.25 23,13.23.23.38 24,2.40.41 26,44.56 27,49.50 – Mk1,18.20.31.34
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       APh�ORME´ ¢form» (sb-f) – �1. Ausgangspunkt, Stützpunkt; –   A�ChÄIRO·POI´ET˙OS, ON ¢ceiropo…htoj, on (aj-mf,n) – �NT	
         2. ütr.: was jmdm etw. ermöglicht: Mittel, Geldmittel, Hilfsmittel;                                                                                                      – unnicht�〈mit Menschen〉hand�〈ge〉macht/machbar; –
         Anspruch, Anlass, Ursache, Gelegenheit; – 3. Gs. v. hORME´,                                                                                                                                        Mk14,58 – 2K5,1 – K2,11 * (3).
         Abneigung, Abmahnung	 – Anlass, Anlass〈Vorwand/ Gele-                                                                                                     AChÄLDAMA´Ch 'Aceldam£c  s. AKÄLDAMA´Ch 'Akeldam£c.
        genheit〉; – wBd.: vAusgangspunkt�〈des 〉Anlaufs/Strebens,                                                                                                     AChI´M 'Ac…m (N.-m-indekl.) – �vll. Kf. v. hb. °aChIMa´N/ °aCh·I·-
         w.: Von·anlauf/ Von·streben; – L11,(53-54 D) – R7,8.11 – 2K5,12 11,12.12 –                                                                                                                    Ma´N = °aCh1, Bruder, + sf I, mein, + MaN1, Man/ Manna; – o. pl v.
           G5,13 – 1T5,14 * (7).                                                                                                                    hb. °aCh1, Bruder, = Brüder – Achim (im Stammb. J-u), ü.: mein
       �A·PhRAI´NOo ¢fra…nw (vb-ac) – �A´�PhROoN – unvernünftig/                                                                                                                    Bruder 〈ist〉 Man/Manna, o.: Brüder; – M1,14.14 * (2).
         töricht sn	 – un·〈be〉sonnen〈 sei〉n – vgl.: OS·PhRAI´NOMAI.                                                                                                     AChLY´S ¢clÚj (sb-f) – �? – �Dunkel, Finsternis, Nebel, Nacht;
       APhRI´ZsOo ¢fr…zw (vb-ac) – ��APhRO´S – �schäumen	 –                                                                                                                    Todesnacht, Ohnmacht; tiefe Trauer	 – Verdunkelung, Um-
        schäumen; – Mk9,18.20 * (2).                                                                                                      nachtung; – A13,11 * (1).

       �APhR·ODI´TE 'Afrod…th (N.-f) – �vmtl. aus APhR·ODI´TA = �APh-                                                                                                     �A´ChNE ¥cnh (sb-f) – �vmtl. aus *AKSNA, vgl. ahd. agana
         RO´S + �hODO´S – Aphrodite: 1. Göttin d. Liebe u. Schönheit, lt.                                                                                                                    Spreu/ nhd. Ahne (Granne), lt. acus Nadel, got. ahana Spreu
         Venus; – 2. metonym. Liebe, -sgenuss, -slust	 – Aphrodite,                                                                                                                    – 1. Spreu; – 2. Schaum; ütr.: Tau; – 3. Staub	 – 
 A´ChYRON.
         ü.: 〈die auf dem 〉Schaum�WegendeGehende, w.: 〈die〉                                                                                                     A�ChRÄI˙OS, ON ¢cre‹oj, on (aj-mf,n) – �ChRÄI´A – �unnütz,
         Schaum·wegige, geistl.-w.: 〈derer 〉Weg�〈nur vergänglicher                                                                                                                    unbrauchbar	 – un·brauchbar; – M25,30 – L17,10 * (2).
         〉Schaum/Geifer�〈ist〉 – 
 �ÄP�APhR·O´DITOS	, ÄP·APhR·O´DITOS.                                                                                                     A·ChRÄIO´Oo ¢creiÒw (vb-ac) – �A�ChRÄIOS – (ac: un·-
       �APhRO´S ¢frÒj (sb-m) – �vgl. O´MBROS, lt. imber Platzregen,                                                                                                      brauchbar〈 mach〉en) – ps: un·brauchbar〈 werd〉en�/
         Regenguss, Gewitterregen, Regenwasser; vgl. �NÄ´PhOS –                                                                                                      sei〉n�, w.: un·brauchbar〈 gemach〉t��˙w; – R3,12 (Ps14,3) * (1).
         �Schaum, Geifer	 – Schaum, Geifer; – 
: AP�, ÄP�, APhRI´ZsOo |�A-                                                                                                     A´�ChREST˙OS, ON ¥crhstoj, on (aj-mf,n) – �ChRA´OMAI – �1.
           PhR·ODI´TE	, �ÄP�APhR·O´DITOS	, ÄP·APhR·O´DITOS |ÄP·APhRAS; – L9,39 * (1).                                                                                                                    unnütz, unbrauchbar, nutzlos; – 2. trüglich, verderblich; – 3.
       A·PhRO·SY´NE ¢frosÚnh (sb-f) – �A´�PhROoN – �1. Unver-                                                                                                                    ungebraucht	 – un·gebrauch〈sfäh〉ig, 〈zum 〉Gebrauch�-
         stand, Unbesonnenh.; – 2. Sorglosigk.	 – Un·〈be〉sonnen-                                                                                                      un·〈geeign〉et; – Gs.: ÄU´�ChRESTOS; – 2T3,(2 C* K pc) – Pm11 * (1).
        heit, Un·klugheit, Un·sinnigkeit; – Mk7,22 – 2K11,1.17.21 * (4).                                                                                                     A´ChRI ¥cri, sp. vor Vokalen A´ChRIS ¥crij (�av	; pp m.
       A´�PhR˙OoN, ON ¥frwn, on (aj-mf,n) – ��PhRONÄ´Oo, �PhRE´N                                                                                                                    gn; cj) – �enge, aber unklare Beziehung z. MÄ´ChRI – Pas: v.
         – �sinnlos, von Sinnen, unverständig, unvernünftig, töricht	 –                                                                                                                    �A´KROS wie MÄ´ChRI v. MEKOS –– �1. av: gänzlich, äußerst, völ-
        un·〈be〉sonnen, un·klug, un·sinnig; – L11,40 12,20 – R2,20 –                                                                                                                    lig; – 2. pp m. gn: bis an, bis zu, bis auf; – 3. cj: bis, bis dass,
           1K15,36 – 2K11,16.16.19 12,6.11 – E5,17 – 1P2,15 * (11).                                                                                                                    solange (als); –– Pas: ... 2. als av wie A´KROoS, a) am äußer-
       APh�YPNO´Oo ¢fupnÒw (vb-ac) – �aus dem Schlaf erwa-                                                                                                                    sten, auf der Oberfläche, obenhin, ... b) bis aufs äußerste,
         chen; – einschlafen, entschlafen	 – vein·schlafen; wBd.:                                                                                                                    gänzlich, ganz und gar, ...	 –– zeitl., räuml. o. sachlich:
         〈sich dem 〉Schlaf�weg·〈geb〉en, (a.: weg〈 vom〉�Schlaf〈 erwa-                                                                                                      b˙is〈 zu〉 H6,11 Eh2,26../ b˙is〈 einschließlich zu〉 R5,13 P1,6../
         ch〉en); – L8,23 * (1).                                                                                                      b˙is〈 hin zu〉 A11,5, b˙is〈 dahin〉; – vmtl. wGb.: b˙is〈 ein-
       APh�YSTÄRÄ´Oo ¢fusteršw (vb-ac) – �itr: sich verspäten; –                                                                                                      schließlich zur 〉Spitze (= bis zum Äußersten des Bezugs-
         tr: entziehen, vorenthalten	 – tr: weg·〈er〉mangeln〈 ma-                                                                                                                    gegenstands, also nt. nur an ihn heranreichend);
        ch〉en〈vorenthalten/ entziehen〉; – Jk5,(4 S B*) (f. APO�STÄRÄ´Oo)                                                                                                      A´ChRI  TOU  DÄUROo zeitl.: b˙is〈 zu〉 ;dem 〈Hier〉her R1,13;
           * (0).                                                                                                      A´ChRI  TOU  NYN b˙is〈 zu〉 ;dem jetzt R8,22 P1,5;
       A´�PhOoN˙OS, ON ¥fwnoj, on (aj-mf,n) – ��PhOoNE´ –                                                                                                      A´ChRI  hEMÄROoN  PÄ´NTÄ b˙is〈 einschließlich〉binnen
         �sprachlos, stumm; lautlos, ohne etw. auszusprechen; – sb-                                                                                                      ·fünf Tagen A20,6;
         iert-n: Konsonant	 – stimm·los A8,32, stimmsprach·los 1K12,2                                                                                                      A´ChRI  hOU m. pr: b˙is〈 einschließlich〉während ;〈der Zeit-
        14,10 2P2,16; wBd.: stimm·los, ton·los; – A8,32 (Jes53,7) – 1K12,2 14,10 –                                                                                                      spanne in 〉welcher H3,13; – vgl. MÄ´ChRI u. hÄ´OoS; – M13,(30 S*.2
           2P2,16 * (4).
                                                                                                                                        L) M24,38 – Mk16,�8 kS. – L1,20 4,13 17,27 21,24 – A1,2.(22 S A 81..) A2,29 3,21
       AChA´Zs 'Ac£z (N.-m-indekl.) – �hb. °aCha´Zs 2Kö16,1 1C3,13
                                                                                                                                        7,18 11,5 13,6.11 20,(4 A (D) E Y 1739 Mt Tr..).6.11 A22,4.22 23,1 26,22 27,33 28,15 –
         2C28,16 Jes1,1 7,1.. – Ahas, Achas (jüd. Kön., Sohn v. Jotam),
                                                                                                                                        R1,13 5,13 8,22 11,25 – 1K4,11 11,26 15,25 (Ps110,1) – 2K3,14 10,13.14 – G3,19 4,2 –
         ü.: ER(= JHWH)/er�˙hat�〈er〉fasst’( = ergriffen, festgehalten o. in
                                                                                                                                        P1,5.6 – H3,13 4,12 6,11 – Eh2,10.25.26 7,3 12,11 14,20 15,8 17,17 18,5 20,3.5 * (49).
         Besitz genommen); – M1,9.9 * (2).                                                                                                     A´ChYRON ¥curon (sb-n) – �vmtl. z. �A´ChNE	 – �Spreu; Häck-
       AChA˙I´A 'Aca�a (N.-f-dekl.) – �? – Achaja (röm. Provinz in                                                                                                                    sel, Stroh	 – Spreu; – M3,12 – L3,17 * (2).
         Griechenl.), ü.: ?; (SchuNB u. MeiBNL: Angst, Schmerz, Trauer);                                                                                                     A�PsÄUD˙E´S, Ä´S ¢yeud»j, šj (aj-mf,n) – ��PsÄU´DOo md –
           – A18,(2 D).12.27 A19,21 – R15,26 16,(5 D1 Y Mt Tr..) – 1K16,15 – 2K1,1 9,2 11,10 –
                                                                                                                    �nicht lügend, untrüglich, wahrhaftig	 – falsch·los, unnicht�-
           1Th1,7.8 * (10).
                                                                                                      fälschend, lüg〈en〉·los, 〈zu 〉lüg〈en〉�un·〈fäh〉ig; – T1,2 * (1).
       AChA˙IKO´S 'Aca�kÒj (N.-m-dekl.) – �aj-m z. AChA˙I´A – Achai-
                                                                                                     APsI´NThION ¢y…nqion (sb-n) – �MG: Fremdw. – �Wermut	 –
        kus (Christ in Korinth), ü.: Achäischer, Achäer, wBd.: 〈Ein-
                                                                                                      ;;Wermut (enthält e. scharfen Bitterstoff); – Eh8,(11 S* pc..).(11 S
         wohn〉er〈 von 〉Achaja; – 1K16,(15 C*vid F G..).17 * (1).
                                                                                                                                        pc..) * (0).
       A�ChA´RIST˙OS, ON ¢c£ristoj, on (aj-mf,n) – �ChARI´ZsOMAI
                                                                                                     A´PsINThOS ¥yinqoj (sb-f) – �Pas: v. APsI´NThION – �= APsI´N-
         – �= �A´�ChARIS	; 1. ohne Dank: undankbar; ungedankt, unbe-
                                                                                                                    ThION	 – ,,Wermut; – Eh8,11.11 * (2).
         lohnt; – 2. ohne Anmut, ohne Reiz: unerfreulich, unange-
                                                                                                     A´�PsYCh˙OS, ON ¥yucoj, on (aj-mf,n) – �PsYChE´ – �1. unbe-         nehm; unfreundlich, unfein, nicht gefällig; ungern, wider Wil-
                                                                                                                    seelt, leblos; – 2. mutlos	 – un·〈be〉seelt, seelleb·los; – 1K14,7         len	 – un·dankbar; – wBd.: unohne�Freud〈e reagier〉end,
                                                                                                                                        * (1).         unnicht�〈reagier〉end〈 auf 〉Freud〈e Machendes〉; – L6,35 – 2T3,2 *

           (2).
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                                                                                                                    verheert; – Jd(11 P72) – Eh2,14 * (1).

                                                                                                     BALLA´NTION ball£ntion (a. BALA´NTION Tr) (sb-n) – �? –
                                                                                                                    �Geldbeutel	 – Geldbeutel; – L10,4 12,33 22,35.36 * (4).

                                                                                                     �BA´LLOo b£llw (vb-ac) – �√ BAL, BLE werfen, treffen (vw. m. √
                                                                                                                    g(w)el träufeln, quellen), vgl. BÄ´LOS, ahd. quellan/ nhd. quel-                                 B b
                                                                                                                    len – �tr: werfen, schleudern, (ab)schießen, treffen, hinwer-
                                                                                                                    fen, niederstürzen; anlegen, legen, stellen, bringen, treiben;
       B B b (BETA bÁta) – �hb. � B (��� BEJT) – als Zahlzeichen:                                                                                                                    – itr: sich bewegen; – md: sich etw. umwerfen; erwägen, über-
        b´ = 2; ,b = 2�000.                                                                                                                    legen	 –– 〈ab〉-, 〈hin〉-, 〈hinab〉-, 〈hinein〉-, 〈nieder〉-, werfen
       BA´AL B£al (N. m-indekl.) – �hb. Ba´�aL Eigner/ Eigen〈tüm〉er –                                                                                                      M3,10 4,6.18..; – werfen〈füllen M9,17.17 L5,37/ gießen M26,12
         �LXX: BAAL; m. weibl. Art. hE BAAL 2Kö21,3 Jr2,8 12,16 u.ö., d.h.: lies                                                                                                      J13,5〉; – werfen〈legen Mk7,33 J20,25.25.27 Jk3,3 Eh2,24/ stek-
         "AISChY´NE Schande"; AISChY´NE statt hb. Ba´�aL 1Kö18,19+25	 –                                                                                                      ken J18,11/ geben M25,27〉; – a.: t˙reiben; – 
: AMPhI�, ANA�, AN-
        Baal (Name d. männl. Hauptgottes d. Kanaaniter �= Sonnen-                                                                                                                                        TI�, APO�, DIA�, ÄK�, ÄM�, ÄPI�, KATA�, MÄTA�, PARA�, PAR�ÄM·, PÄRI�, PRO�,
         gott, oft a. als Lokalgott u. im pl), ü.: Eigner; – weibl. Art. TEJ BA´AL                                                                                                                                        SYM�, hYPÄR�, hYPO�BA´LLOo |ANA·, APO·, ÄK·, KATA·, PARA·, PAR·ÄM·, hY-
           R11,4 s.o. LXX	; – R11,4 (1Kö19,18) * (1).                                                                                                                                        PÄR·BOLE´ |BOLI´ZsOo, DIA´·BOLOS, LIThO·BOLÄ´Oo, PARA·BOLÄ´WOMAI, PÄ-
       BABYLOo´N Babulèn (N.-f-dekl.) – �hb. BaBhä´L (babylon. Deu-                                                                                                                                        RI·BO´LAION, SKY´·BALON?, DÄXIO�BO´LOS, TRI´·BOLOS, hYPÄR·BALLO´NTO-
         tung: Bab-ilu = Tor Gottes) – Babylon (Hauptstadt v. Babylo-                                                                                                                                        oS |BÄLO´NE, BÄ´LOS, BLETÄ´OS, AMPhI´·BLESTRON, APO´·BLETOS, ÄPI´·BLE-
         nien), ü. �v. hb. B, in + BaLa´L vermengen, verwirren, s. 1M11,9: in�Ver-                                                                                                                                        MA; – M3,10 4,6.18 5,13.25.29.29.30 6,30 7,6.19 8,6.14 9,2.17.17 10,34.34
         mengung, in�Verwirrung; – M1,11.12.17.17 – A7,43 (Am5,27 LXX) – 1P5,13 –                                                                                                                                        13,42.47.48.50 15,26 17,27 18,8.8.9.9.30 21,21 25,27 26,12 27,6.35 – Mk2,22 4,26
           Eh14,8 16,19 17,5 18,2.10.21 * (12).                                                                                                                                        7,27.30.33 9,22.42.45.47 11,23 12,41.41.42.43.44.44 14,(65 Mhf Mrp Tr..) 15,24 –
       �BA´ZsOo b£zw (vb-ac) – �vmtl. lautmalend – schwatzen, re-                                                                                                                                        L3,9 4,9 5,37.(38) 12,28.49.58 13,8.19 14,35 16,20 21,1.2.3.4.4 23,19.25.34 – J3,24 5,7
         den, sprechen, sagen	 – vmtl. 
 �BA´SKANOS	.                                                                                                                                        7,(44) 8,�7.59 12,6.(31) 13,2.5 15,6.6 18,11 19,24 (Ps22,19) J20,25.25.27 21,6.6.7 –

       BAThÄ´OoS baqšwj (gn v. BAThY´S BA; n. AGNT u. Gem: av) –       A16,23.24.37 22,23 27,14 – Jk3,3 – 1J4,18 – Eh2,10.14.22.24 4,10 6,13 8,5.7.8

           L24,1 s. BAThY´S.                                                                                                 12,4.9.9.9.10.13.15.16 14,16.19.19 18,19.21.21 19,20 20,3.10.14.15 * (122).

       BAThMO´S baqmÒj (sb-m) – ���BAI´NOo	 – �Schritt, Tritt, Schwel-   �BANA´ ban£ (sb-f, nt. in BA, Bens, Gem, MG, Pas) – �? – böot.
         le, Stufe	 – 〈Rang〉stufe/ 〈Ehren〉stufe; w.: Stieg,                        Frau (s. MNA´OMAI2)	 – F˙rau – 
 MNA´OMAI2.

         〈Er〉steigung〈sstufe〉; – 1T3,13 * (1).                                                                                                     BAPTI´ZsOo bapt…zw (vb-ac) – ��BA´PTOo – �untertauchen,
       �BA´ThOS b£qoj (sb-n) – �?; vgl. Nf. �BÄ´NThOS Tiefe	 – �Tiefe;      eintauchen, begießen; waschen	 – 〈die Hände ins Wasser
         Höhe, Breite, Länge; räuml. Ausdehnung	 – 〈die〉 ;;Tiefe; – 
:                                                                                                      〉eintauchen�/ 〈durch 〉Eintauch〈en der Hände gewasch〉en��-
           A´�BYSSOS; BAThÄ´OoS; BAThY´NOo, BAThY´S; BYThI´ZsOo, BYThO´S, �BYS-                                                                                                      ˙werden L11,38; – taufen, w.: 〈ein〉tauchen〈 mach〉en; –
           SO´S	; – M13,5 – Mk4,5 – L5,4 – R8,39 11,33 – 1K2,10 – 2K8,2 – E3,18 *                                                                                                                                        M3,6.11.11.13.14.16 20,(22.22 C W 33 Mt Tr (f) h q syp.h bopt (MarIr)) M28,19 –
         (8).                                                                                                                                        Mk1,4.5.8.8.9 6,14.24 7,4 10,38.38.39.39 16,16 – L3,7.12.16.16.21.21 7,29.30 11,38
       BAThY´NOo baqÚnw (vb-ac) – �BAThY´S – �tr: tief machen,                                                                                                                                        12,50 – J1,25.26.28.31.33.33 3,22.23.23.26 4,1.2 10,40 – A1,5.5 2,38.41
         vertiefen; – itr: in die Tiefe gehen, sich vertiefen	 – tief〈 ma-                                                                                                                                        8,12.13.16.36.38 9,18 10,47.48 11,16.16 16,15.33 18,8 19,3.4.5 22,16 – R6,3.3 –

        ch〉en, 〈ver〉tiefen; – L6,48 * (1).                                                                  1K1,13.14.15.16.16.17 10,2 12,13 15,29.29 – G3,27 * (77).

       BATh˙Y´S, ÄIA, Y´ baqÚj, e‹a, Ú (aj-m,f,n) – ��BA´ThOS – �1.       BA´PTISMA b£ptisma (sb-n) – �BAPTI´ZsOo – �sp. NT: Eintau-
         (senkrecht): tief o. hoch; (wagerecht): lang, weit; – 2. (Haare, ...)   chen, Waschung; Taufe	 – Taufe; wBd.: Eintauch〈ak〉t; – M3,7

         dicht; – 3. ütr.: örtl.: tief einschneidend; zeitl.: (Morgen) früh,         20,(22 C W 33 Mt Tr (f) h q syp.h bopt (MarIr)) M21,25 – Mk1,4 10,38.39 11,30 –

         (Nacht) spät, (Alter) hoch; reichlich, stark; gründlich, klug	 –         L3,3 7,29 12,50 20,4 – A1,22 10,37 13,24 18,25 19,3.4 – R6,4 – E4,5 – K2,(12 S* A C

                                                                                                                                        D2 Y Mt Tr..) – 1P3,21 * (19).        tief; – L24,1 – J4,11 – A20,9 – Eh2,24 * (4).

                                                                                                     BAPTISMO´S baptismÒj (sb-m) – �BAPTI´ZsOo – �= BA´PTISMA	       ��BAI´NOo ba…nw (vb-ac) – �aus *BA´NJOo (aus *gwemjo), √ BE,
                                                                                                                    – �Untertauchung, Eintauchung, Baden, Waschung	 – Eintau-         BA gehen, vgl. lt. venio kommen, nhd. kommen, be-quem, An-
         kunft – itr: die Beine ausspreizen, schreiten, steigen, wan-      chung Mk7,4, Taufung/ Tauf〈handl〉ung; wBd.: Eintauch-
         deln, gehen; – pe: feststehen, sich befinden, verweilen; – tr:      〈handl〉ung; – Mk7,4.(8 Mt Tr..) – K2,12 – H6,2 9,10 * (4).

         gehen machen; besteigen	 – schreiten, steigen – 
: ANA�,                                                                                                     BAPTISTE´S baptist»j (sb-m) – �BAPTI´ZsOo – �sp. NT: Täu-
           APO�, DIA�, ÄK�, ÄM�, ÄPI�, KATA�, MÄTA�, PARA�, PRO�, PROS�ANA·,                                                                                                                    fer	 – Täufer; – M3,1 11,11.12 14,2.8 16,14 17,13 – Mk6,(14 D..).25 8,28 –
           SYnG�KATA·, SYM�, SYN�ANA·, hYPÄR�BAI´NOo – ANA�, ÄM�, ÄPI�, KATA�,                                                                                                                                        L7,20.33 9,19 * (12).
           PRO�, SYM�, �BIBA´ZsOo	 |ANA·, BAThMO´S; BA´SIS, Ä´K·, KATA´·, PARA´·BASIS                                                                                                     �BA´PTOo b£ptw (vb-ac) – �vgl. altnord. kvefja eintauchen,
           |�BÄ´BAIOS |BÄ´BELOS, BÄBELO´Oo |BEMA, BOoMO´S |A�PARA´·BATOS, �PA-                                                                                                                    schwed. kwaf Tiefe, ai. gabhira´-s tief; – vll. vw. BAThY´S –
           RA·BATO´S	 |ÄM·, �BATÄ´WOo	, (KÄN�ÄM·BATÄ´WOo); �ÄM·	, PARA·, �BA´TES	                                                                                                                    �(ein)tauchen; tränken; härten; färben; schöpfen	 – 〈ein〉-,
           |�PRO´·BATON |��PRÄ´S·BYS	.                                                                                                      tauchen; – 
: ÄM�BA´PTOo; BAPTI´ZsOo, BA´PTISMA, BAPTISMO´S, BAP-
       BA˙I´ON ba�on (sb-n) – �ägypt. bau (Lehnw.) – �NT	 – Palm-                                                                                                                                        TISTE´S; – L16,24 – J13,26.26 – Eh19,13 * (4).
        zweig; – J12,13 * (1).                                                                                                     BAR·ABBAS Barabb©j (N.-m-dekl.) – �aram. BaR °aB(B)a´° Sohn
       BALAA´M Bala£m (N.-m-indekl.) – �hb. BiL˙·�a´M 4M22,5-24,25 31,16                                                                                                                    〈des 〉Vaters – Barabbas (statt J-s freigegebener Verbre-
           5M23,5-6 Jos13,22 24,9 Mi6,5 – Bileam (e. untreuer Prophet), ü.:                                                                                                                    cher), ü.: Sohn 〈des 〉Vaters; – M27,16.17.20.21.26 – Mk15,7.11.15 – L23,18 –
         Verschlinger/Verwirrer/〈Ver〉menger 〈des 〉Volkes (o.: ver-                                                                                                                                        J18,40.40 * (11).
         schlingend/ verwirrend); – 2P2,15 – Jd1,11 – Eh2,14 * (3).                                                                                                     BARA´K Bar£k (N.-m-indekl.) – �hb. BaRa´Q Ri4,6.8.. – Barak
       BALA´K Bal£k (a.: BALAAK Jd(11)) (N.-m-indekl.) – �hb. BaLa´Q                                                                                                                    (Besieger v. Sisera), ü. �hb. BaRa´Q Blitz: Blitz; – H11,32 * (1).
           4M22,2ff. 23,7 24,10 Jos24,9 Mi6,5 – Balak (Kön. v. Moab), ü.: er�˙hat�-                                                                                                     BARAChI´AS Barac…aj (N.-m- dekl.) – �hb. BäRäKh˙·Ja´H, ü.:
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         〈ge〉segnet�˙hat JaH〈Wä´H〉 Sa1,1; vgl. 2C24,20 – Barachias,        schwer〈wiegend〉 M23,23 A25,7, schwer〈wiegend mächtig
        Berechja (V. d. ermordeten Propheten Secharja, des Enkel-    und verderblich〉 A20,29, 〈be〉schwer〈lich〉 (2K10,10 1J5,3); – 
:

         sohns d. Priesters Jojada), ü.: 〈ge〉segnet�˙hat JaH〈Wä´H〉; –             A�BARE´S |ÄPI�, KATA�, BARÄ´Oo |BARÄ´OoS, BA´ROS |KATA�, BARY´NOo; BA-

           M23,35 (2C24,20-21) – L11,(51 D..) * (1).                                                                     RY´�TIMOS; BÄ´ROIA?; – M23,4.23 – A20,29 25,7 – 2K10,10 – 1J5,3 * (6).

       BA´RBAR˙OS, ON b£rbaroj, on (aj-mf,n) – �vgl. ai. ba´rbara-s   BARY´�TIM˙OS, ON barÚtimoj, on (aj-mf,n) – ��BARY´S + �TIME´
         stammelnd, lt. balbus (lautmalend): stammelnd, lallend – �1.        – �hochgeehrt, kostbar, teuer	 – schwer〈wiegend〉sehr�-
         unverständlich sprechend, fremdsprachig, ausländisch, un-                                                                                                      wert〈voll〉; – M26,7 * (1).
         griechisch; – 2. ungebildet roh, wild	 – aj: barbar〈isch〉fremd-                                                                                                     BASANI´ZsOo basan…zw (vb-ac) – ��BA´SANOS – �an den Pro-
        sprachig (1K14,11.11); – sb-iert-m: Barbar (= fremdsprachiger                                                                                                                    bierstein halten u. daran reiben; die Echtheit prüfen; übh.:
         Nichtgrieche bzw. Nichtrömer; a. roher/ ungebildeter/ unge-                                                                                                                    erproben, untersuchen, erforschen; verhören; foltern; mar-
         sitteter Mensch); – A28,2.4 – R1,14 – 1K14,11.11 – K3,11 * (6).                                                                                                                    tern, quälen, peinigen, bedrängen	 – quälen; (urspr. Gb.:
       BARÄ´Oo baršw (vb-ac) – �BA´ROS – �beschweren, belästigen	   〈am 〉Prüfstein〈 reib〉en), Gb.: 〈die 〉Echtheit�prüfen; – M8,6.29 14,24

                                                                                                                                        – Mk5,7 6,48 – L8,28 – 2P2,8 – Eh9,5 11,10 12,2 14,10 20,10 * (12).        – 〈be〉schweren; – M26,43/ Mk14,(40 Mhf Mrp Tr..) – L9,32 21,34 – 2K1,8

           5,4 – 1T5,16 * (6).                                                                         BASANISMO´S basanismÒj (sb-m) – �BASANI´ZsOo – �Pas: Er-
                                                                                                                    probung, Prüfung, Erforschung, Folterung, Ängstigung wie       BARÄ´OoS baršwj (av v. �BARY´S) – �schwer	 – schwer; –
                                                                                                                    auf der Folter	 – Quälung; Quälen, 〈Ge〉quäl〈twerd〉en;           M13,15 (Jes6,10) – A28,27 * (2).
                                                                                                                    Gb.: Echtheitsprüfung; – Eh9,5.5 14,11 18,7.10.15 * (6).       BAR·ThOLOMAeIOS Barqoloma‹oj (N.-m-dekl.) – �aram. BaR
                                                                                                     BASANISTE´S basanist»j (sb-m) – �BASANI´ZsOo – �Prüfer,         TaL˙Ma´J Sohn 〈des 〉TaL˙Ma´J/ ü.: Furch〈enzieh〉er – Bartholo-
                                                                                                                    Untersucher; Folterer	 – Quäler; Gb.: Echtheitsprüfer; – M18,34        mäus (einer d. 12 Apostel), ü.: Sohn 〈des 〉Furch〈enzieh〉ers; –
                                                                                                                                        * (1).           M10,3/ Mk3,18/ L6,14 – A1,13 * (4).
                                                                                                     �BA´SANOS b£sanoj (sb-f) – �vgl. hb. PaZs o. PaZs Reingold,       BAR·IESOU Barihsoà (BAR·˙IESOUS Tr) (N.-m-indekl.) – �aram.
                                                                                                                    Gb.: getrennt/befreit von Verunreinigungen, PaZsa´Zs1 Kö:         BaR JeSchU´a� Sohn 〈des〉 JeSchU´a� – Barjesus (falscher
                                                                                                                    ho-pt: abgesondert, unvermischt, fein – �Prüf-, Probierstein;         Prophet = ÄLY´MAS A13,8), geistl. ü.: Sohn�〈des anders darge-
                                                                                                                    ütr.: Prüfung, Untersuchung; Probe, Beweis; Folterung (a. pl),         stellten 〉Jesus (vgl. 2K11,4); – A13,6 * (1).
                                                                                                                    Qual, Pein	 – Qual; (urspr. Gb.: Prüfstein), Gb.: Echtheitspro-       BAR·IOoNA Bariwn© o. BAR·IOoNAS Bariwn©s (BA`R IOoNA
                                                                                                                    be; – 
: BASANI´ZsOo, BASANISMO´S, BASANISTE´S; – M4,24 – L16,23.28 *        Tr) (N.-m-dekl.) – �aram. BaR JONa´H vgl. Jn1,1 2Kö14,25 Sohn 〈des〉
                                                                                                                                        (3).         JONa´H – Barjona (Beiname d. Apostels Petrus) vgl. J1,42, ü.
                                                                                                     �BASI´LÄIA bas…leia (sb-f; urspr. aj-f v. BASI´LÄIOS) – �f z. �BA-         �hb. JONa´H Taube: Sohn 〈der 〉Taube; – M16,17 * (1).
                                                                                                                    SILÄU´S – Königin, Fürstin; Königstochter, Prinzessin	 –       BAR·NABAS Barnab©j (N.-m-dekl.) – �aus aram. BaR Nö-
                                                                                                      wBd.: regentliche/königliche〈 ,Frau〉 – vgl.: BASILÄI´A, BA-         BhU°a´H (o. ä.) – Barnabas (Levit aus Zypern, Begleiter d.
                                                                                                                                        SI´LISSA.         Paulus), ü. �aram. BaR Sohn + hb./aram. NöBhU°a´H Prophetie/ prophe-
                                                                                                     BASILÄI´A basile…a (sb-f) – �BASILÄ´WOo; – o. aj-f v. BASI´LÄI-           ti〈sche Red〉e: Sohn 〈der 〉Prophetie = geistl. glbd. m. Sohn 〈des
                                                                                                                    OS, vgl. �BASI´LÄIA	 – �1. Königreich; – 2. Königtum, Königsherr-         〉An·rufs/ bei〈stehenden〉�RufsZuspruchs A4,36; – A4,36 9,27 11,22.30
                                                                                                                    schaft	 – Regentschaft (= Regierungsmacht u./o. Regie-           12,25 13,1.2.7.43.46.50 14,12.14.20 15,2.2.12.22.25.35.36.37.39 – 1K9,6 – G2,1.9.13 –
                                                                                                                    rungsgebiet); wBd.: 〈die 〉,Regentliche = 〈die 〉regentliche〈           K4,10 * (28).
                                                                                                                    ,Macht u. das regentliche ,Gebiet〉; – König〈sherr〉schaft,       BA´ROS b£roj (sb-n) – ��BARY´S – �1. Schwere, Gewicht; – 2. Be-
                                                                                                      König〈rei〉ch; – � Gottes M6,33 12,28 19,24 21,31.43 L4,43 8,1 16,16 Mk1,15         schwerlichkeit, Last; Leid, Kummer; – 3. Masse, Fülle; – 4. sp.
                                                                                                                                        4,26.30 9,1 10,14.15.23.24.25 12,34 14,25 15,43 L4,43 6,20 7,28 9,2.11.27.60.62         NT: Wichtigkeit, Ansehen	 – Schwere/ Schwer〈g〉e〈wicht〉
                                                                                                                                        10,9.11 11,20 13,18.20.28.29 16,16 17,20.20.21 18,16.17.24.25 21,31 22,16.18 23,51 J3,5        2K4,17, 〈Be〉schwerung M20,12 A15,28 G6,2 Eh2,24; – M20,12 –
                                                                                                                                        A1,3 14,22 28,23.31 A8,12 R14,17 1K4,20 6,9.10 15,50 G5,21 K4,11; � unseres Got-           A15,28 – 2K4,17 – G6,2 – 1Th2,7 – Eh2,24 * (6).
                                                                                                                                        tes Eh12,10; Deine (Gottes) � M6,10 L11,2; � ihres V.s M13,43; � Meines (J-u)       BAR·SAB(B)AS Barsab(b)©j (N.-m-dekl.) – �aram. BaR Sa°Bha´°
                                                                                                                                        V.s M26,29: Seine (Gottes) � L12,31; – Seine (des Herrn) auf·himmlische �         o. BaR SchöBha´° Sohn 〈des〉 Sa°Bha´° o. SchöBha´° 1M10,7.28
                                                                                                                                        2T4,18; – � C-i und Gottes E5,5; die � der Welt ist unseres Herrn und sei-           25,3.. – Barsabbas, ü.: Sohn 〈des 〉Saba/ Scheba; – 1. Beina-
                                                                                                                                        nes Christus geworden Eh11,15; – � des Sohnes Seiner Liebe K1,13; Mei-         me e. Joseph A1,23; – 2. Beiname e. Judas A15,22; – * (2).
                                                                                                                                        ne/Deine/Seine (J-u) � M13,41 16,28 L22,30 23,42 J18,36.36; eine � für sich       BAR·TIMAeIOS Bartima‹oj (a. BAR·TI´MAeIOS Tr) (N.-m-dekl.) –
                                                                                                                                        (J-s) L19,12.15; die äonische � unseres Herrn und Retters J-s C-s 2P1,11; –         �aram. BaR ThiMa´J, Sohn 〈des〉 ThiMa´J/ TIMAeIOS – Barti-
                                                                                                                                        euch die � zu geben L12,32; Ich übereigne euch, wie Mein V. Mir über-        mäus (Blinder in Jericho), ü.: Sohn 〈des 〉Wert〈geschätzt〉en; –
                                                                                                                                        eignet hat, 〈eine〉 � L22,29; wir übernehmen eine unerschütterliche �
           Mk10,46 * (1).
                                                                                                                                        H12,28; die kommende � unseres V.s David Mk11,10; die � 〈für 〉3I-el A1,6;       BARY´NOo barÚnw (vb-ac) – ��BARY´S – �ac: beschweren, be-
                                                                                                                                        die �, die euch bereitet ist von Grundlegung der Welt an M25,34; – � der
         lasten, bedrücken; belästigen, quälen; – ps: 1. beschwert
                                                                                                                                        Himmel M3,2/ 4,17 5,3.10.19.19 7,21 8,11 10,7 11,11.12 13,24.31.33.44.45.47 18,1.3.4.23
         werden; – 2. ütr.: sich geplagt fühlen, missmutig o. ärgerl.
                                                                                                                                        19,14.23 20,1 22,2 23,13 25,1; – die � L12,32 A20,25 1K15,24; – Evangelium der �
         werden	 – beschweren, schwer�be〈last〉en; w.: schwer〈
                                                                                                                                        M4,23 9,35 24,14 (� Evangelium Mk13,10); – Wort der � M13,19; – seine (des
         mach〉en; – L21,(34 Tr) – A3,(14 D) A28,(27 S*) – 2K5,(4 D* F G) * (0).
                                                                                                                                        Tieres) � Eh16,10; � der zehn Hörner Eh17,12; –– alle Vk.: M3,2 4,8.17.23
       �BAR˙Y´S, ÄIA, Y´ barÚj, e‹a, Ú (aj-m,f,n) – �√ G�RU schwer
                                                                                                                                        5,3.10.19.19.20 6,10.(13 Mt Tr..).33 7,21.(21) 8,11.12 9,35 10,7 11,11.12 12,25.26.28
         sein, (schwellen, strotzen), vgl. ai. guru´-s/ got. kau´rus/ lt.
                                                                                                                                        13,11.19.24.31.33.38.41.43.44.45.47.52 16,19.28 18,1.3.4.23 19,12.14.23.24 20,1.21
         gravis schwer; (vgl. BRY´Oo) – �schwer – 1. gewichtig; drük-
                                                                                                                                        21,31.43 22,2 23,13 24,7.7.14 25,1.34 26,29 – Mk1,(14 Mt Tr..).15 Mk3,24 4,11.26.30
         kend; – ps: beschwert, belastet; schwerfällig; – 2. ütr.: schwer,
                                                                                                                                        6,23 9,1.47 10,14.15.23.24.25 11,10 12,34 13,8.8 14,25 15,43 – L1,33 4,5.43 6,20 7,28
         lästig, beschwerlich; hart, streng; bedeutend, wichtig; stark,
                                                                                                                                        8,1.10 9,2.11.27.60.62 10,9.11 11,2.17.18.20 12,31.32 13,18.20.28.29 14,15 16,16
         mächtig	 – schwer M23,4 1J5,3, schwer〈gewichtig〉 2K10,10,
                                                                                                                                        17,20.20.21 18,16.17.24.25.29 19,11.12.15 21,10.10.31 22,16.18.29.30 23,42.51 24,(26) –
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           J3,3.5 18,36.36.36 – A1,3.6 8,12 14,22 19,8 20,25 28,23.31.(31 P74) – R14,17 – 1K4,20   Lastträger noch m. lt. gero tragen, bringen vw.; – Bens: v.
           6,9.10 15,24.50 – G5,21 – E5,5 – K1,13 4,11 – 1Th2,12 – 2Th1,5 – 2T4,1.18 – H1,8         ��BASTO´S		 aus BAD�TO´S, lt. bajulus aus bad-julus; – Gem: aus
           (Ps45,7) H11,33 12,28 – Jk2,5 – 2P1,11 – Eh1,6.9 5,10 11,15 12,10 16,10 17,12.17.18 *      *BAD-TA´GjOo, vgl. lt. bajulus aus *bad-jolos; – LDWB zu lt. bai-
           (162).                                                                                                    ulus: etymolog. ungedeutet – �1. (empor)heben, (weg)tragen; –
                                                                                                                    2. halten, fassen, berühren; – 3. ütr.: im Sinn tragen, erwägen	       BASI´LÄI˙OS, ON bas…leioj, (a), on (aj-mf,n/m,f,n) – ��BASI-
         LÄU´S – �königlich, fürstlich	 – regentlich; königlich; – L7,25    –– 〈um〉fass〈en und trag〉en Mk14,27, 〈an/er/um〉fass〈en und
           – 1P2,9 (2M19,6) * (2).                                                                                                      trag〉en J12,6 16,12.., 〈er〉fass〈en und aufheb〉en J10,31, 〈um〉-
       �BASILÄU´S basileÚj (sb-m) – �Kurzf. aus *BASI´�LAOS = ��BAI´-                                                                                                      fass〈en und wegtrag〉en J20,15, 〈um〉fass〈en und herbeitra-
         NOo	 + �LAO´S; – o. vll. (wie ahd. chuning/ nhd. König) eig. Ge-                                                                                                      g〉en A3,2; – 
: A�DYS·BA´STAKTOS, DYS�BA´STAKTOS; – M3,11 8,17
         schlechtsherr (*BASI� = lt. gens Geschlecht, Abkömmling,                                                                                                                                        (Jes53,4) M20,12 – Mk14,13 – L7,14 10,4 11,27 14,27 22,10 – J10,31 12,6 16,12 19,17
         genti�)? – �König, Fürst, Herrscher, Leiter	 – Regent; König;                                                                                                                                        20,15 – A3,2 9,15 15,10 21,35 – R11,18 15,1 – G5,10 6,2.5.17 – Eh2,2.3 17,7 * (27).
         – vmtl. wGb.: 〈Voran〉schreitender�/ Schritt〈mach〉er�/                                                                                                     �BATÄ´WOo bateÚw (vb-ac) – ��BA´TES	 – Pas: = �BAI´NOo	 –
         Schreiten〈lass〉er�/ Steigen〈lass〉er�/ Basis〈geb〉er�〈des 〉Vol-                                                                                                      wBd.: 〈Be〉steige〈r sei〉n, 〈be〉steigen, 〈be〉schreiten – vgl.:
         kes; – 
: �BASI´LÄIA	, BASILÄI´A, BASI´LÄIOS; SYM�, BASILÄ´WOo; BASILIKO´S,                                                                                                                                        ÄM·BATÄ´WOo.
           BASILI´SKOS, BASI´LISSA; – M1,6 2,1.2.3 2,9 5,35 10,18 11,8 14,9 17,25 18,23 21,5                                                                                                     �BA´TES b£thj (sb-m) – ��BAI´NOo – Pas: Bespringer, Beschä-
           (Sa9,9) M22,2.7.11.13 25,34.40 27,11.29.37.42 – Mk6,14.22.25.26.27 10,(42) 13,9                                                                                                                    ler (= Zuchthengst)	 – wBd.: 〈Be〉steiger, 〈Be〉schreiter – 

           15,2.9.12.18.26.32 – L1,5 10,24 14,31.31 19,38 21,12 22,25 23,2.3.37.38 – J1,49 6,15                                                                                                                                        �BATÄ´WOo	 – vgl.: �ÄM·	, PARA·BA´TES.
           12,13.15 18,33.37.37.39 19,3.12.14.15.15.19.21.21 – A4,26 (Ps2,2) A7,10.18 9,15 12,1.20                                                                                                     BA´TOS1 b£toj1 (sb-f/�selten m	) – �?; – vgl. vll. lt. vatius krumm-
           13,21.22 17,7 25,13.14.24.26 26,2.7.13.19.26.27.30 – 2K11,32 – 1T1,17 2,2 6,15 –                                                                                                                    beinig ? – �Dornbusch; Brombeerstrauch	 – Dornbusch; –
           H7,1.1.2.2.2 11,23.27.(33 P46) – 1P2,13.17 – Eh1,5 6,15 9,11 10,11 15,3 16,12.14
                                                                                                                                        Mk12,26 – L6,44 20,37 – A7,30.35 * (5).
           17,2.9.12.12.14.14.18 18,3.9 19,16.16.18.19 21,24 * (115).                                                                                                     BA´TOS2 b£toj2 (sb-m) – �hb. BaT – Bat (hb. Hohlmaß f. Flüs-
       BASILÄ´WOo basileÚw (vb-ac) – ��BASILÄU´S – �König/ -in                                                                                                                    sigkeiten = 1 °eJPha´H Hes45,11, ca. 22 o. 36-40 Liter); – L16,6 * (vv.ll.
         sein; regieren, herrschen, gebieten	 – Regent〈 sei〉n, re-
                                                                                                                                        BA´DOS, KA´DOS, KA´BOS) (1).
        gieren; König〈 sei〉n/ 〈als 〉König〈 regier〉en/ könig〈lich                                                                                                     BA´TRAChOS b£tracoj (sb-m) – �?; – aus *BRATh-AKOS, vgl.
        herrsch〉en; – a1: Regent�‘〈werd〉en/ 〈zum 〉Regier〈en                                                                                                                    ahd. chrëta, chrota Frosch – �Frosch	 – Frosch; – Eh16,13 * (1).
        〉‘〈komm〉en/ 〈zu 〉regier〈en 〉‘〈beginn〉en L19,14.27                                                                                                     BATTA·LOGÄ´Oo battalogšw (a. BATTO·LOGÄ´Oo) (vb-ac) –
        R5,14.17.21.21 1K4,8.8.8 Eh11,17 19,6 20,4; – M2,22 – L1,33 19,14.27 –                                                                                                                    �MG: ��BATTO�LO´GOS		, lautmalend wie �BA´ZsOo	; – Gem: laut-
           R5,14.17.17.21.21 6,12 – 1K4,8.8.8 15,25 – 1T6,15 – Eh5,10 11,15.17 19,6 20,4.6 22,5 *                                                                                                                    malend; – BA: vll. hybride Bildung, um aram. °MR BThLT° =
           (21).                                                                                                                    "Leeres reden" wiederzugeben; – BDR 403: n. Blaß aus aram.
       BASILIK˙O´S, E´, O´N basilikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��BASILÄU´S                                                                                                                    BaTheJL "nichtig" u. LO´GOS, also f. *BATTALO�LOGÄIN m. Ha-
         – �1. königlich, dem König gehörig; – 2. mit königlichen Anla-                                                                                                                    plologie, n. Delling Umbildung v. �BATTARI´ZsÄIN stammeln	 im
         gen begabt, e. Königs würdig	 – regent〈enmäß〉ig/ kö-                                                                                                                    Anschluss an �LO´GOS; – A. Schlatter: die dornigen, stechen-
        nig〈smäß〉ig, 〈dem 〉Regent〈en〉/König�〈zugehör〉ig                                                                                                                    den Zweige des Battastrauchs zusammenlesen = sich für
        J4,46.49, 〈dem 〉Regent〈en gehör〉ig A12,20; – regent〈enty-                                                                                                                    nichts quälen, sich vergeblich abarbeiten – �NT	 – plap-
        p〉isch/ könig〈styp〉isch A12,21 Jk2,8, regent〈enwürd〉ig/                                                                                                      pern, 〈gedankenlos〉�schwatzen, quasseln; – M6,7 – L11,(2

        könig〈swürd〉ig A12,21 Jk2,8; – a.: 〈dem 〉Regent〈en e〉i              D) * (1).

        g〈en〉/eigentüml〉ich; – J4,46.49 – A12,20.21 – Jk2,8 * (5).                    BDÄ´LYGMA bdšlugma (sb-n) – �BDÄLY´SSOo – �Ekel, Ab-
                                                                                                                    scheu	 – �LXX überw. f. hb. TO�eBha´H Gräuel u. Schä´QäZ 〈zu       BASILI´SKOS basil…skoj (sb-m = dim. v. �BASILÄU´S) – �klei-
                                                                                                                    Ver〉abscheuendes	 – Gräuel; A˙bscheuliches; – M24,15 –         ner König, Häuptling	 – 〈K〉leinregent; w.: Regentlein; a.:
                                                                                                                                        Mk13,14 – L16,15 – Eh17,4.5 21,27 * (6).         〈K〉leinkönig; – J4,(46 D a bopt).(49 D*vid bopt) * (0).

                                                                                                     BDÄLYKT˙O´S, E´, O´N bdeluktÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �BDÄ-       BASI´LISSA bas…lissa (sb-f z. �BASILÄU´S) – �= �BASI´LÄIA		 –
                                                                                                                    LY´SSOo – �NT: abscheulich, gräuelhaft	 – �LXX f. hb. TO�e-        Regentin; Königin; – M12,42/ L11,31 – A8,27 – Eh18,7 * (4).
                                                                                                                    Bha´H Gräuel Sp17,15	 – gräuelhaft; 〈ver〉a˙bscheu〈ungs-       BA´SIS b£sij (sb-f) – ���BAI´NOo	 – �1. Auftreten, Schritt, Tritt,
                                                                                                      würd〉ig; – T1,16 * (1).         Gang; Fuß; – 2. worauf man tritt: Grund, Boden, Basis; – 3.
                                                                                                     ��BDÄLYRO´S, A´, O´N bdelurÒj, £, Òn �?; – �BDÄ´Oo	, vgl.         (geometr.) Grundlinie, Basis; – 4. rhythmische Bewegung,
         Takt, Versfuß	 – F˙uß, S˙chenkel; wBd.: Schreit〈orga〉n,            lt. visio (An)sehen, Anblick, Erscheinung, Vision, Vor-
         Schreit〈vermög〉en; – A3,7 * (1).                                                                                                      stellung; – vgl. lt. gelu Frost, Eis, Kälte, Erstarrung –
       BASKAI´NOo baska…nw (vb-ac) – ���BA´SKANOS	; vw. lt. fascino                                                                                                      ekelhaft, abscheulich, unausstehlich; schamlos, un-
         beschreien, behexen, vgl. dt. faszinieren – �1. jmdn m. dem                                                                                                      verschämt	 – gräulich, a˙bscheulich – 
: BDÄ´LYGMA, BDÄ-
         bösen Blick bezaubern, übh. besprechen, beschreien, be-                                                                                                                                        LYKTO´S, BDÄLY´SSOo, �BDÄ´Oo	.
         hexen; – 2. verleumden, verlästern, bekritteln; beneiden,                                                                                                     BDÄLY´SSOo bdelÚssw (vb-ac) – �z. ��BDÄLYRO´S	 – �ac: Ekel/
         missgönnen	 – bezaubern, a.: übelwollend�be〈einflus-                                                                                                                    Abscheu verursachen; – md/ps: Ekel/ Abscheu haben, etw.
        s〉en/be〈handel〉n; ww.: faszinieren; – G3,1 * (1).                                                                                                                    verabscheuen	 – �LXX vorw. f. hb. Ta�a´Bh ni: sich��〈als 〉Gräu-
       ��BA´SKAN˙OS, ON b£skanoj, on (aj-mf,n) – �aus *BA´K�SKA-                                                                                                                    el〈 erweis〉en, 〈als 〉Gräuel〈 empfind〉en� Hi15,16 Jes14,19, pi: 〈als
         NOS, z. �BA´ZsOo	, vw. lt. fascinum (eig. "Behexung") – o. wohl                                                                                                                    〉Gräuel〈 betracht〉en˙ 5M7,26 23,8.8 Hi9,31 15,19 30,10 Ps5,7 106,40 107,18
         thrakisches Fremdw. LDWB – verleumderisch, hämisch, bos-                                                                                                                                        119,163 Am5,10 Mi3,9 Jes49,7, hi: gräuel〈haft handel〉n‘, Gräuel〈haftes
         haft, schadenfroh; – sb-m: Verleumder; neidisch, Neider	 –                                                                                                                    tu〉n‘ 1Kö21,26 Ps14,1 53,2, u. f. TO�eBha´H Gräuel 3M18,30 Sp8,7 28,9, u.
        übel�wollend – 
: BASKAI´NOo.                                                         f. SchiQ(Q)U´Z Abscheuliches Hos9,10, f. SchaQa´Z pi: 〈zum 〉Ab-
                                                                                                                    scheu〈 mach〉en˙, 〈ver〉abscheuen˙ 3M11,11.13.43 20,25	 – md/ps:       �BASTA´ZsOo bast£zw (vb-ac) – �? – MG: weder m. lt. baiulus
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        〈als 〉Gräuel〈 empfind〉en�/beurteil〉en� R2,22; sich��〈mit        scho〉ss, Wurf〈obje〉kt; (o. wBd.: quäl〈end An- o. Eindring〉en-
                                                                                                                    des); – E6,16 * (1).        〉Gräuel〈n befleck〉en/ 〈mit 〉Gräuel〈n befleck〉t��˙w Eh21,8,
                                                                                                     BÄLTI´OoN, ON belt…wn, on (aj-kp-mf,n z. �AGAThO´S) – �vgl.        〈als 〉Gräuel〈 beurteil〉t��˙w; – a.: 〈als 〉a˙bscheu〈lich emp-
                                                                                                                    ai. ba´lam Kraft, Stärke, lt. de-bilis ent-kräftet: gelähmt, ge-        find〉en�; – R2,22 – Eh21,8 * (2).
                                                                                                                    brechlich, siech, schwach – �besser (insb. sittl. o. der Geburt       �BDÄ´Oo bdšw (vb-ac) – �? – Pas: e. heiml. stink. Wind lassen,
                                                                                                                    nach), tapferer, geschickter, vorteilhafter; hO BÄLTI´ONÄS die         übh. Gestank von sich geben, stinken, a. v. Wanzen u. and.
                                                                                                                    Aristokraten	 – be˙sser; – kp-n BÄ´LTION als av: be˙sser;         stinkenden Tieren	 – vmtl. 
 ��BDÄLYRO´S	.
                                                                                                                                        – A10,(28 D mae) – 2T1,18 * (1).       �BÄ´BAI˙OS, A, ON bšbaioj, a, on (aj-m,f,n) – �v. �BÄ´BAA	 =
                                                                                                     BÄN·IAM(Ä)I´N Beniam(e)…n (N.-m-indekl.) – �hb. BiN˙·JaMI´N         pe2 v. ��BAI´NOo	 – �eig: gangbar; – feststehend, fest, dauer-
                                                                                                                                        1M35,18.24.. – Benjamin (12. Sohn v. Jakob u. 2. Sohn v. Rahel),         haft; zuverlässig, beständig, sicher; unangefochten	 – be-
                                                                                                                    ü. �hb. BeN Sohn + JaMI´N rechte〈 Seite〉: Sohn 〈der 〉rechten〈 Seite〉;        festigt; bestätigt, bekräftigt, dauerhaft, unverbrüch-
                                                                                                                                        – A13,21 – R11,1 – P3,5 – Eh7,8 * (4).        lich, s˙icher; – wGb.: beschritt〈en〉, u. dah. 〈als 〉beschreit〈bar er-
                                                                                                     �BÄ´OMAI bšomai u. BÄI´OMAI be…omai (vb-md) – �vgl. �BI´OS –           wies〉en; – 
: BÄBAIO´Oo, DIA�BÄBAIO´OMAI; BÄBAI´OoSIS; – R4,16 – 2K1,7 –
                                                                                                                    pr m. ft-Bd.: ich werde leben	 – vgl.: �BI´OS.           H2,2 3,(6 S A C D Mt Tr..).14 6,19 9,17 – 2P1,10.19 * (8).
                                                                                                     BÄR·NI´KE Bern…kh (Kf. f. BÄRÄ·NI´KE) (N.-f-dekl.) – �aus ��PhÄRÄ·-       BÄBAIO´Oo bebaiÒw (vb-ac) – ��BÄ´BAIOS – �ac: 1. befestigen,
                                                                                                                                        NI´KE		 BDR 42.1 = �PhÄ´ROo + �NI´KE – Bernike, Berenike (Tochter         bestätigen, bekräftigen, gewiss zusagen u. halten; – 2. jmdm
                                                                                                                    v. Herodes Agrippa I. u. Schwester v. Agrippa II., m. dem sie         etw. verbürgen; – md: 1. sich jmdm/etw. sichern; versichern,
                                                                                                                    vermutl. im Inzest lebte), ü.: Sieg·bringerin; – A25,13.23 26,30 * (3).         fest behaupten; – 2. sich stärken	 – befestigen; bestäti-
                                                                                                     BÄ´ROeIA Bšroia (N.-f-dekl.) – �vll. �BARY´S, schwer + �RÄ´Oo,        gen, bekräftigen, s˙ichern; – wGb.: beschritt〈en mach〉en,
                                                                                                                    fließen, o. �ÄI´ROo1, reden, o. ��ÄI´ROo2	 〈ver〉knüpfen – Beröa         〈als 〉beschreit〈bar erweis〉en; – Mk16,20 – R15,8 – 1K1,6.8 – 2K1,21 – K2,7
                                                                                                                    (Stadt in Mazedonien), vll. ü.: ,schwer�Fließende/Redende o.           – H2,3 13,9 * (8).
                                                                                                                    ,Schwer〈wiegendes〉�Redende/〈Ver〉knüpfende; – A17,10.13 * (2).       BÄBAI´OoSIS beba…wsij (sb-f) – �BÄBAIO´Oo – �Befestigung,
                                                                                                     �BÄROIAI˙OS, A, ON Beroia‹oj, a, on (aj-m,f,n) – �BÄ´ROeIA –         Bekräftigung, Bestätigung, Bürgschaft	 – Befestigung; Be-
                                                                                                      〈aus 〉Beröa〈 stamm〉end; – sb-iert: 〈Einwohn〉er〈 von        stätigung, Bekräftigung, S˙icher〈stell〉ung; – wGb.: Be-
                                                                                                      〉Beröa, Beröer; – A20,4 * (1).         schritt〈enmach〉ung, 〈Als 〉Beschreit〈barerweis〉ung, Beschrei-
                                                                                                     BÄOo´R Beèr (N.-m-indekl.) – �hb. Bö�O´R 4M22,5 31,8 5M23,5 –         t〈ungssicher〉ung; – P1,7 – H6,16 * (2).
                                                                                                      Beor (V. v. Bileam), ü.: Brennender/ Brenn〈enmach〉er o. Ab-       BÄ´BEL˙OS, ON bšbhloj, on (aj-mf,n) – ���BAI´NOo	 – �zugäng-
                                                                                                                    weidender (a.iSv. Wegschaffender) o. Vieh〈ähnlich〉er; – 2P2,(15         lich, wozu jeder Zutritt hat; ungeweiht, unheilig, profan; – (v.
                                                                                                                                        B..) (f. BOSO´R, glbd.) * (0).         Menschen) unrein, ruchlos	 – unheilig, ungeweiht (n. BA im
                                                                                                     BETh·ABARA´ Bhqabar£ (N.-f-indekl.) – �hb. BeJT Haus� + �a-           religiös-sittl., nt. im rituellen Sinn); – wBd.: 〈von jedermann 〉be-
                                                                                                                    BhaRa´H Übergang/ Übergang〈sstelle/smittel〉, a.: Furt, Fähre         schreitbar; – 1T1,9 4,7 6,20 – 2T2,16 – H12,16 * (5).

                                                                                                      – Bethabara, ü.: Haus�〈des 〉Übergangs (fr.: Furt·hausen,       BÄBELO´Oo bebhlÒw (vb-ac) – �BÄ´BELOS – �NT: entweihen,
                                                                                                                    Fähr·hausen), n. Origenes iSv. "Haus der Vorbereitung"( des         entheiligen	 – entheiligen, entweihen, unheilig〈 ma-
                                                                                                                                        Weges C-i); – J1,(28 C2 K T Yc Tr 083 f1.13 33 pm sys.c sa, Or), (Fehlschrei-        ch〉en; wBd.: 〈von jedermann 〉beschreitbar mach〉en; – M12,5 –
                                                                                                                                        bung: BETh·ARABA S2..) (statt BETh·ANI´A) * (0).           A24,6 * (2).
                                                                                                     BETh·ANI´A Bhqan…a (N.-f-dekl.; a. indekl.: BETh·ANIA´ M21,17       BÄÄL·ZsÄBOU´L BeelzeboÚl (v.l. BÄÄL·ZsÄBOU´B/ Beelzebub
                                                                                                                    Mk11,1 L19,29) – �hb. o. aram. BeJT �aNI·Ja´H – Betanien, ü. ��a-         M10,(25 c (ff1) vg sys.p) ... u. BÄÄ·ZsÄBOU´L M10,(25 S B pc) ...) (N.-m-
                                                                                                                    NI·Ja´H = �oNI´ Demütigung/ Elend + JaH JHWH: Haus�〈der 〉De-         indekl.) – �hb. Ba´�aL ZsöBhU´Bh 2Kö1,2.6 Ba´�aL/Eigner 〈der
                                                                                                                    mütigung/〈des 〉Elends�JH〈WH〉s; – 1. Ort am Ölberg (15 Stadien =         〉Fliegen; – hb. Ba´�aL ZsöBhU´L Eigner 〈der 〉Wohnstätte – Be-
                                                                                                                    2,775 km v. J-lm J11,18) M21,17 26,6 Mk8,(22) 11,1.11.12 14,3 L19,29 24,50 J11,1.18        elzebul, ü.: Baal/Eigner 〈der 〉Fliegen; a.: Beelzebub, ü.:
                                                                                                                                        12,1; – 2. Ort am Jordan J1,28 (v.l. BETh·ABARA´); – * (12).         Baal/Eigner 〈der 〉Wohnstätte; J-s bestätigt indirekt die phari-
                                                                                                     BETh·ÄSDA´ Bhqesd£ (and. Lesarten: BETh·ZsAThA´ J5,(2 S..),         säische Anschauung (M12,24/ Mk3,22/ L11,15), dass Beelzebul d.
                                                                                                      BETh·SA˙IDA´ J5,(2 P75 B T..), BÄLZsÄThA´ J5,(2 D..)) (N.-f-indekl.) –         Oberanführer der Dämonen (M12,27/ L11,19) u. dem Satan unter-
                                                                                                                    �aram. BeJT ChiS˙Da´° = hb. BeJT Chä´SäD Haus� 〈der〉 Huld/         stellt ist (M12,26/ L11,18); – M10,25 12,24.27 – Mk3,22 – L11,15.18.19 * (7).
                                                                                                                    Loyalität/ Bundestreue – Betesda (Name e. Teiches in J-lm),       BÄLZsÄThA´ Belzeq£  s. BEThZsAThA´ Bhqzaq£.
                                                                                                                    ü.: Haus�〈der 〉Huld; – J5,(2 A C Mt Tr..) (f. BETh·ZsAThA´) * (0).       BÄLIA´R Beli£r (a. BÄLIA´L 2K6,(15 pc lat Tert), BÄLIA´B 2K6,(15 F G
                                                                                                     BETh·ZsAThA´ Bhqzaq£ (N.-f-indekl.) – �s. BETh·ÄSDA´ – Beth-         d), BÄLIA´N 2K6,(15 D K Ps〈i〉 6 pc (b) vgms)) (N.-m-indekl.) – �hb. Bö-
                                                                                                      zatha (n. GBL vmtl. e. nachträgl. Angleichung an den b. Jo-         LI·Ja´�aL Nichtsnutzigkeit/ Nichtswürdigkeit/ Niedertracht =
                                                                                                                    sephus gebräuchl. Namen des nordöstl. Stadtteils v. J-lm), ü.:         BöLI´ ni〈chtsei〉n + Ja�a´L nützen‘ o. �aLa´H 〈hin〉auf〈streb〉en/
                                                                                                                    ...; – J5,2 * (1).         〈hin〉auf〈steig〉en – Beliar, Belial (in atl.-jüd. u. christl. Lit. n.
                                                                                                     BETh·LÄ´〈h〉ÄM Bhqlšem (N.-f-indekl.) – �hb. BeJT Lä´ChäM Haus�         BA Name f. d. Teufel o. d. Anti-C-s), ü.: Nichtsnutz/würdigkeit/
                                                                                                                    〈des 〉Brotes – Bethlehem (Ort im Stamm Juda, 7 km südl. v.         Niedertracht, Nichtsnutziger, Nichtswürdiger, Niederträchtiger;
                                                                                                                    J-lm), ü.: Haus�〈des 〉Brotes (fr.: Brot·hausen); – M2,1.5.6 (Mi5,1)           – 2K6,15 * (1).
                                                                                                                                        M2,8.16 – L2,4.15 – J7,42 * (8).       BÄLO´NE belÒnh (sb-f) – �BÄ´LOS – �1. (Pfeil)spitze; – 2. Nadel	 –
                                                                                                     BETh·SA˙IDA´(N) Bhqsa�d£(n) (N.-f-indekl.) – �aram. BeJT        N˙adel; – L18,25 * (1).
                                                                                                                    ZaJ˙Da´° Haus� 〈der 〉Jagd – Betsaida (Ort am Nordufer d.       BÄ´LOS bšloj (sb-n) – ��BA´LLOo; – (o. z. e. √ gwel stechen,
                                                                                                                    Sees Genezaret); – M11,21 – Mk6,45 8,22 – L9,10 10,13 – J1,44 5,(2 P(66).75 B         quälen, vgl. nhd. Qual, quälen) – �1. Geschoss (jeder Art),
                                                                                                                                        T Ws (Y) pc..) J12,21 * (7).         Pfeil, Wurfspieß, a.: Schwert; – 2. ütr.: stechender Schmerz,
                                                                                                     BETh·PhAGE´ Bhqfag» (N.-f-indekl.) – �aram. BeJT PhaGe´°         Schreck, Sehnsucht	 – Geschoss; vmtl. wBd.: Wurf〈ge-
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         Haus 〈der 〉Jungfeigen – Betfage (Ort am o. auf d. Ölberg); –    BIThYNI´A Biqun…a (N.-f-dekl.) – �?; vll. �BI´A, Gewalt + �ThY´NOo	
           M21,1 – Mk11,1 – L19,29 * (3).                                                                       = �ThY´Oo, �sich heftig bewegen, stürmen; brausen, tosen; ra-
                                                                                                                    sen, toben, wüten; rauchen, dampfen; räuchern, verbrennen;       BEMA bÁma (sb-n) – ���BAI´NOo	 – �1. Tritt, Schritt, Fußstapfen,
                                                                                                                    opfern, schlachten	 – Bithynien (Landsch. im nördl. Klein-         Gang, Weg; – 2. Stufe, Rednertribüne, Richterstuhl	 – 〈Rich-
                                                                                                                    asien), vll. ü.: �,gewalt〈sam/ig〉�〈sich 〉Bewegende/ Brausende/        ter〉podium, 〈Redner〉podium A12,21; Schritt A7,5; a.: Tri-
                                                                                                                    Tobende/ Rauchende/ Dampfende/ Opfernde/ Schlachtende	; – A16,7 –        büne; w.: 〈Be〉schritt〈enes〉, 〈Be〉stieg〈enes〉; – M27,19 – J19,13 – A7,5
                                                                                                                                        1P1,1 * (2).           12,21.(23 D) A18,12.16.17 25,6.10.17 – R14,10 – 2K5,10 * (12).
                                                                                                     �BI´OS b…oj (sb-m) – �aus *G�I�OS, √ G�I leben, vgl. ai. ji´vati er       BE´RYLLOS b»rulloj (sb-mf) – �oriental. Lehnw.; – vgl. ai. vai-
                                                                                                                    lebt, lt. vivo leben, fortdauern, verkehren, vivus lebendig/         durya Beryll – Beryll (gelblichgrüner o. meergrüner Edel-
                                                                                                                    got. qius lebendig/ nhd. keck, nhd. Quecke, Queck-silber,         stein); – Eh21,20 * (1).
                                                                                                                    er-quicken – �Leben, Lebenskraft, -weise, -art, -wandel;       �BI´A b…a (sb-f) – �√ GI überwältigen, vgl. ai. ja´yati er überwäl-
                                                                                                                    -unterhalt, Habe; Lebensbeschreibung	 – 〈irdisches 〉L˙e-         tigt, jiya´ Übergewalt – �1. (Körper)kraft, Stärke, Gewalt; – 2. Ge-
                                                                                                      ben; L˙eben〈swandel〉; L˙eben〈sunterhalt〉 Mk12,44 L8,43         walttätigkeit, Gewalttat	 – Gewalt, Gewalt〈anwen〉dung; – 
:
                                                                                                      15,12.30 21,4 1J3,17; – vmtl. Gb.: Leben〈s-bewältig〉ung/           BIA´ZsOo, PARA�BIA´ZsOMAI; BI´AIOS, BIASTE´S; – A5,26 21,35 24,�7 27,41 *
                                                                                                                    -äußer〉ung, -durchführ〉ung/ -mittel〉; – 
: BIO´Oo, BI´OoSIS, BIOoTI-           (4).
                                                                                                                                        KO´S, �BIOoTO´S	; �hY·GIE´S; – Mk4,(19 D W Q 565 700 1424 pc it vgms) Mk12,44       BIA´ZsOo bi£zw (vb-ac) – ��BI´A – �ac nur Odyssee 12,297; – ac
                                                                                                                                        – L8,14.43 15,12.30 21,4 – 1T2,2 – 2T2,4 – 1P4,(3 P 049 Mt Tr) – 1J2,16 3,17 * (10).         u. md itr: Gewalt anwenden; mit Gewalt eindringen/ durchbre-
                                                                                                     BIO´Oo biÒw (vb-ac) – ��BI´OS – �leben, Leben/ Lebenswandel         chen; – ac u. md tr: zwingen, bezwingen, überwältigen, Ge-
                                                                                                                    führen	 – 〈das irdische 〉L˙eben〈 führ〉en; – 1P4,2 * (1).         walt antun, m. Gewalt verdrängen; m. Gewalt durchsetzen, er-
                                                                                                     BI´OoSIS b…wsij (sb-f) – �BIO´Oo – �NT: Lebensweise	 – L˙e-         zwingen; – ps: gezwungen/ überwältigt/ bedrängt werden;
         Gewalt/ Zwang erleiden	 –– (ac: Gewalt〈 anwend〉en); ––       ben〈sführ〉ung/ L˙eben〈sweis〉e; – A26,4 * (1).
        md/ps-itr: hin etw. 〈mit 〉Gewalt〈 eindring〉en�/ sich��〈mit    BIOoTIK˙O´S, E´, O´N biwtikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��BIOoTO´S	 –
                                                                                                                    �zum Leben gehörig	 – 〈zum iridschen 〉L˙eben〈 ge-        〉Gewalt〈 hineindräng〉en L16,16; –– md/ps-tr: Gewalt〈 er-
                                                                                                      hör〉end/gehör〉ig; – L21,34 – 1K6,3.4 * (3).        leid〉en�/ 〈ver〉gewalt〈ig〉t��˙w/ es�˙wird�Gewalt〈 angeta〉n�
                                                                                                     �BIOoT˙O´S, E´, O´N biwtÒj, », Òn (vb-aj-m,f,n v. BIO´Oo) – le-        M11,12; o.: sich��〈mit 〉Gewalt〈 Bahn brech〉en/ es�˙wird�ge-
                                                                                                                    bensfähig; lebenswert	 – wBd.: l˙eben〈sfäh〉ig, l˙eben〈s-        walt〈sam Bahn gebroch〉en� (M11,12); – 
 PARA�BIA´ZsOMAI; –
                                                                                                      würd〉ig – 
 BIOoTIKO´S.           M11,12 – L16,16 * (2).

                                                                                                     BLABÄR˙O´S, A´, O´N blaberÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ��BLA´BE	 –       BI´AI˙OS, A, ON b…aioj, a, on (aj-m,f,n) – ��BI´A – �ac-Bd.: ge-
                                                                                                                    �schädlich, verderblich (wirkend)	 – schädlich; – 1T6,9 * (1).         waltsam, gewalttätig; rauh, heftig, rücksichtslos; – ps-Bd.: ge-
         zwungen, erzwungen	 – (ac-Bd.: gewaltsam, gewalt〈tät〉ig.  �BLA´BE bl£bh (sb-f) u. BLA´BOS bl£boj (sb-n) – ��BLA´PTOo
                                                                                                                    – 1. Schaden, Nachteil; – 2. Unheil, Verderben	 – Schaden – 
        – ps-Bd.: 〈mit 〉Gewalt�er〈zwung〉en) – gewaltig, gewal-
                                                                                                                                        BLABÄRO´S.        tigheftig; – A2,2 * (1).
                                                                                                     �BLA´X bl£x (sb-mf) – �aus *MLA´X = �MALAKO´S, vgl. lt. flaccus       BIASTE´S biast»j (sb-m) – �BIA´ZsOo – �gewalttätig, gewaltig,
                                                                                                                    schlaff, schlapp – schlaff, weichlich, träge, lässig, saumselig;         stark	 – Gewalt〈tät〉er, Gewalt〈tätig〉er, Gewalt〈 Tuend〉er;
                                                                                                                    dumm, töricht	 – schlaff, t˙räge, dumm – vll. 
 BLA´S�PhEMOS.           – M11,12 * (1).
                                                                                                     �BLA´PTOo bl£ptw (vb-ac) – �aus *MLA´PTOo, √ MALK, MLAK       �BIBA´ZsOo bib£zw (vb-ac) – �ks v. ��BAI´NOo	 – gehen lassen,
                                                                                                                    beschädigen, vgl. ai. marca´yati er beschädigt, lt. mulco         bringen, erheben; bespringen lassen	 – wBd.: steigen〈 ma-
                                                                                                                    (durch)prügeln, übel zurichten, (ein Übel) durchmachen, lt.        ch〉en, schreiten〈 mach〉en – 
 ANA�, ÄM�, ÄPI�, KATA�, PRO�,
                                                                                                                    multa Strafe am Eigentum, Strafe durch Entbehrung – �1.           SYM�BIBA´ZsOo.
                                                                                                                    schädigen, schaden; – 2. hemmen, hindern, schwächen; – 3.       BIBLARI´DION biblar…dion (a. BIBLA´RION, BIBLIDA´RION)
                                                                                                                    verwirren, verblenden	 – schaden, Schad〈en tu〉n; tr a.:         (sb-n) – �dim v. BIBLI´ON – �kleine Papyrusrolle, Büchlein,
                                                                                                      schäd〈ig〉en; – 
: BLABÄRO´S, �BLA´BE	 u. �BLA´BOS	; – Mk16,18 – L4,35 –         Brief	 – Buch〈röll〉chen; – Eh10,2.(8 S P Tr).9.10 * (3).
                                                                                                                                        Eh18,(4 051 1854 pc syhmg, Bea) * (2).       BIBLA´RION bibl£rion – s. BIBLARI´DION; – Eh10,(2 2329 pc).(8
                                                                                                     �BLASTA´NOo blast£nw (vb-ac) – �? – �itr: sprossen, hervor-           2329).(9 A* 2329).(10 2329) * (0).
                                                                                                                    sprießen, keimen; übh. sich entwickeln; – tr: hervorbringen,       BIBLIDA´RION biblid£rion – s. BIBLARI´DION; Eh10,(2 (S1) C*
                                                                                                                    wachsen machen	 – itr: 〈hervor〉-, s˙prossen, 〈hervor〉-,           MA..).(8 Mt).(9 Mt).(10 1006 1611 1841 2053 al) * (0).
                                                                                                      sprießen, keimen; – tr: 〈hervor〉s˙pross〈en lass〉en,       BIBLI´ON bibl…on (sb-n) – �dim v. �BI´BLOS – �Büchlein, kleine
                                                                                                      sprieß〈en lass〉en, keim〈en lass〉en; – 
: �BLA´STE	, BLASTO´S,         Schrift, Brief	 – ;;Buch〈rolle〉, ;;Buch H10,7; – M19,7 (5M24,1) –
                                                                                                                    BLA´STOS; ÄK�BLASTA´NOo; – M13,26 – Mk4,27 – H9,4 – Jk5,18 * (4).           Mk10,4 – L4,17.17.20 – J20,30 21,25 – G3,10 (5M27,26) – 2T4,13 – H9,19 10,7
                                                                                                     �BLA´STE bl£sth (sb-f) – ��BLASTA´NOo – Spross, Keim, Trieb,           (Ps40,8) – Eh1,11 5,1.2.3.4.5.8.9 6,14 10,(2 P47vid MK..).8 13,8 17,8 20,12.12.12 21,27
                                                                                                                    Zweig, Ranke; Abkömmling; – 2. Geburt, Ursprung, Abstam-           22,7.9.10.18.18.19.19 * (34).
                                                                                                                    mung, Herkunft; Wachstum, Wuchs	 – vgl.: �BLASTA´NOo.       �BI´BLOS b…bloj (sb-f) – �ägypt. Lehnw. = �BY´BLOS	 – �Bast d.
                                                                                                     BLASTO´S blastÒj (�aj	; sb-m) – ��BLASTA´NOo – �gewachsen,         Papyrusstaude; – 
 Papier; Buch, Schrift, Brief	 – ,,Buch;
                                                                                                                    wachsend; Trieb, junger Zweig; Ursprung, Wachstum	 –         wBd.: ,〈ehrwürdige/ heilige/ bedeutende〉�Buch〈rolle〉; – 
: BIBLA-
                                                                                                      S˙pross, Sprieß〈end〉er, Keimling; – L6,(44 S*) (0).           RI´DION, BIBLA´RION, BIBLIDA´RION, BIBLI´ON; – M1,1 – Mk12,26 – L3,4 20,42 –

           A1,20 7,42 19,19 – P4,3 – Eh3,5 13,(8 P47 S..) Eh20,15 22,(19 Tr) * (10).                BLA´STOS Bl£stoj (N.-m-dekl.) – �BLASTO´S – Blastus (Käm-
                                                                                                                    merer d. Herodes Agrippa I.), ü.: Sprieß〈end〉er, Keimling; –       �BIBROo´SKOo bibrèskw (vb-ac) – ��BORA´	 – �essen, verzeh-
                                                                                                                                        A12,20 * (1).         ren	 – speisen; wBd.: 〈dem 〉Schlund〈 zuführ〉en; – 
: BROoMA,

           BROo´SIMOS, BROoSIS; SETO´�BROoTOS, SKOoLEKO´�BROoTOS; – J6,13 * (1).  BLAS·PhEMÄ´Oo blasfhmšw (vb-ac) – �BLA´S�PhEMOS – �läs-
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         tern, schmähen, Böses nachsagen, verleumden	 – lästern,     Ruf – 1. Geschrei, Gebrüll, lautes Rufen; – 2. (herbeigerufene)
                                                                                                                    Hilfe, Beistand; – 3. Brausen d. Meeres, lautes Tönen	 – lau-        verunglimpfen; wBd.: 〈für ver〉f˙ehlt/f˙ehl〈erhaf〉t�(o. schlaff/

         t˙räge/ dumm)�erklären; – M9,3 26,65 27,39 – Mk2,7 3,28.29 15,29 – L12,10      t〈es Ruf〉en; – 
: ANA�, ÄPI�, BOA´Oo; BOE´·ThÄIA, BOE·ThÄ´Oo, �BOE�-

           22,65 23,39 – J10,36 – A13,45 18,6 19,37 26,11 – R2,24 (Jes52,5) R3,8 14,16 –             ThO´OS	, BOE·ThO´S; vgl. ��GO´OS	; – Jk5,4 * (1).

           1K4,(13 P68 S2 B D F G Y Mt Tr..) 1K10,30 – 1T1,20 6,1 – T2,5 3,2 – Jk2,7 –                                                                                                     BOE´·ThÄIA bo»qeia (sb-f) – �BOE·ThÄ´Oo – �Hilfe, Abhilfe, Bei-
           1P4,4.(14 P Y Mt Tr.. +) – 2P2,2.10.12 – Jd8.10 – Eh13,6 16,9.11.21 * (34).                                                                                                                    stand, Unterstützung; Hilfszug, Hilfsheer	 – Hilfe, wBd.: 〈auf
       BLAS·PhEMI´A blasfhm…a (sb-f) – �BLAS·PhEMÄ´Oo – �Läste-      〉laut〈es Ruf〉en�〈Herbei〉l˙aufen/〈Herbei〉eil˙en; pl (konkr.): Hilf〈s-
         rung, Schmähung, Verleumdung	 – Lästerung, Verun-                                                                                                      mitt〉e〈l〉pl A27,17; – A23,(12 P48) 27,17 – H4,16 * (2).

        glimpfung; – M12,31.31 15,19 26,65 – Mk2,(7 A C W Q (0130) f1.13 33 Mt Tr..)                                                                                                     BOE·ThÄ´Oo bohqšw (vb-ac) – ��BOE�ThO´OS	 – �Gb.: auf e. Ge-
           Mk3,28 7,22 14,64 – L5,21 – J10,33 – A6,(11) – E4,31 – K3,8 – 1T6,4 – Jd9 – Eh2,9                                                                                                                    schrei herbeieilen: – 1. ins Feld rücken; – 2. helfen, beiste-
           13,1.5.6 17,3 * (18).                                                                                                                    hen; schützen, verteidigen	 – helfen, 〈zu 〉Hilf〈e eil〉en
       BLA´S�PhEM˙OS, ON bl£sfhmoj, on (aj-mf,n) – �nt. aus                                                                                                      (A21,28); – wBd.: 〈auf 〉laut〈es Ruf〉en�〈herbei〉l˙aufen/〈her-
         *BLA´PS�PhAMOS (BLA´PTOo + PhEMI´), sondern aus *MLA´S�-                                                                                                                    bei〉eil˙en; – M15,25 – Mk9,22.24 – A16,9 21,28 – 2K6,2 (Jes49,8) – H2,18 –
         PhEMOS v. *MÄ´LOS (vgl. �MÄ´LÄOS	 〈ver〉f˙ehlt) + �PhEMI´; – Pas:                                                                                                                                        Eh12,16 * (8).
         wahrsch. v. �BLA´X	 schlaff, t˙räge, dummm, u. PhE´ME, nt. v.                                                                                                     �BOE�ThO´OS, ON bohqÒoj, on (aj-mf,n) – �aus *BOE�ThO´�OS
         BLA´PTOo – �lästernd, schmähend, verleumdend	 – läster-                                                                                                                    = �BOE´ + �ThÄ´Oo1	 – ins Schlachtgetümmel eilend, kampf
        lich, lästernd, verunglimpfend; – sb-iert-m: Lästerer; –                                                                                                                    schnell; zu Hilfe eilend, helfend beistehend	 – wBd.: 〈auf
         wBd.: 〈für ver〉f˙ehlt/f˙ehl〈erhaf〉t�(o. schlaff/ t˙räge/ dumm)�erklä-                                                                                                      〉laut〈es Ruf〉en�〈herbei〉l˙aufend/〈herbei〉eil˙end – 
 BOE·-
         rend; – A6,11.(13 E Mt Tr..) – 1T1,13 – 2T3,2 – 2P2,11 – Eh13,(5 A 2329 al) * (4).                                                                                                                                        ThÄ´Oo.
       BLÄ´MMA blšmma (sb-n) – ��BLÄ´POo – �Blick; Pas: Blick, An-                                                                                                     BOE·Th˙O´S, O´N bohqÒj, Òn (aj-mf,n) – �z. BOE·ThÄ´Oo – �hel-
         blick, das Anblicken, das Auge selbst	 – 〈An〉blick, Blick;                                                                                                                    fend, beistehend; sb-iert-mf: Helfer, -in, Beistand	 – helfend,
         wBd.: 〈Er〉blicktes/ 〈Ange〉blicktes; – 2P2,8 * (1).                                                                                                      hilf〈re〉ich; – sb-iert-mf: Helfer; – H13,6 (Ps118,6-7) * (1).
       �BLÄ´POo blšpw (vb-ac) – �? – �Gb.: blicken, sehen: – 1. Seh-                                                                                                     �BO´ThROS bÒqroj (sb-m) – �vgl. lt. fodio eig.: "stechen, sto-
         vermögen/ Augenlicht haben; hinblicken, zusehen; – 2. er-                                                                                                                    chern", fossa Graben, Grube, Loch, nhd. Bett (eig.: "Grube
         blicken, anblicken; Acht geben, beachten, berücksichtigen; –                                                                                                                    zum Schlafen" LDWB), nhd. Beet; – Pas/Bens: BA´ThOS – Gru-
         3. v. Örtlichkeiten: hinsehen/ liegen / gerichtet sein nach	 –                                                                                                                    be, Vertiefung, Loch	 – vgl.: BO´ThYNOS.
        〈er/an/hin〉-, blicken, 〈wachsam im 〉Blick〈 hab〉en/ 〈den                                                                                                     BO´ThYNOS bÒqunoj (sb-m) – �= �BO´ThROS	 – �Grube;
        〉Blick〈 richt〉en〈 auf〉; – i! a.: 〈im 〉Blick〈 hab〉en!〈aufpassen/                                                                                                                    Sonnen-, Kernfleck	 – Grube; – M12,11 15,14 – L6,39 * (3).
        zusehen / sich vorsehen / darauf achten〉 M24,4 Mk4,24                                                                                                     BOLE´ bol» (sb-f) – ��BA´LLOo – �Werfen, Wurf	 – Wurf; – L22,41 *
        12,38 13,5.9.23.33 L21,8 A13,40 1K3,10 8,9 10,12 16,10 G5,15..; – 
: ANA´·-                                                                                                                                        (1).
           BLÄPsIS; ANA�, APO�, DIA�, ÄM�, ÄPI�, PÄRI�, PRO�BLÄ´POo; BLÄ´MMA; –                                                                                                     BOLI´ZsOo bol…zw (vb-ac) – ��BOLI´S	 – �NT	 – 〈das 〉Wurf〈ge-
           M5,28 6,4.6.18 7,3 11,4 12,22 13,13.13.14.14 (Jes6,9) M13,16.17 14,30 15,31.31 18,10                                                                                                      rä〉tLot�〈werf〉en, loten; – A27,28.28 * (2).
           22,16 24,2.4 – Mk4,12.12.24 5,31 8,15.18.23.24 12,14.38 13,2.5.9.23.33 – L6,41.42                                                                                                     BOLI´S bol…j (sb-f) – ��BA´LLOo – �Geschoss, Pfeil, Wurfge-
           7,21.44 8,10.10.16.18 9,62 10,23.23.24 11,33 21,8.30 24,12 – J1,29 5,19 9,7.15.19.21.25.                                                                                                                    schoss; Senkblei	 – Wurf〈geschos〉s, Wurf〈gerä〉t; Lot; –
           39.39.39.41 11,9 13,22 20,1.5 21,9.20 – A1,9.11 2,33 3,4 4,14 8,6 9,8.9 12,9 13,11.40                                                                                                                                        H12,(20 2 pc) (0).
           22,(11) 27,12 28,26.26 – R7,23 8,24.24.25 11,8 (5M29,3 vgl. Jes29,10) R11,10                                                                                                     BO´OS BÒoj (a. BO´OZs L3,(32 Th〈eta〉 f1.13 Mt Tr..) (N.-m-indekl.) –
           (Ps69,24) – 1K1,26 3,10 8,9 10,12.18 13,12 16,10 – 2K4,18.18.18.18 7,8 10,7 12,6 –                                                                                                                    �s. BO´ÄS – Boas (Vorfahre Davids); – vgl.: BO´ÄS; – L3,32( S A B D L
           G5,15 – E5,15 – P3,2.2.2.(18 P46) – K2,5.8 4,17 – H2,9 3,12.19 10,25 11,1.3.7 12,25 –                                                                                                                                        Y 33..) * (1).
           Jk2,22 – 2J8 – Eh1,11.12 3,18 5,3.4 6,(1 Tr) 9,20 11,9 16,15 17,8 18,9.18 22,8.8 * (133).                                                                                                     �BORA´ bor£ (sb-f) – �√ G�ÄR verschlingen, schlucken, vgl. ai.
       BLETÄ´OS, A, ON blhtšoj, a, on (vb-aj v. �BA´LLOo) – werf-                                                                                                                    gar verschlingen, lt. voro verschlingen, gierig in sich auf-
        barschüttbar, 〈ist 〉werfbar〈füllt man〉; – Mk2,(22 P88 S1 A C L Q                                                                                                                    nehmen, vorago Schlund, Strudel, Abgrund; ahd. querka
           f1.13 33 Mt Tr lat syh)/ L5,38 * (1).                                                                                                                    Kehle, nhd. Köder – Fraß, Speise, Futter, Beute	 – Speise;
       BOANE·RGÄ´S Boanhrgšj (a. BOANÄ·RGÄ´S Tr u. a. F.en)                                                                                                                    wBd.: 〈zu 〉Schluckendes, 〈dem 〉Schlund〈 Eingeh〉endes – 
 �BI-
         �aram., vmtl. = hb. BöNe´J Rä´GäSch, Söhne� 〈des 〉Lärms o. 〈der                                                                                                                                        BROo´SKOo.
         〉Bewegung n. Kö (Rä´GäSch tobendes Lärmen Ps2,1); – o. aram.                                                                                                     BO´RBOROS bÒrboroj (sb-m) – �vgl. ai. ga´rgaras Schlund,
         BöNe´J RöGa´Zs, Söhne� 〈der 〉Wut/ 〈des 〉Zorns n. Kö u. NSNT –                                                                                                                    Strudel – �Schlamm, Kot	 – Schlamm, Kot; – 2P2,22 * (1).
        Boanerges (Beiname der Zebedäus-Söhne Jakobus u. Jo-                                                                                                     BORRAS borr©j (sb-m) – �? �= �BORÄ´AS Nordwind, Norden		 –
         hannes – Mk3,17, vgl. Mk9,38 + L9,54), ü.: s. �...; – Mk3,17 * (1).                                                                                                      Norden; – L13,29 – Eh21,13 * (2).
       BOA´Oo bo£w (vb-ac) – ��BOE´ – �Gb.: laut rufen: – ac-itr:                                                                                                     �BO´SKOo bÒskw (vb-ac) – �√ G�O treiben, weiden, (vll. abge-
         schreien, brüllen; – ac-tr: herbei-, an-, zu-, rufen, kundtun,                                                                                                                    lautet v. √ g(w)a gehen, vgl. �BAI´NOo?); vgl. litau. gutas Herde
         laut rühmen/ preisen	 – laut〈 ruf〉en/〈schrei〉en; – M3,3                                                                                                                    – �nkl. NT: 1. auf die Weide treiben, weiden; – 2. füttern, näh-
           (Jes40,3) M27,(46 B L W 33 700 al) – Mk1,3 15,34 – L3,4 9,38 18,7.38 – J1,23 –                                                                                                                    ren; pflegen	 – ac (v. Hirten): weiden L15,15 J21,15.17; –
           A8,7 17,6 21,(34 Tr) A25,24 – G4,27 (Jes54,1) * (12).                                                                                                      pt-ac: ¯weidender〈 Hirte〉 M8,33 Mk5,14 L8,34; – md/ps (v.
       BO´ÄS BÒej (v.l. BO´OS, BO´OZs) (N.-m-indekl.) – �hb. Bo´�aZs                                                                                                      Tieren): weiden�/ 〈auf der 〉Weid〈e gras〉en�, 〈ge〉wei-
           Rt2,1 ... 4,21/ 1C2,11.12 – Boas (Vorfahre Davids), ü. �Bo´|�aZs = Bö, in                                                                                                      det��˙w M8,30 Mk5,11 L8,32; – 
: BOTA´NE, �BOTO´N	, BOUS?; – M8,30.33 –
           + �oZs, Stärke: in� �Stärke, o. �vll. aus hb. B|O �aZs: in� �ihm/�Ihm 〈ist〉
                                                                                                                                        Mk5,11.14 – L8,32.34 15,15 – J21,15.17 * (9).
         Stärke; – vgl.: BO´OS; – M1,5.5 * (2).
                                                                                                     BOSO´R BosÒr (v.l. BÄ´OoR) (N.-m-indekl.) – Bosor (= BÄ´OoR
       �BOE´ bo» (sb-f) – �aus *BO�A´, √ G�OW, GU brüllen, vgl. ai.
                                                                                                      Beor, s.d.); – 2P2,15 * (1).
         ga´vate verkündet, vgl. lt. bovare/ boare, vgl. ��GO´OS	 – �Gb.:
                                                                                                     BOTA´NE bot£nh (sb-f) – ��BO´SKOo, �BOTO´N	 – �Weidekraut,
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         Futter	 – Weide〈krau〉t, Weide〈krau〉tGewächs; – H6,7 * (1).            z. �BY´Oo vollstopfen	 – �Hügel, Anhöhe	 – Hügel; – L3,5

                                                                                                                                        (Jes40,4) L23,30 – Eh6,(14 S) * (2).       �BOTO´N botÒn (sb-n) – ��BO´SKOo – Geweidetes: Vieh, Schaf	
                                                                                                     BOUS boàj (sb-mf) – �vgl. lt. bos Rind, ahd. chuo/ nhd. Kuh;        – wBd.: 〈Ge〉weidetes, Weide〈vie〉h – 
 BOTA´NE.
                                                                                                                    vgl. �BOE´? o. z. �BO´SKOo? – �1. Rind, Ochse, Stier, Kuh; – 2.       BO´TRYS bÒtruj (sb-m) – �? – vgl. �BO´STRYChOS (Haar)locke,
                                                                                                                    Rindshaut; Lederschild	 – Rind; – hO BOUS der .Ochse,         Geringel	 – �(Wein)traube	 – Traube, 〈Wein〉traube; – Eh14,18 *
                                                                                                      (hE BOUS die ,Kuh); – L13,15 14,5.19 – J2,14.15 – 1K9,9.9 (5M25,4) – 1T5,18           (1).
                                                                                                                                        * (8).       �BOUBOo´N boubèn (sb-m) – �vgl. ai. gavini´ (Dual) Schamleis-
                                                                                                     �BRA·BÄI´A brabe…a (sb-f) – �BRA·BÄ´WOo – Entscheidung	 –         ten, lt. boa Schenkelgeschwulst – Weichen, Schamgegend;
         Unterleib	 – vll. 
 BOUNO´S.                                                          Entscheidung – vgl.: BRABÄION.

       BOULÄUTE´S bouleut»j (sb-m) – �BOULÄ´WOo – �Ratsmitglied,  BRA·BÄION brabe‹on (sb-n) – ���BRA·BÄU´S	 – �sp. NT: Kampf-
         Ratsherr, Senator; Ratgeber	 – Rat〈sh〉er〈r〉; – Mk15,43 – L23,50 *     preis	 – Kampfpreis, Siegespreis; wBd.: Entscheid〈ungs-
           (2).                                                                                                       zeug〉nis, Entscheid〈ung Erweis〉endes; – 1K9,24 – P3,14 * (2).

       BOULÄ´WOo bouleÚw (vb-ac) – �*BOULÄU´S v. BOULE´ – �ac: 1.    ��BRA·BÄU´S brabeÚj (sb-m) – �?; – vll. aus *MRA�BÄU´S = MRA�
         Rat halten, beratschlagen, (sich) beraten; ausdenken, er-          (z. �MA´RTYS) + ·BÄUS (vgl. �BAI´NOo wie in �PRÄS·BÄUTE´S	 u.
         sinnen; – 2. beschließen; – 3. Ratsherr sein; – md: 1. sich be-      ��PRÄ´S·BYS	) – Ordner der Kampfspiele, Kampfrichter; ütr.:
         raten; – 2. e. Entschluss fassen, beschließen	 –– (ac: raten,    (Schieds-)Richter; Führer, Befehlshaber	 – Gb.: Entschei-
        Rat〈 halt〉en, 〈be〉rat〈schlag〉en; Rat〈sherr sei〉n) – md:       der; vll. wBd.: 〈als 〉Zeuge�〈Ein〉schreit〈end〉er – 
: �BRA·-

                                                                                                                                        BÄI´A	, BRA·BÄION; KATA�, BRA·BÄ´WOo.        sich¯�〈be〉raten, 〈be〉rat〈schlag〉en¯ L14,31 (A27,39 2K1,17.17);
                                                                                                     BRA·BÄ´WOo brabeÚw (vb-ac) – ���BRA·BÄU´S	 – �Kampfrichter        sich¯�〈be〉rat〈en und beschließ〉en A27,39, beschließen¯
                                                                                                                    sein; entscheiden o. bestimmen, lenken, regieren, beherr-        2K1,17.17; w. md-Bd.: 〈für 〉sich¯�〈einen 〉Rat〈schluss suchen
                                                                                                                    schen	 – 〈als Kampfrichter〉�-, entscheiden; – K3,15 * (1).         und/oder fass〉en; –– aor-md: ‘beschließen¯ J11,53 12,10
                                                                                                     BRADY´NOo bradÚnw (vb-ac) – ��BRADY´S – �tr: verlangsa-        A15,(37 Tr); – L14,31 – J11,53 12,10 – A5,(33 Mt Tr..) 15,(37 Tr) A27,39 – 2K1,(17 Mt
                                                                                                                    men, verzögern; – itr: zögern, säumen, langsam sein	 –           Tr..).17.17 * (6).
                                                                                                      langsam〈 sei〉n; säumig〈 sei〉n; – 1T3,15 – 2P3,9 * (2).       BOULE´ boul» (sb-f) – ��BOU´LOMAI – �1. (gefasster) Wille o.
                                                                                                     BRADY·PLOÄ´Oo braduplošw (vb-ac) – �*BRADY�PLO´OS =         Wunsch; Ratschluss, Beschluss; Rat; – 2. Beratung; – 3. Rats-
                                                                                                                    �BRADY´S + PLO´OS, �PLÄ´Oo – �sp. NT: langsam segeln	 –         versammlung	 – Rat, Rat〈schluss〉, RatBe·〈schluss〉; W˙il-
                                                                                                      langsam�schiff〈fahr〉en; – A27,7 * (1).        len〈sentschlu〉ss; Rat〈schluss〉Absicht 1K4,5; – L7,30 23,51 –

           A2,23 4,28 5,38 13,36 19,(1 D) A20,27 27,12.42 – 1K4,5 – E1,11 – H6,17 * (12).          �BRAD˙Y´S, ÄIA, Y´ bradÚj, e‹a, Ú (aj-m,f,n) – �? – �langsam,
                                                                                                                    träge, schwerfällig; saumselig, lässig, träge, stumpfsinnig;       BOU´LEMA boÚlhma (sb-n) – ��BOU´LOMAI – �Gewolltes, Wollen,
                                                                                                                    spät, verspätet	 – langsam, schwerfällig, säumig/ saum-         Wille, Wunsch, Absicht, Plan, Beschluss	 – Absicht, Ab-
                                                                                                      〈sel〉ig; – Gs.: �TAChY´S; – 
: BRADY´NOo, BRADYTE´S; BRADY·PLOÄ´Oo; –        sichtVorhaben A27,43; 〈Ge〉w˙olltes, 〈Ge〉wü˙nschtes/
                                                                                                                                        L24,25 – Jk1,19.19 * (3).        Wu˙nsch; – wBd.: 〈als 〉Rat〈schluss gefasstes und verfolg〉tes〈
                                                                                                     BRADYTE´S bradut»j (sb-f) – ��BRADY´S – �Langsamkeit,         Vorhaben〉; – A27,43 – R9,19 – 1P4,3 * (3).
                                                                                                                    Schwerfälligkeit, Saumseligkeit	 – Langsamkeit, Schwer-       �BOU´LESIS boÚlhsij (sb-f) – ��BOU´LOMAI – Wollen, Wille	 –
                                                                                                      fälligkeit, Säumigkeit; – 2P3,9 * (1).        W˙ollen, W˙ille – vgl.: BOULE´ u. BOU´LEMA.
                                                                                                     BRAChI´OoN brac…wn (sb-m) – �?, dav. lt. bra(c)chium Unter-       �BOU´LOMAI boÚlomai (vb-dp/(ps)) – �aus *BO´LSOMAI, √ BÄL,
                                                                                                                    arm, Arm – �Arm, a. Schulter	 – Arm; – L1,51 – J12,38 (Jes53,1) – A13,17         BOL wollen; (nt. wzvw. m. BÄLTI´OoN u. nt. m. lt. volo wollen,
                                                                                                                                        * (3).         verlangen, wünschen, Lust haben, u. nhd. wollen) – �1. wollen,
                                                                                                     BRACh˙Y´S, ÄIA, Y´ bracÚj, e‹a, Ú (aj-m,f,n) – �vgl. lt. brevis         wünschen, begehren, verlangen, Lust haben; entschlossen
                                                                                                                    kurz, klein, niedrig, gering – �kurz, klein; wenig, gering, un-         sein, beabsichtigen; – 2. lieber wollen, vorziehen	 – w˙ollen˙/
                                                                                                                    bedeutend	 – kurz; w˙enig J6,7 (H2,7.9); – ak-n-si: 〈in        〈den 〉W˙illen〈 hab〉en˙; 〈be〉absichtigen˙, 〈die 〉Absicht〈
                                                                                                      〉4;kurzem〈 Abstand〉 A27,28; 〈für 〉4;kurze〈 Zeit〉 A5,34        hab〉en˙, 〈eine 〉Absicht〈 verfolg〉en˙; wü˙nschen˙; –
                                                                                                      (H2,7.9); nach ;kurzer〈 Zeit〉// ·kurz 〈da〉nach L22,58; dcin        aor-ac: 〈den 〉W˙illens·‘〈entschluss fass〉en˙/ 〈die 〉Ab-
                                                                                                      kurzen〈 Ausführungen〉/ w˙enigen〈 Worten〉 H13,22; – L22,58        sicht�‘〈fass〉en˙ Jk1,18; – Bd.: (entgegen BA u. BDR 10131 v.
                                                                                                                                        – J6,7 – A5,34 27,28 – H2,7 (Ps8,6) – H2,9 13,22 * (7).         ThÄ´LOo i. d. Bd. m.E. an vielen Stellen doch unterschiedlich):
                                                                                                     �BRÄ´MOo bršmw (vb-ac) – �vgl. lt. fremo dumpf tosen, dröh-         〈um die unmittelbar erkennbaren eigenen Interessen zu
                                                                                                                    nen, lärmen, toben, rauschen, brausen, schnauben, sum-         schützen bzw. auszubauen o. um einen meist befristeten
                                                                                                                    men, brummen, murren, erschallen lassen, ahd. breman/         Zweck zu erreichen, oft um eine anstehende Entscheidung
                                                                                                                    nhd. brummen, ahd. bremo/ nhd. Brem(s)e (Bremsfliege) – itr:         zu treffen o. eine anstehende Aufgabe zu erfüllen〉��w˙ollen =
                                                                                                                    brausen, rauschen, tosen, toben, lärmen, erdröhnen; – tr: er-        〈aus meist befristet gegebenen Zweckmäßigkeits-
                                                                                                                    tönen lassen	 – 
 BRONTE´.        gründen 〉��w˙ollen (wobei befristet im Rahmen des göttl.
                                                                                                     BRÄ´PhOS bršfoj (sb-n) – �aus *G�RÄ´PhOS = ai. ga´rbhas         Heilsplans über Jahrtausende gehen kann); – vgl.: ThÄ´LOo
                                                                                                                    Leibesfrucht, Mutterleib, √ G�ÄLPh schwellen, vgl. �DÄLPhY´S	         wollen/ w˙ünschen; – 
: BOULÄUTE´S, ÄPI�, BOULE´, BOU´LEMA, �BOU´LE-
                                                                                                                    – �1. ungeborenes Kind/ Junges, Embryo; – 2. neugeborenes           SIS	 |SYM�, BOULÄ´WOo, PARA�BOULÄ´WOMAI |�ARISTO´�BOULOS	, ARISTO´·-
                                                                                                                    Kind/ Junges, Säugling	 – Baby, Baby〈alter〉 2T3,15; – Gb.:           BOULOS; �ÄU´�BOULOS	, ÄU´·BOULOS; SY´M·BOULOS, SYM·BOULI´ON; – M1,19
                                                                                                                    Leibesfrucht (v. Embryo bis z. ganz kleinen Kind); – L1,41.44           11,27/ L10,22 – Mk15,15 – L22,42 – J18,39 – A5,28.33 12,4 15,37 17,20 18,15.27 19,30
                                                                                                                                        2,12.16 18,15 – A7,19 – 2T3,15 – 1P2,2 * (8).           22,30 23,28 25,20.22 27,43 28,18 – 1K12,11 – 2K1,15.17 – P1,12 – 1T2,8 5,14 6,9 –
                                                                                                     �BRÄ´ChOo bršcw (vb-ac) – �vmtl. z. lett. merga sanfter Re-           T3,8 – Pm13 – H6,17 – Jk1,18 3,4 4,4 – 2P3,9 – 2J12 – 3J10 – Jd5 * (37).
                                                                                                                    gen; nt. z. ahd. regen/ nhd. Regen – �1. benetzen, befeuch-       BOUNO´S bounÒj (sb-m) – �z. �BOUBOo´N	; – o. kyrenaisches W.,
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         ten; – 2. sp. NT: regnen lassen; unpersönl.: es regnet	 – be-    BYThI´ZsOo buq…zw (vb-ac) – �BYThO´S – ac: 〈ver〉sink〈en
        netzen L7,38.44, 〈mit Regen 〉benetzen/ benetzenregnen   lass〉en 1T6,9; wBd.: 〈in die 〉..Tiefe〈 versenk〉en; – ps: sinken�
        M5,45 L17,29 Jk5,17.17; – 
: BROChE´; – M5,45 – L7,38.44 17,29 – Jk5,17.17 –    L5,7; – L5,7 – 1T6,9 * (2).

           Eh11,6 * (7).                                                                                                     BYThO´S buqÒj (sb-m) – �aus *BYThjO´S, vgl. �BYSSO´S	; Pas:
       �BRIARO´S, A´, O´N briarÒj (aj-m,f,n) – ��BRI´ThOo	 – wuchtig,      vw. m. �BA´ThOS u. �BYSSO´S	 – �Tiefe; Meerestiefe; Abgrund;
         schwer; stark, fest	 – wuchtig – vgl.: �hY´·BRIS.                                 tiefe Wunde	 – 〈die〉 ..Tiefe〈 d. Meeres o. Wassers〉; – 2K11,25

                                                                                                                                        * (1).       �BRI´ThOo br…qw (vb-ac) – �√ BRI wuchten, stark sein, vll. vw.:
         �BARY´S – itr: 1. Wucht haben, wuchtig o. schwer sein, schwer   �BY´RSA bÚrsa (sb-f) – �aus *BO´RSA vmtl. z. �BÄRRO´S dicht
         lasten; – 2. wuchtig andringen, hart bedrängen; das Überge-    behaart	, vgl. ahd. chursina, crusina, nhd. Kürschner – ab-
         wicht haben, überlegen sein; – tr: belasten, beschweren	 –       gezogene Haut, Fell	 – abgezogene�Haut – 
 BYRSÄU´S.

        Gb.: Wucht〈 hab〉en/ausüb〉en – vgl.: ��BRI´ME	.                         BYRSÄU´S burseÚj (sb-m) – ��BY´RSA	 – �sp. NT: Gerber	 –
       BRIMA´OMAI brim£omai (a. �BRIMO´OMAI	) (vb-dp/md) – ���BRI´-   Gerber; wBd.: abgezogene�Haut〈 Bearbeitend〉er; – A9,43

         ME	 – �heftig zürnen, ergrimmen, seinen Grimm dc. Schnau-        10,6.32 * (3).

         ben auslassen	 – G˙rimm〈 hab〉en, 〈er〉g˙rimmen/ 〈er〉-                                                                                                     BY´SSIN˙OS, E, ON bÚssinoj, h, on (aj-m,f,n) – ��BY´SSOS –
        g˙rimm〈t sei〉n; a.: 〈grimmig 〉schnauben; – wBd.: 〈Grimm〉-       �aus Byssos, linnen	 – fein�gewebt, w.: 〈aus 〉Byssus〈 ge-
         wucht〈 hab〉en�/ 〈von innerer Grimm〉wucht〈 geleit〉et/ge-                                                                                                      mach〉t; – sb-iert-n: fein
Gewebtes; – Eh18,12.16 19,8.8.14 * (5).
         dräng〉t��˙s/˙w; – 
 ÄM�BRIMA´OMAI; – J11,(33 S* A) (f. ÄM�BRIMA´OMAI) * (0).                                                                                                     �BY´SSOS bÚssoj (sb-f) – �hb. BUZ Byssus – �Byssos, feine
       ��BRI´ME br…mh (sb-f) – �√ BRI wuchten, stark sein, vgl. �BRI´-                                                                                                                    Leinwand	 – feines
Gewebe, w.: Byssus; – 
: BY´SSINOS; –
         ThOo	 – Wucht, Gewalt; Grimm, Zorn, Schnauben	 – wBd.:                                                                                                                                        L16,19 – Eh18,(12 MA Tr..) * (1).

        Wucht, 〈Grimm〉wucht/ wucht〈iger Grimm〉, 〈grimmiges                                                                                                     �BYSSO´S bussÒj (sb-m) – ep. ion. nkl. sp. = BYThO´S	 = BYT-
        〉Schnauben – 
: �BRIARO´S	, �BRI´ThOo	, ÄM�, BRIMA´OMAI; �hY´·BRIS.                                                                                                      hO´S – 
 A´�BYSSOS.

       BRONTE´ bront» (sb-f) – �aus *BROM-TE´ v. �BRÄ´MOo	 – �Don-                                                                                                     BOoMO´S bwmÒj (sb-m) – ���BAI´NOo	, BEMA – �1. Erhöhung, Un-
         ner, pl Donnerschläge, Gewitter; ütr.: Betäubung, Bestürzung	                                                                                                                    tersatz, Absatz, Stufe: Sockel; Gestell; – 2. Altar	 – A˙ltar,
        – Donner; – Mk3,17 – J12,29 – Eh4,5 6,1 8,5 10,3.4.4 11,19 14,2 16,18 19,6 * (12).                                                                                                      Sockel; wBd.: 〈be〉schreitbarer/〈be〉steigbarer〈 Untersatz〉; –
       BROChE´ broc» (sb-f) – ��BRÄ´ChOo – �sp. NT: Benetzung; Re-      A17,23 * (1).

         gen	 – BenetzungRegen; – M7,25.27 * (2).

       BRO´ChOS brÒcoj (sb-m) – �? – vgl. lt. merges Garbe – �1.
         Schlinge z. Schnüren/ Erdrosseln; – 2. übh. Schlinge; Masche
         e. Netzes	 – Schlinge; – 1K7,35 * (1).

       BRYGMO´S brugmÒj (sb-m) – ��BRY´ChOo – �sp. NT: Knirschen	                                                                                               G g
        – Knirschen (aus Wut oder Weh); – M8,12 13,42.50 22,13 24,51 25,30 –

           L13,28 * (7).
                                                                                                     G G g (GA´MMA g£mma) – �hb. 	 G (
�� Gi´MäL) – als Zahlzei-       �BRY´KOo brÚkw (vb-ac) – �vmtl. z. lt. broccus raffzähnig –
                                                                                                                    chen: g´ = 3; ,g = 3�000.         beißen, zerbeißen; ütr.: verzehren, aufreiben, quälen, fol-
                                                                                                     GABBAThA´ Gabbaq£ (N.-indekl.) – �aram. v. hb. GaBh Buckel,         tern	 – vgl.: �BRY´ChOo.
                                                                                                                    Bergrücken, w.: Wölbung – Gabbata (erhöhter Gerichtsplatz       �BRY´ChOo brÚcw (vb-ac) – �vgl. �BRY´KOo	 – �mit den Zähnen
                                                                                                                    in J-lm), ü.: 〈Gelände〉buckel, Bergrücken; – J19,13 * (1).         knirschen (mit u. ohne STO´MA Mund, ODO´NTAS Zähne); Pas:
                                                                                                     GABRIE´L Gabri»l (N.-m-indekl.) – �hb. GaBh˙RI·°e´L Dn8,16 9,21 –         brüllen, heulen, toben, zähneknirschen, übh. v. jedem lauten
                                                                                                      Gabriel (Engel m. Sonderfunktion L1,19 o. Erzengel, der wichti-         Ausbruch v. Wut o. Weh. ... v. Todesschrei e. verwundeten
                                                                                                                    ge Botschaften an Daniel, Zacharias u. Maria ausrichtete), ü.         Helden, ..., u. v. Geheul o. Gebraus d. Wogen, ...	 – knir-
                                                                                                                                        �hb. Gä´BhäR + °eL: M˙ann�°eLs, o. �GÄ´BhäR + sf I + °eL: �mein 〈allen        schen; – 
: BRYGMO´S, �BRY´KOo	; – A7,54 * (1).
                                                                                                                    Anforderungen 〉überlegen〈 Gewachsen〉er� 〈ist 〉°eL/ 〈hat 〉Voll-       BRY´Oo brÚw (vb-ac) – �√ MRU sprossen, z. lt. frutex Strauch,
                                                                                                                    macht; – L1,19.26 * (2).         Busch; mhd. briezen knospen; – o. √ G�RU schwer sein,
                                                                                                     GA´nGGRAeINA g£ggraina (sb-f) – �aus *GA´N-GRANjA m. In-         schwellen, strotzen, ahd. chrut/ nhd. Kraut (vgl. �BARY´S) – �itr:
                                                                                                                    tensiv-Redupl., v. �GRAI´NOo	 = �GRA´Oo Pas: nagen, essen	         üppig sprossen/ blühen; ütr.: strotzen, übervoll sein; – tr:
                                                                                                                    nagen – �sp. NT: Krebsschaden, kalter Brand	 – Krebsge-         hervorsprießen/ -sprudeln lassen	 – hervorquell〈en las-
                                                                                                      schwür; a. übh.: wucherndes�Geschwür u. dgl.; – wBd.:        s〉en; – vll. 
 PhRYA´SSOo?; – Jk3,11 * (1).
                                                                                                                    (Reduplikation)unaufhaltsam�Nagendes; – 2T2,17 * (1).       BROoMA brîma (sb-n) – ��BIBROo´SKOo – �Speise	 – ;;Speise,
                                                                                                     GAD Gad (N.-m-indekl.) – �hb. GaD 1M30,11 49,19 – Gad (7. Sohn        〈feste 〉;;Speise 1K3,2); – M14,15 – Mk7,19 – L3,11 9,13 – J4,34 –
                                                                                                                    v. Jakob u. 1. v. Silpa), ü.: Glück; – Eh7,5 * (1).           R14,15.15.20 – 1K3,2 6,13.13 8,8.13 10,3 – 1T4,3 – H9,10 13,9 * (17).
                                                                                                     GADAREN˙O´S, E´, O´N GadarhnÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ���GADARA       BROo´SIM˙OS, ON brèsimoj, on (aj-mf,n) – ��BIBROo´SKOo –
                                                                                                                    (N.-f) Gadara (Stadt d. Ostjordanlandes)		 – 〈aus 〉Gadara〈         �sp. NT: essbar	 – 〈ver〉speisbaressbar; – L24,41 * (1).
                                                                                                      stamm〉end; – sb-iert-m: Gadarener; – M8,28(B C..) – Mk5,(1 A C       BROoSIS brîsij (sb-f) – ��BIBROo´SKOo – �1. Speise, Nahrung;
                                                                                                                                        Mt..) – L8,(26 A Mt..) L8,(37 S2 A Mt..) * (1).         – 2. Essen, Speisen, Zernagen, Zerfressen	 – 〈das〉 ,,Spei-
                                                                                                     GA´ZsA G£za (N.-f-dekl.) – �hb. �aZs(Zs)a´H 1M10,19.. – Gaza (ei-        se〈n〉/ ,,〈Ver〉speise〈n〉 R14,17 1K8,4 2K9,10 (K2,16); ,,〈Ver〉spei-
                                                                                                                    ne der 5 Hauptstädte d. Philister), ü. �v. hb. �oZs Stärke: 〈die〉        se〈n〉〈Schädlings- o. Rost〉frass M6,19.20; ,,Speise J4,32
                                                                                                                    starke〈 ,Stadt〉; – A8,26 * (1).        6,27.27.55 H12,16; – M6,19.20 – J4,32 6,27.27.55 – R14,17 – 1K8,4 – 2K9,10 –
                                                                                                     �GA´ZsA g£za (sb-f) – �Lehnw. v. pers. ganug´ Schatz; vgl. hb.           K2,16 – H12,16 * (11).
                                                                                                                    GiZs˙Ba´R Schatzmeister Esr1,8 – �sp. NT: Schatzkammer,
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         Schatz	 – Schatz; – 
: GAZsO�PhYLA´KION; – A8,27 * (1).                        gervater; Bräutigam	 – 〈durch 〉Heirat〈 Verwand〉ter – 


                                                                                                                                        �GAMBRÄ´WOo	.       GAZsAREN˙O´S, E´, O´N GazarhnÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �? – sb-
                                                                                                     GAMÄ´Oo gamšw (vb-ac) – ��GA´MOS – �ac: v. Mann: heiraten,        iert-m: Gasarener M8,(28 S*); (S2: GÄRGÄSENO´S); – * (0).
                                                                                                                    zur Frau nehmen; – ps: verheiratet werden; – md: 1. v. d. Frau:       GAZsO�PhYLA´KION gazoful£kion (v.l. PhYLAKÄION) (sb-
                                                                                                                    sich heiraten lassen, sich verheiraten; – 2. v. d. Eltern: ver-         n) – ��GA´ZsA + PhYLA´SSOo, PhYLAKE´ – �sp. NT: Schatzkam-
                                                                                                                    heiraten	 – ac (v. Mann u. Frau): heiraten; – ps: 〈ge〉hei-         mer, Gotteskasten	 – Schatz·verwahr〈kaste〉n/ ·verwahr-
                                                                                                      ratet��˙w/ 〈sich 〉heiraten〈 lassen〉� Mk10,(12 A Mt Tr..) 1K7,39;        〈kamme〉r; – Mk12,41.41.43 – L21,1 – J8,20 * (5).
                                                                                                                                        – vgl.: GAMI´ZsOo, GAMI´SKOo; – M5,32 19,9.10 22,25.30 24,38 – Mk6,17 10,11.12       �GAeIA ga‹a (sb-f) – �aus *GA-jA, vgl. mhd. kide Sprössling,
                                                                                                                                        12,25 – L14,20 16,18.18 17,27 20,34.35 – 1K7,9.9.10.28.28.33.34.36.39 – 1T4,3 5,11.14         nhd. keimen – Erde, Land = �GE; GAeIA Göttin der Erde	 – Erde –
                                                                                                                                        * (28).           
 ANA´·GAeION.
                                                                                                     GAMI´ZsOo gam…zw (vb-ac; fast nur in christl. Lit.) – ��GA´MOS       GA´˙IOS G£�oj (a. GAeIOS) (N.-m-dekl.) – �GAeIA, �GA´˙IOS (aj) zur
                                                                                                                    – �sp. NT: e. Tochter verheiraten, zur Frau geben; ps: heira-         Erde// zum Land gehörig	 – Gajus (Name mehrerer Christen),
                                                                                                                    ten; Pas: md: sich verheiraten lassen	 – ac: verheiraten,         ü.: 〈zur 〉Erde〈 Gehör〉iger/ Irdischer; – 1. aus Derbe A20,4; – 2.
                                                                                                      〈in die 〉Ehe〈 geb〉en; wBd.: heiraten〈 mach〉en, 〈zur 〉Hei-         aus Mazedonien A19,29; – 3. aus Korinth R16,23 1K1,14; – 4. Emp-
                                                                                                      rat�ver〈anlass〉en; – ps/(md): verheiratet��˙w/ 〈sich 〉ver-         fänger d. 3J 3J1; – A19,29 20,4 – R16,23 – 1K1,14 – 3J1,1 * (5).

                                                                                                      heiraten〈 lass〉en� M22,30 Mk12,25 L17,27 20,35; – M22,30 24,38 –       GA´LA g£la (sb-n) – �aus *GA´LAKT, lt. lac Milch – �Milch	 –
                                                                                                                                        Mk12,25 – L17,27 20,35 – 1K7,38.38 * (7).        Milch; – 1K3,2 9,7 – H5,12.13 – 1P2,2 * (5).
                                                                                                     GAMI´SKOo gam…skw (vb-ac) – �nkl. NT = GAMI´ZsOo	 – ac:       GALA´TES Gal£thj (sb-m) – �GALATI´A – Galater; wBd.: 〈Be-
                                                                                                      v˙erheiraten M24,(38); – ps: v˙erheiratet��˙w M22,(30)         wohn〉er〈 von 〉Galat〈ien〉 (= aus Europa �Gallien eingewander-
         te Kelten); – G3,1 * (1).                                                                 Mk12,(25) L20,34.(35); – M22,(30 W Q f13 33 700 pc) M24,(38 B pc) – Mk12,(25

                                                                                                                                        Mrp Mhf Tr) – L20,34.(35 B 1241 1424 pc) * (1).       GALATI´A Galat…a (N.-f-dekl.) – �Gallier (s. GALLI´A) = Kelten – �1.
         Gallien; – 2. Landsch. in Kleinasien	 – Galatien (entweder       �GA´MOS g£moj (sb-m) – �√ GÄM, GAM zusammenfassen, paa-
         Landschaft Galatien = nordgalat. Theorie zum G-Brief �v. BA,       ren, vgl. lt. geminus Zwilling, doppelt, ai. jami´-s verschwistert,
           s.d., u. den meisten neueren Auslegern vertreten, o. röm Provinz        lt. gener (v. *gemeros) Verschwägerter: Schwiegersohn, Ver-
         Galatien, zu der außerdem Isaurien, Zilizien u. d. nördl. Teil      lobter, Schwager, Mann d. Enkelin; – o. z. √ GÄN, vgl. GI´NOMAI
         v. Lykaonien gehörte = südgalat. Theorie zum G-Brief �v. Th.       – �Gb.: Hochzeit: – 1. Hochzeitsfeier, -mahl; – 2. Heirat, Ver-
           Zahn, WStb H. Brandenburg, H. Stadelmann u. a. vertreten); – 1K16,1 –        mählung, Beilager, Umarmung; – 3. die Vermählte, Ehefrau,
           G1,2 – 2T4,10 – 1P1,1 * (4).                                                                          (geliebte) Frau	 – Hochzeit, w.: Heirat; a.: Ehe H13,4;
       GALATIK˙O´S, E´, O´N GalatikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �GALATI´A –      Hochzeit〈ssaal〉 M22,10; – pl: Hochzeit〈sfeier〉pl M22,2.3.4.9
        galatisch (iSv. zur Landsch. Galatien gehörend); – A16,6 18,23 *   25,10 L12,36 14,8, w.: Hochzeit〈sfeierlichkeit〉en, vll. a.iSv.: 〈Ein-
           (2).                                                                                                      zel〉hochzeiten L12,36; – 
: A´�GAMOS; GAMÄ´Oo, ÄK�, GAMI´ZsOo,

       GALE´NE gal»nh (sb-f) – ��GÄLA´Oo – �Wind-, Meeresstille; Stil-     GAMI´SKOo |DI·GAMI´A, DI´�GAMOS |ÄPI�, �GAMBRÄ´WOo	, �GAMBRO´S	 |(PÄ´R·-

         le	 – Meeresstille, Windstille; wBd.: 〈Meeres〉gl˙änzen; – M8,26    GAMOS); – M22,2.3.4.8.9.10.11.12 25,10 – L12,36 14,8 – J2,1.2.(3) – H13,4 – Eh19,7.9

           – Mk4,39 – L8,24 * (3).                                                                                           * (16).

       GALILAeI´A Galila…a (N.-f-dekl.) – �hb. GaLI´L Jes8,23, aram. Gö-  �GA´R g£r (pk z. Begründung, Erklärung, Folgerung u. Fort-
         LILa´° – Galiläa (Provinz zw. Libanon u. Samaria), ü.: Land-        führung; nie an 1. Stelle d. Satzes) – �aus GÄ A´R = GÄ´ + A´RA =
         kreis; – M2,22 3,13 4,12.15 (Jes8,23) M4,18.23.25 15,29 17,22 19,1 21,11 26,32          w.: doch demnach – �1. sicherlich, allerdings; 2. denn, ja; 3.
           27,55 28,7.10.16 – Mk1,9.14.16.28.39 3,7 6,21 7,31 9,30 14,28 15,41 16,7 – L1,26           nämlich	 – w.: doch�demnach; –– 1. begründend: denn;
           2,4.39 3,1 4,14.31.(41).(44) 5,17 8,26 17,11 23,5.(6).49.55 24,6 – J1,43 2,1.11                                                                                                      –– 2. erklärend: denn; dnnämlich M4,18/ Mk1,16 Mk5,42 16,4
           4,3.43.45.46.47.54 6,1 7,1.9.41.52.52 12,21 21,2 – A9,31 10,37 13,31 * (61).                                                                                                      L9,14; –– 3. folgernd: denn; dnalso 1K8,11 G2,6 Jk1,7 H12,3,
       GALILAeI˙OS, A, ON Galila‹oj, a, on (aj-m,f,n) – �GALILAeI´A –                                                                                                      dndoch 1K1,26 1Th2,9 1P4,15, dn〈ja/ nämlich〉 R15,27; –– 4. an-
        galiläisch; – sb-iert-m: Galiläer; – M26,69.(73 C* S syh**)/                                                                                                      knüpfend u. fortführend: denn; dnnämlich R1,18; denn
           Mk14,70/ L22,59 – L13,1.2.2 23,6 – J4,45 – A1,11 2,7 5,37 * (11).                                                                                                      ... 〈ja〉 R4,9 (5,7); –– 5. bekräftigend: dn〈ja/ fürwahr〉 J9,30/
       GALLI´A Gall…a (N.-f) – �... – Gallien; – 2T4,(10 S C..) (f. GALATI´A) *                                                                                                      denn ... 〈ja〉 (R1,18 7,1.2) 1K9,10 1Th2,20; denn〈 obwohl〉 (1K9,19);
           (0).                                                                                                      – verneint: nicht dnso A16,37; –– – KAI` GA´R denn ...
       GALLI´OoN Gall…wn (N.-m-dekl.) – �v. GA´LA; – o. v. lt. gallus                                                                                                      auch/ auch〈wahrhaftig/ nämlich / in der Tat / ja/ gera-
         Hahn – Gallio (Prokonsul/ Statthalter v. Achaja 51/52 o. 53/54                                                                                                      de〉 L22,37 J4,23 A19,40 1K5,7 H5,12 12,29 13,22; denn auch M8,9/
         nChr., e. Bruder d. Philosophen Seneka), ü.: Milchiger, Milch-                                                                                                      L7,8 Mk10,45 L6,32.33 11,4 J4,45 R11,1 15,3 16,2 2K2,10; –– GA`R
         〈mund〉 – o. �Hahn〈art〉iger	; – A18,12.14.17 * (3).                                                                                                      KAI´ Denn auch/ :auchgerade 2K2,9; – 
: �TOI�GA´R	, TOI·GAR�OUN;
       GAMALI·E´L Gamali»l (N.-m-indekl.) – �hb. GaM˙LI·°´eL 4M1,10
                                                                                                                                        – M1,20.21 2,2.5.6.13.20 3,2.3.9.15 4,6.10.17.18 5,12.18.20.29.30.46 6,7.8.14.16.21.24.
         2,20 – Gamaliel (Pharisäer, berühmter Schriftgelehrter,
                                                                                                                                        32.32.34 7,2.8.12.25.29 8,9 9,5.13.16.21.24 10,10.17.19.20.23.26.35 11,13.18.30
         Lehrer d. Paulus), ü. �hb. GaMa´L erweisen, vergelten, entwöh-
                                                                                                                                        12,8,33.34.37.40.50 13,12.15.17 14,3.4.24 15,2.4.19.27 16,2.3.25.26.27 17,15.20
         nen + °eL: �mein 〈Gutes〉erweiser�/Vergelter/Entwöhner� 〈ist〉
                                                                                                                                        18,7.10.11.20 19,12.14.22 20,1 21,26.32 22,14.16.28.30 23,3.5.8.9.13.17.19.39 24,5.6.7.
         °eL, 〈Gutes 〉erwies� �mir °eL; – A5,34 22,3 * (2).
                                                                                                                                        21.24.27.37.38 25,3.14.29.35.42 26,9.10.11.12.28.31.43.52.73 27,18.19.23.43 28,2.5.6
       �GAMBRÄ´WOo gambreÚw (vb-ac) – ��GAMBRO´S	 – Pas: ver-                                                                                                                                        – Mk1,16.22.38 2,15 3,10.21.35 4,22.25 5,8.28.42 6,14.17.18.20.31.48.50.52 7,3.10.
         schwägern, md: verschwägert sein	 – Gb.: 〈durch 〉Heirat〈                                                                                                                                        21.27 8,35.36.37.38 9,6.6.31.34.39.40.41.49 10,14.22.27.45 11,13.18. 18.32 12,12.14.23.
        verwand〉t〈 werd〉en/sei〉n – 
 ÄPI�GAMBRÄ´WOo.                                                                                                                                        25.45 13,8.11.19.22.33.35 14,2.5.7.40.56.70 15,10.14 16,4.8.8 – L1,15.18.30.44.48.66.76
       �GAMBRO´S gambrÒj (sb-m) – ��GA´MOS – Gb.: e. dc. Heirat                                                                                                                                        2,10 3,8 4,10 5,9.39 6,23.23.26.32.33.38.43.44.44.45 7,5.6.8.33 8,17.18.29.29.40.
         Verwandter – 1. Schwiegersohn; – 2. Schwager; – 3. Schwie-                                                                                                                                        46.52 9,14.24.25.26. 44.48.50 10,7.24.42 11,4.10.30 12,12.23.30.34.52.58 14,14.24.28
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           16,2.13.28 17,21.24 18,16.23.25.32 19,5.10.21.48 20,6.19.33.36.36.38.40.42 21,4.8.9.15.   gum: GeJ·HiN(N)a´M); eig.: GeJ(°) BäN–HiN(N)o´M, vmtl. ü.: Talsch-
           23.26.35 22,2.16.18.27.37.37.59.71 23,8.12.15. 22.34.41 – J2,25 3,2.16.17.19.20.24.       lucht� 〈der 〉Söhn〈eschaft〉˙� 〈des 〉Wimmerns Jos15,8a Jos18,16a

           34.34 4,8.9.18.23.37.42.44.45.47 5,13.19.20.21.22.26.36.46.46 6,6.27.33.40.55.64.71    2C28,3 Jr7,32 (2Kö23,10) – �NT	 – Gehenna (urspr. Name e.
           7,1.4.5.39.41 8,24.42.42 9,22.30 11,39 12,8.43.47 13,11.13.15.29 14,30 16,7.13.27 18,13    Talschlucht südl. v. J-lm; ntl. Bd.: Ort der 〈Feuer〉qual im Ge-
           19,6.31.36 20,9.17 21,7.8 – A1,20 2,15.15.25.34.39 4,3.12.16.20.22.27.34.34 5,26.36      richt nach dem Tod, vgl. L16,23 u. Mk9,47-48, vmtl. im Hades
           6,14 7,33.40 8,7.16.21.23.31.39 9,11.16 10,46 13,8.27.36.47 15,21.28 16,3.28.37             befindl. u. zum Abgrund gehörig; – d. G. d. Feuers M5,22 18,9; hin d.

           17,20.23.28.28 18,3.18.26 19,24.32.35. 37.40 20,10.13.16.16.27 21,3.13.29.36 22,22.26    G., hin d. un·〈aus〉löschliche Feuer Mk9,43; vgl. un·〈aus〉löschl. Feuer

           23,5.8.11.17.21 24,5 25,27 26,16.26.26.26 27,22.23. 25.34.34 28,2.20.22.27 – R1,9.11.    M3,12, 〈Schmelz/Glüh/Brenn〉o˙fen d. Feuers M13,42.50, äon. Feuer M18,8 25,41

           16.16.17.18.19.20.26 2,1.1.11.12.13.14.24.25.28 3,2.3.9.20.22.23.28 4,2.3.9.13.14.15.(15)      Jd7, See d. Feuers Eh19,20 20,14 21,8, vgl. d. äußere Finsternis M8,12

           5,6.7.7.10.13.15.16.17.19 6,5.7.10.14.14.19.20.21.23 7,1.2.5.7.8.11.14.15.15.18.18.19.22         M22,13 25,30, vgl. M24,51/ L12,46; – ohne Art.: M5,29.30 10,28 23,15; – alle Vk.:

           8,2.3.5.6.7.7.13.14.15.18.19.20.22.24.24.26.38 9,3.6.9.11.15.17.19.28 10,2.3.4.5.10.11.12.    M5,22.29.30 10,28 18,9 23,15.33 – Mk9,43.45.47 – L12,5 – Jk3,6 * (12).

           12.13.16 11,1.15.21.23.24.25.29.30.32.34 12,3.4.19.20 13,1.3.4.4.4.6.6.8.9.11 14,3.4.5.6.                                                                                                     GÄThSEMANI´ Geqshman… (GÄThSEMANE Tr) (N.-indekl.) –
           7.8.9.10.11.15.17.18 15,3.4.8.18.24.26.27.27 16,2.18.19 – 1K1,11.17.18.19.21.26 2,2.8.10.                                                                                                                    �aram. GaT SchöMaNI´ Kelter 〈des〉 Öls (o. GeJ° SchöMaNI´
           11.14.16 3,2.3.3.4.9.11.13.17.19.19.21 4,4.7.9.15.15.20 5,3.7.12 6,16.20 7,9.14.16.22.31                                                                                                                    Talschlucht 〈des 〉Öls) – Gethsemane (Hof o. Olivenpflan-
           8,5.10.11 9,2.9.10.15.16.16.16.17.19 10,1.4.5.17.26.29 11,5.6.7.8.9.12.18.19.21.22.23.26.                                                                                                                    zung am Ölberg), ü.: Öl·kelter; – M26,36 – Mk14,32 * (2).
           29.(31 S2 C Y 1881 Mt Tr sy) 1K12,8.12.13.14 13,9.12 14,2.2.8.9.14. 17.31.33.34.35                                                                                                     GÄI´TOoN ge…twn (sb-mf) – �? – �aj: benachbart, nachbarlich,
           15,3,9.16.21.22.25.27.32.34.41.52.53 16,5.7.7.9.10.11.18 – 2K1,8.12.13.19.20.24 2,1.2.4.                                                                                                                    angrenzend; – sb-mf: Nachbar, -in	 – Nachbar, -in; – L14,12
           9.10.11.17 3,6.9.10.11.14 4,5.11.15.17.18 5,1.2.4.7.10.13.14 6,2.14.16 7,3.5.8.9.10.11                                                                                                                                        15,6.9 – J9,8 * (4).
           8,9.10.12.13.21 9,1.2.7 10,3.4.8.12.14.14.18 11,2.2.4.5.9.13.14.19.20 12,6.6.9.10.11.11.13.14.                                                                                                     �GÄLA´Oo gel£w (vb-ac) – �aus *GÄLA´SjOo, √ GÄLA, GLE glän-
           14.20 13,4.4.8.9 – G1,10.11.12.13 2,6.8.12.18.19.21 3,10.10.18.21.26.27.28 4,15.22.24.25.                                                                                                                    zen, heiter sein, vgl. GALE´NE u. �GLENOS Glanzstück	, vgl.
           27.30 5,5.6.13.14.17.17 6,3.5.7.9.13.15.17 – E2,8.10.14 5,5.6.8.9.12.14.29 6,1 –                                                                                                                    ahd. kleini glänzend, zierlich / nhd. klein – �1. glänzen, 〈vor
           P1,8.18.19. 21.23 2,13.20.21.27 3,3.18.20 4,11 – K2,1.5 3,3.20.25 4,13 – 1Th1,8.9                                                                                                                    Freude〉 strahlen; – 2. itr: lachen, spotten; tr: verlachen	 – la-
           2,1.3.5.9.(9 D2 Mt Tr syhmg).14.19.20 1Th3,3.4.9 4,2.3.7.9.10.14.15 5,2.5.7.18 –                                                                                                      chen; wBd.: 〈vor Freude 〉gl˙änzen; – 
: vmtl. ��AGA´LLOo	 |GALE´NE;
           2Th2,7 3,2.7.10.11 – 1T2,5.13 3,13 4,5.8.10.16 5,4.11.15.18 6,7.10 – 2T1,7.12 2,7.11.13.16                                                                                                                                        KATA�GÄLA´Oo; GÄ´LOoS; – L6,21.25 * (2).
           3,2.6.9 4,3.6.10.11.15 – T1,7.10 2,11 3,3.9.12 – Pm7.15.22 – H1,5 2,2.5.8.10.11.16.18                                                                                                     GÄ´LOoS gšlwj (sb-m) – ��GÄLA´Oo – �1. Lachen, Gelächter; –
           3,3.4.14.16 4,2.3.4.8.10.12.15 5,1.12.13.13 6,4.7.10.13.16                                                                                                                    2. Lächerliches, lächerliches Zeug, Gespött	 – Lachen; –
           7,1.10.11.12.13.14.17.18.19.20.26.27.28 8,3.5.7.8 9,2.13.16.17.19.24 10,1.4.14.15.23.26.                                                                                                                                        Jk4,9 * (1).
           30.34.36.37 11,2.5.6.10.14.16.26.27.32 12,3.6.7.10.17.17.18.20.25.29                                                                                                     GÄMI´ZsOo gem…zw (vb-ac) – ��GÄ´MOo – �anfüllen, beladen	 –
           13,2.4.5.9.11.14.16.17.17.18.22 – Jk1,6.7.11.13.20.24 2,2.10.11.13.26 3,2.7.16 4,14 –                                                                                                      beladen, 〈an〉f˙üllen; – Mk4,37 15,36 – L14,23 15,(16 Mt Tr..) – J2,7.7 6,13
           1P2,19.20.21.25 3,5.10.17 4,3.6.15 – 2P1,8.9.10.11. 16.17.21 2,4.8.18.19.20.21 3,4.5 –
                                                                                                                                        – Eh8,5 10,(10 P115vid S*, Prim; S1..) Eh15,8 * (8).
           1J2,19 4,20 5,3 – 2J11 – 3J3.7 – Jd4 – Eh1,3 3,2 9,19.19 13,18 14,4.13 16,14 17,17
                                                                                                     �GÄ´MOo gšmw (vb-ac) – �√ GÄM, GAM voll o. gepresst sein, vgl.
           19,8.10 21,2.22.23.25 22,10 * (1042).
                                                                                                                    lt. gumia Fresser, gemo seufzen, stöhnen, ächzen – �voll o.
       GASTE´R gast»r (sb-f) – �√ GÄM, GAM enthalten, voll sein, vgl.
                                                                                                                    beladen sein	 – 〈be〉laden〈 sei〉n, 〈ge〉f˙üllt〈 sei〉n, v˙oll〈
         �GÄ´NTO er fasste/ ergriff/ nahm	, �GA´nGGAMON Netz	 –
                                                                                                      sei〉n; – 
: GÄMI´ZsOo, GO´MOS; – M23,25.27 – L11,39 – R3,14 (Ps10,7) –
         �Bauch, Unterleib; Magen; Mutterleib; ütr.: Fasten, Hungern;
                                                                                                                                        Eh4,6.8 5,8 15,7 17,3.4 21,9 * (11).
         Gefräßigkeit	 – Bauch L1,31 T1,12; – ÄN GASTRI´ Ä´ChOUSA
                                                                                                     GÄNÄA´ gene£ (sb-f) – �√ GÄNÄ erzeugen, entstehen, vgl.        �im Bauch ¯habend	〈schwanger sein/werden〉 M1,18.23 24,19
                                                                                                                    �GI´NOMAI – �1. Entstehung, Geburt, Abstammung; – 2. Ge-
        Mk13,17..; – M1,18.23 (Jes7,14) M24,19 – Mk13,17 – L1,31 21,23 – 1Th5,3 – T1,12 –
                                                                                                                    schlecht (= v. einem Ahnen stammend), Familie, Stamm, Sipp-
           Eh12,2 * (9).
                                                                                                                    schaft; Nachkommenschaft; – 3. Menschenalter, Generation	
       GAU�DA u. GAU´DE  s. KAU�DA.                                                                                                      –– Generation; wBd.: E˙rzeug〈ungsfolg〉e, 〈in der (n. men-
       �GÄ´ gš (enklit. pk, die d. vorhergehende W. nachdrückl. her-                                                                                                                    schenalterl. bis zeitalterl. Maßstab) gleichen Zeit bzw. Art
         vorhebt) – �= -k in got. mi-k = nhd. mi-ch = ÄMÄ´�GÄ – �1. ein-                                                                                                                    〉〈ge〉wordene〈 Menschengruppe〉;
         schränkend: wenigstens, doch; – 2. steigernd: sogar, gar,                                                                                                      – 1. zeitl. iSv.: Gleichzeitig lebende Zeitgenossen (ieS.: ähnl.
         eben, ganz, gerade; – 3. versichernd: allerdings, jawohl	 –
                                                                                                                    hohen Alters) = Zeitgenossen〈schaf〉t (= Generation im
        doch, doch〈 wenigstens〉 L11,8 18,5, dochwenigstens                                                                                                      heutigen Sinn d. Wortes); iwS.: Zeitgenossen〈schaf〉t〈 über
        1K9,2, dochsogar L24,21 A2,18 R8,32;                                                                                                      viele Menschenalter hin〉Nachkommenschaft A8,33
        – ALLA´ GÄ s. ALLA´; –– ARA GÄ A8,30 s. ARA;                                                                                                      (Jes53,8);
        – ÄI´ GÄ wenn dochwirklich// �wenn doch	〈vorausgesetzt,                                                                                                      – 2. qualitativ iSv.: Zeitgenossen bzw. Zeitgenossenschaf-
        dass〉 R5,(6) 2K5,3 G3,4 E3,2 4,21 K1,23 s. �ÄI;                                                                                                                    ten m. ähnl. Charakteristik o. Qualität (a. über viele Menschen-
        – ÄI DÄ` ME´�GÄ  s. �ÄI; –– KAI´ GÄ s. KAI´�GÄ;                                                                                                                    alter hin) = Zeitgenossen〈ar〉t M12,39ff. M11,16 12,39.41.42.45 16,4
        – KAI´ ... GÄ und ... doch〈 wirklich〉 1K4,8, vgl. KAI´�GÄ; – 
:                                                                                                      17,17 23,36 24,34.. L16,8.. A8,33.. P2,15.. (vgl. M. Heide: Warum noch
           ÄI´�GÄ, ÄI DÄ` ME´�GÄ (s. �ÄI), ÄU�GÄ, KAI´�GÄ, KAI´·TOI�GÄ, MÄN·OUN�GÄ, ME´·-                                                                                                                                        warten ... S.111ff.); – 
 A�GÄNÄA·LO´GETOS, GÄNÄA·LOGÄ´Oo, ·LOGI´A, �GÄ-
           TI�GÄ (s. ME´�TI); – M6,1 7,20 9,17 17,26 – L5,36.37 10,6 11,8 13,9 14,32 18,5                                                                                                                                        NÄA�LO´GOS	; – M1,17(4x) M11,16 12,39.41.42.45 16,4 17,17 23,36 24,34 –
           19,17.(42) 24,21 – J4,2 – A2,18 (Joe3,2) A8,30 17,27.27 – R5,(6 B 945 syp) 8,32 –                                                                                                                                        Mk8,12.12.38 9,19 13,30 – L1,48.50.50 7,31 9,41 11,29.29.30.31.32.50.51 16,8 17,25
           1K4,8 6,3 9,2 – 2K5,3 11,16 – G3,4 – E3,2 4,21 – K1,23 * (28).                                                                                                                                        21,32 – A2,40 8,33 (Jes53,8) A13,36 14,16 15,21 – E3,5.21 – P2,15 – K1,26 – H3,10
       GÄDÄOo´N Gedeèn (N.-m-indekl.) – �hb. GiD˙�O´N Ri6,11ff. – Gide-                                                                                                                                        (Ps95,10) * (43).
        on (Glaubensheld I-ls), ü.: Abhauer; – H11,32 * (1).                                                                                                     GÄNÄA·LOGÄ´Oo genealogšw (vb-ac) – ��GÄNÄA�LO´GOS	 –
       GÄ´〈h〉ÄNNA gšenna (sb-f) – �gräz. aus hb. GeJ(°) HiN(N)o´M,                                                                                                                    �Abkunft/ Geschlecht/ Stammbaum ableiten/ ermitteln/ ange-
         vmtl. ü.: Talschlucht 〈des 〉Wimmerns Jos15,8b 18,16b Ne11,30 (Tar-                                                                                                                    ben	 – 〈die 〉GenerationAbstammung�r˙echnenableiten, w.:
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         Generation〈en〉�〈zusammen〉l˙esen/ �〈dar〉legen/ �r˙echnen; –       nezareth, Gennesaret (Name d. Sees, d. Küstenstadt u. d.
           H7,6 * (1).                                                                                              südwestl. angrenzenden Ebene), vll. ü.: zither〈förm〉iger〈 See〉;
                                                                                                                                        – M14,34 – Mk6,53 – L5,1 * (3).       GÄNÄA·LOGI´A genealog…a (sb-f) – �GÄNÄA·LOGÄ´Oo –
         �Stammbaum, Geschlechtsregister	 – GenerationsGe-             GÄ´NNESIS gšnnhsij (sb-f) – ��GÄNNA´Oo – �Erzeugung, Ge-
                                                                                                                    burt	 – Erzeugung (= Zeugung u./o. Geburt); – M1,(18 F Mt..) –        schlechts·〈dar〉legungregister, fr.: Stammbaum; w.:
                                                                                                                                        L1,(14) – 1J5,(18 1505 1852 2138 latt (syh) bo) (0).         Generations·〈dar〉legung/r˙echnung; – 1T1,4 – T3,9 * (2).

                                                                                                     GÄNNET˙O´S, E´, O´N gennhtÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��GÄNNA´Oo       �GÄNÄA�LO´GOS genealÒgoj (sb-m) – ��GÄNÄA´ + �LÄ´GOo2 –
                                                                                                                    – �erzeugt, geboren; sterblich	 – erzeugt, erzeugtgeboren;         Pas: Verfertiger eines Geschlechtsregisters, Genealog	 –
                                                                                                                                        – 
 ARTI�GÄ´NNETOS; – M11,11/ L7,28 * (2).        wBd.: Generations·〈zusammen〉l˙eser/ ·〈dar〉leger/ ·〈be〉-
                                                                                                     GÄ´NOS gšnoj (sb-n) – �√ GÄNÄ erzeugen, entstehen in �GI´-        r˙echner – 
 GÄNÄA·LOGÄ´Oo.
                                                                                                                    NOMAI, vgl. lt. genus Geburt, Abstammung; Stamm, Volk; Fami-       GÄNÄ´ThLI˙OS, ON genšqlioj, on (aj-mf,n) – ��GÄNÄ´ThLE Ab-
                                                                                                                    lie; Nachkommenschaft; (natürl. o. gramm.) Geschlecht; Gat-         stammung, Geschlecht; Ursprungsort	, √ GÄNÄ erzeugen, ent-
                                                                                                                    tung – �1. Geburt, Abstammung, Herkunft; – 2. Geschlecht, Fa-         stehen, vgl. �GI´NOMAI – �= �GÄNÄ´SIOS	; – 1. zur Geburt gehö-
                                                                                                                    milie, Stamm; – 3. Menschenklasse, Gattung, Art	 – Ge-         rig, d. Geburt betreffend; – 2. zum Geschlecht gehörig; – 3. er-
                                                                                                      schlecht, Abstamm〈ung〉/ Entsteh〈ungslini〉e/ Werd〈eli-         zeugend	 – 〈den 〉Geburtstag〈 betreff〉end; – sb-iert-n-
                                                                                                      ni〉eEntwicklungslinie Mk7,26 A4,6.36 7,13.19 13,26 17,28.29        pl: 〈den 〉Geburtstag〈 betreff〉ende〈 ;Feier〉pl; w.: = �GÄ-
                                                                                                      18,2.24 2K11,26 G1,14 P3,5 1P2,9 Eh22,16; Art M13,47 17,�21 Mk9,29         NÄ´SIOS	; – Mk6,(21 D) * (0).

                                                                                                      1K12,10.28 14,10/ Gattung; – wBd.: E˙rzeug〈ungslini〉e, w.:       GÄNÄ´SIA genšsia (sb-pl-n v. �GÄNÄ´SIOS	) – �jährl. Totenfeier
                                                                                                                    Werd〈elini〉e; – M13,47 17,�21 – Mk7,26 9,29 – A4,6.36 7,13.19 13,26 17,28.29         am Todestag z. Erinnerung an d. Verstorbenen; – NT: Ge-
                                                                                                                                        18,2.24 – 1K12,10.28 14,10 – 2K11,26 – G1,14 – P3,5 – 1P2,9 (Jes43,20-21) – Eh22,16         burtstagsfeier	 – Geburtstag〈sfeier〉pl; wBd.: Geburts〈tags-
                                                                                                                                        * (21).         feierlichkeit〉en, w.: 〈das 〉Werd〈en betreff〉end〈e Feierlich-
         keit〉en; – M14,6 – Mk6,21 * (2).                                                        GÄRASEN˙O´S, E´ O´N GerashnÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��GÄRASA (N.-

                                                                                                                                        f) Gerasa (Stadt in Peräa)	 – 〈aus 〉Gerasa〈 stamm〉end; – sb-       �GÄNÄ´SI˙OS, ON genšsioj, on (aj-mf,n) – �GÄ´NÄSIS – 1. die
         Geburt betreffend, z. Geburt o. Zeugung gehörig, Geburts...;     iert-m: Gerasener; – M8,(28) – Mk5,1( S* B D..) – L8,26( P75 B D..).37(

         – 2. z. Geschlecht o. z. Familie gehörig, Geschlechts...	 – w.:        P75 B C..) * (3).

        〈das 〉Werd〈en betreff〉end – 
 GÄNÄ´SIA, �PALInG�GÄNÄ´SIOS	.       GÄRGÄSEN˙O´S, E´, O´N GergeshnÒj, », Òn (aj-m,f,n) –
                                                                                                                    ��GÄRGÄSA (N.-f) Gergesa (Stadt am See Genezaret)	 – 〈aus 〉Gerge-       GÄ´NÄSIS gšnesij (sb-f) – ��GI´NOMAI – �1. Werden, Entstehen,
         Ursprung, Geburt, Erzeugung, Produktion; – 2. Entstandenes,   sa〈 stamm〉end; – sb-iert-m: Gergesener; – M8,(28 S2 Mt..) –

         Geschöpf, Geschlecht	 – Werden, Geschehen, Entste-           L8,(26 S..).(37 S*.c..) * (0).

        hung, EntstehungGeburt; – M1,1.18 – L1,14 – Jk1,23 3,6 * (5).              GÄROUSI´A gerous…a (sb-f) – ��GÄROU´SIOS	 – �Rat d. Alten,
                                                                                                                    Senat	 – Greis〈enr〉at〈sversammlung〉; – A5,21 * (1).       GÄNÄTE´ genet» (sb-f) – ��GI´NOMAI – �Geburt	 – E˙rzeugung,
                                                                                                     �GÄROU´SI˙OS, A, ON geroÚsioj, a, on (aj-m,f,n) – ��GÄ´ROoN        E˙rzeugungGeburt; w.: 〈Er〉werdung; – J9,1 * (1).
                                                                                                                    – die Greise betreffend	 – 〈die 〉Greis〈e betreff〉end/ 〈den       GÄ´NEMA gšnhma (sb-n) – �n. Bens spätere Schreibung f.
                                                                                                      〉Greis〈en zukomm〉end – 
 GÄROUSI´A.         GÄ´NNEMA; – n. BDR 113 Schreibung GÄ´NNEMA v. lebendigen
         Wesen, GÄ´NEMA v. pflanzl. Produkten; – n. BA e. hellenist.        �GÄ´ROoN gšrwn (sb-m) – �vgl. ai. ja´rant alt – �aj: alt, greis; –
         Neubildung v. �GI´NOMAI, die m. d. klass. GÄ´NNEMA nichts zu      sb-iert-m: d. Alte, Greis; sb-m-pl: Geronten, Volksälteste, Rats-
         tun hat – �W. fehlt in MG, Pas; n. Gem nur im NT	 – E˙rzeug-        herren	 – Greis; – 
: GÄROUSI´A, �GÄROU´SIOS	, GERAS, GERA´SKOo;

                                                                                                                                        �GRAUS	, GRA·Oo´DES; – J3,4 * (1).        tes, Werde〈ertra〉g; w.: 〈Ge〉wordenes; – M26,29 – Mk14,25 – L12,(18

           Mt Tr..) L22,18 – 2K9,10 * (4).                                                             GÄ´WOMAI geÚomai �ac: GÄ´WOo	 (vb-md) – �√ GÄUS, GUS
                                                                                                                    schmecken, prüfen, vgl. lt. gustus Kosten, Schmecken, Pro-       �GÄ´NNA gšnna (sb-f) – �z. �GI´NOMAI – poet. = GÄ´NOS	 – 
 �GÄN-
                                                                                                                    be, Geschmack, got. kiusan prüfen, dt. kosten, kiesen, küren           NA´Oo.
                                                                                                                    – �ac: kosten lassen; – md: kosten, schmecken, genießen, er-       �GÄNNA´Oo genn£w (vb-ac) – ��GÄ´NNA	 – �ac: 1. zeugen, er-
                                                                                                                    fahren; versuchen, erproben	 – schmecken¯, schmek-         zeugen; – 2. ütr.: hervorbringen; – md: aus sich hervorbrin-
                                                                                                      ken¯〈essen A10,10 20,11/ kosten J2,9 K2,21〉; – M16,28 27,34 – Mk9,1/         gen	 – erzeugen; w.: 〈ins 〉Werden�er〈zeug〉en, ww.: erwerden〈
                                                                                                                                        L9,27 14,24 – J2,9 8,52 – A10,10 20,11 23,14 – K2,21 – H2,9 6,4.5 – 1P2,3 * (15).         mach〉en; – erzeugengebären L1,13.57 23,29 J16,21 G4,24; –
                                                                                                     GÄ·OoRGÄ´Oo gewrgšw (vb-ac) – �GÄ·OoRGO´S – �das Land        ps: erzeugt��˙w, erzeugt�geboren�˙w J16,21 A7,20 22,3 R9,11..;
                                                                                                                    bebauen, Ackerbau treiben, Landwirt sein	 – Land�〈be〉ar-           – 
: ANA�, GÄNNA´Oo, GÄ´NNEMA, GÄ´NNESIS, GÄNNETO´S, ARTI�GÄ´NNE-

           TOS; M1,2.3.4.5.6.7.8.9.10.11.12.13.14.15.16.16.20 2,1.4 19,12 26,24 – Mk14,21 –           beiten; – H6,7 * (1).

           L1,13.35.57 3,(22 D) L20,(34.34 D) L23,29 – J1,13 3,3.4.4.5.6.6.7.8 8,41                                                                                                     GÄ·Oo´RGION geèrgion (sb-n) – �GÄ·OoRGO´S – �Acker	 – A-
           9,2.19.20.32.34 16,21.21 18,37 – A2,8 7,8.20.29 13,33 (Ps2,7) A22,3.28 – R9,11 –                                                                                                      cker; wBd.: Arbeits·land/ 〈intensiv be〉arbeit〈ete〉s�-
           1K4,15 – G4,23.24.29 – 2T2,23 – Pm10 – H1,5 5,5 11,12.23 – 2P2,12 – 1J2,29 3,9.9                                                                                                      Land, w.: Wirk·land; – 1K3,9 * (1).
           4,7 5,1.1.1.4.18.18 * (97).                                                                                                     GÄ·OoRGO´S gewrgÒj (sb-m; �aj-mf,n	) – �aus *GA-�ORGO´S =
       GÄ´NNEMA gšnnhma (sb-n) – ��GÄNNA´Oo – �Gb.: Erzeugtes: 1.                                                                                                                    �GE + �Ä´RGON – �das Land bestellend; – sb-iert-m: Ackerbau-
         Sprössling, Kind; Frucht, Ertrag; – 2. Naturell; – 3. das Erzeu-                                                                                                                    er: Landwirt, Winzer	 – Land·〈be〉arbeiter, Land·〈be〉arbei-
         gen	 – Erzeugtes (= Gezeugtes u./o. Geborenes, nur f. le-                                                                                                      terwirt; w.: Land·wirker; – M21,33.34.35.38.40.41/ Mk12,1.2.2.7.9/
         bendige Wesen gebraucht); – M3,7 12,34 23,33 – L3,7 * (4).                                                                                                                                        L20,9.10.10.14.16 – J15,1 – 2T2,6 – Jk5,7 * (19).
       GÄNNESARÄ´T Gennhsaršt (N.-f-indekl.) – �aus �GÄNNESA´R                                                                                                     �GE gÁ (sb-f) – �zsgz. aus GÄ´A (= �GAeIA	) – vll. z. √ GÄNÄ erzeu-
         1Makk11,67 LXX	 aus hb. KiN(N)ä´RäT 5M3,17/ KiN(N)a´RäT Jos19,35,                                                                                                                    gen, entstehen (vgl. �GI´NOMAI)? – �1. Erde (als Weltkörper),
         KiNaRO´T Jos11,2, vll. v. hb. KiN(N)O´R, Zither – Genezaret, Ge-                                                                                                                    Erdboden; – 2. Land, -schaft, Acker	 – Erde, Erd〈reich〉/ Erd-
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        〈boden〉, Land; – vll. wBd.: E˙rzeugerin; – 
: GÄ·OoRGÄ´Oo, GÄ·-         �SYnG�GI´NOMAI	, SYM�PARA·GI´NOMAI |A�GÄNÄA·LO´GETOS, GÄNÄA´, GÄ-

           Oo´RGION, GÄ·OoRGO´S |ANA´·GAeION, �GAeIA	, GA´˙IOS, ÄPI´�GÄIOS |(PÄ´R-       NÄA·LOGÄ´Oo, GÄNÄA·LOGI´A, �GÄNÄA�LO´GOS	 |GÄNÄ´ThLIOS, GÄNÄ´SIA,

           GE); – M2,6 (Mi5,1) M2,20.21 4,15.15 (Jes8,23) M5,5.13.18.35 6,10.19 9,6.26.31               �GÄNÄ´SIOS	, GÄ´NÄSIS, GÄNÄTE´, GÄ´NEMA |A�, ALLO�, hÄRMO�, ÄU�, MO-

           10,15.29.34 11,24.25 12,40.42 13,5.5.8.23 14,24.34 15,35 16,19.19 17,25 18,18.18.19          NO�GÄNE´S |�GÄNNA´Oo – �GE? – GÄ´NOS; GNE´SIOS, GNESI´OoS; GONÄU´S,

           23,9.35 24,30.35 25,18.25 – Mk2,10 4,1.5.5.8.20.26.28.31.31 6,47.53 8,6 9,3.20             �GONE´	, �GO´NOS	 |�ZsOoJO�GO´NOS	, ZsOoJO·GONÄ´Oo |Ä´K·GONOS, PRO´�-

           13,27.31 14,35 15,33 – L2,14 4,25 5,3.11.24 6,49 8,8.15.27 10,21 11,(2).31 12,49.51.56       GONOS |PALInG·GÄNÄSI´A, �PALInG�GÄNÄ´SIOS	 |SYnG·GÄ´NÄIA, SYnG�GÄ-

           13,7 14,35 16,17 18,8 21,23.25.33.35 22,�44 23,44 24,5 – J3,22.31.31.31 6,21 8,�6.8        NE´S, SYnG�GÄNI´S |TÄKNO·GONÄ´Oo, TÄKNO·GONI´A, �TÄKNO�GO´NOS	; –

           12,24.32 17,4 21,8.9.11 – A1,8 2,19 (Joe3,3) A3,25 (1M22,18) A4,24.26 (Ps2,2) A7,3.3     M1,22 4,3 5,18.45 6,10.16 7,28 8,13.16.24.26 9,10.16.29 10,16.25 11,1.20.21.21.23.23.26

           (1M12,1) A7,4.4.6 (1M15,13) A7,29.33 (2M3,5) A7,36.40.40 (Jes66,1) A8,33 (Jes53,8)      12,45 13,21.22.32.53 14,6.15.23 15,28 16,2 17,2 18,3.12.13.19.31.31 19,1.8 20,8.26

           A9,4.8 10,11.12 11,6 13,17.19.19.47 (Jes49,6) A14,15 17,24.26 22,22 26,14 27,39.43.44     21,4.19.21.42.42 (Ps118,22.23) M23,15.26 24,6.20.21.21.32.34.44 25,6 26,1.2.5.6.20.

           – R9,17 (2M9,16) R9,28 (Jes10,23) R10,18 (Ps19,5) – 1K8,5 10,26 (Ps24,1) 1K15,47 –      42.54.56 27,1.24.45.54.57 28,2.4.11 – Mk1,4.9.11.17.32 2,15.21.23.27 4,4.10.11.17.19.

           E1,10 3,15 4,9 6,3 (2M20,12) – K1,16.20 3,2.5 – H1,10 (Ps102,26) H6,7 8,4.9 (Jr31,32)      22.32.35.37.39 5,14.16.33 6,2.2.14.21.26.35.47 9,3.6.7.7.21.26.33.50 10,43.(44)

           H11,9.13.29.38 12,25.26.26 (Hg2,6) – Jk5,5.7.12.17.18 – 2P3,5.7.10.13 – Jd5 –              11,19.23 12,10.11 13,7.18.19.19.28.29.30 14,4.17 15,33.33.42 16,10 – L1,2.5.8.20.23.38.

           Eh1,5.7 3,10 5,3.3.6.10.13.13 6,4.8.8.10.13.15 7,1.1.1.2.3 8,5.7.7.13 9,1.3.3.4 10,2.5.6.8      41.44.59.65 2,1.2.6.13.15.15.42.46 3,2.21.22 4,3.23.25.36.42 5,1.12.17 6,1.6.12.13.16.36.

           11,4.6.10.10.18 12,4.9.12.13.16 13,3.8.11.12.13.14.14 14,3.6.7.15.16.16.18.19.19 16,1.2.18         48.49 7.11 8,1.17.22.24.34.35.56 9,7.18.28.29.33.34.35.36.37.51.(57 Mt Tr..) L10,13.13.

           17,2.2.5.8.18 18,1.3.3.9.11.23.24 19,2.19 20,8.9.11 21,1.1.24 * (250).                                 21.32.36 11,1.14.26.27.30 12,40.54.55 13,2.4.17.19 14,1.12.22 15,10.14 16,11.12.22

                                                                                                                                        17,11.14.26.28 18,23.24.35 19,9.15.17.19.29 20,1.14.16.17.33 21,7.9.28.31.32.36 22,14.       GERAS gÁraj (sb-n) – ��GÄ´ROoN – �1. Greisenalter; – 2. abge-
                                                                                                                                        24.26.40.42.�44.44.(49).66 23,8.12.19.24.31.44.47.48 24,4.5.12.15.18.19.21.22.30.31.         streifte Schlangenhaut	 – Greis〈enalt〉er; – L1,36 * (1).
                                                                                                                                        37.51 – J1,3.3.3.6.10.12.14.15.17.28.30 2,1.9 3,9.25 4,14 5,�4.6.9.14.14 6,16.17.19.21.25       GERA´SKOo ghr£skw u. GERA´Oo ghr£w (vb-ac) – �GERAS
                                                                                                                                        7,43 8,33.58 9,22.27.39 10,16.19.22.35 12,29.30.36.42 13,2.19.19 14,22.29.29 15,7.8         – �altern, alt werden	 – 〈ins 〉Greis〈enalt〉er〈 komm〉en; –
                                                                                                                                        16,20 19,36 20,27 21,4 – A1,16.18.19.20 (Ps69,26) A1,22 2,2.6.43.43 4,4.5.11.16.21.22.           J21,18 – H8,13 * (2).
                                                                                                                                        28.30 5,5.7.7.11.12.24.36 6,1 7,13.29.31.32.38.39.40.52 (2M32,1) A8,1.8.13 9,3.19.32.       �GI´NOMAI g…nomai (vb-dp/md) – �urspr. �GI´GNOMAI	, √ GÄNÄ er-
                                                                                                                                        37.42.43 10,4.10.10.13.16.25.37.40 11,10.19.26.28 12,5.9.11.18.18.23 13,5.12.32 14,1.3.5         zeugen, entstehen (redupl.); vgl. ai. ja´nati er erzeugt/ lt. gig-
                                                                                                                                        15,2.7.25.39 16,16.26.27.29.35 19,1.10.17.21. 23.26.28.34 20,3.3.16.16.18.37 21,1.5.14.         no (er)zeugen, gebären, ai. ja´nas Geschöpf, Geschlecht/
                                                                                                                                        17.30.35.40 22,6,(9 Mt Tr..).17.17 23,7.9.10.12 24,2.25 25,15.26 26,4.6.19.22.(28 E Y         grch. GÄ´NOS/ lt. genus/ got. kuni u. knoths / ahd. chunni u.
                                                                                                                                        Mt Tr..).29 27,7.16.27.29.33.36.39.42.44 28,6. 8.9.17 – R1,3 2,25 3,4.4.6.19.31 4,18         chnuot Geschlecht; nhd. König (= Mann v. edlem Geschlecht
                                                                                                                                        6,2.5.15 7,3.3.4.7.13.13.13 9,14.29 (Jes1,9) R10,20 (Jes65,1) R11,1.5.6.9 (Ps69,23)         ?); ahd. kind/ nhd. Kind – �Gb.: werden: 1. entstehen: erzeugt/
                                                                                                                                        R11,11.17.25.34 (Jes40,13) R12,16 15,8.16.31 16,2.7 – 1K1,30 2,3 3,13.18.18 4,5.9.13.16         geboren werden, abstammen; – 2. sich ereignen, geschehen,
                                                                                                                                        6,15 7,21.23.36 8,9 9,15.20.22.22.23.27 10,6.7.20.32 11,1.19 13,1.11 14,20.20.25.26.40         eintreten; (Zeit) vergehen; – 3. sich befinden, ergehen; an-
                                                                                                                                        15,10.37.45 (1M2,7) 1K15,54.58 16,2.10.14 – 2K1,8.19.19 3,7 5,17.21 6,14 7,14 8,14.14         kommen; geraten, stehen, sein	 –– (die Annahme von BA,
                                                                                                                                        12,11 – G2,17 3,13.14.17.21.24 4,4.4.12.16 5,26 6,14 – E2,13 3,7 4,32 5,1.7.12.17 6,3        dass GI´NOMAI F.en v. �ÄIMI´ ersetzt, ist ungenau u.
                                                                                                                                        (5M5,16) – P1,13 2,7.8.15 3,6.17.(21 D1 Y Mt Tr..) – K1,18.23.25 3,15 4,11 – 1Th1,5.5.        unnötig); – werden; geschehen; entstehen L15,10 R11,5 ../
                                                                                                                                        6.7 2,1.5.7.8.10.14 3,4.5 – 2Th2,7 – 1T2,14 4,12 5,9 6,4 – 2T1,17 2,18 3,9.11 – T3,7 –        werden〈sich entwickeln, seine Entwicklung vollziehen〉;
                                                                                                                                        Pm6 – H1,4 2,2.17 3,14 4,3 5,5.9.11.12 6,4.12.20 7,12.16.18.20.22.23.26 9,11.15.22        werden/entstehen〈auftreten Mk1,4 J1,6 1K2,3 (P2,7) 1J2,18 2P2,1/
                                                                                                                                        10,33 11,3.6.7.(12 P46 A D* K P..).24.34 12,8 – Jk1,12.22.25 2,4.10.11 3,1.9.10 5,2 –
        hervorgehen R1,3〉, werdengeraten A22,17 1T2,14; wer-
                                                                                                                                        1P1,15 2,7 (Ps118,22) 1P3,6.13 4,12 5,3 – 2P1,4.16.20 2,1.(12 S Ac (Mt) Tr..).20 –
        denstattfinden; werden〈sich bewegen/ entfalten 1K16,10〉;
                                                                                                                                        1J2,18 – 2J12 – 3J8 – Eh1,1.9.10.18.19 2,8.10 3,2 4,1.2 6,12.12.12 8,1.5.7.8.11
        – 〈anwesend 〉werden〈kommen/ sein/ ...〉 M26,6 Mk9,33 J6,25                                                                                                                                        11,13.13.15.15.19 12,7.10 16,2.3.4.10.17.18.18.18.18.19 18,2 21,6 22,6 * (670).
        A13,5 (P2,7) 2T1,17 2J12 Eh1,9; – 〈zu eigen 〉werden R7,3.4; –                                                                                                     �GINOo´SKOo ginèskw (vb-ac) – ��urspr. GIGNOo´SKOo	, √
        werden〈sich erweisen/ zeigen〉 M5,45 6,16 10,16 13,22 Mk4,19                                                                                                                    GNOo, wissen, kennen m. Präsens-Redupl.; vgl. ai. jana´ti er
        L6,36 22,26 A20,18 R7,13 11,6 1K10,32 E4,32 5,1.17 H11,6 Jk1,22..; –                                                                                                                    kennt; got. kunths/ ahd. chund/ nhd. kund; grch. GI�-
        werdensein Mk4,10 16,10 L1,2 (1,5) A7,38 9,19 20,18 R16,7                                                                                                                    (G)NOo´SKOo/ lt. (g)nosco; lt. i-gnoro un-kundig, un-wissend;
        (1P2,1) (Eh16,18); – werden〈kommen/ geraten〉 in etwa.                                                                                                                    nhd. können, kennen, Kunst, kühn – �1. erkennen, kennen
        L22,44 A12,11 22,17 (1K2,3) (P2,7) (R16,7); – 〈versetzt〉 werden in     lernen; erfahren, wahrnehmen, einsehen; – 2. verstehen, wis-
                                                                                                                    sen, kennen; – 3. als Richter erkennen: urteilen, entschei-        etw. Eh1,10 4,2; – 4¯´〈ge〉wordengeboren G4,4.4 (P2,7); – dp-ac
                                                                                                                    den, beschließen	 – Gb.: (pr-Redupl.)〈fortlaufend mehr〉�-        a.: 〈gemacht/geschaffen 〉werden M11,20.21.23 Mk2,27 6,2b
                                                                                                      kenn〈en lern〉en = (pr-Redupl.)er·kennen; (im Unter-        L13,17 23,8.31 J1,3a A2,43 4,16.30 8,13 12,9 14,3 19,26 24,2 1K9,15 E5,12
                                                                                                      schied zu ÄPI�GINOo´SKOo iSv. unvollständig, teil-        H11,3;
                                                                                                      weise erkennen 1K13,12); – erkennen, kenn〈en lern〉en,        – ME` GÄ´NOITO (3p-si-a2-op): nNiemals ˙möge�es�´wer-
                                                                                                      〈sich 〉Kenn〈tnis verschaff〉en Mk6,38, 〈zur 〉Kenn〈tnis        den〈dazu kommen〉! M21,(19 S Th〈eta〉 Or) L20,16 R3,4.6.31 6,2.15
                                                                                                      nehm〉en H13,23; –– erkennen〈erfahren L24,18 A17,13.19.20        7,7.13 9,14 11,1.11 1K6,15 G2,17 3,21 6,14;
                                                                                                      E6,22 P2,19 K4,8 1Th3,5../ begreifen L18,34〉; –– 〈an〉erkennen        – ps: werden�/ geschehen�, 〈zum 〉Werde〈n gebrach〉t��-
                                                                                                      (A19,35 R7,15 1K4,19 8,3 G4,9).., erkennen〈 und anerkennen〉        ˙w/ 〈gemach〉t�/〈geta〉n�/〈gebrach〉t�/〈gegeb〉en�/〈erwie-
                                                                                                      2K8,9 13,6..;        s〉en�/〈eingesetz〉t�/〈geleit〉et�/〈bestimm〉t��werden M6,10 8,13 9,29
                                                                                                      – erkennen〈kennen/ wissen〉 (?) A19,4..;        11,23 15,28  21,42 26,42 28,4 Mk12,10 L10,13 11,2 18,23 20,17 J2,9 A1,20
                                                                                                      – ps: erkannt��˙w, ‘kennt〈lich〉�/‘erkenn〈bar gemach〉t��˙w        4,4 R9,29 11,9 15,8 16,2 1K1,30 4,9 10,6 15,10 2K3,7 7,14 E2,13 3,7 K4,11
                                                                                                      L24,35 A9,24 P4,5;        1Th1,5a.6 1Th2,8.14 T3,7 H4,3 5,5 6,4 10,33 11,(12).34 Jk3,(9 A..) 1P1,15
                                                                                                      – pe a.: ��kennen J14,7 1K8,2 2J1../ ��w˙issen, w.: ��erkannt�-        2,7 3,6 2P1,16 2,(12), 〈im Verhalten bestimm〉t��werdenauftreten
                                                                                                                    ˙haben; – 
: A·GNOÄ´Oo, A·GNO´EMA, A´·, �MÄTA´·GNOIA	, �A�GNOo´S	,        1Th1,5b 1Th2,5.7.10; – 
: APO�, DIA�, �ÄK�	, ÄPI�, PARA�, PRO�,
                                                                                                                                        A·GNOoSI´A, A´�, A�KATA´·GNOoSTOS, GNOoSTO´S; KARDIO�, GNOo´STES
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           |ANA�, DIA�, ÄPI�, KATA�, �MÄTA�	, PRO�, �SYnG�GINOo´SKOo	 |SYnG·,             Beschluss Eh17,17.17/ Einverständnis Pm14〉; – A20,3 – 1K1,10

           GNOo´ME; GNOoNAI |ANA�, DIA�, GNOoRI´ZsOo, GNOo´RIMOS |GNOoSIS,           7,25.40 – 2K8,10 – Pm14 – Eh17,13.17.17 * (9).

           ANA´·, DIA´·, ÄPI´·, �MÄTA´·	, PRO´·GNOoSIS; – M1,25 6,3 7,23 9,30 10,26 12,7.15.33                                                                                                     GNOoNAI gnînai (a2-if-ac v. �GINOo´SKOo) – aor-Bd.: ´〈bis
           13,11 16,3.8 21,45 22,18 24,32.33.39.43.50 25,24 26,10 – Mk4,13 5,29.43 6,(33).38                                                                                                      zum Ergebnis〉�erkennen, 〈einen 〉Erkenn〈tnis〉·´〈akt
           7,24 8,17 9,30 12,12 13,28.29 15,10.45 – L1,18.34 2,43 6,44 7,39 8,10.17.46 9,11                                                                                                      vollzieh〉en; – (15 b. GINOo´SKOo).
           10,11.22 12,2.39.46.47.48 16,4.15 18,34 19,15.42.44 20,19 21,20.30.31 24,18.35 –                                                                                                     GNOoRI´ZsOo gnwr…zw (vb-ac) – �GNOoNAI, vgl. GNOo´RIMOS
           J1,10.48 2,24.25 3,10 4,1.53 5,6.42 6,15.69 7,17.26.27.49.51 8,27.28.32.43.52.55                                                                                                                    – �1. erkennen, kennen lernen, a.: untersuchen; ps: kennen,
           10,6.14.14.15.15.27.38.38 11,57 12,9.16 13,7.12.28.35 14,7.7.7.9.17.17.20.31 15,18 16,3.19                                                                                                                    wissen, bekannt werden; – 2. bekannt machen, kund tun	 –
           17,3.7.8.23.25.25.25 19,4 21,17 – A1,7 2,36 8,30 9,24 17,13.19.20 19,15.35 20,34                                                                                                      bekannt〈 mach〉en, erkennen〈 mach〉en, 〈zu 〉erken-
           21,24.34.37 22,14.(24).30 23,6 – R1,21 2,18 3,17 (Jes59,8) R6,6 7,1.7.15 10,19 11,34                                                                                                      nen〈 geb〉en; – vll. a.: 〈zu 〉erkennen〈 such〉en P1,22; –
           (Jes40,13) – 1K1,21 2,8.8.11.14.16 3,20 (Ps94,11) 1K4,19 8,2.2.2.3 13,9.12 14,7.9 –
                                                                                                                                        L2,15.17 – J15,15 17,26.26 – A2,28 (Ps16,11) A7,(13 A B p vg) – R9,22.23 16,26 –
           2K2,4.9 3,2 5,16.16.21 8,9 13,6 – G2,9 3,7 4,9.9 – E3,19 5,5 6,22 – P1,12 2,19.22 3,10
                                                                                                                                        1K12,3 15,1 – 2K8,1 – G1,11 – E1,9 3,3.5.10 6,19.21 – P1,22 4,6 – K1,27 4,7.9 – 2P1,16
           4,5 – K4,8 – 1Th3,5 – 2T1,18 2,19 (4M16,5) 2T3,1 – H3,10 (Ps95,10) H8,11 (Jr31,34)
                                                                                                                                        * (25).
           H10,34 13,23 – Jk1,3 2,20 5,20 – 2P1,20 3,3 – 1J2,3.3.4.5.13.14.14.18.29                                                                                                     GNOo´RIM˙OS, ON gnèrimoj, on (aj-mf,n) – �GNOoNAI –
           3,1.1.6.16.19.20.24 4,2.6.6.7.8.13.16 5,2.20 – 2J1 – Eh2,23.24 3,3.9 * (222).
                                                                                                                    �kenntlich, erkennbar; bekannt	 – b˙ekannt 〈mit〉 3jmdm; –
       GLÄUKOS gleàkoj (sb-n) – ��GLYKY´S – �Most, süßer Wein	 –
                                                                                                                                        J18,(16 Hss.) (statt GNOoSTO´S) * (0).
        Most, Süß〈wei〉n; – A2,13 * (1).                                                                                                     GNOoSIS gnîsij (sb-f) – �GNOoNAI, �GINOo´SKOo – �ac-Bd.:
       �GLYK˙Y´S, ÄIA, Y´ glukÚj, e‹a, Ú (aj-m,f,n) – �*hOLYKY´S = lt.                                                                                                                    die Erkenntnis: Erkennen, Denken; Kenntnis, Einsicht; das
         dulcis süß, angenehm – �süß; ütr.: lieblich, angenehm;                                                                                                                    richterliche Erkenntnis (= Urteil, Entscheidung); – ps-Bd.: Be-
         freundlich	 – süß; – Gs.: PIKRO´S Jk3,11 u. hALYKO´S Jk3,12; – 
:                                                                                                                    kanntsein, Ruf	 – Erkenntnis (als Vorgang �= Erkennen u.
           GLÄUKOS; – Jk3,11.12 – Eh10,9.10 * (4).                                                                                                                    Ergebnis �= Kenntnis, Wissen); – W˙issen (L11,52 R2,20 11,33
       �GLOoSSA glîssa (sb-f) – �aus *GLOoChjA, vgl. �GLOoChI´S                                                                                                      1K8,1.7.10.11..); – L1,77 11,52 – R2,20 11,33 15,14 – 1K1,5 8,1.1.7.10.11 12,8 13,2.8
         Spitze	, �GLOo´X Ährenspitze	 – �1. Zunge; ütr.: Redegabe; – 2.                                                                                                                                        14,6 – 2K2,14 4,6 6,6 8,7 10,5 11,6 – E3,19 – P3,8 – K2,3 – 1T2,(7 S pc) 1T6,20 –
         Sprache; Mundart	 – Zunge; Zunge〈nrede〉/ ZungeSpra-                                                                                                                                        1P3,7 – 2P1,5.6 3,18 * (29).
        che Mk16,17 A2,4 10,46 19,6 1K12,28.30 13,1.8 14,2-39 Eh5,9 7,9 10,11                                                                                                     GNOo´STES gnèsthj (sb-m) – �GNOoNAI, �GINOo´SKOo – �Ken-
        11,9 13,7 14,6 17,15; – 
: GLOoSSO´�KOMON, hÄTÄRO´�GLOoSSOS; �ÄU´�-                                                                                                                    ner, Bürge	 – Kenner; – A26,3 * (1).
           GLOoSSOS	, ÄU·GLOoTTI´A; – Mk7,33.35 16,17 – L1,64 16,24 – A2,3 (vgl.                                                                                                     GNOoST˙O´S, E´, O´N gnwstÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �GNOoNAI –
           Jes5,24) A2,4.11.26 (Ps16,9) A10,46 19,6 – R3,13 (Ps5,10) R14,11 (Jes45,23) –                                                                                                                    �bekannt, erkennbar	 – bekannt; erkennbar R1,19, er-
           1K12,10.10.28.30 13,1.8 14,2.4.5.5.6.9.13.14.18.19.22.23.26.27.39 – P2,11 – Jk1,26                                                                                                      kannt; – L2,44 23,49 – J18,15.16 – A1,19 2,14 4,10.16 9,42 13,38 15,18 19,17
           3,5.6.6.8 – 1P3,10 (Ps34,14) – 1J3,18 – Eh5,9 7,9 10,11 11,9 13,7 14,6 16,10 17,15 *
                                                                                                                                        28,22.28 – R1,19 * (15).
           (50).                                                                                                     �GOA´Oo go£w (vb-ac) – �aus *GO�A´Oo v. ��GO´OS	; – (o. vll. z.
       GLOoSSO´�KOMON glwssÒkomon (sb-n) – �(urspr. �GLOoT-                                                                                                                    ai. ha´vate er ruft) – jammern, (weh)klagen	 – h˙eulen – vgl.:
         TO�KOMÄION	); �GLOoSSA + �KOMÄ´Oo2	 – �eig.: Futteral f. d. Flö-
                                                                                                                                        GO´ES, ��GO´OS	.
         tenmundstück; Geldkästchen, -beutel	 – 〈Geld〉kassette; –                                                                                                     �GOnGGY´ZsOo goggÚzw (vb-ac) – �aus *GYnGGY´ZsOo, vgl.
           J12,6 13,29 * (2).
                                                                                                                    ai. gu´njati brummt, summt – �murren, brummig/ unwillig sein,
       ��GNA´PTOo gn£ptw (vb-ac) = �KNA´PTOo		 – walken – 
: A´�-                                                                                                                    heimlich reden	 – murren (= mürrisch/ unwillig sein); tu-
           GNAPhOS, GNAPhÄU´S; �KNA´PTOo	.                                                                                                      scheln (= heimlich reden) J7,32; a.: murmeln J7,32; – 
:
       GNAPhÄU´S gnafeÚj (sb-m) – ���GNA´PTOo	 – �= �KNAPhÄU´S	;
                                                                                                                                        DIA�GOnGGY´ZsOo, GOnGGYSMO´S, GOnGGYSTE´S; – M20,11 – L5,30 –
         Wollkratzer, Walker, Tuchscherer	 – Walker (Bearbeiter von
                                                                                                                                        J6,41.43.61 7,32 – 1K10,10 * (8).
         Textilien durch Entfetten, Bleichen, Verfilzen); – Mk9,3 * (1).                                                                                                     GOnGGYSMO´S goggusmÒj (sb-m) – ��GOnGGY´ZsOo – �sp. NT:
       GNE´SI˙OS, A, ON gn»sioj, a, on (aj-m,f,n) – �GÄ´NOS, �GI´NO-                                                                                                                    Murren, Unwille, Gemurmel	 – Murren; Tuscheln/ 〈Ge〉-
         MAI – �ehelich (erzeugt), rechtmäßig; echter Sohn; echt, un-                                                                                                      tuschel (= heimliche Rede) J7,12; a.: Murmeln/ 〈Ge〉-
         verfälscht, recht	 – echt/ echt〈er/〈r〉echt〈er Art〉; sb-iert:
                                                                                                      murmel – J7,12 – A6,1 – P2,14 – 1P4,9 * (4).
        Echt〈sein〉 2K8,8; wBd.: 〈ech〉t〈er〉/〈rech〉t〈er〉�Abstamm〈ung〉/Art,
                                                                                                     GOnGGYSTE´S goggust»j (sb-m) – ��GOnGGY´ZsOo – �NT	 –
         w.: 〈ech〉t/〈rech〉t�e˙rzeugt/〈ge〉worden/entstanden; – Gs.: NO´-
                                                                                                      Murrer, Murr〈kopf〉; – Jd(12 S* C2 (sa bomss) +).16 * (1).
           ThOS; – 2K8,8 – P4,3 – 1T1,2 – T1,4 * (4).
                                                                                                     GO´ES gÒhj (sb-m) – �z. ��GO´OS	, �GOA´Oo	 – �Zauberer, Gaukler       GNESI´OoS gnhs…wj (av v. GNE´SIOS) – 〈in 〉echt〈er/r〉ech-
                                                                                                                    (Zaubersprüche m. heulendem Gesang vortragend);        t〈er Weise〉; – P2,20 * (1).
                                                                                                                    Schwindler, Betrüger	 – Gaukler; Schwindler; Betrüger;
       GNO´PhOS gnÒfoj (sb-m) – �= �DNO´PhOS	, vgl. �KNÄ´PhAS	 –
                                                                                                      a.: Z˙auberer; wBd.: H˙euler; – 2T3,13 * (1).
         �sp. NT: Dunkel(heit), Finsternis, pl: finstre Wolken	 – Düster-
                                                                                                     GOLGOThA Golgoq© (N.-f-dekl.) – �aus aram. GuL˙GaL˙Ta´° = hb.        nis; – H12,18 * (1).
                                                                                                                    GuL˙Go´LäT Schädel, wBd.: Wälz〈bar〉er – Golgatha (Anhöhe
       GNOo´ME gnèmh (sb-f) – �GNOoNAI – �1. Erkenntnisvermögen,
                                                                                                                    b. J-lm), ü.: Schädel〈stätt〉e, geistl.-wBd.: 〈Ab〉wälzung〈 der Sün-
         Verstand; – 2. Erkenntnis, Einsicht; – 3. Meinung, Überzeu-
                                                                                                                    de〉; – M27,33 – Mk15,22 – J19,17 * (3).
         gung; Entschluss, Beschluss, Rat	 –– (1. Erkenn〈tnisvermö-
                                                                                                     GO´MORRA GÒmorra (N.-n-pl-dekl., a. f-si 2P2,6) – �hb. �aMoRa´H
        g〉en �= Einsicht, Klugheit, Verstand); –– 2. Erkenn〈tnis-
                                                                                                                    1M10,19.. 19,24.. – ;Gomorrapl, pl-wBd.: 〈die 〉Gomorra〈bereich〉e/
        ausricht〉ung (1K1,10) Eh17,13 (= Sinn, Gesinnung); –– 3. Er-                                                                                                                    〈die 〉Gomorrer (gesetzlose, dc. Feuer v. Himmel untergegan-
        kenn〈tnisresult〉at 1K1,10 7,25.40 2K8,10 (= Meinung, Über-                                                                                                                    gene Stadt im Tal Siddim), hb. ü.: Garben〈reich〉e (vgl.
        zeugung; Einverständnis, Zustimmung; Entschei-                                                                                                                    Hes16,49), a.: 〈Menschen 〉〈wie 〉Garbenunmenschlich�〈Behan-
        dung, Entschluss); Erkenn〈tnisresult〉at〈Entschluss A20,3/                                                                                                                    delnd〉e; grch. ü. (n-pl): 〈umfassend〉pl�Gomorra〈mäßige 〉〈Eigen-
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         schaften〉pl; – M10,15/ Mk6,(11 Mt Tr..) – R9,29 (Jes1,9) – 2P2,6 – Jd7 * (4).            8,32.35 17,2.11 18,24.28 – R1,2 4,3 9,17 10,11 11,2 15,4 16,26 – 1K15,3.4 – G3,8.22

                                                                                                                                        4,30 – 1T5,18 – 2T3,16 – Jk2,8.23 4,5 – 1P2,6 – 2P1,20 3,16 * (51).       GO´MOS gÒmoj (sb-m) – ��GÄ´MOo – �Ladung, Fracht, Ware	 –
                                                                                                     �GRA´PhOo gr£fw (vb-ac) – �√ GÄRPh, GRÄPh einritzen, vgl.        Ladung; – A21,3 – Eh18,11.12 * (3).
                                                                                                                    ahd. kerfan/ nhd. kerben – �1. ein-, ritzen; – 2. schreiben;       GONÄU´S goneÚj (pl: 〈hOI〉 GONÄIS) (sb-m) – �√ GÄNÄ erzeugen,
                                                                                                                    zeichnen, malen	 – schreiben; Gb.: eingravieren; – ps:         entstehen, �GI´NOMAI – �si: Erzeuger, Vater; Ahn; – pl: Eltern,
                                                                                                      〈ge〉schrieben�/〈be〉schrieben��˙w Eh5,1..; – 
: APO�, ÄnG�, ÄPI�,         Vorfahren	 – (si-Bd.: 〈männliches 〉Elter〈nteil〉, E˙rzeuger)
                                                                                                                                        KATA�, PRO�GRA´PhOo |APO·, ÄPI·, GRAPhE´ |A�GRA´MMATOS, GRA´MMA,        – pl: 〈die〉 Eltern; wBd.: E˙rzeugerpl, w.: Werden〈mach〉erpl; –
                                                                                                                                        GRAMMATÄU´S, GRAPTO´S, hYPO·GRAMMO´S, ChÄIRO´�GRAPhON, ANTI´�GRA-           M10,21 – Mk13,12 – L2,27.41.43 8,56 18,29 21,16 – J9,2.3.18.20.22.23 – R1,30 –
                                                                                                                                        PhOS; – M2,5 4,4.6.7.10 11,10 21,13 26,24.31 27,37 – Mk1,2 7,6 9,12.13 10,4.5 11,17           2K12,14.14 – E6,1 – K3,20 – 2T3,2 – T1,(11 460) * (20).
                                                                                                                                        12,19 14,21.27 – L1,3.63 2,23 3,4 4,4.8.10.17 7,27 10,26 16,6.7 18,31 19,46 20,17.28       �GONE´ gon» (sb-f) – �√ GÄNÄ erzeugen, entstehen, �GI´NOMAI –
                                                                                                                                        21,22 22,37 23,(38) 24,44.46 – J1,45 2,17 5,46 6,31.45 8,�(6 pm Tr..).8.17 10,34         1. Erzeugung, Geburt, Abstammung; – 2. Erzeugendes: Zeu-
                                                                                                                                        12,14.16 15,25 19,19.19.20.21.22.22 20,30.31 21,24.25.25 – A1,20 7,42 13,29.33         gungsorgane, Mutterleib, Same; – 3. Erzeugtes: Nachkom-
                                                                                                                                        15,15.23 18,27 23,5.25 24,14 25,26.26 – R1,17 2,24 3,4.10 4,17.23 8,36 9,13.33 10,5.15         menschaft, Geschlecht, Familie, Generation; Frucht, Ertrag	 –
                                                                                                                                        11,8.26 12,19 14,11 15,3.4.9.15.21 16,22 – 1K1,19.31 2,9 3,19 4,6.14 5,9.11 7,1 9,9.10.15         vgl.: �GO´NOS	.
                                                                                                                                        10,7.11 14,21.37 15,45.54 – 2K1,13 2,3.4.9 4,13 7,12 8,15 9,1.9 13,10 – G1,20 3,10.10       �GO´NOS gÒnoj (sb-m) – �√ GÄNÄ erzeugen, entstehen, �GI´NO-
                                                                                                                                        (5M27,26) G3,13 (5M21,23) G4,22 (1M21,2.9) G4,27 (Jes54,1) G6,11 – P3,1 – 1Th4,9         MAI – (= �GONE´	) – 1. Abstammung: Geburt, Zeugung; Erzeu-
                                                                                                                                        5,1 – 2Th3,17 – 1T3,14 – Pm19.21 – H10,7 (Ps40,8) – 1P1,16 5,12 – 2P3,1.15 – 1J1,4         gendes, Same; – 2. Erzeugtes: Kind, Enkel, Nachkommen-
                                                                                                                                        2,1.7.8.12.13.13.14.14.14.21.26 5,13 – 2J5.12 – 3J9.13.13 – Jd3.3 – Eh1,3.11.19         schaft	 – vgl.: Ä´K·, �ZsOoJO�	, PRO´�GONOS, TÄKNO�GO´NOS.
                                                                                                                                        2,1.8.12.17.18 3,1.7.12.14 5,1 10,4.4 13,8 14,1.13 17,5.8 19,9.12.16 20,12.15 21,5.27       �GO´NY gÒnu (sb-n) – �vgl. ai. ja´nu/ lt. genu/ got. u. ahd. kniu/
                                                                                                                                        22,18.19 * (191).         nhd. Knie – �1. Knie, pl a.: Schoß; – 2. Absatz, Knoten an Hal-
                                                                                                     GRA·Oo´D˙ES, ÄS graèdhj, ej (aj-mf,n) – ��GRAUS	 – �altwei-         men	 – Knie; – 
: GONY·PÄTÄ´Oo, �GONY�PÄTE´S	; �GOoNI´A; – Mk15,19 –
                                                                                                                    berhaft	 – altweiber··haft; w.: greisin〈nen〉··haft/ 〈nach 〉Art�-           L5,8 22,41 – A7,60 9,40 20,36 21,5 – R11,4 (1Kö19,18) R14,11 (Jes45,23) – E3,14 –
                                                                                                                    〈von〉�Greisin〈nen〉, ww.: 〈der 〉wahrnehm〈baren Darstell〉ung〈           P2,10 – H12,12 * (12).
                                                                                                                    bei 〉Greisin〈nen entsprech〉end; – 1T4,7 * (1).       GONY·PÄTÄ´Oo gonupetšw (vb-ac) – ��GONY�PÄTE´S	 – �auf
                                                                                                     GREGORÄ´Oo grhgoršw (vb-ac) – �ÄGRÄ´GORA = pe2 v. �ÄGÄI´-         die Knie fallen, kiefällig anflehen	 – 〈auf die 〉Knie�fallen,
                                                                                                                    ROo – �sp. NT: wachen; übh. leben	 – wachen, wBd.: 〈er〉-        knie·fällig〈 bitt〉en; – M17,14 27,29 – Mk1,40 10,17 * (4).
                                                                                                                    weckt/erwacht�〈sei〉n/〈bleib〉en; – M24,42.43 25,13 26,38.40.41 –       �GONY�PÄT˙E´S, Ä´S gonupethj, es (aj-mf,n) – ��GO´NY + �PI´P-
                                                                                                                                        Mk13,34.35.37 14,34.37.38 – L12,37.(39) – A20,31 – 1K16,13 – K4,2 – 1Th5,6.10 –         TOo – kniefällig	 – knie·fällig – 
 GONY·PÄTÄ´Oo.
                                                                                                                                        1P5,8 – Eh3,2.3 16,15 * (22).       ��GO´OS gÒoj (sb-m) – �aus *GO´�OS, vmtl. z. �BOE´, √ G�OW; –
                                                                                                     �GY´ALON gÚalon (sb-n) – �vgl. ai. golas Kugel, nhd. Keule,         vgl. ai. ha´vas Anrufung, Ruf; – o. vgl. ahd. chuma Klage –
                                                                                                                    Kiel (v. Schiff), lt. vola hohle Hand – Gb.: Höhlung: 1. konvex:         Wehklage, Klagegesang, Totenklage; Jammern, Geheul, Ge-
                                                                                                                    Wölbung, (gewölbte) Panzerplatte; – 2. konkav: Höhle,         winsel; Beschwörung	 – 〈Ge〉h˙eul – 
: �GOA´Oo	, GO´ES; vgl. �BOE´.
                                                                                                                    Schlucht	 – allg.Bd.: Kr˙ümmung, 〈konvexe o. konkave       GRA´MMA gr£mma (sb-n) – �aus *GRA´PhMA v. �GRA´PhOo – �1.
                                                                                                      〉W˙ölbung, urspr. wBd.: 〈hohle〉�Hand〈artig〉es – 
 �Ä´nG�GY-         Schriftzeichen, Buchstabe; – 2. Geschriebenes: Schriftstück,
                                                                                                                                        OS.         Schreiben, Brief, Inschrift, Dokument, Urkunde, Gemälde; – 3.
                                                                                                     GYMNA´ZsOo gumn£zw (vb-ac) – ��GYMNO´S – �eig.: nackt kör-         pl a.: Elementarkenntnisse, Literatur, Wissenschaften	 –
                                                                                                                    perl. Übungen machen – ac: üben, anstrengen, kräftigen	 –        Schrift, -〈stück〉, Schrift〈buchstabe〉 L23,(38) (R2,27.29) 7,6
                                                                                                      üben; wGb.: nackt〈 üben lass〉en; – 1T4,7 – H5,14 12,11 – 2P2,14 * (4).        2K3,6.6.7 G6,11; 〈Schuld〉schrift L16,6.7, wBd.: schrift〈lichen Be-
                                                                                                     GYMNASI´A gumnas…a (sb-f) – �GYMNA´ZsOo – �Übung	 –         stimmung〉en; Schrift〈unterweisung〉 (R2,29); – pl a.: 〈Zu〉schrif-
                                                                                                      Übung; – 1T4,8 * (1).        ten A28,21, Schrift〈gelehrsamkeit〉pl (J7,15) A26,24; – wBd.:
                                                                                                     �GYMNE´S gumn»j (sb-m) – ��GYMNO´S – 1. Leichtbewaffneter; –         〈Ge〉schriebenes, Gb.: Eingraviertes; – L16,6.7 23,(38) – J5,47 7,15 –
                                                                                                                    2. sp. = GYMNO´S	 – 
 �GYMNE´TES	.           A26,24 28,21 – R2,27.29 7,6 – 2K3,6.6.7 – G6,11 – 2T3,15 * (14).
                                                                                                     �GYMNE´TES gumn»thj (sb-m) = �GYMNE´S		 – 
 GYMNITÄ´WOo.       GRAMMATÄU´S grammateÚj (sb-m) – �GRA´MMA – �Schreiber,
                                                                                                     GYMNITÄ´WOo gumniteÚw �GYMNETÄ´WOo	 (vb-ac) – ��GYM-         Sekretär	 – Schrift〈gelehr〉ter; Schrift〈kundi〉ger〈Stadt〉se-
                                                                                                                    NE´TES	 – �nackt o. halbnackt, leicht bekleidet o. leicht be-        kretär A19,35; – wBd.: Schrift〈kundi〉ger/ Schrift〈enbearbei〉ter;
                                                                                                                    waffnet sein	 – nackt〈schlecht gekleidet u. ausgerüs-           – M2,4 5,20 7,29 8,19 9,3 12,38 13,52 15,1 16,21 17,10 20,18 21,15
                                                                                                      tet〉�〈sei〉n; – 1K4,11 * (1).           23,2.13.�14.15.23.25.27.29.34 26,57 27,41 – Mk1,22 2,6.16 3,22 7,1.5 8,31 9,11.14
                                                                                                     �GYMN˙O´S, E´, O´N gumnÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �vgl. ai. nagna´s/           10,33 11,18.27 12,28.32.35.38 14,1.43.53 15,1.31 – L5,21.30 6,7 9,22 11,53 15,2 19,47
                                                                                                                    lt. nudus/ nhd. nackt – �1. nackt, unbekleidet; leicht bekleidet,           20,1.19.39.46 22,2.66 23,10 – J8,3 – A4,5 6,12 19,35 23,9 – 1K1,20 * (64).
                                                                                                                    ohne Obergewand o. Mantel, im Untergewand; v. Sachen: aus       GRAPT˙O´S, E´, O´N graptÒj, », Òn (vb-aj-m,f,n v. �GRA´PhOo)
                                                                                                                    dem Behälter; – 2. unbewaffnet o. leicht bewaffnet, wehrlos	 –         – �geschrieben, beschrieben	 – 〈ge〉schrieben; – R2,15 * (1).
                                                                                                      nackt, (a.iSv.: ohne Obergewand, dürftig gekleidet, unver-       �GRAUS graàj (sb-f) – ��GÄ´ROoN – Greisin, altes Weib, Alte	 –
                                                                                                                    hüllt); – 
: GYMNA´ZsOo, GYMNASI´A, �GYMNE´S	, �GYMNE´TES	, GYMNI-        wBd.: Greisin – 
 GRA·Oo´DES.
                                                                                                                                        TÄ´WOo, GYMNO´TES; – M25,36.38.43.44 – Mk14,51.52 – J21,7 – A19,16 – 1K15,37       GRAPhE´ graf» (sb-f) – ��GRA´PhOo – �1. d. Zeichnen, Malen,
                                                                                                                                        – 2K5,3 – H4,13 – Jk2,15 – Eh3,17 16,15 17,16 * (15).         Gemälde; – 2. d. Schreiben u. Geschriebene, Brief, Dokument,
                                                                                                     GYMNO´TES gumnÒthj (sb-f) – ��GYMNO´S – �sp. NT: = �GY´M-         Anklageschrift	 – ,,〈Gottes〉schrift (= die gesamte göttl. in-
                                                                                                                    NOoSIS	 = 1. Nacktheit, Entblößung; – 2. Blöße, unbedeckte/         spirierte Heilige Schrift o. e. Teil derselben; iSv. AT u. NT:
                                                                                                                    ungeschützte Seite	 – Nacktheit Eh3,18; NacktheitBlöße         1T5,18 = 5M25,4 + L10,7); – M21,42 22,29 26,54.56 – Mk12,10.24 14,49 15,�28 –
                                                                                                      R8,35 2K11,27 (= mangelhaft bekleidet sein); – R8,35 – 2K11,27 –           L4,21 24,27.32.45 – J2,22 5,39 7,38.42 10,35 13,18 17,12 19,24.28.36.37 20,9 – A1,16
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           Eh3,18 * (3).                                                                                           kommend o. verhängt; – v. e. bösen Dämon besessen; un-
                                                                                                                    glücklich; – 2. gotterfüllt, übernatürlich, wunderbar	 – dämo-       GYNAeIKA´RION gunaik£rion (sb-n) – �dim v. �GYNE´ – �sp.
         NT: Weibchen, Weiblein	 – Weibchen (m. verächtlichem Ne-      nisch – 
 DAeIMO´NION.

         bensinn), pl: Weibchenpl〈haltlose Frauen〉; – 2T3,6 * (1).                                                                                                     DAeIMONI·Oo´D˙ES, ÄS daimonièdhj, ej (aj-mf,n) – ��DAeIMO´-
       GYNAeIKÄI˙OS, A, ON gunaike‹oj, a, on (aj-m,f,n) – ��GYNE´     NIOS	 – �sp. NT: teuflisch	 – dämon〈entyp〉··isch; wBd.: 〈nach
         – �1. weiblich, d. Frauen betreffend, den Frauen eigen; – 2.          〉Art�〈von 〉Dämon〈en〉; – Jk3,15 * (1).

         weibisch, weichlich	 – weiblich; – 1P3,7 * (1).                                                                                                     �DAeI´MOoN da…mwn (sb-m/�mf	) – �vgl. �DAeI´OMAI	 – �1. Gottheit,
       �GYNE´ gun» (sb-f) – �böot. ��BANA´		 aus *G�NA´, ai. gna´/ got.       Götterwille; – 2. göttliches/ außersinnliches Wesen, Dämon,
         qino/ ahd. quena Weib, vgl. engl. queen Königin; – vmtl. nt.        Geist der Abgeschiedenen; – 3. Schicksal	 – ..〈Leit〉·dämon;
         vw. m. √ GÄNÄ (GI´NOMAI) – �Weib, Frau; Ehefrau, Gattin (a. Ne-      wBd.: 〈Zer〉t˙eilter (= der die persönl. Integrität u. daraufhin a.
         benfrau, a. Braut), Hausfrau; Magd; sterbliche Frau, schwa-       d. Einheit v. Leib, Seele u. Geist eingebüßt hat, vgl. "entzwei·-
         ches Weib	 – Frau (a. f. e. Jungfrau), 〈Ehe〉frau; Weib; – 
: GY-        schneiden" M24,51); vmtl. a.: 〈Zer〉t˙eiler (vgl. d. Diagnose
           NAeIKA´RION, GYNAeIKÄIOS; �MNA´OMAI2; – M1,20.24 5,28.31.32 9,20.22 11,11        Schizophrenie, w.: 〈ge〉spaltener�Sinn, f. dämonische Beses-
           13,33 14,3.21 15,22.28.38 18,25 19,3.5 (1M2,24) M19,8.9.10.(29) 22,24 (5M25,5)             senheit); – 
: DAeIMONI´ZsOMAI, DAeIMO´NION, �DAeIMO´NIOS	, DAeIMONI·-

           M22,25.27.28 26,7.10 27,19.55 28,5 – Mk5,25.33 6,17.18 7,25.26 10,2.7.11 12,19            Oo´DES |DÄISI·DAeIMONI´A, DÄISI�DAeI´MOoN; – M8,31/ Mk5,(12 A 33vid Mt Tr)/

           (5M25,5) Mk12,19.20.22.23.23 14,3 15,40 – L1,5.13.18.24.(28).42 2,(5) 3,19 4,26              L8,(29 A C3 L W Q f1.13 33 Mt Tr a) – Eh16,(14 MA Tr 051) Eh18,(2 P MK Tr..) * (1).

           (1Kö17,9) L7,28.37.39.44.44.50 8,2.3.43.47 10,38 11,27 13,11.12.21 14,20.26 15,8 16,18                                                                                                      �DAI´OMAI da…omai	  s. �DAI´Oo2 da…w2	.
           17,32 18,29 20,28.28.29.32.33.33.33 22,57 23,(2).27.49.55 24,22.24 – J2,4 4,7.9.9.                                                                                                     DAeI´ROo da…rw (vmtl. itazist. Schreibung f. �DÄ´ROo) – Hss. z.
           11.15.17.19.21.25.27.28.39.42 8,�3.4.9.10 16,21 19,26 20,13.15 – A1,14 5,1.2.7.14 8,3.12                                                                                                                                        M21,35 – Mk12,3.5 – L22,63 u.ö. (0).
           9,2 13,50 16,1.13.14 17,4.12.34 18,2 21,5 22,4 24,24 – R7,2 – 1K5,1 7,1.2.3.3.4.4.10.11.                                                                                                     �DAI´Oo1 da…w1 (vb-ac) – �aus *DA´�jOo, √ DAW, DY brennen,
           12.13.14.14.16.16.27.27.27.29.33.34.39 9,5 11,3.5.6.6.7.8.8.9.9.10.11.11.12.12.13.15                                                                                                                    quälen, vgl. ai. duna´s gebrannt, gequält, ahd. zuscen bren-
           14,34.35 – G4,4 – E5,22.23.24.25.28.28.31 (1M2,24) E5,33.33 – K3,18.19 – 1T2,9.10.                                                                                                                    nen – ac: anzünden, entflammen; – ps u. pe2-ac: brennen,
           11.12.14 3,2.11.12 5,9 – T1,6 – H11,35 – 1P3,1.1.5 – Eh2,20 9,8 12,1.4.6.13.14.15.16.17                                                                                                                    flammen; entbrennen	 – vgl.: ODY´NE, �ODY´ROMAI	.
           14,4 17,3.4.6.7.9.18 19,7 21,9 * (215).                                                                                                     �(DAI´Oo2) (da…w2), DAeI´OMAI da…omai (vb-ac,md) – �aus
       GOo´G Gèg (N.-m-indekl.) – �hb. GOG Hes38,2 39,1 – Gog                                                                                                                    *DAI´jOMAI o. *DA´jOMAI, √ DAI, DI teilen – md: ab-, zer-, ver-,
         (Hauptfürst v. Mesech u. Tubal i. Land Magog), ü. �vll. v. hb. GaG                                                                                                                    zu-, teilen; – ps: geteilt/ zerteilt/ zerrissen werden	 – md:
           Dach: 〈Über〉dachender (iSv. Oberführer); – Eh20,8 * (1).                                                                                                      〈ab/zer/ver/zu〉-, t˙eilen¯ – 
 �DAeI´MOoN, �DEMOS.
       �GOoNI´A gwn…a (sb-f) – ��GO´NY – �1. Winkel, Ecke; Pas:                                                                                                     DA´KNOo d£knw (vb-ac) – �√ DAK beißen, vgl. ai. da´cati er
         schlechter, dunkler Aufenthaltsort; – 2. Winkelmaß	 – Ecke,                                                                                                                    beißt, got. tahjan reißen; ahd. zangar beißend, nhd. Zange,
        EckeWinkel A26,26; – 
: AKRO�GOoNIAeIOS, TÄTRA´�GOoNOS; – M6,5                                                                                                                    zäh – �1. beißen; – 2. verletzen, kränken, betrüben	 – bei-
           21,42/ Mk12,10/ L20,17 (Ps118,22) – A4,11 26,26 – 1P2,7 – Eh7,1 20,8 * (9).                                                                                                      ßen; – G5,15 * (1).

                                                                                                     �DA´KRYON d£kruon u. DA´KRY d£kru (sb-n) – �vgl. lt. lacri-
                                                                                                                    ma Träne/ alt-lt. dacruma/ got. tagra/ nhd. Zähre, Träne? – �1.
                                                                                                                    Träne; was wie e. Träne tröpfelt; – 2. Gegenstand der Tränen	
                                                                                                      – Träne; – pl-dt v. DA´KRY: DA´KRYSIN L7,38.44 AGNT; – 
: DAKRY´-
                                 D d                                                                                                                                        Oo; – Mk9,(24 Mt Tr..) – L7,38.44 – A20,19.31 – 2K2,4 – 2T1,4 – H5,7 10,(28 D*..)

                                                                                                                                        H12,17 – Eh7,17 21,4 * (10).

                                                                                                     DAKRY´Oo dakrÚw (vb-ac) – ��DA´KRYON – �itr: weinen, Tränen
       D D d (DÄ´LTA dšlta) – �hb.  D (��� Da´LäT) – als Zahl-
                                                                                                                    vergießen; – tr: beweinen	 – Träne〈n vergieß〉en; – aor: 〈in
         zeichen: d´ = 4; ,d = 4�000.
                                                                                                      〉Träne〈n 〉‘〈ausbrech〉en; – J11,35 * (1).
       �DA� da- (pf m. verstärkender Bd.) – ��DIA´ – sehr, ganz, vgl.
                                                                                                     DAKTY´LIOS daktÚlioj (sb-m) – ��DA´KTYLOS – �Fingerring,
         �DA´�SKIOS dichtschattig	, �DA�PhOINO´S ganz blutig		 – dur〈ch
                                                                                                                    Siegelring	 – Finger〈rin〉g; wBd.: 〈am 〉Finger〈 Befind〉licher; –
        und dur〉chsehr, wBd.: dur〈ch und dur〉ch – vgl. glbd.: �ZsA�	.
                                                                                                                                        L15,22 * (1).
       DABI´D Dab…d  s. DAWI´D Dau…d.                                                                                                     �DA´KTYLOS d£ktuloj (sb-m) – �aus dnt kulos, vgl. nhd. Zin-
       DAeIMONI´ZsOMAI daimon…zomai (vb-ps) – ��DAeI´MOoN – �=                                                                                                                    ke; – wahrsch. nt. z. DÄ´ChOMAI u. z. lt. digitus Finger, nt. z. lt.
         �DAeIMONA´Oo besessen sein, verrückt sein, rasen		 – dä-                                                                                                                    dens Zahn – �1. Finger; – 2. Zehe; – 3. Fingerbreite; – 4. dakty-
        mon〈isch 〉be〈sess〉en��˙sein/ �˙werden Mk1,18 L8,36; wBd.:                                                                                                                    lisches Versmaß	 – Finger; – 
: DAKTY´LIOS, ChRYSO�DAKTY´LIOS; –
         〈von 〉Dämon〈en 〉be〈sess〉en�/be〈herrsch〉t��˙w; – M4,24 8,16.28.33                                                                                                                                        M23,4 – Mk7,33 – L11,20.46 16,24 – J8,�6.(8) 20,25.27 * (8).
           9,32 12,22 15,22 – Mk1,32 5,15.16.18 – L8,36 – J10,21 * (13).                                                                                                     DALMANOUThA´ Dalmanouq£ (N.-f) – �? – Dalmanuta (Ort am
       DAeIMO´NION daimÒnion (aj-n-sb-iert v. �DAeIMO´NI˙OS, ON	) –                                                                                                                    See Genezaret), ü. s. MeiBNL; – Mk8,10 * (1).
         ��DAeI´MOoN – �1. göttl. Wesen, Gottheit, Gott; Dämon, niedere                                                                                                     DALMATI´A Dalmat…a (N.-f-dekl.) – �vll. �DALO´S, Feuerbrand,
         Gottheit; Schutzgeist, böser Geist; – 2. göttliche Fügung, Na-                                                                                                                    Fackel	 v. �DAI´Oo1, anzünden, entflammen	 + �MATI´A, vergebli-
         turgesetz; Schicksalsmacht, Verhängnis	 – Dämon; wBd.:                                                                                                                    ches Bemühen	/ �MA´TAIOS, vergeblich, erfolglos, sinnlos –
         dämonischer〈 ;Geist〉/ dämonisches〈 ;Wesen〉; – M7,22 9,33.34.34                                                                                                      Dalmatien (das südl. Illyrien), vll. ü.: vergebliches��Anzün-
           10,8 11,18 12,24.24.27.28 17,18 – Mk1,34.34.39 3,15.22.22 6,13 7,26.29.30 9,38
                                                                                                                    den/Entflammen	 o. �Entflammen	�vergeblich〈en Bemüh〉ens	; –
           16,9.17 – L4,33.35.41 7,33 8,2.27.29.30.33.35.38 9,1.42.49 10,17
                                                                                                                                        2T4,10 * (1).
           11,14.14.15.15.18.19.20 13,32 – J7,20 8,48.49.52 10,20.21 – A17,18 – 1K10,20.20.21.21 –
                                                                                                     �DAMA´ZsOo dam£zw (vb-ac) – �√ DAM, DÄM, DOM zähmen,
           1T4,1 – Jk2,19 – Eh9,20 16,14 18,2 * (63).
                                                                                                                    bändigen, vgl. ai. da´myati er ist zahm, dama´yati er bändigt,
       �DAeIMO´NI˙OS, A, ON daimÒnioj, a, on (aj-m,f,n/-mf,n) –
                                                                                                                    lt. domo zähmen, bändigen, überwältigen, nhd. zahm, zäh-
         ��DAeI´MOoN – 1. göttlich, gottgesandt/ -gewirkt, v. d. Göttern
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         men – �zähmen, bändigen; ins Ehejoch bringen, überwälti-        weiterführend): denn, nämlich; so, da, dann; also, wie gesagt	
         gen, bezwingen	 – bändigen; w.: z˙ähmen; – 
: DA´MALIS,                                                                                                      – gegensätzl.: aber; abersondern 1K1,10 G2,20 H6,12 12,13
           �DA´MAR	, DA´MARIS; – Mk5,4 – Jk3,7.7.8 * (4).                                                                                                      1P1,12.., aberdagegen G5,22..:
       DA´MALIS d£malij (sb-f) – ��DAMA´ZsOo – �Kalb, junge Kuh;                                                                                                      – verbindend: – a˙uch 1K14,1 2T3,12, aberzwar Jk2,11,
         poet. junges Mädchen	 – Färse, junge
Kuh; – H9,13 * (1).                                                                                                      aber〈und zwar〉 R3,22 9,30 (1K2,6) P2,8, aberja G4,9 P2,8;
       �DA´MAR d£mar (sb-f) – ��DAMA´Oo	 = �DAMA´ZsOo – Pas: Gattin,                                                                                                      aberund L5,3 6,8 7,14 J11,19 A10,24 12,3.8 13,44 16,18 R6,22 R10,10
         Ehefrau, eig. die Gezähmte, Überwältigte, Eingejochte	 – vll. 
                                                                                                      13,12.�12 1K3,5 T1,1.., aberendlich L1,22 A19,35;
         DA´MARIS.                                                                                                      – begründend o. weiterführend: aberda M14,28 15,15 (16,16)
       DA´MARIS D£marij (N.-f-dekl.) – �vll. v. �DA´MAR	 – Damaris (dc.                                                                                                      L1,8.11 (6,11 7,14) A5,39 11,12.., aberdann A19,8.17.., aberso A12,2
         Paulus gläubig gewordene Athenerin), vmtl. ü.: 〈Ge〉bändigte,                                                                                                      17,8 19,10 20,11.38..; aberdort L23,2; abernun M13,52 22,19.25
         〈Ge〉z˙ähmte; – A17,34 * (1).                                                                                                      L18,36 19,13.33.36 22,7.36.. A21,10..;
       DAMASKEN˙O´S, E´, O´N DamaskhnÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �DAMAS-                                                                                                      – als We.: aber�; a˙uch�; – 
: ��DÄ |ME·D�AMOoS, ME�DÄ´, ME·D�ÄI´S,
           KO´S – 〈aus 〉Damaskus〈 stamm〉end; – sb-iert-m: 〈Ein-
                                                                                                                                        ME·DÄ´�POTÄ, ME·DÄ´�POo |�OU·D�AMO´S	, OU·D�AMOoS, OU�DÄ´, OU·D�ÄI´S, OU·-
        wohn〉er〈 von 〉Damaskus/ Damaszener; – 2K11,32 * (1).
                                                                                                                                        DÄ´�POTÄ, OU·DÄ´�POo |ÄX�OU·D·ÄNÄ´Oo, ÄX�, �OU·D·ÄNO´Oo	; �DE´; –
       DAMASKO´S DamaskÒj (N.-f-dekl.) – �hb. DaM(M)ä´SsäQ 1M14,15                                                                                                                                        M1,2.2.3.3.3.4.4.4 ... – Mk1,8.14.30.32.45 ... – L1,6.8.11.13.22.24.26.29.34.38.39.56.
        – Damaskus (Hauptstadt v. Syrien), ü.: ?; – A9,2.3.8.10.19.22.27                                                                                                                                        57.62.64.76.80 ... – J1,12.38.38.44 ... – A1,5.7 2,5.6.7.12.13.14.26.34.37.38.42.43.
           22,5.6.10.11 26,12.20 – 2K11,32 – G1,17 * (15).                                                                                                                                        44.47 ... – R1,12.13.17 ... – 1K1,10.10.12.12.12.12.16.18.23.23.24.30 ... – 2K1,6.12.13.18.
       DA´N D£n (N.-m-indekl.) – �hb. DaN 1M30,6 – Dan (5. Sohn v. Ja-                                                                                                                                        21.23 ... – G1,15.19.20.22.23 ... – E2,4.13 3,20 ... – P1,12.15.17.22.23.24.28 ... –
         kob, 1. v. Bilha), ü. �hb. DIN R˙echt〈 verschaff〉en: R˙echt〈ver-                                                                                                                                        K1,22.26 2,17 3,8.14 – 1Th2,16.17 3,6.11.12 4,9.10.13 5,1.4.8.12.14.21.23 – 2Th2,1.13.16
         schaff〉er; – Eh7,(5 1854 pc) (statt GAD) * (0).                                                                                                                                        3,3.4.5.6.12.13.14.16 – 1T1,5.8.9.14.17 ... – 2T1,5.10.10 ... – T1,1.3.15.16 2,1 3,4.9.14 –
       DAN(Ä)I´ZsOo dan(e)…zw (vb-ac) – �aus *DANÄSI´DjOo v. ��DA´-                                                                                                                                        Pm9.11.14.16.18.22 – H1,6.8.11.12.13 ... – Jk1,4.5.6.9.10.13.14.15.19.22.25 ... – 1P1,7.8.
         NOS	 – �ac: Geld verleihen; md: sich Geld leihen/ borgen	 –                                                                                                                                        12.20.25.25 ... – 2P1,5.5.6.6.6.7.7.13.15 ... – 1J1,3.7 2,2.5.11.17 3,12.17 4,18 5,5.20 –
        ac: leihen, 〈Geld aus〉leihen L6,34.34.35, ww.: 〈An〉t˙eil〈 ge-                                                                                                                                        3J12.14 – Jd1.5.8.8.9.10.10.14.17.20.23.23.24 – Eh1,14 2,5.16.24 10,2 19,12 21,8 (2801).
         b〉en; – md: sich¯�〈Geld ent〉leihen M5,42, ww.: 〈An〉t˙eil〈 neh-                                                                                                     ��DÄ de (enklit. sf) – �hinweisender Pronominal-Stamm "da,
         m〉en¯; – M5,42 – L6,34.34.35 * (4).                                                                                                                    dort", vgl. �DÄ´ – �1. hinter d. ak e. Stammes z. Bez. d. Rich-
       DA´NION d£nion (sb-n) – ���DA´NOS	 – 〈Dar〉lehen, w.: 〈Ge〉lie-                                                                                                                    tung: nach, hin zu, gen, -wärts; – 2. am dem-pn hinweisend:
         henes; – M18,27 * (1).                                                                                                                    hO´�DÄ der da	 – �d˙a; – 
: DÄINA; ÄN·ThA´�DÄ |hO´�DÄ, hOo�DÄ

       DANISTE´S danist»j (sb-m) – �DAN(Ä)I´ZsOo – 〈Dar〉lehen〈s-      |TOIO´S�DÄ, TOSO´S�DÄ |vgl. ��DIS.

        geb〉er, w.: 〈Geldver〉leiher; – L7,41 * (1).                                       �DÄ´ÄL˙OS, E, ON dšeloj, h, on (aj-m,f,n) – �aus *DÄ´jÄLOS =
                                                                                                                    *DÄ´jELOS = �DELOS – weit sichtbar, deutlich	 – vgl.: DELOS.       DANIE´L Dani»l (N.-m-indekl.) – �hb. DaNI·Je´°L – Daniel (Pro-
         phet d. AT), ü.: �mein R˙echt〈schaff〉er� 〈ist 〉°eL/ 〈hat 〉Vollmacht;   DÄ´ESIS dšhsij (sb-f) – �DÄ´OMAI – �Bitte, Bittgebet; Bedürfnis	
           – M24,15 – Mk13,(14 Tr) * (1).                                                                                                      – Flehen, pl: fleh〈entliche Bitt〉enpl/Fürbitt〉enpl; – wBd.:
       ��DA´NOS d£noj (sb-n) – �√ DA teilen, vgl. �DAeI´OMAI	 t˙eilen –       〈bittendes Kundtu〉n〈 der 〉B˙edürftigkeit; – L1,13 2,37 5,33 – A1,(14 Mt

         poet. Gabe; Darlehen auf Zinsen	 – 〈An〉t˙eil – 
: DAN(Ä)I´ZsOo,         Tr..) – R10,1 – 2K1,11 9,14 – E6,18.18 – P1,4.4.19 4,6 – 1T2,1 5,5 – 2T1,3 – H5,7 –

           DA´NION, DANISTE´S.                                                                                           Jk5,16 – 1P3,12 (Ps34,16) * (18).

       DAPANA´Oo dapan£w (vb-ac) – ��DAPA´NE – �aufwenden, Auf-  DÄI de‹ (vb-3p-si-pr-ac-unpersönl. v. �DÄ´Oo1 o. ��DÄ´Oo2	) –
         wand machen, verbrauchen; verschwenden	 – aufwenden;    ��vmtl. v. �DÄ´Oo1 u. ��DÄ´Oo2	 (Bens/Gem: ?; MG: v. ��DÄ´Oo2	)	, im
           – Mk5,26 – L15,14 – A21,24 – 2K12,15 – Jk4,3 * (5).                                           NT vmtl. nur von �DÄ´Oo1 (AGL: v. �DÄ´Oo1) – �1. es ist nötig/ er-
                                                                                                                    forderlich, man muss/ soll; man darf; – pt-n-si/pl: das Nötige,       �DAPA´NE dap£nh (sb-f) – �vgl. �DA´PTOo	 – �Aufwand, Kosten,
                                                                                                                    Erforderliche, Angemessene; – 2. es fehlt 2etw., es ist nötig,         Ausgabe	 – Aufwand; a.: 〈die 〉Kostensi; – 
: A�DA´PANOS; ÄK�,
                                                                                                                    3ich habe 2etw. nötig	 –– Bm.: bez. einen Zwang irgend-           KATA�, PROS�, DAPANA´Oo; – L14,28 * (1).

                                                                                                      welcher Art; idR. m. if, meist aci, aber a. m. if m. dt       �DA´PTOo d£ptw (vb-ac) – �√ DAP, DÄ(j)P zerteilen, opfern (aus
         √ DAI teilen), vgl. lt. daps eig.: "Ausgeteiltes, Portion", damnum   A5,29; – w. �v. �DÄ´Oo1: es�〈is〉t�binde〈nd〉/ binde〈nd is〉t;
         Aufwand, ahd. zëbar Opfertier, nhd. (Unge)ziefer – zerreißen,   – es�muss/ man�muss/ er�muss, 4jmd muss ’... M17,10 18,33..,
         zerfleischen, fressen, verzehren	 – 
 �DAPA´NE, �DÄIPNON?.              es�muss〈ist nötig/notwendig/erforderlich/zwingend, dass〉;
                                                                                                                    – pt-n: ¯;Müssendesnötig A19,36 1P1,6;       DAWI´D Dau…d (a. DAWÄI´D, DABI´D) (N.-m-indekl.) – �hb. DaWI´D
                                                                                                                    – verneint: es/er�mussdarf nicht Mk13,14, man�-, mussdarf nicht         1S16,13.. – David (Kön. v. I-el), ü. �v. hb. DOD 〈Ge〉l˙iebter: 〈Ge〉-
                                                                                                                    L13,16 A25,24 2T2,24 T1,11b; – verneinendes pt-n-pl: ;diewas nicht         l˙iebter; – M1,1.6.6.17.17.20 9,27 12,3.23 15,22 20,30.31 21,9.15 22,42.43.45 –
                                                                                                                    ¯;Müssenden〈zulässig ist〉 1T5,13; – M16,21 17,10 18,33 23,23 24,6 25,27           Mk2,25 10,47.48 11,10 12,35.36.37 – L1,27.32.69 2,4.4.11 3,31 6,3 18,38.39
                                                                                                                                        26,35.54 – Mk8,31 9,11 13,7.10.14 14,31 – L2,49 4,43 9,22 11,42 12,12 13,14.16.33           20,41.42.44 – J7,42.42 – A1,16 2,25.29.34 4,25 7,45 13,22.22 (Ps89,21) A13,34
                                                                                                                                        15,32 17,25 18,1 19,5 21,9 22,7.37 24,7.26.44.(46) – J3,7.14.30 4,4.20.24 9,4 10,16           (Jes55,3) A13,36 15,16 – R1,3 4,6 11,9 – 2T2,8 – H4,7 11,32 – Eh3,7 5,5 22,16 * (59).
                                                                                                                                        12,34 20,9 – A1,16.21 3,21 4,12 5,29 9,6.16 14,22 15,5 16,30 17,3 18,(21 Mt Tr..)       �DÄ´ dš (pk, nie am Satzanfang, schwach entgegen- o. gegen-
                                                                                                                                        A19,21.36 20,35 21,(22) 23,11 24,19 25,10.24 26,9 27,21.24.26 – R1,27 8,26 12,3 –         überstellend) – �hinweisender Pronominal-Stamm "da, dort,
                                                                                                                                        1K8,2 11,19 15,25.53 – 2K2,3 5,10 11,30 12,1 – E6,20 – K4,4.6 – 1Th4,1 – 2Th3,7 –         dorthin" (vgl. a. hO´�DÄ der�d˙a, �OIKO´N�DÄ nach Hause, dort-
                                                                                                                                        1T3,2.7.15 5,13 – 2T2,6.24 – T1,7.11.11 – H2,1 9,26 11,6 – 1P1,6 – 2P3,11 – Eh1,1 4,1         hin	; vgl. lt. de- Gb.: Entfernung, Trennung: ab-, ent-, fort-, her-
                                                                                                                                        10,11 11,5 13,(10 C MA Tr..) Eh17,10 20,3 22,6 * (101).         ab-, nieder-, weg-), weiterentwickelt z. d. fortführenden Bd.
                                                                                                     DÄIGMA de‹gma (sb-n) – ��DÄI´KNYMI – �Gezeigtes, Probe, Bei-         "darauf, dann, ferner" u. allmähl. z. d. gegensätzl. Bd. "aber,
                                                                                                                    spiel, Beweis	 – 〈Er〉zeigendesBeispiel; – Jd7 * (1).         dagegen" – �1. (gegensätzl.): aber, dagegen; sondern; und
         doch, doch; – 2. (verbindend): und, auch; – 3. (begründend o.   DÄIGMATI´ZsOo deigmat…zw (vb-ac) – �DÄIGMA – �NT: öffent-
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         lich zur Schau stellen, an den Pranger stellen	 – 〈als 〉be-        Festmahl, Speise; – o. z. got. tewa Ordnung – �1. Mahlzeit,
                                                                                                                    Hauptmahlzeit, Mahl; – 2. Essen, Futter	 – Mahl, 〈abendliche        〈schämendes Beispiel vor〉zeigen (= öffentlich bloßstel-
         len); wBd.: 〈als 〉be〈weisend 〉Zeigendes〈 von Sünde und            Haupt〉mahl〈zeit〉, 〈Gast〉mahl; – 
: DÄIPNÄ´Oo, DÄIPNO�KLE´TOoR,

         Rechtsfolge darstell〉en; – M1,19 – K2,15 * (2).                                               DÄIPNOS; – M23,6 – Mk6,21 12,39 – L11,(43 D) L14,12.16.17.24 20,46 – J12,2 13,2.4

                                                                                                                                        21,20 – 1K10,(27 D* F G..) 1K11,20.21 – Eh19,9.17 * (16).       ��DÄI´DOo de…dw (vb-ac) – �aus *DÄ´-D�oO; *DÄ´-D�OjA ist alte
         pe-Bildung v. √ D�ÄI, D�I fürchten, hassen, vgl. ai. dvis has-     DÄIPNOS de‹pnoj (sb-m) = �DÄIPNON; – Hss. z. L14,16 – Eh19,9.17 *

         sen, lt. di-rus unglückverkündend, unheilvoll, gräßlich,                 (0).

         schrecklich – itr: sich fürchten, in Furcht/ Angst sein, be-                                                                                                     DÄISI·DAeIMONI´A deisidaimon…a (sb-f) – �DÄISI�DAeI´MOoN –
         sorgt/ bange sein; – tr: fürchten, scheuen, Ehrfurcht o. from-                                                                                                                    �sp. NT: Furcht vor d. Göttern: 1. Gottesfurcht, Frömmigkeit; – 2.
         me Scheu hegen	 – f˙ürchten, f˙urcht〈sam scheu〉en – 
:                                                                                                                    Aberglaube	 – 〈Götter- und 〉Dämonen·f˙ürchtigkeit; R˙eli-
           DÄILI´A, DÄILIA´Oo, DÄILO´S |DÄINO´S, DÄINOoS |DÄISI·DAeIMONI´A,                                                                                                      gion; a.: Aberglaube; – A25,19 * (1).
           DÄISI�DAeI´MOoN |DÄ´OS; �DI´Oo1	.                                                                                                     DÄISI�DAeI´M˙OoN, ON deisida…mwn, on (aj-mf,n) – ���DÄI´DOo	
       �DÄI´KNYMI de…knumi (Nf.: DÄIKNY´Oo) (vb-ac) – �√ DÄIK, DIK                                                                                                                    + �DAeI´MOoN – �gottesfürchtig, fromm	 – 〈götter- und 〉dä-
         zeigen, aussagen, vgl. ai. dica´ti er zeigt, distis Anweisung, lt.                                                                                                      monen·f˙ürchtig, r˙eligiös; – kp: 〈besond〉er〈s〉�götter-
         dico zeigen, weisen, bestimmen, sagen, got. teihan/ ahd. zei-                                                                                                      und 〉dämonen·f˙ürchtig, 〈besond〉er〈s〉�r˙eligiös; – A17,22 *
         gon/ nhd. zeigen; lt. dica Prozess, Klage, ahd. zihan an-                                                                                                                                        (1).
         schuldigen/ nhd. zeihen – �1. zeigen, vorzeigen, sehen las-                                                                                                     �DÄ´KA dška (nu-indekl.) – �aus *dekm (vll. z. √ DÄK d. offenen
         sen; – 2. begreiflich machen, be-, er-, nachweisen	 – zeigen,                                                                                                                    Hände hinhalten), vgl. ai. da´ca/ lt. decem/ nhd. zehn; vgl. a.
        〈beweisend 〉zeigen (J10,32) Jk2,18 3,13, 〈er〉zeigen/ 〈in                                                                                                                    ÄI´KOSI u. TRIA´·KONTA – �zehn	 – zehn; –– DÄ´KA KAI` OK-
        Realität 〉zeigen 1T6,15 (Jk3,13), 〈zuweisend 〉zeigen                                                                                                      TOo´ �zehn und acht	achtzehn L13,16; – 
: APO�, �DÄKATÄ´WOo	,
        Mk14,15/ L22,12 (A7,3) (H8,5); – 
: ANA�, APO�, ÄN�, ÄPI�, �PARA�	, hY-                                                                                                                                        APO�, DÄKATO´Oo |DÄKA�DY´O, �OKTOo´, �PÄ´NTE, �TÄ´SSARÄS;
           PO�DÄI´KNYMI |Ä´N·, �PARA´·	, hYPO´·DÄIGMA, DÄIGMA |PARA·, DÄIGMATI´ZsOo                                                                                                                    DÄKA´�POLIS; DÄ´KATOS; ÄI´KOSI; hÄ´N�DÄKA, hÄN·DÄ´KATOS; DOo´·DÄKA,
           |ANA´·, APO´·, Ä´N·DÄIXIS, �DÄIXIS	 |vw.: �DI´KE; – M4,8 8,4 16,21 – Mk1,44 14,15 –                                                                                                                                        DOo·DÄ´KATOS, DOo·DÄKA´�PhYLOS; PÄNTE´·, TÄSSÄRA´·, TRIA´·KONTA; –
           L4,5 5,14 20,24 22,12 24,40 – J2,18 5,20.20 10,32 14,8.9 20,20 – A7,3 (1M12,1)                                                                                                                                        M20,24 25,1.28 – Mk10,41 – (L13,16) 14,31 15,8 17,12.17 19,13.13.16.17.24.25 – A2,(14
           A10,28 – 1K12,31 – 1T6,15 – H8,5 (2M25,40) – Jk2,18.18 3,13 – Eh1,1 4,1 17,1 21,9.10                                                                                                                                        D*) A25,6 – Eh2,10 12,3 13,1.1.(18 C, Ir) Eh17,3.7.12.12.16 * (24).
           22,1.6.8 * (33).                                                                                                     DÄKA�DY´O dekadÚo (nu) – zwölf; w.: zehn�zwei; – vgl. glbd.:
       DÄILI´A deil…a (sb-f) – �DÄILO´S – �Feigheit, Nichtswürdigkeit	 –                                                                                                                                        DOo´�DÄKA; – A19,(7 Mt Tr) 24,(11 Mt Tr) * (0).
        Feigheit, Verzagtheit; – 2T1,7 * (1).                                                                                                     DÄKA�OKTOo´ dekaoktè (nu) – acht·zehn; – (vgl. glbd.:
       DÄILIA´Oo deili£w (vb-ac) – �DÄILO´S – feige〈 sei〉n/zurück-                                                                                                                    DÄ´KA  KAI` OKTOo´ L13,16); – L13,4.11 * (2).
         weich〉en; verzag〈t sei〉n; – J14,27 * (1).                                                                                                     DÄKA�PÄ´NTÄ dekapšnte (nu) – fünf·zehn; – J11,18 – A27,(5).28 –
       DÄILIN˙O´S, E´, O´N deilinÒs, », Òn (aj-m,f,n) – ��DÄI´LE Zeit                                                                                                                                        G1,18 * (3).
         vom Mittag bis zum Abend: Nachmittag, Spätnachmittag,                                                                                                     DÄKA´�POLIS Dek£polij (N.-f-dekl.) – Dekapolis, Zehn�-
         Abend	 – �nachmittäglich o. abendlich	 – nachmittäglich; –                                                                                                      Städt〈e Gebiet〉/Bund〉 (Landsch. bzw. Städtebund größten-
           A3,(1 D) * (0).                                                                                                                    teils östl. d. Jordan; n. GBL grch. Kulturinseln innerhalb d. se-
       DÄIL˙O´S, E´, O´N deilÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ���DÄI´DOo	 – �furcht-                                                                                                                    mit. Landbevölkerung); – M4,25 – Mk5,20 7,31 * (3).
         sam, feige; nichtswürdig, gemein; elend, unglücklich	 – fei-                                                                                                     DÄKA�TÄ´SSARÄS dekatšssarej (nu-dekl.) – vier·zehn; –
        ge; verzagt; wBd.: f˙urcht〈sam zurückscheu〉end; – M8,26/                                                                                                                                        M1,17.17.17 – 2K12,2 – G2,1 * (5).
           Mk4,40 – Eh21,8 * (3).                                                                                                     �DÄKATÄ´WOo dekateÚw (vb-ac) – �DÄKA´TE – 1. den zehnten
       DÄINA de‹na (pn-aj-mfn) – �aus TA´DÄINA zsgz. = TA´�DÄ (= n-pl                                                                                                                    Teil v. etw. nehmen o. geben o. e. Gott weihen; – 2. etw. o.
         v. hO´�DÄ) + �Ä´NA	 (= n-pl v. �Ä´NOS2	) = ;d˙iesespl 〈und〉 ;j˙enespl                                                                                                                    jmdn einem Gott zehntpflichtig machen = der Selbständigkeit
         – �irgend jemand, der und der, der bewusste, ein gewisser	 –                                                                                                                    berauben	 – 〈den 〉,Zehnten〈 nehm〉en/geb〉en – 
 APO�DÄ-
        der
und
der, ak: zu 4.dem
und
dem M26,18; – urspr. wBd.:                                                                                                                                        KATÄ´WOo.
         ;d˙iese〈s〉�〈und 〉;j˙ene〈s〉; – M26,18 * (1).                                                                                                     DÄKA´TE dek£th = aj-f-sb-iert v. DÄ´KATOS.
       DÄIN˙O´S, E´, O´N deinÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �aus *D�ÄINO´S, √                                                                                                     DÄ´KAT˙OS, E, ON dškatoj, h, on (aj-m,f,n) – ��DÄ´KA –
         D�ÄI fürchten, hassen, vgl. ��DÄI´DOo	, DÄ´OS – �furchtbar, ent-                                                                                                      zehnt-er,-e,-es; n a.: das Zehnte〈l〉; – 〈hE〉 DÄKA´TE (sb-
         setzlich, schrecklich; außerordentlich, unerhört	 – f˙urcht-                                                                                                      f) 〈der〉 ,Zehnte (ergänze �MOIRA	 o. MÄRI´S ,Teil) H7,2.4.8.9; –
        bar; s˙chrecklich; e˙ntsetzlich; – Mk16,(14) (0).                                                                                                                                        J1,39 – A19,(9 D) – H7,2.4.8.9 – Eh11,13 21,20 * (7).
       DÄINOoS deinîj (av v. �DÄINO´S	) – f˙urchtbar, s˙chreck-                                                                                                     DÄKATO´Oo dekatÒw (vb-ac) – �DÄ´KATOS – 〈den 〉Zehnten〈
        lich, e˙ntsetzlich; – M8,6 – L11,53 * (2).                                                                                                      nehm〉en; – H7,6.9 * (2).
       �DÄIXIS de‹xij (sb-f) – ��DÄI´KNYMI – 〈das〉 Zeigen, Vorführen	 –                                                                                                     DÄKT˙O´S, E´, O´N dektÒj, », Òn (vb-aj v. �DÄ´ChOMAI) – �an-
        Zeigen, Zeigung – vgl.: ANA´·, APO´·, Ä´N·DÄIXIS.                                                                                                                    nehmlich, angenehm	 – annehmbar, annehmbar〈willkom-
       DÄIPNÄ´Oo deipnšw (vb-ac) – ��DÄIPNON – �die (Haupt)mahl-                                                                                                      men/ angenehm〉, empfang〈sgeeigne〉t; – vgl.: APO´·DÄKTOS,
         zeit halten	 – Mahl〈 halt〉en, 〈als 〉Mahl�〈einnehm〉en; –                                                                                                                                        �PROS·DÄKTO´S	, ÄU�PRO´S·DÄKTOS; – L4,19 (Jes61,2) L4,24 – A10,35 – 2K6,2
           M20,(28 D(F it vgmss syc)) – L17,8 22,20 – 1K11,25 – Eh3,20 * (4).                                                                                                                                        (Jes49,8) – P4,18 * (5).
       DÄIPNO�KLE´TOoR deipnokl»twr (sb-m) – ��DÄIPNON + KA-                                                                                                     DÄLÄA´ZsOo dele£zw (vb-ac) – ��DÄ´LÄAR	 – �als Lockspeise
         LÄ´Oo – �Pas: der zum Gastmahl Einladende	 – wBd.: 〈der〉                                                                                                                    anbringen; ködern; anlocken	 – locken; wBd.: ködern; – Jk1,14
        〈zum Gast〉mahl�RufendeEinladende; – M20,(28 D(F it vgmss                                                                                                                                        – 2P2,14.18 * (3).
           syc)) * (0).                                                                                                     �DÄ´LÄAR dšlear (sb-n) – �√ G(�)ÄL, GLÄ verschlingen, vgl. ai.
       �DÄIPNON de‹pnon (sb-n) – �vll. vw. m. DAPA´NE, vgl. lt. daps                                                                                                                    galas Kehle, lt. gula Speiseröhre, Schlund, Kehle, nhd. Kehle
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         – Köder, Lockspeise; Verlockung	 – Köder; Gb.: Locken-      DÄRMA´TIN˙OS, E, ON derm£tinoj, h, on (aj-m,f,n) – �DÄ´RMA
                                                                                                                    – �ledern	 – ledern; w.: hauten/ 〈vo〉n�Haut; – M3,4 – Mk1,6 * (2).        des – 
 DÄLÄA´ZsOo.

                                                                                                     DÄ´RRIS dšrrij (sb-f) – ��DÄ´ROo – �Lederdecke, rohe Haut,       �DÄLPhY´S delfÚj (sb-f) ion. nkl. – �√ G�ÄLPh schwellen, vgl.
                                                                                                                    Fell	 – Leder〈deck〉e, Leder〈fel〉l; – Mk1,(6 D) * (0).         ai. ga´rbhas Mutterleib, Leibesfrucht, Junges, nhd. Kalb; vgl.
         BRÄ´PhOS – 1. Gebärmutter, Mutterschoß; – 2. Leibesfrucht	 –   �DÄ´ROo dšrw (vb-ac) – �√ DÄR spalten, zersprengen, vgl. ai.
                                                                                                                    drtis Balg, got. ga-tairan zerstören, litau. dirti schinden, nhd.        M˙utterschoß – 
 �A·DÄLPhO´S.
                                                                                                                    zehren, zerren – �Haut abziehen, gerben, prügeln	 – prü-       ��DÄ´MOo dšmw (vb-ac) – �√ DÄM bauen, vgl. ai. da´mas/ grch.
                                                                                                      geln; w.: Haut〈 abzieh〉en/bearbeit〉en/schlag〉en; – 
: DAeI´ROo,         �DO´MOS	/ lt. domus Haus, Behausung, nhd. zimmern, Zimmer
                                                                                                                                        DÄ´RMA, DÄRMATINO´S, DÄ´RRIS; – M21,35 – Mk12,3.5 13,9 – L12,47.48 20,10.11         – bauen, erbauen; anlegen	 – bauen – 
: �DOMÄ´Oo	, �DO´MOS	,
                                                                                                                                        22,63 – J18,23 – A5,40 16,37 22,19 – 1K9,26 – 2K11,20 * (15).           DOoMA; �ÄN�DOMÄ´Oo	, ÄN·DOo´MESIS |�OIKO�DO´MOS.

                                                                                                     DÄSMÄ´WOo desmeÚw (vb-ac) – �DÄSMO´S, Pas: DÄ´SME – �(an)-       �DÄ´N·DRÄON dšndreon (sb-n) – �aus DÄ´NDO�DRÄ�ON = DÄNDO
                                                                                                                    binden, fesseln; ins Gefängnis werfen	 – fesseln; bündeln         Holz + DRÄ�ON Baum (vgl. �DRYS	) = DÄ´NDRON	 – 
 DÄ´N·DRON.

                                                                                                      M23,4; wBd.: 〈in 〉Band〈e〉/Um〉band〈ung〉�〈tu〉n; – M23,4 – L8,29 – A22,4       DÄ´N·DRON dšndron (sb-n) – ��DÄ´N·DRÄON	 – �Baum	 – Baum;
                                                                                                                                        * (3).           – M3,10.10 7,17.17.18.18.19 12,33.33.33 13,32 21,8 – Mk8,24 10,(8 Mt Tr..) – L3,9.9

           6,43.43.44 13,19 21,29 – Jd12 – Eh7,1.3 8,7 9,4 * (25).                                  DÄSMÄ´Oo desmšw (vb-ac) – �DÄSMO´S – �sp. NT: = DÄSMÄ´WOo	
       DÄXIO�BO´LOS dexiobÒloj (sb-m; nur NT) – �DÄXIA´ (= f v. �DÄ-    = DÄSMÄ´WOo; – L8,(29 Tr) * (0).

         XIO´S) + �BA´LLOo – �NT: Schleuderer	 – wBd.: 〈mit der                                                                                                     DÄ´SME dšsmh (o. DÄSME´) (sb-f) – ��DÄ´Oo1, DÄSMO´S – �nkl.
        〉,rechten〈 Hand〉�Werf〈end〉er; – A23,(23) (f. DÄXIO�LA´BOS) (0).          sp. NT: Bündel, Bund	 – Bündel; – M13,30 * (1).

       DÄXIO�LA´BOS dexiol£boj (sb-m) – �DÄXIA´ (= f v. �DÄXIO´S) +    DÄ´SMIOS dšsmioj (�aj	; sb-m) – �DÄSMO´S – �gebunden, gefes-
         �LAMBA´NOo – �sp. NT: Lanzenträger, Schleuderer, Schütze;       selt; – fesselnd, bindend	 – 〈Ge〉bundener, 〈Ge〉bun-
         Leichtbewaffneter	 – Lanzenträger; a.: leicht�Bewaffne-                                                                                                      denerHäftling; – M27,15.16 – Mk15,6 – A16,25.27 23,18 25,14.27 28,(16).17 –

        ter; w.: 〈mit der 〉rechten〈 ,Hand〉�Nehm〈end〉er; – A23,23 * (1).               E3,1 4,1 – 2T1,8 – Pm1.9 – H10,34 13,3 * (16).

       �DÄXI˙O´S, A´, O´N dexiÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – �vgl. ai. da´ksi-        DÄSMO´S desmÒj (sb-m) – ��DÄ´Oo1 – �Band, Binde, Fessel	 –
         na-s/ lt. dexter rechts; vmtl. z. �DÄ´KOMAI	 = �DÄ´ChOMAI – �1.                                                                                                      Fessel; wBd.: Band, 〈Um〉band〈ung〉; – 
 DÄSMÄ´WOo, DÄSMÄ´Oo,
         rechts, rechter Hand, auf d. rechten Seite; sb-iert-f: rechte                                                                                                                                        DÄ´SME, DÄ´SMIOS, DÄSMO�PhY´LAX, DÄSMOoTE´RION, DÄSMOo´TES, SY´N�-
         Hand, Rechte, Handschlag; – 2. günstig, glückverheißend; –                                                                                                                                        DÄSMOS; – Mk7,35 – L8,29 13,16 – A16,26 20,23 22,(30 Mt Tr) 23,39 26,29.31 –
         3. geschickt, klug	 – recht-er,-e,-es; vmtl. wBd.: empfan-                                                                                                                                        P1,7.13.14.17 – K4,18 – 2T2,9 – Pm10.13 – H10,(34 P46 Y.., S D2 Mt Tr..) H11,36 –
         gend; – sb-f: 〈die 〉,Rechte/ ,rechte〈 ,Hand〉; – pl-(mf)n:                                                                                                                                        Jd6 * (18).

        auszur ;Rechtenpl, wBd.: aus〈zugehörig und herausragend                                                                                                     DÄSMO�PhY´LAX desmofÚlax (sb-m) – �DÄSMO´S – �sp. NT:
         〉aus 〈den 〉;recht〈s Befindlich〉en M20,21.23 22,44 25,33.34 26,64 27,38                                                                                                                    Gefängniswächter, -wärter	 – G˙efängnisaufseher; wBd.:
         Mk10,37.40 12,36 14,62 15,27 16,19 L1,11 20,42 22,69 23,33 A2,25.34 7,55.56 H1,13;                                                                                                                    〈mit 〉〈Um〉band〈ung〉�Verwahr〈end〉er/〈Be〉wa˙cher; – A16,23.27.36 *
           – vgl.: ÄU�Oo´NYMOS; – 
: DÄXIO�BO´LOS, DÄXIO�LA´BOS; – M5,29.30.39 6,3                                                                                                                                        (3).
           20,21.23 22,44 (Ps110,1) M25,33.34 26,64 27,29.38 – Mk10,37.40 12,36 14,62 15,27                                                                                                     DÄSMOoTE´RION desmwt»rion (sb-n) – �DÄSMOo´TES – �Ge-
           16,5.19 – L1,11 6,6 20,42 22,50.69 23,33 – J18,10 21,6 – A2,25 (Ps16,8) A2,33.34 3,7                                                                                                                    fängnis; sp. Arbeitshaus, Sklavenwohnung	 – G˙efängnis;
           5,31 7,55.56 – R8,34 – 2K6,7 – G2,9 – E1,20 – K3,1 – H1,3.13 8,1 10,12 12,2 – 1P3,22                                                                                                                    wBd.: 〈Or〉t�〈der in 〉Band〈e Geta〉nen; – M11,2 – A5,21.23 16,26 * (4).
           – Eh1,16.17.20 2,1 5,1.7 10,2.5 (vgl. 5M32,40) Eh13,16 * (54).                                                                                                     DÄSMOo´TES desmèthj (sb-m) – ��DÄSMO´Oo	 = DÄSMÄ´WOo –
       DÄ´OMAI dšomai (vb-dp/ps v. ��DÄ´Oo2	) – �1. hinter o. in etw. zu-                                                                                                                    �gefesselt, gefangen	 – G˙efangener; wBd.: 〈in 〉Band〈e Ge-
         rückstehen/ -bleiben, e. Sache nt. gewachsen sein: – 2. sich                                                                                                                    ta〉ner; – A27,1.42 * (2).
         bedürftig fühlen, bedürfen, nötig haben; begehren, bitten	 –                                                                                                     �DÄS·PO´TES despÒthj (sb-m) – �vmtl. aus *DÄM-S-POTES (DÄM
        〈er〉-, flehen� (m. gn d. Person); a.: flehen�bitten G4,12.; –                                                                                                                    = ai. da´m Haus)/ �DO´MOS	 + �PO´SIS2	 = ai. dampatis Hausherr
         Gb.: sich��〈als〉�zurückstehend/notleidend/〈einer Sache                                                                                                                    – �Hausherr; Herr; Herrscher, Gebieter; Besitzer	 – G˙ebieter;
         〉nicht�gewachsen/b˙edürftig�〈fühlen u. zeig〉en; – gramm. w.:                                                                                                                    wBd.: 〈Ge〉bäude·h˙err; – 
: OIKO·DÄS·POTÄ´Oo, OIKO�DÄS·PO´TES; –
         〈von 〉B˙edürftig〈keit getrieb〉en��˙w; – M9,38 – L5,12 8,28.38 9,38.40 10,2                                                                                                                                        L2,29 13,(25) – A4,24 – 1T6,1.2 – 2T2,21 – T2,9 – Pm( subsc.) – 1P2,18 – 2P2,1 –
           11,(37 D) L21,36 22,32 – A4,31 8,22.24.34 10,2 21,39 26,3 – R1,10 – 2K5,20 8,4 10,2                                                                                                                                        Jd4 – Eh6,10 * (10).
           – G4,12 – 1Th3,10 * (22).                                                                                                     �DÄ´WOMAI deÚomai (vb-dp/md v. �DÄ´WOo2	) ep. = �DÄ´OMAI	 =
       DÄ´OS dšoj (sb-n) – �aus *D�ÄjOS, √ D�ÄI fürchten, hassen,                                                                                                                    ��DÄ´Oo2	 md	 – vgl.: �DÄ´WOo2	.
         vgl. �DI´Oo1	 u. ��DÄI´DOo	 – �1. Furcht, Angst, (sittliche) Scheu,                                                                                                     �DÄURO deàro (av) – �? – �örtl.: hierher, her; – auffordernd m.
         Respekt; – 2. Ursache zur Furcht, Gefahr	 – F˙urcht,                                                                                                                    folgendem i!: her zu mir! wohlan! auf!; – zeitl.: bis jetzt, bis-
        〈Ehr〉f˙urcht; – H12,28 * (1).                                                                                                                    her	 – 〈komm 〉he˙r, 〈komm 〉he˙r〈aus〉 J11,43;
       DÄRBAI˙OS, A, ON Derba‹oj, a, on (aj-m,f,n) – �DÄ´RBE – 〈aus                                                                                                      – zeitl.: A´ChRI TOU DÄUROo b˙is〈 zu〉 ;dem 〈Hier〉he˙r R1,13;
        〉Derbe〈 stamm〉end; sb-m: Derbäer; – A20,4 * (1).                                                                                                                    – Gb.: 〈hier〉he˙r; – 
: DÄUTÄ; – M19,21/ Mk10,21/ L18,22 – J11,43 – A7,3

       DÄ´RBE Dšrbh (N.-f-dekl.) – �lykaon. delbeia Wacholder – Der-     (1M12,1) A7,34 (2M3,10) – R1,13 – Eh17,1 21,9 * (9).

        be (Stadt in Lykaonien), ü.: �Wacholder〈stadt〉	; – A14,6.20 16,1 * (3).   DÄUTÄ deàte (av, pl z. �DÄURO) – 〈kommtpl 〉he˙r, 〈kommtpl

       ��DÄ´RKOMAI dšrkomai (vb-dp) – �√ DÄRK blicken, sehen, vgl.     〉he˙r; – M4,19 11,28 21,38 22,4 25,34 28,6 – Mk1,17 6,31 12,7 – L20,(14 S C D L Q

         ai. darc- sehen, ahd. zoraht hell – itr: sehen, blicken, strah-       f13 33 Mt Tr..) – J4,29 21,12 – Eh19,17 * (12).

         len; – tr: sehen, ansehen, erblicken, wahrnehmen	 – bl˙ik-                                                                                                     DÄUTÄR˙AeIOS, AeI´A, AeION deutera‹oj, a…a, a‹on (aj-
        ken˙ – 
: �DORKA´S	, DORKA´S; DRA´KOoN.                                                m,f,n) – ��DÄU´TÄROS – �am zweiten/folgenden Tag	 – zweiter〈
       DÄ´RMA dšrma (sb-n) – ��DÄ´ROo – �Haut, Fell, Leder	 – Haut; –   Ta〉g; w.: zweit〈äg〉ig; – av-ial: 〈am 〉zweiten〈 Ta〉g; (vgl. BDR

           H11,37 * (1).                                                                                                            2431); – A28,13 * (1).
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       DÄUTÄRO´�PROoT˙OS, ON deuterÒprwtoj, on (aj-mf,n) –         hervorhebend: natürlich, offenbar, bekanntlich, in der Tat,
         ��DÄU´TÄROS + �PROoTOS – �NT; vgl. �DÄUTER�Ä´SChATOS              doch wohl, ja; gerade, eben; (nun) gar, vollends; – bei Auffor-
         zweit·letzter = vorletzter		 – zweit·erster; – n: zweit·erster〈     derungen u. Befehlen: doch (ja), denn, nur; – n. sl u. Begriffen
                                                                                                                    d. Größe u. Menge: gar, ganz; – bei unbestimmten pn u. av        ;Sabbat〉 (= der zweite Sabbat nach dem ersten Tag des
                                                                                                                    den Begriff d. Unbestimmtheit steigernd: sei es, wer es wolle;         Passah; – s. ausführl. Erklärung i. d. Vorrede z. EÜu); – L6,(1 Mt
                                                                                                                    – 3. folgernd: also, daher, wie gesagt	 – doch
wirklich L2,15           Tr..) * (0).

                                                                                                      A13,2 15,36, doch�wirklich〈auf jeden Fall M13,23 (1K6,20) / also       �DÄU´TÄR˙OS, A, ON deÚteroj, a, on (aj-m,f,n) – �aj-kp z. �DÄ´-
         WOMAI	 (= �DÄ´WOo2	 md), vgl. ai. dura´s fern – �1. zweiter,             1K6,20〉; – 
: DE´�PO·TÄ; DE´�POU; ÄP·ÄI�DE´, ÄP·ÄI·DE´�PÄR; E´·DE; – M13,23 –

         nächster, späterer; – 2. nachstehend, geringer	 – zweit-er,       L2,15 – A6,(3) 13,2 15,36 – 1K6,20 – 2K12,(1 K Tr..) * (5).

        -e, -es; – wBd.: zurückstehender = zurückstehend〈 gegen-    DEL�AUGOoS dhlaugîj (av) – ��DELOS + �AUGE´; – av v. ��DEL�-
         über dem and〉er〈en〉; – n als av: 〈ein 〉;zweites〈 Mal〉, 〈zum     AUGE´S		 – �ganz deutlich	 – strahlendganz�deutlich; –
                                                                                                                                        Mk8,(25) (f. TEL�AUGOoS) * (0).        〉;zweiten〈 Mal〉, ;zweitens 1K12,28; – 
: DÄUTÄRAeIOS, DÄUTÄRO´�-

           PROoTOS; – M21,(30) 22,26.39 26,42 – Mk12,21.31 14,72 – L12,38 19,18 20,30 –      �DEL˙OS, E, ON dÁloj, h, on (aj-m,f,n) – �aus *DÄ´jALOS, √ DI�
           J3,4 4,54 9,24 21,16 – A7,13 10,15 11,9 12,10 13,33 – 1K12,28 15,47 – 2K1,15 13,2 –       leuchten, glänzen (vgl. DIOS), lt. dies Tag, -eslicht, vgl. �DÄ´-
           T3,10 – H8,7 9,3.7.28 10,9 – 2P3,1 – Jd5 – Eh2,11 4,7 6,3.3 8,8 11,14 14,8 16,3 19,3      ÄLOS	 – �offenkundig, offenbar, deutlich, klar; ütr.: einleuch-
           20,6.14 21,8.19 * (43).                                                                                 tend	 – offenkundig, deutlich, deutlichklar; – 
: A´�, Ä´K�, KA-

                                                                                                                                        TA´�, PRO´�DELOS; A·DELO´TES, A·DE´LOoS; DEL�AUGOoS; DELO´Oo; – M26,73       �DÄ´WOo2 deÚw2 (vb-ac) – �√ DÄU(S) sich entfernen, in Abstand
                                                                                                                                        – 1K15,27 – G3,11 – 1T6,(7 S2 D2 Y Mt Tr (f m vg) sy) * (3).         sein, mangeln – ep. äol. poet.	 = ��DÄ´Oo2	; – md: �DÄ´WOMAI	
                                                                                                     DELO´Oo dhlÒw (vb-ac) – ��DELOS – �tr: offenbaren, sichtbar/        = DÄ´OMAI – 
 �DÄU´TÄROS – vgl.: ��DÄ´Oo2	 u. DÄ´OMAI.
                                                                                                                    klar/ bekannt machen, kundtun, zeigen, beweisen; – itr: of-       �DÄ´ChOMAI dšcomai (vb-dp/md) – �eig. �DÄ´KOMAI	, √ DÄK die
                                                                                                                    fenbar/ deutlich/ sichtbar werden	 – offenkundig/deutlich〈         offenen Hände hinhalten – �etw. annehmen, etw. in Empfang
                                                                                                      mach〉en, deutlich〈 ankündig〉en 1P1,11 2P1,14; – 1K1,11 3,13 –         nehmen; etw. hinnehmen = sich gefallen lassen; sich v. jmdm
                                                                                                                                        K1,8 – H9,8 12,27 – 1P1,11 – 2P1,14 * (7).         etw. geben lassen; etw. gutheißen, billigen; – gastlich auf-
         nehmen; es mit jmdm aufnehmen = jmdm standhalten; erwar-   �DEM·A´RATOS Dhm£ratoj (N.-m) – ��DEMOS + �ARATO´S		 – ü.: 1.
         ten	 – empfangen	 A7,38 22,5 28,21 2K6,1 7,15 11,4 P4,18; auf-                                                                                                      �〈von der 〉Öffentlichkeit/H˙eim〈at〉�erwünscht	; – 2. 〈von
        nehmen	 M10,14.40.41.41 18,5.5 Mk6,11 9,37 L9,5.48.53 10,8..; an-                                                                                                      der 〉Öffentlichkeit/H˙eim〈at〉�verwünscht – vgl.: DEMAS.

        nehmen	 M11,14 Mk10,15 L8,13 A8,14 11,1 1K2,14..; nehmen�auf�/                                                                                                     DEMAS Dhm©j (N.-m-dekl.) – �vll. Kf. v. DE·ME´TRIOS o. �DEM·-

        empfangen�〈sich geben lassen〉 L2,28 16,6.7 22,17, auf
�-          A´RATOS	 BDR 1252 – Demas (Begleiter d. Paulus), ü. �v. �DEMOS:

                                                                                                                    〈der 〉Öffentlichkeit/〈der 〉H˙eim〈at〉/〈dem 〉H˙eim〈atvolk〉�〈Zuge-        sich	�
nehmen E6,17; – 
: �DÄXIO´S? – ANA� AP�ÄK·, APO�, DIA�, ÄIS�,
                                                                                                                    neigt〉er; – K4,14 – 2T4,10 – Pm24 * (3).           ÄK�, ÄN�, ÄPI�, PARA�, PROS�, hYPO�DÄ´ChOMAI |DÄKTO´S, AN�Ä´N·DÄKTOS,

           APO´·DÄKTOS, ÄU�PRO´S·DÄKTOS, �PROS·DÄKTO´S	 |�DOKÄ´Oo |�DOKÄ´WOo	,    DEM·EGORÄ´Oo dhmhgoršw (vb-ac) – ��DEM�EGO´ROS	 – �Volks-
           �DOKE´2.	, DOKO´S |APO·, ÄK·, DOChE´, DIA´·DOChOS |�KARA·DOKÄ´Oo	, APO�,      redner sein, vor dem Volk reden, öffentlich sprechen	 – 〈vor
           KARA·DOKI´A |XÄNO·DOChÄ´Oo, �XÄNO�DO´KOS	 |PAN·DOChÄI´ON, PAN·DO-                                                                                                      einer 〉öffentlichen�Versammlung〈 eine Rede halt〉en; –
           ChÄU´S; – M10,14.40.40.40.40.41.41 11,14 18,5.5 – Mk6,11 9,37.37.37.37 10,15 –                                                                                                                                        A12,21 * (1).
           L2,28 8,13 9,5.(11).48.48.48.48.53 10,8.10 16,4.6.7.9 18,17 22,17 – J4,45 – A3,21                                                                                                     �DEM�EGO´ROS dhmhgÒroj (sb-m) – ��DEMOS + �AGORÄ´WOo	 –
           7,38.59 8,14 11,1 13,(48) 17,11 21,(17) 22,5 28,21 – 1K2,14 – 2K6,1 7,15 8,17 11,4.16 –                                                                                                                    Volksredner	 – wBd.: 〈vor einer 〉öffentlichen�Ver-
           G4,14 – E6,17 – P4,18 – K4,10 – 1Th1,6 2,13 – 2Th2,10 – H11,31 – Jk1,21 * (56).                                                                                                      sammlung〈 Redend〉er/〈 laut Sprechend〉er – 
 DEM·-
       �DÄ´Oo1 dšw1 (vb-ac) – �aus *DÄ´jOo, √ DÄ binden, vgl. ai. dyati                                                                                                                                        EGORÄ´Oo.
         bindet, da´ma Band, lt. re-dimio umbinden – �1. an-, um-, fest-,                                                                                                     ��DE·ME´TER Dhm»thr (N.-f) – �DA (= Lallname d. Erdgöttin f. �GE)
         binden; fesseln, ins Gefängnis werfen; – 2. ütr.: nötigen, zwin-                                                                                                                    + �ME´TER – Demeter (= lt. Ceres, Göttin d. Feldfrüchte u. d. Ak-
         gen; hindern, hemmen	 –– 〈an〉-, 〈um〉-, binden; bindenfes-                                                                                                                    kerbaus u. a. d. Ehe)	 – Demeter, ü.: Erd·mutter – 

        seln L13,16 2T2,9; – binden (im Gs. zu "lösen" n. jüd. Ge-                                                                                                                    DE·ME´TRIOS.
         brauchsweisen) iSv.: für verboten/falsch erklären, (aus der                                                                                                     DE·ME´TRIOS Dhm»trioj (N.-m-dekl.) – ��DEME´TRIOS	 (= aj-m v.
         Gemeinschaft) ausschließen; vll. a.iSv.: die Vergebung ver-                                                                                                                    �DE·ME´TER	) – Demetrius, ü.: 〈der Göttin 〉De·meter〈 zugehör〉ig;
         weigern (n. NSNT) M16,19 18,18; – Gs.: LY´Oo lösen; – 
: DÄI; �DIA�	, KA-                                                                                                                    – 1. Silberschmied in Ephesus A19,24.38; – 2. Christ 3J12; – * (3).
           TA�, PÄRI�, SYN�, hYPO�DÄ´Oo; DIA´·, hYPO´·DEMA |DÄSMÄ´WOo, DÄSMÄ´Oo,                                                                                                     �DE´MI˙OS, ON d»mioj, on (aj-mf,n) – ��DEMOS – öffentlich, das
           DÄ´SME, DÄ´SMIOS, DÄSMO´S, DÄSMO�PhY´LAX, DÄSMOoTE´RION, DÄSMOo´-                                                                                                                    ganze Volk angehend	 – 〈die 〉Öffentlichkeit〈 angeh〉end,
           TES, SY´N�DÄSMOS; – M12,29 13,30 14,3 16,19.19 18,18.18 21,2 22,13 27,2 – Mk3,27                                                                                                      öffentlich (üs. m. DEMO´SIOS) – 
 DEMI·OURGO´S.
           5,3.4 6,17 11,2.4 15,1.7 – L13,16 19,30 – J11,44 18,12.24 19,40 – A9,2.14.21 10,(11 Mt                                                                                                     DEMI·OURGO´S dhmiourgÒj (�aj-mf,n	; sb-m) – �aus �DEMIO�ÄR-
           Tr..) 12,6 20,22 21,11.11.13.33 22,5.29 24,27 – R7,2 – 1K7,27.39 – K4,3 – 2T2,9 –                                                                                                                    GO´S	 〈ein〉�öffentliches�Werk/Arbeit�〈hab〉end = �DE´MIOS	 +
           Eh9,14 20,2 * (43).                                                                                                                    �Ä´RGON – �aj: e. öffentliches/ gemeinnütziges Gewerbe be-
       ��DÄ´Oo2 dšw2 (vb-ac) – �ep. äol. poet. �DÄ´WOo2	 aus *DÄUSOo,                                                                                                                    treibend, dem Gemeinwohl nützlich; – sb-m: öffentlicher Ar-
         √ DÄU(S) sich entfernen, in Abstand sein, mangeln; vgl. ai. do-                                                                                                                    beiter: Gemeindearbeiter, Gewerbetreibender, Handwerker,
         sas Fehler, Mangel, dura´s fern – entfernt sein; ütr.: erman-                                                                                                                    Künstler, Fachmann; Schöpfer, Urheber; b. d. Dorern u. Achä-
         geln/ entbehren/ bedürfen/ nötig haben	 – entfernt〈 sei〉n;                                                                                                                    ern: höchster Beamter	 – öffentlicher�Arbeiter/Wirker; –
        〈er〉m˙angeln, e˙ntbehren, b˙edürfen – 
: DÄ´ESIS, PROS�,                                                                                                                                        H11,10 * (1).
           DÄ´OMAI, �DÄ´WOMAI	, �DÄU´TÄROS, ÄN·DÄE´S, �ÄN�DÄ´Oo2	; DÄI?.                                                                                                     �DEMOS dÁmoj (sb-m) – ��DAeI´OMAI	 – �1. Land, Gebiet; – 2. Volk,
       �DE´ d» (pk, nie erstes W. d. Satzes) – �z. �DÄ´ – �1. zeitl.: nun-                                                                                                                    das gemeine Volk, Volksversammlung; Demokratie	 – öffent-
         mehr, schon, bereits, sogleich, endlich; – 2. bestätigend u.                                                                                                      lich〈e Versamml〉ung, öffentlich〈e Zusammenscha-
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        r〉ung, Öffentlichkeit; H˙eim〈at〉/ H˙eim〈atland〉/ H˙eim〈at-     ge〉 E5,6;
        volk〉; – wGb.: 〈Gebiets- o. Volksab〉t˙eilung; – 
: APO·, ÄK·, ÄN·,        – DIA`  TOUTO AUTO ·;selbsteben deshalb 1K4,17..; (vgl.
           ÄPI·DEMÄ´Oo |APO´�, �Ä´K�	, �Ä´N�	, �ÄPI´�DEMOS	, �ÄPI�DE´MIOS	, PAR�ÄPI´·,                                                                                                      ÄIS  AUTO`  TOUTO, s. ÄIS);
           SYN�Ä´K·DEMOS |�DEM·A´RATOS	, DEMAS |DEM·EGORÄ´Oo, �DEM�EGO´ROS	                                                                                                      als We.: DIA�, DI�: durch·, 〈hin〉durch·, durch〈 und
           |�DE·ME´TER	, DE·ME´TRIOS |�DE´MIOS	; DEMI·OURGO´S; DEMO´SIOS;                                                                                                      durch〉�, durch〈gehend gültig〉� (DIA�TI´ThEMI), 〈zwi-
         NIKO´·DEMOS; – A12,22 17,5 19,30.33 * (4).                                                                                                      schen〉durch� (DIA�LÄI´POo); – dcbe· (DIA�LALÄ´Oo); 〈Ein-
       DEMO´S˙IOS, I´A, ION dhmÒjioj, …a, ion (aj-m,f,n; f-dt a. av) –                                                                                                      zelheiten 〉durch〈gehend〉�/ durch〈gehend aufglie-
         ��DEMOS – �aj: dem Volk o. Staat gehörig, öffentlich; – sb-iert-                                                                                                      dernd〉�/ durch〈weg〉 (DIA�MÄ´NOo), dc〈im Einzelnen〉�,
         m: Staatssklave; sb-iert-n: Gemeinwesen, pl-n: Staatskasse;                                                                                                      ·dcstruktur (DIA´·NOIA); – durch〈dringend bis zu Ergeb-
         f-dt als av: öffentlich	 – aj: öffentlich A5,18; – f-si-dt-av-ial:                                                                                                      nissen〉�/ dc〈bis zu Ende〉� (DI�AKOU´Oo), 〈hin〉durchvöl-
        DEMOSI´AJ ,öffentlich A16,37 18,28 20,20; – a.: h˙eimisch/                                                                                                      lig�; – dcdifferenziert�/ dcunterscheidend�/ dczwei-
        h˙eim〈atl〉ich; – wBd.: 〈der 〉Öffentlichkeit/H˙eim〈at〉�〈gehör〉ig; –                                                                                                      felnd (DIA�KRI´NOo); – dcfolgernd� (DIA�LOGI´ZsOMAI); –
           A5,18 16,37 18,28 20,20 * (4).
                                                                                                      dcauseinander·, dczer·, dcver· (DIA�GI´NOMAI); – dcüber-
       DENA´RION dhn£rion (sb-n) – �lat. denarius – �sp. NT: Denar =
                                                                                                      all� (DIA�GNOoRI´ZsOo); – dcsonder·, dcverschieden�,
         8/9 grch. Drachmen	 – 〈der〉 Denar (urspr. röm. Silbermünze;
                                                                                                      dcwechselseitig� (DI�ALLA´SSOo); – dceindringlich�         Wert = 1 Drachme; n. M20,2 ein Tagelohn); – M18,28 20,2.9.10.13 22,19
                                                                                                      (DIA�MARTY´ROMAI), durch〈dringlich〉energisch� (DIA�KOo-           – Mk6,37 12,15 14,5 – L7,41 10,35 20,24 – J6,7 12,5 – Eh6,6.6 * (16).
                                                                                                      LY´Oo), dcheftig� (DIA�MA´ChOMAI), durch〈 und durch〉hem-       DE´�PO·TÄ d»pote (av) – ��DE´ + PO�TÄ´ – �jemals, irgendeinmal;
                                                                                                      mungslos� (DIA�ChLÄWA´ZsOo); – (Gb.: räuml. u. zeitl.         n. Relativen: hO´S�TIS DE´�PO·TÄ wer nur immer	 – doch�wirk-
                                                                                                      Ausbreitung, Trennung/ Vereinzelung, Wechselwir-        lich�〈irgend〉wann〈auch immer〉 J5,�4; – J5,�4 * (1).
                                                                                                      kung); – 
: DIA�-, DI�-; A�DIA´·KRITOS; A�DIA´·LÄIPTOS, A·DIA·LÄI´PTOoS; A·-       DE´�POU d»pou (av) – ��DE´ + POU´ – �1. doch wohl, in der Tat,
                                                                                                                                        DIA·PhThORI´A, �A�DIA´·PhThOROS	; AN�ÄK·DI·E´GETOS; ANTI�DIA·TI´ThEMI;         sicherlich, ohne Zweifel; – 2. nämlich, freilich	 – doch�wirk-
                                                                                                                                        APO�DI·ORI´ZsOo; ÄK�DI·EGÄ´OMAI; ÄPI�DIA·TA´SSOMAI; ÄPI�DI·ORThO´Oo; –        lich�irgendwo〈doch sicherlich〉; – H2,16 * (1).
                                                                                                                                        m. gn: M1,22 2,5.12.15.17.23 3,3 4,4 (5M8,3) M4,14 7,13.13 8,17.28 11,2 12,1.17.43       DI’ di'  s. DIA´ di£.
                                                                                                                                        13,35 18,7.10 19,24 21,4 24,15 26,24.61 27,9 – Mk2,1.23 5,5 6,2 7,31 9,30 10,25 11,16       DI� di� (pf) – 1. vor Vokalen = �DIA´, z.B. DI�A´GOo; – 2. vor
                                                                                                                                        13,2 14,21.58 16,�8 kS..20 – L1,70 4,30 5,5.19 6,1 8,4 9,(37) 11,24 13,24 17,1.(11)
        Konsonanten = �DI´S, z.B. DI´�PsYChOS.
                                                                                                                                        18,25.31 22,22 24,53 – J1,3.7.10.17.17 3,17 4,4 8,(59) 10,1.2.9 11,4 14,6 17,20 19,23 –
       �DIA´ di£, DI’ di' (pp m. gn u. ak) – �vw. m. �DI´S, DY´O u. lt. dis-
                                                                                                                                        A1,2.3.16 2,16.22.23.25 (Ps16,8) A2,43 3,16.18.21 4,16.25.30 5,12.19 7,25 8,18.20
         entzwei-, auseinander-, zer-, ver-, fort-, weg-, un-, ganz/völ-
                                                                                                                                        9,25.32 10,2.36.43 11,28.30 12,9 13,38.49 14,3.22 15,7.11.12.23.27.32 16,9 17,10
         lig – �1. av: auseinander, entzwei; hindurch; – 2. pp m. gn:
                                                                                                                                        18,9.27.28 19,11.26 20,3.28 21,4.19 23,31 24,2.2.16.17 27,(5) 28,25 – R1,2.5.8.12
         räuml.: durch, durch ... hin, zwischen, an ... hin; in einer Ent-
                                                                                                                                        2,12.16.23.27 3,20.22.24.25.27.30.31 4,11.13.13 5,1.2.5.9.10.11.11.12.12.16.17.17.18.18.19.
         fernung von; – zeitl.: hindurch, während, nach, seit; – instru-
                                                                                                                                        19.21.21 6,4.4 7,4.5.7.8.11.11.13.13.25 8,3.11.25.37 10,17 11,10 (Ps69,24) R11,36 12,1.3
         mental: durch, vermittelst; – 3. pp m. ak: räuml. u. zeitl.: durch,
                                                                                                                                        14,14.20 15,4.4.18.28.30.30.32 16,18.26.27 – 1K1,1.9.10.21.21 2,10 3,5.15 4,15 6,14 8,6
         durch ... hin; – kausal: wegen, um ... willen	
                                                                                                                                        10,1 11,12 12,8 13,12 14,9 15,2.21.21.57 16,3 – 2K1,1.4.5.11.16.19.19.20.20 2,4.14 3,4.11
        pp m. gn: durch; – zeitl.: 〈hin〉durch/ dcwährend M26,61                                                                                                                                        4,(5 P46 S* Ac C..).15 5,7.7.10.18.20 6,7.8.8 8,5.8.18 9,11.12.13 10,1.9.11 11,33.33 12,17
        Mk13,(2) 14,58 L5,5 9,(37) A1,3 5,19 16,9 17,10 23,31, dcnach Mk2,1                                                                                                                                        – G1,1.1.12.15 2,1.16.19.21 3,14.18.19.26 4,7.23 5,6.13 6,14 – E1,1.5.7 2,8.16.18
        A24,17 G2,1; – instrumental: dcmit 1K16,3 H13,22 2J12 3J13, 〈ge-                                                                                                                                        3,6.10.12.16.17 4,6.16 6,18 – P1,11.19.20.20.26 3,9 – K1,1.16.20.20.20.22 2,8.12.19 3,17
        leitet 〉durch R8,25 2K5,7.7 8,5 10,1 G5,6.13 H11,33 Eh21,24, 〈ver-                                                                                                                                        – 1Th3,7 4,2.14 5,9 – 2Th2,2.2.2.2.14.15.15 3,14.16 – 1T2,10.15 4,5.14 – 2T1,1.6.10.
        anlassst und geführt 〉durch A4,30 10,43 18,28 R12,1 15,30                                                                                                                                        10.14 2,2 3,15 4,17 – T3,5.6 – Pm7.22 – H1,2 2,2.3.10.10.14.15 3,16 6,12.18 7,9.11.19.

        1K1,10 H3,16, 〈vermittelt 〉durch R4,13, 〈begleitet 〉durch              21.25 9,6.11.12.12.14.26 10,10.20 11,4.4.7.29.33.39 12,1.11.15.28 13,2.11.12.15.15.21.22 –

                                                                                                                                        Jk2,12 – 1P1,3.5.7.12.21.23 2,5.14 3,1.20.21 4,11 5,12.12 – 2P1,3.4.4 3,5.6 – 1J4,9 5,6        R14,20 2K2,4, 〈begleitet und bestätigt 〉durch 2T2,2, 〈be-
                                                                                                                                        – 2J12 – 3J13 – Jd25 – Eh1,1 21,24 *; – m. ak: M6,25 9,11.14 10,22 12,27.31 13,5.6.        vollmächtigt 〉durch R1,8 1Th4,2;
                                                                                                                                        10.13.21.52.58 14,2.3.9 15,2.3.3.6 17,19.20 18,23 19,12 21,25.43 23,�14.34 24,9.12.        – DIA`  PANTO´S dc alle〈zeit〉 M18,10 Mk5,5 L24,53 A2,25 10,2
                                                                                                                                        22.44 27,18.19 – Mk2,4.18.27.27 3,9 4,5.6.17 5,4 6,6.14.17.26 7,5.29 11,24.31 12,24        24,16 R11,10 2Th3,16 ((H2,15)) 9,6 13,15, wBd.: durch .alle〈 .Zeit〉;
                                                                                                                                        13,13.20 15,10 – L1,78 2,4 5,19.30 6,48 8,6.19.47 9,7 11,8.8.19.49 12,22 14,20 17,11        pp m. ak: wegen (logische Bd.: durch 4etw. 〈veran-
                                                                                                                                        18,5 19,11.23.31 20,5 21,17 23,8.19.25 24,38 – J1,31 2,24 3,29 4,39.41.42 5,16.18        lasst/ bestimmt〉); wegenkraft R15,15, wegen〈veranlasst
                                                                                                                                        6,57.57.65 7,13.22.43.45 8,43.46.47 9,23 10,17.19.32 11,15.42 12,5.9.11.18.27.30.30.        durch〉 2K4,5 G4,13; u˙m
 ... 
willen 1K8,11..;
                                                                                                                                        39.42 13,11.37 14,11 15,3.19.21 16,15.21 19,11.38.42 20,19 – A2,26 (Ps16,9) A4,2.21 5,3
        – örtl.: DIA` MÄ´SON durch 〈das〉 4MitteGrenzgebiet 〈zwi-
                                                                                                                                        8,11 10,21 12,20 16,3 18,2.3 21,34.35 22,24 23,28 27,4.9 28,2.2.18.20 – R1,26 2,24
        schen〉 2etw. u. 2etw. L17,11 (logische Bd.: durch 〈die〉
                                                                                                                                        (Jes52,5) R3,25 4,16.23.24.25 5,12 6,19 8,10.10.(11 D F G Y Mt..).20 9,32 11,28.28
        4Mitte 〈bestimmt〉);                                                                                                                                        13,5.5.6 14,15 15,9 (Ps18,50) R15,15 – 1K4,6.10.17 6,7.7 7,2.5.26 8,6.11 9,10.10.23
        – DIA`  TI´ (a. DIA�TI´) weshalb, w˙arum, w.: wegen ;?was?;                                                                                                                                        10,25.27.28 11,9.9.10.10.30 – 2K2,10 3,7 4,1.5.11.15 7,13 8,9 9,14 11,11 13,10 – G2,4
        M9,11.14 13,10 15,2.3 17,19 21,25 Mk2,18 11,31 L5,30 19,23.31 20,5 24,38                                                                                                                                        4,13 – E1,15 2,4 4,18.18 5,6.17 6,13 – P1,7.15.15.24 2,30 3,7.8.8 – K1,5.9 3,6 4,3 –
        J7,45 8,43.46 12,5 13,37 A5,3 18,2 R9,32 1K6,7 2K11,11 Eh17,7;                                                                                                                                        1Th1,5 2,13 3,5.7.9 5,13 – 2Th2,11 – 1T1,16 5,23 – 2T1,6.12 2,10.10 – T1,13 – Pm9.15
        – DIA`  TO` wegen ;des / ·;des|wegen;                                                                                                                                        – H1,9 (Ps45,8) H1,14 2,1.9.10.11 3,19 4,6 5,3.12.14 6,7 7,18.23.24 9,15 10,2 – Jk4,2 –

        – DIA`  TO´ + if �wegen ;des	weil M13,5.6 24,12 Mk4,5.6 5,4 L8,6        1P1,20 2,13.19 3,14 – 2P2,2 3,(9 S A Y..).12 – 1J2,12 3,1 4,5 – 2J2 – 3J10 – Eh1,9 2,3

                                                                                                                                        4,11 6,9.9 7,15 12,11.11.12 13,14 17,7 18,8.10.15 20,4.4 *; – * (668).        18,5 23,8 A8,11 12,20 27,9 28,18 Jk4,2;
                                                                                                     DIA�BAI´NOo diaba…nw (vb-ac) – �itr: ausschreiten; – tr: über-        – DIA`  TOUTO deshalb M6,25 12,27.31 13,13.52 14,2 18,23 21,43
                                                                                                                    schreiten, durchschreiten, über etw. setzen	 – durch·-        23,�14.34 24,44 Mk6,14 11,24 12,24 L11,19.49 12,22 14,20.., w.: wegen
                                                                                                      schreiten H11,29, durch·schreiten〈hinübergehen L16,26/        ;dieses〈 Sachverhalts〉; DIA` TAUTA wegen ;dieser〈 Din-
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        herüberkommen A16,9〉; – L16,26 – A16,9 – H11,29 * (3).                         GNOoSIS – �1. Unterscheidung; – 2.Entscheidung, Beschluss	
       DIA�BA´LLOo diab£llw (vb-ac) – �1. hinüberbringen, hin-         – durch〈dringende〉�ErkenntnisEntscheidung; – A25,21 * (1).

         durchwerfen, übersetzen; – 2. m. Worten durchziehen, durch-                                                                                                     DIA�GOnGGY´ZsOo diagoggÚzw (vb-ac) – �sp. NT: durchein-
         hecheln; verklagen, verdächtigen, verleumden; entzweien,                                                                                                                    ander, sehr o. laut murren	 – durch〈dringend〉�murren,
         auseinanderbringen, verfeinden	 – verklagen, verleum-                                                                                                      durch〈einander〉�murren; – L15,2 19,7 * (2).
        den, verdächtigen, a.: 〈ver〉teufeln; (n. BA a.iSv. be-                                                                                                     DIA�GREGORÄ´Oo diagrhgoršw (vb-ac) – �sp. NT: durchwa-
        schuldigen dc. richtige Angaben in feindl. Absicht,                                                                                                                    chen, wach bleiben	 – wBd.: durch〈gehend〉�wachen; aor:
        vgl. 1S22,9-10); – wBd.: durch〈 und durch〉�〈vor〉wer-                                                                                                      durch〈 und durch〉völlig�wach�‘〈werd〉en o. durch〈ge-
        fen/〈Vor〉würf〈e vorbringen u. hinterbring〉en, durch-                                                                                                      hend〉�wach�‘〈bleib〉en o. 〈zum 〉Wach·‘〈werden〉�durch·-
        〈gehend〉�〈ver〉werfen/ 〈als 〉durch〈 u. durch〉�〈ver〉werf-                                                                                                      〈dring〉en; – L9,32 * (1).

        〈lich beurteilen u. verklag〉en, durch〈hecheln〉/durch〈                                                                                                     DI�A´GOo di£gw (vb-ac) – �1. hindurch-, hinüberführen, über-
        den Kakao ziehen〉�〈und als ver〉werf〈lich hinstell〉en,       setzen; – 2. (Zeit) verbringen, durchleben; – 3. etw. durchfüh-
                                                                                                                    ren	 – durch·führen, 〈das Leben 〉durch·führendahinleben        a.: 〈durch hinterhältiges Vor〉werf〈en〉�dcauseinander·-
                                                                                                      T3,3; – L7,(25 D K 565..) – 1T2,2 – T3,3 * (2).        〈bring〉en, w.: durch〈einander〉·werfen; – 
 DIA´·BOLOS; – L16,1 * (1).

                                                                                                     DIA�DÄ´ChOMAI diadšcomai (vb-dp/md) – �1. übernehmen,       DIA�BÄBAIO´OMAI diabebaiÒomai (vb-dp/md) – �BÄBAIO´Oo
                                                                                                                    empfangen, erben; – 2. jmdm nachfolgen, sich ablösen	 –         md – �bekräftigen, fest versichern	 – durch〈 und durch〉�-
                                                                                                      durch·empfangen�übernehmen; – A7,45 * (1).        bekräftigen	/bestätigen�/〈ver〉s˙ichern�; md-wBd.:
                                                                                                     �DIA�DÄ´Oo diadšw (vb-ac) – ��DÄ´Oo1 – fest-, um-, anbinden,        btüber etwas sich	�durch〈 und durch〉�bekräftig〈end
                                                                                                                    fesseln; – md u. ps: sich das Diadem anlegen	 – w.: durch·-        aussprech〉en; – 1T1,7 – T3,8 * (2).
                                                                                                      binden – 
 DIA´·DEMA.       DIA�BLÄ´POo diablšpw (vb-ac) – �1. starr vor sich hinsehen;
                                                                                                     DIA´·DEMA di£dhma (sb-n) – ��DIA�DÄ´Oo	 – �Stirnbinde, Dia-         scharf hinblicken; – 2. um sich blicken	 – durchscharf�bli-
                                                                                                                    dem; ütr.: Herrschaft, Königswürde	 – Diadem (Symbol d. Kö-        cken, durch·blicken/ Durch·blick〈 hab〉en; – M7,5 – Mk8,25 –
                                                                                                                    nigswürde); w.: Durch·bundenes; – Eh12,3 13,1 19,12 * (3).           L6,42 * (3).
                                                                                                     DIA�DI´DOoMI diad…dwmi (vb-ac) – �verteilen, übergeben, ver-       DIA´·BOLOS di£boloj (aj-mf) – �DIA�BA´LLOo – �verleumde-
                                                                                                                    breiten	 – durch·gebenverteilen L11,22 18,22, durch·ge-         risch, schmähsüchtig, beschuldigend	 – �LXX überw. f. hb.
                                                                                                      benausteilen L12,(42) J6,11 A4,35, durchüber·geben (A4,35)         SsaTha´N Ankläger, Widersacher/ Gegenwirker Hi1,6.7.7.9.12.12

         2,1.2.2.3.4.6.7 Ps109,6 Sa3,1.2.2, f. hb. ZaR Bedrängnis Est7,4, f.             Eh17,(13); wBd.: durch〈 und durch weiter〉·geben; – L11,22 12,(42)

         ZaRa´R ka-pt-po: ¯Bedränger Est8,1	 – verklagend/ teuf-             18,22 – J6,11 – A4,35 – Eh17,(13 Tr) * (4).

        lisch/ verleumderisch/ 〈ver〉teufelnd/ verleumdend/      DIA´·DOChOS di£docoj (�aj-mf	 sb-m) – �DIA�DÄ´ChOMAI – �etw.
                                                                                                                    an jmds Stelle übernehmend, nachfolgend; – sb-iert-m: Nach-        verdächtigend 1T3,11 2T3,3 T2,3; – wBd.: durch〈einan-
                                                                                                                    folger	 – Durch·empfangenderNachfolger; – A24,27 * (1).         der〉·werfend, durch·t˙rieben, durch〈 und durch〉�〈vor〉wer-
         fend/〈Vor〉würf〈e vorbringend und hinterbring〉end, durch〈ge-   DIA�ZsOo´NNYMI diazènnumi (vb-ac) – �umgürten, mit einem
         hend〉�〈ver〉werfend/ 〈als 〉durch〈 und durch〉�〈ver〉werf〈lich be-      Schurz versehen; rings umgeben	 – dcum·gürten; – J13,4.5

         urteil〉end; 〈durch hinterhältiges Vor〉werf〈en〉�durchauseinan-      21,7 * (3).

         der·〈bring〉end; – sb-iert-m spez.: Teufel; – M4,1.5.8.11 13,39 25,41 –                                                                                                     DIA·ThE´KE diaq»kh (sb-f) – �DIA�TI´ThEMI – �Anordnung, Ver-
           L4,2.3.6.13 8,12 – J6,70 8,44 13,2 – A10,38 13,10 – E4,(14 A).27 6,11 – 1T3,6.7.11 6,(9                                                                                                                    fügung, Testament; Vertrag	 – Bund; Testament 2K3,14 G3,15
           D* F G..) – 2T2,26 3,3 – T2,3 – H2,14 – Jk4,7 – 1P5,8 – 1J3,8.8.8.10 – Jd9 – Eh2,10                                                                                                                                        H9,16.17; a.: Verfügung, Vertrag; – wBd.: durch〈gehend gülti-
           12,9.12 20,2.10 * (37).                                                                                                                    ge〉�〈Fest〉setzung, w.: Durch·setze; – pl: Bünd〈niss〉e R9,4
       DI�AnGGÄ´LLOo diaggšllw (vb-ac) – �überallhin melden,                                                                                                      G4,24 E2,12; – M26,28 – Mk14,24 – L1,72 22,20.(28) – A3,25 7,8 – R9,4 11,27
         überall verkündigen; jmdm etw. vorsagen; – md: e. Befehl                                                                                                                                        (Jes59,21) – 1K11,25 – 2K3,6.14 – G3,15.17 4,24 – E2,12 – H7,22 8,6.8.9.9.10
         einander mitteilen	 – dcüberall�〈ver〉künden Mk5,(19) L9,60                                                                                                                                        (Jr31,31-33) H9,4.4.15.15.16.17.20 (2M24,8) H10,16.29 12,24 13,20 – Eh11,19 * (33).

        R9,17, w.: durch〈 und durch〉�〈ver〉künden; – dcan·melden                                                                                                     DI·AeI´RÄSIS dia…resij (sb-f) – �DI�AeIRÄ´Oo – �Gb.: Trennung:
        A21,26, w.: 〈die 〉Meld〈ung〉�durch〈geb〉en; – Mk5,(19) – L9,60 – A21,26 –    – 1. Verteilung, Einteilung; – 2. Unterscheidung, Unterschied,
           R9,17 (2M9,16) * (3).                                                                                  Sonderung	 – dcAuseinander·n˙ehmung〈unterschiedliche
       DIA�GI´NOMAI diag…nomai (vb-dp/md) – �1. fortbestehen, sich    Zuteilung〉; – 1K12,4.5.6 * (3).

         erhalten, sich behaupten, glücklich durchkommen; – 2. da-                                                                                                     DI�AeIRÄ´Oo diairšw (vb-ac) – �ac: 1. auseinandernehmen,
         zwischen vergehen	 – durch·werden〈vergehen/ verstrei-                                                                                                                    zerlegen, trennen; – 2. teilen, einteilen, verteilen; – 3. unter-
        chen〉; – Mk16,1 – A25,13 27,9 * (3).                                                           scheiden, entscheiden; – md: absondern, einteilen, unter
                                                                                                                    sich teilen	 – dcauseinander�n˙ehmen〈zuteilen/ austeilen〉;       DIA�GINOo´SKOo diaginèskw (vb-ac) – �1. genau erken-
                                                                                                                                        – L15,12 – 1K12,11 * (2).         nen/beurteilen; – 2. (gerichtlich) entscheiden; – 3. sich ent-
         scheiden, beschließen	 – durch〈 und durch〉〈im Einzel-          �DI´AI·TA1 d…aita1 (sb-f) – �vmtl. sf �TA/�TÄ + DI´AI v. √ G�I leben;
                                                                                                                    vgl. nhd. Diät – 1. Lebensweise, -art, -wandel, -ordnung, -form;        nen〉�erkennen〈untersuchen A23,15/ untersuchen und
                                                                                                                    Diät; – 2. Lebensunterhalt; – 3. Aufenthalt, -sort	 – w.: U˙nd·le-        entscheiden A24,22〉, durch〈dringend〉genau�erkennen; –
                                                                                                      ben, wGb.: 〈was zum bloßen 〉Leben�u˙nd〈dazu kommt / noch           A23,15 24,22 * (2).
                                                                                                                    nötig ist〉 – vgl.: �BI´OS, �ZsA´Oo.       DIA�GNOoRI´ZsOo diagnwr…zw (vb-ac) – �sp. NT: überall be-
                                                                                                     DIA�KAThAI´ROo diakaqa…rw (vb-ac) – �gründlich reinigen	         kannt machen	 – durch〈gehend〉überall�bekannt〈 ma-
                                                                                                      – durch〈 und durch〉gründlich�rein〈ig〉en; – L3,17 * (1).        ch〉en; – L2,(17 Mt Tr..) * (0).

                                                                                                     DIA�KAThARI´ZsOo diakaqar…zw (vb-ac) – �gründlich reini-       DIA´·GNOoSIS di£gnwsij (sb-f) – �DIA�GINOo´SKOo o. �DIA´ +
                                                                                                                    gen	 – durch〈 und durch〉gründlich�reinigen; – M3,12 – L3,(17) *



                                                                   D                                                          75                                                           
           (1).                                                                                                       verbieten, abwehren	 – durch〈dringlich〉energisch�wehren
       DIA�KAT·ÄLÄ´nGChOMAI diakatelšgcomai (vb-md) – �NT:        4jmdm; – M3,14 * (1).

         gänzlich widerlegen	 – durch〈 und durch〉�〈in jeder/                                                                                                     DIA�LALÄ´Oo dialalšw (vb-ac) – �besprechen, reden	 – ac-
        grundlegender 〉Beziehung�〈den 〉Überführ〈ungsbeweis                                                                                                      itr: 〈sich 〉dcbe·sprechen L6,11; – ps: dcbe·sprochen��˙w /
        führ〉en¯; – A18,28 * (1).                                                                                                      a.: 〈sich 〉dcherum·sprechen� L1,65; w.: durch·sprechen; –
       DIA�KÄLÄ´WOo diakeleÚw (vb-ac) – �md: zureden, ermun-           L1,65 6,11 * (2).

         tern, anraten	 – ac: dc�befehlen; – J8,(5) * (0).                                                                                                     DIA�LÄ´GOMAI, �DIA�LÄ´GOo� dialšgomai, (dialšgw) (vb-dp,
       DIA·KONÄ´Oo diakonšw (vb-ac) – ��DIA´·KONOS, vgl. ÄnG·KO-        �vb-ac	) – ��LÄ´GOo2/�1	+2 – �ac: auslesen, absondern; – dp:
         NÄ´Oo – �itr: dienen, Dienste leisten; – tr: etw. verrichten/ be-     sich etw. nachdenkend auseinanderlegen, erwägen; sich
         sorgen	 – dienen, 〈durch 〉Die〈nst herstell〉en 2K3,3,             besprechen/ unterreden	 – dp: 〈sich〉˙�dcunter·r˙eden,
        〈durch 〉Dien〈st betreu〉en 2K8,19, 〈durch 〉Dien〈st vermit-   dc〈im Einzelnen// Einzelheiten〉�r˙eden˙/〈dar〉legen˙;
        tel〉n 2K8,20, Dien〈st leist〉en A6,2 1T3,10..; vmtl. wBd.: durch�-    durch〈dringend〉�sagen˙ H12,5, durch〈dringenden〉�-
         Staub〈 geh〉en; – M4,11 8,15 20,28.28 25,44 27,55 – Mk1,13.31 10,45.45 15,41 –                                                                                                      Wort〈wechsel führ〉en˙ Mk9,34 (A17,2..) Jd9; a.: durch·s˙pre-
           L4,39 8,3 10,40 12,37 17,8 22,26.27.27 – J12,2.26.26 – A6,2 19,22 – R15,25 – 2K3,3                                                                                                      chen˙, durch〈Argumente austauschend〉�〈miteinan-
           8,19.20 – 1T3,10.13 – 2T1,18 – Pm13 – H6,10.10 – 1P1,12 4,10.11 * (37).                                                                                                      der〉˙�r˙eden, 〈sich〉˙�durch〈im wechselweisen Reden die
       DIA·KONI´A diakon…a (sb-f) – ��DIA´·KONOS – �Dienst, -leistung	                                                                                                      Dinge auseinander〉·legen; w.: durch·sagen˙/·worten˙; –
        – Dienst; vmtl. wBd.: durch�Staub〈 Geh〉en; – L10,40 – A1,17.25 6,1.4                                                                                                                                        Mk9,34 – A17,2.17 18,4.19 19,8.9 20,7.9 24,12.25 – H12,5 – Jd9 * (13).
           11,29 12,25 13,(5 E (vg)) 20,24 21,19 – R11,13 12,7.7 15,31 – 1K12,5 16,15 – 2K3,7.8.9.9                                                                                                     DIA�LÄI´POo diale…pw (vb-ac) – �tr: dazwischenlassen, einen
           4,1 5,18 6,3 8,4 9,1.12.13 11,8 – E4,12 – K4,17 – 1T1,12 – 2T4,5.11 – H1,14 – Eh2,19 *                                                                                                                    Zwischenraum lassen; verstreichen lassen; ablassen, auf-
           (34).                                                                                                                    hören; – itr: auseinanderstehen, dazwischen liegen	 – 〈zwi-
       �DIA´·KONOS di£konoj (sb-mf) – �vmtl. �DIA´ + ��KO´NIS	, vgl.                                                                                                      schen〉durch�〈ab〉la˙ssen; – L7,45 * (1).
         �ÄnG·KONÄ´Oo	; vmtl. geb. wie �DIA·NÄKE´S	 (= DI·ENÄKE´S) – Pas:                                                                                                     DIA´·LÄKTOS di£lektoj (sb-f) – �DIA�LÄ´GOMAI – �1. Unterre-
         n. d. gewöhnl. Abl. v. DIA´ u. �KO´NIS	 entweder ein in stäuben-                                                                                                                    dung; – 2. Dialekt, Mundart	 – Dialekt; wBd.: dcUnter·r˙edung,
         der Eile Laufender, vgl. ÄnG·KONÄ´Oo, o. ein in der Asche d.                                                                                                                    -〈smundart〉; – A1,19 2,6.8 21,40 22,2 26,14 * (6).
         Herdes Schlafender, wie die niedrigsten Knechte taten,                                                                                                     DI�ALLA´SSOo diall£ssw (vb-ac) – �ac-tr: verändern, ver-
         Odyssee 11,190, o. übh. e. Diener, der sein Geschäft in Staub                                                                                                                    tauschen: jmdn/ etw. austauschen, auswechseln (= wBd.:
         u. Schmutz versieht. – anders Buttm. b. Pas – �Diener(in), Ge-                                                                                                                    durch〈 Austausch〉�ändern); (ein Land) durchwandern (= wBd.:
         hilfe, Aufwärter(in)	 – Diener, Dienerin R13,4 16,1; vmtl. wBd.:                                                                                                                    durch〈ziehen und dadurch die wahrgenommene Umge-
         durch�Staub〈 Gehend〉er; – 
: DIA·KONÄ´Oo, DIA·KONI´A; – M20,26 22,13                                                                                                                    bung〉�ändern); jmds Gesinnung ändern, jmdn aussöhnen (=
           23,11 – Mk9,35 10,43 – J2,5.9 12,26 – R13,4.4 15,8 16,1 R(subsc. v.l.) – 1K3,5 –                                                                                                                    wBd.: jmdn durch〈gehend〉�ändern, jmdn durch〈 Wechsel der
           2K3,6 6,4 11,15.15.23 – G2,17 – E3,7 6,21 – P1,1 – K1,7.23.25 4,7 – 1Th3,(2 D2 Mt Tr                                                                                                                    eigenen Gesinnung in seiner Gesinnung〉�ändern); –– ac-itr:
           vgmss syp.h**; S A P Y..) – 1T3,8.12 4,6 – T1,(9 460) – Pm(subsc. v.l.) * (29).                                                                                                                    verändert sein, verschieden sein, sich unterscheiden von
       DIA·KO´SI˙OI, AI, A diakÒsioi, ai, a (nu-m,f,n) – �DY´O (�DI´S) +                                                                                                                    2jmdm in 3etw. (= wBd.: 〈beim 〉Durch〈laufen von Berührungs-
         *KMTIO- (z. �hÄ·KATO´N), ai. dvi-cata- – zwei·hundert; – Mk6,37                                                                                                                    punkten〉�/ 〈in 〉dcEinzelheiten�Änder〈ungen〉Unterschiede�〈zei-
           – J6,7 21,8 – A23,23.23; (in Zahlenkombination: A27,37 – Eh11,3 12,6 14,(20 S*                                                                                                                    g〉en); –– md u. ps: 1. unter sich tauschen o. wechseln (= wBd.:
           pc syph)) * (5).                                                                                                                    durch〈 Tausch o. Wechsel〉�〈unter 〉sich¯�〈das Besitzverhältnis
       DI�AKOU´Oo diakoÚw (vb-ac) – �bis zu Ende hören; sorgfältig                                                                                                                    〉ändern); von Feindschaft ablassen (= wBd.: sich¯�ändern�-
         anhören	 – dcver·hören; wBd.: dc〈sorgfältig an〉·hören, dc〈bis                                                                                                                    durch〈 Ablassen von〉 2Feindschaft); – 2. versöhnt werden/
         zu Ende〉�hören; – A23,35 * (1).                                                                                                                    sich versöhnen, sich vergleichen. – 3. pe: verschieden sein
       DIA�KRI´NOo diakr…nw (vb-ac) – �ac: 1. scheiden, absondern,                                                                                                                    in 3etw. (= wBd.: sich¯�durch〈gehend〉���〈ge〉ändert��˙haben 〈in〉
         trennen; – 2. unterscheiden, vorziehen; – 3. beurteilen, ent-                                                                                                                    3etw., durch〈gehend〉���〈ge〉ändert��˙w�˙sein 〈in〉 3etw.)	
         scheiden; – md u. ps: 1. geschieden werden; – 2. sich tren-                                                                                                      – ps (u. md): 〈sich 〉v˙ersöhnen�/v˙ersöhn〈en lass〉en�;
         nen; – 3. sich streiten; – 4. sich (friedlich) vergleichen	 –                                                                                                      〈einen 〉Vergleich〈 eingeh〉en� (= sich gütlich einigen)
        dc〈unterscheidend�〈be〉urteilen M16,3 1K11,29 14,29 Jk2,4; –                                                                                                      〈mit〉 3jmdm; – ps-wBd.: durch〈gehend〉�/ durch〈 und
        dcunterscheidend�〈be〉urteil〈en und einen Vorrang                                                                                                      durch〉�/ durch〈dringend bis zum positiven Ergebnis〉�/
        geb〉en (A15,9) 1K4,7; – dcunterscheidend�〈be〉urteil〈en                                                                                                      dc〈in allen wesentlichen Einzelheiten〉�/ dcwechselsei-
        und entscheid〉en 1K6,5; – dcunterschiedlich�〈be〉urtei-                                                                                                      tig�〈ge〉ändert��˙w// �〈sich 〉änder〈n lasse〉n� 〈zusammen
        len A15,9, dcunterschiedlich�〈be〉urteilenstreiten 〈mit 〉3jmdm                                                                                                      mit〉 3jmdm / 〈gegenüber〉 3jmdm; – w.: durch·ändern; –
        Jd9/ zmit 4jmdm A11,2; – dckritisch�〈be〉urteilen 1K11,31                                                                                                                                        M5,24 * (1).
        14,29/ durch〈gehend〉�〈be〉urteilen/                                                                                                     DIA�LOGI´ZsOMAI dialog…zomai (vb-dp/md) – �md: 1. bei sich
        〈be〉urteil〈end〉�durch·〈geh〉en/ �durch〈prüf〉·en; –                                                                                                                    überlegen, erwägen; – 2. gemeinsam untersuchen	 – durch·-
        dczweifelnd�〈be〉urteilen M21,21 Mk11,23 A10,20 11,12 R4,20                                                                                                      erwägen�überlegen; – dc〈differenziert/ zweifelnd/ fol-
        14,23 Jk1,6.6 Jd22; – w.: durch·urteilen; – M16,3 21,21 – Mk11,23 – L11,(38                                                                                                      gernd/ schlussfolgernd〉�erwägen	/ �Erwäg〈ungen an-
           D) – A10,20 11,2.12 15,9 – R4,20 14,23 – 1K4,7 6,5 11,29.31 14,29 – Jk1,6.6 2,4 –                                                                                                      stell〉en	, durch·erwägen	 Mk9,33; – wBd.: durch〈 und
           Jd9.22 * (19).                                                                                                                    durch〉�/ 〈Einzelheiten 〉durch〈gehend〉�/ 〈zur Entscheidung
       DIA´·KRISIS di£krisij (sb-f) – �DIA�KRI´NOo – �1. Trennung,                                                                                                                    〉durch〈dringend〉�erwägen�, w.: durch·rechnen�; – M16,7.8 21,25 –
         Teilung; – 2. Unterscheidung, Beurteilung	 – dcunterschei-                                                                                                                                        Mk2,6.8.8 8,16.17 9,33 11,31 – L1,29 3,15 5,21.22 12,17 20,14 * (16).
        dende�〈Be〉urteilung; – R14,1 – 1K12,10 – H5,14 * (3).                                                                                                     DIA·LOGISMO´S dialogismÒj (sb-m) – �DIA�LOGI´ZsOMAI – �1.
       DIA�KOoLY´Oo diakwlÚw (vb-ac) – �hindern, verhindern,                                                                                                                    Überlegung, Gedanke, Zweifel; – 2. Untersuchung, Unterre-
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         dung	 – Dc·rechnung〈Überlegung/ Schlussfolgerung〉,        tral〉herz, z.B. Jes35,4, o. f. LeBha´Bh Herz〈zugehörig〉es, Herz-
                                                                                                                    〈geh〉eg, Herz〈umgeb〉ung, z.B. 3M19,17	 – Denk·durch-        dc〈folgernde/ zweifelnde〉�Erwägung; – wBd.: durch〈ge-
         hende〉�/ 〈Einzelheiten 〉durch〈gehende〉�/ 〈bis zum Ergebnis       〈lauf〉art/struktur/programmierung, 〈Programmierung
         〉durch〈dringende〉�Erwägung, a.: 〈Grenzen 〉durch〈brechen-                                                                                                      des 〉Denk·durch〈laufs〉, durch〈gehend ausgerichte-
         de〉�Erwägung; w.: Durch·rechnung/ ·erwägung; – M15,19 – Mk7,21 –                                                                                                      tes〉�Denken 1J5,20; w.: Durch·denkung; – pl: Denk·durch-
           L2,35 5,22 6,8 9,46.47 24,38 – R1,21 14,1 – 1K3,20 (Ps94,11) – P2,14 – 1T2,8 – Jk2,4                                                                                                      〈läuf〉eabläufe/ 〈Ausprägung〉en〈 der 〉Denk·durch〈lauf〉art
           * (14).                                                                                                      E2,3 H10,(16 D1 Mt Tr..); – M10,(34 syc) M22,37/ Mk12,30/ L10,27 (5M6,5) – L1,51
       DIA�LY´Oo dialÚw (vb-ac) – �ac: Gb.: auflösen: 1. ablösen,                                                                                                                                        – 1K14,(25 P46) – E2,3 4,18 – K1,21 – 2T3,(9 A) – H8,10 + 10,16 (Jr31,33) – 1P1,13 –
         trennen, scheiden; zerstören; – 2. zunichte machen, aufhe-                                                                                                                                        2P3,1 – 1J5,20 * (12).
         ben; (Streit auflösen) = versöhnen; (Schulden auflösen) = be-                                                                                                     DI�ANOI´GOo diano…gw (vb-ac) – �ein wenig öffnen; eröffnen,
         zahlen; – ps u. md: aufgelöst werden; sich auflösen = ster-                                                                                                                    auslegen	 – durch〈 und durch〉�öffnen; durch〈 und
         ben; sich versöhnen; etw. bezahlen	 – durch〈 und durch                                                                                                      durch〉er·öffnen L2,23 A17,3; – Mk7,34.(35 Mt Tr..) – L2,23 (2M13,2)
        voneinander〉auf·lösen; – A5,36 27,(41) * (1).                                                                                                                                        L24,31.32.45 – A7,56 16,14 17,3 * (8).
       DIA�MARTY´ROMAI diamartÚromai (vb-dp/md) – �Götter u.                                                                                                     DIA�NYKTÄRÄ´WOo dianuktereÚw (vb-ac) – �übernachten,
         Menschen zu Zeugen anrufen; feierl. bezeugen; beschwö-                                                                                                                    die Nacht hinbringen	 – 〈die 〉durch〈gehend〉ganze�Nacht〈
         ren	 – dceindringlich�〈als 〉Zeuge〈 ermahn〉en	/ be-                                                                                                      zubring〉en, 〈die 〉Nacht�〈hin〉durch�〈zubring〉en; – L6,12 *
        zeug〉en	/ Ermahnung geb〉en	 L16,28; – L16,28 – A2,40 8,25 10,42                                                                                                                                        (1).
           18,5 20,21.23.24 23,11 28,23 – 1Th4,6 – 1T5,21 – 2T2,14 4,1 – H2,6 * (15).                                                                                                     DI�ANY´Oo dianÚw (vb-ac) – �(ganz) vollenden, vollbringen,
       DIA�MA´ChOMAI diam£comai (vb-dp/md) – �durchkämpfen;                                                                                                                    zu Ende führen	 – durch〈gehend〉ganz�v˙ollenden; – A21,7 *
         den Entscheidungskampf kämpfen; kämpfen; sich sträuben;                                                                                                                                        (1).
         eine Meinung verfechten, durchsetzen, erstreiten	 – dchef-                                                                                                     DIA�PANTO´S diapantÒj (av) – �durchaus, durchgängig, im-
        tig�zanken	/s˙treiten	/fechten�; – wBd.: durch〈 und durch〉�-                                                                                                                    mer	 = DIA` PANTO´S, s. �DIA´.
         zanken�, sich��〈im Wortge〉fecht�durch〈zusetzen such〉en; –                                                                                                     DIA�PARA·TRIBE´ diaparatrib» (sb-f) – ��PARA·TRIBE´	 – �NT	
           A23,9 * (1).                                                                                                      – durch〈gehendes〉fortwährendes�an〈einander〉�Reiben;
       DIA�MÄ´NOo diamšnw (vb-ac) – �verbleiben, immer bleiben,                                                                                                                                        – 1T6,5 * (1).
         ausharren; Bestand haben; fortwährend etw. tun	 – durch-                                                                                                     DIA�PÄRA´Oo diaper£w (vb-ac) – �itr: hinübergehen, -fahren,
        〈weg〉�bleiben mit jmdm / durch〈gehend〉�〈aus〉harren                                                                                                                    durchschreiten, durchdringen; – tr: hinüberbringen	 –
        L22,28; durch〈weg erhalten〉�bleiben G2,5; durch〈weg〉fort-                                                                                                      dc�hinüber〈fahr〉en, dc�herüber〈komm〉en L16,26; – M9,1
        dauernd�bleiben H1,11 2P3,4; durch〈weg〉fortdauernd�                                                                                                                                        14,34 – Mk5,21 6,53 – L16,26 – A21,2 * (6).
        ·stumm �bleiben L1,22; – L1,22 22,28 – G2,5 – H1,11 (Ps102,27) – 2P3,4 *                                                                                                     DIA�PLÄ´Oo diaplšw (vb-ac) – �hindurch-, hinüberschiffen,
           (5).                                                                                                                    -fahren; etw. durchsegeln	 – 〈mit dem 〉Schiff�durch·〈fah-
       DIA�MÄRI´ZsOo diamer…zw (vb-ac) – �ac: ver-, zer-, teilen; –                                                                                                      r〉en; – A27,5 * (1).
         ps: sich (ver)teilen	 – ac: dcver·teilen M27,35/ Mk15,24/ L23,34                                                                                                     DIA�PONÄ´OMAI diaponšomai (vb-md,�ac	) – ��PONÄ´Oo	 md –
        J19,24 A2,45; dcaus·teilen L22,17; – ps: dczer·teilt��˙w/˙s A2,3;                                                                                                                    �ac-itr: angestrengt arbeiten, sich anstrengen; – ac-tr: etw.
        dcentzwei·〈ge〉teilt��˙w/˙s L11,17.18 12,52.53; – M27,35 – Mk15,24 –                                                                                                                    eifrig betreiben, mit Mühe arbeiten; etw. ausführen, verrich-
           L11,17.18 12,52.53 22,17 23,34 – J19,24 (Ps22,19) – A2,3.45 * (11).                                                                                                                    ten; abhärten, üben, ausbilden; – md (m. aor-md): sich an-
       DIA·MÄRISMO´S diamerismÒj (sb-m) – �DIA�MÄRI´ZsOo – �1.                                                                                                                    strengen/ abmühen; eifrig betreiben; NT (m. aor-ps): sich är-
         Verteilung; – 2. Teilung, Spaltung	 – dcEntzwei·teilung/                                                                                                                    gern	 – (ac-itr: 〈sich 〉dcangestrengt�strapazieren,
        dcZer·teilung; – M10,(34 syc) – L12,51 * (1).                                                                                                      dcanstrengende�Arbeitsmühe〈 hab〉en; – ac-tr: 〈mit
       DIA�NÄ´MOo dianšmw (vb-ac) – �ac: zu-, aus-, verteilen; ein-                                                                                                      〉dcanstrengender�Arbeitsmühe〈 betreib〉en); – ps/(md):
         teilen; – md: unter sich (ver)teilen; NT: verbreiten	 – md:                                                                                                      durch〈 und durch〉�〈ge〉peinigt�/strapaziert�aufgebracht�-
        durch〈 und durch ver〉·te˙ilen¯ausbreiten; – A4,17 * (1).                                                                                                      ˙w/˙s; – Mk14,(4 D Q 565 (it)) – A4,2 16,18 * (2).
       DIA�NÄ´WOo dianeÚw (vb-ac) – �sp. NT: zunicken, zuwinken	 –                                                                                                     DIA�PORÄ´WOMAI diaporeÚomai (vb-dp-ps/(md),�ac	) – �ac:
        dczu·winken, dczu·nicken; – L1,22 * (1).                                                                                                                    hinüberführen, -bringen, -gehen, passieren lassen; überset-
       �DIA�NOÄ´OMAI dianošomai (vb-dp/ps) – �NOÄ´Oo – durch-                                                                                                                    zen; – ps: durchwandern, -ziehen	 – 〈hin〉durch·gehen, ge-
         denken: – 1. nachdenken, überlegen; – 2. denken, meinen; –                                                                                                      hen�durch; durchvorbei·gehen L18,36; – Mk2,(23 B (C) D 2427 it)
         3. gedenken, im Sinn haben, gesinnt sein, beabsichtigen	 –                                                                                                                                        – L6,1 13,22 18,36 – A16,4 – R15,24 * (5).
        w.: durch·denken�, wBd.: sich��〈einem 〉durch〈gehend                                                                                                     DI�A·PORÄ´Oo diaporšw (vb-ac) – �ac u. md: itr: in Verlegen-
        aufeinander folgenden〉�Denk〈ablauf unterzieh〉en� – 
                                                                                                                    heit sein, zweifelhaft/ unschlüsig sein; – tr: untersuchen	 –
           DIA·NO´EMA.                                                                                                      durch〈 und durch〉〈in großer〉�gang·losVerlegenheit�-
       DIA·NO´EMA dianÒhma (sb-n) – ��DIA�NOÄ´OMAI	, NO´EMA – �Gb.:                                                                                                      〈sei〉n; – L9,7 24,(4 Mt Tr..) – A2,12 5,24 10,17 * (4).
         Gedanke, Gedachtes: Meinung, Ansicht, Untersuchung, Ent-                                                                                                     DIA�PRAGMATÄ´WOMAI diapragmateÚomai (vb-dp/md) – �1.
         schluss	 – durch〈laufender〉folgernder�〈Ge〉danke; wBd.:                                                                                                                    genau untersuchen/ erforschen, durchmustern; – 2. sp. NT:
         〈aus 〉durch〈gehend aufeinander folgendem〉�Denk〈en folgen-                                                                                                                    eifrig ein Geschäft betreiben, etw. unternehmen	 – 4etw.
         des Ergeb〉nis; – L3,(16 D) L11,17 * (1).                                                                                                      durch�〈Ge〉schäft〈e Tätigen erreich〉en	/ durch〈im Ein-
       DIA´·NOIA di£noia (sb-f) – ��DIA�NOÄ´OMAI	 – �1. das Denken:                                                                                                      zelnen〉�〈als Ge〉schäft〈sergebnis erreich〉en	; – L19,15 * (1).
         Denkkraft, Denkvermögen, Verstand, Überlegung; Geistes-                                                                                                     DIA�PRI´Oo diapr…w (vb-ac) – ��PRI´ZsOo – �1. durch-, zersä-
         kraft, Genialität; Denkart, Gesinnung; – 2. Gedanke; Vorha-                                                                                                                    gen; – 2. 4die 4Zähne (= m. den Zähnen) knirschen	 – (ac:
         ben, Absicht	 – �in LXX ganz überw. f. hb. LeBh Herz/ 〈Zen-
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        durch·sägen); – ps: durch·sägt�〈zutiefst getroffen〉�˙w; –    DIA·TAGE´ diatag» (sb-f) – �DIA�TA´SSOo – �Anordnung, Be-
           A5,33 7,54 * (2).                                                                                      fehl	 – durch〈gehend gültige〉�〈An〉ordnung; – A7,53 – R13,2 *

                                                                                                                                        (2).        DIA�RE´GNYMI diar»gnumi   s. DIA�RRE´GNYMI.
                                                                                                     DIA´·TAGMA di£tagma (sb-n) – �DIA�TA´SSOo – �Auftrag; Verfü-        DIA�RE´SSOo diar»ssw   s. DIA�RRE´GNYMI diarr»gnumi.
                                                                                                                    gung	 – durch〈gehend gültig〉�〈ange〉ordnetes〈 Gebot〉;       DI�ARPA´ZsOo diarp£zw (vb-ac) – �zerreißen, etw. einreißen;
                                                                                                                                        – H11,23 * (1).         etw. rauben, plündern; jmdn berauben, ausplündern	 –
                                                                                                     DIA�TARA´SSOo diatar£ssw (vb-ac) – �verwirren, in Bestür-        durch〈gehend〉�rauben, durch〈gehend〉völlig�〈be〉rau-
                                                                                                                    zung/ Verlegenheit o. aus der Fassung bringen	 – ps:        ben; – M12,(29 S C2 D L Q Mt Tr..).29 – Mk3,27.27 * (3).
                                                                                                      durch〈 und durch〉�〈er〉regt��˙w; – L1,29 * (1).       DIA�(R)RE´GNYMI dia(r)r»gnumi u. DIA�RRE´SSOo
                                                                                                     DIA�TA´SSOo diat£ssw (vb-ac) – �verteilen, ordnen, ausein-        diarr»ssw (vb-ac) – �ac: auseinander-, zerreißen, zerbre-
                                                                                                                    andersetzen, in Schlachtordnung auftstellen; anordnen, be-         chen; durchreißen, durchstoßen; – ps: bersten	 – durchzer·-
                                                                                                                    stimmen, festsetzen	 – 〈als 〉durch〈gehend gültig〉/dc〈in        reißen; – M26,65 – Mk14,63 – L5,6 8,29 – A14,14 * (5).
                                                                                                      den Einzelheiten〉�〈an〉ordnen = 〈als 〉dc〈allgemein und in       DIA�SAPhÄ´Oo diasafšw (vb-ac) – ��SAPhE´S	 – �deutlich ma-
                                                                                                      den Einzelheiten gültige〉�〈An〉ordn〈ung geb〉en; – M11,1 –         chen; vermelden	 – durch·hellen; durch〈gehend〉�d˙eut-
                                                                                                                                        L3,13 8,55 17,9.10 – A7,44 18,2 20,13 23,31 24,23 – 1K7,17 9,14 11,34 16,1 – G3,19 –        lich〈 mach〉en/〈ver〉d˙eutlichen; – M13,36 18,31 – A10,(25 D) * (2).
                                                                                                                                        T1,5 * (16).       DIA�SÄI´Oo diase…w (vb-ac) – �1. heftig o. durchschütteln, er-
                                                                                                     DIA�TÄLÄ´Oo diatelšw (vb-ac) – �tr: ganz vollenden, ausfüh-         schüttern; ütr.: verwirren, einschüchtern; – 2. sp. NT: 4jmdn
                                                                                                                    ren; – itr: ausharren, ausdauern, bleiben	 – durch〈ge-         erpressen	 – durch〈 und durch〉�beb〈en mach〉enverängs-
                                                                                                      hend〉�〈voll〉endenverharren, durch·〈voll〉endenhalten; w.:        tigen, 〈Angst machend〉�durch·beb〈en mach〉enschüt-
                                                                                                                    durch·〈voll〉enden; – A27,33 * (1).        teln; – L3,14 * (1).
                                                                                                                                        (DIA�TÄ´LLOo diatšllw) (vb-ac) – �nt. in BA, Bens, Gem, MG,       DIA�SKORPI´ZsOo diaskorp…zw (vb-ac) – �sp. NT: zerstreu-
                                                                                                                    Pas	 – vmtl. Schreibfehler in Mk8,(15 S*) statt DIA�STÄ´LLOo; * (0).         en; verschwenden	 – dczer·streuen; dcaus·streuen
                                                                                                     DIA�TERÄ´Oo diathršw (vb-ac) – �1. (sorgfältig o. ständig) be-        M25,24.26; dc·streuenvergeuden L15,13 16,1; – M25,24.26 26,31/
                                                                                                                    wahren; – 2. genau achtgeben, beachten, sich in Acht neh-
           Mk14,27 (Sa13,7) – L1,51 15,13 16,1 – J11,52 – A5,37 * (9).
                                                                                                                    men	 – 〈sich〉-, durch〈gehend〉�hüten; – L2,51 – A15,29 * (2).       DIA�SPA´Oo diasp£w (vb-ac) – �auseinanderziehen o.
                                                                                                     DIA�TI´ diat…  s. DIA´ di£.         -reißen, zerreißen, zerstreuen	 – dcauseinander·zi˙ehenzer-
                                                                                                     DIA�TI´ThEMI diat…qhmi (vb-ac) – �ac: 1. auseinanderstellen,        reißen; – Mk5,4 – A23,10 * (2).
                                                                                                                    zurechtlegen, ordnen; anordnen, bestimmen, festsetzen; – 2.       DIA�SPÄI´ROo diaspe…rw (vb-ac) – ��SPÄI´ROo; vgl. lt.
                                                                                                                    in e. Zustand versetzen; – ps: in e. Zustand versetzt wd; –
         di-spergo zer-, ausstreuen, ver-, ausbreiten – �ac: zer-, aus-
                                                                                                                    md: 1. das Seinige in Ordnung bringen; ein Testament ma-
         streuen	 – dcver·säenstreuen; – A8,1.4 11,19 * (3).
                                                                                                                    chen; festsetzen; – 2. feilbieten, verkaufen	 – w.: durch·set-
       DIA·SPORA´ diaspor£ (sb-f) – �DIA�SPÄI´ROo – dcZer·-
                                                                                                                    zen; – md: 〈als 〉durch〈gehend gültig〉�〈fest〉setzen¯ A3,25
        saatstreuung; wBd.: dcAus·saat, w.: Diaspora; J7,35 – Jk1,1                                                                                                      H10,16, 〈das 〉Testament〈 mach〉en¯ H9,16.17/ testamtent〈a-
           – 1P1,1 * (3).
                                                                                                      risch vermach〉en¯ (L22,29.29)/ verfüg〉en¯ (A3,25); 〈als
       DIA�STÄ´LLOo diastšllw (vb-ac) – �ac u. md: 1. auseinan-
                                                                                                      〉durch〈gehend gültig〉�〈fest〉setzen¯übereignen L22,29.29; – 

         derbringen, -trennen; – 2. unterscheiden; genau bestimmen;
                                                                                                                                        ANTI�DIA·TI´ThEMI; – L22,29.29 – A3,25 – H8,10 (Jr31,33) H9,16.17 10,16 * (7).
         – 3. md: NT: anordnen, befehlen	 – dceindringlich�〈vor Au-
                                                                                                     �DIA�TRÄ´PhOo diatršfw (vb-ac) – durchfüttern, ernähren,        gen 〉stellen〈einschärfen/ dcausdrücklich�〈vor Augen
                                                                                                                    unterhalten; ganz erhalten, vollständig verpflegen	 –
        〉stellengebieten〉 A15,24; wBd.: durch〈dringlich〉/〈als
                                                                                                      durch〈gehend〉�〈er〉nähren – 
 DIA·TROPhE´.
         〉durch〈gehend zu Beachtendes〉�〈vor Augen 〉stellen; w.:
                                                                                                     �DIA·TRIBE´ diatrib» (sb-f) – �DIA�TRI´BOo – Gb.: Zerreibung,         durch·stellen; – (vgl. nhd.: vorstellig werden, jmdm Vorstellun-
                                                                                                                    Verbrauchen: – 1. Zeitverlust, Verzug; – 2. Verweilen, Aufent-         gen �= Vorhaltungen machen); – M16,20 – Mk5,43 7,36.36 8,15 9,9 –
                                                                                                                    halt; – 3. Zeitvertreib	 – dcZer·reibung, 〈Zeit〉·dcver·rei-
           A15,24 – H12,20 * (8).
                                                                                                      bungbrauch – 
 PARA�DIA·TRIBE´.       DIA´·STEMA di£sthma (sb-n) – �DIA�STENAI (= a2-id-ac v. DI�I´S-
                                                                                                     DIA�TRI´BOo diatr…bw (vb-ac) – �tr: zerreiben, aufreiben, ab-         TEMI) – �Zwischenraum, Entfernung, Abstand; Intervall	 –
                                                                                                                    nutzen, verbrauchen; (Zeit) hinbringen, zubringen, ...	 –        Durch·standVerlauf, dcAb·stand; – A5,7 * (1).
                                                                                                      dcver·reibenweilen; wBd.: 〈Zeit 〉dcver·reibenbringen; – J3,22       DIA·STOLE´ diastol» (sb-f) – �DIA�STÄ´LLOo – �1. Ausdehnung,
                                                                                                                                        11,(54) – A12,19 14,3.(19 C D E..) A14,28 15,35 16,12 20,6 25,6.14 * (9).         Expansion; – 2. Einschnitt, Trennung; Unterschied, Intervall;
                                                                                                     DIA·TROPhE´ diatrof» (sb-f) – ��DIA�TRÄ´PhOo	, vgl. TROPhE´ –         Absetzen d. Stimme beim Vorlesen	 – dcUnterschied〈li-
                                                                                                                    �Lebensunterhalt	 – pl: durch〈gehende〉�NahrungplLebens-        che〉�Stellung; – R3,22 10,12 – 1K14,7 * (3).
                                                                                                      unterhalt; – 1T6,8 * (1).       DIA�STRÄ´PhOo diastršfw (vb-ac) – �verdrehen, verrenken;
                                                                                                     DI·AUGA´ZsOo diaug£zw (vb-ac) – �DI�AUGE´S, vgl. AUGA´-         verkehren, entstellen; abwendig machen	 – durch〈 und
                                                                                                                    ZsOo – �durchleuchten, anbrechen	 – durch·strahlen,        durch ver〉·kehren; durch〈 und durch ab〉·wend〈ig ma-
                                                                                                      durch·strahlenanbrechen; – 2K4,(4 A 33 104 326 2464 pc) – 2P1,19 *        ch〉en L23,2 A13,8; – M17,17/ L9,41 23,2 – Mk9,(19) – A13,8.10 20,30 – P2,15 *
                                                                                                                                        (1).
           (7).
                                                                                                     DI�AUG˙E´S, Ä´S diaug»j, šj (aj-mf,n) – ��AUGE´ – �= DIA·PhA-       DIA�SOoJ´ZsOo diasózw (vb-ac) – �wohlbehalten durchbrin-
                                                                                                                    NE´S; sp. NT: durchscheinend, durchleuchtend, durchsichtig	         gen, retten; unversehrt o. am Leben erhalten; bewahren	 –
                                                                                                      – durch·strahlt, durch·strahltsichtig; vll. a.: durch〈 und        〈hin〉durch·retten, 〈hin〉durchvöllig�retten M14,36; – M14,36 –
                                                                                                      durch〉�strahlend; – Eh21,21 * (1).           L7,3 – A23,24 27,43.44 28,1.4 – 1P3,20 * (8).
                                                                                                     �DIA�PhAeI´NOo diafa…nw (vb-ac) – ac-tr: durchscheinen
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         lassen, enthüllen; – itr u. ps: durchscheinen, -schimmern,          tragen; zerreißen; – Pas: = DIAPhÄ´ROo, von einem zum an-
         durch und durch glühen; sichtbar werden	 – durch·schei-      dern tragen, verbreiten, auseinander reißen, zerstreuen,
                                                                                                                    zerreißen: Dieser Form eigentümlich erscheint d. Bd. verdau-        nen, durch〈 und durch〉�scheinenglühen – 
 DIA·PhANE´S.
                                                                                                                    en, verdunsten, ausdunsten, wobei e. Verführen d. Nah-       DIA·PhAN˙E´S, Ä´S diafan»j, šj (aj-mf,n) – ��DIA�PhAeI´NOo	 –
                                                                                                                    rungsmittel durch d. Leib u. e. Abführen derselben d. Ge-         �1. durchscheinend, durchsichtig; – 2. glühend; – 3. ütr.: ein-
                                                                                                                    brauch erklärt.	 – vmtl. wGb.: 〈ständig/ fortwährend〉�-         leuchtend; berühmt	 – durch·scheinend, durch·schei-
                                                                                                      �dc〈hinüber- o. auseinander〉·�tragen – vgl.: DIA�PhÄ´ROo.        nendsichtig; vll. a.: durch〈 und durch〉�scheinendglü-
                                                                                                     DIA´·PhOR˙OS, ON di£foroj, on (aj-mf,n) – �DIA�PhÄ´ROo – �1.        hend; – Eh21,(21 Tr) * (0).
                                                                                                                    verschieden, verschiedenartig; anderer Meinung als jmd; – 2.       DIA�PhÄ´ROo diafšrw (vb-ac) – �tr: durchtragen, hinübertra-
                                                                                                                    uneinig, feindlich; – 3. ausgezeichnet; sb-iert-n: Unterschied,         gen/ -bringen; bis ans Ende tragen, ununterbrochen tragen,
                                                                                                                    Uneinigkeit, Sreitpunkt; Interesse, Vorteil; sb-iert-n-pl: Geld-         austragen; (das Leben) zubringen; ertragen; – auseinander-
                                                                                                                    angelegenheit, Kapital	 – unterschiedlich R12,6 H9,10; – kp:         tragen, umherwerfen, zerreißen; – itr: verschieden sein, sich
                                                                                                      vorzüglicher H1,4 8,6; – wBd.: dcbesondere�/ dc〈besonders         unterscheiden, sich auszeichnen; – unpersönl.: DIA·PhÄ´RÄI
                                                                                                                    hervorragende〉�/ dcunterschiedliche�/ dc〈unterschiedlich be-         es macht einen Unterschied, ist nicht gleichgültig, es ist
                                                                                                                    urteilte〉�Trag〈weite hab〉end, w.: durch·tragend; – R12,6 – H1,4 8,6         wichtig, es liegt daran; – ps: sich verbreiten; sich entzweien,
                                                                                                                                        9,10 * (4).         uneinig sein, sich streiten	 –– 〈hin〉durch·tragen Mk11,16;
                                                                                                     DIA�PhYLA´SSOo diaful£ssw (vb-ac) – �sorgfältig o. fort-        – durchaus·tragenbreiten/ durchver·tragenbreiten A13,49;
                                                                                                                    während bewachen/ bewahren; bewahren, erhalten, beibe-        – durchumher·tragentreiben A27,27;
                                                                                                                    halten, ...	 – dc〈in jeder Einzelheit〉�/ dcfortwährend�/        – 〈von 〉dcbesonderer�Trag〈weite sei〉n (G2,6) 〈im Ver-
                                                                                                      durch〈bringend〉�/ durch〈gehend〉�bewahren/ �〈be〉wa˙-        gleich zu〉 2jmd/2etw. = 〈sich vorteilhaft 〉unterscheiden
                                                                                                      chen; – L4,10 (Ps91,11) * (1).        〈von〉 2jmd/2etw. 1K15,41 = 〈von 〉dcbesonderer�Trag〈wei-
                                                                                                     DIA�ChÄIRI´ZsOo diaceir…zw (vb-ac) – �unter den Händen        te〉〈bedeutender/ wichtiger/ vorzüglicher〉�〈sei〉n 〈als〉
                                                                                                                    haben, besorgen, verwalten; – sp. NT: Hand an jmdn legen,        2jmd/ 2etw; – 〈einen 〉Unterschied〈 mach〉en G2,6, 〈ein
                                                                                                                    ermorden	 – md: durch〈 und durch〉�Hand〈 anleg〉en¯umbrin-        〉Unterschied〈 besteh〉en G4,1;
                                                                                                      gen; – A5,30 26,21 * (2).        – pt-pl-n: TA` DIA·PhÄ´RONTA R2,18 P1,10 die ¯;〈Dinge von
                                                                                                     DIA�ChLÄWA´ZsOo diacleu£zw (vb-ac) – �verlachen, ver-        〉dc〈besonderer / unterschiedlich beurteilter〉�Trag〈wei-
                                                                                                                    spotten, verhöhnen	 – durch〈 und durch〉hemmungslos�-        te〉pl = die ¯wichtigen�/ ¯vorzüglich〈er〉en�/ ¯nicht�gleichgülti-
                                                                                                      s˙potten/h˙öhnen; – A2,13 * (1).         gen�〈Dinge〉 = die ¯umstrittenen�/ ¯unterschiedlich�beurteil-
                                                                                                     DIA�ChOoRI´ZsOo diacwr…zw (vb-ac) – �gänzlich abson-         ten�〈Dinge〉 (= Streitpunkte); w.: die ¯;durch·tragenden〈 Dinge〉/
                                                                                                                    dern/ trennen	 – md: sich¯�dc�trennen; – L9,33 * (1).         ¯;〈Dinge von 〉durch·tragende〈r Bedeutung〉; – vgl. Gs.: �TA`
                                                                                                     DI·GAMI´A digam…a (sb-f) – ��DI·GAMÄ´Oo	 〈zum 〉zwei〈ten 〉Mal�-         A�DIA´·PhORA (aj-pl-n v. �A�DIA´·PhOROS	) = die gleichgültigen/ indif-
                                                                                                                    heiraten v. DI´�GAMOS – �Pas: d. zweite Heirat, d. Wiederheira-         ferenten/ unstrittigen/ unwesentlichen 〈Dinge〉	 = w.: die 〈Din-
                                                                                                                    ten	 – 〈die〉 zwei〈t〉malige�Ehe/ �Heirat; – T1,(9 460) * (0).         g〉e�unohne�durch·tragend〈e Bedeutung〉// �unohne�dcbeson-
                                                                                                     DI´�GAM˙OS, ON d…gamoj, on (aj-mf,n) – ��DI´S + GAMÄ´Oo –         dere�Trag〈weite〉; – M6,26/ 10,31/ L12,7.24  M12,12 – Mk11,16 – A13,49 27,27 –
                                                                                                                    �Pas: zweimal o. zum zweiten Mal verheiratet	 – 〈zum 〉zwei-           R2,18 – 1K15,41 – G2,6 4,1 – P1,10 * (13).
                                                                                                      〈ten 〉Mal�〈ver〉heiratet; – T1,(9 460) * (0).       DIA�PhÄU´GOo diafeÚgw (vb-ac) – �entfliehen, dc. Fliehen
                                                                                                     DIDAKTIK˙O´S, E´, O´N didaktikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �DIDAK-         entkommen; entrinnen	 – dcent·fliehen; wBd.: durch�Flie-
                                                                                                                    TO´S – �sp. NT: lehrtüchtig, belehrend	 – lehr〈fäh〉ig; – 1T3,2 –         h〈en entkomm〉en, dcerfolgreich�fliehen; – A27,42 * (1).
                                                                                                                                        2T2,24 * (2).       DIA�PhEMI´ZsOo diafhm…zw (vb-ac) – �sp. NT: (den Ruf) ver-
                                                                                                     DIDAKT˙O´S, E´, O´N didaktÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��DIDA´SKOo –         breiten	 – durch�Gerücht〈 verbreit〉en/bekanntmach〉en
                                                                                                                    �1. lehrbar; – 2. gelehrt	 – 〈ge〉lehrt; – J6,45 (Jes54,13) – 1K2,13.13 * (3).        M9,31; – M9,31 28,15 – Mk1,45 * (3).
                                                                                                     DIDASKALI´A didaskal…a (sb-f) – �DIDA´SKALOS – �1. Beleh-       DIA�PhThÄI´ROo diafqe…rw (vb-ac) – �ac: 1. gänzlich zugrun-
                                                                                                                    rung, Lehre, Unterricht; – 2. Einübung u. Aufführung e. Chors	         de richten, vernichten, verderben, zerstören, töten; – 2. zum
                                                                                                      – Lehr〈unterweis〉ung, 〈Be〉lehrung; (= Lehrtätigkeit u.         Schlechten verändern, verschlechtern, verschlimmern, ent-
                                                                                                                    Lehrinhalt in umfassenderer Bd. als DIDAChE´); – M15,9/ Mk7,7         stellen, verfälschen, verführen, bestechen, entehren; – ps:
                                                                                                                                        (Jes29,13) – R12,7 15,4 – E4,14 – K2,22 – 1T1,10 4,1.6.13.16 5,17 6,1.3 – 2T3,10.16 4,3         zugrunde gehen, untergehen, umkommen, verwesen; ver-
                                                                                                                                        – T1,9 2,1.(5 C..).7.10 * (21).         stümmelt/ entstellt werden	 – ac: durch〈dringend〉/durch〈
                                                                                                     DIDA´SKALOS did£skaloj (sb-m/�mf	) – ��DIDA´SKOo – �Lehrer,        und durch〉�verderben, durch〈fressend〉�Verderb〈en
                                                                                                                    -in	 – Lehrer; – M8,19 9,11 10,24.25 12,38 17,24 19,16 22,16.24.36 23,8 26,18 –        anricht〉en L12,33, durch〈 und durch〉völlig�verderben
                                                                                                                                        Mk4,38 5,35 9,17.38 10,17.20.35 12,14.19.32 13,1 14,14 – L2,46 3,12 6,40.40 7,40 8,49        Eh8,9; – L12,33 – 2K4,16 – 1T6,5 – Eh8,9 11,18.18 19,(2 051 1854 2030 2329 MK) *
                                                                                                                                        9,38 10,25 11,45 12,13 18,18 19,39 20,21.28.39 21,7 22,11 – J1,38 3,2.10 8,�4 11,28           (6).
                                                                                                                                        13,13.14 20,16 – A13,1 – R2,20 – 1K12,28.29 – E4,11 – 1T2,7 – 2T1,11 4,3 – H5,12 –       DIA·PhThORA´ diafqor£ (sb-f) – �DIA�PhThÄI´ROo – �1. Ver-
                                                                                                                                        Jk3,1 * (59).         nichtung, Verderben, Zerstörung, Untergang; Verderbnis,
                                                                                                     �DIDA´SKOo did£skw (vb-ac) – �wahrsch. aus *DIDA´K-SKOo, √         Verführung; – 2. Gegenstand d. Vernichtung	 – Verwesung,
                                                                                                                    DÄK die offenen Hände hinhalten (vgl. �DÄ´ChOMAI), redupl.,        dcvölliges�Verderben; wBd.: durch〈dringendes〉�Verder-
                                                                                                                    vgl. lt. doceo lehren, unterrichten, benachrichtigen, einüben,         ben, durch〈gehende〉�Verderbnis; – A2,27 (Ps16,10) A2,31 13,34.35
                                                                                                                    lt. disco lernen, kennenlernen, erfahren – �ac: 1. be-, lehren,           (Ps16,10) A13,36.37 * (6).
                                                                                                                    unterrichten, (aus)bilden; – 2. jmdn o. etw. einüben u. dann       �DIA�PhORÄ´Oo diaforšw (vb-ac) – 1. hin(über)tragen,
                                                                                                                    aufführen lassen; – ps: belehrt o. unterrichtet wd; – md: 1. v.         -bringen; abliefern, entrichten; – 2. auseinandertragen, weg-
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         sich selbst aus lernen; – 2. jmdn in die Lehre geben, lernen       Tr).39 – L8,24.24 – J6,18 – A16,(10 D) – 2P1,13 3,1 * (6).

         lassen	 –– 〈be〉-, lehren 4jmdn M5,2 Mk9,31 L4,31 J7,35.. o.                                                                                                     DI�ÄLÄ´nGChOo dielšgcw (vb-ac) – �vollständig widerlegen;
        3jmdn Eh2,14; – 
: DIDAKTIKO´S, DIDAKTO´S, DIDASKALI´A, KALO�, NOMO�,   genau erforschen	 – durch〈 und durch〉�überführen; –
           PsÄUDO�, DIDA´SKALOS, DIDAChE´, hÄTÄRO·DIDASKALÄ´Oo, ThÄO�DI´DAK-       Mk9,(34 S) (vmtl. Schreibfehler f. DIA·LÄ´GOMAI) * (0).

           TOS; – M4,23 5,2.19.19 7,29 9,35 11,1 13,54 15,9 (Jes29,13) M21,23 22,16 26,55                                                                                                     �DI´ÄMAI d…emai (vb-dp/md) – �√ DIÄ, DI zu erreichen suchen
           28,15.20 – Mk1,21.22 2,13 4,1.2 6,2.6.30.34 7,7 8,31 9,31 10,1 11,17 12,14.35 14,49 –                                                                                                                    (glbd. √ DjA), vgl. ai. di´yati schwebt, fliegt, vgl. �DI´ZsEMAI	 – tr:
           L4,15.31 5,3.17 6,6 11,1.1 12,12 13,10.22.26 19,47 20,1.21.21 21,37 23,5 – J6,59                                                                                                                    verjagen, verscheuchen, zurücktreiben; – itr: sich verscheu-
           7,14.28.35 8,�2.20.28 9,34 14,26 18,20 – A1,1 4,2.18 5,21.25.28.42 11,26 15,1.35                                                                                                                    chen lassen, fliehen, davoneilen	 – vgl.: �DI´Oo2	, �DIOo´KOo.
           18,11.25 20,20 21,21.28 28,31 – R2,21.21 12,7 – 1K4,17 11,14 – G1,12 – E4,21 – K1,28                                                                                                     DI�ÄN·ThYMÄ´OMAI dienqumšomai (vb-dp-md/ps, nur b.
           2,7 3,16 – 2Th2,15 – 1T2,12 4,11 6,2 – 2T2,2 – T1,11.(15 A) – H5,12 8,11 (Jr31,34) –                                                                                                                    Christen vorkommend) – �eifrig nachdenken, durchdenken	 –
           1J2,27.27.27 – Eh2,14.20 * (97).                                                                                                      durch〈 und durch〉�im�Gefühl〈 Erwägungen anstel-
       DIDAChE´ didac» (sb-f) – ��DIDA´SKOo – �Lehre, Lehren, Unter-                                                                                                      l〉en�/〈 überleg〉en�; – A10,19 * (1).
         richt	 – Lehre, 〈Einzel〉lehre; (vorw. iSv. Gelehrtes, Lehrin-                                                                                                     DI�ÄX·Ä´RChOMAI diexšrcomai (vb-dp/md) – �1. hinaus-,
         halt); – M7,28 16,12 22,33 – Mk1,22.27 4,2 11,18 12,38 – L4,32 – J7,16.17 18,19 –                                                                                                                    hindurch-, vorübergehen; etw. durchmachen; – 2. etw. durch-
           A2,42 5,28 13,12 17,19 – R6,17 16,17 – 1K14,6.26 – 2T4,2 – T1,9 – H6,2 13,9 –                                                                                                                    gehen, durchlesen	 – w.: 〈hin〉durch�〈her〉aus·kommen; –
           2J9.9.10 – Eh2,14.15.24 * (30).                                                                                                                                        A28,(3 H L P Mt..) * (0).
       DI´�DRAChMON d…dracmon (sb-n v. aj �DI´�DRAChMOS w.: 〈mit                                                                                                     DI�Ä´X·ODOS dišxodoj (sb-f) – �1. Durchgang, Ausgang, Aus-
         〉zwei�Drachm〈en Löhnung tägl〉ich	) – �DRAChME´ – �Doppel-                                                                                                                    weg; – 2. Darstellung, Schilderung	 – wBd.: 〈die Ortsgrenze
         drachme	 – Doppel·drachme (Münze � 2 att. Drachmen � 1/2                                                                                                      〉durch〈schneidender〉�〈Hin〉aus·weg; – M22,9 * (1).
         Schä´QäL b. den Juden); – M17,24.24 * (2).                                                                                                     DI·ÄRMENÄI´A diermhne…a (sb-f) – �DI�ÄRMENÄ´WOo – �Ausle-
       �DI´DYMOS d…dumoj (aj-m,f,n/-mf,n) – �redupl. v. �DY´O – zwie-                                                                                                                    gung, Deutung	 – durch〈dringende〉�ÜbersetzungAusle-
         fach, doppelt; a.: zweierlei; – sb-iert-pl-m: Zwillinge	 – 
                                                                                                      gung; – 1K12,(10 A D*) * (0).
         DI´DYMOS.                                                                                                     DI·ÄRMENÄUTE´S diermhneut»j (sb-m) – �DI�ÄRMENÄ´WOo –
       DI´DYMOS D…dumoj (N.-m-dekl.) – ��DI´DYMOS	 – Didymus (grch.                                                                                                                    �Pas: Ausleger, Dolmetscher	 – durch〈dringend〉�Überset-
         N. d. Apost. Thomas), ü.: Zwilling; – J11,16 20,24 21,2 * (3).                                                                                                      zerAusleger; – 1K14,28 * (1).
       �DI´DOoMI d…dwmi (vb-ac) – �√ DO, DA geben, vgl. ai. da´dati                                                                                                     DI�ÄRMENÄ´WOo diermhneÚw (vb-ac) – �sp. NT: auslegen, er-
         gibt, lt. do (dar)reichen, übergeben, dos Mitgift, Gabe – �1. ge-
                                                                                                                    klären, übersetzen	 – durch〈dringend〉�übersetzenausle-
         ben, schenken; zahlen; weihen; verleihen; anbieten; – 2.
                                                                                                      gen; durch〈dringend〉�übersetzen A9,36; – L24,27 – A9,36 18,(6 D)
         übergeben; begnadigen; zugeben, gestatten	 – geben,
                                                                                                                                        – 1K12,30 14,5.13.27 * (6).
        〈hin〉geben (M7,6) 2K8,5, sich�selbst hin ;etw. 〈be〉geben
                                                                                                     DI�Ä´RChOMAI dišrcomai (vb-dp/md) – �1. hindurchgehen,
        A19,31; – Gs.: LAMBA´NOo A20,35; – 
: ANA�, ANT�APO·, APO�, DIA�, ÄK�,
                                                                                                                    -kommen; vorübergehen; – 2. etw. durchgehen; auseinander-
           ÄPI�, MÄTA�, PARA�, PRO�, PROS�DI´DOoMI |ANT·APO´·DOMA, ANT·APO´·, PA-
                                                                                                                    setzen, erörtern	 – 〈hin〉-, durch·kommen M19,24 Mk10,25..,
           RA´·DOSIS, DO´SIS; DO´MA, PRO·, DO´TES |DOoRÄA´, DOoRÄA´N, DOoRÄ´OMAI,
                                                                                                      kommen�durch M2,43 A12,10..; – durch·kommenziehen L9,6
           DOo´REMA, DOoRON, DOoRO·PhORI´A |Ä´K·DOTOS, ÄU�MÄTA´·DOTOS |MISTh·-
                                                                                                                                        17,11 A9,32.., durchumher·kommenziehen A8,4.40.., durchum-
           APO·DOSI´A, MISTh�APO·DO´TES; – M4,9 5,31 (5M24,1) M5,42 6,11 7,6.7.11.11 9,8
                                                                                                      her·kommengehen A17,23, 〈hin〉durchweiter·kommenziehen
           10,1.8.19 12,39 13,8.11.11.12 14,7.8.9.11.16.19 15,36 16,4.19.26 17,27 19,7.11.21
                                                                                                                                        A13,14; – 〈hin〉durch·kommen/ dc〈überall hin〉·kommen A8,4
           20,4.14.23.28 21,23.43 22,17 24,24.29.45 25,8.15.28.29.35.42 26,9.15.26.27.48 27,10
                                                                                                                                        9,38 11,19.�22 18,27 R5,12; – 〈hin〉durch·kommen〈sich verbreiten〉
           (Sa11,13) M27,34 28,12.18 – Mk2,26 3,6 4,7.8.11.25 5,43 6,2.7.22.23.25.28.28.37.
                                                                                                                                        L5,15; – M12,43 19,24 – Mk4,35 10,25 – L2,15.35 4,30 5,15 8,22 9,6 11,24 17,11 18,(25
           37.41 8,6.12.37 10,21.37.40.45 11,28 12,9.14.14.14 13,11.22.24.34 14,5.11.22.23.44 15,23
                                                                                                                                        A D P Q..) L19,1.4 – J4,4.15 8,(59 A Qc Mt Tr..) – A8,4.40 9,32.38 10,38 11,19.�22
           – L1,32.73.77 2,24 4,6.6 6,4.30.38.38.38 7,15.44.45 8,10.18.55 9,1.13.16 10,19.35
                                                                                                                                        12,10 13,6.14 14,24 15,3.41 16,6 17,23 18,23.27 19,1.21 20,2.25 – R5,12 – 1K10,1 16,5.5
           11,3.7.8.8.9.13.13.29.41 12,32.33.42.48.51.58 14,9 15,12.16.22.29 16,12 17,18 18,43
                                                                                                                                        – 2K1,16 – H4,14 * (43).
           19,8.13.15.23.24.26 20,2.10.16.22 21,15 22,5.19.19.(47) 23,2 – J1,12.17.22 3,16.27.34.35
                                                                                                     DI�ÄROoTA´Oo dierwt£w (vb-ac) – �herum-, ausfragen; be-           4,5.7.10.10.12.14.14.15 5,22.26.27.36 6,(11).27.31 (Ps78,24) J6,32.32.33.34.37.39.51.
                                                                                                                    ständig fragen	 – 〈sich 〉durch·fragen 〈nach/zu〉 4etw.; –           52.65 7,19,22 9,24 10,28.29 11,22.57 12,5.49 13,3.15.26.26.29.34 14,16.27.27.27 15,16
                                                                                                                                        A10,17 * (1).           16,23 17,2.2.2.4.6.6.7.8.8.9.11.12.14.22.22.24.24 18,9.11.22 19,3.9.11 21,13 – A1,26
                                                                                                     DI�ÄT˙E´S, Ä´S diet»j, šj (aj-mf,n) – ��Ä´TOS – �zweijährig	 –           2,4.19 (Joe3,3) A2,27 (Ps16,10) A3,6.16 4,12.29 5,31.32 7,5.5.8.10.25.38 8,18.19 9,41
                                                                                                      zwei·jährig; – M2,16 * (1).           10,40 11,17.18 12,23 13,20.21.34 (Jes55,3) A13,35 (Ps16,10) A14,3.17 A15,8 17,25 19,31
                                                                                                     DI·ÄTI´A diet…a (sb-f) – �DI�ÄTE´S – �Zeitraum von zwei Jahren	           20,32.35 24,26 – R4,20 5,5 11,8 (Jes29,10) R12,3.6.19 14,12 15,5.15 – 1K1,4 3,5.10
                                                                                                      – zwei�Jahre; – M2,(16 D*) – A24,27 28,30 * (2).           7,25 9,12 11,15 12,7.8.24 14,7.7.8.9 15,38.57 – 2K1,22 5,5.12.18 6,3 8,1.5.10.16 9,9

           (Ps112,9) 2K10,8 12,7 13,10 – G1,4 2,9.9 3,21.22 4,15 – E1,17.22 3,2.7.8.16 4,7.8        �DI´ZsEMAI d…zhmai (vb-dp/md) – �z. �DIOo´KOo u. �ZsETÄ´Oo –
           (Ps68,19) E4,11.27.29 6,19 – K1,25 – 1Th4,2.8 – 2Th1,8 2,16 3,9.16 – 1T2,6 4,14 5,14    suchen, aufsuchen, erstreben; erwerben; untersuchen, er-
           – 2T1,7.9.16.18 2,7.25 – T2,14 – H2,13 (Jes8,18) H7,4 8,10 (Jr31,33) H10,16 (Jr31,33)     forschen	 – vgl.: �DI´ÄMAI	, �ZsELOS, �ZsEMI´A, �ZsETÄ´Oo.

           – Jk1,5.5 2,16 4,6.6 (Sp3,34) Jk5,18 – 1P1,21 5,5 – 2P3,15 – 1J3,1.23.24 4,13                                                                                                     DI�EGÄ´OMAI dihgšomai (vb-dp/md) – �auseinandersetzen,
           5,11.16.20 – Eh1,1 2,7.10.17.17.21.23.26.28 3,8.9.21 4,9 6,2.4.4.8.11 7,2 8,2.3.3 9,1.3.5                                                                                                                    erzählen, berichten, schildern, beschreiben	 – dc〈im Einzel-
           10,9 11,1.2.3.13.18 12,14 13,2.4.5.5.7.7.14.15.15.16 14,7 15,7 16,6.8.9.19 17,13.17.17 18,7                                                                                                      nen〉�〈her〉leiten�erzählen; w.: durch〈gehend〉�〈her〉leiten�; –
           19,7.8 20,4.13.13 21,6 * (415).                                                                                                                                        Mk5,16 9,9 – L8,39 9,10 – A8,33 (Jes53,8) A9,27 12,17 16,(10 D).(40 D) – H11,32 * (8).
       DI�ÄGÄI´ROo diege…rw (vb-ac) – �sp. NT: 1. aufwecken; ps: auf-                                                                                                     DI·E´GESIS di»ghsij (sb-f) – �DI�EGÄ´OMAI – �Erzählung; Erör-
         wachen; – 2. erregen	 – durch〈 und durch〉�〈er〉wecken                                                                                                                    terung	 – dc〈ins Einzelne gehende〉�〈Her〉leitungBe-
        J6,18 2P1,13 3,1; – aor-ps: durch〈 und durch〉�‘erwachen�                                                                                                      schreibung; w.: durch〈gehende〉�〈Her〉leitung; – L1,1 * (1).
        M1,(24) Mk4,39 L8,24; – M1,(24 C3 D L W 087 f13 33 Mt Tr) – Mk4,(38 Mhf Mrp                                                                                                     DI�ENÄK˙E´S, Ä´S dihnek»j, šj (aj-mf,n) – �DIA´ + �ÄNÄnGKÄIN;
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         vgl. �DOUR�	, �POD�	, �ENÄKE´S	 – �Gb.: durchgängig: 1. ununter-      G2,21 3,6.21 5,5 – E4,24 5,9 6,14 – P1,11 3,6.9.9 – 1Th3,(13 A pc) – 1T6,11 – 2T2,22

         brochen durch- o. fortlaufend, zusammenhangend; weithin        3,16 4,8 – T3,5 – H1,9 (Ps45,8) H5,13 7,2 11,7.33 12,11 – Jk1,20 2,23 3,18 – 1P2,24

         reichend, lang, weit, groß; – 2. v. d. Zeit: ununterbrochen, be-     3,14 – 2P1,1 2,5.21 3,13 – 1J2,29 3,7.10 – Eh19,11 22,11 * (92).

         ständig, immerfort, fortwährend, ewig; in e. Zug fort; ausführ-                                                                                                     DIKAeIO´Oo dikaiÒw (vb-ac) – �DI´KAeIOS – �1. gerecht ma-
         lich, genau, vollständig	 – beständig; fortwährend; – wBd.:                                                                                                                    chen, f. gerecht erklären; 2. richten, verurteilen, strafen	 –
         durch·´tragend/ ·´〈ge〉tragen, wGb.: durch〈gehend〉�´erreicht/                                                                                                                    �LXX vorw. f. hb. ZaDa´Q ka: gerecht〈 sei〉n, pi, hi, ht	 – ge-
         �´erreichend; –– ÄIS TO` DI�ENÄKÄ´S �hin〈ein in〉 das ;Be-                                                                                                      recht〈 mach〉en; 〈als 〉gerecht〈 anerkenn〉en/hinstel-
        ständige/ ;Fortwährende	〈für immer H7,3 (10,1) 10,12.14 / immer                                                                                                      l〉en/behandel〉n, recht〈fert〉igen; 4jmdm recht〈 geb〉en
        wieder H10,1〉; – * (4).                                                                                                      (L7,29); – ps: gerecht〈 gemach〉t��˙w, 〈ge〉recht〈fert〉igt��˙w/
       DI�ThA´LASS˙OS, ON diq£lassoj, on (aj-mf,n) – ��DI´S +                                                                                                      〈als 〉gerecht〈 anerkann〉t��˙w R3,20, 〈als 〉gerecht〈 be-
         �ThA´LASSA – �sp. NT: zwischen zwei Meeren gelegen	 – 〈zwi-                                                                                                      fund〉en��˙w Eh22,(11), a.: 〈vom 〉Recht〈sanspruch entle-
        schen 〉zwei�Meer〈en befind〉lich, 〈an 〉zwei�Meer〈e an-                                                                                                      d〉igt��˙w R6,7; – M11,19 12,37 – L7,29.35 10,29 16,15 18,14 – A13,38.39 – R2,13
        grenz〉end; w.: zwei·meerig; – A27,41 * (1).                                                                                                                                        3,4 (Ps51,6) R3,20 (Ps143,2) R3,24.26.28.30 4,2.5 5,1.9 6,7 8,30.30.33 – 1K4,4 6,11
       DI�IKNÄ´OMAI di�knšomai (vb-md) – ��DIA´ + ��hI´KOo	 md – �itr:                                                                                                                                        – G2,16.16.16.17 3,8.11.24 5,4 – P3,(12 P46 D*.c (F)..) – 1T3,16 – T3,7 – H12,(23 S*) –
         (hin)durchkommen, -dringen, -gelangen; erreichen; – tr: etw.                                                                                                                                        Jk2,21.24.25 Eh22,(11 Tr 2020 pc t vgcl bo) * (39).
         durchgehen, genau erzählen	 – durch·reichendringen¯; –                                                                                                     DIKAeI´OoMA dika…wma (sb-n) – �DIKAeIO´Oo – �1. Rechtssat-
           H4,12 * (1).                                                                                                                    zung, Rechtsgrund; – 2. Rechtsanspruch, Forderung; – 3. ge-
       DI�I´STEMI di�sthmi (vb-ac) – �ac-tr: auseinanderstellen; tren-                                                                                                                    rechte Strafe, gerechtes Urteil; Rechtsnachweis, Rechtferti-
         nen; entzweien; – itr = md; – md-itr: auseinander treten, sich                                                                                                                    gung	 – �LXX vorw. f. hb. ChoQ Festsetzung/ fest〈ge〉setz〈te
         trennen, sich entfernen; sich unterscheiden; sich entzweien	                                                                                                                    Ordnung/ Zuteilung/ Begrenz〉ung, ChuQ(Q)a´H Satzung (Sitte,
        –– itr: 〈sich 〉dcgesondert�s˙tellen, 〈sich 〉dcauseinander�-   Brauch, Ordnung), a. f. MiSch˙Pa´Th Recht, Recht〈sdurchfüh-
                                                                                                                    rung〉	 –– Gerecht〈igkeit verwirklich〉ende〈 Tat/ Aktivität〉        s˙tellenentfernen L24,51, a.: 〈einen 〉dcZwischen〈raum〉�-
                                                                                                      (= Gerecht〈igkeit Ausführ〉endes) R5,18 Eh15,4 19,8; –– Ge-        〈her〉s˙tellen; – zeitl.: ¯〈nach 〉Durch·´stehenVerlauf L22,59;
                                                                                                      recht〈igkeit verwirklich〉ende〈 Satzung〉 (= Gerecht〈ig-        –– tr: räuml.: 〈eine Strecke〉 durch·stehenweiterfahren
                                                                                                      keit Gebiet〉endes) L1,6 R1,32 2,26 8,4 H9,1.10; –– Gerecht〈ig-        A27,28; – L22,59 24,51 – A27,28 * (3).

                                                                                                      keit zusprech〉endes〈 Urteil〉 R5,16; – a.: Recht〈fert〉igen-       DI�IS·ChYRI´ZsOMAI di�scur…zomai (vb-dp/md) – �1. sich stüt-
         zen auf; – 2. fest behaupten	 – durch〈 und durch〉〈steif             des, Recht〈fert〉ig〈ungsergeb〉nis; –– wGb.: Gerecht〈ig-
        und〉�starkfest�be〈haupt〉en	; – L22,59 – A12,15 15(2 D) * (2).             keit Verwirklich〉endes, Gerecht〈machungsergeb〉nis
       DIKA´ZsOo dik£zw (vb-ac) – ��DI´KE – �Recht sprechen, rich-     (= theoretische o./u. praktische Verwirklichung d. Ge-
         ten; – entscheiden, bestimmen; – md: sich Recht sprechen                                                                                                      rechtigkeit); – L1,6 – R1,32 2,26 5,16.18 8,4 – H9,1.10 – Eh15,4 19,8 * (10).
         lassen, sein Recht suchen, prozessieren	 – ac: rechten,                                                                                                     DIKAeI´OoS dika…wj (av v. DI´KAeIOS) – 〈in 〉gerecht〈er Wei-
        Recht〈shändel betreib〉en, Recht〈surteile verteil〉en;                                                                                                      se〉/ 〈in 〉gerecht〈er Weise〉 1P2,23 1Th2,10 T2,12; 〈in 〉gerecht〈er
        Recht〈 sprech〉en, 〈ein 〉Recht〈surteil fäll〉en; – ps: 〈un-                                                                                                      Weise〉〈zu Recht〉 L23,41; 〈in 〉gerecht〈er Weise〉 1K15,34; –
        ter ein 〉Recht〈surteil gestell〉t��˙w, Recht〈surteile be-                                                                                                                                        L23,41 – 1K15,34 – 1Th2,10 – T2,12 – 1P2,23 * (5).

        komm〉en�; – 
 KATA�DIKA´ZsOo; L6,(37 P75 B).(37 P75 B) * (0).                                                                                                     DIKAeI´OoSIS dika…wsij (sb-f) – �DIKAeIO´Oo – �1. gerichtliche
       DIKAeIO·KRISI´A dikaiokris…a (sb-f) – ���DIKAeIO�KRI´TES		 ge-    Geltendmachung d. Rechts: gerichtliche Vorladung/ Verteidi-
         rechter�Richter/Urteiler – �NT: gerechtes Gericht	 – gerech-     gung/ Bestrafung; – 2. Berechtigung, Rechtsanspruch,
                                                                                                                    (Rechts)forderung; – 3. Meinung vom Recht, Gutdünken, Will-        tes�Richten/〈Ge〉richt〈 Halt〉en/Urteilen; – R2,5 – 2Th1,(5 Hss.)
                                                                                                                    kür	 – �LXX nur 1 Vk f. hb. MiSch˙Pa´Th Recht, Recht〈sdurchfüh-           * (1).
                                                                                                                    rung〉 3M24,22	 – Gerecht〈mach〉ung (als Handlung u. Ergeb-       DI´K˙AeIOS, AeI´A, AeION d…kaioj, a…a, aion (aj-m,f,n) – ��DI´-
                                                                                                                    nis): Gerecht〈gemachtsei〉n (einschl. d. Anerkennung):         KE – �Gb.: gerecht: 1. rechtlich, rechtschaffen; – 2. rechtmä-
                                                                                                      Recht〈fert〉igung/ Gerecht〈fertigts〉ein; – R4,25 5,18 * (2).         ßig, recht; richtig, gebührend	 – �LXX vorw. f. hb. ZaDI´Q ge-
         recht u. Zä´DäQ Gerechtigkeit	 – gerecht, rechtge〈mäß〉; –    DIKASTE´S dikast»j (sb-m) – �DIKA´ZsOo – �1. Richter; – 2. Rä-
           Gs.: A´�DIKOS; – M1,19 5,45 9,13 10,41.41.41 13,17.43.49 20,4 23,28.29.35.35             cher	 – Recht〈sprech〉er, Recht〈sausüb〉er; – L12,(14 Mt Tr..) –

           25,37.46 27,(4 B1 L Q latt sys samss mae bo Cyp).19.(24 S L W f1.13 33 Mt Tr        A7,27.35 (2M2,14) * (2).

           lat syp.h samss mae bo (A D pc aur f h), 1010 pc boms) – Mk2,17 6,20 –                                                                                                     �DIKÄIN dike‹n (vb-ac-a2-if, -id: Ä´DIKON) – �√ DIK werfen, vgl. lt.
           L1,6.17 2,25 5,32 12,57 14,14 15,7 18,9 20,20 23,47.50 – J5,30 7,24 17,25 – A3,14                                                                                                                    iacio werfen, schleudern – werfen, treffen	 – we˙rfen – 
 DI´K-
           4,19 7,52 10,22 14,(2 D) A22,14 24,15 – R1,17 (Hk2,4) R2,13 3,10 (Ps14,1) R3,26 5,7.19                                                                                                                                        TYON.
           7,12 – G3,11 – E6,1 – P1,7 4,8 – K4,1 – 2Th1,5.6 – 1T1,9 – 2T4,8 – T1,8 – H10,38                                                                                                     �DI´KE d…kh (sb-f) – �√ DÄIK, DIK zeigen, aussagen, vgl. �DÄI´K-
           (Hk2,4) H11,4 12,23 – Jk5,6.16 – 1P3,12 (Ps34,16) 1P3,18 4,18 – 2P1,13 2,7.8.8 – 1J1,9                                                                                                                    NYMI; vgl. lt. dico zeigen, weisen, bestimmen, sagen, dica
           2,1.29 3,7.7.12 – Eh15,3 16,5.7 19,2 22,11 * (79).                                                                                                                    Prozess, Klage, ahd. zihan/ nhd. zeihen, anschuldigen –
       DIKAeIO·SY´NE dikaiosÚnh (sb-f) – �Gerechtigkeit, Rechtlich-                                                                                                                    �Gb.: Weisung, Recht: – 1. Sitte, Gebrauch, Art u. Weise; – 2.
         keit	 – �LXX vorw. f. hb. Zä´DäQ Gerechtigkeit u. ZöDaQa´H Ge-                                                                                                                    Recht, Gerechtigkeit; – 3. Rechtspflege, Rechtsstreit, Rechts-
         recht〈igkeitsverwirklich〉ung	 – Gerechtigkeit; wBd.: 〈Ge〉-                                                                                                                    spruch; – 4. Rechtssache; – 5. Strafe	 – �LXX vorw. f. hb. RIBh
         samt·gerechtheit/ 〈insge〉samt�Rechtge〈mäßsei〉n; – Gs.: A·DIKI´A;                                                                                                                    Rechtsstreit, f. NaQa´M Rache 3M26,25 5M32,41.43, f. NaQa´M rä-
           – M3,15 5,6.10.20 6,1.33 21,32 – Mk16,(14 W) – L1,75 – J16,8.10 – A10,35 13,10 17,31                                                                                                                    chen 2M21,20, f. DIN R˙echt〈spruch〉, R˙echt〈sstreit〉, R˙echt〈ssa-
           24,25 – R1,17 3,5.21.22.25.26 4,3 (1M15,6) R4,5.6.9.11.11.13.22 (1M15,6) R5,17.21                                                                                                                    che〉 Ps9,5, f. MiSch˙Pa´Th Recht, Recht〈sdurchführung〉 Ps140,13,
           6,13.16.18.19.20 8,10 9,(28 S2 D F G Y Mt Tr..) R9,30.30.30.31.(31 S2 F Y Mt Tr..)                                                                                                                    (...)	 – Recht〈 durchführende Gerechtigkeit〉/ 〈Göttin des
           R10,3.3.3.4.5.6.10 14,17 – 1K1,30 – 2K3,9 5,21 6,7.14 9,9 (Ps112,9) 2K9,10 11,15 –                                                                                                      〉Rechts A28,4; Recht〈 durchführende Bestrafung〉 A25,(15)
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           2Th1,9 Jd7; – Gb.: Recht, Recht〈sdurchführung〉; w.: Zeigung; – 
:    z〈en〉�dcdazwischen·〈aufricht〉en, durch〈gehend〉�/
           A·DIKÄ´Oo, A·DI´KEMA, A·DIKI´A, A·DIKO�KRI´TES, A´�DIKOS, A·DI´KOoS |ANTI´�-                                                                                                      dcdifferenziert�/ dcunterscheidend�〈ab o. ein〉gren-
           DIKOS |ÄK·DIKÄ´Oo, ÄK·DI´KESIS, Ä´K�DIKOS |Ä´N�DIKOS |KATA�, DIKA´ZsOo,                                                                                                      zen; –– 2. Grenz〈en〉�durch〈brech〉en – 
 APO�DI·ORI´ZsOo.
           DIKASTE´S |DIKAeIO·KRISI´A, DI´KAeIOS, DIKAeIO·SY´NE, DIKAeIO´Oo, DIKAeI´-                                                                                                     DI�ORY´SSOo diorÚssw (vb-ac) – �1. hindurch/ entlang gra-
           OoMA, DIKAeI´OoS, DIKAeI´OoSIS |KATA�DI´KE |LAO·DI´KÄIA, LAO·DIKÄU´S                                                                                                                    ben; durchgraben, -brechen; – 2. untergraben; abgraben,
           |hYPO´�DIKOS; – A25,(15 E Y Mt Tr) 28,4 – 2Th1,9 – Jd7 * (3).                                                                                                                    durch Wall u. Graben trennen	 – durch·graben, durch·gra-
       DI´KTYON d…ktuon (sb-n) – ��DIKÄIN	 – �Netz, Fangnetz; a. Fall-                                                                                                      beneinbrechen; – M6,19.20 24,43 – L12,39 * (4).
         strick	 – Netz; w.: We˙rfbares, 〈zu 〉We˙rfendes; – M4,20.21 –                                                                                                     ��DIOS d‹oj (aj-m,f,n) – �aus *DI´�jOS, √ DI� leuchten, glänzen,
           Mk1,18.19 – L5,2.4.5.6 – J21,6.8.11.11 * (12).                                                                                                                    ai. divya´s, lt. di(v)us göttlich, himmlisch – Gb.: leuchtend,
       DI´�LOG˙OS, ON d…logoj, on (aj-mf,n) – ��DI´S + �LÄ´GOo2 –                                                                                                                    glänzend: 1. herrlich, erhaben, edel, gewaltig, göttlich, himm
         �doppelzüngig	 – doppel·wortigzüngig; w.: zwie·wortig; – 1T3,8                                                                                                                    lisch; – 2. des Zeus, von Zeus herrührend, Zeus angehö-
           * (1).                                                                                                                    rend	 – 
: ÄU·DI´A, �ÄU´�DIOS	 – vgl.: �DIO´S	.
       DI·O´ diÒ (folgernde cj) – �= DI’ hO´ (= n-ak v. �hO´S/1) – �weshalb,                                                                                                     �DIO´S DiÒj (gn v. �ZsÄU´S)	 – 〈des 〉Zeus – 
 DIO´·NYSOS, DIO�PÄ-
         -wegen; deshalb, -wegen	 – darum; wBd.: wegen�;welcher〈                                                                                                                                        TE´S, DIO´S�KOUROI, DIO·TRÄ´PhES, PISIDI´A?.
         Ursache)/ ;welches·wegen; –– DI·O` KAI´ darum auch L1,35 A10,29                                                                                                     DIO´S�KOUROI DiÒskouroi (m-pl) – �DIO´S (= gn v. �ZsÄU´S) + ��KO´-
           24,26 R4,22 15,22 2K1,20 4,(13).13 5,9 P2,9 H11,12 13,12; – M27,8 – Mk5,(33 D..) –                                                                                                                                        ROS1	 – Dioskuren (die beiden mytholog. Zeus-Söhne Kastor
           L1,35 7,7 – A10,29 13,(35 C Mt Tr..) 15,19 20,31 24,26 25,26 26,3 27,25.34 – R1,24                                                                                                                    und Pollux), ü.: .〈Heran〉w˙achsendeplSöhne�〈des 〉Zeus; – A28,11 *
           2,1 4,22 13,5 15,7.22 – 1K12,3 14,13 – 2K1,20 2,8 4,13.13 (Ps116,10) 2K4,16 5,9 6,17                                                                                                                                        (1).
           12,7.10 – G4,31 – E2,11 3,13 4,8 (Ps68,19) E4,25 5,14 (vgl. Jes60,1) – P2,9 – 1Th3,1                                                                                                     DI�O´·TI diÒti (cj) – ��DIA´ + hO´·TI – �1. (fragend statt DI’ hO´ TI)
           5,11 – Pm8 – H3,7.10 6,1 10,5 11,12.16 12,12.28 13,12 – Jk1,21 4,6 – 1P1,13 – 2P1,10.12                                                                                                                    weshalb; – 2. (begründend statt DIA´ TOUTO hO´·TI) deshalb
           3,14 * (53).                                                                                                                    weil, dafür dass; – 3. (statt hO´·TI) dass	 – (DI�O´·TI iSv. DIA´
       DI�ODÄ´WOo diodeÚw (vb-ac) – �sp. NT: durchreisen	 –                                                                                                      TOUTO hO´·TI): deshalb,�daweil R1,19.21 3,20 8,7 1P1,16..; des-
        durch·〈den 〉Weg〈 geh〉enziehen L8,1; 〈den 〉Weg〈 geh〉enrei-                                                                                                      halb�daweil L2,7 21,28 1K15,9 G2,(16) P2,26 1Th2,8 4,6 H11,5.23 Jk4,3; des-
        sen�durch 4etw. A17,1; w.: durch·wegen; – L8,1 – A17,1 * (2).                                                                                                      halb�da A13,35 20,26 1Th2,18 1P2,6; deshalb�dadenn L1,13 A18,10 22,18
       DIO·NY´SIOS DionÚsioj (N.-m-dekl.) – �aj z. �DIO´·NYSOS	 – Dio-                                                                                                                                        (R1,19.21 3,20 8,7) (1P1,16).24 (2,6); – wBd.: 〈des〉wegen�dass/da; – L1,13
        nysios (e. Mitglied d. Areopags), ü.: 〈dem 〉Dionysos〈 gehör〉ig;                                                                                                                                        2,7 21,28 – A10,(20 Tr) A13,35 17,(31 Tr) A18,10.10 20,26 22,18 – R1,19.21 3,20 8,7.(21
           – A17,34 * (1).                                                                                                                                        S D* F G..) – 1K15,9 – G2,(16 C D2 H Y Mt Tr f vg) – P2,26 – 1Th2,8.18 4,6 –
       �DIO´·NYSOS DiÒnusoj (N.-m-dekl.) – �DIO´S (= gn v. �ZsÄU´S) +                                                                                                                                        H11,5.23 – Jk4,3 – 1P1,16.24 2,6 * (23).
           �NA´Oo		 – Dionysos (Gott d. Weins u. Weinbaus), ü.: Schwem-                                                                                                     DIO·TRÄ´PhES Diotršfhj (N.-m-dekl.) – �DIO´S (= gn v. �ZsÄU´S) +
         me�〈des 〉Zeus; – dav. aj: DIO·NY´SIOS.                                                                                                                                        �TRÄ´PhOo – Diotrephes, ü.: 〈von 〉Zeus�〈ge〉nährt/auf〈ge〉-
       DI�O´·PÄR diÒper (cj) – �aus DI’ hO´�PÄR (n-si v. hO´S�PÄR) – �1.                                                                                                                    zogen; – 3J9 * (1).
         weshalb eben, weswegen gerade, a.: gerade/eben darum; –                                                                                                     �DI�PLA´SI˙OS, A, ON dipl£sioj, a, on (aj-m,f,n) – ��DI´S + sf
         2. deshalb weil	 – eben·darum, ge˙rade�darum; w.: eben�-                                                                                                                    ��PLA´SIOS – zwiefach, doppelt	 – zwei·fach, zwie·fältig;
         wegen�;welchem/ eben�;welches·wegen; – 1K8,13 10,14 14,(13 S2 Y                                                                                                                    wBd.: doppelt�〈ge〉faltet (= DI�PLOUS) – vgl.: �DI�PLO´OS	/ DI�PLOUS,
           Mt Tr) * (2).                                                                                                                                        PLA´SSOo, �DI�PLASI´OoN (aj-mf,n) sp.	 = �DI�PLA´SIOS	.
       DIO�PÄT˙E´S, Ä´S diopet»j, šj (aj-mf,n) – �DIO´S (= gn v.                                                                                                      �DIPLO´˙OS, E, ON diplÒoj, h, on = zsgz. DI�PLOUS.
         �ZsÄU´S) + �PI´PTOo – �von Zeus, d.h. vom Himmel gefallen	 –                                                                                                     DI�PLOUS, �PLE, �PLOUN diploàj, Á, oàn (aj-m,f,n) – �aus
        〈vom 〉ZeusHimmel�〈ge〉fallen; – TO` DIO�PÄTÄ´S das                                                                                                                    *D�I�PLO´�OS = �DI´S + √ PÄL falten, s. ��PLA´SIOS; vw. lt. du-plus
        〈vom 〉ZeusHimmel�;〈ge〉fallene〈 Bild〉; – A19,35 * (1).                                                                                                                    zweifach, doppelt, ahd. zwi-falt/ nhd. zweifach, nhd. Zweifel –
       �DI�ORThO´Oo diorqÒw (vb-ac) – verbessern, berichtigen,                                                                                                                    �1. zwiefach, doppelt; beiderseitig; – 2. ütr.: zweideutig; hinter-
         richtig behandeln, in Ordnung bringen, wiedergutmachen;                                                                                                                    hältig	 – doppelt, zwei·fach; w.: zwei·fältig; – kp: doppelt〈
         abs. richtig verfahren	 – verbessern, reformieren; –                                                                                                      schlimm〉er/m〉e〈h〉r M23,15; – vgl. hA�PLOUS; – M23,15 – 1T5,17 –
        wBd.: durch〈gehend〉�richtig〈stell〉en, durch〈 und                                                                                                                                        Eh18,6.6 * (4).

        durch〉〈im Einzelnen〉�richtig〈 einricht〉en – 
 ÄPI�DI·ORThO´Oo,                                                                                                     DI·PLO´Oo diplÒw (vb-ac) – ��DI�PLO´OS	 = DI�PLOUS – �verdop-
           DI·O´RThOoMA.                                                                                                                    peln	 – 〈ver〉doppeln; wBd.: doppelt〈 mach〉en, w.: zwei·fach〈
       DI·O´RThOoMA diÒrqwma (sb-n) – ��DI�ORThO´Oo	 – �Verbesse-   mach〉en; – Eh18,6 * (1).

         rung; Pas: verbesserte, wieder gutgemachte Handlung; Be-                                                                                                     �DI´S d…j (av) – �aus *D�IS, vw. m. �DY´O; vgl. ai. dvis/ lt. bis
         richtigung, Verbesserung	 – Verbesserung, Reform; –                                                                                                                    zweimal, ahd. zwi-, nhd. Zwist, zwie- – �zweimal, -fach, dop-
         wBd.: durch〈gehend〉�richtig〈 Stellend〉es/richtig〈 Geordnet〉es;    pelt	 – zweimal, zwei〈tes 〉Mal Mk14,72 P4,16(?); – als We.:
           – A24,2 * (1).                                                                                                      zweimal�, zwei·, zwie·/ zwei〈fach〉�, Dopppel·; – vw.: DIA´,

       DI·O´RThOoSIS diÒrqwsij (sb-f) – ��DI�ORThO´Oo	 – �Wieder-         �DY´O; – 
: DIA·KO´SIOI |DI·GAMI´A, DI´�GAMOS |DI´�DRAChMON |DI�ÄTE´S, DI·Ä-

         herstellung d. Ordnung: Leitung; Reform; Bestrafung	 –                 TI´A |DI�ThA´LASSOS; DI´�LOGOS |�DI�PLA´SIOS	, �DI�PLO´OS	/ DI�PLOUS, DI·-

                                                                                                                                        PLO´Oo |DIS�MYRIA´S, �DIS�MY´RIOI	 |DI·STA´ZsOo; DI´�STOMOS; DIS�ChI´LIOI        durch〈gehende〉/dc〈bis ins Einzelne gehende〉�Richtig-
                                                                                                                                        |��DI´·ChA	 |DI´�PsYChOS |(SA´RDÄIS); – Mk14,30.72 – L18,12 – P4,16 – 1Th2,18 –        〈stell〉ung, durch〈gehend〉�richtig〈e Ordn〉ung; – H9,10 * (1).
                                                                                                                                        Jd12 * (6).       �DI�ORI´ZsOo dior…zw (vb-ac) – ac: 1. e. Grenze dazwischen
                                                                                                     ���DIS �dij (sf, We.) = ��DÄ; (auf die Frage wohin?)	 – ·wärts – 
:         aufrichten, abgrenzen, begrenzen; trennen, absondern, un-
                                                                                                                    �A´LLY�DIS anderswohin	 w.: ander·wärts, �A´MY�DIS zugleich;         terscheiden; genau bestimmen, ins Klare bringen, definie-
                                                                                                                    zusammen	 w.: z˙ugleich·wärts, �ChAMA´�DIS zu Boden	 w.: erd-         ren; – 2. über die Grenze schaffen; – md: 1. unter sich bestim-
                                                                                                                    boden·wärts – vgl.: SA´RDÄIS.         men, gemeinsam festsetzen; – 2. = ac	 –– wBd.: 1. Gren-
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       DIS�MYRIA´S dismuri£j (sb-f) – �NT: Zahl v. zwanzigtausend	   DIOoGMO´S diwgmÒj (sb-m) – ��DIOo´KOo – �Verfolgung	 –
        – zweimal�Zehntausend, Doppel·myriade; – vgl.: �DIS�MY´-     Verfolgung; – M13,21 – Mk4,17 10,30 – A8,1 13,50 – R8,35 – 2K12,10 – 2Th1,4

           RIOI	; – Eh9,16 * (1).                                                                                               – 2T3,11.11 * (10).

       �DIS�MY´RI˙OI, AI, A dismÚrioi (nu-m,f,n-pl) – zwanzigtau-        DIOo´KTES dièkthj (sb-m) – ��DIOo´KOo – �Verfolger	 – Ver-
         send	 – zwanzigtausend; w.: zweimal�zehntausend –                                                                                                      folger; – 1T1,13 * (1).
           vgl.: DIS�MYRIA´S.                                                                                                     �DIOo´KOo dièkw (vb-ac) – �v. pe DÄ-DI´OoKA z. �DI´Oo2	, �DI´-
       DI·STA´ZsOo dist£zw (vb-ac) – �aus *DI-STA´S wBd.: 〈auf                                                                                                                    ÄMAI	 – �tr: in schnelle Bewegung setzen, jagen, treiben; – 2.
         〉zwei〈 Seiten〉�stehend = �DI´S + √ STA (z. �hI´STEMI) – �zweifeln,                                                                                                                    verfolgen (a. gerichtlich), nachjagen, erstreben; – itr: schnell
         ungewiss sein	 – zweifeln, ungewiss〈 sei〉n, zaudern;                                                                                                                    daherjagen	 – verfolgen, 〈strebend 〉verfolgen 1T6,11..,
         wBd.: 〈auf 〉zwei〈 Seiten〉�stehen, zwei〈fach〉�stehen; – M14,31 28,17                                                                                                      verfolg〈end jag〉en P3,14; – 
: DIOoGMO´S, DIOo´KTES; ÄK�, KATA�DI-
           * (2).                                                                                                                                        Oo´KOo; – M5,10.11.12.44 10,23.(23 D L Q..) M23,34 – L11,49 17,23 21,12 – J5,16
       DI´�STOM˙OS, ON d…stomoj, on (aj-mf,n) – ��DI´S + �STO´MA –                                                                                                                                        15,20.20 – A7,52 9,4.5 22,4.7.8 26,11.14.15 – R9,30.31 12,13.14 14,19 – 1K4,12 14,1
         �Gb.: doppelmündig: 1. mit zwei Mündungen/ Ausgängen/                                                                                                                                        15,9 – 2K4,9 – G1,13.23 4,29 5,11 6,12 – P3,6.12.14 – 1Th5,15 – 1T6,11 – 2T2,22 3,12
         Richtungen; – 2. zweischneidig	 – zwei·mündigschneidig; –                                                                                                                                        – H12,14 – 1P3,11 (Ps34,15) – Eh12,13 * (45).
           H4,12 – Eh1,16 2,12 19,(15 MK..) * (3).                                                                                                     �DNO´PhOS dnÒfoj (sb-m) – �vgl. GNO´PhOS u. �KNÄ´PhAS	 –
       DIS�ChI´LI˙OI, AI, A disc…lioi, ai, a (sb-m) – �zweitausend	 –                                                                                                                    Dunkel, Finsternis	– vgl.: GNO´PhOS.

        zwei·tausend; w.: zweimal�tausend; – Mk5,13 * (1).                                                                                                     DO´GMA dÒgma (sb-n) – ��DOKÄ´Oo – �1. Meinung, Ansicht,
       DI�YLI´ZsOo diul…zw (vb-ac) – �sp. NT: durchseihen	 –                Grundsatz; – 2. Beschluss, Verordnung, Vorschrift; – 3. Lehr-
                                                                                                                    satz, Satzung, Dogma	 – Satzung A16,4 E2,15 K2,14; Verord-        durchaus·seihen, wBd.: durch〈 ein Sieb gießen〉�〈und da-
         durch aus〉seihen; – M23,24 * (1).                                                  nung L2,1 (A16,4) 17,7; – wBd.: 〈als verbindliche 〉Mein〈ung Fest-
                                                                                                                    geleg〉tes, w.: 〈Ge〉meintes, ww.: Dogma; – vgl.: �DOKE´	, �DO´KEMA	,       ��DI´·ChA d…ca (av; uneig. pp m. gn) – ��DI´S + sf �·ChA (vgl. �TRI´·-
                                                                                                                                        �DO´KESIS	, DO´XA; – L2,1 – A16,4 17,7 – E2,15 – K2,14 H11,(23) * (5).         ChA	) – av: 1. Gb.: in zwei Teile geteilt; entzwei; zwiefach, dop-
         pelt; – 2. getrennt, abgesondert; zwiespältig, zweierlei; – pp     DOGMATI´ZsOo dogmat…zw (vb-ac) – �DO´GMA – �ac: bestim-
         m. gn: fern o. getrennt von; ohne	 –– als We.: entzwei· – 
:       men, Lehrsätze aufstellen; – ps: sich Satzungen vorschrei-
           DIChA´ZsOo; DIChO·STASI´A, �DIChO·STATÄ´Oo	, �DIChO´�STATOS	 |DIChO·TO-   ben lassen	 – (ac: Satzung〈en aufstell〉en); – md/ps:
           MÄ´Oo, �DIChO´�TOMOS	.                                                                                                      sich��Satzung〈en unterwerf〉en�/auferlegen lass〉en�; –
       DIChA´ZsOo dic£zw (vb-ac) – ���DI´·ChA	 – �zerteilen, trennen;     K2,20 * (1).

         veruneinigen	 – entzweien; – M10,35 * (1).                                                                                                     �DOKA´Oo dok£w (vb-ac, wegen �DÄDOKEMÄ´NOS	 angenom-
       DIChO·STASI´A dicostas…a (sb-f) – ��DIChO·STATÄ´Oo	 – �Ent-     menes W.) – ��DOKE´	 – erwarten, vermuten	 – wBd.: 〈eine
         zweiung, Spaltung, Zwist; – Zweifel, Unentschlossenheit	 –                                                                                                      〉Mein〈ung heg〉en – 
 PROS�DOKA´Oo.

        Zwist, pl: Zwist〈igkeit〉en; Entzwei·stehung, Entzwei·ste-                                                                                                     �DOKÄ´WOo dokeÚw (vb-ac) – ��DOKE´/2	, �DÄ´ChOMAI – auflau-
        hungUnentschlossenheit; w.: Entzwei·stehung; – R16,17 –          ern, belauern, abpassen; scharf beobachten	– vgl.: �DOKE´/2.	.

           1K3,(3 P46 D F G Mt Tr..) – G5,20 * (2).                                                                                                     �DOKÄ´Oo dokšw (vb-ac) – �√ DÄK z. �DÄChOMAI – �tr: meinen,
       �DIChO·STATÄ´Oo dicostatšw (vb-ac) – �v. *DIChO�STA´TES o.   glauben, wähnen, vermuten, erwarten; beschließen; – itr:
         �DIChO´�STATOS	 = ��DI´ChA	 + �hI´STEMI – auseinander treten,       scheinen, den Anschein haben o. sich geben; – unpersönl.:
         sich entzweien/ veruneinigen	 – 〈sich 〉entzweien, Zwist〈       es scheint (gut), man beschließt	 – tr: meinen, meinenwäh-
        hab〉en; w.: entzwei·stehen – 
 DICHo·STASI´A.                              nen; – itr: meinenscheinen H4,1 12,11, 〈in der 〉Mein〈ung ste-
       DIChO·TOMÄ´Oo dicotomšw (vb-ac) – ��DIChO´�TOMOS	 – �in        h〉enscheinen 1K12,22, 〈die 〉Mein〈ung〉〈den Anschein〉�〈er-
         zwei Teile spalten/ teilen	 – entzwei·schneiden; – M24,51 –                                                                                                      weck〉en 2K10,9, 〈in der 〉Mein〈ung anderer gelt〉en
           L12,46 * (2).                                                                                                      (1K14,37) G2,6.9..; – unpersönl.: es�meintscheint M17,25 18,12
       �DIChO´�TOM˙OS, ON dicÒtomoj, on (aj-mf,n) – ���DI´ChA	 +                                                                                                      21,28..; – 
: DO´GMA, DOGMATI´ZsOo, �DOKA´Oo	, �DOKE´1.	, �DO´KEMA	,
         ��TÄ´MNOo	 – in zwei Teile gespalten, halbiert	 – entzwei·-                                                                                                                                        �DO´KESIS	; APO�, DOKIMA´ZsOo, DOKIMASI´A, DOKIME´, DOKI´MION, A�, DO´KI-
        〈ge〉schnitten – 
 DIChO·TOMÄ´Oo.                                                                                                                                        MOS, DO´XA, SYN�, DOXA´ZsOo |ÄN�DOXA´ZsOo, Ä´N�DOXOS |ÄU·DOKÄ´Oo,

       ��Di´PsA d…ya (sb-f) – �vgl. ai. jeh lechzen – Durst; ütr.: Verlan-    ÄU·DOKI´A, SYN�ÄU·DOKÄ´Oo |KÄNO·DOXI´A, KÄNO´�DOXOS |PARA´�DOXOS

         gen	 – ,,Durst, Dürsten – 
: DIPsA´Oo, DI´PsOS.                                      |PROS�DOKA´Oo, PROS·DOKI´A; – M3,9 6,7 17,25 18,12 21,28 22,17.42 24,44

                                                                                                                                        26,53.66 – Mk6,49 10,42 – L1,3 8,18 10,36 12,40.51 13,2.4 17,(9 Mt Tr..) L19,11 22,24       DIPsA´Oo diy£w (vb-ac) – ���DI´PsA	 – �dürsten	 – dürsten,
                                                                                                                                        24,37 – J5,39.45 11,13.31.56 13,29 16,2 20,15 – A12,9 15,22.25.28.�34 17,18 25,27        Durst〈 hab〉en/leid〉en/bekomm〉en; – M5,6 25,35.37.42.44 –
                                                                                                                                        26,9 27,13 – 1K3,18 4,9 7,40 8,2 10,12 11,16 12,22.23 14,37 – 2K10,9 11,16 12,19 –           J4,13.14.15 6,35 7,37 19,28 – R12,20 (Sp25,21) – 1K4,11 – Eh7,16 21,6 22,17 * (16).
                                                                                                                                        G2,2.6.6.9 6,3 – P3,4 – H4,1 10,29 12,10.11 – Jk1,26 4,5 * (63).       DI´PsOS d…yoj (sb-n) – ���DI´PsA	 – �= �DI´PsA	 – Durst; – 2K11,27 *
                                                                                                     �DOKE´ dok» (sb-f) – 1. �v. �DOKÄ´Oo Meinung = �DO´KESIS	; – 2.           (1).
                                                                                                                    �v. �DÄ´ChOMAI Erwarten; Hinterhalt	 – 1. ,,Meinung – vgl.: DO´G-       DI´�PsYCh˙OS, ON d…yucoj, on (aj-mf,n) – �PsYChE´ – �sp. NT:
                                                                                                                                        MA u. DO´XA.         von geteilter Seele: zweifelnd, ungewiss, unentschlossen	 –
                                                                                                     �DO´KEMA dÒkhma (sb-n) – ��DOKÄ´Oo – Meinung; Schein	 –        zwie·〈ge〉seelt (= unentschlossen, zweifelnd, wankelmütig); –
                                                                                                      ;;Meinung, ;;MeinungAnschein – vgl.: DO´GMA u. DO´XA.           Jk1,8 4,8 * (2).
                                                                                                     �DO´KESIS dÒkhsij (sb-f) – ��DOKÄ´Oo – 1. Meinung, Glaube,       �DI´Oo1 d…w1 (vb-ac) – �aus *D�I´Oo, √ D�ÄI, D�I fürchten, has-
                                                                                                                    Vermutung; – 2. Schein, Anschein	 – Meinen, MeinenSchei-         sen, vgl. �DÄI´DOo	 – fürchten = �DÄI´DOo		 – f˙ürchten – vgl.
                                                                                                      nen – vgl.: DO´GMA u. DO´XA.           glbd.: ��DÄI´DOo	.

                                                                                                     DOKIMA´ZsOo dokim£zw (vb-ac) – �DO´KIMOS – �1. prüfen, er-       �DI´Oo2 d…w2 (vb-ac) – �s. �DI´ÄMAI	, �DIOo´KOo – fliehen, fortlau-
                                                                                                                    forschen, untersuchen, erproben; – 2. als bewährt/ erprobt         fen; – md: verscheuchen, verjagen	 = �DI´ÄMAI	 – 
 �DIOo´KOo.
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         erklären; – 3. jmdn für mündig o. f. amtsfähig erklären	 – prü-    KE´	, �DO´KEMA	, �DO´KESIS	; – M4,8 6,(13).29 16,27 19,28 24,30 25,31.31 – Mk8,38

                                                                                                                                        10,37 13,26 16,(4) – L2,9.14.32 4,6 9,26.31.32 12,27 14,10 17,18 19,38 21,27 24,26 –        fen, 〈es einer 〉Prüf〈ung für wert halt〉en R1,28; – erpro-
                                                                                                                                        J1,14.14 2,11 5,41.44.44 7,18.18 8,50.54 9,24 11,4.40 12,41.43.43 17,5.22.24 – A7,2.55        ben; wBd.: 〈als 〉bewähr〈t oder unbewährt erweis〉en,
                                                                                                                                        12,23 22,11 – R1,23 2,7.10 3,7.23 4,20 5,2 6,4 8,18.21 9,4.23.23 11,36 15,7 16,27 –        〈als 〉bewähr〈t erkenn〉en R2,18, 〈für 〉bewähr〈t halt〉en
                                                                                                                                        1K2,7.8 10,31 11,7.7.15 15,40.41.41.41.41.43 – 2K1,20 3,7.7.8.9.9.10.11.11.18.18.18        1K16,3, ps a.: 〈als 〉bewähr〈t erfund〉en��˙w 1Th2,4; – L12,56.56
                                                                                                                                        4,4.6.15.17 6,8 8,19.23 – G1,5 – E1,6.12.14.17.18 3,13.16.21 – P1,11 2,11 3,19.21 4,19.20           14,19 – A2,(22 D*vid lat) – R1,28 2,18 12,2 14,22 – 1K3,13 11,28 16,3 – 2K8,8.22 13,5
                                                                                                                                        – K1,11.27.27 3,4 – 1Th2,6.12.20 – 2Th1,9 2,14 – 1T1,11.17 3,16 – 2T2,10 4,18 – T2,13           – G6,4 – E5,10 – P1,10 – 1Th2,4.4 5,21 – 1T3,10 – H3,(9 S2 D2 Y Mt Tr..) – 1P1,7 –
                                                                                                                                        – H1,3 2,7 (Ps8,6) H2,9.10 3,3 9,5 13,21 – Jk2,1 – 1P1,7.11.21.24 (Jes40,6)           1J4,1 * (22).
                                                                                                                                        1P4,11.13.14 5,1.4.10.(11 S P Mt Tr..) – 2P1,3.17.17 2,(2 S2 A..).10 2P3,18 – Jd8.24.25       DOKIMASI´A dokimas…a (sb-f) – �DOKIMA´ZsOo – �Prüfung, Un-
                                                                                                                                        – Eh1,6 4,9.11 5,12.13 7,12 11,13 14,7 15,8 16,9 18,1 19,1.7 21,11.23.24.26 * (166).         tersuchung, Musterung	 – Prüfung, Prüfen; Erprobung;
                                                                                                     DOXA´ZsOo dox£zw (vb-ac) – �DO´XA – �1. meinen, glauben,         wBd.: Bewährt〈heitsermittl〉ung; – H3,9 (Ps95,9) * (1).
                                                                                                                    vermuten, wähnen; – 2. sp.: rühmen, preisen, verherrlichen	 –       DOKIME´ dokim» (sb-f) – �DO´KIMOS, DOKIMA´ZsOo – �NT: Be-
                                                                                                      〈ver〉herrlichen, 〈als 〉herrlich〈 erweisen, darstellen         währung, Erprobtheit	 – Bewährung, Erprobtheit; – R5,4.4 –
                                                                                                      und anerkenn〉en, 〈mit 〉Herrlich〈keit ausstatt〉en           2K2,9 8,2 9,13 13,3 – P2,22 * (7).
                                                                                                      2K3,10/erfüll〉en 1P1,8; e˙hren; – wBd.: 〈die 〉Bewährtheit〈 er-       DOKI´MION dok…mion (sb-n = sb-iert-n v. aj-m,f,n �DOKI´MIOS er-
                                                                                                                    proben und bestätig〉en/ 〈durch 〉Bewährtheit〈 bestätig〉en;         probt, anerkannt, vollgültig, echt	) – �DO´KIMOS, vgl. DOKIME´ –
                                                                                                                    wwBd.: 〈die gute 〉Meinung�be〈weisen und bestätig〉en; – 
 ÄN�,         �sp. NT: 1. Prüfung, Bewährung; – 2. Prüfungsmittel, Prüfstein	
                                                                                                                                        SYN�DOXA´ZsOo; – M5,16 6,2 9,8 15,31 – Mk2,12 – L2,20 4,15 5,25 5,26 7,16 13,13        – Bewährung〈 im konkreten Einz〉el〈fall〉; Bewährung〈s-
                                                                                                                                        17,15 18,43 23,47 – J7,39 8,54.54 11,4 12,16.23.28.28.28 13,31.31.32.32.32 14,13 15,8        mitt〉el (Jk1,3) (= was d. Bewährung prüft u. erweist); – Jk1,3 1P1,7 *
                                                                                                                                        16,14 17,1.1.4.5.10 21,19 – A3,13 4,21 11,18 13,48 21,20 – R1,21 8,30 11,13 15,6.9 –           (2).
                                                                                                                                        1K6,20 12,26 – 2K3,10.10 9,13 – G1,24 – 2Th3,1 – H5,5 – 1P1,8 2,12 4,11.(14 P Y Mt       DO´KIM˙OS, ON dÒkimoj, on (aj-mf,n) – ��DOKÄ´Oo – �1. be-
                                                                                                                                        Tr.. +).16 – Eh15,4 18,7 * (61).         währt, erprobt, tüchtig; – 2. angesehen; angenehm	 – be-
                                                                                                     �DORKA´S dork£j (sb-f) – ���DÄ´RKOMAI	 – 1. Reh, Gazelle; – 2.        währt, erprobt, an〈ge〉sehen; – wBd.: 〈der guten 〉Mein〈ung
                                                                                                                    aj: vom Reh	 – Gazelle; w.: Bl˙ickende – 
 DORKA´S.         entsprech〉end; – R14,18 16,10 – 1K11,19 – 2K10,18 13,7 – 2T2,15 – Jk1,12 * (7).
                                                                                                     DORKA´S Dork£j (N.-f-dekl.) – ��DORKA´S	 – Dorkas (grch. Na-       DOKO´S dokÒj (sb-f) – ��DÄ´ChOMAI – �1. Balken, Längsbalken/
                                                                                                                    me d. Christin Tabita in Joppe), ü.: Gazelle; – A9,36.39 * (2).         Deckenbalken; – 2. Erwarten, Auflauern, Warte	 – Balken,
                                                                                                     DO´SIS dÒsij (sb-f) – ��DI´DOoMI – �1. Geben, Schenken; – 2. Ga-         wBd.: Aufnahme〈teil〉; – M7,3.4.5 – L6,41.42.42 * (6).
                                                                                                                    be, Geschenk	 – ,,Geben M6,(1) P4,15; ,,Gabe Jk1,17 (umfas-       DO´LI˙OS, I´A, ION dÒlioj, …a, ion (aj-m,f,n) – ��DO´LOS – �li-
                                                                                                                    sendere Bd. als DO´MA); – M6,(1 S1..) – P4,15 – Jk1,17 * (2).         stig, trügerisch, tückisch	 – 〈be〉trügerisch, arglistig; –
                                                                                                     DO´TES dÒthj (sb-m) – ��DI´DOoMI – �Geber; Zahlmeister	 – Ge-           2K11,13 * (1).
                                                                                                      ber; – 2K9,7 (Sp22,9) * (1).       DOLIO´Oo doliÒw (vb-ac) – �DO´LIOS – �betrügen	 – 〈be〉trü-
                                                                                                     DOUL·AGOoGÄ´Oo doulagwgšw (vb-ac) – ��DOUL�AGOoGO´S	        gerisch〈/arglistig〈 red〉en; – R3,13 (Ps5,10) * (1).
                                                                                                                    – �als Sklaven wegführen, knechten	 – 〈als 〉Sklaven�füh-       �DO´LOS dÒloj (sb-m) – �vgl. lt. dolus Betrug, Arglist, Täu-
                                                                                                      ren; – 1K9,27 * (1).         schung, Täuschungsmittel, altnord. tal Betrug, ahd. zala
                                                                                                     �DOUL�AGOoGO´S doulagjgÒj (sb-m) – ��DOULOS + �A´GOo,         Nachstellung – �1. Trugmittel, Köder; – 2. verheimlichte böse
                                                                                                                    �AGOoGO´S	 – Pas: in Knechtschaft bringend, Menschen rau-         Absicht, (Hinter)list	 – 〈Be〉trug, Trug, Arglist; – 
: A´�DOLOS,
                                                                                                                    bend, seelenverkäuferisch	 – 〈in 〉Sklave〈rei〉�führend, 〈als           DO´LIOS, DOLIO´Oo, DOLO´Oo; – M26,4 – Mk7,22 12,(14) Mk14,1 – J1,47 – A13,10 –
                                                                                                      〉Sklaven�〈weg〉führend – 
 DOUL·AGOoGÄ´Oo.           R1,29 – 2K12,16 – 1Th2,3 – 1P2,1.22 3,10 (Ps34,14) – Eh14,(5 Tr) * (11).
                                                                                                     DOULÄI´A doule…a (sb-f) – �DOULÄ´WOo – �Knechtschaft, Skla-       DOLO´Oo dolÒw (vb-ac) – ��DO´LOS – �1. betrügen, überlisten,
                                                                                                                    verei	 – Sklaverei, Knechtschaft; – R8,15.21 – G4,24 5,1 – H2,15 *         täuschen, hintergehen; – 2. verstellen, verfälschen	 – tr:
                                                                                                                                        (5).        〈be〉trüg〈erisch/arglist〈ig gebrauch〉en; (itr: 〈Be〉-
                                                                                                     DOULÄ´WOo douleÚw (vb-ac) – ��DOULOS – �1. Sklave/ Knecht        trug/Arglist〈 anwend〉en); – 2K4,2 * (1).
                                                                                                                    sein, dienstbar/ untertan sein; – aor: Sklave werden; – 2. ütr.:       DO´MA dÒma (sb-n) – ��DI´DOoMI – �sp. NT: Gabe	 – ;;Gabe; –
                                                                                                                    sich ergeben, frönen	 – sklaven, 〈als 〉Sklav〈e dien〉en,           vgl.: DO´SIS; – M7,11 – L11,13.(13 D Q..) – E4,8 (Ps68,19) – P4,17 * (4).
                                                                                                      Sklav〈endienst leist〉en L15,29 R7,6..; Sklav〈e sei〉n/ 〈in       �DOMÄ´Oo domšw (vb-ac) – sp.	 = �DÄ´MOo – bauen – vgl.: ��DÄ´-
                                                                                                      〉Sklav〈erei sei〉n G4,25; Knecht〈 sei〉n; – aor a.: 〈zu           MOo	, OIKO·DOMÄ´Oo.
                                                                                                      〉Sklav〈en 〉‘〈werd〉en A7,7; – M6,24.24 – L15,29 16,13.13 – J8,33 – A7,7       �DO´MOS dÒmoj (sb-m) – ���DÄ´MOo	 – Gb.: Bau, Gebäude: 1.
                                                                                                                                        (1M15,14) A20,19 – R6,6 7,6.25 9,12 (1M25,23) R12,11 14,18 16,18 – G4,8.9.25 5,13 –         Wohnung, Haus; Zimmer, Gemach, Saal; alles Aufgebaute; – 2.
                                                                                                                                        E6,7 – P2,22 – K3,24 – 1Th1,9 – 1T6,2 – T3,3 * (25).         ütr.: Heimat; Familie, Geschlecht; Hauswesen, Vermögen	 –
                                                                                                     DOU´LE doÚlh (sb-f) – �sb-iert-f v. aj �DOULOS – �Sklavin, Magd	        Bau – vgl.: DOoMA.
                                                                                                      – Sklavin; – L1,38.48 – A2,18 (Joe3,2) * (3).       DO´XA dÒxa (sb-f) – ��DOKÄ´Oo – �1. Meinung, die man hat: An-
                                                                                                     �DOUL˙OS, E, ON doàloj, h, on (aj-m,f,n) – �vgl. got. tanjan         sicht, Vorstellung; Wahn, Einbildung; Vorhaben; – 2. Meinung,
                                                                                                                    machen, ahd. zouwen machen, mhd. zouwic tätig – Bens: se-         in der man bei anderen steht: Ruf, Ruhm, Ansehen, Geltung,
                                                                                                                    mit. Lw. – �sklavisch, knechtisch, unterworfen, dienstbar; –         Ehre, Glanz, Würde	 – �LXX vorw. f. hb. KaBhO´D Herrlichkeit	
                                                                                                                    sb-iert-m,f: Sklave/ Knecht, Sklavin/ Magd	 – sklavend,        –– im NT vorw. v. d. LXX geprägt:
                                                                                                      〈ver〉sklavt; – 
: DOUL·AGOoGÄ´Oo, �DOUL�AGOoGO´S	; OPhThALMO�,        1. Herrlichkeit, Gla˙nz A22,11; wBd.: Bewährheit〈sbeweisung
                                                                                                                                        DOULÄI´A; DOULÄ´WOo, DOU´LE, DOULOS; KATA�, DOULO´Oo; SY´N�DOULOS; –         und -darstell〉ung; –– 2. 〈Ver〉herrlichung, E˙hre, Ansehen;
                                                                                                                                        R6,19.19 * (2).         wBd.: Bewährtheit〈sbestätigung und -anerkenn〉ung; – wGb.:
                                                                                                     DOULOS doàloj (sb-m) – �sb-iert-m v. aj �DOULOS – �1. Sklave,         〈bewiesene und anerkannte gute 〉Meinung; – vgl.: DO´GMA, �DO-
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         Knecht; – 2. Unterjochter, Untertan	 – Sklave; Knecht; – M8,9    n〉en� (1K10,13); Kraft〈 hab〉en� A20,32 2T3,15..; a.: möglich〈
           10,24.25 13,27.28 18,23.26.27.28.32 20,27 21,34.35.36 22,3.4.6.8.10 24,45.46.48.50                                                                                                      machen könn〉en� Mk9,23; – 
: DY´NAMIS, ÄN�, DYNAMO´Oo; KATA�,
           25,14.19.21.23.26.30 26,51 – Mk10,44 12,2.4 13,34 14,47 – L2,29 7,2.3.8.10                                                                                                                                        �DYNASTÄ´WOo	, DYNA´STES; A·, DYNATÄ´Oo, A�DY´NATOS, DYNATO´S; – M3,9
           12,37.43.45.46.47 14,17.21.21.22.23 15,22 17,7.9.10 19,13.15.17.22 20,10.11 22,50 –                                                                                                                                        5,14.36 6,24.24.27 7,18 8,2 9,15.28 10,28.28 12,29.34 16,3 17,16.19 19,12.25 20,22.22
           J4,51 8,34.35 13,16 15,15.15.20 18,10.10.18.26 – A2,18 (Joe3,2) A4,29 16,17 – R1,1                                                                                                                                        22,46 26,9.42.53.61 27,42 – Mk1,40.45 2,4.7.19.19 3,20.23.24.25.26.27 4,32.33 5,3
           6,16.16.17.20 – 1K7,21.22.22.23 12,13 – 2K4,5 – G1,10 3,28 4,1.7 – E6,5.6.8 – P1,1 2,7                                                                                                                                        6,5.19 7,15.18.24 8,4 9,3.22.23.28.29.39 10,26.38.39 14,5.7 15,31 – L1,20.22 3,8
           – K3,11.22 4,1.12 – 1T6,1 – 2T2,24 – T1,1 2,9 – Pm16.16 – Jk1,1 – 1P2,16 – 2P1,1 2,19                                                                                                                                        5,12.21.34 6,39.42 8,19 9,40 11,7 12,25.26 13,11 14,20.26.27.33 16,2.13.13.26 18,26
           – Jd1 – Eh1,1.1 2,20 6,15 7,3 10,7 11,18 13,16 15,3 19,2.5.18 22,3.6 * (124).                                                                                                                                        19,3 20,36 21,15 – J1,46 3,2.3.4.4.5.9.27 5,19.30.44 6,44.52.60.65 7,7.34.36 8,21.22.

       DOULO´Oo doulÒw (vb-ac) – �DOULOS – �zum Sklaven ma-            43 9,4.16.33 10,21.29.35 11,37 12,39 13,33.36.37 14,5.17 15,4.5 16,12 – A4,16.20 5,39

         chen, knechten, unterwerfen	 – 〈zum 〉Sklaven〈 mach〉en;       8,31 10,47 13,38 15,1 17,19 19,40 20,32 21,34 24,8.11.13 25,11 26,32 27,12.15.31.39.43

                                                                                                                                        – R8,7.8.39 15,14 16,25 – 1K2,14 3,1.2.2.11 6,5 7,21 10,13.13.21.21 12,3.21 14,31 15,50 –        versklaven; knechten; – A7,6 (1M15,13) – R6,18.22 – 1K7,15 9,19 – G4,3
                                                                                                                                        2K1,4 3,7 13,8 – G3,21 – E3,4.20 6,11.13.16 – P3,21 – 1Th2,7 3,9 – 1T5,25 6,7.16 –           – T2,3 – 2P2,19 * (8).
                                                                                                                                        2T2,13 3,7.15 – H2,18 3,19 4,15 5,2.7 7,25 9,9 10,1.11 – Jk1,21 2,14 3,(2 S C*..).8.12       �DOUR�ENÄK˙E´S, Ä´S dourhnek»j, šj (aj-mf,n) – ��DO´RY Spe-
                                                                                                                                        Jk4,2.12 – 1J3,9 4,20 – Jd24 – Eh2,2 3,8 5,3 6,17 7,9 9,20 13,4.17 14,3 15,8 – *         er	 + �ÄNÄnGKÄIN – w.: vom Speer erreicht; n-av-ial: einen
                                                                                                                                        (210).         Speerwurf weit	 – wGb.: 〈vom 〉Speer�´erreicht/〈zu 〉´errei-
                                                                                                     DY´NAMIS dÚnamij (sb-f) – ��DY´NAMAI – �Vermögen, Kraft, Fä-        chend – vgl.: DI�ENÄKE´S.
                                                                                                                    higkeit; Macht, Einfluss, Geltung; Bedeutung	 – Kraft; Kraft-       DOChE´ doc» (sb-f) – ��DÄ´ChOMAI – �Aufnahme; Gefäß; sp. NT:
                                                                                                      〈quelle〉 1K15,56; 〈Wunder〉kraft〈tat〉/ Kraft〈tat〉 M7,22 11,20.21.23         Gastmahl	 – Empfang; Gastmahl; – vgl.: APO·, ÄK·DOChE´; – L5,29
                                                                                                                                        13,54.58 Mk6,2.5 9,39 L10,13 19,37 A2,22 8,13 19,11 1K12,10.28.29 2K12,12 G3,5           14,13 * (2).
                                                                                                                                        2Th2,9 H2,4, a. im personalen Sinn: Kraft〈haber〉, pl: Kraft-       DRA´KOoN dr£kwn (sb-m) – ���DÄ´RKOMAI	 – �1. Drache, große
                                                                                                      〈tat〉en〈vollbringer〉 1K12,29 1P3,22..; – Fähigkeit/ Können         Schlange; – 2. schlangenähnliches Arm- o. Halsband	 – Dra-
                                                                                                                                        M25,15; – KraftBedeutung 1K14,11; – Vermögen (2K1,8 8,3.3 K1,11        che; wBd.: 〈starr 〉Bl˙ickender / 〈im 〉Bl˙ick〈 Hab〉ender; –
                                                                                                                                        2Th1,7)..; – M6,(13) 7,22 11,20.21.23 13,54.58 14,2 22,29 24,29.30 25,15 26,64 –           Eh12,3.4.7.7.9.13.16.17 13,2.4.11 16,13 20,2 * (13).
                                                                                                                                        Mk5,30 6,2.5.14 9,1.39 12,24.(33) 13,25.26 14,62 – L1,17.35 4,14.36 5,17 6,19 8,46 9,1       DRAMÄIN drame‹n = a2-if v. �TRÄ´ChOo.
                                                                                                                                        10,13.19 19,37 21,26.27 22,69 24,49 – A1,8 2,22 3,12 4,7.33 6,8 8,10.13 10,38 19,11 –       �DRA´SSOMAI dr£ssomai (vb-dp) – �aus *DRA´Ch�JOMAI, √
                                                                                                                                        R1,4.16.20 8,38 9,17 (2M9,16) R15,13.19.19 – 1K1,18.24 2,4.5 4,19.20 5,4 6,14 12,10.28.         DÄRCh fassen, umfassen, vgl. ahd. zarga Einfassung, litau.
                                                                                                                                        29 14,11 15,24.43.56 – 2K1,8 4,7 6,7 8,3.3 12,9.9.12 13,4.4 – G3,5 – E1,19.21 3,7.16.20         dirzas Riemen – �fassen, ergreifen, in etw. hineingreifen;
                                                                                                                                        – P3,10 – K1,11.29 – 1Th1,5 – 2Th1,7.11 2,9 – 2T1,7.8 3,5 – H1,3 2,4 6,5 7,16 11,11.34         sich anklammern	 – erhaschen˙; – 
: DI´�DRACHMON, DRAChME´; –
                                                                                                                                        – 1P1,5 3,22 – 2P1,3.16 2,11 – Eh1,16 3,8 4,11 5,12 7,12 11,17 12,10 13,2 15,8 17,13 18,3           1K3,19 (Hi5,13) * (1).
                                                                                                                                        19,1 * (119).       DRAChME´ dracm» (sb-f) – ��DRA´SSOMAI – (o. semit. Lehnw.) –
                                                                                                     DYNAMO´Oo dunamÒw (vb-ac) – �DY´NAMIS – �kräftigen, stark         �Drachme	 – Drachme (grch. Silbermünze, m. örtl. u. zeitl. un-
                                                                                                                    machen	 – kraft〈voll/kräft〈ig mach〉en, kräft〈ig〉en; – ps         terschiedl. Gewicht u. Wert; Wert im NT = 1 Denar); w.: erhasch-
                                                                                                      a.: Kraft〈 bekomm〉en� H11,34 – E6,(10 P46 B 33) – K1,11 – H11,34 * (2).         te〈 Münze〉; – L15,8.8.9 * (3).
                                                                                                     �DYNASTÄ´WOo dunasteÚw (vb-ac) – �DYNA´STES – Machtha-       DRÄ´PANON dršpanon (sb-n) – ��DRÄ´POo	 – �Sichel	 – Sichel;
                                                                                                                    ber sein, herrschen, die Macht haben	 – Vermögen〈s-           – Mk4,29 – Eh14,14.15.16.17.18.18.19 * (8).
                                                                                                      machthab〉er〈 sei〉n – 
 KATA�DYNASTÄ´WOo.       �DRÄ´POo dršpw (vb-ac) – �√ DRÄP brechen, schneiden (vmtl.
                                                                                                     DYNA´STES dun£sthj (sb-m) – ��DY´NAMAI – �Machthaber,         aus √ DÄR spalten, vgl. �DÄ´ROo) – abpflücken, abschneiden	
                                                                                                                    Herrscher, Herr, Vornehmer	 – Vermögen〈smachthab〉er; –           – 
 DRÄ´PANON.
                                                                                                                                        L1,52 – A8,27 – 1T6,15 * (3).       DRO´MOS drÒmoj (sb-m) – �DRAMÄIN (= a2-if v. �TRÄ´ChOo) – �1.
                                                                                                     DYNATÄ´Oo dunatšw (vb-ac) – �DYNATO´S – �mächtig/ stark         〈das〉 Laufen, Lauf, Anlauf, Wettlauf; – 2. Laufbahn, Rennbahn;
                                                                                                                    sein	 – fähig/kräftig〈/vermögend/vermögen〈smächt〉ig〈         Ziel	 – Lauf, 〈Lebens〉lauf; – vgl.: TRO´ChOS 〈Ver〉lauf; – A13,25 20,24
                                                                                                      sei〉n; – R14,4 – 2K9,8 – 13,3 * (3).           – 2T4,7 * (3).
                                                                                                     DYNAT˙O´S, E´, O´N dunatÒj, », Òn (vb-aj-m,f,n v. �DY´NAMAI)       DROU´SILLA DroÚsilla (N.-f-dekl.) – ��DRO´SOS, Tau, Feuchtig-
                                                                                                                    – �ac-Bd.: vermögend, imstande, kräftig, stark; fähig, mächtig;         keit; Frische; Junges (von Tieren)	 – Drusilla (3. u. jüngste
                                                                                                                    – ps-Bd.: möglich	 – vermögen〈smächt〉ig/ vermögend,         Tochter d. Herodes Agrippa I., Schwester v. Agrippa II.; zu-
                                                                                                      fähig, kräftig/ kraft〈vol〉l L1,49 14,31 24,19 – A7,22 11,17 18,24 25,5 –         letzt verheiratet m. d. Prokurator Felix), vll. ü.: �〈vom 〉Tau〈 Be-
                                                                                                                                        R4,21 11,23 14,(4 P46 D1 Ps〈i〉 Mt Tr..) 15,1 – 1K1,26 2K9,(8 C2 D2 Ps〈i〉 Mt Tr..) 10,4         netzt〉e	; – A24,24.(27 614 2147 syhmg) * (1).
                                                                                                                                        12,10 13,9 – 2T1,12 – T1,9 – H11,19 – Jk3,2 – Eh6,(15 Tr); –– n: ;möglich       �DRYS dràj (sb-f) – �vgl. ai. da´ru Holz, got. triu/ engl. tree
                                                                                                                                        M19,26/ Mk9,23 M24,24 26,39 – Mk10,27 13,22 14,35.36 – L18,27 – A2,24 20,16 –         Baum, lt. larix Lärche, nhd. Teer, Truhe, Trog, vll. a. nhd. treu
                                                                                                                                        R12,18 – G4,15; –– n-si m. Art.: TO` DYNATO´N d ;vermögen〈s-         – Waldbaum, Baum, bes. Eiche; meton. Holz	 – 
 �DÄ´N·DRÄON	,
                                                                                                      mächt〉iges〈 Handeln〉 R9,22; – * (32).           DÄ´N·DRON.

                                                                                                     �DY´NOo dÚnw (vb-ac, �Nf. z. �DY´Oo md		) – �= �DY´Oo		 – unter-       �DY´E dÚh (vb-ac) – �√ DAW, DY brennen, quälen, vgl. ai. du
         Leid, vgl. �DAI´Oo1	 – Unglück, Elend, Leid, Schmerz, Weh(e),        gehen (d. Sonne); w.: 〈ein〉schlüpfen; – 
: ÄIS�, ÄN�DY´NOo, PAR�-

         Not	 – vll. 
 ODY´NE?.                                                                                          ÄIS·DY´(N)Oo; AP�ÄK·DY´OMAI, ÄIS�DY´OMAI, ÄK�, ÄN�, ÄPI�, �DY´Oo	, ÄN�-

                                                                                                                                        DIDY´SKOo, ÄP�ÄN·DY´OMAI |AP·Ä´K·DYSIS, DY´SIS, DYSME´, Ä´N·DYMA,       �DY´NAMAI dÚnamai (vb-dp/ps) – �√ DU, DY, vgl. lt. durus hart,
                                                                                                                                        Ä´N·DYSIS, ÄP·ÄN·DY´TES; – Mk1,32 – L4,40 * (2).         abgehärtet, ausdauernd – �v. Personen: können, vermögen,
         kräftig/ fähig/ imstande sein; – v. Sachen: gelten, bedeuten; – �DY´O dÚo (nu) – �ai. dva, dvau; lt. duo, bis (aus *dvis); got.
         ps-unpersönl.: es ist möglich	 – können�/ vermögen� A4,20    twai, twos, twa/ ahd. zwene, zwo, zwei/ nhd. zwei/ engl. two;
                                                                                                                    vgl. �DI´S, DI´DYMOS, ÄI´KOSI – �zwei	 – zwei; – 
: DÄKA�DY´O; �DI´-        2K13,8.., fäh〈ig sei〉n� R15,14 Jk3,(2) Jd24..; 〈ver〉kraft〈en kön-
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           DYMOS	, DI´DYMOS; vw. DOo´·DÄKA; – M4,18.21 5,41 6,24 8,28 9,27 10,10.29         mund〈 mach〉end, ü˙bel�nachredend; wBd.: 〈für 〉widrig/wi-
           14,17.19 18,8.8.9.16.16.19.20 19,5 (1M2,24) M19,6 20,21.24.30 21,1.28.31 22,40 24,40.41   der〈wärt〉ig�erklärend – Gs.: ÄU´�PhEMOS – 
 DYS·PhEMÄ´Oo, DYS·PhE-

           25,15.17.17.22.22.22 26,2.37.60 27,21.38.51 – Mk6,7.7.9.38.41.41 9,43.45.47                 MI´A.

           10,8.8.(35 B C..) 11,1 12,42 14,1.13 15,27.38 16,12 – L2,24 (3M12,8) L3,11 5,2 7,18.41                                                                                                     �DY´Oo dÚw (vb-ac) – �aus *BDY´Oo, vgl. �hALI�BDY´Oo Pas: ins
           9,3.13.16.30.32 10,�1.1. �1.�17.35 12,6.52.52 15,11 16,13 17,34.35.�36 D f13 (579) 700 al                                                                                                                    Meer senken, untersenken	; – vgl. ai. dosa´ Abend – tr: ein-,
           lat sy Tr( Beza u. Elzevir 1624) L18,10 19,29 21,2 22,38 23,32.(55) 24,4.13 –                                                                                                                    untertauchen, versenken; – itr: 1. ein-, untertauchen, versin-
           J1,35.37.40 2,6 4,40.43 6,9 8,17 (5M19,15) J11,6 19,18 20,4.12 21,2 – A1,10.23.24 7,29                                                                                                                    ken, eindringen, hineinschlüpfen; – 2. etw. sich anlegen, an-
           9,38 10,7.(19) 12,6.6 19,10.22.34 21,33 23,23 – 1K6,16 14,27.29 – 2K13,1 (5M19,15) –                                                                                                                    ziehen; – 3. untergehen (d. Sonne)	 – w.: 〈ein〉schlüpfen – =
           G4,22.24 – E2,15 5,31 – P1,23 – 1T5,19 – H6,18 10,28 – Eh9,12 11,2.3.4.4.10 12,14                                                                                                                                        �DY´NOo.
           13,11 19,20 * (132).                                                                                                     DOo´·DÄKA dèdeka (nu-indekl.) – �aus *D�Oo´DÄKA, ep. ion.
       �DYS�, DY� dus�, du� (pf) – �ai. dus-, dur-, ahd. zur-, nhd. zer-                                                                                                                    DYOo´·DÄKA; vgl. ai. dvau zwei u. lt. duodecim zwölf – zwölf,
         – �Gb.: schwierig, widrig, übel: miss-, un-, übel-	 – schwierig�/                                                                                                      zwölf〈mal〉 (Eh22,2); – vgl. glbd.: DÄKA�DY´O; – M9,20 10,1.2.5 11,1 14,20
        schwierigschwer�, widrig�/ wider〈wärt〉ig�/ wider〈will〉ig�,                                                                                                                                        19,28.28 20,17 26,14.20.47.53 – Mk3,14.16 4,10 5,25.42 6,7.43 8,19 9,35 10,32 11,11

        miss·, ü˙bel·, u˙n·; – Gs.: ÄU�; – 
: DYS�BA´STAKTOS |DYS�ÄNTÄRI´A,         14,10.17.20.43 – L2,42 6,13 8,1.42.43 9,1.12.17 18,31 22,3.30.47 – J6,13.67.70.71 11,9

           �ÄNTÄ´RION |DYS�ÄRME´NÄUTOS |DY´S�KOLOS, DYS·KO´LOoS |DYS�NO´ETOS     20,24 – A6,2 7,8 19,7 24,11 – 1K15,5 – Jk1,1 – Eh7,5.5.5.6.6.6.7.7.7.8.8.8 12,1

           |DYS·PhEMÄ´Oo, ·PhEMI´A, �DY´S�PhEMOS	.                                                           21,12.12.12.14.14.14.16.21.21 22,2 * (75).

       DYS�BA´STAKT˙OS, ON dusb£staktoj, on (aj-mf,n) – ��BAS-   DOo·DÄ´KAT˙OS, E, ON dwdškatoj, h, on (aj-m,f,n) – �DOo´·-
         TA´ZsOo – �sp. NT: schwer zu (er)tragend	 – schwierig�〈zu       DÄKA – zwölft-er,-e,-es; – Eh21,20 * (1).

        〉fass〈end und zu trag〉end; – M23,4 – L11,46 * (2).                          DOo·DÄKA´�PhYL˙OS, ON dwdek£fuloj, on (aj-mf,n) – ��PhY-
                                                                                                                    LE´ – �sp. NT: sb-n: die zwölf Stämme	 – aj: 〈aus 〉zwölf�-       DYS·ÄNTÄRI´A dusenter…a (sb-f) – ���DYS�Ä´NTÄROS		 v. �Ä´NTÄ-
         RON	 = DYS�ÄNTÄ´RION; – A28,(8 Mt Tr) * (0).                                    Stämm〈en besteh〉end; – sb-iert-n: zwölf·stämmiges〈
       DYS·ÄNTÄ´RION dusentšrion (sb-n) – ���DYS�Ä´NTÄROS		 v.         Volk〉; – A26,7 * (1).

         �Ä´NTÄRON	 – �Durchfall, Kolik, Ruhr	 – Durchfall; Ruhr; wBd.:                                                                                                     DOoMA dîma (sb-n) – ���DÄ´MOo	, vgl. �DO´MOS	 – �Gebäude,
         Darm·widrigkeit/schwierigkeit; – A28,8 * (1).                                                                                                                    Haus, Gemach; Familie	 – 〈Ge〉bäude〈dach〉; – M10,27 24,17/

       DYS�ÄRME´NÄUT˙OS, ON duserm»neutoj, on (vb-aj-mf,n) –       Mk13,15 – L5,19 12,3 17,31 – A10,9 * (7).

         �hÄRMENÄ´WOo – �sp. NT: schwer zu erklären	 – schwie-                                                                                                     DOoRÄA´ dwre£ (sb-f) – ��DI´DOoMI, vgl. DOoRON – �1. Gabe,
        rig/wider〈will〉ig�übersetz〈- und ausleg〉bar; – H5,11 * (1).            Geschenk, Schenkung	 – ,,Schenkung, ,,〈Ge〉schenk; –
                                                                                                                                        J4,10 – A2,38 8,20 10,45 11,17 – R5,15.17 – 2K9,15 – E3,7 4,7 – H6,4 * (11).       DY´SIS dÚsij (sb-f) – ��DY´Oo md	 – �1. Untergang (der Sonne); –
         2. Westen	 – Untergang, UntergangWesten; w.: 〈Ein〉schlüp-   DOoRÄA´N dwre£n (av-ial gebr. ak v. DOoRÄA´) – �umsonst,
         fen; – vgl.: AP�Ä´K·DYSIS, Ä´N·DYSIS; – Mk16,�8 kS. * (1).                                geschenkweise; NT: ohne Grund	 – umsonst; ohne
Grund
       DY´S�KOL˙OS, ON dÚskoloj, on (aj-mf,n) – ���KOLOS; – (n. Pas   J15,25; w.: 〈ge〉schenk〈weis〉e/ 〈als 〉Schenkung; – M10,8.8 – J15,25

         v. �KO´LON	) – �1. unzufrieden, missvergnügt, verdrießlich; – 2.     (Ps35,19) – R3,24 – 2K11,7 – G2,21 – 2Th3,8 – Eh21,6 22,17 * (9).

         v. Sachen: Unzufriedenheit erregend, schwierig, misslich,                                                                                                     DOoRÄ´OMAI dwršomai �ac: DOoRÄ´Oo dwršw	 (vb-dp/md;
         widrig, widerwärtig	 – schwierig�〈ge〉nei˙gt〈 zu werden〉; wi-                                                                                                                    �vb-ac	) – �DOoRON – �ac u. md: be-, ver-, schenken; – ps: ge-
        der〈will〉ig�〈ge〉nei˙gt/ miss·〈ge〉nei˙gt; – urspr. wBd. n. Pas:     o. beschenkt werden	 – schenken; – Mk15,45 – 2P1,3.4 * (3).

         schwierig�〈mit dem 〉WurstEssen�〈zufrieden zu stell〉end; – Gs.:                                                                                                     DOo´REMA dèrhma (sb-n) – �DOoRÄ´OMAI – �Geschenk, Gabe	
           �ÄU´�KOLOS	; – Mk10,24 * (1).                                                                                                      – ;;〈Ge〉schenk; wBd.: 〈Ge〉schenktes; – R5,16 – Jk1,17 * (2).
       DYS·KO´LOoS duskÒlwj (av v. DY´S�KOLOS) – schwierig/wi-                                                                                                     DOoRON dîron (sb-n) – ��DI´DOoMI, vgl. lt. donum Gabe, Ge-
        der〈will〉ig�〈ge〉nei˙gt/ miss·〈ge〉nei˙gt; – M19,23 – Mk10,23/ L18,24 *                                                                                                                    schenk, ai. dana – �Gabe, Geschenk	 – Schenk〈gab〉e, 〈Op-
           (3).                                                                                                      fer〉schenk〈gab〉e; – M2,11 5,23.24.24 8,4 15,5 23,18.19.19 – Mk7,11 –
       DYSME´ dusm» (sb-f, meist pl DYSMAI´) – ��DY´Oo	 – �pl: 1. Unter-                                                                                                                                        L21,1.4 – E2,8 – H5,1 8,3.4 9,9 11,4 – Eh11,10 * (19).
         gang (bes. d. Sonne); – 2. Westen; – Pas: Untergang, Lebens-                                                                                                     �·DOoROS ·dwroj (grch. Endung b. grch. Namen z. ntl. Kf. auf
         ende, Sonnenuntergang; meist im pl	 – pl: Westenpl; wBd.:                                                                                                                    -AS n. BDR1253) – �DOoRON	 – ü.: �〈ge〉schenkt, �〈Ge〉-
         〈Ort〉e〈 des Ein〉schlüpf〈ens der Sonne〉; – Gs.: ANA·TOLE´; – M8,11                                                                                                      schenkter; – 
: ARTÄM·AS T3,12 f. ARTÄMI´·DOoROS, hÄRM·AS R16,14 vll.
           24,27 – L12,54 13,29 – Eh21,13 * (5).                                                                                                                                        f. hÄRMO´·DOoROS, ZEN·AS T3,13 f. ZENO´·DOoROS, ThÄU·DAS A5,36 f.
       DYS�NO´ET˙OS, ON dusnÒhtoj, on (vb-aj-mf,n) – �sp. NT:                                                                                                                    ThÄU´·DOoROS, NYMPh·AS K4,(15) f. NYMPhO´·DOoROS, OLYMP·AS R16,15 vll.
         schwer zu verstehen	 – schwierigwider〈will〉ig�denk-                                                                                                                                        f. OLYMPIO´·DOoROS, ... – s. a.: -AS.
        bar/denk〈end begreif〉bar; – 2P3,16 * (1).                                                                                                     DOoRO·PhORI´A dwrofor…a (sb-f) – ��DOoRO·PhORÄ´Oo Geschen-
       DYS·PhEMÄ´Oo dusfhmšw (vb-ac) – ��DY´S�PhEMOS	 – �Worte                                                                                                                                        ke darbringen	 v. �DOoRO�PhO´ROS Geschenke bringend	 – �NT: Ge-
         von übler Vorbedeutung reden; wehklagen; lästern, be-                                                                                                                    schenke darbringen	 – 〈das〉 〈Ge〉schenk·〈dar〉bringen; –
         schimpfen	 – ü˙bel�〈be〉leumden/ �nachreden; wBd.: 〈für                                                                                                                                        R15,(31 B D* F G it, Ambst) (f. DIA·KONI´A) (0).
         〉widrig/wider〈wärt〉ig�erklären; – Gs.: �ÄU·PhEMÄ´Oo	; – 1K4,13 * (1).

       DYS·PhEMI´A dusfhm…a (sb-f) – ��DY´S�PhEMOS	 – �Worte von
         übler Vorbedeutung	 – Ü˙bel·〈be〉leumdung, ü˙ble�Nach-
        rede; wBd.: 〈Für 〉widrig/wider〈wärt〉ig�Erklärung; – Gs.: ÄU·PhE-

           MI´A; – 2K6,8 * (1).                                                                                               Ä e
       �DY´S�PhEM˙OS, ON dÚsfhmoj, on �PhE´ME – von böser
        Vorbedeutung; schmähend, lästernd	 – ü˙bles�Ge-
                                                                                                     Ä E e (Ä` PsILO´N Ÿ yilÒn) – �hb. � H (�� He°) – als Zahl-        rücht〈 verbreit〉end, ü˙bel�〈be〉leumdend/ ü˙blen�Leu-
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         zeichen: e´ = 5; ,e = 5�000.                                                                         3,2.20.21.22 4,12.15.20 5,14.15.15.16 – 3J5.10 – Eh2,5.22 3,3.19.20 11,6 13,15 22,18.19

                                                                                                                                        * –– Ä�A`N KAI´ wenn�〈g...〉falls auch G6,1 *; –– Ä�A`N DÄ` KAI´       Ä..., Ä· ™..., ™· (Ä�proth., vgl. A�proth. u. O�proth.) als rein lautli-
         cher Vorschlag vor R, L u. Ä, (Ch), z.B. in �Ä´·ÄDNA	, �Ä·ÄI´KOSI	, �Ä·ÄI-     wenn�〈g...〉falls aber auch M18,17 2T2,5// aber auchdoch
           SA´MÄNOS	, �Ä·Ä´LDOoR	, �Ä·Ä´RGOo	, �Ä·Ä´RSE	, Ä·LAPhRO´S, �Ä·LAChY´S	,            1K7,11.28 *;

           Ä·LÄU´ThÄROS, �Ä·RÄI´POo	, �Ä·RÄ´PhOo	, Ä·RÄU´GOMAI, Ä·RYThRO´S, �Ä·ROo-                                                                                                      – Ä�A`N ME´ wenn�〈g...〉falls/ �〈der 〉Fall〈 eintritt, das〉s n˙icht
           Ä´Oo	, Ä·ChThÄ´S.                                                                                                                                        M10,13 12,29 18,3.16 Mk3,27 4,22 7,3.4 L13,3.5 J3,3.5.27 13,8 15,4 16,7 20,25 A8,31

       ��hÄ´ › (ak, enklit.) – �reflexiver Pronominalstamm *S�Ä ei˙gen:      15,1 R10,15 1K8,8 9,16 14,6.7.9.11.28 15,36 Jk2,14; wenn� ·n˙icht �〈g...〉-
         vgl. �hE·LIX	; – ak hÄ´ (wie MÄ´, SÄ´), vgl. lt. se/ ahd. sih/ nhd.                                                                                                      falls〈im konkreten Fall / in jeder Lebenssituation〉 M5,20
         sich, ahd. sin/ nhd. sein – 1. enklit. Reflexiv-pn-ak-3p-si: sich;                                                                                                                                        18,35 J3,2 4,48 6,44.53.65 8,24 12,47 15,4.6 A3,23 R11,23 G2,16 2Th2,3 2T2,5
         – 2. Personal-pn-ak-3p-si-m,f,n: ihn, sie, es	 – als We. wBd.:                                                                                                                                        Jk2,17 1J3,21 Eh2,5.22 3,3 13,15..; wenn� ·n˙icht �〈g...〉falls〈die Bedin-
        ei˙gen; – 
 ��hÄ·KA´S	; �Ä´·ThOo; �Ä´·TES	, hÄ·TAeIROS; �hE·,·E·.                                                                                                      gung erfüllt ist, dass〉 J3,2 6,44 12,24../ �wenn� ·n˙icht �〈g...〉-
       �Ä´A1 œa1 – 1. (statt Ä´AÄ) i!-pr v. �ÄA´Oo; – 2. (statt ÄI´A) ep. 3p-si-                                                                                                      falls〈die Bedingung erfüllt ist, dass〉	〈ohne dass〉 M26,42 Mk10,30
         ipe v. ÄA´Oo	.                                                                                                                                        J7,51; – M5,20 6,15 10,13 11,6 12,29 18,3.16.35 21,21 26,42 – Mk3,27 4,22 7,3.4 10,30

       �Ä´A2 œa2 ep. u. ion. = EN ich��war	.                                                    12,19 – L7,23 13,3.5 – J3,2.3.5.27 4,48 6,44.53.65 7,51 8,24 12,24.47 13,8 15,4.4.6

                                                                                                                                        16,7 20,25 – A3,23 8,31 15,1 27,31 – R10,15 11,23 – 1K8,8 9,16 13,1 14,6.7.9.11.28       Ä´A3 œa3 (ij d. Unwillens �o. Staunens	) �ach! oh!	 – !!ach; –
                                                                                                                                        15,36 – G2,16 – 2Th2,3 – 2T2,5 – Jk2,14.17 – 1J3,21 – Eh2,5.22 3,3 13,15 *; ––           Mk1,(24 S2 A C Mt Tr..) – L4,34 * (1).

                                                                                                      Ä·A´N�PÄR wenn�〈g...〉falls�wi˙rklich〈vorausgesetzt, dass〉       Ä�A´N ™£n (cj) – ��ÄI + �A´N – �1. hypothet.: wenn, falls, im Fall
                                                                                                                                        H6,3, wenn�〈g...〉falls〈in jeder Lebenssituation〉�wi˙rklich         dass; – 2. indir. Frage-pk: ob; – 3. ÄA´N TÄ ... ÄA´N TÄ sei es
                                                                                                                                        H3,6.14 * (3); –– Ä�A´N  TÄ ... Ä�A´N  TÄ ·u˙sowohl wenn�〈g...〉-         dass ... oder dass	 – wenn�〈gegebenen〉falls/〈g...〉falls,
                                                                                                      falls〈die Bedingung gegeben ist, dass〉 ... 〈als〉 ·u˙auch        wenn�〈g...〉falls R10,15 12,20 14,8.23..;
                                                                                                      wenn�〈g...〉falls; R14,8 *; – * (351).        – �wenn�auch�〈g...〉fallsnur	wenigstens 2K11,16;
                                                                                                     hÄ�AUT˙OU, ES, OU ˜autoà, Áj, oà, pl: OoN în (Reflexiv-        – hO´S/hO´S�TIS/hO´SOS/hOSA´KIS/hOU/KATh�O´ Ä�A´N
                                                                                                                    pn-m,f,n-3p, nur indirekt im Kontext 1p u. 2p; nur gn, dt, ak si        wenn�〈g...〉falls〈auch immer / es sei, wer/was es will / in
                                                                                                                    u. pl) – ��hÄ´	 + AUTOU (= gn v. �AUTO´S); vgl. ÄM�AUTOU mei-        jeder Situation〉 M8,19 (11,6.27) 18,18.18.19b 26,13 Mk3,28 7,11b (L10,22)
                                                                                                                    ner�selbst u. SÄ�AUTOU deiner�selbst           J15,7 1K6,18 11,25.26 16,2.3.6 2K8,12 G5,10.17 6,7 K3,17.23 Jk4,4 (1J3,20).22 4,15
                                                                                                      gn: si-mn: hÄ�AUTOU w.: .;seiner�selbst/ 〈von 〉ihm�-           5,15b 3J5 Eh3,19 11,6;
                                                                                                      selbst, si-f: hÄ�AUTES w.: ,ihrer�selbst/ 〈von 〉ihr�selbst;           – wenn�〈g...〉falls〈sich die Gelegenheit bietet M5,32 R10,9/ bei sich bie-
                                                                                                      – 2sich�selbst, m a.: 2er�selbst M12,45, 2seiner�selbst, f        tender Gelegenheit R10,9 11,23 1K7,8.40 Eh3,20/ der Erpro-
                                                                                                      a.: 2ihrer�selbst; von 2sichdir�selbst J18,(34); die 2seiner�-        bungs- und Bewährungsfall eintritt M11,6 16,25 L17,33/ in ei-
                                                                                                      selbsteigene Frau 1K7,2, das ·2ihrer�selbst Haupt 1K11,(5); –        nem// im jeweiligen konkreten Fall R13,4 Jk4,15 1P3,13 1J1,9 2,15.29

           3,20.21 5,14.15a.16/ im konkreten Versuchungs- und Bewäh-   pl-mfn: hÄ�AUTOoN w.: ihrerpl�selbst/ 〈von 〉ihnen�-
        rungsfall R11,22 H10,38 Jk2,17 Eh2,5.22 3,3.20/ in jeder/einer Le-     selbst; 2ihrer�selbst M8,22 21,8 25,1 L2,39 9,60.., d ·2ihrer�-
        benssituation M5,20 J6,44.51 G2,16 1T1,8 2,15 2T2,5.21 H3,6.7 Jk5,15 1J1,7    selbstihren Herrn L12,36, mit sichpl�selbst M25,3, 2sichplun-
           2,3.24 4,12/ die Situation es erfordert M18,18.18.19b (Eh11,6)/ je-                                                                                                      serer�selbsteigenen Seelen 1Th2,8; von sichpleuch�-
        mand in die Situation dafür kommt Eh13,15〉;                                                                                                      selbst L21,30;
        – wenn�〈der mögliche/ gebotene/ vorausgesagte 〉Fall〈 ein-                                                                                                      dt: si-mn: hÄ�AUTOoJ w.: ihm�selbst, si-f: hÄ�AUTEJ w.:
        tritt, das〉s M5,13.23 R7,2 2K3,16 (5,1) 2Th2,3 1T3,15 1J1,6.8.10 (2,28) 3,2;                                                                                                      ihr�selbst; bei 3sich�selbst 1K16,2../ 〈für 〉3sich�selbst
        – wenn�〈g...〉falls〈die Bedingung/Voraussetzung erfüllt                                                                                                      R13,2, m a.: ihm�selbst, f a.: ihr�selbst (A7,21); – pl-mn:
        ist, dass〉 (M4,9) 11,27 18,19a Mk7,11a L10,22 12,38 J6,51 R10,9 (14,8) K3,17.23                                                                                                      hÄ�AUTOIS, pl-f: hÄ�AUTAIS, 3sichpl�selbst M21,38 A28,�29
           Eh3,19;                                                                                                      2K5,15.., sichpleuch�selbst L12,1.., in sichpluns�selbst R8,23
        – wenn�〈g...〉falls〈es so weit ist, dass / die Zeit reif dafür                                                                                                      2K3,5, in sichpleuch�selbst J6,53.., bei sichpleuch�selbst
        ist〉 (M11,27 26,13) 1K16,6 2K5,1 1J2,28 3,2 3J10; – (alle Vk. einschl. K�A´N) M4,9                                                                                                      R12,16, sichpleuch�selbsteinander E4,32, �in〈mitten von〉
           5,13.19.20.23.32.46.47 6,14.15.22.23 7,12 8,2.19 9,21 10,13.13.(42) 11,6.27 12,11.29.32                                                                                                      sichpleuch�selbst	untereinander 1Th5,13, inunter|sichpl�-
           14,7 15,5.14 16,19.19.25.26 17,20 18,3.5.12.13.15.15.16.17.17.18.18.19.19.35 20,4.26                                                                                                      selbsteinander M21,38;
           21,3.21.21.24.25.26 22,9.24 (5M25,5) M23,3 24,23.26.28.48 26,13.35.42 28,14 –                                                                                                      ak: si-m: hÄ�AUTO´N w.: ihn�selbst, si-f: hÄ�AUTE´N w.:
           Mk1,(24 S2 A C Mt Tr syh Or).40 Mk3,24.25.27.28 4,22.(26 A C 0107 Mt Tr syh)                                                                                                      sie�selbst, si-n: hÄ�AUTO´ w.: es�selbst; sich�selbst
           Mk5,28.28 6,10.22.23.56 7,3.4.11.11 8,3.35.38 9,18.43.45.47.50 10,12.30.35 11,3.31                                                                                                      1K11,28.., sichdich�selbst M22,39; – pl-m: AUTOU´S, pl-f:
           12,19 13,11.21 14,9.14.31 16,18 – L4,6.7 5,12 6,33.34 7,23 9,48.57 10,6.22 12,38.38.45
                                                                                                      hÄ�AUTA´S, pl-n: hÄ�AUTA´ – w.: 4siepl�selbst Eh2,2.9 3,9;
           13,35.9 14,34 15,8 16,30.31 17,3.3.4.33 19,31.40 20,5.6.28 22,67.68 – J3,2.3.5.12.27
                                                                                                      sichpluns�selbst 1K11,31, sichpleuch�selbst R12,19, 4sie�-
           4,48 5,19.31.43 6,44.51.53.62.65 7,17.37.51 8,14.16.24.31.36.51.52.54.55 9,22.31
                                                                                                      selbst Eh2,2, zu sichpl�selbsteinander Mk10,26 J12,19,           10,9.38 11,9.10.25.40.48.57 12,24.24.26.26.32.47 13,8.17.35 14,3.14.15.23
                                                                                                      sichpleuch�selbstgegenseitig K3,16, hzu sichpleuch�-           15,4..4.6.7.7.10.14 16,7.7 19,12 20,25 21,22.23.25 – A3,23 5,15.38 7,7 (1M15,14)
                                                                                                      selbsteinander 1P4,8; – M3,9 6,34 8,22 9,3.21 12,25.25.26.45.45 13,21 14,15           A8,19.31 9,2 13,41 (Hk1,5) A15,1 26,5 27,31 – R2,25.25.26 7,2.3.3 9,27 (Jes10,22)
                                                                                                                                        15,30 16,7.8.24 18,4.31 19,12 21,8.25.38 23,12.12.31.(37 S2 C L Q f1.13 Mt Tr)           R10,9.15 11,22.23 12,20.20 (Sp25,21) R13,4 14,8.8.8.8.23 15,24 – 1K4,15.19 5,11 6,4.18
                                                                                                                                        M25,1.3.4.7.9 26,11 27,42 – Mk1,27 2,8 3,24.25.26 4,17 5,5.(26).30 6,(4 S* Q..).36.51           7,8.11.28.28.36.39.40 8,8.8.10 9,16.16 10,28 11,14.15.25.26 12,15.16 13,1.2.2.3.3
                                                                                                                                        Mk8,14.34.(35 B..) Mk9,8.10.50 10,26 11,(7 S2 B Q..).31 Mk12,7.33 13,9 14,4.7 15,31           14,6.6.7.8.9.11.14.16.23.24.28.30 15,36 16,2.3.4.6.7.10 – 2K3,16 5,1 8,12 9,4 10,8 11,16
                                                                                                                                        16,3 – L1,24 2,3.39 3,8 4,(24 S D W..) L7,30.39.49 9,23.25.47.60 10,29 11,17.18.21.26           12,6 13,2 – G1,8 2,16 5,2.10.17 6,1.7 – E6,8 – K3,13.17.23 4,10 – 1Th2,7 3,8 – 2Th2,3
                                                                                                                                        12,1.17.21.33.36.57 13,19.34 14,11.11.26.26.27.33 15,17.20 16,3.(4 S B N P Y..).5.8.9.15           – 1T1,8 2,15 3,15 – 2T2,5.5.21 – H3,6.7 (Ps95,7) H3,15 4,7 10,38 (Hk2,4) H12,20
                                                                                                                                        L17,3.14 18,4.9.11.(13 B Q T..).14.14 L19,12.13.(36 A B K N W Q Y al) L20,5.20           13,23 – Jk2,2.14.15.17 4,4.15 5,15.19 – 1P3,13 – 1J1,6.7.8.9.10 2,1.3.15.24.28.29
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           21,30.34 22,17.23 23,2.28.35 24,12.27 – J2,(24 P66 S2 Ac Ws Q Y Mt Tr..) J5,18.19.  ÄnGGARÄ´WOo ™ggareÚw M5,41 S  = AnGGARÄ´WOo.
           26.26.42 6,53.61 7,18.35 8,22 9,21 11,33.38.51.55 12,8.19 13,4 15,4 16,13 17,13 18,(34                                                                                                     ÄnG·GI´ZsOo ™gg…zw (vb-ac) – �ÄnG·GY´S – �sp. NT: sich nä-
           A C2 Ds T Q Mt Tr..) J19,7.12.17.24 (Ps22,19) J21,1.7 – A1,3 5,35.36 7,21 8,9.34                                                                                                                    hern, nahe kommen/ sein	 – itr: 〈sich 〉nähern, nahen/ na-
           10,17 12,11 13,46 14,(14 S2 A B..) A15,29 16,27 19,31 20,28.(30 S A B..) A21,11.23                                                                                                      he〈 komm〉en/herankomm〉en; – M3,2 4,17 10,7 15,(8 C W 0106 (f1) Mt
           23,12.14.21 25,4 28,16.�29 – R1,27 2,14 4,19 5,8 6,11.13.16 8,3.23 11,25 12,16.19 13,2.(9                                                                                                                                        Tr f q syh) M21,1.34 26,45.46 – Mk1,15 11,1 14,42 – L7,12 10,9.11 12,33 15,1.25
           F G L P Y Tr..) 14,7.7.12.14.22 15,1.3 16,4.18 – 1K3,18 6,7.19 7,2.37.38 10,24.29 11,(5                                                                                                                                        18,35.40 19,29.37.41 21,8.20.28 22,1.47 24,15.28 – A7,17 9,3 10,9 21,33 22,6 23,15 –
           B D2..).28.29.31 13,5 14,4.28 16,2.15 – 2K1,9.9 3,1.5.5.(13 S D Mt Tr) 4,2.5.5 5,12.15.                                                                                                                                        R13,12 – P2,30 – H7,19 10,25 – Jk4,8.8 5,8 – 1P4,7 * (42).
           18.19 6,4 7,1.11 8,5 10,7.7.12.12.12.12.12.14.18 13,5.5.5 – G1,4 2,12.20 6,3.4.8 –                                                                                                     ÄnG�GRA´PhOo ™ggr£fw (vb-ac) – �1. einritzen, -graben, dar-
           E4,16.19.32 5,2.19.25.27.28.28.28.28.29.33.33 – P2,3.4.7.8.12.21 – K3,13.16 –                                                                                                                    auf zeichnen o. malen; – 2. einschreiben, aufzeichnen	 –
           1Th2,7.8.11.12 4,4 5,13 – 2Th2,4.6 3,9.12 – 1T2,6.9 3,13 6,10.19 – 2T2,13.21 4,3 –                                                                                                      〈e〉in·schreiben; – L10,20 – 2K3,2.3 * (3).
           T2,14.14 – H1,(3 D2 Hc Mt Tr..) H3,13 5,(3 S A C D2 Yvid Mt Tr..).4.5 6,6.13 7,27                                                                                                     �Ä´nG�GY˙OS, ON œgguoj, on (aj-mf,n) – �v. *GY´E (hohle)�Hand
           9,7.14.25 10,25.34 12,3.16 – Jk1,(18 Sc A C P Y..).22.24.(26 B P Y..).27 2,4.17 –                                                                                                                    (s. �GY´ALON	) – �Bürgschaft leistend; sb-iert-m: Bürge	 – bür
           1P1,12 3,5 4,8.10 – 2P2,1 – 1J1,8 3,3.(15 B).(15 S A C P Y 1739 Mt) 5,10.21 – 2J8 –                                                                                                      gend, Bürg〈schaft leist〉end; sb-iert-m: Bürge; urspr.
           Jd6.12.13.16.18.20.21 – Eh2,2.9.20 3,9 6,15 10,3.7 19,7 * (KonkNT: 321 m. H5,(3);                                                                                                                    wBd.: in〈 die〉�〈hohle〉�Hand〈 verpflicht〉end; – 
: ÄnG·GY´S, PROS�,
           ohne H5,(3) = 320).
                                                                                                                                        ÄnG·GI´ZsOo; – H7,22 * (1).
       �ÄA´Oo ™£w �aus *SÄ�A´jOo, √ SÄ, SE los-, nachlassen,                                                                                                     ÄnG·GY´S ™ggÚj (av; m. dt o. gn) – �vgl. �Ä´nG�GYOS – �Gb.: na-
        ruhen lassen, vgl. ��hE´SYChOS	, lt. sino zulassen, ge-                                                                                                                    he	 – urspr. wBd.: in〈 der〉�〈hohlen〉�Hand〈 befind〉lich; –
        schehen lassen, de-sivare ablassen, serus spät,                                                                                                      räuml.: nahe/ nahe〈 bei〉; – zeitl.: nahe/ nahe〈 bevor-
        ahd. vir-sumen/ nhd. ver-säumen – �Gb.: lassen: 1. zu-                                                                                                      stehend〉; – M24,32.33/ Mk13,28.29 M26,18 – Mk1,(38 D) 6,(36 D) – L19,11
        lassen, geschehen lassen; – 2. in Ruhe lassen, un-                                                                                                                                        21,30.31 – J2,13 3,23 6,4.19.23 7,2 11,18.54.55 19,20.42 – A1,12 9,38 27,8 – R10,8
        behindert lassen; unterlassen, ablassen	 – Gb.: etw.                                                                                                                                        (5M30,14) R13,11 – E2,13.17 – P4,5 – H6,8 8,13 – Eh1,3 22,10 * (31).
        o. jmdn passiv sich selbst überlassen; – 〈zu〉l˙assen                                                                                                     �Ä·GÄI´ROo ™ge…rw (vb-ac) – �Ä�proth. + √ GÄR erwachen, vgl.
        M24,43 A14,16 16,7 19,30 28,4 L22,51 1K10,13, 〈gewähren 〉l˙assen                                                                                                                    ai. jaga´rti er wacht, ist munter, lt. ex-pergiscor aufwachen,
        A5,(38 Tr) (A16,7 19,30) Eh2,(20 Tr), 〈be〉l˙assen A24,(27); l˙assen                                                                                                                    erwachen – �ac u. ps: erwecken, auferwecken, aufstehen
        L4,41 (A14,16) 23,32 27,32.40 (28,4) (1K10,13); – vgl.: ��hI´EMI	/ APh�I´EMI u.    machen, aufrichten; – md: erwachen, pe2 wachen; wachsam
           �LÄI´POo; – 
: PROS�ÄA´Oo; – M24,43 – L4,41 22,51 – A5,(38 Mt Tr..) A14,16 16,7      sein	
           19,30 23,32 24,(27 614 2147 syhmg) A27,32.40 28,4 – 1K10,13 – Eh2,(20 Tr) * (11).                                                                                                      ac-tr: wecken A12,7, 〈auf〉wecken M8,25 Mk4,38 A12,7, 〈er〉-
       hÄBDOME´·KONTA ˜bdom»konta (nu-indekl.) – ��hÄPTA´, vgl.                                                                                                      wecken M3,9 L3,8 A13,22.(23) E1,20 P1,17.., 〈aufer〉wecken J5,21
         TRIA´·KONTA – siebzig; – L10,1.17 – A23,23 (in and. Zahlen: L10,�1.�17                                                                                                      12,1.9.17 A3,15 4,10 5,30 10,40 13,30.37 26,8 R4,24 8,11.11.. , a˙ufrich-
           A7,14 27,37) * (3).                                                                                                      ten M12,11 Mk1,31 9,27 L1,69 J2,19.20 A3,7 10,26 Jk5,15/ aufste-
       hÄBDOME·KONTA´KIS ˜bdomhkont£kij (av) – �hÄBDOME´·-                                                                                                      h〈en lass〉en/mach〉en 1K6,14..;
         KONTA – siebzigmal; – M18,22 * (1).                                                                                                      ac-itr: 〈sich 〉a˙ufrichten/ aufstehen M8,15 9,5 Mk2,9.11 3,3
       hÄ´BDOM˙OS, E, ON ›bdomoj, h, on (aj-m,f,n) – ��hÄPTA´, vgl.                                                                                                      5,41 10,49 14,42 L5,23.24 6,8 8,54 J5,8 A3,�6 E5,14 Eh11,1..; a.: auf-
         lt. septimus siebenter – siebt-er,-e,-es; – J4,52 – A21,(27 D) –                                                                                                      wachen/ erwachen E5,14;
           H4,4.4 (1M2,2) – Jd14 – Eh8,1 10,7 11,15 16,17 21,20 * (9).                                                                                                      ps-itr: aufwachen�/ erwachen� M1,24 2,13.14.20 2,21 (9,25)
       Ä´BÄR ”Eber (hÄ´BÄR Tr) (N. m-inekl.) – �hb. �e´BhäR 1M10,24 –                                                                                                      25,7 (Mk4,27) (L20,37)..; 〈er〉weckt��˙w M11,11 12,42 24,7.11.24
        Eber (Patriarch), ü.: 〈Hin〉übergehender, Jenseitiger; – L3,35 * (1).                                                                                                      Mk13,8.22 L7,16 11,31 21,10 J7,52/ aufstehen�; 〈aufge〉weckt��˙w
       �hÄBRA˙I´ZsOo ˜bra�zw (vb-ac) – ��hÄBRAeIOS – Pas: hebrai-                                                                                                      L11,8; 〈aufer〉weckt��˙w M11,5 14,2 16,21 17,9.23 20,19 25,7 26,32
         sieren, hebräisch denken, handeln, sprechen	 – hebraisie-                                                                                                      27,52.63.64 28,6.7 Mk6,14.16 12,26 14,28 16,6.14 L7,22 20,37 24,6.34
        ren, hebräisch〈 sprech〉en/denk〉en/handel〉n – vgl.:                                                                                                      J2,22 21,14 R4,25 6,4.9 7,4 1K15,15.16.29.32.35..; aufstehen�
         hÄBRAeIOS.
                                                                                                      M8,15.26 (9,25 11,11 12,42) 17,7 (24,7.11.24) 26,46 Mk2,12 4,27 14,42
       hÄBRA˙IK˙O´S, E´, O´N `Ebra�kÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��hÄBRAeIOS
                                                                                                      L7,14 11,8 13,25 J11,29 13,4 14,31 A9,8..; – 
: DI�, ÄX�, ÄP�, SYN�ÄGÄI´ROo;
        – hebräisch; – L23,(38 Mt Tr..) * (0).
                                                                                                                                        DIA�, GREGORÄ´Oo; Ä´GÄRSIS; – M1,24 2,13.14.20 2,21 3,9 8,15.25.26 9,5.6.7.19.25
       �hÄBRAeIOS `Ebra‹oj (�aj	; sb-m) – �hb. �iBh˙RI´ Hebräer (v. �e´-
                                                                                                                                        10,8 11,5.11 12,11.42 14,2 16,21 17,7.9.23 20,19 24,7.11.24 25,(6 Q f1 pc..).7 M26,32.46
         BhäR Jenseitiges) – �aj: hebräisch; sb: Hebräer	 – Hebräer;
                                                                                                                                        27,52.63.64 28,6.7 – Mk1,31 2,9.11.12 3,3 4,27.38 5,41 6,14.16 9,27 10,49 12,26
         1. als Bez. d. Nationalität v. d. Juden im Gs. z. d. Heiden 2K11,22
                                                                                                                                        13,8.22 14,28.42 16,6.14 – L1,69 3,8 5,23.24 6,8 7,14.16.22 8,54 9,7.22 11,8.31 13,25
         P3,5 H(insc.); – 2. als Bez. d. Sprachstamms v. den aram. spre-
                                                                                                                                        20,37 21,10 24,6.34 – J2,19.20.22 5,8.21 7,52 11,29 12,1.9.17 13,4 14,31 21,14 –
         chenden im Gs. z. d. grch. sprechenden Juden/ Israeliten
                                                                                                                                        A3,�6.7.15 4,10 5,30 9,8 10,26.40 12,7 13,22.(23 C D Tr..).30.37 A26,8 – R4,24.25
         A6,1; – ü.: Jenseitiger/ 〈von 〉jenseits〈 des Euphrats Stam-
                                                                                                                                        6,4.9 7,4 8,11.11.34 10,9 13,11 – 1K6,14 15,4.12.13.14.15.15.15.16.16.17.20.29.32.35.42.
         m〉ender (n. Kö); – 
: Ä´BÄR; �hÄBRA˙I´ZsOo	, hÄBRA˙IKO´S, hÄBRA˙I´S,
                                                                                                                                        43.43.44.52 – 2K1,9 4,14.14 5,15 – G1,1 – E1,20 5,14 (Jes60,1) – P1,17 – K2,12 –
         hÄBRA˙ISTI´; – A6,1 – 2K11,22 – P3,5.5 – H(insc.) * (4).
                                                                                                                                        1Th1,10 – 2T2,8 – H11,19 – Jk5,15 – 1P1,21 – Eh11,1 * (144).
       hÄBRA˙I´S `Ebra�j (f z. �hÄBRAeIOS) – �Pas: Hebräerin	 – ,,He-                                                                                                     Ä´GÄRSIS œgersij (sb-f) – ��ÄGÄI´ROo – �Erwecken, Auferwe-
        bräisch; aj-isch: ,,hebräisch; wBd.: 〈die〉 ,hebräische〈                                                                                                                    ckung	 – 〈Aufer〉weckung, a.: Auf〈er〉stehung; – M27,53 * (1).
         Sprache〉 (= das damals im Heiligen Land gesprochene Ara-                                                                                                     ÄnG·KA´Th·ÄT˙OS, ON ™gk£qetoj, on (aj-mf,n) – ��ÄnG�KATh·-
         mäisch);– A21,40 22,2 26,14 * (3).                                                                                                                    I´EMI	 – �angestiftet; sb-iert-m: Aufpasser	 – 〈zum 〉Aushor-
       hÄBRA˙ISTI´ `Ebra�st… (av z. hÄBRA˙I´S) – 〈auf 〉Hebräisch〈                                                                                                      chen〈 beauftrag〉t; w.: 〈e〉in〈schleichend〉�hinab·〈ge〉lassen; –
        oder Aramäisch〉; – J5,2 19,13.17.20 20,16 – H( subsc.) – Eh9,11 16,16 * (7).                                                                                                                                        L20,20 * (1).
       ÄnG�GAMI´ZsOo ™ggam…zw   s. ÄK�GAMI´ZsOo.                                                                                                     �ÄnG�KATh·I´EMI ™gkaq…hmi (vb-ac) – hineinschicken, hinab-
       ÄnG�GAMI´SKOo ™ggam…skw   s. ÄK�GAMI´SKOo.
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         senden	 – wBd.: in〈 etwas〉�hinab·lassen, 〈e〉in〈drin-            iEnt·haltsamkeit; Selbstbeherrschung; Selbstzucht; –
                                                                                                                    wBd.: 〈E〉in·halt, in〈nerer〉�Halt, 〈Lenkungs- und Kontroll〉g˙e-        gend〉/〈e〉in〈schleichend〉�hinab·lassen – 
 ÄnG·KA´ThÄTOS.
                                                                                                                    walt�〈über das eigene 〉In〈nere〉; – A24,25 – G5,23 – 2P1,6.6 * (4).       ÄnG�KAeI´NIA ™gka…nia (sb-pl-n) – ��KAeINO´S – �sp. NT: Er-
                                                                                                     ÄnG·KRATÄ´WOMAI ™gkrateÚomai (vb-dp/md) – �ÄnG�KRA-         neuerung, Einweihung	 – 〈Fest der er〉neu〈ten〉�〈E〉in·〈wei-
                                                                                                                    TE´S – �enthaltsam sein	 – ient·halt〈sam sei〉n	, sich	�ient·-        h〉ungpl〈 des Tempels〉 (jährl. im Dezember z. Erinnerung
                                                                                                      halten, sich��in�〈der 〉G˙ewalt〈 hab〉en; wBd.: in〈neren〉�Halt〈         an d. Reinig. u. erneute Weihung dc. Judas Makkabäus 165
                                                                                                                    hab〉en�, 〈E〉in·halt〈 üb〉en�; – 1K7,9 9,25 * (2).         vChr.); w.: 〈E〉in·neuung〈sfeierlichkeit〉en; – J10,22 * (1).

                                                                                                     ÄnG�KRAT˙E´S, Ä´S ™gkrat»j, šj (aj-mf,n) – ��KRA´TOS – �1.       ÄnG·KAeINI´ZsOo ™gkain…zw (vb-ac) – �ÄnG�KAeI´NIA – �sp.
                                                                                                                    stark, kräftig – 2. in seiner Gewalt habend, enthaltsam, mä-         NT: erneuern; einweihen	 – neu�〈e〉in·〈setz〉en, 〈e〉in·neu-
                                                                                                                    ßig	 – ient·haltsam; wBd.: 〈E〉in·halt/in〈neren 〉Halt�〈hab〉end,        enweihen; – H9,18 10,20 * (2).
                                                                                                                    〈den eigenen Verantwortungsbereich bzw. sich selbst 〉in�-       ÄnG�KAKÄ´Oo ™gkakšw (vb-ac) – ��KAKO´S – �sp. NT: nachläs-
                                                                                                                    〈der 〉G˙ewalt〈 hab〉end; – T1,8 * (1).         sig werden, ermüden, nachlassen	 – mutlos〈 oder nach-
                                                                                                     ÄnG�KRI´NOo ™gkr…nw (vb-ac) – �darein-/ darunterwählen,        lässig werd〉en; wBd.: in�üble〈 innere Haltung komm〉en; –
                                                                                                                    dazurechnen/ -zählen, beizählen, sich einmischen; – anneh-           L18,1 – 2K4,1.16 – G6,9 – E3,13 – 2Th3,13 * (6).
                                                                                                                    men, billigen, zulassen	 – 〈e〉in〈beziehend〉�〈be〉urteilenbei-       ÄnG�KALÄ´Oo ™gkalšw (vb-ac) – �Gb.: anrufen, zurufen: –
                                                                                                      zählen; – 2K10,12 * (1).         vorwerfen, beschuldigen, anklagen, gerichtlich belangen	 –
                                                                                                     ÄnG�KRY´PTOo ™gkrÚptw (vb-ac) – �darin verbergen; hinein-        ian·rufenklagen 3jmdn, iAn·rufenklag〈e erheb〉en gegen
                                                                                                                    mischen	 – 〈dar〉in�verbergen; – M13,33/ L13,21 * (2).        2jmdn R8,33; wBd.: in�〈Anklage 〉rufen/ in�〈anklagenden 〉Ruf〈
                                                                                                     Ä´nG�KY˙OS, ON œgkuoj, on (aj-mf,n) – ���KYÄ´Oo	, vgl. �KY´OS         bring〉en; – A19,38.40 23,28.29 26,2.7 – R8,33 * (7).
                                                                                                                    (sb-n)	 = �KY´EMA (sb-n) Leibesfrucht, Embryo	 – �schwanger	 –       ÄnG�KATA·LÄI´POo ™gkatale…pw (vb-ac) – �1. darin/ dabei
                                                                                                      schwanger; wBd.: L˙eibesfrucht�in�〈sich hab〉end, w.: in〈nen〉·-         zurücklassen, ps: zurückbleiben; – 2. verlassen, im Stich las-
                                                                                                                    trächtig; – L2,5 * (1).         sen; (e. Versprechen) nt. halten; hinterlassen	 – i�gmver·-
                                                                                                     ÄnG�ChRI´Oo ™gcr…w (vb-ac) – �1. einreiben, einsalben; – 2.        la˙ssen M27,46/ Mk15,34 2T4,10 H10,25/ im�gmStich�la˙ssen
                                                                                                                    einstechen, eindringen	 – 〈e〉in·salben; – Eh3,18 * (1).        2K4,9 2T4,16 H13,5; i�gmzurück·la˙ssen A2,27.31/ i�gmüber·-
                                                                                                     ÄGOo´ ™gè, pl: hEMÄIS (Personal-pn-1p) – �ÄGOo´ vgl. ahd. ih,        la˙ssen; i�gmübrig·la˙ssen R9,29; wBd.: in�gm〈den bestehen-
                                                                                                                    ihha/ nhd. ich; vgl. a.: ÄMÄ´ – �ich	         den Umständen und Beziehungen zurück〉·la˙ssen; – M27,46/
                                                                                                      – si: no: ÄGOo´ ich; gn: ÄMOU (MOU) 2mein, 〈von 〉2mir; dt:           Mk15,34 (Ps22,2) – A2,27 (Ps16,10) – A2,31 – R9,29 (Jes1,9) – 2K4,9 – 2T4,10.16 –
                                                                                                      ÄMOI´ (MOI) mir; ak: ÄMÄ´ (MÄ) mich;           H10,25 13,5 (Jos1,5) * (10).
                                                                                                      – pl: no: hEMÄIS wir; gn: hEMOoN 2unser, 〈von 〉2uns; dt:       ÄnG�KAT·OIKÄ´Oo ™gkatoikšw (vb-ac) – �in o. unter etw.
                                                                                                      hEMIN uns; ak: hEMAS uns;–– Bm.: in Verbindung m. dem         wohnen	 – 〈e〉in〈gebürgert〉�gm〈ständig und in jeder Be-
                                                                                                                    vb hebt es die Person hervor; auf den vollen F.en liegt der        ziehung〉�wohnen in〈mitten von〉 jmdm; – 2P2,8 * (1).
                                                                                                                    Nachdruck (z.B. gn M7,23, dt M11,6, ak M18,5); bei den enklit.       ÄnG�KAUChA´OMAI ™gkauc£omai (vb-dp/md) – �sp. NT: sich
                                                                                                                    F.en (MOU, MOI, MÄ) liegt der Nachdruck auf dem sb o. vb (z.B.         rühmen, prahlen	 – sich	�in�Rühm〈en ergeh〉en; – 2Th1,4 * (1).
                                                                                                                    gn M2,15, dt M2,8, ak M8,2); – si-no ÄGOo´: M3,11.14 5,22.28.32.34.39.44       ÄnG�KÄNTRI´ZsOo ™gkentr…zw (vb-ac) – �einpfropfen; Pas: 1.
                                                                                                                                        8,7.9 10,16 11,10 (Ma3,1) M12,27.28 14,27 20,15.22 21,27.(29) 22,32 (2M3,6) M23,34         anstacheln, anspornen; – 2. in e. Spalt stecken, einpfropfen	
                                                                                                                                        24,5 25,27 26,15.22.25.33.39 28,20 – Mk1,(2).8 6,16.50 9,25 10,38.38.39.39 11,33        – 〈e〉in·stachelnpfropfen; – mögl. wBd.: 〈wie einen 〉Sta-
                                                                                                                                        12,26 13,6 14,19.29.36.58.62 – L1,18.19 2,48 3,16.(22) 7,8 8,46 9,9 10,35 11,19.20 15,17         chel/〈als 〉Stachel�〈e〉in·〈setze〉n u./o. ian·stacheln〈 zum Wachsen
                                                                                                                                        16,9 19,22 20,8 21,8.15 22,27.32.70 23,14 24,39.49 – J1,20.23 (Jes40,3) J1,26.27.         und Edelfrucht Bringen〉; – R11,17.19.23.23.24.24 * (6).
                                                                                                                                        30.31 3,28 4,14.(14).26.32.38 5,7.30.31.34.36.43.45 6,20.35.40.41.48.51.51.63.70       ÄnG�KLÄI´Oo ™gkle…w (vb-ac) – �einschließen; verschließen	
                                                                                                                                        7,7.8.17.29.34.36 8,�11.12.14.15.16.16.18.21.21.22.23.23.24.28.29.38.42.45.49.50.54.        – 〈e〉in·schließen; – L3,(20 D) * (0).
                                                                                                                                        55.58 9,9.39 10,7.9.10.11.14.17.18.25.30.34 (Ps82,6) ... – A7,7 (1M15,14) A7,32 (2M3,6)
       Ä´nG·KLEMA œgklhma (sb-n) – �ÄnG�KALÄ´Oo – �1. Anschuldi-
                                                                                                                                        A9,5.10.16 10,20.21.26 11,5.17 13,25.33 (Ps2,7) A13,41 (Hk1,5) A15,19 17,3.23
         gung, Anklage, Vorwurf; – 2. Unrecht, Vergehen	 – iAn·rufkla-
                                                                                                                                        18,6.10.15 20,22.25.29 21,13.39 22,3.8.8.19.21.28.28 23,1.6.6 24,21 25,18.20.25
        ge; – A23,(25).29 25,16 * (2).
                                                                                                                                        26,9.10.15.15.17.29 27,23 28,17 – R7,9.10.14.17.20.24.25 9,3 10,19 (5M32,21)
       ÄnG�KOMBO´OMAI ™gkombÒomai (vb-dp/md) – ��KO´MBOS	 –                                                                                                                                        R11,1.13.19 12,19 (5M32,35) R14,11 (Jes45,23) R15,14 16,4.22 – 1K1,12 3,4.6 4,15 5,3
         �sp. NT: sich etw. anbinden, fest zu eigen machen	 – 4etw.                                                                                                                                        6,12 7,10.12.28 9,6.15.26 10,30.30 11,23 15,9.10.11 16,10 – 2K1,23 2,2.10 10,1 11,23.29
        sich	�i〈fest an〉·knoten; – 1P5,5 * (1).                                                                                                                                        12,11.13.15.16 – G1,12 2,19.20 4,12 5,2.10.11 6,17 – E3,1 4,1 5,32 – P3,4.4.13 4,11 –
       �ÄnG�KONÄ´Oo ™gkonšw (vb-ac) – ��KONI´A	/ ��KO´NIS	 – eilen,                                                                                                                                        K1,23.25 – 1Th2,18 – 1T1,11.15 2,7 – 2T1,11 4,6 – T1,3.5 – Pm13.19.19.20 – H1,5.5
         emsig/geschäftig/diensteifrig sein	 – wBd.: in�Staub〈 sei〉n                                                                                                                                        (Ps2,7 2S7,14) H2,13.13 (2S22,3 Jes8,18) H5,5 10,30 12,26 (Hg2,6) – 1P1,16
           – vgl.: �DIA´·KONOS u. DIA·KONÄ´Oo.                                                                                                                                        (3M11,44) – 2P1,17 – 2J1.1 – 3J1 – Eh1,8.9.17 2,23 3,9.19 5,4 17,7 21,6.6 22,13.16.
       ÄnG·KOPE´ ™gkop» (sb-f) – �ÄnG�KO´PTOo – �sp. NT: Hindernis,                                                                                                                                        16.18; – si-gn ÄMOU: M5,11 7,23 10,18.39 11,29 ... – MOU: M2,6.15 3,11.17 4,19 7,21 ...
         Störung	 – Hindernis, Hemmung; w.: 〈E〉in·hauen/ ·s˙chla-                                                                                                                                        – si-dt ÄMOI´: M10,32 11,6 18,26.29 25,40 26,31 – Mk5,7 14,6 – L4,6 7,23 ... – MOI´:
         gen/ ·stoßen; – 1K9,12 * (1).                                                                                                                                        M2,8 4,9 7,21.22 ... – si-ak ÄMÄ´: M10,37.37.40.40 18,5.6.21 19,(14) 26,10.11 –
       ÄnG�KO´PTOo ™gkÒptw (vb-ac) – �hindern, stören, aufhalten,                                                                                                                                        Mk9,37.42 14,7 – L1,43 ... – MÄ´: M3,14 8,2 10,33 11,28 ... – pl-no hEMÄIS: M6,12
         hinhalten	 – 〈ver〉-, hindern, hemmen, hindernaufhalten                                                                                                                                        9,14 17,19 19,27 28,14 – Mk9,28 10,28 14,58 – L3,14 9,13 18,28 23,41 24,21 – J1,16

        A24,4; w.: 〈e〉in·hauen/ ·s˙chlagen/ ·stoßen; – A24,4 – R15,22 – G5,7 –     4,22 6,42.69 7,35 8,41.48 9,21.24.28.29.40 11,16 12,34 17,11.22 19,7 21,3 – A2,8.32

           1Th2,18 – 1P3,7 * (5).                                                                                              3,15 4,9.20 5,32 6,4 10,33.39.47 13,32 14,15 15,10 20,6.13 21,7.12.25 23,15 24,8 28,21

                                                                                                                                        – R6,4 8,23 15,1 – 1K1,23 2,12.16 4,8.10.10.10 8,6.6 9,11.11.12.25 11,16 12,13 15,30.52 –       ÄnG·KRA´TÄIA ™gkr£teia (sb-f) – �ÄnG�KRATE´S – �1. Enthalt-
                                                                                                                                        2K1,6 3,18 4,11.13 5,16.21 6,16 9,4 10,7.13 11,12.21 13,4.6.7.7.9 – G1,8 2,9.15.16 4,3.(28         samkeit, Selbstbeherrschung; – 2. Festigkeit, Ausdauer	 –
                                                                                                                                        S A C D2 Y Mt Tr..) 5,5 – E2,3 – P3,3 – K1,9.28 – 1Th2,13.17 3,6.12 4,15.17 5,8 –
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           2Th2,13 – T3,3.5 – H2,3 3,6 10,39 12,1.25 – 2P1,18 – 1J1,4 3,14.16 4,6.10.11.14.16.        �völkisch, volkstümlich; national	 –– nation〈enzugehör〉ig/
           17.19 – 3J8.12; – pl-gn hEMOoN: M1,23 6,9.11.12.12 ... – pl-dt hEMIN: M3,15 6,11.12                                                                                                      nation〈enart〉ig, heidnisch; – sb-iert-m: Nation〈enzu-
           8,29 13,36 15,15.33 ... – pl-ak hEMAS: M6,13.13 8,29.31.31 9,27 13,56 17,4 20,7.                                                                                                      gehör〉iger, Heidnischer; – M5,47 6,7 18,17 – 3J7 * (4).
           30.31 27,4.25 – Mk1,24 5,12 6,3 9,5.22 – L1,71.78 ... – (si =1802 + pl =864 =2666).                                                                                                     ÄThNIKOoS ™qnikîj (av v. ÄThNIKO´S) – �heidnisch	 – na-
       ÄDAPhI´ZsOo ™daf…zw (vb-ac) – �Ä´DAPhOS – �dem Erdboden                                                                                                      tion〈enart〉ig, heidnisch; – G2,14 * (1).
         gleichmachen	 – 〈zu 〉Boden〈 streck〉en, 〈dem Erd〉boden〈                                                                                                     �Ä´·ThNOS œqnoj (sb-n) – �aus *S�Ä´ThNOS v. Ä´·ThOS, vgl. ai.
        gleichmach〉en; – L19,44 * (1).                                                                                                                    sabha´, nhd. Sippe – �1. Schar, Haufe; – 2. Volk, Nation,
       Ä´DAPhOS œdafoj (sb-n) – �aus *SÄ´D-APhOS, √ SÄD sitzen,                                                                                                                    Stamm; Menschenklasse; Klasse, Sippe; – pl NT: Heiden, Hei-
         vgl. �hÄ´DOS (= ��hÄ´DRA	) u. ��hÄ´ZsOo	 – �Boden, Erdboden;                                                                                                                    denchristen	 – Nation, wBd.: ei˙gen〈artig〉es〈 Gruppengebil-
         Fundament	 – Boden; – A22,7 * (1).                                                                                                                    de〉, geistl. wBd.: ei˙gen〈williges, nicht in Treuebeziehung zum
       ��hÄ´DRA ›dra (sb-f) – ���hÄ´ZsOo	 – 1. Sitz; das Sitzen, Ruhig-                                                                                                                    wahren Gott stehend〉es〈 Gruppengebilde〉; pl: Nationen
         sitzen; Sitzplatz; Sessel; – 1. Wohnsitz; Wohnung; Platz, Stelle;                                                                                                                    (entspr. d. hb. GOJi´M), a.: Nationen〈menschen〉, Heiden
         – 3. Sitzung, beratende Versammlung	 – 〈Fest〉-, S˙itz/ S˙itz-                                                                                                      1K12,2.., Nationen〈christen〉 R11,13 15,27 G2,12 (E3,1); – auf I-el
        〈platz〉, S˙itz〈en〉, S˙itz〈ung〉 – 
: APh�ÄDROo´N |ÄDAPhI´ZsOo, Ä´DA-                                                                                                                    bezogen: (1M17,4.5.6.16; 35,11; 48,19; ...); L7,5; 23,2; J11,48.50.51; 18,35; A10,22;
           PhOS |hÄDRAIOS, �hÄDRAIO´Oo	, hÄDRAI´OoMA, �hÄDRO´Oo	 |ÄN�Ä´DRA,                                                                                                                                        24,10.17; 26,4; 28,19; – 
: ÄThN�A´RChES, ÄThNIKO´S, ÄThNIKOoS; – M4,15
           ÄN·ÄDRÄ´WOo, Ä´N�ÄDRON |KATh�Ä´DRA |ÄU�PA´R·ÄDROS, PAR·ÄDRÄ´WOo,                                                                                                                                        (Jes8,23) M6,32 10,5.18 12,18 (Jes42,1) M12,21 (Jes42,4) M20,19.25 21,43 24,7.7.9.14
           �PA´R�ÄDROS	 |ÄU�PRO´S·ÄDROS, PROS·ÄDRÄ´WOo, �PRO´S�ÄDROS	 |PROo-                                                                                                                                        25,32 28,19 – Mk10,33.42 11,17 (Jes56,7) Mk13,8.8.10 – L2,32 7,5 12,30 18,32
           TO�KATh·ÄDRI´A |SYN·Ä´DRION, SY´N�ÄDROS.                                                                                                                                        21,10.10.24.24.24.25 22,25 23,2 24,47 – J11,48.50.51.52 18,35 – A2,5 4,25 (Ps2,2)

       hÄDR˙AeIOS, AeI´A, AeION ˜dra‹oj, a…a, a‹on (aj-m,f,n) –        A4,27 7,7 (1M15,14) A7,45 8,9 9,15 10,22.35.45 11,1.18 13,19.46.47 (Jes49,6) A13,48

         ���hÄ´DRA	 – �sitzend, sesshaft; unbeweglich, fest	 – 〈fest〉s˙it-    14,2.5.16.27 15,3.7.12.14.17 (Am9,12) A15,19.23 17,26 18,6 21,11.19.21.25 22,21

                                                                                                                                        24,2.10.17 26,4.17.20.23 28,19.28 – R1,5.13 2,14.24 (Jes52,5) R3,29.29 4,17 (1M17,5)        zend; – 1K7,37 15,58 – K1,23 * (3).
                                                                                                                                        R4,18 9,24.30 10,19.19 (5M32,21) R11,11.12.13.13.25 15,9.9 (Ps18,50) R15,10 (5M32,43)       �hÄDRAeIO´Oo ˜draiÒw (vb-ac) – �hÄDRAeIOS – Pas: = �hÄ-
                                                                                                                                        R15,11 (Ps117,1) R15,12.12 (Jes11,10) R15,16.16.18.27 16,4.26 – 1K1,23 5,1 10,(20         DRO´Oo		 – 〈fest〉s˙itzend〈 mach〉en – 
 hÄDRAeI´OoMA.
                                                                                                                                        P46vid S A C P Y Mt Tr..) 12,2 – 2K11,26 – G1,16 2,2.8.9.12.14.15 3,8.8 (1M12,3)       hÄDRAeI´OoMA ˜dra…wma (sb-n) – ��hÄDRAeIO´Oo	, nur b.
                                                                                                                                        G3,14 – E2,11 3,1.6.8 4,17 – K1,27 – 1Th2,16 4,5 – 1T2,7 3,16 – 2T1,(11 S2 C D F G Y         Christen – �NT: Grundfeste, Fundament, Stütze	 – S˙itz〈fes-
                                                                                                                                        Mt Tr..) 4,17 – 1P2,9 (2M19,6) 1P2,12 4,3 – Eh2,26 5,9 7,9 10,11 11,2.9.18 12,5 13,7        t〉e, 〈fest〉s˙itz〈ende Grundlag〉e; – 1T3,15 * (1).
                                                                                                                                        14,6.8 15,3.4 16,19 17,15 18,3.23 19,15 20,3.8 21,24.26 22,2 * (162).       �hÄDRO´Oo ˜drÒw (vb-ac) – ���hÄ´DRA	 – Pas: feststellen, fest-
                                                                                                     Ä´·ThOS œqoj (sb-n) – �aus *S�Ä´·ThOS z. ��Ä´·ThOo	; – (o. √         machen	 – w.: 〈Fest〉s˙itz〈 mach〉en – vgl.: �hÄDRAIO´Oo	.
                                                                                                                    S�ÄTh) – Gewohnheit, Gewohnheit〈Sitte/ Ritus〉; – wBd.: Ei˙-       ��Ä´DOo œdw (vb-ac) – �√ ÄD essen, vgl. lt. edo1 essen, esca Es-
                                                                                                                    gen·〈Ge〉setztesart, w.: 〈sich zu 〉ei˙gen�〈Ge〉setztes (o. 〈sich zu         sen, Speise, ahd. ëzzan/ nhd. essen, nhd. äsen, Aas – es-
                                                                                                                    〉ei˙gen〈 Gemach〉tes); – L1,9 2,42 22,39 – J19,40 – A6,14 15,1 16,21 19,(14 D)         sen, fressen; verzehren, verprassen	 – e˙ssen – 
: �A´RI·STON,
                                                                                                                                        A21,21 25,16 26,3 28,17 – H10,25 * (12).           �ÄSThI´Oo, �NE·STIS, ODOU´S, �ODY´NE?.
                                                                                                     ��Ä´·ThOo œqw (vb-ac) – �aus *S�Ä´·ThOo = refl-Wz. *S�Ä ei˙gen       hÄZsÄKI´AS `Ezek…aj (N. m-dekl.) – �hb. (Jö)ChiZs˙QI·Ja´H(U)
                                                                                                                    (vgl. hÄ´) + √ ThÄ setzen, tun, machen, vgl. ai. svadha´ Eigen-           2Kö16,20 18,1 – Hiskia (jüd. Kön.), ü. �hb. ChaZsa´Q Halte〈macht ha-
                                                                                                                    art, gewohnter Zustand, lt. suesco Gewohnheit, Sitte, sodalis           b〉en, halt〈emächtig sei〉n: �meine Halte〈macht〉� 〈ist〉 JHWH, halt〈e-
                                                                                                                    Kamerad, Gefährte, nhd. Sitte; – (o. v. √ S�ÄTh) – gewohnt         mächtig〉�˙˙〈ist/ wird〉 JHWH; – M1,9.10 * (2).
                                                                                                                    sein; – pe ÄI´OoThA gewohnt sein, pflegen	 – gewohn〈t       ��hÄ´ZsOo ›zw �aus *SÄ´DjOo, √ SÄD sitzen, vw. nhd. sit-
                                                                                                      sei〉n; wBd.: 〈sich zu 〉ei˙gen�setzen (o. 〈sich zu 〉ei˙gen〈        zen, setzen, Sessel – ac: setzen, jmd sich setzen
                                                                                                      setz〉en/mach〉en) – 
: Ä·ThI´ZsOo, Ä´·ThOS, ÄI´OoThA |�EThA´S	,        lassen, ansiedeln, einsetzen; – md: sich setzen, sich
                                                                                                                                        �EThÄIOS	, E·ThOS |KAKO·E´ThÄIA, �KAKO�E´ThES	 |SYN·E´ThÄIA, �SYN�E´ThES	        niederlassen	 – s˙etzen, s˙itzen – 
: AMPhI�Ä´ZsOo, KATh�, PA-
                                                                                                                                        |�Ä´·ThNOS.
           RA�KATh·Ä´ZsOMAI, ��hÄ´DRA	, ��hI´ZsOo	, PI·Ä´ZsOo.
                                                                                                     �ÄI e„ (cj) – �alter Lokat. der dem-Wz. *e-, *o- "dieser, der" (vgl.       ÄThÄLO� ™qelo� (pf) – ��ÄThÄ´LOo	 = �ThÄ´LOo – �willig-, freiwil-
                                                                                                                    �hO) – �wenn, ob: ...	 – wenn; ob; wenn〈 doch〉 L19,42;
         lig-, absichtlich-, eigenmächtig-	 – 〈eigen〉willig�; will〈kür〉-
                                                                                                      obdass Mk15,44 A26,23; –– Hebraismus b. Schwüren wie        lich�; vermeintlich� (= etw. sein o. tun wollen, was man nt.
                                                                                                      hb. °iM: wennmitnichten Mk8,12 H3,11 4,3.5 (Ps95,11); –– in dir.         ist o. kann); – 
 ÄThÄLO�ThRESKI´A.
                                                                                                      Fragesätzen: ob ...? M12,10 19,3 L14,(3) A1,6 7,1 19,2 21,37 22,25,       ÄThÄLO�ThRESKI´A ™qeloqrhsk…a (sb-f; christl. W.) – �ThRES-
                                                                                                      ob〈sind es〉 ...? L13,23;         KÄI´A – �NT: willkürlicher o. selbstgemachter Gottesdienst	 –
                                                                                                      – ÄI A´RA ob demnach〈etwa/ vielleicht/ wohl〉 Mk11,13 – A5,(8        〈eigen〉willige�Gottesverehrung/ �Religion〈s-
                                                                                                                                        D) A7,(1 D E Y 33 Mt Tr syh) A8,22 17,27a; (1K15,15 ÄI´�PÄR A´RA);        ausübung〉; – K2,23 * (1).
                                                                                                      – ÄI´ GÄ wenn dochwirklich R5,(6 B 945 syp) – 2K5,3 – G3,4 – E3,2       ÄThÄ´LOo ™qšlw  s. ThÄ´LOo qšlw.
                                                                                                                                        4,21 – K1,23;       Ä·ThI´ZsOo ™q…zw (vb-ac) – �Ä´·ThOS – �gewöhnen	 – gewöh-
                                                                                                      – ÄI DÄ` KAI´ wenn aber auch L11,18 – 1K4,7 – 2K4,3 11,6;        nen, 〈zur 〉Gewohn〈heit mach〉en; – pt-pe-ps: ¯Ge-
                                                                                                      – ÄI DÄ` ME´ wenn aber n˙icht, �wenn aber n˙icht	〈andern-        wöhnt��˙w�˙seiendes, ¯〈zur 〉Gewohn〈heit Gemach〉t��˙w�-
                                                                                                      falls/ sonst〉 Mk2,21.22 – J14,2.11 – Eh2,5.16;        ˙seiendes; – L2,27 * (1).
                                                                                                      – ÄI DÄ` ME´�GÄ �wenn aber netwa�doch	andernfalls M6,1 9,17       ÄThN�A´RChES ™qn£rchj (sb-m) – ��Ä´·ThNOS + ARChE´ – �sp.
                                                                                                                                        – L5,36.37 (10,6 13,9 14,32) – 2K11,16; wenn aber n˙icht�doch L10,6 13,9
         NT: Statthalter, Präfekt, Fürst	 – Ethnarch (iSv. Statthalter);
                                                                                                                                        14,32 (8);
         wBd.: 〈Rang〉anfäng〈lich〉er�〈der 〉Nation, w.: Nation·〈rang〉an-
                                                                                                      – ÄI KAI´ wenn auch// ·auch wenn// ·auchselbst wenn,         fäng〈lich〉er; – 2K11,32 * (1).
                                                                                                      ob auch L11,8 18,4 – 1K7,21 – 2K4,16 7,8 12,11 – P2,17 – K2,5 – H6,9;       ÄThNIK˙O´S, E´, O´N ™qnikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��Ä´·ThNOS –
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        – ÄI MÄ`N GA´R :denn wenn zwar A25,(11 Tr) – 2K11,4 – H8,(4 D2 Y     re〉�Erscheinung; wBd.: Wahrnehmbares, Gewahrbares; –
           Mt Tr syh);                                                                                                            M28,3 * (1).

        – ÄI MÄ´N�TOI wenn j˙edoch/allerdings Jk2,8;                      ÄIDON e�don (a2 z. �hORA´Oo) – ��ÄI´DOo – ´sehen, ´sehenerbli-
                                                                                                                    cken; – 
: ÄP�, PRO�, SYN�, hYPÄR�ÄIDON; – s. �hORA´Oo.        – ÄI ME´ �wn n	〈nur so / jedoch nur〉 1K7,17; n. Verneinun-
                                                                                                     ÄIDOS e�doj (sb-n) – ��ÄI´DOo – �1. Sehen; – 2. Aussehen, Ge-        gen: wenn n˙icht, �wn n	〈als nur Eh13,17 14,3../ als M5,13 17,8/
                                                                                                                    stalt; Schönheit; – 3. Idee, Vorstellung; – 4. Art, Beschaffen-        sondern M24,36../ sondern nur Mk13,32 R14,14 Eh9,4 21,27../
                                                                                                                    heit, Wesen, Zustand	 –– Gb.: Wahrnehmung:        nur dass G1,7/ als dass (G1,7)〉; – M5,13 11,27 12,4.24.39 13,57 14,17
                                                                                                      1. die jmd aufnimmt: Wahrnehmung 2K5,7 1Th5,22 (vgl.           15,24 16,4 17,8.�21 19,17 21,19 24,22.36 – Mk2,7.26 5,37 6,4.5.8 7,�16 8,14 9,(8).9.29
                                                                                                      Jes33,15);           10,18 11,13.�26 13,20.32 – L4,26.27 5,21 6,4 8,51 10,22 11,29 17,18 18,19 – J3,13

           6,22.46 9,33 10,10 13,10 14,2.6.11 15,22.24 17,12 18,30 19,11.15 – A8,�37 11,19 21,(25)     2. die v. jmd o. v. etw. ausgeht: wahrnehm〈bare Er-
           26,32 – R7,7.7 9,29 (Jes1,9) R11,15 13,1.8 14,14 – 1K1,14 2,2.11.11 7,5.17 8,4 10,13 12,3                                                                                                      schein〉ung L3,22 9,29 – J5,37 – 1Th5,22;
           14,5 15,2 – 2K2,2 11,16 12,5.13 – G1,7.19 6,14 – E4,9 – P4,15 – 1T5,19 – H3,18 –                                                                                                      3. 〈innere 〉Wahrnehmung〈Idee, Vorstellung〉 1Th5,22;
           1J2,22 5,5 – Eh2,5.16.17 9,4 13,17 14,3 19,12 21,27 (*);                                                                                                      4. wahrnehm〈bare Art o. Auspräg〉ung 1Th5,22; – L3,22 9,29
        – ÄI ME´N (richtiger ÄI ME´N) f. klass. �E ME´N	 in Schwurformel:                                                                                                                                        – J5,37 – 2K5,7 – 1Th5,22 * (5).
        wn fürwahr H6,14 (1M22,17); s. ME´N1;                                                                                                     �ÄI´DOo e‡dw (defekt. vb-ac, im pr-ac u. ipe-ac ungebräuchl.) –
        – ÄI ME´�TI wenn n˙icht�iretwa, �wenn n˙icht�iretwa	〈es sei                                                                                                                    �√ �ID, �ÄID sehen, wissen, lt. video sehen, erwacht sein, ahd.
        denn 1K7,5/ es sei denn, dass L9,13 2K13,5〉 – L9,13 – 1K7,5 –        wizzan/ nhd. wissen, nhd. Witz, weise –– im Grch. wird nur be-
           2K13,5;                                                                                                 nutzt: �md/ps: ÄI´DOMAI	, pe2: �OIDA, a2: ÄIDON u. die als a1 ge-
                                                                                                                    kennz. a1/a2-Mischform (ÄIDA), ÄI´DAMÄN, (ÄI´DATÄ), ÄIDAN, als        – ÄI OU wenn nicht; – M26,24.42 – Mk11,26 14,21 – L11,8 16,11.12.31 18,4 –
                                                                                                                    Aoriste z. �hORA´Oo; – Gb.: gewahren, wahrnehmen; – 
:           J1,25 5,47 10,37 – A25,11 – R8,9 11,21 – 1K7,9 9,2 11,6 15,13.14.16.17.29.32 16,22 –
                                                                                                                                        hAJ´·DES – ÄIDA, ÄIDÄ´A/ IDÄ´A |ÄP�, PRO�, SYN�, hYPÄR�, ÄIDON, I´DÄ, IDOU´ –           2Th3,10.14 – 1T3,5 5,8 – H12,25 – Jk2,11 3,2 – 2P2,4 – Eh20,15 (*);
                                                                                                                                        ÄIDOS – ÄI´DOoLON, ÄIDOoLÄION, ÄIDOoLO´�ThYTOS, ÄIDOoLO�LA´TRES,        – ÄI OUN wenn nun/also M6,23 – L11,36 12,26 – J13,14 18,8 – K3,1 –
                                                                                                                                        ÄIDOoLO·LATRI´A, KAT�ÄI´DOoLOS |�I´SOS; �OIDA; ��Oo´DES.           Pm17;
                                                                                                     ÄIDOoLÄION, (ÄIDOo´LION) e„dwle‹on, (e„dèlion) (sb-n) –         – ÄI´�PÄR   s. ÄI´�PÄR;
                                                                                                                    �ÄI´DOoLON – �sp. NT: Götzentempel	 – Abgott·〈stät〉te, Göt-         – ÄI´ POoS   s. POo´S;
         – ÄI´�TÄ ... ÄI´�TÄ   s. ÄI�TÄ;                                                         zen·〈stät〉te (d.h. die gesamte einem Abgott o. Götzen ge-
                                                                                                                    weihte Anlage, nt. der davon zu unterscheidende spezielle        – ÄI´ TIS, ÄI´ TI (a. ÄI´�TIS, �TI) wenn irjemand M16,24
                                                                                                                    Götzentempel, der das Götzenbild enthielt; Begründung:        Mk4,23/ 7,�16.. 9,35 L9,23 14,26 1T3,1.5 5,8 Eh11,5, wenn ir〈eine/
                                                                                                                    Testamentum Iobi 5,2 ÄIS  TO`N  NAO`N  TOU  ÄIDOoLI´OU =        ein〉 ... 1T5,4.16; wenn iretwas M18,28 1K12,(31 P46 D* (F G)); – 
: ÄI´�-
                                                                                                                    hin〈ein in〉 den Tempel der Götzen·〈stät〉te, d.h. in den das           PÄR, ÄI�TÄ, ÄP�ÄI´, ÄP·ÄI�DE´, ÄP·ÄI·DE´�PÄR, ÄP·ÄI´�PÄR; hOoS�ÄI´, hOoS·-
                                                                                                                    Götzenbild enthaltenden Bereich �Tempel der Götzenstät-           PÄR�ÄI´; – Alle Vk: M4,3.6 5,13.29.30 6,1.23.30 7,11 8,31 9,17 10,25 11,14.21.23.27.27
                                                                                                                    te);– 1K8,10 * (1).           12,4.7.10.24.26.27.28.39 13,57 14,17.28 15,24 16,4.24 17,4.8.�21 18,8.9.28 19,3.10.
                                                                                                     ÄIDOoLO´�ThYT˙OS, ON e„dwlÒqutoj, on (aj-mf,n; sb-n) –           17.21 21,19 22,45 23,30 24,22.24.36.43 26,24.33.39.42.63 27,40.43.49 – Mk2,7.21.
                                                                                                                    �ÄI´DOoLON + �ThY´Oo – �sp. NT: den Götzen geopfert; sb-iert-           22.26 3,2.26 4,23 5,37 6,4.5.8 7,�16 8,12.14.23.34 9,9.22.23..29.35.42 10,2.18
                                                                                                                    n: Götzenopferfleisch	 – aj: 〈einem 〉Abgott�〈ge〉opfert; –           11,13.13.25.�26 13,20.22.32 14,21.29.35 15,36.44.44 – L4,3.9.26.27 5,21.36.37
                                                                                                      sb-iert-n: 〈einem 〉Abgott�〈Ge〉opfertes, pl: 〈einem           6,4.7.9.32 7,39 8,51 9,13.23 10,6.13.22.22 11,8.13.18.19.20.29.36 12,26.28.39.49

           13,9.23 14,26.28.31.32 16,11.12.31 17,2.6.18 18,4.19 19,8.42 22,42.49.67 23,6.31.35.37    〉Abgott�〈ge〉opferte〈 Dinge〉; (jüd. u. christl. Bez. m. abwer-
           – J1,25 3,12.13 4,10 5,46.47 6,22.46 7,4.23 8,19.39.42.46 9,25.33.41 10,10.24.35.         tender Bd. statt d. heidnischen Bez. hIÄRO´�ThYT˙OS, ON
           37.38 11,12.21.32 13,10.14.17.32 14,2.6.7.11.28 15,18.19.20.20.22.24 17,12 18,8.23.23.      1K10,28); – A15,29 21,25 – 1K8,1.4.7.10 10,19.(28 C D F G Y Mt Tr.., Tert) –

           30.36 19,11.15 20,15 – A1,6 4,9.19 5,8.39 7,1 8,22.�37 10,18 11,17.19 13,15 16,15               Eh2,14.20 * (9).

           17,11.27 18,14.15 19,2.2.38.39 20,16 21,37 22,25 23,9 24,19 25,5.11.11.20 26,8.23.23.32                                                                                                     ÄIDOoLO�LA´TRES e„dwlol£trhj (sb-m) – �ÄI´DOoLON +
           27,12.39 – R1,10 2,17 3,3.5.7 4,2.14 5,10.15.17 6,5.8 7,7.7.16.20 8,9.10.11.13.13.17.25.31                                                                                                                    �LATRÄ´WOo – �NT	 – Abgott·gottesdiener, Götzen·got-
           9,22.29 11,6.12.14.15.16.17.18.21.24 12,18 13,1.8.9 14,14.15 15,27 – 1K1,14.16 2,2.8.11.11                                                                                                      tesdiener, Idol·gottesdiener; – 1K5,10.11 6,9 10,7 – E5,5 – Eh21,8
           3,12.14.15.17.18 4,7 6,2 7,5.9.12.13.15.16.17.21.36 8,2.3.4.13 9,2.11.11.12.17.17 10,13.                                                                                                                                        22,15 * (7).
           27.30 11,6.6.16.31.34 12,3.17.17.19.(31 P46 D* (F G)) 1K14,5.10.35.37.38 15,2.2.12.13.                                                                                                     ÄIDOoLO·LATRI´A e„dwlolatr…a (a. ·LATRÄI´A) (sb-f) – �ÄI-
           13.14.16.17.19.29.32.32.37.44 16,22 – 2K2,2.2.5.9.10 3,7.9.11 4,3.16 5,3.16.17 7,8.8.8.                                                                                                                    DOoLO�LA´TRES – �NT	 – Abgott·gottesdienst, Götzen·got-
           12.14 8,12 10,7 11,4.6.15.16.20(5x).30 12,5.11.13.15 13,5.5 – G1,7.9.10.19 2,14.17.18.21                                                                                                      tesdienst, Idol·gottesdienst; wBd.: Gottesdienst�〈am 〉Wahr-
           3,4.18.21.29 4,7.7.15 5,11.15.18.25 6,3.14 – E3,2 4,9.21.29 – P1,22 2,1.1.1.1.17                                                                                                                    nehmbaren; – 1K10,14 – G5,20 – K3,5 – 1P4,3 * (4).
           3,4.11.12.15 4,8.8.15 – K1,23 2,5.20 3,1 – 1Th4,14 – 2Th3,10.14 – 1T1,10 3,1.5                                                                                                     ÄI´DOo·LON e‡dwlon (sb-n) – �ÄIDOS – �Gestalt, Gebilde,
           5,4.8.10(5x).16.19 6,3 – 2T2,11.12.12.13 – T1,6 – Pm17.18 – H2,2 3,11.18 4,3.5.8 6,9.14                                                                                                                    Schatten-, Trugbild	 – Abgott, Abgott〈bild〉; Götze/ Göt-
           7,11.15 8,4.7 9,13 11,15 12,8.25 – Jk1,5.23.26 2,8.9.11 3,2.3.14 4,11 – 1P1,6.17                                                                                                      ze〈nbild〉, Idol; – wBd.: 〈äußerlich 〉Wahrnehmbares, wahr-
           2,3.19.20.20 3,1.14.17 4,11.11.14.16.17.18 – 2P2,4.20.22 3,13 4,1.11 5,5.9 – 2J10 –                                                                                                                    nehmbar〈 Dargestellt〉es; – A7,41 15,20 – R2,22 – 1K8,4.7 10,19 12,2 –
           Eh2,5.16.17 9,4 11,5.5 13,9.10.10.17 14,3.9.11 19,12 20,15 21,27 * (507).
                                                                                                                                        2K6,16 – 1Th1,9 – 1J5,21 – Eh9,20 * (11).
       ÄI´ASPIS e‡aspij   s. I´ASPIS ‡aspij.                                                                                                     ÄIKEJ e„kÍ (a. ÄIKE) (av) – �vgl. ÄIKÄ (= ipe v. ÄI´KOo2) es
       ÄI´�GÄ e‡ge (pk)   s. ÄI e„.                                                                                                                    schien gut, w.: es�〈bo〉t 〈ein gutes 〉Bild; – o. v. Ä´OIKA – �auf
       ÄIDA e�da (a1/2-Mischform z. �hORA´Oo) – ��ÄI´DOo – ‘sehen                                                                                                                    den Schein hin, unüberlegt, aufs Geratewohl	 – bild-
           (als a1 gekennz.); – s. �hORA´Oo.                                                                                                      haft〈grundlos M5,(22) K2,18/ zwecklos R13,4/ vergeblich
       ÄIDÄ´A e„dša M28,3( S1 A B2 C D..) (NT-Schreibweise v. IDÄ´A                                                                                                      1K15,2 G3,4.4 4,11〉; – wBd.: bildhaft; – M5,(22 S2 D L W Q Mt Tr..) – R13,4 –
         M28,(3 K L W..), s. BDR233) (sb-f) – �s. IDÄ´A	 – Aussehen, 〈äuße-                                                                                                                                        1K15,2 – G3,4.4 4,11 – K2,18 * (6).
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       �ÄIKO´S e„kÒj (sb-n) – �pt-n v. Ä´OIKA – 〈das〉 Gleichende: –         deutendes/ Besonderes〉 sein 1K3,7 10,19 G2,6 6,3.15, 〈et-
         〈das〉 Wahrscheinliche, Natürliche, Schickliche, Rechte; – aj-                                                                                                      was Hervorragendes/ Besonderes/ Bedeutendes/ Wesen-
         iert: wahrscheinlich, natürlich, schicklich, folgerichtig	 –                                                                                                      haftes 〉sein R12,3 1K1,28 E1,12;
        wBd.: ¯Bild〈 Sei〉endes – 
 ÄPI�ÄIKE´S, IKO´NION?.                                                                                                      – verneint m. if: es�ist nicht 〈möglich〉 〈zu〉 ... 1K11,20 H9,5;
       ÄI´KOSI e‡kosi (nu-indekl.) – �eig. Dual v. �DÄ´KA: "zwei Deka-                                                                                                      – auszu etw. seingehören M26,73 1K12,15.., ausvon etw.
         den", nhd. zwan-zig, lt. viginti zwanzig – zwanzig; w.: zwei�-                                                                                                      seinabstammen/ 〈geleitet, abhängig 〉sein 1J3,12..; – 
:
         Zehner; – L14,31 23,(53 D) – A27,28 – (in and. Zahlen: J6,19 – A1,15 – 1K10,8 –                                                                                                                                        A´P�ÄIMI1, AP·OUSI´A |Ä´N�ÄIMI, Ä´N·I |Ä´X�ÄIMI2, ÄX·OUSI´A, ÄX·OUSIA´ZsOo, ÄX·-
           Eh4,4.4.10 5,8 11,16 19,4) * (2).                                                                                                                                        OUSIASTIKO´S, KAT�ÄX·OUSIA´ZsOo |Ä´P�ÄIMI1, ÄPI·OU´SIOS |O´NTOoS, OUSI´A
       ÄI´KOo1 e‡kw1 (vb-ac) – �√ �ÄIK, �IK, vw. lt. vicis Abwechslung,                                                                                                                                        |PA´R�ÄIMI2, PAR·OUSI´A, SYM�PA´R·ÄIMI2 – �PÄRI´�ÄIMI2	, PÄRI·OU´SIOS |PRO´S�-
         Wechsel, nhd. weichen, Wechsel, Woche – �Gb.: zurückgehen:                                                                                                                                        ÄIMI2 – SY´N�ÄIMI1 – wzvw.: �ÄTÄO´S	; – 1p-si-pr-id: ÄIMI´ ich�bin: M3,11 8,8.9
         1. weichen, aus dem Weg gehen; – 2. nachstehen, geringer                                                                                                                                        11,29 14,27 18,20 20,15 22,32 (2M3,6) ... – Mk6,50 13,6 14,62 – L1,18.19 3,16 5,8 ... –
         sein; nachgeben; überlassen, nachlassen, gestatten	 –                                                                                                                                        J1,20.21.27 3,28.28 ... – A9,5 10,21.26 13,25.25 ... – R1,14 7,14 11,1.13 – 1K1,12 3,4
        nachgeben; – 
 hYP�ÄI´KOo; – G2,5 * (1).                                                                                                                                        9,1.2 12,15.15.16.16 13,2 15,9.9.10 – 2K12,10.11 – P4,11 – K2,5 – 1T1,15 – H12,21

       �ÄI´KOo2 e‡kw2 (vb-ac) – ��ÄIKOo´N – 1. ähnlich sein, gleichen:       (5M9,19) – 2P1,13 – Eh1,8.17.18 2,23 3,17 18,7 19,10 22,9.16; – 2p-si-pr-id: ÄI

         ipe ÄIKÄ es schien gut; – 2. scheinen, das Ansehen haben; –     du�bist: M2,6 (Mi5,1) M4,3.6 ... – Mk1,11.24 3,11 8,29 12,14.34 14,61.70.70 15,2 –

         3. sich ziemen	 – wBd.: Bild〈 biet〉en, 〈ein gutes 〉Bild〈 ab-      L3,22 4,3.9.34.41 7,19.20 15,31 19,21 ... – J1,19.21.21.22.25.42.49.50 3,10 4,12.19 ... –

                                                                                                                                        A9,5 13,33 (Ps2,7) A21,38 22,8.27 26,15 – R2,1 9,20 14,4 – G4,7 – H1,5.12        geb〉en – 
 Ä´OIKA; hYP�ÄI´KOo.
                                                                                                                                        (Ps102,28) H5,5 – Jk4,11.12 – Eh2,9 3,1.15.16.17 4,11 5,9 16,5; – 3p-si-pr-id: ÄSTI´N       �ÄIKOo´N e„kèn (sb-f) – �√ �ÄIK, �IK gleichen, gut scheinen –
                                                                                                                                        er/sie/es�ist: M1,20.23 2,2 3,3.11.15.17 ... – Mk1,27 2,1.9.19.28 ... – L1,36.61.63 2,11         �1. Bild, -säule, Abbild; – 2. Verleich, Gleichnis; – 3. Vorstellung	
                                                                                                                                        4,22.24 ... – J1,4.19.30.33.34.42.48 2,9.17 ... – A1,7.12.19 2,15.16.25.29.39 ... –        – Bild, 〈Ab〉bild, 〈Eben〉bild (2K4,4 K1,15 H10,1); – 
: ÄIKEJ, �ÄIKO´S	,
                                                                                                                                        R1,9.12.16.19.25 2,2.11.28 ... – 1K1,18.25 2,14 3,5.7.11.13.17.19.21 ... – 2K1,12.18 2,3           �ÄI´KOo2	; Ä´OIKA; ÄPI·ÄI´KÄIA, ÄPI�ÄIKE´S; IKO´NION?; hYP�ÄI´KOo; – M22,20/
                                                                                                                                        3,17 4,3.4 7,15 9,1.12 10,18 11,10 12,13 – G1,7.11 3,12.16.20 4,1.2.24.24.25.26           Mk12,16/ L20,24 – R1,23 8,29 – 1K11,7 15,49.49 – 2K3,18 4,4 – K1,15 3,10 – H10,1 –
                                                                                                                                        5,3.19.22.23 6,15 – E1,14.18.23 2,14 3,13 4,9.10.15.21 5,5.10.12.13.18.23.32 6,1.2.9.12.17           Eh13,14.15.15.15 14,9.11 15,2 16,2 19,20 20,4 * (23).
                                                                                                                                        – P1,7.28 2,13 4,8 – K1,6.7.15.17.22.23 3,1.5.14.20.25 4,9 – 1Th2,13 4,3 – 2Th1,3       ��ÄILÄ´Oo, ÄI´LLOo e„lšw, e‡llw, ep. ÄI´LOo (vb-ac) – �√ �ÄL
                                                                                                                                        2,4.9 3,3.17 – 1T1,5.20 3,15.16 4,8.10 5,4.8 6,6.10 – 2T1,6.12.15 2,17.20 4,11 – T1,6.13         zusammendrängen, -ziehen, winden, vgl. �ÄILY´Oo	 – ac: be-,
                                                                                                                                        3,8 – Pm12 – H2,6.14 4,13 5,13.14 7,2.5.15 8,6 9,5.11.15 10,20 11,1.6.16 13,15 –         drängen: 1. zusammendrängen, umringen; – 2. hineindrän-
                                                                                                                                        Jk1,13.17.23.27 2,17.19.20.26 3,5.15.17 4,4.12.16.17 5,11 – 1P1,25 2,15 3,4.20.22 4,11 –         gen, einschließen; zurückdrängen, zurückhalten, hemmen; –
                                                                                                                                        2P1,9.14.17 3,4.16 – 1J1,5.7.8.9.10 2,2.4.7.8.9.10.11.15.16.18.21.22.25.27.29 ... – 2J6.7         ps: zusammengedrängt/ eingeschlossen/ zurückgehalten
                                                                                                                                        – 3J11.12 – Eh2,7 5,12.13 9,19 13,10.18.18 14,12 16,21 17,8.10.11.11.14.18 19,8.10         werden; sich sammeln; sich zusammenziehen, sich ducken;
                                                                                                                                        20,2.12.14 21,1.8.12.16.17.22 22,10.12; – 1p-pl-pr-id: ÄSMÄ´N wir�sind: Mk5,9 –         sich herumtreiben	 – Gb.: 〈zusammen〉d˙rängen – 
: �AP�ÄI-
                                                                                                                                        L9,12 17,10 – J8,33 9,28.40 10,30 – A2,32 3,15 5,32 14,15 16,28 17,28.28 23,15 –           LÄ´Oo1	, ÄN�ÄILÄ´Oo, �ÄI´LE	/ �I´LE	, ÄILY´Oo, hÄ´LIGMA, �hÄ´LIX	, hÄLI´SSOo;
                                                                                                                                        R6,15 8,12.16 12,5 14,8 – 1K3,9 10,17.22 15,19.19 – 2K1,14.24 2,15.17 3,5 6,16 10,11           �hO´M·ILOS?.
                                                                                                                                        13,6 – G3,25 4,28.31 – E2,10 4,25 5,30 – P3,3 – 1Th5,5 – H3,6 4,2 10,10.39 – 1J2,5       �ÄI´LE e‡lh (sb-f) – ��ÄILÄ´Oo	 = �I´LE	.
                                                                                                                                        3,1.2.19 4,6.17 5,19.20; – 2p-pl-pr-id: ÄSTÄ´ ihr�seid: M5,11.13.14 8,26 10,20 15,16       �hÄI´LE e†lh (sb-f) – �vgl. ��SÄ´LAS	 – Sonnenwärme, -licht	 –
                                                                                                                                        23,8.28.31 – Mk4,40 7,18 9,41 13,11 – L6,22 9,55 11,44.48 13,25.27 16,15 22,28 24,38        Sonnenschein – 
 ÄILI�KRINE´S.
                                                                                                                                        – J8,23.23.31.37.39.44.47 10,26.34 (Ps82,6) J13,10.11.17.35 15,3.14.19.27 – A3,25
       ÄILI·KRI´NÄIA e„likr…neia (a. ·KRINI´A) (sb-f) – ��ÄILI·KRINÄ´Oo	
                                                                                                                                        7,26 19,15 22,3 – R1,6 6,14.16 8,9 15,14 – 1K1,30 3,3.3.4.9.16.17 4,8 5,2.7 6,2.19 9,1.2
         – �Reinheit, Lauterkeit	 – Aufrichtigkeit, L˙auterkeit; wBd.:
                                                                                                                                        12,27 14,12 15,17 – 2K1,7 2,9 3,2.3 7,3 13,5.5 – G3,3.26.28.29 4,6.28 5,18 –
         〈im 〉Sonnenschein�〈Be〉urteil〈bar〉keit; – 1K5,8 – 2K1,12 2,17 * (3).
                                                                                                                                        E2,5.8.19.19 – K2,10 – 1Th2,20 4,9 5,4.5 – H12,8.8 – Jk4,14 – 1J2,14 4,4; – 3p-pl-
       �ÄILI·KRINÄ´Oo e„likrinew (vb-ac) – �ÄILI�KRINE´S – reinigen,
                                                                                                                                        pr-id: ÄISI´N sie�sind: M2,18 (Jr31,15) M7,13.14.15 10,30 12,5.48 13,38.38.39.56
         säubern	 – 
 ÄILI·KRI´NÄIA.
                                                                                                                                        15,14 16,28 17,26 18,20 19,6.12.12.12 20,16 22,14.30 – Mk4,15.16.17.18.18.20 6,3 8,3
       ÄILI�KRIN˙E´S, Ä´S e„likrin»j, šj (aj-mf,n) – ��hÄI´LE	 + �KRI´-                                                                                                                                        9,1 10,8 12,25 – L7,25.31.32 8,12.14.15.21 ... – J4,35 5,39 6,64.64 7,49 8,�10 10,8 11,9
         NOo – �1. sonnenklar, offenbar, deutlich; – 2. rein, echt, lau-                                                                                                                                        14,2 17,7.9.11.14.16 – A2,7.13 4,13 5,25 13,31 16,17.38 19,26.38 21,20.23 23,21 24,11 –
         ter	 – aufrichtig, l˙auter; wBd.: 〈im 〉Sonnenschein�〈be〉ur-                                                                                                                                        R1,32 2,14 8,14 9,4.7 13,1.3.6 15,27 16,7 – 1K1,11 3,8.20 (Ps94,11) 1K8,5.5 10,18
         teilt/〈be〉urteilbar (= im hellen Licht kritisch geprüft u. gerei-                                                                                                                                        12,4.5.6 14,10.22 – 2K11,22.22.22.23 – G1,7 3,7.10 4,24 – E5,16 – K2,3 – 1T5,24
         nigt); – P1,10 – 2P3,1 * (2).                                                                                                                                        6,1.2.2 – 2T3,6 – T1,10 3,9 – H1,10 (Ps102,26) H1,14 7,20.23 11,13 – 2P2,17 3,7 –
       �ÄILY´Oo e„lÚw (vb-ac) – �√ �ÄL zusammendrängen, -ziehen,                                                                                                                                        1J2,19 4,5 5,3.7.8 – Jd12.16.19 – Eh1,19.20.20 2,2.9 3,4.9 4,5 5,6.8 7,13.14.15 11,4
         winden, vgl. ��ÄILÄ´Oo	 – 1. wälzen, wirbeln, drehen; – 2. umhül-                                                                                                                                        14,4.5 16,6.14 17,9.10.12.15 19,9 21,5; – 1/2/3p-si/pl-pr-kj: 1p-si: Oo ich�sei´, 2p-si:
         len, einhüllen, bedecken; – md: sich hinwälzen	 – vgl.: ��ÄILÄ´Oo	,                                                                                                                                        EJS du�seist´, 3p-si: EJ er/sie/es�sei´, 1p-pl: OoMÄN wir�seien´, 2p-pl: ETÄ
           �hÄ´LIX	, hÄLI´SSOo, �ÄLY´Oo	.                                                                                                                                        ihr�seiet´, 3p-pl: OoSIN sie�seien´: M6,4.22.23 10,13.13 20,4 24,28 – Mk3,14 5,18
       �hÄIMA eŒma (sb-n) – �aus *�Ä´SMA, vgl. ��hÄ´NNYMI	 – Kleid,                                                                                                                                        – L5,14 10,6 11,34.34 14,8 20,28 (5M25,5) – J3,2.27 6,65 9,5.31 14,3.16 15,11 16,24
         Gewand; Decke	 – 
 �hIMA´TION.                                                                                                                                        17,11.19.21.21.22.23.24.26 – A5,38 – R2,25 9,27 (Jes10,22) R11,25 – 1K1,10.10 2,5
       �ÄIMI´ e„m… (vb-ac) – �aus *ÄSMI´, √ ÄS sein; ÄSTI´ es�ist/ lt. est/                                                                                                                                        5,7.11 7,5.29.34.36 12,25 14,28 15,28 16,4 – 2K1,9.17 4,7 9,3 13,7.9 – G5,10 – E4,14
         nhd. ist; ÄISI´ sie�sind/ lt. sunt/ nhd. sind – �sein	 – sein,                                                                                                                                        5,27 – P1,10 2,28 – 1T4,15 5,7 – 2T3,17 – T1,9 3,14 – Pm14 – Jk1,4 5,15 – 1J1,4 –
        seinbleiben M2,13; seinbedeuten M26,26.28 A17,20;                                                                                                                                        2J12; – 3p-si-pr-op: ÄI´E(N) er/sie/es�˙möge/˙möchte�sein: L1,29 3,15 8,9 9,46

        – 〈vorhanden 〉sein A7,12 1K8,5.5 H11,6.., es�ist〈 vorhan-              15,26 18,36 22,23 – A8,20 10,17 20,16 21,33; – 2/3p-si/pl-pr-i!: 2p-si: I´SThI sei,

                                                                                                                                        3p-si: Ä´STOo/ E´TOo er/sie/es�sei/ �soll�sein, 3p-pl: Ä´STOoSAN sie�sei-        den〉gibt M19,12.12.12 1K12,4.5.6 1J5,16.., 〈Tatsache 〉sein M24,3
                                                                                                                                        en/ �sollen�sein: M2,13 5,25.37 18,17 – Mk5,34 10,43 – L12,35 19,17 – A1,20        R9,26, 〈da 〉sein M6,30 Mk8,1 K3,25, 〈sein Da〉sei〈n
                                                                                                                                        (Ps69,26) A2,14 4,10 13,38 28,28 – 1K16,22 – 2K12,16 – G1,8.9 – 1T3,12 4,15 – Jk1,19        hab〉en/führe〉n M6,30 J1,18 3,31.. 1J3,(10)..;
                                                                                                                                        5,12 – 1P3,3; – pr-if: ÄINAI ’sein: M16,13.15 17,4 19,21 20,27 22,23 – Mk1,34        – 4.irein〈 bedeutender Mensch〉 sein A5,36, ;iretwas〈 Be-
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           8,27.29 9,5.35 10,44 12,18 14,64 – L2,4.6.44.49 4,41 ... – J1,46 7,4 17,5 – A2,12 4,32     12,7.12.15.16.17.26.32.32.34.36.36.43 13,2.4.21 14,6.14.16.18.20.22.24.39.48.62.(69).72

           5,36 8,9.�37 13,25.47 (Jes49,6) A16,13.15 ... – R1,20.22 2,19 3,9.26 4,11.13.16 6,11 7,3    15,39 16,7.7.8.15 – L1,13.18.19.28.30.34.35.38.42.46.60.61 ... – J1,15.22.23.25.30.33.

           8,29 9,3 14,14 15,16 16,19 – 1K3,18 7,7.25.26.32 10,6 11,16.19 12,23 14,37 – 2K5,9 7,11     38.42.46.48.50.50 ... J10,6.7.24.25.34 (Ps82,6) J10,35.41 – A1,7.9.11.15.24 2,29.34

           9,5 10,7 11,16 – G2,6.9 4,21 6,3 – E1,4 1,12 3,6 – P1,23 2,6 3,8 4,11 – 1Th2,6 – 1T1,7      (Ps110,1) A2,37 3,4.6.22 4,8.19.23.24.25 5,3.8.8.19.29.35 6,2 7,1.3.7.26.27.33.35.37.

           2,12 3,2 6,5.18 – 2T2,24 – T1,7 2,2.4.9 3,1.2 – H5,12 11,4 12,11 – Jk1,18.26 4,4 –            40.56.60 8,20.24.29.30.31.34.�37.37 9,5.10.10.15.17.34.40 10,3.4.4.14.19.21.22.34

           1P1,21 5,12 – 1J2,9 – Eh2,9 3,9; – pt-m/f/n-si/pl-pr Oo´N ¯.Seiender/ ¯〈sein              11,8.12.13 12,8.11.15.(15).17 13,2.10.16.22.46 14,10 15,7.36 16,18.20.31 17,32 18,6.9.14.21

           Da〉sei〈n Führ〉ender, OUSA ¯,Seiende, O´N ¯;Seiendes: M1,19 6,30 7,11 12,30.34 –     19,2.3.3.4.15.21.25.40 20,10.18.35.36 21,11.(13).14.20.37.39 22,8.10.10.13.14.19.21.24.

           Mk2,26 4,31 5,25 8,1 11,11 14,3.66 – L2,5 3,23 6,3 8,43 11,23 12,28 13,16 14,32 20,36      25.27 23,1.3.4.7.11.14.20.23 24,20.22 25,9.10 26,15.15 27,21.31.35 28,21.25.26

           22,3.53 23,7.12 24,6.44 – J1,18.48 3,4.13.31 4,9 5,13 6,46 7,50 8,�9 ... – A5,17              (Jes6,9) A28,�29 – R10,6 – 1K1,15 10,28 11,22.24 12,3.15.16.21 15,27 – 2K4,6 6,16 –

           7,2.5.12 8,23 9,2.38.39 ... – R1,7 4,10.17 5,6.8.10.13 7,23 8,5.8.28 9,5 11,17 12,3 13,1       G2,14 – K4,17 – T1,12 – H1,5 3,10 (Ps95,10) H7,9 10,7 (Ps40,8) H10,30 12,21 –

           16,1.11 – 1K1,2.28.28 8,7.10 9,19.20.21 12,12 – 2K1,1.1 5,4 8,9.22 11,19.31 – G2,3 4,1.8      Jk2,3.3.11.11.16 – 1J1,6.8.10 4,20 – Jd9 – Eh7,14 17,7 21,5.6 22,6.17 (Anzahl b.

           6,3 – E1,1 2,1.4.5.13.20 4,18.18 – P1,1.7 – K1,21 2,13 4,11 – 1Th2,14 5,8 – 2Th2,5 –         �LÄ´GOo2 enthalten).

           1T1,13 2,2 3,10 – 2T2,19 (4M16,5) – T1,16 3,11 – Pm9 – H1,3 3,2 5,8 8,4 13,3 – Jk3,4                                                                                                     ÄI´�POoS e‡pwj  s. ÄI e„.
           – 2P1,18 2,11 – 1J3,(10 Y.., Tert Or Cyp); – der ¯Seiende und der〈, der〉 �war                                                                                                     �ÄIRE´N e„r»n (a. ÄI´REN) = �I´REN	 (sb-m) – Pas: der lacedä-
           Eh1,4.8 4,8 11,17 16,5; – 1/2/3p-si/pl-ipe-id/kj: 1p-si: E´MEN ich��war, 2p-si: ES/                                                                                                                    monische (= spartanische) Jüngling vom 20ten Jahr an, von
           ESThA du��warst, 3p-si: EN er/sie/es��war, 1p-pl: E´MÄThA/ EMÄN wir��wa-                                                                                                                    wo an er in Versammlungen mitreden (also wahrsch. v. �ÄI´-
           ren, 2p-pl-id/kj: ETÄ ihr��wart/ ��wäret´, 3p-pl: ESAN sie��waren: M1,18 2,9.15                                                                                                                    ROo1 sagen) u. einen Heerhaufen ins Feld führen durfte	 – vll.
           3,4 4,18 7,27.29 8,30 ... – Mk1,6.13.13.16.22.23.33.45 2,4.6.15.18 3,1 ... –                                                                                                                                        
 �ÄIRE´NE?.
           L1,6.7.7.7.10.21.22.66.80 2,7.8.25.25.26.33.36.40.51 3,23 ... –                                                                                                     ÄIRENÄ´WOo e„rhneÚw (vb-ac) – ��ÄIRE´NE – �Frieden halten	 –
           J1,1.1.1.2.4.4.8.9.10.15.15.24.28.30.39.40.44 ... – A1,10.13.14.15.17 2,1.2.5.24.42.43.44                                                                                                      Fried〈en halt〉en; – Mk9,50 – R12,18 – 2K13,11 – 1Th5,13 * (4).
           3,10 ... – R5,13 6,17.20 7,5 – 1K6,11 10,1.4 12,2.19 13,11 16,12 – 2K5,19 – G1,10.22.23                                                                                                     �ÄIRE´NE e„r»nh (sb-f) – �Gem: zu �IRE´N = ÄIRE´N	, A´RISTOS das
           2,6.11 3,21 4,3.3 – E2,3.12 5,8 – P2,26 3,7 – K2,14 – 1Th3,4 – 2Th3,10 – T3,3 –                                                                                                                    Gute ?; – MG: Etym. unerklärt; z. ÄI´ROo1 sprechen, festsetzen
           H2,15 7,10.11 8,4.7 11,38 12,21 – Jk1,24 5,17 – 1P2,25 – 2P2,21 3,5 – 1J1,1.2 2,19.19                                                                                                                    u. �RE´TRA Vertrag	 kann d. W. nt. gehören; – Pas: wahrsch. v.
           3,12.12 – Eh3,15 4,11 5,11 9,8 10,10 13,2 17,4.8.8.11 18,23 21,21; – 1/2/3p-si/pl-ft-id:                                                                                                                    �ÄI´ROo2 knüpfen, obgl. a. d. Begriff d. Rede, d. friedl. mündl.
           1p-si: Ä´SOMAI ich�˙werde�sein, 2p-si: Ä´SE du�˙wirst�sein, 3p-si: Ä´STAI                                                                                                                    Verkehrs, nt. fremdartig ist – �1. Frieden, -szeit; – 2. Ruhe; – 3.
           er/sie/es�˙wird�sein, 1p-pl: ÄSO´MÄThA wir�˙werden�sein, 2p-pl: Ä´SÄSThÄ                                                                                                                    Friedensvertrag	 – �LXX überw. f. hb. SchaLO´M Frieden, Wohl-
           ihr�˙werdet�sein, 3p-pl: Ä´SONTAI sie�˙werden�sein: M5,21.22.22.22.37.48                                                                                                                    ergehen	 – Friede/ Frieden, 〈be〉fried〈ig〉en〈der Zu-
           6,5.21.22.23 8,12 10,15.22 ... 19,5 (1M2,24) ... – Mk9,19.35 10,8.31.43.44 11,23.24                                                                                                      stand〉; vmtl. wBd. �v. �ÄI´ROo2: 〈Ver〉knüpfung, 〈Aneinan-
           12,7.23 13,4.8.8.13.19.25 14,2 – L1,14.15.20.32.33.34.45.66 2,10 3,5 (Jes40,4) ... –                                                                                                                    der〉knüpfung (wozu a. das 〈miteinander 〉Reden gehört: vgl.
           J6,45 (Jes54,13) J8,36.55 12,26 14,17 19,24 – A1,8 2,17 (Joe3,1) A2,21 (Joe3,5)                                                                                                                    �ÄI´ROo1); – 
: ÄIRENÄ´WOo, ÄIRENIKO´S, ÄIRENO·POIÄ´Oo, ÄIRENO�POIO´S; –
           A3,23 (5M18,19) A7,6 (1M15,13) A13,11 22,15 27,22.25 – R4,18 (1M15,5) R6,5 9,9
                                                                                                                                        M10,13.13.34.34 – Mk5,34 – L1,79 2,14.29 7,50 8,48 10,5.6.6 11,21 12,51 14,32
           (1M18,10) R9,26 (Hos2,1) R15,12 (Jes11,10) – 1K6,16 11,27 14,9.11.8 – 2K3,8 6,16.16
                                                                                                                                        19,38.42 24,36 – J14,27.27 16,33 20,19.21.26 – A7,26 9,31 10,36 12,20 15,33 16,36
           (3M26,12) 2K6,18.18 (2S7,14) 2K11,15 12,6 13,11 – E5,31 6,3 (5M5,16) – P4,9 – K2,8 –
                                                                                                                                        24,2 – R1,7 2,10 3,17 (Jes59,8) R5,1 8,6 10,(15 S2 D F G Y Mt Tr..) 14,17.19 15,13.33
           1Th4,17 – 1T4,6 – 2T2,2.21 3,2.9 4,3 – H1,5 2,13 (2S22,3) H3,12 8,10.10 (Jr31,33)
                                                                                                                                        16,20 – 1K1,3 7,15 14,33 16,11 – 2K1,2 13,11 – G1,3 5,22 6,16 – E1,2 2,14.15.17.17 4,3
           H8,12 (Jr31,34) – Jk1,25 5,3 – 1P1,16 (3M11,44) – 2P2,1 – 1J3,2 – 2J2.3 – Jd18 –
                                                                                                                                        6,15.23 – P1,2 4,7.9 – K1,2 3,15 – 1Th1,1 5,3.23 – 2Th1,2 3,16.16 – 1T1,2 – 2T1,2 2,22
           Eh10,6.9 20,6 21,3.3.4.4.7.7.25 22,3.3.5.14; – ft-if: Ä´SÄSThAI ’sein�˙wird, w.:
                                                                                                                                        – T1,4 – Pm3 – H7,2 11,31 12,14 13,20 – Jk2,16 3,18.18 – 1P1,2 3,11 (Ps34,15) 1P5,14
           ’sein�˙werden�’〈soll/sollte〉, ww.: ’sein�’〈zu 〉˙werden: A11,28 23,30 24,15 27,10;
                                                                                                                                        – 2P1,2 3,14 – 2J3 – 3J15 – Jd2 – Eh1,4 6,4 * (92).
           – ft-pt-n-si: TO` ÄSO´MÄNON das ¯sein�˙Werdende L22,49; – (2461).                                                                                                     ÄIRENIK˙O´S, E´, O´N e„rhnikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��ÄIRE´NE –
       ��ÄIMI e�mi (vb-ac) – �√ ÄI, OI, I gehen, in Bewegung setzen (vgl.                                                                                                                    �friedlich, friedfertig	 – friedsam, fried〈vol〉l, fried〈fert〉ig; –
         �PhÄ´ROo ft) – ich werde gehen, if: IÄ´NAI gehen, a.: kommen	
                                                                                                                                        H12,11 – Jk3,17 * (2).
        – g˙ehen, ko˙mmen – 
: A´P�ÄIMI2; ÄI´S�ÄIMI; Ä´X�ÄIMI1; Ä´P�ÄIMI2;                                                                                                     ÄIRENO·POIÄ´Oo e„rhnopoišw (vb-ac) – �ÄIRENO�POIO´S – �sp.
           �PA´R�ÄIMI1	, �SYM�PA´R·ÄIMI1	; �PÄRI´�ÄIMI1	 – A�PRO´S·ITOS, �PRO´S�ÄIMI1	,                                                                                                                    NT: Frieden stiften	 – Frieden�machen; – K1,20 * (1).
           �PROS�ITO´S	 |SY´N�ÄIMI2.                                                                                                     ÄIRENO�POI˙O´S, O´N e„rhnopoiÒj, Òn (aj-mf,n) – ��ÄIRE´NE +
           (hÄIMI�Oo´RION Eh8,(1 S) eƒmièrion u. hÄIMI´�OoRON Eh8,(1
                                                                                                                    �POIÄ´Oo – �Frieden stiftend	 – Frieden�machend; – sb-
        A)) eƒm…wron) = itazistische Verschreibung f. hEMI�Oo´RION,                                                                                                      iert a.: Frieden〈s〉�machenderstifter; – M5,9 * (1).
         hEMI´�OoRON (s. GGN Eh8,1); * (0).
                                                                                                                                        �ÄIROS e�roj (sb-n) – �aus *�Ä´R�OS, vgl. lt. vervex Hammel –
       hÄI´N·ÄKÄN e†neken (pp m. gn) = hÄ´N·ÄKA (s.d.); – L4,18 – A28,20 –                                                                                                                    Wolle, Vlies	 – 
 �Ä´RION.
           2K3,10 * (3).                                                                                                     �ÄI´ROo1 e‡rw1 (so MG; in Moulton-Konk. u. KonkNT: ÄROo; in
       ÄI´�PÄR e‡per (pk) – �wenn überhaupt; selbst wenn, wenn                                                                                                                    BA unter ÄIPON; in AGNT z. LÄ´GOo) – (vb-ac; �pr u. ipe nur ep.
         auch	 – wenn�ebennämlich, wenn�wi˙rklich, wenn�wi˙rk-                                                                                                                    ion. poet.	; ft, pe, ppe ac u. ps u. aor-ps z. �LÄ´GOo2) – �aus
        lich〈so gewiss〉 2Th1,6; – R3,30 8,9.17 – 1K8,5 15,15 – 2K5,(3 P46 B D F                                                                                                                    *�Ä´RjOo, √ �ÄR sagen, vgl. lt. verbum Wort, got. wau´rd/ ahd.
           G..) – 2Th1,6 * (6; Anzahl a. b. ÄI enthalten).                                                                                                                    wort/ nhd. Wort – �sagen, reden, erzählen; ansagen, festset-
       ÄIPON e�pon (a2 wie AGNT) u. ÄIPA (eig. a1/a2-Mischform, als a1 ge-                                                                                                                    zen	 – sagen, reden, heißen J15,15; – als Stammwort d. Wf.,
         kennz.) (in AGNT u. KonkNT alle F.en unter LÄ´GOo) – (defekti-                                                                                                                    außer PRO�ÄI´ROo: reden, aussagen; – s. �LÄ´GOo2 u. ÄIPON; – 
:
         ver aor-ac z. �LÄ´GOo2 (n. BA a. z. �PhEMI´)) – �aus *�Ä�ÄPON, √                                                                                                                                        PRO�ÄI´ROo in PRO�LÄ´GOo |AN�ANTI´·RRETOS, AN·ANTI·RRE´TOoS |PA·RRE-
         �ÄK sprechen, z. �Ä´POS, lt. vox Stimme, Laut, Rede, Äuße-                                                                                                                                        SI´A, PA·RRESIA´ZsOMAI |REMA, �RESIS	, A´�RRETOS, �RETO´S	, RETOoS, RE´-
         rung, Befehl; vgl. �ÄN·Ä´POo	? – ´sagen, ´heißen; – s. �LÄ´GOo2;                                                                                                                                        TOoR; – M1,22 2,15.17.23 3,3 4,14 5,21.27.31.33.38.43 7,4.22 8,17 12,17 13,30.35
           – M2,5.8.13 3,7.15 4,3.3.4.9 ... M21,5 (Sa9,9) ... M22,44 (Ps110,1) ... – Mk1,17.44                                                                                                                                        17,20 21,3.4.24.25 22,31 24,15 25,34.40.41 26,75 27,9 – Mk11,29.31 – L2,24 4,12.23
           2,9.9.19 3,9 4,39.40 5,33.34.43 6,22.24.24.37 7,6.10.11.29 8,5.7.(26).28.34 9,18.21.23.                                                                                                                                        12,10.19 13,25.27 14,9.10 15,18 17,7.8.21.23 19,31 20,5 22,11.13 23,29 – J4,18 6,65 11,13
           29.36.39 10,3.4.5.14.18.21.36.37.38.39. 39.49.51.51.52 11,3.3.6.6.14.23.29.31.32                                                                                                                                        12,50 14,29 15,15 – A2,16 8,24 13,34.40 17,28 20,38 23,5 (2M22,27) – R3,5 4,1.18 6,1
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           7,7 8,31 9,12 (1M25,23) R9,14.19.20.26 (Hos2,1) R9,30 11,19 – 1K14,16.23 15,35 –           2,4.9.12.22 3,7.9.9.18 – 1J2,17 3,8.14 4,1.9 5,8.10.13 – 2J2.7.10 – 3J5 – Jd4.6.13.21.25

           2K12,6.9 – G3,16 – P4,4 – H1,13 4,3 (Ps95,11) H4,4 10,9 (Ps40,8) H10,15 13,5 –            – Eh1,6.11.18 2,10.22 4,9.10 5,6.13 6,13.15 7,12 8,5.7.8.11 9,1.3.7.9.15 10,5.6

           Jk2,18 – Eh6,11 7,14 9,4 17,7 19,3 * (96; Anzahl b. LÄ´GOo2 enthalten).                  11,6.9.12.15 12,4.6.9.13.14 13,3.6.10 (Jr43,11) Eh13,13 14,11.19 15,7.8 16,1.2.3.4.14.16.19

                                                                                                                                        17,3.8.11.17 18,21 19,3.9.17.20 20,3.8.10.14.15 21,24.26.27 22,2 (Hes47,12) Eh22,5.14       ��ÄI´ROo2 e‡rw2 (vb-ac) �aus *SÄ´RjOo, √ SÄR reihen, knüpfen,
                                                                                                                                        (1768).         vgl. lt. sero aneinanderreihen, series Reihe – aneinander-
         reihen, verknüpfen	 – 〈ver〉-, knüpfen – 
: SÄIRA´; �ÄIRE´NE?.        �hÄIS, MI´A, hÄ´N eŒj, m…a, ›n (nu-m,f,n) – �aus *SÄ´MS, *SMI´A,
                                                                                                                    *SÄ´M; √ SÄM, SM eins, e. Einheit bildend – �1. einer, eine, ei-       �ÄIS e„j (pp m. ak, bez. d. Richtung o. Bewegung in das Innere
                                                                                                                    nes; nur einer, ein einziger; – 2. als pn: einer, ein gewisser	 –         o. in d. unmittelbare Nähe e. Objekts) – �aus ÄN-S z. ÄN – �1.
         räuml.: in, auf, zu, nach, bis an; – 2. zeitl.: bis, auf, gegen, für;    ein,-er,-e,-es; ;eins J10,30; ein〈heitlich〉, ein〈malig〉; ein-
         – 3. (Zweck, Absicht, Rücksicht): zu, für, in Beziehung auf, in                                                                                                      〈zeln〉, ein〈zig〉; 〈all〉ein〈ig〉; ein〈 und derselb〉e;
         Hinsicht auf; – 4. (Grad, Maß, Art u. Weise): gegen, ungefähr	                                                                                                      – hÄIS KATh’ hÄIS 1einer gmnach 〈dem〉 1einenanderen
        –– hin, hin〈 zu〉, hin〈ein in〉, her〈ein〉; hin〈sichtlich〉 L16,8,                                                                                                      Mk14,19 – J8,9;
        〈im 〉Hin〈blick auf〉 M5,35 E5,32, hin〈gelangen〉 K2,2a; hin-                                                                                                      – TO` KATh’ hÄIS ;das gm 1.ein〈zeln〉 R12,5;
        〈gewandt auf/zu〉, hin〈führend zu/in〉, 〈auf〉�...�hin L11,32,                                                                                                      – KATh’ hÄ´NA/hÄ´N gm ;ein〈zeln〉 J21,25, �gm .ein〈zeln〉	〈ei-
        h〈in Ausrichtung auf〉/ h〈in Richtung auf〉; h〈mit dem                                                                                                      ner nach dem anderen〉 1K14,31;
        Ziel〉/ h〈mit dem Ziel und Ergebnis〉, han; hals, hauf,                                                                                                      – hÄ´N KATh’ hÄ´N ;eines gmwie ;eines〈das andere〉
        h〈bis zu〉/ 〈bis 〉hin〈 zu〉, hfür; hgegen/ hgegenüber; hin,                                                                                                      Eh4,8;
        hnach, hum, h〈um zu〉, hzu, hzugunsten P4,17, h〈zur Er-                                                                                                      – KATh’ hÄ´N/hÄ´NA hÄ´KASTOS :1/4;jeglichesalles gmim
        reichung〉/ h〈bis zur Erreichung〉;                                                                                                      1/4;Ein〈zeln〉en A21,19, gm ·j˙eder .ein〈zeln〉e A2,6 E5,33;
        – ÄIS AUTO` TOUTO hzu ;selbsteben ;diesem〈 Zweck〉                                                                                                      – ANA` hÄIS hÄ´KASTOS je ein j˙edes Eh21,21; – 
: �hÄ·KATO´N;
        R9,17 2K5,5 E6,22 K4,8; – ÄIS TOUTO hzu ;diesem〈 Zweck〉                                                                                                                                        hÄ´N�DÄKA, hÄN·DÄ´KATOS; hÄNO´TES; ÄX�OU·D·ÄNÄ´Oo, ÄX�OU·Th·ÄNÄ´Oo,

        M20,19 26,2 27,31 Mk1,38 J18,37 A9,21 26,16 R14,9 2K2,9 1J3,8;                  ÄX�, �OU·D·ÄNO´Oo	; ME·D�ÄI´S, OU·D�ÄI´S; – M5,18.18.19.29.29.30.36.41 6,24.24.

                                                                                                                                        27.29 8,19 9,18 10,29.42 12,11 13,46 16,14 17,4.4.4 18,5.6.10.12.14.16.24.28 19,5        – ÄIS TÄ´LOS  s. TÄ´LOS;
                                                                                                                                        (1M2,24) M19,6.16.17 20,12.13.21.21 21,19.24 22,35 23,8.9.10.15 24,40.40.41.41        – ÄIS TI´ �hin〈 zu〉/〈im 〉Hin〈blick auf〉 ;?was	〈wozu/ warum〉
                                                                                                                                        25,15.18.24.40.45 26,14.21.22.40.47.51.69 27,14.15.38.38.48 28,1 – Mk2,7 4,8.8.20.        M14,31 26,8/ Mk14,4 15,34;
                                                                                                                                        20.20 5,22 6,15 8,14.28 9,5.5.5.17.37.42 10,8.8.17.18.21.37.37 11,29 12,6.28.29 (5M6,4)        – ÄIS TO´ hzu 4;dem〈 Zweck/Ziel〉 Mk14,55..; �h ;das	damit,
                                                                                                                                        Mk12,32.42 13,1 14,10.18.19.19.20.37.43.47.(51).66 15,6.27.27 16,2 – L4,40 5,3.12.17        �hin〈 zu〉 ;dem〈 Ziel〉	um H2,17.., �h ;das	〈mit dem Ziel und Er-
                                                                                                                                        7,41 8,22 9,33.33.33 10,42 11,46 12,6.27.52 13,10 14,18 15,4.7.8.10.15.19. (21).26        gebnis〉, hin〈 zu〉 ;dem〈 Ziel, dass〉 2Th2,2;
                                                                                                                                        16,5.13.13.17 17,2.15.22.34.34.35.�36 18,10.19.22 20,1 22,47.50.59 23,(16). �17.39        –– als We.: hin〈ein〉·/ her〈ein〉·, hin·/ her·, hin〈zu〉·/ her-
                                                                                                                                        24,1.18 – J1,3.40 3,27 6,8.22.70.71 7,21.50 8,�9.9.41 9,25 10,16.16.30 11,49.50.52
        〈zu〉·, hauf·, hein·,�h〈einlassen und teilnehmen lass〉en
                                                                                                                                        12,2.4 13,21.23 17,11.21.22.23 18,14.22.26.39 19,34 20,1.7.12.12.19.24 21,25 – A1,22.24
        (ÄIS�DÄ´ChOMAI), her·, hge·, �hin; – 
: ÄIS�A´GOo, �AKOU´Oo, �DÄ´-
                                                                                                                                        2,3.6 4,32.32 11,28 12,10 17,26.27 19,34 20,7.31 21,7.19.26 23,6.17 24,21 28,13.25 –
           ChOMAI, �ÄIMI, �Ä´RChOMAI, �KALÄ´Oo, �ODOS, �PEDA´Oo, �PORÄ´WOMAI,
                                                                                                                                        R3,10 (Ps14,1) R3,12 (Ps14,3) R3,30 5,12.15.15.16.16.17.17.18.18.19.19 9,10 12,4.5.5 15,6
           �TRÄ´ChOo, �PhÄ´ROo |�ÄP�ÄIS·A´GOo	, ÄP�ÄIS·AGOoGE´ |ÄP�ÄIS·Ä´RChOMAI
                                                                                                                                        – 1K3,8 4,6 6,16.16.17 8,4.6.6 9,24 10,8.17.17.17 11,5 12,9.11.12.12.13.13.13.14.18.19.20.
           |Ä´S·OPTRON |Ä´SOo, Ä´SOo�ThÄN, ÄSOo´TÄROS |PAR�ÄIS·A´GOo, PAR�ÄI´S·-
                                                                                                                                        26.26 14,27.31 16,2 – 2K5,14 11,2.24 – G3,16.20.20.28 4,22.22.24 5,14 – E2,14.15.
           AKTOS |PAR�ÄIS·DY´Oo; PAR�ÄIS·Ä´RChOMAI; PAR�ÄIS·PhÄ´ROo; SYN�ÄIS·Ä´R-
                                                                                                                                        16.18 4,4.4.4.5.5.5.6.7.16 5,31.33 – P1,27.27 2,2 3,13 – K3,15 4,6 – 1Th2,11 5,11.11 –
           ChOMAI; – M2,1.8.11.12.13.14.20.21.22.23 ... M19,1.5 (1M2,24) ... M21,1.2.10.12.17.18.19.
                                                                                                                                        2Th1,3 – 1T2,5.5 3,2.12 5,9 – T1,6 3,10 – H2,11 10,12.14 11,12 12,16 – Jk2,10.19 4,12 –
           21.23.31.42 (Ps118,22) ... – Mk1,4.9.10.12.14.21.28.29.35.38.39.44.45 ... Mk15,34
                                                                                                                                        2P3,8.8.8 (Ps90,4) – 1J5,8 – Eh4,8.8 5,5 6,1.1 7,13 8,13 9,12.13 13,3 15,7 17,1.10.12.
           (Ps22,2) ... – L1,9.20.23.26.33.39.40.44.50.55.56.79 ... L3,3.3.5.5 (Jes40,4) ...
                                                                                                                                        13.17 18,8.10.17.19.21 19,17 21,9.21.21 * (346).
           L23,25.42.46 (Ps31,6) ... – J1,7.9.11.12.18.43 ... J19,9.13.17.27.37 (Sa12,10) ... –                                                                                                     ÄIS�A´GOo e„s£gw (vb-ac) – �1. hin-, ein-, hineinführen, ein-
           A1,10.11.11.11.12.13.25 2,5.20 (Joe3,4) A2,22.25.27 (Ps16,10) ... A7,3 (1M12,1) A7,4.5
                                                                                                                    lassen; auf die Bühne bringen; – 2. vor Gericht führen, ankla-
           (1M17,8) A7,9.12.15.16.19.21.26.34 (2M3,10) ... A13,47.47 (Jes49,6) ... – R1,1.5.11.16.17.
                                                                                                                    gen	 – hin〈ein〉·führen, her〈ein〉·führen L14,21, hein·füh-
           20.24.25.26.27.28 ... R4,3 (1M15,6) ... R9,5.8.17 (2M9,16) R9,21.22.23.31 10,1.4.6.7
                                                                                                      ren H1,6, hin〈ein〉·führenbringen L2,27 A7,45; – L2,27 14,21 22,54
           (5M30,12-13) R10,10.12.14.18 (Ps19,5) R11,9.9.9.9 (Ps69,23) ... – 1K1,9.13.15 2,7 4,3.6
                                                                                                                                        – J18,16 – A7,45 9,8 21,28.29.37 22,24 – H1,6 * (11).
           5,5 6,16.18 8,6.10.12.13 9,18 10,2.6.11.31 11,17.22.24.25.33.34 12,13 14,8.9.22.36
                                                                                                     ÄIS�AKOU´Oo e„sakoÚw (vb-ac) – �an-, hinhören; auf etw. hö-
           15,10.45 (1M2,7) 1K15,54 (Jes25,8) 1K16,1.3.15 – 2K1,4.5.10.11.16.21.23 2,4.8.9.12.13.16
                                                                                                                    ren, erhören; gehorchen	 – hiner·hören; wBd.: hören�hauf
           3,7.13.18 4,4.11.15.17 5,5 6,1.18 (vgl. 2S7,14) 2K7,3.5.9.10.15 8,2.4.6.6.14.22.23.24
                                                                                                                    2jmdn 1K14,21, w.: hin·hören; – M6,7 – L1,13 – A10,31 – 1K14,21 – H5,7 * (5).
           9,1.5.8.9 (Ps112,9) 2K9,10.11.13 10,1.5.8.13.14.15.16 11,3.6.10.13.14.20.31 12,1.4.6
                                                                                                     ÄIS�DÄ´ChOMAI e„sdšcomai (vb-dp/md) – �aufnehmen, an-           13,2.3.4.10 – G1,5.6.17.18.21 2,1.2.8.9.11.16 3,6.14.17.23.24.27 4,6.11.24 5,10.13 6,4.8 –
                                                                                                                    nehmen, hineinnehmen, einlassen, zulassen, teilnehmen           E1,5.6.8.10.12.14.15.18.19 2,15.21.22 3,2.16.19.21 4,8 (Ps68,19) E4,9.12.13.15.16.19.
                                                                                                                    lassen	 – empfang〈sbereit〉�〈zu 〉sich	�h〈einlassen und           30.32 5,2.31.32.32 6,18.22 – P1,5.10.10.11.12.16.19.23.25.29 2,11.16.16.16.22 3,11.14.16
                                                                                                      teilnehmen lass〉·en, w.: hin〈ein〉·empfangen�/ ·annehmen�/           4,15.16.17.20 – K1,4.6.10.11.12.13.16.20.25.29 2,2.5.22 3,9.10.15 4,8.11 – 1Th1,5
                                                                                                                    ·aufnehmen�; – 2K6,17 * (1).           2,9.12.12.16.16 3,2.3.5.5.10.12.13 4,8.9.10.15.17 5,9.15.18 – 2Th1,3.5.11 2,2.4.6.10.11.
                                                                                                     �ÄIS�DY´NOo e„sdÚnw (vb-ac) ion. sp. u. ÄIS�DY´OMAI           13.14 3,5.9 – 1T1,3.6.12.15.16.17 2,4.7 3,6.7 4,3.10 5,24 6,7.9.12.17.19 – 2T1,11.12
                                                                                                      e„sdÚomai (vb-md) – 1. hineingehen, -schlüpfen, eindringen;           2,20.21.25.26 3,6.7.15 4,10.11.12.18.18 – T3,12.14 – Pm5.6 – H1,5.6.8 (Ps45,7) H1,14
                                                                                                                    – 2. (v. Zuständen) anwandeln, in den Sinn kommen	 – wBd.:           2,3.10.17 3,5.11 (Ps95,11) H3,18 4,1.3.5.6.10.11.16 5,6 (Ps110,4) H6,6.8.10.16.19.20
                                                                                                      hin〈ein〉·schlüpfen/ her〈ein〉·schlüpfen – 
 PAR�ÄIS·DY´(N)Oo.           7,3.14.17.21.24.25.25.28 8,3.10.10 (Jr31,33) 9,6.7.9.12.14.15.24.25.26.28.28 10,1.5.12.

           14.19.24.31.39 11,3.7.8.9.11.26 12,2.3.7.10 13,8.11.21.21 – Jk1,18.19.19.25 2,2.6.23 3,3.3  ÄI´S�ÄIMI e‡seimi (vb-ac) – ���ÄIMI	 – �hineingehen, -kommen;
           4,9.13 5,3.4 – 1P1,2.3.4.5.7.8.10.11.12.21.21.22.25.25 (Jes40,8) 1P2,2.5.7.8.9 (2M19,5)    besuchen; ...	 – hin〈ein〉·g˙ehen, g˙ehen�hin〈 zu〉 A21,18; –
           1P2,14.21 3,5.7.9.12 (Ps34,16) 1P3,20.21.22 4,2.4.6.7.8.9.10.11 5,10.11.12 – 2P1,8.11.17     A3,3 21,18.26 – H9,6 * (4).
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       ÄIS�Ä´RChOMAI e„sšrcomai (vb-dp/md) – �1. hineinkommen,        2Th2,15.15 – 1P2,13.14 * (65).

         -gehen, eintreten, -dringen; – 2. auf-, antreten; – 3. (v. Ge-                                                                                                     ÄITÄN e�ten  s. ÄITA e�ta.
         danken) einfallen	 – hin〈ein〉·kommen, her〈ein〉·kommen                                                                                                     ÄI´OoThA e‡wqa (pe2 z. ��Ä´·ThOo	) – �gewohnt sein, pflegen	 –
        1K14,23.24.., hauf·kommen L9,46, hin〈ein〉·kommenreichen                                                                                                      pe2: ��〈die 〉Gewohn〈hei〉t�˙haben, ��gewohnt�˙sein; ppe-
        H6,19, kommen�hin Jk5,4; – 
 ÄP�, SYN�ÄIS·Ä´RChOMAI; – M2,21 5,20                                                                                                      id: ˙hatte����〈die 〉Gewohn〈hei〉t, ˙war����gewohnt; w. pe-
           6,6 7,13.13.21.(21 C2 W Q 33 1241 pc..) 8,5.8 9,(18 S2 C D N W Q pc, f1 700 al                                                                                                      Bd.: 〈sich zu 〉ei˙gen�〈ge〉setzt�˙haben (o. �〈gesetz〉t�-
           (q?)).25 M10,5.11.12 12,4.29.45 15,11 17,(25) 18,3.8.9 19,17.23.24 M20,(28 D(F it                                                                                                      ˙haben); – M27,15 – Mk10,1 – L4,16 – A17,2 * (4).
           vgmss syc)) M21,10.12 22,11.12 23,13.13.13 24,38 25,10.21.23 26,41.58 27,53 –                                                                                                     �ÄK ™k, vor Vokalen ÄX ™x (pp m. gn) – �vgl. lt. e, ex aus, her-
           Mk1,21.45 2,1.26 3,1.27 5,12.13.39 6,10.22.25 7,17.24.(25) 8,26 9,25.28.43.45.47                                                                                                                    aus, ... – �av: hinaus, heraus, daraus; – pp m. gn: 1. örtl.: aus,
           10,15.23.24.25 11,11.15 13,15 14,14 15,43 16,5 – L1,9.28.40 4,16.38 6,4.6 7,1.6.36.44.45                                                                                                                    von ... aus/her, aus ... heraus; außerhalb; – 2. zeitl.: seit, von
           8,30.32.33.41.51 9,4.34.46.52 10,5.8.10.38 11,26.37.52.52 13,24.24 14,23 15,28                                                                                                                    ... an, unmittelbar nach; – 3. ütr.: aus, von, von seiten; aus, in-
           17,7.12.27 18,17.25.25 19,1.7.45 21,21 22,3.10.40.46 24,3.26.29 – J3,4.5 4,38                                                                                                                    folge von, wegen, durch; gemäß, zufolge, nach	 – aus/
           10,1.2.9.9 13,27 18,1.28.33 19,9 20,5.6.8 – A1,13.21 3,8 5,7.10.21 9,6.12.17                                                                                                      〈her〉aus/ 〈hin〉aus; aus〈grund〉/aus〈grund von〉 R1,4..,
           10,3.24.25.27 11,3.8.12 13,14( P74 S2 A D Mt Tr..) 14,1.20.22 16,15.40 17,2 18,7.19                                                                                                      〈gegründet 〉aus G3,12, aus〈gehend von〉 R2,29 1Th2,6..,
           19,8.30 20,29 21,8 23,16.33 25,23 28,8.16 – R5,12 11,25 – 1K14,23.24 – H3,11
                                                                                                      auszugehörig;
           (Ps95,11) H3,18.19 4,1.3.3.5.6.6.10.11 6,19.20 9,12.24.25 10,5 – Jk2,2.2 5,4 – Eh3,20
                                                                                                      – als We.: aus·, 〈dar〉aus�, 〈hin〉aus·, 〈her〉aus·, aus〈ser-
           11,11 15,8 21,27 22,14 * (194).
                                                                                                      halb〉�, ausver·; aus〈serordentlich〉�, aus〈drücklich〉�,       ÄIS�KALÄ´Oo e„skalšw (vb-ac) – �ac: hereinrufen; – md: zu
                                                                                                      aus〈führlich〉�, aus〈gefeilt〉�, aus〈reichend〉�; ausganz�,         sich hereinrufen; vor-, einladen	 – (ac: 〈here〉in·rufen); –
                                                                                                      auseifrig�, ausheftig�; aus〈zu Ende〉� (ÄX�Ä´RChOMAI)/        md: 〈zu 〉sich¯�her〈ein〉·rufen; – A10,23 * (1).
                                                                                                      aus〈bis zu Ende// zum Abschluss〉�, aus〈bis zum Erfolg/       ÄI´S�ODOS e‡sodoj (sb-f) – �1. Ein-, Zugang; – 2. Hineingehen,
                                                                                                      Ergebnis〉� (ÄK�ZsETÄ´Oo, ÄK�PLERO´Oo, ...), aus〈bis zur         Zutritt	 – Hin〈ein〉·weg〈Eingang/ Eintritt〉, Hin〈ein〉·Wegge-
                                                                                                      Reife〉�, ausvöllig� (ÄX�APATA´Oo, ...); �aus〈übend〉,        hen, Hin〈ein〉·wegAuftreten A13,24; – A13,24 – 1Th1,9 2,1 – H10,19 –
                                                                                                      �ausan, ausdurch·, ausent· (ÄK�PhÄU´GOo), auser·,           2P1,11 * (5).
                                                                                                      auslos·, ausseit�, ausweit�; – 
: ÄK�..., ÄX�...; hAeIMAT�ÄK·ChYSI´A;       �ÄI´S�OPT˙OS, ON e‡soptoj, on (a. Ä´S�OPTOS) (aj-mf,n) –
                                                                                                                                        AN�ÄK·DI·E´GETOS; AN�ÄK·LA´LETOS; AN�Ä´K·LÄIPTOS; AN�ÄX·ÄRAU´NETOS;         ��ÄIS�ORA´Oo	, √ OP sehen, z. ��O´SSÄ	 – sichtbar, anzusehen	 –
                                                                                                                                        AN�ÄX·IChNI´ASTOS; AP�ÄK·DÄ´ChOMAI |AP�ÄK·DY´OMAI, AP·Ä´K·DYSIS |DI�-        han·〈zu〉sehen, han·sehbar – 
 Ä´S·OPTRON.
                                                                                                                                        ÄX·Ä´RChOMAI; DI�Ä´X·ODOS; �ÄXA´PINA |Ä´XOo, Ä´XOo�ThÄN, ÄXOo´TÄROS       ÄIS�PEDA´Oo e„sphd£w (vb-ac) – �hineinspringen	 – hin-
                                                                                                                                        |KAT�ÄX·OUSIA´ZsOo |PAR�, ÄKTO´S |ÄP�ÄK·TÄI´NOMAI |Ä´SChATOS, ÄSChA´-        〈ein〉·springen; – A14,(14 Mhf Mrp Tr) A16,29 * (1).
                                                                                                                                        TOoS |SYN�Ä´K·DEMOS |�SYN�ÄK·LÄ´GOo	, SYN·ÄK·LÄKTO´S |SYN�ÄK·PORÄ´-       ÄIS�PORÄ´WOMAI e„sporeÚomai (vb-dp-md/ps) – �ac: hinein-
                                                                                                                                        WOMAI |hYPÄR�ÄK·PÄRISSOU, hYPÄR�ÄK·PÄRISSOoS |hYPÄR�ÄK·TÄI´NOo;
         führen; – ps: hineingehen, -reisen, (hin)kommen	 – hin〈ein〉·-
                                                                                                                                        hYPÄR�ÄK·ChY´N(N)Oo; – M1,3.5.6.16.18.20 2,6 (Mi5,1) M2,15 (Hos11,1) ... M21,16
        gehen; hin〈ein〉·gehendringen Mk4,19; – M15,17 – Mk1,21 4,19 5,40
                                                                                                                                        (Ps8,3) ... M22,35.44 (Ps110,1) ... – Mk1,10.11.25.26.29 ... 12,25.30 (5M6,5) ... –
           6,56 7,15.18.19 11,2 – L8,16 11,33 18,24 19,30 22,10 – A3,2 8,3 9,28 18,(4 D) A28,30 *
                                                                                                                                        L1,5.5.11.15.27.61.71.71.74.78 ... – J1,13.13.13.13.16.19.24.32.35.40.44.46 ...
           (18).
                                                                                                                                        6,8.11.13.23.26.31 (Ps78,24) ... – A1,18.24 2,2.25 (Ps16,8) A2,30 (Ps132,11) A3,2.15.22
       ÄIS�TRÄ´ChOo e„stršcw (vb-ac) – �hineinlaufen, eindringen	
                                                                                                                                        (5M18,15) A3,23 (5M18,19 + 3M23,29) A7,3 (1M12,1) A7,4.10.37.40 (2M32,1.23) ... –
        – hin〈ein〉·laufen; – A12,14 * (1).                                                                                                                                        R1,3.4.17.17 (Hk2,4) R2,8.18.27.29.29 3,20.26.30 4,2.12.14.16.16.16.24 5,1.16.16
       ÄIS�PhÄ´ROo e„sfšrw (vb-ac) – �1. hineintragen, -bringen; – 2.                                                                                                                                        6,4.8.13.17 7,4.24 8,11.11 9,5.6.10.12.12.21.24.24.30.32.32 10,5.6.7.9.17 11,1.6.14.15.
         herbeibringen; bezahlen, beisteuern; beantragen; einfüh-                                                                                                                                        24.26 (Jes59,20) R11,36 12,18 13,3.11 14,23.23 16,10.11 – 1K1,30 2,12 5,2.10.13
         ren	 – hin〈ein〉·bringen, hin·bringen L12,11, her〈ein〉·brin-                                                                                                                                        (5M24,7) 1K7,5.7 8,6 9,7.13.14.19 10,4.17 11,8.8.12.12.28.28 12,15.15.16.16.27 13,9.9.
        gen 1T6,7, hin〈ein〉·tragen; – M6,13 – L5,18.19 11,4 12,11 – J18,(16 S W 579                                                                                                                                        10.12 15,6.12.20.47.47 – 2K1,10.11 2,2.4.16.16.17.17 3,1.5.5 4,6.7 5,1.2.8.18 6,17
           pc) – A17,20 – 1T6,7 – H13,11 * (8).                                                                                                                                        (Jes52,11) 2K7,9 8,7.11.13 9,7.7 11,26.26 12,6 13,4.4.4 – G1,1.4.8.15 2,12.15.16.16.16.16
       ÄI�TA e�ta, ion. sp. ÄI�TÄN e�ten Mk4,(28) (av) – �aus *ÄI (Lo-                                                                                                                                        3,2.2.5.5.7.8.9.10.11.12.13.18.18.21.22.24 4,4.22.22.23.23 5,5.8 6,8.8 – E1,20 2,8.9
         kat. v. Ä in Ä·GOo´, Ä·KÄINOS) + sf �TA (= ��TÄ) – �zeitl.: darauf,                                                                                                                                        3,15 4,16.29 5,14.(30.30 S2 D F G (K) Y Mt Tr..) E6,6 – P1,16.17.23 3,5.9.11.20 4,22 –
         dann; – aufzählend: sodann, ferner; – folgernd: demnach,                                                                                                                                        K1,13.18 2,12.14.19 3,8.23 4,9.11.12.16 – 1Th1,10.10 2,3.6 – 2Th2,7 – 1T1,5 6,4 –
         folglich, also	 – dan〈ach〉, dan〈n〉, 〈so〉dan〈n〉 H12,9; – 
 Ä´P�-                                                                                                                                        2T2,8.22.26 3,6.11 4,17 – T1,10.12 2,8 3,5 – H1,13 2,11 3,13.16 4,1 5,1.7 7,4.5.5.6.12.14
           ÄI·TA, MÄT�Ä´P·ÄITA; – Mk4,17.28.28 8,25 13,(9) – L8,12 – J2,(3) 11,(7) 13,5 19,27                                                                                                                                        8,9 (Jr31,32) H9,28 10,38 11,3.19.35 13,10.20 – Jk2,16.18.21.22.24.25 3,10.11.13 4,1
           20,27 – 1K12,(28 Tr) 1K15,5.7.24 – 1T2,13 3,10 – H12,9 – Jk1,15 * (15).                                                                                                                                        5,20.20 – 1P1,3.18.21.22.23 2,9.12 4,11 – 2P1,18 2,8.9.21 3,5 – 1J2,16.16.19.19.19.19.
       ÄI�TÄ e�te (disjunktiv = trennend) – ��ÄI + sf ��TÄ´ – �ÄI�TÄ ... ÄI�-                                                                                                                                        21.29 3,8.9.9.10.12.14.19.24 4,1.2.3.4.5.5.6.6.6.7.7.13 5,1.1.4.18.18.19 – 2J4 – 3J10.11 –
         TÄ 1. disjunkt.: sei es dass ... oder dass, teils ... teils, gleich-                                                                                                                                        Jd5.23 – Eh1,5.16 2,5.7.9.10.11.21.22 3,5.9.10.12.16.18 4,5 5,5.5.7.9 6,1.1.4.10.14
         viel ob ... oder ob; ...; – 2. in direkten Doppelfragen: ob ... oder                                                                                                                                        7,4.5.5.5.6.6.6.7.7.7.8.8.8.9.13.14.17 8,4.5.10.11.13 ... 22,1.19 (916).
         ob	 – wenn�u˙ 1K14,27.., ob�u˙〈sei es〉/ ob�u˙〈seien es〉,                                                                                                     ��hÄ·KA´S ˜k£j (av) – �aus *S�Ä-KA´S für sich = ��hÄ´	 + sf �KAS
        ob�u˙〈sei er〉 E6,8a; – wBd.: ob�u˙auch/ wenn�u˙auch/                                                                                                                    – örtl. u. zeitl.: fern, fern von	 – vgl.: �ANDRA�KA´S Mann für
        u˙nd�wenn;                                                                                                      Mann	 – wBd.: j˙efür�ei˙gensich, w.: j˙e�ei˙gen – 
: hÄ´KAS·-

        – ÄI�TÄ ... ÄI�TÄ ob�u˙〈sei es / seien es〉 ... ob�u˙〈sei es /        TOS, hÄKA´S·TOTÄ.

        seien es〉, ob�u˙〈sei es / seien es〉 ... ob�u˙oder, ob�u˙ ...    hÄ´KAS·T˙OS, E, ON ›kastoj, h, on (pn-aj-m,f,n) – �aus ��hÄ·-
                                                                                                                    KA´S	 TIS – �jeder, ein jeder, jeder einzelne; – pl: die einzel-        ob�u˙oder 1K10,31.31 2K5,9.9 1Th5,10.10, wenn�u˙ ... u˙nd�wenn
                                                                                                                    nen	 – jeglich-er, -e, -es; 〈ein〉�-, j˙eder; – urspr. w.: j˙efür�-        1K12,26.26 2K1,6.6 5,13.13; – R12,6.7.7.8 – 1K3,22(8x) 1K8,5.5 10,31.31.31
                                                                                                                    ei˙gensich�irgend〈ein〉er; – 
 hÄKA´S·TOTÄ; – M16,27 18,35 25,15 26,22 –           12,13.13.13.13.26.26 13,8.8.8 14,7.7.27 15,11.11 – 2K1,6.6 5,9.9.10.10.13.13 8,23.23
                                                                                                                                        Mk13,34 – L2,3 4,40 6,44 13,15 16,5 – J6,7 7,�53 16,32 19,23 – A2,3.6.8.38 3,26           12,2.2.3.3 – E6,8.8 – P1,18.18.20.20.27.27 – K1,16(4x).20.20 – 1Th5,10.10 –
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           4,35 11,29 17,27 20,31 21,19.26 – R2,6 12,3 14,5.12 15,2 – 1K1,12 3,5.8.10.13.13 4,5        es ist mir erlaubt	 – w.: 〈her〉aus·werden – 
 Ä´K·GONOS.

           7,2.2.7.17.17.20.24 11,21 12,7.11.18 14,26 15,23.38 16,2 – 2K5,10 9,7 – G6,4.5 –                                                                                                     Ä´K·GON˙OS, ON œkgonoj, on (aj-mf,n) – ��ÄK�GI´NOMAI	 – �v.
           E4,7.16.25 5,33 6,8 – P2,4.4 – K4,6 – 1Th2,11 4,4 – 2Th1,3 – H3,13 6,11 8,11.11                                                                                                                    jmd erzeugt o. abstammend; – sb-iert-si-mf,n: Sohn, Tochter,
           (Jr31,34) H11,21 – Jk1,14 – 1P1,17 4,10 – Eh2,23 5,8 6,11 20,13 21,21 22,2.12 * (82).                                                                                                                    Enkel(in), Nachkomme; – sb-iert-pl-n: Erzeugnisse, Produkte,
       hÄKA´S·TOTÄ ˜k£stote (Zeit-av) – �hÄ´KAS·TOS – �jedesmal,      Jungtiere	 –– w.: 〈dar〉aus�e˙rzeugt, ww.: 〈dar〉aus�〈ge〉-
         jederzeit; n. Verneinung: jemals	 – jederzeit, w.: j˙e�ei˙gen�-                                                                                                      worden; – sb-iert-pl-n: spez.: Enkel, allg.: 〈Dar〉aus�〈Ge〉-
         〈zu jen〉er�Zeit; – 2P1,15 * (1).                                                                                                      wordeneNachkommen; – 1T5,4 * (1).
       �hÄ·KATO´N ˜katÒn (nu-mfn-indekl.) – �hÄ eins (z. �hÄIS) +                                                                                                     ÄK�DAPANA´Oo ™kdapan£w (vb-ac) – �sp. NT: gänzlich ver-
         *kmto´m hundert; vgl. ai. cata´m/ lt. centum/ nhd. hundert –                                                                                                                    zehren; ps: sich aufopfern	 – ps: 〈sich〉��aus〈bis zur Neige〉�-
         �hundert; a.iSv. sehr viele	 – hundert, hundert〈fach〉                                                                                                      aufwenden�aufopfern; – 2K12,15 * (1).
        M13,8.23..; – 
: hÄKATONTA�ÄTE´S, hÄKATONTA�PLASI´OoN, hÄKATONT�-                                                                                                     ÄK�DÄ´ChOMAI ™kdšcomai (vb-dp/md) – �1. etw. abnehmen,
           A´RChES u. hÄKATO´NT�ARChOS |DIA·KO´SIOI, hÄXA·KO´SIOI, PÄNTA·KO´SIOI,                                                                                                                    aufnehmen, übernehmen, empfangen; etw. auf sich nehmen;
           TÄTRA·KO´SIOI, TRIA·KO´SIOI; – M13,8.23 18,12.28 – Mk4,8.20 6,40 – L15,4 16,6.7                                                                                                                    etw. überliefert bekommen; auf etw. unmittelb. folgen, jmdm
           – J19,39 (in and. Zahlen: A1,15 – Eh7,4 14,1.3 21,17) * (11).                                                                                                                    (nach)folgen; sich an etw. anschließ.; geistig annehmen, auf-
       hÄKATONTA�ÄT˙E´S, Ä´S ˜katontaet»j, šj (aj-mf,n) – ��Ä´-                                                                                                                    fassen, verstehen – 2. erwarten jmdn, warten o. lauern auf
         TOS – hundert·jährig; – R4,19 * (1).                                                                                                                    jmdn	 – 〈er〉warten	, warten	; – wBd.: aus〈gerichtet sein〉�〈zu
       hÄKATONTA�PLASI´OoN, ON ˜katontaplas…wn, on (aj-                                                                                                                    〉empfangen�/ �auf〈zu〉nehmen�/ �an〈zu〉nehmen�; – J5,(3 Mt Tr..) –
         mf,n) – �sf ��PLA´SION – hundert·fach; – n-pl als av: ;hundert·-                                                                                                                                        A17,16 – 1K11,33 16,11 – H10,13 11,10 – Jk5,7 * (6).
         fältigpl/ ·fachpl; – M19,29 – Mk10,30 – L8,8 18,(30) * (3).                                                                                                     Ä´K�DEL˙OS, ON œkdhloj, on (aj-mf,n) – �ganz offenbar, her-
       hÄKATONT�A´RChES ˜katont£rchj u. hÄKATO´NT�AR-                                                                                                                    vorleuchtend	 – ausganz�offenkundig/ �deutlich; – 2T3,9 *

        ChOS ˜katÒntarcoj (sb-m) – Hauptmann; wBd.: Hundert-       (1).
         〈schafts〉·anführer/ ·〈rang〉anfäng〈lich〉er; – vgl.: KÄNTYRI´OoN                                                                                                     ÄK·DEMÄ´Oo ™kdhmšw (vb-ac) – ��Ä´K�DEMOS	 – �auswandern,
           (glbd.); – M8,5.8.13.( 13 S*.2 C (N) Q (0250) f1..) M27,54 – L7,2.6 23,47 – A10,1.22                                                                                                                    außer Landes gehen o. sein	 – aus〈serhalb〉�〈der 〉H˙ei-
           21,32 22,25.26 23,17.23 24,23 27,1.6.11.31.43 * (20).                                                                                                      m〈at sei〉n; – aor: aus�〈der 〉H˙eim〈at 〉‘〈geh〉en 2K5,8; – Gs.:
       hÄKATO´NT�ARChOS   s. hÄKATONT�A´RChES.                                                                                                                                        ÄN·DEMÄ´Oo; – 2K5,6.8.9 * (3)

       ÄK�BAI´NOo ™kba…nw (vb-ac) – �itr: herausschreiten, -steigen,                                                                                                     �Ä´K�DEM˙OS, ON œkdhmoj, on (aj-mf,n) – ��DEMOS – außer
         -gehen, -kommen; e. Ausgang nehmen, sich ereignen; – tr:                                                                                                                    Landes, verreist, in der Fremde	 – aus〈serhalb〉�〈der 〉H˙ei-
         aussteigen lassen, über etw. hinauskommen	 – 〈her〉aus·-                                                                                                      m〈at sei〉end, aus·h˙eimisch, aus〈ser〉�H˙eim〈 sei〉end – 

        schreiten, 〈her〉aus·steigen; – H11,15 * (1).                                                                                                                                        ÄK·DEMÄ´Oo, SYN�Ä´K·DEMOS.

       ÄK�BA´LLOo ™kb£llw (vb-ac) – �tr: aus-, heraus-, hinauswer-                                                                                                     ÄK�DI´DOoMI ™kd…dwmi (vb-ac) – �tr: 1. herausgeben, auslie-
         fen, ausstoßen, vertreiben; hervortreten; weg-, verwerfen; –                                                                                                                    fern, preisgeben; – 2. aus dem Haus geben, verheiraten; – 3.
         itr: entspringen, hervorbrechen	 – 〈hin〉aus·werfen, 〈hin〉-                                                                                                                    ausleihen, vermieten, verpachten; – itr: sich ergießen	 – md:
        ausver·werfen L6,22; aus·t˙reiben M8,31 9,33.34.., 〈hin〉aus·-                                                                                                      aus·geben¯verpachten; – M21,33.41/ Mk12,1/ L20,9 * (4).

        t˙reiben M9,38 12,20 L10,2 A13,50 16,37 G4,30 Jk2,25..; 〈hin〉-                                                                                                     ÄK�DI·EGÄ´OMAI ™kdihgšomai (vb-dp/md) – �sp. NT: ganz er-
        aushervor·t˙reibenbringen M12,35 13,52; – M7,4.5.5.22 8,12.16.31        zählen	 – aus〈führlich〉�dc〈im Einzelnen〉�〈her〉leiten�er-
           9,25.33.34.38 10,1.8 12,20 (Jes42,3) M12,24.26.27.27.28.35.35 13,52 15,17 17,19                                                                                                      zählen; vll. wBd.: aus〈 dem Wesentlichen〉�durch〈gehend〉�-
           21,12.39 22,13 25,30 – Mk1,12.34.39.43 3,15.22.23 5,40 6,13 7,26 9,18.28.38.47 11,15                                                                                                                    〈her〉leiten�/ 〈das Wesentliche her〉aus〈bringend〉�durch〈ge-
           12,8 16,9.17 – L4,29 6,22.42.42.42 9,40.49 10,2.35 11,14.15.18.19.19.20 13,28.32 19,45                                                                                                                    hend〉�〈her〉leiten�; – A13,41 (Hk1,5) A15,3 * (2).
           20,12.15 – J2,15 6,37 9,34.35 10,4 12,31 – A7,58 9,40 13,50 16,37 27,38 – G4,30                                                                                                     ÄK·DIKÄ´Oo ™kdikšw (vb-ac) – �Ä´K�DIKOS – �sp. NT: Recht
           (1M21,10) – Jk2,25 – 3J10 – Eh11,2 * (81).                                                                                                                    schaffen: rächen, strafen; verteidigen	 – �LXX f. hb. NaQa´M
       Ä´K·BASIS œkbasij (sb-f) – �ÄK�BAI´NOo – �1. Aussteigen, Hin-                                                                                                                    rächen ka 3M26,25 4M31,2 5M32,43 Ps99,8 Hes24,8 25,12 Na1,2.2.2, ni
         ausgehen; Ausgang, Ende, Erfolg; – 2. Ort d. Aussteigens	 –                                                                                                                                        2M21,20 Ri16,28 1S14,24 18,25 Jr50,15, pi Ri15,7 2Kö9,7 Jr51,36 Hes25,12, ht
        Aus·stieggang; – 1K10,13 – H13,7 * (2).                                                          Jr5,9.29 9,8, ho 2M21,21 1M4,15.24, f. hb. PaQa´D b˙estimmen〈heim〉su-
                                                                                                                    chen 1S15,2 Hos1,4 2,15 4,9 8,13 9,9 12,3 Am3,2.14.14 Ze1,8.9.12 Jr23,2.34 25,12       ÄK�BLASTA´NOo ™kblast£nw (vb-ac) – �hervor-, aufkeimen,
                                                                                                                                        46,25 50,18.18 51,44.52, b˙estimmen Ze3,7 Jr15,3, f. hb. SchaPha´Th ka:         ausschlagen	 – aushervor·keimen, aus·sprießen; – Mk4,(5
                                                                                                                    richten, Recht〈 ausüb〉en/schaff〉en 1S3,13 Hes7,3.27 16,38 20,4.4           f1.13 28 700 2542 pc) * (0).
                                                                                                                                        23,24.45 Ob1,21, ni: 〈ins Ge〉richt〈 geh〉en�/ 〈ge〉richtet��˙w 2C22,8, f.       ÄK·BOLE´ ™kbol» (sb-f) – �ÄK�BA´LLOo – �1. Hinauswerfen, Ver-
                                                                                                                    hb. RIBh hadern/ Rechtsstreit〈 führ〉en Jes57,16	 – Recht�aus·-         treibung; Auswurf; – 2. Hervortreiben, Ausgang, Ursprung,
                                                                                                      〈üb〉enrächen (R12,19) Eh6,10 19,2; Recht�aus·〈üb〉enstrafen         Mündung	 – Aus·wurf; – A27,18 * (1).

                                                                                                      2K10,6; Recht�aus·〈üb〉enverschaffen 4jmdm L18,3.5 R12,19;       ÄK�GAMI´ZsOo ™kgam…zw (vb-ac) – �NT: verheiraten; – ps
                                                                                                                    gramm. wBd.: Recht�aus·〈üb〉en 〈in Bezug auf〉 4jmdn o. 4etw.; –         (von d. Frau): heiraten	 – aus〈 dem Elternhaus hinaus〉�-
                                                                                                                    wBd. a.: aus�Recht〈sposition〉/Recht〈sgründen〉�〈handel〉n; 〈ei-        verheiraten/ �〈in die 〉Ehe〈 geb〉en; – M22,(30 0102 0161 Mt Tr)
                                                                                                                    ne 〉Recht〈ssache〉�aus·〈fecht〉en/ �aus〈zu Ende〉�〈führ〉en, 〈das           M24,(38 L Q 067 f1 Mt Tr, S〈igma〉 f13..) – L17,(27 Mt Tr..) L20,(35 Mrp Mhf) –
                                                                                                                    〉Recht�〈her〉aus·〈bring〉en/ 〈her〉aus〈 aus dem Unrecht ins〉�-           1K7,(38 (S2) Y Mt Tr).(38 (S2) Y Mt Tr) * (0).
                                                                                                                    Recht〈 führ〉en; w.: 〈her〉aus·rechten; – L18,3.5 – R12,19 – 2K10,6 –       ÄK�GAMI´SKOo ™kgam…skw (vb-ac) – aus〈 dem Elternhaus
                                                                                                                                        Eh6,10 19,2 * (6).        hinaus〉�v˙erheiraten; – L20,(35 Mrp Mhf Tr) (0).
                                                                                                     ÄK·DI´KESIS ™kd…khsij (sb-f) – �ÄK·DIKÄ´Oo – �sp. NT: Rache,       �ÄK�GI´NOMAI ekg…nomai (vb-dp/md) – 1. erzeugt o. geboren
                                                                                                                    Strafe, Bestrafung	 – �LXX f. hb. NaQa´M rächen, NaQa´M Ra-         werden, pe: abstammen; entstehen, gemacht werden; – 2.
                                                                                                                    che, NöQaMa´H Rächung, hb. PaQa´D 〈heim〉s˙uchen, bestim-         sich entfernen, hinausgehen; – 3. unpersönl.: es gelingt mir;



                                                                   Ä                                                          96                                                           
         men, PöQuD(D)a´H 〈Heim〉s˙uchung, Bestimmung, hb. Scha-            10,9 12,1.6 14,21 15,11 16,3.33.35 18,19 19,16.23 20,2 21,6 22,11 28,7 – R6,21 11,23

         Pha´Th richten, Recht〈 ausüb〉en/schaff〉en, Schä´PhäTh                14,14.15 – 1K9,25 10,6.11.28 15,11 – 2K7,8 8,9.14.14 10,18 – E2,12 – 2Th1,10 – 2T1,12.

         〈Straf〉gericht, SchöPhO´Th 〈Straf〉gericht, MiSch˙Pa´Th Recht/        18 2,12.13.26 3,9 4,8 – T3,7 – H4,2.2.11 6,7 8,7.10 (Jr31,33) H10,16 11,15 12,25 – Jk1,7

         -〈sausübung〉/ -〈sdurchführung〉, Gericht, TOKha´ChaT EÜ:              4,15 – 2P1,16 – 1J2,6 3,3.5.7.16 4,17 5,16 – Eh9,6 11,13 * (265 einschl. KA�KÄI-

         Züchtigung Hes5,15	 – Rechts·aus·〈üb〉ung L18,7.8; Rechts·-      NOS).

        aus·〈üb〉ung〈Rache L21,22 A7,24 R12,19 (2Th1,8) H10,30/ Bestra-  ÄK·ÄI�SÄ ™ke‹se (Orts-av) – �dorthin, dahin; darauf; dort	 –
        fung 2K7,11 2Th1,8 1P2,14〉; – L18,7.8 21,22 – A7,24 – R12,19 (5M32,35) –        dorthin, dorthin; w.: dort�dich; – A21,3 22,5 * (2).

           2K7,11 – 2Th1,8 – H10,30 – 1P2,14 * (9).                                                                                                     ÄK�ZsETÄ´Oo ™kzhtšw (vb-ac) – �sp. NT: 1. eifrig suchen, un-
       Ä´K�DIK˙OS, ON œkdikoj, on (aj-mf,n) – ��DI´KE – �1. außerhalb     tersuchen; aufsuchen, -spüren; – 2. fordern, rächen	 –
         des Rechts seiend: ungerecht, widerrechtlich; – 2. sp. NT: ge-                                                                                                      aus〈eifrig / auf Erfolg dringend〉�suchen H12,17 1P1,10;
         recht strafend/ rächend; sb-iert-m: Rächer, Bestrafer	 –                                                                                                      aus〈eifrig bis zum Erfolg〉�suchen A15,17 R3,11 H11,6;
        wBd.: Recht�aus·〈üb〉end; – sb-iert-mf: Recht�aus·-                                                                                                      aus〈bis zur Vergeltung〉�suchen L11,50.51; – L11,50.51 – A15,17
        〈üb〉end〈Rächer/ Bestrafer 1Th4,6/ Rächerin R13,4〉; – R13,4 –                                                                                                                                        (Am9,12) – R3,11 (Ps14,2) – H11,6 12,17 – 1P1,10 * (7).
           1Th4,6 * (2).                                                                                                     ÄK·ZsE´TESIS ™kz»thsij (sb-f, nur christl.) – �ÄK�ZsETÄ´Oo,
       ÄK�DIOo´KOo ™kdièkw (vb-ac) – �hinaustreiben, -jagen; ver-                                                                                                                    ZsE´TESIS – �NT: Streitfrage, Grübelei	 – aus〈gefeilte〉spitz-
         folgen	 – aus〈serordentlich〉heftig�verfolgen, aus〈trei-                                                                                                      findige�〈Unter〉suchung, aus·〈ge〉such〈te Sonder〉heit,
        bend〉�verfolgen; – L11,(49 Mt Tr..) – 1Th2,15 – Eh12,(13 S2) * (1).                                                                                                      Spekulation; vll. a.: ausheftige�〈Unter〉suchungAusein-
       Ä´K·DOT˙OS, ON œkdotoj, on (aj-mf,n) – �ÄK�DI´DOoMI – �aus-                                                                                                      andersetzung; – 1T1,4 * (1).
         geliefert, hingegeben, preisgegeben	 – auspreis·〈ge〉ge-                                                                                                     ÄK·ThAMBÄ´Oo ™kqambšw (vb-ac) – �Ä´K�ThAMBOS – �sp. NT:
        ben, aus·〈ge〉gebengeliefert; – A2,23 * (1).                                                                                                                    ps: sehr erstaunt sein, sich entsetzen	 – ps: aus〈seror-
       ÄK·DOChE´ ™kdoc» (sb-f) – �ÄK�DÄ´ChOMAI – �Aufnahme, Über-                                                                                                      dentlich〉�entsetzt��˙w/˙s, 〈in 〉aus〈serordentliches〉�〈Er〉-
         nahme, Folge, Ablösung	 – 〈Er〉wartung, 〈Er〉warten, wBd.:                                                                                                      s˙taun〈en versetz〉t��˙w; – Mk9,15 14,33 16,5.6 * (4).
         Aus〈gerichtetsein auf〉�Empfang/Aufnahme/Annahme; – H10,27 *                                                                                                     Ä´K�ThAMB˙OS, ON œkqamboj, on (aj-mf,n) – �sp. NT: ganz er-
           (1).                                                                                                                    staunt, entsetzt	 – aus〈serordentlich〉�〈er〉s˙taunt, aus-
       ÄK�DY´Oo ™kdÚw (vb-ac) – �tr: ausziehen, entkleiden; – itr u.                                                                                                      〈serordentlich�entsetzt; – A3,11 * (1).
         md: sich ausziehen; ütr.: sich entziehen, herausschlüpfen	 –                                                                                                     ÄK�ThAUMA´ZsOo ™kqaum£zw (vb-ac) – �sp. NT: sich sehr
        ausziehen, w.: aus·schlüpfen; – md: sich¯�ausziehen                                                                                                                    wundern	 – aus〈serordentlich〉sehr�staunen, 〈sich 〉aus-
        2K5,3.4; – M27,28.31 – Mk15,20 – L10,30 – 2K5,3.4 * (6).                                                                                                      〈serordentlich〉sehr�w˙undern; – Mk12,17 * (1).
       �ÄKÄI ™ke‹ (Orts-av) – �*Ä "da" + *KÄI (Lokat. zum dem-pn *KO,                                                                                                     Ä´K·ThÄT˙OS, ON œkqetoj, on (aj-mf,n) – �ÄK�TI´ThEMI – �aus-
         *KÄ "dieser") = da�〈an 〉diesem〈 Ort〉; vw. nhd. hier, her, heuer                                                                                                                    gesetzt	 – aus·〈ge〉setzt; – A7,19 * (1).
         – �örtl.: dort, daselbst; dorthin; – zeitl.: damals; – ütr.: in jenem                                                                                                     ÄK�KAThAI´ROo ™kkaqa…rw (vb-ac) – �(gründlich) reinigen	 –
         Fall	 – dort, dort〈hin〉 Mk6,33 L12,18 J11,8 18,3 19,42 A17,13 R15,24;                                                                                                      ausvöllig�rein〈ig〉en 2T2,21, aus·rein〈ig〉enfegen 1K5,7; –
           – 
 ÄK·ÄI�ThÄN, ÄKÄI·NOS, ÄKÄI�SÄ, ÄP�Ä´K·ÄINA, KA�KÄI, SE´MÄRON, hY-
                                                                                                                                        1K5,7 – 2T2,21 * (2).
           PÄR�Ä´KÄINA; – M2,13.15.22 5,23.24 6,21 8,12 10,11 12,45 13,42.50.58 14,23 15,29                                                                                                     ÄK�KAI´Oo ™kka…w (vb-ac) – �1. ausbrennen; – 2. anbrennen,
           17,20 18,20 19,2 21,17 22,11.13 24,28.51 25,30 26,36.71 27,36.47.55.61 28,7.10 –
                                                                                                                    in Brand stecken, in Hitze geraten; ütr.: etw. anfachen	 – (ac:
           Mk1,35.38 2,6 3,1 5,11 6,5.10.33.(55) 11,5 13,21 14,15 16,7 – L2,6 6,6 8,31 9,4 10,6
                                                                                                      aus·brennen, ausan·brennen); – ps: 〈her〉ausent·bren-
           11,26 12,18.34 13,28 15,13 17,21.23.37 21,2 22,12 23,33 – J2,1.6.12 3,22.23 4,6.40 5,5
                                                                                                      nen�, aus〈ufernd〉�〈ent〉brennen; – R1,27 * (1).
           6,3.22.24 10,40.42 11,8.15.31.54 12,2.9.26 18,2.3 19,42 – A9,33 14,7 16,1 17,13.14 19,21
                                                                                                     ÄK�KAKÄ´Oo ™kkakšw (vb-ac) – ��KAKO´S – �sp. NT: ganz           22,10 25,9.14.20 27,6 – R9,26 (Hos2,25) R15,24 – 2K3,(17 S2 D1 F G Y Mt Tr..) –
                                                                                                                    schlecht sein; müde werden, nachlässig werden	 – aus�üb-           T3,12 – H7,8 – Jk2,3 3,16 4,13 – Eh2,14 12,6.6.14 21,25 * (105 einschl. KA�KÄI).
                                                                                                      ler〈 Stimmung oder übler innerer Haltung handel〉n; –       ÄK·ÄI�ThÄN ™ke‹qen (Orts-av) – �örtl.: von dort; – zeitl.: aus je-
                                                                                                                                        v.l. f. ÄnG�KAKÄ´Oo L18,(1) – 2K4,(1 C D2 Y Mt Tr..).(16 C D2 Y Mt Tr..) – G6,(9 C         ner Zeit, von da an; – ütr.: daher, daraus, deswegen	 – 〈von
                                                                                                                                        D2 Y Mt Tr..) – E3,(13 C D2 F G Y Mt Tr..) – 2Th3,(13 D2 F G Y Mt Tr..) * (0).        〉dort·h˙er, dort·h˙er A20,13, 〈von 〉dortda·h˙eran A13,21; – M4,21
                                                                                                     �ÄK�KALÄ´Oo ™kkalšw (vb-ac) – herausrufen; ütr.: auffor-           5,26 9,9.27 11,1 12,9.15 13,53 14,13 15,21.29 19,15 – Mk6,1.10.11 7,24 9,30 10,1 – L9,4
                                                                                                                    dern, -rütteln; hervorrufen, -locken	 – 〈her〉aus·rufen – 
 �Ä´K·-           11,53 12,59 16,26 – J4,43 11,54 – A7,4 13,4.21 14,26 16,12 18,7 20,13.15 21,1 27,4.12
                                                                                                                                        KLETOS	, ÄK·KLESI´A.           28,15 – Eh22,2 * (37 einschl. KA�KÄI·ThÄN).
                                                                                                     ÄK�KÄNTÄ´Oo ™kkentšw (vb-ac) – �sp. NT: ausstechen, aus-       ÄKÄI·N˙OS, E, O ™ke‹noj, h, o (dem-pn-m,f,n) – �aus *KÄ´j-Ä-
                                                                                                                    bohren, durchbohren; Pas: aus-, durch-, niederstechen	 –         NOS = �ÄKÄI + �Ä´NOS2	 – jen-er,-e,-es; w.: 〈der, die, das〉 dorti-
                                                                                                      ausdurch·stechen; – J19,37 (Sa12,10) – Eh1,7 * (2).         ge/ dort〈 befindl〉iche, ww.: dort�j˙ener; – Gs.: hOUTOS; – M3,1
                                                                                                     ÄK�KLA´Oo ™kkl£w (vb-ac) – �aus-, ab-, zerbrechen	 – aus·-           7,22.25.27 8,13.28 9,22.26.31 10,14.15.19 11,25 12,1.45 13,1.11.44 14,1.35.35
                                                                                                      brechen; – R11,17.19.20 * (3).           15,18.22.28 17,18.27 18,1.(26).27.28.32 20,4 21,40 22,7.10.23.46 23,23 24,19.22.22.29.
                                                                                                     ÄK�KLÄI´Oo ™kkle…w (vb-ac) – �ausschließen; verhindern,           36.38.43.46.48.50 25,7.19 26,24.24.29.55 27,8.19.63 – Mk1,9 2,20 3,24.25 4,11.20.35
                                                                                                                    hemmen; nötigen	 – aus·schließen; – R3,27 – G4,17 * (2).           6,(11 Mt Tr..).55 7,20 8,1 12,4.5.7 13,11.17.19.24.24.32 14,21.21.25 16,10.11.13.13.20 –

           L2,1 4,2 5,35 6,23.48.49 7,21 8,32 9,5.(34).36 10,12.12.31 11,7.26.42 12,37.38.43.45.    ÄK·KLESI´A ™kklhs…a (sb-f) – ��Ä´K·KLETOS	 – �Volks-, Heeres-
           46.47 13,4 14,24 15,14.15 17,31 18,3.14 19,4 20,11.18.35 21,23.34 22,12.22 23,(12) –        versammlung; Versammlungsplatz	 – Gemeinde, Gemein-
           J1,8.18.33.39 2,21 3,28.30 4,25.39.53 5,9.11.19.35.37.38.39.43.46.47 6,29.57 7,11.                                                                                                      de〈versammlung〉 A7,38 19,39.40, 〈versammelte 〉Gemein-
           29.45 8,42.44 9,9.11.12.25.28.36.37 10,1.6.16.35 11,13.29.49.51.53 12,48 13,(6).25.26.                                                                                                      de 1K11,18 14,19.28.34.35; wBd.: ,,〈Her〉aus·〈ge〉rufene〈 politi-
           27.30 14,12.20.21.26 15,26 16,8.13.14.23.26 18,13.15.17.25 19,15.21.27.31.35 20,13.15.                                                                                                      sche A19,39, israelitische A7,38 H2,12 o. christliche 1K11,18
           16.19 21,3.7.23 – A1,19 2,18 (Joe3,1) A2,41 3,13.23 (5M18,19) A5,37 7,41 8,1.8 9,37                                                                                                      14,19.28.34.35 Versammlung/ Menschenansammlung
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        A19,32.40/ örtliche o. gesamte Körperschaft〉; – M16,18 18,17.17 –      aus〈bis zu Ende〉�〈nach〉la˙ssen, w.: aus·fehlen; – L16,9 22,32 23,45 –

           A2,(47) 5,11 7,38 8,1.3 9,31 11,22.26 12,1.5 13,1 14,23.27 15,3.4.22.41 16,5 18,22              H1,12 * (4).

           19,32.39.40 20,17.28 – R16,1.4.5.16.23 – 1K1,2 4,17 6,4 7,17 10,32 11,16.18.22 12,28                                                                                                     ÄK·LÄKT˙O´S, E´, O´N ™klektÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �ÄK�LÄ´GOo1
           14,4.5.12.19.23.28.33.34.35 15,9 16,1.19.19 – 2K1,1 8,1.18.19.23.24 11,8.28 12,13 –                                                                                                                    – �auserlesen, auserwählt	 – aus·erwählt, aus·〈ge〉l˙esen,
           G1,2.13.22 – E1,22 3,10.21 5,23.24.25.27.29.32 – P3,6 4,15 – K1,18.24 4,15.16 –                                                                                                      aus·〈er〉l˙esen M20,(16) 22,14 (1T5,21 2T2,10) 1P2,4.6..; – M20,(16 C D W
           1Th1,1 2,14 – 2Th1,1.4 – 1T3,5.15 5,16 – Pm2.(subsc. v.l.) – H2,12 (Ps22,23) H12,23                                                                                                                                        Q f1.13 33 Mt Tr latt sy mae bopt)/ M22,14 M24,22.24.31/ Mk13,20.22.27 – L18,7
           – Jk5,14 – 3J6.9.10 – Eh1,4.11.20.20 2,1.7.8.11.12.17.18.23.29 3,1.6.7.13.14.22 22,16 *                                                                                                                                        23,35 – J1,(34) – R8,33 16,13 – K3,12 – 1T5,21 – 2T2,10 – T1,1 – 1P1,1 2,4.6
           (114).                                                                                                                                        (Jes28,16) 1P2,9 (Jes43,20) – 2J1,1.13 – Eh17,14 * (22).
       �Ä´K·KLET˙OS, ON œkklhtoj, on (aj-mf,n) – ��ÄK�KALÄ´Oo	 –                                                                                                     ÄK·LOGE´ ™klog» (sb-f) – �ÄK�LÄ´GOo1 – �Erwählung; Auswahl,
         heraus-, aufgerufen; sb-iert-m-pl: Mitglieder e. Volksaus-                                                                                                                    ausgewähltes Stück	 – 1. Aus·erwählung, Aus·l˙esung; –
         schusses	 – 〈her〉aus·〈ge〉rufen – 
 ÄK·KLESI´A.                                                                                                      2. Aus·w˙ahl/ Aus·l˙ese R9,11 11,7, w.: aus·erwähl〈te/·〈er〉-
       ÄK�KLI´NOo ™kkl…nw (vb-ac) – �tr: abbiegen, wegwenden,                                                                                                                    l˙es〈ene Grupp〉e; – A9,15 – R9,11 11,5.7.28 – 1Th1,4 – 2P1,10 * (7).
         meiden; – itr: sich wegwenden, sich zurückziehen, aus-/ ab-                                                                                                     ÄK�LY´Oo ™klÚw (vb-ac) – �ac u. md: 1. auslösen, erlösen, be-
         weichen; sich neigen, sinken	 – 〈sich her〉aus·neigen/                                                                                                                    freien; – 2. auflösen; ütr.: entkräften, schwächen; aufheben,
        ·b˙eugen; 〈sich her〉aus·neigen〈abweichen/ ausweichen〉                                                                                                                    beseitigen; bezahlen; – ps: sich auflösen; ütr.: ermatten,
        R3,12; a.: 〈sich 〉aus〈serhalb〉�〈an〉lehnen/lagern; – R3,12                                                                                                                    kraftlos/ schlaff/ mutlos werden	 – ps: 〈her〉aus·〈ge〉löst��˙wer-
           (Ps14,3) R16,17 – 1P3,11 (Ps34,15) * (3).                                                                                                      matten; – M15,32 – Mk8,3 – G6,9 – H12,3.5 (Sp3,11) * (5).
       ÄK�KOLYMBA´Oo ™kkolumb£w (vb-ac) – �herausschwimmen	                                                                                                     ÄK�MA´SSOo ™km£ssw (vb-ac) – �1. ab-, auswischen; – 2. ge-
        – 〈her〉aus·schwimmen, schwimm〈end〉�ausent·〈kom-                                                                                                                    nau abformen	 – aus·wischenabtrocknen; Gb.: 〈mit den
        m〉en; – A27,42 * (1).                                                                              Händen Nässe〉�aus·drückend�berühren; – L7,38.44 – J11,2 12,3 13,5

                                                                                                                                        * (5).       ÄK�KOMI´ZsOo ™kkom…zw (vb-ac) – �ac: heraus-, hinaustra-
         gen, wegbringen; bestatten; – md: das Seinige fortschaffen,    ÄK�MYKTERI´ZsOo ™kmukthr…zw (vb-ac) – �sp. NT: verspot-
         für sich davontragen; bis zu Ende ertragen	 – 〈her〉aus·ho-    ten, verhöhnen	 – aus·spotten; aus〈drücklich〉�v˙erächt-
        lenbringen; – L7,12 * (1).                                                             〈lich mach〉en; wBd.: aus〈drücklich〉�〈die 〉Nasenlöcher〈 rümp-
                                                                                                                    f〉en; – L16,14 23,35 * (2).       ÄK·KOPE´ ™kkop» (sb-f) – �ÄK�KO´PTOo – �das Ausschneiden;
         Abtragung	 – 〈Her〉aus·stoßen/ 〈Her〉ausAb·hauen/              ÄK�NÄ´WOo ™kneÚw (vb-ac) – �1. tr: poet. jmdn wegwinken; – 2.
                                                                                                                    itr: ausweichen, auf die Seite gehen; sich neigen	 – 〈sich        ·s˙chlagen; vll. iSv. völliges den Weg Abschneiden o. zum
         sektiererischen Eigenleben Anlass geben (f. d. Evangelium);    〉〈her〉aus·ne˙igenentfernen, 〈her〉ausent·ne˙igenweichen; –
           – 1K9,(12 S D* L Y.. (vll. irrtüml.?)) (v.l. zu ÄnG·KOPE´) * (0).                                   J5,13 * (1).

       ÄK�KO´PTOo ™kkÒptw (vb-ac) – �aushauen, herausschlagen,  ÄK�NE´PhOo ™kn»fw (vb-ac) – �sp. NT: (wieder) nüchtern wd	
         abhauen, (d. Tür) einschlagen; heraushauen, vertreiben,                                                                                                      – aor: ausvöllig�nüchtern�‘〈werd〉en; – 1K15,34 * (1).
         ausrotten	 – 〈her〉aus·hauen R11,24, 〈her〉ausab·hauen,                                                                                                     hÄK·OU´S˙IOS, I´A, ION ˜koÚsioj, …a, ion (aj-m,f,n) – ��hÄK·-
        〈her〉aus·hauenabschneiden 2K11,12; – M3,10 5,30 7,19 18,8 – L3,9                                                                                                                    Oo´N – �= hÄK·Oo´N, freiwillig; absichtlich	 – f˙reiwillig; – KATA´
           13,7.9 – R11,22.24 – 2K11,12 * (10).                                                                                                                    hÄK·OU´SION w.: gemäß f˙reiwilligem〈 Handeln〉; – Pm14 * (1).

       ÄK�KRÄMA´NNYMI ™kkrem£nnumi (vb-ac) – �ac: anhängen; –                                                                                                     hÄK·OUSI´OoS ˜kous…wj (av z. hÄK·OU´SIOS) – f˙reiwillig; – Gs.:
         md: sich hängen/ anklammern	 – w.: 〈hin〉aus·hängen; – md:                                                                                                                                        AN·AnGKASTOoS; – H10,26 – 1P5,2 * (2).

        hängen¯�ausan 2jmdn; – L19,48 * (1).                                                                                                     Ä´K�PALAeI œkpalai (av) – �sp. NT: längst, seit langer Zeit	 –
       ÄK�LALÄ´Oo ™klalšw (vb-ac) – �ausschwatzen, -plaudern	 –                                                                                                      ausseit�langer
Zeit; – 2P2,3 3,5 * (2).

        aus·sprechen; – A23,22 * (1).                                                                                                     ÄK�PÄIRA´ZsOo ™kpeir£zw (vb-ac) – �auf die Probe stellen,
       ÄK�LA´MPOo ™kl£mpw (vb-ac) – �hervorleuchten, -strahlen,      versuchen	 – 〈her〉aus〈fordernd〉�versuchen, vll. a.:
         erglänzen	 – 〈her〉aus·glänzen/ 〈her〉aushervor·-                                                                                                      aus〈bis jmd reagiert〉�versuchen (1K10,9); – M4,7 (5M6,16) – L4,12

        l˙euchten; – M13,43 * (1).                                                                                 10,25 – 1K10,9.(9 (P46) S C D* F G P..) * (4).

       ÄK�LANThA´NOMAI ™klanq£nomai (vb-md) – �LANThA´NOo –   ÄK�PÄ´MPOo ™kpšmpw (vb-ac) – �heraus-, aus-, entsenden,
         �ac: ganz vergessen lassen; – md: gänzlich vergessen	 –          entlassen	 – aus·senden; – A13,4 17,10 * (2).

        md: ausvöllig�vergessen¯; w.: aus〈serordentlich〉�unbemerk〈t   ÄK�PÄRISSOoS ™kperissîj (av) – ��PÄRISSO´S – �NT: über-
         bleib〉en¯; – H12,5 * (1).                                                                           mäßig, desto besser, noch eifriger	 – aus〈serordentlich〉�-
       ÄK�LÄ´GOo1 ™klšgw1 (vb-ac) – ��LÄ´GOo2/1 – �ac: auslesen,         ü˙ber〈beton〉end, 〈in 〉aus〈serordentlich〉�〈dar〉ü˙ber〈
         auswählen; – md: für sich auswählen, auflesen, einsammeln,                                                                                                      hinaus geh〉end〈em Maß〉; – Mk14,31 * (1).
         einfordern	 – md: aus·erwählen¯, sich¯�aus·erwählen                                                                                                     ÄK�PÄTA´NNYMI ™kpet£nnumi (vb-ac) – �sp. NT: ausbreiten,
        4etw. L14,7, aus·erwählen¯〈die Auswahl treffen〉 A15,7; aus·-                                                                                                                    ausstrecken, ausspannen	 – ausweit·a˙usbreiten; – R10,21

        l˙esen¯; – 
 ÄK·LÄKTO´S, ÄK·LOGE´; – Mk13,20 – L6,13.(44 D) L9,35 10,42 14,7      (Jes65,2) * (1).

           – J6,70 13,18 15,16.16.19 – A1,2.24 6,5 13,17 15,7.22.25 – 1K1,27.27.28 – E1,4 – Jk2,5                                                                                                     ÄK�PEDA´Oo ™kphd£w (vb-ac) – �heraus-, hervorspringen,
           * (22).                                                                                                                    emporfahren; entspringen, fortstürzen	 – auslos·springen;
       �ÄK�LÄ´GOo2 ™klšgw2 (vb-ac) – ��LÄ´GOo2/2 – aussagen, aus-     – A10,(25 D) A14,14 * (1).

         plaudern	 – aus·sagen – unterscheide: ÄK�LÄ´GOo1.                                                                                                     ÄK�PI´PTOo ™kp…ptw (vb-ac) – �1. heraus-, herabfallen; etw.
       ÄK�LÄI´POo ™kle…pw (vb-ac) – �tr: auslassen, weglassen, ver-   verlieren; – 2. (ps z. ÄK�BA´LLOo) hinausgeworfen o. vertrie-
         lassen, außer acht lassen; – itr: nachlassen, aufhören, aus-     ben werden; verbannt/ gestürzt/ verdrängt werden; – 3. sich
         gehen, verschwinden	 – aus〈zu Ende〉�〈nach〉la˙ssengehen,   herausstürzen, hervorbrechen	 – 〈her〉aus·fallen Mk13,(25)
        aus〈bis zu Ende〉�〈nach〉la˙ssenerlöschen L23,45; wBd.:             G5,4 2P3,17; 〈her〉ausab·fallen A12,7 Jk1,11 1P1,24; 〈her〉aus·fal-
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        len〈abfallen o. davontreiben〉 A27,32; – aushin·fäll〈ig           aus·wurzeln; – M13,29 15,13 – L17,6 – Jd12 * (4).

        werd〉en R9,6 1K13,(8); – 〈her〉aus·fallen〈verschlagen wer-      Ä´K·STASIS œkstasij (sb-f) – �ÄX�I´STAMAI = ps v. ÄX�I´STEMI –
                                                                                                                    �Außersichgeraten, Verzück., Entsetzen, Verwunder., Eksta-        den〉 A27,17.26.29; – Mk13,(25 Mt Tr..) – A12,7 27,17.26.29.32 – R9,6 – 1K13,(8
                                                                                                                    se; – Verrücktheit	 – Aus〈ser sich〉�Stehen〈Erstaunen/ Ent-           S2 C3 D F G Y Mt Tr..) – G5,4 – Jk1,11 – 1P1,24 (Jes40,8) – 2P3,17 * (10).

                                                                                                      setzen/ Verzückung A10,10 11,5 22,17〉; Aus〈ser sich〉�Ste-       ÄK�PLÄ´Oo ™kplšw (vb-ac) – �hinaus-, absegeln, auslaufen	
                                                                                                      henSein; – w.: Ekstase, wBd.: aus〈sergewöhnlicher〉�〈Bewusst-        – 〈mit dem 〉Schiff�ausab·〈fahr〉en; – A15,39 18,18 20,6 * (3).
                                                                                                                    seinszu〉stand/ aus〈serhalb des normalen Bewusstseins〉�-       ÄK�PLERO´Oo ™kplhrÒw (vb-ac) – �1. voll machen, ergänzen,
                                                                                                                    Stehen; – Mk5,42 16,8 – L5,26 – A3,10 10,10 11,5 22,17 * (7).         nachtragen; – 2. erfüllen, befriedigen	 – aus〈völlig/ ab-
                                                                                                     ÄK�STRÄ´PhOo ™kstršfw (vb-ac) – �1. herausdrehen, her-        schließend〉�voll〈 mach〉enerfüllen; wBd.: aus〈bis zum Er-
                                                                                                                    ausreißen; – 2. verkehren, verderben	 – 〈her〉aus·wenden〈         gebnis/ Erfolg/ Abschluss〉�voll〈 erfüll〉en, w.: aus·voll〈 ma-
                                                                                                      aus den gesunden Bahnen〉, ausver·kehren, a.:         ch〉en; – A13,33 * (1).

                                                                                                      ausver·d˙rehen; – T3,11 * (1).       ÄK·PLE´ROoSIS ™kpl»rwsij (sb-f) – �ÄK�PLERO´Oo – �sp. NT:
         Erfüllung, Befriedigung; Vollendung	 – ausvöllige�Voll〈ma-     ÄK�SOoJ´ZsOo ™ksèzw (vb-ac) – �ac: erretten; – md: sich das
                                                                                                                    Seinige retten/ erhalten	 – 〈her〉aus·retten; – A27,(39) * (0).        ch〉ungErfüllung, ausabschließende�Voll〈bring〉ung; w.:
         Aus·voll〈mach〉ung; – A21,26 * (1).                                                 ÄK�TARA´SSOo ™ktar£ssw (vb-ac) – �sehr verwirren, beun-
                                                                                                                    ruhigen, aufwiegeln	 – aus〈serordentlich〉〈ganz und gar〉�-       ÄK�PLE´SSOo ™kpl»ssw (vb-ac) – �ac: herausschlagen, ver-
         scheuchen, vertreiben; aufschrecken, stören, unterbrechen;   〈er〉regen; – A15,(24 D) A16,20 * (1).

         in Schrecken setzen, erschrecken, verwirren; in Staunen                                                                                                     ÄK�TÄI´NOo ™kte…nw (vb-ac) – �1. ausspannen, -dehnen,
         versetzen; – ps: außer sich geraten, sich entsetzen, er-                                                                                                                    -strecken; anspannen; sich ausbreiten; – 2. hin-, zu Boden
         schrecken, bestürzt, erstaunt werden	 – ps: auf〈ge〉wühlt��-                                                                                                                    strecken	 – aus·strecken; – M8,3 12,13.13.49 14,31 26,51 – Mk1,41 3,5.5

        ˙w/˙s; wBd.: 〈aus der normalen Gemütsverfassung her〉aus·-        – L5,13 6,10 22,53 – J21,18 – A4,30 26,1 27,30 (16).

         〈ge〉sch˙lagen�/〈ge〉plagt��˙w; – M7,28 13,54 19,25 22,33 – Mk1,22 6,2 7,37                                                                                                     ÄK�TÄLÄ´Oo ™ktelšw (vb-ac) – �vollenden, z. Ende bringen,
           10,26 11,18 – L2,48 4,32 9,43 – A13,12 * (13).                                                                                                                    ausrichten, ausführ.	 – aus〈bis zum geplanten Ergeb-
       ÄK·PLOKE´ ™kplok» (sb-f) – ���ÄK�PLÄ´KOo		 nt. in BA, Bens,                                                                                                      nis〉�〈voll〉enden; w.: 〈hin〉aus·〈voll〉enden; – L14,29.30 * (2).
         Gem, MG, Pas – �nt. in BA, Bens, Gem, MG, Pas	 – vmtl. wBd.:                                                                                                     ÄK·TÄ´NÄIA ™ktšneia (sb-f) – �ÄK·TÄNE´S – �sp. NT: Gb.: An-
        aus〈serordentlich kunstvolles und aufwändiges〉�-                                                                                                                    spannung: – Anstrengung, Dienstfertigkeit; Beharrlichkeit,
        Flechten/Flecht〈wer〉k; – 1P3,(3 049 614 630 1243 1881 al) * (0).              Ausdauer; Eifer, Inbrunst	 – aus〈erordentliche〉An·span-
       ÄK�PNÄ´Oo ™kpnšw (vb-ac) – �tr: aushauchen, -atmen,              nung, Aus·streckenBeharrlichkeit; – A12,(5 D) A26,7 * (1).

         -schnauben; sterben; wegwehen; – itr: daherwehen; sterben	                                                                                                     ÄK·TÄN˙E´S, Ä´S ™kten»j, šj (aj-mf,n) – �ÄK�TÄI´NOo – �Gb.: an-
        – aus·wehenhauchen, 〈den 〉Geist�aus·〈hauch〉en; a.         gespannt: – diensteifrig, heftig, inbrünstig; beharrlich, anhal-
                                                                                                                    tend	 – aus〈serordentlich〉an·〈ge〉spannt, aus·〈ge〉-        aus·geisten; – Mk15,37.39 – L23,46 * (3).

                                                                                                      strecktbeharrlich; – n-kp als av: ÄK·TÄNÄ´STÄRON aus-       ÄK�PORÄ´WOMAI ™kporeÚomai (vb-dp-ps/(md)) – �ac: heraus-
         gehen lassen, herausholen, -senden; – ps/(md): aus-, her-       〈serordentlich〉an·〈ge〉spannter L22,44; – L22,�44 (in KonkNT z.

         aus-, weggehen; ausrücken	 – 〈her〉aus·gehen/ aus·ge-         ÄK·TÄNOoS) – A12,(5) – 1P4,8 * (2).

        hen M4,4 Mk7,21.23 L4,22 J15,26 A9,28 E4,29 Eh16,14 22,1; 〈hin〉-     ÄK·TÄNOoS ™ktenîj (av z. ÄK·TÄNE´S) – aus·〈ge〉streckt/aus〈seror-
                                                                                                                    dentlich〉an·〈ge〉spannt〈intensiv und beharrlich〉; – A12,5 – 1P1,22 * (2).        aus·gehen M3,5 20,29 Mk1,5 6,11 10,17.46 11,19 L3,7 4,37 A25,4;
                                                                                                     ÄK�TI´ThEMI ™kt…qhmi (vb-ac) – �aus-, hinaussetzen; ausstel-        aus·gehenfahren A19,12; – M3,5 4,4 (5M8,3) M15,11.18 17,�21 20,29 –
                                                                                                                    len; ütr.: auseinandersetzen	 – aus·setzen A7,21; – md:           Mk1,5 6,11 7,15.19.20.21.23 10,17.46 11,19 13,1 – L3,7 4,22.37 – J5,29 15,26 – A3,(11 D)

           A9,28 19,12 25,4 – E4,29 – K3,(8 F G..) – Eh1,16 4,5 9,17.18 11,5 16,14 19,15 22,1 *      aus〈einander〉·setzen¯ A11,4 18,26 28,23; – A7,21 11,4 18,26 28,23 *

           (34).                                                                                                                      (4).

       ÄK�PORNÄ´WOo ™kporneÚw (vb-ac) – �sp. NT: Unzucht trei-     ÄK�TINA´SSOo ™ktin£ssw (vb-ac) – �herausstoßen; aus-,
         ben (verstärktes PORNÄ´WOo	 – aus〈ufernd〉/aus〈seror-          abschütteln	 – aus·schütteln A18,6, ausab·schütteln; –
                                                                                                                                        M10,14/ Mk6,11 – A13,51 18,6 * (4).        dentlich〉�huren; – Jd7 * (1).

           (Ä´K�PROS·ThÄN œkprosqen) – �(�ÄK + �PRO´S·ThÄN	); – o. vll.     �ÄK�TITROo´SKOo ™ktitrèskw (vb-ac) – eine Fehlgeburt
         ÄK �PRO´S�ThÄN	 – �nt. in BA, Bens, Gem, LXX, MG, Pas	 – w.:        tun; – Pas: tr: eine Fehlgeburt verursachen; – itr: fehlgebä-
                                                                                                                    ren	 – tr: 〈eine 〉Fehlgeburt〈 verursach〉en; – itr: 〈eine        aus�davor�h˙er; – Bm.: in 1J3,(19 S) kann statt KAI` Ä´K�PROS·-
         ThÄN AUTOU PÄI´SOMÄN TA`S KARDI´AS hEMOoN evtl. auch ÄK     〉Fehlgeburt/Frühgeburt〈 hab〉en; – wBd.: 〈sich〉�, 〈her〉aus·-
         PROS·ThÄN ... gelesen werden = und aus 〈dem, was〉 davor�-        bohren, aus〈serordentlich〉�〈durch〉bohren, aus〈serhalb der
         h˙er〈vorn vor〉 Ihm 〈ist〉// Ihn 〈gebracht wird〉, ˙werden�wir�〈ge〉f˙üg〈ig    normalen Geburtsursache o. Geburtsreife〉�〈durch〉bohren –

         mach〉en die ·unsere Herzen; – 1J3,(19 S) (vmtl. Textfehler statt Ä´M�-       dav: Ä´K·TROoMA.

           PROS·ThÄN) * (0).                                                                                                     hÄ´KT˙OS, E, ON ›ktoj, h, on (aj-m,f,n) – ��hÄ´X – �sechster	 –
       ÄK�PTY´Oo ™kptÚw (vb-ac) – �sp. NT: ausspeien; verab-                                                                                                      sechst-er,-e,-es; – M20,5 27,45 – Mk15,(25).33 – L1,26.36 23,44 – J4,6
         scheuen, verachten	 – aus·spucken; – G4,14 * (1).                                                                                                                                        19,14 – A10,9 – Eh6,12 9,13.14 16,12 21,20 * (14).

       �ÄK�PYRO´Oo ™kpurÒw (vb-ac) – aus-, verbrennen, in Flam-                                                                                                     ÄKTO´S ™ktÒj (av u. uneig. pp m. gn) – ��ÄK; vgl. ÄNTO´S – �av:
         men setzen, dc. Feuer zerstören	 – ausvöllig�〈im 〉Feuer〈                                                                                                                    1. heraus, hinaus, nach außen; – 2. draußen, außerhalb; ÄK-
        verbrenn〉en; – 2P3,(10 in NA27 – m.E. grundlos – vorgeschlagene        TO`S ÄI ME´ außer wenn, wenn nicht – pp m. gn: 1. außerhalb; –
           Textänderung statt hÄURI´SKOo) * (0).                                                      2. fern von; außer, ausgenommen, ohne; zeitl.: über ... hin-
                                                                                                                    aus	 – außerhalb; außerhalbaußer A26,22, außerhalbaus-       ÄK�RIZsO´Oo ™krizÒw (vb-ac) – �sp. NT: entwurzeln, ausrot-
         ten	 – ausent·wurzeln, 〈mit der 〉Wurzel�aus·〈reiß〉en; w.:     genommen 1K15,27;
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        – TO` ÄKTO´S das außerhalb〈 Befindliche〉Äußere M23,26;         10,45 22,20 – R5,5 – Jd11 * (11); – * (27).

        – ÄKTO`S ÄI ME` außerhalbaußer wenn netwa 1K14,5 15,2       ÄK�ChY´N(N)Oo ™kcÚn(n)w = ÄK�ChÄ´Oo (s.d.).
        1T5,19; – Gs.: ÄNTO´S; – M23,26 – A26,22 – 1K6,18 14,5 15,2.27 – 2K12,2.(3 S D2   ÄK�ChOoRÄ´Oo ™kcwršw (vb-ac) – �1. heraus-, weggehen,
           F G H Y Mt Tr..) – 1T5,19 * (8).                                                                    entweichen; verzichten auf; – 2. jmdm ausweichen/ aus dem
                                                                                                                    Weg gehen	 – 〈dar〉aus�Raum〈 mach〉enweichen; – L21,21 * (1).       ÄK�TRÄ´POo ™ktršpw (vb-ac) – �ac: 1. weg-, abwenden; – 2.
         hinwenden, -leiten; – ps m. a2-md: itr: sich weg-, abwenden;     ÄK�PsY´ChOo ™kyÚcw (vb-ac) – �den Geist aufgeben, aus-
         vom Weg abgehen; umschlagen, sich ändern; – tr: jmdm aus-    hauchen, sterben	 – 〈die 〉Seele�aus·〈hauch〉en, aus·-
         weichen, etw. meiden	 – md/ps: sich��〈her〉aus·drehen                                                                                                      h˙auchen (= sterben); – A5,5.10 12,23 * (3).

        〈weg von 〉4etw. 1T6,20; – ps (a2 u. ft): 〈her〉aus·〈ge〉-                                                                                                     �hÄK·Oo´N, ·OUSA, ·O´N ˜kèn, ˜koàsa, ˜kÒn (aj-m,f,n) – �aus
        dreht��˙w 1T1,6 5,15 2T4,4 H12,13; – 1T1,6 5,15 6,20 – 2T4,4 – H12,13 * (5).      *�ÄKOo´N, √ �ÄK wollen, wünschen; vgl. ai. vac wünschen, vgl.
                                                                                                                    �hÄ´K·ETI nach dem Willen; um...willen, wegen	 – �1. freiwillig; –       ÄK�TRÄ´PhOo ™ktršfw (vb-ac) – �tr: ernähren, aufziehen; –
                                                                                                                    2. absichtlich, vorsätzlich	 – freiwillig; – 
: A´·K·OoN, hÄK·OU´SIOS,         itr u. ps: aufwachsen	 –– sein Fleisch aus〈reichend〉�näh-
                                                                                                                                        hÄK·OUSI´OoS; vw.: hÄ´N·ÄKA; – R8,20 – 1K9,17 * (2).        ren E5,29; Kinder aus〈bis zur Reife〉�nährenaufziehen E6,4;
                                                                                                     �ÄLAI´A ™la…a (sb-f) – �aus *ÄLAI´�A, dav. lt. oliva Olive, Öl-         wBd.: aus〈reichend〉�, aus〈bis zur Reife〉�nähren L23,(29), w.: aus·-
                                                                                                                    baum, lt. olea = oleum Öl – �1. Ölbaum; – 2. Ölbaumfrucht = Oli-         nähren; – L23,(29) – E5,29 6,4 * (2).
                                                                                                                    ve	 – Öl〈bau〉m (= Olivenbaum); Öl〈bau〉m〈frucht〉 (= Olive)       Ä´K�TROM˙OS, ON œktromoj, on (aj-mf,n) – ��TRÄ´MOo, TRO´-
                                                                                                      Jk3,12; – vgl.: ÄLAIOo´N; – 
: Ä´LAION, ÄLAIOo´N, AGRI�, KALLI�Ä´LAIOS; –         MOS – �fehlt in Bens, Gem, MG, Pas	 – aus〈serordentlich〉�-
                                                                                                                                        M21,1 24,3 26,30 – Mk11,1 13,3 14,26 – (L19,29?).37 (21,37?) 22,39 – J8,�1 – R11,17.24        zitternd; – H12,(21 S D*) * (0).
                                                                                                                                        – Jk3,12 – Eh11,4 * (13).       Ä´K·TROoMA œktrwma (sb-n) – ��ÄK�TITROo´SKOo	; vgl. �TROo-
                                                                                                     Ä´LAION œlaion (sb-n) – ��ÄLAI´A, lt. oleum Öl, nhd. Öl – Öl,         MA	 = TRAUMA – �sp. NT: Fehlgeburt, zu früh geborene Lei-
                                                                                                      〈Oliven〉öl; – M25,3.4.8 – Mk6,13 – L7,46 10,34 16,6 – H1,9 (Ps45,8) – Jk5,14 –         besfrucht	 – �LXX f. hb. MUT Tot〈geboren〉es 4M12,12; f. hb. Ne´-
                                                                                                                                        Eh6,6 18,13 * (11).         PhäL Fall〈gebur〉tFehlgeburt Hi3,16 Pr6,3	 – Frühgeburt, Früh-
                                                                                                     ÄLAIOo´N ™laièn (sb-m A1,12; vll. sb-f-pl L19,29 21,37) – ��ÄLAI´A –        geborenes; wBd.: 〈Her〉aus·〈ge〉bohrtes, aus〈serordentli-
                                                                                                                    �sp. Olivenhain, NT a. der Ölberg	 – Öl〈ber〉g, Öl〈bau〉m-         che〉�〈Durch〉bohrung; – 1K15,8 * (1).

                                                                                                      〈pflanz〉ung; wBd.: 〈Ort der 〉2,Öl〈bäu〉mepl (= Olivenhain); – vgl.:       ÄK�PhÄ´ROo ™kfšrw (vb-ac) – �tr: heraus-, hinaustragen,
                                                                                                                                        ÄLAI´A; – L19,29? 21,37? – A1,12 * (3).         -bringen, -führen; davontragen; hervorbringen; – itr: auslau-
         fen, vorausrennen	 – 〈hin〉aus·tragen A5,6.9.10.15, 〈hin〉-        ÄLAM(Ä)I´TES 'Elam(e)…thj (= �ÄLYMAIOS	) (sb-m) – ��ÄLYMAI´A,

                                                                                                                    ÄLYMA˙I´S	 – Elamiter, 〈Bewohn〉er〈 von 〉Elymais; – A2,9 * (1).        aus·bringen 1T6,7, 〈her〉aus·bringen L15,22; – 〈hin〉aus·-
                                                                                                     ÄLA´SSOoN, Ä´LASSON ™l£sswn, œlasson (�att. ÄLA´T-        bringenführen Mk8,23; – 〈her〉aushervor·bringen H6,8; –
           Mk8,23 – L15,22 – A5,6.9.10.15 – 1T6,7 – H6,8 * (8).                                     TOoN, Ä´LATTON	) (aj-kp-mf,n z. ��Ä·LAChY´S	, a. z. MIKRO´S u.
                                                                                                                    OLI´GOS gebr.) – �geringer, kleiner, weniger	 – geringer; ge-       ÄK�PhÄU´GOo ™kfeÚgw (vb-ac) – �1. entfliehen, -fliegen; – 2.
         entkommen, entgehen	 – 〈her〉ausent·fliehen; – L21,36 – A16,27     ringer〈 an Alter〉 (= jünger) R9,12;
           19,16 – R2,3 – 2K11,33 – 1Th5,3 – H2,3 12,25 * (8).                                                                                                      – n als av: Ä´LATTON ;geringerweniger 1T5,9; – M20,(28 D(F it

       ÄK�PhOBÄ´Oo ™kfobšw (vb-ac) – �ac: jmdn heftig erschre-          vgmss syc)) – J2,10 – R9,12 (1M25,23) – 1T5,9 – H7,7 * (4).

         cken, aufschrecken, in Furcht versetzen; – ps: sich fürchten,                                                                                                     ÄLATTONÄ´Oo ™lattonšw (vb-ac) – �ÄLA´TTOoN – �sp. NT: we-
         erschrecken, Besorgnis hegen	 – aus〈reichend〉�ein-                                                                                                                    niger haben, Mangel leiden	 – geringer〈weniger als nö-
        schüchtern, aus〈serordentlich〉�〈in 〉Furcht〈 versetz〉en; –                                                                                                      tig〉�〈hab〉en; – 2K8,15 (2M16,18) * (1).
           2K10,9 * (1).                                                                                                     ÄLATTO´Oo ™lattÒw (vb-ac) – �ÄLA´TTOoN – �ac: kleiner ma-
       Ä´K�PhOB˙OS, ON œkfoboj, on (aj-mf,n) – �nkl. sp. NT: sehr                                                                                                                    chen, verringern, erniedrigen; – ps: kleiner/ schwächer/ ge-
         erschreckt, voll Angst	 – ausvoll�Furcht, aus〈serordent-                                                                                                                    ringer sein/werden, zu kurz kommen, nachstehen; nachge-
        lich〉�fürchtend; – Mk9,6 – H12,21 (5M9,19) * (2).                                      ben	 – geringer〈 mach〉en H2,7; – ps: geringer〈 ge-
       ÄK�PhY´Oo ™kfÚw (vb-ac) – �tr: hervorwachsen lassen; er-       mach〉t��˙w J3,30 2K12,(13) H2,9, a.: geringer〈 werd〉en� (J3,30);
         zeugen, hervorbringen; – itr u. md/ps: hervorwachsen; gebo-    – J3,30 – 2K12,(13 F G) – H2,7 (Ps8,6) H2,9 * (3).

         ren werden	 – tr: aus�hervor〈treib〉en, 〈her〉aus·spros-                                                                                                     ÄLA´TTOoN, Ä´LATTON ™l£ttwn, œlatton att. f. ÄLA´S-
        s〈en lass〉en; – itr: 1;Blätter 〈her〉aus·sprossen (M24,32                                                                                                      SOoN, Ä´LASSON ™l£sswn, œlasson.
        Mk13,28); – M24,32/ Mk13,28 * (2).                                                                                                     �ÄLAU´NOo ™laÚnw (vb-ac) – �√ ÄLA, vgl. lt. ala-cer aufgeregt,
       ÄK�PhOoNÄ´Oo ™kfwnšw (vb-ac) – �ausrufen, aufschreien	 –   lebhaft, mhd. ellen Eifer, Mut – o. aus d. Pferdekommando LA!
                                                                                                                    LA! ? – �tr: 1. treiben, antreiben, (Fahrzeug) führen; weg-, ver-        aus·tönenrufen; – L16,(24 Hss.) * (0).
                                                                                                                    treiben; bedrängen; – 2. schlagen, verwunden; schmieden; –       ÄK�ChÄ´Oo, ÄK�ChY´N(N)Oo ™kcšw, ™kcÚn(n)w (vb-ac) – �ac:
                                                                                                                    itr: fahren, reiten, rudern, marschieren	 – treiben; r˙udern         aus-, vergießen, -schütten; verschwenden, vergeuden, ver-
                                                                                                      Mk6,48 J6,19; – 
: AP�, SYN�ÄLAU´NOo; – Mk6,48 – L8,29 – J6,19 – Jk3,4 –         nichten; – ps a.: sich ergießen, hervorströmen; sp. NT: sich
                                                                                                                                        2P2,17 * (5).         völlig hingeben	 – aus·gießen A2,17.18 2,33 10,45 R5,5 T3,6
                                                                                                     ÄLAPhRI´A ™lafr…a (sb-f) – ��Ä·LAPhRO´S – �sp. NT: Leichtsinn,        Eh16,1.2.3.4.8.10.12.17; Blut ausver·gießen M23,35 26,28 Mk14,24
                                                                                                                    Leichtigkeit	 – Leicht〈fert〉igkeit; – 2K1,17 * (1).        L11,50 22,20 A22,20 R3,15 Eh16,6; – aus·schütten M9,17 L5,37
                                                                                                     Ä·LAPhR˙O´S, A´, O´N ™lafrÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – �(Ä· = Ä�-        J2,15 A1,18; – ps a.: aus·〈ge〉gossen��˙w〈sich völlig hinge-
                                                                                                                    proth.), vgl. ahd. lungar schnell, flink; vgl. ��ÄLAXY´S	 – �Gb.:        ben〉 〈an 〉3etw. Jd11; – ÄK�ChÄ´Oo (ac u. ps): M9,17 – Mk2,(22) – J2,15 –
                                                                                                                    leicht: – schnell, behende, flink; rüstig, rührig; unbeschwer-           A2,17.18 (Joe3,1-2) A2,33 – R3,15 (Jes59,7) – T3,6 – Eh16,1.2.3.4.6.8.10.12.17 * (16);
                                                                                                                    lich; gering, unbedeutend; sanft; leichtsinnig, wankelmütig	 –           – ÄK�ChY´NNOo (nur ps): M23,35 26,28 – Mk14,24 – L5,37 11,50 22,20 – A1,18
                                                                                                      leicht; – 
: ÄLAPhRI´A; – M11,30 – 2K4,17 * (2).



                                                                   Ä                                                          100                                                          
       ÄLA´ChIST˙OS, E, ON ™l£cistoj, h, on (aj-sl-m,f,n v. ��Ä·LA-      leiden, sich erbarmen; – ps: Mitleid/ Erbarmen finden	 – �LXX
         ChY´S	, a. als sl z. MIKRO´S gebr.) – �kleinster, geringster, un-      vorw. f. hb. ChaNa´N Gnad〈e erweis〉en	 – tr: 〈sich 〉erbar-
         bedeutendster; kürzester, wenigster	 – geringst-er, -e,                                                                                                      men 〈über 〉4jmdn M9,27 15,22 17,15 18,33.33 20,30.31 Mk5,19
        -es; geringst〈sehr klein〉 Jk3,4;                                                                                                      10,47.48 L16,24 17,13 18,38.39 R9,15.15.18 11,32 P2,27 Jd22.23, 〈mit
        – kp zum sl: ÄLAChISTO´TÄROS 〈all〉ergeringster E3,8, w.:                                                                                                      〉Erbarm〈en〉/erbarm〈end〉�〈behandel〉n 4jmdn Jd22.23, (w.:
         geringer〈 als der Gering〉ste; – M2,6 (Mi5,1) M5,19.19 25,40.45 – L12,26                                                                                                      〈be〉barmen 4jmdn); – itr: 〈sich 〉erbarmen/ Erbarm〈en
           16,10.10 19,17 – 1K4,3 6,2 15,9 – E3,8 – Jk3,4 * (14).                                                                                                      üb〉en R9,16 12,8; – ps: Erbarm〈en erlang〉en� M5,7 R11,30.31
       ��Ä·LAChY´S, ÄIA, Y´ ™lacÚj, eia, Ú (aj-m,f,n) – �√ LÄnGCh                                                                                                      1K7,25 2K4,1 1T1,13.16 1P2,10.10; – M5,7 9,27 15,22 17,15 18,33.33 20,30.31 –
         springen/ jmdn anspringen, schnell/ leicht sein, vgl. ai.                                                                                                                                        Mk5,19 10,47.48 – L16,24 17,13 18,38.39 – R9,15.15 (2M33,19) R9,16 (ÄLÄA´Oo) R9,18
         la´nghati er springt auf, lt. levis2 leicht; vw. nhd. leicht,                                                                                                                                        11,30.31.32 12,8 – 1K7,25 – 2K4,1 – P2,27 – 1T1,13.16 – 1P2,10.10 Jd22.23 (ÄLÄA´Oo)
         ge-lingen, Lunge – klein, unbedeutend; – kp: ÄLA´SSOoN; –                                                                                                                                        * (29 + 3 = 32).
         sl: ÄLA´ChISTOS kleinster, geringster	 – gering – 
: ÄLA´SSOoN,                                                                                                     ÄLÄEMO·SY´NE ™lehmosÚnh (sb-f) – �ÄLÄE´MOoN – �sp. NT:
           ÄLATTONÄ´Oo, ÄLATTO´Oo; ÄLA´ChISTOS; – vw.: �ÄLÄ´nGChOo.                                                                                                                    Mitleid, Wohltätigk., Almosen	 – �LXX vorw. f. hb. Chä´SäD Huld,
       ÄLÄ·A´ZsAR 'Ele£zar (N. m-indekl.) – �hb. °äL˙·�aZsa´R vgl.                                                                                                                    wohlwoll〈ende Zuwend〉ung, u. ZöDaQa´H Gerecht〈igkeitsver-
         2M6,23 – Eleasar (im Stammb. J-u), ü.: °eL�˙hat�〈ge〉holfen/bei-                                                                                                                    wirklich〉ung	 – Erbarmung/ Erbarm〈ensmitteil〉ung, er-
         〈ge〉standen; – M1,15.15 – L3,(23ff. D) * (2).                                                                                                      barm〈ende Anteilnahm〉e; Almosen; – M6,(1 L W Mt Tr..).2.3.4 –
       ÄLÄA´Oo ™le£w   s. ÄLÄÄ´Oo ™lešw.                                                                                                                                        L11,41 12,33 – A3,2.3.10 9,36 10,2.4.31 24,17 * (13).
       ÄLÄGMO´S ™legmÒj (sb-m) – ��ÄLÄ´nGChOo – �fehlt b. Pas; NT:                                                                                                     ÄLÄE´M˙OoN, ON ™le»mwn, on (aj-mf,n) – �ÄLÄÄ´Oo (vgl. d.
         Rüge; Überführung	 – �in LXX f. hb. JaKha´Ch hi-if: Re˙cht〈 er-                                                                                                                    Wortbildung m. �DÄIDE´MOoN	 v. �DÄI´DOo	) – �mitleidig, barm-
         weis〉en‘ 3M19,17, TOKheCha´H 〈Zu〉re˙cht〈weis〉ung, Kö: Zurecht-                                                                                                                    herzig	 – �LXX vorw. f. hb. ChaNU´N gnädig, a. f. Chä´SäD Huld
         weisung, Züchtigung 2Kö19,3 Ps149,7, TOKha´ChaT �v. JaKha´Ch                                                                                                                    u. ChaSI´D huld〈re〉ich, fromm, bundestreu, wohlwollend	 – er-
         Re˙cht〈erwei〉s Ps38,15 39,12, MaR bitter 4M5,18.19.23.24.27, Nö°aZa´H                                                                                                      barmend, barm〈herz〉ig; – M5,7 – H2,17 * (2).
         Kö: Lästerung Jes37,3, Gö�aRa´H Schelten	 – ..Überführung; –                                                                                                     �ÄLÄO´S ™leÒj u. ÄLÄO´N ™leÒn (sb-m u. sb-n) – �aus *ÄLÄ-
           2T3,16 * (1).                                                                                                                    �O´S, vgl. ai. la´va-s Schneiden, Abschnitt – Küchentisch,
       Ä´LÄnGXIS œlegxij (sb-f) – ��ÄLÄ´nGChOo – �sp. NT: Überfüh-                                                                                                                    -brett, Anrichtetisch, Fleischbank	 – wGb.: 〈Zer〉-, S˙chnei-
         rung; Zurechtweisung, Rüge	 – �in LXX f. hb. SsI´aCh Hi21,4 23,2                                                                                                      de〈gerät〉 – 
 Ä´LÄOS.
         〈Nach〉sinnen, Kö: Sinnen, Nachdenken, Kummer, Sorge, Re-                                                                                                     �Ä´LÄOS œleoj (�sb-m	 Tr in M9,13 12,7 23,23 T3,5 H4,16; sb-n) –
         den, Klage	 – ,,überführ〈ende Zurechtweis〉ung; – 2P2,16 *                                                                                                                    ��ÄLÄO´S	 – �Mitleid, Erbarmen; Bedauern, Schonung; a. Mitleid
           (1).                                                                                                                    Erregendes	 – �LXX überw. f. hb. ChÄ´SÄD, Huld, Bundestreue,
       �Ä´LÄnGChOS1 œlegcoj1 (sb-m) – ��ÄLÄ´nGChOo – Schande,                                                                                                                    〈Ver〉bunde〈nheit〉streue, wohlwoll〈ende Zuwend〉ung, a. f.
         Schimpf, Beschimpfung; v. Personen: Memme, Schandkerl	 –                                                                                                                    CheN, Gnade, Gunst	 – Erbarmen; M˙itleid; – wGb.: S˙chnei-
         unterscheide: Ä´LÄnGChOS2.                                                                                                                    den�/〈Ein〉s˙chneiden�〈ins Herz / des Herzens〉; – 
: AN�Ä´LÄOS,
       Ä´LÄnGChOS2 œlegcoj2 (sb-m) – ��ÄLÄ´nGChOo – �1. Beweis-                                                                                                                                        ÄLÄÄINO´S, ÄLÄÄ´Oo, ÄLÄA´Oo, AN�, ÄLÄE´MOoN, ÄLÄEMO·SY´NE; – M9,13
         mittel, Beweis, Überführung, Widerlegung; – 2. Prüfung, Unter-                                                                                                                                        (Hos6,6) M12,7 23,23 – L1,50.54.58.72.78 10,37 – R9,23 11,31 15,9 – G6,16 – E2,4
         suchung	 – �LXX meist f. hb. TOKha´ChaT Re˙cht〈erwei〉s (v. Ja-                                                                                                                                        6,(23 A) – 1T1,2 – 2T1,2.16.18 – T1,(4 A C2 Mt Tr..) T3,5 – H4,16 – Jk2,13.13 3,17 –
         Kha´Ch), Kö: Darlegung, Beweis, Zurechtweisung, Rüge, Züch-                                                                                                                                        1P1,3 – 2J3 – Jd2.21 * (27).
         tigung	 – Überführ〈ungsbewei〉s, Überführ〈ungsmitte〉l; –                                                                                                     ÄLÄUThÄRI´A ™leuqer…a (sb-f) – ��Ä·LÄU´ThÄROS – �Freiheit;
           2T3,(16 D Y Mt Tr, Cl) – H11,1 * (1).                                                                                                                    Unabhängigkeit; im üblen Sinn: Ungebundenheit, Zügellosig-
       �ÄLÄ´nGChOo ™lšgcw (vb-ac) – �√ LÄnGCh, lengh springen/                                                                                                                    keit	 – Freiheit; – R8,21 – 1K10,29 – 2K3,17 – G2,4 5,1.13.13 – Jk1,25 2,12 –
         jmdn anspringen, schnell/leicht sein, vgl. ��ÄLAChY´S	; – vgl.                                                                                                                                        1P2,16 – 2P2,19 * (11).
         lett. langat, ahd. lahan tadeln – �1. schmähen, beschimpfen,                                                                                                     �Ä·LÄU´Th˙ÄROS, Ä´RA, ÄRON ™leÚqeroj, šra, eron (aj-
         tadeln, zurechtweisen, beschämen; – 2. überführen, widerle-                                                                                                                    m,f,n) – �aus *leudheros zum Volk gehörig, von rechtmäßiger
         gen, zuschanden machen, verwerfen, beweisen, erweisen; –                                                                                                                    Geburt, indogerman. *leudho Volk, lt. liber frei, ahd. liut Volk,
         3. ausforschen, prüfen, untersuchen	 – �LXX fast nur f. hb.                                                                                                                    liuti Leute, nhd. Leute – �1. frei, freigeboren; unabhängig; un-
         JaKha´Ch hi: R˙echt〈 erweis〉en‘, 〈züchtigend zu〉r˙echt〈weis〉en‘                                                                                                                    gebunden; – 2. freisinnig, freimütig; ehrenhaft; im üblen Sinn:
         1M21,25 31,37.42 3M19,17.., Kö: d. Recht erweisen, schlichten, wi-                                                                                                                    zügellos	 – frei, freiunabhängig ausvon jmdm 1K9,19; –
         derlegen, rügen, zurechtweisen, in Zucht nehmen, ...	 – be-                                                                                                                    wGb.: 〈(durch rechtmäßige Geburt) zum 〉freien�Volk〈 und nicht
        zügl. Personen: überführen M18,15 J16,8 1K14,24 2T4,2 T1,9                                                                                                                    zu den unterworfenen Völkern gehör〉ig; – 
: AP�ÄLÄU´ThÄROS,
        2,15 Jk2,9 Jd15 Eh3,19, überführ〈end zurechtweis〉en L3,19                                                                                                                                        ÄLÄUThÄRI´A, ÄLÄUThÄRO´Oo; – M17,26 – J8,33.36 – R6,20 7,3 – 1K7,21.22.39
        1T5,20 T1,13 H12,5 Jd(22); – bezügl. Werken: überführ〈end                                                                                                                                        9,1.19 12,13 – G3,28 4,22.23.26.30 (1M21,10) G4,31 – E6,8 – K3,11 – 1P2,16 – Eh6,15
        bloßstell〉en J3,20 E5,11.13; – 
: DI�, ÄX�ÄLÄ´nGChOo, DIA�KAT·ÄLÄ´nG-                                                                                                                                        13,16 19,18 * (23).
           ChOMAI; AP�, ÄLÄGMO´S, Ä´LÄnGXIS, Ä´LÄnGChOS; – M18,15 – L3,19 – J3,20                                                                                                     ÄLÄUThÄRO´Oo ™leuqerÒw (vb-ac) – ��Ä·LÄU´ThÄROS – �be-
           8,(9 pm Tr..).46 16,8 – A6,(10 D) – 1K14,24 – E5,11.13 – 1T5,20 – 2T4,2 – T1,9.(11                                                                                                                    freien, frei machen; freilassen	 – frei〈 mach〉en, 〈be〉freien;
           460).13 2,15 – H12,5 (Sp3,11) – Jk2,9 – Jd15.(22 A C*..).(23 307...) – Eh3,19 * (17).                                                                                                                                        – J8,32.36 – R6,18.22 8,2.21 – G5,1 – E3,(12 D*) * (7).
       ÄLÄÄIN˙O´S, E´, O´N ™leeinÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��Ä´LÄOS –                                                                                                     Ä´LÄUSIS œleusij (sb-f) – �ÄLÄU´SOMAI (= ft v. �Ä´RChOMAI) –
         �ps-Bd.: mitleiderregend, bedauernswürdig, kläglich; – ac-Bd.:                                                                                                                    �sp. NT: Kommen, Ankunft	 – Kommen, Ankunft; – L21,(7 D)
         mitleidig, mitleidsvoll	 – erbärmlich; erbarm〈ensbedürf-                                                                                                                                        23,(42 D) – A7,52 * (1).
        t〉ig, 〈be〉m˙itleide〈nswer〉t; – 1K15,19 – Eh3,17 * (2).                                                                                                     ÄLÄPhA´NTIN˙OS, E, ON ™lef£ntinoj, h, on (aj-m,f,n) –
       ÄLÄÄ´Oo, ÄLÄA´Oo ™lešw, ™le£w (vb-ac) – ��Ä´LÄOS – �bemit-                                                                                                                    ��ÄLÄ´PhAS	 – �elfenbeinern	 – elfenbeinern, 〈vo〉n�Elfen-
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        bein; – Eh18,12 * (1).                                                                              – �1. Einwohner d. Landsch. Hellas; – 2. Grieche übh.	 – Grie-
       �ÄLÄ´PhAS ™lšfaj (sb-m) – �Fremdw.; -Ä´PhAS vgl. ai. i´bhas       che, w.: Hellene; – 1. ieS.: d. Nichtjude v. grch. Sprache u.
         Elefant, ägypt. ab, abu Elefant, vgl. lt. ebur Elefant, Elfenbein    Bildung; – 2. iwS.: alle unter d. Einfluss d. grch. Kultur stehen-
         – 1. Elefant; – 2. Elfenbein	 – 
 ÄLÄPhA´NTINOS.                                   den Nichtjuden; – geistl.-iwS. in der Gegenüberstellung mit
                                                                                                                    dem Juden: der nichtjüdische, kultivierte, (auch religiöse o.       ÄL·IAKI´M 'Eliak…m (N. m-indekl.) – �hb. °äL˙·JaQI´M vgl. 2Kö18,18 –
                                                                                                                    religiös gebildete) Weltmensch ohne Bundesbeziehung zum        Eljakim (Nachfahre Serubbabels), ü. �v. hb. QUM hi: °eL
                                                                                                                    wahren Gott (A18,4 19,10.17 20,21) R1,16 2,9.10 3,9 10,12 1K1,22.24 10,32 12,13         〈mach〉t‘�auf〈er〉stehen; – M1,13.13 – L3,(23ff. D) L3,30 * (3).
                                                                                                                    G3,28/ K3,11; – 
: hÄLLA´S, �hÄLLENI´ZsOo	, hÄLLENIKO´S, �hÄLLENIKOoS	,       hÄ´LIGMA ›ligma (sb-n) – �hÄLI´SSOo – �Gewundenes, Knäu-
                                                                                                                    hÄLLENI´S, hÄLLENISTE´S, hÄLLENISTI´; – J7,35.35 12,20 – A9,(29)         el	 – wBd.: 〈Zusammenge〉rolltes; – J19,(39 S* B W) (irrtüml. f.
                                                                                                                    11,(20) 14,1 16,1.3 17,4 18,4.(17) 19,10.17 20,21.(24) 21,28 – R1,14.16 2,9.10           MI´GMA); (0).
                                                                                                                    3,9 10,12 – 1K1,22.24 10,32 12,13 – G2,3 3,28 – K3,11 * (25).       ÄLI·Ä´ZsÄR 'Elišzer (N. m-indekl.) – �hb. °äLI·�ä´ZsäR vgl. 1M15,2 –
                                                                                                     �hÄLLENI´ZsOo ˜llhn…zw (vb-ac) – �hÄ´LLEN – 1. grch. spre-         Eliëser (im Stammb. J-u), ü.: �mein °eL� 〈ist Quell der 〉Hilfe; –
                                                                                                                    chen; – 2. tr: hellenisieren = zu e. Griechen machen	 – itr:           L3,29 * (1).
                                                                                                      Griechisch〈 sprech〉en/leb〉en; – tr: 〈zu einem 〉Grie-       �hÄ´LIX ›lix (aj-mf; sb-f) – �√ �ÄL zusammendrängen, -ziehen,
                                                                                                      chen〈 mach〉en – 
 hÄLLENISTE´S.         winden, vgl. dt. Welle, vgl. ��ÄILÄ´Oo	 – 1. (aj) gewunden, ge-
                                                                                                     hÄLLENIK˙O´S, E´, O´N `EllhnikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �hÄ´LLEN         schweift, gedreht; krummhörnig – 2. (sb-f) Windung; Kreislauf,
                                                                                                                    – �hellenisch, griechisch	 – griechisch, w.: hellenisch; –         Kreisbahn; Gewundenes: z.B. Spirale, Armband, Spange,
                                                                                                                                        L23,(38 Mt Tr..) – Eh9,11 * (1).         Ranke, Traube	 – 
 hÄLI´SSOo.

                                                                                                     �hÄLLENIKOoS `Ellhnikîj (av v. hÄLLENIKO´S)	 – vgl.: hÄLLENISTI´.       ÄLI·OU´D 'ElioÚd (N. m-indekl.) – �hb. °äLI·HO´D – Eliud (im
         Stammb. J-u), ü.: �mein °eL� 〈ist 〉Majestät; – M1,14.15 – L3,(23ff. D) * (2).  hÄLLENI´S `Ellhn…j (aj/sb-f) – �hÄ´LLEN – �= aj-f hÄLLENIKE´ (echt)

                                                                                                                                        griechisch; Pas: bes. GE´ u. GYNE´ Griechenland, Griechin	 – aj-f:       ÄLI·SA´BÄT 'Elis£bet (N. f-indekl.) – �hb. °äLI·Schä´Bha� – Eli-
                                                                                                      Griechingriechisch A17,12; – sb-f: Griechin Mk7,26, w.: Hel-        sabeth (Frau d. Zacharias u. Mutter d. Johannes d. Täufers),
                                                                                                                    lenin; – Mk7,26 – A17,12 * (2).         ü. �hb. °eL + Schä´Bha�/SchiBh˙�a´H sieben, SchöBh(U)�a´H 〈Treue- o.

           Fluch〉schwur: �mein °eL� 〈ist mein 〉Schwur (= der, bei dem ich      hÄLLENISTE´S `Ellhnist»j (sb-m) – ��hÄLLENI´ZsOo	 – �NT:
         schwöre); – L1,5.7.13.24.36.40.41.41. (46).57 * (9).                                          griech. sprechender Jude	 – Hellenist; wBd.: Griechisch〈
                                                                                                                    sprech〉ender〈 Israelit (= Jude o. Heide israelit. Abstammung)〉; –       ÄLI·SAeIOS 'Elisa‹oj (N. m-dekl.) u. ÄLI·SAIÄ´ (N. m-indekl.) –
                                                                                                                    (grch. sprechender Jude im Unterschied zu den semit. spre-        �hb. °äLI·Scha´� – Elisa (israel. Prophet), ü.: �mein °eL� 〈ist
                                                                                                                    chenden A6,1 9,29; grch. sprechender Heide israelit. Abstam-         〉Rettung; – L4,27 * (1).
                                                                                                                    mung A11,20);– A6,1 9,29 11,20 * (3).       hÄLI´SSOo ˜l…ssw (vb-ac) – �aus *�ÄLI´KjOo z. �hÄ´LIX	, √ �ÄL
                                                                                                     hÄLLENISTI´ `Ellhnist… (av vmtl. z. hÄLLENI´S) – �= �hÄLLENIKOoS		         zusammendrängen, -ziehen, winden, vgl. ��ÄILÄ´Oo	 – �ac: im
                                                                                                      – 〈in/〈auf 〉Griechisch J19,20, 〈auf 〉Griechisch A21,37; – J19,20         Kreis herumdrehen, umwenden; wälzen, rollen, auf- o. zu-
                                                                                                                                        – A21,37 * (2).         sammenrollen; herumlenken; in wirbelnde o. zitternde Bewe-
         gung versetzen, (herum)wirbeln, umherschleudern, schwin-    ÄL·LOGÄ´Oo ™llogšw (a. ÄL·LOGA´Oo) (vb-ac) – ��Ä´L�LOGOS;
         gen; schlingen, winden, wickeln, umwickeln; ütr.: erwägen,         vgl. ÄL�LO´GIMOS	 – �anrechnen, zurechnen	 – ian·r˙echnen;
         überlegen, brüten; – ps u. md: sich herumdrehen	 – 〈auf〉-,                                                                                                      in�R˙echn〈ung stell〉en; w.: 〈e〉in·r˙echnen; – R5,13 – Pm18 * (2).

        〈zusammen〉-rollen, -wickeln, -winden; – H1,12 (Ps102,27) –                                                                                                     �ÄL�LO´GIM˙OS, ON ™llÒgimoj, on (aj-mf,n) – der Rede wert,
           Eh6,14 * (2).                                                                                                                    beachtenswert, ansehnlich, namhaft	 – w.: in�R˙echn〈ung
       hÄ´LKOS ›lkoj (sb-n) – �ai. a´rcas Hämorrhoidalknoten, lt. ul-                                                                                                      komm〉end – vgl.: ÄL·LOGÄ´Oo.
         cus Geschwür, Beule – �Wunde; eiterndes Geschwür; ütr.: Un-                                                                                                     �Ä´L�LOG˙OS, ON œllogoj, on (aj-mf,n) – ��ÄN + LO´GOS/ �LÄ´-
         heil, Unglück, Schmerz	 – Geschwür; – 
 hÄLKO´Oo; – L16,21 –                                                                                                                    GOo2 – vernunftbegabt, vernünftig	 – wBd.: in〈nerlich〉�-
           Eh16,2.11 * (3).                                                                                                      r˙echnend/wortend, in�R˙echn〈ung stell〉end – 
 ÄL·LO-
       hÄLKO´Oo ˜lkÒw (vb-ac) – �hÄ´LKOS – �verwunden, verletzen;                                                                                                                                        GÄ´Oo.
         – ps: schwären, eitern	 – (ac: Geschwür〈 verursach〉en); –                                                                                                     ÄLMADA´M 'Elmad£m (a. ÄLMOoDA´M A (g) q y 0102 f1.(13) Mt Tr..,
        pt-pe-ps: ¯��〈mit 〉Geschwür〈en behaft〉et��˙w�˙s; – L16,20 * (1).                                                                                                      ÄLMASA´M P4) (N. m-indekl.) – �hb. – Elmadam (im Stammb.
       hÄLKY´Oo ˜lkÚw = hÄ´LKOo ›lkw.                                                                                                                    J-u), ü.: s. MeiBNL; – L3,28 * (1).

       �hÄ´LKOo ›lkw (vb-ac) – �aus *SÄ´LKOo, vgl. lt. sulcus Furche,                                                                                                     ÄLPI´ZsOo ™lp…zw (vb-ac) – �ÄLPI´S – �1. hoffen; erwarten, ver-
         Rinne – �tr: ziehen, schleppen, zerren; anziehen, anspan-                                                                                                                    trauen; – 2. glauben, meinen; – 3. ahnen, vermuten, fürchten	
         nen; hinaufziehen, in die Länge ziehen; – itr: sich hinziehen	                                                                                                                    – �LXX f. hb. BaTha´Ch 〈sich 〉sichern/ vertrauen, ChaSa´H 〈sich
        – ziehen, ziehenschleppen A16,19 21,30 Jk2,6; – 
: ÄX�Ä´LKOo;     〉bergen/ Zuflucht〈 such〉en, JaCha´L pi u. hi: warten, QaWa´H
           – J6,44 12,32 18,10 21,6.11 – A16,19 21,30 – Jk2,6 * (8).                                        pi: harren, u.a.	 – hoff〈end erwart〉en, hoff〈ende Erwar-
       hÄLLA´S `Ell£j (N. f-dekl.) – �hÄ´LLEN – �1. urspr. e. Landsch. im   tung hab〉en 1K13,7.., hoffen; – aor a.: 〈seine 〉Hoff〈nung
         südlichsten Thessalien; – 2. Nordgriechenland; – 3. ganz                                                                                                      〉‘〈setz〉en 1P1,13; – pe: ��〈seine 〉Hoff〈nung gesetz〉t�˙ha-
         Griechenland	 – Griechenland (volkstüml. a. als Bez. d.                                                                                                      ben 1K15,19 2K1,10 1T4,10 5,5 6,17..; – M12,21 (Jes42,4) – L6,34 23,8 24,21 –
         röm. Provinz Achaja); w.: Hellas; – A20,2 * (1).                                                                                                                                        J5,45 – A24,26 26,7 – R8,24.25 15,12 (Jes11,10) R15,24 – 1K13,7 15,19 16,7 –
       �ÄL�LÄI´POo ™lle…pw (vb-ac) – ��ÄN + �LÄI´POo – 1. darin zu-                                                                                                                                        2K1,10.13 5,11 8,5 13,6 – P2,19.23 – 1T3,14 4,10 5,5 6,17 – Pm22 – H11,1 – 1P1,13 3,5
         rücklassen, übrig lassen, unterlassen, etw. fehlen lassen; –                                                                                                                                        – 2J12 – 3J14 * (31).
         2. zurückbleiben, übrigbleiben; mangelhaft sein, ermangeln,                                                                                                     ÄLPI´S ™lp…j (sb-f) – ���Ä´LPOo	 – �1. Hoffnung; Aussicht, Erwar-
         fehlen	 – wBd.: 〈dar〉in�〈übrig〉la˙ssen – 
 Ä´N�LOIPOS.                                                                                                                    tung; a. das Erhoffte/ Erwartete – 2. Meinung, Ahnung, Be-
       hÄ´LLEN “Ellhn (sb-m) – ��hÄ´LLEN (Stammvater d. Hellenen)	                                                                                                                    fürchtung	 – �LXX vorw. f. hb. TiQ˙Wa´H Harren, Erharrtes, Kö:
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         Hoffnung; a. f. BaTha´Ch ka u. hi u.a.	 – 〈gewiss erwartete         ibe·schreitentreten; – K2,18 * (1).

        〉Hoffnung, 〈gewiss zu erwartende 〉Hoffnung R4,18a, 〈ge-      �ÄM·BA´TES ™mb£thj (sb-m) – �ÄM�BAI´NOo, vgl. �BA´TES	 – Pas:
                                                                                                                    1. der Auf- o. Absteigende, bes. der Seesoldat zu Schiff u.        wiss erwartetes 〉Hoffnung〈sgut〉 R8,24b G5,5 K1,5 T2,13; – A2,26
                                                                                                                    der Reiter; dann übh. wer auf etw. geht, steht, sitzt, ist; – 2. e.           (Ps16,9) A16,19 23,6 24,15 26,6.7 27,20 28,20 – R4,18.18 5,2.4.5 8,20.24.24.24 12,12
                                                                                                                    Art Halbstiefel von Filz: a. d. tragische Kothurn	 – wBd.: im�-           15,4.13.13 – 1K9,10.10 13,13 – 2K1,7 3,12 10,15 – G5,5 – E1,18 2,12 4,4 – P1,20 –

           K1,5.23.27 – 1Th1,3 2,19 4,13 5,8 – 2Th2,16 – 1T1,1 – T1,2 2,13 3,7 – H3,6 6,11.18       Steig〈en Begriffen〉er, 〈E〉in〈her〉·schreiter – 
 ÄM·BATÄ´WOo.

           7,19 10,23 – 1P1,3.21 3,15 – 1J3,3 * (53).                                                                                                     ÄM�BIBA´ZsOo ™mbib£zw (vb-ac) – �1. hineinbringen; einstei-
       ��Ä´LPOo œlpw (vb-ac) – �√ �ÄLP aus √ �ÄL wählen, wollen (vgl.    gen lassen; – 2. ütr.: jmdn auf etw. bringen	 – 〈e〉in·steigen〈
         �LA´Oo2	); vgl. lt. voluptas (sinnl. o. geistiges) Vergnügen, Freu-                                                                                                      lass〉en; – A27,6 * (1).
         de, Lust, Wonne, ahd. wëllan/ nhd. wollen, ahd. wellen/ nhd.                                                                                                     ÄM�BLÄ´POo ™mblšpw (vb-ac) – �hin-, ansehen, -blicken	 –
         wählen – ac: hoffen lassen; – md: hoffen, erwarten, meinen	 –                                                                                                      ian·blicken M19,26 Mk10,21.27 14,67 L20,17 22,61 J1,36.42;
           
: ÄLPI´ZsOo, ÄLPI´S.                                                                                                      in�〈den 〉Blick〈 nehm〉en/ 〈E〉in·blick〈 nehm〉en M6,26,
       �Ä´LYMA œluma (sb-n) – ���ÄLY´Oo	 – Pas: der Scharbaum am                                                                                                      im�Blick〈 hab〉en Mk8,25; –– ian·blicken hin〈 zu〉 etw. M6,26
         Pflug, auf den die Pflugschar gesteckt ward	 – vll. wBd.:                                                                                                      A1,11; –– ian·blick〈en könn〉en/ blick·ifähig�〈sei〉n A22,11; –
        〈von der Pflugschar Um〉h˙ülltes – vgl.: ÄLY´MAS.                                                                                                                                        M6,26 19,26 – Mk8,25 10,21.27 14,67 – L20,17 22,61 – J1,36.42 – A1,11 22,11 * (12).
       �ÄLYMAI´A, ÄLYMA˙I´S 'Eluma…a, 'Eluma�j (N. f-dekl.) – �... –                                                                                                     ÄM�BRIMA´OMAI ™mbrim£omai (ÄM�BRIMO´OMAI Mk14,(5)
         Elymais (Landsch. im südl. Medien, nördl. v. persischen Golf)	                                                                                                      J11,(33).38) (vb-dp/md+ps) – �poet. (v. Pferden) dareinschnau-
        – Elymais – 
: �ÄLYMAIOS	 = ÄLAM(Ä)I´TES.                                                                                                                    ben 〈in〉 3etw., dareinbrummen	 – in〈nerlich〉�〈er〉g˙rimmen	/
       ÄLY´MAS 'ElÚmaj (N. m-dekl.) – �vll. v. ��ÄLY´Oo	, vgl. �Ä´LYMA	; –                                                                                                      �schnauben	 J11,33.38; 3jmdn g˙rimm〈ig〉�ian·〈fahr〉en/
         o. s. MeiBNL – Elymas (Magier in Zypern = BAR·IESOU A13,6),                                                                                                      ian·schnauben�fahren Mk14,5,  3jmdm ian·schnau-
         mögl. geistl. ü.: 〈Um〉h˙üllter〈 am Geist〉, 〈Um〉h˙üllender〈 des                                                                                                      ben�〈strenge Weisung geben〉 M9,30 Mk1,43; – wBd.:
         Wortes Gottes〉, (anders MeiBNL); – A13,8 * (1).                                                                                                                    in�Wucht〈 sei〉n�/ 〈von 〉in〈nerer〉�Wucht〈 getrieb〉en��˙s/˙w, 3jmdm
       ��ÄLY´Oo ™lÚw (vb-ac) = �ÄILY´Oo	 – Pas: att. hÄLY´Oo, ein-                                                                                                                    imit�Wucht〈 begegn〉en�/ 3jmdn wucht〈ig〉�ian·〈geh〉en�; – M9,30 –
        hüllen, bedecken, umwickeln, vgl. ÄILY´Oo	 – 〈um〉h˙ül-                                                                                                                                        Mk1,43 14,5 – J11,33.38 (5).
        len, 〈ein〉h˙üllen – 
: �Ä´LYMA	, ÄLY´MAS?.                                                                                                     ÄMÄ´ ™mš, enklit. MÄ´ (ak v. ÄGOo´) – �MÄ´ vgl. ahd. mich/ nhd.
       ÄLOo˙I´ ™lw� (aram. f. ELI´, hEL(Ä)I´) – �aram. °äLaHI´ �mein °ä-                                                                                                                    mich; anlautendes Ä in ÄMÄ´ wie in ÄKÄI u. ÄKÄI´NOS = "da,
         La´H� � hb. �mein °äLO´aH� – ÄLOo˙I´ (Ausruf J-u am Kreuz), ü.:                                                                                                                    hier"; vgl. ÄMO´S – mich; – s. ÄGOo´.
         �mein 〈persönlicher〉si�Gott�; – vgl.: ELI´; – M27,(46 S B..) – Mk15,34.34 *                                                                                                     ÄMÄ´Oo ™mšw (vb-ac) – �aus *�ÄMÄ´Oo, √ �ÄM (aus)speien, lt.
           (2).                                                                                                                    vomo itr: sich erbrechen, tr: ausspeien – �itr: sich erbrechen,
       ÄM�AUT˙OU, ES ™mautoà, Áj (refl-pn-m(n),f-1p; nur si-gn, -dt,                                                                                                                    sich übergeben; – tr: ausspeien, von sich geben	 – erbre-
         -ak) – �ÄMÄ´ (ak v. ÄGOo´) + AUTOU (= gn v. �AUTO´S); vgl. hÄ�-                                                                                                      chen, erbrech〈end ausspei〉en (im Unterschied zu
         AUTOU seiner�selbst u. SÄ�AUTOU deiner�selbst – �meiner                                                                                                                    ÄK�PTY´Oo aus·spucken); – Eh3,16 * (1).
         (selbst), von mir selbst, mein eigener	 –                                                                                                     ÄM�MAI´NOMAI ™mma…nomai (vb-dp/(md/ps)) – �sp. NT: rasen;
        gn: 〈für 〉2mich�selbst 1K10,33, von 2mir�selbst J5,30 7,17.28                                                                                                                    Pas: darin, dabei rasen	 – in�ras〈ender Wut sei〉n˙/han-
        8,28.42 10,18 14,10, aus 2mir�selbst J12,49, betreffs 2mir�-                                                                                                      del〉n˙ 〈gegen〉 3jmdn, a.: im�Von�Sinnen〈-sein〉�〈handel〉n; –
        selbst J5,31 8,14.18 A24,10, für 2mich�selbst 2K12,5; w.: mei-                                                                                                                                        A26,11 * (1).
        ner�selbst;                                                                                                     ÄMMA·NOU·E´L 'Emmanou»l (N. m-indekl.) – �hb. �iMa´·NU °e´L –
        dt: mir�selbst/ mir�selbst A20,24 26,9 R11,4 1K4,4 2K2,1;                                                                                                      Emmanuel, ü.: mit� �uns 〈ist〉 °eL; – M1,23 (Jes7,14) * (1).
        ak: mich�selbst/ mich�selbst L7,7 J8,54 14,21 17,19 A26,2                                                                                                     ÄMMAOUS 'Emmaoàj (N. f) – �?; ÄM�MAI´NOMAI? – Emmaus (Dorf
        1K4,3.6 9,19 2K11,7.9 G2,18 P3,13 (Pm13), unter 4mir�selbst M8,9                                                                                                                    ca. 11,5 km v. Jerusalem), ü.: ?; in〈nerlich〉�rasend?, im�Von�Sin-
        L7,8, zu 4mir�selbst J12,32 14,3, zbei 4mir�selbst Pm13;                                                                                                                    nen〈-sein〉�〈befind〉lich?; MeiBNL/ SchuNB: heiße Quellen; –
        4ich�selbst 1K7,7; – * (37).                                                                            L24,13 * (1).

       ÄM�BAI´NOo ™mba…nw (vb-ac) – �itr: einsteigen, hineingehen;   ÄM�MÄ´NOo ™mmšnw (vb-ac) – �1. darin-, dabeibleiben,
         darauftreten; einherschreiten; einschreiten; – tr: hineinbrin-     -verharren, treu bleiben; – 2. v. Sachen: fortbestehen, dau-
         gen	 – 〈e〉in·steigen, 〈hine〉in·steigen J5,4; – M8,23 9,1 13,2 14,22    ern	 – iver·harren/ 〈dar〉in·bleiben/〈be〉harren in etw.
           15,39 – Mk4,1 5,18 6,45 8,10.13 – L5,3 8,22.37 – J5,�4 6,17.24 21,3 – A21,(6 S2 B E..)                                                                                                      A14,22 28,30 H8,9, bleiben�in G3,10; – A14,22 28,30 – G3,10 (5M27,26) –
           * (17).                                                                                                                                        H8,9 (Jr31,32) * (4).

       ÄM�BA´LLOo ™mb£llw (vb-ac) – �tr: hineinwerfen, -stürzen;                                                                                                     hÄMMOo´R `Emmèr (N. m-indekl.) – �hb. ChaMO´R 1M33,19 34,2
         daraufwerfen; einflößen; – itr: hineinfallen, münden; einen                                                                                                                    Jos24,32 – Hamor (e. Hewiter z. Zt. d. Erzväter), ü.: Esel; – A7,16
         Einfall machen	 – 〈hine〉in·werfen; – L12,5 * (1).                                                                                                                                        * (1).

       ÄM�BAPTI´ZsOo ™mbapt…zw (vb-ac) – �sp. (hin)eintauchen	 –                                                                                                     ÄM˙O´S, E´, O´N ™mÒj, », Òn, pl: ÄM˙OI´, AI´, A´ (poss-pn-m,f,n-
        i·eintauchen; – Mk14,(20 D) * (0).                                                         1p) – �vgl. lt. meus/ ahd. min/ nhd. mein; vgl. ÄMÄ´ – �mein; mir
                                                                                                                    gehörend	 – meinig, mir〈 e〉ig〈en〉, mir〈 gehör〉ig, mir〈       ÄM�BA´PTOo ™mb£ptw (vb-ac) – �sp. NT: eintauchen	 – 〈e〉in·-
                                                                                                      gewidm〉et 1K11,24, mir〈 pass〉end; – M18,20 19,(29 S B Q pc)        tauchen; – md: 〈für 〉sich¯�〈e〉in·tauchen Mk14,20; – M26,23 –
                                                                                                                                        M20,15.23 25,27 – Mk8,38 10,40 – L9,26 15,31 22,19 – J3,29 4,34 5,30.30.47           Mk14,20 – J13,(26) * (2).
                                                                                                                                        6,38.(51) 7,6.8.16.16 8,16.31.37.43.43.51.56 10,14.14.26.27 12,26 13,35 14,15.24.27       ÄM·BATÄ´WOo ™mbateÚw (vb-ac) – ��ÄM·BA´TES	, vgl. �BATÄ´-
                                                                                                                                        15,8.9.11.12 16,14.15.15 17,10.10.13.24 18,36(4x) – R3,7 10,1 – 1K1,15 5,4 7,40 9,(2         WOo	 – �1. einhergehen; – 2. beschreiten, betreten; (e. Besitz)
                                                                                                                                        P46vid D F G Y 1881 Mt Tr sy).3 1K11,24.25.25 16,18.21 – 2K1,23 2,3 8,23 – G1,13         antreten o. innehaben; – s. BA	 – 〈e〉in〈her〉·schreiten;
                                                                                                                                        6,11 – P1,26 3,9 – K4,18 – 2Th3,17 – Pm10.12.19 – 2P1,15 – 3J4 – Eh2,20 13,(14
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           MK..) * (76).                                                                                            sich kaufmännisch betragen	 – 1. itr: Handel〈 treib〉en
       ÄM·PAIGMONE´ ™mpaigmon» (sb-f) – ��ÄM�PAI´ZsOo – �NT	 –        Jk4,13; – tr: 〈ein/er〉handeln/ 〈ein〉handeln 4jmdn 2P2,3; ––
        Hohn, Hohn〈gesinnung〉; – 2P3,3 * (1).                                      2. (n. Bens 1.): 〈heuchlerisch/ betrügerisch/ hinterlistig
       ÄM·PAIGMO´S ™mpaigmÒj (sb-m) – ��ÄM�PAI´ZsOo – �sp. NT:         e〉in·gehen 〈auf〉 4jmdn; – Jk4,13 – 2P2,3 * (2).

         Verspottung	 – 〈martervolle〉�-, 〈Ver〉höhnung; wBd.:                                                                                                     ÄM·PORI´A ™mpor…a (sb-f) – �Ä´M�POROS – �1. Handel, bes. See-
         Spielmutwillige�i〈Behandl〉·ung, 〈Seinen 〉SpielMutwillen〈 Trei-                                                                                                                    u. Großhandel; – 2. Handelsware	 – Handel; – M22,5 * (1).
         b〉en�imit〈 jmdm〉; – H11,36 * (1).                                                                                                     ÄM·PO´RION ™mpÒrion (sb-n) – �Ä´M�POROS – �Handelsplatz	 –
       �ÄM�PAI´ZsOo ™mpa…zw (vb-ac) – �1. in/ bei/ auf etw. spielen; –                                                                                                      Handel〈splat〉z; – J2,16 * (1).
         2. sein Spiel mit jmdm treiben; triumphieren über jmdn; (ver)-                                                                                                     Ä´M�POROS œmporoj (sb-m) – �n. Pas: ��PO´ROS	 – n. Gem/MG:
         spotten, zum Besten haben	 – 〈ver〉höhnen 3jmdn M27,41..,                                                                                                                    ��*PORO´S fahrend		, √ PÄR durchfahren, hinüberbringen, vgl.
        〈ver〉höhnenhintergehen M2,16; 〈seinen 〉SpielMutwillen�-                                                                                                                    ��PÄI´ROo	 u. �PORÄ´WOo – �1. Schiffspassagier; Reisender; – 2.
        〈treib〉en�imit 3jmdm M27,29.31..; – wBd.: imit〈 jmdm〉�spielen/                                                                                                                    Kaufmann, Großhändler	 – Händler; vmtl. wBd.: in�Gang〈 Sei
         �〈sein 〉Spiel〈 treib〉en/ �spiel〈erisch umgeh〉en, ibeim〈 Reden                                                                                                                    end〉er, ials�〈Durch〉gang〈 Dienend〉er/ imit�〈Durch〉gang〈smitteln
         mit o. über jmdn sein〉�Spiel〈 treib〉en, 3jmdm imit·spielen; – 
:                                                                                                                    Umgehend〉er/Verbunden〉er; – M13,45 – Eh18,3.11.15.23 * (5).
           ÄM·PAIGMONE´, ÄM·PAIGMO´S, ÄM·PAI´KTES; – M2,16 20,19 27,29.31.41 – Mk10,34                                                                                                     ÄM�PRE´ThOo ™mpr»qw  s. ÄM�PI´(M)PREMI.
           15,20.31 – L14,29 18,32 22,63 23,11.36 * (13).                                                                                                     Ä´M�PROS·ThÄN œmprosqen (Orts-av; uneig. pp m. gn) – ��ÄN +
       ÄM·PAI´KTES ™mpa…kthj (sb-m) – ��ÄM�PAI´ZsOo – �sp. NT:                                                                                                                    ��PRO´S�ThÄ(N)	, vgl. �ÄPI´�PROS·ThÄN	 – �vorn, vor, voran; –
         Spötter, Betrüger	 – 〈Ver〉höhner; wBd.: imit〈 jmdm o. etwas〉�-                                                                                                                    zeitl.: vorher, zuvor, früher	 –– wBd.: im�davor�h˙er; – hat
         spiel〈erisch Umgeh〉ender/〈sein 〉Spiel〈 Treib〉ender; – 2P3,3 –                                                                                                                    auch f. d. Umgebung (den Verantwortungs- u. Ausstrahlungs-
           Jd18 * (2).                                                                                                                    bereich) d. Objekts demonstrative Bd., a. z.B. in M11,26 18,14; ––
       ÄM�PÄ´MPOo ™mpšmpw (vb-ac) – �Pas: hineinsenden	 – 〈hin-                                                                                                      av: vorn Eh4,6; – sb-iert-n: hnach das vorn L19,4, daspl
        e〉in·senden; – L19,(14 D) * (0).                                                                                                      vorn〈 Liegende〉 P3,13; – 〈nach 〉vorn/ vor〈a〉n L19,28; ––
       ÄM�PÄRI·PATÄ´Oo ™mperipatšw (vb-ac) – �sp. NT: umherge-                                                                                                      uneig. pp m. gn: vorn〈 vor〉 2jmdm/2etw. M5,16.24 6,1 7,6..; –
         hen in etw.	 – 〈e〉in〈her〉·wandeln, 〈dar〉in�wandeln; a.: in-                                                                                                      vorn〈 vor〉 2jmd 〈her〉 M6,2 11,10/ L7,27 J3,28 10,4; – zeitl.: vorn〈
        〈nerlich in jedem Einzelnen〉�〈seinen Lebens〉wandel〈                                                                                                      vor〉 (J1,15.30) o. rangmäßig: vor〈ra〉n〈gig〉 J1,15.30; – Gs.: O´PI�-
        gestalte〉n; wBd.: 〈dar〉in�um〈her〉·treten; – 2K6,16 (3M26,12) * (1).                                                                                                                                        SThÄN; – M5,16.24 6,1.2 7,6 10,32.32.33.33 11,10 (Ma3,1) M11,26 17,2 18,14 23,13
       ÄM�PI´(M)PLEMI ™mp…(m)plhmi (vb-ac) – �an-, erfüllen, vollfül-                                                                                                                                        25,32 26,70 27,11.29 – Mk1,(2 A f1.13 33 Mt Tr f ff2 l vgcl syh samss bopt Eus)
         len; sättigen	 – ier·füllen (L1,53) A14,17, ian·füllensättigen                                                                                                                                        Mk2,12 9,2 – L5,19 7,27 10,21 12,8.8 14,2 19,4.27.28 21,36 – J1,15.(27 Mt Tr..).30 3,28

        L1,53 6,25 J6,12; ian·füllen〈sättigen/ stärken/ erquicken〉          10,4 12,37 – A10,4 18,17 – 2K5,10 – G2,14 – P3,13 – 1Th1,3 2,19 3,9.13 – 1J3,19 –

                                                                                                                                        Eh4,6 19,10 22,8 * (48).        R15,24; – wBd.: ian·füllen, w.: 〈e〉in·füllen, in〈nen〉�füllen; – L1,53 6,25

           – J6,12 – A14,17 – R15,24 * (5).                                                           ÄM�PTY´Oo ™mptÚw (vb-ac) – �an-, hineinspucken, -speien	 –
       ÄM�PI´(M)PREMI ™mp…(m)prhmi (vb-ac) – �ac: 1. anzünden, in       ian·spucken 3jmdn Mk10,34 14,65 15,19 L18,32; ian·spucken
         Brand stecken, verbrennen; 2. hineinblasen; – ps: in Brand                                                                                                      h jmdn M27,30; ian·spucken hin M26,67; – M26,67 27,30 – Mk10,34
         geraten, den Brand bekommen	 – in�B˙rand〈 steck〉en                                                                                                                                        14,65 15,19 – L18,32 * (6).

        M22,7; – ps: in�〈Fieber- o. Entzündungs〉b˙rand〈 gera-                                                                                                     �ÄM�PhAeI´NOo ™mfa…nw (vb-ac) – ac: darin sichtbar ma-
        t〉en�, im�〈Fieber- o. Entzündungs〉b˙rand〈 anschwel-         chen, zeigen; – ps: sich zeigen, erscheinen	 – ac: 〈dar〉in�-
        l〉en� A28,(6); – M22,7 – A28,(6 945 323 S* pc) * (1).                                 〈er〉schein〈en mach〉en; – ps: 〈dar〉in�sich��〈er〉schei-
       ÄM�PI´PTOo ™mp…ptw (vb-ac) – �1. hineinfallen; herfallen über,   nenzeigen – 
 ÄM�PhANE´S.

         angreifen; – 2. vorfallen, sich ereignen; befallen; verfallen/                                                                                                     ÄM·PhAN˙E´S, Ä´S ™mfan»j, šj (aj-mf,n) – ��ÄM�PhAeI´NOo	 –
         geraten in	 – 〈hine〉in·fallen; – M12,11 – L6,39 10,36 – 1T3,6.7 6,9 –                                                                                                                    �sichtbar, offen, augenscheinlich, offenbar	 – o˙ffenbar,
           H10,31 * (7).                                                                                                                    wBd.: in�〈Er〉schein〈ung sei〉end, w.: in〈nen〉�〈er〉scheinend; –
       ÄM�PLÄ´KOo ™mplškw (vb-ac) – �1. ein-, hineinflechten, ver-        A10,40 – R10,20 (Jes65,1) * (2).

         wickeln; – ps: sich verwickeln / verwickelt werden; – 2. listig                                                                                                     ÄM·PhANI´ZsOo ™mfan…zw (vb-ac) – �ÄM·PhANE´S – �ac: sicht-
         anzetteln	 – ps: iver·flochten��˙w, iver·flochtenwickelt��˙w;                                                                                                                    bar/ offenbar machen, an-, aufzeigen, an den Tag legen; –
           – 2T2,4 – 2P2,20 * (2).                                                                                                                    NT: Anzeige machen	 – ac: o˙ffenbar〈 mach〉en J14,21.22
       ÄM·PLOKE´ ™mplok» (sb-f) – �ÄM�PLÄ´KOo – �Einflechten; Ge-                                                                                                      H11,14; o˙ffenbar〈 mach〉enanzeigen/ o˙ffenbarAnzeige�〈ma-
         flecht	 – 〈E〉in·flechten; iGe·flecht; – 1P3,3 * (1).                                                                                                      ch〉en A23,15.22 24,1 25,2.15; – wBd.: in�〈Er〉schein〈ung bring〉en;
       ÄM�PNÄ´Oo ™mpnšw (vb-ac) – �ac: 1. hineinhauchen, -blasen,                                                                                                                    w.: in�〈Er〉schein〈ung sei〉end〈 mach〉en, ww.: in〈nen〉·〈er〉schei-
         schnauben, etw. aufblähen; atmen, leben; – 2. ütr.: einhau-                                                                                                                    nend〈 mach〉en; – ps: o˙ffenbar〈 werd〉en� M27,53 H9,24,
         chen, -flößen, -geben (in d. Sinn); – ps: beseelt/ begeistert                                                                                                                    wBd.: in�〈Er〉schein〈ung tret〉en�; w.: in�〈Er〉schein〈ung sei〉end〈
         wd; wieder zu sich kommen	 – in〈nerlich〉/in〈nerlich〉�we-                                                                                                                    werd〉en�; – M27,53 – J14,21.22 – A23,15.22 24,1 25,2.15 – H9,24 11,14 * (10).

        henschnauben; a.: im�Geist〈 schnaub〉en; – A9,1 * (1).                                                                                                     Ä´M�PhOB˙OS, ON œmfoboj, on (aj-mf,n) – �furchtbar, ge-
       ÄM·PORÄ´WOMAI ™mporeÚomai (vb-dp/md) – �Ä´M�POROS – �n.     fürchtet; sp. NT: erschrocken, furchtsam	 – 〈mit/ von
         Bens: 1. �ÄN + �PORÄ´WOMAI; – 2. Ä´M�POROS	 – �1. ps: hinreisen;                                                                                                      〉Furcht�ier·〈füll〉t, in�Furcht; – L24,5.37 – A10,4 22,(9 Mt Tr..) 24,25 –
         – 2. md: Kaufmann sein, Handel treiben; – Pas: 1. auf Reisen                                                                                                                                        Eh11,13 * (5).
         sein, unterwegs sein, reisen, bes. in Handelsgeschäften rei-                                                                                                     ÄM�PhYSA´Oo ™mfus£w (vb-ac) – �sp. hineinblasen; NT: an-
         sen; ...; – 2. tr: einhandeln, einkaufen, ..., etw. seines Gewinns                                                                                                                    blasen	 – ian·blasenhauchen; – J20,22 * (1).
         o. Vorteils wegen tun; – 4. wuchern, überlisten, betrügen, täu-                                                                                                     Ä´M·PhYT˙OS, ON œmfutoj, on (aj-mf,n) – ��ÄM�PhY´Oo	, vgl.
         schen, verführen, gewinnsüchtig o. hinterlistig handeln, übh.                                                                                                                    �PhYTO´N	 – �eingepflanzt; angeboren, natürlich	 – 〈e〉in·〈ge〉-
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        pflanzt; a. w.: in〈nen〉�hervor〈gebrach〉t, 〈als 〉in〈tegraler Be-         13.16.17 3,4.6.7.8.11.12.16.17 – 1T1,2.3.4.13.14.16.18 2,2.2.7.8.9.9.11.11.12.14.15

         standteil〉�hervor〈tret〉end, ww.: in〈nen〉�〈aufge〉sprosst; – Jk1,21 *     3,4.9.11.13.13.14.15.16(5x) 1T4,1.2.12(5x).14.15 1T5,2.10.17 6,17.18 – 2T1,1.3.3.5(3x).

           (1).                                                                                                                         6.9.13.13.14.15.17.18.18 2,1.1.7.9.10.20.25 3,1.11.11.11.12.14.15.16 4,2.5.8.13.16.20.20 –

                                                                                                                                        T1,3.5.6.9.13 2,3.7.9.10.12 3,3.5.15 – Pm6.6.8.10.13.16. 16.20.20.23 – H1,1.2.3 2,8.12       �ÄM�PhY´Oo ™mfÚw (vb-ac) – ac-tr: einpflanzen, eingeben,
                                                                                                                                        (Ps22,23) H2,18 3,2 (4M12,7) H3,5.8.8.9 (Ps95,8.8.9) H3,11 (Ps95,11) H3,12.12.15.         anerschaffen; – ac-itr u. md: hineinwachsen, anwachsen,
                                                                                                                                        15.17 4,3.4 (1M2,2) ... H8,1.5 (2M25,40) H8,9 (Jr31,32) H10,3.7 (Ps40,8) ... H11,18         etw. fest umschlingen; angeboren werden, darin entstehen	
                                                                                                                                        (1M21,12) ... – Jk1,1.4.6.8.9.10.11.21.23.25.27 2,1.2.2.4.5.10.16 3,2.6.9.9.13.13.14.18        – tr: 〈e〉in·pflanzen, w.: in〈nen〉�hervor〈wachsen lass〉en/
                                                                                                                                        4,1.1.3.5.16 5,3.5.10.13.14.14.19 – 1P1,2.4.5.5.6.6.7.11.12.13.14.15.17.22 2,2.6.6        �spross〈en lass〉en, in〈nen〉�hervor〈bring〉en; – itr-w.:
                                                                                                                                        (Jes28,16) 1P2,12(3x).18.22 (Jes53,9) 1P2,24 3,2.4.15.15. 16.16.19.19.20.22 4,2.3.4.11.        〈hine〉in·hervor〈wachs〉enwachsen, ian·hervor〈wach-
                                                                                                                                        12.13.14.16.19 5,1.2.6.9.10.13.14.14 – 2P1,1.2.4.4.5.5.6.6.6.7.7.12.13.13.18.19.19        s〉enwachsen, in〈nen〉�hervor〈wachs〉en; in〈nen〉�〈auf〉-
                                                                                                                                        2,1.1.3.7.8.10.12.12.13.13.16.18.18.20 3,1.1.3.10.10.11.13.14.16(3x).18 – 1J1,5.6.7.7.8.10        sprossen – 
 Ä´M·PhYTOS.
                                                                                                                                        2,3.4.5(3x).6.8.8.9. 9.10.10.11.11.14.15.15.16. 24(4x).27.27.28.28 1J3,5.6.9.10.14.15.       ÄM�PhOoNÄ´Oo ™mfwnšw (vb-ac) – ��Ä´M�PhOoNOS	 – �nt. in
                                                                                                                                        16.17.18.19.24(4x) 1J4,2.2.3.4.4.9.9.10.12.12. 13(3x).15.15.16(4x). 17(3x).18.18
         Bens, Gem, MG, Pas; BA: sonst nt. belegt	 – wBd.: 〈die 〉Stim-
                                                                                                                                        1J5,2.6.6.6.10.11.19.20.20 – 2J2.3.4.6.7.9.9 – 3J1.3.4 – Jd1.10.12.14.20. 21.23.24 –
        me�〈e〉in·〈setz〉en; – L16,(24 D) (f. PhOoNÄ´Oo) * (0).
                                                                                                                                        Eh1,1.3.4.5... 2,16.18.23.24.27 (Ps2,9) ... Eh10,2.6 (Dn12,7) ... Eh13,6.8.10 (Jr15,2) ...
       �Ä´M�PhOoN˙OS, ON œmfwnoj, on (aj-mf,n) – Pas: bei Stimme,
                                                                                                                                        Eh22,2.3.6.(16 A..).18.19 (2757).
         stimmbegabt, Stimme habend	 – ibei�Stimme, stimm·i〈be-                                                                                                     hÄ´N ›n  s. hÄIS eŒj.
        gab〉t, Stimme�i〈hab〉end – 
 ÄM�PhOoNÄ´Oo.                                                                                                     ÄN�AnGKALI´ZsOMAI ™nagkal…zomai (vb-md) – �sp. NT:
       �ÄN ™n (pp m. dt) – �altlat. en, lt./ got./ ahd./ nhd. in – �av: darin,                                                                                                                    in/auf die Arme nehmen	 – in�〈die 〉A˙rm〈e schließ〉en,
         darunter, daran, darauf, dabei; – pp m. dt: in – 1. örtl.: in, an,                                                                                                      inauf�〈die 〉A˙rm〈e nehm〉en; – Mk9,36 10,16 * (2).
         auf, unter, vor, zu, bei; – 2. zeitl.: in, während, an, binnen, in-
                                                                                                     ÄN�A´LI˙OS, ON ™n£lioj, on (aj-mf,n) – �im/am Meer befind-
         nerhalb; – 3. kausal: a) Mittel: vermittelst, mit, durch; b) Ge-
                                                                                                                    lich, meerumflutet	 – im�Salz〈meer befind〉lich; – Jk3,7 * (1).
         mäßheit: zufolge, nach; c) Zustand: als	
                                                                                                     ÄN�A´LLOMAI ™n£llomai (vb-dp/md) – �heran-, hinein-, dar-        – örtl./ sachl.: in, im, ins, in〈mitten von〉/ in〈mitten
                                                                                                                    auflosspringen, anstürmen	 – ilos·s˙pringen	 〈auf〉 4jmdn; –
        von〉unter, in〈sgesamt〉 A7,14; 〈hine〉in; – ian; in〈 Verbin-
                                                                                                                                        A19,(16 D) * (0).
        dung mit〉/ in〈 Berufung auf〉 M5,34.35.36.., in〈 Verbunden-                                                                                                     ÄN�ANThROoPÄ´Oo ™nanqrwpšw (vb-ac) – ��A´NThR·OoPOS –
        heit mit〉/ in〈 Abhängigkeit von〉 J15,4.5.6.7.., in〈 Identifika-                                                                                                                    �Pas: im Menschen o. in menschl. Gestalt leben	 – mensch-
        tion mit〉 M10,32.32..;                                                                                                      〈liche Gestalt〉�in〈ne〉·〈hab〉en/ �ian·〈nehm〉en; – 1J4,(17 1505
        – zeitl.: iwährend, ibei; in〈nerhalb von〉 M27,40 J2,19..;                                                                                                                                        1611 2138 pc) * (0).
        – kausal: in〈folge von〉, idurch; in〈 Bezug auf〉 R5,3.., in〈                                                                                                     Ä´N�ANTI œnanti (av; uneig. pp m. gn) – �gegenüber, vor, in
        Gründung auf〉 P3,4, ikraft 2Th3,12..;                                                                                                                    Gegenwart, vor Augen	 – gegenüber, gegenübervor, e˙nt-
        – instrumental: imit/ imittels, i〈mit Hilfe von〉;                                                                                                      gegen; w.: im�Anstatt; – L1,8 – A7,(10) – A8,21 * (2).
        – als We.: ian·, 〈e〉in·, 〈hine〉in·, 〈e〉in〈beziehend〉� (ÄnG�-                                                                                                     ÄN�ANTI´ON ™nant…on (n v. ÄN�ANTI´OS als av u. uneig. pp m.
        KRI´NOo), in〈nen〉·/ in〈nerlich〉�, in〈tensiv〉� (ÄN·ÄRGÄ´Oo),                                                                                                                    gn) – �gegenüber; entgegen, dagegen, im Gegenteil	 – ;;ge-
        ·ikräftig, ·isam, iver· (ÄM�PLÄ´KOo), ·ivoll (Ä´N�TIMOS), .....; –                                                                                                      genüber〈steh〉end A8,32, ;;gegenüber〈steh〉endvor; ;;e˙nt-
           
: ÄN�-, ÄM�-, ÄnG�-; AN�ÄnG·KLESI´A, AN�Ä´nG·KLETOS; AN�Ä´N·DÄKTOS;                                                                                                      gegen〈steh〉end/ ;;e˙ntgegen〈gesetz〉t; –– sb-iert: TO·-
           AP�Ä´N·ANTI; DI�ÄN·ThYMÄ´OMAI; ��Ä´NTÄRON	; ÄL�LÄI´POo; ÄL·LOGÄ´Oo, �ÄL�-                                                                                                      UN·ANTI´ON = TO` ÄN�ANTI´ON das�;;E˙ntgegen〈gesetz〉te〈im
           LO´GIMOS	, �Ä´L�LOGOS	; ÄNTO´S; ÄP�ÄN·DY´OMAI, ÄP·ÄN·DY´TES; KAT�Ä´N·AN-                                                                                                      Gegenteil〉 2K2,7 G2,7 1P3,9; – Mk2,(12 A C Mt Tr..) – L1,6 20,26 24,19 –
           TI; KAT�ÄN·Oo´PION; PAR�ÄM·BA´LLOo; PAR�ÄN·OChLÄ´Oo; PRO�ÄN·A´RChO-
                                                                                                                                        A7,10 8,32 (Jes53,7) – 2K2,7 – G2,7 – 1P3,9 * (8).
           MAI; TO·UN·ANTI´ON; hYP�ÄN·ANTI´OS; hYPÄR�ÄN·TYnGChA´NOo; –                                                                                                     ÄN·ANTIO´OMAI ™nantiÒomai (vb-dp/ps) – �ÄN�ANTI´OS – �sich
           M1,18.20.23 (Jes7,14) M2,1.1.2.5.6.9.16.16.18.19 3,1.1.3 (Jes40,3) ... M12,1.2.5.5.19
                                                                                                                    entgegenstellen, sich widersetzen	 – sich��e˙ntgegen〈set-
           (Jes42,2) ... M13,1.3.4.10.13.19.21.24.25.27.30.31.32.34.35 (Ps78,2) ... M21,8.8.9
                                                                                                      z〉en; – A13,(45) * (0).
           (Ps118,26) ... M21,25.27.28.32.33.38.41.42.42 (Ps118,23) M22,1.15.16.23.28.30.36.37
                                                                                                     ÄN�ANTI´OS, A, ON ™nant…oj, a, on (aj-m,f,n) – ��ANTI´OS	 o.
           (5M6,5) ... M23,6...39 (Ps118,26) ... – Mk1,2.3 (Jes40,3) ... Mk13,11.14.17.17.24.25
                                                                                                                    Ä´N�ANTI – �1. gegenüber stehend o. liegend, entgegen, sich
           (Jes34,4) Mk13,26 (Dn7,13) ... – L1,1.5.6.7.8.8 ... 3,1.2.4 (Jes40,3) ... L4,1.2.5.14.15.
                                                                                                                    begegnend; 2. entgegengesetzt, feindlich; sb-iert-m: Feind; 3.
           16.18 (Jes61,1) ... L10,3.7...27 (5M6,5) ... L13,1.4.6.6.35 (Ps118,26) ... L21,6.14.19.21.21.
                                                                                                                    av-ial: a) n als av: gegenüber; entgegen, dagegen, im Ge-
           21.23.23.25.25.27 (Dn7,13) ... – J1,1.2.4.5.10.14.23 (Jes40,3) ... J12,13 (Ps118,26) ... –
                                                                                                                    genteil; b) ÄX ÄN�ANTI´AS von o. auf der entgegengesetzten
           A1,3.5.6.7.8.10.15.15.17.20.20 (Ps109,8) A2,1.(5).8.17.18.19 (Joe3,2-3) ... A3,6.25
                                                                                                                    Seite, entgegen, gegenüber	 –– gegenüber〈lieg〉end;
           (1M22,18) ... A4,2.5.7.7...24 (2M20,11) ... A7,2.4.5.6 (1M15,13) A7,7 (2M3,12) ...
                                                                                                      e˙ntgegen〈gesetz〉t/ e˙ntgegen〈steh〉end M14,24 Mk6,48           A7,30.30 (2M3,2) A7,34 (2M3,7) ... A7,42.42 (Am5,25) ... A8,33 (Jes53,8LXX) ...
                                                                                                      A26,9 27,4 28,17 1Th2,15; w.: im�Anstatt〈 steh〉end/befind〉lich ––           A13,1.5.5...41 (Hk1,5) A14,1.8.15 (2M20,11) ... – R1,2.4.5.6.7.8.9.9.10.12.12... 3,4.4
                                                                                                      gn-si-f: ÄX ÄN�ANTI´AS aus 〈der〉 gegenüber〈lieg〉enden〈           (Ps51,6) ... R9,1.1.7 (1M21,12) R9,17.17 (2M9,16) R9,22.25.26 (Hos2,1) R9,33
                                                                                                      ,Seite von〉 2jmdm Mk15,39; –– sb-iert-m: hO ÄX ÄN�AN-           (Jes28,16) R10,5 (3M18,5) R10,6.8 (5M30,14) R10,9.9.20 (Jes65,1) ... R15,5.6.9
                                                                                                      TI´AS der aus 〈der〉 e˙ntgegen〈gesetz〉ten〈 ,Seite〉 T2,8; –           (Ps18,50) ... – 1K1,2.2.2.4.5.5.6 ... 3,1.3.13.16.18.18.19 (Hi5,13) ... 1K14,6.10.11.16.19.19.
                                                                                                                                        M14,24 – Mk6,48 15,39 – A26,9 27,4 28,17 – 1Th2,15 – T2,8 * (8).           21.21 (Jes28,11) ... – 2K1,1.1.4.6.8.9.12 ... 6,2 (Jes49,8) 2K6,3.4.4.4.5.5.6.6.7.12.12.16

           (3M26,11) ... – G1,6.13.14.14.16.16.22.24 2,2.4.17.20 3,5.8 (1M12,3) G3,10 (5M27,26)      ÄN�ARG˙E´S, Ä´S ™narg»j, šj (aj-mf,n) – �sichtbar, anschau-
           G3,11.12 (3M18,5) G3,14.19.26.28 4,14.18.18.19.20.25 5,4.6.10.14.14 6,1.1.6.12.13.14.17 –    lich, leibhaftig, deutlich, augenfällig, offenbar	 – in�Weiß�-
           E1,1.1.3.3.4.4.6.7... – P1,1.1.4.6.7.7.8.9.13.13... – K1,2.4.5.5.6.6.6.8... – 1Th1,1.5(5x).                                                                                                      glänzenddeutlich; wBd.: in�Weiß�glänzend; – H4,(12 B, Hierpt) (f.
           6.7.7.8(3x) 1Th2,2(3x).3.5.5.7.7.13.14.14.17.19 1Th3,1.2.3.8.13.13 1Th4,1.4.5.6.7.10.15.                                                                                                                                        ÄN�ÄRGE´S) * (0).
           16(4x).17.18 5,2.3.4.12.12.13.13.18.18.23.26 – 2Th1,1.4.4.4.7.8.10(3x).11.12.12 2,6.9.10.                                                                                                     ÄN�A´RChOMAI ™n£rcomai (vb-md) – �anfangen, beginnen	 –
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        i·anfangen¯; – w.: in〈nen〉�anfangen¯, wBd.: i〈damit / mit einer      v. ÄN�DY´Oo – �LXX f. hb. LaBha´Sch kleiden, ka 2S13,18 Sp31,(21 A

         Sache〉�anfangen¯, sich¯�in�〈einen 〉Anfang〈 hineinbegeben           B S) u. hi 2S1,24	 – �sp. NT = ÄN�DY´Oo; anziehen; – md:
         und darin betätig〉en¯/ sich¯�〈dem 〉Anfang〈en widmen und〉�-                                                                                                      sich etw. anziehen	 – a˙nziehen (glbd. m. ÄN�DY´Oo); –
         〈dar〉in〈 betätig〉en¯; – G3,3 – P1,6 * (2).                                                                                                      md: sich¯�a˙nziehen; – Mk15,17 – L8,(27 (S1) A D W Q Y f13 Mt Tr latt)
       Ä´NAT˙OS, E, ON œnatoj, h, on (aj-m,f,n) – ��ÄNNÄ´A – �neun-                                                                                                                                        16,19 * (2).
         ter	 – neunt-er,-e,-es; – M20,5 27,45.46/ Mk15,33.34 – L23,44 – A3,1                                                                                                     Ä´N�DIK˙OS, ON œndikoj, on (aj-mf,n) – ��DI´KE – �rechtmäßig,
           10,3.30 – Eh21,20 * (10).                                                                                                                    berechtigt, gerecht	 – ibe·rechtigt; wBd.: im�Recht〈 be-
       ÄN�APh·I´EMI ™naf…hmi (vb-ac) – �hineinlassen, -tun, -ste-                                                                                                                    gründ〉et; – R3,8 – H2,2 * (2).
         cken	 – w.: hin〈ein〉�〈da〉von·lassen; – Mk7,(12 D) * (0).                                                                                                     �ÄN�DOMÄ´Oo ™ndomšw (vb-ac) – Pas: drin bauen	 – 〈dar〉in�-
       ÄN�B- ™nb-  s. ÄM�B- ™mb-.                                                                                                      bauen, 〈e〉in·bauen – 
 ÄN·DOo´MESIS.
       ÄN�G- ™ng-  s. ÄnG�G- ™gg-.                                                                                                     ÄN·DO´MESIS Eh21,(18 Tr) ™ndÒmhsij = ÄN·DOo´MESIS.
       ÄN·DÄ˙E´S, Ä´S ™nde»j, šj (aj-mf,n) – ��ÄN�DÄ´Oo2	 – �1. erman-                                                                                                     ÄN�DOXA´ZsOo ™ndox£zw (vb-ac) – �sp. NT: verherrlichen,
         gelnd, Mangel leidend, bedürftig; mangelhaft, unvollkommen                                                                                                                    rühmen	 – inver·herrlichen, inmit�Herrlich〈keit aus-
         – 2. nachstehend, rückständig, geringer	 – i�b˙edürftig,                                                                                                      statt〉en; – wBd.: in�Herrlich〈keit erweisen und dar-
         wBd.: in�B˙edürftig〈keit seiend〉, in�entfernt〈er Lage vom Nöti-                                                                                                      stell〉en, wwBd.: in�〈der guten 〉Mein〈ung 〉be〈stätig〉en; –
         gen sei〉end; – A4,34 * (1).                                                                                                                                        2Th1,10.12 * (2).
       Ä´N�DÄIGMA œndeigma (sb-n) – �ÄN�DÄI´KNYMI – �Anzeige, An-                                                                                                     Ä´N�DOX˙OS, ON œndoxoj, on (aj-mf,n) – �DO´XA – �ps-Bd.:
         zeichen, Beweis	 – iAn·zeigendeszeichen; wBd.: 〈e〉in〈dring-                                                                                                                    ruhmvoll, berühmt; rühmlich; – ac-Bd.: Ruhm verkündend	 –
         lich〉�〈Er〉zeigendes, w.: 〈Dar〉in·zeigendes; – 2Th1,5 * (1).                                                                                                      herrlich�i〈ausgestattet/ anerkannt/ berühmt〉, iver·-
       ÄN�DÄI´KNYMI ™nde…knumi (vb-ac) – �ac: anzeigen, nachwei-                                                                                                      herrlicht; – wBd.: in�Herrlich〈keit〉/〈Ver〉herrlich〈ung〉, in�E˙hre
         sen, denunzieren; – md: etw. von sich aufzeigen, beweisen,                                                                                                                    1K4,10, wwBd.: in�〈der guten 〉Mein〈ung bestätig〉t; – Gs.: �A´�DOXOS	,
         worauf hinweisen; seine Meinung kundtun, jmdm gegenüber                                                                                                                                        A´�TIMOS 1K4,10; – M20,(28 D) – L7,25 13,17 – 1K4,10 – E5,27 * (4).
         sich erklären; sich gefällig zeigen, in Aussicht stellen, ver-                                                                                                     Ä´N·DYMA œnduma (sb-n) – �ÄN�DY´Oo – �Kleidung, Kleid, Ge-
         sprechen; prunken m. etw. vor jmdm	 –– (ac: ian·zeigen); –                                                                                                                    wand	 – Anzug, AnzugKleidung; – wBd.: iBe·schlupf, ww.:
        md: ier·zeigen¯/ ier·zeigen¯weisen, 〈an 〉sich¯�ier·zei-                                                                                                                    〈E〉in·schlupf/ 〈Wore〉in�〈man 〉schlüpf〈t〉; – M3,4 6,25.28 7,15 22,11.12 28,3
        genweisen R2,15; –                                                                                                                                        – L12,23 * (8).
        – TE`N  Ä´N·DÄIXIN  ÄNDÄI´KNYSThAI den iBe·zeigenweis                                                                                                     ÄN�DYNAMO´Oo ™ndunamÒw (vb-ac) – �sp. NT: stark machen,
        ier·zeigen¯bringen 2K8,24; – R2,15 9,17 (2M9,16) R9,22 – 2K8,24 – E2,7 –                                                                                                                    innerlich kräftigen	 – imit�Kraft〈 ausrüst〉en/ in〈nerlich〉�-
           1T1,16 – 2T4,14 – T2,10 3,2 – H6,10.11 * (11).                                                                                                      kräft〈ig〉en; – A9,22 – R4,20 – E6,10 – P4,13 – 1T1,12 – 2T2,1 4,17 – H11,(34 S2
       Ä´N�DÄIXIS œndeixij (sb-f) – �ÄN�DÄI´KNYMI – �1. Anzeige, De-                                                                                                                                        D1 Y Mt Tr..) * (7).
         nunziation, Anklage; – 2. Anzeichen; Beweis	 – iEr·zeigen/                                                                                                     ÄN�DY´NOo ™ndÚnw (vb-ac) – �= ÄN�DY´Oo md	 – 〈sich e〉in·-
        iAn·zeigen P1,28, iEr·zeigenweis R3,25.26, iBe·zeigenweis                                                                                                      schlüpfenschleichen; – 2T3,6 * (1).
        2K8,24, iHin·zeigenweis (P1,28); wBd.: 〈e〉in〈dringliches〉�Zei-                                                                                                     Ä´N·DYSIS œndusij (sb-f) – �ÄN�DY´Oo – �1. das Hineingehen,
         gen, w.: 〈Dar〉in·zeigen; – R3,25.26 – 2K8,24 – P1,28 * (4).                                                                                                                    Eindringen; – 2. sp. das Anziehen, Anzug, Kleidung	 – 〈das〉
       hÄ´N�DÄKA ›ndeka (nu-indekl.) – �hÄ´N (n v. �hÄIS) + �DÄ´KA –                                                                                                      Anziehen; wBd.: 〈das〉 iBe·schlüpfen/ 〈Sich Be〉schlüpfen�imit,
         �elf	 – elf; wBd.: eins�zehn; – M28,16 – Mk16,14 – L24,9.23 – A1,26 2,14 –                                                                                                                    ww.: 〈das〉 Schlüpfen�in; – 1P3,3 * (1).
           1K15,(5 D* F G latt syhmg) * (6).                                                                                                     ÄN�DY´Oo ™ndÚw (vb-ac) – �tr: in etw. einhüllen, jmdn anzie-
       hÄN·DÄ´KAT˙OS, E, ON ˜ndškatoj, h, on (aj-m,f,n) – �hÄ´N�-                                                                                                                    hen/ bekleiden; – itr u. md: sich etw. anziehen/ anlegen; hin-
         DÄKA – �elfter	 – elft-er,-e,-es; – M20,6.9 – Eh21,20 * (3).                                                                                                                    eingehen, eindringen, einschlüpfen; sich einlassen/ unter-
       ÄN�DÄ´ChOMAI ™ndšcomai (vb-dp/md) – �1. auf sich nehmen; –                                                                                                                    ziehen	 – ac: anziehen M27,(28).31 Mk15,20 L15,22; wBd.: 〈e〉in·-
         2. annehmen; – 3. zulassen; unpersönl.: es ist zulässig/ mög-                                                                                                                    schlüpfen/ ibe·schlüpfen/ 〈be〉schlüpfen�imit; – md: anzie-
         lich, es geht an	 – (i�annehmen�, i�auf�sich��nehmen); –                                                                                                      hen¯/ sich¯�anziehen; ps a.: an〈ge〉zogen�bekleidet�˙w
        unpersönl.: ÄN�DÄ´ChÄTAI es�〈is〉t	�in〈nerlich〉�annehm-                                                                                                      Eh1,13..; – M6,25 22,11 27,(28 S1 B D..).31 – Mk1,6 6,9 15,20 – L8,27 12,22 15,22
        〈bar〉; – 
 AN�Ä´N·DÄKTOS; – L13,33 * (1).                                                                                                                                        24,49 – A12,21 – R13,12.14 – 1K15,53.53.54.54 – 2K5,(Mt Tr..) – G3,27 – E4,24
       �ÄN�DÄ´Oo1 ™ndšw1 (vb-ac) – ��DÄ´Oo1 – an-, daran-, festbin-                                                                                                                                        6,11.14 – K3,10.12 – 1Th5,8 – Eh1,13 15,6 19,14 * (27).
         den; jmdn verpflichten	 – ian·binden – unterscheide.: ÄN�DÄ´Oo2.                                                                                                     ÄN·DOo´MESIS ™ndèmhsij, (ÄN·DO´MESIS Tr) (sb-f) – ��ÄN�DO-
       �ÄN�DÄ´Oo2 ™ndšw2 (vb-ac) – ���DÄ´Oo2	 – ac: ermangeln, ent-                                                                                                                    MÄ´Oo	 – �Baumaterial; Pas: das darin o. hinein Gebaute	 –
         behren; mangeln, fehlen; – md: Mangel leiden, entbehren,                                                                                                      〈E〉in·bauBaumaterial; – Eh21,18 * (1).
         bedürfen	 – ac: i�〈er〉m˙angeln, i�e˙ntbehren; – md: i·b˙e-                                                                                                     �ÄNÄnGKÄIN ™negke‹n (a2-if-ac v. �PhÄ´ROo) – �√ NÄK1, ÄNÄK,
        dürfen¯, w. md-Bd.: sich¯�in�entfernt〈er Lage vom Nötigen be-                                                                                                                    ÄnGK erreichen, treffen (redupl. ÄNÄnGK, ks-Bd.: erreichen
         find〉en; – 
 ÄN·DÄE´S.                                                                                                                    lassen); vw. nhd: genug – ´tragen/ ´bringen, wGb.: ´errei-
       ÄN·DEMÄ´Oo ™ndhmšw (vb-ac) – ��Ä´N�DEMOS	 – �die Heimat ha-                                                                                                      ch〈en lass〉en; – 
: �AG·A·NAKTÄ´Oo, �AN·A´nGKE? – DI�, �ENÄKE´S	,
         ben, daheim sn	 – in�〈der 〉H˙eim〈at sei〉n; – aor: in�〈die                                                                                                                                        �DOUR�	, �POD�	, �ENÄKE´S	, O´nGKOS, hYPÄ´R�OnGKOS.
        〉H˙eim〈at 〉‘〈geh〉en 2K5,8; – Gs.: ÄK�DEMÄ´Oo; – 2K5,6.8.9 * (3).                                                                                                     ÄN�Ä´DRA ™nšdra (sb-f) – ���hÄ´DRA	 – �Hinterhalt; Nachstel-
       �Ä´N�DEM˙OS, ON œndhmoj, on (aj-mf,n) – ��DEMOS – im Volk,                                                                                                                    lung	 – Auflauerung, Hinterhalt; w.: im〈 Hinterhalt〉�S˙itz〈en〉;
         einheimisch, zu Hause, daheim bleibend	 – in�〈der 〉H˙eim〈at                                                                                                                                        – A23,16 25,3 * (2).
        sei〉end, 〈e〉in·h˙eimisch, inda·h˙eim〈 sei〉end – 
 ÄN·DEMÄ´Oo.                                                                                                     ÄN·ÄDRÄ´WOo ™nedreÚw (vb-ac) – �ÄN�Ä´DRA – �itr: im Hinter-
       ÄN�DIDY´SKOo ™ndidÚskw (vb-ac) – ���DIDY´SKOo		 u. ��DY´S-                                                                                                                    halt liegen; – tr: nachstellen, auflauern	 – auflauern 4jmdm,
         KOo		 nt. b. BA, Bens, Gem, MG, Pas; vmtl. nur abgewandelte F.                                                                                                      〈im 〉Hinterhalt〈 lieg〉en; wBd.: im〈 Hinterhalt〉�S˙itz〈 hab〉en; –
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           L11,54 – A23,21 * (2).                                                                                 Gesetz〉tes; – 1K12,6.10 * (2).

       Ä´N�ÄDRON œnedron (�aj	; sb-n) – ���hÄ´DRA	 – �in etw. sitzend     ÄN·ÄRG˙E´S, Ä´S ™nerg»j, šj (= �ÄN·ÄRG˙O´S, O´N	) (aj-mf,n) –
         o. wohnend; sb-m: Bewohner; sb-n: Nachstellung	 – Auflau-     ��Ä´RGON – �1. arbeitend, tätig, beschäftigt; wirksam, tatkräftig,
                                                                                                                    energisch, tüchtig; – 2. fruchttragend, ergiebig	 – wirk·isam,        erndes, 〈im 〉Hinterhalt〈 Lieg〉endes; wBd.: im〈 Hinter-
         halt〉�S˙itz〈 Hab〉endes; – A23,(16 Tr-St) * (0).                                      wirk〈ungs〉·ikräftig; – wBd.: in〈tensiv〉�wirksam, im�Wirk〈en
                                                                                                                    sei〉end, 〈e〉in·wirkend, im�Arbeit〈en sei〉end; w.: energisch; –       ÄN�ÄILÄ´Oo ™neilšw (vb-ac) – �hinein-, zusammendrängen,
                                                                                                                                        1K16,9 – Pm6 – H4,12 * (3).         einkeilen, einwickeln	 – d˙rängenwickeln�in; – Mk15,46 * (1).

                                                                                                     ÄN�ÄU·LOGÄ´Oo ™neulogšw (vb-ac) – �segnen in jmdm	 –       Ä´N�ÄIMI œneimi (vb-ac) – ��ÄIMI´ – �1. darin/ daran/ darunter/
         dabei sein; da/ vorhanden sein; – 2. unpersönl.: Ä´N�ÄSTI o.      i�segnen/ iam�Segen〈 beteilig〉en; – ps a.: iam�Seg〈e〉n〈
         Ä´NI es ist möglich/ erlaubt	 – 〈dar〉in�sein; – dazu: Ä´NI; – L11,41                                                                                                      Anteil bekomm〉en�; – A3,25 (1M22,18) – G3,8 (1M12,3) * (2).
           – H9,(5 S*) * (1).                                                                                                     ÄN�Ä´ChOo ™nšcw (vb-ac) – �ac-tr: in sich haben, darin hal-
       hÄ´N·ÄKA, hÄ´N·ÄKÄN ›neka, ›neken; �hÄI´N·ÄKA	, hÄI´N·Ä-                                                                                                                    ten; – ac-itr: NT: grollen 3jmdm; – ps: festgehalten werden,
        KÄN (uneig. pp m. gn) – �aus *ÄN��ÄKA, ÄN��ÄKÄN, √ �ÄK wol-     festsitzen; behaftet/ betroffen/ verfallen sein	 –– 〈Groll 〉in〈
         len, wünschen, vgl. �hÄ´K·ETI nach dem Willen; um ... willen,                                                                                                      sich〉�haben/ �〈fest〉h˙altenhegen L11,53 3jmdm 〈gegen-
         wegen	 u. �hÄK·Oo´N – �wegen, um ... willen, halber; was anbe-                                                                                                      über〉 Mk6,19; 4jmdn f˙urchtbar in〈 Groll〉�’˙˙〈fest〉h˙altenbe
         trifft, soweit es abhängt von	 – um
 ... 
willen; w˙egen                                                                                                      drängen L11,53; – ps: sich��〈e〉in·haben�spann〈en las-
        (R14,20 – 2K3,10), um�willendamit 2K7,12c;                                                                                                      s〉en/ sich��〈e〉infest·h˙alt〈en lass〉en� 〈in〉 3etw. G5,1;
        – hOU  hÄI´NÄKÄN �·um� ;welches �willen	weil L4,18;                                                                                                      3Drangsal 〈e〉inunter·〈ge〉habt�/〈be〉h˙alten�worfen�˙s 2Th1,(4);
        – TI´NOS  hÄ´NÄKA �·um� ;?welches �willen	weshalb A19,32;                                                                                                                                        – Mk6,19 – L11,53 – G5,1 – 2Th1,(4 B) * (3).
        – hÄ´NÄKA  TOU´TOU �um� ·;dieset �willen	deshalb M19,5/                                                                                                     �Ä´N·ThA œnqa (av) – ��ÄN + sf ��ThA, vgl. lt. in-de räuml.: von
        Mk10,7 (1M2,24), pl: um
 ·;dieser〈 Dinge〉 
willen A26,21; –                                                                                                                    dort/ daher, auf dieser Seite, zeitl.: von da an, seitdem, hier-
           hÄI´N·ÄKÄN: L4,18 (Jes61,1) L18,(29) A28,20 2K3,10 7,(12) * (3); – hÄ´N·ÄKA: M19,5                                                                                                                    auf, dann, kausal: deshalb, daher; – o. Ä (Lokat. d. Pronomi-
           (1M2,24) – L6,22 – A19,32 26,21 * (4); – hÄ´N·ÄKÄN: M5,10.11 10,18.39 16,25 19,29 –                                                                                                                    nalstammes *e "dieser", vgl. �ÄI) + sf �NThA "da, dort" – örtl.:
           Mk8,35 10,7.29.29 13,9 – L9,24 18,29 21,12 – R8,36 (Ps44,23) R14,20 – 2K7,12.12.12                                                                                                                    da, -hin, dort, -hin; hier; hierher, -hin; relat.: wo, -hin, da wo; –
           * (19); – * (3+4+19=26).                                                                                                                    zeitl.: da, -rauf, so-/ dann; damals, jetzt; relat.: wann; – v. Um-
       ÄNÄNE´·KONTA ™nen»konta (nu-indekl.) – ��ÄNNÄ´A, vgl. TRI-      stand: in dieser Lage// diesem Fall	
         A´·KONTA – �neunzig	 – neunzig; w.: neun�Zehner; ÄNÄ-                                                                                                      – örtl.: i�˙da/ �˙da〈hin〉/ �˙da〈 wo〉, i�h˙ier/ �h˙ier〈her〉;
         NE´·KONTA  ÄNNÄ´A  ·neun|〈und 〉neunzig M18,12.13 L15,4.7; – * (4).                                                                                                      – zeitl.: i�˙da〈rauf〉/〈so〉˙da〈nn〉/˙da〈mals〉;
       ÄNÄ˙O´S, A´, O´N ™neÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – �? – n. Pas wahr-                                                                                                      – v. Umstand: in�˙da〈dieser Lage〉/〈diesem Fall〉; – 
 ÄN·-
         scheinl. e. W. m. A´N·ÄOoS = A�priv. + �AU´Oo2 schreien, laut ru-                                                                                                                                        ThA´�DÄ, �ÄNTAU·ThA	 – vgl.: Ä´N·ThÄN, ÄNTÄU·ThÄN.
         fen	 ? – �taubstumm; bestürzt, sprachlos	 – sprachlos; – A9,7                                                                                                     ÄN·ThA´�DÄ ™nq£de (av) – ��Ä´N·ThA	 + sf ��DÄ – �örtl.: da-, dort-
           * (1).                                                                                                                    hin; hierher, -in; da, dort; hier; – zeitl.: jetzt; – v. Umstand: in
       �ÄN·Ä´POo ™nšpw u. ÄNN·Ä´POo ™nnšpw (vb-ac) – �aus                                                                                                                    diesem Fall// dieser Lage	 – i�h˙ier·d˙aher A25,17 J4,15.16;
         *ÄN�SÄ´POo, √ SÄK� sagen (eig.: sehen u. sehen lassen, zei-                                                                                                      i�h˙ier·d˙a L24,41 A10,18 16,28 17,6 25,24; w.: in�h˙ier�d˙a; – L24,41 –
         gen); vgl. altlat. inseque, ahd. sëhan/ nhd. sehen, ahd. sa-                                                                                                                                        J4,15.16 – A10,18 16,28 17,6 25,17.24 * (8).
         gen/ nhd. sagen, Sage – n. Pas v. ÄIPON – 1. ansagen, mel-                                                                                                     Ä´N·ThÄN œnqen (av) – �vmtl. �ÄN + sf ��ThÄN; – o. ÄN, vgl. �Ä´N·-
         den, verkünden, erzählen; gebieten, befehlen; – 2. sagen,                                                                                                                    ThA	 – �örtl.: von da/ dort/ dorther/ hier; ...; zeitl.: von da an,
         sprechen, reden	 – wBd.: ian·sagen – vll. 
 �A´NThROPOS?,                                                                                                                    sodann, seitdem, hernach; – kausal: ebendaher, daher, des-
           �ASPA´ZsOMAI?.                                                                                                                    wegen, ...	 – 〈von〉
hier; – vmtl. wBd.: 〈von 〉in�h˙er, in〈folge
       ÄN·Ä´RGÄIA ™nšrgeia (sb-f) – �ÄN�ÄRGE´S – �Wirksamkeit, Tä-                                                                                                                    da〉·h˙er; – M17,20 – L16,26 * (2).
         tigkeit, tätige Kraft; Wirkung; Wirklichkeit; Veranstaltung;                                                                                                     ÄN·ThYMÄ´OMAI ™nqumšomai (vb-dp-md/ps) – ��Ä´N�ThYMOS	 –
         gramm. Aktiv	 – Wirk·isam·keit; Wirk·ikraft, Wirk·ipotenzial,                                                                                                                    �1. beherzigen; erwägen, überlegen, betrachten; – 2. be-,
        Energie/ Arbeits·ifähig·keit; – wBd.: 〈E〉in·wirken, in〈tensi-                                                                                                                    nachdenken; ersinnen, ausdenken	 – im�Gefühl/Gemüt〈
         ves〉�Wirken, in�Wirk〈ung Sei〉n, ienthaltene/in〈nere〉�Wirk〈fähig〉-                                                                                                      erwäg〉en�/überleg〉en�, 〈das 〉Gefühl/Gemüt�〈e〉in·〈stel-
         keit, w.: Energie; – A4,(24 D) – 1K12,(10 D F G b) – E1,19 3,7 4,16 – P3,21 –                                                                                                      l〉en�; – w. ps-Bd.: im�Gefühl/Gemüt�〈beweg〉t��˙w/˙s; – M1,20 9,4 –
           K1,29 2,12 – 2Th2,9.11 * (8).                                                                                                                                        A10,(19 Tr) * (2).
       ÄN·ÄRGÄ´Oo ™nergšw (vb-ac) – ��ÄN·ÄRGO´S	 (= ÄN·ÄRGE´S) –                                                                                                     �ÄN·ThY´MEMA ™nqÚmhma (sb-n) – �ÄN·ThYMÄ´OMAI – 1. Gedan-
         �ac: wirken, wirksam/ tätig sein, bewirken, verrichten, aus-                                                                                                                    ke, Einfall, Plan, Sentenz (Sinnspruch); – 2. Erwägung, Grund	
         üben; – md: sich wirksam erweisen	 –– itr-ac: wirk·isam�-                                                                                                      – wBd.: ins�Gefühl/Gemüt�〈E〉in·〈gegeben〉es – vgl.: ÄN·ThY´-
        〈sei〉n M14,2/ Mk6,14 G2,8.8 E2,2 P2,13b, in〈tensiv〉�wirken;                                                                                                                                        MESIS.
        – itr-md: wirk·isam�〈sei〉n¯/ sich¯�〈als 〉wirk·isam�〈erwei-                                                                                                     ÄN·ThY´MESIS ™nqÚmhsij (sb-f) – �ÄN·ThYMÄ´OMAI – �Erwä-
        s〉en R7,5 2K1,6 4,12 G5,6 E3,20 K1,29 1Th2,13 2Th2,7 Jk5,16,                                                                                                                    gung, Überlegung; Gedanke	 – in〈nere〉�Gefühl〈serwä-
        sich¯�in〈tensiv〉�〈aus〉wirken; –– tr: ibe·wirken/ wirk·-                                                                                                      g〉ung; Gefühls·〈e〉in·〈stell〉ung, Gefühls·〈e〉in·〈geb〉ung
        isam�〈sein lass〉en 1K12,6.11 G3,5 E1,11.20 P2,13a, in〈tensiv〉�-                                                                                                      A17,29; – vgl. z. Unterscheidg.: �ÄN·ThY´MEMA	 u. �ÄN·ThYMI´A	; – M9,4 12,25
        wirk〈en lass〉en; – M14,2 – Mk6,14 – R7,5 – 1K12,6.11 – 2K1,6 4,12 – G2,8.8                                                                                                                                        – A17,29 – H4,12 * (4).
           3,5 5,6 – E1,11.20 2,2 3,20 – P2,13.13 – K1,29 – 1Th2,13 – 2Th2,7 – Jk5,16 * (21).                                                                                                     �ÄN·ThYMI´A ™nqum…a (sb-f) – �ÄN·ThYMÄ´OMAI – Beherzigung	
       ÄN·Ä´RGEMA ™nšrghma (sb-n) – �ÄN·ÄRGÄ´Oo; vgl.: �Ä´RGMA	 –                                                                                                      – wBd.: 〈Aufnahm〉e/〈Annahm〉e�ins�Gefühl/Gemüt – vgl.:
         �sp. NT: Wirkung, Leistung, Tat	 – i·Wirkung, wBd.: 〈E〉in·wir-                                                                                                                                        ÄN·ThY´MESIS.
         kung, in〈tensive〉�Wirkung, ww.: 〈E〉in·〈ge〉wirktes/ in�Wirk〈ung                                                                                                     �ÄN�ThY´MI˙OS, ON ™nqÚmios, on (av-mf,n) – 1. am Herzen lie-
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         gend, Sorge machend, sorgenvoll; – 2. wahrgenommen	 –          ken; glauben; – 2. be-, merken; einsehen, begreifen, verste-
                                                                                                                    hen	 – 〈seine 〉Denk·〈e〉in〈stellung〉�〈festleg〉en, im�Den-        wBd.: ins�Gefühl/Gemüt�〈aufgenomm〉en, 〈dem 〉Ge-
                                                                                                      k〈en hab〉en, i〈an etwas〉�denken, ibe·denken, den-        fühl/Gemüt�〈e〉in·〈gegeb〉en/ian·〈lieg〉end – vgl.: �Ä´N�ThYMOS	.

                                                                                                      k〈end〉�ibe〈greif〉·en, 〈ge〉danklich�〈e〉in·〈ordn〉en/ �〈e〉in·-       �Ä´N�ThYM˙OS, ON œnqumoj, on (aj-mf,n) – mutig, herzhaft	 –
                                                                                                      〈seh〉en, 〈Ge〉danken�i〈verknüpf〉·en – 
 Ä´N·NOIA.        m˙ut·ivoll, wBd.: in�M˙ut/Gefühl〈spräsenz〉�〈sei〉end – vgl. z.

           Unterscheidg.: �ÄN�ThY´MIOS	; – 
 ÄN·ThYMÄ´OMAI.                               Ä´N·NOIA œnnoia (sb-f) – ��ÄN�NOÄ´O	 – �1. Erwägung, Überle-
                                                                                                                    gung; – 2. Vorstellung, Begriff, Gedanke; Grundsatz, Gesin-       �ÄNI´ ™n… – poet. f. �ÄN	 – in – vll. 
 ÄNI·AUTO´S; – unterscheide: Ä´N·I.
                                                                                                                    nung	 – Denk·〈e〉in〈stell〉·ung/ 〈e〉in〈geprägte〉�Denk〈hal-       Ä´N·I œni (Kf. f. Ä´N�ÄSTI, unpers F. v. Ä´N�ÄIMI; nur verneint als
                                                                                                      t〉ung, 〈Ge〉danken�iverknüpf·ung; Denk·ian〈satz〉; – H4,12         OUK  Ä´NI – n. Stey35D voll betonte adverbielle F. v. �ÄN: eig.:
                                                                                                                                        – 1P4,1 * (2).         darin) – �1. = Ä´N�ÄSTI darin ist, Ä´N�ÄISI darin sind, ÄN�EN darin
         war, ÄN�ESAN darin waren; – 2. in Anastrophe (= Umkehr d. Wort-   Ä´N�NOM˙OS, ON œnnomoj, on (aj-mf,n) – �unter einem Gesetz,
           stellung) = �ÄNI´		 –– wBd.: es�ist�〈dar〉in – (o. n. Stey: 〈es ist    gesetzmäßig, gesetzlich, rechtmäßig	 – im�Gesetz〈 festge-
        〉darin); –– OUK  Ä´N·I nicht ist�〈dar〉in〈gibt es〉/ ist�〈dar〉-        legt〉 A19,39; – im�Gesetz/ inverpflichtet�〈dem 〉Gesetz C-i
        invorhanden 1K6,5 (G3,28 K3,11) Jk1,17, nicht ist�〈dar〉in〈von      1K9,21; – wGb.: in〈nerhalb〉�〈des 〉Gesetz〈es befind〉lich; – A19,39 –

                                                                                                                                        1K9,21 * (2).        wesenhaft unterschiedlicher Bedeutung〉 G3,28.28.28
                                                                                                     ÄN·NO´MOoS ™nnÒmwj (av v. Ä´N�NOMOS) – �nach dem Brauch,        K3,11; – 1K6,5 – G3,28.28.28 – K3,11 – Jk1,17 * (6).
                                                                                                                    mit Fug und Recht	 – im/imunter�Gesetz〈 steh〉end; – R2,(12 l       ÄNI·AUTO´S ™niautÒj (m) – �vll. aus d. av ÄNI`  AUTOo = w.: in
                                                                                                                                        �= Lektionar 44) * (0).         selbigem – Pas: d. Abltgen ÄNI`  AUTOo, in sich kreisend, o.
                                                                                                     ��hÄ´NNYMI ›nnumi (vb-ac) – �aus *�Ä´S-NYMI, √ �ÄS kleiden –         ÄN  IAU´Oo, sind Witzspiele – J˙ahr, J˙ahr〈estag〉 G4,10?; –
                                                                                                                    ac: einhüllen, bekleiden, anziehen, anlegen; – md u. ps: sich        vmtl. wGb.: iam�selben〈 Punkt des Jahreszyklus〉; �gm
                                                                                                                    etw. anziehen o. anlegen, sich bekleiden o. sich waffnen	 –        J˙ahr	jährlich H9,25 10,1.3; – L4,19 (Jes61,2) – J11,49.51 18,13 – A11,26 18,11
                                                                                                      〈be〉-, kleiden – 
: AMPhI�Ä´NNYMI, �hÄIMA	, �hIMA´TION, ÄSThE´S.           – G4,10 – H9,7.25 10,1.3 – Jk4,13 5,17 – Eh9,15 * (14).
                                                                                                     Ä´N�NYChA œnnuca  s. Ä´N�NYChOS œnnucoj.       ÄNI´�OTÄ ™n…ote (av) – �aus Ä´NI hO´�TÄ = Ä´STIN hO´�TÄ –
                                                                                                     Ä´N�NYCh˙OS, ON œnnucoj, on (aj-mf,n) – �*NYChO´S nächt-         �manchmal, zuweilen; einige Male	 – zuweilen, einige
Ma-
                                                                                                                    lich v. �NY´X – �1. in der Nacht sich befindend, nächtlich; – 2.        le; w.: es�ist�al˙s〈dann〉/al˙s〈dann wenn〉; – M17,(15 D Q f1 pc it mae) *
                                                                                                                    unterirdisch	 –– in�〈der 〉Nacht〈 befind〉lich; – n-pl-ak als           (0).
                                                                                                      av: Ä´N·NYChA 4;in�〈der 〉Nacht〈 befind〉lichpl, etwa wBd.:       ÄN�I´STEMI ™n…sthmi (vb-ac) – �ac-tr: hinein-, daraufstellen; –
                                                                                                                    in�nächtlich〈en ;Umständ〉enpl; – Mk1,35 * (1).         ac-itr = md; – md-tr: etw. für sich anstellen, unternehmen; –
                                                                                                     ÄN�OIKÄ´Oo ™noikšw (vb-ac) – �itr: darin wohnen; – tr: bewoh-         md-itr: sich hineinstellen, darin stehen; eintreten, pe: gegen-
                                                                                                                    nen	 – in〈ne〉·wohnen; – L13,(4 D) – R7,(17 S B vgmss, Ambst) R8,11 –         wärtig sein; bevorstehen; entgegentreten, Widerstand leis-
                                                                                                                                        2K6,16 (3M26,11-12) – K3,16 – 2T1,5.14 * (5).         ten	 –– pe-ac: 〈dar〉inbe·��stehen〈gegenwärtig sein〉, wBd.:
         〈dar〉inbe·��stehen, w.: 〈dar〉in·��stehen, ww.: 〈sich e〉in·��〈ge〉-           ÄN�ORKI´ZsOo ™nork…zw (vb-ac) – �sp. NT: beschwören	 –
         s˙tellt�˙haben, in〈nen〉���Stand〈 genomm〉en�˙haben; – vll. a.                                                                                                      i·beschwören/ in〈 dieser Sache〉�beschwören 4jmdn
        (von H. Menge in MÜ ausdrückl. abgelehnt, in M-G aber fett                                                                                                      〈bei〉 4jmdm; wBd.: in〈 Bezug auf eine Sache〉�〈mit einer
        angegeben): ¯ian〈nahe 〉bevor·��stehen (1K7,26 2Th2,2),                                                                                                      〉schwur〈gleichen Pflicht 〉be〈leg〉en/be〈haft〉en; – 1Th5,27 *
         wBd.: ¯ian·��stehen; –– ft-md: sich¯�〈e〉in·s˙tellen�˙w/ 〈dar〉-                                                                                                                                        (1).

        inbe·stehen�˙w 2T3,1; – R8,38 – 1K3,22 7,26 – G1,4 – 2Th2,2 – 2T3,1 –                                                                                                     �Ä´N˙OS2, E, ON œnoj2, h, on (aj-m,f,n) – �z. ÄKÄINOS, eig.: je-
           H9,9 * (7).                                                                                                                    ner – hE Ä´NE dritter Tag (eig.: jener Tag); – av: Ä´NES über-
       ÄN�IS·ChY´Oo ™niscÚw (vb-ac) – �itr: in etw. erstarken/ stark     morgen	 – w.: j˙en-er,-e,-es – 
 ÄKÄINOS, DÄINA.

         sein; in Kraft bestehen; – tr: NT: stärken	 – itr: 〈sich 〉ials�-                                                                                                     hÄNO´TES ˜nÒthj (sb-f) – �hÄ´N (= aj-n v. �hÄIS – �Einheit, a. Ei-
        stark〈 zeig〉en A19,(16 S), ier·starken A9,19; – tr: i�stärken/     nigkeit	 – Einheit, Ein〈ig〉keit; – E4,3.13 – K3,(14 D* F G..) * (2).

        Stärk〈e〉�〈e〉in·〈flöß〉en L22,43, in〈nerlich〉�stärken; – L22,�43 –  ÄN�OChLÄ´Oo ™noclšw (vb-ac) – �lästig/ beschwerlich sein,
           A9,19 19,(16 S).(20 D) * (2).                                                                          zur Last fallen, belästigen, stören; – ps: sich belästigt fühlen,
                                                                                                                    belästigt/ gereizt werden/ sein	 – Belästig〈ungen〉/Stör〈un-       ÄN�K- ™nk-  s. ÄnG�K- ™gk-.
                                                                                                      gen〉�ian·〈richt〉en H12,15; – ps: i/in〈nerlich〉�belästigt�/〈ge〉-       Ä´N·LOIP˙OS, ON œnloipoj (aj-mf,n) – �ÄL�LÄI´POo – �nt. in BA,
         Bens, Gem, MG, Pas	 – 〈dar〉in�〈übrigge〉la˙ssen; – Eh2,(24 S*) (s.   stört��˙w L6,18; – L6,18 – H12,15 * (2).

           GGN) * (0).                                                                                                     Ä´N·OCh˙OS, ON œnocoj, on (aj-mf,n) – �ÄN�Ä´ChOo md/ps –
       ÄN�M- ™nm-  s. ÄM�M- ™mm-.                                                            �Gb.: festgehalten in 3etw.: verfallen, schuldig, ausgesetzt,
                                                                                                                    unterworfen	 – wBd.: 〈e〉in·〈be〉h˙alten, ifest·〈ge〉h˙alten,       Ä´NNAT˙OS, E, ON œnnatoj, h, on  s. Ä´NATOS œnatoj.
                                                                                                      〈festge〉h˙alten�in; w.: 〈e〉in·〈ge〉habt; –– 〈e〉in·〈be〉h˙al-       �ÄNNÄ´A ™nnša (nu-indekl.) – �aus *ÄNNÄ´�A, vgl. lt. novem =
         nhd. neun – �neun	 – neun; – 
: Ä´NATOS, ÄNÄNE´·KONTA; – L17,17    ten〈rechtlich verfallen〉 3dem 3〈Ge〉richt/ 3Synedrium
         – (in and. Zahlen: M18,12.13 – L15,4.7) * (1).                                                                                                      M5,21.22a.b, - 〈der 〉2Sklaverei H2,15; - hin〈einzukommen
       ÄNNÄO´S Tr ™nneÒj  s. ÄNÄO´S ™neÒj.                                                                                                      in〉 die Gehenna des Feuers M5,22c; –– 〈e〉in·〈be〉h˙al-
       ÄN�NÄ´WOo ™nneÚw (vb-ac) – �zuwinken	 – izu·winken; (vll.                                                                                                      tenschuldig 〈des 〉2Todes M26,66/ Mk14,64, - ·2äonischer
         wBd.: ian〈 jmdn gerichtet〉�winken, in〈 einer Sache anfra-                                                                                                                    2Sünde〈nta〉t Mk3,29, - 〈am〉 2d 2Leib und 2d 2Blut des Herrn 1K11,27;
         gend〉�winken/nicken); – L1,62 * (1).                                                                                                                    - �〈ge〉worden 〈an〉 2allen〈 Geboten des Gesetzes〉 Jk2,10; –
       �ÄN�NOÄ´Oo ™nnošw (vb-ac) – ac u. md: Gb.: im Sinn haben: –      M5,21.22a.b.c M26,66 – Mk3,29 14,64 – 1K11,27 – H2,15 – Jk2,10 * (10).

         1. bedenken, erwägen, an etw. denken; gedenken; ausden-                                                                                                     ÄN�P- ™np-  s. ÄM�P- ™mp-.
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       Ä´N·TALMA œntalma (sb-n) – �ÄN�TÄ´LLOo – �= ÄN·TOLE´	 –         ÄN·TO´P˙IOS, I´A, ION ™ntÒpioj, …a, ion (aj-m,f,n) – ��TO´POS –
                                                                                                                    �= �Ä´N�TOPOS einheimisch, in e. Gegend befindlich		 – orts·-        ;;〈Einzel〉gebot; – wBd.: Gebotenes, wwBd.: in〈 Kraft gesetz〉-
         tes�Ziel; – M15,9/ Mk7,7 (Jes29,13) – K2,22 – T1,(14 F G) * (3).                       ian·〈säss〉ig; – A21,12 * (1).

       �ÄNTAU·ThA ™ntaàqa (av) – �aus *Ä´NThA-Y-Ä´NThA o. *ÄN-      ÄNTO´S ™ntÒj (av; uneig. pp m. gn) – ��ÄN, glbd. lt. intus v.
         ThA�Y�ThA, etwa = �Ä´N·ThA	 + sf ��ThA – 1. v. Ort: hier, -her; da,    drinnen, v. innen her; innen, drinnen, inwendig; nach innen
         -hin, dort, -hin; – 2. v. d. Zeit: da, nun, jetzt, darauf, damals; –      – �1. av: innen, drinnen, inwendig; – 2. pp m. gn: innerhalb;
         v. d. Umständen: hier-, darin, in diesem Fall	 – etwa wBd.:         örtl.: inmitten, im Bereich von; diesseits; zeitl.: binnen	 – un-
        i�˙da·˙da, i�h˙ier·h˙ier – vgl.: ÄNTÄU·ThÄN.                                      eig. pp m. gn: innerhalb; innerhalbinmitten L17,21; –– TO`
       ÄN·TAPhIA´ZsOo ™ntafi£zw (vb-ac) – ��ÄN�TA´PhIOS	 – �sp.      ÄNTO´S das innerhalbInnere/ innerhalb〈 Befindliche〉
         NT: bestatten, einbalsamieren	 – bestatten; wBd.: i·Begräb-                                                                                                      M23,26; – Gs.: ÄKTO´S; – M23,26 – L17,21 * (2).
         〈nis vorbereiten und durchführ〉en, ins�Grab〈 leg〉en; – M26,12 –                                                                                                     ÄN�TRÄ´POo ™ntršpw (vb-ac) – �ac: umwenden, -kehren; sp.
           J19,40 * (2).                                                                                                                    NT: beschämen; – ps: umgewendet werden / sich umwenden,
       ÄN·TAPhIASMO´S ™ntafiasmÒj (sb-m) – �ÄN·TAPhIA´ZsOo –                                                                                                                    zögern; sich kümmern um jmdn o. etw.; Achtung/ Scheu ha-
         �sp. NT: Bestattung, Einbalsamierung	 – Bestattung; wBd.:                                                                                                                    ben, sich schämen	 – ac-tr: scheu〈 mach〉en 4jmdn 1K4,14,
         i·Begräb〈nisvorbereitung und Durchführ〉ung, Ins�Grab〈 Le-                                                                                                      Respekt〈 einflöß〉en, wBd.: 〈nach 〉in〈nen〉�drehen; – ps:
         g〉ung; – Mk14,8 – J12,7 * (2).                                                                                                      scheu��˙w 2Th3,14 T2,8, 〈sich 〉scheuen� 〈vor〉 4jmdm M21,37/
       �ÄN�TA´PhI˙OS, ON ™nt£fioj, on (aj-mf,n) – �TA´PhOS1 – zum                                                                                                      Mk12,6 L18,2.4 20,13 H12,9, Respekt〈 hab〉en�/bekomm〉en�,
         Begräbnis gehörig; – sb-iert-n: Leichenkleid, -tuch, -begäng-                                                                                                                    wBd.: 〈nach 〉in〈nen〉�〈ge〉dreht��˙w; – M21,37/ Mk12,6/ L20,13 – L18,2.4 –
         nis	 – wBd.: 〈zum 〉i·Begräb〈nis gehör〉ig, 〈mit 〉ins�Grab〈                                                                                                                                        1K4,14 – 2Th3,14 – T2,8 – H12,9 * (9).
        zu leg〉end – 
 ÄN·TAPhIA´ZsOo.                                                                                                     ÄN�TRÄ´PhOo ™ntršfw (vb-ac) – �darin ernähren/ auf- o. er-
       ÄN�TÄ´LLOo ™ntšllw (vb-ac) – �auftragen, befehlen, darauf                                                                                                                    ziehen 4jmdn 〈in〉 3etw.	 – in〈nerlich〉�nähren 〈mit/ durch〉
         dringen; – pt-ps-pl-n: Befohlenes, Aufgetragenes	 – md: ge-                                                                                                                    3etw.; – 1T4,6 * (1).
        bieten¯; wBd.: 〈als 〉Ziel�in〈 Kraft〉�〈setz〉en¯; – M4,(4).6 (Ps91,11) M15,4                                                                                                     Ä´N�TROM˙OS, ON œntromoj, on (aj-mf,n) – ��TRÄ´MOo, TRO´-
           17,9 19,7 28,20 – Mk10,3 13,34 – L4,10 – J8,�5 14,31 15,14.17 – A1,2 13,47 – H9,20                                                                                                                    MOS – �sp. NT: zitternd	 – in�Zittern; wBd.: in�Zitter〈n seie〉nd,
           (2M24,8) H11,22 * (15).                                                                                                                    〈von 〉Zittern�ier〈fass〉t/ �〈e〉in〈genomm〉en; – L8,(47 D) – A7,32 16,29 –
       ��Ä´NTÄRON œnteron (sb-n) – �v. �ÄN (n. Bens ÄN + sf -TÄROS,                                                                                                                                        H12,21 (5M9,19) * (3).
         vgl. hEMÄ´TÄROS), vgl. lt. inter (kp v. in) zwischen, ai. antra´m                                                                                                     ÄN·TROPE´ ™ntrop» (sb-f) – �ÄN�TRÄ´POo – �Rücksichtnahme,
         Eingeweide – Darm; pl: Gedärme, Eingeweide	 – Darm – 
:                                                                                                                    Achtung, Respekt; Beschämung	 – Scheu〈mach〉en,
           ��DYS�Ä´NTÄROS		, DYS·ÄNTÄRI´A, DYS·ÄNTÄ´RION.                                                                                                      scheu〈e Berücksichtig〉ung; Respekt〈gewinn〉ung/ Re-
       ÄNTÄU·ThÄN ™nteàqen (av) – ��ÄN, aus *Ä´NThÄ-Y-Ä´NThÄN o.                                                                                                      spektierung; wBd.: 〈Nach 〉In〈nen〉·drehung/·k˙ehrung; – 1K6,5
         *ÄNThÄ-Y-ThÄN, etwa = Ä´N·ThÄN + sf ��ThÄN – �1. örtl.: von da/                                                                                                                                        15,34 * (2).
         dort; von hier; – 2. zeitl.: von da/jetzt an; darauf/ hierauf; – 3.                                                                                                     ÄN�TRYPhA´Oo ™ntruf£w (vb-ac) – �1. in etw. schwelgen; – 2.
         kausal: daher, deshalb; daraus	 –– 〈von〉
hier�h˙erweg                                                                                                                    jmdn zum Besten haben, verhöhnen	 – 〈dar〉in�schwelgen; –
        L13,31 J2,16 7,3 14,31; 〈von〉
hier·h˙er M17,(20) L4,9 J18,36; 〈von〉
-                                                                                                                                        2P2,13 * (1).
        hier�h˙er〈kommend〉 (J18,36); 〈von〉
hierda·h˙er Jk4,1; – Ä.                                                                                                     ÄN�TYnGChA´NOo ™ntugc£nw (vb-ac) – �1. zufällig auf etw.
        KAI Ä. 〈von〉
hier·h˙er〈dieser Seite〉 und 〈von〉
hier·h˙er〈je-                                                                                                                    stoßen, antreffen; erlangen; – 2. absichtlich m. jmdm zusam-
        ner Seite〉 J19,18 Eh22,2; – etwa wBd.: 〈von 〉in�h˙er·h˙er, in〈folge                                                                                                                    mentreffen, verkehren; – 3. jmdn bitten, sich an jmdn wen-
         da〉·h˙er·h˙er; – M17,(20) – L4,9 13,31 – J2,16 7,3 14,31 18,36 19,18.18 – Jk4,1 –                                                                                                                    den, ihn angehen	 – 〈e〉in·〈treten, um etwas zu 〉erlangen
           Eh22,2.(2 MA Tr..) * (10).                                                                                                      für jmdn R8,27.34 H7,25/ gegen jmdn R11,2; – ·3jmdn ian·-
       Ä´N·TÄUXIS œnteuxij (sb-f) – �ÄN�TYnGChA´NOo – �Zusammen-                                                                                                      〈gehen, um etwas zu 〉erlangen A25,24; – A25,24 – R8,27.34 11,2
         treffen, Besuch; Unterredung, Audienz, Bitte, Fürbitte, Einga-                                                                                                                                        – H7,25 * (5).
         be	 – 〈Sich 〉Verwenden, Fürbitte/ Bittgebet; – wBd.: 〈Gott                                                                                                     ÄN�TYLI´SSOo ™ntul…ssw (vb-ac) – �sp. NT: einwickeln,
         bittend〉�iAn〈gehen〉�〈um etwas zu 〉erlangen, 〈für jmdn E〉in〈tre-                                                                                                                    -hüllen, zusammenwickeln	 – 〈e〉in·w˙ickeln M27,59 – L23,53;
         ten vor Gott〉�〈um etwas zu 〉erlangen; – 1T2,1 4,5 * (2).                                                                                                      〈e〉inzusammen·w˙ickeln J20,7; – M27,59 – L23,53 – J20,7 * (3).
       ÄN�TI´ThEMI ™nt…qhmi (vb-ac) – �ac: hineinsetzen, -legen,                                                                                                     �Ä´N�TYP˙OS, ON œntupoj, on (aj-mf,n) – ��TY´PTOo – n. Pas:
         -bringen; einflößen, -jagen, -geben	 – 〈hine〉in·setzen, ütr.:                                                                                                                    eingeschlagen, ein-, aus-, abgedrückt	 – wBd.: 〈e〉in·〈ge〉-
        〈e〉in·setzenpflanzen; – A18,(4 D) * (0).                                                                                                      schlagen, w.: 〈als 〉Typ�〈e〉in·〈gepräg〉t, ww.: 〈e〉in·〈ge〉typt – 

       Ä´N�TIM˙OS, ON œntimoj, on (aj-mf,n) – ��TIME´ – �1. geehrt, an-                                                                                                                                        ÄN�TYPO´Oo.
         gesehen; kostbar; – 2. ehrenvoll, ehrbar, anständig	 – wert·-                                                                                                     ÄN�TYPO´Oo ™ntupÒw (vb-ac) – ��ÄN + �TYPO´Oo	; – n. Pas v.
        ivoll L7,2 1P2,4.6; in�Wert〈schätzung sei〉end P2,29; – kp:                                                                                                                    �Ä´N�TYPOS	 – �nkl. sp. NT: ab-, eindrücken, auf-, einprägen,
        in�Wert〈schätzung höh〉er〈 steh〉end L14,8; – L7,2 14,8 – P2,29                                                                                                                    -drücken, abbilden	 – 〈e〉in·typengravieren; – 2K3,7 * (1).
           – 1P2,4.6 (Jes28,16) * (5).                                                                                                     ÄN�YBRI´ZsOo ™nubr…zw (vb-ac) – �an/gegen 4etw./4jmdn fre-
       ÄN·TOLE´ ™ntol» (sb-f) – �ÄN�TÄ´LLOo ps – �Auftrag, Vorschrift,                                                                                                                    veln, 3jmdn misshandeln 〈mit〉 3etw.	 – übergreif〈end〉〈fre-
         Befehl, Gebot, Geheiß, Gesetz	 – Gebot; wBd.: in〈 Kraft ge-                                                                                                      velnd/ entehrend/ beleidigend〉�ibe·〈handel〉n/ian·〈tas-
         setzte〉�Ziel〈geb〉ung; – M5,19 15,3.(6) M19,17 22,36.38.40 – Mk7,8.9 10,5.19                                                                                                      t〉en; – H10,29 * (1).
           12,28.31 – L1,6 15,29 18,20 23,56 – J10,18 11,57 12,49.50 13,34 14,15.21.(31)                                                                                                     ÄN·YPNIA´ZsOMAI ™nupni£zomai (vb-dp/md m. ft-dp/ps) –
           J15,10.10.12 – A17,15 – R7,8.9.10.11.12.13 13,9 – 1K7,19 14,37 – E2,15 6,2 – K4,10 –                                                                                                                    �ÄN�Y´PNION – �ac u. md: (dabei) Träume haben, träumen	 –
           1T6,14 – T1,14 – H7,5.16.18 9,19 – 2P2,21 3,2 – 1J2,3.4.7.7.7.8 3,22.23.23.24 4,21                                                                                                      träumen	; wBd.: im�Schlaf�〈Erscheinendes seh〉en�/ �〈Einge-
           5,2.3.3 – 2J4.5.6.6 – Eh12,17 14,12 22,(14 Mt Tr..) * (67).                                                                                                                    bung empfang〉en�/ �〈beeinfluss〉t��˙w; – ft-dp/ps: 〈mittels
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        〉3Träumen träumen�/ im�Schlaf〈 Eingebung emp-                 E5,16 – K4,5 * (4).

        fang〉en� A2,17; – pt-pr-m-pl: ¯Träumende	 Jd8/ ¯〈unter        ÄX�A´GOo ™x£gw (vb-ac) – �tr: 1. hinaus-, herausführen, -brin-
                                                                                                                    gen; – 2. hinführen, -bringen; – 3. ent-, fortführen, verleiten; –        dem Einfluss von 〉Traum〈gesichten Steh〉ende�; – A2,17
                                                                                                                    4. hin-, fortreißen; – itr: ausrücken, -marschieren	 – 〈her〉-           (Joe3,1) – Jd8 * (2).

                                                                                                      aus·/〈hin〉aus·führen; – Mk8,(23) 15,20 – L24,50 – J10,3 – A5,19 7,36.40       ÄN�Y´PNION ™nÚpnion (sb-n, eig. aj-n v. �ÄN�Y´PNIOS	) –
                                                                                                                                        (2M32,1) A12,17 13,17 16,37.39 21,38 – H8,9 (Jr31,32) * (12).         �Traum, -bild, -gesicht	 – Traum, Traum〈gesicht〉; wBd.: im�-
         Schlaf〈 Erschein〉endes/Eingegeb〉enes; – A2,17 (Joe3,1) * (1).           ÄX�AeIRÄ´Oo ™xairšw (vb-ac) – �ac: 1. herausnehmen, aus-
                                                                                                                    nehmen, ausweiden; – 2. aussondern, auslesen, auswählen;       �ÄN�Y´PNI˙OS, ON ™nÚpnioj, on (aj-mf,n) – ��hY´PNOS – im
                                                                                                                    – 3. wegnehmen, beseitigen, vernichten; – md: für sich her-         Traum/ Schlaf erscheinend; n als av: im Traum	 – im�Schlaf〈
                                                                                                                    ausnehmen/ auswählen/ wegnehmen, herausreißen, befrei-        erschein〉end – 
 ÄN�Y´PNION.
                                                                                                                    en	 –– 〈her〉aus·n˙ehmen (G1,4 A7,10 26,17), 〈her〉aus·n˙eh-       ÄN�Ph- ™nf-   s. ÄM�Ph- ™mf-.
                                                                                                      menreißen M5,29 18,9 A7,10 23,27, 〈her〉aus·n˙ehmenretten       ÄN�Ch- ™nc-   s. ÄnG�Ch- ™gc-.
                                                                                                      A7,34 12,11 26,17 (vgl. Jr1,19 LXX) G1,4; – md a.: aus·wählen¯/       �ÄN�OoPE´ ™nwp» (sb-f) – ���OoPE´	 – Angesicht, Anblick	 –
                                                                                                      aus·n˙ehmensondern¯ (A26,17); – M5,29 18,9 – A7,10.34 (2M3,8) A12,11        iAn·bli˙ck, wBd. (ac o. ps): im〈 Blickfeld liegende〉�/ 〈e〉in-
                                                                                                                                        23,27 26,17 – 1K5,(13 P46..) – G1,4 * (8).        〈dringende〉�/ in〈nere〉�A˙ug〈enwahrnehm〉ung, w.: im�-
                                                                                                     ÄX�AI´ROo ™xa…rw (vb-ac) – �w: herausheben: – auf-, empor-,         A˙uge/A˙ngesicht – 
 �ÄN·Oo´PIOS	.
                                                                                                                    in die Höhe heben, erheben, erhöhen; auf-, anregen; weg-       ÄN·Oo´PION ™nèpion (uneig. pp m. gn) – �n v. aj �ÄN·Oo´PIOS	 –
                                                                                                                    führen	 – 〈her〉aus·heben〈 und entfernen〉, 〈her〉ausvöl-         �sp. NT: 1. gegenüber, vor den Augen, in Gegenwart, vor; – 2.
                                                                                                      lig·〈ent〉heben; – 1K5,(2 Y Mt Tr, Did) 1K5,13 (5M24,7) * (1).         nach dem Urteil	 – wBd.: im〈 Blickfeld liegend〉�/ in〈 den
                                                                                                     ÄX�AITÄ´Oo ™xaitšw (vb-ac) – �ac u. ps: heraus-, ab-, fordern;        Blick fallend〉�/ in〈nerlich〉�〈vom 〉A˙ug〈e wahrnehm〉bar;
                                                                                                                    jmds Auslieferung verlangen; – md: für sich fordern/ bitten;        –– 1. (iSv. im Blickfeld): im�A˙ugevor L1,17.19.75.76 4,7 5,18.25
                                                                                                                    jmds Freilassung/ Begnadigung erbitten, ihn losbitten	 – md:        8,47 12,6.9.9 13,26 15,10.18.21 16,15.15 23,14 24,43 J20,30 A2,25..; –– 2.
                                                                                                      sich¯�aus·〈er〉bitten; – (A16,(10 S) ÄXETE´SAMÄN ist Schreibfehler        (iSv. im Urteil): im�A˙ugeUrteil L1,15.75 14,10 15,10.18.21 16,15.15
                                                                                                                                        statt ÄZsETE´SAMÄN); L22,31 * (1).        24,11 A4,19 6,5 7,46 R3,20 12,17 14,22 2K7,12 8,21.21 1T2,3 5,4 (H4,13)
                                                                                                     ÄX�AeI´PHNES ™xa…fnhj (a. ÄX�Ä´PhNES) (av) – �plötzlich,        13,21 1P3,4 1J3,22 Eh3,2 (16,19); – 
 KAT�ÄN·Oo´PION; – L1,(6 Mt Tr..).15.17.
                                                                                                                    unvermutet	 – unversehens, aus〈serordentlich〉ur·p˙lötz-
           19.75.76 3,(7 D) L4,7 5,18.25 8,47 11,(53 D) L12,6.9.9 13,26 14,10 15,10.18.21 16,15.15
                                                                                                      lich; – Mk13,36 – L2,13 9,39 – A9,3 22,6 * (5).           23,14 24,11.43 – J20,30 – A2,25 (Ps16,8) A4,10.19 6,5.6 7,46 9,15 10,30.31.33 19,9.19
                                                                                                     ÄX�A·KOLOUThÄ´Oo ™xakolouqšw (vb-ac) – �sp. NT: nachfol-           27,35 – R3,20 12,17 14,22 1K1,29 – 2K4,2 7,12 8,21.21 – G1,20 – 1T2,3 5,4.20.21
                                                                                                                    gen, -ahmen, ergeben sein 3jmdn	 – 〈her〉aus·folgen 3etw.;           6,12.13 – 2T2,14 4,1 – H4,13 13,21 – Jk4,10 – 1P3,4 – 1J3,22 – 3J6 – Eh1,4 2,14
                                                                                                                    wBd.: 〈her〉aus〈das bisher Anerkannte verlassend völlig dem           3,2.5.5.8.9 4,5.6.10.10 5,8 7,9.9.11.15 8,2.3.4 9,13 11,4.16 12,4.10 13,12.13.14 14,3.3.(5
                                                                                                                    Neuen〉�〈nach〉folgen; – 2P1,16 2,2.15 * (3).           Tr).10.10 15,4 16,19 19,20 20,12 * (94).
                                                                                                     hÄXA·KO´SI˙OI, AI, A ˜xakÒsioi, ai, a (nu-m,f,n) – ��hÄ´X +       �ÄN·Oo´PI˙OS, ON ™nèpioj, on (aj-mf,n) – ��ÄN�OoPE´	 – im An-
                                                                                                                    �hÄ·KATO´N – �sechhundert	 – sechs·hundert; – (in and.         gesicht, sichtbar, vor Augen; gegenwärtig; – sb-iert-n-pl: Vor-
                                                                                                                    Zahlen: Eh13,18 (666) Eh14,20 (1600)) * (0).         derseite/ -wände, Seitenwände	 – wBd. (ac o. ps): im〈 Blick-
                                                                                                     ÄX�ALÄI´PhOo ™xale…fw (vb-ac) – �1. aus-, wegwischen, aus-        feld liegend〉�/ in〈 den Blick fallend〉�/ in〈nerlich〉�〈vom
                                                                                                                    streichen; – 2. ganz einsalben, tünchen	 – aus·streichen,        〉A˙ug〈e wahrnehm〉bar, w.: im�A˙uge/A˙ngesicht〈 lieg〉end – 

                                                                                                      aus·streichenabwischen Eh7,17 21,4; – A3,19 – K2,14 – Eh3,5 7,17           ÄN·Oo´PION.
                                                                                                                                        21,4 * (5).       ÄNOo´S 'Enèj (N. m-indekl.) – �hb. °äNO´Sch 1M4,26 – Enosch
                                                                                                     ÄX�A´LLOMAI ™x£llomai (vb-dp/md) – �1. heraus-, hervor         (Sohn d. Set), ü.: M˙ensch, o. Unheil〈voll〉er〈Kranker/ Hinfälliger〉; –
                                                                                                                    springen; – 2. herab-, wegspringen; – 3. aufspringen	 –           L3,38 * (1).
                                                                                                      ausauf·s˙pringen	; Bd.: aus〈 der momentanen Stellung〉�-       ÄN�OoTI´ZsOMAI ™nwt…zomai (vb-dp/ps) – ��OUS – �sp. NT:
                                                                                                                    schnell�wechseln�; – A3,8 14,(10) * (1).         aufmerken auf / vernehmen etw.	 – ins�Ohr〈 nehm〉en�; –
                                                                                                     ÄX�ANA´·STASIS ™xan£stasij (sb-f) – �sp. NT: Aufstehenlas-           A2,14 * (1).
                                                                                                                    sen = Vertreibung; Auferstehung	 – Aus·hfauf·〈er〉stehung;       hÄNOo´Ch `Enèc (N. m-indekl.) – �hb. ChaNO´Kh˙ 1M5,18 – He-
                                                                                                                                        – P3,11 * (1).         noch (Sohn v. Jered, V. v. Metuschelach), ü.: Ein〈ge〉weihter; –
                                                                                                     ÄX�ANA·TÄ´LLOo ™xanatšllw (vb-ac) – �tr: hervorgehen las-           L3,37 – H11,5 – Jd14 * (3).
                                                                                                                    sen, erregen; – itr: aufgehen, aufschießen	 – 〈her〉aus·auf-        ™x  s. ™k.
                                                                                                      gehen; ww.: 〈her〉aus�hinauf�〈auf ein 〉Ziel〈 zugeh〉en; – M13,5/       �hÄ´X ›x (nu-indekl.) – �aus *�Ä´X, lt. sex/ ahd. sëhs/ nhd.
                                                                                                                                        Mk4,5 * (2).         sechs – �sechs	 – sechs; – 
: hÄ´KTOS, hÄXA·KO´SIOI, hÄXE´·KONTA;
                                                                                                     ÄX�AN·I´STEMI ™xan…sthmi (vb-ac) – �tr: 1. aufstellen, aufste-           XÄ´STES; – M17,1/ Mk9,2 – L4,25 13,14 – J2,6 12,1 – A11,12 18,11 – Jk5,17 – Eh4,8,
                                                                                                                    hen lassen, aufbrechen lassen; – 2. aufjagen, vertreiben; –           (in and. Zahlen: J2,20 (46); A27,37 (276); Eh13,18 (666)) * (10).
                                                                                                                    itr: 1. aufstehen, aufbrechen, auswandern; – 2. außer sich ge-       ÄX�AnGGÄ´LLOo ™xaggšllw (vb-ac) – �hinausverkündigen,
                                                                                                                    raten	 – tr: 〈her〉aus·hf·〈er〉steh〈en lass〉en Mk12,19/ L20,28;         (offen) verkünden, melden; ausschwatzen, verraten	 – 〈hin〉-
                                                                                                      – itr: 〈her〉aus〈ragend〉�hfauf·stehentreten A15,5; w.: aus·-        aus·künden, 〈nach dr〉aus〈sen〉�〈ver〉künden; – Mk16,�8 kS.
                                                                                                                    hinauf·〈er〉stehen; – Mk12,19/ L20,28 (5M25,5) – A15,5 * (3).           – 1P2,9 * (2).
                                                                                                     ÄX�ANOI´GOo ™xano…gw (vb-ac) – �Pas: ganz eröffnen	 –       ÄX�AGORA´ZsOo ™xagor£zw (vb-ac) – �sp. NT: aus-, auf-,
                                                                                                      ausganz�öffnen; – A12,(16 D) * (0).         loskaufen	 – aus·kaufen 〈die〉 Gelegenheit E5,16 K4,5 (=
                                                                                                     ÄX�APATA´Oo ™xapat£w (vb-ac) – �gänzlich/ gründlich täu-         den Anforderungen des Zeitpunkts / der gelegenen Zeit-
                                                                                                                    schen, betrügen, hintergehen, überlisten	 – ausvöllig�-         spanne genügen); – 〈her〉auslos·kaufen G3,13 4,5; – G3,13 4,5 –
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        täuschen; – wBd.: aus〈reichend〉�/ aus〈serordentlich〉�/              Gespei	 – Aus·〈ge〉drä˙ngtesGespei, Aus·〈ge〉drä˙ngteswurf; –
         aus〈bis zum Ergebnis〉�/ 〈her〉aus〈 aus der Wahrheit〉�täuschen;   2P2,22 (Sp26,11) * (1).

           – R7,11 16,18 – 1K3,18 – 2K11,3 – 2Th2,3 – 1T2,14 * (6).                                                                                                     ÄX�ÄRAUNA´Oo ™xeraun£w (vb-ac) – �ausforschen, -spüren,
       �ÄXA´PINA ™x£pina (av v. �ÄXAPINAIOS	) – �sp. NT: plötzlich	 –     -kundschaften, ausfindig machen; erfragen	 – aus〈seror-
        pl˙ötzlich; – Mk9,8 * (1).                                                              dentlich〉intensiv�forschen; – 1P1,10 * (1).

       �ÄXAPINAI˙OS, A, ON ™xapina‹oj (aj- m,f,n) – �? – plötzlich,     ��ÄX�ÄRA´Oo ™xer£w (vb-ac) – �z. �ÄROoÄ´Oo1	 – ausspeien;
         unvermutet	 – pl˙ötzlich – 
: ÄXA´PINA.                                            ütr.: ausschütten, -leeren	 – wBd.: 〈her〉aus·drä˙ngen – 
:

                                                                                                                                        ÄX·Ä´RAMA, �Ä·ROoÄ´Oo1	, �Ä·ROoE´1	.       ÄX�A·PORÄ´Oo ™xaporšw  (vb-ac), ÄX�A·PORÄ´OMAI ™xa-
                                                                                                     ÄX�Ä´RChOMAI ™xšrcomai (vb-dp/md) – �1. hinaus-, heraus-,        poršomai (vb-md/ps) – �sp. NT: ps: in großer Verlegenheit
                                                                                                                    hervor-, fort-, wegkommen, -gehen; ausrücken; – 2. v. d. Zeit:         sein, verzweifeln	 – md/ps: aus〈erordentlich〉völlig�gang·-
                                                                                                                    vergehen, ablaufen; – 3. ausgehen, einen Ausgang nehmen;        losratlos�〈sei〉n�; – 2K1,8 4,8 * (2).
                                                                                                                    hervorgehen	 – 〈her〉aus·kommen, 〈hin〉aus·kommen,       ÄX�APO·STÄ´LLOo ™xapostšllw (vb-ac) – �aus-, fortschi-
                                                                                                      〈hin〉aus·kommengehen M8,(12) 13,49 H13,13, 〈her〉aus·kom-         cken; weg-, absenden	 – aus·schicken L24,(49) A7,12 11,22
                                                                                                      mengehen Jk3,10, aus·kommengehen J10,9 A1,21 15,24        13,26 (17,14) 22,21 G4,4.6, aus·s˙enden, ausfort·schicken
                                                                                                      1K14,36 1J4,1, aus·kommenziehen H11,8.8..; 〈her〉aus·kom-        L1,53 20,10.11 A9,30 17,14; w.: aus�ab·stellen; – Mk16,�8 kS. – L1,53
                                                                                                      menhervorgehen M2,6 (15,18.19) (A15,24) H7,5 1J2,19; 〈her〉-           20,10.11 24,(49) – A7,12 9,30 11,22 12,11 13,26 17,14 22,21 – G4,4.6 * (13).

                                                                                                      ausent·kommen J10,39; – aor a.: 〈her〉aus·´kommen〈abrei-       ÄX�ARPA´ZsOo ™xarp£zw (vb-ac) – �heraus-, weg-, entrei-
         ßen	 – wBd.: 〈her〉aus·rauben/raffen; – A23,(25) * (0).                sen A16,10 2K8,17/ aufbrechen A21,5.8..〉; – M2,6 (Mi5,1) M5,26 8,(12

                                                                                                                                        0250 S* k sys.c.p Didpt).28.32.34 9,26.31.32 10,11.14 11,7.8.9 12,14.43.44 13,1.3.49       ÄX�ARTA´Oo ™xart£w (vb-ac) – �ac: anknüpfen, an-, aufhän-
                                                                                                                                        14,14 15,18.19.21.22 17,18 18,28 20,1.3.5.6 21,17 22,10 24,1.26.27.(48 W f(1).13 Mt Tr..)         gen; abhängig machen; – ps: an etw. hangen/ geknüpft sein;
                                                                                                                                        M25,1.6.(13 C3 f13 Mt Tr..) M26,30.55.71.75 27,32.(49 S B C pc..).53 M28,(8 A D W         – md: sich an etw. anklammern; sich etw. umhängen	 – w.:
                                                                                                                                        0148 f1 Mt Tr) – Mk1,25.26.28.29.35.38.45 2,12.13 3,6.21 4,3 5,2.8.13.30 6,1.10.12.24.        aus·anknüpfen; – Mk3,(21 W) * (0).
                                                                                                                                        34.54 7,29.30.31 8,11.27 9,25.26.29.30 11,11.12 14,16.26.48.68 16,8.20 – L1,22 2,1       ÄX�ARTI´ZsOo ™xart…zw (vb-ac) – �sp. NT: ausrichten, völlig
                                                                                                                                        4,14.35.35.36.41.42 5,8.27 6,12.19 7,17.24.25.26 8,2.5.27.29.33.35.35.38.46 9,4.5.6         ausrüsten, vollenden, einrichten; (Tage) ausharren	 –
                                                                                                                                        10,10 11,14.24.24.53 12,59 13,31 14,18.21.23 15,28 17,29 21,37 22,39.52.62 – J1,43        aus〈bis zu Ende〉�zubereitenzubringen A21,5; ausvöllig�-
                                                                                                                                        4,30.43 8,�9.42.59 10,9.39 11,31.44 12,13 13,3.30.31 16,27.28.30 17,8 18,1.4.16.29.38        zubereiten/zurechtmachen 2T3,17; wBd.: aus〈reichend〉�-
                                                                                                                                        19,4.5.17.34 20,3 21,3.23 – A1,21 7,3 (1M12,1) A7,4.7 (1M15,14) A8,7 10,23 11,25         〈an〉passen/pass〈end mach〉en/〈ver〉füg〈bar mach〉en, pas-
                                                                                                                                        12,9.10.17 14,20 15,24.40 16,3.10.13.18.18.19.36.40.40 17,33 18,23 20,1.11 21,5.8 22,18         send�aus·〈rüst〉en; – A21,5 – 2T3,17 * (2).
                                                                                                                                        28,3.(15) – R10,18 (Ps19,5) – 1K5,10 14,36 – 2K2,13 6,17 (Jes52,11) 2K8,17 – P4,15 –       ÄX�ASTRA´PTOo ™xastr£ptw (vb-ac) – �sp. NT: hervorblit-
                                                                                                                                        1Th1,8 – H3,16 7,5 11,8.8 13,13 – Jk3,10 – 1J2,19 4,1 – 2J7 – 3J7 – Eh3,12 6,2.4 9,3         zen, strahlen, glänzen	 – 〈her〉aus·blitzen; – L9,29 * (1).
                                                                                                                                        14,15.17.18.20 15,6 16,17 18,4 19,5.21 20,8 * (218).       ÄX�AUTES ™xautÁj (av) – �= ÄX AUTES 〈TES hOo´RAS〉 – �von
                                                                                                     Ä´X�ÄSTIN œxestin (3p-si-pr-unpersönl. v. �Ä´X�ÄIMI2) – �es         Stund an, sogleich, sofort	 – auszu�〈der〉selben〈 ,Stunde〉〈so-
                                                                                                                    steht frei, es ist erlaubt, man darf, man kann	 – es�〈is〉t�er-        fort/ unverzüglich/ sogleich〉; – wBd.: auszur�selben〈
                                                                                                      laubt, etwa ww.: es�ist�aus〈führbar〉; 3jmdm 〈is〉t�erlaubt         ,Stunde〉/ �〈der〉selben〈 ,Stunde〉; w.: aus�,selbiger〈 ,der ,Stun-
                                                                                                      1K6,12.12.., nicht 〈is〉t�erlaubt; – pt-pr-n-si-no-unpersönl.:         de〉; – Mk6,25 – A10,33 11,11 21,32 23,30 – P2,23 * (6).
                                                                                                      ÄX·O´N ¯;erlaubt〈 Sei〉endes �war M12,4/ 〈es sei〉 - A2,29/ 〈ist〉       ÄX�ÄGÄI´ROo ™xege…rw (vb-ac) – �aufwecken, erwecken; erre-
                                                                                                      - 2K12,4; – M12,2.4.10.12 14,4 15,(26 D) M19,3 20,15 22,17 27,6 – Mk2,24.26 3,4         gen; – ps: aufwachen	 – aus·〈er〉wecken, wBd.: aus〈 dem
                                                                                                                                        6,18 10,2 12,14 – L6,2.4.9 14,3 20,22 – J5,10 18,31 – A2,29 8,�37 16,21 21,37 22,25 –        Schlaf / der Ruhe〉�〈er〉wecken, aus〈 vielen anderen
                                                                                                                                        1K6,12.12 10,23.23 – 2K12,4 * (32).        heraus〉�〈er〉wecken; – R9,17 (2M9,16) – 1K6,14 * (2).
                                                                                                     ÄX�ÄTA´ZsOo ™xet£zw (vb-ac) – �ausforschen, erforschen,       Ä´X�ÄIMI1 œxeimi1 (vb-ac) – ���ÄIMI	 – �1. heraus-, hinaus-, fortge-
                                                                                                                    prüfen; mustern; beurteilen, vergleichen, erkennen; – aus-         hen; – 2. v. Sachen: vorüber-, vergehen, aufhören	 – 〈hin〉-
                                                                                                                    fragen, verhören	 – aus·f˙orschen; wGb.: 〈den 〉wahren�-        aus·g˙ehen A13,42 27,43; 〈hin〉ausfort·g˙ehen A17,15 20,7; –
                                                                                                                    Kern�〈her〉aus·〈bring〉en, 〈den 〉wahren�Kern�aus〈bis zum Er-
           A13,42 17,15 20,(4 D).7 27,43 * (4).
                                                                                                                    gebnis〉�〈ermittel〉n; – M2,8 10,11 – J21,12 * (3).
       �Ä´X�ÄIMI2 œxeimi2 (vb-ac) – ��ÄIMI´ – �1. abstammen; – 2. unper-
                                                                                                     ÄXÄ´PhNES ™xšfnhj  s. ÄXAI´PhNES ™xa…fnhj.
         sönl.: Ä´X�ÄSTIN	 – wBd.: aus〈 etwas o. jmdm〉�sein; – 3p-
                                                                                                     ÄX�Ä´ChOo ™xšcw (vb-ac) – �hervorragen	 – 〈her〉aus〈ra-        si-pr-unpersönl.: Ä´X�ÄSTIN œxestin s.d.; – 
: ÄX·OUSI´A, ÄX·-
                                                                                                      gend〉�habenhervorragen; – M20,(28 D(F it vgmss syc)) * (0).
           OUSIA´ZsOo, ÄX·OUSIASTIKO´S, KAT�ÄX·OUSIA´ZsOo; – * (0; ohne Ä´X�ÄS-
                                                                                                     ÄX�EGÄ´OMAI ™xhgšomai (vb-dp/md) – �1. heraus-, hinaus-,           TIN).
                                                                                                                    hinführen, -geleiten; anführen, Anführer sein; vorangehen,       ÄX�ÄLÄ´nGChOo ™xelšgcw (vb-ac) – �1. ausfragen, -for-
                                                                                                                    Führer sein; leiten, befehlen; – 2. (i. d. Rede etw.) ausführen,         schen, untersuchen, prüfen; – 2. be-, erweisen, ans Licht
                                                                                                                    auseinandersetzen, beschreiben, deuten, erklären	 – aus-         bringen, überführen, widerlegen; (durch Widerlegung) beleh-
                                                                                                      〈führlich〉�〈her〉leiten�〈berichten/ kundtun J1,18〉; – w.: aus·-         ren/ beschämen	 – aus〈völlig/ gründlich/ alles ans Licht
                                                                                                                    f˙ühren�/ aus·leiten�; vll. wBd.: aus〈 dem Wesentlichen〉�〈her〉lei-        bringend/ beweisend〉�überführen; w.: 〈her〉aus·überfüh-
                                                                                                                    ten�, 〈das Wesentliche her〉aus〈bringend〉�〈her〉leiten� = 〈so         ren; – Jd(15 Tr) * (0).
                                                                                                                    her〉leiten��〈dass das Wesentliche her〉aus〈leuchtet〉; – L24,35 –       ÄX�Ä´LKOo ™xšlkw (vb-ac) – �1. herausziehen, ütr.: erretten; –
                                                                                                                                        J1,18 – A10,8 15,12.14 21,19 * (6).
         fortziehen, -schleppen	 – 〈her〉ausfort·ziehen, 〈her〉aus·-
                                                                                                     hÄXE´·KONTA ˜x»konta (Zahlwort-indekl.) – ��hÄ´X, vgl. TRIA´·-        ziehen; – Jk1,14 * (1).
                                                                                                                    KONTA – sechzig, -〈fach〉; – M13,8.23 – Mk4,8.20 – L24,13 – 1T5,9 – (in
       ÄX·Ä´RAMA ™xšrama (sb-n) – ���ÄX�ÄRA´Oo	 – �sp. NT: Auswurf,
                                                                                                                                        and. Zahlen: Eh11,3 (1260) Eh12,6 (1260) Eh13,18 (666)) * (6).
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       hÄXES ˜xÁj (av) – �√ SÄCh sich bemächtigen, halten, z. �Ä´-       ÄX�ORKI´ZsOo ™xork…zw (vb-ac) – �1. schwören lassen; – 2.
         ChOo – �1. der Reihe nach, hintereinander; – 2. zeitl.: nächst-     beschwören	 – 〈her〉aus〈fordernd〉�beschwören; Bd.: 〈her〉-
         dem	 – wBd.: 〈nächst 〉habbar; –– TEJ hÄXES 〈am〉 ,d             aus〈bis zum Herauskommen (eines Dämons) bzw. bis zur Aus-
                                                                                                                    sagebereitschaft (einer Person)〉�beschwören; – M26,63 – A19,(13        〈nächst 〉habbar〈en〉folgenden〈 ,Tag〉 A21,1 25,17 27,18, 〈am〉 ,d
                                                                                                                                        P38 pc..).(14 P38 D..) * (1).        〈nächst 〉habbar〈en〉folgenden ,Tag L9,37; –– TOoJ hÄXES
                                                                                                     ÄX·ORKISTE´S ™xorkist»j (sb-m) – �ÄX�ORKI´ZsOo – �sp. NT:        〈in〉 .;der 〈nächst 〉habbar〈en〉folgenden〈 .Zeit/ .Frist〉 L7,11; –
                                                                                                                    Beschwörer	 – Exorzist; wBd.: 〈Her〉aus·beschwörer, Aus〈trei-           
 KATh�ÄXES; – L7,11 9,37 – A21,1 25,17 27,19 * (5).
                                                                                                                    bend〉·beschwörer; – A19,13 * (1).       ÄX�EChÄ´Oo ™xhcšw (vb-ac) – �hinaustönen; ps: laut erschal-
                                                                                                     ÄX�ORY´SSOo ™xorÚssw (vb-ac) – �(her)aus-, durchgraben,         len, verkündet werden	 – ps: 〈hin〉aus·〈er〉schallen�, w. ps-
                                                                                                                    ausstechen	 – aus·graben; aus·grabenreißen G4,15; –         Bd.: 〈zum Hin〉aus·〈er〉schall〈en gebrach〉t��˙w; – 1Th1,8 * (1).
                                                                                                                                        Mk2,4 – G4,15 * (2).       hÄ´XIS ›xij (sb-f) – ��Ä´ChOo – �Gb.: das Halten: 1. Haltung; Be-
                                                                                                     ÄX�OU·D·ÄNÄ´Oo Mk9,12(B D Ps〈i〉..) ™xoudenšw, ÄX�OU·D·-         schaffenheit, Zustand, Konstitution; Verhalten; – 2. Fähigkeit,
                                                                                                      ÄNO´Oo Mk9,(12 A C f13 33 Mt Tr) ™xoudenÒw (vb-ac) – �OU·D�Ä´N         Fertigkeit; NT: Gewöhnung, Übung	 – 〈aktives und stetiges
                                                                                                                    (= n v. OU·D�ÄI´S), vgl. �OU·D·ÄNO´Oo	 – glbd. m. ÄX�OU·Th·ÄNÄ´Oo, ÄX�-        〉Hab〈en und Gebrauch〉en; allg. Bd.: H˙alten/ 〈Ver〉h˙al-
                                                                                                                                        OU·Th·ÄNO´Oo (s.d.); – Mk9,12 * (1).        ten, w.: Haben; – H5,14 * (1).
                                                                                                     ÄX�OU·Th·ÄNÄ´Oo, ÄX�OU·Th·ÄNO´Oo Mk9,(12 S 2542)       ÄX�I´STEMI, ÄX�ISTA´NOo ™x…sthmi, ™xist£nw (vb-ac) – �tr:
                                                                                                      ™xouqenšw, ™xouqenÒw (vb-ac) – �OU·Th�Ä´N (= n v. OU·Th�ÄI´S,         hinaus-, wegstellen; von etw. abbringen; verändern; – itr u.
                                                                                                                    s.d.), sp. NT f. ÄX�OU·D·ÄNÄ´Oo, ·ÄNO´Oo – �= ÄX�OU·D·ÄNÄ´Oo u.         md: heraus-, hinaustreten, sich entfernen; vor jmdm zurück-
                                                                                                                    ·ÄNO´Oo für nichts achten, geringschätzen, verächtlich be-         treten; außer sich geraten; sich lossagen, aufgeben; ver-
                                                                                                                    handeln	 – 〈für 〉nicht〈s halt〉en/anseh〉en/acht〉en, 〈als         gessen; sich verändern	 – tr: aus〈ser sich〉�steh〈en ma-
                                                                                                      〉nicht〈swürdig veracht〉en/behandel〉n/verwerf〉en L23,11        ch〉enbringen L24,22 A8,9.11, wBd.: aus�〈dem normalen Be-
                                                                                                      G4,14; – wBd.: 〈als 〉ausvöllig�a˙uch�nicht�eines〈nichtig/ nichtswür-         wusstseinszu〉stand〈 bring〉en, w.: 〈her〉aus·s˙tellen/ ·steh〈en
                                                                                                                    dig〉�〈anseh〉en/〈verwerf〉en, aus〈drücklich〉�〈für 〉a˙uch�nicht�ei-         mach〉en; –– itr: aus〈ser sich〉�stehen〈geraten/ sein〉; itr-aor:
                                                                                                                    nesnicht〈s acht〉en; – Mk9,(12 S 2542) – L18,9 23,11 – A4,11 – R14,3.10 –         aus〈ser sich〉�Stand�´〈nehm〉engeraten Mk3,21 5,42 L8,56 A10,45 12,16
                                                                                                                                        1K1,28 6,4 16,11 – 2K10,10 – G4,14 – 1Th5,20 * (11).         2K5,13; itr-md: aus〈ser sich〉�sich¯�s˙tellen〈geraten/ sein〉 M12,23

         Mk2,12 6,51 L2,47 A2,7.12 8,13 9,21 ; – wBd.: aus�〈dem normalen Be-       ÄX·OUSI´A ™xous…a (sb-f) – ��Ä´X�ÄIMI2, Ä´X�ÄSTIN; vgl. OUSI´A –
         wusstseinszu〉stand〈 gerat〉en, aus〈serhalb〉�〈des normalen        �1. Erlaubnis, Vollmacht, Befugnis, Berechtigung, Freiheit etw.
         Bewusstseins 〉stehen, w.: 〈in 〉Ekstas〈e gerat〉en; – M12,23 –            zu tun, Ungebundenheit; – 2. Macht, Gewalt, Obrigkeit, Amt; –
           Mk2,12 3,21 5,42 6,51 – L2,47 8,56 24,22 – A2,7.12 8,9.11.13 9,21 10,45 12,16 –           3. Überfluss, Reichtum	 – Vollmacht (iSv. Ausübungs-,
           2K5,13 * (17).                                                                                                      Machtausübungs- o. Verfügungsrecht, Rechtsbefug-
       ÄX�IS·ChY´Oo ™xiscÚw (vb-ac) – �sp. NT: vermögen, Kraft ha-                                                                                                      nis), 〈staatliche 〉Vollmacht R13,1.2.3, pl: 〈staatliche 〉Voll-
         ben	 – aus〈reichend〉�stark〈 sei〉n, aor: �stark�‘〈werd〉en;                                                                                                      macht〈sorgan〉e/ 〈staatliche 〉Vollmacht〈 Habend〉e/
           – E3,18 * (1).                                                                                                      〈Be〉vollmächt〈igt〉e R13,1a (L12,11 T3,1), Vollmacht〈 Haben-
       �ÄX�IChNIA´ZsOo ™xicni£zw (vb-ac) = �ÄX�IChNÄ´WOo		 – 
                                                                                                      d〉e/ 〈Be〉vollmächt〈igt〉e 1P3,22..; – Vollmacht〈sbereich〉
         AN�ÄX·IChNI´ASTOS.                                                                                                      L23,7 E2,2 K1,13, VollmachtVerfügungsrecht 1K9,12.12.., 〈Be〉-
       �ÄX�IChNÄ´WOo ™xicneÚw (vb-ac) – ausspüren, nachspähen,                                                                                                      vollmächt〈igung〉, 〈Be〉vollmächt〈igungszeichen〉 1K11,10;
         jmds Spur verfolgen	 – aus·spüren, Spur�ausver·〈folg〉en                                                                                                                    – wBd.: Erlaubt·sein, wwBd.: Aus〈führbar〉·sein; – wGb.: aus〈von
           – vgl.: �ÄX�IChNIA´ZsOo	.                                                                                                                    jmdm eingesetzt/ abhängig/ geleitet/ bevollmächtigt, jmdm
       Ä´X�ODOS œxodoj (sb-f) – �Ausgang, -weg: – 1. Ausgangsort:                                                                                                                    rechenschaftspflichtig〉�Sein/Sei〈e〉n〈des〉, wGb. bezügl. Gott:
         Tor, (Fluss)mündung; – 2. Herausgehen, Ausgang, -zug; – 3.                                                                                                                    aus〈an das (von Ihm selbst festgesetzte) Recht gebunden〉�-
         Schluss, Ende, Tod	 – 〈Hin〉aus·weg〈Ausgang L9,31 2P1,15/                                                                                                                    Sein; – Bm.: abstr. u. konkr., d.h. die Vollmacht, die jmd hat o.
        Auszug H11,22〉; – L9,31 – H11,22 – 2P1,15 * (3).                                                                                                                    die er ist; immer iSv. verliehene/ rechenschaftspflichtige u.
       ÄX�OLÄThRÄ´WOo ™xoleqreÚw (vb-ac) – �sp. NT: ausrotten,                                                                                                                    rechtsgebundene Vollmacht, nie iSv. eigenständige o. abso-
         gänzlich vernichten	 – aus·tilgen; wwBd.: ausvöllig�verloren〈                                                                                                                    lute, ungebundene Vollmacht; also nt. iSv. Souveränität o.
         geb〉en�‘〈bis zum Abschluss / ohne Aufhalten〉; – A3,23 (5M18,19 +                                                                                                                    Macht;
           3M23,29LXX) – 1P3,(12 614 (630) 1505 al vgmss syh) (Ps34,17) * (1).                                                                                                      – ARChE´ KAI ÄX·OUSI´A 〈Rang〉anfang〈 Seiender〉 und
       ÄX�OMO·LOGÄ´Oo ™xomologšw (vb-ac) – �ac u. md: 1. frei her-                                                                                                      〈von diesem〉 〈Be〉vollmächt〈igter〉 (f. Menschen: pl: L12,11
         aus bekennen, versprechen; – 2. einwilligen, zusagen; ein-                                                                                                      T3,1; f. Engel: si: 1K15,24 E1,21 K2,10, pl: E3,10 6,12 K1,16 2,15); – be-
         gestehen	 – �LXX vorw. f. JaDa´H hi: Kö: bekennen, loben,                                                                                                                                        zügl. C-s: M7,29/ Mk1,22.27 L4,32.36 – M9,6.8/ Mk2,10/ L5,24 – M21,23.23.24.27/
         danken 1M29,35 2S22,50 1Kö8,33.35 1C16,4.8.34.. Ps6,6 7,18..	 –                                                                                                                                        Mk11,28.28.29.33/ L20,2.2.8 – M28,18 – J5,27 10,18.18 17,2 – Eh12,10; – bezügl.
        〈her〉ausrückhaltlos�bekennen Jk5,16/ 〈her〉aus〈rückhalt-                                                                                                                                        Gott: L12,5 – A1,7 – R9,21 – Jd25 – Eh16,9; – übrige Stellen: M8,9/ L7,8  M10,1 –
        los/ offen〉�bekennen M3,6 Mk1,5 A19,18, 〈her〉ausrückhalt-                                                                                                                                        Mk3,15 6,7 13,34 16,(14) – L4,6 9,1 10,19 12,11 19,17 20,20 22,53 23,7 – J1,12

        los〈 zustimmend〉�bekennen/ �Bekenn〈tnis ableg〉en         19,10.10.11 – A5,4 8,19 9,14 26,10.12.18 – R9,21 13,1.1.2.3 – 1K7,37 8,9 9,4.5.6.12.12.18

                                                                                                                                        11,10 15,24 – 2K10,8 13,10 – E1,21 2,2 3,10 6,12 – K1,13.16 2,10.15 – 2Th3,9 – T3,1 –        M11,25/ L10,21 (R14,11) 15,9 P2,11 Eh3,(5 Tr); 〈her〉ausvorbehalt-
                                                                                                                                        H13,10 – 1P3,22 – Eh2,26 6,8 9,3.3.10.19 11,6.6 13,2.4.5.7.12 14,18 17,12.13 18,1 20,6        los�bekennenzusagen L22,6; – w.: 〈her〉aus·bekennen, wBd.:
                                                                                                                                        22,14 * (102).         dasselbe〈, was jmd denkt,〉�〈frei her〉aus·sagen, s˙achlich/wört-
                                                                                                     ÄX·OUSIA´ZsOo ™xousi£zw (vb-ac) – �ÄX·OUSI´A – �sp. NT:         lich�dasselbe〈, was jmd denkt,〉�〈frei her〉aus·〈sag〉en; – M3,6 11,25
                                                                                                                    Macht/ Verfügungsrecht haben; ps: sich beherrschen las-           – Mk1,5 – L10,21 22,6 – A19,18 – R14,11 (Jes45,23) R15,9 (Ps18,50) – P2,11 – Jk5,16
                                                                                                                    sen	 – ac: VollmachtVerfügungsrecht�〈hab〉en/〈aus-           – Eh3,(5 Tr) * (10).
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        üb〉en 〈über〉 2jmdn/etw.; – ps: vollmächt〈ig be-                hÄORTA´ZsOo ˜ort£zw (vb-ac) – ��hÄORTE´ – �ein Fest feiern	
        herrsch〉t��˙w/ 〈der 〉Vollmacht〈 ausgeliefer〉t��˙s her�von    – Fest〈feier halt〉en; – 1K5,8 * (1).

        .;etw. 1K6,12; – 
 KAT�ÄX·OUSIA´ZsOo; – L22,25 – 1K6,12 7,4.4 * (4).       �hÄORTE´ ˜ort» (sb-f) – �aus *�Ä�ORTA´, √ �ÄR leisten, erfül-
                                                                                                                    len, vgl. �Ä´RANOS gemeinsames Mahl, Picknick; Beitrag	, �ERA       ÄX·OUSIASTIK˙O´S, E´, O´N ™xousiastikÒj, », Òn (aj-m,f,n) –
                                                                                                                    Liebesdienst, Gefallen	, ahd. weren/ nhd. ge-währen – �1. Göt-         ��ÄX·OUSIASTE´S Pas: Machthaber, Gewaltiger	 Vollmacht〈ha-
                                                                                                                    terfest, Fest, -tag; – 2. übh. Vergnügen, Ergötzlichkeit	 –         b〉er – �Pas: Macht, Gewalt, Erlaubnis o. Vorrecht habend,
         brauchend, ausübend; eigenmächtig, willkürlich	 – Voll-          Fest; – 
: hÄORTA´ZsOo; – M26,5 27,15 – Mk14,2 15,6 – L2,41.42 22,1 23,�17 –

                                                                                                                                        J2,23 4,45.45 5,1 6,4 7,2.8.8.10.11.14.37 11,56 12,12.20 13,1.29 – A18,(21 D) – K2,16 *        macht〈 hab〉end, 〈mit 〉Vollmacht〈 ausgestatt〉et; – Mk1,(27
                                                                                                                                        (26).           W) * (0).

                                                                                                     ÄP’ ™p'  s. ÄPI´ ™p….       ÄX·OChE´ ™xoc» (sb-f) – �ÄX�Ä´ChOo – �Gb.: Hervorragen, Her-
         vorstehendes: 1. Vorsprung, Buckel, Hochrelief; – 2. Vorzug;    ÄP·AnGGÄLI´A ™paggel…a (sb-f) – �ÄP�AnGGÄ´LLOo – �Ankün-
         KAT’ Ä. vorzüglich, vorzugsweise	 – wGb.: 〈Her〉aus〈ragen〉�-      digung, Verheißung, Zusage; Anerbieten	 – �LXX f. hb. °aGuD-
                                                                                                                    (D)a´H wBd.: Zusammengebundenes Am9,6?, SiPh˙Ra´H 〈Auf〉zäh-        Haben〈Hervorragen/ Hervorragendes〉, w.: 〈Her〉aus·ha-
                                                                                                                    lungSchriftstück Ps56,9, PaRaScha´H Kö: Verdeutlichung, ge-        ben, aus〈serordentliches〉�Haben; –– KAT’  ÄX·OChE´N
                                                                                                                    nauer Bericht Est4,7	 – Verheißung, 〈Erfüllung der/ von        �gemäß 〈Her〉aus〈ragen〉�Haben	hervorragend; – A25,23 * (1).
                                                                                                      〉Verheißung/ Verheißung〈sgut〉 L24,49 A1,4 2,33 G3,14       ÄX�YPNI´ZsOo ™xupn…zw (vb-ac) – ��hY´PNOS, vgl. �hYPNI´-
                                                                                                      H10,36 11,13.39 1J2,25 (A7,17 G3,22 E3,6 H6,12.15.17 11,9b.33); Zusa-         ZsOo	 – �sp. NT: aus dem Schlaf aufwecken	 – aus�〈dem
                                                                                                      ge A23,21; – wBd.: aAn·kündigung, 〈Dar〉auf〈hin〉·weisung, w.:        〉Schlaf〈 aufweck〉en; – J11,11 * (1).
                                                                                                                    Auf·〈be〉kundung; – L24,49 – A1,4 2,33.39 7,17 13,23.32 23,21 26,6 –       Ä´X�YPN˙OS, ON œxupnoj, on (aj-mf,n) – �sp. NT: erwacht,
                                                                                                                                        R4,13.14.16.20 9,4.8.9 15,8 – 2K1,20 7,1 – G3,14.16.17.18.18.21.22.29 4,23.28 – E1,13         wach	 – aus�〈dem 〉Schlaf〈 wach〉; – A16,27 * (1).
                                                                                                                                        2,12 3,6 6,2 – 1T1,(1 S) 1T4,8 – 2T1,1 – H4,1 6,12.15.17 7,6 8,6 9,15 10,36       Ä´XOo œxw (Orts-av; uneig. pp m. gn) – �ÄX (s. �ÄK) – �av: 1. au-
                                                                                                                                        11,9.9.13.17.33.39 – Jk2,(5 S* A) – 2P3,4.9 – 1J1,(5 S2 Y C P..) 1J2,25 3,(11 S C P         ßen, draußen, auswärts, außerhalb; – 2. heraus, hinaus,
                                                                                                                                        Y..) * (52).         nach außen; – pp m. gn: 1. außerhalb, aus ... heraus; jenseits;
                                                                                                     ÄP�AnGGÄ´LLOMAI ™paggšllomai �ac: ÄP�AnGGÄ´LLOo	         – 2. zeitl.: über ... hinaus; – 3. ütr.: fern von; ausgenommen,
                                                                                                                    (vb-�ac	-md) – �ac: 1. ankündigen, anmelden; – 2. verheißen,         außer	 – außen, 〈dr〉außen M12,46.47 26,69.., 〈nach dr〉au-
                                                                                                                    versprechen; – 3. anordnen, auffordern; fordern; – md: 1. v.        ßen M5,13 26,75 Mk14,68..; außer〈halb〉 L13,33 A26,11.., 〈nach
                                                                                                                    sich ankündigen, sich bereit erklären, sich anbieten; – 2. für        〉außer〈halb〉 M10,14 21,17.39 Mk8,23 12,8 L4,29..; die 〈dr〉au-
                                                                                                                    sich fordern	 – �LXX f. hb. °aMa´R 〈ver〉sprechen Est4,7	 –– md:        ßen/ außer〈halb〉 〈Befindlichen〉 Mk4,11; – hinaus/ 〈nach
                                                                                                      verheißen¯/ zusagen¯ Mk14,11 A7,5.(17) R4,21 T1,2 H12,26 Jk1,12        dr〉außen M13,48 J19,13 A5,34.., hinaus〈 aus〉/ 〈nach 〉außer-
                                                                                                      2,5 1J2,25, Verheiß〈ung geb〉en¯ H6,13 10,23 11,11; sich¯�zusa-        〈halb〉 M21,39 Mk5,10 11,19.., heraus/ 〈nach dr〉außen J19,4b; – Gs.:
                                                                                                      genbekennen 〈zu〉 4etw. 1T2,10 6,21; verheißen¯verspre-           Ä´SOo; – M5,13 10,14 12,46.47 13,48 21,17.39 26,69.75 – Mk1,45 3,31.32 4,11 5,10
                                                                                                      chen Mk14,11 2P2,19; – md-wBd.: 〈von 〉sich¯�aan·kündigen,           8,23 11,4.19 12,8 14,68 – L1,10 4,29 8,20.(54 Mt Tr..) L13,25.28.33 14,35 20,15 22,62
                                                                                                      sich¯�auf�〈die 〉Kund〈e beruf〉en, 〈persönlich〉¯�〈dar〉auf�-           24,50 – J6,37 9,34.35 11,43 12,31 15,6 18,16.29 19,4.4.5.13 20,11 – A4,15 5,34 7,58
                                                                                                      〈hin〉weisen, 〈dar〉auf〈 begründete〉�Weis〈ung〉�〈für           9,40 14,19 16,13.30 21,5.30 26,11 28,(16 614 2147 pc..) – 1K5,12.13 – 2K4,16 – K4,5 –
                                                                                                      〉sich¯�〈annehm〉en, w.: auf·〈be〉kunden¯; – 
 ÄP·AnGGÄLI´A,           1Th4,12 – H13,11.12.13 – 1J4,18 – Eh3,12 11,(2 P47 MK Tr) Eh22,15 * (63).
                                                                                                                                        ÄP·A´nGGÄLMA, PRO�ÄP·AnGGÄ´LLOo; – Mk14,11 – A7,5.(17) – R4,21 – G3,19 –       Ä´XOo�ThÄN œxwqen (Orts-av; uneig. pp m. gn) – �1. von au-
                                                                                                                                        1T2,10 6,21 – T1,2 – H6,13 10,23 11,11 12,26 – Jk1,12 2,5 – 2P2,19 – 1J2,25 * (15).         ßen her, von auswärts; – 2. außen, draußen, außerhalb	 –
                                                                                                     ÄP·A´nGGÄLMA ™p£ggelma (sb-n) – �ÄP�AnGGÄ´LLOo – �Aner-        〈von 〉außen�h˙er Mk7,18, 〈von 〉außen�h˙er M23,27.28 2K7,5;
                                                                                                                    bieten, Versprechen; Fach, Kunst, Aufgabe	 – �nt. in LXX	 –        〈von 〉außer·h˙erhalb Mk7,15, außer·h˙erhalb Eh11,2a 14,20,
                                                                                                      Verheißenes/ Zu〈ge〉sagtes 2P3,13, pl: Verheißene〈 Din-        außer·h˙erhalb/ 〈dr〉außen�h˙er 1T3,7, 〈nach 〉außer·-
                                                                                                      ge〉 2P1,4; – wBd.: aAn·〈ge〉kündigtes; – 2P1,4 3,13 * (2).        h˙erhalb/ 〈nach dr〉außen�h˙er Eh11,2b; 〈von 〉außen�h˙eräu-
                                                                                                     ÄP�A´GOo ™p£gw (vb-ac) – �ac-tr: 1. hinzu-, herbei-, heranfüh-        ßerlich 1P3,3; das 〈von 〉außen�h˙erÄußere M23,25 L11,39.40; –
                                                                                                                    ren; verführen, verleiten – ac-itr: heranziehen, sich nähern; –           Gs.: Ä´SOo�ThÄN; – M23,25.27.28 – Mk4,(11 B S 1424 2427 pc) Mk7,15.18 –
                                                                                                                    md: 1. zu/ für sich heranführen, zu Hilfe rufen; – 2. für sich ge-           L11,39.40 – 2K7,5 – 1T3,7 – 1P3,3 – Eh11,2.2 14,20 * (13).
                                                                                                                    winnen	 – 〈her〉auf·führen, 〈dar〉auf·führenbringen; – A5,28       ÄX�OoThÄ´Oo ™xwqšw (vb-ac) – �1. herausstoßen, vertreiben,
                                                                                                                                        14,(2 D) – 2P2,1.5 * (3).         ver-, zurückdrängen; – 2. ütr.: hinhalten; verachten; (Gesetz)
                                                                                                     ÄP�AGOoNI´ZsOMAI ™pagwn…zomai (vb-dp/md) – �sp. NT: 1.         hintertreiben	 – 〈hin〉aus·sto˙ßen A7,45, 〈hin〉aus·dr˙än-
                                                                                                                    〈für〉 3etw. kämpfen; – 2. von neuem kämpfen (nach den Sie-        gen; 〈hin〉aus·dr˙ängenauflauf〈en lass〉en A27,39; – A7,45
                                                                                                                    gen)	 – auf〈offensiv/ zielgerichtet, begründet und ge-           27,39 * (2).
                                                                                                      bietsumfassend〉�, auf〈 der ganzen Linie〉�, 〈dar〉auf〈fol-       ÄXOo´TÄR˙OS, A, ON ™xèteroj, a, on (aj-kp-m,f,n v. av
                                                                                                      gend〉〈nach jedem Gefecht von neuem〉�k˙ämpfen/         Ä´XOo) – �poet. sp. NT: äußerer	 – äußer-er,-e-es; wBd.:
                                                                                                      �〈kämpfend 〉ringen	 〈für 〉3etw.; a.: k˙ämpfen��auf〈grund        〈weit〉er�außen/〈dr〉außen�〈befindlich〉; vll. iSv.: äußer〈st〉,
                                                                                                      von〉 3etw.; – Jd3 * (1).         wBd.: 〈weit〉er�außen〈 als alles andere befindlich〉; vgl. KA-
                                                                                                     ÄP�AThROI´ZsOo ™paqro…zw (vb-ac) – �sp. NT: ps: sich noch         TOo´TÄROS E4,9; – M8,12 22,13 25,30 * (3).
                                                                                                                    dazu versammeln	 – ps: 〈sich 〉a〈noch mehr dazu〉·scha-       Ä´OIKA œoika (vb-ac) – �= pe2 m. pr-Bd. v. �ÄI´KOo2	 – �ähnlich
                                                                                                      ren�; – L11,29 * (1).         sein, gleichen, aussehen wie	 – pe: ��Bild�˙geworden�-
                                                                                                     �ÄP·AeI´NÄT˙OS, E, ON ™pa…netoj, h, on (aj-m,f,n) – �ÄP�AeI-        ˙seingleichen 3jmd/3etw.; – in AGNT z. �ÄI´KOo2	 gerechnet; –
                                                                                                                    NÄ´Oo – 1. gelobt; – 2. löblich, lobenswert	 – a·〈ge〉lobt, a·löb-           Jk1,6.23 * (2).

                                                                                                      lich/ lobens·awert/ abegründet�〈zu 〉lobend – 
 ÄP·AeI´NÄ-
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           TOS.                                                                                                    zen; – 2. zurückführen, -bringen; – itr: um-, zurückkehren,
                                                                                                                    sich zurückziehen	 – itr: 〈dar〉auf�hfhinaus·führenfahren       ÄP·AeI´NÄTOS 'Epa…netoj (N. m) – ��ÄP·AeI´NÄTOS	 – Epänetus
         (Christ in Rom, erster Christ v. Asia), ü.: a·〈Ge〉lobter, Lo-             L5,3.4; 〈dar〉auf�hfzurück·führenkehren M21,18; w.: auf·hin-
         bens·awert·er; – R16,5 * (1).                                                                   auf·führen; – M21,18 – L5,3.4 * (3).

       ÄP�AeINÄ´Oo ™painšw (vb-ac) – �1. Beifall geben/ rufen, bei-    ÄP�ANA·MIMNEJ´SKOo ™panamimnþskw (vb-ac) – �wieder
         stimmen; – 2. tr: gutheißen, loben, öffentlich auszeichnen; –      daran erinnern 4jmdn	 – aufgebiets〈umfassend〉�/ auf〈
         3. zureden, ermuntern	 – 〈dar〉auf〈hin〉�loben, dass L16,8                                                                                                      der ganzen Linie〉�hinauf〈deutlich bewusst machend /
        1K11,2.22a; 〈dar〉·auf〈hin〉über�loben 1K11,17; aufgebietsum-                                                                                                      klar vor Augen stellend〉�erinnern 4jmdn; – w.: auf·hin-
        fassend/auf〈 der ganzen Linie〉�loben R15,11; a.: 〈dar〉auf-         auf·erinnern; – R15,15 * (1).

        〈hin〉begründet�loben/ auf〈 Gründen beruhend〉�loben;   ÄP�ANA·PAU´OMAI ™panapaÚomai (vb-md) – �ANA�PAU´Oo –
           – L16,8 – R15,11 (Ps117,1) – 1K11,2.17.22.22 * (6).                                                �sp. NT: 1. auf etw. (aus)ruhen; ütr.: sich bei etw. beruhigen; –
                                                                                                                    2. sich stützen auf etw., beruhen auf	 – sich¯�hfaus·ruhen�-       Ä´P�AeINOS œpainoj (sb-m) – �1. Lob, -rede, Beifall; – 2. löbli-
         che Eigenschaft	 – a·Lob, abegründetes�Lob, lob〈en-         auf/ sich¯�erquicken�auf/auf〈grund von〉 3etw. R2,17;
        de〉�aAn·〈erkennung〉; – abegründet�〈zu 〉Lob〈endes/        sich¯�〈dar〉auf�hfaus·ruhen auf 4jmdn 〈ausgerichtet u.
        Lob〈ens〉·awertes P4,8; w.: Auf·lob; – R2,29 13,3 – 1K4,5 – 2K8,18 –      sich stützend〉 L10,6; w.: auf·hinauf·ruhen¯; – L10,6 – R2,17 1P4,(14

           E1,6.12.14 – P1,11 4,8 – 1P1,7 2,14 * (11).                                                                     A Y..) * (2).

       ÄP�AI´ROo ™pa…rw (vb-ac) – �ac-tr: 1. auf-, empor-, erheben; –   ÄP�AN·Ä´RChOMAI ™panšrcomai (vb-dp/md) – �= �ÄP�A´N·ÄIMI 1.
         2. erregen, antreiben ermuntern; – 3. verleiten, betören; – itr:     hinaufgehen; – 2. zurückgehen, -kommen		 – 〈dar〉auf�hin-
         sich erheben; – ps/md: sich erheben/ überheben	 – ac: auf·-                                                                                                      auf〈zurück/wieder〉·kommen; – L10,35 19,15 * (2).

        heben, aufer·heben M17,8 L6,20 11,27 16,23.., aufempor·he-                                                                                                     ÄP�AN·I´STEMI ™pan…sthmi (vb-ac) – �tr: aufstellen, -helfen,
        ben L21,28 A1,9.., aufempor·hebenhissen A27,40; – md:               wieder aufrichten, aufstehen lassen; – itr u. md: sich auf etw.
                                                                                                                    stellen; entgegen aufstehen, sich empören	 –– (ac: w.: auf�-        sich¯�aufer·heben 2K10,5 11,20, sich¯�aufüber·heben
                                                                                                      hinauf·stehen/s˙tellen); – md: sich¯�auf〈lehnend〉�hfauf·-        2K11,20; – M17,8 – L6,20 11,27 16,23 18,13 21,28 24,50 – J4,35 6,5 13,18 (Ps41,10)

           J17,1 – A1,9 2,14 14,11 22,22 27,40 – 2K10,5 11,20 1T2,8 * (19).                            stehenerheben agegen 4jmdn; wBd.: sich¯�auf〈leh-
       ÄP�AISChY´NOMAI ™paiscÚnomai (vb-dp/ps) – �AISChY´NOo     nend〉�hfauf·stehen; – M10,21/ Mk13,12 * (2).

         md – �sich darüber schämen/ scheuen, sich jmds o. vor                                                                                                     �ÄP�AN·ORThO´Oo ™panorqÒw (vb-ac) – ��ÄPI´ + AN�ORThO´Oo
         jmdm schämen	 – sich��schämen�adarüber 2T1,12 H2,11,                                                                                                                    – gerade richten, wiederaufrichten; wiederherstellen; auf-/
        sich��schämen�aüber 4jmd/4etw. / sich��schämen�-           abhelfen, unterstützen, verbessern; wiedergutmachen; wie-
                                                                                                                    der auf den rechten Weg bringen	 – auf〈 der ganzen Li-        aüber 4jmds/4etw. Mk8,38.38/ L9,26.26 R1,16 2T1,8.16 H11,16;-
                                                                                                      nie〉�hfwieder�aufrichten; – wBd.: auf〈zielgerichtet, be-        auf〈grund von〉 3etw. R6,21; – w. md/ps-Bd.:
                                                                                                      gründet, gebietsumfassend〉�hf〈wiederherstellend,        Scham/Schande〈 empfind〉en��aüber 4jmdn/etw., w. ps-
                                                                                                      nach oben orientiert, kompromisslos〉�g˙erade/richtig〈        Bd.: 〈zum Sich〉schäm〈en gebrach〉t��˙werden�aüber
                                                                                                      mach〉en, w.: auf�hinauf�richtig〈 mach〉en – 
 ÄP�AN·O´RThOoSIS.        4jmdn/etw.; – Mk8,38.38/ L9,26.26 – R1,16 6,21 – 2T1,8.12.16 – H2,11 11,16 *

           (11).                                                                                        ÄP·AN·O´RTHOoSIS ™panÒrqwsij (sb-f) – ��ÄP�AN·ORThO´Oo	
                                                                                                                    – �1. Wiederherstellung; – 2. Verbesserung; Belehrung, Besse-       ÄP�AITÄ´Oo ™paitšw (vb-ac) – �ac: 1. dazu bitten/ begehren; –
                                                                                                                    rung; Verteidigung	 – hfWieder·aufrichtung�auf〈 der gan-         2. dringend bitten, betteln	 – b˙etteln; wBd.: auf�Bitten〈 ge-
         gründet u. ausgerichtet sein〉, w.: auf·bitten/fordern; – Mk10,(46 D   zen Linie〉; – wBd.: auf〈zielgerichtete, begründete, ge-
           Q 565) – L16,3 18,35 * (2).                                                                                                      bietsumfassende〉�hf〈wiederherstellende, nach oben
       ÄP�A·KOLOUThÄ´Oo ™pakolouqšw (vb-ac) – �1. darauf-,                                                                                                      orientierte, kompromisslose〉�Richtig〈mach〉ung, w.:
         nach-, verfolgen; – 2. ütr.: sich anschließen, sich richten                                                                                                                    Auf·hinauf·richtig〈mach〉ung; – 2T3,16 * (1).
         nach	 – 〈dar〉auf�folgen Mk16,20; 〈dar〉aufnach·folgen                                                                                                     ÄP�A´NOo ™p£nw (av; uneig. pp m. gn) – �1. räuml.: oben dar-
        1T5,24; 〈dar〉auf〈zielstrebig nach〉·folgen/·folgengehen                                                                                                                    über, oben, oberhalb; – 2. zeitl.: früher; – 3. NT: bei Zahlen:
        1T5,10 1P2,21; – Mk16,20 – 1T5,10.24 – 1P2,21 * (4).                                         über, mehr als	 – oben�auf M5,14 28,2; oben�auf M21,7
       ÄP�AKOU´Oo ™pakoÚw (vb-ac) – �1. hin-, zu-, hören, belau-        23,18.20.22 L10,19 Eh6,8; oben�aufüber M2,9 27,37; oben�-
         schen; – 2. erhören, gehorchen; vom Hörensagen kennen	 –                                                                                                      aufüber L4,39 19,17.19 J3,31.31 Eh20,3; oben�auf〈mehr als〉
        〈dar〉aufer·hören; – 2K6,2 (Jes49,8) * (1).                                                                                                      Mk14,5 1K15,6; oben�aufdarüber L11,44; – M2,9 5,14 21,(7 C W f1 Mt Tr

       ÄP�AKR·OA´OMAI ™pakro£omai (vb-dp/md) – �sp. NT: an-, zu-     syh).7 M23,18.20.22 27,37 28,2 – Mk14,5 – L4,39 10,19 11,44 19,17.19 – J3,31.31 –

         hören	 – auf〈merksam〉�zuhören	 2jmdm; wBd.: 〈dar〉auf�-        1K15,6 – Eh6,8 20,3 * (19).

         〈seine〉��Ohr〈en〉�spitzen; – A16,25 * (1).                                                                                                     �ÄP�ARA´OMAI ™par£omai (vb-dp/md) – herbeiwünschen, Bö-
       ÄP�A´N ™p£n (Zeit-cj) – �aus �ÄP�ÄI´ �A´N, �ion. ÄP·Ä·A´N	 – �nach-    ses anwünschen, verfluchen; Pas: verwünschen, verfluchen,
         dem, wann, sobald als	 – sobald; wBd.: 〈dar〉auf/auf〈grund〉�-     einem etw. Böses anwünschen	 – �nt. in LXX	 – auf〈 allen
         wenn�〈gegebenen〉falls〈der Fall eintritt〉; – M2,8 – L11,22.34 * (3).                                                                                                      Gebieten〉�verwünschen – 
 ÄP�A´RATOS.

       ÄP�A´N·AnGKÄS ™p£nagkej (av) – ��ÄPI´ + �AN·A´nGKE – �not-                                                                                                     ÄP�A´RAT˙OS, ON ™p£ratoj, on (aj-mf,n) – ��ÄP�ARA´OMAI	 –
         wendigerweise, notgedrungen; gezwungen	 – av: a·not-                                                                                                                    �verflucht	 – �nt. in LXX	 – auf〈 allen Gebieten〉�ver-
        〈wend〉ig〈erweis〉e; wBd.: auf〈grund von〉�Not〈wendig-                                                                                                      wünscht; – J7,49 * (1).

        keit〉/Not; – sb-iert-pl: ;diepl a�not〈wend〉ig〈en Ding〉e                                                                                                     ÄP�ARKÄ´Oo ™parkšw (vb-ac) – �itr: 1. ausreichen, genügen;
        A15,28; – * (1).                                                                                       – 2. 3jmdm beistehen/ helfen/ Unterhalt leisten; – tr: 1. 4etw.
                                                                                                                    darreichen/ gewähren; – 2. 4etw. abwehren/ abwenden/ ver-       ÄP�AN·A´GOo ™pan£gw (vb-ac) – �tr: 1. hinaufführen; aufrei-
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         hindern	 – 3jmdm auf〈 seinen Bedarf bezogen〉�genü-       wenn, w. Kausal-Bd.: auf〈grund〉�wenn; – 
 ÄP�A´N, ÄP·ÄI�DE´, ÄP·ÄI·-

                                                                                                                                        DE´�PÄR, ÄP·ÄI´�PÄR; – M18,32 21,46 27,6 – Mk15,42 – L1,34 7,(1) – J13,29 19,31 –        g〈end geb〉en〈 und beisteh〉en; – wBd.: auf〈 den Bedarf
                                                                                                                                        A13,(46) – R3,6 11,6.(6).22 – 1K5,10 7,14 14,12.16 15,29 – 2K11,18 13,3 – H2,14 4,6         bezogen〉�genügen/genüg〈end geb〉en/helf〉en/beisteh〉en/re-
                                                                                                                                        5,2.11 6,13 9,17.26 10,2 11,11 * (26).         agier〉en; – 1T5,10.16.16 * (3).

                                                                                                     ÄP·ÄI�DE´ ™peid» (cj) – �zeitl.: nachdem, als nun, seitdem; –       ÄP·ARChÄI´A ™parce…a (sb-f) – ���Ä´P�ARChOS	 – �sp. NT: Statt-
                                                                                                                    kausal: da/weil ja, da einmal, weil denn	 – zeitl.: 〈die〉-         halterschaft/ -amt, Provinz	 – Provinz, Provinz〈verwal-
                                                                                                      weilnachdem�doch�wirklichnun L7,1; – kausal: weil�doch�-        tungsamt〉; wBd.: 〈Herrschaftsgeb〉ie〈t〉/〈Herrschaftsd〉ie〈nst〉�-
         〈des 〉Eparch〈en〉, w.: Eparchie; – A23,34 25,1 * (2).                            wirklichnämlich M21,(46) L11,6 A14,12 1K1,21.22; weil�doch�wirk-
       ÄP·A´RChÄI˙OS, ON ™p£rceioj, on (aj-mf,n) – ���Ä´P�ARChOS	 –   lichnun A13,46 15,24 (1K1,21.22); weil�doch�wirklichja 1K14,16
         �NT	 – 〈zu einem 〉Eparch〈en gehör〉ig; – sb-iert-f: 〈zum                                                                                                      15,21 P2,26; – M21,(46 C W 0102 f13 Mt Tr) – L7,1 11,6 – A13,(8 D).46 A14,12 15,24

        〉Eparch〈en gehör〉iges〈 ,Gebiet/ Amt〉 = Provinz (üs. glbd.      – 1K1,21.22 14,16 15,21 – P2,26 * (10).

         m. ÄP·ARChÄI´A); – A25,(1) * (0).                                                                                                     ÄP·ÄI·DE´�PÄR ™peid»per (cj) – �weil nun einmal, weil ja doch	
       ÄP·ARChIK˙O´S, E´, O´N ™parcikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��Ä´P�AR-                                                                                                      – weil�doch�wirklichnun�eben R3,(30); 〈die〉weilnachdem�-
         ChOS, ÄP·ARChÄI´A – �aus der Provinz, sb-iert-m: Einwohner e.                                                                                                      doch�wirklichnun�ebenschon L1,1; – L1,1 – R3,(30 n. BA) (1).
         Provinz; Pas: den Ä´PARChOS o. die ÄPARChI´A betreffend	 –                                                                                                     ÄP�ÄIDON ™pe‹don (a2 z. ÄPh�ORA´Oo, s.d.).
        〈den 〉Eparch〈en〉/Provinz〈befehlshab〉er�〈betreff〉end; –                                                                                                     �Ä´P�ÄIMI1 œpeimi1 (vb-ac) – ��ÄIMI´ – darauf/ daran/ darüber/
           Pm( subsc.) * (0).                                                                                                                    dabei sein o. liegen; vorhanden/ da sein; vorgesetzt sein;
       ��Ä´P�ARChOS œparcoj (sb-m) – Vorgesetzter, Befehlshaber,                                                                                                                    außerdem sein, noch dazukommen; stattfinden, möglich
         Statthalter	 – Präfekt, Provinz〈befehlshab〉er; wBd.: aGe-                                                                                                                    sein	 – aufvorhanden�sein, w.: 〈dar〉auf�sein – vgl.: ÄPI·OU´-
        biets·anfäng〈lich〉er, 〈Rang〉anfäng〈lich〉er�a〈über ein                                                                                                                                        SIOS.

        Gebiet〉, w.: Eparch; – 
: ÄP·ARChÄI´A, ÄP·A´RChÄIOS, ÄP·ARChIKO´S;                                                                                                     Ä´P�ÄIMI2 œpeimi2 (vb-ac) – ���ÄIMI	 – �heran-, hinzugehen,
           vw.: ÄP�A´RChOo.                                                                                                                    -kommen; drauflosgehen, vorrücken, angreifen; auftreten;
       ÄP�A´RChOo ™p£rcw (vb-ac) – �noch außerdem beherr-            mustern; über jmdn / in den Sinn kommen; – v. d. Zeit: heran-
         schen, seine Herrschaft ausdehnen	 – wBd.: a〈zuneh-            nahen, bevorstehen, folgen; – pt-pr: hO  ÄPI·Oo´N  ChRO´NOS
                                                                                                                    die Zukunft (w.: die ¯.〈dar〉auf·ko˙mmende .Zeit) = TO`  ÄPI·O´N        mend/gebietsumfassend〉/auf〈 allen Gebieten〉�〈Rang〉-
                                                                                                                    (w.: ;das ;〈Dar〉auf·ko˙mmendefolgende)	 – wBd.: 〈dar〉auf�〈zu〉-        anfang〈smacht gewinn〉en; – L21,(26 S*) (ÄP�ARChOMÄ´NOoN f.
                                                                                                      g˙ehen, aufheran·ko˙mmen; – pt-pr-f: 〈am 〉3d 3¯,〈dar〉auf�-           ÄP�ÄRChOMÄ´NOoN) * (0).

                                                                                                      ko˙mmendenfolgenden 3Tag/〈Tag〉; – 
 ÄPI�OU´SIOS?; – A7,26       Ä´P�AULIS œpaulij (sb-f) – �1. Behausung, Gehöft; – 2. militä-
                                                                                                                                        16,11 18,(19 D) A20,15 21,18 22,(30) 23,11 * (5).         risch: Quartier	 – aGe·höft; w.: Auf·〈ein〉hofung; – A1,20 (Ps69,26) *

           (1).                                                                                         ÄP·ÄI´�PÄR ™pe…per (cj) – �weil eben, da ja doch	 – weil�-
       ÄP�AU´RION ™paÚrion (av) – �sp. NT: morgen; hE Ä. der fol-       eben, weil�ebennämlich; – R3,(30 S2 D* F G Mt Tr..) (f. ÄI´�PÄR) (0).

         gende Tag	 – TEJ ÄP�AU´RION 〈an〉 ,dem 〈dar〉auf·morg〈i-                                                                                                     �ÄP�ÄIS·A´GOo ™peis£gw (vb-ac) – dabei mit einführen, au-
        g〉enfolgenden〈 ,Tag〉; – w.: auf�morgen; – M27,62 – Mk11,12 –          ßerdem noch einführen; auf-, anführen	 – aaußerdem�-
           J1,29.35.43 6,22 12,12 – A4,(3) 10,9.23.24 14,20 20,7 21,8 22,30 23,32 25,6.23 * (17).                                                                                                      hein·führen, w.: 〈dar〉auf�hin〈ein〉·führen – 
 ÄP·ÄIS·AGOoGE´.

       ÄP·APhRAS 'Epafr©j (N. m-dekl.) – �vmtl. Kf. v. ÄP·APhRO´DI-                                                                                                     ÄP·ÄIS·AGOoGE´ ™peisagwg» (sb-f) – ��ÄP�ÄIS·A´GOo	 – �1. Ein-
         TOS; – o. aus �ÄPI´ + �APhRO´S – Epaphras (Christ in Kolos-                                                                                                                    führung; – 2. Einlassort	 – a〈gezielte/ gebietsumfassende〉�-
         sä), ü.: s. �ÄP�APhRO´DITOS	 – o.: Auf·schäumender; – K1,7 4,12 –                                                                                                      hEin·führung; w.: Auf·hin〈ein〉·führung; – H7,19 * (1).
           Pm23 * (3).                                                                                                     ÄP�ÄIS·Ä´RChOMAI ™peisšrcomai (vb-dp/md) – �1. v. Perso-
       ÄP�APhRI´ZsOo ™pafr…zw (vb-ac) – �sp. NT: auf-, ausschäu-                                                                                                                    nen: noch dazu/ außerdem/ hernach/ hinterdrein hineinkom-
         men	 – aufaus·schäumen, auf·schäum〈en lass〉en; – Jd13                                                                                                                    men/ -gehen; sich noch dazu hineinwerfen, nachrücken (ge-
           * (1).                                                                                                                    gen jmdn), über jmdn kommen, in etw. hineinstürmen, noch
       �ÄP�APhR·O´DIT˙OS, ON ™pafrÒditoj, on (aj-mf,n) – ��APhR·-                                                                                                                    dazu auf die Bühne kommen; pt-f-a2: ÄP�ÄIS·ÄLThOUSA Stief-
         ODI´TE	 – 1. voll Liebreiz, liebreizend; – 2. von Aphrodite be-                                                                                                                    mutter, wBd.: 〈die〉 ¯〈dar〉auf〈nach der ersten〉�h〈ins Haus〉�´〈ge〉-
         günstigt	 – wBd.: auf�AphroditeLiebreiz�〈beruh〉end,                                                                                                                    kommene〈 ,Frau〉; – 2. v. Sachen: hineingeschafft/ eingeführt
        AphroditeLiebreiz�auf〈weis〉end; auf�Aphrodite〈 ausge-    werden	 – auf〈 der ganzen Linie〉�/ 〈dar〉auf〈los〉�her-
        richt〉et, auf〈grund〉�〈der 〉Aphrodite〈 begünstig〉t – 
 ÄP·-     〈ein〉·kommenbrechen aüber 4jmdn; – L21,35 * (1).

           APhR·O´DITOS.                                                                                                     Ä´P�ÄI·TA œpeita (av) – ��ÄPI´ + ÄI�TA – �zeitl.: darauf,
       ÄP·APhR·O´DITOS 'EpafrÒditoj (N. m) – ��ÄP�APhR·O´DITOS	 –                                                                                                      hierauf, alsdann; – folgernd: demnach, folglich; trotz-
        Epaphroditus (Mitarbeiter d. Paulus u. Gesandter d. Ge-                                                                                                      dem	 – 〈da〉rauf/ 〈hie〉rauf, 〈da〉raufsodann 1K12,28.28 H7,2
         meinde v. Philippi), ü.: s. �ÄP�APhR·O´DITOS	;– P2,25 4,18 * (2).                                                                                                      Jk3,17; – w.: auf�dan〈ach〉; – 
 MÄT�Ä´P·ÄI·TA; – Mk7,(5 Mt Tr..) – L16,7 –
       ÄP�ÄGÄI´ROo ™pege…rw (vb-ac) – �aufwecken, erwecken; er-                                                                                                                                        J11,7 – 1K12,28.28 15,(5 S A..).6.7.(7 P46 S* A F G K..).23.46 – G1,18.21 2,1 –
         regen	 – aufgezielt�〈er〉wecken, auf·〈er〉weckenhetzen; –                                                                                                                                        1Th4,17 – H7,2.27 – Jk3,17 4,14 * (16).
           A13,50 14,2 * (2).                                                                                                     ÄP�Ä´K·ÄINA ™pškeina (av m. u. ohne gn) – �= ÄP’ ÄKÄINA =
       �ÄP�ÄI´ ™pe… (cj) – �1. zeitl.: als, nachdem; – 2. kausal: da, weil; –                                                                                                                    �ÄPI´ + pl-n-ak v. ÄKÄINOS; vgl. hYPÄR�Ä´KÄINA – �jenseits, dar-
         3. konzessiv (= einräumend, zugestehend): obgleich	 – zeitl.:                                                                                                                    über hinaus, weiterhin; zeitl.: früher	 – auf�;jen〈seitig〉epljen-
        〈die〉weilnachdem L7,(1); – kausal: weil M18,32 21,46 27,6                                                                                                      seits〈 von〉, aufüber�;jenepl� ... �〈hinaus〉; w.: auf�;jen〈sei-
        Mk15,42 J13,29 19,31 A13,(46) 1K14,12 2K11,18 13,3 H2,14 4,6 5,2.11 6,13                                                                                                      tig〉e〈s〉pl�〈zu〉, aufüber�;jene〈 ;Gebietsteile〉pl�〈hinaus〉; –
        9,17 11,11; weilda L1,34 (1K14,12); – weil〈denn sonst〉 R3,6                   A7,43 (Am5,27) * (1).

        11,6.(6).22 1K5,10 7,14 14,16 15,29 H9,26 10,2; – w. Zeit-Bd.: 〈dar〉auf�-   ÄP�ÄK·TÄI´NOMAI ™pekte…nomai (vb-�ac	-md) – �ÄK�TÄI´NOo –
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         �ac: weiter ausdehnen, (e. Wort) verlängern; – md: NT: sich          hende u. zielende Behandl〉ung – 
 ÄP�ERÄA´ZsOo.

         ausstrecken	 – md: sich¯�〈dar〉aufzielgerichtet�aus·stre-                                                                                                     �ÄPI´, ÄP’, ÄPh’ ™p…, ™p', ™f' (pp m. gn, dt, ak) – �ÄPI´ u. �Ä´PI
        cken 〈nach〉 3etw.; – P3,13 * (1).                                                         (wenn es nach d. Bezugswort steht)	 vgl. ai. a´pi zu, auf, nach,
                                                                                                                    lt. ob entgegen, gegen...hin, gegenüber, vor – �I. av: darauf,       ÄP�ÄN·DY´OMAI ™pendÚomai (vb-md) – �ÄN�DY´Oo md – �sich
                                                                                                                    hinauf, daran; danach; dazu, außerdem; – II. pp: auf – m. gn:         darüber o. noch dazu etw. anziehen	 – md: 4etw. sich¯�-
                                                                                                                    1. örtl.: auf, an, in, bei; nach...hin, auf...zu; in Gegenwart, vor; –        adarüber�anziehen 2K5,2.4; (ps: 〈mit〉 4etw. adarüber�an-
                                                                                                                    2. zeitl.: während, zur Zeit von, unter; – 3. ütr.: z. Bez. d. Lei-        〈ge〉zogen�bekleidet�˙w); – md-wBd.: sich¯�〈dar〉auf�ibe·-
                                                                                                                    tung: über, bei; – kausal: nach, von, durch; – distribut.: zu; –        schlüpfen, ww.: auf·〈hine〉in·schlüpfen¯; – Gs.: AP�ÄK·DY´OMAI; –
                                                                                                                    m. dt: 1. örtl.: auf, bei, an; – 2. zeitl.: bei, an, während; – 3. ütr.:           2K5,2.4 * (2).
                                                                                                                    außer, nach, auf, über; – kausal: aufgrund von, wegen; – fi-       ÄP·ÄN·DY´TES ™pendÚthj (sb-m) – �ÄP�ÄN·DY´OMAI – �Ober-
                                                                                                                    nal: zum Zweck, um...willen, wegen, zu; – ...; – m. ak: 1. räuml.:         kleid, Kittel, Überwurf	 – aÜber·anzug, aOber·anzugkleid;
                                                                                                                    auf, nach, gegen, zu; über...hin, durch...hin; – 2. zeitl.: bis, bis         w.: 〈Dar〉auf·〈hine〉in·schlüpfer (vgl. dt. "Überzieher" u. "Schlüp-
                                                                                                                    zu/auf; – 3. ütr.: bis zu, ungefähr; – final: zu, nach, um, auf	         fer"); – (Gs.: �hYPO·DY´TES	 Unter·anzugkleid); – J21,7 * (1).
                                                                                                      pp m. gn: wBd.: gebiets; – örtl.: gbauf M4,6 6,10.19 9,2.6..;       ÄP�Ä´RChOMAI ™pšrcomai (vb-dp/md) – �1. heran-, hinzu-,
                                                                                                      gban M21,19 L22,30 J6,2 21,1 A5,23..; gbbei Mk12,26/ L20,37;         herbeikommen/ -treten; – 2. feindl. auf jmdn losgehen, über-
                                                                                                      gb〈vor/ bei / im Bereich〉 M28,14; gb〈im Hinblick auf〉/         fallen, angreifen; über jmdn kommen, anwandeln, einfallen; –
                                                                                                      gb〈betreffs/ von〉 G3,16; gbüber M24,45 25,21.23 Eh2,26 9,11..;         3. darüber hingehen, durchwandern, überschwemmen; jmdm
                                                                                                      – basierend: gbaufgrund M18,16/ 2K13,1/ 1T5,19 H7,11; gb〈auf-         etw. auseinandersetzen	 – 〈dar〉aufheran·kommen A14,19
                                                                                                      grund/ bei〉 2K10,7; gbin Wahrheit Mk12,14.32 L4,25 20,21 A4,27        E2,7; – 〈dar〉auf·kommen auf/aüber 4jmdn L1,35 A1,8 8,24,
                                                                                                      10,34;        kommen�〈dar〉aufüber〈 jmdn〉 L11,22 Jk5,1; 〈dar〉aufüber·kom-
                                                                                                      – zeitl.: gb〈zur Zeit〉 M1,11 Mk2,26 L3,2 4,27 A11,28/ gb〈in/ wäh-        menfallen L11,22; – kommen�〈dar〉aufüber 3jmdn L21,26
                                                                                                      rend〉 R1,10/ E1,16/ 1Th1,2/ Pm4 H1,2 1P1,20 2P3,3 Jd18;        Jk5,(1 S), agebietsumfassend/auf〈 der ganzen Linie〉�kom-
                                                                                                      pp m. dt: auf; – örtl.: aüber L23,38 (E1,10)..; ain A3,11 (E1,10)..;        men 〈auf〉 3der 3〈be〉wohnt〈en Erd〉e (L21,26); – 〈dar〉-
                                                                                                      a〈mit/ gegen〉 L12,52.53; a〈an/ vor〉 M24,33/ Mk13,29 A5,9; aan        auf〈zu/ein〉·kommentreffen A13,40; – M20,(28 D) – L1,35 11,22 21,26.(35

           Mt Tr..) – A1,8 (Jes32,15) A8,24 13,40 14,19 – E2,7 – Jk5,1 * (9).                         J4,6 Eh21,12..;
       ÄP�ÄROoTA´Oo ™perwt£w (vb-ac) – �dagegenfragen, wieder/   – ütr.: aüber/ auf〈grund〉 M7,28/ Mk1,22/ L4,32 M14,14 M24,47/
         von neuem / weiter fragen; befragen; (NT a. bitten)	 – abe·-                                                                                                      L12,44 Mk12,17 L1,29 J12,16 A13,12 (P2,17) (H11,4) Eh10,11..; azu L3,20
        fragen, a·fragen; a·fragenbitten M16,1; aausdrücklich�-                                                                                                      1K14,16 K3,14..; aan A5,35 Eh22,16..; auf〈grund〉 M4,4/ L4,4
        fragen L6,9; 〈dar〉auf〈hin〉�fragen Mk9,32 11,29 L23,6 J18,7                                                                                                      Mk6,52 L1,29 5,5 A2,26 3,16 4,9 11,19 P3,9.., 〈gegründet 〉auf
        A23,34; – wBd.: azielgerichtet�fragen, aan·fragen; – M12,10 16,1                                                                                                      A2,26 R4,18 2K1,9.9; auf〈grund des Zieles〉〈für/ zu〉 2K9,6.6 G5,13
           17,10 22,23.35.41.46 27,11 – Mk5,9 7,5.17 8,(5 Mt Tr..).23.27.29 9,11.16.21.28.32.33                                                                                                      E2,10 1Th4,7 H9,26..; auf〈grund〉 des Namens 2jmds M18,5/
           10,2.10.17 11,29 12,(14).18.28.34 13,3 14,60.61 15,2.4.44 – L2,46 3,10.14 6,9 8,9.30 9,18                                                                                                      Mk9,37/ L9,48 M24,5/ Mk13,6/ L21,8 Mk9,39 L1,59 9,(49) 24,47 A2,38
           17,20 18,18.40 20,21.27.40 21,7 22,64 23,6.9 – J9,(19).23 18,7.(21 Mt Tr..).(21 Mt Tr..)                                                                                                      4,17.18 5,28.40; – zeitl.: awährend H9,15, a〈bei/ während〉
           – A5,(8 D) A5,27 23,34 – R10,20 (Jes65,1) 1K14,35 * (56).                                                                                                      J4,27 2K1,4 E4,26 P1,3 1Th3,7b;
       ÄP·ÄROo´TEMA ™perèthma (sb-n) – �ÄP�ÄROoTA´Oo – �(An)fra-                                                                                                      pp m. ak: auf; – örtl. (u. sachl.): auf (M14,25.28.29) M13,5
         ge; NT: Forderung	 – a〈bittende An〉·frage, a·FrageBitte; –                                                                                                      L23,30..; aüber (M14,25.28.29) M27,45/ L23,44 A7,11 11,28..; a〈an/
           1P3,21 * (1).                                                                                                      zu〉 Mk16,2 L24,22.24 A8,36 12,10..; azu M27,27 Mk5,21 J19,33
       ÄP�Ä´ChOo ™pšcw (vb-ac) – �ac-tr: 1. daraufhaben/ -halten/                                                                                                      2P2,22..; a〈vor/ zu〉 M10,18 L12,11.58 21,12 A16,19 18,12 25,12..; azu
         -setzen, -legen; hinhalten, -reichen; – 2. festhalten; auf-, zu-
                                                                                                      ... 〈hin〉 M12,49..; agegen M10,21/ Mk13,12 M12,26/ Mk3,24.25.26
         rückhalten, verzögern; – 3. innehaben, in der Gewalt haben,
                                                                                                      M24,7.7 M26,55/ Mk14,48/ L22,52 L14,31 22,53 J13,18 A4,27 7,57         einnehmen; – ac-itr: 1. darauf losgehen, anrücken; – 2. seine
                                                                                                      13,50..; anach L15,4 (22,53) A20,13; auf ... 〈zu/ los〉 (A7,57 20,13)         Aufmerksamkeit darauf richten, beachten; – 3. innehalten,
                                                                                                      (2P2,22); – 〈ständig ausgerichtet/bleibend 〉auf 4etw. (m. dt.         halt machen, zögern; – 4. sich erstrecken, herrschen	 – tr:
                                                                                                      dt) M9,9/ Mk2,14 M13,2 (24,2) Mk4,38 (L2,40) 5,25 21,35b J12,15 A1,21        〈dar〉auf·haben/ auf〈 der ganzen Linie〉�hab〈en und
                                                                                                      2K3,15 12,9 2Th1,10 Eh3,20 4,4 5,1 6,2 7,15 11,16 14,1 15,2..; �auf        anwend〉en P2,16, 〈dar〉auffest·h˙alten P2,16, 〈dar〉aufdar·-
                                                                                                      das|;selbe 〈ausgerichtet〉	〈beisammen A1,15 2,1.44/ zusam-        h˙altenbieten (P2,16); – itr: 〈dar〉auf�〈Acht 〉habenbeobach-
                                                                                                      men L17,35 1K7,5/ hinzu A2,47/ gegen A4,26/ mit gemein-        ten L14,7; 〈Acht 〉haben�auf 3jmdn A3,5 1T4,16; 〈sich 〉auf·-
                                                                                                      samer Zielsetzung M22,34 1K11,20 14,23〉;        h˙alten A19,22; – L4,(42 D) 14,7 – A3,5 19,22 – P2,16 – 1T4,16 * (5).
                                                                                                      – ütr.: aüber L1,33 12,14 19,14.27 A10,10 R5,14..; a〈an/ zu〉 M12,28       ÄP�ERÄA´ZsOo ™phre£zw (vb-ac) – ��ÄP·E´RÄIA	 – �tr: bedro-
                                                                                                      13,2 L3,2 11,20..; 〈in Bezug 〉auf/ aüber Mk9,12.13 (Mk15,24/         hen, kränken, beleidigen; misshandeln; – itr: sich übermütig
                                                                                                      J19,24) R4,9.9 (1T1,18) H7,13; azu M3,7 L23,48 A8,32 H12,10..;         benehmen	 – feindlich
〈behandel〉n/ beleidigen 4jmdn;
                                                                                                      – zeitl.: aan L10,35 A4,5, azu A3,1..; a〈während A13,31 16,18        feindlich
〈beurteil〉en 4etw. 1P3,16; – vmtl. wBd.: auf�Ver-
                                                                                                      19,8 27,20 H11,30/ für L4,25 18,4 A18,20/ an A17,2/ lang A19,10.34〉;         wünschen〈 beruhend behandel〉n; – n. Pas ähnl. Bd. wie hYBRI´-

           ZsOo; – M5,(44 D L W Q f13 33 Mt Tr lat sy(p).h mae) – L6,28 – 1P3,16 * (2).         �auf 〈so 〉viel� ·〈Zeit〉/Zeit �wie	solange M9,15 R7,1 1K7,39 G4,1
       �ÄP·E´RÄIA ™p»reia (sb-f) – �z. �ARÄIE´	 u. �ARA´2	; vgl. lt. erro        2P1,13; aüber 4.〈hin〉reichend〈 lange .Zeit〉 A20,11, �auf
         umherirren, -schweifen, sich irren – Drohung, Kränkung, Be-                                                                                                      ;viel	lange A28,6, �auf ;mehr	lange A20,9 24,4;
         leidigung; gewalttätige/ feindliche Behandlung	 – übermüti-                                                                                                      – als We.: auf·, 〈dar〉auf·/ 〈dar〉auf〈 folgend〉�/ 〈dar〉auf-
        ge�/ feindliche�〈Behandl〉ung/ �〈Beurteil〉ung/ �〈Miss-                                                                                                      〈los〉�, 〈bezogen 〉auf�; a〈allgemein sichtbar〉�, aabsicht-
        acht〉ung, Beleidigung; vmtl. wBd.: auf�Verwünschen〈 beru-
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        lich�, abe·, aer·; agebiets�, agebietsumfassend�/ auf〈         5,1 6,2.4.5.8.16 7,1.1.11.15.16.17 8,3.3.10 9,7 10,1 11,11.11.16.16 12,3.18 13,1.7.16

                                                                                                                                        14,1.6.6.9.14.14.16.16 15,2 16,2.8.9.10.12.14.17.21 17,3.5.8 18,9.11.17.19 19,11.12.16.18        allen Gebieten〉�/ auf〈 der ganzen Linie〉�, auf〈grund
                                                                                                                                        20,1.4.4.9.11 21,10.(16 Avid P MK) 22,5.14.18 * – * (891).        ...〉�; aplötzlich�, aober·, aüber·, aübertretend�, aver·;
                                                                                                     ÄPI�BAI´NOo ™piba…nw (vb-ac) – �itr: 1. auftreten; hinauf-, be-        a〈begründet und gebietsumfassend〉�; azielgerichtet�,
                                                                                                                    steigen, betreten; erreichen; – 2. gegen etw. heranrücken,        a〈zielgerichtet, begründet (gegründet u. grundlagenmä-
                                                                                                                    angreifen; – tr: betreten/ besteigen lassen, hinaufbringen	 –        ßig, sinnvoll) und gebietsumfassend (vollständig u. lü-
                                                                                                      〈hin〉auf·steigen M21,5 A20,18 21,4 25,1; abe·steigen A21,2        ckenlos zusammenhängend)〉�; – 
: ÄPI�-, ÄP�-, ÄPh�-; ALLOTRI(O)�-
                                                                                                      27,2; – M21,5 (Sa9,9) – A20,18 21,(1 D).2.4.(6 Mt Tr) A25,1 27,2 * (6).           ÄPI´·SKOPOS; AN�ÄP·AI´SChYNTOS; AN�ÄPI´·LE(M)PTOS; KAT�ÄPh·I´STEMI;
                                                                                                     ÄPI�BA´LLOo ™pib£llw (vb-ac) – �tr: daraufwerfen, -legen,           MÄT�Ä´P·ÄITA; �OPI�; PAR�ÄPI´·DEMOS; PRO�ÄP·AnGGÄ´LLOo; �PTY´SSOo?;
                                                                                                                    auferlegen; – itr: sich stürzen auf, angreifen, sich an etw.           SYN�ÄPI·MARTYRÄ´Oo; SYN�ÄPI´·SKOPOS; SYN�ÄPI·TI´ThEMI; SYN�ÄPh·I´S-
                                                                                                                    machen; jmdm zufallen	 – 〈dar〉aufüber·werfen 1K7,35; 〈dar〉-           TEMI; PhI·A´LE – *PI (PI·A´ZsOo, PI·Ä´ZsOo) / ai. pi; abgelautet *OPI s. �O´PI�;
                                                                                                      auf·werfen Eh18,(19); – 〈dar〉auf·werfen〈setzen M9,16 L5,36, le-           *OP / lt. op (operio bedecken, überhäufen, opinor meinen, vermuten) /

           lt. ob; *O´Ps (�OPsÄ´) / lt. *ops, *obs, *os (obs-cenus unheilvoll, verderb-    gen M26,50 Mk14,46 L9,62 20,19 21,12 J7,30.44 A4,3 5,18 12,1 21,27,
           lich, schmutzig, unanständig, os-tendo entgegenstrecken, -halten); –                                                                                                      schlagen Mk4,37, zufallen L15,12, beginnen Mk14,72〉; –
           m. gn: M1,11 4,6 (Ps91,12) M6,10.19 9,2.6 10,27 14,19.26 16,19.19 18,16 (5M17,6 19,15)                                                                                                      werfenlegen�auf Mk11,7; – M9,16 26,50 – Mk4,37 11,7 14,46.72 – L5,36
           M18,18.18.19 19,28 21,7.19 23,2.9.35 24,3.17.30.45 25,21.23.31 26,7.12.64 27,19.29                                                                                                                                        9,62 15,12 20,19 21,12 – J7,30.44 – A4,3 5,18 12,1 21,27 – 1K7,35 – Eh18,(19 A (1006
           28,14.18 – Mk2,10.26 4,1.26.31.31 6,47.48.49 8,4.6 9,3.20 11,4 12,14.26.32 13,9.15                                                                                                                                        1841) pc) * (18).
           14,35.51 – L2,14 3,2 4,11.25.27.29 5,18.24 6,17 8,13.16 11,(2) 12,3.42.54 17,31.34 18,8                                                                                                     ÄPI�BARÄ´Oo ™pibaršw (vb-ac) – �sp. NT: belasten; belästi-
           20,21.37 21,23.25 22,21.30.30.40.59 – J6,2.19.21 17,4 19,13.19.31 20,7 21,1 – A2,19                                                                                                                    gen	 – abe·schwer〈lich werd〉en, schwer�abe·〈last〉en
           (Joe3,3) A4,27 5,15.23.30 6,3 7,27 8,27.28 9,33 10,11.34.39 11,28 12,20.21 17,26 20,9                                                                                                      2K2,5; w.: 〈dar〉auf·〈be〉schweren; – 2K2,5 – 1Th2,9 – 2Th3,8 * (3).
           21,23.40 23,30 24,19.20.21 25,6.9.10.17.26 26,2 27,44 – R1,10 9,5.28 (Jes10,23) –                                                                                                     ÄPI�BIBA´ZsOo ™pibib£zw (vb-ac) – �be-, auf-, einsteigen
           1K6,1.6 8,5 11,10 – 2K7,14 10,7 13,1 (5M19,15) – G3,13 (5M21,23) G3,16 – E1,10.16 3,15                                                                                                                    lassen, daraufsetzen	 – 〈dar〉auf·steigen〈 lass〉en L19,35
           4,6 6,3 (2M20,12) – K1,16.20 3,2.5 – 1Th1,2 – 1T5,19 6,13 – Pm4 – H1,2 6,7 7,11                                                                                                      A23,24; 〈dar〉auf·steigen〈 mach〉ensetzen L10,34; – L10,34 19,35 –
           8,4.10 (Jr31,33) H11,13 12,25 – Jk5,5.17 – 1P1,20 – 2P3,3 – Jd18 – Eh1,20 2,26
                                                                                                                                        A23,24 * (3).
           3,10.10 4,(9 Mt Tr).10 5,1.3.7.10.13.13.13 6,10.16 7,1.3.15 8,3.13 9,4.11.17 10,2.2.5.8                                                                                                     ÄPI�BLÄ´POo ™piblšpw (vb-ac) – �hinblicken auf etw./jmdn,
           11,6.8.10.10 12,1 14,1.6.9.14.15.16.18 16,18 17,1.8.9.18 18,24 19,18.19.21 20,6.11 21,14.16
                                                                                                                    betrachten	 – ahin·blicken, blicken�ahin; – L1,48 9,38 – Jk2,3 *
           22,4 * – m. dt: M4,4.4 (5M8,3.3) M7,28 9,16 14,8.11.14 16,18 18,5.13.26.29 19,9 22,33
                                                                                                                                        (3).
           24,5.33.47 27,43 – Mk1,22.45 3,5 6,25.28.39.52.55 9,37.39 10,22.24. (24) 11,18 12,17
                                                                                                     ÄPI´·BLEMA ™p…blhma (sb-n) – �ÄPI�BA´LLOo – �sp. NT: Dar-
           13,6.29 – L1,14.29.47.59 2,20.33.47 3,20 4,4.22.32 5,5.9 7,13 9,43.43.48.(49) 11,22
                                                                                                                    übergebreitetes; Daraufgesetztes, Flicken	 – 〈Dar〉auf·〈ge〉wor-
           12,44.52.53 13,17 15,7.7.10 16,(26) 18,7.9 20,26 21,6.8 23,38 24,25.47 – J4,6.27 5,2
                                                                                                      fenesFlicken; – M9,16 – Mk2,21 – L5,36.36 * (4).
           8,�3.4.(7 Tr) 11,(3).38 12,16 – A2,26 (Ps16,9) A2,38 3,10.10.11.12.16 4,9.17.18.21
                                                                                                     ÄPI�BOA´Oo ™pibo£w (vb-ac) – �laut schreien, zurufen,           5,9.28.35.40 7,33 8,2.16 11,19 13,12 14,3.3 15,31 20,38 21,24 26,6 27,44 28,(14) –
                                                                                                                    -schreien; an-, herbeirufen; ps: verschrieen werden	 – a·-           R4,18 5,2.12.14 6,21 8,20 9,33 (Jes28,16) R10,11.19.19 (5M32,21.21) R15,12 (Jes11,10)
                                                                                                      laut〈 schrei〉en; – A25,(24 C E Y 33 (614) 1739 Mt Tr) * (0).           R16,19 – 1K1,4 9,10 13,6 14,16 16,17 – 2K1,4.9 3,14 5,4 7,4.7.13 9,6.13.14.15 12,21 –
                                                                                                     ÄPI�BOULE´ ™piboul» (sb-f) – �geheimes Vorhaben, An-           G5,13 – E1,10 2,10.20 4,26 – P1,3.5 2,17.(27 Tr) 3,9.12 4,10 – K3,14 – 1Th3,7.7.9 4,7
                                                                                                                    schlag/ Nachstellung/ Hinterlist gegen jmdn	 –, Anschlag;           – 1T1,16 4,10 6,17 – 2T2,14 – T1,2 – Pm7 – H2,13 (vgl. 2S22,3 Jes8,17) H8,1.6
                                                                                                      wBd.: agegen〈 jmdn gerichtete〉�Absicht/Rat〈schluss〉; –           9,10.15.17.26 10,28 (5M17,6) H11,4.38 – Jk5,1.7 – 1P2,6 – 1J3,3 – 3J10 – Eh4,9 5,13
                                                                                                                                        A9,24 20,3.19 23,30 * (4).           6,16 7,10.15 9,14 10,11 11,10 12,17 18,9.20 19,4.14 21,5.12 22,16 * – m. ak: M3,7.13.16
                                                                                                     ÄPI�GAMBRÄ´WOo ™pigambreÚw (vb-ac) – �sp. NT: n. Ver-           4,5 5,15.23.45.45 6,27 7,24.25.26 9,9.15.18 10,13.18.21.29.34 11,29 12,18 (Jes42,1)
                                                                                                                    wandtschaftsrecht heiraten, in Schwagerehe heiraten	 –           M12,26.28.49 13,2.5.7.8.20.23.48 14,25.28.29.34 15,32.35 17,6 18,12 19,28 21,5

           (Sa9,9) M21,19.44.44 22,5.9.34 23,4.35.36 24,2.7.(16) 25,21.23.40.45 26,39.50.50.55   auf〈grund von〉�〈Verwand〉t〈schaftsrecht 〉heiraten; –
           27,25.27.42.43.45 – Mk2,14.21 3,24.25.26 4,5.16.20.21.38 5,21 6,34.53 7,30 8,2.25       M22,24 (5M25,5) * (1).

           9,12.13.22 10,11.16 11,2.7.13 13,2.8.12 14,48 15,22.24.33.46 16,2.18 – L1,12.16.17.33.35.                                                                                                     ÄPI´�GÄI˙OS, ON ™p…geioj, on (aj-mf,n) – ��GAI´IOS, GAIE´IOS 1.
           48.65 2,8.25.40 3,2.22 4,9.18 (Jes61,1) L4,25.25.36.43 5,11.12.19.25.27.36 6,29.35.                                                                                                                    zur Erde / zum Land gehörig; – 2. unterirdisch	 v. �GAeIA		 –
           48.49 7,13.44 8,6.13.27 9,1.5.38.62 10,6.6.9.19.34.35 11,17.17.18.20.33 12,11.14.25.49.                                                                                                                    �auf der Erde befindlich; zu ebener Erde, am Boden; irdisch	
           53.53.53.53.58 13,4 14,31 15,4.5.20 17,16.35 18,4 19,4.5.14.23.27.30.35.41.43.44                                                                                                      – a·irdisch; wBd.: auf�〈der 〉Erde/Erd〈oberfläch〉e/〈dem
           20,18.18.19 21,10.10.12.12.34.35 22,�44.52.52.53 23,1.28.28.28.30.33.44.48 24,1.12.22.                                                                                                      〉Land�〈befind〉lich, 〈zur 〉Erd·aoberfläche/oberflächen-
           24.49 – J1,32.33.52 3,36 6,16.21 7,30.44 8,�7.59 9,6.15 12,14.15 13,18 (Ps41,10)                                                                                                      schicht�〈gehör〉ig/ aober·irdisch; – Gs.: KATA�ChThO´NIOS P2,10,
           J13,25 18,4 19,24 (Ps22,19) J19,33 21,(4).20 – A1,8.15.21.26 2,1.3.17+18 (Joe3,1+2)                                                                                                                                        ÄP�OURA´NIOS J3,12 1K15,40 P2,10, �hYPO´�GAIOS/ �GÄIOS unter der Erde, un-
           A2,30. (43).44.47 3,1 4,5.17.22.26 (Ps2,2) A4,27.29.33 5,5.11.18.28 7,10.10.11.18.23.                                                                                                                                        terirdisch	 u. �hYPÄ´R�GAIOS/GÄIOS Pas: über der Erde, überirdisch	; –
           54.57 8,1.17.24.26.32 (Jes53,7) A8,36 9,4.11.17.21.35.42 10,9.10.16.17.25.44.45                                                                                                                                        J3,12 – 1K15,40.40 – 2K5,1 – P2,10 3,19 – Jk3,15 * (7).
           11,10.11.15.17.21.28 12,10.12 13,11.11.31.50.51 14,10.13.15 15,10.17 (Am9,12) A15,19                                                                                                     ÄPI�GI´NOMAI ™pig…nomai (vb-dp/md) – �1. danach entstehen,
           16,18.19.31 17,2.6.14.19 18,6.12.20 19,6.8.10.12.13.16.17.34 20,9.11.13.37 21,5.27.32.35                                                                                                                    darauf folgen, noch hinzukommen; nachgeboren werden;
           22,19 24,4.�8 25,12 26,16.18.20 27,20.43.44 28,3.6 – R1,18 2,2.9 3,(22 S2 D F G Mt                                                                                                                    zeitl.: herankommen, darauf folgen, verstreichen; – 2. heran-
           Tr..) 4,5.9.24 5,14 7,1 9,23 11,13.22 12,20 (Sp25,22) R15,3 (Ps69,10) R15,20 – 1K2,9                                                                                                                    o. hinzukommen; über jmdn kommen, überfallen	 – auf·wer-
           3,12 7,5.36.39 11,20 14,23.25 – 2K1,23 2,3 3,13.15 10,2 12,9 – G4,1.9 6,16 – E2,7 5,6                                                                                                      denkommen; – A27,(27) 28,13 * (1).
           – P2,27 – K3,6 – 1Th2,16 – 2Th1,10 2,1.4 3,4 – 1T1,18 5,5 – 2T2,14.16 3,9.13 4,4 –                                                                                                     ÄPI�GINOo´SKOo ™piginèskw �ÄPI�GIGNOo´SKOo	 (vb-ac) –
           T3,6 – H2,(7 S A C D* P Y Tr..) (Ps8,7) H3,6 6,1.1 7,13 8,8 (Jr31,31) H8,10 (Jr31,33)
                                                                                                                    �1. genau erkennen o. kennen lernen, wahrnehmen, bemer-
           H10,16.16 (Jr31,33) H10,21 11,21.30 12,10 – Jk2,3.7.21 5,14 – 1P1,13 2,24.25 3,12.12
                                                                                                                    ken, wiedererkennen, anerkennen; – 2. hinterdrein erken-
           (Ps34,16+17) 1P4,14 5,7 – 2P1,13 2,22 (Sp26,11) – Eh1,7.17 2,17.24 3,3.12.20 4,2.4.4
                                                                                                                    nen; – 3. dazu/ Neues ersinnen, noch dazu o. später be-
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         schließen	 – auf〈genau/ wesenhaft / genau und we-         muss〉�annehmen�; – A15,(40 D) – 3J9.10.(10 C..) * (2).

        senhaft / genau und vollständig〉�erkennen 1K13,12.12     ÄPI·DEMÄ´Oo ™pidhmšw (vb-ac) – ��ÄPI´�DEMOS	 – �1.in der Hei-
         (im Unterschied zum ungenauen u. unvollständ. Erkennen        mat o. zu Hause sein/ bleiben, in die Heimat zurückkommen;
         1K13,12); –– auf〈grund genauer, begründeter und umfassender Kennt-    – 2. als Fremder wohin kommen o. sich aufhalten	 – (age-
         nis an〉·erkennen 1K16,18; aufwieder·erkennen jmdn/etw. (= als be-                                                                                                      biets�〈der 〉H˙eim〈at sei〉n, abe·h˙eim〈atet sei〉n, ada·-
         kannte Person/Sache identifizieren) M14,35 17,12 Mk6,33.54                                                                                                      h˙eim〈 sei〉n, a·h˙eim〈kehr〉en); – 〈sich 〉aufhalten; wBd.:
        L24,16.31 A3,10 4,13 12,14 (19,34) 27,39, logische Bd.: auf〈grund                                                                                                      agebiets�〈der eigenen o. einer fremden 〉H˙eim〈at sich
         des (oft unbewussten) Vergleichs mit früher erkannten we-                                                                                                      aufhalt〉en, w.: auf·h˙eimisch〈 sei〉n/werd〉en; – A2,10 17,21 18,(27 D)
         sentlichen Merkmalen wieder〉·erkennen;                                                                                                                                        * (2).
        – pe: aufwesenhaft���erkannt�˙haben���〈und kennen〉, a.:                                                                                                     �ÄPI�DE´MI˙OS, ON ™pid»mioj (aj-mf,n) – ��DEMOS – 1. einhei-
        aufwesenhaft���kennen 1T4,3;                                                                                                                    misch, im Volk, daheim; – 2. als Fremder sich aufhaltend; – 3.
        – aor a.: auf·´erkennenerfahren L7,37 23,7 A9,30 22,29 28,1,                                                                                                                    i. ganzen Land verbreitet, epidem.	 – wBd.: 1. aein·h˙ei-
        aufgenau�´erkennenerfahren (A22,24 23,28 24,8.11);                                                                                                      misch, ada·h˙eim〈 sei〉end; – 2. agebiets�〈einer fremden
        – w. Haupt-Bd.: auf〈wesenhaft / im Wesentlichen / das                                                                                                      〉H˙eim〈at sich aufhalt〉end; – 3. agebiets�〈der 〉H˙ei-
        Wesentliche / den springenden Punkt〉�erkennen; um-                                                                                                      m〈at〉/Öffentlichkeit�〈verbreit〉et – vgl.: �ÄPI´�DEMOS	.

        fassende wBd.: aufwesenhaft〈zielgerichtet, begründet                                                                                                     �ÄPI´�DEMOS ™p…dhmoj (aj-mf,n) – ��DEMOS – im Volk verbrei-
        und gebietsumfassend〉�erkennen, w.: auf·erkennen; –       tet; = �ÄPI�DE´MIOS		 – wBd.: agebiets�〈der 〉H˙eim〈at〉/Öf-
         Bm.: Die v. BA im Pkt. 2. z. ÄPI�GIN. behauptete Gleichsetzung                                                                                                      fentlichkeit�〈sei〉end/〈verbreit〉et – 
 ÄPI·DEMÄ´Oo.
         v. ÄPI�G. u. GIN. ist unbegründet u. prinzipiell nt. berechtigt,                                                                                                     ÄPI�DIA·TA´SSOMAI ™pidiat£ssomai (vb-md, nur b. Chris-
         a. nt. in M11,27/ L10,22 u. M7,16.20/ L6,44; – alle Vk.: M7,16.20 11,27.27                                                                                                                    ten) – �DIA�TA´SSOo – �NT	 – 〈dar〉auf〈setzend〉�〈als 〉durch-
           14,35 17,12 – Mk2,8 5,30 6,33.54 – L1,4.22 5,22 7,37 23,7 24,16.31 – A3,10 4,13 9,30                                                                                                      〈gehend gültig〉�〈an〉ordnen¯; – G3,15 * (1).
           12,14 19,34 22,24.29 23,28 24,8.11 25,10 27,39 28,1 – R1,32 – 1K13,12.12 14,37 16,18                                                                                                     ÄPI�DI´DOoMI ™pid…dwmi (vb-ac) – �ac-tr: 1. dazugeben; – 2.
           – 2K1,13.13.14 6,9 13,5 – K1,6 – 1T4,3 – 2P2,21.21 * (44).                                                                                                                    willig/ gern hergeben/ hinzufügen; – 3. hin-, preisgeben; – ac-
       ÄPI´·GNOoSIS ™p…gnwsij (sb-f) – �ÄPI�GINOo´SKOo – �sp. NT:                                                                                                                    itr: zunehmen, Fortschritte machen, gedeihen, wachsen; –
         genaue Kenntnis, Erkenntnis, Erkennen	 – auf〈wesenhafte                                                                                                                    md: 1. für sich dazugeben/ hinzuziehen; – 2. beschenken; – 3.
        / genaue und vollständige〉�Erkenntnis (Erkenntnis iSv.                                                                                                                    = ac	 – adar·gebenreichen/ aüber·gebenreichen;
         Vorgang u./o. Ergebnis des Erkennens = 〈das〉 Erkennen u./o.                                                                                                      aüber·geben A15,30; aufpreis·geben A27,15; – M7,9.10 – L4,17
         〈das〉 Erkannte); – w. Haupt-Bd.: aufwesenhafte�Erkennt-                                                                                                                                        11,(11 Mt Tr..).11.12 24,30.42 – J13,(26 Mt Tr..) – A15,30 27,15.(35) * (9).
        nis; umfassende wBd.: a〈zielgerichtete, begründete                                                                                                     ÄPI�DI·ORThO´Oo ™pidiorqÒw (vb-ac) – ��DI�ORThO´Oo	 – �sp.
        und gebietsumfassende〉�Erkenntnis, w.: Auf·erkennt-                                                                                                                    NT: hernach/ dazu in Ordnung bringen bzw. richtig machen	
        nis; – - 〈der〉 Sünde R3,20; - Gottes/C-i E1,17 4,13 K1,10 2P1,2.3.8 2,20; - 〈des〉                                                                                                      – agebietsumfassend/〈dar〉aufnachträglich�durch〈 und
           Willens Gottes/C-i K1,9; - des Geheimnises Gottes K2,2; - 〈der〉 Wahrheit                                                                                                      durch〉〈im Einzelnen〉�richtig〈 einricht〉en; – T1,5 * (1).
           1T2,4; 2T2,25 3,7; T1,1; H10,26; - ·alles Guten Pm6; in - R1,28 P1,9 (Pm6 2P1,2                                                                                                     ÄPI�DY´Oo ™pidÚw (vb-ac) – �darüber untergehen	 – adar-
           2,20); gemäß - R10,2 (T1,1); hin〈 zur〉 - K3,10 (1T2,4 2T2,25 3,7 2P1,8); durch -                                                                                                      über�untergehen; w.: adarüber�〈ein〉schlüpfen; – E4,26 * (1).
           (2P1,3); – alle Vk.: R1,28 3,20 10,2 – E1,17 4,13 (vgl. Jes53,11) – P1,9 – K1,9.10 2,2                                                                                                     ÄPI·ÄI´KÄIA ™pie…keia (a. ÄPI·ÄIKI´A) (sb-f) – �ÄPI�ÄIKE´S – �1.
           3,10 – 1T2,4 – 2T2,25 3,7 – T1,1 – Pm6 – H10,26 – 2P1,2.3.8 2,20 * (20).                                                                                                                    Schicklichkeit, Anständigkeit; – 2. Milde, Nachsicht	 – aVor·-
       ÄPI·GRAPhE´ ™pigraf» (sb-f) – �ÄPI�GRA´PhOo – �1. Auf-, In-                                                                                                      bildlichkeit, aVor·bildlichkeit〈entgegenkommende Hal-
         schrift; – 2. Abschätzung (d. Kriegssteuer)	 – Auf·schrift; –                                                                                                      tung〉; – A24,4 – 2K10,1 * (2).
           M22,20/ Mk12,16/ L20,24 – Mk15,26/ L23,38 * (5).
                                                                                                     ÄPI�ÄIK˙E´S, Ä´S ™pieik»j, šj (aj-mf,n) – ��ÄIKOo´N, �ÄIKO´S	,
       ÄPI�GRA´PhOo ™pigr£fw (vb-ac) – �1. ritzen; – 2. darauf
                                                                                                                    Ä´OIKA – �1. passend, geziemend, schicklich; tüchtig, ordent-
         schreiben/ malen; – 3. dazuschreiben	 – 〈dar〉auf�schrei-
                                                                                                                    lich, rechtlich, tugendhaft, mäßig; – 2. wahrscheinlich,
        ben, 〈dar〉aufan·schreiben Mk15,26; 〈dar〉auf�schreiben                                                                                                                    scheinbar	 – avor·bildlich〈entgegenkommend, nachgiebig,
        H8,10 10,16; – Mk15,26 – A17,23 – H8,10 (Jr31,33) H10,16 (Jr31,33) – Eh21,12 * (5).                                                                                                      nachsichtig, aufgeschlossen; anständig, gebührlich, recht-
       ÄPI�DÄI´KNYMI ™pide…knumi (vb-ac) – �ac: 1. aufzeigen, vor-                                                                                                      lich denkend u. handelnd〉; – sb-iert-n: avor·bildliches〈
         zeigen, anzeigen, sehen lassen; zur Schau stellen, jmdn                                                                                                      Verhalten〉 P4,5; – vmtl. wBd.: auf�〈ein Muster〉bild〈 ge-
         vorstellen, schildern; – 2. dartun, beweisen; – md: 1. sich zei-
                                                                                                      gründet und ausgericht〉et, auf〈 der ganzen Linie〉�-
         gen, etw. von sich vorzeigen; – 2. = ac	 – ac: auf·zeigen,
                                                                                                      〈vor〉bidlich, w.: auf·bildlich; – P4,5 – 1T3,3 – T3,2 – Jk3,17 – 1P2,18 * (5).        auf·zeigenbeweisen A18,28 H6,17; – md: 〈an sich selbst〉¯�-
                                                                                                     ÄPI�ZsETÄ´Oo ™pizhtšw (vb-ac) – �1. aufsuchen, -spüren; – 2.        zeigen�auf 4etw. A9,39; – wBd.: auf〈vor/ hervorhebend /
                                                                                                                    nachforschen; – 3. vermissen, begehren	 – auf·suchen
        darauf hinweisend / beweisend〉�zeigen, w.: auf·zeigen/
                                                                                                      L4,42; a〈begehrend/ erwartungsvoll/ zielgerichtet/ for-
         〈dar〉auf�zeigen; – M16,1 22,19 24,1 – L17,14 24,(40 Mt Tr..) – A9,39 18,28 –
                                                                                                      dernd〉�suchen; 〈ein 〉aGe·such〈 stell〉en/hab〉en A19,39; –
           H6,17 * (7).
                                                                                                                                        M6,32/ L12,30  M12,39/ Mk8,(12 Mt Tr..)/ L11,(29 Mt Tr..)/ M16,4 – L4,42 – A12,19 13,7       ÄPI�DÄ´ChOMAI ™pidšcomai (vb-dp/md) – �1. dazu auf-/ an-
                                                                                                                                        19,39 – R11,7 – P4,17.17 – H11,14 13,14 * (13).
         nehmen; – 2. zulassen; – 3. sich der Autorität 4jmds fügen	 –
                                                                                                     ÄPI�ThANA´TI˙OS, ON ™piqan£tioj, on (aj-mf,n) – ��ThA´NA-        aanerkennend�aufnehmen	/annehmen	, azusätzlich�-
                                                                                                                    TOS – �sp. NT: zum Tod verurteilt; dem Tod nahe/ verfallen	 –
        annehmen� = 〈dar〉auf〈 achtend〉�annehmen� = a〈als zu
                                                                                                      azum�Tod〈 bestimm〉t; – 1K4,9 * (1).
        beachtende Person, deren Zeugnis man ebenfalls
                                                                                                     ÄPI´·ThÄSIS ™p…qesij (sb-f) – �ÄPI�TI´ThEMI – �1. sp. NT: das
        anhören, ernst nehmen u. richtigenfalls befolgen
                                                                                                                    Darauflegen; – 2. �v. ÄPI�TI´ThEMI ps/md Angriff, Überfall	 –
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        Auf·setzenlegen; – A8,18 – 1T4,14 – 2T1,6 – H6,2 * (4).                         〈dar〉auf�liegen	 J11,38 21,9; – liegen�andrängen�auf 3jmdn
       ÄPI�ThYMÄ´Oo ™piqumšw (vb-ac) – ��ThYMO´S – �etw. verlan-     L5,1; auf·liegen�〈zusetzen/ bedrängen〉 〈jmdm/jmdn〉
         gen/ begehren, Verlangen haben, streben	 – abe·gehren,                                                                                                      L23,23 (A27,20)/ auf·liegen�anhalten (L23,23) A27,20; – lie-
        a·verlangen; auf·〈be〉gehren gegen etw. G5,17; – wBd.:                                                                                                      gen	�auf/ auf·〈er〉l˙egt	�˙sein 1K9,16 H9,10; – L5,1 23,23 – J11,38
         〈das 〉Gefühl/Gemüt/Verlangen�auf〈 etwas〉�〈richt〉en, Gier/L˙ei-                                                                                                                                        21,9 – A27,20 – 1K9,16 – H9,10 * (7).
         denschaft�auf〈 etwas〉�〈hab〉en; – M5,28 13,17 – L15,16 16,21 17,22 22,15 –                                                                                                     ÄPI�KÄ´LLOo ™pikšllw (vb-ac) – �ep. NT: tr: herantreiben; –
           A20,33 – R7,7 13,9 (2M20,13-17) – 1K10,6 – G5,17 – 1T3,1 – H6,11 – Jk4,2 – 1P1,12 –                                                                                                                    itr: anlegen, landen	 – tr: 〈dar〉auf·tr˙eiben〈auflaufen las-
           Eh9,6 * (16).                                                                                                      sen〉; – A27,41 * (1).
       ÄPI·ThYMETE´S ™piqumht»j (sb-m) – �ÄPI�ThYMÄ´Oo – �d. Be-                                                                                                     ÄPI�KÄRDAI´NOo ™pikerda…nw (vb-ac) – �noch dazu gewin-
         gehrende: Liebhaber, Freund, Schüler, Anhänger	 – aBe·-                                                                                                                    nen	 – a〈noch hinzu〉·gewinnen; – M25,(20 D Q 700 lat).(22 D Q f
        gehr〈end〉er, aBe·gier〈ig〉er; – 1K10,6 * (1).                                                                                                                                        vgmss) * (0).
       ÄPI·ThYMI´A ™piqum…a (sb-f) – �ÄPI�ThYMÄ´Oo – �1. Begierde,                                                                                                     ÄPI�KÄPhA´LAION ™pikef£laion (sb-n) – �= aj-n v. �ÄPI�KÄ-
         Verlangen; – 2. sinnlicher Trieb	 – aBe·gierde, 〈dar〉auf〈                                                                                                                    PhA´LAIOS	 auf�〈dem 〉Kopf〈 zu trag〉end/〈getrag〉en – �Kopf-
        gerichtetes〉�Verlangen; – wBd.: auf〈 etwas gerichtetes〉�-                                                                                                                    steuer	 – Kopfsteuer; wBd.: 〈bezogen 〉auf�〈den 〉Kopf〈 zu
         Gefühl/Gemüt/Gier/L˙eidenschaft; – Mk4,19 – L22,15 – J8,44 – R1,24                                                                                                                    Entricht〉endes; – Mk12,(14 D Q 565 k sys.p) (f. KENSOS) * (0).
           6,12 7,7.8 13,14 – G5,16.24 – E2,3 4,22 – P1,23 – K3,5 – 1Th2,17 4,5 – 1T6,9 –                                                                                                     �ÄPI·KOURÄ´Oo ™pikouršw (vb-ac) – ��ÄPI´�KOUROS	 – 1. hel-
           2T2,22 3,6 4,3 – T2,12 3,3 – Jk1,14.15 – 1P1,14 2,11 4,2.3 – 2P1,4 2,10.18 3,3 –                                                                                                                    fen, beistehen, schützen; – 2. als Söldner dienen	 – h˙elfen,
           1J2,16.16.17 – Jd16.18 – Eh18,14 * (38).                                                                                                      wBd.: 〈dar〉aufherbei·ei˙len – 
 ÄPI·KOURI´A.
       ÄPI�ThY´Oo ™piqÚw (vb-ac) – �darauf/ hinterher opfern	 –                                                                                                     ÄPI·KOU´RÄIOS 'EpikoÚreioj (aj-m) – ��ÄPI´�KOUROS	 – �epiku-
        a�opfern, 〈dar〉auf〈hin〉�opfern, Opfer�adar·〈bring〉en; –                                                                                                                    reisch	 – epikureisch; wBd.: 〈zur Schule 〉Epikur〈s gehö-
           A14,(13) * (0).                                                                                                      r〉ig; – sb-iert-m: Epikureer; – A17,18 * (1).
       ÄPI�KATh·I´ZsOo ™pikaq…zw (vb-ac) – �tr: daraufsetzen; – itr:                                                                                                     ÄPI·KOURI´A ™pikour…a (sb-f) – ��ÄPI·KOURÄ´Oo	 – �1. Hilfe, Bei-
         sich daraufsetzen, daraufsitzen	 – itr: 〈dar〉auf�hb·si˙tzen;                                                                                                                    stand, Unterstützung, Schutz; – 2. Hilfstruppen	 – H˙ilfe; –
        – aor-itr: 〈dar〉auf�hb·Si˙tz�‘〈nehm〉en, w.: 〈sich dar〉auf�-                                                                                                                                        A26,22 * (1).
        hbnieder·‘se˙tzen; – M21,7 * (1).                                                                                                     ��ÄPI´�KOUR˙OS, ON ™p…kouroj, on (aj-mf,n) – ��ÄPI´ + *KOR-
       ÄPI�KALÄ´Oo ™pikalšw (vb-ac) – �ac u. ps: herbei-, herzu-,                                                                                                                    SO´S laufend, eilend, √ KÄRS, KORS eilen, laufen, vgl. lt. curro
         anrufen; – 2. zurufen, benennen, Beinamen geben; – 3. vor-                                                                                                                    laufen, rennen, eilen, mhd. hurren sich rasch bewegen, ahd.
         werfen; – md: 1. zu sich herbeirufen, zu Hilfe rufen; – 2. anru-                                                                                                                    horsc schnell, nhd. Ross – helfend, beistehend, schützend,
         fen, auffordern, appellieren	 –– ac: a·rufennennen M10,25;                                                                                                                    Dienste leistend; – sb-iert-mf: Helfer(in), Bundesgenosse; pl:
        –– ps: a·〈ge〉rufen�genannt��˙w/, azusätzlich�〈ge〉rufen�ge-    Hilfstruppen, Söldner	 – h˙elfend, wBd.: 〈dar〉aufherbei·ei˙-
        nannt�˙w M10,(3) L22,(3) A1,23 4,36 10,5.18.32 11,13 12,12.25 15,(22 Tr)   lend – 
: �ÄPI·KOURÄ´Oo	, ÄPI·KOU´RÄIOS, ÄPI·KOURI´A, �ÄPI´�KOUROS	.

        H11,16; – aan·〈ge〉rufen��˙w A15,17 Jk2,7; –– md: sich¯�〈be〉ru-  �ÄPI´�KOUROS 'Ep…kouroj (N. m-dekl.) – ��ÄPI´�KOUROS	 – Epikur
                                                                                                                    (grch. Philosoph, 341-270 vChr.)	 – Epikur – 
 ÄPI·KOU´RÄIOS.        fen�auf 4jmdn A25,11.12.25 26,32 28,19, 〈Be〉ruf〈ung〉�aein·〈le-
                                                                                                     ÄPI�KRA´ZsOo ™pikr£zw (vb-ac) – �aufschreien, anrufen, zu-        g〉en¯ A25,21; aan·rufen¯ A2,21 7,59 9,14.21 22,16 R10,12.13.14 1K1,2
                                                                                                                    rufen; dazu aufschreien	 – auf·schreien, aufdrohend�-        2K1,23 2T2,22 1P1,17, a.: sich¯�〈be〉rufen�auf 4jmdn; – M10,(3 Mt
                                                                                                      schreien; – A16,(39 D (614 pc syh**)) 28,(19 614 2147 pc syh**) * (0).           Tr..).25 – L22,(3 Mt Tr..) – A1,23 2,21 (Joe3,5) A4,36 7,59 9,14.21 10,5.18.32 11,13

           12,12.25 13,(1 D) A15,17 (Am9,12) A15,(22 Tr).(37 S2 C D..) A22,16 25,11.12.21.25 26,32 ÄPI�KRI´NOo ™pikr…nw (vb-ac) – �1. urteilen, beschließen, ent-
           28,19 – R10,12.13 (Joe3,5) R10,14 – 1K1,2 – 2K1,23 – 2T2,22 – H11,16 – Jk2,7 –          scheiden; – 2. auswählen	 – 〈dar〉auf·urteilenentscheiden;
           1P1,17 * (30).                                                                                           wBd.: auf〈grund eines Sachverhalts ein darauf bezogenes〉�-
                                                                                                                    Urteil〈 festleg〉en; – L23,24 * (1).       ÄPI·KA´LYMMA ™pik£lumma (sb-n) – �ÄPI�KALY´PTOo – �sp.
         NT: Decke; Deckmantel, Vorwand	 – Deck〈mant〉e〈l〉; w.: Auf·-   ÄPI�LAMBA´NOMAI ™pilamb£nomai (vb-md) – �ac: 1. dazu-
         hülle; – 1P2,16 * (1).                                                                                nehmen, außerdem noch (ein)nehmen; umfassen; – 2. zufas-
                                                                                                                    sen, ergreifen, zurückhalten, überfallen; – 3. auf etw. treffen,       ÄPI�KALY´PTOo ™pikalÚptw (vb-ac) – �verhüllen, bedecken,
                                                                                                                    etw. erreichen; –– md: 1. sich an etw. o. jmdn halten, anklam-         verbergen	 – 〈be〉decken; wBd.: Hülle�〈dar〉auf·〈leg〉en, w.:
                                                                                                                    mern, anfassen; angreifen, tadeln; – 2. auf etw. stoßen, etw.         〈dar〉auf·hüllen; – R4,7 (Ps32,1) * (1).
                                                                                                                    erreichen	 – �LXX: �Si4,11	 a·nehmen¯ergreifen; f. hb. °aCha´Zs       �ÄPI�KAT·ARA´OMAI ™pikatar£omai (vb-dp/md) – �KAT�ARA´-
                                                                                                                    〈er/an/um/ein〉-, fassen 1M25,26 2M4,4 Ri12,6 16,3.21 20,6 1Kö6,6 Hi38,13         OMAI – Pas: noch dazu verwünschen, verfluchen	 – �LXX
                                                                                                                    Jes5,29 Hes41,6; f. hb. ChaZsa´Q hi: f˙est〈halt〉en‘, f˙est〈 ergreif〉en‘,         vorw. f. hb. °aRa´R pi: verflucht�〈mach〉en˙	 – auf〈 allen Ge-
                                                                                                                    2M4,4 5M25,11 Ri19,25.29 2S13,11 2Kö2,12 4,27 Hi8,15 Ps35,2 Sp4,13 7,13        bieten〉�〈ver〉fluchen, wBd.: auf〈 allen Gebieten〉�〈in jeder
                                                                                                                    Sa8,23.23 14,13 Jes4,1 Jr49,24 31,32; f. hb. TaPha´Ss ergreifen 5M9,17         〉Beziehung�verwünschen� – 
 ÄPI�KAT·A´RATOS.
                                                                                                                    1Kö11,30 Jes3,6 Hes29,7 30,21; a. f. hb. �aDa´H schmücken Jr31,4, Qa-       ÄPI�KAT·A´RAT˙OS, ON ™pikat£ratoj, on (aj-mf,n) – ��ÄPI�-
                                                                                                                    Ma´Th Hi16,8, QaRa´° begegnen Jr44,23, SchaQa´Q Joe2,9	 – (ac:         KAT·ARA´OMAI	 – �sp. NT: verflucht	 – �LXX vorw. f. hb. °aRa´R
                                                                                                      aaußerdem�〈ein〉nehmen); – md: a·nehmen¯ergreifen;         ka-pt-ps: ¯verflucht�	 – auf〈 allen Gebieten〉�〈ver〉flucht;
                                                                                                      a·nehmen¯ L9,47 A9,27 23,19 (H8,9), a·nehmen¯anfassen L14,4;         wBd.: auf〈 allen Gebieten〉�〈in jeder 〉Beziehung�verwünscht; –
                                                                                                                    w.: auf·nehmen¯; – 
 AN�ÄPI´·LE(M)PTOS; – M14,31 – Mk8,23 – L9,47 14,4           L6,(4 D) – G3,10 (5M27,26) G3,13 (5M21,23) * (2).
                                                                                                                                        20,20.26 23,26 – A9,27 16,19 17,19 18,17 21,30.33 23,19 – 1T6,12.19 – H2,16.16 8,9       ÄPI´�KÄIMAI ™p…keimai (vb-dp/md) – �1. darauf-, daran-, dane-
                                                                                                                                        (Jr31,32) * (19).         benliegen; nahe liegen; – 2. bedrängen, angreifen, lasten
                                                                                                     ÄPI�LA´MPOo ™pil£mpw (vb-ac) – �1. aufleuchten, -strahlen,         auf jmdm, mit Bitten zusetzen jmdm; – 3. als pe-ps zu ÄPI�-
                                                                                                                    darüber scheinen; – 2. ütr.: anbrechen, erscheinen	 – aer·-         TI´ThEMI: daraufgelegt/ -gesetzt/ auferlegt/ verhängt sein	 –
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        glänzen, auf·l˙euchten; – L2,(9 S*) A12,(7 D) * (0).                          28,12.14 1K16,7.8 G1,18 P1,24; abe·harren J8,�7 1T4,16, aver·har-
       ÄPI�LANThA´NOMAI ™pilanq£nomai (vb-md, m. gn) – �LAN-       ren/ afortwährend�bleiben R6,1 11,22.23 K1,23; a·blei-
         ThA´NOo – �(darüber) o. absichtlich vergessen, verschwei-                                                                                                      benfortfahren A12,16; – J8,�7 – A10,48 12,16 15,�34 21,4.10 28,12.14 – R6,1
         gen, unterlassen	 – a�vergessen¯; aabsichtlich�verges-                                                                                                                                        11,22.23 – 1K16,7.8 – G1,18 – P1,24 – K1,23 – 1T4,16 * (17).

        sen¯ P3,13; – wBd.: agebietsumfassend�unbemerk〈bar                                                                                                     ÄPI�NÄ´WOo ™pineÚw (vb-ac) – �1. dazu nicken, zunicken, zu-
        werd〉en¯, aabsichtlich�/ auf〈grund bewusster Unter-        winken; zustimmen; gewähren; – 2. sich neigen	 – 〈dar〉auf·ni-
        lassung〉�unbemerk〈t bleib〉en¯; – M16,5/ Mk8,14 – L12,6 – P3,13 –     ckeneinwilligen; – A18,20 * (1).

           H6,10 13,2.16 – Jk1,24 * (8).                                                                                                     �ÄPI�NOÄ´Oo ™pinošw (vb-ac) – ac (u. md m. aor-ps): 1. im Sinn
       ÄPI�LÄ´GOo ™pilšgw (vb-ac) – ��LÄ´GOo2/1+2 – �ac: 1. dazu- o.      haben, sich vornehmen, gedenken, beabsichtigen; – 2. er-
         dabeisagen; hinzufügen, zubenennen; – 2. vorwerfen; – 3.        sinnen, ausdenken; an/ sich etw. denken/ vorstellen; wahr-
         dazu lesen/ auswählen; – md: 1. für sich dazusammeln o.           nehmen	 – 〈sein 〉Denk〈en〉�auf�〈etwas richt〉en, azielge-
         auswählen/ auserwählen; – 2. bei sich überlegen, erwägen	 –                                                                                                      richtet� /agezielt�denken – 
 ÄPI´·NOIA.

        ps: a·〈ge〉heißen��// adazu·〈ge〉heißen��˙w J5,2; – md: 〈für                                                                                                     ÄPI´·NOIA ™p…noia (sb-f) – ��ÄPI�NOÄ´Oo	 – �1. Gedanke, Vorstel-
        〉sich¯�a·erwählen, sich¯�adazu·erwählen A15,40; – J5,2 –         lung, Erfindung, Absicht; – 2. Denkkraft; – 3. spätere Einsicht	
           A15,40 – H11,(31 S* syh) * (2).                                                                                                      – agezieltes�Denken; w.: 〈Dar〉auf·denken; – A8,22 * (1).

       ÄPI�LÄI´POo ™pile…pw (vb-ac) – �ac: 1. verlassen, im Stich las-                                                                                                     ÄPI·ORKÄ´Oo ™piorkšw (vb-ac) – �ÄPI´�ORKOS – �meineidig/
         sen; unterlassen; – 2. mangeln, fehlen, ausgehen; – ps: zu-                                                                                                                    eidbrüchig sein; falsch schwören	 – 1. aübertretendfalsch�-
         rückbleiben	 –– a�fehlen; – H11,32 * (1).                                                                                                      schwören, wBd.: auf〈grund einer Aussage, obwohl sie
       ÄPI�LÄI´ChOo ™pile…cw (vb-ac) – �sp. NT: belecken	 – abe·-                                                                                                                    falsch ist〉�schwören; – 2. 〈einen Verpflichtungs〉schwur�-
        lecken; – L16,21 * (1).                                                                                                      aüber·〈tret〉enbrechen; – M5,33 (3M19,12) * (1).

       ÄPI·LESMONE´ ™pilhsmon» (sb-f) – ��ÄPI·LE´SMOoN	 – �sp. NT:                                                                                                     ÄPI´�ORK˙OS, ON ™p…orkoj, on (aj-mf,n) – �1. von Sachverhal-
         Vergesslichkeit	 – a·Vergesslichkeit; wBd.: agebietsum-                                                                                                                    ten: falsch geschworen; – 2. v. Personen: meineidig, eidbrü-
         fassendes�/ a〈absichtlich in Kauf nehmendes〉�Unbemerk〈t-                                                                                                                    chig; sb-iert-n: Meineid; nichtiger Eid	 – 1. meineidig, wBd.:
         sei〉n; – Jk1,25 * (1).                                                                                                                    auf〈grund einer Aussage, obwohl sie falsch ist〉�schwörend; –
       �ÄPI·LE´SM˙OoN, ON ™pil»smwn, on (aj-mf,n) – �ÄPI�LANThA´-                                                                                                      2. eidbrüchig, wBd.: 〈einen Verpflichtungs〉schwur�aüber·-
         NOMAI – vergessend, vergesslich, uneingedenk	 – a·ver-                                                                                                                    〈tret〉end; – 1T1,10 * (1).

        gesslich/ ·vergessend – 
 ÄPI·LESMONE´.                                                                                                     ÄPI·OU´SI˙OS, ON ™pioÚsioj, on (aj-mf,n; n. BA nur einmal im
       ÄPI´·LOIP˙OS, ON ™p…loipoj, on (aj-mf,n) – �ÄPI�LÄI´POo –           außerchristl. Sprachgebr. nachgewiesen)
         �noch übrig; rückständig; zukünftig	 – anoch�übrig; a.:                                                                                                      1. �ÄPI´ + OUSI´A azum�〈Da〉sein〈 nöt〉ig; –– 2. �iSv. ÄPI´
        anoch�fehlend; – L24,(43 K..) – 1P4,2 – Eh12,(17 S) * (1).                                                                                                      TE`N OUSAN 〈hEMÄ´RAN〉 (w.: auf den ¯,seienden ,〈Tag〉)
       ÄPI´·LYSIS ™p…lusij (sb-f) – �ÄPI�LY´Oo – �poet. sp.: Lösung;                                                                                                      o. v. �Ä´P�ÄIMI1	 afür�〈den 〉seiendenbetreffenden�〈Tag
         Erlösung, Befreiung	 – Auf·lösung〈Deutung/ Auslegung/                                                                                                      nötig〉 o. 〈für den dar〉auf·seiendenvorhandenen�〈Tag
        Erklärung〉; – 2P1,20 * (1).                                                                                                      nötig〉; –– 3. �iSv. hE ÄPI·OUSA 〈hEMÄ´RA〉 (w.: der ¯,〈dar〉-
       ÄPI�LY´Oo ™pilÚw (vb-ac) – �ac u. ps: auflösen; – ps: an                                                                                                      auf·ko˙mmende ,〈Tag〉) v. Ä´P�ÄIMI2 〈für den dar〉auf·ko˙m-
         Macht verlieren; – md: befreien; auf eigene Kosten bezahlen	                                                                                                      mendenfolgenden�〈Tag nötig〉; –– 4. �glbd. m. pt v. Ä´P�-
        – auf·lösenerklären Mk4,34; auf·lösenklären A19,39; – Mk4,34 –                                                                                                      ÄIMI2 〈dar〉auf·ko˙mmendzukünftig; – M6,11/ L11,3 * (2).
           A19,39 * (2).                                                                                                     ÄPI�PI´PTOo ™pip…ptw (vb-ac) – �dazu-, darauf-, hereinfallen,
       ÄPI�MARTYRÄ´Oo ™pimarturšw (vb-ac) – �bezeugen	 –                                                                                                                    -stürzen; an-, überfallen; befallen, eintreten	 – 〈dar〉auf·fal-
        a〈begründet und gebietsumfassend〉�〈be〉zeugen; –                                                                                                      len auf 4jmdn L1,12 A8,(39) 10,(10).44 11,15 19,17 R15,3 Eh11,11/ -
           1P5,12 * (1).                                                                                                      auf 3jmdn A8,16; 〈sich 〉stürzen�auf 3jmdn / 〈sich 〉〈dar〉-
       ÄPI·MÄ´LÄIA ™pimšleia (sb-f) – ��ÄPI�MÄLE´S	 – �Sorge, Sorg-                                                                                                      aufheran·fallendrängen Mk3,10 J13,(25); – 〈dar〉auf·fallen
         falt: 1. Sorgsamkeit, Eifer, Bemühung; – 2. Besorgung, Betrei-                                                                                                      aum den Hals 2jmds L15,20 A20,37; – fallen〈sich werfen〉�-
         bung; Übung, Ausbildung; – 3. Fürsorge, Pflege, Aufmerksam-                                                                                                      aufüber 3jmdn A20,10; – 〈dar〉aufaus·fallenbrechen/ 〈dar〉-
         keit	 – aFür·s˙orge; – A27,3 * (1).                                                                                                      aufbe·fallen A23,(7); – Mk3,10 – L1,12 15,20 – J13,(25 A Mt Tr..) – A8,16.(39
       ÄPI�MÄLÄ´OMAI ™pimelšomai �a. ÄPI�MÄ´LOMAI	 (vb-dp/ps) –
                                                                                                                                        Ac 36..) A10,(10 Mt Tr..).44 A11,15 13,(11 P45vid.74 C E 1739 Mt Tr) 19,(6 D..).17
         ���MÄ´LOo	 ps/md – �1. Sorge tragen / sorgen f. etw., etw. besor-
                                                                                                                                        A20,10.37 23,(7) – R15,3 (Ps69,10) – Eh11,11 * (11).
         gen; – 2. etw. fleißig betreiben/ üben; – 3. sich kümmern um                                                                                                     ÄPI�PLE´SSOo ™pipl»ssw (vb-ac) – �daraufschlagen, los-
         jmdn, ihn berücksichtigen	 – s˙orgen��afür 2jmdn; – L10,34.35
                                                                                                                    schlagen auf etw.; – ütr.: anfahren, schelten, vorwerfen,
           – 1T3,5 * (3).
                                                                                                                    schmähen	 – plag〈end losgeh〉en�auf 3jmdn (z.B. schel-
       �ÄPI�MÄL˙E´S, Ä´S ™pimel»j, šj (aj-mf,n) – ��ÄPI�MÄ´LOMAI	 =                                                                                                                    ten, tadeln, Vorwürfe o. etw. z. Auflage machen), Plag〈en〉�-
         ÄPI�MÄLÄ´OMAI – 1. ac-Bd.: Sorge tragend, sorgsam, besorgt;                                                                                                      auf·〈erleg〉en 3jmdm (z.B. a. Forderungen an ihn stellen, die
         – 2. ps-Bd.: Sorge machend, am Herzen liegend	 – afür·-
                                                                                                                    er nt. erfüllen kann u. die er als Plage empfinden muss);
        s˙orglich, a·s˙org〈fält〉ig – 
 ÄPI·MÄ´LÄIA, ÄPI�MÄLOoS.                                                                                                      〈dar〉auf·/〈dar〉auf〈los〉·sch˙lagen 〈auf〉 3jmdn; – M12,(15-16 D W
       ÄPI�MÄLOoS ™pimelîj (av v. �ÄPI�MÄLE´S	) – a·s˙org〈fält〉ig; –
                                                                                                                                        (f1) it) – L23,(43 D) – 1T5,1 * (1).
           L15,8 * (1).                                                                                                     ÄPI�POThÄ´Oo ™pipoqšw (vb-ac) – �sich sehnen, verlangen,
       ÄPI�MÄ´NOo ™pimšnw (vb-ac) – �1. dabeibleiben, verharren; –                                                                                                                    vermissen	 – itr: 〈sich 〉sehnen�adanach R1,11 2K5,2 1Th3,6
         2. noch bleiben, warten; – 3. erwarten	 – a·bleiben/                                                                                                      2T1,4; – tr: 〈sich 〉sehnen�anach 4jmdm/etw. / aer·seh-
        a〈da/ver〉·bleiben/ adort�bleiben A10,48 15,�34 21,4.10                                                                                                      nen 4jmdn/etw. 2K9,14 P1,8 2,26 Jk4,5? 1P2,2; – R1,11 – 2K5,2 9,14 –
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           P1,8 2,26 – 1Th3,6 – 2T1,4 – Jk4,5 – 1P2,2 * (9).                                               2C34,12, PaQa´D ni: b˙estimmt�〈heimge〉sucht�˙w Sp19,23	 – 〈dar〉-
       ÄPI·PO´ThESIS ™pipÒqhsij (sb-f) – �ÄPI�POThÄ´Oo – �Sehn-       auf�〈acht〉en/ �Acht〈 hab〉en; – H12,15 – 1P5,�2 * (2).

         sucht, Verlangen	 – Sehn·asucht; – 2K7,7.11 * (2).                                                                                                     ÄPI·SKOPE´ ™piskop» (sb-f) – �ÄPI�SKOPÄ´Oo – �sp. NT: 1.
       ÄPI·PO´ThET˙OS, ON ™pipÒqhtoj, on (aj-mf,n) – �ÄPI�POThÄ´-     Heimsuchung, Besichtigung; – 2. Aufseheramt	 – �LXX vorw. f.
         Oo – �sp. NT: ersehnt, erwünscht	 – aer·sehnt; – P4,1 * (1).            hb. PaQa´D ka: 〈auf/aus/be/heim〉-, s˙uchen, bestimmen, u. Pö-
                                                                                                                    QuD(D)a´H 〈Heim〉s˙uchung, Bestimmung	 – 1. 〈Dar〉auf·acht〈ha-       ÄPI·POThI´A ™pipoq…a (sb-f) – �ÄPI�POThÄ´Oo – �Sehnsucht,
         Verlangen	 – a�sehn〈liches Verlang〉en; – R15,23 – 2K7,(11 P46    b〉e〈Besichtigung/ Visitation 1P2,12 (L19,44)/ Heimsuchung
           S* 1505 pc) * (1).                                                                                                      L19,44 (1P2,12)〉; –– 2. 〈Dar〉auf·acht〈hab〉e〈Aufseherdienst/
       ÄPI�PORÄ´WOMAI ™piporeÚomai (vb-dp-md/ps) – �1. hinrei-                                                                                                      Aufsichtsbereich〉 A1,20 1T3,1; – L19,44 – A1,20 (Ps109,8) – 1T3,1 –
         sen, -gehen; heranrücken; – 2. etw. durchgehen	 – ahin·ge-                                                                                                                                        1P2,12 5,(6 A P..) * (4).

        hen; w.: 〈dar〉auf〈 zu〉�gehen; – L8,4 * (1).                                                                                                     ÄPI´·SKOPOS1 ™p…skopoj1 (sb-m, �sb-mf	) – �ÄPI�SKÄ´PTOMAI; –
       �ÄPI´�PROS·ThÄN ™p…prosqen (av) – 1. vor, davor; ütr.: vor-        o. �ÄPI´ + �SKOPO´S – �Gb.: Beobachter(in): – 1. Aufseher, Hüter,
         aus, vorzüglicher; – 2. hinderlich, im Weg	 – vgl.: Ä´M�PROS·ThÄN.     Wächter, Beschützer; – 2. Späher, Kundschafter	 – �LXX vorw.
                                                                                                                    f. hb. PaQa´D ka: b˙estimmen’ 4M31,14, ho 2C34,12.17, PaQI´D B˙estim-       ÄPI�(R)RA´PTOo ™pi(r)r£ptw (vb-ac) – �NT: darauf-, darannä-
                                                                                                                    merAufseher Ri9,28 Ne11,9.14.22, PöQuD(D)a´H B˙estimmungAufsicht         hen	 – 4etw. 〈dar〉auf·nähen auf 4etw.; – Mk2,21 * (1).
                                                                                                                    4M4,16	 – Auf·acht〈hab〉erseher; – wBd.: 〈dar〉auf�/ auf〈 der       ÄPI�(R)RI´PTOo ™pi(r)r…ptw (vb-ac) – �darauf-, dagegenwer-
                                                                                                                    ganzen Linie〉�/ auf〈 dem ganzen Gebiet〉�/ aübergeordneter�-         fen, -schleudern	 – 〈dar〉auf·schleudern, 〈dar〉auf�nieder-
                                                                                                                    Acht〈habend〉er; – A20,28 – P1,1 – 1T3,2 – 2T(subsc.) – T1,7.(subsc.) –        sink〈en lass〉en, 〈dar〉auf·w˙erfen/ 〈dar〉auf·w˙erfen 4etw.
                                                                                                                                        1P2,25 * (5).        auf 4etw.; – L19,35 – 1P5,7 (Ps55,23) * (2).
                                                                                                     �ÄPI´�SKOP˙OS2, ON ™p…skopoj2, on (aj-mf,n) – ��ÄPI´ + �SKO-       ÄPI�SÄI´Oo ™pise…w – �entgegenschütteln; anreizen/
                                                                                                                    PO´S – das Ziel treffend; ütr.: zu etw. passend	 – 〈das 〉Z˙iel�-        -treiben, hetzen	 – beb〈en mach〉enantreiben�agegen,
                                                                                                      a〈treff〉·end – vgl.: ÄPI´·SKOPOS1.        auf·beb〈en mach〉enhetzen; – A14,(19 D) * (0).
                                                                                                     ÄPI�SPA´OMAI ™pisp£omai (vb-md) – �ac: 1. an-, zuziehen       ÄPI´�SEM˙OS, ON ™p…shmoj, on (aj-mf,n) – ���SEMA	 – �1. mit e.
                                                                                                                    etw.; – 2. heranziehen, -schleppen; etw. gewinnen; – md: an         Zeichen versehen; geprägt; – 2. kenntlich, angesehen: po-
                                                                                                                    sich heranziehen, mit sich fortreißen, verlocken; (Gutes/Üb-         sit.: berühmt hervorragend, ausgezeichnet; negat.: berüch-
                                                                                                                    les) sich zuziehen	 – md: sich¯�〈die Vorhaut wieder dar〉-         tigt	 –– aufaus·〈ge〉zeichnet/ auf·〈ge〉zeichnet〈hervorra-
                                                                                                      auf·zi˙ehen; – 1K7,18 * (1).        gend / hoch angesehen〉 R16,7; auf·〈ge〉zeichnetberüch-
                                                                                                     ÄPI�SPÄI´ROo ™pispe…rw (vb-ac) – �darauf-, besäen	 – 〈dar〉-        tigt M27,16; – M27,16 – R16,7 * (2).
                                                                                                      aufdazu�säen; – M13,25 * (1).       �ÄPI�SITI´ZsOMAI ™pisit…zomai (vb-md) – ��SITOS – sich ver-
                                                                                                     ÄP�I´STAMAI ™p…stamai (vb-dp-ps/md) – �aus *ÄPI�hI´STAMAI         proviantieren, sich Nahrung holen	 – sich¯�amit�Getrei-
                                                                                                                    = �ÄPI´ + �hI´STEMI md – �1. sich auf etw. verstehen; kennen; pt:        deProviant�〈versorg〉en – 
 ÄPI·SITISMO´S.
                                                                                                                    kundig, erfahren, sachverständig; können, vermögen; – 2.       ÄPI·SITISMO´S ™pisitismÒj (sb-m) – ��ÄPI�SITI´ZsOMAI	 – �1.
                                                                                                                    wissen, Kenntnis o. Kunde haben; – meinen, glauben	 –         Verproviantierung; – 2. Proviant	 – 〈Versorg〉ung�amit�Ge-
                                                                                                      sich��〈dar〉auf�〈ver〉stehen Mk14,68 Jd1,10; sich��〈ver〉ste-        treideProviant; – L9,12 * (1).
                                                                                                      hen�auf 4etwas A18,25/ 4n�einesnichts 1T6,4; –– jmd�〈ver〉-       ÄPI�SKÄ´PTOMAI ™piskšptomai (vb-dp/md) – �= ÄPI�SKOPÄ´-
                                                                                                      steht�sich��〈dar〉auf〈es ist jmdm wohlbekannt〉 A19,15 24,10;         Oo	 – �LXX vorw. f. hb. PaQa´D ka: 〈auf/aus/be/heim〉-, s˙uchen,
                                                                                                      sich��〈dar〉auf�〈ver〉stehenwissen A10,28 15,7 19,25 20,18 22,19         bestimmen	 – auf·ausschauen�besuchen 4jmdn M25,43
                                                                                                      26,26 H11,8 Jk4,14; – wBd.: sich��auf�〈der für etwas nötigen        L1,68.78 7,16 A15,36 Jk1,27; ausschauen	�aufnach 4jmdm
                                                                                                                    〉S˙tell〈ung befind〉en, auf�〈Wissen und Erfahrung 〉stehen�; –        M25,43 A6,3 7,23 H2,6 Jk1,27; – M25,36.43 – L1,68.78 7,16 – A6,3 7,23
                                                                                                                                        M26,(70 D (D) f1 it sys)/ Mk14,68 – A10,28 15,7 18,25 19,15.25 20,18 22,19 24,10           15,14.36 – H2,6 (Ps8,5) – Jk1,27 * (11).
                                                                                                                                        26,(3 S2 A C..).26 – 1Th5,(3 B 0226vid (lat)) – 1T6,4 – H11,8 – Jk4,14 – Jd10 * (14).       ÄPI�SKÄWA´ZsOMAI ™piskeu£zomai (vb-md) – �ac: zurichten,
                                                                                                     ÄPI´·STASIS ™p…stasij (sb-f) – �ÄPh�I´STEMI – �1. Herantreten,         zurüsten, zurechtmachen; wiederherstellen; – md: sich rüs-
                                                                                                                    Entgegentreten, Auflauf, Zudrang; – 2. Anhalten, Stillstand,         ten, für sich zurichten	 – md: sich¯�〈dar〉auf〈für die Reise〉�-
                                                                                                                    Hemmung; – 3. Vorsteheramt, Aufsicht; Aufmerksamkeit	 –        zurüsten; wBd.: 〈sein〉¯�Gerät�〈dar〉auf〈gebietsumfassend/
                                                                                                      Auf·stehenlauf A24,12; 〈Dar〉auf〈zu〉·stehenAndrang 2K11,28;         zweckbestimmt〉�〈herricht〉en; – A21,15 * (1).
                                                                                                                    wBd.: 〈Dar〉auf〈zu〉·stehen; – A24,12 – 2K11,28 * (2).       ÄPI�SKENO´Oo ™piskhnÒw (vb-ac) – �sp. NT: sich einquartie-
                                                                                                     ÄPI·STA´TES ™pist£thj (sb-m) – �ÄPh�I´STAMAI (= ÄPh�I´STEMI         ren; innewohnen	 – aor: 〈sein 〉Zelt�auf·‘〈richt〉en aufüber
                                                                                                                    md) – �1. d. Herantretende; – 2. d. Dastehende, Hintermann, d.        4jmdm; – 2K12,9 * (1).
                                                                                                                    auf etw. Stehende; – 3. Vorstand, Vorsteher, Aufseher; Leh-       ÄPI�SKIA´ZsOo ™piski£zw (vb-ac) – �sp. NT: be-, überschat-
                                                                                                                    rer, Meister	 –– Meister; wBd.: aVor·steher, a〈an der Spit-
         ten; verbergen, verdunkeln	 – aüber·schatten 4jmdn M17,5
                                                                                                      ze〉�Steh〈end〉er, w.: 〈Dar〉auf·steher; – L5,5 8,24.24.45 9,33.49 17,13 *        L9,34/ 3jmdn Mk9,7 L1,35 A5,15; – M17,5 – Mk9,7 – L1,35 9,34 – A5,15 * (5).
                                                                                                                                        (7).
       ÄPI�SKOPÄ´WOo ™piskopeÚw (vb-ac) – ��SKOPÄ´WOo Pas: ion.
                                                                                                     ÄPI�STÄ´LLOo ™pistšllw (vb-ac) – �hinschicken, (dc. Boten
         f. SKOPÄ´Oo	 = ÄPI�SKOPÄ´Oo; – 1P5,(2 614 630 1505 pc syh) * (0).
                                                                                                                    o. Brief) sagen lassen, (e. Brief) schreiben; auf-, beauftragen;
       ÄPI�SKOPÄ´Oo ™piskopšw (vb-ac) – �ÄPI´·SKOPOS1 – �Gb.: auf
                                                                                                                    befehlen	 – brief〈lich mitteil〉en/schreib〉en; w.: auf·stellen;
         etw. sehen, etw. anblicken/ besehen/ beobachten: – 1. besu-
                                                                                                                                        – A15,20 21,25 – H13,22 * (3).
         chen, besichtigen, mustern; – 2. geistig untersuchen/ prüfen,
                                                                                                     ÄPI·STE´ME ™pist»mh (sb-f) – �ÄP�I´STAMAI – �1. 〈das〉 Verste-
         überlegen	 – �LXX f. hb. DaRa´Sch 〈nach〉-, forschen 5M11,12,
                                                                                                                    hen, (theoretisches) Wissen, Kenntnis, Einsicht; Geschicklich-
         JaDa´� erkennen Est2,11, NaZa´Ch pi: überragend〈 handel〉n˙leiten
                                                                                                                    keit; – 2. Wissenschaft; Kunst	 – aVer·stehen, 〈Sich 〉auf�-
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        〈etwas Ver〉stehen, Auf�〈Wissen und Erfahrung 〉Ste-         Fallen geneigt, hinfällig, unsicher	 – unsicher; wBd.: azu·-
                                                                                                                    F˙all〈 bring〉end, w.: auf�F˙all〈en gericht〉et; – A27,9 * (1).        hen; – P4,(8 D* F G a vgcl, Ambst) * (0).

                                                                                                     �ÄPI�SPhA´LLOo ™pisf£llw (vb-ac) – Pas: zum Fallen brin-       ÄPI·STE´M˙OoN, ON ™pist»mwn, on (aj-mf,n) – �ÄP�I´STAMAI –
                                                                                                                    gen, ausgleiten machen; ütr.: täuschen	 – wBd.: azum�F˙al-         �sich auf etw. verstehend, verständig, kundig, wissend, er-
         fahren	 – aver·ständig, 〈sich 〉auf�〈etwas ver〉stehend,      l〈en bring〉en – 
 ÄPI·SPhALE´S.

        auf�〈Wissen u. Erfahrung 〉stehend; – Jk3,13 * (1).                   ÄP�IS·ChY´Oo ™piscÚw (vb-ac) – �tr: stark machen; – itr:
                                                                                                                    stark/ dringend werden, auf etw. bestehen, heftig drängen	 –       ÄPI�STERI´ZsOo ™pisthr…zw (vb-ac) – �stützen; stärken	 –
                                                                                                      starkhartnäckig�〈dar〉auf�〈besteh〉en; – L23,5 * (1).        a�festigen; wBd.: a〈gezielt, begründet und gebietsumfas-
         send〉�festigen, auf〈 der ganzen Linie〉�festigen; – A11,(2 D) A14,22   ÄPI�SOoRÄ´WOo ™piswreÚw (vb-ac) – �sp. NT: aufhäufen,
           15,32.41 18,23 * (4).                                                                                   noch hinzufügen	 – auf·häufen; – 2T4,3 * (1).

       ÄPI·STOLE´ ™pistol» (sb-f) – �ÄPI�STÄ´LLOo – �1. (meist pl) Auf-  ÄPI·TAGE´ ™pitag» (sb-f) – �ÄPI�TA´SSOo – aausdrückliche�-
         trag, Befehl; – 2. (a. pl) Brief, Schreiben	 – Brief, w.: Auf·stel-       〈An〉ordnung, a.: a〈gebietsumfassend und in jedem Fall gülti-
         lung; – A9,2 15,(23).30 22,5 23,25.33 – R16,22 – 1K5,9 16,3 – 2K3,1.2.3 7,8.8          ge〉�〈An〉ordnung, w.: Auf·〈an〉ordnung; – R16,26 – 1K7,6.25 – 2K8,8 –

           10,9.10.11 – K4,16 – 1Th5,27 – 2Th2,2.15 3,14.17 – 2P3,1.16 * (24).                               1T1,1 – T1,3 2,15 * (7).

       ÄPI�STOMI´ZsOo ™pistom…zw (vb-ac) – ��STO´MA – �eig.: e. Ge-  ÄPI�TA´SSOo ™pit£ssw (vb-ac) – aausdrücklich�〈an〉ordnen;
         biss anlegen; ütr.: den Mund stopfen, zum Schweigen brin-       w.: auf·〈an〉ordnen; – Mk1,27/ L4,36  M6,27.39 9,25 – L8,25.31 14,22 – A23,2 –

         gen	 – 〈etwas leg〉en�aufstopfen�〈den 〉Mund; – T1,11.(11 460) *        Pm1,8 * (10).

           (1).                                                                                                     ÄPI�TÄLÄ´Oo ™pitelšw (vb-ac) – �ac: vollenden, -bringen,
       ÄPI�STRÄ´PhOo ™pistršfw (vb-ac) – �ac-tr: hinkehren, -wen-    -führen, verwirklichen; entrichten; – md: auf sich nehmen;
         den; umkehren, -wenden; – ac-itr u. md: 1. sich umwenden;         aufhören	 – wBd.: agebiets〈umfassend〉�/ auf〈 der gan-
         zurückkehren; – 2. sich wohin wenden, auf etw. achten	 ––                                                                                                      zen Linie〉�〈voll〉enden/ �〈zu 〉End〈e führ〉en/ �〈zur Voll〉-
        ac-tr: ahin·wenden/ abe·kehren L1,16.17, aum·wenden/                                                                                                      end〈ung gelang〉en G3,3/ �〈voll〉enden〈vollführen/ voll-
        〈zur 〉aUm·kehr〈 bring〉en Jk5,19.20; –– ac-itr: 〈sich 〉aum·-                                                                                                      bringen/ verwirklichen〉, a〈in allen Stücken〉�〈voll〉en-
        wenden L17,31 A9,40 14,15 16,18 2K3,16 1Th1,9 Eh1,12.12/ 〈sich                                                                                                      denherstellen H8,5 (9,6); – w.: auf·〈voll〉enden; –– md/ps: 〈an〉
        〉abe·kehren M13,15 Mk4,12 A3,19 9,35 11,21 15,19 26,18.20 28,27                                                                                                      3jmdm agebiets〈umfassend〉�sich��〈voll〉endenvollzie-
        1Th1,9; aum·kehren L17,4 22,32, azurück·kehren M12,44 24,18                                                                                                      hen, a.: 3jmdm auf·〈voll〉endet�erlegt�˙w 1P5,9; – L13,(32 A Mt

        Mk13,16 L2,39 8,55 A15,36, 〈sich 〉azurück·wenden M10,13 L17,31    Tr..) – R15,28 – 2K7,1 8,6.11.11 – G3,3 – P1,6 – H8,5 9,6 – 1P5,9 * (10).

        G4,9 2P2,22; –– aor-ps: azurück·´〈ge〉wendet��˙w/ 〈sich        ÄPI·T·E´D˙ÄIOS, ÄI´A, ÄION ™pit»deioj, e…a, eion (aj-m,f,n) –
                                                                                                                    ��ÄPI·T·EDÄ´S	 – �1. geeignet, passend, zweckmäßig; erforder-        〉aum·´wenden� M10,13 Mk5,30 8,33 J21,20 1P2,25/ 〈sich 〉aum·-
                                                                                                                    lich; sb-iert-n-pl: die Erfordernisse, Bedürfnisse, Lebensun-        ´d˙rehen�; – wGb.: 〈sich/etw. 〉auf〈 etw. zu/hin〉�wenden/keh-
                                                                                                                    terhalt; – 2. geneigt, zugetan, befreundet	 – erforderlich;         ren/d˙rehen; – M10,13 12,44 13,15 (Jes6,10) M16,(23 D K L Q f13 565 1424 al)
                                                                                                                    vmtl. w.: auf�d〈ies〉en�V˙orteil/Nu˙tzen�〈nöt〉ig; – A24,(25) – Jk2,16 * (1).           M24,18 – Mk4,12 5,30 8,33 13,16 – L1,16.17 (Ma3,24) L2,39 8,55 17,4.31 22,32 –
                                                                                                     �ÄPI·T·EDÄ´S ™pithdšj (av) – �vll. aus ÄPI` TO` EDOS – 1. hin-           J12,(40 Mt Tr..) 21,20 – A3,19 9,35.40 11,21 14,15 15,(16).19.36 16,18 26,18.20 28,27 –
                                                                                                                    länglich, sorgfältig, gehörig; – 2. absichtlich, geflissentlich	 –           2K3,16 – G4,9 – 1Th1,9 – Jk5,19.20 – 1P2,25 – 2P2,(21 Mt Tr).22 (Sp26,11) –

           Eh1,12.12 * (36).                                                                            vmtl. w.: auf�d〈ies〉en�V˙orteil/Nu˙tzen – 
 ÄPI�T·E´DÄIOS.

       ÄPI·STROPhE´ ™pistrof» (sb-f) – �ÄPI�STRÄ´PhOo – �1. Sich-     ÄPI�TI´ThEMI ™pit…qhmi (vb-ac) – �ac: darauf-, daransetzen,
         wohin-Wenden, Zukehr; Warnung; Berücksichtigung; – 2. Her-    -legen, -stellen; auferlegen; gewähren; dazusetzen; davor-
         umdrehen, Umkehr, Wendung; Wiederkehr	 – aBe·kehrung;     setzen; –– md: 1. sich etw. aufsetzen; von sich aus auferle-
                                                                                                                    gen; – 2. sich auf etw. legen/ werfen, etw. unternehmen; an-        a.: aUm·kehr, aHin·wendung; – wBd.: 〈das〉 〈Sich 〉auf〈 etw.
                                                                                                                    greifen, zusetzen	 –– ac: auf·setzen 4etw. 〈auf〉 3etw. J19,2;         hin/zu〉�Wenden; – A15,3 * (1).

                                                                                                      〈dar〉auf·setzen gbauf/ auf 2etw. M23,4 27,29, - oben�-       ÄPI�SYN·A´GOo ™pisun£gw (vb-ac) – �sp. NT: dazu zusam-
         menführen, ver-, sammeln	 – auf〈 einen Ort〉gebietsumfas-     aüber 2etw. M27,37; – 〈dar〉auf·setzenlegen auf 4jmdn/etw.
        send�zusammen·führen; – M23,37.37/ L13,34 M24,31/ Mk13,27 –         Mk8,25 L15,5 J9,(6).15 A15,10 28,3, - gbauf 2etw. M21,7; auf·set-
           Mk1,33 – L12,1 17,37 * (8).                                                                                                      zenlegen 3jmdm 4etw. L23,26 A15,28; auf·setzenlegen die
       ÄPI·SYN·AGOoGE´ ™pisunagwg» (sb-f) – �ÄPI�SYN·A´GOo –                                                                                                      Hände auf 4jmdn M9,18 Mk16,18 A8,17 9,17; auf·setzenlegen
         �sp. NT: Ver-, Sammlung, Vereinigung	 – auf〈 einen Ort〉ge-                                                                                                      die Hände 3jmdm M19,13.15 Mk5,23 6,5 7,32 8,23 L4,40 13,13 A6,6
        bietsumfassende�Zusammen·führung 2Th2,1 (= Entrü-                                                                                                      8,19 9,12 13,3 19,6 28,8 1T5,22; – Sch˙läge 〈dar〉aufver·setzen
        ckung), auf〈 einen Ort〉gebietsbezogene�Zusammen·füh-                                                                                                      L10,30 A16,23; – 〈einen 〉Namen 〈dar〉aufzusätzlich�set-
        rung H10,25 (= örtl. Versammlung); – 2Th2,1 – H10,25 * (2).                                                                                                      zengeben Mk3,16.17; 〈hinzufügend dar〉auf·setzen auf
       ÄPI�SYN·TRÄ´ChOo ™pisuntršcw (vb-ac) – �sp. NT: (dazu)                                                                                                      4etw./jmdn Eh22,18.18; –– md: 〈dar〉aufzu·setzen¯ 3jmdm /
         zusammenlaufen	 – auf〈 einen Punkt〉�zusammen·laufen; –                                                                                                      〈dar〉auf·setzen¯angreifen 3jmdn A18,10; 〈dar〉auf·setzen¯ge-
           Mk9,25 * (1).                                                                                                      ben A28,10; – M9,18 19,13.15 21,7 23,4 27,29.37 – Mk3,16.17 5,23 6,5 7,32
       ÄPI�SY´·STASIS ™pisÚstasij (sb-f) – �sp.: 1. Heran-, Entge-                                                                                                                                        8,23.25 16,18 – L4,40 10,30 13,13 15,5 23,26 – J9,(6).15 19,2 – A6,6 8,17.19 9,12.17
         gentreten; – 2. Anhalten; – 3. Vorsteheramt, Aufsicht	 – Auf-                                                                                                                                        13,3 15,10.28 16,23 18,10 19,6 28,3.8.10 – 1T5,22 – Eh22,18.18 * (39).
        ruhr; wBd.: 〈das〉 〈Sich 〉adagegen�Zusammen·s˙tellen, w.:                                                                                                     ÄPI�TIMA´Oo ™pitim£w (vb-ac m. dt) – �1. (Tote) hinterher eh-
         〈Dar〉auf·zusammen·stehen; – A24,(12 Mt Tr) – 2K11,(28 Hc Ivid Y 0121 Mt                                                                                                                    ren; – 2. richterlich zuerkennen; strafen, ahnden; – 3. tadeln,
           Tr) * (0).                                                                                                                    Vorwürfe machen, rügen, ermahnen; – 4. überschätzen, im
       ÄPI·SPhAL˙E´S, Ä´S ™pisfal»j, šj (aj-mf,n) – ��ÄPI�SPhA´L-                                                                                                                    Preis steigen	 – 〈zu〉rechtweisen, 〈Zu〉rechtwei-
         LOo	 – �ac-Bd.: zum Fallen bringend, gefährlich; – ps-Bd.: zum
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        s〈ung/Rechtweis〈ung geb〉en jmd3/etw.3; – wBd.: 〈ein er-      schein〈en gebrach〉t��˙w/˙s T2,11 3,4; – L1,79 – A27,20 – T2,11 3,4 * (4).

         mahnendes/ tadelndes/ zurechtweisendes/ zielweisendes 〉Wert-                                                                                                     ÄPI·PhA´NÄIA ™pif£neia (sb-f) – �ÄPI·PhANE´S – �Erschei-
         〈urteil abgeb〉en�auf〈grund jmds Verhaltens〉/ �auf〈 ein ge-                                                                                                                    nung; Glanz, Ruhm; Oberfläche	 – auf〈allgemein sichtba-
         wünschtes Verhalten hinzielend〉; – M8,26 12,16 16,(20 B* D e syc Ormss).22                                                                                                      res〉�〈Er〉scheinen/ �〈In Er〉schein〈ung Tret〉en; w.: Auf·〈er〉-
           M17,18 19,13 20,31 – Mk1,25 3,12 4,39 8,30.32.33 9,25 10,13.48 – L4,35.39.41 8,24                                                                                                                    scheinen; – R16,(26 Or Hiermss) – 2Th2,8 – 1T6,14 – 2T1,10 (= bereits erfolgtes

           9,21.42.55 17,3 18,15.39 19,39 23,40 – 2T4,2 – Jd9 * (29).                                                                                                                                        -) 2T4,1.8 – T2,13 * (6).
       ÄPI·TIMI´A ™pitim…a (sb-f) – ��ÄPI´�TIMOS	, vgl. n v. �ÄPI·TI´MIOS	,                                                                                                     ÄPI·PhAN˙E´S, Ä´S ™pifan»j, šj (aj-mf,n) – �ÄPI�PhAeI´NOo
         vgl. ÄPI�TIMA´Oo – �Vollbürgerrecht; Gs.: A·TIMI´A; – NT: Strafe,                                                                                                                    md – �1. sichtbar; – 2. deutlich, offenbar; – 3. ausgezeichnet	
         Tadel	 – 〈Zu〉rechtweisung, 〈zu〉rechtweis〈ende Bestra-                                                                                                      – auf〈deutlich/ allgemein sichtbar〉�〈er〉scheinend/ �〈in
        f〉ung, a.: Rechtweisung; w.: 〈Dar〉auf·〈be〉wertung, wBd.: auf-                                                                                                      Er〉schein〈ung tret〉end; – A2,20 * (1).
         〈grund jmds Verhaltens gegebene〉�/ auf〈 ein gewünschtes                                                                                                     ÄPI�PhAU´SKOo ™pifaÚskw (vb-ac) – �z. �PhOoS – �sp. NT:
         Verhalten hinzielende〉�〈Be〉wertung; – 2K2,6 * (1).                                                                                                                    leuchten; darüber aufgehen	 – auf·lichtenleuchten, age-
       �ÄPI·TI´MI˙OS, ON ™pit…mioj, on (aj-mf,n) – ��ÄPI´�TIMOS	 – Pas:                                                                                                      biets〈umfassend〉�Licht〈 geb〉en; – vgl. m. ähnl. Bd. ÄPI�-
         1. was jmdm z. Ehren geschieht o. zur Ehre gereicht; – 2. sb-                                                                                                                                        PhOo´SKOo u. �PI·PhAU´SKOo	; – E5,14 * (1).
         iert-n: gerichtlich festgesetzte Strafe, bes. Geldstrafe; dah.                                                                                                     ÄPI�PhÄ´ROo ™pifšrw (vb-ac) – �ac: 1. darauftragen, -werfen,
         übh. Vergeltung	 – w.: 〈dar〉auf�〈be〉wertend, allg. wBd.:                                                                                                                    -schütten; – 2. herbei-, herzubringen, -tragen; verschaffen; –
        auf�〈Be〉wert〈ung bzw. Wertschätzung beruh〉end/ auf�-                                                                                                                    3. entgegentragen, -bringen; aufbürden; beimessen, zu-
        〈Be〉wert〈ung bzw. Wertschätzung hin gescheh〉end/                                                                                                                    schreiben; – md: mitbringen, beimessen; – ps: 1. daraufzu-
        auf�〈Erlangung von 〉Wert〈schätzung hinziel〉end〈e                                                                                                                    stürzen, herandringen; – 2. hinterherkommen, folgen	 –
        Strafe bzw. Vergeltung〉 – vgl.: ÄPI·TIMI´A.                                                                                                      〈dar〉auf·bringen A19,(12) R3,5 P1,(17), 〈dar〉aufvor·bringen
       �ÄPI´�TIM˙OS, ON ™p…timoj (aj-mf,n) – ��TIME´ – im Vollbesitz                                                                                                      A25,(18) Jd9; – A19,(12 Mhf Mrp Tr) 25,(18 Mt Tr..) – R3,5 – P1,(17 D1 Y Mt Tr..) –
         der bürgerlichen Rechte = in Ehren	 – wBd.: auf�〈dem                                                                                                                                        Jd9 * (2).
        Stand rechtlicher 〉Wert〈schätzung sei〉end, agebiets-                                                                                                     ÄPI�PhOoNÄ´Oo ™pifwnšw (vb-ac) – �1. dabei (3jmdn) rufen,
        〈umfassende〉�〈rechtliche 〉Wert〈schätzung hab〉end – 
                                                                                                                    4etw. hören lassen; – 2. anrufen, zurufen; – Pas: zurufen, da-
           �ÄPI·TI´MIOS	, ÄPI·TIMI´A.                                                                                                                    bei, dazu, darauf sagen	 – 〈dar〉auf〈hin〉�tönenrufen L23,21
       ÄPI�TRÄ´POo ™pitršpw (vb-ac) – �ac-tr: hin-, zuwenden,                                                                                                      A12,22 21,34; tönenschreien�auf〈grund von〉über 3jmdn
         -kehren; überlassen, -geben, anheimstellen; zulassen, ge-                                                                                                      A22,24; a.: alaut�tönenrufen; – wBd.: 〈dar〉auf〈hin〉�〈die 〉Stim-
         statten; auftragen, anbefehlen; – ac-itr: sich zuwenden/ an-                                                                                                                    m〈e erschallen lass〉en; – L23,21 – A12,22 21,34 22,24 * (4).
         vertrauen, nachgeben; – md: sich zu jmdm wenden; sich o.                                                                                                     ÄPI�PhOo´SKOo ™pifèskw (vb-ac) – ��PhOoSKOo	 = �PhA´Oo	
         das Eigene anvertrauen	 – gestatten; (vll. a.: 〈be〉auf·dre-                                                                                                                    – �aufleuchten, hell werden; vom Tag: anbrechen	 – anbre-
        hentragen); w.: auf·drehen/ 〈dar〉auf�drehen; – M8,21.(31 C L W F13                                                                                                      chen; wBd.: agebietsumfassend�licht〈 werd〉en, w.: auf·lich-
           Mt Tr..) M19,8 – Mk5,13 10,4 – L8,32.32 9,59.61 – J19,38 – A21,39.40 26,1 27,3 28,16                                                                                                                    ten; – M28,1 – L23,54 * (2).
           – 1K14,34 16,7 – 1T2,12 – H6,3 * (18).                                                                                                     ÄPI�ChÄILÄ´Oo ™piceilšw (vb-ac) – ��ÄPI�ChÄILE´S	 – �Pas: bis
       ÄPI·TROPÄ´WOo ™pitropeÚw (vb-ac) – �ÄPI´·TROPOS – �Aufse-                                                                                                                    an den Rand füllen	 – wBd.: auf�〈die 〉Lipp〈en nehm〉en; –
         her/ Verwalter/ Vormund/ Statthalter sein	 – Gestatter〈                                                                                                                                        L1,(1 S*) (im S selbst verbessert in ÄPI�ChÄIRÄ´Oo) * (0).
        sei〉n; – L3,(1 D) * (0).                                                                                                     �ÄPI�ChÄIL˙E´S, Ä´S ™piceil»j, šj (aj-mf,n) – ��ChÄILOS – Pas:
       ÄPI·TROPE´ ™pitrop» (sb-f) – �ÄPI�TRÄ´POo – �1. Anheimstel-                                                                                                                    1. auf den Lippen; – 2. beinahe voll, bis an den Rand voll; – 3.
         len, Vollmacht; – 2. Vormundschaft, Schiedsrichteramt	 – Ge-                                                                                                                    mit eingezogenen Lippen wie bei alten Leuten	 – wBd.: 1.
        stattung, (vll. a.: 〈Be〉auf·drehungtragung); w.: Auf/〈Dar〉-                                                                                                      auf�〈den 〉Lipp〈en befind〉lich; – 2. a〈bis an〉�〈den 〉Lip-
         auf·drehung/w˙endung; – A26,12 * (1).                                                                                                      peRand�〈geh〉end – 
 ÄPI�ChÄILÄ´Oo.
       ÄPI´·TROPOS ™p…tropoj (sb-m) – �ÄPI�TRÄ´POo – �Verwalter,                                                                                                     ÄPI·ChÄIRÄ´Oo ™piceiršw (vb-ac) – ��ChÄI´R – �1. Hand anle-
         Aufseher, Vormund, Statthalter	 – Gestatter〈Aufseher/ Ver-                                                                                                                    gen an etw., etw. angreifen/ unternehmen; – 2. angreifen, an-
        walter M20,8 (L8,3)/ Beamter (L8,3) / Vormund G4,2〉; – wBd.:                                                                                                                    fallen	 – auf�〈die 〉Hand〈 nehm〉enunternehmen; wBd.:
         〈Be〉auf·drehertragter/ Auf〈trags〉·〈zu〉w˙ender, w.: Auf/〈Dar〉auf·-                                                                                                                    Hand�aan·〈leg〉en; – L1,1 – A9,29 19,13 * (3).
         dreher; – M20,8 – L8,3 – G4,2 * (3).                                                                                                     ÄPI·ChÄI´RESIS ™pice…rhsij (sb-f) – �ÄPI·ChÄIRÄ´Oo – �1. Un-
       ÄPI�TYnGChA´NOo ™pitugc£nw (vb-ac) – �1. antreffen, auf                                                                                                                    ternehmen; (feindl.) Angriff; – 2. Schlussfolgerung	 – wBd.:
         jmdn stoßen, finden; – 2. das Ziel treffen, erlangen, Erfolg o.                                                                                                      〈das〉 Hand�aAn·〈leg〉en; – A12,(3 D) * (0).
         Glück haben, gelingen	 – auf·erlangen (m. gn des Erlang-                                                                                                     ÄPI�ChÄ´Oo ™picšw (vb-ac) – �ac: darauf-, darüber-, dazu-
         ten); – wBd.: agebiets〈umfassend〉�/ auf〈 der ganzen Linie〉�er-                                                                                                                    gießen, -schütten	 – 〈dar〉auf·gießen; – L10,34 * (1).
         langen, a〈im vollen Maß, ohne Abstriche / uneingeschränkt /                                                                                                     ÄPI�ChOR·EGÄ´Oo ™picorhgšw (vb-ac) – �sp. NT: noch dazu
         mit vollem Erfolg / mit glücklichem Ausgang / in gelungener                                                                                                                    darreichen/gewähren; unterstützen; durch Kostenaufwand
         Weise / direkt, ohne Um- und Abwege〉�erlangen; – A13,(29 D) –                                                                                                                    darbieten/gewähren; – ps: unterstützt o. ausgerüstet wer-
           R11,7.7 – H6,15 11,33 – Jk4,2 * (5).                                                                                                                    den; Nahrung empfangen	 – ac: 〈als 〉Chor·leit〈er〉�aziel-
       ÄPI�PhAeI´NOo ™pifa…nw (vb-ac) – �ac: aufzeigen, sehen                                                                                                      gerichtet�〈darreich〉en 2K9,10 G3,5 2P1,5; – ps: 〈vom 〉Chor·-
         lassen; – ps: sich an o. bei etw. zeigen; sich zeigen, erschei-                                                                                                      leit〈er〉�azielgerichtet�〈unterstütz〉t��˙w K2,19, 〈vom 〉Chor·lei-
         nen, sichtbar werden, zum Vorschein kommen, hervortreten	                                                                                                      t〈er〉�azielgerichtet�〈dargereich〉t��˙w 2P1,11; – 2K9,10 – G3,5 –
        – aufsichtbar�〈er〉scheinen, aufsichtbar·〈er〉scheinen
                                                                                                                                        K2,19 – 2P1,5.11 * (5).
        A27,20; – wBd.: auf〈deutlich/allgemein sichtbar〉�〈in Er〉schei-                                                                                                     ÄPI·ChOR·EGI´A ™picorhg…a (sb-f) – �ÄPI�ChOREGÄ´Oo – �NT:
         n〈ung tret〉en, w.: auf·〈er〉scheinen; –– ps-wBd.: 〈zum 〉Auf·〈er〉-                                                                                                                    Darreichung, Unterstützung	 – azielgerichtete�〈Unterstüt-
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        z〉ung〈 vom 〉Chor·leit〈er〉 E4,16 (P1,19), azielgerichtete�-              sieben·tausend; w.: siebenmal�tausend; – R11,4 (1Kö19,18) * (1).

        〈Darreich〉ung〈 vom 〉Chor·leit〈er〉; – E4,16 – P1,19 * (2).                    hÄPTA�PLASI´OoN, ON ˜ptaplas…wn, on (aj-mf,n) ��hÄPTA´ +
                                                                                                                    ��PLA´SIOS – �siebenfach, -fältig	 – sieben·fach; – L18,(30 D) *       ÄPI�ChRI´Oo ™picr…w (vb-ac) – �auf-, bestreichen, einreiben,
                                                                                                                                        (0).         salben	 – 〈dar〉auf·salbenstreichen 4etw. auf 4etw. J9,6;
                                                                                                     �hÄ´POo ›pw (vb-ac) – �aus *SÄ´POo, √ SÄP geschäftig sein,        〈dar〉aufbe·salbenstreichen 4etw. J9,11; – geistl.-wBd.: a〈ge-
                                                                                                                    besorgen, vgl. ai. sa´pati er betreibt, -sap besorgend; – nt.         zielt und gebietsumfassend〉�salben; – J9,6.11 * (2).
                                                                                                                    vw. m. ��hÄ´POMAI	 – geschäftig/ beschäftigt sein, sich zu tun       ÄPI�PsAU´Oo ™piyaÚw (vb-ac) – �anrühren/ anfassen 2etw.;
                                                                                                                    machen; – tr: etw. besorgen/ behandeln	 – Gb.: 〈etw.〉 be-         begreifen	 – abe·r˙ühren/ abe·r˙ührenergreifen 2jmdn; –
                                                                                                      treiben, ausführen – 
 �hO´PLON.           E5,(14 D) * (0).

                                                                                                     �Ä´RAMAI œramai (vb-dp/ps ep. md) – meist ep. poet.	 =       ÄP�OIKO·DOMÄ´Oo ™poikodomšw (vb-ac) – �auf-, erbauen;
                                                                                                                    ��ÄRA´Oo	.         daraufbauen	 – 〈dar〉auf�haus·bauen 1K3,10.10.12.14 1P2,(5),
                                                                                                     �ÄRAST˙O´S, E´, O´N ™rastÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ���ÄRA´Oo	 –        auf·haus·bauen/ ·〈er〉bauen A20,(32 Tr) E2,20 K2,7 Jd20; –
                                                                                                                    geliebt, lieblich, liebenswert	 – 〈ge〉lie˙bt, lie˙b〈enswer〉t – 
           A20,(32 Mhf Mrp Tr) – 1K3,10.10.12.14 – E2,20 – K2,7 – 1P2,(5 S Ac C..) – Jd20 *
                                                                                                                    Ä´RASTOS.           (7).

                                                                                                     Ä´RASTOS ”Erastoj (N. m-dekl.) – ��ÄRASTO´S	 – Erastus, ü.:       ÄP�O·KÄ´LLOo ™pokšllw (vb-ac) – �tr: ans Land treiben,
                                                                                                                    〈leidenschaftlich Ge〉lie˙bter/ Lie˙b〈enswer〉ter; – 1. Christ, Stadt-         scheitern/ stranden lassen; – itr: scheitern, stranden	 – 〈dar〉-
                                                                                                                    verwalter in Korinth R16,23; – 2. Dienender dem Paulus A19,22        auf�(O�proth.)·tr˙eiben〈stranden lassen〉; – A27,(41 B2 1739 Mt Tr) (f.
                                                                                                                    2T4,20?; – A19,22 – R16,23 – 2T4,20 * (3).           ÄPI�KÄ´LLOo) * (0).
                                                                                                     �ÄRAUNA´Oo ™raun£w �ÄRÄUNA´Oo	 (vb-ac) – ��Ä´RÄUNA	 –       ��hÄ´POMAI ›pomai (vb-dp/md) – �√ SÄK� folgen, begleiten,
                                                                                                                    �itr: nachspüren; – tr: nach-, erforschen, auf-, ausspüren, un-         vgl. ai. sa´cate er folgt, sa´kman- Geleit, lt. sequor folgen,
                                                                                                                    tersuchen	 – 〈er/ nach〉-, forschen; – 
: AN�ÄX·ÄRAU´NETOS,         nachfolgen, begleiten, secundus der folgende, socius ge-
                                                                                                                                        ÄX�ÄRAUNA´Oo, �Ä´RÄUNA	; – J5,39 7,52 – R8,27 – 1K2,10 – 1P1,11 – Eh2,23 * (6).         meinsam, verbunden, Teilnehmer(in), Gefährte; ahd.
                                                                                                     ��ÄRA´Oo ™r£w (vb-ac) u. Ä´RAMAI (dp/ps ep. md) – �vll. aus         bein-segga/ lt. pedi-sequa Dienerin (eig.: auf dem Fuß fol-
                                                                                                                    *ÄRA´SjOo, vgl. ai. aris anhänglich – 1. leidenschaftlich/ innig/         gend); – nt. vw. m. �hÄ´POo	 – folgen: 1. nachfolgen/ -gehen;
                                                                                                                    sinnlich lieben; – 2. verlangen, begehren	 – 〈leidenschaft-         mitgehen, begleiten; verfolgen; – 2. ütr.: Folge leisten, gehor-
         chen; nachgehen; die Folge sein von etw.; begreifen	 – f˙ol-    lich/ sinnlich 〉lie˙ben (n. Pas stärker als PhILÄ´Oo) – 
: �ÄRAS-

                                                                                                                                        TE´S Liebhaber, Verehrer, Freund	 Lie˙b〈hab〉er, �ÄRASTO´S	, Ä´RASTOS,        gen – 
: SYN�〈h〉Ä´POMAI.
                                                                                                                                        �Ä´ROS/ Ä´ROoS	.       ÄP�ONOMA´ZsOo ™ponom£zw (vb-ac) – �1. danach nennen,
                                                                                                     ÄRGA´ZsOMAI ™rg£zomai (vb-dp/md) – �z. �Ä´RGON – �itr: ar-         benennen; 2. beim Namen nennen	 – a·nennen; – R2,17 * (1).
                                                                                                                    beiten, tätig sein; – tr: bearbeiten, betreiben, verfertigen,       ÄP�OPTÄ´WOo ™popteÚw (vb-ac) – ��OPTÄ´WOo	, vgl. ÄP�O´P-
                                                                                                                    ausführen; erarbeiten; jmdm etw. antun	 – 〈be〉-, wirken	,         TES – �1. darauf sehen, genau betrachten, beaufsichtigen; –
                                                                                                      Werk〈e tu〉n	 R4,4.5; 〈be/er/ver〉-, arbeiten	 M21,28 25,16         2. Epopt werden	 – 〈sein 〉A˙uge�〈dar〉auf�〈richt〉en 1P2,12,
                                                                                                      L13,14.., Arbeit〈sleistung erbring〉en	 R4,4.5; – w. md-Bd.:        〈sein 〉A˙uge〈 richt〉en�auf 4etw. 1P3,2; – wBd.: abe·ä˙ugen; –
                                                                                                                    sich��〈der 〉Arbeit/〈dem 〉Wirken〈 unterzieh〉en�, sich��〈von den An-           1P2,12 3,2 * (2).
                                                                                                                    forderungen und Gesetzmäßigkeiten der 〉Arbeit〈 leiten und       ÄP�O´PTES ™pÒpthj (sb-m) – �OPE´, �Oo´PS	, √ OP sehen, z.
                                                                                                                    bestimmen lass〉en�; – M7,23 21,28 25,16 26,10/ Mk14,6 – L13,14 – J3,21         ��O´SSÄ	 – �1. Beschauer, Beobachter; NT: Augenzeuge; – 2.
                                                                                                                                        5,17.17 6,27.28.30 9,4.4 – A10,35 13,41 (Hk1,5) A18,3 – R2,10 4,4.5 13,10 – 1K4,12         Epopt = der zum dritten, höchsten Grad der eleusinischen
                                                                                                                                        9,6.13 16,10 – 2K7,10 – G6,10 – E4,28 – K3,23 – 1Th2,9 4,11 – 2Th3,8.10.11.12 –         Mysterien Gelangte	 – A˙ugenzeuge; w.: aBe·ä˙uger/ 〈Dar〉-
                                                                                                                                        H11,33 – Jk1,20 2,9 – 2J8 – 3J5 – Eh18,17 * (41).         auf·ä˙ug〈end〉er/ 〈das 〉A˙uge�〈dar〉auf�〈Richtend〉er; – 2P1,16 * (1).
                                                                                                     ÄRGASI´A ™rgas…a (sb-f) – �ÄRGA´ZsOMAI – �1. Arbeit, Tätigkeit,       �Ä´POS œpoj (sb-n) – �aus *�Ä´POS, √ �ÄK sprechen, vgl. ai.
                                                                                                                    Beschäftigung, Mühe; Gewerbe; Wirkung; – 2. das Arbeiten,         va´kti er spricht, nhd. er-wähnen, vgl. ÄIPON – �1. Wort, Rede,
                                                                                                                    Bearbeitung, Verfertigung, Betrieb/ Betreibung; – 3. das Ver-         Erzählung, Kunde; Redensart, Phrase; Zusage, Ausspruch; –
                                                                                                                    fertigte, Erzeugnis, Bildwerk; – 4. das Erarbeitete: Erwerb, Er-         2. Inhalt d. Rede/ Sache	 – 〈klar Ausge〉sagtes; – 
: ANT�, AP�,
                                                                                                                    trag, Verdienst	 – 〈Be〉-, Wirken, ArbeitBeschäftigung E4,19;           PRO�, ÄIPON; �ÄN·Ä´POo	?; �NE´·PIOS; – H7,9 * (1).
                                                                                                      – Arbeit A19,25; – Wirk〈loh〉n/ Arbeit〈sertrag〉 A16,16.19 19,24;       ÄP�OURA´NI˙OS, ON ™pour£nioj, on (aj-mf,n) – �himmlisch,
                                                                                                      – Wirk〈anstreng〉ung/ArbeitMühe L12,58; – L12,58 – A16,16.19 19,24.25         am/ im Himmel befindlich	 – auf·himmlisch; – wBd.: age-
                                                                                                                                        – E4,19 * (6).         biets�〈des 〉Himmel〈s befind〉lich; – M18,(35 C*vid W Q f(1).13 Mt Tr) –

           J3,12 – 1K15,40.40.48.48.49 – E1,3.20 2,6 3,10 6,12 – P2,10 – 2T4,18 – H3,1 6,4 8,5   ÄRGA´TES ™rg£thj (sb-m) – �ÄRGA´ZsOMAI – �aj-isch: arbeit-
           9,23 11,16 12,22 * (19).                                                                                sam, tätig; – sb: Täter, Vollbringer, Bearbeiter, Betreiber; Ar-
                                                                                                                    beiter	 – Arbeiter; Wirker/ 〈Be〉wirker L13,27; – M9,37.38 10,10       �hÄPTA´ ˜pt£ (nu-indekl.) – �ai. sapta´/ lt. septem/ got. u. ahd.
                                                                                                                                        20,1.2.8 – L10,2.2.7 13,27 – A19,25 – 2K11,13 – P3,2 – 1T5,18 – 2T2,15 – Jk5,4 * (16).         sibun/ nhd. sieben – �sieben	 – sieben; – 
: hÄBDOME´·KONTA,

           hÄBDOME·KONTA´KIS, hÄ´BDOMOS; hÄPTA´KIS, hÄPTAKIS�ChI´LIOI, hÄPTA�-  �Ä´RGMA œrgma (sb-n) – �z. �Ä´RGON – Werk, Tat, Handlung	 –
           PLASI´OoN; – M12,45 15,34.36.37 16,10 18,22 22,25.26.28 – Mk8,5.6.8.20.20                                                                                                      wBd.: 〈Ge〉wirktes – vgl.: ÄN·Ä´RGEMA, RAJDI·OU´RGEMA.
           12,20.22.23 16,9 – L2,36 8,2 11,26 20,29.31.33 – A6,3 13,19 19,14 20,6 21,4.8.27                                                                                                     �Ä´RGON œrgon (sb-n) – �aus *�Ä´RGON, √ �ÄRG wirken, schaf-
           28,14 – H11,30 – Eh1,4.4.11.12.16.20(6x) Eh2,1.1 3,1.1 4,5.5 5,1.5.6.6.6 6,1 8,2.2.6.6                                                                                                                    fen, nhd. Werk – �Gb.: Werk: – 1. (Einzel〉werk, Tat, Handlung,
           10,3.4.4 11,13 12,3.3 13,1 15,1.1.6.6.7.7.8.8 16,1.1 17,1.1.3.7.9.9.9.11 21,9.9.9 * (88).                                                                                                                    Wirkung; Tatsache; – 2. (umfassendes) Werk, Arbeit, Beschäf-
       hÄPTA´KIS ˜pt£kij (av) – ��hÄPTA´ – �siebenmal	 – sieben-                                                                                                                    tigung; – 3. durch Arbeit Hervorgebrachtes: Werk, Kunstwerk,
        mal; – M18,21.22 – L17,4.4 * (4).                                                                 Erzeugnis; – 4. Sache, Angelegenheit	 – Werk; ;;Arbeit; wBd.:
                                                                                                                    Wirk〈ung〉, Wirk〈en〉, 〈Ge〉wirk〈tes〉; – 
: KAT�, PÄRI�, PROS�, ÄRGA´ZsO-       hÄPTAKIS�ChI´LI˙OI, AI, A ˜ptakisc…lioi, ai, a (nu-m,f,n) –
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           MAI, ÄRGASI´A, ÄRGA´TES |AGAThO·ÄRGÄ´Oo, AGAThO�ÄRGO´S |AMPÄL·OUR-   Öde M3,1.3 4,1..; pl: öde〈 Gegenden〉/Orte〉 L1,80 5,16 8,29; – 
:

           GO´S |KAT�, A·RGÄ´Oo, A·RGO´S |GÄ·OoRGÄ´Oo, GÄ·Oo´RGION, GÄ·OoRGO´S        ÄREMI´A, ÄREMO´Oo, ÄRE´MOoSIS; – M3,1.3 (Jes40,3) M4,1 11,7 14,13.15 23,38

           |DEMI·OURGO´S |ÄN·Ä´RGÄIA, ÄN·ÄRGÄ´Oo, ÄN·Ä´RGEMA, ÄN·ÄRGE´S, �Ä´RGMA	     24,26 – Mk1,3 (Jes40,3) Mk1,4.12.13.35.45 6,31.32.35 – L1,80 3,2.4 (Jes40,3)

           |ÄU·ÄRGÄSI´A, ÄU·ÄRGÄTÄ´Oo, ÄU�ÄRGÄ´TES, �ÄU�ÄRGO´S	 |hIÄR·OURGÄ´Oo,     L4,1.42 5,16 7,24 8,29 9,(10).12 15,4 – J1,23 (Jes40,3) J3,14 6,31.49 11,54 – A1,20

           �hIÄR·OURGO´S	 |KAK·OURGOS |LÄIT·OU·RGÄ´Oo, LÄIT·OURGI´A, LÄIT·OURGI-         (Ps69,26) A7,30.36.38.42 (Am5,25) A7,44 8,26 13,18 21,38 – 1K10,5 – G4,27

           KO´S, LÄIT·OURGO´S |OIK·OU·RGO´S |PAN·OURGI´A, PAN�OURGOS |PÄRI´�ÄR-        (Jes54,1) – H3,8 (Ps95,8) H3,17 – Eh12,6.14 17,3 * (48).

           GOS (vw. PÄRI�ÄRGA´ZsOMAI) – �RAJDI·OURGÄ´Oo	, RAJDI·OU´RGEMA, RAJDI·-                                                                                                     ÄREMO´Oo ™rhmÒw (vb-ac) – ��Ä´REMOS – �1. leer/ öde machen,
           OURGI´A, �RAJDI·OURGO´S	 |SYN·ÄRGÄ´Oo, SYN�ÄRGO´S |SYN�, �hYP·OURGÄ´-                                                                                                                    veröden, verwüsten; – 2. entblößen, berauben, im Stich las-
           Oo	; – Werk u. Wort L24,19 2Th2,17; Wort u. Werk A7,22 R15,18 2K10,11                                                                                                                    sen	 – öde〈 mach〉en, 〈ver〉öden; – M12,25 – L11,17 – Eh17,16
         K3,17 (T1,16 Jk1,25) 1J3,18; – M5,16 11,2.19 16,(27 S* f1 1424 al ist vgcl sy co)                                                                                                                                        18,17.19 * (5).
           M23,3.5 26,10 – Mk13,34 14,6 – L11,48 24,19 – J3,19.20.21 4,34 5,20.36.36 6,28.29                                                                                                     ÄRE´MOoSIS ™r»mwsij (sb-f) – �ÄREMO´Oo – �Verwüstung,
           7,3.7.21 8,39.41 9,3.4 10,25.32.32.33.37.38 14,10.11.12 15,24 17,4 – A5,38 7,22.41                                                                                                                    Zerstörung	 – 〈Ver〉ödung; wBd.: Öde〈mach〉ung/ Öde〈ge-
           9,36 13,2.41.41 (Hk1,5) A14,26 15,(18 Tr).38 A26,20 – R2,6.7.15 3,20.27.28 4,2.6                                                                                                                    machtsei〉n; – M24,15/ Mk13,14 (Dn9,27) – L21,20 * (3).
           9,12.32 11,6.(6.6.6) 13,3.12 14,20 15,18 – 1K3,13.13.14.15 5,2 9,1 15,58 16,10 – 2K9,8                                                                                                     �ÄRI� ™ri� (pf) = ARI� sehr�	 – se˙hr� = �ARI�	 – vgl.: �ARI�	.
           10,11 11,15 – G2,16.16.16 3,2.5.10 5,19 6,4 – E2,9.10 4,12 5,11 – P1,6.22 2,30 – K1,10.21                                                                                                     ÄRI´ZsOo ™r…zw (vb-ac) – ��Ä´RIS – �1. streiten, hadern, zan-
           3,17 – 1Th1,3 5,13 – 2Th1,11 2,17 – 1T2,10 3,1 5,10.10.25 6,18 – 2T1,9 2,21 3,17                                                                                                                    ken; – 2. wettkämpfen, wetteifern	 – streiten; hadern; – M12,19
           4,5.14.18 – T1,16.16 2,7.14 3,1.5.8.14 – Pm(6 F G..) – H1,10 (Ps102,26) H2,(7 S A C D*                                                                                                                                        (Jes42,2) * (1).
           P Y Tr..) (Ps8,6) H3,9 (Ps95,9.10) H4,3.4 (1M2,2) H4,10 6,1.10 9,14 10,24 13,(21 A C                                                                                                     ÄRIThÄI´A ™riqe…a (sb-f) – ��ÄRIThÄ´WOo	 md – n. BA Abltg. v.
           D2 Mt Tr..) – Jk1,4.25 2,14.17.18.18.18.20.21.22.22.24.25.26 3,13 – 1P1,17 2,12 –                                                                                                                    �Ä´RIS mögl. – �nkl. sp. 1. Selbstsucht; – 2. Streit-, Ränkesucht,
           2P1,(10 S A Y ..) 2,8 3,10 – 1J3,8.12.18 – 2J11 – 3J10 – Jd15 – Eh2,2.5.6.19.19.22.                                                                                                                    Rechthaberei	 –– 1. �v. �ÄRIThÄ´WOo	 md Selbstsucht, Ei-
           23.26 3,1.2.8.15 9,20 14,13 15,3 16,11 18,6 20,12.13 22,12 * (169).                                                                                                      gennutz, pl: Selbstsucht〈shandlung〉en 2K12,20 G5,20; ––
       ÄRÄThI´ZsOo ™req…zw (vb-ac) – �√ ÄRÄTh aus √ ÄR, OR erre-                                                                                                      2. �v. �Ä´RIS Streit〈such〉t, Hader〈such〉t, pl: Streit-
         gen; vgl. �Ä´RIS – �reizen: – 1. er-, aufregen, erzürnen; – 2. an-                                                                                                      〈such〉t〈sausbrüch〉e 2K12,20 G5,20; – R2,8 – 2K12,20 – G5,20 – P1,17
         regen	 – reizen K3,21; 〈an〉reizen 2K9,2; – posit. Bd.: 〈an-
                                                                                                                                        2,3 – Jk3,14.16 * (7).
        regend 〉reizen, negat. Bd.: 〈erregend/ erbitternd 〉rei-                                                                                                     �ÄRIThÄ´WOo ™riqeÚw (md: ÄRIThÄ´WOMAI) (vb-ac) – ���Ä´RI-
        zen; – 2K9,2 – K3,21 * (2).                                                                                                                    ThOS	 – sp. für Lohn arbeiten, Amtsschleicherei treiben, das
       ÄRÄI´DOo ™re…dw (vb-ac) – �zu lt. ridica Weinpfahl – �ac-tr:                                                                                                                    Volk bestechen	 – (1. ac u. md: 〈für 〉Lohn�arbeiten) – 2.
         stemmen, stützen, anlehnen; drängen; stoßen; – ac-itr: sich                                                                                                      md: 〈zum 〉eigenen�Nutzen〈 tätig sei〉n¯ = selbstsüchtig〈
         stemmen/ stützen	 – 〈sich fest〉stemmen; – (vll. 
 �Ä´RIS?); –                                                                                                      handel〉n¯ – 
 ÄRIThÄI´A.
           A27,41 * (1).
                                                                                                     ��Ä´RIThOS œriqoj (sb-mf) – �vll. z. √ RITh, RÄITh in Bewegung
       ��ÄRÄ´SSOo ™ršssw (vb-ac) – �aus *ÄRÄ´TjOo, vgl. ai. arita´ Ru-
                                                                                                                    setzen, rüsten, nhd. bereit, reiten – Lohnarbeiter(in), insb.:
         derer, lt. remus Ruder, dt. Ruder – rudern; ruderartig bewe-
                                                                                                                    Schnitter(in)/ Weber(in)	 – Lohnarbeiter, 〈für 〉Lohn�Arbei-
         gen, fortbewegen	 – rudern – 
: �ÄRÄ´TES	, hYP·ERÄTÄ´Oo, hYP�-
                                                                                                      t〈end〉er – 
: ÄRIThÄI´A/1, �ÄRIThÄ´WOo	.
           ERÄ´TES.
                                                                                                     �Ä´RION œrion (sb-n) – ��ÄIROS	 – �Wolle	 – Wolle; – 
: ARE´N, AR-       �ÄRÄ´TES ™ršthj (sb-m) – ���ÄRÄ´SSOo	 – Ruderer, Matrose	 –
                                                                                                                                        NI´ON, �ÄIROS	, ÄRI´PhION, Ä´RI·PhOS; – H9,19 – Eh1,14 * (2).
        Ruderer – 
 hYP�ERÄ´TES.
                                                                                                     �Ä´RIS œrij (sb-f) – �vll. v. √ ÄR, OR erregen, vgl. ÄRÄThI´ZsOo,
       Ä·RÄU´GOMAI ™reÚgomai (vb-dp/md) – �√ RÄUG, RYG rülpsen,
                                                                                                                    ÄRI´ZsOo; – vgl. ai. a´ris feindlich ? – n. Bens z. ÄRÄI´DOo – �1.
         ausspeien + Ä�proth., vgl. lt. e-ructo (aus)rülpsen, ausspeien,
                                                                                                                    Streit, Hader, Zank; Kampf, Krieg; – 2. Wettstreit, -kampf, -eifer;
         auswerfen, -stoßen, ructo rülpsen, aufstoßen, ausspeien –
                                                                                                                    – 3. �Ä´RIS	 Göttin d. Zwietracht u. d. Streits	 – Streit; Hader, pl:
         �Gb.: dc. d. Mund von sich geben: – itr: aufstoßen, rülpsen,
                                                                                                      Streite〈reien〉, Hader〈ei〉en R13,(13 B..) 1K1,11 2K12,(20 B D F G Y Mt
         sich erbrechen, vom Meer: auf-, emporspritzen; – tr: etw. er-
                                                                                                                                        Tr..) G5,(20 C D1 F G Y Mt Tr..); – 
: ?ÄRÄThI´ZsOo, ÄRI´ZsOo, ÄRIThÄI´A/2;
         brechen, ausspeien, von sich geben; NT: aussprechen	 –
                                                                                                                                        ?ÄRÄI´DOo; – R1,29 13,13 – 1K1,11 3,3 – 2K12,20 – G5,20 – P1,15 – 1T6,4 – T3,9 *
        aussprechen	; Gb.: 〈durch den Mund〉�von�sich�geben�; –
                                                                                                                                        (9).
           M13,35 (Ps78,2) * (1).
                                                                                                     ÄRI´PhION ™r…fion (sb-n, dim v. Ä´RI·PhOS m. verwischter dim-
       �Ä´RÄUNA œreuna (sb-f) – �√ ÄRÄW fragen, forschen, vgl.
                                                                                                                    Bd.) – �= Ä´RI·PhOS; sp. NT: Böckchen, Ziegenböckchen	 –
         �ÄRÄ´Oo2	 – Nachforschen, Forschung, Untersuchung	 – For-
                                                                                                      〈Ziegen〉b˙öckchen; – M25,33 – L15,(29) * (1).
        schen, Forschung – 
 �ÄRAUNA´Oo.
                                                                                                     Ä´RI·PhOS œrifoj (sb-m) – �zu �ÄIROS	 u. �Ä´RION + sf �·PhOS,
       ÄRÄUNA´Oo ™reun£w  s.ÄRAUNA´Oo ™raun£w.
                                                                                                                    vgl. lt. aries Widder, Schafbock – �junger Bock, junge Ziege	
       �ÄRÄ´Oo2 ™ršw2 (vb-ac) – �aus *ÄRÄ´�Oo, √ ÄRÄW fragen, for-                                                                                                      – 〈Ziegen〉b˙ock; w.: Wolle〈tie〉r; pl: 〈Ziegen〉b˙öcke M25,32;
         schen; vw. nhd. raunen – fragen, forschen	 – wzvw.: �ÄRAU-
                                                                                                                                        – M25,32 – L15,29 * (2).
           NA´Oo, �ÄROoTA´Oo.
                                                                                                     �hÄ´RKOS ›rkoj (sb-n) – �√ SÄRK umhegen, einzäunen – 1.
       ÄREMI´A ™rhm…a (sb-f) – ��Ä´REMOS – �1. Öde, Einöde, Wüste; – 2.
                                                                                                                    Wehr, Zaun, Gehege, Mauer; Verschanzung, Wall; Gehöft, Hof;
         Einsamkeit, Alleinsein, Verlassenheit, Hilflosigkeit, Mangel	 –
                                                                                                                    ütr. Schutz, Hort; – 2. Netz, Schlinge; ütr. Umstrickung, Nach-
        ,,〈Ein〉öde (unbewohnte Gegend); – M15,33 – Mk8,4 – 2K11,26 – H11,38                                                                                                                    stellung, Verrat	 – Gb.: 〈Ein〉hegendes – 
 �hO´RKOS.
           * (4).                                                                                                     hÄRM·AS `Erm©j (N. m-dekl.) – �v. hÄRMES, vmtl. Kf. v.
       �Ä´REM˙OS, ON œrhmoj, on (a. �ÄREMOS	) (aj-mf,n) – ��ARAIO´S	                                                                                                                    hÄRMO´·DOoROS o. dgl., s. sf �-AS – Hermas (Christ in Rom), ü.:
         – �1. einsam, öde, verödet, verlassen, wüst, leer; unbewacht; –                                                                                                                    Hermes·〈ge〉schenk u.ä.; – R16,14 * (1).
         2. hilflos, alleinstehend, verlassen, entblößt	 – öde, 〈ver〉-                                                                                                     hÄRMENÄI´A ˜rmhne…a (sb-f) – �hÄRMENÄ´WOo – �Fähigkeit
        öde〈t〉 (einsam, verlassen, menschenleer); – sb-iert-f:                                                                                                                    sich auszudrücken, Sprache, Ausdrucksweise; Auslegung,
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         Erklärung, Deut.	 – Übersetzung; – 1K12,10 14,26 * (2).                          38.39.40.43.45.49.54 13,6.7.14.35 14,1.9.10.17.20.26.27.31 15,6.17.20.25.30 16,21.28

                                                                                                                                        17,1.1.20.20.22.27 18,3.5.8.16.30 19,5.10.13.18.20.23.38 20,16 21,6.8.27 22,7.18.45       ��hÄRMENÄU´S ˜rmhneÚj (sb-m) – �√ SÄR reihen, knüpfen, ver-
                                                                                                                                        23,26.29.33.42 24,1.23 – J1,7.9.11.15.27.29.30.31.39.39.46.47 3,2.2.8.19.20.21.22.26.         binden o. √ S�ÄR, swer sprechen, vgl. lt. sermo Unterhaltung,
                                                                                                                                        26.31.31 4,5.7.16.21.23.25.25.27.30.35.40.45.45.46.54 5,7.24.25.28.40.43.43 6,5.14.         Gespräch, -sinhalt, Ausdrucksweise, Gerede – Gb.: wer Aus-
                                                                                                                                        15.17.17.23.24.35.37.44.45.65 7,27.28.30.31.34.36.37.41.42.45.50 8,�(2).2.14.14.20.21.         kunft über etw. gibt: Verkünder, Herold; Ausleger, Erklärer;
                                                                                                                                        22.42 9,4.7.39 10,(2).8.10.10.12.41 11,17.19.20.27.29.30.32.34.38.45.48.56 12,1.9.12.12.         Dolmetscher	 – 
: DI·ÄRMENÄI´A, DI·, hÄRMENÄUTE´S; DI�, MÄTh�, hÄRME-
                                                                                                                                        13.15.22.22.23.27.28.46.47 13,1.6.33 14,3.6.18.23.28.30 15,22.26 16,2.4.7.8.13.13.21.           NÄ´WOo; DYS�ÄRME´NÄUTOS; hÄRMENÄI´A.
                                                                                                                                        25.28.32.32 17,1.11.13 18,3.4.37 19,3.32.33.38.39.39 20,1.2.3.4.6.8.18.19.24.26 21,3.8.       hÄRMENÄUTE´S ˜rmhneut»j (sb-m) – ���hÄRMENÄU´S	 – �=
                                                                                                                                        13.22.23 – A1,11 2,20 (Joe3,4) A3,20 4,23 5,15 7,11 8,27.36.40 9,17.21 10,29 11,5.         �hÄRMENÄU´S		 – Übersetzer; – 1K14,(28 B (D* F G) 365 pc) * (0).
                                                                                                                                        12.20 12,10.12 13,13.14( S* B C..).25.44.51 14,24 16,7.37.39 17,1.13.15 18,1.2.(7 B D1 E       hÄRMENÄ´WOo ˜rmhneÚw (vb-ac) – ���hÄRMENÄU´S	 – �ausle-
                                                                                                                                        Mt Tr..).(21 D Mt Tr..) 19,1.4.6.18.27 20,2.6.14.15 21,1.8.11.22 22,11.13 24,�8 25,23 27,8         gen, erklären; übersetzen	 – übersetzen; – L24,(27 D) – J1,(38 Mt
                                                                                                                                        28,13.14.15.23 – R1,10.13 3,8 7,9 9,9 (1M18,10) R15,22.23.29.29.32 – 1K2,1.1 4,5.18.19.           Tr..).42 9,7 – H7,2 * (3).
                                                                                                                                        21 11,26.34 13,10 14,6 15,35 16,2.5.10.11.12.12.12 – 2K1,15.16.23 2,1.3.12 7,5 9,4 11,4.9       hÄRMES `ErmÁj (N. m-dekl.) – �? – Hermes – 1. grch. Gott (ge-
                                                                                                                                        12,1.14.20.21 13,1.2 – G1,21 2,11.12.12 3,19.23.25 4,4 – E2,17 5,6 – P1,12.27 2,24 –         flügelter Götterbote, m. lt. Mercurius Merkur gleichgesetzt)
                                                                                                                                        K3,6 4,10 – 1Th1,10 2,18 3,6 5,2 – 2Th1,10 2,3 – 1T1,15 2,4 3,14 4,13 – 2T3,7 4,9.13.         A14,12; – 2. Christ in Rom R16,14; – A14,12 – R16,14 * (2).
                                                                                                                                        21 – T3,12 – H6,7 8,8 (Jr31,31) H10,37 (Hk2,3) H11,8 13,23 – 2P3,3 – 1J2,18 4,2.3 5,6       hÄRMO�GÄ´NES `Ermogšnhj (N. m-dekl.) – �hÄRMES + GÄ´NOS –
                                                                                                                                        – 2J7.10 – 3J3,10 – Jd14 – Eh1,4.7.8 2,5.16 3,10.11 4,8 5,7 6,1.3.5.7.17 7,13.14 8,3        Hermogenes (Christ aus Asien), ü.: 〈von 〉Hermes�abstam-
                                                                                                                                        9,12 11,14.18 14,7.15 16,15 17,1.10.10 18,10 19,7 21,9 22,7.12.17.17.17.20.20 * (636).         mend, 〈vom 〉Hermes·geschlecht; – 2T1,15 * (1).
                                                                                                     ÄROo ™rî  s. ÄIPON u. ÄI´ROo.       �Ä´ROS œroj (sb-m) – äol. ep. poet.	 = �Ä´ROoS	.
                                                                                                     �Ä·ROoÄ´Oo1 ™rwšw1 (vb-ac) – �z. �Ä·ROoE´1	, √ (Ä)RÄS, RAS, ROS       hÄRPÄTO´N ˜rpetÒn (sb-n) – ��hÄ´RPOo	 – �kriechendes Tier,
                                                                                                                    andringen, rennen, fließen, vw. nhd. rasen – ep. hervordrin-         Gewürm, Getier; a.: Tier	 – Kriech〈tie〉r, kriech〈endes Tie〉r;
                                                                                                                    gen, -strömen, fließen	 – 〈an〉dri˙ngen, 〈hervor〉dri˙ngen,
           – A10,12 11,6 – R1,23 – Jk3,7 * (4).
                                                                                                      drä˙ngen – 
 ��ÄX�ÄRA´Oo	.       �hÄ´RPOo ›rpw (vb-ac) – �√ SÄRP kriechen, vgl. ai. sarpa´s
                                                                                                     �Ä·ROoE´1 ™rw»1 (sb-f) – �z. Ä·ROoÄ´Oo1 – (vgl. �ROo´OMAI sich         Schlange, lt. serpo kriechen, schleichen – Gb.: sich langsam
                                                                                                                    schnell bewegen, sich tummeln	?) – hastige Bewegung,         fortbewegen: kriechen, schleichen	 – kriechen – 
 hÄRPÄ-
                                                                                                                    Schwung, Andrang, Wurf	 – 〈An〉dra˙ng, 〈Vor〉dra˙ng – vgl.:           TO´N.
                                                                                                                                        Ä·ROoÄ´Oo1.       Ä·RYThR˙O´S, A´, O´N ™ruqrÒj, £, Òn (aj-mf,n) – ��Ä·RÄU´ThOo
                                                                                                     �Ä´ROoS œrwj (sb-m) – ���ÄRA´Oo	 – Liebe, insb. sinnliche/ ge-         röten	, √ RÄUTh röten – �rot, rötlich	 – rot; – A7,36 – H11,29 * (2).
                                                                                                                    schlechtliche, Lust, Verlangen, Begierde	 – 〈leidenschaftli-       �Ä´RYMAI œrumai u. ÄI´RYMAI	 = �ÄRY´OMAI/1	.
                                                                                                      che/ sinnliche 〉Lie˙be – vgl.: AGA´PE Liebe, PhILI´A Freundschaft/       �ÄRY´OMAI ™rÚomai (vb-dp/md) – �aus *�ÄRY´OMAI, √ �ÄR, �AR
                                                                                                                                        L˙iebe, STÄ´RGOo li˙eben.         umschließen, verhüllen – 1. Nf. z. �Ä´RYMAI	 – 1.1 retten, bewah-
                                                                                                     ÄROoTA´Oo ™rwt£w (vb-ac) – �aus *ÄR�-OoTA´Oo, √ ÄRÄW fra-         ren, schirmen, beschützen; beobachten, befolgen; – 1.2 ab-
                                                                                                                    gen, forschen – �er-, be-, fragen, forschen, sich erkundigen;         wehren, zurückhalten	 – 
 RY´OMAI – �2. md z. ��ÄRY´Oo		.
                                                                                                                    – sp. NT: bitten	 – fragen; fragenbitten, 〈bittend 〉fragen       ��ÄRY´Oo ™rÚw (vb-ac) – �aus *�ÄRY´Oo o. *�ÄRY´SOo, √ �ÄRU
                                                                                                      L16,27 1J5,16 2J5..; – 
: DI�, ÄP�ÄROoTA´Oo, ÄP·ÄROo´TEMA; – M15,23 16,13         ziehen, reißen – ac: 1. ziehen, spannen; – 2. mit Gewalt zie-
                                                                                                                                        19,17 21,24 – Mk4,10 7,26 8,5 12,(14) – L4,38 5,3 7,3.(4).36 8,37 9,45 11,37         hen, reißen, wegreißen, an sich reißen; schleppen, schlei-
                                                                                                                                        14,18.19.32 16,27 19,31 20,3 22,68 23,3 – J1,19.21.25 4,31.40.47 5,12 8,�7         fen; – md: 1. für sich o. das Seinige ziehen; – 2. an sich zie-
                                                                                                                                        9,2.15.19.21.(23 Mt Tr..) 12,21 14,16 16,5.19.23.26.30 17,9.9.15.20 18,19.21.21 19,31.38 –         hen, wegreißen	 – z˙iehen – 
: RY´ME, �RYSO´S	, RYTI´S; vw. �hO´ROS.
                                                                                                                                        A1,6 3,3 10,48 16,39 18,20 23,18.20 – P4,3 – 1Th4,1 5,12 – 2Th2,1 – 1J5,16 – 2J5 *       �Ä´RChOMAI œrcomai (vb-dp/md) – �aus *Ä´R-SKOMAI o.
                                                                                                                                        (63).         *ÄRTh-SKOMAI o. *Ä´RCh-SKOMAI, √ ÄR, OR erregen, hervor-
                                                                                                     ÄSThE´S ™sq»j (sb-f) – ��hÄ´NNYMI – �Kleid, Kleidung, Gewand;         schießen, aufgehen, vgl. ai. recha´ti er erreicht – �kommen,
                                                                                                                    Wäsche; Teppich	 – Kleid, Kleid〈ung〉; – L23,11 24,4 – A1,10 10,30         gehen; her-, hin-, an-, heran-, hinzu-, entgegen-, wieder-, zu-
                                                                                                                                        12,21 – Jk2,2.2.3 * (8).         rückkommen, -gehen; anlangen, gelangen, eintreffen, ein-
                                                                                                     �ÄSThI´Oo ™sq…w (a. Ä´SThOo) (vb-ac; a2: PhA´GOo) – ���Ä´-         rücken in; auftreten, entstehen; fort-, weg-, vergehen, verlo-
                                                                                                                    DOo	 – �essen, fressen, verzehren; genießen	 – essen,         ren gehen; ...	 – 〈herzu/zurück/...〉-, kommen; – kom-
                                                                                                      〈fr〉essen L15,16 H10,27 Jk5,3 Eh17,16 19,18; – 
: KAT�, SYN�ÄSThI´Oo,        men〈gehen M21,19/ Mk11,13a (L15,20)../ sich begeben J20,3..; –
                                                                                                                                        PROS�PhA´GION, PhA´GOS; – M6,25.31 9,11 11,18.19 12,1.4.4 14,16.20.21 15,2.20.27.           
: AN�, ANTI�PAR·, AP�, DI�, DI�ÄX·, ÄIS�, ÄX�, ÄP�AN·, ÄP�ÄIS·, ÄP�, KAT�,
                                                                                                                                        32.37.38 24,49 25,35.42 26,17.21.26.26 – Mk1,6 2,16.16.26.26 3,20 5,43 6,31.36.37.           PAR�ÄIS·, PAR�, PÄRI�, PRO�, PROS�, SYN�ÄIS·, SYN�Ä´RChOMAI; Ä´LÄUSIS,
                                                                                                                                        37.42.44 7,2.3.4.5.28 8,1.2.8 11,14 14,12.14.18.18.22 – L4,2 5,30.33 6,1.4.4 7,33.34.36           PROS·E´LYTOS; – M2,2.8.9.11.23 3,7.11.14.16 4,13 5,17.17.24 6,10 7,15.25.27 8,7.9.9.
                                                                                                                                        8,55 9,13.17 10,7.8 12,19.22.29.45 13,26 14,1.15 15,16.23 17,8.8.27.28 22,8.11.15.16.30           14.28.29 9,1.10.13.15.18.18.23.28 10,13.23.34.34.35 11,3.14.18.19 12,9.42.44 13,4.19.25.
                                                                                                                                        24,43 – J4,31.32.33 6,5.23.26.31.31.49.50.51.52.53.58 18,28 – A9,9 10,13.14 11,7           32.36.54 14,12.25.28.29.29.34 15,25.29.39 16,5.13.24.27.28 17,10.11.12.14.24.25
                                                                                                                                        23,12.21 27,35 – R14,2.2.3.3.3.3.6.6.6.6.20.21.23 – 1K8,7.8.8.10.13 9,4.7.7.13 10,3.7.           18,7.7.�11 Mt Tr...31 19,1.14 20,9.10.28 21,1.5 (Sa9,9) M21,9 (Ps118,26) M21,19.23.
                                                                                                                                        18.25.27.28.31 11,20.21.22.26.27.28.29.29.33.34 15,32 – 2Th3,8.10.12 – H10,27 13,10           32.40 22,3 23,35.39 24,5.30.39.42.43.44.46 25,(6 Tr).10.11.19.27.31.36.39 26,36.40.
                                                                                                                                        – Jk5,3 – Eh2,7.14.20 10,10 17,16 19,18 * (158).           43.45.47.64 27,33.49.57.64 28,1.11.13 – Mk1,7.9.14.24.29.39.40.45 2,3.13.17.18.20
                                                                                                     Ä´SThOo œsqw  s. ÄSThI´Oo ™sq…w.           3,8.20.31 4,4.15.21.22 5,1.14.15.22.23.26.27.33.35.38 6,1.29.31.48.53 7,1.25.31
                                                                                                     hÄSLI´ `Esl… (a. ÄSLI´ Tr, ÄSLÄI´) (N. m-indekl.) – �vll. v. hb.           8,10.22.(34).38 9,1.11.12.13.14.33 10,1.14.30.45.46.50 11,9.10.13.13.15.27.27 12,(7).9.14.
                                                                                                                    °aZsa´L ka: weggehen – Hesli (im Stammb. J-u), ü.: �mein           18.42 13,6.26.35.36 14,3.16.17.32.37.38.40.41.41. 45.62.66 15,21.36.43 16,1.2.(5) –
                                                                                                                    Weggang� (vgl. MeiBNL: Esli); – L3,25 * (1).           L1,43.59 2,16.27.44.51 3,3.12.16 4,16.34.42 5,7.7.17.32.35 6,(17).18.47 7,3.7.8.8.19.20.
                                                                                                     Ä´SO�ThÄN œsoqen s. Ä´Oo�ThÄN œswqen.           33.34 8,12.17.35.41.47.49.51 9,23.26.(56 K pm Tr..) L10,1.32.33 11,2.25.31 12,36.37.
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       Ä´S·OPTRON œsoptron (sb-n) – �a. �ÄI´S·OPTRON	 v. �ÄI´S�OP-        Kamerad, Freu˙nd; – wBd.: 〈zum 〉ei˙gen〈en Bereich Gehör〉i-
         TOS	 – �Spiegel	 – S˙piegel; wBd.: 〈Sich〉·han·sehen〈 Ermögli-      ger, 〈den 〉ei˙gen〈en Bereich Berühr〉ender; – M11,(16 G 700 pm lat

         chen〉des, w.: Hin〈ein〉·sehen〈lassen〉des; – 1K13,12 – Jk1,23 * (2).           sa) M20,13 22,12 26,50 * (3).

       hÄSPÄ´RA ˜spšra (sb-f) – ���hÄ´SPÄROS	 – �1. Abend; – 2.           �ÄTÄ˙O´S, A´, O´N ™teÒj, £, on (aj-m,f,n) – �aus *SÄ-TÄ�O´S (√
         Abendgegend, Westen	 – Abend; – L24,29 – A4,3 20,(15 B Tr..) 28,23     SÄ = √ ÄS sein, s. �ÄIMI´), vgl. ai. satya´s wahr, satya´m Wahr-
           * (3).                                                                                                     heit – wahr, wirklich; – av: ÄTÄO´N wahrheitsgemäß, wirklich	
       hÄSPÄRINO´S, E´, O´N ˜sperinÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �hÄSPÄ´-     – Gb.: kern〈haft〉�wahr, 〈den 〉wahren�Kern〈 betreff〉end
         RA – �1. abendlich; 2. westl.	 – abendlich; – L12,(38 D) * (0).                 – 
 ��ÄTA´ZsOo	, �Ä´TYMOS	.

       ��hÄ´SPÄR˙OS, ON ›speroj, on (aj-mf,n) – �aus *�Ä´SPÄROS =   hÄTÄRO´�GLOoSS˙OS, ON ˜terÒglwssoj, on (aj-mf,n) –
         lt. vesper Abendstern, Abend, -zeit, vgl. ahd. wëstan/ nhd.         ��hÄ´·TÄROS + �GLOoSSA – �sp. NT: e. fremde Sprache redend	
         Westen – abendlich; westlich	 – abendlich – 
: hÄSPÄ´RA, hÄ-      – �Aquila-Ü. Ps114,1 Jes33,19	 – andersartig�zungendspre-
           SPÄRINO´S.                                                                                                      chend, andersartige�ZungeSprache�〈spreche〉nd; –
       hÄSROo´M `Esrèm (a. ÄSROo´M, hÄSROo´N, ÄSROo´N) (N. m-          1K14,21 (Jes28,11) * (1).

         indekl.) �hb. ChäZ˙RO´N 1M46,12 4M26,21 Rt4,18 1C2,5 4,1 – Hezron (a.                                                                                                     hÄTÄRO·DIDASKALÄ´Oo ˜terodidaskalšw (vb-ac, nur b.
         Hesrom, Esrom) (Vorfahre Davids), ü. �vgl. hb. ChaZe´R  KB: Hof,                                                                                                                    Christen vorkommend) – ���hÄTÄRO�DIDA´SKALOS		 – anders-
           Gehöft, Siedlung, eingehegter Raum; ChaZI´R Gras (Gb.: Grünes):                                                                                                      artig/Andersartiges/Artverschiedenes�lehren; – 1T1,3 6,3
         〈Be〉grasung?, 〈Um〉hofung?, vgl. MeiBNL; – M1,3.3 – L3,33 * (3).                                                                                                                                        * (2).
       hÄSSO´OMAI ˜ssÒomai (vb-dp/ps) – �ion. = �hESSA´OMAI	/ hET-                                                                                                     hÄTÄRO·ZsYGÄ´Oo ˜terozugšw (vb-ac) – ��hÄTÄRO´�ZsYGOS	
         TA´OMAI, z. �hE´SSOoN	 – 〈be〉nachteiligt��˙w; nachstehen�;                                                                                                                    – �sp. NT: ein fremdes Joch ziehen	 – 〈in 〉artverschiede-
           – glbd.: hETTA´OMAI; – 2K12,13 * (1).                                                                                                      ner�Joch〈gemeinschaft geh〉en; – 2K6,14 * (1).
       Ä´SChAT˙OS, E, ON œscatoj, h, on (aj-m,f,n) – �aus *ÄChS-                                                                                                     �hÄTÄRO´�ZsYG˙OS, ON eterÒzugoj, on (aj-mf,n) – �ZsYGO´S
         KATOS, z. ÄX (s. �ÄK) – �örtl.: äußerster, letzter; – zeitl.: letzter;                                                                                                                    – Pas: von verschiedenem Joch, ungleich gejocht, ...	 – �LXX
         – Rang u. Grad: äußerster: höchster, niedrigster, ärgster	 –                                                                                                                    nur 3M19,19 f. hb. KiL˙°a´JiM zweierlei	 – andersartig/artver-
        letzt-er,-e,-es; ä˙ußerst-er,-e,-es A1,8 13,47; letzt〈rangig〉                                                                                                      schieden�〈ge〉jocht; – 3M19,19LXX (0).
        1K4,9; – n-av-ial: 〈als〉 ;letztes〈 Glied〉 〈von〉 allen Mk12,22                                                                                                     �hÄ´·TÄR˙OS, A, ON ›teroj, a, on (aj-m,f,n) – �aus �dor. böot.
        1K15,8; – - Tag J6,39.40.44.54 (7,37) 11,24 12,48 (H1,2); - Tage 2T3,1 (H1,2)                                                                                                                    A´·TÄROS	 v. √ SÄM, SM eins, eine〈 Einheit bildend〉, s. A�cop. –
         Jk5,3 2P3,3; - Frist 1P1,5; -〈 Teil〉 der Zeiten 1P1,20; -〈 Teil〉 der Erde                                                                                                                    �1. (meist mit Art.) der andere (von zweien), der zweite/ näch-
         A1,8 13,47; - Zeit Jd18; - Stunde 1J2,18.18; - Platz L14,9; - Feind 1K15,26;                                                                                                                    ste; – 2. (ohne Art.) ein anderer/ zweiter; – 3. von anderer Art,
         - Adam 1K15,45; - Trompete 1K15,52; - Plagen Eh15,1 21,9; – alle Vk.:                                                                                                                    anders beschaffen, verschieden	 – anderweitig/ ander-
           M5,26 12,45 19,30.30 20,8.12.14.16.16 21,(31 Q f13 700 pc) M27,64 – Mk9,35 10,31.31                                                                                                      weitig/ anderweitig; andersartig (Mk16,12) L9,29 R7,23 1K14,21
           12,6.22 – L11,26 12,59 13,30.30 14,9.10 – J6,39.40.44.54 7,37 8,(9) 11,24 12,48 – A1,8                                                                                                      15,40.40 2K11,4.4 G1,6 Jd7../ artverschieden; – vll. wBd.: e˙in〈
           2,17 (Joe3,1) A13,47 (Jes49,6) – 1K4,9 15,8.26.45.52 – 2T3,1 – H1,2 – Jk5,3 – 1P1,5.                                                                                                                    weit〉erer, e˙iner〈 von zwei o. mehr〉er〈en verschiedenen〉; – vgl.:
           20 – 2P2,20 3,3 – 1J2,18.18 – Jd18 – Eh1,(11 MA Tr).17 2,8.19 15,1 21,9 22,13 * (52).                                                                                                                                        �A´LLOS; – 
: hÄTÄRO´�GLOoSSOS; hÄTÄRO·DIDASKALÄ´Oo |hÄTÄRO·ZsY-
       ÄSChA´TOoS ™sc£twj (av v. Ä´SChATOS) – 〈zu〉letzt; – Mk5,23 *                                                                                                                                        GÄ´Oo, �hÄTÄRO´�ZsYGOS	 |hÄTÄ´ROoS; – M6,24.24 8,21 10,23 11,3.16 12,45
           (1).                                                                                                                                        15,30 16,14 21,30 – Mk16,12 – L3,18 4,43 5,7 6,6 7,(19).(20).41 8,3.6.7.8 9,29.56.59.61
       Ä´SOo œsw (a. �ÄI´SOo	) (Orts-av) – ��ÄIS – �1. hinein, nach in-                                                                                                                                        10,1 11,16.26 14,19.20.31 16,7.13.13.18 17,34.35.�36 18,10 19,20 20,11 22,58.65
         nen; – 2. drinnen, innerhalb	 – innen, 〈dr〉innen J20,26 A5,23,                                                                                                                                        23,32.40 – J19,37 – A1,20 (Ps109,8) A2,4.13.40 4,12 7,18 (2M1,8) A8,34 12,17 13,35
        〈nach dr〉innen M26,58; – hinein Mk14,54, hinein〈 in〉                                                                                                                                        15,35 17,7.21.34 19,(39) 20,15 23,6 27,1.3 – R2,1.21 7,3.3.4.23 8,39 13,8.9 – 1K3,4 4,6

        Mk15,16; – aj-isch: der innere Mensch R7,22 2K4,16 E3,16,          6,1 10,24.29 12,9.10 14,17.21 (Jes28,11) 1K15,40.40 – 2K8,8 11,4.4 – G1,6.19 6,4 – E3,5

                                                                                                                                        – P2,4 – 1T1,10 – 2T2,2 – H5,6 7,11.13.15 8,(7 B*) H11,36 – Jk2,25 – Jd7 * (99).        die 〈dr〉innen/ inner〈halb Befindlich〉en 1K5,12; – Gs.: Ä´XOo;

           – M26,58 – Mk14,54 15,16 – J20,26 – A5,(22 D).23 – R7,22 – 1K5,12 – 2K4,16 –       hÄTÄ´ROoS ˜tšrwj (av v. �hÄ´TÄROS) – �auf andere Art, auf
           E3,16 – Eh11,(2 S*) * (9).                                                                             andere Weise, anders	 – anderweitig, 〈in 〉andersartig〈er
       Ä´SOo�ThÄN œswqen (Orts-av) – �von innen (heraus); innen,      Weise〉; – P3,15 * (1).

         drinnen, inwendig; in etw. hinein	 – 〈von 〉innen�h˙er M7,15                                                                                                     �Ä´·TES œthj (sb-m) – �aus *S�Ä´TES, √ *S�Ä, s. ��hÄ´	 ei˙gen –
        23,25.27.28 Eh4,8 5,1, 〈von 〉innen�h˙er Mk7,21.23 L11,7 2K7,5           Angehöriger, Verwandter, Landsmann, Stammesgenosse;
                                                                                                                    Freund	 – wBd.: Ei˙gener – vw.: hÄ·TAeIROS.        Eh11,(2); das 〈von 〉innen�h˙erInnere L11,39.40; inner·h˙erhalb
                                                                                                     �Ä´TI œti (av) – �ai. a´ti darüber hinaus, noch, lt. et und, aber,        Eh11,(2); – M7,15 23,25.27.28 – Mk7,21.23 – L11,7.39.40 – 1K5,(12) – 2K7,5 – Eh4,8
                                                                                                                    et-iam (w.: auch noch) noch immer, ..., at in at-avus Vater d.           5,1 11,(2 S..).(2 P) * (12).
                                                                                                                    Urgroßvaters o. d. Urgroßmutter, ahd. it-, id- wieder, zurück –       ÄSOo´TÄR˙OS, A, ON ™sèteroj, a, on (aj-kp-m,f,n v. Ä´SOo) –
                                                                                                                    �1. zeitl.: noch, - immer, - weiter, ferner; – 2. hinzufügend: noch         �sp. NT: innerer	 – 〈der, die, das〉 innerere, w.: 〈das〉 inne-
                                                                                                                    dazu, ferner noch, überdies	 – noch; noch〈 dazu〉 L14,26        rere, wBd.: 〈das weit〉er�inn〈en als die and〉er〈en lie-
                                                                                                      A21,28 H11,36; nochschon L1,15; nicht nochmehr L16,2 20,36        gend〉e; – A16,24 – H6,19 * (2).
                                                                                                      H10,2 Eh12,8 22,3.5..; – noch〈 immer〉/ 〈immer 〉noch 1K3,3       ��ÄTA´ZsOo ™t£zw (vb-ac, fast ungebräuchl.) – �aus *SÄ-
                                                                                                      H11,4.., noch〈 weiter/ länger〉 M26,65/ Mk14,63 Mk5,35b L22,71         TA´DjOo, vgl. �ÄTÄO´S	 u. �Ä´TYMOS	 – prüfen, erproben, erfor-
                                                                                                      R6,2.., noch〈 weiterhin〉 2K1,10 Eh22,11a-d..; – Ä´TI DÄ` KAI`         schen	 – 〈er〉f˙orschen, wGb.: 〈den 〉wahren�Kern〈 ermit-
                                                                                                      noch〈 dazu〉außerdem aber auch A2,26; – 
: MEK�Ä´TI, OUK�Ä´TI;        tel〉n – 
: AN�, ÄX�ÄTA´ZsOo.
                                                                                                                                        – M5,13 12,46 17,5 18,16 19,20 20,(28 D) M26,47.65 27,63 – Mk5,35.35 12,6 14,43.63       hÄ·TAeIROS ˜ta‹roj (sb-m) – ��ep. u. ion. hÄ´·TAROS	, vgl.
                                                                                                                                        – L1,15 8,49 9,42 14,22.26.32 15,20 16,2 18,22 20,36 22,(37).47.60.71 24,6.41.44 –         �Ä´·TES	, lt. suetus sich gewöhnen, an etw. gewöhnen – �Ge-
                                                                                                                                        J4,35 7,33 11,30 12,35 13,33 14,19 16,12 20,1 – A2,26 (Ps16,9) A9,1 10,44 18,18 21,28         fährte, Genosse, Freund, Kamerad; – aj-isch: befreundet	 –
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           – R3,7 5,6.6.8 6,2 9,19 – 1K3,2.3 12,31 15,17 – 2K1,10 – G1,10 5,11.11 – P1,9 – 2Th2,5   〈bring〉en¯ 1Th3,6, md-wwBd.: sich¯�wohl·künd〈end betätig〉en,
           – H7,10.11.15 8,12 (Jr31,34) H9,8 10,2.17 (Jr31,34) H10,37 (Hk2,3) H11,4.32.36 12,26      w.: evangelisieren¯; – ps: 〈das/als 〉Evangelium〈 verkün-
           (Hg2,6) H12,27 – Eh3,12 6,11 7,16.16 9,12 12,8 18,21.22.22.22.23.23 20,3 21,1.4.4                                                                                                      d〉et��˙w, a.: 〈eine 〉wohlgute�Kunde〈 empfang〉en� H4,2.6; –
           22,3.5.11.11.11.11 * (93).                                                                                                                                        M11,5 – L1,19.(28 Hss.) L2,10 3,18 4,18 (Jes61,1) L4,43 7,22 8,1 9,6 16,16 20,1 – A5,42

       hÄTOIMA´ZsOo ˜toim£zw (vb-ac) – ��hÄ´TOIMOS – �bereitma-       8,4.12.25.35.40 10,36 11,20 13,32 14,7.15.21 15,35 16,10.(17 D) A17,18 – R1,15 10,15

         chen/ -halten, in Bereitschaft setzen	 – bereiten, bereit-         (Jes52,7) R15,20 – 1K1,17 9,16.16.18 15,1.2 – 2K10,16 11,7 – G1,8.8.9.11.16.23 4,13 –

                                                                                                                                        E2,17 3,8 – 1Th3,6 – H4,2.6 – 1P1,12.25 4,6 – Eh10,7 14,6 * (54).        〈mach〉en Eh8,6 9,7.15 19,7, bereit〈stell〉en A23,23; – M3,3

           (Jes40,3) M20,23 22,4 25,34.41 26,17.19 – Mk1,3 (Jes40,3) Mk10,40 14,12.15.16 15,(1)  ÄW·AnGGÄ´LION eÙaggšlion (sb-n) – ��ÄW�A´nGGÄLOS	 – �1.
           16,(1) – L1,17.76 2,31 3,4 (Jes40,3) L9,52 12,20.47 17,8 22,8.9.12.13 23,56 24,1 –          gute Botschaft; – 2. Botenlohn, Lohn f. gute Botschaft	 – Ev-
           J14,2.3 – A23,23 – 1K2,9 – 2T2,21 – Pm22 – H11,16 – Eh8,6 9,7.15 12,6 16,12 19,7                                                                                                      angelium; wBd.: Wohl·kunde, Wohl·botschaft, Wohl·weisung =
           21,2 * (40).                                                                                                                    〈zum 〉Wohl〈 führende〉�Kunde/ �Botschaft/ �Weisung; – 〈Ver-
       hÄTOIMASI´A ˜toimas…a (sb-f) – �hÄTOIMA´ZsOo – �sp. NT: Be-                                                                                                      kündigung des 〉Evangeliums/ Evangelium〈sverkündi-
         reitschaft, Bereitwilligkeit	 – Bereitschaft; – E6,15 * (1).                                                                                                      gung〉 R15,19 1K4,15 9,18 2K2,12 8,18 10,14 G2,7 E6,15 P4,15 1Th1,5
       �hÄ´TOIM˙OS, (E), ON ›toimoj, h, on (aj-m,f,n; aj-mf,n M25,10) –                                                                                                      2Th2,14, in dem 〈Dienst für das 〉Evangelium P4,3; – abs.:
         �? – �1. wirklich, verwirklicht; – 2. bereit, zubereitet, bereitwillig	                                                                                                                                        das Ev. Mk1,15 8,35 10,29 13,10 14,9 16,15 A15,7 R1,16 10,16 11,28 1K4,15
        – bereit; in ;Bereit〈schaft〉 2K10,6; – 
: PRO�, hÄTOIMA´ZsOo, hÄ-                                                                                                                                        9,14.14.18.18.23 2K8,18 G2,5.14 E3,6 6,19 P1,5.7.12.16.27 2,22 4,3.15 K1,5.23 1Th2,4
           TOIMASI´A, hÄTOI´MOoS; – M22,4.8 24,44 25,10 – Mk14,15 – L12,40 14,17 22,33 –                                                                                                                                        2T1,8.10 Pm13, dieses - M26,13; –– das - (d) Gottes Mk1,14 R1,1 15,16 2K11,7
           J7,6 – A23,15.21 – 2K9,5 10,6.16 – T3,1 – 1P1,5 3,15 * (17).                                                                                                                                        1Th2,2.8.9 1P4,17, - J-u C-i Mk1,1, - d ·2Seines( Gottes) Sohnes R1,9, - des C-s

       hÄTOI´MOoS ˜to…mwj (av v. hÄ´TOIMOS) – �1. bereitwillig; – 2.         R15,19 1K9,12 2K2,12 9,13 10,14 G1,7 P1,27a 1Th3,2, - d ·2unseres Herrn Jesus

         mit Leichtigkeit	 – bereit; – ·〈sich〉� bereit �h˙alten / Bereit-   2Th1,8; – das :〈von 〉uns〈 Aposteln〉 〈verkündete〉 - 2K4,3; d ·2unser( der

                                                                                                                                        Apostel) Evangelium (1Th1,5 2Th2,14); – das :〈von 〉mir( Paulus) 〈verkünde-        〈schaft〉 haben; – A21,13 – 2K12,14 13,(1 A vgms) – 1P4,5 * (3).
                                                                                                                                        te〉 - R16,25 2T2,8; das -, wdas ich( Paulus)� ·euch �〈als 〉Evangelium�‘〈verkün-       �Ä´TOS œtoj (sb-n) – �eig. *�Ä´TOS, vgl. lt. vetus alt (= bejahrt),
                                                                                                                                        d〉et¯�˙habe 1K15,1; das -, das ·her�von mir( Paulus) ¯〈als 〉Evangelium�‘〈verkün-         vitulus Kalb, Füllen, nhd. Widder aus ahd. widar – �Jahr	 –
                                                                                                                                        d〉et��˙worden�˙ist G1,11; das -, wdas ich( Paulus)�herolde G2,2; ich( Pau-        Jahr; – 
: DI�ÄTE´S, DI·ÄTI´A; TRI·ÄTI´A; hÄKATONTA�ÄTE´S, TÄSSÄRA·KON-
                                                                                                                                        lus)�˙bin���〈be〉traut��˙w 〈mit 〉4;der 4;Evangelium〈sverkündigung〉 〈für 〉2die           TA�ÄTE´S; PÄ´R·Y·SI; – M9,20 – Mk5,25.42 – L2,36.37.41.42 3,1.23 4,25
                                                                                                                                        2Vorhäut〈igkeit〉 gmso�wie Petrus 〈mit 〉4;der 〈für 〉2die 2Beschneidung G2,7;         8,42.43 12,19 13,7.8.11.16 15,29 – J2,20 5,5 8,57 – A4,22 7,6 (1M15,13)
                                                                                                                                        –– - der Regentschaft M4,23 9,35 24,14; - der Gnade d Gottes A20,24; -         A7,30.36.42 (Am5,25) A9,33 13,20.21 19,10 24,10.17 – R15,23 – 2K12,2 –
                                                                                                                                        〈von〉 der Herrlichkeit des C-s 2K4,4/ - 〈v.〉 d H. des glück〈se〉ligen Gottes         G1,18 2,1 3,17 – 1T5,9 – H1,12 (Ps102,28) H3,10 (Ps95,10) H3,17 –
                                                                                                                                        1T1,11; - d ·2eurer Rettung E1,13, - des Friedens E6,15; –– 〈ein〉 ·äonisch〈 gül-         2P3,8.8 (Ps90,4) – Eh20,2.3.4.5.6.7 * (49).
                                                                                                                                        tig〉es - Eh14,6; – 〈ein〉 andersartiges - 2K11,4 G1,6; –– Alle Vk: M4,23 9,35       �ÄTYMO·LOGI´A etumolog…a (sb-f) – ��Ä´TYMOS	 + LO´GOS –
                                                                                                                                        24,14 26,13 – Mk1,1.14.15 8,35 10,29 13,10 14,9 16,15 – A1,(2 D) A15,7 20,24 –         Etymologie (= Ableitung o. Grundbedeutung e. Wortes), ety-
                                                                                                                                        R1,1.9.16 2,16 10,16 11,28 15,16.19 16,25 – 1K4,15 9,12.14.14.18.18.23 15,1 – 2K2,12         mologische Erklärung	 – Etymologie, wGb.: grundmäßig�-
                                                                                                                                        4,3.4 8,18 9,13 10,14 11,4.7 – G1,6.7.11 2,2.5.7.14 – E1,13 3,6 6,15.19 –        wahre�Wort〈bedeut〉ung/ �logi〈sche Darleg〉ung – vgl.: (n.
                                                                                                                                        P1,5.7.12.16.27.27 2,22 4,3.15 – K1,5.23 – 1Th1,5 2,2.4.8.9 3,2 – 2Th1,8 2,14 – 1T1,11         Wörterbuch): Etymologie = die Herkunft der Wörter sowie die
                                                                                                                                        – 2T1,8.10 2,8 – Pm13 – 1P4,17 – Eh14,6 * (76).         Lehre davon.
                                                                                                     ÄW·AnGGÄLISTE´S eÙaggelist»j (sb-m) – �ÄW·AnGGÄLI´ZsOo       �Ä´TYM˙OS, (E), ON œtumoj, (h), on (aj-mf,n/m,f,n) – ��ÄTÄO´S	 –
                                                                                                                    – �Pas: Bringer froher Botschaft	 – Evangelist, Evangeli-         wirklich, wahr; deutlich, leibhaftig, naturgetreu, echt, richtig; –
                                                                                                      〈umsverkünd〉er; wBd.: Wohl·künder, Wohl·botschafter, Wohl·-         sb-iert-n: Wahrheit, wahre Bedeutung e. Wortes, Stammwort	 –
                                                                                                                    weis〈ungsüberbring〉er; – A21,8 – E4,11 – 2T4,5 * (3).        Gb.: grundmäßig�wahr – 
 �ÄTYMO·LOGI´A	 – vgl.: ��ÄTA´ZsOo	.
                                                                                                     �ÄW�A´nGGÄL˙OS, ON ™u£ggeloj (aj-mf,n) – Gutes meldend,       �ÄU eâ (av) – �eig. n v. aj �ÄU´S	 – �1. gut, wohl, recht, gehörig,
                                                                                                                    gute o. frohe Botschaft bringend	 – wohl·kündend, ·mel-         tüchtig, glücklich, günstig; – 2. verstärkend, z.B. ÄU GÄ recht
                                                                                                      dend, Wohl·bot〈schaft/weis〈ung bring〉end – 
 ÄW·AnGGÄLI´-         so!	 – wohl E6,3, wohl〈 getan〉 M25,21.23 L19,(17), wohlrichtig
                                                                                                                                        ZsOo, ÄW·AnGGÄ´LION.        A15,29; – als We.: ÄU�, ÄW· wohl�, wohl〈bereit〉�, wohl〈an-
                                                                                                     ÄW·ARÄSTÄ´Oo eÙarestšw (vb-ac) – �ÄW�A´RÄSTOS – �wohl-        gemessen〉�, wohl〈beschaffen〉�, wohl〈wollend〉�,
                                                                                                                    gefallen; an etw. Gefallen finden, sich ergötzen	 – ac: wohl·-        wohlgut�, wohledel� (ÄU�GÄNE´S), ·wohlfertig (�ÄU´�GLOoS-
                                                                                                      gefallen; – ps: Wohl·gefall〈en hab〉en� H13,16; – H11,5.6 13,16 *        SOS	), wohlleicht� (�ÄU´�KOLOS	), wohlrecht� (ÄU�GÄ)/
                                                                                                                                        (3).        wohl〈in rechter Weise〉�; – 
: ÄU�-, ÄW�-; AN�ÄU´·ThÄTOS |ÄN�ÄU·LO-
                                                                                                     ÄW�A´RÄST˙OS, ON eÙ£restoj, on (aj-mf,n) – �wohlgefällig,
           GÄ´Oo; KAT�ÄU·LOGÄ´Oo |PRO�ÄW·AnGGÄLI´ZsOMAI; SYN�ÄU·DOKÄ´Oo; –
                                                                                                                    angenehm	 – wohl·gefällig; – R12,1.2 14,18 – 2K5,9 – E5,10 – P4,18 –
           M25,21.23 – Mk14,7 – L19,(17 Mt Tr..) – A15,29 – E6,3 (5M5,16) * (6).
                                                                                                                                        K3,20 – T2,9 – H13,21 * (9).       hÄ´WA EÛa (a. Ä´WA) (N. f-dekl.) – �hb. ChaW(W)a´H 1M3,20 – Eva
                                                                                                     ÄW·ARÄ´STOoS eÙaršstwj (av v. ÄW�A´RÄSTOS) – wohl·ge-         (Frau v. Adam), ü.: Leben〈sspend〉erin; – 2K11,3 – 1T2,13 * (2).
                                                                                                      fällig, 〈in 〉wohl·gefällig〈er Weise〉; – H12,28 * (1).       ÄW·AnGGÄLI´ZsOo eÙaggel…zw (vb-ac; ac später als das md
                                                                                                     �ÄU´�BOUL˙OS, ON eÜbouloj, on (aj-mf,n) – �BOULE´ – wohlbe-         benutzt) – ��ÄW�A´nGGÄLOS	 – �gute Nachricht bringen, Erfreu-
                                                                                                                    raten, einsichtsvoll, besonnen	 – wohl·〈be〉raten – 
 ÄU´·BOU-         liches verkünden; – ps: gute Nachricht erhalten	 – ac: Ev-
                                                                                                                                        LOS.        angelium〈 verkünd〉en A16,(17) Eh10,7 14,6; – md: Evangeli-
                                                                                                     ÄU´·BOULOS EÜbouloj (N. m-dekl.) – ��ÄU´�BOULOS	 – Eubulus        um〈 verkünd〉en¯, 4etwas 〈als 〉Evangelium〈 verkün-
                                                                                                                    (Christ in Rom), ü.: Wohl·〈be〉ratener; – 2T4,21 * (1).        d〉en¯ L1,19 4,43 A8,35 R10,15 E2,17.., 4Evangelium 〈als 〉Evan-
                                                                                                     ÄU�GÄ eâge (= ÄU GÄ) – �recht so! vortrefflich! bravo!	 –        gelium〈 verkünd〉en¯ 1K15,1 2K11,7 G1,11; – wBd.: wohlGutes�-
                                                                                                      wohlrecht�dochso; – L19,17 * (1, a. b. ÄU mitgezählt).        〈ver〉künden¯, wohlgute�Kunde/Weisung/Botschaft�-
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       ÄU�GÄN˙E´S, Ä´S eÙgen»j, šj (aj-mf,n) – �GÄ´NOS – �1. edelge-    sein, wozu passen, taugen o. nützen	 – wBd.: wohl·〈ge〉-
         boren, vornehm; – 2. edelgesinnt	 – vornehm; 〈von                                                                                                      setzt〈 sei〉n – vgl.: ÄU´�ThÄTOS u. AN�ÄU´·ThÄTOS.

        〉wohledler�Art〈 sei〉end A17,11; – w.: 〈von 〉wohledlem�Ge-                                                                                                     ÄU´�ThÄT˙OS, ON eÜqetoj, on (aj-mf,n) – ��TI´ThEMI – �gut ge-
         schlecht〈 stamm〉end, ww.: wohl·〈ge〉worden; – Gs.: A�GÄNE´S; –                                                                                                                    arbeitet; passend, geschickt, geeignet, bequem	 – wohl·〈ge〉-
           L19,12 – A17,11 – 1K1,26 * (3).                                                                                                      setztgeeignet o. wohlgut�〈ge〉setztgeeignet; – 
 AN�ÄU´·ThÄ-
       �ÄU´�GLOoSS˙OS, ON eÜglwssoj, on (aj-mf,n) – ��GLOoSSA –                                                                                                                                        TOS; – L9,62 14,35 – H6,7 * (3).
         wohlredend, zungenfertig, schön singend	 – zunge〈n〉·wohl-                                                                                                     ÄUThÄ´OoS eÙqšwj (av v. �ÄUThY´S) – �= gn v. �ÄUThY´S – �ge-
        fertig, w.: wohl·zungig – 
 ÄU·GLOoTTI´A.                                                                                                                    radezu, geradewegs, sogleich	 – sogleich, sofort L14,5..; w.:
       ÄU·GLOoTTI´A eÙglwtt…a (sb-f) – ��ÄU´�GLOoSSOS	 – �Zun-         gerade〈weg〉s; – M4,20.22 8,3 13,5 14,22.31 20,34 21,2 24,29 25,15 26,49.74

         genfertigkeit	 – Zungen·wohlfertig·keit, Wohl·zungigkeitBe-    27,48 – Mk1,(2 A C D 0130 f1.13 Mt Tr it syh) Mk5,(13 A Mt Tr..) Mk7,35 – L5,13.(39

                                                                                                                                        Mt Tr..) 12,36.54 14,5 17,7 21,9 – J5,9 6,21 18,27 – A9,18.20.34 12,10 16,10 17,10.14        redsamkeit; w.: Wohl·zungigkeit; – R16,(18 460) * (0).
                                                                                                                                        21,30 22,29 – G1,16 – Jk1,24 – 3J14 – Eh4,2 * (36).       ÄU·DI´A eÙd…a (sb-f) – ��ÄU´�DIOS	 – �heiteres Wetter; heitere
                                                                                                     ÄUThY·DROMÄ´Oo eÙqudromšw (vb-ac) – ��ÄUThY�DRO´MOS	 –         Stimmung, ...	 – heiteres
Wetter; – M16,2 * (1).
                                                                                                                    �Pas: gerade laufen	 – gerade〈wegs〉�laufenfahren; – A16,11       �ÄU´�DI˙OS, ON eÜdioj, on (aj-mf,n) – �v. *DI´�OS heller Tag, z.
                                                                                                                                        21,1 * (2).         ��DIOS	 – heiter, ruhig, mit freundlichem Himmel	 – heiteres�-
                                                                                                     �ÄUThY�DRO´M˙OS, ON eÙqudrÒmoj, on (aj-mf,n) – ��ÄUThY´S        Wetter〈 hab〉end – 
 ÄU·DI´A.
                                                                                                                    + DRAMÄIN, DRO´MOS z. �TRÄ´ChOo – Pas: gerade laufend, ge-       ÄU·DOKÄ´Oo eÙdokšw (vb-ac) – �*ÄU´�DOKOS, z. �DOKÄ´Oo –
                                                                                                                    rade	 – gerade�laufend – 
 ÄUThY·DROMÄ´Oo.         �für gut befinden, Wohlgefallen haben, m. etw. zufrieden sein	
                                                                                                     ÄU·ThYMÄ´Oo eÙqumšw (vb-ac) – �ÄU´�ThYMOS – �1. guten Mu-         – �LXX vorw. f. hb. RaZa´H ka: 〈aktives 〉Wohlgefall〈en hab〉en,
                                                                                                                    tes sein, sich freuen; – 2. wohlgesinnt/ gnädig sein	 – wohl·-         Wohlwoll〈en hab〉en, a. f. °aBha´H wollen	 – Wohl·meinenge-
                                                                                                      〈ge〉m˙ut〈 sei〉n, wohlguten�M˙ut〈es sei〉n; – A27,22.25 – Jk5,13 *        fall〈en hab〉en, 〈für 〉wohlgut�meinenhalten; w.: wohl·mei-
                                                                                                                                        (3).        nen; – aor: Wohl·meinengefall〈en 〉‘〈find〉en/ 〈für
                                                                                                     ÄU´�ThYM˙OS, ON eÜqumoj, on (aj-mf,n) – �1. wohlgemut, hei-        〉wohlgut�‘meinenbefinden M3,17 12,18 17,5 Mk1,11 L3,22 12,32
                                                                                                                    ter; mutig; – 2. wohlgesinnt, gütig	 – wohl·〈ge〉m˙ut, wohlgu-        R15,26.27 1K1,21..; – M3,17 12,18 (Jes42,1) M17,5 – Mk1,11 – L3,22 12,32 – R9,(16
                                                                                                      ten�M˙ut〈es sei〉end; – n-kp als av: ÄU�ThYMO´TÄRON           L) 15,26.27 – 1K1,21 10,5 – 2K5,8 12,10 – G1,15 – K1,19 – 1Th2,8 3,1 – 2Th2,12 –
                                                                                                      〈besond〉er〈s〉�;wohl·〈ge〉m˙ut, w.: ;wohl·〈ge〉m˙uter A24,(10 Tr); –           H10,6 (Ps40,7) H10,8.38 (Hk2,4) – 2P1,17 * (21).
                                                                                                                                        A24,(10 Tr) 27,36 * (1).       ÄU·DOKI´A eÙdok…a (sb-f) – �ÄU·DOKÄ´Oo – �sp. NT: Wohlgefal-
                                                                                                     ÄU·ThY´MOoS eÙqÚmwj (av v. ÄU´�ThYMOS) – �heiter, mutig	 –         len, -wollen, Wille	 – �LXX vorw. f. hb. RaZO´N 〈aktives 〉Wohlge-
                                                                                                      wohl·〈ge〉m˙ut; – A24,10 * (1).         fallen, Wohlwollen Ps5,13 19,15 51,20 69,14 89,18 106,4 (141,5) 145,16	 – 〈ak-
                                                                                                     ÄUThY´NOo eÙqÚnw (vb-ac) – ��ÄUThY´S – �1. gerade machen/        tives 〉Wohl·meinengefallen; Wohl·meinenwollen/ wohl-
                                                                                                                    richten; – 2. gerade draufloslenken, lenken, leiten; – 3. ütr.:        〈gefälliges〉�MeinenWollen, wohlguter�MeinenWille L2,14
                                                                                                                    zur Rechenschaft ziehen, bestrafen	 – �LXX f. hb. JaScha´R        R10,1 P1,15; – M11,26 – L2,14 10,21 – R10,1 – E1,5.9 – P1,15 2,13 – 2Th1,11 * (9).
                                                                                                                    ka: gerade〈 sei〉n Ri14,7 1S18,20.26; f. hb. NaTha´H hi: 〈hin〉recken‘       ��hÄU´DOo eÛdw (vb-ac) – �vgl. �ÄUNE´	 – schlafen, ruhen,
                                                                                                                    4M22,23 Jos24,23	 – gerade〈 mach〉en J1,23; gerade〈 füh-         sorglos sein; einschlafen, entschlafen	 – s˙chlafen, ru˙-
                                                                                                      r〉enlenken Jk3,4; – J1,23 (Jes40,3) Jk3,4 * (2).        hen/ 〈der 〉Ru˙he〈 hingegeben sei〉n – 
: KATh�ÄU´DOo.
                                                                                                     �ÄUTh˙Y´S, ÄIA, Y´ eÙqÚj, e‹a, Ú (gn: ÄUThÄ´OoS) (aj-m,f,n) –       ÄU·ÄRGÄSI´A eÙerges…a (sb-f) – �ÄU�ÄRGÄ´TES; vgl.: ÄRGASI´A
                                                                                                                    �? vll. = �IThY´S1 gerade	 – �gerade, geradeaus gerichtet; ütr.:         – �1. Rechttun, Wohltätigkeit, gute Handlungsweise; – 2. Wohl-
                                                                                                                    aufrichtig, offen, gerecht	 – �LXX vorw. f. hb. JaScha´R gerade	         tat, Verdienst	 – Wohl·wirken/ Wohl·wirkentun; – A4,9 – 1T6,2 *
                                                                                                      – gerade; geradeaufrichtig A8,21; – 
: ÄUThÄ´OoS |ÄUThY·DRO-           (2).
                                                                                                                                        MÄ´Oo, �ÄUThY�DRO´MOS	 |KAT�, ÄUThY´NOo |ÄUThY´S, ÄUThY´TES; – M3,3       ÄU·ÄRGÄTÄ´Oo eÙergetšw (vb-ac) – �ÄU�ÄRGÄ´TES – �wohl-
                                                                                                                                        (Jes40,3) – Mk1,3 – L3,4.5 (Jes40,4) – A8,21 9,11 13,10 – 2P2,15 * (8).         tun, Gutes tun, Wohltaten erweisen	 – wohl·wirkentun,
                                                                                                     ÄUThY´S eÙqÚj (av gewordenes aj-no-si-m �ÄUThY´S) – �= ÄU-        Wohl·wirkentaten〈 erweis〉en, 〈als 〉Wohl·wirkertäter�〈han-
                                                                                                                    ThÄ´OoS	 – ..sogleich, ..sofort; ..sogleichsobald (Mk1,29        del〉n; – A10,38 * (1).
                                                                                                      9,15); w.: .gerade〈wegs〉; – M3,16 13,20.21 14,27 21,(2).3 26,(74) –       ÄU�ÄRGÄ´TES eÙergšthj (sb-m) – ��ÄU�ÄRGO´S	; vgl.: ÄRGA´-
                                                                                                                                        Mk1,10.12.18.20.21.23.28.29.30.42.43 2,8.12 3,6 4,5.15.16.17.29 5,2.29.30.42.42         TES – �Wohltäter, Beschützer, wohlverdienter Mann	 – Wohl·-
                                                                                                                                        6,25.27.45.50.54 7,25.(35) 8,10 9,15.20.24 10,52 11,2.3 14,43.45.72 15,1 – L6,49 –        wirkertäter; – L22,25 * (1).
                                                                                                                                        J13,30.32 19,34 21,(3 A Mt Tr..) – A10,16 * (51).       �ÄU�ÄRG˙O´S, O´N eÙergÒj, Òn (aj-mf,n) – ��Ä´RGON – ac-Bd.:
                                                                                                     ÄUThY´TES eÙqÚthj (sb-f) – ��ÄUThY´S – �sp. NT: Geradheit,         gut/ recht handelnd; – ps-Bd.: gut gearbeitet, leicht zu bear-
                                                                                                                    ütr.: Gerechtigkeit	 – Geradheit; – H1,8 (Ps45,7) * (1).         beitend	 – wBd.: wohl·wirkend; wohl·〈ge〉wirkt/〈ge〉arbei-
                                                                                                     ÄU·KAIRÄ´Oo eÙkairšw (vb-ac) – �ÄU´�KAIROS – �sp. NT: gele-        tet, wohl·wirkbar/ wohl�〈zu be〉wirkend/〈zu be〉arbei-
                                                                                                                    gene Zeit o. Muße haben	 – wohlpassende�Gelegen〈heit        tend – 
 ÄU�ÄRGÄ´TES.
                                                                                                      find〉en; wohlgern�〈die 〉Gelegen〈heit nutz〉en A17,21; –       �ÄU·ThÄNÄ´Oo eÙqenšw (vb-ac) – ��ÄU�ThÄNE´S blühend, ge-
                                                                                                                                        Mk6,31 – A17,21 – 1K16,12 * (3).
         deihend	 = �ÄU + ��ThÄNE´S		 strotzend = wohl·strotzend, vgl. ai.
                                                                                                     ÄU·KAIRI´A eÙkair…a (sb-f) – �ÄU´�KAIROS – �1. gute Gelegen-         a-hana´s strotzend, üppig – glücklich/ gesegnet sein, blü-
                                                                                                                    heit, passende Zeit; – 2. ütr.: Wohlstand, Macht	 – wohlgüns-         hen, gedeihen	 – wBd.: wohl·strotzend〈 sei〉n – vgl.: PAR·-
                                                                                                      tige�Gelegenheit; – M26,16/ L22,6 * (2).           ThÄ´NOS.
                                                                                                     ÄU´�KAIR˙OS, ON eÜkairoj, on (aj-mf,n) – �gelegen, rechtzei-       �ÄU·ThÄTÄ´Oo eÙqetšw (vb-ac) – �ÄU´�ThÄTOS – Pas: wohl ge-
                                                                                                                    tig, passend	 – wohl·gelegen Mk6,21, wohl·gelegenrecht-         setzt o. in gutem Zustand sein, wohl gestellt, wohl geordnet
                                                                                                      zeitig H4,16; – Mk6,21 – H4,16 * (2).
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       ÄU·KAI´ROoS eÙka…rwj (av v. ÄU´�KAIROS) – 〈bei 〉wohlpas-     〈aus〉sagend, log〈isch〉�wohl〈einleucht〉end – 
: ÄN�-, KAT�-,

                                                                                                                                        ÄU·LOGÄ´Oo; ÄU·LOGETO´S, ÄU·LOGI´A.        sender�Gelegen〈heit〉, w.: wohl·gelegen; – Mk6,(31 D) Mk14,11 –

           2T4,2 * (2).                                                                                ÄU�MÄTA´·DOT˙OS, ON eÙmet£dotoj, on (aj-mf,n) – �MÄTA�DI´-
                                                                                                                    DOoMI, vgl. �MÄTA·DOTIKO´S Pas: zum Mitteilen gehörig/ ge-       �ÄU´�KOL˙OS, ON eÜkoloj, on (aj-mf,n) – ���KOLOS (s.d.) – (n.
                                                                                                                    schickt/ geneigt	 – �sp. NT: freigebig, gern mitteilend	 – wohl·-         Pas v. �KO´LON	) – 1. heiter, gut gelaunt; bereitwillig, geneigt; –
         2. mühelos, leicht	 – wBd.: wohl·〈ge〉nei˙gt; – urspr. wBd. n.      mit·gebendfreigebig, wohlgern�mit·gebendteilend; – 1T6,18 *

         Pas: wohlleicht�〈mit dem 〉WurstEssen�〈zufrieden zu stell〉end –       (1).

           vgl. Gs.: DY´S�KOLOS.                                                                                                     �ÄUNE´ eÙn» (sb-f) – �n. Gem v. √ WÄN gern haben, lieben, wün-
       ÄU´�KOP˙OS, ON eÜkopoj, on (aj-mf,n) – �KO´POS – �sp. NT:        schen, gewinnen, wohnen, (vgl. lt. venus Liebeslust, -genuss,
         leicht, mühelos	 – mühelos; – kp: ÄUKOPOo´TÄR˙OS, ON       Beischlaf / ai. va´nas Lust, nhd. wohnen, Wonne, wünschen); –
                                                                                                                    n. MG nt. v. √ WÄN, sondern zu √ ÄWÄ, ÄU, U hüllen, sich etw.        müheloser, müheloserleichter; w.: wohl·〈zer〉s˙chlagener; –
                                                                                                                    anziehen o. überdecken, vgl. �O´IS Schaf	, lt. ind-uo etw. an-           M9,5 19,24 – Mk2,9 10,25 – L5,23 16,17 18,25 * (7).
                                                                                                                    ziehen, ex-uo etw. ausziehen, subucula wollenes (Unter)-       ÄU·LA´BÄIA eÙl£beia (sb-f) – ��ÄU�LABE´S – �1. Vorsicht, Be-
                                                                                                                    Hemd – 1. Lagerstätte, Bett, Nest; Ehebett, Beischlaf, Gattin; –         dächtigkeit, Behutsamkeit, Vorsorge; – 2. Scheu, Furcht,
                                                                                                                    2. Ruhestätte, Grab; – 3. pl: Ankersteine	 – Be˙tt, Ruhestätte         Angst	 – wohl〈bereites〉/wohl〈 angemessenes〉�〈An〉neh-
                                                                                                                                        – 
 �ÄUN·OUChOS.        men; a.: Gottesfurcht, F˙römmigkeit; – w.: Wohl·nehmen,
                                                                                                     ÄU·NI´KE EÙn…kh (N. f-dekl.) – Eunike (Mutter d. Timotheus), ü.:         wBd.: wohl〈wollendes und wohlangemessenes〉�〈An〉nehmen〈
                                                                                                                    Wohl·sieg; – 2T1,5 * (1).         und in Anspruch Nehmen des von Gott Gegebenen〉; – H5,7 12,28 *
                                                                                                     ÄU�NOÄ´Oo eÙnošw (vb-ac) – �wohlgesinnt, gewogen sein,           (2).
                                                                                                                    sich wohlwollend erweisen	 – wohl〈wollend〉�denken,       ÄU·LABÄ´OMAI eÙlabšomai (vb-dp/ps) – ��ÄU�LABE´S – �Gb.:
                                                                                                      wohl·denkenwollen, wohlgut·denkenwill〈ig sei〉n; – M5,25 * (1).         bedächtig/ vorsichtig/ behutsam/ gewissenhaft sein o. han-
         deln: – 1. sich in Acht nehmen, sich scheuen/ fürchten, flie-     ÄU´·NOIA eÜnoia (sb-f) – �ÄU´�NOÄ´Oo – �Wohlwollen, Zunei-
         hen; – 2. Sorge tragen, Für- o. Vorsorge treffen	 – 〈eine             gung, Gunst, Teilnahme	 – wohl〈wollendes〉�Denken,
        Weisung 〉wohl〈angemessen〉�〈an〉nehmen� H11,7; wohl-      Wohl·denkenwollen, WohlGut·denkenwilligkeit; – 1K7,(3 Mt Tr

                                                                                                                                        sy) – E6,7 * (1).        〈angemessen〉�〈an〉nehmen�befürchten A23,(10 Tr); – A23,(10 Tr)

           (f. PhOBÄ´OMAI) – H11,7 * (1).                                                            �ÄUN·OUChI´A eÙnouc…a (sb-f, nur im christl. Sprachgebr.
                                                                                                                    nachgewiesen) – �ÄUN·OUChI´ZsOo – BA: Ehelosigkeit	 –       �ÄU�LAB˙E´S, Ä´S eÙlab»j, šj (aj-mf,n) – �LABÄIN (= aor-if-ac
         v. �LAMBA´NOo), vgl. �LABE´ (sb-f) Fassen, Packen, Griff, An-         wBd.: Verschnittenheit – vgl.: ÄUN·OUChI´ZsOo, �ÄUN·OUChOS.

         griffspunkt	 – �1. vorsichtig, bedächtig, behutsam, ängstlich,                                                                                                     ÄUN·OUChI´ZsOo eÙnouc…zw (vb-ac) – ��ÄUN·OUChOS – �sp.
         gewissenhaft; NT: fromm, gottesfürchtig; – 2. leicht zu fassen	                                                                                                                    NT: entmannen	 – verschneiden/ entmannen; – M19,12.12 *

        – wohl〈bereit〉�〈an〉nehmend; gottesfürchtig; f˙romm; w.:     (2).

         wohl·nehmend; – wBd.: wohl〈 angemessen〉�〈an〉nehmend =                                                                                                     �ÄUN·OUChOS eÙnoàcoj (sb-m) – ��ÄUNE´	 + �Ä´ChOo – �Ver-
         〈Gott und was von Ihm kommt in 〉wohl〈angemessener Wei-                                                                                                                    schnittener; insb. Haremswächter o. Kämmerer, Haushofmei-
         se〉�〈an〉nehmend〈 und in Anspruch nehmend〉; – allg. wBd.: 〈in                                                                                                                    ster; Pas: sie dienten in Asien, später a. in Griechenland, zu
         〉wohl〈überlegter und wohlangemessener Weise〉�〈an etwas o.                                                                                                                    Dienern u. Aufsehern d. weibl. Geschlechts, o. zu Kämmmer-
         jmdn herangehend und in Gebrauch oder in Anspruch 〉neh-                                                                                                                    lingen der Fürsten, bei denen sie oft zu großem Ansehen
         mend; – 
: ÄU·LA´BÄIA, ÄU·LABÄ´OMAI; – L2,25 – A2,5 8,2 22,12 * (4).                                                                                                                    gelangten	 – Verschnittener/ Entmannter (= kastrierter
       ÄU·LOGÄ´Oo eÙlogšw (vb-ac) – ���ÄU´�LOGOS	 – �gut von jmd       Mann im körperl. Sinn, a.iSv. m. gleichem geschlechtlichem
         reden, loben, preisen; danken, segnen	 – segnen, prei-         Unvermögen o. Verzicht wie ein körperl. Verschnittener);
        sen; – wBd.: Wohl〈ergehen〉�〈zu〉sagen, w.: wohl·sagen/ wohl·-     VerschnittenerHofbeamter A8,27.34.36.38.39; w.: Eunuch,
         r˙eden, Wohl·wort〈 geb〉en; – M14,19 21,9 23,39 (Ps118,26) M25,34 26,26 –      wBd.: Be˙ttHarems·〈acht〉haberhüter; – 
: �ÄUN·OUChI´A	,

           Mk6,41 8,7 10,(16 Mt Tr..) 11,9.10 14,22 – L1,(28 Mt Tr..).42.42.64 2,28.34 6,28 9,16        ÄUN·OUChI´ZsOo; – M19,12.12.12 – A8,27.34.36.38.39 * (8).

           13,35 (Ps118,26) L19,38 24,30.50.51.53 – J12,13 – A3,25 (1M12,3 22,18) A3,26 –                                                                                                     �ÄW·ODI´A eÙod…a (sb-f) – ��ÄU´�ODOS	 – guter Weg, glückliche
           R12,14.14 – 1K4,12 10,16 14,16 – G3,9 – E1,3 – H6,14.14 (1M22,17) H7,1.6.7 11,20.21 –                                                                                                                    Reise	 – Wohl〈ergeh〉·en�〈auf dem 〉Weg, wohlgute�Weg-
           Jk3,9 – 1P3,9 * (42).                                                                                                      〈führ〉ung – 
 ÄW·ODI´A.
       ÄU·LOGET˙O´S, E´, O´N eÙloghtÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �ÄU·LO-                                                                                                     ÄW·ODI´A EÙod…a (a. ÄU·OoDI´A Tr, s.d.). (N. f-dekl.) – ��ÄW·ODI´A	
         GÄ´Oo – �gelobt, gepriesen, gesegnet	 – 〈ge〉segnet, 〈ge〉-                                                                                                      – Evodia (Christin in Philippi), ü.: wohlgute�Weg〈führ〉ung, 〈den
        priesen; w.: wohl·〈be〉wortet; – Mk14,61 – L1,68 – R1,25 9,5 – 2K1,3 11,31 –                                                                                                                    〉wohlguten�Weg〈 Gehend〉e; – P4,2 * (1).
           E1,3 – 1P1,3 * (8).                                                                                                     �ÄU´�OD˙OS, ON eÜodoj, on (aj-mf,n) – ��hODO´S – bequem zu
       ÄU·LOGI´A eÙlog…a (sb-f) – �ÄU·LOGÄ´Oo – �das Loben, Prei-                                                                                                                    gehen, gangbar, zugänglich	 – wohlbequem�wegig〈zu ge-
         sen, Lobpreisung	 – Segnung, Segen, Segen〈sgabe〉                                                                                                      h〉end, wohlgut�wegigzugänglich, wohlguten�Weg〈 ha-
        2K9,5.5, Preisung/ 〈Lob〉preis; – wBd.: Wohl〈ergehen verhei-                                                                                                      b〉end, w.: wohl·wegig – 
 �ÄW·ODI´A	, ÄW·ODO´Oo.
         ßende, wünschende o. bestätigende〉�〈Aus〉sage/ �〈Dar〉legung/                                                                                                     ÄW·ODO´Oo eÙodÒw (vb-ac) – ��ÄU´�ODOS	, vgl. �hODO´Oo	 – �sp.
         �R˙ede/ �Wort〈setz〉ung, w.: Wohl·sagung; – R15,29 16,18 – 1K10,16 –                                                                                                                    NT: einen guten Weg bahnen/führen; – ps: guten Fortgang
           2K9,5.5.6.6 – G3,14.(14 P46 D*.c F G..) – E1,3 – H6,7 12,17 – Jk3,10 – 1P3,9 –                                                                                                                    haben	 – (ac: 〈einen 〉wohlguten�Weg〈 bahn〉en/führ〉en);
           Eh5,12.13 7,12 * (16).                                                                                                      – ps: wohlguten�Weg〈 bekomm〉en�/ 〈auf 〉wohlgutem�-
       ��ÄU´�LOG˙OS, ON eÜlogoj, on (aj-mf,n) – ��ÄU + �LÄ´GOo2/2,                                                                                                      Weg〈 sei〉n� 3J2.2b, wohlguten�WegErfolg�〈hab〉en�/ �〈be-
         LO´GOS – 1. schön klingend; – 2. vernünftig, wohlbegründet,                                                                                                      komm〉en�; ps-w.: 〈einen 〉wohlguten�Weg〈 geführ〉t��˙w; –
         wahrscheinlich	 – wohl·r˙edend, wohl·〈dar〉legend, wohl·-
                                                                                                                                        R1,10 – 1K16,2 – 3J2.2 * (4).
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       ÄU�PA´R·ÄDR˙OS, ON eÙp£redroj, on (aj-mf,n) – �NT beharr-   ÄU�PRO´S·DÄKT˙OS, ON eÙprÒsdektoj, on (aj-mf,n) – �an-
         lich, beständig; Pas: beständig, emsig, beharrlich dabeisit-       nehmbar, wohlgefällig, willkommen; günstig	 – wohl·z·an-
         zend	 –– w.: wohl·〈da〉bei·s˙itzend; – sb-iert-n: 〈in 〉wohl-                                                                                                      nehmbar; wBd.: wohl·〈her〉zu·empfangbar/·annehmbar; –
        〈angemessener Weise〉�〈fest〉s˙itzend〈es Bleiben〉�bei        R15,16.31 – 2K6,2 8,12 – 1P2,5 * (5).

        3jmdm; 〈in 〉wohl〈angemessener Weise〉�〈da〉bei·s˙it-            ÄU�PRO´S·ÄDR˙OS, ON eÙprÒsedroj, on (aj-mf,n) – ��PRO´S�-
                                                                                                                    ÄDROS	 – �NT: beständig	 – w.: wohl·zu〈geordnet〉�-        zend〈fortwährendes/ eifriges Befassen〉 〈mit〉 3jmdm; –
           1K7,35 * (1).                                                                                s˙itzend; – 1K7,(35 Tr) (f. ÄU�PA´R·ÄDROS) * (0).

       ÄU�PÄITh˙E´S, Ä´S eÙpeiq»j, šj (aj-mf,n) – �v. �PÄI´ThOo ps o.   ÄU�PROS·OoPÄ´Oo eÙproswpšw (vb-ac) – ��ÄU�PRO´S·Oo-
         ac – �1. ps-Bd.: leicht zu überredend, folgsam, gehorsam;          POS	 – �NT: von schönem Ansehen sein, gefallen	 – 〈ein
         leichtgläubig; – 2. ac-Bd.: leicht überredend: überzeugend,                                                                                                      〉wohlgutes�AngesichtAnsehen�〈hab〉en, aor: 〈ein
         glaubwürdig	 – wohl〈wollend〉gern〈 bereit〉�〈sich 〉überzeu-                                                                                                      〉wohlgutes�AngesichtAnsehen�‘〈erring〉en G6,12; – w.:
        g〈en zu lass〉en/ wohl〈wollend〉�überzeug〈bar und                                                                                                                    wohl·angesichten; – G6,12 * (1).

        folg〉sam, wBd.: wohl〈wollend bereit〉�〈sich vertrauend u./o.                                                                                                     �ÄU�PRO´S·OoP˙OS, ON eÙprÒswpos, on (aj-mf,n) – ��PRO´S·-
         gehorchend zu 〉f˙üg〈en〉, w.: wohl·f˙ügsam; – Jk3,17 * (1).                                                                                                                    OoPON – 1. mit schönem/ freundlichem/ heiterem Angesicht;
       ÄU�PÄRI´·SPAST˙OS, ON eÙper…spastoj, on (aj-mf,n) – �PÄ-     schön; – 2. scheinbar schön, schön klingend	 – 〈ein
         RI�SPA´Oo – �Pas: leicht herum o. herum weg zu ziehen	 –                                                                                                      〉wohlgutes�Angesicht〈Ansehen/Aussehen〉�〈hab〉end – 


        ac-Bd.: wohlleicht�〈her〉um/um〈her〉·zie˙hend, wohlleicht�-    ÄU�PROS·OoPÄ´Oo.

        um〈fassend〉�zie˙hend〈in Anspruch zu nehmend〉; – ps-   ÄUR�AKY´LOoN eÙrakÚlwn (sb-m) – ���ÄUROS	 + lt. aquilo
                                                                                                                    Nordnordostwind, a. übh. Sturm – �BA/Bens/Gem/MG: NT:        Bd.: wohlleicht�〈her〉um/um〈her〉·〈zu〉zie˙hen, wohlleicht�-
                                                                                                                    Nordostwind	 – Eurakylon (a. Euraquilo); Nordostwind, n.        um〈fassend〉�〈ge〉zo˙gen〈in Anspruch zu nehmen〉; – H12,(1
                                                                                                                    NSNT 30 Grad nördl. v. Osten, wBd.: Südostwind-Nordnordost-           P46 1739) * (0).
                                                                                                                    wind; – A27,14 * (1).       ÄU�PÄRI´·STAT˙OS, ON eÙper…statoj, on (aj-mf,n; erst seit
                                                                                                     �hÄURI´SKOo eØr…skw (vb-ac) – �vll. z. √ �ÄR spähen, wahren         dem NT) – �PÄRI�I´STEMI – �NT: leicht umzingelnd o. bestri-
                                                                                                                    z. �hORA´Oo? – �ac: 1. auf-, finden (was man sucht), ausfindig         ckend	 – wohlleicht�um·stehend〈zingelnd/schlingend〉,
                                                                                                                    machen; entdecken, ersinnen, erfinden; – 2. zufällig finden,        〈sich als 〉Wohl�um〈von allen Seiten〉�stehendanbietend,
                                                                                                                    antreffen, ertappen, erlangen; – 3. einsehen, begreifen; be-        a.: wohlleicht�um〈in jeder Richtung im Weg〉�stehend; w.:
                                                                                                                    werkstelligen, verschaffen; – ps: gefunden/ erfunden wer-         wohl�um·stehend; – H12,1 * (1).
                                                                                                                    den; – md: 1. für sich verschaffen/ ausfindig machen; – 2.       ÄU·POI˙I´A eÙpoi�a (sb-f) – ��ÄU�POIO´S	 – �sp. NT: Wohltätig-
                                                                                                                    jmdm etw. verschaffen	 – finden, finden〈sich 〉erweisen         keit	 – Wohl·tätigkeit/ Wohl·tun; – H13,16 * (1).
                                                                                                      (A5,39) R7,10 (1K4,2 15,15 2K5,3 11,12 P2,7 2P3,10); – ps:       �ÄU�POI˙O´S, ON eÙpoiÒj, Òn (aj-mf,n) – ��POIÄ´Oo – Pas:
                                                                                                      〈ge/er/be〉funden��˙w M1,18..; – 
: AN�, �ÄPh�ÄURI´SKOo	, ÄPh·ÄURÄ-         wohltuend	 – wohl·tuend/ wohl·tätig – 
 ÄU·POI˙I´A.
                                                                                                                                        TE´S; – M1,18 2,8 7,7.8.14 8,10 10,39.39 11,29 12,43.44 13,44.46 16,25 17,27 18,13.28       ÄU·PORÄ´OMAI eÙporšomai  s. ÄU·PORÄ´Oo eÙporšw.
                                                                                                                                        20,(3 D 1424 pc it).6 M21,2.19 22,9.10 24,46 26,40.43.60 27,32 – Mk1,37 7,30       ÄU·PORÄ´Oo eÙporšw (vb-ac), md/(dp): ÄU·PORÄ´OMAI ��ÄU´�PO-
                                                                                                                                        11,2.4.13.13 13,26 14,16.37.40.55 – L1,30 2,12.45.46 4,17 5,19 6,7 7,9.10 8,35 9,12.36         ROS	 – �itr: 1. Vorrat/ Überfluss haben; vermögend sein; – 2.
                                                                                                                                        11,9.10.24.25.(54 D) L12,37.38.43 13,6.7 15,4.5.6.8.9.9.24.32 17,18 18,8 19,30.32.48         Mittel u. Wege finden; – tr: (reichlich) herbei-, ver-, beschaffen	
                                                                                                                                        22,13.45 23,2.4.14.22 24,2.3.23.24.33 – J1,41.41.43.45.45 2,14 5,14 6,25 7,34.35.36        –– md: wohl·gangbarhabend�〈sei〉n¯; – wBd.: wohl·gangbar〈
                                                                                                                                        9,35 10,9 11,17 12,14 18,38 19,4.6 21,6 – A4,21 5,10.22.23.23.39 7,11.46.46 8,40 9,2.33
         sei〉n¯, wohlgut�〈mit Durch〉gang〈smitteln ausgestattet sei〉n¯; –
                                                                                                                                        10,27 11,26 12,19 13,6.22 (Ps89,21) A13,28 17,6.23.27 18,2 19,1.19 21,2 23,9.29
           A11,29 * (1).
                                                                                                                                        24,5.12.18.20 27,6.28.28 28,14 – R4,1 7,10.(18 D F G Y Mt Tr..).21 R10,20 (Jes65,1) –
       ÄU·PORI´A eÙpor…a (sb-f) – �ÄU·PORÄ´Oo – �1. Leichtigkeit etw.
                                                                                                                                        1K4,2 15,15 – 2K2,13 5,3 9,4 11,12 12,20.20 – G2,17 – P2,7 3,9 – 2T1,17.18 – H4,16
         zu tun o. zu erlangen; – 2. Mittel dazu, Wohlstand, Vermögen	
                                                                                                                                        9,12 11,5 (1M5,24) H12,17 – 1P1,7 2,22 – 2P3,10.14 – 2J4 – Eh2,2 3,2 5,4 9,6 12,8
        – Wohl·gangbarkeitstand, a.: Wohlguter�gängigkeitEr-
                                                                                                                                        14,5 16,20 18,14.21.22.24 20,11.15 * (176).
        werb; – wBd.: Wohl·gangbarkeit, Wohl·gängigkeit; – A19,25 * (1).                                                                                                     ÄURO�KLY´DOoN eÙroklÚdwn (a. ÄURY�KLY´DOoN) (sb-m,
       �ÄU´�POR˙OS, ON eÜporoj, on (aj-mf,n) – ���PO´ROS	 – n. Gem:                                                                                                                    nur NT) – ��ÄUROS	 o. �ÄUROS	 – Euroklydon; wBd.: Südost-
         ��PÄI´ROo	 – ps-Bd.: gut gehend, gangbar: bequem, mühelos,                                                                                                                    wind�〈, der 〉Wellenschlag〈 erregt〉; – a.: Euryklydon A27,(14
         leicht ausführbar/ erlangbar; günstig, vorteilhaft; – ac-Bd.:                                                                                                      B2), wBd.: we˙it〈 ausgedehnten〉�Wellenschlag〈 erregender
         leicht gehend: gewandt, geschickt; wohlhabend	 – wBd.:                                                                                                                    Wind〉; – A27,(14 Mt Tr..) (f. ÄUR�AKY´LOoN) * (0).
        wohlguten�〈Durch〉gang〈 hab〉end, a.: wohl·gängig,                                                                                                     �ÄUROS Eàroj (N./sb-m) – �aus *ÄU´SROS trocknend v. �hÄU´-
        wohl·gangbar; wohlgut�〈ausgestatt〉et〈 mit Durch〉-                                                                                                                    Oo	 – 〈der〉 Euros, Südostwind	 – Euros, Südostwind; w.:
        gang〈smitteln〉; – 
 ÄU·PORÄ´Oo.                                                                                                                    seng〈end Trockn〉ender – 
 ÄURA�KY´LOoN, ÄURO�KLY´DOoN.
       ÄU·PRÄ´PÄIA eÙpršpeia (sb-f) – ��ÄU�PRÄPE´S	 – �1. Wohlan-                                                                                                     �ÄUROS eàroj (sb-n) – ���ÄURY´S	 – Breite, Weite	 – We˙ite – 

         ständigkeit, stattliches Äußere, Schönheit; – 2. Beschöni-                                                                                                                                        ÄURO�, ÄURY�KLY´DOoN?.
         gung, schön klingende Worte	 – Wohl·〈ge〉ziemendheit,                                                                                                     ÄURY�KLY´DOoN eÙruklÚdwn  s. ÄURO�KLY´DOoN.
        wohl·〈ge〉ziem〈ende Erschein〉ung; – Jk1,11 * (1).                                                                                                     ��ÄUR˙Y´S, ÄIA, Y´ eÙrÚj, e‹a, Ú (aj-m,f,n) – �aus *Ä-�RY´S, √
       �ÄU�PRÄP˙E´S, ÄS eÙprep»j, šj (aj-mf,n) – ��PRÄ´POo – 1.                                                                                                                    �ÄR umfassen, umgeben, weit sein – �breit, weit, weit ausge-
         wohlanständig, schicklich, geziemend; – 2. stattlich, schön,                                                                                                                    dehnt	 – we˙it – 
: ÄUR�AKY´LOoN, �ÄUROS	, ÄURY�KLY´DOoN, ÄU-
         in die Augen fallend; – 3. e. ehrbaren Anschein habend,                                                                                                                                        RY´�ChOoROS.
         schön klingend, scheinbar	 – wohl·〈ge〉ziemend/ wohl·-                                                                                                     ÄURY´�ChOoR˙OS, ON eÙrÚcwroj, on (aj-mf,n) – ��ÄURY´S +
        〈ge〉ziem〈end ausseh〉end/schein〉end – 
 ÄU·PRÄ´PÄIA.                                                                                                                    �ChOo´RA – �geräumig, weit	 – we˙it·räumig; – M7,13 * (1).
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       �ÄU´S, ÄU´ ™Új, ™Ú (aj-mf,n) – �aus *�ÄSY´S o. aus *esu´s z. √       WohlLeichtigkeit�〈im 〉Drehen/W˙enden, w.: Wohl·dreherei; – E5,4 *

         ÄS sein (vgl. �ÄIMI´) – gut, tüchtig, edel; – n nur als av	 – wohl     (1).

           – 
 n als av �ÄU.                                                                                                     �ÄU�TRA´PÄL˙OS, ON eÙtr£peloj, on (aj-mf,n) – ���TRÄ´POo	 –
       ÄU·SÄ´BÄIA eÙsšbeia (sb-f) – �ÄU·SÄBÄ´Oo – �1. Ehrfurcht,            gewandt, geschickt; witzig, schlagfertig; unzuverlässig; listig	
         Frömmigkeit, Gottesfurcht, Pietät; – 2. Lohn/Ruhm/Ruf d. Fröm-                                                                                                      – wBd.: wohl·〈ge〉w˙andt, wohlleicht�〈sich 〉drehend/w˙en-
         migkeit	 – �LXX f. hb. JiR˙°a´H Furcht Sp1,7 Jes33,6 u. Furcht                                                                                                      dend, w.: wohl·dreherisch – 
 ÄU·TRAPÄLI´A.
         JHWHs Jes11,2	 – Wohl·ehren, 〈Gott 〉wohl〈gefälliges〉�-                                                                                                     �ÄU�TYCh˙E´S, Ä´S eÙtuc»j, šj (aj-mf,n) – ��TYnGChA´NOo – 1.
        Ehren, Frömmigkeit; – wBd.: 〈Gott und Menschen 〉wohl〈in                                                                                                                    glücklich; erfolgreich; – 2. glückbringend, günstig	 – wBd.:
         rechter Weise〉�Ehren, 〈in Gott 〉wohl〈gefälliger Weise〉�Ehren; –                                                                                                      wohl·erlangendglücklich, w.: wohl·erlangend, wohl·〈an〉t˙ref-
           A3,12 – 1T2,2 3,16 4,7.8 6,3.5.6.11 – 2T3,5 – T1,1 – 2P1,3.6.7 3,11 * (15).                                                                                                                    fend – 
 ÄU´·TYChOS.
       ÄU·SÄBÄ´Oo eÙsebšw (vb-ac) – �ÄU�SÄBE´S – �gottesfürchtig/                                                                                                     ÄU´·TYChOS EÜtucoj (N. m-dekl.) – ��ÄU�TYChE´S	 – Eutychus
         fromm/ tugendhaft/ pietätvoll sein/handeln	 – 〈Gott 〉wohl〈ge-                                                                                                                    (Jüngling in Troas), ü.: Wohl·erlangenderGlücklicher; – A20,9 * (1).
        fällig〉�ehren, fromm〈 behandel〉n; – wBd.: 〈Gott und Men-                                                                                                     ÄU·PhEMI´A eÙfhm…a (sb-f) – �ÄU´�PhEMOS – �1. Worte/Worte-
         schen 〉wohl〈in rechter Weise〉�/ 〈in Gott 〉wohl〈gefälliger Wei-                                                                                                                    sprechen von guter/glücklicher Bedeutung; andächtiges
         se〉�ehren; – A17,23 – 1T5,4 * (2).                                                                                                                    Schweigen/Stille/Gebet; – 2. guter Ruf	 – Wohl·〈be〉leum-
       ÄU�SÄB˙E´S, Ä´S eÙseb»j, šj (aj-mf,n) – ��SÄ´BOo – �gottes-                                                                                                      dung, wohlguter�Leumund; wBd.: 〈Für 〉wohl�Erklärung; – Gs.:
         fürchtig, fromm, gewissenhaft, pflichtgetreu, pietätvoll	 – �LXX                                                                                                                                        DYS·PhEMI´A; – 2K6,8 * (1).
         f. hb. ChaSI´D huldig/fromm/bundestreu Mi7,2, NaDI´Bh freiwillig                                                                                                     ÄU´�PhEM˙OS, ON eÜfhmoj, on (aj-mf,n) – �PhE´ME, �PhEMI´ –
         Jes32,8, ZaD(D)I´Q gerecht Sp12,12 Jes24,16 26,7.7	 – wohl·ehrend,                                                                                                                    �1. glückbedeutende Worte sprechend; – 2. sich aller Worte
        〈Gott 〉wohl〈gefällig〉�ehrend, fromm; – wBd.: 〈Gott und                                                                                                                    von unglücklicher Vorbedeutung enthaltend: schweigend,
         Menschen 〉 wohl〈in rechter Weise〉�/ 〈in Gott 〉wohl〈gefälliger                                                                                                                    andächtig; – 3. von guter Vorbedeutung, günstig, glückver-
         Weise〉�ehrend; – A10,2.7 – 2P2,9 * (3).                                                                                                                    heißend, unanstößig, heilig, geweiht, wohllautend	 –
       ÄU·SÄBOoS eÙsebîj (av v. ÄU�SÄBE´S) – wohl·ehrend,                                                                                                      wohlGutes�kundgebend; wohl·〈be〉leumdend/ wohlGu-
        〈Gott 〉wohl〈gefällig〉�ehrend, fromm; – 2T3,12 – T2,12 * (2).                                                                                                      tes�nachredend, wohl·erklärend〈auf negatives Reden
       ÄU´�SEM˙OS, ON eÜshmoj, on (aj-mf,n) – ���SEMA	 – �1. von                                                                                                      verzicht〉end, wohl·erklärendlautend; w.: wohl·erklärend; –
         glücklicher Vorbedeutung; – 2. leicht erkennbar, deutlich,                                                                                                                                        P4,8 * (1).
         verständlich	 – wohlgut�〈be〉zeichnetverständlich; w.: wohl·-                                                                                                     ÄU·PhORÄ´Oo eÙforšw (vb-ac) – ��ÄU´�PhOROS	 – �gut tragen,
         〈be〉zeichnet/ ·〈ge〉zeichnet; – 1K14,9 * (1).                                                                                                                    fruchtbar sein	 – wohlguten�〈Er〉trag〈 bring〉en, w.: wohl·-
       ÄU´�SPLAnGChN˙OS, ON eÜsplagcnoj, on (aj-mf,n) –                                                                                                      tragen; a.: 〈ständig〉
�wohlguten�
〈Er〉trag〈 bring〉en, w.:
         ��SPLA´nGChNON – �sp. NT: mitleidig, barmherzig	 – wohl〈wol-                                                                                                                    〈ständig〉��wohl·�tragen; – L12,16 * (1).
        lend〉�inn〈erlich Anteil nehm〉end, wohl〈wollende〉�in-                                                                                                     �ÄU´�PhOR˙OS, ON eÜforoj, on (aj-mf,n) – ��PhÄ´ROo o. PhO-
        n〈erste Regungen empfind〉end; – wBd.: wohl〈beschaffe-                                                                                                                    RÄ´Oo? – ac-Bd.: leicht (dahin)tragend: kräftig, fruchtbar;
         ne〉�Eingeweide〈 hab〉end; – 
 POLY�ÄU´·SPLAnGChNOS; – E4,32 –                                                                                                                    leicht ertragend, geduldig; – ps-Bd.: leicht zu tragend o. fort-
           1P3,8 * (2).                                                                                                                    zuschaffen: leicht; ütr.: angemessen	 – w.: wohl·tragend,
       ÄU·SChEMO´NOoS eÙschmÒnwj (av v. ÄU�SChE´MOoN) –                                                                                                      wohl�〈zu 〉tragend, vmtl. a.: wohlleicht�〈fortwährend〉�-
        wohl·anständig, wohl·schicklich; – R13,13 – 1K14,40 – 1Th4,12 *                                                                                                      〈dahin〉tragend, 〈ständig〉��wohlguten��〈Er〉trag〈 brin-
           (3).                                                                                                      g〉end, 〈ständig〉��wohl〈wollend〉��〈er〉tragend – 
 ÄU·PhORÄ´-
       ÄU·SChEMO·SY´NE eÙschmosÚnh (sb-f) – �ÄU�SChE´MOoN –                                                                                                                                        Oo.
         �Wohlanständigkeit, anständiges Benehmen, Sittsamkeit	 –                                                                                                     ÄU·PhRAeI´NOo eÙfra…nw (vb-ac) – ��ÄU´�PhROoN	 – �ac: er-
        wohl·anständig〈e Ausstatt〉ung 1K12,23, Wohl·anständig-                                                                                                                    freuen, erheitern; – md/ps: sich erfreuen, heiter/froh sein	 –
        keit, Wohl·schicklichkeit; wBd.: wohlgute�/ wohl〈gefällige〉�-                                                                                                      ac: wohl·〈ge〉sinntfroh�〈mach〉en 4jmdn 2K2,2; –– ps: wohl·-
         〈Ge〉samt·h˙altung; – 1K12,23 * (1).                                                                                                      〈ge〉sinntfroh/fröhlich�〈sei〉n�/ �〈leb〉en�; – ps-aor: wohl·-
       ÄU�SChE´M˙OoN, ON eÙsc»mwn, on (aj-mf,n) – ��SChEMA –                                                                                                      〈ge〉sinntfroh/fröhlich�‘〈werd〉en�; – L12,19 15,23.24.29.32 16,19 –
         �Gb.: von guter Haltung: (wohl)anständig, ehrbar, schicklich;                                                                                                                                        A2,26 (Ps16,9) A7,41 – R15,10 (5M32,43) – 2K2,2 – G4,27 (Jes54,1) – Eh11,10 12,12
         vornehm	 – wohl·anständig Mk15,43 1K12,24, wohl·anstän-                                                                                                                                        18,20 * (14).
        diges〈 Verhalten〉/ wohl·anständige〈 ;Sitte〉 1K7,35; wohl·-                                                                                                     ÄU·PhRA´TES EÙfr£thj (N. m-dekl.) – �hb. PöRa´T 1M2,14 –
        schicklichvornehm A13,50 17,12; – wBd.: wohl〈angemessene〉�-                                                                                                      Euphrat (d. westliche d. beiden Ströme, die Mesopotamien
         H˙alt〈ung hab〉end/ 〈dem 〉wohl〈angemessenen〉�Schema〈 ent-                                                                                                                    einschließen), ü. �vll. z. hb. PaRa´H frucht〈bar sei〉n + grch. �ÄU´:
         sprech〉end, w.: wohl·h˙altend; – Gs.: A�SChE´MOoN; – Mk15,43 – A13,50                                                                                                                    Wohl·fruchtbarer; – Eh9,14 16,12 * (2).
           17,12 – 1K7,35 12,24 * (5).                                                                                                     ÄU·PhRO·SY´NE eÙfrosÚnh (sb-f) – ��ÄU´�PhROoN	 – �Froh-
       �ÄU´�TON˙OS, ON eÜtonoj, on (aj-mf,n) – ���TÄINOo	 – Gb.: an-                                                                                                                    sinn, Fröhlichkeit; Freude	 – Wohl·〈ge〉sinntheitFröhlichkeit;
         gestrengt, heftig: 1. kräftig, eifrig, energisch; – 2. laut; – Pas:                                                                                                      wBd.: Wohl·〈ge〉sinnt·sheit, w.: 〈Ge〉samt·wohl·sinnen; – A2,28
         wohl angespannt, straff, steif, ... nachdrücklich, ...	 – wohl·〈an-                                                                                                                                        (Ps16,10-11) A14,17 * (2).
        ge〉spannt〈nachdrücklich/ unnachgiebig〉 – 
 ÄU·TO´NOoS.                                                                                                     �ÄU´�PhR˙OoN, ON eÜfrwn, on (aj-mf,n) – �PhRONÄ´Oo – ps-
       ÄU·TO´NOoS eÙtÒnwj (av v. �ÄU´�TONOS	) – wohl·〈ange〉-                                                                                                                    Bd.: 1. wohlgemut, froh; – 2. wohlgesinnt, -wollend, gnädig; –
        spannt〈nachdrücklich/ unnachgiebig〉; – L23,10 – A18,28 * (2).                                                                                                                    ac-Bd.: 1. froh machend, erfreuend	 –– w. ps-Bd.: 1. wohl·-
       ÄU·TRAPÄLI´A eÙtrapel…a (sb-f) – ��ÄU�TRA´PÄLOS	 – �Ge-                                                                                                      〈ge〉sinnt, wohl·〈ge〉sinntfroh; – 2. wohl〈wollend〉�〈ge〉sinnt;
         wandtheit; Humor, Witz, witziges Wesen; Possenreißen	 – Wit-                                                                                                      –– w. ac-Bd.: wohl·sinn〈en mach〉end, wohl·〈ge〉sinntfroh�-
        zelei; wBd.: Wohl·〈ge〉w˙andtheit〈 im geselligen Umgang〉,
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        〈mach〉end – 
 ÄU·PhRAeI´NOo, ÄU·PhRO·SY´NE.                                ch〈end mach〉en – vgl.: ÄU·OoDI´A.

       ÄU·ChARISTÄ´Oo eÙcaristšw (vb-ac) – �ÄU�ChA´RISTOS – �1.   ÄU·OoDI´A EÙwd…a (N. f-dekl.) – �ÄU·OoDI´A – Euodia (= Evodia,
         dankbar sein; – 2. danken	 – danken, dank〈bar sei〉n,            Christin in Philippi), ü.: Wohl·〈ge〉ruch; – P4,(2 Tr-Elzevir) laut Tdf.

                                                                                                                                        1865 (f. ÄU·ODI´A, s.d.) * (0).        Dank〈 sag〉en/ausdrück〉en, dank〈end preis〉en 2K1,11; –
         wBd.: wohl·〈angemessen denken, fühlen und reagier〉en�〈auf    ÄU�Oo´NYM˙OS, ON eÙènumoj, on (aj-mf,n) – ��O´NOMA, äol.
         〉Freud〈eschenkung〉/Freud〈e Machendes〉; – M15,36 26,(26 A K W G     O´NYMA – �1. mit gutem Namen, m. e. Namen von guter Vorbe-
           D f1.13 Mt 565 579 1241 l�844 pm syh).27 – Mk8,6 14,23 – L17,16 18,11 22,17.19 –        deutung; ruhmvoll, rühmlich, geehrt; – 2. euphemist.: linker,
           J6,11.23 11,41 – A27,35 28,15 – R1,8.21 7,(25 S* A Mt Tr..) 14,6.6 16,4 – 1K1,4.14          links; ütr. unheilverkündend, unheilvoll	 – link-er,-e,-es
           10,30 11,24 14,17.18 – 2K1,11 – E1,16 5,20 – P1,3 – K1,3.12 3,17 – 1Th1,2 2,13 5,18 –                                                                                                      Eh10,2, links A21,3; – wBd. (euphemist.): wohl·namig; – pl-n: ÄX
           2Th1,3 2,13 – Pm4 – Eh11,17 * (38).                                                                                                      ÄU·OoNY´MOoN auszur ;Linkenpl M20,21.23 25,33.41 27,38
       ÄU·ChARISTI´A eÙcarist…a (sb-f) – �ÄU·ChARISTÄ´Oo – �1.                                                                                                      Mk10,40 15,27; – vgl.: �DÄXIO´S; – M20,21.23 25,33.41 27,38 – Mk10,(37 Mt
         Dankbarkeit; – 2. NT: Danksagung, -gebet	 – Dank, Dank-                                                                                                                                        Tr..).40 15,27 – A21,3 – Eh10,2 * (9).
        〈sagung〉, Dank〈barkeit〉 A24,3/ dank〈bare Gesinnung                                                                                                     �ÄU·OoChÄ´Oo eÙwcšw (vb-ac) – �aus *ÄU´�OoChOS = �ÄU +
        und Reaktion〉; – wBd.: wohl·〈angemessenes Denken, Füh-                                                                                                                    �Ä´ChOo – ac: gut bewirten, reichlich sättigen/füttern, e.
         len und Reagieren auf 〉Freud〈eschenk〉ung/Freud〈e Ma-                                                                                                                    Schmaus geben; ergötzen; – ps/md: sich sättigen, schmau-
         ch〉endes, wohl·〈angemessene〉�Freud〈enbezeug〉ung; – A24,3 –                                                                                                                    sen, sich gütlich tun; schwelgen	 – ac: Schmaus〈 geb〉en;
           1K10,(16 F G..) 14,16 – 2K4,15 9,11.12 – E5,4 – P4,6 – K2,7 4,2 – 1Th3,9 – 1T2,1 4,3.4                                                                                                      – ps/md: schmausen�; – wBd.-ac: wohl�hab〈en lass〉en;
           – Eh4,9 7,12 * (15).                                                                                                                    – wBd.-ps/md: 〈es 〉wohl�haben�, sich��wohlgütlich�h˙alten/ha-
       ÄU�ChA´RIST˙OS, ON eÙc£ristoj, on (aj-mf,n) – �ChARI´ZsO-                                                                                                                    ben	tun – 
: ÄU·OoChI´A; KAT�ÄUOoChÄ´Oo, SYN�ÄU·OoChÄ´OMAI.
         MAI � ChA´RIS � �ChAI´ROo – �1. dankbar; – 2. angenehm, er-                                                                                                     ÄU·OoChI´A eÙwc…a (sb-f) – ��ÄU·OoChÄ´Oo	 – �1. Bewirtung; – 2.
         wünscht; witzig, ergötzlich	 – dankbar; wBd.: wohl〈 ange-                                                                                                                    Gastmahl, Schmaus, Schmausen, Wohlleben	 – Schmausen;
         messen denkend, fühlend und reagier〉end〈 auf〉�Freud〈e-                                                                                                                    wBd.: 〈das〉 〈sich 〉wohlgütlich�〈H˙alten/ Haben	Tun; – Jd(12 n. BA) * (0).
         schenkung〉/Freud〈e Machendes〉, wohl〈 angemessen〉�Freu-                                                                                                     ÄPh’ ™f'   s. ÄPI´ ™p….
         d〈e ausdrück〉end; – K3,15 * (1).                                                                                                     ÄPh�A´LLOMAI ™f£llomai (vb-dp/md) – �1. hinaufspringen; –
       ÄUChE´ eÙc» (sb-f) – ��ÄU´ChOMAI – �1. Bitte, Gebet, Flehen; – 2.                                                                                                                    2. auf jmdn zuspringen/ losstürzen	 – alos·s˙pringen	/
         Gelübde; – 3. Wunsch, leerer Wunsch; Verwünschung, Fluch	                                                                                                      〈dar〉auf〈los〉·s˙pringen� auf 4jmdn 〈zu〉; – A19,16 * (1).
        – Gelübde, G˙ebet, a.: Wunsch〈 an Gott〉; – wBd.: feierli-                                                                                                     ÄPh�A´·PAX ™f£pax (av) – �hA´·PAX – �sp. NT: auf einmal, ein
         che�〈Zu〉sage/ �〈Aus〉sage; – A18,18 21,23 – Jk5,15 * (3).                                                                                                                    für allemal	 – auf�ein·mal 1K15,6; auf�ein�〈für alle〉mal R6,10
       �ÄU´ChOMAI eÜcomai (vb-dp/md) – �vgl. ai. oh preisen, prah-                                                                                                      H7,27 9,12 10,10; – R6,10 – 1K15,6 – H7,27 9,12 10,10 * (5).
         len; vagha´t der Gelobende, lt. voveo e. Gottheit feierlich ver-                                                                                                     ÄPh·Ä´SIN˙OS, E, ON 'Efšsinoj, h, on (aj-m,f,n) – �Ä´Ph·ÄSOS –
         sprechen, geloben, weihen; wünschen, erflehen; jmdm etw.                                                                                                      ephesinisch (= ephesisch); – Eh2,(1 Tr) * (0).
         anwünschen – �1. sich rühmen, prahlen; – 2. geloben, feier-                                                                                                     ÄPhÄ´S˙IOS, I´A, ION 'Efšsioj, …a, ion (aj-m,f,n) – �Ä´Ph·ÄSOS –
         lich versprechen; – 3. beten, bitten, flehen, wünschen, etw.
                                                                                                      ephesisch, w.: Ephesus〈 zugehör〉ig; – sb-iert-m: Ephe-
         anwünschen	 – wünschen	; 〈den 〉Wunsch〈 hab〉en	/äu-
                                                                                                      ser; – A18,(27 D) A19,28.34.35.35 20,(4 D) A21,29 – E(subsc.) – 2T(subsc.) * (5).        ßer〉n	/ b˙eten	 〈gegenüber 〉3Gott (A26,29)/ zu d Gott
                                                                                                                                        �Ä´Ph·ÄSIS œfesij (sb-f) – ��ÄPh�I´EMI	 – 1. Trachten, Streben,
        2K13,7; a.: geloben�; – Bd.: 〈persönlich/ mit dem Gewicht der
                                                                                                                    Begehren, Verlangen, Neigung; 2. Erlaubnis; 3. (Rechtsspra-
         eigenen Person / sich festlegend〉��feierlich�〈aus〉sagen/�〈zu〉-
                                                                                                                    che): Berufung	 – 〈das〉 auf〈 ein Ziel〉�〈Los〉lassen〈Ausrich-
         sagen (= geloben); – 
: ÄUChE´; PROS·ÄUChE´, PROS�, SYN�ÄU´ChOMAI;
                                                                                                      ten/ Zustreben/ in Bewegung Setzen〉 – 
 Ä´Ph·ÄSOS.
           ��AUChE´	; – A26,29 27,29 – R9,3 – 2K13,7.9 – Jk5,16 – 3J2 * (7).
                                                                                                     Ä´Ph·ÄSOS ”Efesoj (N. f-dekl.) – ��Ä´Ph·ÄSIS	 v. �ÄPh�I´EMI	 –       ÄU´�ChREST˙OS, ON eÜcrhstoj, on (aj-mf,n) – �ChRA´OMAI z.
                                                                                                      Ephesus (kleinasiatische Küstenstadt, Hauptstadt v. Asia,         �ChRE´ – �brauchbar, nützlich	 – wohl·gebrauch〈sfäh〉ig; –
                                                                                                                    m. Artemistempel, später v. d. Goten zerstört), ü.: auf〈 ein
           Gs.: A´�ChRESTOS; – 2T2,21 4,11 – Pm11 * (3).
                                                                                                                    Ziel〉�,〈Los〉lassende〈Ausgerichtete/ Zustrebende〉, ,〈Dar〉auf〈los〉·-       ÄU·PsYChÄ´Oo eÙyucšw (vb-ac) – ��ÄU´�PsYChOS	 – �sp. NT:
                                                                                                                    lassende〈In Bewegung Setzende〉; – A18,19.21.24.(27) A19,1.17.26 20,16.17
         guten Mutes sein	 – wohl·〈ge〉seelt〈guten Mutes〉�〈sei〉n; –
                                                                                                                                        – 1K15,32 16,8.(subsc.) – E1,�1 – 1T1,3 – 2T1,18 4,12 – Eh1,11 2,1 * (16).
           P2,19 * (1).
                                                                                                     ÄPh·ÄURÄTE´S ™feuret»j (sb-m) – ��ÄPh�ÄURI´SKOo	 – �NT	 –       �ÄU´�PsYCh˙OS, ON eÜyucoj, on (aj-mf,n) – �PsYChE´ – be-
                                                                                                      aufEr·finder; – R1,30 * (1).         herzt, mutvoll, entschlossen	 – w.: wohl·〈ge〉seelt – 
 ÄU�PsY-
                                                                                                     �ÄPh�ÄURI´SKOo ™feur…skw (vb-ac) – 1. dabei finden, auffin-           ChÄ´Oo.
                                                                                                                    den, antreffen, ertappen; – ps: erfunden werden als; – 2. erf-       �hÄU´Oo eÛw (vb-ac) – �aus *ÄUSOo, *ÄUhOo, √ ÄUS, us bren-
                                                                                                                    inden, ersinnen	 – auf·finden, aufer·finden – 
 ÄPh·ÄURÄTE´S.         nen, vgl. lt. uro ver-/aus-/einbrennen, sengen – ab-, versen-
                                                                                                     ÄPh·EMÄRI´A ™fhmer…a (sb-f) – ��ÄPh�EMÄ´RIOS	 – �1. Tages-,         gen (pt-pe-ps: ustus)	 – sengen – 
 �ÄUROS	.
                                                                                                                    Wochendienst; – 2. NT: diensttuende Priesterabteilung	 –       �ÄU�Oo´D˙ES, Ä´S eÙèdhj, ej (aj-mf,n) – �√ OD riechen, z. �OS-
                                                                                                      〈Priesterdienst〉abteilung (s. 1C24,3+7-19); wBd.: auf�〈den         ME´ – wohl·riechend	 – wohl·riechend – 
 ÄU·OoDI´A, �ÄU·Oo-
                                                                                                                    〉Tag〈 bezogene Diensteinteil〉ung; – L1,5.8 * (2).           DIA´ZsoO	.
                                                                                                     �ÄPh�EMÄ´RI˙OS, ON ™fhmšrioj, on (aj-mf,n)	 = ÄPh�E´MÄROS – 
       ÄU·OoDI´A eÙwd…a (sb-f) – ��ÄU�Oo´DES; Pas: dav. ÄU·OoDIA´-
                                                                                                                                        ÄPh·EMÄRI´A.         ZsOo	 – �Wohlgeruch	 – Wohl·riechendes; – 2K2,15 – E5,2 – P4,18
                                                                                                     ÄPh�E´MÄR˙OS, ON ™f»meroj, on (aj-mf,n) – ��hEMÄ´RA – �1.           * (3).
                                                                                                                    auf o. für den Tag; – 2. nur für einen Tag; vergänglich; – 3. sp.       �ÄU·OoDIA´ZsoO eÙwdi£zw (vb) �Pas: ÄU·OoDI´A – Pas: wohl-
                                                                                                                    NT: täglich	 – afür�〈den 〉Tag〈 bestimm〉t, afür�〈den 〉Tag〈         riechend machen; ps: wohlriechend werden	 – wohl·rie-
                                                                                                      nöt〉ig, a·täglich; – Jk2,15 * (1).
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           �ÄPh�I´EMI ef…hmi (vb-ac) – ac: 1. hin-, zusenden, wohin ge-        10,36 13,25.28.39 22,44 (Ps110,1) – Mk12,36 – L1,71.74 6,27.35 10,19 19,27.43 20,43

         hen lassen, (Zuchttiere) decken lassen; entgegenschicken,      – A2,35 13,10 28,(19) – R5,10 11,28 12,20 (Sp25,21) – 1K15,25 (Ps110,1) 1K15,26 –

         gegen jmdn loslassen; antreiben, -reizen; 2. auferlegen;             G4,16 – P3,18 – K1,21 – 2Th3,15 – H1,13 (Ps110,1) H10,13 (Ps110,1) – Jk4,4 –

         überlassen; zulassen, erlauben; – md: 1. begehren, trachten,     Eh11,5.12 * (32).

         streben; 2. befehlen, auftragen; 3. zulassen	 – 〈dar〉auf〈los〉·-                                                                                                     �Ä´ChIS œcij (sb-m, sp. sb-f) – �ai. a´his, vmtl. z. √ ÄCh stechen
        lassen, auf〈 ein Ziel〉�〈los〉lassen/ �〈los〉lassen〈in Bewe-       – Natter, Otter, giftige Schlange	 – 
 Ä´ChIDNA.

        gung setzen / zustreben〉; auf·lassenerlegen; aüber·-    Ä´ChIDNA œcidna (sb-f) – ��Ä´ChIS	 – �Natter, Otter; übh.
                                                                                                                    Schlange	 – Giftschlange, Otter; – vgl.: O´PhIS; – M3,7 12,34 23,33        lassen, azu·lassen – 
 �Ä´Ph·ÄSIS	 
 Ä´Ph·ÄSOS.
                                                                                                                                        – L3,7 – A28,3 * (5).       ÄPh�IKNÄ´OMAI ™fiknšomai (vb-md) – ���hI´KOo	 md – �1. (hin)-
                                                                                                     �ÄChYR˙O´S, A´, O´N ™curÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ��Ä´ChOo, vgl.         gelangen, hinkommen, reichen bis, geraten an; – 2. etw. er-
                                                                                                                    OChYRO´S – haltbar, dauerhaft, fest, stark; sicher, zuverläs-         reichen, erlangen, treffen	 – ahin·reichen¯gelangen; –
                                                                                                                    sig	 – wBd.: h˙altbar – vgl.: OChYRO´S (etwa glbd.).           2K10,13.14 * (2).

                                                                                                     �Ä´ChOo œcw (vb-ac) – �aus *hÄ´ChOo, *SÄ´ChOo (vgl. aor       Ä´Ph�IPP˙OS, ON œfippoj, on (aj-mf,n) – ��hI´PPOS – �zu Pfer-
                                                                                                                    SChÄIN), √ SÄCh, SChÄ sich bemächtigen, halten, vgl. ai. sa´-         de, beritten	 – azu�Pferde, abe·pferdetritten; – sb-iert-m:
                                                                                                                    has Gewalt, Sieg / ahd. sigu/ nhd. Sieg – �Gb.: haben, halten:        aBe·pferdeterReiter; – Eh19,(14 051* (2344) MA) * (0).
                                                                                                                    – ac-tr: 1. haben, festhalten, in den Händen halten; – 2. ha-       ÄPh�I´STEMI ™f…sthmi (vb-ac) – �ac-tr: 1. darauf-, darüberstel-
                                                                                                                    ben, innhaben, besitzen, zur Frau haben; – 3. an sich haben/         len, jmdn über etw. setzen, an die Spitze stellen; – 2. dane-
                                                                                                                    tragen; – 4. in sich haben/ enthalten, können, vermögen; – 5.         ben-, dabei-, dazustellen, aufstellen, feststellen; anhalten;
                                                                                                                    bei sich / zur Seite / im Gefolge haben, verursachen; – 6.         auf etw. hin richten; – itr = md; – md-itr: 1. sich darauf o. dar-
                                                                                                                    festhalten, behalten; – 7. zurückhalten, aufhalten; – 8. auf ein         über stellen, auf o. über etw. stehen; dabeistehen, heran-,
                                                                                                                    Ziel zu halten; –– ac-itr: 1. sich verhalten/ befinden; in einem         entgegentreten; – 2. vorstehen, an der Spitze stehen; – 3. in-
                                                                                                                    Zustand sein, gesinnte sein; – 2. sich halten, standhalten,         nehalten	 – pr u. a2: 〈sich 〉s˙tellen�azu jmdm o. etw. L2,9
                                                                                                                    aushalten; – 3. sich erstrecken; –– md u. ps: 1. sich halten an        4,39 24,4 A4,1 17,5 23,11 1Th5,3; �auf〈 vor〉 etw. A17,5; 〈sich
                                                                                                                    etw.; – 2. sich abhalten lassen, sich enthalten, ablassen; – 3.        〉aherzu·s˙tellen L2,38 10,40 20,1 21,34 A6,12 12,7, 〈sich 〉ada-
                                                                                                                    etw. für sich halten/ tragen; – 4. gehemmt/ gebunden sein	 –        zu/〈dar〉auf�s˙tellen / 〈dar〉auf�〈be〉stehen 2T4,2; aheran·-
                                                                                                      ac-tr: haben, 〈an〉haben M22,12 (Eh9,9.17); –– 〈zur Folge        〈sich 〉s˙tellentreten A10,17 11,11 22,13 23,27; w.: 〈dar〉auf�stehen/
                                                                                                      〉haben H10,35; –– 〈zur Frau〉 haben M14,4 22,28 (Mk6,18 1K5,1);         �Stand〈 nehm〉en; –– pe: adabei·��stehen A22,20, abevor·-
                                                                                                      –– 〈die/als Verpflichtung〉 haben L12,50 (7,40); –– 〈Mög-        ��stehen 2T4,6 (A28,2?); w.: 〈dar〉auf���Stand〈 genomm〉en�˙ha-
                                                                                                      lichkeit/ Mittel/ Macht〉 haben M18,25a Mk14,8 L7,42 12,4 14,14         ben o. ��〈sich 〉aein·〈ge〉s˙tellt�˙haben A28,2; – 
 KAT�ÄPh·I´STAMAI; –
                                                                                                      J8,6 E4,28a H6,13 2P1,15; –– etw. 〈zu〉 sagen/ sprechen/           L2,9.38 4,39 10,40 20,1 21,34 24,4 – A4,1 6,12 10,17 11,11 12,7 17,5 22,13.20 23,11.27
                                                                                                      vweiter·künden/ schreiben/ entgegnen haben L7,40           28,2 – 1Th5,3 – 2T4,2.6 * (21).
                                                                                                      A4,14 23,17.18.19 25,26a T2,8 2J12 3J13; –– Bedarfnötig haben       ÄPhNI´DIOS ™fn…dioj  s. AIPhNI´DIOS a„fn…dioj.
                                                                                                      H5,12..; –– haben in jmdm/etw. J14,30 R1,28 2K10,6 (vgl. A21,13)       ÄPh�ORA´Oo ™for£w (a2: ÄP�ÄIDON) (vb-ac) – �1. etw. anse-
                                                                                                      1J4,16; –– �im Bauch haben	schwanger M1,18.23 24,19/ Mk13,17/         hen/ besichtigen, auf etw. hinsehen/ blicken; beaufsichtigen;
         – 2. ausersehen; – 3. mitansehen, erleben	 – sehen�auf         L21,23 1Th5,3 Eh12,2; –– 〈etw.〉 haben herab〈hängend〉 〈auf〉
        4etw., 〈dar〉auf�sehen; – L1,25 – A4,29 * (2).                                  2etw. 1K11,4; –– etw. haben gegen jmdn M5,23 Mk11,25
       ÄPhRAI´M 'Efra…m (N. m-indekl.) – �hb. °äPh˙Ra´JiM 1M41,52 –        Eh2,4.14.20, etw. A24,19/ 〈Unter〉suchung〈sfrag〉en A25,19/
        Ephraim (Stadt nahe der Wüste, vgl. 2S13,23?), ü. �v. hb. PaRa´H    〈eine〉 S˙ache A19,38/ Tadel K3,13 haben zgegen jmdn,
           frucht〈bar sei〉n, dl: doppelt�Frucht〈tragend〉er/ doppelt�Frucht-                                                                                                      Urteil〈ssache〉 haben mit jmdm 1K6,7; –– jmdn gmvor
         〈bar〉er; – J11,54 * (1).                                                                                                      〈dem〉 Angesicht haben A25,16; –– etw. 〈als Pluspunkt
       hÄPhPhaThA´ ˜ffaq£ (n. BA zsgz. F. d. aram. Ethpöel-F.                                                                                                      〉haben Eh2,6; 〈es〉 übel haben / 〈sich〉 übel habenbefin-
         °äT˙PöTa´Ch = hb. HiP(P)aTa´Ch = ni-F. v. PaTa´Ch 〈ge〉öffnet��˙w                                                                                                      den M4,24 8,16 9,12b M17,(15), 〈sich〉 vortrefflich habenbefin-
         = grch. DIA·NOI´ChThETI Mk7,34 = 2p-si-i!-a1-ps v. DIA�NOI´GOo) –                                                                                                      den Mk16,18, 〈sich〉 bes˙ser habenbefinden J4,52, �〈zu〉letzt
        ˙werde!�durch〈 und durch〉�‘〈ge〉öffnet�!; – Mk7,34 * (1).                                                                                                      haben	〈in den letzten Zügen liegen〉 Mk5,23, haben〈be-
       Ä·ChThÄ´S ™cqšj (a. ChThÄ´S Tr) (av) – �Ä�proth. + ChThÄ´S –                                                                                                      haftet sein〉 H7,28; –– b. Zeit- u. Altersangaben: 〈er-
         �= ChThÄ´S gestern	 – gestern; – vgl.: ChThÄ´S; – J4,52 – A7,28                                                                                                      reicht 〉haben J8,57, 〈verbracht 〉haben J5,5.6, 〈gelegen
           16,(35 D) – H13,8 * (3).                                                                                                      〉haben J11,17; –– b. Entfernungsangaben: 〈Entfernung〉
       ��Ä´ChThOS œcqoj (sb-n) – �wzvw. �OChThÄ´Oo	 = Ä´ChThRA	 – 
:                                                                                                      haben A1,12; –– h˙alten, 〈fest〉h˙alten, 〈für etwas〉/ 〈dafür〉
           Ä´ChThRA, ÄChThRO´S, �OChThÄ´Oo	, PROS�, �OChThI´ZsOo	.                                                                                                      h˙alten M14,5 21,26.46 Mk11,32 L14,18b.19 P2,29, 〈sich〉 bereit
       Ä´ChThRA œcqra (sb-f) – �sb-iert-f v. ÄChThRO´S – �1. Hass,                                                                                                      h˙alten A21,13 2K12,14 1P4,5, 〈sich〉 in Bereit〈schaft〉 h˙alten
         Groll, Feindschaft; – 2. Gegenstand des Hasses	 – Feind-
                                                                                                      2K10,6; –– etw. 〈er〉h˙alten 1K12,23 Jk4,2..; –– a2-ac: ´〈er〉·-
        schaft; pl: Feindschaften, Feindschaft〈sausbrüch〉e/
                                                                                                      h˙alten/ ´〈er〉·h˙altenbekommen M21,38 M22,28/ Mk12,23/ L20,33
        Feind〈selig〉keiten/ feind〈selige Gefühle und Hand-
                                                                                                      Mk2,25 14,8 J4,52 A25,26b R1,13 2K1,15 2,3 G4,22 E1,(7 S* D* Ps〈i〉..)
        l〉ungen G5,20; – L23,12 – R8,7 – G5,20 – E2,14.16 – Jk4,4 * (6).
                                                                                                      P2,27 1Th1,9 Pm7 H2,14 2P2,16 Jd3 Eh4,(4 Tr) Eh6,(9 S*); –– pe:
       ÄChThR˙O´S, A´, O´N ™cqrÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ��Ä´ChThOS,
                                                                                                      ��〈als dauernden Besitz〉�〈er〉h˙altenbekommen�˙haben
         wzvw. �OChThÄ´Oo	 – �ps-Bd.: verhasst, zuwider; – ac-Bd.:
                                                                                                      R5,2;         feindlich (gesinnt), feindselig, hassend; – sb-iert-m: Feind,
                                                                                                      ac-itr: 〈sich ver〉h˙alten, persönl.: haben〈es jmdm geht〉         Gegner	 – ac-Bd.: feind〈lich〉/ feind〈selig〉 M13,28 R11,28; –
                                                                                                      A15,36, unpersönl.: etw. 〈ver〉h˙ält〈 sich〉 A7,1 12,15 17,11 24,9;        ps-Bd.: 〈be〉feind〈et〉 R11,28; – sb-iert-m: Feind; – M5,43.44
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        – TO`  NYN  Ä´ChON �〈was〉 das jetzt ¯〈sich Ver〉h˙altende 〈an-    22,18 24,49 J13,38 A21,26 23,12.14.21 25,21 2P1,19; –– hÄ´OoS
        geht〉	〈für jetzt〉 A24,25;                                                            hO´·TOU – m. pr: bis〈 einschließlich〉während irder�;〈Frist/
        md: – v. Ort: ¯sich¯�〈daran〉h˙altendbenachbart Mk1,38; – v.     Zeitspanne/ Gelegenheit, in〉�wder M5,25; – m. aor: bis〈 zu〉
        d. Zeit: ¯sich�,〈daran〉h˙altender〈unmittelbar folgender         ;irdem〈 Zeitpunkt, in〉�wdem L12,50 13,8 15,(8) 22,16.(18) J9,18;
        ,Tag〉 L13,33 A13,(44) 20,15 21,26, ¯sich¯�〈daran〉h˙altendgehö-        –– hÄ´OoS  PO´�TÄ bis ?wann M17,17.17/ Mk9,19.19/ L9,41 J10,24
        rend H6,9; – als We.: �haben/ �hab〈en und gebrau-           Eh6,10; –– vgl. A´ChRI u. MÄ´ChRI; – Zeit-cj: M1,25 2,9.13 5,18.18.25.26 10,11.23

                                                                                                                                        12,20 (Jes42,4) M13,33 14,22 16,28 17,9 18,30.34 22,44 (Ps110,1) M23,39 24,34.39        ch〉en, �h˙alten/ �〈fest〉h˙alten, �h˙andeln; – 
: AN�, ANT�, AP�,
                                                                                                                                        25,(10 D) 26,36 – Mk6,10.45 9,1 12,36 (Ps110,1) Mk14,32 – L9,27 12,50.59 13,8.21.35           ÄN�, ÄX�, ÄP�, KAT�, MÄT�, PAR�, PÄRI�, PRO�, PRO�KAT·, PROS�, PRO´S�AN·,
                                                                                                                                        15,4.8 17,8 20,43 21,32 22,16.18.34 24,49 – J9,4.18 12,(35 Mt Tr..).(36 Mt Tr..) J13,38           SYN�, hYPÄR�, hYP�Ä´ChOo |AN·, ÄX·, MÄT·, PÄRI·, SYN·, hYPÄR·OChE´ |AN·-
                                                                                                                                        21,22.23 – A2,35 (Ps110,1) A19,(10 D) 20,(24 S2 B2 vg) A21,26 23,12.14.21 25,21 –           ÄKTO´S; Ä´N·OChOS |hÄXES, hÄ´XIS |�ÄUN·OUChI´A	, ÄUN·OUChI´ZsOo, ÄUN·-
                                                                                                                                        1K4,5 – 2Th2,7 – 1T4,13 – H1,13 (Ps110,1) H10,13 (Ps110,1) – Jk5,7 – 2P1,19 – Eh6,11;           OUChOS |�ÄU·OoChÄ´Oo	, ÄU·OoChI´A; KAT�ÄU·OoChÄ´Oo; SYN�ÄU·OoChÄ´-
                                                                                                                                        – pp: M1,17.17.17 2,15 11,12.13.23.23 13,30 17,17.17 18,21.22.22 20,8 22,26 23,35           OMAI |KAK·OUChÄ´Oo, SYnG�KAK·OUChÄ´OMAI |KATh�ÄXES, KATA´·SChÄSIS;
                                                                                                                                        24,21.27.31 26,29.38.58 27,8.45.51.64 28,20 – Mk6,23 9,19.19 13,19.27 14,25.34.54           SYM�, MÄ´T·OChOS; �NOUN�ÄChE´S	, NOUN·ÄChOoS |OChYRO´S, �OChYRO´-
                                                                                                                                        15,33.38 – L1,80 2,15.37 4,29.42 9,41 10,15.15 11,51 15,(4) 22,51 23,5.44 24,50 –           Oo	, OChY´ROoMA |PLÄON·ÄKTÄ´Oo, PLÄON·Ä´KTES, PLÄON·ÄXI´A |RABD·OU-
                                                                                                                                        J2,7.10 5,17 8,(9) 10,24 16,24 – A1,8.22 7,45 8,10.40 9,38 11,19.22 13,20.47 (Jes49,6)           ChOS |SChÄDO´N, �SChÄ´SIS	, �SChEMA |SChOLA´ZsOo, SChOLE´; – M1,18.23
                                                                                                                                        A17,14.15 19,(9) 21,5 23,23 26,11 28,23 – R3,12 (Ps14,3) R11,8 – 1K1,8 4,13 8,7 15,6           (Jes7,14) M3,4.9.14 4,24 5,23.46 6,1.8 7,29 8,9.16.20.20 9,6.12.12.36 11,15.18 12,10.11
                                                                                                                                        16,8 – 2K1,13 3,15 12,2 – H8,11 (Jr31,34) – Jk5,7 – 1J2,9 – Eh6,10 – * (146).           13,5.5.6.9.12.12.12.21.27.43.44.46 14,4.5.16.17.35 15,30.32.34 16,8 17,15.20 18,8.9.

           25.25 19,16.21.22 21,3.21.26.28.38.46 22,12.24 (5M25,5) M22,25.28 24,19 25,25.28.    hÄOoS�PhO´ROS ˜wsfÒroj (sb-m) – ��hÄ´OoS1	 + �PhÄ´ROo –
           29.29.29 26,7.11.11.65 27,16.65 – Mk1,22.32.34.38 2,10.17.19.25 3,1.3.10.15.22.26.        �Morgenstern	 – Morgenstern; wBd.: Morgenröte�Bringen-
           29.30 4,5.5.6.9.17.23.25.25.25.40 5,3.15.23 6,18.34.38.55 7,�16.25 8,1.2.5.7.14.16.17.    der/ �〈ständig〉�Bringender; – 2P1,(19 614 1852 pc syhmg) * (0).

           17.18.18 9,17.43.45.47.50 10,21.21.22.23 11,3.13.22.25.32 12,6.23.44 13,17 14,3.7.7.

           8.63 16,8.18 – L3,8.11.11.11 4,33.40 5,24.31.31 6,8 7,2.8.33.40.42 8,6.8.13.18.18.18.27

           9,3.11.58.58 11,5.6.36.(53) 12,4.5.17.19.50 13,6.11.33 14,14.18.18.19.28.35 15,4.7.8.11

           16,1.28.29 17,6.7.9 18,22.22.24 19,17.20.24.25.26.26.26.31.34 20,24.28.33 21,4.23

           22,36.36.37.71 23,�17 24,39.39.41 – J2,3.25 3,15.16.29.36 4,11.11.17.17.18.18.32.44.52                                                                                               � j
           5,2.5.6.7.24.26.26.36.38.39.40.42 6,9.40.47.53.54.68 7,20 8,�6.12.26.41.48.49.52.57

           9,21.23.41 10,10.10.16.18.18.20 11,17 12,6.8.8.35.36.48 13,8.10.29.29.35 14,21.30

           15,13.22.22.24 16,12.15.21.22.30.33.33 17,5.13 18,10 19,7.10.10.11.11.15 20,31 21,5 –      � j (STI´GMA st…gma) – (urspr. 6. Buchst. d. Alphabets, n. sei-
           A1,12 2,44.45.47 3,6 4,14.35 7,1 8,7 9,14.31 11,3 12,15 13,5.(44 P74 A E* 33 pc) 14,9     ner Form DI´·GAMMA d…gamma, w.: Doppel·gamma, benannt, a.
           15,21.36 16,16 17,11 18,18 19,13.38 20,15 21,13.23.26 23,17.18.19.25.29 24,9.15.16.19.       BAU baà genannt; schon i. d. vorklass. Zeit verschwunden) –
           23.25 25,16.19.26.26 27,39 28,9.19.�29 – R1,13.28 2,14.14.20 4,2 5,1.2 6,21.22 8,9.23    �v. hb. � W (WaW) NSNT Rö-Of S.423 – � (nur in etymol. Angaben
           9,10.21 10,2 12,4.4.6 13,3 14,22.22 15,4.17.23.23 – 1K2,16 4,7.15 5,1 6,1.4.7.19 7,2.2.7.    vorkommend) ist entweder geschwunden o. zu Y o. zu I ge-
           12.13.25.28.29.29.37.37.40 8,1.10 9,4.5.6.17 11,4.10.16.22.22 12,12.21.21.23.24.30          worden; sprich: W; – als Zahlzeichen: j´ = 6.
           13,1.2.2.2.3 14,26.26.26.26.26 15,31.34 – 2K1,9.15 2,3.4.13 3,4.12 4,1.7.13 5,1.12 6,10

           7,1.5 8,11.12.12 9,8 10,6.15 12,14 – G2,4 4,22.27 (Jes54,1) G6,4.10 – E1,7 2,12.18 3,12

           4,28.28 5,5.27 – P1,7.23.30 2,2.20.27.29 3,4.9.17 – K1,4.14 2,1.23 3,13 4,1.13 –

           1Th1,8.9 3,6 4,9.12.13 5,1.3 – 2Th3,9 – 1T1,12.19 3,4.7.9 4,8 5,4.12.16.20.25 6,2.8.16

           – 2T1,3.3.13 2,17.19 3,5 – T1,6 2,8 – Pm5.7.8.17 – H2,14 3,3 4,14.15 5,12.12.14 6,9.13.                                                                                              Zs z
           18.19 7,3.5.6.24.27.28 8,1.3 9,1.4.4.8 10,1.2.19.34.35.36 11,10.15.25 12,1.9.28

           13,10.10.14.18 – Jk1,4 2,1.14.14.17.18.18 3,14 4,2.2 – 1P2,12.16 3,16 4,5.8 – 2P1,15.19

           2,14.14.16 – 1J1,3.6.7.8 2,1.7.20.23.23.27.28 3,3.15.17.17.21 4,16.17.18.21 5,10.12.12.12.  Zs Z z (ZsE´TA zÁta) – �hb. � Zs (��� Zsa´JiN), dc. Einwirkung v.
           12.13.14.15 – 2J5.9.9.12 – 3J4.13 – Jd3.19 – Eh1,16.18 2,3.4.6.7.10.11.12.14.14.15.17.18.    E´TA u. ThE´TA entstellt – als Zahlzeichen: z´ = 7 A12,(10 D);
           20.24.25.29 3,1.1.4.6.7.8.11.13.17.22 4,7.8.8 5,6.8 6,2.5.9 7,2 8,3.6.9 9,3.4.8.9.10.11.11.                                                                                                      ,z = 7�000; – * (0).
           14.17.19 10,2 11,6.6 12,2.3.6.12.12.17 13,1.9.11.14.17.18 14,1.6.11.14.17.18.18 15,1.2.6 16,2.9                                                                                                     �ZsA� za... (pf m. verstärkender Bd.) – �aus *DjA´ = �DIA´ – sehr,
           17,1.3.4.7.9.13.18 18,1.19 19,10.12.16 20,1.6.6 21,9.11.12.12.14.15.23 22,5 * (711).                                                                                                                    ganz (= DA�)	, vgl. �ZsA·E´S stark wehend	, �ZsA´�ThÄOS sehr
       �hÄ´OoS1 ›wj1 (sb-f) – �äol. AU´OoS aus *AU´SOoS = ai. usa´s                                                                                                                    göttlich, hochheilig		 – du〈rch und du〉rchsehr, wBd.: du〈rch
         Frühlicht/ lt. aurora Morgenröte, -licht, Osten, √ A�ÄS, AUS,                                                                                                                    und du〉rch – vgl. glbd.: �DA�	.
         awes, aus leuchten, glänzen, vgl. �AU´RION – 1. Morgenröte,                                                                                                     ZsABOULOo´N Zaboulèn (N. m-indekl.) – �hb. ZsöBhULU´N
         aufgehendes Tageslicht; Morgen, Tagesanbruch, anbre-                                                                                                                    1M30,20 – Sebulon (10. Sohn v. Jakob u. 6. v. Lea), ü. �v. hb.
         chender Tag; – 2. Osten; – 3. personifiz.: Eos, Göttin der Mor-                                                                                                                                        ZsöBhu´L Wohnstätte: Wohnstätte; – M4,13.15 (Jes8,23) – L4,(31 D) – Eh7,8
         genröte, lt. Aurora	 – Morgenröte – 
 hÄOoS�PhO´ROS.                                                                                                                                        * (3).
       hÄ´OoS2 ›wj2 (Zeit-cj u. pp m. gn) – �äol. hAOS aus *javos,                                                                                                     ZsAKChAeIOS Zakca‹oj (N. m-dekl.) – �hb. ZsaKa´J – Za-
         *hA�OS vom Relativstamm *jo (f *ja, vgl. �hO´S/1) u. aus d. sf                                                                                                      chäus (Oberzöllner aus Jericho), ü. �v. hb. ZsaKha´H lauter/r˙ein〈
         -vos; vgl. ai. ya´vat wie weit reichend – �Zeit-cj: solange                                                                                                                                        sei〉n (+ J〈HWH〉?): lauter/r˙ein 〈ist〉 J〈HWH〉; – L19,2.5.8 * (3).
         als/bis, während; bis, bis dass; damit; – av: eine Zeitlang; bis,                                                                                                     ZsA´RA Z£ra (a. ZsARA´, ZsA´RÄ) (N. m-indekl.) – �hb.
         bis zu/auf	 – bis, bis〈 zu〉; bis〈 einschließlich〉solange J9,4                                                                                                                    Zsä´RaCh 1M38,30 – Serach (Sohn v. Juda v. der Tamar), ü.:
        12,(35).(36), bis〈 einschließlich〉während Mk6,45; –– hÄ´OoS                                                                                                                    Aufgang; – M1,3 * (1).
        A´RTI bis j˙etzt M11,12 J2,10 5,17 16,24 1K4,13 8,7 15,6 1J2,9; ––                                                                                                     ZsAPhThA´NI zafq£ni – �hb. �aZsaBh˙Ta´NI Ps22,2 verlas-
        hÄ´OoS  hOU m. aor: bis wdass, wBd.: bis〈 zu dem Zeit-                                                                                                                    sen�˙hast�Du� �Mich – M27,(46 D*.(c) b ff2 h) Mk15,(34 D) (f. SABAChThANI)
        punkt, in〉 ;wdem M1,25 13,33 14,22 17,9 18,34 26,36 L13,21 15,(4).8                                                                                                                                        * (0).
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       ZsAChAR·I´AS Zacar…aj (N. m-dekl.) – �hb. ZsöKhaR˙·Ja´H –         ßen, verbinden; vermählen; zusammensetzen; lt. iugum Joch,
                                                                                                                    Gespann, (Ehe-, Sklaven-)Joch; Querholz; Bergrücken; nhd.        Zacharias, Secharja, ü. �hb. ZsaKha´R ka: gedenken + JaH:
                                                                                                                    Joch – �1. zusammenjochen: anspannen, -schirren; 〈an〉bin-         〈daran 〉gedacht�˙hat/es�‘gedenkt JHWH; – 1. V. v. Johannes d.
                                                                                                                    den, unterjochen, fesseln, zwingen; verheiraten; überbrü-         Täufer L1,5.12.13.18.21.40.59.67 3,2; – 2. Sohn d. Barachias (= Enkel-
                                                                                                                    cken; – 2. zusammenfügen, vereinigen, verbinden	 – 〈an/un-         sohn d. Priesters Jojada) M23,35/ L11,51 (2C24,20); – 3. d. Prophet
         Sacharja M27,(9 22 syhmg); – * (11).                                                   ter/〈zusammen〉jochen; verbinden; – 
: hÄTÄRO·ZsYGÄ´Oo,

                                                                                                                                        �hÄTÄRO´�ZsYGOS	 |ZsÄUGOS; ZsÄUKTERI´A, �ZsÄUKTE´RIOS	; ZsYGO´S       �Zsa´Oo z£w (a. ZsOo) (vb-ac) �aus *ZsE´jOo, √ G�I leben, vgl.
                                                                                                                                        |SY�ZsÄU´GNYMI, SY´·ZsYGOS |�hYPO�ZsÄU´GNYMI	, hYPO·ZsY´GION, �hYPO·-         �BI´OS, �DI´AITA1	 – �1. am Leben sein, leben; – 2. ütr.: kräftig/
                                                                                                                                        ZsY´GIOS	; – Mk10,(9 Hss.) * (0).         ungeschwächt sein, gedeihen, bestehen	 – leben; – Gb.:
         das (physische o. geistl.) Leben im Gs. zum (phys. o. geistl.)     ZsÄUGOS zeàgoj (sb-n) – ���ZsÄU´GNYMI	 – �1. Joch, Gespann
         Tod;                                                                                                   (v. Zugtieren); – 2. Fuhrwerk, Zwei- o. Viergespann, Karren; –
                                                                                                                    3. Paar, Verbindung	 – Paar; wBd.: 〈Ange〉jochtes/ 〈Zusam-        – a1-id: leb〈endig 〉‘〈werd〉en L15,(24).32 A26,5 R14,9 Eh2,8
                                                                                                                    menge〉jochtes, Verbundenes; – L2,24 (3M12,8) L14,19 * (2).        13,14 20,4.5, a.: 〈sein 〉Leb〈en 〉‘〈ausricht〉en A26,5;
                                                                                                     ZsÄUKTERI´A zeukthr…a (sb-f v. aj �ZsÄUKTE´RIOS	) – Strick;        – a1-kj: 〈zu 〉leb〈en 〉‘〈beginn〉en´ Mk5,23 G2,19 1Th5,10 T2,12
                                                                                                                    wBd.: Verbindendes, 〈An〉jochendes; – A27,40 * (1).        1P2,24 1J4,9, a.: 〈am 〉Leb〈en 〉‘〈bleib〉en´ Mk5,23 (ähnl. der pi-
                                                                                                     �ZsÄUKTE´R˙IOS, I´A, ION zeukt»rios, …a, ion (aj-m,f,n) –        Bd. im AT), 〈sein 〉Leb〈en 〉‘〈entschieden ausricht〉en´
                                                                                                                    ��ZsÄU´GNYMI – anjochend, verbindend	 – 〈an〉jochend,        R6,(2) T2,12 1J4,9, 3jmdm/3etw. 〈sein 〉Leb〈en 〉‘〈weih〉en´ G2,19
                                                                                                      verbindend – 
 ZsÄUKTERI´A.        1P2,24;
                                                                                                     �ZsÄU´S ZeÚj (gn: DIO´S, ak: DI´A) (N. m-dekl.) – �aus *DjÄU´S,        – a1-pt: ¯〈zu 〉leb〈en 〉‘〈beginn〉en L2,36, o.: ¯〈sein 〉Leb〈en
                                                                                                                    vgl. ai. dyau´s/ lt. dies Tag, Tageslicht – Zeus (höchster        〉‘〈geführ〉t�˙haben (?);
                                                                                                                    grch. Gott, lt. Ju·ppiter); – 
: DIO·NY´SIOS, DIO´·NYSOS; DIO�PÄTE´S;        – pr-id: ˙˙leben, ˙˙〈fortdauernd〉�leben (H7,8), ˙˙Leb〈en ha-
                                                                                                                    DIO´S, DIO´S�KOUROI, DIO·TRÄ´PhES, PISIDI´A?; – A14,12.13 * (2).        b〉en G5,25 Eh3,1, 〈am 〉˙˙Lebe〈n sei〉n H9,17 Jk4,15, ˙˙〈über〉le-
                                                                                                     �ZsÄ´Oo zšw (vb-ac) – �aus *jÄ´ZsOo, √ jÄZs sieden, sprudeln        ben 2K1,8, 〈sein 〉˙˙Leb〈en führ〉en R8,13a 2K5,15 K2,20 3,7(
                                                                                                                    – �sieden, kochen (itr), siedendheiß sein, wallen; ütr. v. Lei-
        ipe), 〈sich als 〉˙˙leb〈endig erweis〉en 2K13,4, ˙˙〈auf〉leben/
                                                                                                                    denschaften: toben, glühen	 – sieden; – 
: ZsÄSTO´S; – A18,25 –
        〈mit vollem Lebensmut 〉˙˙leben 1Th3,8;
                                                                                                                                        R12,11 * (2).
        – pt-pr: ¯˙˙lebend, ¯˙˙lebend〈ig〉 M16,16 22,32 26,63 27,63                                                                                                     ZsELÄ´WOo zhleÚw (vb-ac) – ��ZsELOS – �sp. NT = ZsELO´Oo	
        Mk12,27 L15,13 20,38 24,5 J4,10.11 6,51a.57a J7,38 11,26 A1,3 7,38 9,41                                                                                                      – eifrig〈 sei〉n; – Eh3,19 * (1).
        10,42 14,15 20,12 R6,11.13 7,2.3 9,26 12,1 14,9 1K15,45 2K3,3 4,11 5,15                                                                                                     �ZsELOS zÁloj (sb-m/n) – �aus *jalos, √ DjA zu erreichen su-
        6,16 K2,20 1Th1,9 4,15.17 1T3,15 4,10 5,6 2T4,1 H3,12 4,12 9,14 10,20.31                                                                                                                    chen (vgl. �ZsETÄ´Oo u. glbd. √ DIÄ in �DI´ZsEMAI	) – Eifer J2,17
        12,22 1P1,3.23 2,4.5 4,5 Eh1,18 7,2 16,(3) 19,20, ¯˙˙Leb〈en verhei-                                                                                                      2K7,7.11 9,2 11,2 R10,2 P3,6 K4,(13) H10,27; Eifer〈sucht〉 A5,17 13,45
        ß〉end/geb〉end/spend〉end 1P1,3.23 Eh7,(17 Tr).., 2¯˙˙〈wäh-                                                                                                      R13,13 1K3,3 (2K11,2) 12,20 G5,20 Jk3,14.16; – pl: Eifer〈suchtsge-
        rend des 〉Lebens R7,3; ¯〈sein 〉˙˙Leb〈en führ〉en L15,13                                                                                                      fühle, -aktivitäten u. -ausbrüch〉e R13,(13 B..) 2K12,(20 S D1
        R6,13, - hin〈 zu〉 ;dem〈 Zweck, um〉 H7,25, - hin〈führend in〉                                                                                                      Ps〈i〉 Mt Tr..) G5,(20 S C D1 (F G) Ps〈i〉 Mt Tr..); – 
: ZsELÄ´WOo, ZsELO´-
        Eh1,18 4,9.10 10,6 15,7;                                                                                                                                        Oo, ZsELOoTE´S, PARA�ZsELO´Oo |�ZsEMI´A |�ZsETÄ´Oo; – J2,17 (Ps69,10) –
        – ft: leben�˙werden M4,4 9,18 L4,4 10,28 J5,25 6,51.58 11,25 14,19                                                                                                                                        A5,17 13,45 – R10,2 13,13 – 1K3,3 – 2K7,7.11 9,2 11,2 12,20 – G5,20 – P3,6 – K4,(13
        R1,17 6,2 8,13 10,5 2K13,4 G3,11.12 H10,38 12,9 Jk4,15; – 
: ANA�, SY�-                                                                                                                                        D1 Y Mt Tr..) – H10,27 – Jk3,14.16 * (16).
           ZsA´Oo |ANA�, �ZsOo·PYRÄ´Oo	, �ZsOo´�PYRON	 |ZsOo·GRÄ´Oo; ZsOoE´                                                                                                     ZsELO´Oo zhlÒw (vb-ac) – ��ZsELOS – �1. nacheifern, -stre-
           |ZsOoJO·GONÄ´Oo, �ZsOoJO�GO´NOS	 |ZsOoJON |SY�, ZsOoJO·POIÄ´Oo,                                                                                                                    ben, -ahmen, eifrig erstreben; – 2. bewundern, beneiden, ei-
           �ZsOoJO�POIO´S	 |�ZsOoJO´S	, �ZsOo´Oo	; – M4,4 (5M8,3) M9,18 16,16 22,32 26,63                                                                                                                    fersüchtig sn	 –– 1. im posit. Sinn: Eifer〈 entfalte〉n Eh3,(19);
           27,63 – Mk5,23 8,(29) 12,27 16,11 – L2,36 4,4 (5M8,3) L10,28 15,13.(24).32 20,38.38                                                                                                      – ps: eifr〈ig umworb〉en��˙w/ 〈vom 〉Eifer〈 getrieb〉en��˙w
           24,5.23 – J4,10.11.50.51.53 5,25 6,51.51.57.57.57.58.(69) 7,38 11,25.26 14,19.19 – A1,3                                                                                                      G4,18; – tr: eifr〈ig erstreb〉en 4etw., 〈sich 〉eifr〈ig bemü-
           7,38 9,41 10,42 14,15 17,28 20,12 22,22 25,19.24 26,5 28,4 – R1,17 (Hk2,4) R6,2.10.                                                                                                      h〉en/ eifern 〈um〉 4etw. 1K12,31 14,1.39, 〈um〉 4jmdn 2K11,2
           10.11.13 7,1.2.3.9 8,12.13.13 9,26 (Hos2,1) R10,5 (3M18,5) R12,1 14,7.8.8.8.9.9.11                                                                                                      G4,17.17; –– 2. im negat. Sinn: eifer〈süchtig sei〉n 1K13,4
           (Jes45,23) – 1K7,39 9,14 15,45 (1M2,7) – 2K1,8 3,3 4,11 5,15.15 6,9.16 13,4.4 –
                                                                                                      Jk4,2, aor: eifer〈süchtig 〉‘〈werd〉en A7,9 17,5; – A7,9 17,5 –
           G2,14.19.20.20.20.20 3,11.12 5,25 – P1,21.22 – K2,20 3,7 – 1Th1,9 3,8 4,15.17 5,10 –
                                                                                                                                        1K12,31 13,4 14,1.39 – 2K11,2 – G4,17.17.18 – Jk4,2 – Eh3,(19 Sc MA Tr..) * (11).
           1T3,15 4,10 5,6 6,(17 D Mt Tr..) – 2T3,12 4,1 – T2,12 – H2,15 3,12 4,12 7,8.25 9,14.17
                                                                                                     ZsELOoTE´S zhlwt»j (sb-m) – �ZsELO´Oo – �Nacheiferer, Ver-
           10,20.31.38 (Hk2,4) H12,9.22 – Jk4,15 – 1P1,3.23 2,4.5.24 4,5.6 – 1J4,9 – Eh1,18.18
                                                                                                                    ehrer	 – Eiferer, eifr〈iger Anhäng〉er; a.: Zelot (Anhänger
           2,8 3,1 4,9.10 7,2.(17 Tr..) Eh10,6 13,14 15,7 16,(3 P47 S MA Tr..) 19,20 20,4.5 * (140).
                                                                                                                    e. jüd. Gruppierung, die gewaltsamen Widerstand gegen d.       ZsBÄ´NNYMI zbšnnumi  s. SBÄ´NNYMI sbšnnumi.
                                                                                                                    Römer leistete) L6,15 A1,13; – L6,15 – A1,13 21,20 22,3 – 1K14,12 – G1,14 –
       ZsÄBÄDAeIOS Zebeda‹oj (N. m-dekl.) – �vmtl. aram. ZsaBh˙Da´J
                                                                                                                                        T2,14 – 1P3,13 * (8).
         = hb. ZsaBh˙DI´ = ZsöBhaD˙·Ja´H(U) – Zebedäus (V. v. den
                                                                                                     �ZsEMI´A zhm…a (sb-f) – �√ DjA zu erreichen suchen, vgl. �DI´-
         Aposteln Jakobus u. Johannes), ü. �v. hb. ZsaBha´D schenken:
                                                                                                                    ZsEMAI	 u. �ZsELOS – �1. Verlust, Schaden, Einbuße; – 2. Strafe,
         〈ge〉schenkt�˙hat/es�‘schenkt J〈HWH〉/JaH〈WH〉; – M4,21.21 10,2 20,20
                                                                                                                    (Geld)buße	 – Verlust, Einbuße, S˙chaden; – 
: ZsEMIO´Oo; –
           26,37 27,56 – Mk1,19.20 3,17 10,35 – L5,10 – J21,2 * (12).
                                                                                                                                        A27,10.21 – P3,7.8 * (4).
       ZsÄST˙O´S, E´, O´N zestÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��ZsÄ´Oo – �sp.
                                                                                                     ZsEMIO´Oo zhmiÒw (vb-ac) – ��ZsEMI´A – �1. Schaden zufügen,
         NT: siedend heiß, gesotten	 – siedend; heiß; – Eh3,15.15.16* (3).
                                                                                                                    schädigen; – 2. be-, strafen	 – (ac: Verlust/Einbuße/S˙cha-
       �ZsÄU´GNYMI zeÚgnumi (vb-ac) – �√ jÄUG anschirren, verbin-
                                                                                                      den�〈zufüg〉en) – ps: Verlust/Einbuße/S˙chaden�〈erlei-
         den, vgl. lt. iungo ins Joch spannen, anschirren; anschlie-
                                                                                                      d〉en� 2K7,9/ 〈mit 〉Verlust/Einbuße�〈gestraf〉t��˙w 1K3,15; ein-
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        büßen�/ verlust〈ig geh〉en� 4etw. M16,26 Mk8,36 L9,25 (P3,8),      Mk8,15.15 – L12,1 13,21 – 1K5,6.7.8.8 – G5,9 * (13).

        verlust〈ig gehen lass〉en� 4etw. P3,8; a.: s˙chäd〈ig〉en       ZsYMO´Oo zumÒw (vb-ac) – ��ZsY´ME – �sp. NT: (durch)säuern	
        L9,25; – M16,26/ Mk8,36/ L9,25 – 1K3,15 – 2K7,9 – P3,8 * (6).                         – 〈durch〉säuern; – M13,33 – L13,21 – 1K5,6 – G5,9 * (4).

       ZsENAS Zhn©j (N. m-dekl.) – �vmtl. v. aram. ZöNa´�, Kö: ver-       ZsOo·GRÄ´Oo zwgršw (vb-ac) – ��ZsOoO´S	 + �AGRÄ´Oo	 – �le-
         wahren, zurückhalten = hb. ZaNa´� 〈sich 〉bescheiden〈 zu-          bendig fangen; fangen; lebend in Gewahrsam halten	 – le-
         rückhalt〉en Sp11,2 Mi6,8; – (n. BDR1253 f. grch. ZENO´·DOoROS ü.:                                                                                                      bend〈ig〉�fangen; – L5,10 – 2T2,26 * (2).
         〈von/an 〉Zeus�〈Ge〉schenkter) – Zenas (christl. Gesetz〈es-                                                                                                     ZsOoE´ zw» (sb-f) – ��ZsA´Oo, �ZsOo´Oo	 �Leben; -szeit;
         kund〉iger), ü.: 〈sich 〉bescheiden〈 Zurückhalt〉ender; – T3,13 * (1).                                                                                                                    -sweise; -sunterhalt, Existenz, Erwerb, Vermögen	 – Leben; –
       ZsE´NOoN Z»nwn (N. m-dekl.) – �vll. v. ZsEN (ep. ak v. ZsÄU´S) –                                                                                                                    äonisches Leben s. AeIOo´NIOS; – M7,14 18,8.9 19,16.17.29 25,46 –

        Zeno (n. 2T4,(19) e. Sohn d. Aquila), vll. ü.: 〈den 〉Zeus〈 Vereh-       Mk9,43.45 10,17.30 – L10,25 12,15 16,25 18,18.30 – J1,4.4 3,15.16.36.36 4,14.36

         r〉ender; – vgl.: LÄ´KTRA u. SIMAI´AS; – 2T4,(19 181 pc) * (0).                               5,24.24.26.26.29.39.40 6,27.33.35.40.47.48.51.53.54.63.68 8,12 10,10.28 11,25

                                                                                                                                        12,25.50 14,6 17,2.3 20,31 – A2,28 (Ps16,11) A3,15 5,20 8,33 (Jes53,8) A11,18       �ZsETÄ´Oo zhtšw (vb-ac) – �√ DjA, dja, vgl. �DI´ZsEMAI	 u. �ZsE-
                                                                                                                                        13,46.48 17,25 – R2,7 5,10.17.18.21 6,4.22.23 7,10 8,2.6.10.38 11,15 – 1K3,22 15,19 –         LOS – �1. suchen, auf-, untersuchen, erforschen; – 2. zu er-
                                                                                                                                        2K2,16.16 4,10.11.12 5,4 – G6,8 – E4,18 – P1,20 2,16 4,3 – K3,3.4 – 1T1,16 4,8 6,12.19         langen suchen, streben, begehren, trachten	 – �LXX überw. f.
                                                                                                                                        – 2T1,1.10 – T1,2 3,7 – H7,3.16 – Jk1,12 4,14 – 1P3,7.10 (Ps34,13) – 2P1,3 – 1J1,1.2.2         hb. BaQa´Sch pi: suchen˙; oft f. DaRa´Sch ka: 〈nach〉forschen’
                                                                                                                                        2,25 3,14.15 5,11.11.12.12.13.16.20 – Jd21 – Eh2,7.10 3,5 7,17 11,11 13,8 16,3 17,8         1S28,7b 2S11,3 2Kö1,16..	 – suchen; 〈auf〉suchen Mk3,32 A9,11; su-
                                                                                                                                        20,12.15 21,6.27 22,1.2.14.17.19 * (135).        chentrachten/ 〈zu erlangen 〉suchen M6,33/ L12,31 J5,44
                                                                                                     ZsOo´NE zènh (sb-f) – ��ZsOo´NNYMI, lt. zona Gürtel – �1. Gür-        7,18 8,50a R2,7 1K7,27.27 2K12,14 K3,1 1P3,11 Eh9,6; 〈fordernd
                                                                                                                    tel, Leibgurt (z. Gürten d. Gewandes u. als Geldbeutel); – 2.        〉suchen Mk8,11.12 L11,16 12,48 1K1,22 4,2 2K13,3; – 
: ANA�, ÄK�, ÄPI�,
                                                                                                                    Gegend d. Leibes, wo d. Gürtel ist: Taille, Hüften	 – Gürtel; –           SY�ZsETÄ´Oo; ÄK·, SY·, ZsE´TESIS, ZsE´TEMA, SY·ZsETETE´S; – M2,13.20 6,33
                                                                                                                                        M3,4 10,9 – Mk1,6 6,8 – A21,11.11 – Eh1,13 15,6 * (8).           7,7.8 12,43.46.47 13,45 18,�11 Lmg 579 892c al c syh bopt.12 M20,(28 D(F it
                                                                                                     �ZsOo´NNYMI zènnumi (Nf. ZsOoNNY´Oo) (vb-ac) – �aus           vgmss syc)) M21,46 26,16.59 28,5 – Mk1,37 3,32 8,11.12 11,18 12,12 14,1.11.55 16,6 –
                                                                                                                    *ZsOO´S-NYMI, √ jOS gürten (vll. vw. m. �ZsÄU´GNYMI) – �ac: um-,           L2,48.49 5,18 6,19 9,9 11,9.10.16.24.29.(54 Mt Tr..) L12,29.31.48 13,6.7.24 15,8 17,33
                                                                                                                    gürten, bes. zum Kampf; – md: sich gürten	 – ac: gürten; –           19,3.10.47 20,19 22,2.6 24,5 – J1,38 4,23.27 5,18.30.44 6,24.26 7,1.4.11.18.18.19.20.
                                                                                                      md: sich¯�gürten A12,8; – 
: ANA�, DIA�, PÄRI�, hYPO�ZsOo´NNYMI;           25.30.34.36 8,21.37.40.50.50 10,39 11,8.56 13,33 16,19 18,4.7.8 19,12 20,15 – A9,11
                                                                                                                                        ZsOo´NE; – J21,18.18 – A12,8 * (3).           10,19.21 13,(7 D).8.11 16,10 17,5.27 21,31 27,30 – R2,7 3,(11 B) 10,3.20 (Jes65,1) R11,3

           (1Kö19,10) – 1K1,22 4,2 7,27.27 10,24.33 13,5 14,12 – 2K12,14 13,3 – G1,10 2,17 –       ZsOoJO·GONÄ´Oo zJogonšw (vb-ac) – ��ZsOoJO�GO´NOS	 – �1.
           P2,21 – K3,1 – 1Th2,6 – 2T1,17 – H8,7 11,(14 P46 D*..) – 1P3,11 (Ps34,15) 1P5,8 –        Lebendiges erzeugen; – 2. sp. NT: lebendig machen, bele-
           Eh9,6 * (117).                                                                                          ben, am Leben erhalten	 – ac: 〈ins 〉Leben�e˙rzeugen
       ZsE´TEMA z»thma (sb-n) – ��ZsETÄ´Oo – �1. Gesuchtes: (Streit)-   L17,33 1T6,13, wBd.: lebend〈ig〉�werden〈 lass〉en; – ps a.: leben-
         frage, Problem, Aufgabe; – 2. Unter-, Aufsuchung	 – 〈Unter〉su-                                                                                                      d〈ig〉�werden〈 gelass〉en��˙werden〈am Leben bleiben〉 A7,19; –
        ch〈ungsfrag〉eStreitfrage; – A15,2 18,15 23,29 25,19 26,3 * (5).                    L17,33 – A7,19 – 1T6,13 * (3).

       ZsE´TESIS z»thsij (sb-f) – ��ZsETÄ´Oo – �das Suchen, Aufsu-   �ZsOoJO�GO´N˙OS, ON zJogÒnoj, on (aj-mf,n) – ��ZsOoJO´S	 +
         chen; Unter-, Durchsuchung; (Streit)frage, a. Streit	 – 〈Unter〉-   GO´NOS – Pas: lebendige Junge zeugend o. gebärend, le-
                                                                                                                    bendige Wesen hervorbringend, fruchtbar	 – wBd.: Leben-        suchung A25,20 1T6,4 2T2,23 T3,9, 〈Unter〉suchen; 〈Unter〉su-
                                                                                                      d〈iges〉/lebend〈ig〉�e˙rzeugend, w.: lebend〈ig〉�werd〈en        chungAuseinandersetzung J3,25 A15,2 15,7; – J3,25 – A15,2.7

           25,20 – 1T1,(4 D F G Y Mt Tr..) 1T6,4 – 2T2,23 – T3,9 * (7).                             lass〉end – 
 ZsOoJO·GONÄ´Oo.

       ZsIZsA´NION ziz£nion (sb-n) – �n. BA vmtl. semit. W. – �sp. NT:   ZsOoJON zùon (a. ZsOoON) (sb-n) – ��ZsOoJO´S	 – �1. leben-
         Lolch, Afterweizen	 – 〈der〉 Lolch, pl: 〈die〉 Lolche (e. dem        des Wesen, Lebewesen (a. Mensch), Geschöpf, Tier; – 2.
         Weizen ähnl. Unkraut); – M13,25.26.27.29.30.36.38.40 * (8).                        nachgebildetes Lebewesen: Bild, Ornament, Figur, Gemälde	
                                                                                                                    – �LXX f. hb. ChaJ(J)a´H Lebendes, Lebendiges, Lebewesen       ZsMY´RNA zmÚrna  s. SMY´RNA smÚrna.
                                                                                                                    1M1,21 Ps68,11 104,25 Hes1,5.13.13.14.15.19.19.22 3,13 10,15.20 (= Cherubim)       ZsORO·BABÄ´L Zorobabšl (N. m-indekl.) – �hb. ZsöRu·B(B)a-
                                                                                                                    Hes47,9	 – Lebe〈wes〉en; w.: Lebend〈ig〉es, Lebendes; – H13,11 –         Bhä´L (a. ZsöRu·BaBhä´L) 1C3,19 Esr2,2 3,2 Ne7,7 Hg1,1 Sa4,6 – Se-
                                                                                                                                        2P2,12 – Jd10 – Eh4,6.7.7.7.7.8.9 5,6.8.11.14 6,1.3.5.6.7 7,11 14,3 15,7 19,4 * (23).        rubbabel (o. Serubabel) (Nachkomme Davids, erster Statt-
                                                                                                     ZsOoJO·POIÄ´Oo zJopoišw (vb-ac) – ��ZsOoJO�POIO´S	 – �nkl.         halter n. d. Exil), ü. �aus ZsöRua´� BaBhä´L Kö: 〈ge〉sät 〈in 〉Babel; –
                                                                                                                    sp. NT: lebendig machen, beleben	 – lebend〈ig〉�machen; –           M1,12.13 – L3,27 * (3).
                                                                                                                                        J5,21.21 (vgl. 5M32,39 1S2,6) J6,63 – R4,17 8,11 – 1K15,22.36.45 – 2K3,6 – G3,21 –       ZsO´PhOS zÒfoj (sb-m) – �vw. �ZsÄ´PhYROS Zephir = West-
                                                                                                                                        1T6,(13 S Mt Tr) – 1P3,18 * (11).         wind; Westen	 – �1. Dunkel, Finsternis; – 2. (dunkle) Unterwelt; –
                                                                                                     �ZsOoJO�POI˙O´S, O´N zJopoiÒj, Òn (aj-mf,n) – ��ZsOoJO´S	 +         3. (dunkler) Westen, Abend	 – 〈das〉 Dunkel/ 〈Wolken〉dun-
                                                                                                                    �POIÄ´Oo – Pas: lebendig machend, belebend	 – lebend〈ig〉�-        kel, 〈die〉 Dunkel〈heit〉; – H12,18 – 2P2,4.17 – Jd6.13 * (5).
                                                                                                      machend – 
 SY�, ZsOoJO·POIÄ´Oo.       ZsYGO´S zugÒj (a. �ZsYGO´N	) (sb-m) – ��ZsÄU´GNYMI, vw. lt.
                                                                                                     �ZsOoJ˙O´S, E´, O´N zJÒj, », Òn (a. ZsOo˙O´S, E´, O´N) (aj-         iugum Joch, Gespann, (Ehe-, Sklaven-)Joch; Querholz; Berg-
                                                                                                                    m,f,n) – ��ZsOo´Oo	 – lebendig, lebend, am Leben	 – leben-         rücken – �1. Joch, Verbindungsholz; – 2. Querstab an d. Leier;
                                                                                                      d〈ig〉, lebend – 
 ZsOo·GRÄ´Oo, �ZsOoJO�GO´NOS	, ZsOoJON,         Ruderbank; Waagebalken, Waage; Riemen an d. Sandale;
                                                                                                                                        �ZsOoJO�POIO´S	, �ZsOo´�PYRON	.         Paar; Reihe, Glied	 – Joch; Waage Eh6,5; – M11,29.30 – A15,10 –

           G5,1 – 1T6,1 – Eh6,5 * (6).                                                                �ZsOo·PYRÄ´Oo zwpuršw (vb-ac) – ��ZsOo´�PYRON	 – (wieder)
                                                                                                                    anfachen, entflammen; ütr.: erregen	 – anfachen, wBd.:       �ZsY´ME zÚmh (sb-f) – �aus *ZsY-MA o. *ZsYS-MA, √ jOU verbin-
         den, mischen, vermengen; vw. nhd. Jauche – �sp. NT: Sauer-    Feuer�〈be〉leben – 
 ANA�ZsOo·PYRÄ´Oo.

         teig	 – Sauer〈teig〉; – 
: A´�ZsYMOS, ZsYMO´Oo; – M13,33 16,6.11.12 –                                                                                                     �ZsOo´�PYRON zèpuron (sb-n) – ��ZsOoO´S	 + �PYR – glühen-
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         de Asche zum Wiederanfachen; ütr.: belebender Funke, Rest	 hEGÄMONÄ´WOo ¹gemoneÚw (vb-ac) – �hEGÄMOo´N – �1. Füh-
                                                                                                                    rer sein, leiten; – 2. Anführer sein; die Vormacht haben	 –        – wBd.: Feuer�〈Be〉lebendes – 
 �ZsOo·PYRÄ´Oo	.

                                                                                                      Leiter/S˙tatthalter/Prokurator�〈sei〉n; – L2,2 3,1 * (2).       �ZsOo´Oo zèw (a. ZsOoJ´Oo) (vb-ac) = �ZsA´Oo	 – 
 ZsOoE´,

           ZsOoJO´S.                                                                                hEGÄMONI´A ¹gemon…a (sb-f) – �hEGÄMOo´N – �1. Führerschaft,
                                                                                                                    Führung; – 2. Oberbefehl, (Ober)leitung; Hegemonie, Vor-
                                                                                                                    macht	 – Leiterschaft (abstr.), 〈Ober〉-/ Leitung; – L3,1 * (1).

                                                                                                     hEGÄMOo´N ¹gemèn (sb-�mf	/m �a. mf M2,6) – ��hEGÄ´OMAI – �1.
                                                                                                                    Führer/-in, Leiter, Wegweiser; – 2. Anführer, Heerführer, Herr-
                                                                                                                    scher, Statthalter, a. Prokurator, Präfekt; Chef	 – Leiter;                                 E h
                                                                                                      spez.: 〈kaiserlicher 〉Leiter = S˙tatthalter, Prokurator; –
                                                                                                      a.: .,Leiter〈stadt〉 M2,6; – vgl.: ANTh�Y´PATOS 〈senatorischer 〉Statt-
       E h (ETA Ãta) – �hb. � Ch (��� CheJT); – als Zahlzeichen: h´ =                                                                                                                                        halter/ Prokonsul; – M2,6 (Mi5,1) M10,18 27,2.11.11.14.15.21.(23 A W 0250 Mt Tr
        8; ,h = 8�000.                                                                                                                                        syh, D L f1 892 pc lat syp mae bo).27 M28,14 – Mk13,9 – L20,20 21,12 –
       E´ ½ (pk, trennend bzw. unterscheidend) – �aus �EÄ´	 = *E-�Ä´,                                                                                                                                        A23,24.26.33 24,1.10 26,30 – 1P2,14 * (20).
         vgl. ai. va/ lt. -ve oder, (s. �EÄ´	) – �1. trennend: oder; sonst; E´ ...                                                                                                     �hEGÄ´OMAI ¹gšomai (vb-dp/md) – �√ SAG spüren, wittern, vgl.
         E´ entweder ... oder; – 2. in Fragesätzen: ob; – 3. verglei-                                                                                                                    lt. sagio spüren, wittern, ahnen, ahd. suohhan/ nhd. suchen;
         chend: als	 – oder M5,17.18.36..; od〈es sei denn〉 A24,21; ––                                                                                                                    – (n. Pas v. �A´GOo) – �1. Führer sein, führen, vorangehen, den
        in negierten Aussagen: odnoch R1,21 Eh13,17..; –– unter-                                                                                                                    Weg zeigen; Anführer sein, anführen, befehligen, die Leitung
        scheidend, m. kp: odals L17,2 1K14,19.., od〈mehr als〉 L15,7..;    haben; – 2. meinen, glauben, dafür halten	 – leiten	/ f˙üh-
        – E´ ... E´ odentweder ... oder M6,24 12,33..;                             ren�; pt-pr-m: ¯.˙˙Leitender	 M2,6 L22,26 A7,10 14,12 15,22
        – E´ GA´R ·dnnämlich/·dn od〈anders als〉 L18,(14);                   H13,7.17.24; – halten	
für A26,2 2K9,5 P2,3.6.25 3,7.8.8 2Th3,15
        – E´ ME` oder ... netwa ...? (rhetor. Frage) 2K3,1;                   1T1,12 6,1 H10,29 11,11.26 Jk1,2 2P1,13 2,13 3,9.15, für〈 wert 〉halten	
        – E´ ... OU oder ... nicht ...? (rhetor. Frage) 2K13,5; oder       1Th5,13; – Gb.: sich��s˙pür〈end u. suchend betätig〉en; – 
: DI�,

                                                                                                                                        ÄK�DI·, ÄX�, �KATh�	, PRO�EGÄ´OMAI |hEGÄMOo´N, hEGÄMONÄ´WOo, hEGÄMO-        nicht? (zweifelnde Frage) Mk12,14;
                                                                                                                                        NI´A |ARCh�, �ChOR�	, hOD�EGO´S, STRAT�EGO´S? – AN�ÄK·DI·E´GETOS,        – E´ OUChI` oder !nicht ...? (rhetor. Frage) 2Th2,19c (vgl.
                                                                                                                                        DI·E´GESIS |KATh·EGETE´S; hOD·EGÄ´Oo |ÄPI�, ChOR·EGÄ´Oo, ÄPI·ChOR·EGI´A;           BDR4462);
                                                                                                                                        – M2,6 (Mi5,1) – L22,26 – A7,10 14,12 15,22 26,2 – 2K9,5 – P2,3.6.25 3,7.8.8 –        – E´�TOI ... E´ !also�odentweder ... oder R6,16;
                                                                                                                                        1Th5,13 – 2Th3,15 – 1T1,12 6,1 – H10,29 11,11.26 13,7.17.24 – Jk1,2 – 2P1,13 2,13        – ALL’ E´ sondern odvielmehr L12,51; sondern odals 2K1,13;
                                                                                                                                        3,9.15 * (28).        sondern〈Sie sind nichts anderes〉 odals 1K3,(5);
                                                                                                     hEDÄ´OoS ¹dšwj (av v. �hEDY´S	) – �freudig, gern; wohlwol-        – PRI`N  E´ ·odnoch ehe// ·odnoch ehe M1,18 Mk14,30 L2,26
                                                                                                                    lend	 – g˙ern; – sl: hE´DISTA 〈äußer〉st�g˙ern 2K12,9.15; –        22,(34) A2,(20) 7,2 25,16; – 
: E´�PÄR, E´�TOI; – iSv. oder: M5,17.18.36
                                                                                                                                        Mk6,20 12,37 – A13,(8 D) – 2K11,19 12,9.15 * (5).
           6,24.24.25.31.31 7,4.9.10.16 9,5 10,11.14.19.37.37 11,3 12,5.25.29.33.33 13,21 15,4.5
                                                                                                     E´·DE ½dh (av) – �E + �DE´ – �1. zeitl. v. Vergangenh., Gegenw.,           16,14.26 17,25.25 18,8.8.8.16.16.20 19,29(6x) M20,15.15.(23) 21,25 22,17 23,17.19 24,23
                                                                                                                    Zukunft: schon, bereits, gerade jetzt; nunmehr, endlich; so-           25,37.38.39.44(5x) 26,53 27,17 – Mk2,9 3,4.4.(33) 4,17.21.30 6,56.56 7,10.11.12
                                                                                                                    gleich, sofort; – 2. räuml.: schon, alsbald, unmittelbar; – 3. ütr.           10,29(6x).38.40 11,28.30 12,14.14 13,(21).32.35(4x) 14,30 – L2,24 5,23 6,9.9.(42)
                                                                                                                    verstärkend: noch, gewiss, vollends, gar, ...	 – schon; w.: tat-           7,19.20 8,16 9,25 10,(42) 11,(11).12 12,11.11.14.41.47 13,4.15 14,3.5.12.31 15,8 16,13.13
                                                                                                                    sächlich� /wa˙hrlich�doch�wirklich, wa˙hrlich�doch�wirklich〈auf           17,7.21.23 18,11.29(4x) L20,2.4.22 21,15 22,27.(34 Mt Tr..).(68 Mt Tr..) – J2,6 4,27 6,19
                                                                                                                    jeden Fall〉; –– E´·DE PO�TÄ´ �schon 〈irgend〉wann	〈endlich           7,17.48 8,14 9,2.21 13,29 18,34 – A1,7 3,12.12 2,(20 B Mt Tr..) 4,7.34 5,38 7,49 8,34
                                                                                                      einmal〉 R1,10 P4,10; – M3,10 5,28 14,15.24 15,32 17,12 24,32 – Mk4,37 6,35.35           10,28.28 11,8 17,21.29.29 18,14 19,12 20,33.33 23,9.29 24,12.20 25,6 26,31 28,6.17.21
                                                                                                                                        8,2 11,11 13,28 15,42.44 – L3,9 7,6 11,7 12,49 14,17 19,37 21,30.30 23,44 24,29 – J3,18           – R1,21 2,4.15 3,1.29 4,9.10.13 6,3.16 7,1 8,35(6x) R9,11.21 10,7 11,2.34.35
                                                                                                                                        4,35.51 5,6 6,17 7,14 9,22.27 11,17.39 13,2 15,3 19,28.33 21,4.14 – A4,3 27,9.9 – R1,10           14,4.10.13.(21.21 Mt Tr..) 16,(17) – 1K1,13 2,1 3,(5 Mt Tr..) 1K4,3.21 5,10.10.11(5x)
                                                                                                                                        4,19 13,11 – 1K4,8.8 5,3 6,7 – P3,12.12 4,10 – 2Th2,7 – 1T5,15 – 2T2,18 4,6 – 2P3,1 –           6,2.9.16.19 7,11.15.16 9,6.7.8.10 10,19.22 11,4.5.6.(14 D1 Mt Tr..).22.27 1K12,21 13,1
                                                                                                                                        1J2,8 4,3 * (61).           14,6.6.6.6.7.23.24.27.29.36.36.37 15,37 16,6 – 2K1,13.17 3,1.1 6,14.15 9,7 10,12
                                                                                                     ��hE´DOMAI ¼domai �a. ac: hE´DOo	 (vb-dp/ps/md) – �aus           11,4.4.7 12,6 13,5 – G1,8.10.10 2,2 3,2.5.15 – E3,20 5,3.(4).(4).4.5.5.27.27 – P3,12 –
                                                                                                                    *S�A´DOMAI, √ S�AD gefallen, angenehm sein, gut schme-           K2,16.16.16 3,17 – 1Th2,19.19.19 – 2Th2,4 – 1T2,9.9 5,4.19 – T1,6 3,12 – Pm18 –
                                                                                                                    cken; vgl. lt. suadeo (an)raten, zu-, einreden, empfehlen, ai.           H2,6 10,28 12,16 – Jk1,17 2,3.15 3,12 4,5.11.13.15 – 1P1,11.18 3,3.9 4,15.15.15 – Eh3,15
                                                                                                                    sva´dati er macht schmackhaft, ahd. suozi/ nhd. süß –           13,16.17.17 14,9; – iSv. als: M1,18 10,15 11,22.24 18,8.9.13 19,24 – Mk9,43.45.47 10,25
                                                                                                                    dp/ps/md: sich freuen, sich erfreuen; Genuss, Vergnügen,           14,30 – L2,26 9,13 10,12.14 12,51 15,7 16,17 17,2 18,(14 Mt Tr..).25 – J3,19 4,1 – A2,(20
                                                                                                                    Wohlgefallen haben, gern haben, genießen; – ac: jmdn er-           Mt Tr..) 4,19 5,29 7,2 17,21 20,35 24,21 25,16 27,11 – R13,11 – 1K7,9 9,15 14,5.19 –
                                                                                                                    freuen	 – Angenehm〈es〉/Lust/Vergnügen/Behagen/G˙e-           2K1,13 – G4,27 – 1T1,4 – 2T3,4 – H11,25 – 1P3,17 – 2P2,21 – 1J4,4 * (344).
                                                                                                      nuss�〈lieb〉en�, sich��behagen/vergnügen, g˙enießen�,       E Ã (av) – �vll. aus *je/ nhd. ja; – o. vll. Instrumental zum de-
                                                                                                      g˙ern�〈hab〉en� – 
: �hANDA´NOo	; �A´SMÄNOS	, ASMÄ´NOoS; AUTh�A´-         monstrativen Pronominal-St. *o-, a- = in diesem Fall, so ist’s –
                                                                                                                                        DES |�A�EDE´S	, A·EDI´A; �ÄPI�T·EDÄ´S	, ÄPI�T·E´DÄIOS, �EDOS	 |hEDÄ´OoS, hE-         �1. bekräftigend: wahrlich, fürwahr, sicherlich, gewiss; – 2. fra-
                                                                                                                                        DONE´; hEDY´�OSMON, �hEDY´�OSMOS	, �hEDY´S	; SYN�E´DOMAI, PhIL�E´DO-         gend: wirklich?, etwa?, wohl?	 – wa˙hrlich/ tatsächlich; – 

                                                                                                                                        NOS.           E´·DE; – (1K9,10.15 ?) – (1Th2,19 ?) – H6,(14 Y Mt Tr..) * (0).
                                                                                                     hEDONE´ ¹don» (sb-f) – ���hE´DOMAI	 – �1. Freude, Vergnügen,       �EÄ´ ºš o. EÄ Ãe �aus *E-�Ä, vgl. lt. -ve oder	 = E´ u. E – vgl. E´
                                                                                                                    Lust, Genuss, -sucht, Behagen, Wollust; – 2. Freude Machen-           u. E.
                                                                                                                    des: Annehmlichkeit; Vorteil, Nutzen; Gunst	 – Lust, Vergnü-       �hE·, ·E· ¹..., ...h... (We.) – ���hÄ´	 – wBd.: ei˙gen� (= ��hÄ´	; – 
:
                                                                                                      gen, Behagen, G˙enuss; – Gb.: angenehm〈e Empfind〉ung,           hE·LIKI´A, SYN�, �hE·LIKIOo´TES	, hE·LI´KOS, �hE·LIX	, P·E·LI´KOS.
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         Annehmlichkeit, G˙ern〈gehabt〉es/ G˙ern〈getan〉es; – L8,14 – 2T3,(6     15,35.36 – L1,17 4,25.26 9,8.19.30.33.(54 Mt Tr..) – J1,21.25 – R11,2 – Jk5,17 * (29).

           A..) – T3,3 – Jk4,1.3 – 2P2,13 * (5).                                                                                                     hE·LIKI´A ¹lik…a (sb-f) – ��hE·LIX	 – �1. Körpergröße, Wuchs; – 2.
       �EDOS Ãdoj (sb-n) – �z. �hE´DOMAI – Vorteil, Nutzen	 – V˙orteil,    Alter, Lebensalter, Altersstufe; Mannesalter; – 3. Altersklasse;
                                                                                                                    – 4. Generation, Zeitalter	 – 〈geeignetes 〉- H11,11, 〈gereiftes        Nu˙tzen – 
 �A�EDE´S	 
 A·EDI´A, �ÄPI�T·EDÄ´S	 
 ÄPI�T·E´DÄIOS.

                                                                                                      〉- J9,21.23 E4,13, 〈vollständiges 〉Lebensalter M6,27/ L12,25; –       hEDY´�OSMON ¹dÚosmon (sb-�m/n	/n) – �sb-iertes aj-n �hEDY´�-
         OSMOS	 – �Gartenminze	 – Minze; wBd.: angenehm/g˙ern�〈zu     Körpergröße L2,52 19,3 (M6,27/ L12,25 E4,13); – wBd.: 〈die〉 〈ihm
         〉Riechendes; – M23,23/ L11,42 * (2).                                                        〉ei˙gene�G˙estalt; – M6,27 – L2,52 12,25 19,3 – J9,21.23 – E4,13 – H11,11 * (8).

       �hEDY´�OSM˙OS, ON ¹dÚosmoj, on (aj-mf,n) – ��hEDY´S	 +          �hE·LIKIOo´˙TES, TIS ¹likièthj, tij (aj/sb-m,f) – �hE·LIKI´A –
         O´ZsOo, s. �OSME´ – sp. NT: süß�duftend	 – angenehm�rie-       gleichaltrig; sb-m: Altersgenosse; Genosse, Gespiele, Kame-
                                                                                                                    rad; gleichzeitig, zeitgenössisch	 – Gleichaltriger, wBd.:        chend – 
 hEDY´�OSMON.
                                                                                                                    〈gleiches 〉Lebensalter〈 Habend〉er, wwBd.: 〈die 〉ei˙gene�G˙e-       �hED˙Y´S, ÄIA, Y´ ¹dÚj, e‹a, Ú (aj-m,f,n o. -mf,n) – �aus
                                                                                                                    stalt〈 hab〉end – 
 SYN�E·LIKIOo´TES.         *S�ADY´S, vgl. ai. svadu´s angenehm schmeckend, lt. suavis
                                                                                                     hE·LI´K˙OS, E, ON ¹l…koj, h, on (Korrelativ-pn-aj-m,f,n z. �TE·-         angenehm, lieblich, liebenswürdig, schmackhaft, ahd. suozi/
                                                                                                                    LI´KOS	/ TE·LIKOUTOS) – �aus *jA-LI´KOS = �hE· + �·LIK, vgl. �hE·LIX	,         nhd. süß, vgl. ��hE´DOMAI	 – v. Sachen: erfreuend, erfreulich,
                                                                                                                    �A�LI´nGKIOS ähnlich, gleich	; vgl. got. leik Leib, Fleisch / ahd.         angenehm, süß; – v. Personen: erfreut; freundlich	 – ange-
                                                                                                                    lih Aussehen, Leib; vgl. P·E·LI´KOS – �wie groß; wie alt	 – wie
-        nehm, g˙ern – 
 �hEDY´�OSMOS	, hEDY´�OSMON.
                                                                                                      groß, a.: wie�großklein; – wBd.: 〈welche 〉ei˙gene�G˙estalt〈       �EThA´S ºq£j (sb-mf) – �E·ThOS – gewohnt; mit etw. bekannt o.
                                                                                                                    hab〉end; – G6,(11 P46 B* 33) – K2,1 – Jk3,5.5 * (3).         vertraut	 – vgl.: E·ThOS.
                                                                                                     �hE·LIX Âlix (sb-mf) – �aus *S�A-LIX = �hE· ei˙gen + �·LIK G˙e-       �EThÄIOS, ÄI´A, ÄION ºqe‹oj, e…a, e‹on (aj-m,f,n) – �EThOS –
                                                                                                                    stalt = �hE·LIKIOo´TES	 – Pas: im rechten, reifen Alter, voll         traut, teuer, lieb, geliebt	 – vgl.: E·ThOS.
                                                                                                      ausgewachsen, gleichaltrig, Odyssee 18,373, dah. Ge-       E·ThOS Ãqoj (sb-f) – �z. Ä´·ThOS, ��Ä´ThOo	, vgl. ��hÄ´	 – �1. ge-
                                                                                                      nosse, Geselle, Kamerad	 – wBd.: 〈von der 〉ei˙genen�-         wohnter Sitz; – 2. Gewohnheit, Sitte, Brauch; – 3. Gesinnung,
         Sinnesart, Denkweise, Charakter, Sittlichkeit	 – Sitte; wBd.:       G˙estalt – 
 hE·LIKI´A, SYN�, �hE·LIKIOo´TES	, hE·LI´KOS, P·E·LI´KOS.

         Gewohnt〈sei〉n; – 1K15,33 ist Sprichwort gewordener Vers d. atheni-                                                                                                     hE´LIOS ¼lioj (sb-m) – �aus *SA�Ä´LIOS, vgl. lt. sol Sonne, vgl.
           schen Komödiendichters Menander (MÄ´N�ANDROS 342-290 vChr.); –                                                                                                                    �hÄI´LE	 u. ��SÄ´LAS	 – �1. Sonne; -nlicht, -nschein; – 2. Sonnen-
           A16,(21 Hss.) A26,(3 Hss.) (f. Ä´ThOS), 1K15,33 * (1).                                                                                                                    gott	 – Sonne; – M5,45 13,6.43 17,2 24,29 – Mk1,32 4,6 13,24 16,2 – L4,40

       �EKA Ãka (av) – �aus *SEKA, vgl. lt. segnis träge, langsam –         21,25 23,45 – A2,20 13,11 26,13 27,20 – 1K15,41 – E4,26 – Jk1,11 – Eh1,16 6,12 7,2.16

         schwach; sanft, leise; langsam, allmählich, ein wenig	 – vll. 
        8,12 9,2 10,1 12,1 16,8.12 19,17 21,23 22,5 * (32).

           hAPALO´S – vgl.: �hE´SSOoN, �hETTA	.                                                                                                     �hELOS Âloj (sb-m) – �aus *�A´L-NOS, vgl. lt. vallus Pfahl –
       �hE´KOo ¼kw (vb-ac) – �z. ��hI´KOo, dor. hÄI´KOo	 – �1. gekom-        �Nagel, Stift; Buckel (als Zierrat)	 – Nagel; – 
: �hELO´Oo	,

         men o. angelangt sein, da sein; zurückgekommen sein; – 2.       PROS�ELO´Oo; – J20,25.25 * (2).

         v. Sachen: ankommen, eintreten, zustoßen, treffen	                                                                                                     �hELO´Oo ¹lÒw (vb-ac) – ��hELOS – Pas: nageln, an- o. fest-
        pr: (abs. f. hb. prophet. pe) ˙˙eintreffen, ˙˙k˙ommen              nageln	 – nageln – 
 PROS�ELO´Oo.

        H10,7.9..; –– sonst pr m. pe-Bd.: ˙˙ein〈ge〉troffe〈n sei〉n,       �ELY´SION PÄDI´ON 'HlÚsion ped…on (aj-n + sb-n)  – �vll. v.
                                                                                                                    �E´LYSIS	 = Ä´LÄUSIS Kommen/ Ankunft + �PÄDI´ON Fläche, Ebe-        ˙˙〈ge〉k˙omme〈n sei〉n, da�〈sei〉n L15,27 J2,4 4,47 8,42 1J5,20; ––
                                                                                                                    ne, Gefilde	 wBd.: 〈ebene 〉B˙oden〈fläch〉e – Pas: das Elysische        ft: eintreffen�˙werden, k˙ommen�˙werden M8,11 23,36
                                                                                                                    Gefild, Od(yssee) 4,563, später a. ohne PÄDI´ON, Elysion. In        24,14.50 L12,46 13,29.35 19,43 J6,37 R11,26 H10,37 2P3,10 Eh2,25
                                                                                                                    der Od. e. mildes u. gesegnetes Gefild am Westrand d. Erde,        3,3.3.9 15,4 18,8; – 
: AN�, KATh�E´KOo; – M8,11 23,36 24,14.50 – Mk8,3 –
                                                                                                                    nahe am Okeanos, wohin ausgezeichnete Helden, – von d.           L12,46 13,29.35 15,27 19,43 – J2,4 4,47 6,37 8,42 13,(1) – A28,(23 Mt Tr..) – R11,26
                                                                                                                    Homerischen allein Menelaos als Zeus Eidam – ohne Tod           (Jes59,20) – H10,7.9 (Ps40,8) H10,37 (Hk2,3) – 2P3,10 – 1J5,20 – Eh2,25 3,3.3.9
                                                                                                                    versetzt werden, um dort ... ein leichtes u. kummerfreies Le-           15,4 18,8 * (26).
                                                                                                                    ben fortzuleben ... 2) später hießen ChOoRI´A ELY´SIA u.       �E´LÄKTRON ½lektron (sb-n) u. E´LÄKTROS ½lektros (sb-
                                                                                                                    ÄN�ELY´SIA Orte, wo d. Blitz eingeschlagen hatte, die dc. Op-         mf) ��ELÄ´KTOoR	 – 1. Hellgold (Legierung aus 4/5 Gold u. 1/5 Sil-
                                                                                                                    fer geheiligt wurden u. nt. wieder betreten werden durften, ...	         ber); – 2. Bernstein	 – �LXX f. hb. ChaSch˙Ma´L EÜ: glänzendes
                                                                                                      – Elysium; – vgl. ��TA´RTAROS	.         Metall Hes1,4.27 8,2	 – vgl.: ChALKO�LI´BANON.
                                                                                                     ��hEMAI Âmai (vb-dp/md) – �aus *ESMAI o. *EhMAI, √ ES sitzen –       �ELÄ´KTOoR ºlšktwr (aj-m; sb-m) – �aus *E-�LÄ´KTOoR, √
                                                                                                                    sitzen, dasitzen, sich gelagert haben; sich aufhalten, sich         �ÄLK, �LÄK leuchten, vgl. ai. ulka´ Feuerbrand, lt. Volcanus (=
                                                                                                                    befinden	 – sitzen� – 
: KA´Th�EMAI, SYnG�KA´Th·EMAI.         d. lahme Gott d. Feuers u. d. Schmiedekunst) = Feuer(flamme)
                                                                                                     �EMAR Ãmar (sb-n) – �vgl. armen. awr Tag – Tag	 = �hEMÄ´RA.         – strahlend; sb-iert-m: strahlende Sonne	 – 
 �E´LÄKTRON	.
                                                                                                     hEMÄIS ¹me‹j  s. ÄGOo´ ™gè.       ELI´ ºl… (hELI, hELÄI, ELÄI, v.l. ÄLOo˙I´) �= hb. °eLI´ �mein °eL�/
                                                                                                     �hEMÄ´RA ¹mšra (sb-f) – �vgl. �EMAR	 – �1. Tag; -eslicht; – 2.         Vollmacht〈haber〉� – ELI´, ü.: mein Gott; – vgl.: ÄLOo˙I´; – M27,46.46 *
                                                                                                                    Zeit; Lebenszeit, Menschenleben; Schicksal	 – Tag, gn a.           (2).
                                                                                                      tags; – Gs.: �NY´X; –– KATh’ hEMÄ´RAN �gm Tag	täglich,       ELI´ 'Hl… (hELI´, hELÄI´) (N. m-indekl.) – �hb. �eLI´ – Eli (V. v. Jo-
                                                                                                      wBd.: gman 〈jedem 〉Tag M26,55/ Mk14,49 L9,23 11,3 16,19 19,47         sef im Stammb. J-u), ü. �hb. °eL + sf |I: �mein °eL�; ü. �hb. �eLI´, Eli:

         Oberer; ü. �hb. �aLa´H, 〈hin〉auf〈steig〉en + sf |I, mein: �mein 〈Hin〉auf-     22,53 A2,46.47 3,2 16,5 17,11 1K15,31 2K11,28 H7,27 10,11, gman je-
         〈steigend〉er�; – L3,23 * (1).                                                                                                      dem Tag A17,17 H3,13, gmam d Tag der Versuchung H3,8;
       ELI´AS 'Hl…aj (-ÄI´AS, hELÄI´AS, hELI´AS) (N. m-dekl.) – �hb. °eLI·-                                                                                                      –– DI’ ... hEMÄ´RAS/hEMÄROoN dc〈während/ binnen/ in-
         Ja´H o. °eLI·Ja´HU – Elia (Prophet in I-el), ü.: �mein °eL� 〈ist〉                                                                                                      nerhalb〉 ... Tagen M26,61 Mk13,(2) 14,58 A1,3 27,(5), dcnach
         JaH〈WH〉; – M11,14 16,14 17,3.4.10.11.12 27,47.49 – Mk6,15 8,28 9,4.5.11.12.13                                                                                                      〈einigen 〉Tagen Mk2,1, dcwährend des Tages L9,(37); ––
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        APh’ ... hEMÄ´RAS/hEMÄROoN von ·〈den 〉anfänglichen    ��ENE´S �hn»j (We.) – �vgl. ai. ana´s Angesicht, (√ AN hauchen,
                                                                                                                    atmen, vgl. �A´NÄMOS) – �An˙gesicht; �Atem – 
: �AP�ENE´S        Tagen 〈an〉 A15,7, vom ersten Tag 〈an〉 A20,18, von 〈dem〉
                                                                                                                    unfreundlich	 wBd.: 〈mit 〉ab〈gewandtem〉�An˙gesicht/ �Atem,        ·Tag 〈an, an 〉wdem K1,6.9; – 
: ÄPh·EMÄRI´A, �ÄPh�EMÄ´RIOS	, ÄPh�-
                                                                                                                    PR�ENE´S (s.d.), �PROS�ENE´S freundlich; tauglich	 wBd.: 〈mit 〉zu-           E´MÄROS; EMAR |�hEMÄRINO´S	, KATh�EMÄRINO´S |MÄS�EMBRI´A; NYChTh�-
                                                                                                                    〈gewandtem〉�An˙gesicht/ �Atem, �hYP�E´NE Bart	 wBd.: 〈Gegend           E´MÄRON; OKTA�E´MÄROS; S·E´MÄRON; – M2,1 3,1 4,2 6,34 7,22 8,(13 W 700 1424)
                                                                                                                    〉unter�〈dem 〉Atem/An˙gesicht.           M9,15 10,15 11,12.22.24 12,36.40.40 13,1 15,32 16,21 17,1.23 20,2.6.12.19 22,23.46
                                                                                                     hEN·I´KA ¹n…ka (Zeit-cj) – �aus *jA-NI´·KA, Relativstamm *jA           23,30 24,19.22.22.29.36.37.38.38.42.50 25,13 26,2.29.55.61 27,40.63.64 28,15.20 –
                                                                                                                    (vgl. �hO´S/2) + sf �·I´KA; (vgl. hE·LI´KOS u. �AUT·I´KA	) – �1. zu der           Mk1,9.13 2,1.20.20 4,27.35 5,5 6,(11 Mt Tr..).21 8,1.2.31 9,2.31 10,34 13,(2).17.19.20.20.
                                                                                                                    Zeit wo, in einem Alter wo, jetzt wo, wann, als; – 2. wenn, so-           24.32 14,1.12.25.49.58 15,29 – L1,5.7.18.20.23.24.25.39.59.75.80 2,1.6.21.22.36.37.
                                                                                                                    bald, sooft (als)	 – 〈zu 〉der
〈Zeit〉 wenn�〈gegebenen〉falls           43.44.46 4,2.2.16.25.42 5,17.35.35 6,12.13.23 8,22 9,12.22.23.28.36.37.51 10,12 11,3

           12,46 13,14.14.16 14,5 15,13 16,19 17,4.22.22.24.26.26.27.28.29.30.31 18,7.33 19,42.      2K3,16; 〈zu 〉der�〈Zeit〉sobald 〈gegebenen〉falls 2K3,15; – vw.:

           43.47 20,1 21,6.22.23.34.37 22,7.53.66 23,7.12.29.54 24,7.13.18.21.29.46 – J1,39          PAR�, �AUT·I´KA	, �PEN·I´KA	, �TEMOS	, �TEN·I´KA	, TEN·IK·AUTA; – 2K3,15.16 * (2).

           2,1.12.19.20 4,40.43 5,9 6,39.40.44.54 7,37 8,56 9,4.14 11,6.9.9.17.24.53 12,1.7.48                                                                                                     E´�PÄR ½per (pk) – �als gerade/eben/selbst	 – odals�eben; –
           14,20 16,23.26 19,31 20,19.26 – A1,2.3.5.15.22 2,1.15.17 (Joe3,1) A2,18 (Joe3,2) A2,20                                                                                                                                        J12,43 * (1).
           (Joe3,4) A2,29.41.46.47 3,2.24 5,36.37.42 6,1 7,8.26.41.45 8,1 9,9.19.23.24.37.43                                                                                                     �EPETE´S ºpht»j (sb-m) – �z. E´PIOS – Pas: Flicker, Näher,
           10,3.30.40.48 11,27 12,3.18.21 13,14.31.41 (Hk1,5) A15,7.36 16,5.12.13.18.35 17,11.17.31                                                                                                                    Stopfer, übh. e. ganz Machender, ...	 – 
 E´PIOS.
           18,18 19,9 20,6.6.6.16.18.26.31 21,4.5.7.10.15.26.26.27.38 23,1.12 24,1.11.24 25,1.6.                                                                                                     E´PI˙OS, A, ON ½pioj, a, on (aj-m,f,n) – �z. �EPA´OMAI heile,
           13.14 26,7.13.22 27,(5).7.20.29.33.33.39 28,7.12.13.14.17.23 – R2,5.16 8,36 (Ps44,23)                                                                                                                    flicke, bessere	; – Pas: wahrsch. �EPETE´S	 u. Ä´POS, ÄIPÄIN in
           R10,21 (Jes65,2) R11,8 (5M29,3) R13,12.13 14,5.5.6 – 1K1,8 3,13 4,3 5,5 10,8 15,4.31 –                                                                                                                    d. doppelt. Bd. durch freundl. Zureden begütigen, besänfti-
           2K1,14 3,14 4,16.16 6,2.2 (Jes49,8) 2K11,28 – G1,18 4,10 – E4,30 5,16 6,13 – P1,5.6.10                                                                                                                    gen, u. durch magisches Besprechen körperl. Schmerzen
           2,16 – K1,6.9 – 1Th2,9 3,10 5,2.4.5.8 – 2Th1,10 2,2 3,8 – 1T5,5 – 2T1,3.12.18 3,1 4,8                                                                                                                    lindern – �1. mild, gütig, sanft, freundlich, wohlwollend; – 2. ac-
           – H1,2 3,8 (Ps95,8) H3,13 4,4 (1M2,2) H4,7.8 5,7 7,3.27 8,8.9.10 (Jr31,31.32.33)                                                                                                                    Bd.: lindernd, mildernd, heilsam	 – 〈ge〉linde, linde〈rnd〉; –
           H10,11.16 (Jr31,33) H10,25.32 11,30 12,10 – Jk5,3.5 – 1P2,12 3,10 (Ps34,13) 1P3,20 –                                                                                                                                        1Th2,(7 S2 A C2 D2 Yc Mt Tr..) – 2T2,24 * (1).
           2P1,19 2,8.8.9.13 3,3.7.8.8 (Ps90,4) 2P3,10.12.18 – 1J4,17 – Jd6 – Eh1,10 2,10.13 4,8                                                                                                     ER ”Hr (N. m-indekl.) – �hb. �eR 1M38,3 1C4,21 – Er (im Stammb.
           6,17 7,15 8,12 9,6.15 10,7 11,3.6.9.11 12,6.10 14,11 16,14 18,8 20,10 21,25 * (389).                                                                                                                    J-u), ü.: Kö, EÜ: Erregter, Aufgeweckter, Wacher; – L3,28 * (1).
       �hEMÄRIN˙O´S, E´, O´N ¹merinÒj, », Òn (aj-m,f,n); hEMÄ´RI˙-                                                                                                     ��ERÄ´MA ºršma (av) – �√ RÄM ruhen, vgl. ai. ra´mate er ruht,
        OS, ON (aj-mf,n); hEMÄRE´SI˙OS, ON (aj-mf,n) – ��hEMÄ´RA – 1.                                                                                                                    got. rimis Ruhe – ruhig, leise; sanft, gelassen, vorsichtig;
         zum Tag gehörig; – 2. einen Tag dauernd, eintägig; vergäng-                                                                                                                    langsam, nach und nach; allmählich, schwach	 – r˙uhig, s˙till
         lich	 – 〈dem/ einem 〉Tag〈 gehör〉ig, 〈einen 〉Tag〈 dau-                                                                                                                                        – 
: E´RÄMOS.
        er〉nd – 
 KATh�EMÄRINO´S.                                                                                                     E´RÄM˙OS, ON ½remoj, on (aj-mf,n) – ���ERÄ´MA	 – �sp. NT: ru-
       ��hE´MÄR˙OS, ON ¼meroj, on (aj-mf,n) – �aus *jE´MÄROS, vgl.                                                                                                                    hig, still	 – r˙uhig, s˙till; – 1T2,2 * (1).
         ahd. jamar/ nhd. Jammer – zahm, gezähmt, kultiviert; sanft,                                                                                                     hEROoJ´·DES `Hródhj (N. m-dekl.) – ���hE´ROoS	 + sf ��Oo´DES –
         gesittet, mild; – Pas: zahm, gezähmt, zahm gemacht, v. Tie-                                                                                                      Herodes, ü.: Helden··hafter; – 1. Kön. Herodes〈 d. Große〉 (41 o.
         ren: Haustiere; v. Pflanzen: veredelt, von Menschenhänden                                                                                                                    37 bis 1 �traditionell bis 4 vChr.), unt. röm. Oberhoheit Kön. üb.
         gezogen u. kultiviert, Gs.: A´GRIOS; ütr. v. Menschen: sanft,                                                                                                                    Judäa, Peräa, Samaria, Galiläa, Gaulanitis, Batanäa, Tracho-
         mild, gefällig; v. Wegen u. Straßen: geebnet o. von wilden Tie-                                                                                                                    nitis, Auranitis) M2,1.3.7.12.13.15.16.19.22 – L1,5 – A23,35; – 2. dessen
         ren, Räubern u. dgl. gereinigt	 – 〈ge〉zähmt, 〈gut〉�erzogen,                                                                                                                    Sohn Herodes〈 Antipas〉 (4 o. 1 vChr. – 39 nChr.), Tetrarch v. Ga-
         vll. urspr. wBd.: 〈unter 〉Jammer〈 gesetz〉t – 
: AN�E´MÄROS.                                                                                                                    liläa u. Peräa M14,1.3.6.6 – Mk6,14.16.17.18.20.21.22 8,15 – L3,1.19.19 8,3 9,7.9
       hEMÄ´TÄR˙OS, A, ON ¹mšteroj, a, on (poss-pn-m,f,n-1p-pl) –                                                                                                                    13,31 23,7.7.8.11.12.15 – A4,27 13,1; – 3. Kön. Herodes〈 Agrippa I.〉 (37–44
         �hEMÄIS (= pl v. ÄGOo´) – �unser, unsriger; – sb-iert-pl-m: hOI                                                                                                                    nChr., 41-44 a. Kön. über Judäa u. Samaria) A12,1.6.11.19.21; – * (43).
         hEMÄ´TÄROI die Unsrigen	 – uns〈 e〉ig〈en〉, unsrig/ uns〈 zu-                                                                                                     hEROoJDIANO´S `HrJdianÒj (sb-m) – �hEROoJ´·DES – Herodia-
        gehö〉rig, uns〈 angeh〉end R15,4; – L16,(12) – A2,11 19,(35 D) A24,�6                                                                                                      ner; wBd.: 〈Anhäng〉er/〈Parteigäng〉er〈 des 〉Herodes; (geistl.
           26,5 – R15,4 – 2T4,15 – T3,14 – 1J1,3 2,2 * (8).                                                                                                                    Bd.: der Staatsmacht o. Politik anhängende Gläubige); – M22,16
       �hEMI� ¹mi� (pf) – �? – vgl. lt. semi- halb-/ ai. sami/ ahd. sami –                                                                                                                                        – Mk3,6 8,(15) 12,13 * (3).
        halb·; – 
: hEMI�ThANE´S, hE´MISYS, hEMI�Oo´RION.                                                                                                     hEROoJDIA´S `HrJdi£j (N. f-dekl.) – �hEROoJ´·DES – Herodias
       hEMI�ThAN˙E´S, Ä´S ¹miqan»j, šj (aj-mf,n) – �ThNEJ´SKOo –                                                                                                                    (Enkelin v. Herod. d. Groß. u. Stiefnichte ihrer beiden Ehegat-
         �sp. NT: halbtot	 – halb·tot; w.: halb�〈er〉todet; – L10,30 * (1).                                                                                                                    ten; ihr erster Gatte ist nt. der in L3,1 genannte Vierfürst Phi-
       hE´MIS˙YS, ÄIA, Y ¼misuj, eia, u (aj-m,f,n) – ��hEMI� – �halb;                                                                                                                    lippus), ü.: Helden··hafte; – M14,3.6 – Mk6,17.19.22 – L3,19 * (6).
         sb-iert: Hälfte	 – halb,-er,-e,-es; – sb-iert-n-si,pl: ;Hälfte                                                                                                     hEROoJ·DI´OoN `HrJd…wn (N. m-dekl.) – ���hE´ROoS	 + sf ��Oo´-
        Mk6,23, ;Hälftepl L19,8; – Mk6,23 – L19,8 – Eh11,9.11 12,14 * (5).                                                                                                                    DES – Herodion (Christ in Rom, Verwandter d. Paulus), ü.:
       hEMI�Oo´RION ¹mièrion o. hEMI´�OoRON ¹m…wron (sb-n) –     Helden··hafter; – R16,11 * (1).

         ��hOo´RA – �sp. NT: halbe Stunde	 – halbe�Stunde; – Eh8,1 * (1).                                                                                                     ��hE´ROoS ¼rwj (sb-m) – �vgl. lt. servo erhalten, hüten, bewa-
       �ENÄK˙E´S, Ä´S ºnek»j, šj (aj-mf,n) – �E´NÄnGKA/E´NÄnGKON =    chen, erretten – 1. Heros, Held; – 2. Halbgott	 – Held – 
 hE-

         1p-si-a2-id-ac v. �ÄNÄnGKÄIN (= a2-if v. �PhÄ´ROo) – Pas: weit-        ROoJ´·DES, hEROoJ·DI´OoN.

         hingedehnt, weitausgebreitet, in die Länge, Weite o. Breite                                                                                                     ESA˙I´AS 'Hsa�aj (a. hES-, IES-) (N. m-dekl.) – �hb. JöScha�˙·Ja´-
         gedehnt, dah. lang, breit, weit; a. v. d. Zeitausdehnung, lang;                                                                                                                    HU Jes1,1 – Jesaja (d. Prophet), ü.: Rettung 〈ist 〉JHWH; – M3,3 4,14
         eig. bis zu irgend e. Ziel tragend o. getragen	 – wBd.: ´tra-                                                                                                                                        8,17 12,17 13,14.(35 S* Q f1.13 33 pc Hiermss) M15,7 27,(9 21 l) – Mk1,2 7,6 – L3,4

        gend/ ´〈ge〉tragen, wGb.: ´erreichend/ ´erreicht – 
 DI�ENÄ-    4,17 – J1,23 12,38.39.41 – A8,28.30 28,25 – R9,27.29 10,16.20 15,12 * (22).

           KE´S, �DOUR�	, �POD�ENÄKE´S	.                                                                                                     ESAU 'Hsaà (a. hESAU) (N. m-indekl.) – �hb. �eSsa´W 1M25,25, v.
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         �aSsa´H machen, tun – Esau (Sohn v. Isaak, Zwillingsbruder
         v. Jakob), ü.: Täter; – R9,13 (Ma1,3) – H11,20 12,16 * (3).

       hESSA´OMAI ¹ss£omai  s. hETTA´OMAI ¹tt£omai.
       �hE´SS˙OoN, ON; hE´TT˙OoN, ON ¼sswn, on; ¼ttwn, on (aj-
         mf,n kp ohne pos; n a. als av) – �vgl. �EKA	 – �geringer, schwä-                                                                                              Th q
         cher, minder gut, schlechter; – sb-iert-m: Besiegter, Unterge-
         bener	 – nachteiliger, nachstehender; –– sb-iert-n: TO`
                                                                                                     Th q (ThETA qÁta) – �hb. � Th (��� TheJT) – als Zahlzeichen:        hESSON das NachteiligereSchlechtere 1K11,17; –– n als
                                                                                                      q´ = 9; ,q = 9�000.        av: nachteiligerweniger 2K12,15; – 
: hÄSSO´OMAI, �hETTA	, hETTA´-
                                                                                                     ThA qa  s. MARA´NA ThA´; – 1K16,22 * (1).           OMAI, hE´TTEMA; – M20,(28 D(F it vgmss syc)) – 1K11,17 – 2K12,15 * (2).
                                                                                                     ��ThA �qa (altes sf) – �Bd.: da, dort	 – �˙da, �h˙ier, �˙dadort; – 
:       hESYChA´ZsOo ¹suc£zw (vb-ac) – ���hE´SYChOS	 – �itr: 1. ru-
                                                                                                                                        �Ä´N·ThA	, ÄN·ThA´�DÄ, �ÄNTAU´·ThA	, �hY´PAI·ThA	, �DE·ThA	 – vgl.: ��ThÄN,         hen, Ruhe haben, ruhig/still/untätig sein; – 2. Ruhe halten,
                                                                                                                                        Ä´N·ThÄN, ÄNTÄU·ThÄN.         sich ruhig verhalten; – tr: beruhigen, zur Ruhe bringen	 –
                                                                                                     ThADDAeIOS Qadda‹oj (N. m-dekl.) – �vmtl. aram. TaD(D)a´W,        〈sich 〉still/ruhevoll〈 verhalt〉en; aor: still�‘〈wer-
                                                                                                                    talmud. TaD(D)a´°J – Thaddäus (e. d. 12 Apostel, ident. m.        d〉en/‘〈bleib〉en L14,4 A11,18 21,14; – L14,4 23,56 – A11,18 21,14 22,(2 D) –
                                                                                                                    Lebbäus; vmtl. Beiname v. Judas 〈d. Sohn d. 〉Jakobus L6,16           1Th4,11 * (5).
                                                                                                                    A1,13; ü. �v. hb. SchaD, Brust, in grch. Wiedergabe ThAD: Brust〈 Hab〉en-       hESYChI´A ¹suc…a (sb-f) – ���hE´SYChOS	 – �Gb.: ruhiger Zu-
                                                                                                                    derHerzhafter; – M10,3 – Mk3,18 (in beiden v.l. LÄBBAeIOS) * (2).         stand: 1. Stille, Stillschweigen, Einsamkeit; – 2. Untätigkeit, Mu-
                                                                                                     �ThA´LAMOS q£lamoj (sb-m) – �z. �ThO´LOS	 – allg.Bd.: Wohn-         ße	 – Stille, Still〈schweig〉e〈n〉, ruhevoll〈es Verhalt〉en; –
                                                                                                                    sitz, Wohnung, Behausung, Lager: – 1. (v. Tieren) Unter-           A22,2 21,(40 D) – 2Th3,12 – 1T2,11.12 * (4).
                                                                                                                    schlupf, Höhle; – 2. Gemach, Schlaf-, Frauengemach, Zimmer,       hESY´ChI˙OS, ON ¹sÚcioj, on (aj-mf,n) – ���hE´SYChOS, vgl.
                                                                                                                    Vorratskammer	 – Wohnort; wGb.: Hohl〈ge〉wölbtes – 
         �ÄA´Oo, lt. serus späte Zeit, Abend u. sino lassen – �1. still,
                                                                                                                                        �OPh·ThALMO´S.         stillschweigend, leise; – 2. langsam, bedächtig, behutsam; –
                                                                                                     �ThA´LASSA q£lassa (sb-f) – �vmtl. z. �ThO´LOS	, √ ThAL, dhal         3. friedlich, friedliebend, leidenschaftslos, gelassen; – 4. un-
                                                                                                                    wölben, vertiefen – �Meer, See	 – Meer, S˙ee; – 
: DI�ThA´LAS-         gestört, unbehelligt	 – still, -〈schweigend〉, ruhevoll; – 1T2,2
                                                                                                                                        SOS, PARA�ThALA´SSIOS; – M4,15 (Jes8,23) M4,18.18 8,24.26.27.32 13,1.47           – 1P3,4 * (2).
                                                                                                                                        14,(24).25.26 15,29 17,27 18,6 21,21 23,15 – Mk1,16.16 2,13 3,7 4,1.1.1.39.41 5,1.13.13.21       ��hE´SYCh˙OS, ON ¼sucoj, on (aj-mf,n) – �z. √ SÄ, SE, se(i) los-,
                                                                                                                                        6,47.48.49 7,31 9,42 11,23 – L17,2.6 21,25 – J6,1.16.17.18.19.22.25 21,1.7 – A4,24 7,36         nachlassen, ruhen lassen	 = hESY´ChIOS – 
: hESYChA´ZsOo,
                                                                                                                                        10,6.32 14,15 17,14 27,30.38.40 28,4 – R4,(18 F G a) R9,27 (Jes10,22) – 1K10,1.2 –           hESYChI´A, hESY´ChIOS.
                                                                                                                                        2K11,26 – H11,12 (1M22,17) H11,29 – Jk1,6 – Jd13 – Eh4,6 5,13 7,1.2.3 8,8.8.9       E´�TOI ½toi (pk) – �= E´ TOI – �oder doch; – E´�TOI ... E´ entweder
                                                                                                                                        10,2.5.6.8 12,12.18 13,1 14,7 15,2.2 16,3.3 18,17.19.21 20,8.13 21,1 * (91).         (sicherlich) oder	 – !also�odentweder; – R6,16 * (1; b. E´ mitge-
                                                                                                     ��ThA´LLOo q£llw (vb-ac) – �√ ThAL blühen, sprossen, vgl.           zählt).
                                                                                                                    nhd. Dolde – 1. itr: blühen, grünen, sprossen, sprießen, strot-       �hETTA Âtta (sb-f) – �aus *hE´KjA, vgl. �EKA	 – 1. Niederlage,
                                                                                                                    zen; – tr: wachsen lassen; – 2. ütr.: in Blüte stehen, stark         Unterliegen; – 2. Beschämung, Demütigung	 – Nachteil,
                                                                                                                    sein, von etw. strotzen	 – blühen – 
: ANA�ThA´LLOo; ThA´LPOo?.        Nachstehen – 
 hETTA´OMAI.
                                                                                                     ThA´LPOo q£lpw (vb-ac) – �vmtl. ks z. ��ThA´LLOo	 – �1. tr: warm       hETTA´OMAI ¹tt£omai, �hESSA´OMAI ¹ss£omai	 (vb-dp/ps)
                                                                                                                    machen, (er)wärmen, ... – 2. itr: warm werden, ...	 – hegen
-
         – ��hETTA	, hE´TTOoN/ �hE´SSOoN – �schwächer sein, unterlie-
                                                                                                      und
pflegen; vmtl. wBd.: 〈zum 〉Blühen〈 bring〉en; – E5,29 –         gen; den Kürzeren ziehen, im Nachteil sein	 – 〈in 〉Nachteil〈
                                                                                                                                        1Th2,7 * (2).        komm〉en�unterliegen; – glbd.: hÄSSO´OMAI; – 2K12,(13 Tr f. hÄS-
                                                                                                     ThAMA´R Qam£r (a. ThA´MAR) (N. f-indekl.) – �hb. TaMa´R
           SO´OMAI) – 2P2,19.20 * (2).
                                                                                                                    1M38,6 – Tamar (Schwiegertochter d. Juda u. Mutter v. Perez       hE´TTEMA ¼tthma (sb-n) – �hETTA´OMAI – �sp. NT: (= �hETTA	)
                                                                                                                    u. Serach), ü.: Palme; – M1,3 * (1).
         Niederlage; Schaden, sittlicher Mangel	 – Nachteiliges〈Un-
                                                                                                     ThAMBÄ´Oo qambšw (vb-ac) – ��ThA´MBOS – �1. in Schrecken        terliegen/ Niederlage〉; – R11,12 – 1K6,7 * (2).
                                                                                                                    o. Staunen setzen; ps: erschreckt werden; – 2. staunen, an-
       hE´TTOoN ¼ttwn  s. hE´SSOoN ¼sswn.
                                                                                                                    staunen, staunend betrachten, erschrecken, sich entsetzen,
       EChÄ´Oo ºcšw (vb-ac) – ���EChE´	 – �itr: schallen; – tr: erschal-                                                                                                                    schaudern	 – (ac: entsetz〈en mach〉en); – ps: 〈sich 〉ent-
         len lassen, anstimmen	 – schallen, hallen; – L21,(25) – 1K13,1 *                                                                                                      setzen�/ entsetzt��˙w, 〈in 〉S˙taun〈en versetz〉t��˙w; – Mk1,27
           (1).
                                                                                                                                        10,24.32 – A3,(11 D) A9,(6 Tr (629)..) * (3).
       ��EChE´ ºc» (sb-f) – �dor. AChA´ aus *�AChA´, vgl. �IA´ChOo	, ai.                                                                                                     �ThA´MBOS q£mboj (sb-n/m) – �√ ThAMB, TAPh, vgl. �TA´PhOS2	
         vagnu´s Ton, Ruf, lt. vagio schreien (v. kleinen Kindern u. Tie-
                                                                                                                    u. �TÄ´ThEPA	 – �Staunen, Schrecken, Entsetzen	 – Entset-
         ren), vagitus d. Schreien d. kleinen Kinder – Schall, Hall, Ge-
                                                                                                      zen, S˙taunen; – 
: Ä´K�ThAMBOS, ÄK·, ThAMBÄ´Oo; �TA´PhOS2	, �TÄ´-
         töse; Geschrei, Ruf; – 2. Gerede, Gerücht	 – ,,Schall, ,,Hall –
                                                                                                                                        ThEPA	; – L4,36 5,9 – A3,10 * (3).
           
: ÄX�, KAT�, EChÄ´Oo, PROS�AChÄ´Oo; EChOS, EChOo´.
                                                                                                     ThANA´SIM˙OS, ON qan£simoj, on (aj-mf,n) – �ThANÄIN (= if-       EChOS Ãcoj (sb-m) – ���EChE´	 – �= �EChE´		 – ..Schall, ..Hall;
                                                                                                                    a2-ac v. ThNEJ´SKOo) – �1. den Tod betreffend; – 2. tödlich; – 3.
        .HallKunde L4,37; – L4,37 – A2,2 – H12,19 * (3).
                                                                                                                    dem Tod nahe	 – tödlich; – Mk16,18 * (1).
       EChOS Ãcoj (sb-n) – ���EChE´	 – �= �EChE´		 – ;;Schall, ;;Hall; –                                                                                                     �ThANATE·PhORI´A qanathfor…a (sb-f) ���ThANATE·PhORÄ´-
           L21,25 (evtl. A2,2 u. L4,37) * (1).
                                                                                                                    Oo		 v. ThANATE�PhO´ROS – Pas: das Todbringen	 – 〈das〉
       EChOo´ ºcè (sb-f) – ���EChE´	 – �1. Schall, Laut, Ton; – 2. Wider-                                                                                                      Tod·bringen, 〈das〉 〈den 〉Tod�〈ständig in sich〉�Tragen –
         hall, Echo	 – ,,Schall, ,,〈Wider〉hall/ ,,〈Nach〉hall/ ,,Hall; –
                                                                                                                                        vg: PLERO�PhORÄ´Oo, PLERO·PhORI´A.
           (evtl. L21,25) * (0).
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       ThANATE�PhO´R˙OS, ON qanathfÒroj, on (aj-mf,n) – ��ThA´-    r〈ung zolle〉n Jd16, 〈sich 〉w˙undern; – M8,10.27 9,33 15,31 21,20

         NATOS + �PhÄ´ROo o. PhO´ROS – �todbringend, tödlich, den           22,22 27,14 – Mk5,20 6,6.(51 Mt Tr..) 15,5.44 – L1,21.63 2,18.33 4,22 7,9 8,25 9,43

         Tod verbreitend	 – tod·bringend, 〈den 〉Tod�〈in sich 〉tra-      11,14.38 20,26 24,12.41 – J3,7 4,27 5,20.28 7,15.21 – A2,7 3,12 4,13 7,31 13,(12).41

                                                                                                                                        (Hk1,5) – G1,6 – 2Th1,10 – 1J3,13 – Jd16 – Eh13,3 17,6.7.8 * (43).        gend/ �〈ständig in sich〉�tragend; – Jk3,8 * (1).

                                                                                                     ThAUMA´SI˙OS, A, ON qaum£sioj, a, on (aj-m,f,n) – �ThAU-       �ThA´NATOS q£natoj (sb-m) – �vmtl. aus *Th�A´NÄTOS, √
                                                                                                                    MA´ZsOo – �1. wunderbar, erstaunlich; wunderlich; – 2. bewun-         Th�ÄN, dhwen erlöschen, dunkeln; – (o. v. ThANÄIN = a2-if-ac
                                                                                                                    dernswert	 – 〈er〉staunlich, w˙underbar; – sb-iert-n-pl:         v. ThNEJ´SKOo) – �1. Tod; Todesstrafe; – 2. Todesgott (lat.
         Mors)	 – Tod, Tod〈esart〉 J12,33, Tod〈esgefahr〉 2K1,10 11,23      ;die ;〈er〉staunlichen/;w˙underbaren〈 Dinge〉 M21,15; – M21,15

                                                                                                                                        * (1).        H5,7, Tod〈esseuche〉/ 〈Seuchen〉tod Eh6,8b; – 
: A·ThANASI´A,

           A�ThA´NATOS |APO�, ThNEJ´SKOo, SYN�APO·ThNEJ´SKOo |ÄPI�ThANA´TIOS;   ThAUMAST˙O´S, E´, O´N qaumastÒj, », Òn (vb-aj-m,f,n v.
           hEMI�ThANE´S; ThANA´SIMOS; ThANATE�PhO´ROS; ThANATO´Oo; ThNETO´S;    ThAUMA´ZsOo) – �= ThAUMA´SIOS	 – staunen〈swer〉t, 〈be〉-
           – M4,16 (Jes9,1) M10,21 15,4 (2M21,17) M16,28 20,18 24,(10 F pc) M26,38.66 –                                                                                                      w˙under〈nswer〉t; – M21,42/ Mk12,11 (Ps118,23) – J9,30 – 2K11,(14 D1 Y 0121
           Mk7,10 (2M21,17) Mk9,1 10,33 13,12 14,34.64 – L1,79 (Jes9,1) L2,26 9,27 22,33                                                                                                                                        Mt Tr) – 1P2,9 – Eh15,1.3 * (6).
           23,15.22 24,20 – J5,24 8,51.52 11,4.13 12,33 18,32 21,19 – A2,24 13,28 22,4 23,29                                                                                                     �ThA´Oo1 q£w1 (md: ThA´OMAI) (vb-ac) – �aus *ThE´jOo, √ ThEj,
           25,11.25 26,31 28,18.(19) – R1,32 5,10.12.12.14.17.21 6,3.4.5.9.16.21.23 7,5.10.13.13.24                                                                                                                    dhej, dhe, dhi saugen, säugen – ac: säugen; – md: saugen;
           8,2.6.38 – 1K3,22 11,26 15,21.26.54 (Jes25,8) 1K15,55.55 (Hos13,14.14) 1K15,56 –                                                                                                                    melken	 – w. ac-Bd.: saug〈en lass〉en – 
 ��ThELE´	.
           2K1,9.10 2,16.16 3,7 4,11.12 7,10 11,23 – P1,20 2,8.8.27.30 3,10 – K1,22 – 2T1,10 –                                                                                                     ��ThÄ´A qša (sb-f) – �aus *ThA´�A, √ ThA� schauen, staunen,
           H2,9.9.14.14.15 5,7 7,23 9,15.16 11,5 – Jk1,15 5,20 – 1J3,14.14 5,16.16.16.17 – Eh1,18                                                                                                                    (vgl. �ThA´OMAI	) – 1. Schau, 〈das〉 Anschauen; – 2. 〈das〉 Ange-
           2,10.11.23 6,8.8 9,6.6 12,11 13,3.3.12 18,8 20,6.13.14.14 21,4.8 * (120).                                                                                                                    schaute, Schauspiel, Theater; Platz zum Schauen	 – Schau/
       ThANATO´Oo qanatÒw (vb-ac) – ��ThA´NATOS – �1. töten; – 2.                                                                                                      Schau〈platz〉/ Schau〈spiel〉, 〈An〉schau〈en〉, 〈Ange〉-
         zum Tode verurteilen	 – töten, 〈zu 〉Tod〈e bring〉en/ 〈dem                                                                                                      schau〈tes〉 – 
: ThÄA´OMAI, ThÄATRI´ZsOo, ThÄ´ATRON; ��ThÄ·OoRO´S	.
        〉Tod〈 übergeb〉en; – ps a.: 〈zu 〉Tod〈e komm〉en�; – M10,21/                                                                                                     ThÄA´ qe£ (sb-f v. �ThÄO´S) – �Göttin	 – Göttin; – A19,27.(37) * (1).
           Mk13,12/ L21,16  M26,59/ Mk14,55  M27,1 – R7,4 8,13.36 (Ps44,23) – 2K6,9 – 1P3,18                                                                                                     ThÄA´OMAI qe£omai (vb-dp/md) – ���ThÄ´A	 – �1. an-, be-,
           * (11).                                                                                                                    schauen, (interessiert o. staunend) betrachten, erblicken; –
       �ThA´OMAI q£omai (vb-md) – �√ ThA� schauen, staunen –                                                                                                                    2. geistig betrachten, erkennen	 – 〈an/be/er〉�, schauen	,
         schauen, bewundern, anstaunen	 – vgl.: ThÄA´OMAI.                                                                                                      sich��〈etwas an〉schauen; schauen�betrachten; – ps-
       �ThA´PTOo q£ptw (vb-ac) – �vgl. TA´PhOS1 – �(dc. Aschebei-                                                                                                      Bd.: 〈ange〉schaut	�˙w 〈von 〉3jmdm, sich��〈zur 〉Schau〈
         setzung o. Beerdigung) begraben	 – begraben; – 
: ÄN·TAPhI-                                                                                                      stell〉en 〈vor 〉3jmdm / 〈als 〉Schau〈objekt dien〉en� 3jmdm
           A´ZsOo, ÄN·TAPhIASMO´S, �ÄN�TA´PhIOS	 |SYN�ThA´PTOo; TAPhE´, TA´PhOS1;                                                                                                      M6,1 23,5 Mk16,11..; – M6,1 11,7 22,11 23,5 – Mk12,(7) 16,11.14 – L5,27 7,24 23,55
           – M8,21.22 14,12 – L9,59.60 16,22 – A2,29 5,6.9.10 – 1K15,4 * (11).
                                                                                                                                        – J1,14.32.38 4,35 6,5 8,(10 pm Tr..) 11,45 – A1,11 21,27 22,9 – R15,24 – 1J1,1 4,12.14
       ThA´RA Q£ra (a. ThARA´) (N. m-indekl.) – �hb. Tä´RaCh 1M11,24 –
                                                                                                                                        * (22).
        Terach (V. v. Abraham); evtl. geistl. ü. �v. hb. RaWa´Ch wBd.: Geist-                                                                                                     ThÄATRI´ZsOo qeatr…zw (vb-ac) – �ThÄ´ATRON – �zur Schau
           〈zufuhr o. Geistweite bekomm〉en: Geist〈zufuhr o. Geistweite Be-                                                                                                                    o. an den Pranger stellen	 – 〈als 〉Schau〈spie〉l〈 darstel-
         komm〉ender, �v. hb. RU´aCh riechen, geisten: Geist〈beweg〉ung; –                                                                                                      l〉en; – H10,33 * (1).
           L3,34 * (1).
                                                                                                     ThÄ´ATRON qšatron (sb-n) – �ThÄA´OMAI – �sp. NT: Schau-
       ThARRÄ´Oo qarršw (neu-att. F. v. ThARSÄ´Oo) (vb-ac) –
                                                                                                                    platz, -bühne, Theater	 – Theater A19,29.31, wBd.: Schau-
         ��ThA´RSOS – 〈guten 〉Mut〈 hab〉en 2K5,6.8 7,16; – pt-pr:
                                                                                                      〈plat〉z, Schau〈bühn〉e; – Schau〈spie〉l 1K4,9; – allg. wBd.:
        ¯〈guten 〉Mut〈es sei〉end H13,6; – mut〈ig sei〉n hgegen
                                                                                                                    Schau〈mitte〉l; – A19,29.31 – 1K4,9 * (3).
        jmdn 2K10,1; – a1-ac: Mut�‘〈beweis〉en/ mut〈ig 〉‘〈vorge-                                                                                                     �ThÄ´ÄION qšeion (sb-n) – �aus *Th�Ä´SÄION z. √ Th�ÄS hau-
        h〉en 2K10,2; – 2K5,6.8 7,16 10,1.2 – H13,6 * (6).                                                                                                                    chen, atmen, vgl. �ThÄO´S – = �ThÄION	 – 
 �ThÄÄIO´Oo schwefeln,
       ThARSÄ´Oo qarsšw (vb-ac) ��ThA´RSOS – �mutig/ kühn sein,                                                                                                                                        mit Schwefel ausräuchern o. reinigen	, �ThÄION.
         Mut fassen; guten Mutes// getrost/ unverzagt/ zuversichtlich                                                                                                     �ThÄI´NOo qe…nw (vb-ac) – �aus *ThÄ´NjOo, vw. lt. of-fendo tr:
         sein	 = ThARRÄ´Oo; – 〈guten 〉Mute〈s sei〉n; i!-2p-si-pr:                                                                                                                    etw. an-, stoßen, treffen, verletzen, de-fendo abwehren, fern-
        ˙˙〈sei〉!�〈guten 〉Mute〈s〉 M9,2.22 Mk10,49 L8,(48) A23,11; – i!-2p-                                                                                                                    halten, zurückweisen, sich wehren – schlagen, hauen, sto-
        pl-pr: ˙˙〈seid〉pl!�〈guten 〉Mute〈s〉!; – M9,2 M9,22/ L8,(48 Mt Tr..)                                                                                                                    ßen: 1. verwunden, erschlagen; – 2. mit Schmähungen treffen	
           M14,27/ Mk6,50 – Mk10,49 – L23,(43 D) – J16,33 – A23,11 (7).                                                                                                                                        – vgl.: ��PhÄ´NOo	 
 PhO´NOS.
       �ThA´RSOS q£rsoj (sb-n) – �√ ThÄRS wagen, vgl. ahd.                                                                                                     �ThÄION qe‹on (sb-n) – �aus *Th�Ä´S-ÄION, vgl. �ThÄ´ÄION	 –
         gi-turran wagen, mhd. türstic mutig – �Mut, Kühnheit, Vertrau-                                                                                                                    �Schwefel	 – Schwefel; – wBd.: Hauchendes; geistl.-w.: (n-si
         en, Zuversicht; – Verwegenheit, Keckheit, Frechheit	 – Mut,                                                                                                                    v. aj ThÄIOS): Göttliches; – 
: �ThÄ´ÄION	, ThÄI·Oo´DES; – L17,29 (1M19,24)
        〈Wage〉mut; – 
: ThARRÄ´Oo, ThARSÄ´Oo; – A28,15 * (1).                                                                                                                                        – Eh9,17.18 14,10 19,20 20,10 21,8 * (7).
       �ThAUMA qaàma (sb-n) – �√ ThA� schauen, staunen, vgl.                                                                                                     �ThÄIOS1 qe‹oj1 (sb-m) – �vgl. �TE´ThE Großmutter	 s.d. – Onkel
         �ThÄ´A	 – �1. Wunder, Gegenstand d. Verwunderung; – 2. Be-,                                                                                                                    (Kosewort z. Bez. e. älteren Verwandten)	 – unterscheide:
         Verwunderung, Staunen	 – konkr.: 〈Er〉staun〈lich〉es, 〈Ver〉-                                                                                                                                        ThÄIOS2.
        w˙under〈lich〉es 2K11,14; – abstr.: Staunen, 〈Ver〉w˙undern                                                                                                     ThÄIOS2, ThÄI´A, ThÄION qe‹oj2, qe…a, qe‹on (aj-m,f,n) –
        Eh17,6; – 
: ÄK�, ThAUMA´ZsOo, ThAUMA´SIOS, ThAUMASTO´S; – 2K11,14 –                                                                                                                    ��ThÄO´S – �göttlich: 1. v. Göttern abstammend; – 2. den Göt-
           Eh17,6 * (2).                                                                                                                    tern gehörend/ geweiht; – 3. gottähnlich; – 4. sb-iert-n-si/pl:
       ThAUMA´ZsOo qaum£zw (vb-ac) – ��ThAUMA – �1. er-, stau-                                                                                                                    Gottheit, göttliches Tun, ...	 – göttlich; – sb-iert-n a.: ;gött-
         nen, sich wundern; – 2. bewundern, anstaunen, hochschät-                                                                                                      liches〈 Wesen〉; – A17,(27 D).29 – T1,(9 460) – 2P1,3.4 * (3).
         zen	 – 〈be/an〉-, staunen; 〈be〉w˙undern/ 〈Be〉w˙unde-                                                                                                     ThÄIO´TES qeiÒthj (sb-f) – ��ThÄO´S – �sp.: Religiosität; NT:
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         Göttlichkeit	 – Göttlichkeit; – R1,20 * (1).                                     ThÄMÄ´LION qemšlion (sb-n) – ��ThÄ´MA	, �TI´ThEMI – �= ThÄMÄ´-
                                                                                                                    LIOS	 – ;;Fundament, ;;Grund〈lage〉, wBd.: 〈ge〉setzter〈       ThÄI·Oo´D˙ES, ÄS qeièdhj, ej (aj-mf,n) – ��ThÄION + sf ��Oo´-
                                                                                                                    Grund〉; – A16,26 – (gramm. a. mögl. in L6,48.49 14,29 – R15,20 – 1K3,10 –         DES – �sp. NT: schwefelartig, schwefelig	 – schwefel··ig,
                                                                                                                                        E2,20 – 1T6,19 – H6,1) * (eindeutig nur 1; mögl. bis 9).        schwefel··artig; – Eh9,17 * (1).
                                                                                                     ThÄMÄ´LIOS qemšlioj (sb-m) – ��ThÄ´MA	, �TI´ThEMI – �Grund,       ThÄ´KLA Qškla (N. f-dekl., bisher nur christl. belegt) – �aus
                                                                                                                    -stein, -lage, Fundament	 – Grund, -〈lage〉, -〈stein〉,         ThÄO·KLA, vmtl. = �ThÄO´S + �KALÄ´Oo – Thekla (Christin), ü.:
                                                                                                      -〈stock〉, ..Fundament; – L6,48.49 14,29 – R15,20 – 1K3,10.11.12 – E2,20 –         Gottes·ruferin, Gottes�〈Ruhm Aus〉ruferin; – 2T3,(11 Kmg (181mg)
                                                                                                                                        1T6,19 – 2T2,19 – H6,1 11,10 – Eh21,14.19.19 * (15; eindeutig nur 7).           (syhmg)) * (0).

                                                                                                     ThÄMÄLIO´Oo qemeliÒw (vb-ac) – �ThÄMÄ´LIOS – �1. gründen,       �ThÄ´LGOo qšlgw (vb-ac) – �? – bezaubern, lähmen, ein-
                                                                                                                    den Grund legen; – 2. sp. NT: fest gründen, befestigen	 –         schläfern, entkräften; – 2. verblenden, betören; – 3. entzü-
         cken, fesseln, anziehen, begeistern; – Pas: bezaubern, ...,       〈fest〉�-, gründen; wBd.: Grund〈 leg〉en, 〈fest mit der 〉Grund
         das lt. mulcere, von jedem süßen und schmeichelnden Ge-       〈lage verbind〉en; – M7,25 – L6,(48 Mt Tr..) – E3,17 – K1,23 – H1,10 (Ps102,26)

         fühl, das eine unwiderstehliche, meist verderbliche Gewalt         H12,(23 D* (Hil)) – 1P5,10 * (5).

         über die Vernunft o. die gesunden Sinne ausübt. ...	 – vmtl.                                                                                                     �ThÄ´MIS qšmij (sb-f) – �TI´ThEMI – �eig: Festgesetztes; göttl. u.
        Gb.: tr: 〈die 〉innere�Selbstkontrolle�und�Zurückhal-          natürl. Recht; Recht, Brauch, Sitte; pl: Satzungen, Gesetze	 –
        tung〈 überwind〉en, itr: 〈die 〉innere�Selbstkontrolle�-        ,,〈Fest〉setzung, ,,〈festge〉setz〈te Ordn〉ung, ,,Satzung,
        und�Zurückhaltung〈 preisgeb〉en – vll. 
 ��A·SÄLGE´S	.              ,,〈Ge〉setz (üs. m. �ThÄ´SIS	) – 
 �ThÄMI(S)TO´S	; – vgl. m. ähnl. Bd.

                                                                                                                                        �ThÄSMO´S	.       ThÄ´LEMA qšlhma (sb-n) – ��ThÄ´LOo – �sp. NT: = ThÄ´LESIS,
         Wollen, Wille, Wohlgefallen	 – Wille, 〈Ge〉wolltes; a.:                 �ThÄMI(S)T˙O´S, E´, O´N qemi(s)tÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��ThÄ´-
                                                                                                                    MIS	 – gesetzmäßig, gerecht, rechtmäßig, gestattet	 – 〈ge〉-        W˙unsch, 〈Ge〉w˙ünschtes; – M6,10 7,21 12,50 18,14 21,31 26,42 –

           Mk3,35 – L11,(2 Mt Tr..) 12,47.47 22,42 23,25 – J1,13.13 4,34 5,30.30 6,38.38.39.40    setzlich, 〈ge〉setz〈mäß〉ig, wBd.: 〈der Fest〉setz〈ung entspre-
           7,17 9,31 – A13,22 21,14 22,14 – R1,10 2,18 12,2 15,32 – 1K1,1 7,37 16,12 – 2K1,1 8,5 –    ch〉end – 
 A�ThÄ´MITOS.

           G1,4 – E1,1.5.9.11 2,3 5,17 6,6 – K1,1.9 4,12 – 1Th4,3 5,18 – 2T1,1 2,26 – H10,7                                                                                                     ��ThÄN qen (sf, bez. d. Bewegung o. Richtung v. e. Ort o. e.
           (Ps40,8.9) H10,9.10.36 13,21 – 1P2,15 3,17 4,2.(3 P Mt Tr).19 – 2P1,21 – 1J2,17 5,14 –                                                                                                                    Zeit her o. weg) – �vgl. got. -tana, -dana – �h˙er, �h˙er,
           Eh4,11 * (62).                                                                                                      �h˙erweg, �h˙eran; – vgl.: ��ThA; – 
: ALLAChO´�, A´NOo�, ÄKÄI´�ThÄN
       ThÄ´LESIS qšlhsij (sb-f) – ��ThÄ´LOo – �sp. NT: = ThÄ´LEMA	 –                                                                                                                                        |(Ä´K�PROS·ThÄN), Ä´M�PROS·ThÄN, �PRO´S�ThÄ(N)	 – Ä´N·ThÄN, ÄNTÄU´·-

        〈das〉 Wollen, W˙ünschen; – H2,4 * (1).                                                    ThÄN; Ä´XOo�, Ä´SOo�ThÄN; KA�KÄI·ThÄN; KYKLO´�; MAKRO´�; O´�; (�O´PI�	?);

                                                                                                                                        OURANO´�; PAeIDIO´�, PAeIDO´�; PANTAChO´�, PA´NTO�; PO´�ThÄN, �PO�-       �ThÄ´LOo qšlw (�att. a. ÄThÄ´LOo	) (vb-ac) – �? – ��ÄThÄ´LOo	
                                                                                                                                        ThÄ´N	; PO´RROo�ThÄN.         u. ThÄ´LOo Gb.: wollen – 1. v. Personen: wollen, willens o. ent-
         schlossen/ geneigt/ bereit sein; wünschen; Lust/ Wohlgefal-    ThÄO�DI´DAKT˙OS, ON qeod…daktoj, on (aj-mf,n) – �NT	 –
         len haben, gern etw. tun; – 2. v. Sachen: geneigt/ befähigt/                                                                                                      〈von 〉Gott�〈ge〉lehrt; – 1Th4,9 * (1).
         imstande sein, vermögen, pflegen	 – �LXX oft f. hb. °aBha´H                                                                                                     ThÄO�LO´GOS qeolÒgoj (sb-m) – �sp. NT: Gottesgelehrter,
         wollen, ChaPhe´Z (vb) Gefall〈en hab〉en, ChaPhe´Z (aj) Gefal-                                                                                                                    Theologe; w.: von Gott redend	 – Gottes·wort〈bekenn〉er,
         l〈en hab〉end	 – wollen, wille〈ns sei〉n, Wo〈hlgefa〉ll〈en ha-                                                                                                      〈von 〉gött〈lichen Dingen〉�R˙edender, Theologe; w.: Got-
        b〉en/find〉en M9,13 12,7 27,43 Mk12,38 L20,46 (K2,18 H10,5), wol-                                                                                                                    tes·worter (kirchl. Beiname f. d. Apostel Johannes); – Eh(insc. Mt
        l〈en und behaupt〉en 2P3,5; w˙ünschen L10,24 A10,10; – wBd.:                                                                                                                                        Tr) (0).
           〈aus grundsätzlichem innerem Wohlgefallen/ Wünschen/ Begehren                                                                                                     ThÄO·MAChÄ´Oo qeomacšw (vb-ac) – �ThÄO�MA´ChOS – �ge-
           〉wollen; – vgl.: BOU´LOMAI w˙ollen/ 〈be〉absichtigen/ wü˙nschen; –                                                                                                                    gen Gott streiten	 – 〈gegen 〉Gott�fechten/zanken/s˙trei-
           
: ThÄ´LEMA, ThÄ´LESIS, Ä´ThÄLO�ThRESKI´A; – M1,19 2,18 (Jr31,15) M5,40.42                                                                                                      ten; – A23,(9 Mt sa Tr) * (0).
           7,12 8,2.3 9,13 (Hos6,6) M11,14 12,7.38 13,28 14,5 15,28.32 16,24.25 17,4.12 18,23.30                                                                                                     ThÄO�MA´Ch˙OS, ON qeom£coj, on (aj-mf,n) – ��MA´ChOMAI –
           19,17.21 20,14.15.21.26.27.32 21,29 22,3 23,4.37.37 26,15.17.39 27,15.17.21.34.43                                                                                                                    �sp. NT: gegen Gott streitend	 – 〈gegen 〉Gott�fechtend/
           (Ps22,9) – Mk1,40.41 3,13 6,19.22.25.26.48 7,24 8,34.35 9,13.30.35 10,35.36.43.44.51                                                                                                      �zankend/ �s˙treitend; – A5,39 * (1).
           12,38 14,7.12.36 15,9.12 – L1,62 4,6 5,12.13.39 6,31 8,20 9,23.24.54 10,24.29 12,49                                                                                                     ThÄO´�PNÄUST˙OS, ON qeÒpneustoj, on (aj-mf,n) – ��PNÄ´Oo
           13,31.34.34 14,28 15,28 16,26 17,(33) 18,4.13.41 19,14.27 20,46 22,9 23,8.20 – J1,43                                                                                                                    – �sp. NT: von Gott eingegeben/ inspiriert	 – gott·〈ge〉wehtge-
           3,8 5,6.21.35.40 6,11.21.67 7,1.17.44 8,44 9,27.27 12,21 15,7 16,19 17,24 21,18.18.22.23                                                                                                      haucht, 〈von 〉Gott�〈ge〉wehteingegeben; (a.: gott·〈ge〉-
           – A2,12 7,28 (2M2,14) A7,39 10,10 14,13 16,3 17,18.20 18,21 19,33 24,�6.27 25,9.9
                                                                                                      geistet); – 2T3,16 * (1).
           26,5 – R1,13 7,15.16.18.19.19.20.21 8,(20 F G..) R9,16.18.18.22 11,25 13,3 16,19 –
                                                                                                     �ThÄO´S qeÒj (sb-mf) – �vmtl. aus *Th�ÄSO´S, Gb. Geist, √
           1K4,19.21 7,7.32.36.39 10,1.20.27 11,3 12,1.18 14,5.19.35 15,38 16,7 – 2K1,8 5,4 8,10.11
                                                                                                                    Th�ÄS, dhwes hauchen, atmen (vgl. �ThÄ´S�PhATOS	 u. �ThY´-
           11,12 12,6.20.20.(32 S D2 (F G) H Y Mt Tr..) – G1,7 3,2 4,9.17.20.21 5,17 6,12.13 –
                                                                                                                    Oo); – n. anderen vw. m. �ThOO´S	 
 Bd.: der Glänzende; – n.
           P2,13 – K1,27 2,1.18 – 1Th2,18 4,13 – 2Th3,10 – 1T1,7 2,4 5,11 – 2T3,12 – Pm14 –
                                                                                                                    anderen vw. m. lt. festus festlich u. fanum (Gb.: der f. e. heili-
           H10,5 (Ps40,7) H10,8 12,17 13,18 – Jk2,20 4,15 – 1P3,10 (Ps34,13) 1P3,17 – 2P3,5 –
                                                                                                                    ge Handlung bestimmte Ort), Heiligtum, geweihter Ort 
 Bd.:
           3J13 – Eh2,21 11,5.5.6 22,17 * (209).
                                                                                                                    der durch Opfer Verehrte); – nt. vw. lt. deus Gott; – m.E. vll. zu       �ThÄ´MA qšma (sb-n) – ��TI´ThEMI – Gesetztes, Einsatz, Satz;
                                                                                                                    TI´ThEMI – �1. Gott, Göttin; a. Halbgott; Gottheit; – 2. Götterbild,
         Thema; Stammwort	 – 〈Ge〉setztes – vgl.: ANA´·, KATA´·ThÄMA, KAT�-
                                                                                                                    -statue	 – Gott, vll. wBd. �TI´ThEMI?: 〈Grund/Fest/Ein/Ab/Durch〉-
           ANA´·ThÄMA.
                                                                                                                    setzer; – sb-f: ,Gött〈in〉 A19,37; – pl: Götter A7,40 14,11 19,26 1K8,5.5
       �ThÄMATI´ZsOo qemat…zw (vb-ac) – ��ThÄ´MA	 – Pas: setzen,
                                                                                                                    G4,8b; – 
: A´�ThÄOS, ThÄA´, ThÄIOS, ThÄIO´TES; ThÄ´KLA; ThÄO�DI´DAK-
         stellen, aufstellen; e. Satz aufstellen o. vorlegen	 – w.: 〈Ge〉-
                                                                                                                                        TOS; ThÄO�LO´GOS |ThÄO·MAChÄ´Oo, ThÄO�MA´ChOS |ThÄO´�PNÄUSTOS
        setztes〈 vorleg〉en – 
 ANA·, KATA·ThÄMATI´ZsOo, KAT�ANA·ThÄMA-
                                                                                                                                        |ThÄO·SÄ´BÄIA, ThÄO�SÄBE´S |ThÄO�STYGE´S; ThÄO´TES; ThÄO´�PhILOS;
           TI´ZsOo.
                                                                                                                                        �ThÄ´S�PhATOS	; TIMO´�ThÄOS; PhILO´�ThÄOS; – M1,23 (Jes7,14) M3,9.16 4,3.4
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           (5M8,3) M4,6.7 (5M6,16) M4,10 (5M6,13) M5,8.9.34 6,(8 S1 B sa mae).24.30.33 8,29     �gottesfürchtig, fromm	 – �LXX f. hb. JöRe´° °äLoHI´M fürchtend
           9,8 12,4.28.28 14,33 15,3.4.6.31 16,16,23 19,6.24.26 21,31.43 22,16.21.21.29.(30 S L       Gott 2M18,21 Hi1,1.8 2,3	 – Gott�ehrend; – J9,31 * (1).

           f13 33 892 1241 1424 al, W 0102 0161 Mt Tr).31.32(3x) (2M3,6) M22,32.37 (5M6,5)                                                                                                     ThÄO�STYG˙E´S, Ä´S qeostug»j, šj (aj-mf,n) – ��STYGÄ´Oo	 –
           M23,22 28,61.63.63 27,40.43.43.46.46 (Ps22,2) M27,54 – Mk1,1.14.15.24 2,7.12.26                                                                                                                    �ps-Bd.: gottverhasst (n. BA in alter Zeit nur in diesem Sinn
           3,11.35 4,11.26.30 5,7.7 7,8.9.13 8,(29).33 9,1.47 10,9.14.15.18.23.24.25.27.27 11,22                                                                                                                    belegbar); – ac-Bd.: NT: Gott hassend	 – Gott�〈ver〉ab-
           12,14.17.17.24.26(4x) (2M3,6) Mk12,27.29.30.34 13,19 14,25 15,34 (Ps22,2) Mk15,34.                                                                                                      scheuend/ �h˙assend; a.: 〈von 〉Gott�〈ver〉abscheut,
           34.39.43 16,19 – L1,6.8.16.19.26.30.32.35.37.47. 64.68.78 2,13.14.20.28.38 2,40.52                                                                                                      gott·〈ver〉h˙asst; – R1,30 * (1).
           3,2.6 (Jes40,5) L3,8.38 4,3.8 (5M6,13) L4,9.12 (5M6,16) L4,34.41.43 5,1.21.25.26                                                                                                     ThÄO´TES qeÒthj (sb-f) – ��ThÄO´S – �sp. NT: Gottheit, Gott-
           6,4.12.20 7,16.16.28.29.30 8,1.10.11.21.28.39 9,2.11.20.27.43.60.62 10,9.11.27 (5M6,5)                                                                                                                    sein	 – Gottheit, Gott〈sei〉n; – K2,9 * (1).
           L11,20.20.28.42.49 12,6.8.9.20.21.24.28 13,13.18.20.28.29 14,15 15,10 16,13.15.15.16                                                                                                     ThÄO´�PhILOS QeÒfiloj (N. m-dekl.) – Theophilus (Empfän-
           17,15.18.20.20.21 18,2.4.7.11.13.16.17.19.24.25.27.29.43.43 19,11.37 20,21.25.25.36.                                                                                                                    ger d. Lukasevangeliums u. d. Apostelgeschichte), ü.: Got-
           37(3x) (2M3,6) L20,38 21,31 22,16.18.69.70 23,35.40.47.51 24,19.53 – J1,1.1.2.6.12.13.                                                                                                                    tes·freund, Gott·l˙ieb; – L1,3 – A1,1 * (2).
           18.18.29.34.36.49.51 3,2.2.3.5.16.17.18.21.33. 34.34.36 4,10.24 5,18.18.25.42.44                                                                                                     ThÄRAPÄI´A qerape…a (sb-f) – �ThÄRAPÄ´WOo – �Gb.: Dienst: –
           6,27.28.29.33.45 (Jes54,13) J6,46.69 7,17 8,40.41.42.42.47.47.47.54 9,3.16.24.29.31.                                                                                                                    1. das Dienen, Bedienung, Dienstleistung; Verehrung (der
           33.(35) 10,33.34 (Ps82,6) J10,35.35.36 11,4.4.22.22.27.40.52 12,43 13,3.3.31.32.32                                                                                                                    Götter); Besorgung; Behandlung; – 2. b. Kranken: Behand-
           14,1 16,2.27.30 17,3 19,7 20,17.17.28.31 21,19 – A1,3 2,11.17.22.22.23.24.30.32.33.36.                                                                                                                    lung, Pflege, Heilung; – 3. Dienerschaft	 – D˙ienst/ 〈Be〉d˙ie-
           39.47 3,8.9.13(4x).15.18.21.22 (5M18,15) A3,25.26 4,10.19.19.21.24.31 5,4.29.30.31.                                                                                                      nung, Behandlung, Pflege; He˙ilung L9,11 Eh22,2; He˙i-
           32.39 6,2.7.11 7,2.6.7.9.17.20.25.32.32.35. 37.40 (2M32,1) A7,42.43 (Am5,26)
                                                                                                      lung〈swerk〉/ He˙ilung〈smannschaft〉 L12,42 M24,(45); – w.:
           A7,45.46.55.55.56 8,10.12.14.20.21.�37 9,20 10,2.2.3.4.15.22.28.31.33.34.38.38.40.41.
                                                                                                                    Therapie; – M24,(45 D f1 Mt Tr e sys)/ L12,42 – L9,11 – Eh22,2 * (3).
           42.46 11,1.9.17.17.18.18.23 12,5.22.23.24 13,5.7.16.17.21.23.26.30.33.36.37.43.46
                                                                                                     ThÄRAPÄ´WOo qerapeÚw (vb-ac) – ���ThÄ´RAPs	 – �1. Diener
           14,11.15.22.26.27 15,4.7.8.10.12.14.19 16,10.14.17.25.34 17,13.23.24.27.29.30
                                                                                                                    sn, be-, dienen; freundlich behandeln; ver-, ehren; zu gewin-
           18,7.11.13.21.26 19,8.11.26.37 20,21.24.27.28.32 21,19.20 22,3.14 23,1.3.4 24,14.15.16
                                                                                                                    nen suchen; – 2. f. etw./jmd sorgen; Kranke behandeln, pfle-
           26,6.8.18.20.22.29 27,23.24.25.35 28,6.15.23. 28.31 – R1,1.4.7.7.8.9.10.16.17.18.19.19.
                                                                                                                    gen, heilen; beachten	 – 〈be〉d˙ienen A17,25, behandeln,
           21.21.23.24.25.26.28.28.32 2,2.3.4.5.11.13.16.17.23. 24.29 3,2.3.4.5.5.6.7.11 (Ps14,2)
                                                                                                      pflegen; he˙ilen; w.: therapieren; – M4,23.24 8,7.16 9,35 10,1.8           R3,18 (Ps36,2) R3,19.21.22.23.25.26.29.30 4,2.3 (1M15,6) R4,6.17.20.20 5,1.2.5.8.10.
                                                                                                                                        12,10.15.22 14,14 15,30 17,16.18 19,2 21,14 – Mk1,34 3,2.10.(15 A C2 D W Q f1.13 33           11.15 6,10.11.13.13.17.22.23 7,4.22.25.25 8,3.7.7.8.9.14.14.16.17.19.21.27.28.31.33.33.
                                                                                                                                        579 700 1424 2542 Mt Tr..) Mk6,5.13 – L4,23.40 5,15 6,7.18 7,21 8,2.43 9,1.6 10,9           34.(35 S B..).39 9,5.6.8.11.14.16.20.22.26 (Hos2,1) R10,1.2.3.3.9 11,1.2 (Ps94,14)
                                                                                                                                        13,14.14 14,3 – J5,10 – A4,14 5,16 8,7 17,25 28,9 – Eh13,3.12 * (43).           R11,2.8 (Jes29,10) R11,21.22.22.23.29.30.32.33 12,1.1.2.3 13,1.1.2.4.4.6 14,3.6.6.10.11
                                                                                                     ThÄRA´POoN qer£pwn (sb-m) – ���ThÄ´RAPs	 – �Gb.: Diener           (Jes45,23) R14,12.17.18.20.22 15,5.6.7.8.9.13.15.16.17.19.30.32.33 16,20.26.27 –
                                                                                                                    (freiwilliger u. freigeborener o. Sklave, Knecht): Wärter, Pfle-           1K1,1.2.3.4.4.9.14.18.20.21(3x) 1K1,24.24.25.25.27.27.28.29.30 2,1.5.7.7.9.10.10.11.11.12.
                                                                                                                    ger; Waffengefährte, Gefolgsmann, Wagenlenker; Gefährte;           12.14 3,6.7.9.9.9.10.16.16.17.17.17.19.23 4,1.5.9.20 5,13 6,9.10.11.13.14.19.20 7,7.15.17.
                                                                                                                    pl: Gefolge	 – D˙iener, Behandler, Pfleger, He˙iler; w.:           19.24.40 8,3.4.5.5.6.8 9,9.21 10,5.13.20.31.32 11,3.7.12.13.16.22 12,3.6.18.24.28
                                                                                                                    Therapeut; – H3,5 * (1).           14,2.18.25. 25.28.33.36 15,9.10.10.15.15.24.28.34.38.50.57 – 2K1,1.1.2.3.3.4.9.12.12.18.
                                                                                                     ��ThÄ´RAPs qšray (sb-m) – �vgl. ai. dhar halten, am Leben er-           19.20.20.21.23 2,14.15.17.17.17 3,3.4.5 4,2.2.4.4.6.6.7.15 5,1.5.11.13.18.19.20.20.21
                                                                                                                    halten – poet. = ThÄRA´POoN	 – 
: ThÄRAPÄI´A, ThÄRAPÄ´WOo, ThÄ-           6,1.4.7.16.16.16.16 (3M26,12) 2K7,1.6.9.10.11.12 8,1.5.16 9,7 (5M15,10 Sp22,9) 2K9,8.11.
                                                                                                                                        RA´POoN.           12.13.14.15 10,4.5.13 11,2.7.11.31 12,2.3.19.21 13,4.4.7.11.13 – G1,1.3.4.10.13. 15.20.24
                                                                                                     ThÄRI´ZsOo qer…zw (vb-ac) – ��ThÄ´ROS – �itr: den Sommer zu-           2,6.19.20.21 3,6.8.11.17.18.20.21.26 4,4.6.7.8.8.9.9.14 5,21 6,7.16 – E1,1.2.3.17 2,4.8.10.
                                                                                                                    bringen; in der Sonne sitzen; – tr: die Sommersaat mähen o.           16.19.22 3,2.7.9.10.19 4,6.13.18.24.30.32 5,1.2.5.6.20 6,6.11.13.17.23 – P1,2.3.8.11.(14 S
                                                                                                                    ein-, ab-, ernten	 – ernten; wBd.: 〈den 〉Sommer〈 ausnutz〉en; –           A B (D*) P Y..).28 2,6.6.9.11.13.15.27 3,3.9.14.15.19 4,6.7.9.18.19.20 – K1,1.2.3.6.10.(12
                                                                                                                                        M6,26 25,24.26 – L12,24 19,21.22 – J4,36.36.37.38 – 1K9,11 – 2K9,6.6 – G6,7.8.8.9 –           S F G C3..).15.25.25.27 2,2.12.19 K3,1.3.6.12.(15 S2 C2 D2 Y Mt Tr..).(16 A C*..).16.17
                                                                                                                                        Jk5,4 – Eh14,15.15.16 * (21).           K4,3.(3 B* L..).11.12 – 1Th1,1.2.3.4.(5 S* C).8.9.9 1Th2,2.2.4.4.5.8.9.10.12.13.13.13.
                                                                                                     ThÄRISMO´S qerismÒj (sb-m) – �ThÄRI´ZsOo – �Ernten, Ernte,           14.15 3,2.9.9.11.13 4,1.3.5.7.8.14.16 5,9.18.23 – 2Th1,1.2.3.4.5.5.6.8.11.12 2,4.4.4.11.13.
                                                                                                                    -zeit, -feld, -frucht	 – Ernte; wBd.: Sommer〈nutz〉ung; –           13.16 3,(3 A D*.c F G..).5 – 1T1,1.2.4.11.17 2,3.5.5 3,5.15.15.(16 Sc Ac C2 D2 Y Mt
                                                                                                                                        M9,37.38.38 13,30.30.39 – Mk4,29 – L10,2.2.2 – J4,35.35 – Eh14,15 * (13).           Tr..) 1T4,3.4.5.10 5,4.5.21 6,1.11.13.17 – 2T1,1.2.3.6.7.8 2,9.14.15.19.25 3,17 4,1 –

           T1,1.1.2.3.4.7.16 2,5.10.11.13 3,4.8 – Pm3.4 – H1,1.6 (Ps97,7) H1,8+9.9 (Ps45,7.8)       ThÄRISTE´S qerist»j (sb-m) – �ThÄRI´ZsOo – �Schnitter, Mä-
           H2,4.9.13 (Jes8,18) H2,17 3,4.12 4,4 (1M2,2) H4,9.10.12.14 5,1.4.10.12 6,1.3.5.6.7.10.13.   her	 – Ernter, Ernt〈earbeit〉er; – M13,30.39 * (2).

           17.18 7,1.3.19.25 8,10 (Jr31,33) H9,14.14.20 (2M24,8) H9,24 10,7 (Ps40,9) H10,12.21.                                                                                                     ThÄRMAI´NOo qerma…nw (vb-ac) – ��ThÄRMO´S	 – �ac: er-, wär-
           29.31.36 11,3.4.4.5 (1M5,24) H11,5.6.10.16.16.19.25.40 12,2.7.15.22.23.28.29 (5M4,24)                                                                                                                    men, verbrennen; – ps: warm/ heiß werden, sich wärmen/ er-
           H13,4.7.15.16.20 – Jk1,1.5.13.13.20.27 2,5.19.23.23 (1M15,6) Jk3,9 4,4.4.6 (Sp3,34)                                                                                                                    hitzen	 – (ac: 〈er〉-, wärmen); – md/ps: sich��wärmen; a.:
           Jk4,7.8 – 1P1,2.3.5. 21.21.23 2,4.5.10.12.15.16.17.19.20 3,4.5.17.18.20.21.22                                                                                                      sich��warm〈 kleid〉en (Jk2,16); – Mk14,54.67 – J18,18.18.25 – Jk2,16 * (6).
           4,2.6.10.11.11.11.14.16.17.17.19 5,2.2.5.6.10.12 – 2P1,1.2.17.21 2,4 3,5.12 – 1J1,5                                                                                                     ThÄ´RME qšrmh (a. ThÄ´RMA) (sb-f) – �sb-iertes aj-f v. �ThÄR-
           2,5.14.(15 A C..).17 1J3,1.2.8.9.9.10.10.17.20.21 4,1.2.2.3.4.6.6.6.7.7.7.8.8.9.9.10.11.12.                                                                                                                    MO´S	 – �Wärme, Hitze; Fieberhitze; Therme	 – Wärme, Wär-
           12.15.15.15.16.16.16.16.20.20.21 5,1.2.2.3.4.5.9.9.10.10.10.11.12.13.18.18.19.20.20 – 2J3.9                                                                                                      meHitze; – A28,3 * (1).
           – 3J6.11.11 – Jd1.4.21.25 – Eh1,1.2.6.8.9 2,7.18 3,1.2.12.12.12.12.14 4,5.8.11 5,6.9.10 6,9                                                                                                     �ThÄRM˙O´S, E´, O´N qermÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��ThÄ´ROS – 1.
           7,2.3.10.11.12.15.17 8,2.4 9,4.13 10,7 11,1.11.13.16.16.17.19 12,5.6.10.10.17 13,6 14,4.7.                                                                                                                    warm, heiß (lau bis glühend), siedend; – 2. ütr. heiß/ hitzig, lei-
           10.12.19 15,1.2.3.3.7.8 16,1.7.9.11.14.19.21 17,17.17 18,5.8.20 19,1.4.5.6.9.10.13.15.17                                                                                                                    denschaftlich, aufgeregt	 – warm – 
 ThÄRMAI´NOo, ThÄ´RME,
           20,4.6.(9 S2 P Mt Tr..) Eh21,2.3.3.3.7.10.11.22.23 22,1.3.5.6.9. 18.19 * (1318).                                                                                                                                        ThÄ´RMA.
       ThÄO·SÄ´BÄIA qeosšbeia (sb-f) – �ThÄO�SÄBE´S – �Gottes-                                                                                                     �ThÄ´ROS qšroj (sb-n) – �aus *gheros = ai. ha´ras Flammen-
         furcht, Religion	 – Gottes·〈ver〉ehrung; – 1T2,10 * (1).                                                                                                                    glut, vgl. lt. fornax Ofen, nhd. warm – �1. Wärme, warme Jah-
       ThÄO�SÄB˙E´S, Ä´S qeoseb»j, šj (aj-mf,n) – ��SÄ´BOo md/ps –                                                                                                                    reszeit, Sommer; – 2. Ernte, reife Saat, Sommerfrüchte	 –
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        Sommer; wBd.: Warmer; – 
: ThÄRI´ZsOo, ThÄRISMO´S, ThÄRISTE´S |T-   sichtsbehörde	 – 〈Zu〉s˙chauer, w.: Schau·〈an〉seher/ Schau-
           hÄRMAI´NOo, ThÄ´RME, �ThÄRMO´S	; – M24,32/ Mk13,28 – L21,30 * (3).                〈spiel〉·seher; – 
: ANA�, PARA�, ThÄ·OoRÄ´Oo; ThÄ·OoRI´A.

       �ThÄ´SIS qšsij (sb-f) – ��TI´ThEMI – 1. 〈das〉 Setzen, Legen, Stel-  ThE´KE q»kh (sb-f) – ��TI´ThEMI – �Behältnis: 1. Kasten, Kiste, ...;
         len; Auferlegen; – 2. Stellung, Lage; – 3. aufgestellter Satz,         2. Grab, Sarg, ...; 3. sp. Scheide d. Schwerts	 – Scheide; w.:
         These	 – Setzen, ,,Setzung (üs. m. �ThÄ´MIS	), Satz, The-    〈Ab〉setze; – vgl.: APO·, DIA·, PARA·, PARA·KATA·ThE´KE; – J18,11 * (1).

        se – vgl.: ANTI´·, APO´·, ÄPI´·, �KATA´·	, MÄTA´·, PÄRI´·, PRO´·ThÄSIS, SYnG�KA-  ThELA´ZsOo qhl£zw (vb-ac) – ���ThELE´	, √ ThEj saugen, säu-
           TA´·ThÄSIS.                                                                                           gen, vgl. �ThA´Oo1	 – säugen; saugen L11,27; – pt-pr-ac-m:
       �ThÄSMO´S qesmÒj (sb-m) – ��TI´ThEMI – Festgesetztes: 1. Stel-   ¯Säugling M21,16, w.: ¯Saugender; – M21,16 (Ps8,3) M24,19 – Mk13,17 –

         le, Stätte; – 2. Satzung, Gesetz, Brauch; – 3. Einrichtung, An-        L11,27 21,23 23,(29 Mt Tr..) * (5).

         ordnung, Fest	 – ..〈ge〉setz〈ter Or〉t, ..〈Ge〉setz, ..Satzung,                                                                                                     ��ThELE´ qhl» (sb-f) – ��ThA´Oo1	, √ ThEj saugen, säugen, vgl.
        ..〈Fest〉setzung – 
 A�ThÄSMO´S, �PRO�ThÄ´SMIOS	; vgl. m. ähnl. Bd.       ahd. tila Mutterbrust – Mutterbrust, Zitze	 – 
: ThELA´ZsOo, ThE-

           �ThÄ´MIS	.                                                                                                             LYS.

       ThÄSSALI´A Qessal…a (N. f-dekl.) – �... – Thessalien (grch.     ThELYS, ThE´LÄIA, ThELY qÁluj, q»leia, qÁlu (aj-m,f,n) –
         Landsch.), ü.: ....; – A17,(15 D) * (0).                                                         ���ThELE´	, �ThA´Oo1	, √ ThEj saugen, säugen – �1. weiblich; ütr.:
                                                                                                                    weiberhaft, schwach; – 2. ütr.: befeuchtend; erfrischend	 –       �ThÄSSALO´S QessalÒj (sb-m) – �ThÄSSALI´A – Thessalier	 –
                                                                                                      w˙eiblich; wBd.: säugend; – M19,4 (1M1,27) – Mk10,6 – R1,26.27 – G3,28 –        Thessalier – 
 ThÄSSALO�NI´KE.
                                                                                                                                        K3,(11 D* F G..) * (5).       ThÄSSALO·NIKÄU´S QessalonikeÚj (sb-m) – �ThÄSSALO�NI´KE –
                                                                                                     ��ThE´R q»r (sb-m) – �aus *Th�E´R, äol. PhE´R, lt. ferus wild – 1.        〈der〉 Thessalonicher, 〈Einwohn〉er�〈von 〉Thessalonich;
                                                                                                                    wildes Tier, Wild, Raubtier; Ungeheuer, Bestie; – 2. übh.: Tier,           – A20,4 27,2 – 1Th1,1 – 2Th1,1 * (4).
                                                                                                                    Geschöpf, a. vom Menschen	 – Gb.: 〈Wild/Raub/Un〉-, ..Tier –       ThÄSSALO�NI´KE Qessalon…kh (N. f) – ��ThÄSSALO´S	 + �NI´KE –
                                                                                                                                        
: ThE´RA, ThERÄ´WOo, ThERI´ON; ThERIO·MAChÄ´Oo, �ThERIO�MA´ChOS	.        Thessalonich (Stadt in Makedonien, heute Saloniki), ü.:
                                                                                                     ThE´RA q»ra (sb-f) – ���ThE´R	 – �1. Jagen, Jagd; – 2. Jagdtier,         Sieg�〈der 〉Thessalier; – A17,1.11.13 – P4,16 – 2T4,10 * (5).
                                                                                                                    Wild; Jagdbeute; ütr.: Beute, Fang	 – Jagd〈netz〉, Jagd〈fal-       �ThÄ´S�PhAT˙OS, ON qšsfatoj, on (aj-mf,n) –– 1. ��ThÄO´S +
                                                                                                      le〉; wBd.: 〈Wild〉tier〈jag〉d〈mittel〉; – R11,9 (Ps69,23) * (1).         PhATO´S (vb-aj v. �PhEMI´) – von Gott gesprochen o. verkün-
                                                                                                     ThERÄ´WOo qhreÚw (vb-ac) – �ThE´RA – �er-, jagen; ütr.: auf         det o. bestimmt; sb-iert-n: Götterspruch, Orakel, Weissagung,
                                                                                                                    jmdn Jagd machen	 – 〈er〉-, jagen; wBd.: 〈Wild〉tier〈 jag〉en; –         göttliche Bestimmung	 – wBd.: 〈von 〉Gott�erklärt/ �kund〈ge〉ge-
                                                                                                                                        L11,54 * (1).         ben; –– �2. ��ThÄO´S + �PhAeI´NOo (�vb-aj PhANTO´S	) – von Gott
                                                                                                     ThERIO·MAChÄ´Oo qhriomacšw (vb-ac) – ��ThERIO�MA´ChOS	         geschaffen o. gesandt, göttlich	 – wBd.: 〈von 〉Gott�〈zum Vor〉-
                                                                                                                    – �sp. NT: mit wilden Tieren kämpfen	 – 〈gegen wilde 〉Tie-         schein〈 gebrach〉t – vgl.: √ Th�ÄS, �ThÄO´S.

                                                                                                      r〈e〉�fechten; – 1K15,32 * (1).       �ThÄ´TES qšthj (sb-m) – ��TI´ThEMI – Setzender, Festsetzen-
         der, Bestimmender	 – 〈Fest〉-, Setzender – 
 NOMO�ThÄ´TES.      �ThERIO�MA´Ch˙OS, ON qhriom£coj, on (aj-mf,n) – �ThERI´ON
                                                                                                                    + MA´ChE – mit wilden Tieren kämpfend	 – 〈gegen wilde       �ThÄT˙O´S, E´, O´N qetÒj, », Òn (vb-aj-m,f,n v. �TI´ThEMI) – ge-
         setzt; adoptiert	 – 〈ge〉setzt, setzbar – vgl.: A´�, A�MÄTA´·, AN�ÄU´·,   〉Tier〈e〉�fechtend – 
 ThERIO·MAChÄ´Oo.

           A�SY´N·, Ä´K·, ÄU´�, �hYIO´�ThÄTOS	.                                                                                                     ThERI´ON qhr…on (sb-n, dim v. ��ThE´R	, glbd.) – �= �ThE´R		 –
       ThÄU·DAS Qeud©j (N. m-dekl.) – �n. BDR1253 Kf. v. ThÄU´·DOoROS                                                                                                      〈wildes 〉-, 〈Einz〉eltier; a.: 〈Raub〉tier, 〈Un〉tier, Bestie; –
         = dt. Theodor – Theudas (jüd. Volksaufwiegler vor 6 nChr.;                                                                                                                    wBd.: 〈k〉lein〈es〉�Tier, 〈Einz〉eltier; – Mk1,13 – A10,(12 Mt Tr..) 11,6 28,4.5 –
         nt. identisch m. d. jüd. Empörer z.Zt. d. Prokurators Cuspius                                                                                                                                        T1,12 – H12,20 (2M19,13) – Jk3,7 – Eh6,8 11,7 13,1.2.3.4.4.4.11.12.12.14.14.15.15.
         Fadus �44-46 nChr.; s. LzB u. MeiBNL), ü.: 〈von o. für 〉Gott�〈Ge〉-                                                                                                                                        15.17.18 14,9.11 15,2 16,2.10.13 17,3.7.8.8.11.12.13.16.17 18,2 19,19.20.20 20,4.10 * (46).
         schenkter; – A5,36 * (1).                                                                                                     ThES·AURI´ZsOo qhsaur…zw (vb-ac) – �ThES·AURO´S – �auf-
       �ThÄ´Oo1 qšw1 (vb-ac) – �aus *ThÄ´�Oo, √ ThÄ� laufen, rinnen                                                                                                                    speichern, -häufen, -bewahren, -sparen	 – speichern; vmtl.
         (vgl. ThY´Oo), vgl. ai. dha´vante laufen, strömen, ahd. tou/                                                                                                                    wBd.: 〈für 〉morgen�setzen; – M6,19.20 – L12,21 – R2,5 – 1K16,2 – 2K12,14 –
         nhd. 〈der〉 Tau – laufen, eilen	 – l˙aufen, eil˙en – 
 �ThOO´S1	,                                                                                                                                        Jk5,3 – 2P3,7 * (8).
           �BOE�ThO´OS	.                                                                                                     ThES·AURO´S qhsaurÒj (sb-m) – �vmtl. �TI´ThEMI + �AU´RION –
       �ThÄ´Oo2 qšw2 = ThOo qî	 = 1p-si-cj-a2-ac v. �TI´ThEMI.                                                                                                                    �1. Aufbewahrungsort: Schatzkammer, Speicher; – 2. Aufbe-
       ThÄ·OoRÄ´Oo qewršw (vb-ac) – �ThÄ·OoRO´S – �1. an-, be-,          wahrtes: Schatz, Vorrat	 – Speicher/ Speicher〈behälter〉
         schauen, betrachten, sehen; Zuschauer sein; – 2. geistig an-                                                                                                      M2,11 (13,52), Speicher〈inhalt〉/ 〈ge〉speicher〈ter Schatz〉;
         schauen: überlegen, -denken, untersuchen	 – 〈an/ zu〉-,                                                                                                                    vmtl. wBd.: 〈für 〉morgen�〈Ge〉setztes; – 
 APO�, ThES·AURI´ZsOo; –

        s˙chauen, 〈an〉s˙chau〈lich seh〉en, 〈als An〉s˙chau〈ung         M2,11 6,19.20.21 12,35.35 13,44.52 19,21 – Mk10,21 – L6,45 12,33.34 18,22 – 2K4,7 –

                                                                                                                                        K2,3 – H11,26 * (17).        hab〉en, s˙chauenbetrachten; – wBd.: 〈als 〉Schau〈ob-
         jekt〉/Schau〈spiel〉�sehen; – M27,55 28,1 – Mk3,11 5,15.38 12,41 15,40.47      ThInGGA´NOo qigg£nw (vb-ac) – �z. lt. fingo streicheln, for-
           16,4 – L10,18 14,29 21,6 23,35.48 24,37.39 – J2,23 4,19 6,2.19.40.62 7,3 8,51 9,8         men, plastisch bilden, vll. vw. �TÄIChOS – �be-, anrühren, tref-
           10,12 12,19.45.45 14,17.19.19 16,10.16.17.19 17,24 20,6.12.14 – A3,16 4,13 7,56 8,13 9,7    fen; umarmen, eheliche Gemeinschaft haben; antasten,
           10,11 17,16.22 19,26 20,38 21,20 25,24 27,10 28,6 – H7,4 – 1J3,17 – Eh11,11.12 * (58).    kränken	 – anrühren; – K2,21 – H11,28 12,20 (2M19,13) * (3).

       ThÄ·OoRI´A qewr…a (sb-f) – �ThÄ·OoRÄ´Oo – �1. das An-/ Be-/      �ThI´S q…j (sb-mf) – �aus *ThIN�O´S, vgl. ai. dha´nran trockenes
         Zuschauen, Betrachten/ Betrachtung; Untersuchung; Theo-      Land – Haufe; Sandhügel (am Meer); Sand	 – H˙aufe – 


         rie; – 2. Schaufest, Schauspiel; – 3. Festgesandtschaft	 –             AKRO�ThI´NION.

        S˙chau〈spiel〉; – L23,48 * (1).                                                      ��ThLA´Oo ql£w (vb-ac) – ��ion. PhLA´Oo	 – n. Pas vw. m.
                                                                                                                    ThRAU´Oo zerbrechen, zerschmettern, �KLA´Oo1 brechen, �TI-       ��ThÄ·OoRO´S qewrÒj (sb-m) – ���ThÄ´A	 + �hORA´Oo – 1. Zu-
                                                                                                                    TRA´Oo	 = ��TÄTRAI´NOo	 durchlochen – (zer)quetschen, zer-         schauer; – 2. Festgesandter; Orakelbefrager – 3. pl: Auf-
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         drücken, zerschmettern, zermalmen	 – 〈zer〉quetschen,        �ThRÄ´OMAI qršomai (vb-dp/md) – �aus *ThRÄ´�OMAI, √ ThRÄ�,
                                                                                                                    ThRU ertönen lassen, Geräusch machen – md poet. ertönen        〈zer〉schmettern – 
: SYN�ThLA´Oo.
                                                                                                                    lassen, schreien; über etw. wehklagen; (nur im pr ge-       �ThLI´BOo ql…bw (vb-ac) – �√ BLIGh, BLIG(�) schlagen, vgl. lt. fli-
                                                                                                                    bräuchl.)	 – lärmen� – 
 ��ThRO´OS	, ThROÄ´Oo.         go an-, auf-, niederschlagen, nhd. bleuen? – �ac: be-, drü-
                                                                                                     ThRENÄ´Oo qrhnšw (vb-ac) – ���ThRENOS	 – �itr: wehklagen,         cken, be-, drängen, reiben, einengen; – md: sich etw. zerrei-
                                                                                                                    jammern; – tr: beklagen, -jammern, -weinen	 – 〈be〉�-, klagen;         ben	 – 〈be〉drängen, drängen Mk3,9, 〈zusammen〉drän-
                                                                                                      lamentieren; j˙ammern; – M11,17 – L7,32 23,27 – J16,20 * (4).        gen (M7,14); – drang〈salier〉en; 〈be〉drücken; – 
: APO�, SYN�-

           ThLI´BOo, ThLIPsIS; – M7,14 – Mk3,9 – 2K1,6 4,8 7,5 – 1Th3,4 – 2Th1,6.7 –         �ThRENOS qrÁnoj (sb-m) – �√ ThREN (aus √ ThRE tönen); vgl.
           1T5,10 – H11,37 * (10).                                                                                nhd. dröhnen, Drohne? – �Weh-, Totenklage, Klagen, Jam-
                                                                                                                    mern	 – 〈Weh〉klage, 〈Toten〉klage; – 
: ThRENÄ´Oo; – M2,(18 C D L       ThLIPsIS ql‹yij (a. ThLI´PsIS) (sb-f) – ��ThLI´BOo – �sp. NT:
                                                                                                                                        W 0233 f13 33 Mt Tr..) * (0).         Drücken, Druck; Bedrängnis, Drangsal	 – 〈Be〉drängnis,
                                                                                                     �ThRENYS qrÁnuj (sb-m) – �att. ThRANOS, √ ThER, ThRE tra-        Drangsal; 〈Be〉drück〈ung〉, Druck; – M13,21 24,9.(10 S).21.29 –
                                                                                                                    gen, halten, stützen; vgl. lt. fretus gestützt, firmus fest – 1.           Mk4,17 13,19.24 – J16,21.33 – A7,10.11 8,(1 D) A11,19 13,(50 D) A14,22 20,23 – R2,9
                                                                                                                    Schemel, Fußbank; – 2. Steuerbank	 – Gb.: S˙tütze, fes-           5,3.3 8,35 12,12 – 1K7,28 – 2K1,4.4.8 2,4 4,17 6,4 7,4 8,2.13 – E3,13 – P1,17 4,14 –

           K1,24 – 1Th1,6 3,3.7 – 2Th1,4.6 – T1,(9 A) – H10,33 – Jk1,27 – Eh1,9 2,9.10.22 7,14    ter�Halt – 
 (��A·ThRO´OS	?), �ThRESKO´S, ThRO´NOS, ThOo´RAX.

           * (45).                                                                                                     ThRESKÄI´A qrhske…a (a. ThRESKI´A) (sb-f) – ��ThRESKÄ´-
       ThNEJ´SKOo qnþskw (vb-ac) – �aus *ThNAI˙SKOo, vgl. �ThA´-       WOo	 – �sp. NT: 1. religiöses Gebot; – 2. Gottesverehrung,
         NATOS – �1. sterben, pe: tot sein; – 2. ps z. ��KTÄI´NOo	: getötet    -dienst, Religion	 – Gottesverehrung; Religion, -〈saus-
         werden; – 3. ütr.: er-, hinsterben, -schwinden	 – s˙terben;                                                                                                      übung〉; – A26,5 – K2,18 – Jk1,26.27 * (4).

        wBd.: 〈zu 〉Tod〈e komm〉en 1T5,6, w.: 〈er〉toden; – M2,20 –                                                                                                     �ThRESKÄ´WOo qrhskeÚw (vb-ac) – ��ThRESKO´S – 1. gottes-
           Mk15,44 – L7,12 8,49 – J11,(41 Mt Tr..).44 12,(1 Mt Tr..) 19,33 – A14,19 25,19 – 1T5,6 *                                                                                                                    dienstliche Gebräuche einführen/ verrichten; – 2. tr: vereh-
           (9).                                                                                                                    ren, anbeten 4jmdn	 – Gott�verehren, Religion〈 ausüb〉en
       ThNET˙O´S, E´, O´N qnhtÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �ThNEJ´SKOo – �1.   – 
 ThRESKÄI´A.

         sterblich; – 2. den Sterblichen eigen: menschlich, vergäng-                                                                                                     �ThRESK˙O´S, O´N qrhskÒj, Òn (aj-mf,n) – �z. √ ThRE, dhre tra-
         lich	 – s˙terblich, 〈zum 〉Tod〈 bestimm〉t; w.: 〈er〉todbar; –                                                                                                                    gen, halten, stützen, vgl. ai. dhar e. Gesetz beobachten –
           R6,12 8,11 – 1K15,53.54 – 2K4,11 5,4 * (6).                                                                                                                    �sp. NT: religiös, gottesfürchtig	 – Gott
verehrend; religi-
       �ThO´LOS qÒloj (sb-f) – �√ ThAL wölben, vertiefen, vw. nhd.                                                                                                      ös; – 
: ÄThÄLO�ThRESKI´A, ThRESKÄI´A, �ThRESKÄ´WOo	; – Jk1,26 * (1).
         Tal – Gb.: Wölbung: – 1. Kuppeldach; – 2. Rundbau, Rundge-                                                                                                     ThRIAMBÄ´WOo qriambeÚw (vb-ac) – ��ThRI´AMBOS	 – �sp. NT:
         bäude	 – wGb.: Hohlwölbung (d. hohle Innere d. Wölbung                                                                                                                    itr: triumphieren; – tr: NT: triumphieren lassen	 –– (itr: trium-
         ist gemeint u. wird benutzt) – 
 �ThA´LAMOS	.                                                                                                      phieren, 〈einen 〉Triumph〈zug halt〉en); – tr: tri-
       �ThOO´S1 qoÒj1 (aj-m,f,n) – ��ThÄ´Oo1	 – schnell, rasch, ge-                                                                                                      umph〈ier〉en 〈über〉 K2,15, 〈im 〉Triumph〈 einherführ〉en
         wandt, beweglich	 – l˙aufend, eil˙end – vgl.: BOE�ThO´OS.                                                                                                      (als Besiegten) K2,15, (o. als Sieger) = triumph〈ieren
       ThORYBA´ZsOo qorub£zw (vb-ac; erst seit NT) – ��ThO´RY-                                                                                                      lass〉en 2K2,14, (o. als Sieger u. zugleich Erniedrigter?
         BOS – 〈be〉unruhigen, ps: 〈be〉unruhigt��˙s/˙w; – L10,41 * (1).                                                                                                      2K2,14); – 2K2,14 – K2,15 * (2).
       ThORYBÄ´Oo qorubšw (vb-ac) – ��ThO´RYBOS – �ac-itr: lärmen,                                                                                                     �ThRI´·AMBOS qr…amboj (sb-m) – �vmtl. aus *TRI´SAMBOS, *TRI´-
         Unruhe/ Aufsehen erregen; – ac-tr: beunruhigen, in Unruhe                                                                                                                    hAMBOS, ursprüngl. aj, urspr. Bd.: im Dreischritt; (zu ·AMBOS
         versetzen, stören	 – ac-tr: 〈in 〉Unruhe/Tumult〈 bring〉en                                                                                                                    vgl. ahd. ancha Schenkel, ai. arega Glied); – vgl. �I´AMBOS (sb-
        A17,5 21,(13 D); – ps: 〈in 〉Unruhe/Tumult〈 versetz〉t��˙s/˙w                                                                                                                    m) Jambus (= Versfuß aus unbetont. u. betont. Silbe), iam-
        M9,23 Mk5,39 13,(7 D) A20,10; – M9,23 – Mk5,39 13,(7 D pc) – A17,5 20,10                                                                                                                    bisch. Vers/ Gedicht	; dav. lt. triumphus Siegeseinzug, sieg-
           21,(13 D) * (4).                                                                                                                    reicher Kampf entlehnt – 1. Beiname d. Dionysos; – 2. Festlied
       �ThO´RYBOS qÒruboj (sb-m) – �vgl. ��ThRO´OS	, �ThRÄ´OMAI	 u.                                                                                                                    u. Festzug f. Dionysos; – 3. Triumph	 – 
 ThRIAMBÄ´WOo.
         �O´TOBOS Getöse, Tosen, Gebrause	 – �1. Lärm, Geschrei,                                                                                                     �ThRI´X qr…x (sb-f) – �vgl. litau. drika wie eine Locke gewi-
         Alarm; – 2. Getümmel, Aufruhr, Tumult, Wirrwarr, Unruhe	 – Tu-                                                                                                                    ckelte u. herabhängende Fäden – �Haar, Haare	 – Haar; – 
:
        mult; Unruhe; – 
: ThORYBA´ZsOo, ThORYBÄ´Oo; – M26,5 27,24 –                                                                                                                                        TRI´ChINOS; – M3,4 5,36 10,30 – Mk1,6 – L7,38.44 12,7 21,18 – J11,2 12,3 – A27,34
           Mk5,38 14,2 – A20,1 21,34 24,18 * (7).                                                                                                                                        – 1P3,3 – Eh1,14 9,8.8 * (15).
       �ThRA´SSOo qr£ssw (vb-ac) – �aus *ThRA´ChjOo, √ T(hA)RACh                                                                                                     ThROÄ´Oo qrošw (vb-ac) – ���ThRO´OS	 – �ertönen lassen: 1.
         verwirren, trüben, vgl. �TARA´SSOo, ahd. truobi/ nhd. trübe –                                                                                                                    schreien, rufen, (vom Wind) säuseln; aussprechen, reden,
         beunruhigen	 – vgl.: �TARA´SSOo, TRAChY´S.                                                                                                                    verkünden; – 2. NT: erschrecken	 – ps: bestürzt��˙w/˙s, 〈er〉-
       ThRAUMATI´ZsOo qraumat…zw (vb-ac) – ��ThRAU(S)MA Bruch-                                                                                                      sc˙hrecken�/ 〈er〉sc˙hreckt��˙s, w.: 〈vom 〉Lärm〈 bestürz〉t��˙w; –
         stück, Splitter, Trümmer	 – �nt. in Bens, Gem, Pas	 – zerbre-                                                                                                                                        M24,6 – Mk13,7 – L24,(37) – 2Th2,2 * (3).
        chen (üs. m. ThRAU´Oo); – L4,(18 D) * (0).                                                                                                     ThRO´MBOS qrÒmboj (sb-m) – ��TRÄ´PHOo md – �geronnene
       ThRAU´Oo qraÚw (vb-ac) – �aus *ThRAU´SjOo, √ ThRAUS zer-                                                                                                                    Masse, Klumpen, dicker Tropfen 〈von〉 2etw. (bes. v. Blut)	 –
         bröckeln, vgl. lt. frustum Brocken – �zerbrechen,                                                                                                      di˙cker〈 Tropf〉en; – L22,�44 * (1).
         -schmettern, -reißen, -trümmern; ütr.: entkräften, niederbeu-                                                                                                     ThRO´NOS qrÒnoj (sb-m) – ��ThRENYS	 – �Sitz, Sessel, (hoher)
         gen	 – zerbrechen, zerschmettern; – Mk14,(3 D Q 565) – L4,18                                                                                                                    Armstuhl, Lehnsessel: Ehrensitz, Thron	 – Thron; – M5,34
           (Jes58,6) * (1).                                                                                                                                        19,28.28 23,22 25,31 – L1,32.52 22,30 – A2,30 7,49 (Jes66,1) – K1,16 – H1,8
       ThRÄ´MMA qršmma (sb-n) – ��TRÄ´PhOo – �1. Pflegling, Zögling,                                                                                                                                        (Ps45,7) H4,16 8,1 12,2 – Eh1,4 2,13 3,21.21 4,2.2.3.4.4.4.5.5.6.6.6.9.10.10
         Kind; – 2. Haustier, Zuchtvieh, Herden; Tier, Lebewesen	 –                                                                                                                                        5,1.6.7.11.13 6,16 7,9.10.11.11.15.15.17 8,3 11,16 12,5 13,2 14,3.(5 Tr) Eh16,10.17 19,4.5
        Zuchttier; Gb.: Auf〈ge〉zogenes, wBd.: 〈Ge〉nährtes; – J4,12 * (1).                                                                                                                                        20,4.11.12 21,3.5 22,1.3 * (62).
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       ��ThRO´OS qrÒoj (sb-m) – �aus *ThRO´�OS v. �ThRÄ´OMAI	 – 1.      (ac: z˙ornig〈 mach〉en); – ps: 〈er〉grimmen�, wüt〈end wer-
         Lärm, Ruf, lautes Rufen, Geschrei, laute Sprache – 2. Gemur-                                                                                                      d〉en�; – M2,16 * (1).
         mel, Gerede, Gerücht	 – Lärm – 
: ��A�ThRO´OS	, ThROÄ´Oo.                                                                                                     �ThY´ON qÚon (sb-n) – ��ThY´Oo/�II	 – 1. Lebensbaum, Thuja; – 2.
       �ThRY´PTOo qrÚptw (vb-ac) – �√ ThRUBh zerbröckeln, zerrei-                                                                                                                    Zitrusbaum, afrik. Thujabaum	 – 
 ThY´˙INOS.
         ben, vgl. ahd. triufen, tropfo/ nhd. Tropfen – �in kleine Stücke                                                                                                     ThY´RA qÚra (sb-f) – �vgl. ai. dva´r Tür/ lt. fores u. forum/ got.
         zerbrechen, zerbröckeln, zerreiben; mürbe machen; schwä-                                                                                                                    dau´r/ ahd. turi (tor) / nhd. Tür (Tor) – �1. Tür, -flügel, Tor, Pfor-
         chen, verweichlichen	 – zerbrocken; – 
: SYN�ThRY´PTOo, �TRY-                                                                                                                    te; – 2. Haus, Wohnung, Palast; – 3. Ein-, Zugang, Schwelle; –
           PhE´; – 1K11,(24 D*) * (0).                                                                                                                    4. alles Türähnliche: Tafel, Brett, ...	 – Tür; – M6,6 24,33 25,10 27,60
       ThYA´·TÄIRA Qu£teira (N. n-pl-dekl.) – Thyatira (Stadt in Ly-                                                                                                                                        – Mk1,33 2,2 11,4 13,29 15,46 16,3 – L11,7 13,24.25.25 – J10,1.2.7.9 18,16 20,19.26 –
         dien), ü.: 1. ��ThY´Oo + �TÄI´ROo	 r˙eiben: Opfer〈Ab〉schlachtungs·-                                                                                                                                        A3,2 5,9.19.23 12,6.13 14,27 16,26.27 21,30 – 1K16,9 – 2K2,12 – K4,3 – Jk5,9 –
         〈auf〉r˙eibungen; – 2. ��ThY´Oo + TÄIROS/TÄ´RAS: Opfer·wunderpl; –                                                                                                                                        Eh3,8.20.20 4,1 * (39).
           A16,14 – Eh1,11 2,18.24 * (4).                                                                                                     ThYRÄO´S qureÒj (sb-m) – �aus *ThYRÄjO´S v. ThY´RA – �1. Tür-
       ThYGA´TER qug£thr (sb-f) – �ai. duhita´/ got. dau´htar/ ahd.                                                                                                                    stein (Stein, d. als Tür dient); – 2. sp. NT: großer Schild	 –
         tohter/ nhd. Tochter – �Tochter, Mädchen	 – Tochter; –                                                                                                      Langschild, w.: Tür〈art〉iger; – E6,16 * (1).
           M9,18.22 10,35.37 14,6 15,22.28 21,5 (Sa9,9) – Mk5,34.35 6,22 7,26.29.(30 Mt Tr..) –                                                                                                     ThYRI´S qur…j (sb-f, dim v. ThY´RA) – �= �ThY´RION (sb-n, dim v.
           L1,5 2,36 8,42.48.49 12,53.53 13,16 23,28 – J12,15 – A2,17 (Joe3,1) A7,21 21,9 –                                                                                                                    ThY´RA)	 1. Türchen; – 2. Fenster, -öffnung	 – Fenster; wBd.:
           2K6,18 (2S7,14 vgl. Jr31,33 u. Jes43,6) – H11,24 * (28).                                                                                                                    tür〈artige Öffn〉ung; – A20,9 – 2K11,33 * (2).
       ThYGA´TRION qug£trion (sb-n, dim z. TYGA´TER) – Töchter-                                                                                                     ThYR�OoRO´S qurwrÒj (sb-mf) – �aus *ThYRA-OoRO´S = ThY´-
        chen, Töchterlein; – Mk5,23 7,25 * (2).                                                                                                                    RA + �Oo´RA	, �hORA´Oo – �türbewachend; sb-m,f: Türhüter, -in	
       ThY´ÄLLA qÚella (sb-f) – �z. �ThY´Oo, n. �A´ÄLLA Sturmwind	                                                                                                      – sb-m: .der .,Tür·seherhüter Mk13,34 J10,3; – sb-f: ,die
         geb. – �Sturmwind, Sturm, Wirbelwind, Orkan	 – Sturmwind; –                                                                                                      .,Tür·seher〈in〉hüterin J18,16.17; – Mk13,34 – J10,3 18,16.17 * (4).
           H12,18 * (1).                                                                                                     ThYSI´A qus…a (sb-f) – ��ThY´Oo – �1. Opfern, Opferhandlung; –
       ThY´˙IN˙OS, E, ON qÚ�noj, h, on (aj-m,f,n) – ��ThY´ON	 – �sp.                                                                                                                    2. Opfer, -fest, -tier	 – Opfer, 〈Schlacht〉opfer; Opfer〈n〉 P2,17;
         NT: vom Lebensbaum/ Zitrusbaum	 – 〈vo〉m�Thuja〈baum〉/                                                                                                                                        – M9,13 (Hos6,6) M12,7 – Mk9,(49 Mt Tr..) 12,33 – L2,24 13,1 – A7,41.42 (Am5,25) –
        �Lebensbaum/ �Zitrusbaum; – Eh18,12 * (1).                                                                                                                                        R12,1 – 1K10,18 – E5,2 – P2,17 4,18 – H5,1 7,27 8,3 9,9.23.26 10,1.5+8 (Ps40,7)
       �ThYMA qàma (sb-n) – ��ThY´Oo – 1. Geopfertes, Opfergabe; –                                                                                                                                        H10,11.12.26 11,4 13,15.16 – 1P2,5 * (28).
         2. Opferung	 – Opfer〈gab〉e – vll. 
 ThYMIA´Oo.                                                                                                     ThYSIASTE´RION qusiast»rion (sb-n) – ���ThYSIA´ZsOo		,
       ThYMI´AMA qum…ama (sb-n) – �ThYMIA´Oo – �1. Räucherwerk; –                                                                                                                    ThYSI´A – Altar, 〈Brandopfer〉altar, 〈Räucher〉altar; wBd.:
         2. Weihrauchopfer	 – Räucher〈substanz〉; Räucher〈opfer〉                                                                                                                    Opfer〈stätt〉e; – M5,23.24 23,18.19.20.35 – L1,11 11,51 – R11,3 (1Kö19,10) –

        L1,10.11; – L1,10.11 – Eh5,8 8,3.4 18,13 * (6).                                                             1K9,13.13 10,18 – T1,(9 460) – H7,13 13,10 – Jk2,21 – Eh6,9 8,3.3.5 9,13 11,1 14,18 16,7

                                                                                                                                        * (23).       ThYMIATE´RION qumiat»rion (sb-n) – �ThYMIA´Oo – �Räu-
         cherfass, -pfanne, -altar	 – Räucher〈alta〉r, Räucher〈fas〉s;  �ThY´Oo qÚw (vb-ac) – �aus *ThY´jOo, √ ThY heftig bewegen,
         – wBd.: Räucher〈or〉t/vorrichtun〉g; – H9,(2 B).4 * (1).                             wallen, wirbeln, vgl. ai. dhuno´ti er schüttelt, bewegt heftig,
                                                                                                                    dhuma´s Rauch, lt. fumus Rauch, Qualm, Dampf, dummes Ge-       ThYMIA´Oo qumi£w (vb-ac) – �v. *dhumos Rauch/ lt. fumus, z.
                                                                                                                    schwätz, suf-fio räuchern, entsühnen, fimus Dünger, Kot, Un-         �ThY´Oo; – o. v. �ThYMA	 – �räuchern, anzünden, in Rauch auf-
                                                                                                                    rat, litau. dumai Rauch, got. dauns Geruch, ahd. toum Dampf,         gehen lassen	 – räuchern; wBd.: 〈Weihrauch〉opfer〈 darbrin-
                                                                                                                    Duft, tunist/ nhd. Dunst; nd. Dune/ nhd. Daune; vgl. a. Dusel,         g〉en; – L1,9 * (1).
                                                                                                                    Tor, töricht –– �I. ep. poet. 1. sich heftig bewegen, stürmen;       ThYMO·MAChÄ´Oo qumomacšw (vb-ac) – �*ThYMO�MA´ChOS v.
                                                                                                                    brausen, tosen; – 2. rasen, toben, wüten; – 3. rauchen,         �MA´ChOMAI – �sp. NT: zornig/ heftig kämpfen; erbittert sein	 –
                                                                                                                    dampfen. –– II. in Rauch aufgehen lassen, räuchern, ver-        s˙treit/zank·wütig〈 sei〉n; – A12,20 * (1).
                                                                                                                    brennen: – ac: 1. e. Rauchopfer verbrennen/ darbringen; op-       �ThYMO´S qumÒj (sb-m) – �z. �ThY´Oo/I	, √ ThY heftig bewegen,
                                                                                                                    fern, e. Opfer darbringen; – 2. schlachten (um zu opfern o. zu         schütteln, auf-/ wallen, wirbeln – �I. Leben, Lebenskraft (de-
                                                                                                                    essen); – md: 1. für sich / aus eigenen Mitteln / in eigenem In-         ren Sitz im Zwerchfell ist); – II. Lebhaftigkeit: – 1. Wille, Wunsch,
                                                                                                                    teresse opfern (bes. um d. Zukunft o. d. Willen d. Götter zu er-         Lust Begierde, Verlangen; a. Entschluss, Absicht, Gedanke; –
                                                                                                                    fahren); – 2. für sich vom Priester opfern lassen	 –– opfern/         2. Gemüt, Gefühl, Herz; Mut, Tapferkeit, Zuversicht; – 3. Ge-
                                                                                                      〈schlacht〉opfern A14,13.18 1K10,20.20, 〈als 〉Opfer〈 schlach-         mütsbewegung, Leidenschaft, Aufregung, Affekt, Heftigkeit,
                                                                                                      te〉n 1K5,7; opfernschlachten M22,4 Mk14,12 L15,23.27.30..; op-         Zorn, Wut, Unwille; – 4. Sinn, Gesinnung, Inneres	 – Gb.: 〈Ge〉-
                                                                                                      fern〈ab〉schlachten J10,10; – 
: ÄPI�ThY´Oo; ÄIDOoLO´�ThYTOS; �ThÄ-        fühl; 〈Ge〉m˙üt; Emotion, wGb.: 〈Gefühls〉-/Gemüts〉wal-
                                                                                                                                        O´S(?); ThYA´TÄIRA; ThY´ÄLLA; ThY˙INOS, �ThYMA	, ThYMI´AMA,        lung; –– 1. Verlangen, Gier, L˙ust, L˙eidenschaft; –– 2.
                                                                                                                    ThYMIATE´RION, ThYMIA´Oo; �THYMO´S; �ThY´ON	, ThYSI´A, ThYSI-        M˙ut/ 〈Über〉m˙ut/ M˙ut〈willen〉; U˙nwille, Wut, Grimm, Z˙orn;
                                                                                                                    ASTE´RION, hIÄRO´�ThYTOS; – M22,4 – Mk14,12 – L15,23.27.30 22,7           – 
: A·ThYMÄ´Oo, �A´�ThYMOS	 |DI�, ÄN·ThYMÄ´OMAI, ÄN·ThY´MESIS, �Ä´N�ThY-
                                                                                                                    – J10,10 – A10,13 11,7 14,13.18 – 1K5,7 10,20.20 (5M32,17) * (14).           MOS	 |ÄPI�ThYMÄ´Oo, ÄPI·ThYMETE´S, ÄPI·ThYMI´A |ÄU·ThYMÄ´Oo, ÄU´�ThY-
                                                                                                     �ThOoJE´ qJ» (sb-f) – �z. �TI´ThEMI – festgesetzte Strafe, Buße           MOS, ÄU·ThY´MOoS |ThYMO·MAChÄ´Oo; ThYMO´Oo |MAKRO·ThYMÄ´Oo, MA-
                                                                                                                    (an Geld o. dgl.)	 – S˙trafe; w.: 〈festge〉setzt〈e Straf〉e – 
           KRO·ThYMI´A, �MAKRO´�ThYMOS	, MAKRO·ThY´MOoS |hOMO·ThYMADO´N, �hO-
                                                                                                                                        A�ThOoJOS.           MO´�ThYMOS	 |PRO·ThYMI´A, PRO´�ThYMOS, PRO·ThY´MOoS; – L4,28 – A19,28
                                                                                                     ThOoMAS Qwm©j (N. m-dekl.) – �aram. Tö°OMa´° = hb. Tö°o´M           – R2,8 – 2K12,20 – G5,20 – E4,31 – K3,8 – H11,27 – Eh12,12 14,8.10.19 15,1.7 16,1.19
                                                                                                                    Zwilling – Thomas (einer d. 12 Apostel), ü.: Zwilling; – M10,3 –           18,3 19,15 * (18).
                                                                                                                                        Mk3,18 – L6,15 – J11,16 14,5 20,24.26.27.28 21,2 – A1,13 * (11).       ThYMO´Oo qumÒw (vb-ac) – ��ThYMO´S – �ac: zornig machen; –
                                                                                                     ThOo´RAX qèrax (sb-m) – �√ ThER, dher tragen, halten, stüt-         ps: zornig/ wütend werden, ergrimmen, zürnen, grollen	 –
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         zen, ai. dha´rakas haltend, Behälter, s. �ThRESKO´S – �1.           �IA´OMAI „£omai (vb-dp/md) – ��IAI´NOo	 – �1. heilen; – 2. wieder
         Rumpf d. Leibes; insb. Brust; – 2. Brustharnisch, Panzer; – 3.      gutmachen, (Übel) beseitigen, retten	 – heilen	; w.: sich��er-
         ütr. äußere Mauer; Wehr	 – B˙rust (Eh9,9a), B˙rust〈panzer〉; –     wärm〈end betätig〉en – 
: I´AMA, I´ASIS, IATRO´S; – M8,8.13 13,15 (Jes6,10)

           E6,14 – 1Th5,8 – Eh9,9.9.17 * (5).                                                                            M15,28 – Mk5,29 – L4,(18 Mt Tr..) 5,17 6,18.19 7,7 8,47 9,2.11.42 14,4 17,15 22,51 –

                                                                                                                                        J4,47 5,13 12,40 – A9,34 10,38 28,8.27 – H12,13 – Jk5,16 – 1P2,24 * (26).

                                                                                                     IA´RÄT 'I£ret (a. IARÄ´D, IA´RÄD, IA´RÄTh) (N. m-indekl.) – �hb.
                                                                                                                    Jä´RäD 1M5,15 – Jered (V. d. Henoch), ü. �v. hb. JaRa´D 〈hin〉ab-/
                                                                                                                    〈her〉ab〈steig〉en: 〈Her〉ab〈stieg〉, 〈Hin〉ab〈steig〉en; – L3,37 * (1).

                                                                                                     I´ASIS ‡asij (sb-f) – ��IA´OMAI – �Heilen, Heilung; Besserung	 –                                  I i
                                                                                                      Heilung; – L13,32 – A4,22.30 * (3).

                                                                                                     I´ASPIS ‡aspij (sb-f) – �hb. JaSchöPhe´H 2M28,20 39,13 Hes28,13 –
       I I i (IOoTA „îta) – �hb. � J (�� JOD) – als Zahlzeichen: i´ =                                                                                                                    �Jaspis	 – �in LXX Jes54,12 f. hb. KaD˙Ko´D	 – Jaspis (e. Edel-
        10; ,i = 10�000.                                                                                                                    stein; n. MeiBNL S.350 nt. unser heutiger Jaspis); – Eh4,3
       ·I ·i (dem-sf m. verstärkender Bd.) – �vgl. ai. i´d, i, im gerade,                                                                                                                                        21,11.18.19 * (4).
         vgl. lt. -is; vgl. hI´NA – (unübersetzt) – 
: NYN·I´, �PO´·ThI	, �PO·ThI´	, ...                                                                                                     IA´SOoN 'I£swn (N. m-dekl.) – �echtgriech. Name (statt IESOUS) f.
           ?.                                                                                                                    hb. JöHO·SchU´a�, ü.: JHWH 〈ist〉 Rettung – Jason, ü.: s. �; – 1.
       �IAI´NOo „a…nw (vb-ac) – �√ IS, ÄIS in rasche Bewegung set-                                                                                                                    Christ in Thessalonich A17,5.6.7.9; – 2. Grußspender R16,21; – 3.
         zen, erregen; vgl. lt. ira Zorn, Wut – 1. erwärmen, warm o.                                                                                                                    statt MNA´SOoN A21,(16); – * (5).
         weich machen; – 2. ütr.: erheitern, erfreuen; – ps: sich erhei-                                                                                                     IATRO´S „atrÒj (sb-�mf	-m) – ��IA´OMAI – �Arzt; ütr.: Helfer, Ret-
         tern, heiter werden	 – erwärmen – 
 IA´OMAI.                                                                                                                    ter	 – Arzt; wBd.: Heil〈end〉er; – M9,12/ Mk2,17 5,26 – L4,23 5,31 8,43 –
       IA´˙IROS 'I£�roj (N. m-dekl.) – �hb. Ja°I´R 4M32,41, ü. �v. °OR: Er(=                                                                                                                                        K4,14 * (7).
         Gott)�˙wird�Licht〈 spend〉en/〈er〉lichten; – o. Ja�I´R 1C20,5, ü. �v.                                                                                                     �IAU´Oo „aÚw (vb-ac) – �aus *IA´�jOo o. *IAU´SOo, redupl. pr z.
         �UR: Er(= Gott)�˙wird�erwecken – Jaïrus (Synagogenvorste-                                                                                                                    √ AU, AW weilen, ruhen, vgl. �AULE´ – ruhen, rasten, übernach-
         her), ü.: s. �; – Mk5,22 – L8,41 * (2).                                                                                                                    ten, schlafen	 – vgl.: �AULE´.
       IAKOo´B 'Iakèb (N. m-indekl.) – �hb. Ja�aQo´Bh 1M25,26 – Jakob,                                                                                                     IAChI´N 'Iac…n (N. m-indekl.) – �vmtl. hb. JaKhI´N 1M46,10.. – Ja-
         ü. �v. hb. �aQe´Bh Ferse, dav. �aQa´Bh 〈auf der 〉Ferse〈 folg〉en,                                                                                                      chin (im Stammbaum J-u), ü.: Er/er�˙wird�bereiten/feststellen; –
         überlisten: er�überlistet, er�〈folg〉t〈 auf der 〉Ferse, er�〈ver〉-                                                                                                                                        L3,(23ff. D) * (0).
         folgt〈 sein Recht, um nicht betrogen zu werden〉; – 1. Sohn d.                                                                                                     IB ib (Zahlzeichen) = 12 (f. DOo´�DÄKA); – * A1,(26 D).
         Isaak M1,2.2 L3,34 J4,5.6.12 A7,8.8.12.14.15.46 R9,13 11,26 H11,9.20.21; Abra-                                                                                                     I´DÄ ‡de �urspr. IDÄ´	 (ij-i!) – �urspr. i! v. ÄIDON, �ÄI´DOo = a2-i! z.
         ham, Isaak u. Jakob M8,11 22,32/ Mk12,26/ L20,37 13,28  A3,13 7,32; Haus                                                                                                                    �hORA´Oo – ´siehe!, ´sieh! J1,46 7,52 11,34 20,27 R11,22 Eh6,(1);
         Jakobs L1,33; – 2. V. d. Joseph im Stammbaum J-u M1,15.16; – Alle                                                                                                      ´siehe!〈 da ist/ sind〉 Mk3,34 16,6 J1,29.36.47/ ´siehe!〈 hier〉
           Vk.: M1,2.2.15.16 8,11 22,32 (2M3,6) – Mk12,26 (2M3,6) – L1,33 3,(23 D).34 L13,28
                                                                                                      M25,25; – M25,20.22.25 26,(65 S* syp).65 – Mk2,24 3,34 11,21 13,1.21.21 15,4.35
           20,37 (2M3,6) – J4,5.6.12 – A3,13 7,8.8.12.14.15.32 (2M3,6) A7,46 – R9,13 (Ma1,2)
                                                                                                                                        16,6 – J1,29.36.46.47 3,26 5,14 7,26.52 11,3.34.36 12,19 16,29 18,21 19,4.14.26.27
           R11,26 (Jes59,20) – H11,9.20.21 * (27).
                                                                                                                                        20,27 – R2,(17 D2 Mt Tr..) 11,22 – G5,2 – Jk3,(3 81 323..) – Eh6,(1 S MK..) * (34).
       IA´KOoBOS 'I£kwboj (N. m-dekl.) – �gräzis. F. v. IAKOo´B, hb.
                                                                                                     IDÄ´A „dša (sb-f) – �IDÄIN (= a2-if-ac v. ÄIDON), z. �ÄI´DOo, vw.
         Ja�aQo´Bh 1M25,26 – Jakobus, ü.: s. IAKOo´B; – 1. einer d. 12
                                                                                                                    nhd. Idee – �1. Aussehen, (äußere) Erscheinung, Gestalt,
         Apostel, Sohn d. Zebedäus, Bruder d. Johannes, spätest. 44
                                                                                                                    Schein; Art u. Weise, Beschaffenheit, Gattung; Meinung, Vor-
         nChr. v. Agrippa I enthauptet, M4,21 10,2 17,1 Mk1,19.29 3,17.17 5,37.37
                                                                                                                    stellung, Idee; – 2. d. Schauen; Gesichtspunkt	 – = ÄIDÄ´A; –
         9,2 10,35.41 13,3 14,33 L5,10 6,14 8,51 9,28.54 A1,13a 12,2; – 2. J., Sohn d. Al-
                                                                                                                                        M28,(3K L W G D Q f1.13 33 565 1241 l�844 pm) – L19,(29 D) * (0).
         phäus, einer d. 12 Apostel M10,3 Mk2,(14) 3,18 L6,15 A1,13b; – 3. (evtl.
                                                                                                     �I´D˙IOS, I´A, ION ‡dioj, …a, ion (aj-m,f,n) – �aus *�I´DIOS, vgl.         ident. m. 2.) J., Sohn d. Maria (J. der Kleine genannt Mk15,40)
                                                                                                                    ai. vi auseinander – �1. eigen, eigentümlich; eigenartig; – 2.         M27,56 Mk16,1 L24,10; – 4. J., d. Bruder d. Herrn M13,55 Mk6,3 1K15,7 G1,19
                                                                                                                    privat	 – eigen, eigen〈tümlich〉; ·eigen〈s festgesetzt〉e         2,9.12 A12,17 15,13 21,18 Jk1,1 Jd1; – 5. J., V. e. Apostels Judas L6,16a
                                                                                                      Zeitspanne G6,9 1T2,6 6,15 T1,3; –– sb-iert-m-pl: hOI I´DIOI         A1,13c; – 6. J. wird a. d. Zöllner Levi genannt Mk2,(14); – * (42).
                                                                                                      .die .EigenenIhren A4,23, .die .EigenenSeinen A24,23 J13,1;       I´AMA ‡ama (sb-n) – ��IA´OMAI – �Heilmittel	 – Heil〈wirkun〉g; –
                                                                                                      –– sb-iert-n-pl: TA` I´DIA �;die ;Eigenen	〈das Seine J16,32           1K12,9.28.30 * (3).
                                                                                                      19,27, das Ihre A21,6.., sich〉 J19,27; –– f-si als av: IDI´AJ 〈in       IAMBRES 'IambrÁj, a. MAMBRES MambrÁj 2T3,(8 F G it vgcl.ww,
                                                                                                      〉,eigener〈 Art〉persönlich 1K12,11; –– KAT’  IDI´AN �gemäß ,ei-         Cyp) (N. m) – �? – Jambres (a. Mambres; ägypt. Zauberer ge-
                                                                                                      gener〈 Art〉	〈für sich allein / um allein zu sein / abseits〉         gen Mose 2M7,11ff.), ü. n. MeiBNL: Widersetzer; ü. n. SchuNB:
                                                                                                      M14,13.23 17,1.19 20,17 24,3 Mk4,34 6,31.32 7,33 9,2.28 13,3 L9,10 10,23         stolz, eigensinnig, widerstrebend; – 2T3,8 * (1).

                                                                                                      A23,19 G2,2; – 
: IDIOo´TES; – M9,1 13,(57 S Z f13 892 pc Orpt, C pc) N14,13.23       IANNAI´ 'Ianna… (a. IANNA´ Tr) (N. m-indekl.) – �vll. J〈HWH〉 + °a-
                                                                                                                                        17,1.19 20,17 22,5 24,3 25,14.15 – Mk4,34 6,31.32 7,33 9,2.28 13,3 15,(20) – L2,(3)         Na´H1, 〈trauernd 〉klagen; ... + °aNa´H2, widerfahr〈en lass〉en; ... +
                                                                                                                                        6,41.44 9,10 10,23.34 18,28 – J1,11.11.41 4,44 5,18.43 7,18 8,44 10,3.4.12 13,1 15,19         �aNa´H1, antworten; ... + �aNa´H2, demütig/elend〈 sei〉n; ... + �a-
                                                                                                                                        16,32 19,27 – A1,7.19.25 2,6.8 3,12 4,23.32 5,(18 D) A13,36 14,(18) 19,(1) 20,28 21,6         Na´H3, 〈sich 〉abmühen; ... + �aNa´H, singen – Jannai (im
                                                                                                                                        23,19 24,23.24 25,19 28,30 – R8,32 10,3 11,24 14,4.5 – 1K3,8.8 4,12 6,18 7,2.4.4.7.         Stammb. J-u), ü.: J〈HWH〉 〈lässt〉�〈trauernd 〉klagen/ �widerfah-
                                                                                                                                        37.37 9,7 11,21 12,11 14,35 15,23.38 – G2,2 6,5.9 – E4,28 5,22 – 1Th2,14.(15 D1 Y Mt         ren/ �antworten/ �demütig/elend〈 sei〉n/ �〈sich 〉abmühen/ �sin-
                                                                                                                                        Tr..) 1Th4,11.11 – 1T2,6 3,4.5.12 4,2 5,4.8 6,1.15 – 2T1,9 4,3 – T1,3.(11 460).12 2,5.9 –         gen; – L3,24 * (1).
                                                                                                                                        H4,10 7,27 9,12 13,12 – Jk1,14 – 1P3,1.5 – 2P1,3.20 2,16.22 3,3.16.17 – Jd6 * (114).       IA´NNES 'I£nnhj (N. m) – �? – Jannes (ägypt. Zauberer gegen
                                                                                                     �IDI´Oo „d…w (v-ac) – �aus *S�IDI´Oo z. �IDOS Schweiß	, √ S�ÄID,         Mose 2M7,11ff.), ü. n. MeiBNL u. SchuNB: Übervorteiler, Betrüger;
                                                                                                                    S�ID schwitzen, nhd. schwitzen, Schweiß – schwitzen	 –           – 2T3,8 * (1).
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        schwitzen – 
 hIDROo´S.                                                                               6,4 10,31 17,14 20,(1 A W Mt Tr) – J1,19 8,(4 D) – A4,1 5,(27 D) 6,7 14,13 – H5,6

                                                                                                                                        (Ps110,4) H7,1.3.11.14.15.17.20.21.23 8,4 9,6 10,11.21 – Eh1,6 5,10 20,6 * (31).       IDIOo´TES „dièthj (sb-m) – ��I´DIOS – �I. sb – 1. im Gs. zum
         Staat o. zur Gesamtheit: Privatmann, -person, Einzelperson,    IÄRIChOo´ 'Iericè (a. hIÄRIChOo´, IÄRÄIChOo´, hIÄRÄIChOo´) (N.
         e. einzelner; pl: d. Volk. – 2. im Gs. zum Fürsten, Beamten,          f-indekl.) – �hb. JöRIChO´, JöReChO´ 4M22,1.. – Jericho (Stadt in
         Staatsmann: gewöhnlicher o. niedriger Mann/ Mensch, einfa-    Judäa), ü. �hb. JaRe´aCh Mond: Mond〈stadt〉; – M20,29 – Mk10,46.46

         cher Bürger; – 3. im Gs. zum Kunstverständigen o. Gebilde-         – L10,30 18,35 19,1 – H11,30 * (7).

         ten: Nichtkenner, Laie, Ungebildeter, ungelernter/ unkundi-                                                                                                     hIÄRO´�ThYT˙OS, ON ƒerÒqutoj, on (aj-mf,n) – ��hIÄRO´S +
         ger/ ungeübter/ unerfahrener Mensch, Nichtswisser, Stüm-                                                                                                                    �ThY´Oo – �den Göttern geopfert/geweiht; sb-iert-n: Opfer-
         per; a. Nichtdichter, Nichtredner; –– II. aj – 1. privat; – 2. unge-                                                                                                                    fleisch	 – 〈gottge〉weiht�〈ge〉opfert; – sb-iert-n: 〈gottge〉-
         bildet, nicht sachverständig, laienhaft	 – Laie, Nichtfach-                                                                                                      weiht�〈Ge〉opfertes (= heidnische Bez., was jüd. u. christl. m.
        mann; Unkundiger/ Uneingeweihter; – wBd.: 〈auf das 〉Ei-                                                                                                                    ÄIDOoLO´�ThYTOS bez. wird); – 1K10,28 * (1).
         gen〈e Begrenz〉ter; – A4,13 – 1K14,16.23.24 – 2K11,6 * (5).                                                                                                     hIÄRO´N ƒerÒn (sb-n = sb-iertes aj-n v. �hIÄRO´S) – �1. Opfer,
       IDOU´ „doÚ (ij-i!) – �statt IDOU = i!-md v. ÄIDON, �ÄI´DOo = a2-i!-md                                                                                                                    -tier, -zeichen; – 2. Heiligtum, Tempel	 – Weih〈estät〉te; wBd.:
         z. �hORA´Oo – �sieh(e) da!; hier ist! da nimm!	 – ´siehe¯!, ´sie-                                                                                                                    〈Gott ge〉weih〈t Stät〉te, w.: 〈Gott Ge〉weihtes; – M4,5 12,5.6 21,12.12.14.

        he¯!〈da kommt〉 M3,17 11,19/ L7,34..; (wie hb. HiNe´H siehe                 15.23 24,1.1 26,55 – Mk11,11.15.15.16.27 12,35 13,1.3 14,49 – L2,27.37.46 4,9 18,10

         1M1,29.31 3,22..); – M1,20.23 (Jes7,14) M2,1.9.13.19 3,16.17 4,11 7,4 8,2.24.29.32.34       19,45.47 20,1 21,5.37.38 22,52.53 24,53 – J2,14.15 5,14 7,14.28 8,�2.20.59 10,23

           9,2.3.10.18.20.32 10,16 11,8.10 (Ma3,1) M11,19 12,2.10.18 (Jes42,1) M12,41.42.46.47.49      11,56 18,20 – A2,46 3,1.2.2.3.8.10 4,1 5,20.21.24.25.42 19,27 21,26.27.28.29.30 22,17

           13,3 15,22 17,3.3.5 19,16.27 20,18.30 21,5 (Sa9,9) M22,4 23,34.38 24,23.25.26.26          24,6.12.18 25,8 26,21 – 1K9,13 * (71).

           25,6 26,45.46.47.51 27,51 28,2.7.7.9.11.20 – Mk1,2 3,32 4,3 5,(22 Mt Tr..) 10,(17).                                                                                                     hIÄRO�PRÄP˙E´S, Ä´S ƒeroprep»j, šj (aj-mf,n) – ��hIÄRO´S +
           28.33 13,(23 S A C Mt Tr..) 14,41.42 – L1,20.31.36.38.44.48 2,10.25.34.48 2,(9 Mt                                                                                                                    �PRÄ´POo – �dem Heiligen geziemend, ehrwürdig	 – 〈der Got-
           Tr..) 5,12.18 6,23 7,12.25.27.34.37 8,41 9,30.38.39 10,3.19.25 11,31.32.41 13,7.11.16.30.                                                                                                      tes〉weihe�〈ge〉ziemend; – T2,3 * (1).
           32.35 14,2 15,29 17,21.21.23.23 18,28.31 19,2.8.20 22,10.21.31.38.47 23,14.15.29.50                                                                                                     �hIÄR˙O´S, A´, O´N ƒerÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – �aus *ISARO´S, √
           24,4.13.49 – J4,35 12,15 16,32 19,5 – A1,10 2,7 5,9.25.28 7,56 8,27.36 9,10.11                                                                                                                    AIS, IS ehren, vgl. �AIDOo´S – �Gb.: heilig, göttlich; hIÄRA´ KAI
           10,17.19.21.30 11,11 12,7 13,11.25.46 16,1 20,22.25 27,24 – R9,33 (Jes28,16 + 8,14) –                                                                                                                    hO´SIA Göttliches u. Menschliches, Geweihtes u. Ungeweih-
           1K15,51 – 2K5,17 6,2.2.9 7,11 12,14 – G1,20 – H2,13 (Jes8,18) H8,8 (Jr31,31) H10,7                                                                                                                    tes; – 1. von Göttern herrührend; – 2. auf Religion o. Heiligtü-
           (Ps40,8-9) H10,9 – Jk3,(3 Tr pc).4.5 5,4.7.9.11 – 1P2,6 – Jd14 – Eh1,7.18 2,10.22                                                                                                                    mer sich beziehend, religiös; – 3. gottgeweiht, den Göttern o.
           3,8.9.9.20 4,1.2 5,5 6,2.5.8 7,9 9,12 11,14 12,3 14,1.14 16,15 19,11 21,3.5 22,7.12 * (200).                                                                                                                    e. Gott gehörig, unter göttlichem Schutz stehend; – 4. ütr.
       IDOUMAeI´A 'Idouma…a (N. f-dekl.) – �hb. °äDO´M 1M25,30 32,4.. –                                                                                                                    heilige Scheu einflößend, erhaben; unantastbar; herrlich	 –
        Idumäa (Bergland südl. v. Judäa), ü. �v. hb. °aDo´M rot, Rotes:                                                                                                      〈gottge〉weiht; – sb-iert-n-pl: TA` hIÄRA´ die ;〈gottge〉-
         Rotes; – Mk3,8 * (1).                                                                                                      weihten〈 Dienste〉 1K9,13; – 
: ARCh·IÄRATIKO´S, ARCh�IÄRÄU´S |hIÄ-
       hIDROo´S ƒdrèj (sb-m) – ��IDI´Oo	 – �1. Schweiß; ütr.: mühevolle                                                                                                                                        RA´�POLIS |�hIÄRA´OMAI	; hIÄRATÄI´A, hIÄRA´TÄUMA, hIÄRATÄ´WOo, hIÄ-
         Anstrengung; – 2. Feuchtigkeit, Saft	 – Schweiß; – L22,�44 * (1).                                                                                                                                        RÄU´S, hIÄRO´�ThYTOS, hIÄRO´N, hIÄRO�PRÄPE´S |hIÄROSO´LYMA, hIÄRO-
       IÄ·ZsA´BÄL 'Iez£bel (a. IÄ·ZsABE´L) (N. f-indekl.) – �hb. °I·Zsä´-                                                                                                                                        SOLYMI´TES |hIÄRO·SYLÄ´Oo, hIÄRO´�SYLOS |hIÄR·OURGÄ´Oo, �hIÄR·OUR-
         BhäL 1Kö16,31.. – Isebel (Frau v. Kön. Ahab), ü. �hb. °I Küste,                                                                                                                                        GO´S	 |�hIÄRO´Oo	, hIÄROo·SY´NE; – Mk16,�8 kS. – 1K9,13 – K4,13? – 2T3,15 *
         un·, Wehe + ZsöBh(U)L Wohnstätte: Küste o. Wehe 〈ist ihre〉                                                                                                                                        (4/3).
         Wohnstätte; Un·wohnstätte, unkeine Wohnstätte; – Eh2,20 * (1).                                                                                                     hIÄROSO´LYMA `IerosÒluma (N. pl-n-dekl.) – �hb. JöRUSchaLa´-
       hIÄRA´�POLIS `Ier£polij (N. f-dekl.) – �aj-f v. �hIÄRO´S + �PO´LIS                                                                                                                    JiM = JöRU/ JöR·U v. JaRa´H ka: zielenschießen, vmtl. Gb.: zie-
        – Hierapolis (Stadt i. Phrygien), ü.: 〈Gott ge〉weihte�Stadt; –        len, 〈auf ein 〉Ziel〈 hin beweg〉en (-a´JiM ist dl-Endung) + Scha-
           K4,13 * (1).                                                                                              LO´M, Frieden, Wohlergehen – ;Jerusalempl; hb.-geistl.-ü.:
                                                                                                                    Ziel�/Sein(=Gottes )Ziel�〈ist〉�〈doppelter/beidseitiger〉dl�Friede//       �hI´ÄMAI, I´ÄMAI †emai, ‡emai (vb-md) – �aus *�I´Ä-MAI, √ �ÄjA,
                                                                                                                    grch. pl-n: �〈umfassend〉pl�fried〈liche Verhältnisse und Bezie-         �I streben, verfolgen; lt. venor jagen, via Weg; ahd. weida
                                                                                                                    hung〉enpl; – M2,1.3 3,5 4,25 5,35 15,1 16,21 20,17.18 21,1.10 – Mk3,8.22 7,1         Jagd, nhd. Weid-mann – eilen, streben, begehren, trachten	
                                                                                                                                        10,32.33 11,1.11.15.27 15,41 – L2,22 13,22 19,28 23,7 – J1,19 2,13.23 4,20.21.45 5,1.2        – v˙erfolgen – 
 IRIS?, �OIMOS	?.
                                                                                                                                        10,22 11,18.55 12,12 – A1,4 8,1.14.25 11,(2 Mt Tr..).27 13,13 15,(4 P45.74 A B..) 16,4       �hIÄRA´OMAI ƒer£omai (vb-dp/md) – ��hIÄRO´S – Priester o.
                                                                                                                                        18,(21 Mt Tr..) 19,(1 P38vid D syhmg).21 20,16 21,4.15.17 25,1.7.9.15.20.24 26,4.10.20         Priesterin sein	 – wBd.: 〈Gottge〉weihter〈 sei〉n� – 
 hIÄRA-
                                                                                                                                        28,17 – G1,17.18 2,1 * (62).           TÄ´WOo.
                                                                                                     IÄROUSALE´M 'Ierousal»m/ hIÄROUSALE´M `Ierousal»m (N.       hIÄRATÄI´A ƒerate…a (sb-f) – �hIÄRATÄ´WOo – �nkl. sp. NT:
                                                                                                                    si-f-indekl.) – �hb. JöRUSchaLe´M/ -ä´M, -öLe´M/ -ä´M – ,Jerusa-         Priesteramt, -tum, -schaft	 – Priester〈am〉t, Priester-
                                                                                                      lem; hb.-geistl.-ü.: Ziel�/Sein(=Gottes )Ziel�〈ist 〉Friede; –        〈diens〉t, Priester〈schaf〉t Eh5,(10); – L1,9 – H7,5.(24 D*) – Eh5,(10 S..)
                                                                                                                                        M23,37.37 – L2,25.38.41.43.45 4,9 5,17 6,17 9,31.51.53 10,30 13,4.(22 Mt Tr..).33.           * (2).
                                                                                                                                        34.34 17,11 18,31 19,11 21,20.24 23,28 24,13.18.33.47.52 – A1,8.12.12.19 2,5.14.(43 E       hIÄRA´TÄUMA ƒer£teuma (sb-n) – �hIÄRATÄ´WOo – �= hIÄRA-
                                                                                                                                        pc.., S A C..) 4,5.16 5,16.28 6,7 8,26.27 9,2.13.21.26.28 10,39 11,2.22 12,25 13,27.31         TÄI´A	 – Priesterschaft; – 1P2,5.9 (2M19,6) * (2).
                                                                                                                                        15,2.4 20,(16 P74 S A E pc..).22 21,11.12.13.31 22,5.17.18 23,11 24,11 25,3 – R15,19.25.       hIÄRATÄ´WOo ƒerateÚw (vb-ac) – ��hIÄRA´OMAI	 – �sp. NT:
                                                                                                                                        26.31 – 1K16,3 – G4,25.26 – H12,22 – Eh3,12 21,2.10 * (77); hI-LYMA + I-LEM =         Priester sn	 – 〈den 〉Priester〈dienst verricht〉en; – L1,8 * (1).
                                                                                                                                        139).       IÄRÄMI´AS 'Ierem…aj (N. m-dekl.) – �hb. JiR˙Mö·Ja´HU, JiR˙Mi·Ja´H
                                                                                                     hIÄROSOLYMI´TES `Ierosolum…thj (a. -ÄI´TES, IÄROSOLYMI´TES,        – Jeremia (Prophet in Juda), ü. �hb. RaMa´H w˙erfen: es�-
                                                                                                                    -ÄI´TES) (sb-m) – �hIÄROSO´LYMA – Jerusalemer, 〈Einwohn〉er〈         w˙irft�JaH〈WäH〉; – M2,17 16,14 27,9 (Sa11,13) * (3).
                                                                                                      von 〉Jerusalem; – Mk1,5 – J7,25 * (2).       hIÄRÄU´S ƒereÚj (sb-m) – ��hIÄRO´S – �Priester	 – Priester;
                                                                                                     hIÄRO·SYLÄ´Oo ƒerosulšw (vb-ac) – �hIÄRO´�SYLOS – �Tem-         wBd.: 〈Gott ge〉weiht〈er Dien〉er; – M8,4 12,4.5 – Mk1,44 2,26 – L1,5 5,14
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         pel plündern, Tempelraub begehen	 – Tempelraub〈 bege-    M27,16.17; – 5. Jesus, der ·Justos ¯〈ge〉heißen��˙wird K4,11; – M1,1.16.18.

                                                                                                                                        21.25 2,1 3,13.15.16 4,1.7.10.17 7,28 8,4.10.13.14.18.20.22.34 9,2.4.9.10.15.19.22.23.27.        h〉en; – wBd.: 〈Gottge〉weihtes�plündern/r˙auben/wegneh-
                                                                                                                                        28.30.35 10,5 11,1.4.7.25 12,1.15 13,1.34.53.57 14,1.12.13.16.27.29.31 15,1.21.28.29.         men/〈in 〉Beschlag〈 nehm〉en; – R2,22 * (1).
                                                                                                                                        32.34 16,6.8.13.17.21.24 17,1.4.7.8.9.17.18.19.22.25.26 18,1.22 19,1.14.18.21.23.26.28       hIÄRO´�SYL˙OS, ON ƒerÒsuloj, on (aj-mf,n) – ��SYLA´Oo –
                                                                                                                                        20,17.22.25.30.32.34 21,1.6.11.12.16.21.24.27.31.42 22,1.18.29.41 23,1 24.1.4 26,1.4.6.         �Tempelräuber	 – tempelräuberisch; sb-iert-m: Tempel-
                                                                                                                                        10.17.19.26.31.34.36.49.50.50.51.52.55.57.59.63.64.69.71.75 27,1.11.11.16.17.17.20.22.        räuber; wBd.: 〈Gottge〉weihtes�Plünderer; – A19,37 * (1).
                                                                                                                                        26.27.37.46.50.54.55.57.58 28,5.9.10.16.18 – Mk1,1.9.14.17.24.25 2,5.8.15.17.19 3,7       hIÄR·OURGÄ´Oo ƒerourgšw (vb-ac) – ��hIÄR·OURGO´S	 – �heili-
                                                                                                                                        5,6.7.15.20.21.27.30.36 6,4.30 8,27 9,2.4.5.8.23. 25.27.39 10,5.14.18.21.23.24.27.29.         gen Dienst verrichten/ verwalten, insb. opfern	 – 〈gottge〉-
                                                                                                                                        32.38.39.42.47.47.49.50.51.52 11,6.7.22.29.33.33 12,17.24.29.34.35 13,2.5 14,6.18.27.        weiht�arbeiten/ 〈gottge〉weihte�Arbeit〈 verricht〉en/〈ver-
                                                                                                                                        30.48.53.55.60.62.67.72 15,1.5.15.34.37.43 16,6.�8 kS..19 – L1,31 2,21.27.43.52        walt〉en 〈an〉 4etw.; – R15,16 * (1).
                                                                                                                                        3,21.23 4,1.4.8.12.14.34.35 5,8.10.12.19.22.31.34 6,3.9.11 7,3.4.6.9.40 8,28.28.30.35.       �hIÄR·OURG˙O´S, O´N ƒerourgÒj, Òn (aj-mf,n) – �aus hIÄRO�-
                                                                                                                                        35.39.40.41.45.46.50 9.33.36.41.42.47.50.58.62 10.29. 30.37 13,12.14 14,3 17.13.17
         ÄRGO´S = �hIÄRO´S + �Ä´RGON – Pas: opfernd, heiligen Dienst
                                                                                                                                        18,16.19.22.24.37.38.40.42 19,3.5.9.35.35 20,8.34 22,47.48.51.52 23,8.20.25.26.28.
         verrichtend: bes. der Opferpriester	 – wBd.: 〈gottge〉-
                                                                                                                                        34.42.46.52 24,3.15.19 – J1,17.29.36.37.38.42. 42.43.45.47.48.50 2,1.2.3.4.7.11.13.19.
        weiht/〈als Gottge〉weihter/〈Gottge〉weihtes�arbei-
                                                                                                                                        22.24 3,3.5.10.22 4,1.1.2.6.7.10.13.17.21.26.34.44.47.48. 50.50.53.54 5,1.6.8.13.14.15.
        tend/wirkend – 
 hIÄR·OURGÄ´Oo.
                                                                                                                                        16.17.19 6,1.3.5.10.11.15.17.19.22.24.24.26.29.32.35.42.43. 53.61.64.67.70 7,1.6.14.16.
       IÄROUSALE´M  s. hinter hIÄROSO´LYMA.                                                                                                                                        21.28.33.37.39 8,�1.6.10.11.12.14.19.25.28.31.34.39.42.49.54. 58.59 9,3.11.14.35.37.
       �hIÄRO´Oo ƒerÒw (vb-ac) – ��hIÄRO´S – heiligen, für heilig aus-                                                                                                                                        39.41 10,6.7.23.25.32.34 11,4.5.9.13.14.17.20.21.23.25.30.32.33.35.38.39.40.41.44.46.
         geben, weihen	 – wBd.: 〈gottge〉weiht〈 mach〉en – 
 hIÄROo·-                                                                                                                                        51.54.56 12,1.1.3.7.9.11. 12.14.16.21.22.23.30.35.36.44 13,1.7.8.10.21.23.23.25.26.27.
           SY´NE.                                                                                                                                        29.31.36.38 14,6.9.23 16,19.31 17,1.3 18,1.2.4.5.7.8.11.12.15.15.19.20.22.23.28.32.33.
       hIÄROo·SY´NE ƒerwsÚnh (sb-f) – ��hIÄRO´Oo	 – �Priesteramt,                                                                                                                                        34.36.37 19,1.5.9.9.11.13.16.18.19.20.23.25.26.28.30.33.38.38.40.42 20,2.12.14.14.15.
         -tum	 – Priestertum; wBd.: 〈insge〉samt�〈Gottge〉weiht〈ma-                                                                                                                                        16.17.19.21.24.26.29.30.31 21,1.4.4.5.7.10.12.13.14.15.17.20.21.22.23.25 – A1,1.11.14.
         ch〉ung/ �〈Gottge〉weiht〈sei〉n; – H7,11.12.(14 C3 D2 Mt Tr..).24 * (3).                                                                                                                                        16.21 2,22.32.36.38 3,6.13.20 4,2.10.13.18.27.30.33 5,30.40.42 6,14 7,45.55.59 8,12.
       IÄSSAI´ 'Iessa… (N. m-indekl.) – �hb. JiScha´J 1S16,1 – Isai (V. v.                                                                                                                                        16.35.�37 9,5.17.20.27.34 10,36.38.48 11,17.20 13,23.33 15,11.26 16,7.18.31 17,3.7.18
         David), ü. �hb. JeSch Sein/ Existenz, 〈es 〉ist/ 〈es 〉g˙ibt/ 〈es 〉exi-                                                                                                                                        18,5.25.28 19,4.5.13.13.15.17 20,21.24.35 21,13 22,8 23,(29) 24,24 25,19 26,9.15
         stiert (+ J〈HWH〉?): Existierender, Seiender, o.: 〈es 〉g˙ibt/exis-                                                                                                                                        28,23.31 – R1,1.4.6.7.8 2,16 3,22.24.26 4,24 5,1.11.15. 17.21 6,3.11.23 7,25 8,1.2.11.(11 A
         tiert�J〈HWH〉; – M1,5.6 – L3,32 – A13,22 (Ps89,21 vgl. 1S16,1) – R15,12 (Jes11,10)                                                                                                                                        C D*..).34.39 R10,9 13,14 14,14 15,5.6.16.17.30 16,3.20.�24.25.27 – 1K1,1.2.2.3.4.7.8.9.
           * (5).                                                                                                                                        10.30 2,2 3,11 4,15.17 5,4.4.(5 P61vid S Y Mt vgst Tr) 1K6,11 8,6 9,1 11,23 12,3.3
       IÄPhThA´Ä 'Iefq£e (N. m-indekl.) – �hb. JiPh˙Ta´Ch Ri11,1 – Jef-                                                                                                                                        15,31.57 16,23.24 – 2K1,1.2.3.14.19 4,5.5.6.10.10.11.11.14.14 8,9 11,4.31 13,5.13 –

        tah (Richter in I-el), ü.: Er(= Gott)�˙˙öffnet/ �˙wird�öffnen; – H11,32 *     G1,1.3.12 2,4.16.16 3,1.14.22.26.28 4,14 5,6.24 6,(12 P46 B..).14.17.18 – E1,1.1.2.3.5.

           (1).                                                                                                                         15.17 2,6.7.10.13.20 3,1.6.11.21 4,21 5,20 6,23.24 – P1,1.1.2.6.8.11.19.26 2,5.10.11.19.21

                                                                                                                                        3,3.8.12.14.20 4,7.19.21.23 – K1,1.3.4 2,6 3,17 4,11.12 – 1Th1,1.3.10 2,14.15.19 3,11.13       IÄChONI´AS 'Iecon…aj (N. m-dekl.) – �hb. JöHO·JaKhI´N 2Kö24,6.. =
                                                                                                                                        4,1.2.14.14.(15 B) 1Th5,9.18.23.28 – 2Th1,1.2.7.8.12.12 2,1.8.14.16 3,6.12.18 – 1T1,1.1.2.         JöKhoN˙·Ja´HU Jr24,1.. – Jojachin = Jechonja (Kön. v. Juda,
                                                                                                                                        12.14.15.16 2,5 3,13 4,6 5,21 6,3.13.14 – 2T1,1.1.2.9.10.13 2,1.3.8.10 3,12.15 4,1.(22 S2 C         Sohn v. Jojakim, 〈Enkel〉sohn v. Josia, V. v. Schealtiël), ü. �hb.
                                                                                                                                        D Y Mt Tr.. A..) – T1,1.4 2,13 3,6 – Pm1.3.5.9.23.25 – H2,9 3,1 4,8.14 6,20 7,22 10,10.         KUN hi: bereiten‘, feststellen‘: JHW〈H〉�˙wird�bereiten‘/fest-
                                                                                                                                        19 12,2.24 13,8.12.20.21 – Jk1,1 2,1 – 1P1,1.2.3.3.7.13 2,5 3,21 4,11 5,10 – 2P1,1.1.2.8.11.         stellen‘; – M1,11.12 – L3,(23ff. D) * (2).
                                                                                                                                        14.16 2,20 3,18 – 1J1,3.7 2,1.22 3,23 4,2.3.15 5,1.5.6.20 – 2J3.7 – Jd1,1.1.4.(5 A B 33       ��hI´ZsOo, hIZsA´NOo Œzw, ƒz£nw (vb-ac) – ���hÄ´ZsOo	; – aus
                                                                                                                                        81..).17.21.25 – Eh1,1.2.5.9.9 12,17 14,12 17,6 19,10.10 20,4 22,16.20.21 * (919).         *SIDjOo/ lt. sido (= Schwundstufe z. sedeo sitzen) sich set-
                                                                                                     �·I´KA …ka (sf) – 
: PAR�, �AUT·I´KA	, hEN·I´KA, �PEN·I´KA	, �TEN·I´KA	.         zen – tr: setzen, sitzen lassen, sich setzen lassen; – itr: sich
         setzen, Platz nehmen	 – tr: se˙tzen, si˙tz〈en lass〉en, 〈sich  hIKAN˙O´S, E´, O´N ƒkanÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ���hI´KOo	 – �1.
                                                                                                                    hinlänglich, hinreichend, genügend; – 2. geeignet; imstande,        〉se˙tz〈en lass〉en; – itr: 〈sich 〉se˙tzen, Si˙tz〈 nehm〉en – 
:
                                                                                                                    fähig, tüchtig; stattlich, ansehnlich, bedeutend	 – 〈hin〉rei-           KATh�I´ZsOo, ANA�KATh·, ÄPI�KATh·, PARA�KATh·, SYnG�KATh·I´ZsOo.

                                                                                                      chend/ 〈aus〉reichend L22,38 Mk15,15 L8,32 22,38 A12,12 14,3.21       ��hI´EMI †hmi (vb-ac) – �aus *jI´-jEMI, √ jE werfen (redupl.), aor:
         hEKA (ep. hÄ´-EKA) z. lt. iacio werfen, schleudern, auswerfen,    17,9 18,18 19,19.26 20,8.11 27,9 2K2,6/ 〈hin〉reichend〈 viel〉 M28,12
         wegwerfen – Gb.: in Bewegung setzen, loslassen: – ac: 1.                                                                                                      L23,9 A19,19 20,8.37 1K11,30../ 〈hin〉reichend〈 groß〉 Mk10,46
         senden, schicken; fahren lassen, (die Stimme) erschallen                                                                                                      L7,12 A20,37 11,24.26 19,26../ 〈hin〉reichend〈 lang〉e Zeit L8,27
         lassen; – 2. werfen, schleudern, schießen; – 3. herab- o. hin-                                                                                                      20,9 (pl) 23,8 (pl) A8,11 14,3 27,9../ 〈hin〉reichend〈 viel〉e Tage
         ablassen; – 4. itr: dahinfahren, hinfließen, hervorströmen; –                                                                                                      A9,23.43 18,18 27,7/ 〈hin〉reichend〈 hell〉 A22,6; –– tauglich/
         md: 1. eilen, sich zu etw. wenden; – 2. trachten, streben	 ––                                                                                                      tüchtig M3,11 8,8 Mk1,7 L3,16 7,6 J1,(27) 1K15,9 2K2,16 3,5 2T2,2,
        lassen; Gb.: etw./ jmdn aktiv loslassen o. in Bewegung set-                                                                                                                    wBd.: 〈aus〉reichend〈 fähig〉; – wGb.: 〈mit 〉aus〈ge〉streckter�-
         zen; – 
: A´N·ÄSIS, AN�I´EMI |A´Ph·ÄSIS, APh�I´EMI |ÄnG·KA´Th·ÄTOS, �ÄnG�-                                                                                                                    Hand〈 hinreich〉end; – etwa iSv. 〈zur Erreichung der göttlichen
           KATh·I´EMI	 |ÄN�APh·I´EMI |ÄPh·Ä´SINOS, ÄPhÄ´SIOS, Ä´Ph·ÄSOS |KATh�I´EMI                                                                                                                    Absicht / für einen (nicht genannten) Zweck hin〉reichend
           |PAR�APh·I´EMI |PA´R·ÄSIS, PAR�I´EMI |SY´N·ÄSIS, A�, SYN·ÄTO´S, SYN�I´EMI; –                                                                                                                    (u.ä.) Mk10,46 L7,12 8,27 20,9 23,8.9 A8,11 9,23.43 11,24.26 14,3 20,37 22,6 27,7
           vgl.: �ÄA´Oo u. �LÄI´POo.                                                                                                                    1K11,30; – alle Vk.: M3,11 8,8 28,12 – Mk1,7 10,46 15,15 – L3,16 7,6.(11 Mt Tr..).12
       IESA˙I´AS 'Ihsa�aj  s. ESA˙I´AS.                                                                                                                                        8,27.32 20,9 22,38 23,8.9 – J1,(27) – A5,(37 Ac (E Y 33 614 pc) 0140 1739 Mt Tr)
       IESOUS 'Ihsoàj (N. m-dekl., Zw. 888 = 24�37) – �hb. JeSchU´a�                                                                                                                                        A8,11 9,23.43 11,24.26 12,12 14,3.21 17,9 18,18 19,19.26 20,8.11.37 22,6 27,7.9 –
         (1C24,11..) = spätere Kf. f. JöHO·SchU´a� (2M17,9..), v. JöSchU�a´H                                                                                                                                        R15,(23 B C P..) – 1K11,30 15,9 – 2K2,6.16 3,5 – 2T2,2 * (39).
         Rettung – Jesus, ü.: J〈HWH〉�〈ist 〉Rettung; grch. Zw.: 888; – 1.                                                                                                     hIKANO´TES ƒkanÒthj (sb-f) – �hIKANO´S – �Tüchtigkeit, Hin-
         Josua A7,45 H4,8; – 2. Joschua, Sohn d. Eliëser im Stammbaum                                                                                                                    länglichkeit	 – Tauglichkeit/ Tüchtigkeit; wBd.: 〈aus〉rei-
         J-u L3,29; – 3. Jesus Christus M1,1.16.18..; – 4. Jesus Barabbas                                                                                                                    chend〈e Fähig〉keit; – 2K3,5 * (1).
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       hIKANO´Oo ƒkanÒw (vb-ac) – �hIKANO´S – �sp. NT: geschickt/      nung, Sühne	 – Sühnung (= Vergeltungserleiden u. damit
         fähig machen	 – tauglich〈/tüchtig/〈aus〉reichend〈 fähig〉〈     Genugtuungsleistung mit der Folge der Versöhnung), Ver-
        mach〉en; wBd.: 〈hin〉reichend〈 mach〉en/befähig〉en; – 2K3,6 –      söhnung; – 1J2,2 4,10 * (2).

           K1,12 * (2).                                                                                                     hILASTE´RION ƒlast»rion (sb-n; eig. sb-iert-n v. aj-m,f,n �hI-
       hIKA´NOo ƒk£nw  s. hI´KOo ƒkw.                                                  LASTE´RIOS versöhnend	) – �hILA´SKOMAI – Versöhnendes,
       hIKÄTERI´A ƒkethr…a (sb-f) – �urspr. sb-iertes aj-f v. �hIKÄ-         Sühnendes (= durch Vergeltungserleiden u. damit Genug-
         TE´RIOS	 – �sb-iertes-aj-f: Zweig der Schutzflehenden, e. m.        tuungsleistung Versöhnung Bewirkendes); Versöhnungs-
         Wolle umwundener Lorber- o. Ölzweig, den die Schutzflehen-                                                                                                      〈mitte〉l/ Sühne〈mitte〉l R3,25, Versöhnungs〈decke〉l/
         den in d. Hand trugen u. dann auf dem Altar des angeflehten                                                                                                      Sühne〈decke〉l H9,5; – R3,25 – H9,5 * (2).
         Gottes niederlegten	 – f˙lehen〈tliches Bitten um 〉Schutz〈                                                                                                     hI´LÄ˙OoS, OoN †lewj, wn (= att. u. ion. F. v. �hI´LAOS	) (aj-
        und 〉Hilfe; pl: f˙lehen〈tliche Bitt〉enpl〈 um 〉Schutz〈 und                                                                                                                    mf,n) – ���hI´LEMI	 – �1. gnädig, huldvoll, geneigt; gütig, freund-
        〉Hilfe; – wGb.: 〈flehentliches 〉Hand�Ausstrecken〈 um Schutz                                                                                                                    lich; – 2. fröhlich, heiter, gelassen	 – g˙nädig, versöhnt,
         und Hilfe〉; urspr. wBd.: 〈mit der 〉Hand�aus〈ge〉streckter〈 ,Öl-                                                                                                      h˙uldvoll; – Gs.: AN�I´LÄOoS; – M16,22 – H8,12 (Jr31,34) * (2).
         zweig als Zeichen des Flehens um Schutz und Hilfe〉; – H5,7 *                                                                                                     �I´LE ‡lh (sb-f) – ��ÄILÄ´Oo, vgl. �ÄI´LE	 – Haufe, Schar, Rotte, Ab-
           (1).                                                                                                                    teilung (z.B. v. Soldaten); Geschwader, Schwadron (v. Reitern)	
       �hIKÄTE´R˙IOS, I´A, ION ƒket»rios, ia, ion (aj-m,f,n) – ��hIKÄ´-                                                                                                      – Gb.: 〈zusammenge〉d˙rängte〈 Menschenmenge〉 – vmtl.
         TES	 – 1. einem Schutzflehenden eigen, schutzflehend, fle-                                                                                                                                        
 hO´M·ILOS.
         hentlich; – 2. den Schutzflehenden beschützend	 – f˙le-                                                                                                     ��hI´LEMI, hILE´KOo †lhmi, ƒl»kw (vb-ac) – �aus *SI´SLEMI, √
        hen〈tlich um 〉Schutz〈 und 〉Hilfe〈 bitt〉end – 
 hIKÄTERI´A.                                                                                                                    SLÄ, SLA, SÄL gut o. fröhlich machen (redupl.), ahd. salida Se-
       �hIKÄ´TES ƒkšthj (aj; sb-m) – �vgl. ��hI´KOo	 – schutzflehend,                                                                                                                    gen, salig/ nhd. selig – gnädig/ huldvoll sein	 – 
 AN�I´LÄOoS,
         schutz- o. hilfesuchend, schutzbedürftig; sb-m: Schutzfle-                                                                                                                                        hI´LÄOoS |hILA´SKOMAI, hILASMO´S, hILASTE´RION |hILARO´S, hILARO´TES;
         hender, Schutzsuchender, Schützling; inständig bittend	 –                                                                                                                                        �hO´LOS?.
        f˙lehen〈tlich um 〉Schutz〈 und 〉Hilfe〈 Bitten〉der; wGb.: 〈die                                                                                                     ILLYRIKO´N 'IllurikÒn (N. n-dekl. = n v. aj �ILLYRIKO´S	) – �? –
         〉Hand�Ausstreckender – 
 �hIKÄTE´RIOS	.                                                                                                      Illyrien (Landsch. in Nordwestgriechenland), ü. n. SchuNB:
       IKMA´S „km£j (sb-f) – �√ SÄIK, SIK fließen lassen, ausgießen,                                                                                                                    Freudenland; – R15,19 * (1).
         nhd. seihen, nhd. ver-siegen – �Feuchtigkeit, Nässe	 –                                                                                                     �ILY´S „lÚj (sb-f) – �? – nasser Schlamm, Schmutz	 – 
 ��hYLI´-
        Feuchtigkeit; – L8,6 * (1).                                                                                                                                        ZsOo	.
       �hIKNÄ´OMAI ƒknšomai (vb-dp/md z. ��hI´KOo	) = �hI´KOo	 – 1.                                                                                                     hIMA´S ƒm£j (sb-m) – �√ SAI, SI straff ziehen, binden, ahd. seil/
         kommen, gelangen; – 2. als Schutzflehender kommen zu                                                                                                                    nhd. Seil, ahd. silo/ nhd. Siele – Riemen; – Mk1,7 – L3,16 – J1,27 –
         jmdm; – 3. unpersönl.: zukommen, gebühren	 – 
 DI�, ÄPh�IK-                                                                                                                                        A22,25 * (4).
           NÄ´OMAI.                                                                                                     hIMATI´ZsOo ƒmat…zw (vb-ac) – ��hIMA´TION – �NT: bekleiden	
       IKO´NION 'IkÒnion (N. n-dekl.) – �vll. v. �ÄIKO´S	 – Ikonion (Stadt                                                                                                      – 〈mit 〉Gewand�be〈kleid〉en; – Mk5,15 – L8,35 * (2).
         in Kleinasien), vll. ü.: Bild〈 Sei〉endes; – A13,51 14,1.19.21 16,2 – 2T3,11 *                                                                                                     �hIMA´TION ƒm£tion (sb-n) – �statt hÄIMA´TION aus *�ÄSMA´-
           (6).                                                                                                                    TION = dim v. *�Ä´SMA = �hÄIMA	, vgl. ��hÄ´NNYMI	 – �1. Kleid, Ge-
       ��hI´KOo †kw, hIKA´NOo ƒk£nw (md: hIKNÄ´OMAI ƒknšomai)                                                                                                                    wand; Obergewand, Mantel; – 2. Stück Tuch; Decke	 – Ge-
         (vb-ac) – �aus *SI´KOo, √ SÄIK, SIK die Hand nach etw. aus-                                                                                                      wand, 〈Ober〉gewand M5,40 24,18 L6,29 A7,58 9,39 12,8..; – pl:
         strecken, hinreichen, vgl. �hE´KOo – 1. kommen, ankommen,                                                                                                      Gewänder, Gewandpl Mk5,28.30..; – 
: hIMATI´ZsOo, hIMATISMO´S;
         (hin)gelangen, oft m. pe-Bd. gekommen sein; erreichen; zu-                                                                                                                                        – M5,40 9,16.16.20.21 11,(8 C L W Q 0233 f1.13 Mt Tr..) M14,36 17,2 21,7.8 23,(5 L W
         rückkommen; reichen, sich erstrecken; von Zuständen u. Af-                                                                                                                                        0102 0107 f13 33 Mt Tr..) M24,18 26,65 27,(28 33 pc syhmg sams mae boms, D
         fekten: überkommen, befallen; – 2. meist unpersönl.: zukom-                                                                                                                                        pc it (sys)).31.35 – Mk2,21 5,27.28.30 6,56 9,3 10,50 11,7.8 13,16 15,20.24 –
         men, gebühren; pt: gebührend, hinreichend	 – 〈er〉-, 〈hin〉-,                                                                                                                                        L5,36.36 6,29 7,25 8,27.44 19,35.36 22,36 23,34 – J13,4.12 19,2.5.23.24 (Ps22,19) –
        reichen, reichengelangen, wBd.: 〈die 〉Hand�ausstrecken                                                                                                                                        A7,58 9,39 12,8 14,14 16,22 18,6 22,20.23 – H1,11.12 (Ps102,27) – Jk5,2 – 1P3,3 –
         n. etw. – 
: APh�IKNÄ´OMAI, A´Ph·IXIS |DI�, ÄPh�, �IKNÄ´OMAI	 |hIKANO´S, hI-                                                                                                                                        Eh3,4.5.18 4,4 16,15 19,13.16 * (60).
           KANO´TES, hIKANO´Oo |hIKÄTERI´A, �hIKÄTE´RIOS	, �hIKÄ´TES	.                                                                                                     hIMATISMO´S ƒmatismÒj (sb-m) – �hIMATI´ZsOo – �nkl. sp. NT:
       hILAR˙O´S, A´, O´N ƒlarÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ���hI´LEMI	, lt. hila-                                                                                                                    Kleidung, Garderobe; Ausstattung, -rüstung	 – Gewan-
         rus heiter, fröhlich – �heiter, fröhlich	 – heiter, fröhlich,                                                                                                      dungKleidung; w.: Gewandung; – L7,25 9,29 – J19,24 (Ps22,19) –
        fre˙undlich; – 2K9,7 * (1).                                                                                                                                        A20,33 – 1T2,9 * (5).
       hILARO´TES ƒlarÒthj (sb-f) – �hILARO´S – �sp. NT: Heiterkeit,                                                                                                     �hIMÄI´ROo ƒme…rw (md/ps: hIMÄI´ROMAI 1Th2,(8 0278 323 629 630
         Frohsinn	 – Heiterkeit, Fröhlichkeit, Fre˙undlichkeit; –                                                                                                                                        945 1505 1881 al))	 = hOMÄI´ROMAI.
           R12,8 * (1).                                                                                                     ��hI´MÄROS †meroj (sb-m) – �aus *I´SMÄROS, *IhMÄROS, √ IS su-
       hILA´SKOMAI ƒl£skomai (vb-dp) – ���hI´LEMI	 -�versöhnen,                                                                                                                    chen, wünschen, ahd. eiscon/ nhd. heischen – Sehnsucht,
         sich jmdn gnädig/ geneigt machen; besänftigen	 – sühnen˙                                                                                                                    Verlangen, a. im pl; insb.: Liebesverlangen, -glut, Liebe; Lieb-
        die Sünden (= Vergeltung erleiden u. damit Genugtuung lei-                                                                                                                    reiz; – personifiz.: Liebesgott	 – sehnendes�Hingezogen-
         sten, um Versöhnung zu erwirken), Versöhn〈ung bewir-                                                                                                      〈sei〉n – 
: �hIMÄI´ROo	/ hOMÄI´ROMAI.
        k〉en˙/ 〈Gott〉 g˙nädig〈 mach〉en˙ 〈in Bezug auf〉 die Sün-                                                                                                     �hI´NA †na (cj) – �hI´·NA = Pronominal-St. *i- (lat. is derjenige,
        den H2,17; – ps: versöhnt��˙w/ 〈sich 〉versöhn〈en las-                                                                                                                    derselbe, dieser) u. Instrumental-sf -NA – �I. av d. Ortes: 1.
        s〉en� 〈mit〉 3jmdm, g˙nädig〈 sei〉n� 3jmdm L18,13; – L18,13 – H2,17                                                                                                                    dort; – 2. wo, wobei; wohin, dahin wo. – II. cj: 1. final: damit, auf
           * (2).                                                                                                                    dass, um zu; – 2. m. kj	 – final: auf
dass, damit, damit〈weil/
       hILASMO´S ƒlasmÒj (sb-m) – �hILA´SKOMAI – �sp. NT: Versöh-                                                                                                      um〉 J11,19.31.55 12,20; – verblasste finale Bd.: auf�dass M4,3
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        5,29.., aufdahingehend
dass Mk14,35 J13,34.., auf�〈dass        Jk3,8; Rost Jk5,3; – 
: KAT�, �IO´Oo	; – R3,13 (Ps140,4) – Jk3,8 5,3.(3 S2 A P

                                                                                                                                        Y) * (3).        und so〉dass J9,2 1J4,17 Eh8,12..; – 
: hINA�TI´; – M1,22 2,15 4,3.14

           5,29.30 7,1.12 8,8 9,6 10,25 12,10.16.17 14,15.36 16,20 17,27 18,6.14.16 19,13.16          IOUDAeI´A 'Iouda…a (N. f-dekl. = sb-iertes aj-f v. IOUDAeIOS) – �v.

           20,21.31.33 21,4 23,26 24,20 26,4.5.16.41.56.63 27,20.26.32 28,10 – Mk1,38 2,10           aram. JöHUDaJ´ = hb. JöHUDa´H – wBd.: 〈die〉 ,jüdische〈 ,Erde/
           3,2.9.9.10.12.14.14 4,12 (Jes6,9) Mk4,21.21.22.22 5,10.12.18.23.23.43 6,8.12.25.36.                                                                                                      ,Land, ,Bevölkerung/ ,Besiedlung〉 A1,8 26,20; – 1. Judäa
           41.56 7,9.26.32.36 8,6.22.30 9,9.12.18.22.30 10,13.17.35.37.48.51 11,16.25.28 12,2.13.                                                                                                                    (d. südl. Teil d. heiligen Landes im Unterschied z. Galiläa,
           15.19 13,18.34 14,10.12.35.38.49 15,11.15.20.21.32 16,1 – L1,4.43 4,3 5,(14).24 6,7.31.34                                                                                                                    Samaria, Peräa u. Idumäa); – 2. ,jüdisch〈 bewohnt〉es〈 ,Ge-
           7,6.36 8,10.12.16.31.32 9,12.40.45 10,40 11,33.50.(54) 12,36 14,10.23.29 15,29 16,4.9.                                                                                                      biet〉 M19,1 Mk1,5 10,1 L1,5 4,44 7,17 2�3�,�5� A1,8 2,9 1�0�,�3�7� A11,1.29 26,20
           24.27.28 17,2 18,5.15.39.41 19,4.15 20,10.14.20.28 21,36 22,8.30.32.46 – J1,7.7.8.19.                                                                                                      1Th2,14; – M2,1.5.22 3,1.5 4,25 19,1 24,16 – Mk1,5 3,7 10,1 13,14 – L1,5.65 2,4 3,1
           22.27.31 2,25 3,15.16.17.17.20.21 4,8.15.34.36.47 5,7.14.20.23.34.36.40 6,5.7.12.15.28.                                                                                                                                        4,44 5,17 6,17 7,17 21,21 23,5 – J4,3.47.54 7,1.3 11,7 – A1,8 (2,9) 8,1 9,31 10,37 11,1.29
           29.30.38.39.40.50 7,3.23.32 8,�6.56.59 9,2.3.22.36.39 10,10.10.17.31.38 11,4.11.15.16.                                                                                                                                        12,19 15,1 21,10 26,20 28,21 – R15,31 – 2K1,16 – G1,22 – 1Th2,14 * (44/43).
           19.31.37.42.50.52.53.55.57 12,7.9.10.20.23.36.38.40.42.46.47.47 13,1.2.15.18.19.29.                                                                                                     IOUDA˙I´ZsOo „ouda�zw (vb-ac) – �IOUDAeIOS – jüdisch〈 le-
           34.34 14,3.13.16.29.31 15,2.8.11.12.13.16.16.17.25 16,1.2.4.7.24.30.32.33 17,1.2.3.4.11.12.                                                                                                      b〉en, 〈nach 〉jüdisch〈er Sitte leb〉en; – G2,14 * (1).
           13.15.15.19.21.21.21.22.23.23.24.24.26 18,9.28.32.36.37.39 19,4.16.24.28.31.31.35.                                                                                                     IOUDA˙IK˙O´S, E´, O´N 'Iouda�kÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �IOU´DAS – ju-
           36.38 20,31.31 – A2,25 4,17 5,15 8,19 9,21 16,30.36 17,15 19,4 21,24 22,5.24 23,24                                                                                                      de〈ntyp〉isch, jude〈nzugehör〉ig; – T1,14 * (1).
           24,4 27,42 – R1,1.13 3,8.19 4,16 5,20.21 6,1.4.6 7,4.13.13 8,4.17 9,11.23 11,11.19.25.
                                                                                                     IOUDA˙IKOoS 'Iouda�kîj (av v. IOUDA˙IKO´S) – jude〈ntyp〉isch;
           31.32 14,9 15,4.6.16.20.31.32 16,2 – 1K1,10.15.17.27.27.28.31 2,5.12 3,18 4,2.3.6.6.8
                                                                                                                                        – G2,14 * (1).
           5,2.5.7 7,5.29.34.35 8,13 9,12.15.18.19.20.20.21.22.22.23.24.25 10,33 11,19.32.34
                                                                                                     IOUD˙AeIOS, AeI´A, AeION 'Iouda‹oj, a…a, a‹on (aj-m,f,n) –
           12,25 13,3 14,1.5.5.12.13.19.31 15,28 16,2.6.10.11.12.12.16 – 2K1,9.11.15.17 2,3.4.4.5.9
                                                                                                                    �IOU´DAS – aj: jüdisch J3,22 A10,28 13,6 16,1 19,13.14 21,39 22,3/ jü-
           4,7.10.11.15 5,4.10.12.15.21 6,3 7,9 8,6.7.9.13.14 9,3.3.4.5.8 10,9 11,7.12.12.16
                                                                                                      disch〈 besiedelt〉 A2,9; – sb-si-m: Jude J3,25 4,9 18,35           12,7.7.7.8.9 13,7.7.10 – G1,16 2,4.5.9.10.16.19 3,14.14.22.24 4,5.5.17 5,17 6,12.13 –
                                                                                                      A18,2.24 19,34 R2,17.28.29 G2,14; – sb-si-kollektiv: der Jude           E1,17 2,7.10.15 3,10.16.18.19 4,10.14.28.29 5,26.27.27.33 6,3 (5M5,10) E6,13.19.20.
                                                                                                      R3,1/ 〈der 〉Jude R1,16 2,9.10 10,12 G3,28/ K3,11; – sb-f: Jüdin           21.22 – P1,9.10.26.27 2,2.10.15.19.27.28.30 3,8 – K1,9.18.28 2,2.4 3,21 4,3.4.8.12.16.
                                                                                                      A24,24; – sb-pl-m: Juden, Juden〈christen〉 G2,13; – M2,2 27,11.           16.17 – 1Th2,16 4,1.1.12.13 5,4.10 – 2Th1,11 2,12 3,1.2.9.12.14 – 1T1,3.16.18.20 2,2
                                                                                                                                        29.37 28,15 – Mk7,3 15,2.9.12.18.26 – L7,3 23,3.37.38.51 – J1,19 2,6.13.18.20           3,6.7.15 4,15 5,7.16.20.21 6,1.19 – 2T1,4 2,4.10 3,17 4,17 – T1,5.9.13 2,4.5.8.10.12.14
                                                                                                                                        3,1.22.25 4,9.9.22 5,1.10.15.16.18 6,4.41.52 7,1.2.11.13.15.35 8,22.31.48.52.57           3,7.8.13.14 – Pm13.14.15.19 – H2,14.17 3,13 4,11.16 5,1 6,12.18 9,25 10,9.36 11,28.35.40
                                                                                                                                        9,18.22.22 10,19.24.31.33 11,8.19.31.33.36.45.54.55 12,9.11 13,33 18,12.14.20.31.33.35.           12,3.13.27 13,12.17.19 – Jk1,4 4,3 5,9.12 – 1P1,7 2,2.12.21.24 3,1.9.16.18 4,6.11.13 5,6 –
                                                                                                                                        36.38.39 19,3.7.12.14.19.20.21.21.21.31.38.40.42 20,19 – A2,5 (2,9) 2,11.14 9,22.23           2P1,4 3,17 – 1J1,3.4.9 2,1.19.27.28 3,1.5.8.11.23 4,9.17.21 5,3.13.16.20 – 2J5.6.6.12 –
                                                                                                                                        10,22.28.39 11,19 12,3.11 13,5.6.43.45.50 14,1.1.2.4.5.19 16,1.3.20 17,1.5.10.13.17           3J4.8 – Eh2,10.21 3,9.11.18.18.18 6,2.4.11 8,3.6.12 9,4.5.5.15.20 11,6 12,4.6.14.15
                                                                                                                                        18,2.2.4.5.12.14.14.19.24.28 19,10.13.14.17.33.34 20,3.19.21.(24) 21,11.20.21.27.39           13,12.13.15.15.16.17 14,13 16,12.15 18,4.4 19,8.15.18 21,15.23 22,14 * (663);
                                                                                                                                        22,3.12.30 23,12.20.27 24,5.9.19.24.27 25,2.7.8.9.10.15.24 26,2.3.4.7.21 28,17.19.�29           – hI´NA ME´: M5,29.30 7,1 12,16 17,27 24,20 26,5.41 – Mk3,9.12 4,12 5,10
                                                                                                                                        – R1,16 2,9.10.17.28.29 3,1.9.29 9,24 10,12 – 1K1,22.23.24 9,20.20.20 10,32 12,13 –         13,18 14,38 – L8,10.12.31 9,45 14,29 16,28 18,5 22,32.46 – J3,16.20 4,15
                                                                                                                                        2K11,24 – G2,13.14.15 3,28 – K3,11 – 1Th2,14 – Eh2,9 3,9 * (195/196).         5,14 6,12.39.50 (Jes6,10) J12,42.46 16,1 18,28.36 19,31 – A2,25 (Ps16,8)
                                                                                                     IOUDA˙ISMO´S 'Iouda�smÒj (sb-m) – �IOUDA˙I´ZsOo – Juden-         A4,17 24,4 – R11,25 15,20 – 1K1,10.15.17 2,5 4,6 7,5 8,13 9,12 11,32.34
         12,25 16,2 – 2K1,9 2,3.5.11 4,7 6,3 9,3.4 10,9 12,7 13,10 – G5,17 6,12 –       tum, jüdisch〈e Lebensführ〉ung (= d. jüd. Art zu glauben u.
         E2,9 – P2,27 – K2,4 3,21 – 1Th4,13 – 1T3,6.7 6,1 – T2,5 3,14 – Pm14.19    zu leben); – G1,13.14 * (2).

         – H3,13 4,11 6,12 11,28.40 12,3.13 – Jk5,9.12 – 2P3,17 – 1J2,1.28 – 2J8 –                                                                                                     �IOU´DAS 'IoÚdaj (N. m) – �hb. JöHUDa´H 1M29,35.. – Judas, Ju-
         Eh3,18 7,1 8,12 9,4.5.20 11,6 13,17 16,15 18,4.4 20,3 (*; b. hI´NA m. ent-                                                                                                      da, ü. �hb. JaDa´H hi: bekennen‘, danken‘: Preis, Dank, Be-
         halten).                                                                                                                    kenntnis; Gepriesener, 〈ein〉er�〈den man 〉preist/ �〈bei dem o.
       hINA�TI´ ƒnat… (av) – �= �hI´NA  TI´; – n. BDR123 aus hI´NA  TI´                                                                                                                    für den man sich be〉dankt/ �〈zu dem man sich 〉bekennt; – 1.
         GÄ´NETAI = w.: damit ?was ´geschehe´? – �hI´NA TI´ (ergänze:                                                                                                                    Juda, 4. Sohn v. Jakob u. 4. v. Lea M1,2.3 (Mi5,1) L3,33, d. Stamm
         GÄ´NETAI) zu welchem Zweck? wozu? weshalb?	 – �in LXX                                                                                                                    Juda H7,14 Eh5,5 7,5, d. Land Juda M2,6.6 L1,39 2,(4 D), d. Haus Juda
         meist f. hb. La·MaH warum, wozu, w.: für/zu was 1M4,6.6 12,19 24,31                                                                                                                    (= Bevölkerung v. Juda) H8,8 (Jr31,31); – 2. Juda, Sohn e. Joseph
         25,22.32 27,46 31,27.30 32,30 33,15 42,1 44,7 47,15 – 2M2,20 5,4.15.22.22 17,3                                                                                                                    i. Stammb. J-u L3,30; Sohn e. IOoANA´N i. Stammb. J-u L3,(26 Mhf
         32,11 – ...; a. f. hb. MaD(D)U´a� weswegen 1M26,27..	 – wozu, wo-                                                                                                                    Mrp Tr) (f. IOoDA´) – 3. Judas, d. Galiläer (Aufrührer z.Zt. d. Quiri-
        zu〈zu welchem Zweck / mit welcher Absicht〉, warum;        nius) A5,37; – 4. Judas, Gastgeber d. Paulus in Damaskus A9,11;

         w.: damit ;?was 〈geschehe〉; – M9,4 27,46 (Ps22,2) – L13,7 – A4,25 (Ps2,1)    – 5. Judas, einer d. 12 Apostel (〈Sohn des 〉Jakobus L6,16 A1,13)

           A7,26 (2M2,13) – 1K10,29 * (6).                                                                     L6,16 J14,22 A1,13, a. Thaddäus/Lebbäus genannt; – 6. Judas Is-
                                                                                                                    kariot M10,4 26,14.25.47 27,3 Mk3,19 14,10.43 L6,16 22,3.47.48 J6,71 12,4       IO´PPE 'IÒpph (N. f-dekl.) – �hb. JaPhO´ Jos19,46, JaPhO´° Esr3,7
                                                                                                                    13,2.26.29 18,2.3.5 A1,16.25; – 7. Judas Barsabbas A15,22.27.32.�34; – 8.        – Joppe (im AT: Jafo, Hafenstadt am Mittelmeer im Stamm
                                                                                                                    Judas, d. Bruder J-u M13,55 Mk6,3 Jd1; – 
: IOUDAeI´A, IOUDA˙I´ZsOo,         Dan), ü. �hb. JaPhä´H schön: schöne〈 Stadt〉; – A9,36.38.42.43
                                                                                                                    IOUDA˙IKO´S, IOUDA˙IKOoS, IOUDAeIOS, IOUDA˙ISMO´S; – * (45).           10,5.8.23.32 11,5.13 * (10).
                                                                                                     IOULI´A 'Ioul…a (N. f-dekl.) – �lat. Iulia – Julia (Christin in Rom),       IORDA´NES 'Iord£nhj (N. m-dekl.) – �hb. JaR˙De´N 1M13,10.. –
                                                                                                                    ü.: �Jungfrau	; – R16,(7 P46..).15 * (1).        Jordan (Hauptfluss in I-el), ü. �hb. JaRa´D ka: 〈hin〉ab〈steig〉en:
                                                                                                     IOU´LIOS 'IoÚlioj (N. m-dekl.) – �lat. Iulius – Julius (röm.         〈Hin〉ab〈fließ〉ender (= schnell fließend u. m. vielen Strom-
                                                                                                                    Hauptmann), ü.: �Jüngling	; – A27,1.3 * (2).         schnellen); – M3,5.6.13 4,15 (Jes8,23) M4,25 19,1 – Mk1,5.9 3,8 10,1 – L3,3 4,1 –
                                                                                                     IOUNIAS 'Iouni©j (a. IOUNI´AS) (N. m-dekl.) – �lat. Iunius (o. Iuni-           J1,28 3,26 10,40 * (15).
                                                                                                                    anus), vmtl. v. Iuno (Fruchtbarkeits- u. Ehegöttin) vll. vw. m. iu-       �IO´S „Òj (sb-m) – �aus *�ISO´S, ai. visa´m Flüssigkeit, Gift, lt. vi-
                                                                                                                    venis jung, jugendlich – Junias (Christ in Rom), vll. ü.: �Ju-         rus Schleim, Gift, Geifer, ahd. wesanen verwelken, verfaulen,
                                                                                                                    gendlicher	; – R16,7 * (1).         nhd. ver-wesen – �1. Gift; – 2. Rost, Grünspan	 – Gift R3,13
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       IOUSTOS 'Ioàstoj (N. m-dekl.) – �lat. iustus gerecht, Gerechtig-   wertvoll, gleich-rangig, 〈äußerlich〉-gleich-beschaffen, gleich-
         keit übend, rechtmäßig – Justus, Justos ü.: �Gerechter,          bemessen, gleich-viel, gleich-bleibend); –– sb-iert-n-pl: TA`
         Rechtmäßiger	; – 1. Beiname d. Joseph Barabbas A1,23; – 2. Titi-                                                                                                      I´SA daspl quantitativ
;Gleichepl L6,34; –– n-pl als av:
         us Justus A18,7; – 3. Beiname e. Judenchristen Jesus K4,11; – *                                                                                                      quantit.�;gleichpl, ;〈in allen Stücken〉pl�quantit.
gleich
           (3).                                                                                                      3jmdm P2,6; – vgl.: �hO´MOIOS; – 
: IS�A´nGGÄLOS, ISO´TES, ISO´�TIMOS,
       �IO´Oo „Òw (vb-ac) – ��IO´S – Pas: rosten machen, mit Rost                                                                                                                                        ISO´�PsYChOS, I´SOoS; – M20,12 – Mk14,56.59 – L6,34 – J5,18 – A11,17 – P2,6 –
         überziehen; – md: rostig werden, rosten	 – ac: rost〈en ma-                                                                                                                                        Eh21,16 * (8).
        ch〉en; – md: rosten¯ – 
 KAT�IO´Oo.                                                                                                     ISO´TES „sÒthj (sb-f) – ��I´SOS – �1. Gleichheit, -stellung,
       hIPPÄU´S ƒppeÚj (sb-m) – ��hI´PPOS – �1. Wagenkämpfer,                                                                                                                    Rechtsgleichheit; – 2. sp. NT: Billigkeit	 – quantitative
-
         -lenker; – 2. Reiter; – 3. Ritter	 – Reiter; wBd.: Pferd〈elenk〉er/                                                                                                      Gleichheit, quantitative
Überein〈stimm〉ung 2K8,13.14;
         Pferd〈reit〉er, w.: 〈Be〉pferd〈et〉er; – A23,23.32 * (2).                                                                                                      quantitative
Überein〈stimm〉ung〈 mit dem, was jmdm zu-
       hIPPIK˙O´S, E´, O´N ƒppikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��hI´PPOS – �1. d.                                                                                                      steht〉 K4,1; – 2K8,13.14 – K4,1 * (3).
         Pferd betreffend, z. Pferd gehörig; – 2. d. Reiter / d. Reiterei                                                                                                     ISO´�TIM˙OS, ON „sÒtimoj, on (aj-mf,n) – ��I´SOS + �TIME´ – �sp.:
         betreffend o. dazu gehörig; – 3. d. Pferdezucht kundig; im                                                                                                                    gleichgeehrt, gleichberechtigt; NT: gleichwertig	 – quantit.
-
         Reiten geübt; – 4. sb-iert-n: Gespann; Reiterei	 – sb-iert-n:                                                                                                      gleich·wertig; – 2P1,1 * (1).
        Reiterei; – aj-w.: 〈mit 〉Pferd〈en ausgestatt〉et/ 〈mit 〉Per-                                                                                                     ISO´�PsYCh˙OS, ON „sÒyucoj, on (aj-mf,n) – ��I´SOS + PsY-
        d〈ekraft ausgestatt〉et (vll. iSv. motorisiert), 〈aus 〉Pfer-                                                                                                                    ChE´ – �sp. NT: gleichgesinnt	 – quantit.
gleich·〈ge〉seelt,
        d〈en besteh〉end; – Eh9,16 * (1).                                                                                                      〈von 〉quantit.�gleicher�Seel〈engröße〉; – P2,20 * (1).
       �hI´PPOS †ppoj (sb-m�mf	) – �aus *I´K�OS, ai. a´cvas/ lt. equus                                                                                                     ISRA·E´L 'Isra»l (N. m-indekl.) – �hb. JiSs˙Ra·°eL 1M32,28 – Is-
         Pferd – �1. Pferd, Ross, f: Stute; – 2. pl u. dl: Gespann, Wagen,                                                                                                      rael (v. Gott verliehener neuer Name Jakobs 1M32,28 35,10 u.
         die Wagenkämpfer; – 3. f: Reiterei	 – Pferd; pl a.: Pferde-                                                                                                                    des n. ihm benannten Gottesvolks 1M34,7, a. Name d. Christus
        〈gespanne〉 (vll. iSv. motorisierte Fahrzeuge); – 
: A´RCh�-                                                                                                                    Jes49,3), ü. �hb. SsaRa´H kämpfen 1M32,29 Hos12,4: er�kämpft�-
           IPPOS; hIPPÄU´S, hIPPIKO´S; PhIL·IPPE´SIOS, PhI´L·IPPOI, PhI´L�IPPOS; –                                                                                                                    ˙˙〈fortwährend〉�〈mit 〉°eL, es�kämpft�°eL, kämpfen�˙wird�°eL, vll.
           Jk3,3 – Eh6,2.4.5.8 9,7.9.17.17.19 14,20 18,13 19,11.14.18.19.21 * (17).                                                                                                                    a.: J〈HWH〉�‘kämpft�〈mit o. um Seine 〉Vollmacht; – ganz I-el: R11,26;
       IRIS �rij (sb-f) – �aus *�I-RIS, √ �ÄjA, �I streben, verfolgen, vgl.                                                                                                                                        – Haus I.: M10,6 15,24 A2,36 7,42/ Am5,25 H8,8/Jr31,31 H8,10/Jr31,33; – Volk I.:
         lt. via Weg, vgl. �hI´ÄMAI	; – o. aus *Ä�IRIS, vgl. lt. viriae Arm-                                                                                                                                        M2,6 L2,32 A4,10 4,27(pl) A13,17.24; – Land I.: M2,20.21; – die zwölf Stämme d
         schmuck, ahd. wiara Golddraht – �1. Regenbogen; – 2. Pas: je-                                                                                                                                        I.s: M19,28 L22,30 (Eh21,12); – Söhne I.s: M27,9 L1,16 A5,21 7,23.37 9,15 10,36
         der ähnliche farbige Kreis um andere Körper, um d. Mond,                                                                                                                                        R9,27/Jes10,22 2K3,7.13 H11,22 Eh2,14 7,4 21,12; – der König I.s: M27,42
         um d. Lichtflamme, bes. d. farbige Kreis im Auge, die sog. Iris	                                                                                                                                        Mk15,32 J1,49 12,13; – der Gott I.s: M15,31 L1,68; – die Städte I.s: M10,23; – der
        – Regenbogen; Regenbogen〈farbiger Strahlenkranz〉                                                                                                                                        Lehrer I.s: J3,10; – die Hoffnung I.s: A28,20; – das I. d Gottes: G6,16; – das
        (Eh4,3); – Eh4,3 10,1 * (2).                                                                                                                                        Bürgerrecht d I.s: E2,12; – Abstamm〈ung〉 〈von〉 I.: P3,5; – Alle Vk: M2,6 (Mi5,1)

       �I´S ‡j (sb-f) – �aus *�I´S, vgl. lt. vis Kraft, Stärke, Gewalt, ai.             M2,20.21 8,10 9,33 10,6.23 15,24.31 19,28 27,9 (Sa11,13) M27,42 – Mk12,29 (5M6,4)

         va´yas Kraft, ai. vidu´s fest, √ �ÄI, �I kräftig sein – 1. pl: Seh-        Mk15,32 – L1,16.54.68.80 2,25.(28).32.34 4,25.27 7,9 22,30 24,21 – J1,31.49 3,10

         nen, Muskeln, Nerven; si: d. ganze Sehnenknoten – 2. ütr.:          12,13 – A1,6 2,36 4,(8 D).10.27 A5,21.31 7,23.37.42 (Am5,25) A9,15 10,36 13,17.23.24

         Muskel-, Körperkraft, Stärke	 – Sehne, Muskel, Nerv – 
 �IS·-     28,20 – R9,6.6.27.27 (Jes10,22) R9,31 10,19.21 11,2.7. 25.26 – 1K10,18 – 2K3,7.13

           ChY´S.                                                                                                                  11,(31 D*) – G6,16 – E2,12 – P3,5 – H8,8 (Jr31,31) H8,10 (Jr31,33) H11,22 – #Eh2,14 7,4

                                                                                                                                        21,12 * (68).       ISAA´K 'Isa£k (a. ISA´K) (N. m-indekl.) – �hb. JiZ˙Cha´Q 1M21,3.. –
                                                                                                     ISRA·ELI´TES 'Israhl…thj (a. -ÄI´TES) (sb-m) – �hb. JiSs˙Rö·°eLI´        Isaak (Sohn d. Abraham v. d. Sara), ü. �hb. ZaCha´Q ka: la-
                                                                                                                    3M24,10 2S17,25, f: JiSs˙Rö·°eLI´T 3M24,10.10.11 – Israelit, wBd.: Isra-         chen: er/〈man〉�lacht/ �˙wird�lachen; – M1,2.2 8,11 22,32 (2M3,6) –
                                                                                                                    el〈zugehörig〉er; – J1,47 – A2,22 3,12 5,35 13,16 21,28 – R9,4 11,1 – 2K11,22 *           Mk12,26 (2M3,6) – L3,34 13,28 20,37 (2M3,6) – A3,13 7,8.8.32 (2M3,6) – R9,7
                                                                                                                                        (9).           (1M21,12) R9,10 – G4,28 – H11,9.17.18.20 – Jk2,21 * (20).

                                                                                                     ISSAChA´R 'Issac£r (a. -A´ChAR, ISAChA´R Tr) (N. m-indekl.) –       IS�A´nGGÄL˙OS, ON „s£ggeloj, on (aj-mf,n) – ��I´SOS + �A´nG-
                                                                                                                    �hb. JiSsaSchKha´R 1M30,18 – Issaschar (9. Sohn v. Jakob u. 5.         GÄLOS – Engel〈n〉�quantit.
gleich (= gleich in äußerer Be-
                                                                                                                    v. Lea), ü. �hb. JeSch 〈es 〉ist/ 〈es 〉g˙ibt + SsaKha´R Lohn: 〈es         schaffenheit, Fähigkeit, Rang u.dgl.); – L20,36 * (1).
                                                                                                                    〉g˙ibt�Lohn vgl. 1M30,18; – Eh7,7 * (1).       ISKARIOo´Th 'Iskarièq (N. m-indekl.) Mk3,19 14,10 L6,16 22,(47 D..),
                                                                                                     �hI´STEMI, hISTA´NOo †sthmi, ƒst£nw (vb-ac) – �aus *SI´-S-        ISKARIOo´TES 'Iskarièthj (N. m-dekl.) Tr u. übrige Hss. – �vmtl.
                                                                                                                    TAMI (redupl.), √ ST(h)A, lt. sto stehen, sisto tr: (hin)stellen, er-         v. hb. °ISch  QöRIO´T/ KöRIO´T – Iskariot (Beiname d. Verrä-
                                                                                                                    richten, aufhalten, itr: sich stellen, pe: stehen, fortbestehen,         ters Judas), ü.: Mann 〈aus〉 Kariot (im südl. Judäa); geistl. ü. �v.
                                                                                                                    nhd. stehen; ahd. stat/ nhd. Stätte –– �I. tr (pr, ipe, ft, a1) stel-         hb. KaRa´T 〈ab〉schneiden, ausrotten: Mann 〈der 〉〈Ab〉schnei-
                                                                                                                    len: – 1. hin-, aufstellen; – 2. stehen machen, zum Stehen         dung/Ausrottung; – vgl.: KARYOo´TES; – M10,4 26,14 – Mk3,19 14,10.(43) –
                                                                                                                    bringen, Halt machen lassen; – 3. auf d. Waage stellen, wä-           L6,16 22,3.(47 D) – J6,71 12,4 13,2.26 14,22 * (11).
                                                                                                                    gen; –– II. itr (a2, pe, ppe, ft3) 1. sich hin-, stellen, hin-, treten; –       �I´S˙OS, E, ON ‡soj, h, on (aj-m,f,n) – �vmtl. aus *�I´TS�OS,
                                                                                                                    2. sich feststellen, festen Fuß fassen; – III. a1-md sich/ für         (kret. �IS�OS), v. *�ÄIDÄS = ÄIDOS – �1. gleich (an Zahl, Maß,
                                                                                                                    sich aufstellen/ errichten	         Stärke, Rang, Beschaffenheit, Wert), ähnlich; derselbe, der
                                                                                                      – tr: steh〈en lass〉en/ steh〈end erhalt〉en R14,4.4, Stand〈         nämliche, ...; – 2. sich nt. über andere erhebend: entspre-
         chend, gebührend, gehörig; unparteiisch, gerecht	 – quan-     geb〉en, 〈be〉ständigen, 〈be〉stätigen R3,31..; s˙tellen,
        tit.
gleich, quantit.�ähnlich, quantit.
überein〈stimmend〉      〈auf〉s˙tellen Mk7,9 R10,3〈als gültig hin〉s˙tellen A7,60, 〈fest〉-
        Mk14,56.59; – Gb.: quantitativ�gleich o. �ähnlich o. �über-   s˙tellenfestsetzen A17,31;
        ein〈stimmend〉 (iSv. gleich-groß, gleich-stark, gleich-              – itr: Stand〈 nehm〉en, 〈sich 〉s˙tellen;
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        – pe: ��stehen (w.: ��Stand〈 genomm〉en�˙haben);                   hart	 – stark (= widerstands-, durchhalte- u. durchsetzungs-
                                                                                                                    fähig); – Gs.: A�SThÄNE´S; – M3,11/ Mk1,7/ L3,16 M12,29.29/ L11,21.22/ Mk3,27.27        – ppe: er����stand (w.: er�˙hatte����Stand〈 genomm〉en);
                                                                                                                                        – M14,30 – L15,14 – 1K1,25.27 4,10 10,22 – 2K10,10 – H5,7 6,18 11,34 – 1J2,14 –        sie����standen〈 da/ dabei〉 L23,10;
                                                                                                                                        Eh5,2 6,15 10,1 18,2.8.10.21 19,6.18 * (29).        – aor-ac: 〈sich 〉‘s˙tellen Eh11,11.., steh〈en 〉‘〈bleib〉en
                                                                                                     �IS·ChY´S „scÚj (sb-f) – �aus *�I-SChY´S = �I´S	 + �Ä´ChOo ? – o.        Eh18,17.., 〈festen 〉Stand�´〈gewinnen und behalt〉en E6,14
                                                                                                                    z. �I´SChOo	 = �Ä´ChOo ? – �Gb.: Kraft zu widerstehen; – 1. Stär-        K4,(12)/ stand·´〈halt〉en 1P5,12.., 〈als gültig 〉‘〈hin〉s˙tellen
                                                                                                                    ke, Kraft; Festigkeit; – 2. Gewalt, Macht, Fähigkeit, Streitmacht;        (Mk7,9) H10,9;
                                                                                                                    – 3. kräftiger Widerstand, Mut, Tapferkeit, Kampffähigkeit	 –        – ps: 〈be〉stehen�/ 〈be〉stehen〈 bleiben〉�/ Stand〈 behal-
                                                                                                      Stärke (= Widerstands-, Durchhalte- u. Durchsetzungsvermö-        t〉en�/ 〈be〉ständigt�/〈be〉stätigt��˙w M12,25.26 Mk3,24 L11,18
                                                                                                                    gen); vmtl. wBd.: Sehne/Muskel/Nerv�Haben/H˙alten/H˙alt; – 
:        (19,8) 21,36 A11,13 R14,4a K4,12 Eh6,17; 〈be〉stätigt�/〈festge〉-
                                                                                                                                        DI�, �IS·ChYRI´ZsOMAI	 |ÄN�, ÄX�, ÄP�, KAT�, IS·ChY´Oo |IS·ChYRO´S; – M22,(37
        s˙tellt��˙w M18,16 2K13,1; 〈ge〉s˙tellt��˙w M27,11 Mk13,9 Eh12,18;
                                                                                                                                        c sys.c, Q 0107 f13 (33) pc (syp) bomss)/ Mk12,30/ Mk12,33/ L10,27 (5M6,5) –
        – ps-aor: stehen�‘〈bleiben〉� M2,9 L18,11.40 (19,8) 24,17,
                                                                                                                                        E1,19 6,10 – 2Th1,9 – 1P4,11 – 2P2,11 – Eh5,12 7,12 * (10).
        Stand�‘〈nehm〉en�/ ‘〈sich hin〉s˙tellen� L19,8 A2,14 5,20 11,13                                                                                                     ISChY´Oo „scÚw (vb-ac) – ��IS·ChY´S – �stark/ kräftig sein/
        17,22 25,18 27,21 Eh8,3 (12,18), ‘〈ge〉s˙tellt��˙w Eh12,18, 〈festen                                                                                                                    werden; Macht/ Einfluss/ Übergewicht haben; vermögen, gel-
        〉Stand�‘〈bekomm〉en� K4,12; – 
: ANTh�, AN�, ANTI�KATh·, APO�-                                                                                                                    ten	 – stark〈 sei〉n/ stark〈 genug sei〉n (= widerstands-,
           KATh·, APh�, DI�, ÄN�, ÄX�, ÄX�AN·, ÄP�AN·, ÄPh�, KATh�, KAT�ÄPh·, MÄTh�,                                                                                                                    durchhalte- u. durchsetzungsfähig sein); starkgesund�-
           PAR�, PÄRI�, PRO�, SYN�, SYN�ÄPh·I´STEMI, ÄP�I´STAMAI |A�KATA·STASI´A, A�-                                                                                                      〈sei〉n M9,12/ Mk2,17; – aor u. ipe a.: 〈sich als 〉stark�〈er-
           KATA´·STATOS |ANA´·STASIS, �ANA´·STATOS	, ANA·STATO´Oo |APO·KATA´·-                                                                                                      weis〉en M8,28 26,40 Mk5,4.. A6,10.. Eh12,8..; 〈sich als 〉stark�‘〈er-
           STASIS; APO·STASI´A, APO·STA´SION, �APO´·STASIS	, APO·STA´TES |A·STATÄ´-                                                                                                      weis〉enkönnen L8,43; – M5,13 8,28 9,12 26,40 – Mk2,17 5,4 9,18 14,37 –
           Oo, �A´�STATOS	 |DIA´�STEMA; DI�STA´ZsOo |DIChO·STASI´A, �DIChO·STATÄ´-
                                                                                                                                        L6,48 8,43 13,24 14,6.29.30 16,3 20,26 – J21,6 – A6,10 15,10 19,16.20 25,7 27,16 –
           Oo	 |Ä´K·STASIS, ÄX�ANA´·STASIS; ÄPI´·STASIS, ÄPI·STA´TES, ÄPI·STE´ME,
                                                                                                                                        G5,6 6,(15 S2 Mt Tr..) – P4,13 – H9,17 – Jk5,16 – Eh12,8 * (28).
           ÄPI·STE´MOoN |ÄU�PÄRI´·STAT˙OS; KATA´·STEMA |hISTI´ON, �hISTO´S	 |�PARA·-
                                                                                                     I´SOoS ‡swj (av v. �I´SOS) – �gleich, -mäßig; billig, gerecht;
           STA´TES	, PARA·STA´TIS |�PRO·STA´TES	, PRO·STA´TIS |PROoTO�STA´TES
                                                                                                                    wahrscheinlich, vielleicht	 – quant.
überein〈stimmend mit
           |STA´DION, �STA´DIOS	; STA´MNOS |�SY�, STASIA´ZsOo	, STASIASTE´S, STA´-
                                                                                                      dem, was rechtmäßig und gerechterweise zu erwar-
           SIS; STATE´R; �STATO´S	; �STAURO´S?; �STÄUMAI	, STE´KOo; �STOA´; STYLOS,
                                                                                                      ten ist〉; – L20,13 * (1).           �STY´Oo	; SY·STASIASTE´S, �SY´·STASIS	, �SY·STA´TES	, SY·STATIKO´S; – M2,9
                                                                                                     ITALI´A 'Ital…a (N. f-dekl.) – ��ITALO´S	 – Italien, vmtl. ü.: �Kalb-           4,5 6,5 10,(18 D) 12,25.26.46.47 13,2 16,28 18,2.16 (5M19,15) M20,3.6.6.32 24,15 25,33
                                                                                                                    〈land〉	; – A18,2 27,1.6 – H13,24 H( subsc.) * (4).           26,15.73 27,11.47 – Mk3,24.25.26 7,9 9,1.36 10,49 11,5 13,9.14 15,(35) – L1,11 4,9 5,1.2
                                                                                                     ITALIK˙O´S, E´, O´N 'ItalikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �ITALI´A – �italisch	           6,8.8.17 7,14.38 8,20.44 9,27.47 11,18 13,25 17,12 18,11.13.40 19,8 21,36 23,10.35.49
                                                                                                      – italisch = Ital〈ien zugehör〉ig; – A10,1 * (1).           24,17.36 – J1,26.35 3,29 6,22 7,37 8,�3.(44) 11,56 12,29 18,5.16.18.18.25 19,25
                                                                                                     �ITALO´S „talÒj (sb-m) – �? – Pas: Kalb, wonach Italien be-           20,11.14.19.26 21,4 – A1,11.23 2,14 3,8 4,7.14 5,20.23.25.27 6,6.13 7,33 (2M3,5)
                                                                                                                    nannt sein soll	 – vmtl. 
 ITALI´A.           A7,55.56.60 8,38 9,7 10,30 11,13 12,14 16,9 17,22.31 21,40 22,25.30 24,20.21 25,10.18

           26,6.16.22 27,21 – R3,31 5,2 10,3 11,20 14,4.4 – 1K7,37 10,12 15,1 – 2K1,24 13,1 –       ITOURAe´IA 'Itoura…a (sb-f v. aj-m,f,n ITOUR˙AeIOS, Ae´IA, AeION)
           E6,11.13.14 – K4,12/(12 S2 A C D F G Y Mt Tr..) – 2T2,19 – H10,9.11 – Jk2,3 5,9 –       – �v. hb. JöThU´R 1M25,15 1C1,31 5,19 – Ituräa (Landsch. in Sy-
           1P5,12 – Jd24 – Eh3,20 5,6 6,17 7,1.9.11 8,2.3 10,5.8 11,(1 S2..).4.11 Eh12,4.18 14,1        rien), ü.: 〈dem 〉JöThU´R〈 gehör〉iges〈 ,Land〉;– L3,1 * (1).

           15,2 18,10.15.17 19,17 20,12 * (154).                                                                                                     IChThY´DION „cqÚdion (sb-n = dim v. �IChThY´S) – �Fischlein	 –
       hISTI´ON ƒst…on (sb-n) – ��hISTO´S	 – �Segel	 – Segel; – A27,(15)                                                                                                      〈k〉lein〈er〉�Fisch, Fischlein; – M15,34 – Mk8,7 * (2).
           * (0).                                                                                                     �IChThY´S „cqÚj (vmtl. richtiger IChThYS) (sb-m) – �aus *I-
       hISTORÄ´Oo ƒstoršw (vb-ac) – ���hI´STOoR	 – �1. wissen, ken-                                                                                                                    ChjY´S – �Fisch	 – Fisch; – 
: IChThY´DION; – M7,10 14,17.19 15,36 17,27 –
         nen; nachforschen, nach etw. forschen/ fragen, etw. erfor-                                                                                                                                        Mk6,38.41.41.43 – L5,6.9 9,13.16 11,11.11 24,42 – J21,6.8.11 – 1K15,39 * (20).
         schen, ausfindig machen, erkunden, sich n. etw. erkundigen;                                                                                                     �IChNÄ´WOo „cneÚw (vb-ac) – ��I´ChNOS – auf-, nachspüren	 –
         kennenlernen; sp. NT: besuchen, bereisen; – 2. (das Erkun-                                                                                                      〈auf〉spüren, 〈nach〉spüren – 
 �ÄX�IChNÄ´WOo	.
         dete) erzählen, berichten	 – 〈besuchen zum 〉〈Er〉ku˙n-                                                                                                     ��IChNIA´ZsOo „cni£zw (vb-ac) – �vmtl. v. IChNIA (= pl v. �I´Ch-
        den/Ku˙nd〈igwerd〉enKennenlernen; – G1,18 * (1).                                                                                                                    NION	)		 = �IChNÄ´WOo	 – 
 �ÄX�IChNIA´ZsOo	.
       �hISTO´S ƒstÒj (sb-m) – ��hI´STEMI – 1. (Schiffs)mast; – 2. Webe-                                                                                                     �I´ChNION ‡cnion (sb-n; dim v. �I´ChNOS) – = I´ChNOS	 – Gb.:
         baum, Webstuhl; Gewebe; – 3. Aufzug, Kette am Webebaum	 –                                                                                                      〈Einz〉elspur, Spur〈einz〉el〈heit〉 – vmtl. 
 ��IChNIA´ZsOo		.
           
 hISTI´ON.                                                                                                     �I´ChNOS ‡cnoj (sb-m) – �? – �1. Fußtapfe, -spur, Fährte; – 2.
       ��hI´STOoR, I´STOoR †stwr, ‡stwr (aj-mf) – �aus *�ID-TOoR,                                                                                                                    ütr. Spur, Merkmal	 – 〈Fuß〉spur; – 
: �ÄX�	, �IChNÄ´WOo	, �ÄX�	, �ICh-
         vgl. ÄIDÄ´NAI (= pe-if-ac v. �OIDA) – wissend, kundig; sb-iert-m:                                                                                                                                        NIA´ZsOo	, �I´ChNION	; AN�ÄX·IChNI´ASTOS; – R4,12 – 2K12,18 – 1P2,21 * (3).
         Sachverständiger, Schiedsrichter; Zeuge	 – ku˙ndig – 
: hI-                                                                                                     IOoA·ThA´M 'Iwaq£m (a. IOoA´·ThAM) (N. m-indekl.) – �hb. JO·Ta´M
           STORÄ´Oo.                                                                                                                    2Kö15,5.7.32.. – Jotam (Kön. v. Juda), ü. �hb. TaM: J〈H〉W〈H〉�〈ist〉�-
       �IS·ChYRI´ZsOMAI „scur…zomai (vb-md) – �IS·ChYRO´S – 1.                                                                                                                    vollendet/vollkommen/makellos; – M1,9.9 – L3,(23ff. D) * (2).
         sich stark zeigen, stark sein, seine Stärke geltend machen;                                                                                                     IOo·AKI´M 'Iwak…m (N. m-indekl.) – �hb. JöHO·JaQI´M 2Kö23,34.. –
         sich anstrengen; – 2. fest versichern/ behaupten	 – sich¯�-                                                                                                      Jojakim (Kön. v. Juda, Sohn v. Josia; urspr. Name: Eljakim), ü.
        stark�be〈zeig〉en/be〈weis〉en; starkfest�be〈haupt〉en¯ – 
                                                                                                                    �v. hb. QUM 〈auf/be〉-, s˙tehen: JHW〈H) 〈läss〉t�〈auf/er/aufer〉s˙te-
           DI�IS·ChYRI´ZsOMAI.                                                                                                                    hen/ �〈läss〉t〈 auf〉s˙tehen〈richtet auf〉; – M1,(11) – L3,(23ff. D) * (0).
       IS·ChYR˙O´S, A´, O´N „scurÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ��IS·ChY´S – �1.                                                                                                     IOo·〈h〉ANA´N 'Iwan£n (a. IOo〈h〉ANNAS Tr) (N. m-indekl.) – �hb.
         stark, kräftig; haltbar, fest, befestigt, dauerhaft; – 2. ütr.:                                                                                                                    JO·ChaNa´N (2Kö25,23..) – Jochanan, Johanan (i. Stammb.
         mächtig, gewaltig, energisch, hartnäckig; gewaltsam, heftig,                                                                                                                    J-u), ü. �hb. ChaNa´N ka: 〈be〉gnadigen, gnäd〈ig sei〉n: J〈H〉W〈H〉
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         ˙hat�〈be〉gnadigt/ 〈is〉t�gnädig; – L3,27 * (1).                                          Jakobus d. Kleinen M27,(56 A B C (Dc) f1.13 33 Mt Tr sy(p).h samss Eus) –

                                                                                                                                        Mk15,40.47; – 3. Name d. Barnabas A4,(36 Y 33 Mt Tr syh); – * (3).       IOo·〈h〉A´N(N)A 'Iw£n(n)a (N. f-dekl.) – �f z. IOo·〈h〉ANA´N – Johan-
                                                                                                     IOoSE´Ph 'Iws»f (N. m-indekl.) – �hb. JOSe´Ph 1M30,24 – Josef,        na (Nachfolgerin J-u), ü.: s. IOo〈h〉ANA´N; – L8,3 24,10 – (? J1,(42 Q 1241
                                                                                                                    ü.�ka-pt-ac v. JaSa´Ph hinzufügen’: ¯Hinzufügender; – 1. 11.           pc vg)) * (2).
                                                                                                                    Sohn Jakobs u. 1. Rahels: J4,5 – A7,9.13.13.14.18 – H11,21.22 – Eh7,8; – 2.       IOo·〈h〉AN(N)AS 'Iw£n(n)©j (N. m-dekl., fehlt in BA) – Johan-
                                                                                                                    Sohn d. Jonam, i. Stammb. J-u L3,30; – 3. Sohn d. Mattitja, i.        nas; – L3,(27 Tr) (f. IOo·〈h〉ANA´N/ Jochanan) – J1,(42 Q 1241 pc vg) (f.
                                                                                                                    Stammb. J-u L3,24; – 4. d. Mann d. Maria, d. ird. V. J-u           IOo·〈h〉A´N(N)ES/ Johannes) * (0).
                                                                                                                    M1,16.18.19.20.24 2,13.19 – L1,27 2,4.16 3,23 4,22 – J1,45 6,42; – 5. e. Bruder       IOo·〈h〉A´N(N)ES 'Iw£n(n)hj (N. m-dekl.) – �vergriechischte F. v.
                                                                                                                    J-u M13,55; – 6. J. v. Arimathäa M27,57.59 – Mk15,43.45 – L23,50 – J19,38;         hb. JO·ChaNa´N – Johannes, ü. �hb. ChaNa´N ka: 〈be〉gnadi-
                                                                                                                    – 7. J., genannt Barnabas A4,36; – 8. J., genannt Barsabbas         gen, gnäd〈ig sei〉n: J〈H〉W〈H〉 ˙hat�〈be〉gnadigt/ 〈is〉t�gnädig; – 1. J.
                                                                                                                    A1,23; – 9. Sohn einer Maria M27,56; – 10. Sohn d. Joda, i. Stammb.         d. Täufer M3,1.4.13.14 4,12 9,14 11,2.4.7.11.12.13.18 13,(55 S*vid D G 579 1424 pm
                                                                                                                    J-u L3,(26 Mhf Mrp Tr) (f. IOoSE´Ch); – * (35).           vgmss Orpt) M14,2.3.4.8.10 16,14 17,13 21,25.26.32 – Mk1,4.6.9.14 2,18.18 6,14.16.17.
                                                                                                     IOoSE´Ch 'Iws»c (N. m-indekl.) – �? – Josech (Sohn d. Joda, i.           18.20.24.25 8,28 11,30.32 – L1,13.60.63 3,2.15.16.20 5,33 7,18.19.20.22.24.24.28.
                                                                                                                    Stammb. J-u), ü.: ?; – L3,26 * (1).           29.33 9,7.9.19 11,1 16,16 20,4.6 – J1,6.15.19.26.28.32.35.41 3,23.24.25.26.27 4,1
                                                                                                     IOoSI´AS 'Iws…aj (a. -ÄI´AS) (N. m-dekl.) – �hb. Jo°SchI·Ja´HU           5,33.36 10,40.41.41 – A1,5.22 10,37 11,16 13,24.25 18,25 19,3.4; – 2. J., Sohn d.
                                                                                                                    2Kö21,26.. – Josia, Joschija (Kön. v. Juda, Sohn d. Amon), ü.         Zebedäus, einer d. 12 Apostel M4,21 10,2 17,1 – Mk1,19.29 3,17 5,37
                                                                                                                    �n. KB v. hb. *°SchH hi: heilen, o. v. JSchH hi: hervorbringen,           9,2.38 10,35.41 13,3 14,33 – L5,10 6,14 8,51 9,28.49.54 22,8 – A1,13 3,1.3.4.11 4,13.19
                                                                                                                    o. v. °WSch geben; – n. Kö vw. m. °aSchöJa´H Pfeiler Kö): n. Kö:           8,14 12,2 – G2,9 – Eh1,1.4.9 22,8; – 3. J., d. V. d. Petrus J1,42 21,15.16.17; – 4.
                                                                                                                    〈ein 〉Pfeiler 〈ist〉 JHW〈H〉; – M1,10.11 – L3,(23ff. D) * (2).         J., e. Mitglied d. Hohen Rates A4,6; – 5. J. m. d. Beinamen Mar-
                                                                                                     IOoTA „îta (sb-n-indekl.) – �hb. ���� JOD – Jota (kleinster         kus, Sohn d. Maria, Verwandter d. Barnabas A12,12.25 13,5.13 15,37;
                                                                                                                    Buchstabe d. hb. Alphabets; – M5,18 * (1).           – * (135).

       IOo·A´S 'Iw£j (N. m-indekl.) – �hb. JO·°a´Sch (2Kö11,2) – Joasch
         (jüd. Kön.), ü.: Kö �v. hb. °ISch, Mann: J〈H〉W〈H〉 〈ist〉 gewaltig, n.
         KB �v. hb. �*°USch	: JHWH ˙hat�〈ge〉schenkt; – M1,(8 (Dluc) syc)

           L3,(23ff. D) * (0).

       IOo´B 'Ièb (N. m-indekl.) – �hb. °iJO´Bh – Hiob, ü. �hb. °aJa´Bh                                                                                               K k
         ka: 〈be〉feinden, Feind〈 sei〉n: 〈Ange〉feindeter; – Jk5,11 * (1).

       IOoBE´D 'Iwb»d (N. m-indekl.) – �v. hb. JOBhe´D (nt. i. hb. Text d.
                                                                                                     K K k (KA´PPA k£ppa) – �hb. � Kh (�� KaPh) – als Zahlzei-         AT) statt �OBhe´D Rt4,17.21.22 1C2,12, grch. OoBE´D 1C2,12LXX
                                                                                                                    chen: k´ = 20; ,k = 20�000.         Rt4,17.21.22LXX – Jobed, Obed (Großv. v. David), ü. ��OBhe´D (=
                                                                                                     KA´BOS k£boj (sb-m) – �vmtl. hb. QaBh = 1/6 Sö°a´H 2Kö6,25 –         �oBhe´D ¯Dienender = ka-pt-ac v. �aBha´D dienen) ist vll. Kf. v.
                                                                                                                    �Pas: Getreidemaß, dem grch. ChOI´NIX entsprechend	 –         �OBhaD˙·Ja´H: Diener 〈JHWHs〉; – M1,5.5 – L3,32( S2 A L G D Y f13 33..)
                                                                                                      〈das〉 Kab (e. Getreidemaß); – L16,(6 D) * (0).           (v.l.: S* B sys: IOoBE´L; Dc Q f1 Mt Tr..: OoBE´D; D*: OoBE´L) * (3).
                                                                                                     KA·GOo´ k¢gè (dt: KA·MOI´, ak: KA·MÄ´) – �= KAI` ÄGOo´, dt = KAI`       IOoDA´ 'Iwd£ (N. m-indekl.) – �... – Joda (i. Stammb. J-u), ü.: ...; –
                                                                                                                    ÄMOI´, ak = KAI` ÄMÄ´ – und�ich, auch�ich; – M2,8 10,32.33 11,28           L3,26 * (1).
                                                                                                                                        16,18 18,33 21,24.24 26,15 – L1,3 2,48 11,9 19,23 20,3 22,29 24,(49) – J1,31.33.34 5,17       IOo·E´L 'Iw»l (N. m-indekl.) – �hb. JO·°e´L – Joel (atl. Prophet),
                                                                                                                                        6,44.54.56.57 7,28 8,26 10,15.27.28.38 12,32 14,16.20.21 15,4.5.9.(10) 16,32 17,6.11.18.         ü.: J〈H〉W〈H〉 〈ist〉 °eL/Vollmacht;– A2,16 * (1).
                                                                                                                                        21.22.26 20,15.21 – A8,19 10,28 22,13.19 26,(29 Tr) – R3,7 11,3 (1Kö19,10) – 1K2,1.3       IOoNA´ThAS 'Iwn£qaj (N. m-dekl.) – �... – Jonathas, ü.: ...; –
                                                                                                                                        3,1 7,8.40 10,33 11,1 15,8 16,4.10 – 2K2,10 6,17 (Ze3,20?) 2K11,16.18.21.22.22.22 12,20           A4,(6 D) (statt IOo·〈h〉A´NNES) * (0).
                                                                                                                                        – G4,12 6,14 – E1,15 – P2,19.28 – 1Th3,5 – H8,9 (Jr31,32) – Jk2,18.18 – Eh2,6.28       IOoNA´M 'Iwn£m (a. IOoNA´N Tr) (N. m-indekl.) – �... – Jonam (i.
                                                                                                                                        3,10.21 22,8 * (84).         Stammb. J-u), ü. n. MeiBNL: gnädig; ü. n. SchuNB: lieber Herr,
                                                                                                     KA´DOS k£doj (sb-m) – �hb. KaD Krug – �Krug, Eimer, Fass	 –         holdseliger Herr; – L3,30 * (1).
                                                                                                      K˙rug; – L16,(6 D*) * (0).       IOoNAS 'Iwn©j (N. m-dekl.) – �hb. JONa´H 2Kö14,25 Jn1,1.. – Jona,
                                                                                                     KATh’ kaq'  s. KATA´ kat£.         ü.: Taube; – 1. atl. Prophet M12,39.40.41.41 16,4 – L11,29.30.32.32; – 2. d.
                                                                                                     KATh�A´ kaq£ (av) – �= KATh’ hA´ (n-pl v. �hO´S/1) – �demgemäß         V. v. Simon Petrus u. Andreas M16,(17 L G f1.13 33 565 700 892 1241 1424
                                                                                                                    wie, gleichwie, sowie, w.: gemäß dem, was	 – gmso�;wplwie,           pm) – J1,(42 Mt Tr..) 21,(15 Mt Tr..).(16 Mt Tr..).(17 Mt Tr..); – * (9).
                                                                                                      gm�;welchenplgleichwie; w.: gemäß�〈dem 〉;wplwas, ww.:       IOo·RA´M 'Iwr£m (N. m-indekl.) – �hb. JO·Ra´M 2Kö8,21.., JöHO·Ra´M
                                                                                                      gemäß�;welchenpl; – M27,10 – L1,(2 D) * (1).         2Kö8,16 2C21,3.. – Joram (Kön. v. Juda, Sohn v. Joschafat), ü.:
         J〈H〉W〈H〉 〈ist〉 hoch/erhaben; – M1,8.8 – L3,(23ff. D) * (2).                       KATh·AeI´RÄSIS kaqa…resij (sb-f) – �KATh�AeIRÄ´Oo – �Nie-
                                                                                                                    derreißung; Zerstörung	 – hb·n˙ehmung〈Niederreißung/       IOoRI´M 'Iwr…m (a. -ÄI´M) (N. m-indekl.) – �vmtl. hb. JO·Ra´M – Jo-
                                                                                                      Zerstörung〉; w.: Herab·n˙ehmung; – Gs.: OIKO·DOME´ 2K10,8        rim (i. Stammb. J-u), vmtl. ü.: J〈H〉W〈H〉 〈ist〉 hoch/erhaben; – L3,29 *
                                                                                                                    13,10; – 2K10,4.8 13,10 * (3).           (1).

                                                                                                     KATh�AeIRÄ´Oo kaqairšw (vb-ac) – �ac: herabnehmen, nie-       IOo·SAPhA´T 'Iwsaf£t (N. m-indekl.) – �hb. JöHOSchaPha´T
                                                                                                                    derreißen, zerstören, besiegen; hinwegnehmen, vernichten	         1Kö22,41.. – Joschafat (Kön. v. Juda, Sohn v. Asa), ü. �hb.
         SchaPha´Th ka: richten, Recht〈 üb〉en/schaff〉en: JHW〈H〉 ‘rich-    – herab·n˙ehmen Mk15,36.46 L23,53 A13,29; – hb·n˙ehmenab-
         tet/ ˙hat�〈ge〉richtet/ ‘〈schaff〉t�Recht; – M1,8.8 – L3,(23ff. D) * (2).                                                                                                      setzen L1,52; – hb·n˙ehmen〈niederreißen L12,18 2K10,4/ nie-
       IOoSES 'IwsÁj (N. m-dekl.) – �grch. F. f. hb. JOSe´Ph – Joses,                                                                                                      derwerfen A13,19 19,27〉; – * (9).
         ü.: s. IOoSE´Ph; – 1. leibl. Bruder J-u M13,(55 K L W D Mt Tr 0106 f13 565                                                                                                     KAThAI´ROo kaqa…rw (vb-ac) – ��KAThARO´S – �reinigen; süh-
           1241 pm k qc sa bomss)/ Mk6,3; – 2. Sohn einer Maria u. Bruder d.                                                                                                                    nen; abwaschen	 – rein〈ig〉en; – J15,2 * (1).
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       KATh·A´�PÄR kaq£per (av) – �KATh�A´ + �PÄR – �ganz so wie,       M8,24 9,24 13,25 25,5 26,40.43.45 – Mk4,27.38 5,39 13,36 14,37.37.40.41 – L8,52

         gleichwie	 – eben�〈dem〉gemäß�;wplwie, g˙anz�〈dem〉ge-        22,46 – E5,14 – 1Th5,6.7.7.10 * (22).

        mäß�;wplwie; – w.: eben�gemäß�;welchenpl; – vgl. m. ähnl. Bd.:     �KATh�EGÄ´OMAI kaqhgšomai (vb-dp/md) – vorangehen, an-
           KATh�Oo´S, KATh�Oo´S·PÄR u. hOo´S�PÄR; – R3,(4 S B Y) R4,6 9,(13 B, Or)         führen; den Anfang machen	 – gm〈in jeder/angemesse-
           R10,(15 B 81) R11,(8 S B..) R12,4 – 1K10,10 12,12 – 2K1,14 3,13.18 8,11 – 1Th2,11 3,6.12                                                                                                      ner Beziehung〉�leiten�� – 
 KATh·EGETE´S.
           4,5 – H4,2 5,(4) * (13).                                                                                                     KATh·EGETE´S kaqhght»j (sb-m) – ��KATh�EGÄ´OMAI	 – �sp.
       KATh�A´PTOo kaq£ptw (vb-ac) – �tr: anknüpfen, anbinden; –                                                                                                                    NT: Führer; Lehrer	 – Lehrmeister; wBd.: gm〈in jeder Bezie-
         itr: 1. NT: sich an etw. hängen/ festbeißen; – 2. anfassen, be-                                                                                                                    hung / von oben her / ständig〉�Leit〈end〉er; – M23,(8 S*.2 D L (W) Q
         rühren	 – hb·anfassen〈sich festbeißen〉; – A28,3 * (1).                                                                                                                                        0102 0107 f1.13 Mt Tr).10.10 * (2).

       KAThARI´ZsOo kaqar…zw (a. KAThÄRI´ZsOo) (vb-ac) – �vmtl.                                                                                                     KATh�E´KOo kaq»kw (vb-ac) – �herabkommen, -reichen; hin-
         aus KAThAI´ROo (glbd.) – �sp. NT: reinigen, für rein erklären,                                                                                                                    kommen; herabreichen, sich erstrecken; unpersönl.: es
         befreien	 – reinigen; 〈für ge〉reinig〈t erklär〉en Mk7,19; – 
                                                                                                                    kommt an jmdn, es kommt jmdm zu, es gebührt jmdm	 ––
           DIA�KAThARI´ZsOo, KAThARISMO´S; – M8,2.3.3 10,8 11,5 23,25.26 – Mk1,40.41.42                                                                                                      〈sich 〉gebühren, gebühre〈nd sei〉n; w.: herab·k˙ommen,
           7,19 – L4,27 5,12.13 7,22 11,(2).39 17,14.17 – J15,(2 D) – A10,15 11,9 15,9 – 2K7,1 –                                                                                                                    gemäß·eintreffen; – 3p-si-ipe-id-ac-unpersönl.: �〈wär〉e�-
           E5,26 – T2,14 – H9,14.22.23 10,2 – Jk4,8 – 1J1,7.9 * (31).                                                                                                      es�gebühr〈end〉 A22,22, w.: es�tra〈e〉f〈e〉��gm〈in angemesse-
       KAThARISMO´S kaqarismÒj (sb-m) – �KAThARI´ZsOo – �sp.                                                                                                                    ner Weise〉��ein/ es�k˙a〈e〉m〈e〉�gemäß〈angepasst〉, wwBd.: es�-
         NT: = KAThARMO´S Reinigung; Sühnung, Sühnopfer	 – Reini-                                                                                                                    traf���〈immer wieder / in der Regel〉�gemäß·�ein; – pt-pr-ac-n-
        gung, Reinigung〈ssitte〉 J2,6; – Mk1,44 – L2,22 (3M12,4) L5,14 – J2,6                                                                                                      pl: ;daspl ¯;˙˙Gebührendepl R1,28, w.: ;die ¯gemäß〈ange-
           3,25 – H1,3 – 2P1,9 * (7).                                                                                                                    passt〉�eintreffenden�;〈Dinge/ Verhaltensweisen〉; – A22,22 – R1,28
       KA´ThARMA k£qarma (sb-n) – �KAThAI´ROo – �1. Kehricht, Un-                                                                                                                                        * (2).
         rat; – 2. Reinigungsopfer; – 3. das dc. Opfer Geweihte	 – Keh-                                                                                                     KA´Th�EMAI k£qhmai (vb-dp/md) – ���hEMAI	 – �md: sich nie-
        richt; wBd.: 〈bei der 〉Rein〈igung Ausgekehr〉tes; – 1K4,(13 G pc) *                                                                                                                    dergesetzt haben, sitzen, dasitzen; Sitzung halten; sich la-
           (0).                                                                                                                    gern o. gelagert haben; verweilen; tief liegen; müßig dasit-
       �KAThAR˙O´S, A´, O´N kaqarÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – �vgl. lt. ca-      zen	 – hbda·, hb·sitzen	; hb·Sitz〈 hab〉en	; hb·sich	�〈set-
         stus (sitten)rein, fromm f. cad-tus; – nt. v. AI´ROo; – n. MG vmtl.                                                                                                      zen und 〉sitzen	 M13,1.2 15,29 22,44/ Mk12,36/ L20,42/ A2,34/ H1,13
         nt. vw. m. lt. castus (sitten)rein u. castigo züchtigen, zurecht-                                                                                                                                        (Ps110,1) M26,58 28,2 Mk4,1 L22,55 J6,3 Jk2,3.3; – w.: herab·sitzen�; – vgl.:
         weisen, einschränken; – vgl. ai. cithira´s lose, locker – �rein,                                                                                                                                        KATh�Ä´ZsOMAI u. KATh�I´ZsOo; – M4,16.16 (Jes9,1) M9,9 11,16 13,1.2 15,29 19,28
         sauber, unbefleckt; ütr.: gesund; unvermischt, echt; schuld-                                                                                                                                        20,30 22,44 (Ps110,1) M23,22 24,3 26,58.64.69 27,19.36.61 28,2 – Mk2,6.14 3,32.34
         los; sittlich rein	 – rein; – 
: A·KAThARSI´A, A·KAThA´RTES, A�KAThAR-                                                                                                                                        4,1 5,15 10,46 12,36 13,3 14,62 16,5 – L1,79 5,17.27 7,32 8,35 10,13 18,35 20,42 21,35
           TO´S |DIA�, ÄK�, �PÄRI�	, KAThAI´ROo |PÄRI·, KA´ThARMA, KAThARO´TES |DIA�,                                                                                                                                        22,30.55.56.69 – J2,14 6,3 9,8 12,15 (Sa9,9) – A2,2.34 3,10 8,28 14,8 23,3 – 1K14,30
           KAThARI´ZsOo, KAThARISMO´S; – M5,8 23,26 27,59 – L11,41 – J13,10.10.11 15,3 –                                                                                                                                        – K3,1 – H1,13 – Jk2,3.3 – Eh4,2.3.4.9.10 5,1.7.13 6,2.4.5.8.16 7,10.15 9,17 11,16
           A18,6 20,26 – R6,(17 A) R14,20 – 1T1,5 3,9 – 2T1,3 2,22 – T1,15.15 – H10,22 – Jk1,27                                                                                                                                        14,6.14.15.16 17,1.3.9.15 18,7 19,4.11.18.19.21 20,11 21,5 * (91).
           – 1P1,22 – Eh15,6 19,8.14 21,18.18.21 22,(1 MA Tr..) * (27).                                                                                                     KATh�EMÄ´RAN kaqhmšran = kaq' ¹mšran  s. �hEMÄ´RA.
       KAThARO´TES kaqarÒthj (sb-f) – ��KAThARO´S – �Reinheit	 –                                                                                                     KATh�EMÄRIN˙O´S, E´, O´N kaqhmerinÒj, », Òn (aj-m,f,n) –
        Reinheit; – H9,13 * (1).                                                                                                                    �sp. NT: (all)täglich	 – gm·täglich, tag·gemäß; w.: gemäß�-
       KATh�Ä´DRA kaqšdra (sb-f) – ���hÄ´DRA	; dt. Katheder – �1.           〈dem/einem 〉Tag〈 zugehör〉ig; – A6,1 * (1).

         Sitz, Stuhl, Lehrstuhl; – 2. Sitzen; Stillesitzen = Zaudern	 –                                                                                                     KATh�I´ZsOo kaq…zw (vb-ac) – ���hI´ZsOo	 – �tr: niedersetzen,
        hb·S˙itz M21,12 Mk11,15, hb·S˙itz〈Lehr〉stuhl M23,2, wBd.: Herab·-    sich setzen lassen; einsetzen; in e. Zustand versetzen; – itr
         s˙itz, hb/gm〈angemessener/ ständiger〉�S˙itz〈platz〉; – M21,12 23,2 –     u. md: sich niedersetzen, sich niederlassen, dasitzen, sich
           Mk11,15 * (3).                                                                                           lagern	 –– itr: hb·Si˙tz〈 nehm〉en M20,21.23.. H1,3 Eh3,21..,
       KATh�Ä´ZsOMAI kaqšzomai �ac: KATh�Ä´ZsOo	 (vb-dp/md) –   〈sich 〉hb·se˙tzen Mk9,35 Eh20,4.., 〈sich 〉hbnieder·se˙tzen
         ���hÄ´ZsOo	 md – �ac: niedersetzen, sich niedersetzen lassen,                                                                                                      M13,48.. 1K10,7, 〈sich 〉hbhin·se˙tzen L14,28.31; –– tr: hb·Si˙tz〈
         einsetzen; – md: sich niedersetzen, sich niederlassen; (da)-                                                                                                      geb〉en, hb·se˙tzen/ ·Si˙tz〈 nehmen lass〉en, hbein·se˙t-
         sitzen, sich aufhalten	 – hb·s˙itzen	, w.: herab·s˙itzen� M19,(28)                                                                                                      zen 1K6,4; – aor a.: Si˙tz�‘〈behalt〉en A18,11; – w.: hbnieder·-
         26,55 L2,46 J11,20 20,12 A3,(10 D) A6,15 20,9; sich	�hb·s˙etzen, w.:                                                                                                                    si˙tzen/ ·si˙tz〈en lass〉en, hb/gmangemessen�si˙tzen; – vgl.:
         sich��hbnieder·s˙etzen L22,(30 D) J4,6 6,(3).; – vgl.: KA´Th�EMAI u. KATh·-                                                                                                                                        KATh�Ä´ZsOMAI u. KA´Th�EMAI; – 
: ANA�, ÄPI�, PARA�, PÄRI�, SYnG�KATh·-
           I´ZsOo; – M19,(28 Z f1 (579) pc) M26,55 – L2,46 22,(30 D) – J4,6 6,(3) 11,20 20,12 –                                                                                                                                        I´ZsOo; – M5,1 13,48 19,28.(28 D* K G 33 565 700..) M20,21.23 23,2 25,31 26,36 –
           A3,(10 D) 6,15 20,9 * (7).                                                                                                                                        Mk9,35 10,37.40 11,2.7 12,(36) Mk12,41 14,32 16,19 – L4,20 5,3 7,(15) 14,28.31 16,6
       KATh·ÄIS kaqe‹j = KATh’ hÄIS  s.: �hÄIS.                                                                                                                                        19,30 22,(30) 24,49 – J8,�2 12,14 19,13 – A2,3.30 8,31 12,21 13,14 16,13 18,11 25,6.17 –
       KATh�ÄXES kaqexÁj (av) – �sp. NT: der Reihe nach, folgend;                                                                                                                                        1K6,4 10,7 (2M32,6) – E1,20 – 2Th2,4 – H1,3 8,1 10,12 12,2 – Eh3,21.21 20,4 * (46).
         danach	 – gemäß�〈nächst 〉habbar〈der Reihe nach〉 L1,3                                                                                                     KATh�I´EMI kaq…hmi (vb-ac) – ���hI´EMI	 – �tr: herabschicken,
        A11,4, die gemäß�〈nächst 〉habbar〈der Reihe nach folgen-                                                                                                                    hinabsenden, niederlassen; – itr u. md: sich niederlassen;
        den〉 A3,24, gemäß�〈nächst 〉habbarnacheinander A18,23; –     sich wohin in Bewegung setzen	 – herab/hinab·lassen; –
                                                                                                                                        L5,19 – A9,25 10,11 11,5 * (4).        in .der gemäß�〈nächst 〉habbar〈en〉folgenden 〈.Zeit〉 L8,1; –
           L1,3 8,1 – A3,24 11,4 18,23 * (5).                                                          KATh�I´STEMI kaq…sthmi, (KATh�ISTA´NOo kaqist£nw)
                                                                                                                    (vb-ac) – ��hI´STEMI – �tr: hinstellen, aufstellen, hineinsetzen;       KAThÄRI´ZsOo kaqer…zw  s. KAThARI´ZsOo kaqar…zw.
                                                                                                                    einsetzen; etw. zu etw. machen; festsetzen; in e. Zustand       KATh�ÄU´DOo kaqeÚdw (vb-ac) – ���hÄU´DOo	 – �schlafen, ru-
                                                                                                                    bringen; – itr: sich hinstellen, stehen; wohin gelangen; in e.         hen; ütr.: lässig/ träge/ untätig sein, feiern	 – gm�s˙chlafen,
                                                                                                                    Lage sich befinden; entstehen; feststehen, bestehen	 – gm�-        〈in jeder 〉Beziehung�〈der 〉Ru˙he〈 hingegeben sei〉n; –
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        s˙telleneinsetzen M24,45.47 25,21.23 L12,14.42.44 A6,3 7,10.27.35    2K13,4, auch〈 wenn〉 L18,7; – uals Mk15,25 J2,13.., uda L2,21 15,2
        R5,19.19 T1,5 H2,(7) 5,1 7,28 8,3, gmdar·s˙tellen 2P1,8; – gm�s˙tel-    19,43 J2,15 H8,8 Eh6,12..; udass M26,45 L17,11 J4,35..; auchja
        len〈hinbringen/ geleiten〉 A17,15; – w.: gemäß/〈in 〉Beziehung�-    1K11,9..; –– entgegenstellend: udoch M17,16 22,3 26,60
         s˙tellen/ �Stand〈 geb〉en; –– md: gmda·stehen�/ sich��-                                                                                                      Mk9,12 12,12 L20,19 J10,39 A6,10; udochNein A7,43; –– hervor-
        gmdar·s˙tellen Jk3,6; – M24,45.47 25,21.23 – L12,14.42.44 – A6,3 7,10.27                                                                                                      hebend (und entgegenstellend): und〈 doch〉 M3,14 6,26
           (2M2,14) A7,35 17,15 – R5,19.19 – T1,5 – H2,(7 S A C D* P Y Tr..) (Ps8,7) H5,1 7,28                                                                                                      10,29 L19,46 J7,28 15,24 20,29 2K6,8.10.., undja 2K2,2; und〈 so-
           8,3 – Jk3,6 4,4 – 2P1,8 * (21).                                                                                                      gar〉 1Th2,18 2P2,1, auchsogar M10,30 Mk1,27 L10,17 14,34 16,21
       KATh�ISTA´NOo kaqist£nw s. KATh�I´STEMI kaq…sthmi.                                                                                                      A5,15 19,12 2K1,8 E5,11 (P4,16) Pm21.., auchgar A5,39; –– fol-
       KATh�O´ kaqÒ (av) – �= KATh’ hO´ (si-n v. �hO´S/1) – �1. in dem                                                                                                      gernd: und〈 daraufhin〉 A14,19, u〈daraufhin Mk12,12/ darauf
         Maße wie, inwieweit; – 2. weswegen	 – gmso�;wwie R8,26, ge-                                                                                                      A19,16), und〈 dadurch〉 P1,14 H12,9, und〈 dann〉 (M4,19) 5,15
        mäßentsprechend�;w〈dem, was〉 2K8,12.12/ gm〈in dem                                                                                                      (8,8).., und〈 deshalb〉 J7,32.., und〈 so〉 M23,32 28,15 L9,56 2K11,9
        Maß〉�;wwie 1P4,13; – w.: gemäß�;welchem; – R8,26 – 2K8,12.12 –                                                                                                      H3,19 Jk2,23 2P1,19 1J3,19, und〈 somit〉 Mk15,1, u〈so/ dann〉
           1P4,13 * (4).                                                                                                      M27,40 Mk7,(12) 11,29 L20,7.20 Jk4,8b 1J2,24 Eh3,20; u/ u〈nun/ al-
       KATh·OLIK˙O´S, E´, O´N kaqolikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �KATh�-                                                                                                      so〉 A12,4..; –– bestätigend: und〈 wirklich〉 L22,50 1J3,1,
         O´LOU – �sp. NT: das Ganze betreffend, allgemein	 – allge-                                                                                                      auch〈 wirklich〉 P2,27; –– vom Hebr. beeinflusst: udass
        mein; wBd.: 〈auf das 〉Ganze�gmbezogen; – Jk( inscr.) – 1+2P(                                                                                                      Mk6,14 L5,17 A11,26, u〈die/ welche〉 Mk2,15, ...; –– KAI` ... KAI´
           inscr.) – 1+2+3J( inscr.) – Jd( inscr.) * (0).                                                                                                      und ... und J7,28 12,28; auch ... und Mk4,41 9,13 J9,37; und〈
       KATh�O´LOU kaqÒlou (av) – �= KATh’ hO´LOU – �im allgemei-                                                                                                      zwar〉 ... und J12,28 1K4,9 1Th2,18; usowohl ... 〈als 〉auch
         nen, im Ganzen, überhaupt	 – überhaupt; – wBd.: bezüg-
                                                                                                      M10,28 A26,29 R11,33 P2,13 4,12.16; ueinerseits ... und〈 ande-
         lich�〈des 〉Ganzen, w.: herab�〈auf das 〉Ganz〈e sich bezie-
                                                                                                      rerseits〉 1K1,22 6,14; –– Ä�A`N  KAI´ s. Ä�A´N; –– KAI`  GA´R         h〉end; – A4,18 * (1).
                                                                                                      s. GA´R; –– KAI´  GÄ s. KAI´�GÄ; –– KAI  hOUTOS/ TOUTO/       KATh�OPLI´ZsOo kaqopl…zw (vb-ac) – �ac: bewaffnen, aus-
                                                                                                      TAUTA: und .diesenzwar 1K2,2, und ;dieszwar (R13,11 1K6,6.8         rüsten; – md: sich bewaffnen	 – md: sich¯�gmangemes-
                                                                                                      E2,8), und ;diesplzwar H11,12; – 
: KAI´�GÄ, KA�GOo´; KA�KÄI, KA�KÄI·-        sen/〈in jeder Beziehung〉�rüsten/〈be〉waffnen; – pt-pe-
                                                                                                                                        ThÄN, KA�KÄINOS; KÄI´�PÄR; KAI´�TOI, KAI´·TOI�GÄ; K�A´N; – (9164).        ps: gmangemessen�〈ge〉rüstet��˙w�˙s; – L11,21 * (1).
                                                                                                     KA˙IA´PhAS Ka�£faj, (KA˙IAPhAS) (Ka�af©j) (N. m-dekl.) – �?       KATh�ORA´Oo kaqor£w (vb-ac) – �1. herabsehen, von oben
                                                                                                      – Kaiphas, Kajaphas (Hoherpriester v. 18-36 nChr.), ü. n.         heruntersehen; – 2. betrachten, wahrnehmen; – 3. einsehen,
                                                                                                                    SchuNB: 1. Niederdrückung; 2. Steinmetz; – M26,3.57 – L3,2 – J11,49         durchschauen	 – gm〈in jeder Beziehung / in angemes-
                                                                                                                                        18,13.14.24.28 – A4,6 * (9).        sener Weise〉�〈er〉sehen; – R1,20 * (1).
                                                                                                     KAI´�GÄ ka…ge (cj) �= KAI´ GÄ – und dochsogar A2,18; und       KATh�O´·TI kaqÒti (cj) – �= KATh’ hO´·TI – �1. je nachdem, inwie-
                                                                                                      dochwirklich A17,27; auch�dochwirklich L19,(42) (vgl. 1K4,8);         weit, insofern; – 2. sp. NT: deshalb weil	 – gm〈in dem Maß〉�-
                                                                                                                    w.: und�doch; – L19,(42 Mt Tr..) – A2,18 17,27 * (2; b. KAI´ mitgezählt).        dawie A2,45 4,35; gm〈in Anbetracht der Tatsache〉�dass/
                                                                                                     KA´˙IN K£�n (a. KA˙I´N) (N. m-indekl.) – �hb. Qa´JiN 1M4,1 – Kain        gm�daweil L1,7 19,9 A2,24 17,31; – w.: gemäß�dass/da; – L1,7 19,9 –
                                                                                                                    (1. Sohn v. Adam), ü. �v. hb. QaNa´H erwerben: Erwerb (iSv. Er-
           A2,24.45 4,35 17,31 * (6).
                                                                                                                    rungenschaft); – H11,4 – 1J3,12 – Jd1,11 * (3).       KATh�Oo´S kaqèj (av) – �nkl. sp. NT: 1. vergleichend: sowie,
                                                                                                     KA˙INA´M Ka�n£m (a. KAINA´M, KAINA´N) (N. m-indekl.) – �hb.         wie; – 2. begründend: weil, da	 – gmso�wie (nt. wie dt. "so-
                                                                                                                    QeJNa´N 1M5,9 – Kenan, Kainam, Kainan ü. �v. QINa´H Kla-         wie", sondern wie dt. "so wie" o. "so, wie"); – gm〈in dem
                                                                                                                    gelied o. v. Qa´JiN Schmied: Klagelied o. Schmied; – 1. Sohn        Maß,〉�wie Mk4,33 A7,17 1K1,6, gm〈je nachdem,〉�wie A11,29
                                                                                                                    d. Arphaxad L3,36 (nur in LXX: 1M10,24 11,12 1C1,18; fehlt im MT); – 2.
        1P4,10, 〈dem〉gemäß,�wie R1,28; – gm�wie A15,14 (1K5,7) 3J3; –
                                                                                                                    Sohn d. Enosch L3,37 (1M5,9); – * (2).
         wBd.: 〈dem〉gemäß�wie; – vgl.: KATh·A´�PÄR; – M21,6 26,24 28,6 – Mk1,2
                                                                                                     �KAeINI´ZsOo kain…zw (vb-ac) – ��KAeINO´S – Neues hervor-
           4,33 9,13 11,6 14,16.21 15,8 16,7 – L1,2.55.70 2,20.23 5,14 6,31.36 11,1.30 17,26.28
                                                                                                                    bringen, erneuern	 – 〈er〉neuern – vgl.: ANA�KAeINI´ZsOo, ÄnG·-
           19,32 22,13.29 24,24.39 – J1,23 3,14 5,23.30 6,31.57.58 7,38 8,28 10,15.(26 Mt Tr..)
                                                                                                                                        KAeINI´ZsOo.
           12,14.50 13,15.33.34 14,27.31 15,4.9.10.12 17,2.11.14.16.18.21.22.23 19,40 20,21 –
                                                                                                     KAeINO�POIÄ´Oo kainopoišw (vb-ac) – �Neues hervorbrin-
           A2,4.22 7,17.42.44.48 11,29 15,8.14.15 22,3 – R1,13.17.28 2,24 3,4.8.8.10 4,17 8,36
                                                                                                                    gen; neu gestalten	 – neu�machen; – Eh21,(5 MA..) * (0).
           9,13.29.33 10,15 11,8.26 15,3.7.9.21 – 1K1,6.31 2,9 4,17 5,7 8,2 10,6.7.8.9.33 11,1.2
                                                                                                     �KAeIN˙O´S, E´, O´N kainÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �aus *KANjO´S, √           12,11.18 13,12 14,34 15,38.49 – 2K1,5.14 4,1 6,16 8,5.6.15 9,3.7.9 10,7 11,12 – G2,7 3,6
                                                                                                                    KÄN entspringen, entstehen; vgl. ai. kanya´ Mädchen, lt. re-           5,21 – E1,4 3,3 4,4.17.21.32 5,2.3.25.29 – P1,7 2,12 3,17 – K1,6.6.7 2,7 3,13 – 1Th1,5
                                                                                                                    cens neu, frisch, jung (eben erst geworden o. geschehen) –           2,2.4.5.13.14 3,4 4,1.1.6.11.13 5,11 – 2Th1,3 3,1 – 1T1,3 – H3,7 4,3.7 5,3.6 8,5 10,25
                                                                                                                    �1. neu, eben geschehen/ getan/ gemacht; – 2. neu in seiner           11,12 – 1P4,10 – 2P1,14 3,15 – 1J2,6.18.27 3,2.3.7.12.23 4,17 – 2J4.6 – 3J2.3 * (182).
                                                                                                                    Art, unbekannt, ungewöhnlich, unerhört	 – neu; a.: neuun-       KATh�Oo´S·PÄR kaqèsper (av) – �sp. NT: ebenso wie	 – gm�-
                                                                                                      gebraucht, neuunbekannt; – Gs.: PALAeIO´S u. ARChAeIOS; – 
:        eben〈so〉/ge˙rade〈so〉�wie; – vgl.: KATh·A´�PÄR, KATh�Oo´S u.
                                                                                                                                        ANA�, �KAeINI´ZsOo	, ANA�, �KAeINO´Oo	, ANA·KAeI´NOoSIS |ÄnG�KAeI´NIA,
           hOo´S�PÄR; – 2K3,(18 B) – H5,4 * (1).
                                                                                                                                        ÄnG·KAeINI´ZsOo |KAeINO´TES; – M9,17 13,52 26,(28 A C D W f1.13 Mt Tr latt sy       �KAI´ ka… (cj) – �vw. lt. ceu wie, als ob aus kai-ve (lat. -ve oder,
                                                                                                                                        sa bo Irlat).29 M27,60 – Mk1,27 2,21.22 14,(24 Mt Tr..).25 16,17 – L5,36.36.36.38
         oder auch) – vll. Lokat.-f d. Pronomens qo-, lt. quod (1. was, in-
                                                                                                                                        22,20 – J13,34 19,41 – A17,19.21 – 1K11,25 – 2K3,6 5,17.17 – G6,15 – E2,15 4,24 –
         wiefern, soweit, weshalb; – 2. dass), grch. PO- –– verbin-
                                                                                                                                        H8,8 (Jr31,31) H8,13 9,15 – 2P3,13.13 – 1J2,7.8 – 2J5 – Eh2,17 3,12.12 5,9 14,3
        dend: und, und〈 auch〉 1T5,25, und〈 zugleich〉 1K10,21
                                                                                                                                        21,1.1.2.5 * (42).
        2K1,19, und〈 weiterhin〉 J1,51, und〈 zwar〉 J1,16 H11,11.17.., und〈                                                                                                     KAeINO´TES kainÒthj (sb-f) – ��KAeINO´S – �Neuheit, Frische	
        zwar〉〈das heißt〉 1T5,5; – auch, auch〈 nur〉 1K4,7 E5,12                                                                                                      – Neuheit; Neuheit〈neues Wesen〉 R7,6; – Gs.: PALAeIO´TES; –
        H13,22, 〈nun 〉auch 2K8,6, 〈so 〉auch A7,51, 〈wenn 〉auch
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           R6,4 7,6 * (2).                                                                              L20,11 J6,57 10,16 17,24 A5,37 15,11 R11,23 1K10,6 2T2,12 H4,2; – M15,18

                                                                                                                                        23,23 – Mk12,4.5 16,11.13 – L11,7.42 20,11 22,12 – J6,57 7,29 10,16 14,12 17,24 19,(35)       KAeINO·PhOoNI´A kainofwn…a  s. KÄNO·PhOoNI´A.
                                                                                                                                        – A5,37 15,11 18,19 – R11,23 – 1K10,6 – 2T2,12 – H4,2 * (22; a. b. ÄKÄI·NOS ent-       �KAeINO´Oo kainÒw (vb-ac) – ��KAeINO´S – neu machen, neu
                                                                                                                                        halten).         gestalten; ion.: zum ersten Mal benutzen	 – neu〈 mach〉en –
                                                                                                     KAKI´A kak…a (sb-f) – ��KAKO´S – �fehlerhafte Beschaffenheit,           
 ANA�KAINO´Oo.
                                                                                                                    Fehlerhaftigkeit, Untüchtigkeit; sittliche Schlechtigkeit, Bos-       KAI´�PÄR ka…per (cj) – �wiewohl, obgleich, wie sehr auch	 –
                                                                                                                    heit, Feigheit	 – übles〈 Wes〉en, üble〈 Beschaffen〉heit; –        obwohl, wiewohl, w.: wie�sehr�auch, ge˙rade�auch, wi˙rk-
                                                                                                                                        M6,34 – A8,22 – R1,29 – 1K5,8 14,20 – E4,31 – K3,8 – T3,3 – Jk1,21 – 1P2,1.16 * (11).         lich�auch; – P3,4 – H5,8 7,5 12,17 – 2P1,12 – Eh17,(8 Tr) * (5).
                                                                                                     KAKO·E´ThÄIA kako»qeia (sb-f) – ��KAKO�E´ThES	 – �Bosheit,       KAIRÄ´A kairša  s. KÄRAI´A kera…a.
                                                                                                                    Böswilligkeit, schlechter Charakter, Arglist, Tücke; boshafte       �KAIRO´S kairÒj (sb-m) – �vll. aus *KRAIRO´S, vgl. �KRI´NOo, vgl.
                                                                                                                    Zunge	 – sittlich�üble�〈Beschaffen〉heit; wBd.: gewohn-         lt. dis-crimen Zwischenraum, Unterschied, Entscheidung,
                                                                                                                    〈heitsmäßig〉es�Übel〈woll〉en, üble�〈ein〉gewöhn〈te Gesinn〉ung;         Wendepunkt – �Gb.: rechtes Maß, richtiges Verhältnis: – 1.
                                                                                                                                        – R1,29 * (1).         rechter o. geeigneter Ort; – 2. rechter o. gelegener, günsti-
                                                                                                     �KAKO�E´Th˙ES, ÄS kako»qhj, ej (aj-mf,n) – �EThOS – bos-         ger, zweckmäßiger (a. bestimmter, festgesetzter) Zeitpunkt; –
                                                                                                                    haft, bösartig, übelwollend, hämisch, schlechtgesinnt	 – sitt-         3. Zeit, kritischer Zeitpunkt, pl: Zeitumstände, Verhältnisse; –
                                                                                                      lich�übel�〈beschaff〉en, wBd.: gewohn〈heitsmäßig〉�übel〈wol-         4. Wichtigkeit, Vorteil, Nutzen	 – 〈gelegene/ geeignete/
                                                                                                                    l〉end, üble�〈ein〉gewöhn〈te Gesinnung hab〉end – 
 KAKO·E´ThÄIA.        bestimmte〉�-, Zeitspanne/ Zeitspanne/ Frist, 〈gelege-
                                                                                                     KAKO�LA´LOS kakol£loj (aj-m) – �nt. in Bens, Gem, MG, Pas	        ner/ geeigneter/ bestimmter 〉Zeitpunkt, Zeitpunkt/
                                                                                                      – Übles/Schlimmes/Arges�sprechend, 〈in 〉übler〈 Weise        Zeitabschnitt; Gelegenheit; – vmtl. Gb.: Entscheidungszeit
                                                                                                      und Gesinnung〉�sprechend; – R1,(30 D) * (0).         R13,11; – 
: A·KAIRÄ´OMAI, �A´�KAIROS	, A·KAI´ROoS |ÄU·KAIRÄ´Oo, ÄU·KAIRI´A,
                                                                                                     KAKO·LOGÄ´Oo kakologšw (vb-ac) – ��KAKO�LO´GOS	 –           ÄU´�KAIROS, ÄU·KAI´ROoS |PRO´S�KAIROS; – M8,29 11,25 12,1 13,30 14,1 16,3
                                                                                                                    �schmähen, lästern, verleumden	 – �LXX f. QaLaL pi: w.: leicht〈           21,34.41 24,45 26,18 – Mk1,15 10,30 11,13 12,2 13,33 – L1,20 4,13 8,13.13 12,42.56 13,1
                                                                                                                    mach〉en˙ 2M21,17 22,27 1S3,13 Sp20,20, hi: leichterverächtlich�-           18,30 19,44 20,10 21,8.24.36 – J5,�4 7,6.6.8 – A1,7 3,20 7,20 12,1 13,11 14,17 17,26
                                                                                                                    〈mach〉en‘ Hes22,7	 – Übles�sagen, übel�heißen, übel�r˙e-           19,23 24,25 – R3,26 5,6 8,18 9,9 (1M18,10) R11,5 12,(11 D*.c F G pc, Hiermss) R13,11

           – 1K4,5 7,5.29 – 2K6,2.2 (Jes49,8) 2K8,14 – G4,10 6,9.10 – E1,10 2,12 5,16 6,18 –       den; – M15,4/ Mk7,10 (2M21,17) – Mk9,39 – A19,9 * (4).

           K4,5 – 1Th2,17 5,1 – 2Th2,6 – 1T2,6 4,1 6,15 – 2T3,1 4,3.6 – T1,3 – H9,9.10 11,11.15 –                                                                                                     �KAKO�LO´G˙OS, ON kakolÒgoj, on (aj-mf,n) – ��KAKO´S + �LÄ´-
           1P1,5.11 4,17 5,6 – Eh1,3 11,18 12,12.14.14.14 22,10 * (86).                                                                                                                    GOo2 – schmähend, verleumderisch	 – wBd.: Übles�sa-
       �KAeISAR Ka‹sar (sb-m) – �? – Kaiser; – 
: KAeISA´RÄIA; –                                                                                                      gend, übel�heißend, über jmdn übel�r˙edend – 
 KAKO·-
           M22,17.21.21.21 – Mk12,14.16.17.17 – L2,1 3,1 20,22.24.25.25 23,2 – J19,12.12.15 –                                                                                                                                        LOGÄ´Oo.
           A11,(28 Tr) 17,7 25,8.10.11.12.12.21 26,32 27,24 28,19 – P4,22 2T(subsc.) * (29).                                                                                                     KAKO·PA´ThÄIA kakop£qeia  s. KAKO·PAThI´A.
       KAeISA´RÄIA Kais£reia (N. f-dekl.) – ��KAeISAR – Cäsarea, ü.:                                                                                                     KAKO·PAThÄ´Oo kakopaqšw (vb-ac) – ��KAKO�PAThE´S	 –
         ,Kaiser〈stad〉t; – 1. C. Philippi (Stadt am Fuß d. Hermon) M16,13                                                                                                                    �Unglück/ Schaden/ Niederlage erleiden, im Nachteil sein,
         Mk8,27; – 2. Stadt am Mittelmeer (Sitz d. röm. Prokuratoren) A8,40                                                                                                                    misshandelt werden	 – Übles/Schlimmes/Arges�leiden/〈er〉-
         9,30 10,1.24 11,11 12,19 18,22 21,8.16 23,23.(24).33 25,1.4.6.13; – * (17).                                                                                                      leiden/erleben; – 2T2,9 4,5 – Jk5,13 * (3).
       KAI´�TOI ka…toi (pk) – �1. entgegenstellend: und doch, jedoch,                                                                                                     �KAKO�PATh˙E´S, Ä´S kakopaq»j, šj (aj-mf,n) – �PAThÄIN (=
         gleichwohl; – 2. einräumend: obgleich, wiewohl	 – obgleich,                                                                                                                    a2-if-ac v. �PA´SChOo) – Unglück leidend, Mühsal erduldend;
        trotz; w.: und�!also; – (J4,2) – A14,17 17,(27 P74 A E..) – H4,3 * (3).                                                                                                                    mühsam, beschwerlich	 – Übles�〈er〉leidend/erlebend – 

       KAI´·TOI�GÄ ka…toige (pk) (a. KAI´ TOI GÄ) – �–	 – obgleich�-                                                                                                                                        KAKO·PAThÄ´Oo.

        doch; w.: und�!also�doch; – J4,2 – A14,(17 S* Mt Tr) A17,(27 S Tr..) * (1).                                                                                                     KAKO·PAThI´A kakopaq…a (a. ·PA´ThÄIA) (sb-f) – �KAKO·PA-
       �KAI´Oo ka…w (vb-ac) – �aus KA´�jOo, √ KA� brennen – �ac: 1.       ThÄ´Oo – �Leiden, Unglück, Drangsal; Anstrengung	 – 〈Er〉lei-
         anbrennen, -zünden; – 2. ver-, brennen, verwüsten; – ps: an-                                                                                                      den/Erleben�〈von 〉Üblem; – Jk5,10 * (1).
         gezündet/ verbrannt werden; Feuer fangen, brennen	 – ac:                                                                                                     KAKO·POIÄ´Oo kakopoišw (vb-ac) – �KAKO�POIO´S – �Böses
        〈an〉brennen M5,15, 〈ver〉brennen; – ps/(md): brennen�                                                                                                                    tun/ zufügen, schlecht handeln, schaden/ schädigen	 – Üb-
        L12,35 24,32 J5,35 15,6 H12,18 Eh4,5 8,8.10 19,20 21,8, brenn〈en                                                                                                      les�tun; – Gs.: AGAThO·POIÄ´Oo; – Mk3,4 – L6,9 – 1P3,17 – 3J11 * (4).

        gemach〉t�/〈ver〉brannt��˙w M13,(40) 1K13,(3); – 
: ÄK�, KATA�KAI´Oo                                                                                                     KAKO�POI˙O´S, O´N kakopoiÒj, Òn (aj-mf,n) – ��POIÄ´Oo – �Üb-
           |KAUMA, KAUMATI´ZsOo, KAUMATO´Oo |KAUSIS, �KAUSOS	, KAUSO´Oo,                                                                                                                    les tuend; – sb-iert: Übeltäter	 – Übles�tuend; – sb-iert-m:
           KAU´SOoN |KAU(S)TERIA´ZsOo, �KAUTE´R	, �KAUTE´RION	 |�hOLO·KAUTO´Oo	,                                                                                                      Übel·täter/ Übles·tuer; – Gs.: AGAThO�POIO´S; – J18,(30 Mt Tr..) –
           hOLO·KAU´TOoMA; – M5,15 13,40( C L W Q 0106 0233vid 0242vid 0250 f13 33 Mt)                                                                                                                                        1P2,12.14 3,(16 S A C P Mt Tr..) 1P4,15 * (3).
           – Mk4,(21) – L12,35 24,32 – J5,35 15,6 – 1K13,(3 C D F G L.. Y Mt Tr..) – H12,18 –                                                                                                     �KAK˙O´S, E´, O´N kakÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �vll. z. √ KÄNK bren-
           Eh4,5 8,8.10 19,20 21,8 * (12/11).                                                                                                                    nen, quälen, vgl. �KAnGKANOS dürr, trocken	 – �1. schlecht in
       KA�KÄI k¢ke‹ (av) – �= KAI` ÄKÄI – und�dort; auch�dort〈hin〉                                                                                                                    seiner Art: untauglich untüchtig, unfähig, unnütz, fehlerhaft;
        A17,13; – M5,23 10,11 28,10 – Mk1,35.(38) 14,(15) – J11,54 – A14,7 17,13 22,10 25,20                                                                                                                    – 2. sittlich schlecht; – 3. schlecht in seiner Wirkung: übel,
           27,6 * (10; a. b. �ÄKÄI enthalten).                                                                                                                    schlimm, böse, schädlich, verderblich	 – übel, schlimm,
       KA�KÄI·ThÄN k¢ke‹qen (av) – �= KAI` ÄKÄI�ThÄN – örtl.:                                                                                                      arg; – vgl.: ChÄIROo´N (kp z. KAKO´S); – 
: A´�, AN·ÄXI´�KAKOS |ÄnG�,

        und�〈von 〉dort�h˙er Mk9,30 L11,53 A7,4 14,26 16,12 20,15 21,1 27,4     ÄK�KAKÄ´Oo |KAKI´A |KAKO·E´ThÄIA, �KAKO�E´ThES	 |KAKO�LA´LOS |KAKO·LO-

                                                                                                                                        GÄ´Oo, �KAKO�LO´GOS	 |KAKO·PAThÄ´Oo, �KAKO�PAThE´S	, KAKO·PAThI´A        28,15; – zeitl.: und�〈von 〉dortda�h˙eran A13,21; – * (10; a. b.
                                                                                                                                        |KAKO·POIÄ´Oo, KAKO�POIO´S |KAK·OU·RGOS |KAK·OU·ChÄ´Oo, SYnG�KAKO·-           ÄK·ÄI�ThÄN enthalten).
                                                                                                                                        UChÄ´OMAI |KAKO´Oo, KAKOoS, KA´KOoSIS |SYnG�KAKO·PAThÄ´Oo; vgl. kp       KA�K˙ÄINOS, ÄI´NE, ÄINO k¢ke‹noj, e…nh, e‹no (dem-pn-
                                                                                                                                        ChÄI´ROoN; – M21,41 24,48 27,23 – Mk7,21 15,14 – L16,25 23,22 – J18,23.30 –         m,f,n) – �= KAI` ÄKÄINOS – und�jen-er,-e,-es, auch�jen-er
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           A9,13 16,28 23,9 28,5 – R1,30 2,9 3,8 7,19.21 9,(11 P46 D F G Y Mt Tr)                    Schönheit; Vortrefflichkeit, treffliche Beschaffenheit; 〈das〉
           R12,17.17.21.21 13,3.4.4.10 14,20 16,19 – 1K10,6 13,5 15,33 – 2K5,(10 P46 B D F G Y     Schöne	 – Edles, Edel〈mu〉t, Schönheit, Vortrefflichkeit –
           Mt Tr, Cl) 2K13,7 – P3,2 – K3,5 – 1Th5,15.15 – 1T6,10 – 2T4,14 – T1,12 – H5,14 –         
 KALLI�Ä´LAIOS.

           Jk1,13 3,8 – 1P3,9.9.10.11.12 (Ps34,15-17) – 3J11 – Eh2,2 16,2 * (50).                                                                                                     KALO�DIDA´SKAL˙OS, (ON) kalodid£skaloj, (on) (aj-mf,n o.
       KAK·OURG˙OS, ON kakoàrgoj, on (aj-mf,n) – �zsgz. aus �KA-     sb-mf) – �nur NT – �NT	 – 〈das 〉Edle�lehrend; – sb-iert-f:
         KO�ÄRGO´S	 = �KAKO´S + �Ä´RGON – �1. Böses tuend, boshaft; –                                                                                                      Lehrerin�〈des 〉Vortrefflichen/Edlen; – T2,3 * (1).
         sb-iert-m: Übeltäter; – 2. schädlich, verderblich	 – Übles�wir-                                                                                                     KALOI` LIMÄ´NÄS Kaloˆ limšnej (N. m-pl-dekl.) – Guthafenpl
        kend; – sb-iert-m: Übel·wirkertäter, Verbrecher; –                                                                                                                    (Bucht an d. Südseite v. Kreta); wBd.: Vortreffliche Hafen〈plät-
           L23,32.33.39 – 2T2,9 * (4).                                                                                                                    z〉e;– A27,8 * (1).

       KAK·OUChÄ´Oo kakoucšw (vb-ac) – �*KAK·OUChOS = �KAKO´S                                                                                                     KALO·K·AGAThI´A kalokagaq…a (sb-f) – �aus KALO´S  KAI`
         + �Ä´ChOo – �schlecht behandeln, misshandeln, quälen	 –                                                                                                                    AGAThO´S – �Wesen des wahrhaft edlen Mannes, sittliche
        übel�〈be〉h˙andeln, übelmiss·h˙andeln; – w. ac-Bd.: Üb-         Vortrefflichkeit, Hochherzigkeit	 – wBd.: Edel�und�Gut-
         les�hab〈en lass〉en, w. ps-Bd.: Übles�〈er〉h˙alten�; – H11,37 13,3 * (2).                                                                                                      〈sei〉n; – Jk5,(10 S) * (0).

       KAKO´Oo kakÒw (vb-ac) – ��KAKO´S – �1. schlecht behandeln,                                                                                                     KALO·POIÄ´Oo kalopoišw (vb-ac) – ��KALO�POIO´S	 – o. �KA-
         misshandeln, bedrängen, beschädigen; – 2. böse machen,                                                                                                                    LO´S + �POIÄ´Oo – �sp. NT: Gutes tun, rechtlich handeln	 –
         betrüben	 – übel〈 behandel〉n A7,6.19 1P3,13; übelmiss·-                                                                                                      Vortreffliches/Edles�tun; – 2Th3,13 * (1).
        〈handel〉n A12,1 18,10; 〈in 〉üble〈 Gesinnung bring〉en A14,2;                                                                                                     �KALO�POI˙O´S, O´N kalopoiÒj, Òn (aj-mf,n) – �POIÄ´Oo – Pas:
         w.: übel〈 mach〉en; – A7,6 (1M15,13) A7,19 12,1 14,2 18,10 – 1P3,13 * (6).                                                                                                                    gut machend/ handelnd	 – edel/vortrefflich�tuend/ma-
       KAKOoS kakîj (av v. �KAKO´S) – schlimm; arg; übel M15,22                                                                                                      chend – 
 KALO·POIÄ´Oo.
        J18,23 A23,5 Jk4,3; 〈auf 〉übl〈e Weis〉e M17,15 21,41; –– KAKOoS                                                                                                     �KAL˙O´S, E´, O´N kalÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �aus *KAL�O´S; vgl.
        Ä´ChÄIN 〈es〉 übel haben (= krank sein) M4,24 8,16 9,12                                                                                                                    ai. kalyas gesund, angenehm, kalya´nas schön; – vgl. hb.
        14,35 Mk1,32.34 2,17 6,55 L5,31 7,2; – M4,24 8,16 9,12 14,35 15,22 17,15 21,41     KaLa´H ka-Gb.: vervollständig〈t sei〉n, posit. iSv. vollendet�,
           – Mk1,32.34 2,17 6,55 – L5,31 7,2 – J18,23 – A23,5 (2M22,27) – Jk4,3 * (16).             fertig�〈sei〉n – �schön (äußerl.), hübsch; sittlich gut, edel; vor-
                                                                                                                    trefflich, geeignet, zweckmäßig; – sb-iert-m,f: 〈der, die〉 Gute,       KA´KOoSIS k£kwsij (sb-f) – �KAKO´Oo – �1. schlechte Be-
                                                                                                                    n: 〈das〉 Schöne, Gute, Edle	 – vortrefflich, vortrefflichein-         handlung, Misshandlung; – 2. Leiden, Mühsal	 – üble〈 Be-
                                                                                                      wandfrei; edel; schön (M13,45 15,26/ Mk7,27 M17,4) L21,5; – Gs.:        handl〉ung, übelMiss·〈handl〉ung; – A7,34 (2M3,7) * (1).
                                                                                                                                        PONERO´S M7,17.18 12,33, SAPRO´S M13,48; – ähnl. Bd.: AGAThO´S; – 
: KAL-       KALA´ME kal£mh (sb-f) – ��KA´LAMOS – �Halm, Rohr-/ Getreide-
                                                                                                                                        LI�Ä´LAIOS, �KA´LLOS	 |KALO�DIDA´SKALOS |KALOI` LIMÄ´NÄS |KALO·K·AGAT-         halm; Stoppel, ütr.: Rest	 – Stroh; w.: Rohr〈stof〉f; – 1K3,12 * (1).
                                                                                                                                        hI´A |KALO·POIÄ´Oo, �KALO�POIO´S	 |KALOoS; – M3,10 5,16 7,17.18.19 12,33.33       �KA´LAMOS k£lamoj (sb-m) – �dav. entlehnt lt. calamus
                                                                                                                                        13,8.23.24.27.37.38.45.48 15,26 17,4 18,8.9 26,10.24 – Mk4,8.20 7,27         (Schilf)rohr, Flöte, Angelrute, Pfeil, Schreibrohr; vgl. lt. culmus
                                                                                                                                        9,5.42.43.45.47.50 14,6.21 – L3,9 6,38.43.43 8,15.15 9,33 14,34 21,5 – J2,10.10         (Stroh)halm, Ähre = ahd. halm/ nhd. Halm – �Halm, Rohrhalm,
                                                                                                                                        10,11.14.32.33 – A27,8 – R7,16.18.21 12,17 14,21 – 1K5,6 7,1.8.26.26 9,15 – 2K8,21         Rohr(pflanze), Schilf; Rohrstab, Schreibrohr, Rohrflöte; Angel-
                                                                                                                                        13,7 – G4,18.18 6,9 – 1Th5,21 – 1T1,8.18 2,3 3,1.7.13 4,4.6.6 5,10.25 6,12.12.13.18.19 –         rute, Messrute	 – Rohr, RohrFeder 3J13; – 
: KALA´ME; – M11,7
                                                                                                                                        2T1,14 2,3 4,7 – T2,7.14 3,8.8.14 – H5,14 6,5 10,24 13,9.18 – Jk2,7 3,13 4,17 –           12,20 (Jes42,3) M27,29.30.48 – Mk15,19.36 – L7,24 – 3J13 – Eh11,1 21,15.16 * (12).
                                                                                                                                        1P2,12.12 4,10 2P1,(10 S A Y ..) * (101).       �KALÄ´Oo kalšw (vb-ac) – �√ KALA, KLA, KLE rufen, tönen, vgl.
                                                                                                     KA´LYMMA k£lumma (sb-n) – ��KALY´PTOo – �Hülle, Decke;         ai. kalas rufend, tönend, lt. calo holen, aus-, berufen, lt. cla-
                                                                                                                    Schleier	 – Hülle; – 1K11,(10 vgmss bopt, Ptol) 2K3,13 (2M34,33)         mo schreien, herbei-, ausrufen, clamor lauter Ruf, Geschrei,
                                                                                                                                        2K3,14.15.16 * (4).         clarus laut, hell, leuchtend; ai. kalas rufend, tönend; ahd.
                                                                                                     �KALYPTO´S kaluptÒj (vb-aj-m,f,n v. �KALY´PTOo) – verhüllt;         hëllan ertönen/ nhd. Hall; ahd. hel laut tönend/ nhd. hell;
                                                                                                                    herumgewickelt, umhüllend	 – 〈ver〉hüllt – vgl. A�KATA·-         ahd. halon/ nhd. holen – vgl. hb. QOL Stimme – 〈be〉-, rufen;
                                                                                                                                        KA´LYPTOS.        〈be〉rufeneinladen; – ps: 〈ge/be〉rufen��˙w; – 
: ANTI�, ÄnG�,
                                                                                                     �KALY´PTOo kalÚptw (vb-ac) – �vw. lt. celo verhüllen, ver-           ÄIS�, �ÄK�	, ÄPI�, MÄTA�, PARA�, PRO�, PROS�, SYnG�, SYM�PARA·KALÄ´Oo
                                                                                                                    hehlen, oc-culo verbergen, ahd. huljan/ nhd. hüllen, ahd. hë-           |AN�ÄnG·KLESI´A, AN�Ä´nG·KLETOS, Ä´nG·KLEMA |DÄIPNO�KLE´TOoR |ÄK·KLE-
                                                                                                                    lan/ nhd. hehlen, ahd. helm/ nhd. Helm; vgl. �KALIA´ Wohnung,           SI´A, �Ä´K·KLETOS	 |ThÄ´KLA |KLESIS, KLETO´S |PARA´·KLESIS, PARA´·KLETOS
                                                                                                                    Hütte, Nest	 – �verhüllen, umhüllen; bedecken, verdecken;           |�PRO´S·KLESIS	; – M1,21.23 (Jes7,14) M1,25 2,7.15 (Hos11,1) M2,23 (Jes11,1) M4,21
                                                                                                                    bergen, verbergen	 – 〈ver/ein/um〉hüllen, 〈mit einer 〉Hüll〈e           5,9.19.19 9,13 20,8 21,13 (Jes56,7) M22,3.3.4.8.9.43.45 23,7.8.9.10 25,14 27,8 –
                                                                                                      bedeck〉en; – 
: �A�KA´LYPTOS, A�KALYPhE´S	, A�KATA·KA´LYPTOS, �KA-           Mk1,20 2,17 3,31 11,17 – L1,13.31.32.35.36.59.60.61.62.76 2,4.21.21.23 (2M13,2) L5,32
                                                                                                                                        LYPTO´S	 |ANA�, APO�, ÄPI�, KATA�, PARA�, PÄRI�, SYnG�KALY´PTOo |ÄPI·,           6,15.46 7,11.39 8,2 9,10 10,39 14,7.8.8.9.10.10.12.13.16.17.24 15,19.21 19,2.13.29 20,44
                                                                                                                                        KA´LYMMA, APO·KA´LYPsIS; – M8,24 10,26 – L8,16 23,30 24,(32 D) – 2K4,3.3 –           21,37 22,3.25.(47 D..) 23,33 – J1,42 2,2 10,(3) – A1,12.19.23 3,11 4,18 7,58 8,10 9,11
                                                                                                                                        Jk5,20 – 1P4,8 * (8).           10,1 13,1 14,12 15,22.37 24,2 27,8.14.16 28,1 – R4,17 8,30.30 9,7 (1M21,12) R9,12.24.25

           (Hos2,25) R9,26 (Hos2,1) – 1K1,9 7,15.17.18.18.20.21.22.22.24 10,27 15,9 – G1,6.15    KALOoS kalîj (av v. �KALO´S) – �schön, gut, vortrefflich,
           5,8.13 – E1,(11 A D F(*) G) E4,1.4 – K1,(12 B D* F G..) K3,15 – 1Th2,12 4,7 5,24 –         recht so, bravo, danke schön!	 – vortrefflich Mk7,37 12,28.32
           2Th2,14 – 1T6,12 – 2T1,9 – H2,11 3,13 5,4 9,15 11,8.18 – Jk2,23 – 1P1,15 2,9.21 3,6.9                                                                                                      16,18 L6,26.48 20,39 1K14,17 2K11,4 G5,7 1T3,4.12.13 5,17 H13,18
           5,10 – 2P1,3 – 1J3,1 – Eh1,9 11,8 12,9 16,16 19,9.11.13 * (148).                                                                                                      Jk2,3.8.19, vortrefflich〈zutreffend/ treffend/ richtig〉 M15,7
       KALLI�Ä´LAIOS kallišlaioj (sb-f) – ��KA´LLOS	 + �ÄLAI´A –                                                                                                      Mk7,6 J4,17 8,48 13,13 18,23 A28,25 R11,20; vortrefflichwohl M5,(44)
         �nkl. sp. NT: edler Ölbaum	 – edler�Öl〈bau〉m; – Gs.: AGRI�-                                                                                                      12,12 L6,27 A10,33 1K7,37.38 P4,14 2P1,19 3J6, 〈in 〉edl〈er Weis〉e
           Ä´LAIOS; – R11,24 * (1).                                                                                                      G4,17; schön L6,26 1T3,13; – kp: KA´LLION vortreffli-
       KA´LLION k£llion (kp v. KALOoS)  s. KALOoS.                                                                                                      cher〈besser als jeder andere〉 A25,10; – Gs.: KAKOoS J18,23; –
       �KA´LLOS k£lloj (sb-n) – ��KALO´S – (körperl., geist., sittl.)                                                                                                                                        M5,(44 D L W Q f13 33 Mt Tr lat sy(p).h mae) M12,12 15,7 – Mk7,6.9.37 12,28.32
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           16,18 – L6,26.27.48 20,39 – J4,17 8,48 13,13 18,23 – A10,33 25,10 28,25 – R11,20 –    KANDA´KE Kand£kh (N. f-dekl.) – �vmtl. äthiopisch – Kanda-
           1K7,37.38 14,17 – 2K11,4 – G4,17 5,7 – P4,14 – 1T3,4.12.13 5,17 – H13,18 – Jk2,3.8.19                                                                                                      ke (Titel d. äthiop. Kön.innen); – A8,27 * (1).
           – 2P1,19 – 3J6 * (37).                                                                                                     KANOo´N kanèn (sb-m) – �hb. QaNä´H 〈Schilf〉rohr, Rohr –
       �KAMA´RA kam£ra (sb-f) – �dav. entlehnt lt. camera gewölbte                                                                                                                    �Rohrstab, gerader Stab: 1. Handhabe (am Schild); – 2. Lineal;
         Decke, Kammer u. dt. Kammer; vgl. ahd. himil/ nhd. Himmel –                                                                                                                    – 3. Richtschnur, Richtscheit; – 4. Regel, Norm, Vorbild	 –
         Gewölbe; Kammer; bedeckter Wagen	 – vll. 
 KA´MINOS.                                                                                                      Richtschnur; Maßstab; Maßstab〈zugewiesener Wir-
       KA´�MÄ k£me  s. KA�GOo´ k¢gè.                                                                                                      kungsbereich〉 2K10,13.15.16; – 2K10,13.15.16 – G6,16 – P3,(16 S2 Y 075
       KA´MELOS k£mhloj (sb-mf) – �hb. GaMa´L Kamel – �Kamel	 –                                                                                                                                        Mt Tr sy(p)) * (4).

        Kamel; – M3,4 19,24 23,24 – Mk1,6 10,25 – L18,25 * (6).                                                                                                     KAPÄRNAOU´M KapernaoÚm  s. KAPhARNAOU´M.
       KA´MILOS k£miloj (sb-f) – �vgl. KA´MELOS? – �sp. NT: Anker-                                                                                                     ��KA´PE k£ph (sb-f) – ��KA´PTOo	 – Happen; Krippe m. Futter	 –
         tau, Tau	 – 〈das〉 Schiffstau; – M19,(24 579 1424 pc arm)/ Mk10,(25 f13                                                                                                      Happen – 
: �KA´PTOo	; KAPELÄ´WOo, �KA´PELOS	.
           28 579 pc geo)/ L18,(25 S028 f13 579vid 1424 al) (n. Pas u. BA erst später f.                                                                                                     KAPELÄ´WOo kaphleÚw (vb-ac) – ��KA´PELOS	 – �Kleinhändler
           KA´MELOS gesetzt) * (0).                                                                                                                    sein; verschachern, verhökern; verhandeln, feilschen; Pas:
       KA´MINOS k£minoj (sb-f) – �entlehnt v. lt. caminus Ofen, Kam-                                                                                                                    verfälschen, weil Betrug aller Art als unzertrennlich vom
         infeuer, dav. dt. Kamin; – o. v. �KAMA´RA	 – �Ofen, Schmelz-,                                                                                                                    Kleinhandel galt: fälschlich wofür ausgeben	 – itr: Klein-
         Brenn-, Backofen	 – 〈Schmelz/Glüh/Brenn〉o˙fen, 〈Kam-                                                                                                      handel〈 treib〉en; – tr: 〈mit 〉Kleinhändl〈erkniffen feilbie-
        mer〉o˙fen; (Ofen, in dem etwas im direkten Kontakt m. d. Feu-                                                                                                      t〉en, 〈als 〉Kleinhandel〈sware feilbiet〉en/verkauf〉en/ver-
         er geschmolzen �Schmelzofen, erhitzt �Schmiedeofen o. hart                                                                                                      fälsch〉en; a.: 〈ver〉schachern/ 〈ver〉hökern; wGb.: happen-
         gebrannt wird �Töpfer- o. Ziegelofen); – M13,42.50 – Eh1,15 9,2 * (4).                                                                                                                    〈weise verkauf〉en; – 2K2,17 * (1).
       KAM�MY´Oo kammÚw (vb-ac) – �zsgz. aus u. glbd. m. �KATA�-                                                                                                     �KA´PELOS k£phloj (sb-m) – �z. ��KA´PE	 – Kleinhändler, Krä-
         MY´Oo	 – �sp. NT: = �KATA�MY´Oo die Augen schließen		 –                                                                                                                    mer, bes. Schankwirt	 – Kleinhändler, w.: Happen〈händl〉er –
        gmver·s˙chließen, gm〈in jeder Beziehung〉�s˙chließen,                                                                                                                                        
 KAPELÄ´WOo.
        gm〈völlig ver〉·s˙chließen; – M13,15 (Jes6,10) – A28,27 * (2).                                                                                                     KAPNO´S kapnÒj (sb-m) – �aus *K�APNO´S, √ K�AP, K�ÄP hau-
       �KA´MNOo k£mnw (vb-ac) – �√ KAM, KÄM sich mühen, vgl. ai.                                                                                                                    chen, wallen, vgl. lt. vapor Dampf, Dunst, Rauch – Rauch; –
         ca´myati er müht sich; vgl. �hIPPO�KO´MOS Pferde-Wärter	 –                                                                                                                                        A2,19 (Joe3,3) – Eh8,4 9,2.2.2.3.17.18 14,11 15,8 18,9.18 19,3 * (13).
         �sich abmühen/ anstrengen, müde werden, ermüden, ermat-                                                                                                     KAPPADOKI´A Kappadok…a (N. f-dekl.) – �? – Kappadozien
         ten; krank sein, erkranken; Mühe haben, Not leiden	 – 〈er〉-                                                                                                      Kappadokien (Landsch. im östl. Kleinasien, n. MeiBNL keil-
        m˙üden/ m˙üde〈 sei〉n/werd〉en, 〈er〉matten, kr˙ank〈                                                                                                                    inschriftl. Gimir, grch. Gamer, hb. Gomer); ü. n. SchuNB: Rohr-
        sei〉n; – 
: �KOMÄ´Oo2	, KOMI´ZsOo; �KOoMA	?; – H12,3 – Jk5,15 – Eh2,(3 Tr) *                                                                                                                    land; – A2,9 – 1P1,1 * (2).
           (2).                                                                                                     �KA´PTOo k£ptw (vb-ac) – �√ KAP haschen, fassen, ergreifen,
       KA�MOI´ k¢mo…  s. KA�GOo´ k¢gè.                                                                                                                    vgl. lt. capio ergreifen, begreifen, gewinnen, fassen, capulus
       �KA´MPTOo k£mptw (vb-ac) – �√ KAMP krümmen, vgl. lt. cam-                                                                                                                    Handhabe, Griff, ahd. heffan/ nhd. heben, ahd. haft/ nhd.
         pus Feld (eig.: Biegung), ai. kumpas krumm, lahm / ahd. hamf                                                                                                                    Haft, nhd. haschen – schnappen, schlucken	 – 
 ��KA´PE	.
         verkrüppelt – �beugen, biegen, krümmen; herumlenken, um-                                                                                                     ��KA´RA k£ra (sb-n) – �vw.: �KÄ´RAS, KRANI´ON; vgl. ai. ci´ras
         stimmen	 – 〈sich〉-, beugen, biegen; – 
: ANA�, SYnG�KA´MPTOo;                                                                                                                    Kopf, Spitze, lt. cerebrum Gehirn, cernuus kopfüber stür-
           – R11,4 (1Kö19,18) R14,11 (Jes45,23) – E3,14 – P2,10 * (4).                                                                                                                    zend, ahd. hirni/ nhd. Hirn – Gb.: Oberstes: 1. Kopf, Haupt, a.
       �KA�N k¢n = KAI` ÄN	 – und�in – vgl.: K�A´N.                                                                                                                    Gesicht; – 2. ütr.: Leben; höchster bzw. äußerster Teil: Rand,
       K�A´N k¥n (pk) – �n. BA aus �KAI` + Ä�A´N – �1. = KAI` �A´N und          Ende, Gipfel, Spitze (v. Bergen); Rand, Hals (v. Gefäßen)	 –
         wohl, auch wohl; – 2. �KAI` Ä�A´N und wenn; auch wenn, selbst                                                                                                      K˙opf; K˙opf〈überragende Person oder Sache〉 – 
:
         wenn, obgleich	 – w.: und/auch�wenn�〈gegebenen〉-                                                                                                                                        A´NTI�KRYS; APO�KARA·DOKI´A, �KARA·DOKÄ´Oo	, KARA·DOKI´A; KRAI·PA´LE?;

        falls/〈g...〉falls; –– 1. und�wenn�〈g...〉falls/ �〈der 〉Fall〈 eintritt,       KRANI´ON; �NAU´�KRAROS	.

        das〉s M10,(23) Mk16,18 L12,38.38 13,9 J8,55 1K13,3 Jk5,15; –– 2.         �KARA·DOKÄ´Oo karadokšw (vb-ac) – �*KARA�DO´KOS = ��KA´-
                                                                                                                    RA	 + �DÄ´ChOMAI; – (n. Pas: ��KA´RA	 + �DOKÄ´Oo) – n. einem        auch�wenn�〈g...〉falls/ �〈der 〉Fall〈 eintritt, das〉s J8,14 10,38 11,25/
                                                                                                                    Kopf (= Person) erwartungsvoll ausschauen, gespannt auf        auchselbst�wenn�〈g...〉falls/ �〈der 〉Fall〈 eintritt, das〉s M21,21
                                                                                                                    etw. achten o. warten; aufmerken o. aufpassen	 – sehn-        26,35 H12,20; –– 3. wenn�auch�〈g...〉fallsnur Mk5,28, wenn�-
                                                                                                      süchtig�〈erwart〉en; wBd.: aufnahme〈bereit nach 〉K˙opf〈einer        auch�〈g...〉fallsnur/ �wenn�auch�〈g...〉fallsnur	wenigstens
                                                                                                                    überragenden Person oder Sache〉�〈ausschau〉en; – 
 KARA·DO-        Mk6,56 A5,15 2K11,16; – M10,(23 D 0171vid h k) M21,21 26,35 – Mk5,28 6,56
                                                                                                                                        KI´A, APO�KARA·DOKI´A.           16,18 – L12,38.38 13,9 – J8,14.55 10,38 11,25 – A5,15 – 1K13,(2 Hss).3 – 2K11,16 –
                                                                                                     KARA·DOKI´A karadok…a (sb-f) – ��KARA·DOKÄ´Oo	 – �sp. NT:           H12,20 (2M19,13) – Jk5,15 * (17; a. b. Ä�A´N enthalten).
                                                                                                                    sehnliches Harren, Erwartung	 – sehnsüchtige
〈Erwar-       KANA´ Kan£ (N. f-indekl., a. dekl. J2,(1 Tr).(11 Tr)) – �v. hb. QaNa´°
                                                                                                      t〉ung; – wBd.: aufnahme〈bereites Ausschaue〉n〈 nach〉�-         eifern, o. hb. QaNa´H erwerben, o. hb. QaNä´H 〈Halm-/Schilf-
                                                                                                                    K˙opf〈einer überragenden Person oder Sache〉; – P1,(20 F G) (f.         /Mess-/Waage〉-rohr – Kana (Ort in Galiläa), ü.: Eifer o. Erwer-
                                                                                                                                        APO�KARA·DOKI´A) * (0).         bung o. Rohr; – 
: KANANI´TES; – J2,1.11 4,46 21,2 * (4).
                                                                                                     KARDI´A kard…a (sb-f) – �vgl. lt. cor, got. hairto, ahd. hërza/       KANANAeIOS Kanana‹oj (sb-m) – �vmtl. v. aram. QaNö°a´N, hb.
                                                                                                                    nhd. Herz; – o. v. �KER	 – �1. Herz, ütr.: Gemüt; Geist, Seele, In-         QaNa´° eifern – Kananäer (Beinamen d. Apostels Simon), ü.:
                                                                                                                    neres; – 2. Magen, -mund	 – Herz; – 
: KARDIO�GNOo´STES, SKLE-         Eiferer, vgl. ZsELOoTE´S; – M10,4 – Mk3,18 * (2).
                                                                                                                                        RO�KARDI´A; – M5,8.28 6,21 9,4 11,29 12,34.40 13,15.15 (Jes6,10) M13,19 15,8       KANANI´TES Kanan…thj (sb-m) – �KANA´ – Kananit, ü.: 〈aus
                                                                                                                                        (Jes29,13) M15,18.19 18,35 22,37 (5M6,5) M24,48 – Mk2,6.8 3,5 6,52 7,6 (Jes6,10)         〉Kana〈 Stammend〉er; – M10,(4 S W Q f13 Mt Tr syh) – Mk3,(18 S B C D Lvid
                                                                                                                                        Mk7,19.21 8,17 11,23 12,30 (5M6,5) Mk12,33 – L1,17.51.66 2,19.35.51 3,15 5,22 6,45.45           (W) D 33 565..) * (0).
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           8,12.15 9,47 10,27 (5M6,5) L12,34.45 16,15 21,14.34 24,25.32.38 – J12,40.40 (Jes6,10)   j˙e〈weils〉 – 
 �ANDRA�KA´S Mann für Mann	, ��hÄ·KA´S	.

           J13,2 14,1.27 16,6.22 – A2,26 (Ps16,9) A2,37.46 4,32 5,3.4 7,23.39.51.54 8,21.22.�37                                                                                                     KAT’ kat'  s. KATA´ kat£.
           11,23 13,22 (vgl. Ps89,21) A14,17 15,9 16,14 21,13 28,27.27 (Jes6,10) – R1,21.24                                                                                                     �KATA´ (KAT’, KATh’) kat£ (kat', kaq') (pp) – �? –– pp m.
           2,5.15.29 5,5 6,17 8,27 9,2 10,1.6.8 (5M30,14) R10,9.10 16,18 – 1K2,9 4,5 7,37.37 14,25                                                                                                      gn: herab/ herab〈hängend〉 1K11,4, hinab/ hinab〈rei-
           – 2K1,22 2,4 3,2.3.15 4,6 5,12 6,11 7,3 8,16 9,7 – G4,6 – E1,18 3,17 4,18 5,19 6,5.22 –                                                                                                      chend〉; herab〈 auf〉durch/ herab〈 auf〉durch ... 〈hin〉 L4,14;
           P1,7 4,7 – K2,2 3,15.16.22 4,8 – 1Th2,4.17 3,13 – 2Th2,17 3,5 – 1T1,5 – 2T2,22 –                                                                                                      23,5; A9,31.42; 10,37; – gegen; Vollmacht haben gegen/
           H3,8 (Ps95,8) H3,10 (Ps95,10) H3,12.15 4,7.12 8,10 (Jr31,33) H10,16 (Jr31,33)                                                                                                      gegenüber jmdn J19,11; 〈be〉eiden 〈zu〉gegenbei 2jmdm
           H10,22.22 13,9 – Jk1,26 3,14 4,8 5,5.8 – 1P1,22 3,4.15 – 2P1,19 2,14 – 1J3,19.20.20.21                                                                                                      H6,13.16; –– pp m. ak: (drückt e. Beziehung zw. Subjekt u. Ob-
           – Eh2,23 17,17 18,7 * (157).
                                                                                                                    jekt aus, die vom Objekt bestimmt o. mitbestimmt wird); – ge-
       KARDIO�GNOo´STES kardiognèsthj (sb-m; nur b. Christen)                                                                                                      mäß, gmangemessen H11,7.13..; gm〈in Bezug auf〉/ gm〈in
         – �NT	 – Herz〈ens〉·kenner; – A1,24 15,8 * (2).
                                                                                                      Beziehung zu〉, gmentsprechend, gmzufolge G2,2, ge-
       KA´RPOS K£rpoj (N. m-dekl.) – ��KARPO´S – Karpus (Christ in
                                                                                                      mäß〈übereinstimmend mit〉 2T2,8; – a.: bezogen〈 auf〉,
         Troas), ü.: Frucht; – 2T4,13 * (1).
                                                                                                      bezüglich/ 〈in 〉Bezug〈 auf〉/ 〈in 〉Beziehung〈 zu〉; ––       �KARPO´S karpÒj (sb-m) – �√ (S)KÄRP (ab)schneiden, abrupfen
                                                                                                      räuml.: gmbei A27,7b, gm〈in der Nähe von〉 A27,7a,         (aus √ (S)KÄR schneiden, vgl. KÄI´ROo); vgl. ai. krpanas
                                                                                                      gmüber, gmlängs, gmdurch/ gmdurch ... 〈hin〉, gmunter,         Schwert, lt. carpo (ab)pflücken, abrupfen, genießen, ahd.
                                                                                                      gmin, gmauf, gmnach A8,26/ gmnach� ... �〈zu〉 A16,7, gman,         herbist/ nhd. Herbst – �Frucht; allg.: Erzeugnis, Ergebnis, Er-
                                                                                                      gmvon, gmvor, gmwie Eh4,8; –– Vereinzelung, Absonde-         trag, Nutzen	 – Frucht; – 
: A´�KARPOS, KA´RPOS |KARPO�PhORÄ´Oo,
                                                                                                      rung: gmfür sich�selbst, gm〈für sich〉 allein, �gm ,eigener〈           KARPO�PhO´ROS; – M3,8.10 7,16.17.17.18.18.19.20 12,33.33.33 13,8.26
                                                                                                      Art〉	〈für sich〉 M14,13, gm〈Stadt für〉 Stadt// gm〈in jeder ein-           21,19.34.34.41.43 – Mk4,7.8.29 11,14 12,2 – L1,42 3,8.9 6,43.43.44 8,8 12,17 13,6.7.9

           20,10 – J4,36 12,24 15,2.2.2.4.5.8.16.16 – A2,30 – R1,13 6,21.22 15,28 – 1K9,7 –         zelnen〉 Stadt A15,21 T1,5, bezüglich〈an einzelnen〉 Orten
           G5,22 – E5,9 – P1,11.22 4,17 – 2T2,6 – H12,11 13,15 – Jk3,17.18 5,7.18 – Eh22,2.2 *                                                                                                      // �bezüglich Orten	örtlich M24,7; –– zeitl.: gmwährend/
           (66).                                                                                                      gmzu/ gmam/ gmim/ gmgegen, gmjeweils, gmjedesmal;
       KARPO�PhORÄ´Oo karpoforšw (vb-ac) – ��KARPO´S + PhO-                                                                                                      –– zeitl. distribut.: �gm Jahr	jährlich L2,41, �gm J˙ahr	jähr-
         RÄ´Oo – o. KARPO�PhO´ROS – �Frucht tragen/ bringen	 –                                                                                                      lich H9,25, �gm Tag	täglich M26,55, gman dem Tag H3,8, ge-
        Frucht�〈fortwährend〉�bringen/tragen; – M13,23 – Mk4,20.28 –                                                                                                      mäß Eh22,2; –– distribut.: gmzu; –– Ziel/Zweck: gmum, be-
           L8,15 – R7,4.5 – K1,6.10 * (8).                                                                                                      züglichfür J2,6; –– Norm, Art, Ähnlichkeit: gmnach L2,22
       KARPO�PhO´R˙OS, ON karpofÒroj, on (aj-mf,n) – ��PhÄ´ROo                                                                                                      J2,6, gm〈nach Art〉, gm〈so wie〉, gmauf ;diepl|;selbepl〈 Wei-
         – �Frucht tragend, fruchtbar	 – Frucht�bringend/tragend,                                                                                                      se〉 L6,23 17,30, gmin jeder Weise R3,2; �gm ;?was	woran
        vmtl. a.: Frucht�〈fortwährend〉�tragend; – J15,(2 D) – A14,17 * (1).                                                                                                      L1,18; –– als We.: KATA�, KAT�, KATh�: herab�/ 〈von oben
       �KA´RTA k£rta (av; eig. n-pl z. �KRATY´S	) – �vgl. �KA´RTOS	 =                                                                                                      〉herab�, herab〈setzend〉�, 〈Widerstehendes 〉herab-
         �KRA´TOS – stark, sehr	 – vgl.: KRA´TOS.                                                                                                      〈drückend〉�, hinab�, gegen�/ 〈da〉gegen〈 bestehend〉�/
       KARTÄRÄ´Oo karteršw (vb-ac) – ��KARTÄRO´S	 – �itr: stark/                                                                                                      gegen〈 Widerstehendes〉�, gegenzurück·, hb〈bis auf
         fest/ standhaft/ sein/ bleiben, ausharren, ausdauern, sich                                                                                                      den Grund〉�/ hbgrundlegend�/ hbgründlich�/ hb〈von
         anstrengen, hart sein; beharrlich fortfahren, geduldig ertra-
                                                                                                      oben her〉�, hbvorwärts·, hb�; gemäß�/ 〈dem〉gemäß�/
         gen, sich ermannen; – tr: standhaft aushalten/ ertragen;
                                                                                                      gemäß〈angepasst〉�/ gmangemessen�/ 〈in angemes-         Trotz bieten	 – 〈standhaft aus〉halten/durch〉halten; –
                                                                                                      sener 〉Beziehung�; 〈in jeder/ grundlegender 〉Bezie-           H11,27 * (1).
                                                                                                      hung�/ 〈in jeder angemessenen 〉Beziehung�/ 〈in vie-       �KARTÄR˙O´S, E´, O´N karterÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��KA´RTOS	 =
                                                                                                      ler 〉Beziehung�; gm�, hb/gmauf·, hb/gmaus·, gmbe·, gmei-         �KRA´TOS – stark, kräftig, fest, mächtig, gewaltig; Pas: fest,
                                                                                                      lig�, gmein·, gment·, gmganz/völlig�, gmgenau�,         stark, mutig, gewaltig; später gewöhnl. m. d. gn e. Sache
                                                                                                      hb/gm〈gründlich/ grundlegend〉�, gmheftig�, gmhem-         mächtig, sie besitzend o. innehabend, e. Sache Meister, Ge-
                                                                                                      mungslos�/ gm〈ehrfurchts- und schrankenlos〉�, gmhin-         bieter, Sieger, bes. seiner selbst o. seiner Leidenschaften
         mächtig, also standhaft, geduldig, enthaltsam	 – 〈standhaft    gebungsvoll�, gmintensiv�, gmnachdrücklich�,
        durch〉haltend – 
 PROS�, KARTÄRÄ´Oo, PROS·KARTÄ´RESIS.               gmsehr�, gmsofort�, gmständig�, gmübrig�, hb/gmver·
       �KA´RTOS k£rtoj (sb-n) ep. ion. = �KRA´TOS	 – 
 �KARTÄRO´S	.         (iSv. umfassend o. iSv. verfehlt, wie im Dt.), gmvoll�,
       KARYOo´TES Karuèthj (o. KARY´OoTOS AGNT) (sb-m) – �vmtl.     gmvollwirksam�, gmzer·, gmzermürbend�, gmzurück�; –
         v. hb. QöRIO´T – APO KARYOo´TOU von Kariot (im südl. Ju-        
: KATA�-, KAT�-, KATh�-; (APO�), hYPO�, KA´TOo, �KATOo´TATOS	, KATOo´TÄ-

         däa); – vgl.: ISKARIOo´Th; – J6,(71 S* Q f13 syhmg) * (0).                                     ROS, KATOoTÄ´ROo; – pp m. gn: M5,11.23 8,32 10,35.35.35 12,14.25.25.30.32.32

                                                                                                                                        20,11 26,59.63 27,1 – Mk3,6 5,13 9,40 11,25 14,55.56.57 – L4,14 8,33 9,50 11,23       KA´RPhOS k£rfoj (sb-n) – ��KA´RPhOo	 – �trockener Stengel/
                                                                                                                                        23,5.14 – J19,11 – A4,26.26 (Ps2,2) A6,13 9,31.42 10,37 13,(49) 14,2 16,22 19,16 21,28         Halm; Splitter; Heu, Stroh	 – Splitter; w.: 〈Ge〉dörrtes; – M7,3.4.5 –
                                                                                                                                        24,1 25,2.3.15.27 27,14 – R8,31.33 11,2 – 1K4,6 11,4 15,15 – 2K8,2 10,5 13,8 – G3,21           L6,41.42.42 * (6).
                                                                                                                                        5,17.17.23 – K2,14 – 1T5,19 – H6,13.13.16 – Jk3,14 5,9 – 1P2,11 – 2P2,11 – Jd15.15 –       �KA´RPhOo k£rfw (vb-ac) – �vgl. litau. skrebiu trocken – dör-
                                                                                                                                        Eh2,4.14.20 * (74) – pp m. ak: M1,20 2,12.13.16.19.22 9,29 14,13.23 16,27 17,1.19 19,3         ren, schrumpfen lassen, runzlig machen	 – dörren – 

                                                                                                                                        20,17 23,3 24,3.7 25,15 26,55 27,15.19 – Mk1,27 4,10.34 6,31.32.40.40 7,5.33 9,2.28           KA´RPhOS.
                                                                                                                                        13,3.8 14,19.49 15,6 – L1,9.18.38 2,22.24.27.29.31.39.41.42 4,16 6,23.26 8,1.4.39       KARChEDOo´N karchdèn  s. ChALKEDOo´N calkhdèn.
                                                                                                                                        9,6.10.18.23 10,4.23.31.32.33 11,3 13,22 15,14 16,19 17,30 19,47 21,11 22,22.39.53       ��KA´S �k£j (sf) – �vgl. ai. dvi-ca´s paarweise, zu zweien),
                                                                                                                                        23,�17.56 – J2,6 5,�4 7,24 8,�9.15 10,3 18,31 19,7 21,25 – A2,10.46.46.47 3,2.13.17.22         eka-sa´h einer nach dem anderen, lt. censeo einschätzen,
                                                                                                                                        (5M18,15-16) A5,42 7,44 8,1.3.26.36 11,1 12,1 13,1.22.23.27 14,1.23 15,11.21.21.23.36         abschätzen, meinen, got. hansa Schar	 – vmtl. Bd.: j˙e,
                                                                                                                                        16,5.7.25 17,2.11.17.22.28 18,4.14.15 19,1.9.20.23 20,20.23 21,19.21 22,3.12.19 23,3.19.



                                                                   K                                                          161                                                          
           31 24,5.�7.12.14.14.22 25,3.14.16.23 26,3.5.11.13 27,2.5.7.7.12.12.25.27.29 28,16 –          13,5.38 15,36 16,17.21 17,3.13.23 26,23 – R1,8 – 1K2,1 9,14 11,26 – P1,17.18 – K1,28 *

           R1,3.4.15 2,2.5.6.7.16 3,2.5 4,1.4.4.16.18 5,6 7,13.22 8,4.4.5.5.12.13.27.28 9,3.5.9           (18).

           (1M18,10) R9,11 10,2 11,5.21.24.24.28.28 12,5.6.6 14,15.22 15,5 16,5.25.25.26 – 1K1,26                                                                                                     KATA�GÄLA´Oo katagel£w (vb-ac) – �ver-, aus-, hohnla-
           2,1 3,3.8.10 7,6.40 9,8 10,18 12,8.31 14,27.31.40 15,3.4.31.32 16,2.19 – 2K1,8.17 4,13.17                                                                                                                    chen	 – hbaus·lachen 2jmdn; wBd.: herab〈setzend〉�lachen;
           5,16.16 7,9.10.11 8,3.8 10,1.2.3.7.13.15 11,15.17.18.21.28 13,10 – G1,4.11.13 2,2.2.11                                                                                                                                        – M9,24 – Mk5,40 – L8,53 * (3).
           3,1.15.29 4,23.28.29.29 – E1,5.7.9.11.11.15.19 2,2.2 3,3.7.7.11.16.20 4,7.16.22.22.24                                                                                                     KATA�GINOo´SKOo kataginèskw (vb-ac) – �1. erkennen,
           5,33 6,5.6.21 – P1,12.20 2,3 3,5.6.6.14.21 4,11.19 – K1,11.25.29 2,8.8.8.22 3,10.20.22                                                                                                                    merken, wahrnehmen, erfahren, insb. Nachteiliges 
 üble
           4,7.15 – 2Th1,12 2,3.9 3,6 – 1T1,1.11.18 5,21 6,3 – 2T1,1.8.9.9 2,8 4,3.14 – T1,1.1.3.4.                                                                                                                    Meinung haben – 2. aussprechen, jmdm etw. nachsagen, ver-
           5.9 3,5.7 – Pm2.14.14 – H1,10 (Ps102,26 H2,4.17 3,3.8 (Ps95,8) H3,13 4,15 5,6                                                                                                                    urteilen – 3. anklagen, beschuldigen	 – rügen 1J3,20.21, wBd.:
           (Ps110,4) H5,10 6,20 7,5.11.11.15.16.16.17 (Ps110,4) H7,20.22.27 8,4.5 (2M25,40) H8,9                                                                                                                    〈als 〉herab〈gesetzt〉kritikwürdig�erkennen/ �erkenn〈bar mach〉en; –
           (Jr31,32) H9,5.9.9.19.22.25.27 10,1.3.8.11 11,7.13 12,10 – Jk2,8.17 3,9 – 1P1,2.3.15.17                                                                                                      ps: rüg〈bar werd〉en�, wBd.: 〈als 〉herab〈gesetzt〉kritikwürdig�-
           3,7 4,6.6.19 5,2 – 2P3,3.13.15 – 1J5,14 – 2J6 – 3J15 – Jd16.18 – Eh2,23 4,8 18,6                                                                                                                    erkenn〈bar werd〉en� G2,11; – 
 A�KATA´·GNOoSTOS; – Mk7,(2 D) –
           20,12.13 22,2 * (402, dav. 3x KATh hÄIS Mk14,19 J8,9 R12,5); – * (476).                                                                                                                                        G2,11 – 1J3,20.21 * (3).
       KATA�BAI´NOo kataba…nw (vb-ac) – �1. hinab-, herabsteigen,                                                                                                     KAT·A´GMA kat£gma (sb-n) – �KAT�A´GNYMI, �A´GMA	 – �Pas:
         -gehen, -schreiten, -kommen; – 2. ütr.: sich herablassen/ ein-                                                                                                                    der Bruch	 – hbZer·b˙ruch, hbZer·b˙rochenes; – Eh22,(3 S*)
         lassen	 – hinab·steigen, herab·steigen; herab·stei-                                                                                                                                        (0).
        genfallen M7,25.27; – M3,16 7,25.27 8,1 11,23 14,29 17,9 24,17 27, 40.42 28,2                                                                                                     KAT�A´GNYMI kat£gnumi (vb-ac) – �ac-tr: zerbrechen, zer-
           – Mk1,10 3,22 9,9 13,15 15,30.32 – L2,51 3,22 6,17 8,23 9,54 10,15.30.31 17,31 18,14                                                                                                                    schlagen, zertrümmern, zerschmettern; – itr = ps: zerbrochen
           19,5.6 22,�44 – J1,32.33.51 2,12 3,13 4,47.49.51 5,�4.7 6,16.33.38.41.42.50.51.58 –                                                                                                                    werden, zerschlagen werden, zerbersten	 – hbzer·b˙re-
           A7,15.34 (2M3,8) A8,15.26.38 10,11.20.21 11,5 13(4 D) 14,11.25 16,8 18,22 20,10 21,(7                                                                                                      chen; – M12,20 – J19,31.32.33 * (4).
           P74 S2 A E) 23,10 24,1.22 25,6.7 – R10,7 (5M30,13) – E4,9.10 – 1Th4,16 – Jk1,17 –                                                                                                     KATA�GRA´PhOo katagr£fw (vb-ac) – �1. zerkratzen – 2.
           Eh3,12 10,1 12,12 13,13 16,21 18,1 20,1.9 21,2.10 * (82).                                                                                                                    niederschreiben, aufzeichnen, verzeichnen, (in e. Liste) ein-
       KATA�BA´LLOo katab£llw (vb-ac) – �ac: hinab-, herab-,                                                                                                                    schreiben; – 3. be-, vor-, zuschreiben; – 4. (Soldaten) aushe-
         nieder-werfen, -stoßen, -reißen; hinunterschaffen; abwerfen                                                                                                                    ben	 – hb·schreiben; – J8,�6.(8 D) * (1).
         iSv. Ertrag geben; verwerfen; – md: sich etw. gründen	 – (ac:                                                                                                     KAT�A´GOo kat£gw (vb-ac) – �1. hinab-, herabführen,
        hbnieder·werfen); – ps: hbnieder·〈ge〉worfen��˙w 2K4,9,                                                                                                                    -bringen; hinführen; – 2. zurückführen, -bringen; etw. als
        hinab·〈ge〉worfen��˙w Eh12,(10); – md: Grund hb·wer-                                                                                                                    Beute entführen	 – hinab/herab·führen; – ps-aor a.: hi-
        fen¯legen H6,1; – 2K4,9 – H6,1 – Eh12,(10 MA Tr 051) * (2).                                                                                                      nab·‘〈ge〉führt��˙werden〈anlegen/ landen〉 A27,3 28,12; – L5,11 –
       KATA�BARÄ´Oo katabaršw (vb-ac) – �durch seine Schwere                                                                                                                                        A9,30 21,(3 Mt Tr..) A22,30 23,15.20.28 27,3 28,12 – R10,6 * (9).
         niederdrücken; NT: beschweren, belästigen	 – gmbe·-                                                                                                     KAT�AGOoNI´ZsOMAI katagwn…zomai (vb-dp/md) – �sp. NT: 1.
        schweren, gmbe·schwer〈lich werd〉en; – 2K12,16 * (1).                                                                                                                    niederkämpfen, bezwingen; – 2. bekämpfen	 – hbnieder·-
       KATA�BARY´NOo katabarÚnw (vb-ac) – �ac: belasten, be-                                                                                                      ringen	/ ·k˙ämpfen�; – H11,33 * (1).
         schweren, niederdrücken	 – wBd.: 〈durch etwas 〉Be-                                                                                                     KATA�DAPANA´Oo katadapan£w (vb-ac) – �verwenden, ver-
        schwer〈endes〉�hbnieder·〈drück〉en – ps: hb〈von nie-                                                                                                                    brauchen, verzehren, aufzehren	 – 〈in jeder 〉Beziehungvöl-
        derdrückender Müdigkeit〉�beschwert��˙s; – Mk14,40 * (1).                                                                                                      lig�aufwenden; – Jk4,(3 S*) * (0).
       KATA´·BASIS kat£basij (sb-f) – �KATA�BAI´NOo – �1. Hinab-                                                                                                     KATA�DÄ´Oo katadšw (vb-ac) – ��DÄ´Oo1 – �an-, fest-, zu-, ver-
         steigen, -gehen; Rückzug; – 2. Hinab-, Abstieg, Weg bergab	 –                                                                                                                    binden; fesseln	 – gmver·binden; – L10,34 * (1).
        hbAb·stieg, hbAb·stieghang; – L19,37 * (1).                                                                                                     KATA´�DEL˙OS, ON kat£dhloj, on (aj-mf,n) – �ganz sichtbar/
       KATA�BIBA´ZsOo katabib£zw (vb-ac) – �hinabgehen/ -stei-                                                                                                                    deutlich/ offenbar/ offenkundig	 – gmvöllig�offenkundig; –
         gen lassen, hinunterführen, -stoßen	 – hinab·steigen〈 ma-                                                                                                                                        H7,15 * (1).

        ch〉en, hinab·steigen〈 mach〉enstoßen M11,(23)/ L10,(15); her-                                                                                                     KATA�DIKA´ZsOo katadik£zw (vb-ac) – �1. einen Richter-
        ab·steigen/schreiten〈 mach〉en〈zum Herunterkommen nö-    spruch gegen jmdn tun, verurteilen – 2. durch seinen Aus-
                                                                                                                    spruch erklären; – md: sich etw. zuerkennen; ein Urteil aus-        tigen〉; – M11,(23 Mt Tr..)/ L10,(15 Mt Tr..) – A19,(33 D* lat) * (0).
                                                                                                                    wirken gegen jmdn	 – 〈durch 〉Recht〈sspruch〉�hbver·〈ur-       KATA�BOA´Oo katabo£w (vb-ac) – �laut schreien, schimp-
                                                                                                      teil〉en, 〈ein 〉Recht〈surteil fäll〉en�gegen 4jmdn, a.: 〈das         fen/ beschuldigen/ anklagen, sich beschweren	 – wBd.:
                                                                                                      〉Recht〈 ausnutz〉en�gegen〈 jmdn〉/ �〈zur 〉Herab〈setzung        laut〈 schrei〉en�gegen; – A18,(13 D) * (0).

                                                                                                      des anderen〉 / 〈das 〉Recht�〈in jeder 〉Beziehung〈 aus-       KATA·BOLE´ katabol» (sb-f) – �KATA�BA´LLOo – �1. (Krank-
         heits)anfall/ -ausbruch; – 2. Bezahlen; – 3. Nieder-, Zugrunde-   nutz〉en / 〈in jeder 〉Beziehung�〈auf sein 〉Recht〈 po-
         legen, Gründen	 – hbGrund·wurflegung; wBd.: hbgrundle-                                                                                                      ch〉en; – M12,7.37 – L6,37.37 – Jk5,6 * (5).
         gender�Wurf; – M13,35 25,34 – L11,50 – J17,24 – E1,4 – H4,3 9,26 11,11 – 1P1,20                                                                                                     KATA�DI´KE katad…kh (sb-f) – �Verurteilung; Strafe, 〈Geld〉-
           – Eh13,8 17,8 * (11).                                                                                                                    strafe	 – hbverurteilender�Recht〈sspruch〉, gmange-
       KATA�BRABÄ´WOo katabrabeÚw (vb-ac) – �sp. NT: den Sie-                                                                                                      messene�Recht〈 ausübende Bestrafung〉; – A25,15 * (1).
         gespreis aberkennen	 – 〈als Kampfrichter 〉entschei-                                                                                                     KATA�DIOo´KOo katadièkw (vb-ac) – �verfolgen, nachfol-
        den�gegen; – K2,18 * (1).                                                                                                                    gen, wegjagen	 – gmeilig�verfolgen; – Mk1,36 * (1).
       KAT·AnGGÄLÄU´S kataggeleÚj (sb-m) – �KAT�AnGGÄ´LLOo –                                                                                                     KATA�DOULO´Oo katadoulÒw (vb-ac) – �ac: unterjochen,
         �NT	 – gmVer·künder; – A17,18 * (1).                                                                                                                    unterwerfen; – md: zu seinem Sklaven machen	 – hb/gm〈in
       KAT�AnGGÄ´LLOo kataggšllw (vb-ac) – �an-, verkünden,                                                                                                      jeder Beziehung / unterjochend〉�versklaven; – 2K11,20 –
         bekanntmachen, ansagen, anzeigen	 – gmver·künden/                                                                                                                                        G2,4 * (2).
        ·künd〈ig〉en; – 
 KAT·AnGGÄLÄU´S, PRO�KAT·AnGGÄ´LLOo; – A3,24 4,2                                                                                                     KATA�DYNASTÄ´WOo katadunasteÚw (vb-ac) – �gewalttätig
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         behandeln, unterdrücken	 – vermögen〈smachthab〉e-        KATA�KLERO·NOMÄ´Oo kataklhronomšw (vb-ac) – �–	 –
                                                                                                                    �LXX: als Erbteil übergeben/ austeilen 5M3,28../ in Besitz neh-        r〈isch〉�hbunter·〈drück〉en; – A10,38 – Jk2,6 * (2).
                                                                                                                    men 4M13,30..	 – 〈als 〉Erb〈teil〉�gmüber·〈geb〉en, �gmver·〈tei-       KATA´·ThÄMA kat£qema (sb-n; seit NT) – �KATA�TI´ThEMI – �nt.
                                                                                                      l〉en; – A13,19 * (1).         in LXX	 – Verfluchtes, a.: Verfluchung; wBd.: 〈in jeder 〉Be-
         ziehung〈 dem Gericht Gottes〉�〈Ge〉setztesVerfallenes; – vgl.:        KATA�KLI´NOo katakl…nw (vb-ac) – �ac: niederbiegen,
           KAT�ANA´·ThÄMA u. ANA´·ThÄMA; – Eh22,3 * (1).                                            -lehnen, -legen, sich lagern lassen; – md/ps: sich lagern/
                                                                                                                    niederlegen	 – ac: 〈sich 〉hbnieder·lager〈n lasse〉n; – ps:       KATA·ThÄMATI´ZsOo kataqemat…zw (vb-ac; seit NT) – �KA-
         TA´·ThÄMA – �nt. in LXX	 – 〈sich der 〉Verfluchung〈 ausset-    〈sich 〉hb〈zu Tisch〉�lagern�; – Mk5,(40 Hss.) – L7,36 9,14.15 14,8 24,30

                                                                                                                                        * (5).        z〉en; wBd.: 〈sich als gegebenenfalls in jeder 〉Beziehung〈
         dem Gericht Gottes〉�〈Ge〉setztesverfallen�be〈zeichn〉en; – vgl.:      KATA�KLY´ZsOo kataklÚzw (vb-ac) – �1. überfluten, -spülen,
           KAT�ANA·ThÄMATI´ZsOo u. ANA·ThÄMATI´ZsOo; – M26,74 * (1).                        -schwemmen; – 2. wegspülen, vernichten	 – hb/gmüber·flu-
       �KATA´·ThÄSIS kat£qesij (sb-f) – �KATA�TI´ThEMI – Pas: 1.         ten; – 2P3,6 * (1).

         Nieder-, Hin-, Drauflegen; – 2. Erlegen, Bezahlen; – 3. Darle-                                                                                                     KATA·KLYSMO´S kataklusmÒj (sb-m) – �KATA�KLY´ZsOo – �1.
         gen	 – hbNieder·setzenlegen, hbDar·setzunglegung – vgl.:                                                                                                                    Überschwemmung; – 2. Wegspülung	 – hb/gmSint·flut,
           SYnG·KATA´·ThÄSIS.                                                                                                      hb/gmÜber·flutung; – M24,38.39 – L17,27 – 2P2,5 * (4).
       KAT�AISChY´NOo kataiscÚnw (vb-ac) – �ac: 1. Schande ma-                                                                                                     KAT�A·KOLOUThÄ´Oo katakolouqšw (vb-ac) – �sp. NT:
         chen, schänden, entehren; – 2. etw. zuschanden machen; –                                                                                                                    nach-, folgen, begleiten	 – gmständig�folgen; – L23,55 – A16,17
         md: sich schämen/ scheuen	 – ac: 〈in jeder/ grundlegen-                                                                                                                                        * (2).
        der 〉Beziehung�〈be〉schämen, �schänden/ �〈zu〉-                                                                                                     KATA�KO´PTOo katakÒptw (vb-ac) – �1. niederhauen, er-
        schand〈en werd〉en/mach〉en, 〈in grundlegender (eig.:                                                                                                                    schlagen, abschlachten; – 2. auf etw. niederschlagen; (Geld)
        Grund stürzender) 〉Beziehung�schänden/〈be〉schämen         schlagen, prägen; – 3. zerhauen, zertrümmern, zerfetzen	 –
        1K11,4.5.22; – ps: L13,17 R9,33 10,11 2K7,14 9,4 1P2,6; – M20,(28 D(F it      gmzer·s˙chlagen, gm〈am ganzen Körper〉�s˙chlagen; w.:
           vgmss syc)) – L13,17 – R5,5 9,33 10,11 – 1K1,27.27 11,4.5.22 – 2K7,14 9,4 – 1P2,6       〈in jeder 〉Beziehung�hauen; – Mk5,5 * (1).

           3,16 * (13).                                                                                                     KATA�KREMNI´ZsOo katakrhmn…zw (vb-ac) – �(von e. steilen
       KATA�KAI´Oo kataka…w (vb-ac) – �nieder-, verbrennen	 –         Höhe) hinabstürzen	 – 〈vom Ab〉hang�hinab·〈stürz〉en
        hb/gmver·brennen, hb/gmnieder·brennen; – ps:                4jmdn; – L4,29 * (1).

        hb/gmver·brannt��˙w/ hb/gmver·brennen�; – M3,12/ L3,17           KATA´·KRIMA kat£krima (sb-n) – �KATA�KRI´NOo – �Verurtei-
           M13,30.40 – A19,19 – 1K3,15 – H13,11 – 2P3,(10 A Mt Tr..) – Eh8,7.7.7 17,16 18,8 *       lung	 – hb/gmVer〈werfungs〉·urteil; wBd.: hb/gmVer·urtei-
           (12).                                                                                                      l〈ungsergebnis〉, 〈in jeder 〉Beziehung〈 ergehendes〉�Urteil; –
                                                                                                                                        R5,16.18 8,1 * (3).       KATA�KALY´PTOo katakalÚptw (vb-ac) – �ganz verhüllen,
         umhüllen, zudecken, bedecken; md: sich verhüllen, sich ver-  KATA�KRI´NOo katakr…nw (vb-ac) – �verurteilen, gegen jmdn
         bergen; Pas: ganz bedecken, verdecken; ütr.: bemänteln,         urteilen	 – hb/gmver·urteilen, hb/gmver〈werfend〉�urtei-
         beschönigen	 – md: sich¯�gmangemessen�〈ver〉hüllen; –                                                                                                      len; – wBd.: herab〈setzend〉�〈be〉urteilen/ urteilen�gegen/ 〈in
         w.: sich¯�gemäß·〈ver〉hüllen; – vmtl. wBd.: sich¯�gm〈mit einer von                                                                                                                    jeder 〉Beziehung�urteilen〈 über〉 4jmdn; – 
 A�KATA´·KRITOS, KA-
         der Mitte des Haupthaars aus erstreckenden und dieses                                                                                                                                        TA´·KRIMA, KATA´·KRISIS; – M12,41.42 20,18 27,3 – Mk10,33 14,64 16,16 – L11,31.32
         weit gehend bedeckenden, das Angesicht frei lassenden,                                                                                                                                        – J8,�10.11 – R2,1 8,3.34 14,23 – 1K11,32 – H11,7 – Jk5,(9 Tr) – 2P2,6 * (18).
         undurchsichtigen Kopfbedeckung ver〉·hüllen; – 
 A�KATA·KA´-                                                                                                     KATA´·KRISIS kat£krisij (sb-f) – �KATA�KRI´NOo – �Verurtei-
           LYPTOS; – 1K11,6.6.7 * (3).                                                                                                                    lung	 – hb/gmVer·urteilung, hb/gmver〈werfende〉�〈Be〉ur-
       �KATA·KA´LYPsIS katak£luyij (sb-f) – �KATA�KALY´PTOo –                                                                                                      teilung; a.: herab〈setzende〉�〈Be〉urteilung; – 2K3,9 7,3 * (2).
         Pas: das Bedecken, Verdecken, Verbergen	 – 〈das〉 gmVer·-                                                                                                     KATA�KY´PTOo katakÚptw (vb-ac) – �sich bücken, sich du-
        hüllen, 〈die〉 gmVer·hüllung/ gmangemessene�〈Ver〉hül-                                                                                                                    cken, den Kopf niederwärts beugen	 – 〈sich 〉hbnieder·bü-
        lung – vgl.: KATA�KALY´PTOo.                                                                                                      cken; – J8,�8 * (1).
       KATA�KAUChA´OMAI katakauc£omai (vb-dp/md) – �sich                                                                                                     KATA�KYRIÄ´WOo katakurieÚw (vb-ac) – �sp. NT: Herr/
         rühmen gegen jmdn	 – sich	�rühmen�gegen; – R11,18.18 –                                                                                                                    Zwingherr werden/ sein, beherrschen, bezwingen, unterwer-
           Jk2,13 3,14 4,(16 S) * (4).                                                                                                                    fen	 – hb/gmunterdrückend�〈be〉herrschen, 〈in jeder
       KATA´�KÄIMAI kat£keimai (vb-dp/md) – �sich niederlegen/                                                                                                      〉Beziehung�〈be〉herrschen; – aor:   hb/gmunterdrückend�-
         -lassen, danieder-, daliegen; zu Tisch / untätig o. müßig /                                                                                                      Herr�‘〈werd〉enüberwältigen A19,16; – M20,25 – Mk10,42 – A19,16 –
         krank liegen	 – hbdanieder·liegen	, hbda·liegen	 J5,6,                                                                                                                                        1P5,3 * (4).
        hb〈zu Tisch〉�liegen	 Mk2,15 14,3 L5,29 7,37 1K8,10; – Mk1,30 2,4.15                                                                                                     KATA�LALÄ´Oo katalalšw (vb-ac) – �sp. NT: Böses nachre-
           5,(40) 14,3 – L5,25.29 7,37 – J5,3.6 – A9,33 28,8 – 1K8,10 * (12).                                                                                                                    den, verleumden, verlästern	 – herab〈setzend〉�spre-
       KATA�KLA´Oo katakl£w (vb-ac) – �ab-, zerbrechen, -kni-                                                                                                      chen; a.: gm〈in jeder Beziehung = schrankenlos/ hem-
         cken, -stampfen; ütr.: rühren, erweichen; schwächen, läh-                                                                                                                    mungslos/ rücksichtslos/ taktlos/ lieblos/ ohne Kontrolle der
         men	 – gm�brechen; wBd.: gmzer·brechen; – Mk6,41 – L9,16 * (2).                                                                                                                    Wahrhaftigkeit〉�sprechen; a.: sprechen�gegen 2jmdn; w.:
       KATA�KLÄI´Oo katakle…w (vb-ac) – �ein-, ver-, zuschließen,                                                                                                                    herab·sprechen; – Jk4,11.11.11 – 1P2,12 3,16 * (5).
         zurückdrängen; ütr.: festsetzen	 – gmein·schließen; – L3,20 –                                                                                                     KATA·LALIA´ katalali£ (sb-f) – �KATA�LALÄ´Oo – �sp. NT:
           A26,10 * (2).                                                                                                                    üble Nachrede	 – herab〈setzendes〉�Sprechen/
       KATA�KLERO·DOTÄ´Oo kataklhrodotšw (vb-ac) – �durch                                                                                                      �Sprech〈weis〉e; – 2K12,20 – 1P2,1 * (2).
         das Los verteilen, zuteilen	 – 〈durch das 〉Los�gmver·ge-                                                                                                     KATA´·LAL˙OS, ON kat£laloj, on (aj-mf,n; erst seit NT) –
        ben; – A13,(19 Tr) * (0).                                                                                                                    �KATA�LALÄ´Oo – herab〈setzend〉�sprechend; – sb-iert-
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        m: herab〈setzend〉�Sprechender; – R1,30 * (1).                                (3).

       KATA�LAMBA´NOo katalamb£nw (vb-ac) – �ac: 1. ergreifen,   KATA�LY´Oo katalÚw (vb-ac) – �ac-tr: 1. losbinden, ausspan-
         einnehmen, besetzen, wegnehmen; – 2. erreichen, treffen,        nen; – 2. auflösen, zerstören, unterwerfen; (Kampf) beendi-
         einholen, fangen; antreffen, überraschen, begegnen; sich        gen, beilegen; (Gesetze u. dgl.) aufheben, abschaffen; (Herr-
         ereignen; – 3. fest-, zurück- aufhalten; – md: 1. für sich hin-/       scher) stürzen, absetzen; (e. Versammlung) auflösen, entlas-
         wegnehmen; – 2. begreifen, erfassen, einsehen	 – gm/hb·-        sen; –– ac-itr: sich versöhnen; ausspannen, haltmachen,
                                                                                                                    einkehren; Ruhe finden, sterben	 – Haupt-Bd.: 〈in jeder        nehmenergreifen; gm/hb·nehmenerlangen R9,30 1K9,24
                                                                                                      oder in beliebiger 〉Beziehung�lösen M5,17.17/        (P3,12.13); a.: gm/hb〈in jeder Beziehung von oben her〉�-
                                                                                                      hb/gmauf·lösen A5,38.39/ 〈aus den Wirk〉beziehung〈en〉�-        nehmen; – md: gm/hb·nehmen¯begreifen A4,13 10,34 25,25
                                                                                                      lösen; – hb/gmlos·lösen M24,2/ Mk13,2/ L21,6; – hb/gm·lö-        E3,18; – Mk9,18 16,(14) – J1,5 6,(17) 8,�3.4 12,35 – A4,13 10,34 25,25 – R9,30 –

           1K9,24 10,(13 F G..) – E3,18 – P3,12.12.13 – 1Th5,4 * (15).                                 sen〈abbrechen/ zerstören〉 M26,61/ Mk14,58 M27,40/ Mk15,29
       KATA�LÄ´GOo katalšgw (vb-ac) – ��LÄ´GOo2/1+�2	 – �1. her-,        (A5,38.39) 6,14 R14,20 2K5,1 G2,18; –  hb/gm·lösenausspannen
         auf-, erzählen, hersagen; – 2. auslesen, auswählen; in e. Li-                                                                                                      L9,12 19,7; – 
 A�KATA´·LYTOS; – M5,17.17 24,2 26,61 27,40 – Mk13,2 14,58 15,29
         ste eintragen	 – 〈in die Versorgungs〉liste�〈eintrag〉en;                                                                                                                                        – L9,12 19,7 21,6 23,(2) – A5,38.39 6,14 – R14,20 – 2K5,1 – G2,18 * (17).
         wBd.: gm〈in einer zweckbestimmten Beziehung / für einen be-                                                                                                     KATA�MANThA´NOo katamanq£nw (vb-ac) – �gründlich ler-
         stimmten Zweck〉�erwählen/〈dazu〉zä˙hlen; – 
 �KATA´·LOGOS	; –                                                                                                                    nen, kennen lernen; ausforschen, erfahren; bemerken, be-
           1T5,9 * (1).                                                                                                                    obachten; begreifen	 – gm〈gründlich in angemessener
       KATA´·LÄIMMA kat£leimma (sb-n) – �KATA�LÄI´POo – �sp. NT:                                                                                                      Beziehung〉�lernen; – M6,28 * (1).
         Rest, Überbleibsel	 – gm�Rest; wBd.: gmZurück·〈ge〉la˙ssenes;                                                                                                     KATA�MARTYRÄ´Oo katamarturšw (vb-ac) – �gegen jmdn
           – R9,(27 P46 S1 D F G Mt Tr..) * (0).                                                                                                                    zeugen, etw. (Nachteiliges〉 bezeugen	 – 〈be〉zeugen�ge-
       KATA�LÄI´POo katale…pw (vb-ac) – �ac: 1. zurück-, hinterlas-                                                                                                      gen, Zeug〈nis ableg〉en�gegen 2jmdn; – M26,62 27,13 –
         sen; – 2. übrig lassen; – 3. verlassen, preisgeben, im Stich                                                                                                                                        Mk14,60 15,(4 Tr) * (3).
         lassen; – ps: 1. zurückgelassen werden, zurückbleiben; – 2.                                                                                                     KATA�MÄ´NOo katamšnw (vb-ac) – �verbleiben, zurückblei-
         übrigbleiben; – md: für/von sich zurück-/ hinterlassen	 –                                                                                                                    ben; verweilen	 – gmver·bleiben/·weilen, gm〈längere Zeit
        gmzurück·la˙ssen M19,5 21,17 Mk10,7 L15,4 J8,9 A18,19 24,27                                                                                                      ver〉·weilen; – A1,13 – 1K16,(6 P34 B..) * (1).
        25,14 E5,31 1Th3,1 T1,(5) H4,1, gmhinter·la˙ssen Mk12,19.21 L20,31,                                                                                                     KATA�MO´NAS katamÒnaj Mk4,(10 Tr) L9,(18 Tr) = KATA`  MO´-
        gmver·la˙ssen M4,13 L5,28 H11,27 2P2,15, gmübrig�la˙ssen                                                                                                      NAS,  s. �MO´NOS.
        R11,4, gmfahren�la˙ssen Mk14,52, gmliegen�la˙ssen A21,3,                                                                                                     KAT�ANA´·ThÄMA katan£qema (sb-n; seit NT) – 〈in jeder
        gmstehen�la˙ssen M16,4, gm〈ohne Hilfe〉�la˙ssen L10,40,                                                                                                      〉Beziehung�〈dem 〉Bann〈 Übergebenes〉; wBd.: 〈in jeder
        gmvernach·lä˙ss〈ig〉en A6,2; – M4,13 16,4 19,5 (1M2,24) M21,17 – Mk10,7                                                                                                                    〉Beziehung�〈dem Gericht Gottes 〉Hinauf·〈ge〉setztesÜberge-
           (1M2,24) Mk12,19 (5M25,5) Mk12,21 14,52 – L5,(11 D).28 10,40 15,4 20,31 – J8,�9 –                                                                                                                    benes; – vgl.: KATA´·ThÄMA u. ANA´·ThÄMA; – Eh22,(3 Tr) (f. KATA´·ThÄMA) *
           A6,2 18,19 21,3 24,27 25,14 – R11,4 (1Kö19,18) – E5,31 (1M2,24) – 1Th3,1 – T1,(5 S2                                                                                                                                        (0).
           D2 Mt Tr..) – H4,1 10,(25 P46 D*).(26 P46) H11,27 – 2P2,15 * (24).                                                                                                     KAT�ANA·ThÄMATI´ZsOo katanaqemat…zw (vb-ac; seit NT) –
       KATA�LIThA´ZsOo kataliq£zw (vb-ac) – �NT: steinigen	 –                                                                                                                    �KAT�ANA´·ThÄMA – 〈sich in jeder 〉Beziehung�〈dem
        gm〈sofort wutentbrannt〉�steinigen; – L20,6 * (1).                                                                                                      〉Bann〈 aussetz〉en; wBd.: 〈sich in jeder 〉Beziehung�〈Gott als
       KAT·ALLAGE´ katallag» (sb-f) – �KAT�ALLA´SSOo – �1. Auf-                                                                                                                    Ihm gegebenenfalls zur Bestrafung 〉Hinauf·〈ge〉setztes〈 vor-
         geld, Gewinn d. Geldwechslers; – 2. Ver-, Aussöhnung	 – Ge-                                                                                                                    leg〉en; – vgl. KATA·ThÄMATI´ZsOo u. ANA·ThÄMATI´ZsOo; – M26,(74 Tr) (f.
        mäß·änderungVersöhnung; – R5,11 11,15 – 2K5,18.19 * (4).                                                                                                                                        KATA·ThÄMATI´ZsOo) * (0).

       KAT�ALLA´SSOo katall£ssw (vb-ac) – �ac: 1. aus-, vertau-                                                                                                     KAT�AN·ALI´SKOo katanal…skw (vb-ac) – �ganz verwenden,
         schen, verwechseln; – 2. ausgleichen, aus-, versöhnen; – ps:                                                                                                                    verbrauchen, verschwenden	 – gm/hbganz�verzehren,
         sich aussöhnen o. aussöhnen lassen; – md: etw. für sich                                                                                                      gm/hb〈bis auf den Grund〉�verzehren; – H12,29 (5M4,24) * (1).
         eintauschen	 – gemäß·ändernversöhnen 4jmdn 〈mit〉                                                                                                     KATA�NARKA´Oo katanark£w (vb-ac) – �sp. NT: erstarren
        3jmdm; – wBd.: gemäß〈angemessene Beziehungen ermögli-                                                                                                                    machen; ütr.: zur Last fallen	 – 〈zur 〉Last
〈fall〉en; wBd.:
         chend und herstellend〉�ändern, gemäß〈in jeder Beziehung                                                                                                                    hb〈durch drückende Belastung〉�erstarr〈en mach〉en/ �lä˙h-
         angepasst〉�ändern, hb/gmgrundlegend�ändern; w.: gemäß·-                                                                                                                    men/ �betäuben; – 2K11,9 12,13.14.(16 S F G..) * (3).
         ändern, herab·ändern (= Änderung der Selbstüberhebung in                                                                                                     KATA�NÄ´WOo kataneÚw (vb-ac) – �zunicken, -winken; zusa-
         willige Unterordnung); – 
 APO�KAT·ALLA´SSOo; – R5,10.10 – 1K7,11 –                                                                                                                    gen	 – gmzu·winken; – L5,7 * (1).
           2K5,18.19.20 * (6).                                                                                                     KATA�NOÄ´Oo katanošw (vb-ac) – �1. bemerken, wahrneh-
       �KATA´·LOGOS kat£logoj (sb-m) – �KATA�LÄ´GOo – Aufzäh-                                                                                                                    men; – 2. überlegen, erwägen, bedenken, kennen lernen, er-
         lung, Auslese, Verzeichnis, Liste, Katalog; Aushebung (zum                                                                                                                    kennen, verstehen, begreifen	 – gm/hbbe·denken, 〈sich
         Militär), a. ausgehobene Mannschaft	 – gmAuf·zä˙hlung; Li-                                                                                                      Ge〉dank〈en mach〉en�〈in 〉Bezug〈 auf〉 4etw./4jmdn
        ste, w.: gmAuf·wortunglistung, Katalog – vgl.: KATA�LÄ´GOo.                                                                                                      A27,39; denk〈end〉�gm/hbwahr·〈nehm〉en M7,3/ L6,41 L20,23
       KATA´·LOIP˙OS, ON kat£loipoj, on (aj-mf,n) – �KATA�LÄI´POo                                                                                                      (A27,39) R4,19; denk〈end〉�gm/hbbe·〈tracht〉en L12,24.27
         – �übrig, - geblieben/ gelassen	 – gm�übrig, wBd.: gmübrig�-                                                                                                      A7,31.32 11,6 H3,1 10,24 Jk1,23.24; denk〈end〉�gm/hbbe·〈grei-
         〈ge〉la˙ssen/ gmzurück·〈ge〉la˙ssen; – A15,17 (Am9,12) * (1).                                                                                                      f〉en A7,31, denk〈end〉�〈zu 〉gm/hbbe·〈greifen such〉en
       KATA´·LYMA kat£luma (sb-n) – �KATA�LY´Oo – �sp. NT: Her-                                                                                                      A11,6, denk〈end〉�gm/hbbe·〈herzig〉en M7,3/ L6,41; – wBd.: 〈in
         berge, Unterkunft	 – Unterkunft; wBd.: hb/gmAus·lösespan-                                                                                                                    jeder angemessenen 〉Beziehung�denk〈end wahrneh-
         nung, Herab·löse〈ort〉 (= wo man Reisegepäck u. Oberklei-                                                                                                                    m〉en/betracht〉en/erfass〉en/begreif〉en/beherzig〉en H10,24,
         dung ablegen u. sich entspannen kann); – Mk14,14/ L22,11 – L2,7 *
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         〈sich 〉gm/hb〈dazu/ gründlich/ grundlegende〉�〈Ge〉dank〈en ma-     nen	 – hbnieder·b˙rennen; – 2P2,(6 P72mg) * (0).

         ch〉en; – M7,3/ L6,41 12,24.27 20,23 – A7,31.32 11,6 27,39 – R4,19 – H3,1 10,24 –                                                                                                     KATA�PI´NOo katap…nw (vb-ac) – �hinuntertrinken, ver-
           Jk1,23.24 * (14).                                                                                                                    schlucken, verschlingen; ütr.: vernichten	 – hinab·trin-
       KAT�ANTA´Oo katant£w (vb-ac) – �sp. NT: 1. hinkommen, hin-                                                                                                      kenverschlingen; – M23,24 – 1K15,54 (Jes25,8) – 2K2,7 5,4 – H11,29 –
         abkommen, gelangen; – 2. begegnen, eintreten, sich ereig-                                                                                                                                        1P5,8 – Eh12,16 * (7).
         nen	 – gelangen A16,1 18,19 20,15..., 〈hin〉gelangen A26,7                                                                                                     KATA�PI´PTOo katap…ptw (vb-ac) – �herab-, niederfallen,
        E4,13 P3,11, gelangenkommen A18,24 25,13; wBd.: herab·be-                                                                                                                    -stürzen; verfallen in etw.	 – herab·fallen L8,6, hbnieder·-
         gegnen; – A13,(51 D) A16,1 18,19.24 20,15 21,7 25,13 26,7 27,12 28,13 – 1K10,11                                                                                                      fallen/ ·stürzen; – L8,6 – A26,14 28,6 * (3).
           14,36 – E4,13 – P3,11 * (13).                                                                                                     KATA�PLÄ´Oo kataplšw (vb-ac) – �herabschiffen/ -fahren
       KATA´·NYXIS kat£nuxij (sb-f) – �KATA�NY´SSOo – �sp. NT:                                                                                                                    (an die Küste o. stromabwärts); anlanden, einlaufen	 – hin-
         Zerstechen; ütr.: heftiger Schmerz; Betäubung, Verstockung,                                                                                                      ablandwärts�〈mit dem 〉Schiff�〈fahr〉en; – KAT�Ä´PLYSAN L8,(26
         Unempfänglichkeit; Pas: das Zerstechen, Zernagen: ütr. das                                                                                                                                        S*) ist Schreibfehler im Sinaiticus statt KAT�Ä´PLÄUSAN; – L8,26 * (1).
         Verursachen heftigen Schmerzes o. inniger Betrübnis	 –                                                                                                     KATA�PONÄ´Oo kataponšw (vb-ac) – �sp. NT: durch Arbeit
        B˙etäubung, heftiger�Schmerz, Unempfänglichkeit; w.:                                                                                                                    ermüden; plagen, quälen, bedrücken; überwältigen, überwin-
         gm/hbZer·s˙techung/ Durchbohrung�gm/hb〈bis auf den Grund〉;                                                                                                                    den	 – tr: 〈in jeder 〉Beziehung�peinigen/strapazie-
           – R11,8 (Jes29,10LXX) * (1).                                                                                                      ren/Arbeitsmühe〈 bereit〉en; – A4,(2 D) A7,24 – 2P2,7 * (2).
       KATA�NY´SSOo katanÚssw (vb-ac) – �sp. NT: zerstechen;                                                                                                     KATA�PONTI´ZsOo katapont…zw (vb-ac) – �ins Meer werfen,
         ütr.: peinigen, tief betrüben	 – gm/hb〈bis auf den Grund〉�-                                                                                                                    ersäufen; – ps: versinken	 – (ac: hbver·s˙enken; wBd.: 〈ins
        durchbohren/〈durch〉s˙techen, gm/hbzer·s˙techen; –                                                                                                                    〉offene�Meer�hbver·〈senk〉en/ �hinab·〈stürz〉en); – ps: hbver·-
           A2,37 * (1).                                                                                                      s˙enkt��˙w M18,6, hbver·s˙inken� M14,30; – M14,30 18,6 * (2).
       KAT�AXIO´Oo kataxiÒw (vb-ac) – �1. für würdig halten/ erach-                                                                                                     KAT�A´RA kat£ra (sb-f) – �Verwünschung, Fluch	 – �LXX vorw.
         ten, würdigen; – 2. für recht/ angemessen halten; verlangen,                                                                                                                    f. hb. QöLaLa´H Fluch, Fluch〈wort〉, leicht〈 machende〉entehren-
         befehlen; beschließen	 – (ac: gm〈in jeder Beziehung〉�〈für                                                                                                                    de�〈Beschimpf〉ung	 – Fluch; wBd.: Verwünschung�〈in jeder
        〉würdig〈 acht〉en); – ps: 〈in jeder 〉Beziehung�〈für 〉wür-                                                                                                                    〉Beziehung, Hinab·verwünschung; – G3,10.13.13 – H6,8 – Jk3,10 –
        dig〈 geachte〉t��˙w L20,35 A5,41; a.: 〈in jeder 〉Beziehung�-                                                                                                                                        2P2,14 * (6).
        würdig〈 gemach〉t��˙w 2Th1,5// �〈sich 〉würdig〈 machen                                                                                                     KAT�ARA´OMAI katar£omai (vb-dp/md) – ��ARA´OMAI	 – �1.
        lass〉en�; – L20,35 21,(36 Mt Tr..) – A5,41 – 2Th1,5 – H10,(29 P46) * (3).                                                                                                                    verwünschen, verfluchen; – 2. etw. auf jmdn herabwünschen,
       �KATA�PA´SSOo katap£ssw (vb-ac) – hinstreuen; bestreu-     jmdm etw. anwünschen	 – �LXX vorw. f. hb. QaLa´L pi: w.: leicht〈
         en	 – gmhin·s˙treuen, gmbe·s˙treuen – 
 �KATA´·PASTOS	.             mach〉en˙ u. pu, (u. f. °aRa´R ka: verfluchen’)	 – 〈ver〉fluchen	,
       �KATA´·PAST˙OS, ON kat£pastoj, on (aj-mf,n) – ��KATA�PA´S-   fluchen	; wBd.: 〈in jeder 〉Beziehung�verwünschen�, hinab·-
         SOo	) – bestreut, bedeckt, reich geschmückt	 – gmbe·-              verwünschen�; – M5,(44 Mt Tr..) M25,41 – Mk11,21 – L6,28 – R12,14 – Jk3,9 *

                                                                                                                                        (5).        s˙treut, gmbe·s˙treutdeckt – 
 A�KATA´·PASTOS.

                                                                                                     �KAT·A´RASIS kat£rasij (sb-f) – �KAT�ARA´OMAI – Pas: Ver-       KATA�PATÄ´Oo katapatšw (vb-ac) – �nieder-, zertreten, m.
                                                                                                                    wünschung, Verfluchung	 – �LXX f. hb. °aRa´R ka: verfluchen’         Füßen treten; ütr.: verachten	 – hbnieder·treten; hbzer·-
                                                                                                                    Ri5,23; QaBha´Bh ka: verwünschen 4M23,11	 – 〈Ver〉fluchung –        treten M5,13 (7,6), hb〈auf die Füße〉�treten L12,1; – M5,13 7,6 –
                                                                                                                                        vgl.: KAT�A´RA.           L8,5 12,1 – H10,29 * (5).
                                                                                                     KAT�A·RGÄ´Oo katargšw (vb-ac) – �sp. NT: unwirksam/ untä-       KATA´·PAUSIS kat£pausij (sb-f) – �KATA�PAU´Oo – �Beruhi-
                                                                                                                    tig machen, entkräften, abschaffen, entfernen; – ps: frei wer-         gung, Ruhe; Absetzung; Aufhören	 – gm·Ruhe/ ·Ruhen/
                                                                                                                    den, verschwinden	 – tr: 〈in jeder/ irgendeiner G3,17/        ·Aufhören, gmBe·ruh〈ig〉ung; – wBd.: gm〈angemessene/
                                                                                                      grundlegender E2,15 〉Beziehung�/ gm〈gründlich/ gänz-         dauerhafte/ ständige/ zufriedenstellende〉�Ruhe, w.: Ge-
                                                                                                      lich〉�un·wirksam〈 mach〉en/ �wirkungs·unlos�〈mach〉en,         mäß·ruhe; – A7,49 (Jes66,1) – H3,11 (Ps95,11) H3,18 4,1.3.3.5.10.11 * (9).

                                                                                                      〈der 〉Wirk·beziehung�unent·〈heb〉en R7,2.6 G5,4 – fr. a.: ab-       KATA�PAU´Oo katapaÚw (vb-ac) – �ac: aufhören machen,
                                                                                                                    legen 1K13,11, beseitigen 2K3,14 G5,11, ps a.: vergehen 2K3,7.11.13; –         beendigen, beilegen; zur Ruhe bringen, beruhigen, be-
                                                                                                                                        L13,7 – R3,3.31 4,14 6,6 7,2.6 – 1K1,28 2,6 6,13 13,8.8.10.11 15,24.26 – 2K3,7.11.13.14         schwichtigen; jmdn v. etw. abbringen	 – tr: gmbe·ruh〈ig〉en/
                                                                                                                                        – G3,17 5,4.11 – E2,15 – 2Th2,8 – 2T1,10 – H2,14 * (27).        gm�〈zum 〉Aufhören〈 bring〉en A4,18, gm�〈zur 〉Ruhe〈 brin-
                                                                                                     KAT�ARIThMÄ´Oo katariqmšw (vb-ac) – �1. auf-/ abzählen; –        g〉en A14,18 H4,8; – itr: gm�aufhören, gm�ruhen/ 〈zur 〉gm�-
                                                                                                                    2. darunterzählen, dazurechnen	 – (ac: gmdazu·zählen); –        Ruh〈e gelang〉en H4,4.10; – wBd.: gm〈in jeder / in angemes-
                                                                                                      ps: gmdazu·〈ge〉zählt��˙w, gmdazu·zählen�; – A1,17 * (1).         sener Beziehung, für längere Zeit o. ständig〉�ruhen/auf-
                                                                                                     KAT�ARTI´ZsOo katart…zw (vb-ac) – ��KAT�ARTA´Oo	 u. KAT�-         hören/Ruh〈e hab〉en; – 
 A�KATA´·PAUSTOS; – A14,18 – H4,4 (1M2,2)
                                                                                                                    ARTI´ZsOo: anhängen, einrichten, in Ordnung bringen, pas-           H4,8.10 * (4).
                                                                                                                    send machen, zurechtmachen, bereiten, wiederherstellen,       �KATA�PÄTA´NNYMI katapet£nnumi (vb-ac) – darüber aus-
                                                                                                                    ausrüsten; beschwichtigen; vollenden, vollkommen machen	         breiten, bedecken, verhüllen	 – wBd.: herab·a˙usbreiten,
                                                                                                      – gm〈zweckentsprechend/ angemessen〉�zubereiten/        gm〈in jeder/angemessener Beziehung darüber/da-
                                                                                                      �zurechtbringen G6,1/ �zurechtmachen/ �〈an〉pas-        vor〉�a˙usbreiten – 
 KATA·PÄ´TASMA.
                                                                                                      sen/pass〈end mach〉en/ �〈ein〉fügen/〈ver〉füg〈bar ma-       KATA·PÄ´TASMA katapštasma (sb-n) – ��KATA�PÄTA´NNYMI	
                                                                                                      ch〉en; gmzweckentsprechend�zubereiten〈voll ausbilden〉         – �sp. NT: Vorhang, Decke	 – Vorhang; wBd.: herab〈hän-
         gend〉�A˙us〈ge〉breitetes, 〈in jeder/angemessener 〉Beziehung〈    L6,40; – wBd.: gm〈dem Verwendungszweck entsprechend〉�-
         davor〉�A˙us〈ge〉breitetes; – M27,51/ Mk15,38/ L23,45 – H6,19 9,3 10,20 *       〈ver〉füg〈bar mach〉en M4,21/ Mk1,19; w: gemäß·〈an〉passen; – M4,21/

           (6).                                                                                                                        Mk1,19 M21,16 (Ps8,3) – L6,40 – R9,22 – 1K1,10 – 2K13,11 – G6,1 – 1Th3,10 – H10,5

       KATA�PI´MPREMI katap…mprhmi (vb-ac) – �nieder-, verbren-



                                                                   K                                                          165                                                          
           (Ps40,7) H11,3 13,21 – 1P5,10 * (13).                                                                          A19,35.36 * (2).

       KAT·A´RTISIS kat£rtisij (sb-f) – �KAT�ARTI´ZsOo – �sp. NT: 1.   KATA´·STEMA kat£sthma (sb-n) – �KATh�I´STEMI – �Stellung,
         gehörige Einrichtung, Vervollkommnung; – 2. Leitung	 –              Haltung, Zustand	 – gmdar·〈ge〉s˙tell〈te Halt〉ung, gm�S˙tel-
        gmzweckentsprechendes/angemessenes/〈in jeder        lung, gmZu·stand; – wBd.: gm〈in allen Lebensbeziehungen
                                                                                                                    wirksamer〉�Stand/S˙tellung, Stand�〈in jeder 〉Beziehung; – T2,3 *        〉Beziehung�Zubereite〈twerde〉n/Zurechtmachen/
                                                                                                                                        (1).        �〈An〉passen/Pass〈endmach〉en/ �〈Ein〉fügen/〈Ver〉füg-
                                                                                                     KATA·STOLE´ katastol» (sb-f) – �KATA�STÄ´LLOo; – a.: �KATA´        〈barmach〉en; w.: Gemäß·〈an〉passen; – 2K13,9 * (1).
                                                                                                                    + STOLE´ – �sp.: 1. das Herablassen (des Kleides o. Umwurfs),       KAT·ARTISMO´S katartismÒj (sb-m) – �KAT�ARTI´ZsOo – �=
                                                                                                                    so dass d. rechte Arm bedeckt bleibt; – 2. Pas: das Zurück-         KAT·A´RTISIS	 – gm〈zweckentsprechende/angemesse-
                                                                                                                    halten, Aufhalten, Hemmen: ütr.: Gesetztheit, Gelassenheit,        ne〉/〈in jeder 〉Beziehung�Zubereitung/Zurechtma-
                                                                                                                    Ruhe, ruhige und würdige Haltung, Ruhe und Besonnenheit        chung/ �〈An〉passung/Pass〈endmach〉ung/ �〈Ein〉fü-
                                                                                                                    im Reden; – 3. NT: Kleidung, Bekleidung	 –– (1. wBd.: Herab·-        gung/ �〈Ver〉füg〈barmach〉ung; w.: Gemäß·〈an〉passung; –
                                                                                                      stellunglassung�〈des Kleids o. Umwurfs〉); –– (2. wBd.:           E4,12 * (1).
                                                                                                      〈Da〉gegen·stellen〈Zurückhalten/ Aufhalten/ Hemmen〉;       KATA�SBÄ´NNYMI katasbšnnumi (vb-ac) – �tr: auslöschen;
                                                                                                      ütr.: gemäße�Stellung〈Gesetztheit/ Gelassenheit/ Ruhe〉,         ütr.: dämpfen, unterdrücken; – itr: ver-/ erlöschen; ütr.: ver-
                                                                                                      gemäße〈ruhige und würdige〉�StellungHaltung, gemäße�-         schwinden	 – gmaus·löschen; – L3,(17 S*) * (0).
                                                                                                      Stellung〈Ruhe und Besonnenheit im Reden〉); –– 3.       KATA�SÄI´Oo katase…w (vb-ac) – �1. herabschütteln; – 2.
                                                                                                      wBd.: 〈der berufungsmäßigen 〉Stell〈ung〉�gemäßeange-         schütteln, erschüttern; (mit d. Hand) winken	 – 〈mit〉 der
                                                                                                      messene�〈Haltung und Kleid〉ung, w.: gemäße�〈Dar〉stel-        Hand herab·beb〈en mach〉enwinken; – A12,17 13,16 19,33 21,40 * (4).
                                                                                                                    lung; – 1T2,9 * (1).       KATA�SKA´PTOo katask£ptw (vb-ac) – �Gb.: untergraben: 

                                                                                                     KATA�STRÄ´PhOo katastršfw (vb-ac) – �1. umkehren, -wen-         niederreißen, zerstören, schleifen	 – hb/gmunter·g˙rab〈en
                                                                                                                    den, -drehen, niederreißen; – 2. unterwerfen, -jochen; endi-        und zerstör〉en, hb/gmunter·g˙rab〈en und zerstör〉ennieder-
                                                                                                                    gen, sterben; – md: etw. sich unterwerfen/ unterjochen	 –        reißen R11,3; – A15,16 – R11,3 (1Kö19,10) * (2).
                                                                                                      hb/gmum·wenden; – M21,12/ Mk11,15/ J2,(15 S..) – A15,(16 Mt Tr, S..)       KATA�SKÄWA´ZsOo kataskeu£zw (vb-ac) – �zubereiten, zu-
                                                                                                                                        (Am9,11) * (2).         richten, einrichten, ausrüsten; veranstalten; herstellen, an-
                                                                                                     KATA�STRENIA´Oo katastrhni£w (vb-ac) – �vmtl. neues W.         schaffen	 – gmangemessen�zurüsten; – wBd.: gm〈in jeder
                                                                                                                    im NT – �übermütig o. üppig werden (gegen) 2jmdn; Pas:         angemessenen Beziehung〉�〈mit 〉Gerät〈 bereit〉en/ausrüst〉en;
                                                                                                                    hochmütig sein gegen 2jmd, NT	 – 〈in sattem, hochmüti-           – M11,10/ Mk1,2/ L7,27 (Ma3,1) – L1,17 – H3,3.4.4 9,2.6 11,7 – 1P3,20 * (11).
                                                                                                      gem 〉Überdruss〈 sei〉n, überdrüssig〈 sei〉n; – üppig〈       KATA�SKENO´Oo kataskhnÒw (vb-ac) – �1. e. Zelt/ Lager auf-
                                                                                                      werd〉en�gegen〈im Widerspruch zu〉 2jmd; – 1T5,11 * (1).         schlagen, e. Wohnstätte bereiten; – 2. wohnen lassen	 – (v.
                                                                                                     KATA·STROPhE´ katastrof» (sb-f) – �KATA�STRÄ´PhOo – �1.        Vögeln): nisten; gmständig�zelten A2,26 Eh12,(12 C); wBd.:
                                                                                                                    Wendung, Ende, Sturz, Verderben, Tod, Zerstörung; – 2. Un-         〈ein 〉gmständiges�Zelt〈 erricht〉en/bewohn〉en (A2,26); geistl.-
                                                                                                                    terwerfung; – 3. Umsturz	 – hb/gm·kehrungZerstörung/ Um-         wBd. a.: 〈von oben 〉herab〈kommen〉�〈und 〉zelten〈vorüberge-
                                                                                                      sturz 2P2,6, hb/gm·kehrung〈Verstörung/ Umsturz〉 2T2,14;         hend bewohnen〉; – M13,32/ Mk4,32 – L13,19 – A2,26 (Ps16,9) – Eh12,(12 C) *
                                                                                                                    w.: Katastrophe; – 2T2,14 – 2P2,6 * (2).           (4).

                                                                                                     KATA�STROo´NNYMI katastrènnumi (vb-ac) – �1. hinbreiten,       KATA·SKE´NOoSIS katask»nwsij (sb-f) – �KATA�SKENO´Oo –
                                                                                                                    -strecken, niederstrecken, töten; – 2. über-, bedecken	 –         �sp. NT: Lager, Nest	 – (v. Vögeln): Nest; wBd.: gmstän-
         dige�Zelt〈wohn〉ung; – M8,20/ L9,58 * (2).                                         hbnieder·ausbreitenstrecken; – 1K10,5 * (1).

       KATA�SKIA´ZsOo kataski£zw (vb-ac) – �beschatten; ütr.:      KATA�SY´ROo katasÚrw (vb-ac) – �sp. NT: herabziehen,
         bedecken, begraben	 – gmüber·schatten; – H9,5 * (1).                 fort-, hinschleppen; plündern	 – gm〈mit Gewalt hin〉·-
       KATA�SKOPÄ´Oo kataskopšw (vb-ac) – �von oben herab        schleppen; – L12,58 * (1).

         beschauen; betrachten, besichtigen; erforschen, auskund-                                                                                                     KATA�SPhA´ZsOo katasf£zw (a. KATA�SPhA´TTOo) (vb-
         schaften	 – 〈aus〉kundschaften, belauern; – wBd.: 〈von                                                                                                                    ac) – �abschlachten; töten	 – hb/gmab·schlachten; – L19,27 *
         oben 〉herab�/ 〈in jeder 〉Beziehung�〈beob〉achten/ �Acht〈 ge-                                                                                                                                        (1).
         b〉en/ �späh〈end betracht〉en; – G2,4 * (1).                                                                                                     KATA�SPhRAGI´ZsOo katasfrag…zw (vb-ac) – �ver-, besie-
       KATA´·SKOPOS kat£skopoj (sb-m) – ��KATA�SKÄ´PTOMAI	 =                                                                                                                    geln	 – gmver·siegeln; – Eh5,1 * (1).
         md v. KATA�SKOPÄ´Oo; – o. �KATA´ + SKOPO´S – �Kundschafter,                                                                                                     KATA´·SChÄSIS kat£scesij (sb-f) – �KAT�Ä´ChOo – �sp. NT:
         Spion	 – Kundschafter; – wBd.: 〈von oben 〉herab�/ 〈in jder                                                                                                                    Besitznahme, Besitz; Pas: das Aufhalten, Anhalten, Hemmen,
         〉Beziehung�Späh〈end〉er/ �〈Beob〉acht〈end〉er/ �Acht〈 Haben-                                                                                                                    Zurückhalten: das Behalten, Zurückbehalten: die Besitzneh-
         d〉er; – H11,31 – Jk2,(25 C Kmg L..) * (1).                                                                                                                    mung	 – gm�〈Be〉h˙alten/HabenBesitz A7,5 13,(33 D); gm�〈Er〉-
       KATA�SOPhI´ZsOMAI katasof…zomai (vb-dp/md) – �sp. NT:                                                                                                      h˙altenBesitzergreifung A7,45; – wBd.: gm〈in jeder Bezie-
         überlisten, beschwatzen, täuschen	 – 〈im Eigeninteres-                                                                                                                    hung / völlig/ dauerhaft〉�〈Er〉h˙alten/〈Be〉h˙alten, 〈Da〉gegenZu-
        se〉	�weise〈 handel〉n�gegen 4jmdn; – A7,19 * (1).                                                                                                                    rück·h˙alten A20,(16 D); – A7,5.45 13,(33 D) A20,(16 D) * (2).

       KATA�STÄ´LLOo katastšllw (vb-ac) – �1. herunterlassen,                                                                                                     �KATA�TÄ´MNOo katatšmnw (vb-ac) – zerschneiden, zer-
         niederhalten; ütr.: beruhigen, zügeln, hemmen; – 2. ordnen; –                                                                                                                    stückeln, zerlegen, niederhauen, verstümmeln; ps a.: durch-
         3. bekleiden, schmücken	 – w.: herab·stellen, gemäß·stel-                                                                                                                    schnitten sein	 – gmzer·schneiden – 
 KATA·TOME´.

        len; – 〈in die 〉gemäße�Stell〈ung bring〉en/ 〈in eine                                                                                                     KATA�TI´ThEMI katat…qhmi (vb-ac) – �ac: 1. niederlegen,
        〉gmangemessene�〈Dar〉stell〈ung bring〉en, 〈in eine der     -setzen, -stellen; hinlegen, -stellen; – 2. beiseitelegen (z. Auf-
                                                                                                                    bewahrung); – 3. (Geld) hinterlegen, bezahlen; – md: 1. für sich        〉Stell〈ung〉�gemäßeangemessene�〈Haltung bring〉en; –
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         niederlegen, hinlegen; – 2. von sich weglegen, zurücklegen;     gen, die Ohren vollsingen, ...		 – gmlauthals�tönenschrei-
         beseitesetzen	 – hb/gmnieder·setzenlegen, hb/gmbei·set-                                                                                                      en, vll. a.: tönenschreien�gegen; – A22,(24) * (0).

        zen Mk15,(46); – md: 3jmdm 〈eine〉 4Gunst hb/gm·setzen¯er-                                                                                                     KATA�ChÄ´Oo katacšw (vb-ac) – �ac: darüber ausgießen;
        weisen/ 〈bei〉 3jmdm ·sich¯� 〈in 〉4Gunst �hb/bm·setzen /       herab-, ausschütten	 – hb/gmaus·gießen; – M26,7/ Mk14,3 * (2).

        ·sich¯� 〈einen 〉$Gunst〈Anspruch auf Dank〉 �hb/gm·set-        KATA�ChThO´NI˙OS, ON katacqÒnioj, on (aj-mf,n) – �unterir-
                                                                                                                    disch	 – hbunter�〈dem 〉E˙rdboden〈 befind〉lich; – P2,10 * (1).        zen¯erwerben A24,27 25,9; – Mk15,(46 Mt Tr..) – A24,27 25,9 * (2).

                                                                                                     KATA�ChRA´OMAI katacr£omai (vb-dp/md) – �ac: es genügt;       KATA·TOME´ katatom» (sb-f) – ��KATA�TÄ´MNOo	, vgl. �TOME´	 –
                                                                                                                    – md: gebrauchen, benutzen; viel o. zu sehr gebrauchen,         �nkl. sp. NT: Zerschneidung, Verstümmelung	 – gmZer·-
                                                                                                                    verbrauchen; missbrauchen; ermorden	 – gm/hb〈in jeder        schneidung; – P3,2 * (1).
                                                                                                      Beziehung/ bis auf den Grund / bis zur Neige〉�ge-       KATA�TOXÄ´WOo katatoxeÚw (vb-ac) – �niederschießen, er-
                                                                                                      brauchen	/ �Gebrauch〈 mach〉en�; a.: gm/hbmiss·ge-         schießen	 – hb/gmnieder·schießen, hb/gmer·schießen; –
           H12,(20 2 pc) * (0).                                                                         brauchen�brauchen; – 1K7,31 9,18 * (2).

       KATA�TRÄ´ChOo katatršcw (vb-ac) – �1. herablaufen; – 2.      KATA�PsEPhI´ZsOo katayhf…zw (vb-ac; urspr. nur dp/md)
         anlaufen, -stürmen, Streifzüge machen	 – hinab·laufen auf    – �dp/md: 1. gegen etw./jmdn stimmen, zur Verurteilung stim-
                                                                                                                    men; zuerkennen (Strafe); – 2. dc. Volksbeschlüsse bekämp-        4jmdn 〈zu〉 A21,32; – A21,32 * (1).
                                                                                                                    fen	 – ps: 〈mit 〉Kiesel〈steinchen〉�gemäß〈 den anderen〉hin-       KAT�AUGA´ZsOo kataug£zw (vb-ac) – �erleuchten, bestrah-
                                                                                                      zu·〈gerechne〉t��˙w; – A1,(26) (f. SYnG�KATA·PsEPhI´ZsOMAI) * (0).         len	 – gmer·strahlen; – 2K4,(4 C D H 365 1175 pc, Epiph) * (0).

                                                                                                     KATA�PsY´ChOo katayÚcw (vb-ac) – �1. erkalten lassen, ab-       KATA�PhA´GOo kataf£gw  s. KAT�ÄSThI´Oo katesq…w.
                                                                                                                    kühlen, erfrischen; ps: erkalten; 2. ausdörren	 – hb/gmab·-       KATA�PhÄ´ROo katafšrw (vb-ac) – �ac u. md: herab-, hinab-
                                                                                                      kühlen, hb/gmangemessen�kühlen; – L16,24 * (1).         tragen, -bringen; – ps: hinabgetragen/ -geführt werden; her-
         abstürzen; verschlagen werden	 – hbvor·bringen A25,7, 〈ei- KAT�ÄI´DOoL˙OS, ON kate…dwloj, on (aj-mf,n) – �ÄI´DOoLON –
                                                                                                                    �voll von Götzenbildern	 – gm〈voll von〉�Abgott〈bildern〉; –        nen Wahl〉kiesel gegen〈 jmdn〉�〈dar〉bringenabgeben
                                                                                                                                        A17,16 * (1).        A26,10; – ps: hinab·〈ge〉tragen��˙wsinken 〈in〉 3Schlaf A20,9a,
                                                                                                     �KAT�ÄLÄ´nGChOo katelšgcw (vb-ac) – 1. beschimpfen; – 2.        aor-ps: hbvöllig�‘〈ge〉tragen�überwältigt�˙w von dem
                                                                                                                    überführen, Lügen strafen	 – wBd.: 〈in jeder 〉Beziehung/        Schlaf A20,9b; – A20,9.9 25,7 26,10 * (4).
                                                                                                      herab〈setzend〉�überführen – 
 DIA�KAT·ÄLÄ´nGChOo.       KATA�PhÄU´GOo katafeÚgw (vb-ac) – �herab-, hinab-, hin-
                                                                                                     KAT�Ä´N·ANTI katšnanti (av) – �sp. NT: = �KAT�ÄN·ANTI´ON	 ge-         fliehen, sich flüchten; seine Zuflucht nehmen	 – gment·-
                                                                                                                    genüber, vor, entgegen	 – gmgenau�gegenüber M21,2        fliehen/ gmZu·flucht〈 nehm〉en A14,6; – aor: 〈seine
                                                                                                      Mk11,2 12,41 13,3.., gm〈genau ausgerichtet〉�gegenübervor R4,17        〉gmZu·flucht�‘〈nehm〉en H6,18; – wBd.: 〈in jeder 〉Beziehung〈
                                                                                                      2K2,17 12,19; – M21,2/ Mk11,2/ L19,30 M27,(24 B D 0281) – Mk6,(41 D) Mk12,41 13,3         ent〉·fliehen = 〈in jeder 〉Beziehung�flüchten, 〈in jeder 〉Bezie-
                                                                                                                                        – R4,17 – 2K2,17 12,19 * (8).         hung〈 hin〉·fliehen = 〈in jeder 〉Beziehung〈 Zu〉·flucht�〈nehm〉en; –
                                                                                                     KAT�ÄN·Oo´PION katenèpion (av als uneig. pp m. gn) – �ÄN�-           A14,6 – H6,18 * (2).
                                                                                                                    Oo´PION, vgl. �KAT�ÄN·OoPE´	 = KAT�ÄN·Oo´PION – �sp. NT: gera-       �KATA´·PhÄUXIS kat£feuxij (sb-f) – �KATA�PhÄU´GOo – Zu-
                                                                                                                    de ins Antlitz, vor Augen, gerade gegenüber	 –– 1. 〈in jeder         flucht, -sort; Ausflucht; Flucht	 – gmZu·flucht – vgl.: KATA�-
                                                                                                      〉Beziehung�im�A˙ugeUrteil�〈von〉 2jmd E1,4 K1,22; –– 2. 〈in           PhÄU´GOo.

                                                                                                      angemessener 〉Beziehung�im�A˙ugevor 2etw. Jd24; –       KATA�PhThÄI´ROo katafqe…rw (vb-ac) – �gänzlich verder-
                                                                                                                                        2K2,(17 S2 D F G Y Mt Tr) 2K12,(19 D(*) (P) Y Mt Tr) – E1,4 – K1,22 – Jd24 * (3).         ben, vernichten; – ps: umkommen	 – hb/gm〈in jeder Bezie-
                                                                                                     KAT�ÄX·OUSIA´ZsOo katexousi£zw (vb-ac) – �NT: seine        hung / bis auf den Grund〉�verderben 2T3,8; – ps a.:
                                                                                                                    Macht gegen 2jmdn gebrauchen	 – Vollmacht〈 ausüb〉en�-        hb/gmgänzlich�verderben� (= umkommen) 2P2,(12); – 2T3,8
                                                                                                      gegen 2jmdn, 〈seine 〉Vollmacht�herab〈setzend〉miss·-           – 2P2,(12 S2 C2 Mt Tr..) * (1).

                                                                                                      〈brauch〉en 〈gegenüber〉 2jmdm; – M20,25/ Mk10,42 * (2).       KATA�PhILÄ´Oo katafilšw (vb-ac) – �zärtlich küssen, ab-
         küssen	 – gmhingebungsvoll�l˙ieb〈kos〉enküssen; w.: 〈all〉-   KAT�ÄRGA´ZsOMAI katerg£zomai (vb-dp/md) – �1. vollbrin-
         bezüglich�〈be〉freunden; – M26,49/ Mk14,45 – L7,38.45 15,20 – A20,37 *      gen, ausüben, zustande bringen; bewirken; jmdm etw. ver-
           (6).                                                                                                       schaffen; – 2. sich erarbeiten/ erwerben/ verschaffen; – 3. w.:
                                                                                                                    niederarbeiten = überwältigen, bezwingen, töten	 – gmbe·-       KATA�PhRONÄ´Oo katafronšw (vb-ac) – �1. verachten, miss-
         achten, gering achten; – 2. verstärktes PhRONÄ´Oo: im Sinn      wirken	 (R2,9) 4,15 5,3 7,8.13 15,18 2K7,(10).10.11 9,11 P2,12 Jk1,3; –
         haben, meinen	 – herab〈setzend〉�sinnen〈verachten/ ge-                                                                                                      gmbe·wirken�vollbringen R1,27 2,9 7,15.17.18.20 (15,18) 1K5,3
        ring schätzen〉; – wBd.: herab〈setzend〉�sinnen 〈gegen〉                                                                                                      2K12,12 E6,13 1P4,3; – 4etw. gmbe·wirken�verschaffen 3jmdm
         2jmdn/etw. = herab〈setzend〉�/ gm〈ehrfurchts- und schranken-                                                                                                      (2K4,17); –– gmbe·arbeiten�zurüsten/ 〈in jeder 〉Beziehung〈
         los〉�sinnen〈denken, fühlen und wollen〉 〈gegen〉 2jmdn/etw.,                                                                                                      angemessen be〉·arbeiten	 4jmdn hzu etw. 2K5,5; –– 〈in
         sinnen�gegen 2jmdn; a.: gm〈in jeder Beziehung / ständig〉�〈im                                                                                                      jeder 〉Beziehung� / gm〈in angemessener Weise〉�〈zur
         〉Sinn〈 hab〉en; – M6,24 18,10 – L16,13 – R2,4 – 1K11,22 – 1T4,12 6,2 – T2,(15 P                                                                                                      〉Wirk〈ung bring〉en	 P2,12 Jk3,(20); – R1,27 2,9 4,15 5,3
           pc) – H12,2 – 2P2,10 * (9).                                                                                                                                        7,8.13.15.17.18.20 15,18 – 1K5,3 – 2K4,17 5,5 7,(10 Mt Tr..).10.11 2K9,11 12,12 – E6,13 –
       KATA·PhRONETE´S katafronht»j (sb-m) – �KATA�PhRONÄ´-                                                                                                                                        P2,12 – Jk1,3.(20 Mt Tr..) – 1P4,3 * (22).
         Oo – �sp. NT: Verächter	 – herab〈setzend〉�Sinn〈end〉erVer-                                                                                                     KAT�Ä´RChOMAI katšrcomai (vb-dp/md) – �= �KA´T�ÄIMI 1. her-
        ächter; – A13,41 (Hk1,5) * (1).                                                                                                                    ab-, hinabkommen, -gehen; – 2. zurückkommen		 – her-
       KATA�PhOoNÄ´Oo katafwnšw (vb-ac) – �Pas: durchtönen,                                                                                                      ab/hinab·kommen; 〈von hoher See 〉hinab·kommen
         mit seiner Stimme erfüllen, wie �KAT·A´JDOo an-, entgegensin-                                                                                                      (A18,22) 21,3 27,5; – L4,31 9,37 – A8,5 9,32 11,27 12,19 13,4 15,1.30 18,5.22 19,1
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           21,3.10 27,5 – Jk3,15 * (16).                                                                hung〈 über〉�〈jmd sprech〉en; – M12,10/ Mk3,2/ L6,7 – M27,12 –

                                                                                                                                        Mk15,3.4 – L11,(54 Mt Tr..) L23,2.10.14 – J5,45.45 8,�6 – A22,30 24,2.8.13.19       KAT�ÄSThI´Oo katesq…w u. KAT�Ä´SThOo katšsqw (vb-ac)
                                                                                                                                        25,5.11.16 28,19 – R2,15 – Eh12,10 * (23).         – �aufessen, -fressen, verzehren	 – hb/gmauf·〈fr〉essen,
                                                                                                     KAT·EGORI´A kathgor…a (sb-f) – �KAT�EGORÄ´Oo – �1. Anklage,        hb/gmauf·essen L15,30 Eh10,9.10; – M13,4/ Mk4,4/ L8,5 – M23,�14 Tr f13
                                                                                                                    Beschuldigung, Tadel; – 2. gramm.: Prädikat	 – Anklage; –           pc it vgcl syc bomss, W 0102 0107 Mt Tr-Stephanus f syp.h bopt/ Mk12,40/
                                                                                                                                        L6,(7) – J8,(11 M) 18,29 – 1T5,19 – T1,6 * (3).           L20,47 – L15,30 – J2,17 (Ps69,10) – 2K11,20 – G5,15 – Eh10,9.10 11,5 12,4 20,9 *

           (15).                                                                                        KAT�E´GOROS kat»goroj (sb-m; �ütr. a.: mf	) – �AGORÄ´WOo –
                                                                                                                    �Ankläger; ütr.: ,die Verräterin	 – Ankläger; wBd.: 〈vor einer       KAT�ÄUThY´NOo kateuqÚnw (vb-ac) – �tr: gerade machen/
                                                                                                                    〉Versammlung�gegen/herab〈setzend über〉/〈in jeder 〉Bezie-         -richten, lenken, leiten; – itr: gerade auf etw. losfliegen	 – 〈in
                                                                                                                    hung〈 über〉�〈jmdn Sprechend〉er; – J8,�(10 Mt Tr..) – A23,30.35 24,�7        jeder 〉Beziehung�gerade〈 richt〉en/ausricht〉en/len-
                                                                                                                                        25,16.18 – Eh12,(10 P47 S C Mt 051) * (5).        k〉en; – L1,79 – 1Th3,11 – 2Th3,5 * (3).
                                                                                                     KAT·E´GOoR kat»gwr (sb-m) – �n. BA vulgäre Bildung aus       KAT�ÄU·LOGÄ´Oo kateulogšw (vb-ac) – �sehr loben, seg-
                                                                                                                    KAT�EGO´ROoN (= gn-pl v. KAT�E´GOROS) – �NT: = KAT�E´GOROS	         nen, Pas: verstärktes ÄU·LOGÄ´Oo	 – gmhingebungsvoll�-
                                                                                                      – 〈Haupt〉(pl)·ankläger; vmtl. urspr. Bd.: 〈Sprecher/Vertreter        segnen, gmgründlich�/ 〈in jeder 〉Beziehung�segnen; –
                                                                                                                    aller〉pl�Ankläger; – Eh12,10 * (1).           Mk10,16 * (1).
                                                                                                     KAT·E´PhÄIA kat»feia (sb-f) – ��KAT�EPhE´S	 – �Niederge-       KAT�ÄU·OoChÄ´Oo kateuwcšw (vb-ac) – �ps: sich satt
                                                                                                                    schlagenheit; a.: Scham, Beschämung, Trauer; a.: Schimpf,         schmausen	 – ps/md: gmhemmungslos�schmausen�,
                                                                                                                    Schande	 – Niedergeschlagenheit; wBd.: hbNiederwärts·-        sich��〈in jeder 〉Beziehung�wohlgütlich�h˙alten/habentun;
                                                                                                                    heftung〈 der Augen〉; – Jk4,9 * (1).           – 2P2,(13 Hss.) * (0).
                                                                                                     �KAT�EPh˙E´S, Ä´S kathf»j, šj (aj-mf,n) – ���EPhE´S z. �hA´P-       KAT�ÄPh·I´STEMI katef…sthmi (vb-ac) – �md: sich gegen
                                                                                                                    TOo	 – niedergeschlagen, beschämt, verachtet	 – nieder-         jmdn erheben, gegen jmdn auftreten	 – 〈sich 〉aufer·ste-
                                                                                                      geschlagen, wBd.: 〈die Augen 〉hbniederwärts�heftend – 
        henheben�gegen/ auf·stehentreten�gegen 3jmdn; –
                                                                                                                                        KAT·E´PhÄIA.         wBd.: auf·stehen�/ 〈sich 〉auf·s˙tellen�gegen〈über〉; – A18,12 * (1).
                                                                                                     KAT�EChÄ´Oo kathcšw (vb-ac) – �sp. NT: Gb.: um-, entgegen-       KAT�Ä´ChOo katšcw (vb-ac) – �ac-tr: 1. niederhalten, senken;
                                                                                                                    tönen: 1. mündlich unterrichten, belehren; – 2. verkündigen,         – 2. daraufloshalten, hinlenken (ein Schiff); – 3. auf-, ab-, fest-,
                                                                                                                    benachrichtigen	 – unterrichten; wBd.: 〈in mitteilender o.         zurückhalten, hemmen; – 4. in Besitz haben, innehaben, be-
                                                                                                      lehrender 〉Beziehung�〈be〉schallen; – ps a.: Unter-         halten; (meist aor): in Besitz nehmen, erobern, ergreifen, be-
                                                                                                      richt〈 bekomm〉en� G6,6; – L1,4 – A18,25 21,21.24 – R2,18 – 1K14,19 –         fallen; –– ac-itr: 1. daraufloshalten, anlegen, landen; – 2. sich
                                                                                                                                        G6,6.6 * (8).         wo aufhalten/ befinden; – 3. anhalten iSv. fortfahren/ fortbe-
                                                                                                     KAT�IO´Oo katiÒw (vb-ac) – �sp. NT: ps: verrosten	 – ps:         stehen, andauern; –– md-tr: etw. vor sich halten, sich bedek-
         ken; für sich behalten; – md-itr: haltmachen, innehalten, sich    gmver·rosten�; – Jk5,3 * (1).

         aufhalten; ankommen	 –– wBd.: 〈in jeder 〉Beziehung�ha-                                                                                                     KAT�IS·ChY´Oo katiscÚw (vb-ac) – �sp. NT: 1. ertarken, zu
        b〈en, festhalten und gebrauch〉en L8,15 1K11,2 15,2 1Th5,21     Kräften kommen; vermögen, imstande sein; – 2. NT: besie-
                                                                                                                    gen, die Oberhand gewinnen, überwältigen; durchdringen,        H3,6.14 10,23; umfassende- wBd.: gm〈in jeder Beziehung
                                                                                                                    überhandnehmen	 –– tr: 〈da〉gegen〈 bestehend〉/〈Widerste-        / in angemessener Weise / mit Hingabe / aktiv / vor-
                                                                                                      hendes 〉herab〈drückend〉〈die Oberhand〉�stark〈 sei〉n〈be-        wärts gerichtet〉�/ hb〈bis auf den Grund / grundlagen-
                                                                                                      halten/ gewinnen〉 〈über 〉2jmdn M16,18; –– itr: 〈in jeder        mäßig〉�/ (o.:) gegen〈 übertreibende o. widerstehende
                                                                                                      〉Beziehung�stark〈 bleib〉en/ 〈da〉gegen〈 bestehend〉/〈Wider-        Kräfte〉�〈fest〉h˙alten/hab〈en und gebrauch〉en; –– tr:
                                                                                                      stehendes 〉herab〈drückend〉〈die Oberhand〉�stark〈 blei-        gmbe·h˙alten 1K7,30 Pm13; gegenauf·h˙alten/ gegenzu-
                                                                                                      b〉enbehalten L23,23; – itr-aor: 〈in jeder 〉Beziehung�-        rück·h˙alten L4,42 (2Th2,6.7), hbnieder·h˙alten/ gegen·h˙al-
                                                                                                      stark�‘〈werd〉en/ 〈da〉gegen〈 bestehend〉/〈Widerstehendes        tenhemmen R1,18; gmfest·h˙alten L8,15 1K11,2 15,2 H3,6.14
                                                                                                      〉herab〈drückend〉〈die Oberhand〉�stark�‘〈werd〉engewinnen        10,23; gminne·haben L14,9, gm〈in Besitz〉�haben 2K6,10;
                                                                                                      L21,36; – M16,18 – L21,36 23,23 * (3).        gm〈in angemessener Weise〉�haben (2K6,10); gm〈in ei-
                                                                                                     KAT�OIKÄ´Oo katoikšw (vb-ac) – �tr: bewohnen, besiedeln; –        genwilliger Weise / nach eigenwilligen Maßstäben
                                                                                                                    itr: wohnen	 – gmständig�wohnen/〈be〉wohnen, gm〈in je-        und Zielen〉�hab〈en und gebrauch〉en R1,18; – tr-aor:
                                                                                                      der Beziehung〉�wohnen/〈be〉wohnen E3,17 K2,9.. Eh3,10        gm〈in Besitz〉�´〈er〉h˙altennehmen M21,(38); –– ps: gmfest·-
                                                                                                      6,10 8,13.., gm〈ständig und in jeder Beziehung〉�wohnen        〈ge〉h˙alten��˙w R7,6, gmfest·〈ge〉h˙alten�behaftet��˙s L4,(38 D)
                                                                                                      K2,9 Jk4,(5)..; – aor-itr: 〈seinen 〉gmständigen�Wohn〈sitz        J5,�4; –– itr: gm〈festen Kurs〉�h˙alten A27,40, gm〈gezielt
                                                                                                      〉‘〈nehm〉en M2,23 4,13 A7,2 E3,17 K1,19 H11,9 Jk4,(5); – 
: ÄnG�KAT·-        darauf los〉·h˙alten 2Th2,6, gm〈gezielt auf seine eigene
                                                                                                                                        OIKÄ´Oo, KAT·OI´KESIS, KAT·OIKETE´RION; – M2,23 4,13 12,45 23,21 – L11,26 13,4        Vollendung zu〉·h˙alten 2Th2,7; – M21,(38 C W 0102 f13 Mt Tr ff1 q
                                                                                                                                        – A1,19.20 (Ps69,26) A2,5.9.14 4,16 7,2.4.4.48 9,22.32.35 11,29 13,27 17,24.26           syp.h) – L4,(38 D).42 L8,15 14,9 – J5,�4 – A27,40 – R1,18 7,6 – 1K7,30 11,2 15,2 –
                                                                                                                                        19,10.17 22,12 – E3,17 – K1,19 2,9 – H11,9 – Jk4,(5 P 33 Mt Tr sy(p)) – 2P3,13 –           2K6,10 – 1Th5,21 – 2Th2,6.7 – Pm13 – H3,6.14 10,23 * (18).
                                                                                                                                        Eh2,13.13 3,10 6,10 8,13 11,10.10 12,(12 Tr pc) 13,8.12.14.14 14,(6) 17,2.8 * (44).       KAT·EGORÄ´Oo kathgoršw (vb-ac) – �KAT�E´GOROS – �1. ge-
                                                                                                     KAT·OI´KESIS kato…khsij (sb-f) – �KAT�OIKÄ´Oo – �1. das         gen jmdn reden, anklagen, Anklage erheben, tadeln, missbil-
                                                                                                                    Wohnen; – 2. Wohnung, Aufenthaltsort	 – gmständige�Woh-         ligen; – 2. anklagend aussagen; übh. aussagen, zu erken-
                                                                                                      nung, gmständiger�WohnenAufenthalt; – Mk5,3 * (1).         nen geben, verraten	 – anklagen, Anklag〈e erheb〉en,
                                                                                                     KAT·OIKETE´RION katoikht»rion (sb-n) – ��KAT·OIKETE´R	        〈als 〉Ankläg〈er auftret〉en; – wBd.: 〈vor einer 〉Versamm-
                                                                                                                    wBd.: gmständiger�〈Be〉wohner v. KAT�OIKÄ´Oo – o. KATA´ + OI-        lung�gegen/herab〈setzend über〉/〈in jeder 〉Bezie-
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         KETE´RION – �NT: Wohn- o. Aufenthaltsort	 – gmständige�-        pc vgmss syh), KLAU´DE A27,(16 Mt Tr), GAU�DE A27,(16 Y) (N. f) –
                                                                                                                    �? – Kauda (Insel im Mittelmeer, heute: Gaudos); – KAU�DA ü.        Wohn〈stät〉te/ �〈Be〉hausung; – wBd.: 〈dem Be〉wohner�-
                                                                                                                                        �vll. v. KAI´Oo, brennen, vgl. �KAUThMO´S, Brennen, Brand, n. Pas bes. e.         gm〈ständig und in jeder Beziehung〉�〈zugehör〉ige〈 Stät〉te; –
                                                                                                                                        dc. große Hitze entstehende Krankheit d. Bäume	: �,Brennende/           E2,22 – Eh18,2 * (2).
                                                                                                                    ,〈unter 〉Brand〈 Leid〉ende	; o. ü. �vll. v. lt. cauda, Schwanz, Schweif,       KAT·OIKI´A katoik…a (sb-f) – ��KA´T�OIKOS	 – �Wohnung, An-
                                                                                                                                        ("abgeschlagenes Stück"): �,〈den 〉Schwanz〈 Bild〉ende	; – KLAU�DA         siedlung, Kolonie	 – gmständiger�Wohn〈sitz〉; – A17,26 * (1).
                                                                                                                    ü. �vll. v. KLAI´Oo, weinen, vgl. KLAUThMO´S, Weinen: ,Weinende; o. ü.       KAT�OIKI´ZsOo katoik…zw (vb-ac) – �ac: 1. ansiedeln; wieder
                                                                                                                                        �vll. v. lt. claudo, 〈ver〉schließen, abschließen, beendigen, einschließen,         zurückbringen (bes. v. Verbannten); – 2. e. Kolonie/ Stadt an-
                                                                                                                                        einsperren, umzingeln, absperren, abschneiden, sich an etw. an-         legen/ gründen/ erbauen, besiedeln; – ps/md: 1. mit Bewoh-
                                                                                                                                        schließen: �,Eingeschlossene, ,Umzingelte	; – GAU�DE ü., �vll. v.         nern besetzt werden; – 2. sich ansiedeln/ niederlassen	 –
                                                                                                                    lt. gaudeo, sich freuen, a. Schadenfreude haben, etw. gerne        4jmdn gm〈ständig und in jeder Beziehung〉�wohnen〈
                                                                                                                    sehen/ hören/ lieben: �,Freu〈de Hab〉ende, 〈unter Schaden〉-        lass〉en/ Wohn〈ung nehm〉en〈 lass〉en; – aor: 4jmdn 〈sei-
                                                                                                                    freu〈de Steh〉ende	; – A27,16( P74 S2 B 1175 lat syp) * (1).        nen 〉gmständigen�Wohn〈sitz 〉‘〈nehm〉en〈 lass〉en; – Jk4,5
                                                                                                     KAUMA kaàma (sb-n) – ��KAI´Oo – �Brand, Hitze, Glut	 – Hitze;           * (1).
                                                                                                      Glut; – Eh7,16 16,9 * (2).       �KA´T�OIK˙OS, ON k£toikoj, on (aj-mf,n) – bewohnend; – sb-
                                                                                                     KAUMATI´ZsOo kaumat…zw (vb-ac) – �KAUMA – �sp. NT: durch         iert-m: Bewohner	 – gmständig�〈be〉wohnend – 
 KAT·OIKI´A.
                                                                                                                    Hitze verzehren	 – 〈durch 〉Hitze〈 schädig〉en; – M13,6/ Mk4,6 –       KAT·OPTRI´ZsOo katoptr…zw (vb-ac) – ��KA´T·OPTRON	 – �sp.
                                                                                                                                        Eh16,8.9 * (4).         NT: ac: abspiegeln, in einem Spiegel zeigen; – md: in einem
                                                                                                     KAUMATO´Oo kaumatÒw (vb-ac) – �KAUMA – �–	 – ps: 〈von         Spiegel (be)schauen	 –– (ac: 〈ab〉spiegeln, 〈in einem
                                                                                                      〉Hitze〈 verseng〉t��˙w; – M13,(6 B2) * (0).        〉Spiegel〈 zeig〉en); – md: � MÜ: 4etw. 〈wider〉spiegeln¯/
                                                                                                     KAUSIS kaàsij (sb-f) – ��KAI´Oo – �1. Verbrennen; – 2. Bren-        〈sich in uns〉¯�spiegeln〈 lassen〉; – a.: 4etw. 〈für uns
                                                                                                                    nen, Ausbrennen (v. Leibesschäden)	 – 〈Ver〉brennen,        selbst〉¯�〈wie in einem 〉Spiegel〈 beschau〉en; – 2K3,18 * (1).
                                                                                                      Brennen; – H6,8 * (1).       �KA´T·OPTRON k£toptron (sb-n) – �√ OP sehen, vgl. O´PsIS,
                                                                                                     �KAUSOS kaàsoj (sb-m,n) – ��KAI´Oo – Pas: = KAUMA, 1. Brand,         �O´PsOMAI	 – Spiegel (von poliertem Metall); bildl.: Spiegelbild	
                                                                                                                    Glut, brennende Hitze; – 2. verbrannter Boden, aschenarti-        – Spiegel; wBd.: gm〈von jeder Seite〉�Sehen〈lassen〉des, 〈das
                                                                                                                    ges Erdreich; – 3. e. Schlangenart, sonst �DIPsA´S	, deren Biss         〉Gegen〈über〉�Sehen〈lassen〉des, w.: 〈Da〉gegen·sehen〈lassen〉-
                                                                                                                    Durst u. heftige Hitze erregt.	 – Brand – 
 KAUSO´Oo.         des – 
 KAT·OPTRI´ZsOo.
                                                                                                     KAUSO´Oo kausÒw (vb-ac) – �KAUSIS, �KAUSOS	 – �sp. NT: ps:       �KAT�ORThO´Oo katorqÒw (vb-ac) – tr: gerade richten, in
                                                                                                                    vor Hitze vergehen	 – (ac: 〈zum 〉Brand〈 mach〉en); – ps:         Ordnung bringen, instand setzen; ütr.: recht machen, glück-
                                                                                                      〈dem 〉Brand/Brennen〈 ausgesetz〉t��˙w, 〈zum 〉Brand〈 ge-         lich vollbringen; – itr: Glück haben, glücklich sein; gelingen	
                                                                                                      mach〉t��˙w; – 2P3,10.12 * (2).        – wBd.: gmangemessen�richtig〈 einricht〉en – 
 KAT·O´R-
                                                                                                     KAU(S)TERIA´ZsOo kau(s)thri£zw (vb-ac) – ��KAUTE´RION	 –           ThOoMA.
                                                                                                                    �sp. NT: brandmarken	 – brandmarken; wBd.: 〈mit einem〉�-       KAT·O´RThOoMA katÒrqwma (sb-n) – ��KAT�ORThO´Oo	 – �sp.
                                                                                                                    Brenn〈eise〉n/Brandmal�〈zeichn〉en, vmtl. a.: 〈mit einem         NT: Gb.: das gerade Gemachte: das glücklich Vollbrachte, die
                                                                                                      〉Brenn〈eise〉n�〈verschorfen und dadurch abstump-         gelungene Unternehmung/ Tat; heilsame Einrichtung, geord-
                                                                                                      f〉en; – 1T4,2 * (1).         neter Zustand	 – gmgeordneter�richtig〈 Eingerichte〉tesZu-
                                                                                                     KAU´SOoN kaÚswn (sb-m) – ��KAI´Oo, KAUSIS – �sp. NT: 1. =        stand; – wBd.: gmangemessen�richtig〈 Eingerichte〉tes; – A24,(2
                                                                                                                    KAUMA Hitze; – 2. heißer Ostwind	 – Glut〈hitz〉e; a.: Glut-           Mt Tr) (f. DI·O´RThOoMA) * (0).
                                                                                                      〈win〉d, w.: .Brennender; – M20,12 – L12,55 – Jk1,11 * (3).       �KAT�OChÄ´WOo katoceÚw (vb-ac) – ��OChÄ´WOo	 – Pas: be-
                                                                                                     �KAUTE´R kaut»r (sb-m) – ��KAI´Oo – Pas: 1. Brenner, Verbren-         legen, bespringen lassen, LXX	 –– gm�bespringen/ gm�be-
                                                                                                                    ner; – 2. Brenneisen	 – .Brenn〈eise〉n = �KAUTE´RION	 – 
 �KAU-        spring〈en lass〉en; vmtl. Bd.: gm〈absichtlich, planmäßig〉�be-
                                                                                                                                        TE´RION	.         spring〈en lass〉en – 3M19,19LXX (f. hb. RaBha´�1 hi: EÜ: sich begatten
                                                                                                     �KAUTE´RION kaut»rion (sb-n) – ��KAUTE´R	, eig. sb-iert-n v.           lassen); (0).
                                                                                                                    �KAUTE´RI˙OS, A, ON brennend, glühend, sengend, ätzend	 –       KA´TOo k£tw (Orts-av) – ��KATA´ – �1. nach unten, hinab, ab-
                                                                                                                    Pas: 1. Brenneisen zum Brandmarken; – 2. Brandmal	 –         wärts; – 2. unten, unterhalb; in der/die Unterwelt	 – 〈nach 〉-,
                                                                                                      Brenn〈eise〉n, Brandmal – 
 KAU(S)TERIA´ZsOo.        unten; – Gs.: A´NOo; – M2,(16 D) M4,6 20,(28 D) M27,51 – Mk14,66 15,38 – L4,9
                                                                                                     KAUTERIA´ZsOo kauthri£zw 1T4,(2)  s. KAU(S)TERIA´ZsOo           – J8,�6.(8 f13 Mt Tr).23 12,(31) – A2,19 20,9 * (9).

                                                                                                      kau(s)thri£zw; – * (0).       �KATOo´TAT˙OS, E, ON katètatos, h, on (aj-sl-m,f,n v. KA´-
         TOo) – unterster, tiefster	 – unterst-er,-e,-es, w.: untenster –  �KAUChA´OMAI kauc£omai (vb-dp/md) – �? – �itr: sich rüh-
           vgl.: KATOo´TÄROS.                                                                                men, prahlen; – tr: NT: rühmen	 – tr: rühmen	/ rühm〈end
       KATOo´TÄR˙OS, A, ON katèteroj, a, on (aj-kp-m,f,n v.           hervorheb〉en	 2K7,14 9,2 10,8 11,30b; – itr: sich	�rühmen/
         KA´TOo) – �sp. NT: weiter unten, tiefer	 – 〈weit〉er�unten〈 be-                                                                                                      rühmen	, dp-md/ps a.: 〈ge〉rühmt��˙w 2K11,30 12,1; – 
: ÄnG�,

        find〉lich = (kp m. sl-Bd.) 〈weit〉er�unten〈 als die anderen    KATA�KAUChA´OMAI, KAU´ChEMA, KAU´ChESIS; – R2,17.23 5,2.3.11 –

                                                                                                                                        1K1,29.31.31 (Jr9,23) 1K3,21 4,7 13,3 – 2K5,12 7,14 9,2 10,8.13.15.16.17.17        befind〉lich (vgl. ÄXOo´TÄROS, ÄSOo´TÄROS u. KA´LLION �s.
                                                                                                                                        11,12.16.18.18.30.30 12,1.5.5.6.9.(11 Y Mt Tr..) – G6,13.14 – E2,9 – P3,3 – 2Th1,(4 D (F         KALOoS); w.: untener〈 sei〉end; – E4,9 * (1).
                                                                                                                                        G) Y Mt Tr..) – Jk1,9 4,16 * (37).       KATOoTÄ´ROo katwtšrw (av v. KATOo´TÄROS) – �noch tiefer
                                                                                                     KAU´ChEMA kaÚchma (sb-n) – ��KAUChA´OMAI – �Gegenstand         als etw.	 – 〈weit〉er�untendarunter, 〈weit〉er�〈nach 〉unten;
                                                                                                                    d. Rühmens, Ruhm	 – Ruhm = Ruhm〈eszeugnis〉 2K1,14 5,12         w.: untener; – M2,16 * (1).

                                                                                                      P2,16 H3,6, rühm〈end Gesagtes〉 2K9,3, 〈zu 〉Rühm〈endes〉       KAUDA Kaàda, a. KLAU�DA A27,(16 S* Avid 33 81 614 945 1505 1739
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        R4,2 1K5,6 9,15.16 G6,4, 〈Grund zum 〉Rühm〈en〉 P1,26; – R4,2 –         KÄRMATISTE´S; – vgl.: XYRA´Oo; – A8,32 (Jes53,7) A18,18 – 1K11,6.6 * (4).

           1K5,6 9,15.16 – 2K1,14 5,12 9,3 – G6,4 – P1,26 2,16 – H3,6 * (11).                                                                                                     �KÄ´LÄUThOS kšleuqoj (sb-f) – ���KÄ´LLOo	 (vgl. �ÄLÄU´ThOo
       KAU´ChESIS kaÚchsij (sb-f) – ��KAUChA´OMAI – �Rühmen, Ge-   gehen	) – 1. Weg, Pfad, Bahn; – 2. Gehen, Reise, Gang	 –
         genstand d. Selbstruhms	 – 〈das〉 Rühmen, 〈Grund zum                                                                                                      wGb.: Tr˙eib〈bah〉n, Tr˙eiben – 
 ��A·KO´LOUThOS	.

        〉Rühmen R15,17 2K1,12; – R3,27 15,17 – 1K15,31 – 2K1,12 7,4.14 8,24 9,(4 S2                                                                                                     KÄ´LÄUSMA kšleusma (sb-n) – ��KÄLÄ´WOo – �Befehl, Gebot,
           D2 (Ps) Mt Tr sy(p)) 2K11,10.17 – 1Th2,19 – Jk4,16 * (11).                                                                                                                    Zuruf	 – Befehl/ Befehl〈sruf〉, Kommando; – 1Th4,16 * (1).

       KAPhAR·NAOU´M KafarnaoÚm (a. KAPÄR·NAOU´M) (N. f-indekl.)                                                                                                     �KÄLÄ´WOo keleÚw (vb-ac) – ���KÄ´LLOo	 – �antreiben: anrufen,
         – �hb. KöPha´R NaChU´M – Kafarnaum, Kapernaum; (Ort am                                                                                                                    zurufen, auffordern; befehlen, zureden, verlangen, ersu-
         See Genezareth), ü.: Dorf� (w.: Bedeckendes = was e. Fläche                                                                                                                    chen, gestatten, zulassen	 – befehlen 4jmdm; – wGb.: 〈an〉-
         bedeckt, o. Beschirmtes, Versühntes) 〈des 〉NaChU´M (ü.:                                                                                                                    tr˙eiben, 〈An〉tr˙ieb〈 geb〉en; – 
: DIA�KÄLÄ´WOo, KÄ´LÄUSMA; – M8,18
         〈Ge〉trösteter, Gb.: Um〈ge〉stimmter); geistl. ü.: Umstim-                                                                                                                                        14,9.19.28 15,(35 L W Mt Tr) M18,25 27,58.64 – L18,40 – A4,15 5,34 8,38 12,19 16,22
         mung/Tröstung�〈durch sühnende/vergebende 〉Bedeckung/                                                                                                                                        21,33.34 22,24.30 23,(2).3.10.35 24,�7 25,6.17.21.23 27,43 * (26).
         〈sühnende/vergebende 〉Bedeckung�〈durch bereuende/um-                                                                                                     ��KÄ´LLOo kšllw (vb-ac) – �√ KÄL in Bewegung setzen, trei-
         denkende 〉Umstimmung;– M4,13 8,5 11,23 17,24 – Mk1,21 2,1 9,33 –                                                                                                                    ben – tr: treiben; (ein Schiff) landen lassen; bringen, fahren;
           L4,23.31 7,1 10,15 – J2,12 4,46 6,17.24.59 * (16).                                                                                                                    – itr: landen	 – tr˙eiben – 
: ÄPI�KÄ´LLOo, ÄP�, �O·KÄ´LLOo	, �KÄ´LÄU-
       �KAChLA´ZsOo kacl£zw (vb-ac) – �lautmalend m. Intensiv-                                                                                                                                        ThOS	, �KÄLÄ´WOo.
         Redupl. – klatschen, rauschen, plätschern; tr: emporklat-                                                                                                                                        (KÄN�ÄM·BATÄ´WOo kenembateÚw) (vb-ac) – �*KÄN�ÄMBA´TES
         schen	 – 
 ChA´LAZsA.                                                                                                                    = �KÄNO´S + ÄM�BAI´NOo – �KÄN�ÄM·BATÄ´Oo ins Leere treten,
       �KÄ´, vor Vokalen KÄ´N kš(n) (enklit. pk, glbd. m. A´N) – �vom      fehltreten	 – wBd.: 〈ins 〉Leere�〈hine〉in·schreiten; – (lt. BA z.

         Pronominal-St. *KO, vgl. TI´S, vgl. ai. ka´m wohl, irgendwie –         K2,18 vorgeschlag. Textänderung statt ÄM·BATÄ´WOo; Bm.: völlig unbe-

         (bez. die bedingte Handlung): etwa, wohl	 – 〈gegebenen〉-         gründet) * (0).

        f˙alls – 
 .........                                                                         KÄNO·DOXI´A kenodox…a (sb-f) – �KÄNO´�DOXOS – �eitle Ruhm-
                                                                                                                    sucht	 – leer〈er〉�MeinungWahn, leer〈e〉nichtige�Mei-       KÄnGChRÄAe´I Kegcrea… (a. KÄnGChRÄIAe´I) (N. f-dekl. pl-F.) –
         ��KÄ´nGChROS	 – Kenchreä (Hafen von Korinth), ü.: ,〈Stadt〉�-     nungEhrsucht, a.: Anmaßung, Selbstüberschätzung;
         〈vieler〉pl�Hirse; – A18,18 – R16,1.(subscr. 424 pc) * (2).                                wBd.: leer〈e〉irreale�Meinung; – P2,3 * (1).

       �KÄ´nGChROS kšgcroj (sb-m) – �redupl. z. �ChÄ´RADOS Kies,    KÄNO´�DOX˙OS, ON kenÒdoxoj, on (aj-mf,n) – ��KÄNO´S + DO´-
         Geröll, v. √ ChÄR zer-, reiben	 – Hirse, -gras, -korn	 – Hirse – 
   XA – �ruhmredig, prahlerisch	 – leer〈em〉�meinend〈Wahn
         KÄnGChRÄAe´I.                                                                                                      nachgehend〉, 〈nach 〉leer〈er〉nichtiger�meinend〈Ehre
       KÄ´DROS kšdroj (sb-f) – �Lehnw., vgl. altslaw. cadu Strauch –                                                                                                      trachtend〉, a.: anmaßend; wBd.: 〈eine 〉leer〈e〉irreale�Mein〈ung
         �Zeder; Zedernholz, zederner Sarg	 – 〈die〉 Zeder; – J18,(1 S* D                                                                                                                    (über sich selbst) verfecht〉end; – G5,26 * (1).
           W a b r1) (f. KÄDROo´N) * (0).                                                                                                     �KÄN˙O´S, E´, O´N kenÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �aus *KÄN�O´S, √
       KÄDROo´N Kedrèn (N. m-indekl.) – �hb. QiD˙RO´N 2S15,23 – Ki-                                                                                                                    KÄ�, K�Ä schwellen, vgl. ai. cunya´s leer – �1. leer v. etw.; – 2.
        dron (Winterbach östl. v. J-lm), ü. �v. hb. QaDa´R schmutzig�,        ütr.: eitel, nichtig, vergeblich, grundlos, gehaltlos, töricht	 –
         trübe�〈sei〉n, 〈sich 〉trüben; 〈ver〉düster〈t sei〉n: Trübung; – J18,1 *                                                                                                      leer, leer〈gehaltlos/ inhaltslos 1K15,14.14/ vergeblich
           (1).                                                                                                      1K15,10.58..〉; �hin〈ein ins〉 ;Leere	vergeblich 2K6,1 G2,2 P2,16.16
       �KÄIMAI ke‹mai (vb-dp/md) – �√ KÄI liegen, wohnen, vgl. ai. ce-                                                                                                      1Th3,5; – 
: KÄNO·DOXI´A, KÄNO´�DOXOS |KÄNO·PhOoNI´A, �KÄNO´�PhOo-
         te er liegt; lt. cunae Wiege; got. haims Dorf/ ahd. heim Haus,                                                                                                                                        NOS	 |KÄNO´Oo; KÄNOoS; – Mk12,3 L1,53 20,10.11 – A4,25 (Ps2,1) – 1K3,(18 D)
         Wohnort / nhd. Heim – �liegen, daliegen; vorrätig sein; sich                                                                                                                                        1K15,10.14.14.58 – 2K6,1 – G2,2 – E5,6 – P2,16.16 – K2,8 – 1Th2,1 3,5 – Jk2,20 *
         befinden; (nieder)gelegt sein	 –– 〈an/da/ob/ vor〉-, liegen	                                                                                                                                        (18).
        M5,14 L2,12.., sich	�l˙egen 2K3,15, ˙˙〈ge〉l˙egt	�˙sein M3,10..                                                                                                     KÄNO·PhOoNI´A kenofwn…a (sb-f) – ��KÄNO´�PhOoNOS	 – �sp.
        1K3,11, ˙˙〈ange〉l˙egt	�˙sein Eh21,16, ˙˙〈ge〉l˙egt�〈eingesetzt/ be-                                                                                                                    NT: leeres Geschwätz	 – leeres�〈Ge〉tön〈Reden/ Ge-
        stimmt〉�˙sein	 L2,34 P1,16 1Th3,3 1T1,9; liegen�dastehen J2,6                                                                                                      schwätz〉; – 1T6,20 – 2T2,16 * (2).

        19,29; – 
: ANA´�, ANTI´�, APO´� ÄPI´�, KATA´�, PARA´�, PÄRI´�, PRO´�, SY´nG�-                                                                                                     �KÄNO´�PhOoN˙OS, ON kenÒfwnoj, on (aj-mf,n) – ��KÄNO´S +
           KÄIMAI, SYN�ANA´·KÄIMAI |KÄIME´LION |KOIMA´Oo, KOI´MESIS |KOI´TE, KOI-                                                                                                                    �PhOoNE´ – Pas: m. leerer Stimme, leer, eitel o. vergeblich re-
           TOo´N, ARSÄNO�KOI´TES |�KOoMA	, �KOo´ME, KOoMOS; – M3,10 5,14 28,6 –                                                                                                                    dend, schwatzend, tönend	 – wBd.: leer·tönend – 
 KÄNO·-
           L2,12.16.34 3,9 12,19 23,53 24,(12 Mt Tr..) – J2,6 19,29 20,5.6.7.12 21,9 – 1K3,11 –                                                                                                                                        PhOoNI´A.
           2K3,15 – P1,16 – 1Th3,3 – 1T1,9 – 1J5,19 – Eh4,2 21,16 * (24).                                                                                                     KÄNO´Oo kenÒw (vb-ac) – ��KÄNO´S – �ac: leer machen, ent-,
       KÄIME´LION keim»lion (sb-n) – ��KÄIMAI – �liegendes Gut;                                                                                                                    leeren; entblößen, berauben; – ps: leer werden, aussterben,
         Kleinod, Schatz	 – Kleinod; – (1T6,19, in NA27 angeführte vorge-                                                                                                                    verschwinden	 – 〈ent〉leeren, leerinhaltslos�〈mach〉en
           schlagene Textverbesserung f. ThÄMÄ´LION; Bm.: Ist völlig unberechtigt)                                                                                                      1K9,15, 〈als 〉leer〈 erweis〉en 2K9,3; – R4,14 – 1K1,17 9,15 – 2K9,3 –
           * (0).                                                                                                                                        P2,7 (5).
       KÄIRI´A keir…a (sb-f) – �? – �Bettgurt	 – B˙inde; – J11,44 * (1).                                                                                                     ��KÄNTÄ´Oo kentšw (vb-ac) – �√ KÄNT aus √ KÄN stechen, sto-
       �KÄI´ROo ke…rw (vb-ac) – �aus KÄ´RjOo, √ (S)KÄR schneiden,                                                                                                                    ßen (vgl. �KAeI´NOo töten	); vgl. ai. cna´thati er durchstößt,
         zerschneiden, abtrennen, vgl. lt. cerno scheiden, caro krem-                                                                                                                    ahd. hantag spitz, scharf – stechen, stacheln; durchbohren	
         peln, corium Fell, Haut, Leder, ahd. scëran/ nhd. scheren –                                                                                                      – stechen – 
: ÄK�KÄNTÄ´Oo, ÄnG�, �KÄNTRI´ZsOo	, KÄ´NTRON.
         �ac: 1. scheren, abschneiden; – 2. abfressen; ütr.: aufzehren,                                                                                                     �KÄNTRI´ZsOo kentr…zw (vb-ac) – �KÄ´NTRON – anstacheln,
         verwüsten; – md: sich etw. abschneiden, sich das Haar ab-                                                                                                                    anspornen	 – 〈an〉stacheln – 
 ÄnG�KÄNTRI´ZsOo.
         scheren; a. = ac	 – scheren A8,32; – md: sich¯�scheren/                                                                                                     KÄ´NTRON kšntron (sb-n) – ���KÄNTÄ´Oo	 – �Stachel; -stab; Mit-
        �scher〈en lass〉en¯ A18,18 1K11,6.6; – 
: KÄ´RMA, �KÄRMATI´ZsOo	,                                                                                                                    telpunkt; ütr.: Antrieb; Schmerz	 – Stachel, Stachel〈stock〉;
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         wBd.: Stecher; – pl a.: 〈Stock mit 〉Stacheln A9,(4).(6) 26,14; – A9,(4 E    KÄRMATISTE´S kermatist»j (sb-m) – ��KÄRMATI´ZsOo	 – �sp.
           431..).(6 Tr (629)..) 26,14 – 1K15,55 (Hos13,14) 1K15,56 – Eh9,10 * (4).                      NT: Geldwechsler	 – Geldwechsler; – J2,14 * (1).

       KÄNTYRI´OoN kentur…wn (sb-m) – �lat. centurio Anführer ei-    KÄPhA´LAION kef£laion (sb-n) – �sb-iert-n v. aj �KÄPhA-
         ner centuria Hundertschaft – �NT	 – ZenturioHauptmann; –     LAIOS	 – �1. Kopf, das Hauptsächliche, Hauptsache, -grund,
           vgl.: hÄKATONT�A´RChES (glbd.); – Mk15,39.44.45 * (3).                                  -inhalt, -punkt, -person; – 2. Gesamtergebnis, Summe, Resul-
                                                                                                                    tat; Zusammenfassung; – 3. Kapital; – 4. aj-isch: Kernwort,       KÄNOoS kenîj (av v. �KÄNO´S) – �umsonst, vergeblich	 –
                                                                                                                    Kraftausdruck	 – Haupt〈säch〉liches; Haupt〈säch〉lichesGe-        leer, leergrundlos; – Jk4,5 * (1).
                                                                                                      samtergebnis, Haupt〈säch〉liches〈Geld〉summe A22,28; –       KÄRAeI´A kera…a (a. KÄRÄ´A, KAeIRÄ´A) (sb-f) – ��KÄ´RAS –
                                                                                                                                        A22,28 – H8,1 * (2).         �Segelstange, Rahe; Pfahl, Balken, Stange; Hörnchen, Pünkt-
                                                                                                     �KÄPhAL˙AIOS, AI´A, AION kefala‹os, a…a, a‹on (aj-m,f,n)         chen	 – Hörnchen (= Haken o. Strichteil an hb. Buchstaben,
                                                                                                                    – ��KÄPhALE´ – Pas: den Kopf betreffend: gewöhnl. ütr.: haupt-         sowohl zur Verzierung als a. zur Unterscheidung wie z.B. der
                                                                                                                    sächlich	 – 〈zum 〉Haupt〈 gehör〉ig, 〈das 〉Haupt〈 betref-         unterscheidende runde oder eckige Übergang beim hb. K �
                                                                                                      f〉end, haupt〈säch〉lich – 
 KÄPhA´LAION, KÄPhALAIO´Oo.        u. B � bzw. R � u. D ); – M5,18 – L16,17 * (2).

                                                                                                     KÄPhALAIO´Oo kefalaiÒw (vb-ac) – �KÄPhA´LAION; �KÄPhA-       KÄRAMÄU´S kerameÚj (sb-m) – ��KÄ´RAMOS – �Töpfer	 – Töp-
                                                                                                                    LAIOS	 – �1. zusammenfassend berichten, summieren, das        fer; wBd.: Keramiker; – M27,7.10 – R9,21 * (3).
                                                                                                                    Hauptsächliche anführen; – 2. NT: auf den Kopf schlagen	 –       KÄRAMIK˙O´S, E´, O´N keramikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��KÄ´RA-
                                                                                                      1. (�v. KÄPhA´LAION – wBd.: 〈das 〉Haupt〈säch〉liche〈 an-         MOS – �tönern, irden	 – tönern; wBd.: keramisch, 〈aus 〉Kera-
                                                                                                      führ〉en); – 2. �v. �KÄPhALAIOS	 – 〈zum 〉Haupt〈 gehör〉ig〈         mik〈 besteh〉end; – Eh2,27 * (1).

                                                                                                      mach〉en, 〈als zum 〉Haupt〈 gehör〉ig〈 behandel〉n = KÄ-       KÄRA´MION ker£mion (sb-n) – �dim v. �KÄ´RAMOS – �irdenes
                                                                                                                                        PhALIO´Oo; – Mk12,(4 Tr) (f. KÄPhALIO´Oo) * (0).         Gefäß, Krug, Kanne	 – Krug; wBd.: Keramik〈gefä〉ß; – Mk14,13 –

           L22,10 * (2).                                                                               �KÄPhALE´ kefal» (sb-f) – �aus *ChÄPhALE´, makedon. KÄ-
                                                                                                                    B(A)LE´, vgl. got. gibla/ ahd. gibil/ nhd. Giebel, ahd. gebal       �KÄ´RA·MOS kšramoj (sb-m) – �? – vgl. got. hau´ri Kohle, ahd.
                                                                                                                    Schädel, Kopf – �1. Haupt, Kopf; spez.: Mund, Kehle; ütr.: An-         herd/ nhd. Herd; – n. Bens vw. m. KÄRA´NNYMI – �Töpfererde,
                                                                                                                    fang; Leben; – 2. ütr.: Vorderseite, oberstes/ äußerstes Ende,         Ton; irdenes Gefäß, Krug, Dachziegel	 – 〈Dach〉ziegel, Zie-
                                                                                                                    Spitze, Rand; Quelle, Ursprung, Ausgangspunkt; Oberhaupt,        gel〈dach〉; wBd.: Keramik/ -〈material〉/ -〈produkt〉; – 
: KÄRA-
                                                                                                                    Hauptperson	 – Haupt; Kopf 1K12,21..; Haupt〈stein〉 M21,42/           MÄU´S, KÄRAMIKO´S, KÄRA´MION; – L5,19 * (1).
                                                                                                      Mk12,10/ L20,17/ A4,11 1P2,7; – 
: ANA�, KÄPhALAIO´Oo, KÄPhALIO´Oo;       �KÄRA´NNYMI ker£nnumi (vb-ac) – �aus *KÄRA´SNYMI, √ KÄR,
                                                                                                                                        APO�, �KÄPhALI´ZsOo	 |ÄPI�, PROS�, KÄPhA´LAION, �KÄPhALAIOS	, �KÄPhA´LI-         KRA(j) mischen, (um)rühren, vgl. ai. cra´yati er mischt, brät,
                                                                                                                                        ON	 |KÄPhALI´S, PÄRI�KÄPhALAI´A; – M5,36 6,17 8,20 10,30 14,8.11 21,42         kocht, ahd. (h)ruoren/ nhd. rühren – �ac u. ps: ver-/ mischen,
                                                                                                                                        (Ps118,22) M26,7 27,29.30.37.39 – Mk6,24.25.27.28 12,10 (Ps118,22) Mk14,3 15,19.29         zusammengießen; richtig mischen, temperieren; ütr.: vereini-
                                                                                                                                        – L7,38.(44).46 9,58 12,7 20,17 (Ps118,22) L21,18.28 – J13,9 19,2.30 20,7.12 – A4,11         gen, verschmelzen; – md: für sich mischen, sich mischen las-
                                                                                                                                        (Ps118,22) A16,(12 D) 18,6.18 21,24 27,34 – R12,20 (Sp25,22) – 1K11,3.3.3.4.4.5.5.7.10         sen; – (iSv. absichtlich mischen, während MI´GNYMI e. zufälli-
                                                                                                                                        12,21 – E1,22 4,15 5,23.23 – K1,18 2,10.19 – 1P2,7 (Ps118,22) – Eh1,14 4,4 9,7.17.17.19         ges, natürliches Vermengen bez.)	 – mischen, Misch〈ung
                                                                                                                                        10,1 12,1.3.3 13,1.1.3 14,14 17,3.7.9 18,19 19,12 * (75).        einschenk〉en; – 
: A�KÄ´RAIOS/1, �A�KE´RATOS2	, A´�KRATOS; SYnG�-
                                                                                                     �KÄPhALI´ZsOo kefal…zw (vb-ac) – ��KÄPhALE´ – Pas: an den           KÄRA´NNYMI; – Eh14,10 18,6.6 * (3).
                                                                                                                    Kopf schlagen; dah. übh. töten	 – 
 APO�KÄPhALI´ZsOo.       �KÄ´RAS kšraj (sb-n) – �√ KÄR in die Höhe ragen, starren (vgl.
                                                                                                     �KÄPhA´LION kef£lion (sb-n, Pas: dim v. �KÄPhALE´) – �KÄ-         ��KA´RA	), vgl. ai. cr´ngam/ got. hau´rn/ lt. cornu/ ahd. horn/
                                                                                                                    PhALE´	 – vmtl. glbd. m. KÄPhA´LAION – vll. 
 KÄPhALIO´Oo.         nhd. Horn; vgl. �KA´RA	 (urspr. glbd.) – �1. Horn, Geweih; Horn-
                                                                                                     KÄPhALIO´Oo kefaliÒw (vb-ac) – �KÄPhA´LAION; �KÄPhA´LI-         stoff; – 2. aus Horn Gefertigtes: Bogen, Blas-, Trinkhorn; – 3.
                                                                                                                    ON	 – �NT: = KÄPhALAIO´Oo	 – 〈das 〉Haupt〈 misshandel〉n/         ütr.: Hervorragendes: Berghorn, Ecke, Flanke, ...	 – Horn; – 
:

           KÄRAeI´A, KÄRA´TION; – L1,69 – Eh5,6 9,13 12,3 13,1.1.11 17,3.7.12.16 * (11).            〈auf den 〉Kopf〈 schlag〉en; vll. a.: köpfen, w.: 〈ent〉-
                                                                                                                    haupten; – geistl.-wBd. (= KÄPhALAIO´Oo/2): 〈als zum 〉Haupt〈       KÄRA´TION ker£tion (sb-n) – �dim v. �KÄ´RAS – �sp. NT: Schote
                                                                                                                    gehör〉ig〈 behandel〉n; – Mk12,4 * (1).         d. Johannisbrotbaums	 – Schote〈 des Johannisbrotbaums〉;
         w.: Hörnlein; – L15,16 * (1).                                                            KÄPhALI´S kefal…j (sb-f) – �dim v. �KÄPhALE´ – �sp. NT: Köpf-
                                                                                                                    chen; Knolle/ Rolle v. Zwiebeln; NT: Rolle e. Buches	 – Ro˙lle;       KÄRDAI´NOo kerda…nw (vb-ac) – ��KÄ´RDOS – �gewinnen, Ge-
                                                                                                                    w.: 〈k〉lein〈er 〉Kopf, Köpfchen; – H10,7 (Ps40,8) * (1).         winn haben/ machen, Vorteil ziehen	 – gewinnen, Gewinn〈
                                                                                                     KEDÄ´WOo khdeÚw (vb-ac) – ��KEDOS	 – �tr: besorgen, f. etw.        mach〉en Jk4,13; gewinnen〈sich ersparen〉 A27,21; – M16,26
                                                                                                                    Sorge tragen, ver-, pflegen; bestatten; verheiraten; – itr: sich           18,15 25,16.17.20.22 – Mk8,36 – L9,25 – A27,21 – 1K9,19.20.20.21.22 – P3,8 –
                                                                                                                    verschwägern, 3jmds Schwiegervater/ -sohn sein	 – 〈be〉-           Jk4,13 – 1P3,1 * (17).

                                                                                                      so˙rgen, 〈be〉so˙rgenbestatten; – Mk6,(29 W 28) * (0).       �KÄ´RDOS kšrdoj (sb-n) – �dav. lt. cerdo Handwerker; vw. m.
         KARDI´A – �1. Klugheit, kluger Rat, List; – 2. Gewinn, Vorteil,        �KEDOS kÁdoj (sb-n) – ���KE´DOo	 – 1. Sorge, Kummer, Trauer,
         Nutzen; Lohn, Sold; Gewinnsucht	 – Gewinn; – 
: ÄPI�, KÄRDAI´-     Leid, Not; – 2. Sorge f. e. Toten, Bestattung; Verheiratung,
           NOo |AISChRO�KÄRDE´S, AISChRO·KÄRDOoS; – P1,21 3,7 – T1,11 * (3).                Verschwägerung, Verwandtschaft	 – So˙rge, So˙rge〈ver-
       KÄRÄ´A kerša  s. KÄRAI´A kera…a.                                        pflichtung〉, 〈Be〉so˙rg〈ung〉 – 
 KEDÄ´WOo.

       KÄ´RMA kšrma (sb-n) – ��KÄI´ROo – �kleines Stück; kleines        ��KE´DOo k»dw (vb-ac) – ��dor. KA´DOo	, √ KAD vernichten,
         Geld/ -stück, Scheidemünze	 – Geldstück, Kleingeld; w.:        schädigen, vgl. lt. calamitas Schaden, Unheil, Verlust, kelt.
         〈Abge〉schertes; – J2,15 * (1).                                                                cas/ got. hatis/ ahd. haz/ nhd. Hass, nhd. hassen – ac: ver-
                                                                                                                    letzen, beschädigen, schaden; – 2. besorgt machen, betrü-       �KÄRMATI´ZsOo kermat…zw (vb-ac) – �KÄ´RMA – zerstückeln,
                                                                                                                    ben, kränken; – md: 1. sich betrüben; – 2. besorgt sein, Sorge         zerlegen	 – 
 KÄRMATISTE´S.
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         tragen / sich kümmern um etw.	 – So˙rg〈e mach〉en; so˙r-          1K14,7 – Eh14,2 * (2).

        gen, So˙rg〈e trag〉en – 
: �KEDOS	, KEDÄ´WOo.                             KIThAR�OoJDO´S kiqarJdÒj (sb-m) – ��KIThA´RA + �AÄI´DOo	/
                                                                                                                    �AJ´DOo o. OoJDE´ – �Kitharaspieler, der zu seinem Gesang       KEMO´Oo khmÒw (vb-ac) – ���KEMO´S Maulkorb		; vmtl. wzvw.
                                                                                                                    zugleich singt	 – Harfe·sänger (der d. Harfe zu seinem Ge-         nhd. hemmen – �den Maulkorb anlegen	 – 〈einen 〉Maul-
                                                                                                                    sang spielt; dagegen spielt d. �KIThARISTE´S Harfespieler	 die        korb〈 anleg〉en; – 1K9,9 (5M25,4) – 1T5,(18 D*) * (1).
                                                                                                                    Harfe, ohne zu singen); – Eh14,2 18,22 * (2).       KENSOS kÁnsoj (sb-m) – �lat. census Vermögenseinschät-
                                                                                                     KILIKI´A Kilik…a (N. f.-dekl.) – �vll. v. KY´LLOS, vgl. �KI´LLIX �v.         zung, Steuerliste – �sp. NT: Kopfsteuer, Steuer	 – Steuer; –
                                                                                                                    KY´LLOS Ochse m. krummen Hörnern	 – Kilikien/ Zilizien           M17,25 22,17.19 – Mk12,14 * (4).
                                                                                                                    (Provinz in Kleinasien, heute amtl.: Cukurova), vll. ü.: kru˙m-       �KEPOS kÁpoj (sb-m) – �n. MG v. �SKA´PTOo; – vw. ahd. huoba/
                                                                                                                    mes〈 Land〉; – A6,9 15,23.41 21,39 22,3 23,34 27,5 – G1,21 * (8).         nhd. Hufe (= Anteil an d. Gemeindeflur, Feldmaß) – �Garten	 –
                                                                                                     KI´LIX K…lix (sb-m) – �KILIKI´A – Kilikier/ Zilizier (vgl. �KILIKI´-        Garten; vll. wBd.: 〈Umge〉g˙rabener; – 
: KEP�OURO´S; – L13,19 –
                                                                                                                    ZsOo Pas: wie die ihrer Räuberei wegen berüchtigten Kilikier           J18,1.26 19,41.41 * (5).
                                                                                                                    handeln, d.i. grausam o. treulos handeln	; – A23,(34) * (0).       KEP�OURO´S khpourÒj (sb-m) – ��KEPOS + �OUROS	 – �Gärtner,
                                                                                                     KINDYNÄ´WOo kinduneÚw (vb-ac) – ��KI´NDYNOS – �ac: 1. sich         Gartenhüter	 – Gärtner; wBd.: Garten·〈auf〉seher; – J20,15 * (1).
                                                                                                                    in Gefahr begeben, e. Gefahr bestehen, Gefahr laufen; – 2.       ��KE´R k»r (sb-f) – �√ KER verletzen, treffen; vgl. ai. crna´ti er
                                                                                                                    scheinen, (leicht) möglich sein, es ist zu fürchten; – ps: ge-         zerschmettert, cirna´s zerbrochen, ca´rus Geschoss, got.
                                                                                                                    fährdet werden, in Gefahr geraten	 – 〈in 〉Gefahr〈 schwe-         hai´rus Schwert, lt. caries Morschheit – 1. Todesgeschick, To-
                                                                                                      b〉en/sei〉n, Gefahr〈 lauf〉en; – L8,23 – A19,27.40 – 1K15,30 * (4).         desart, Tod, Sterben; personif. Todes-/ Rache-/ Unheilsgöt-
                                                                                                     �KI´NDYNOS k…ndunoj (sb-m) – ��KINÄ´Oo? – �1. Gefahr; (ge-         tin, pl: Keren (= Schicksals-, Unheils-, Todesdämonen); – 2.
                                                                                                                    fährl.) Kampf; (gefährl.) Prozess; Risiko; – 2. Wagnis	 – Ge-         böses Verhängnis, Unglück, Leiden, Missgeschick, Verder-
                                                                                                      fahr; – 
: KINDYNÄ´WOo; – R8,35 – 2K11,26(8x) * (9).         ben, Schaden; Krankheit, Schimpf, Makel, Unvollkommenheit,
         Übel	 – Gb.: Verletzung�〈durch〉�Todeswesen – 
: A�KÄ´RAI-  �KINÄ´Oo kinšw (vb-ac) – ��KI´Oo	 – �ac: in Bewegung setzen,
           OS/2, �A�KE´RATOS1	.                                                                               bewegen: 1. fortbewegen, vertreiben; itr: aufbrechen; – 2.
                                                                                                                    schütteln, erschüttern, rütteln; – 3. auf- erregen; veranlas-       KERI´ON khr…on (sb-n) – ��KERO´S Wachs	 – �Wachskuchen, Ho-
                                                                                                                    sen; – ps: 1. sich bewegen; wegziehen; – 2. erschüttert/ auf-         nigwabe, Wabe	 – 〈Honig〉wabe; wBd.: Wachs〈wabe〉; – L24,(42
                                                                                                                    geregt/ beunruhigt wd	 – bewegen; 〈weg〉bewegen Eh2,5;           Mt Tr..) * (0).

                                                                                                      das Haupt 〈hinundher〉bewegenschütteln M27,39/ Mk15,29;       KE´RYGMA k»rugma (sb-n) – �KERY´SSOo – �Heroldsruf, Be-
         kanntmachung dc. d. Herold, Gebot; Ausruf	 – Herold〈sbot-    bewegenerregen A24,5; – aor a.: 〈in 〉Beweg〈ung〉�‘〈set-
        schaf〉t, Aus〈ge〉rufenes, Predigt; – M12,41 – Mk16,�8 kS. – L11,32    z〉en M23,4; – ps: bewegt��˙w/ 〈sich 〉bewegen� A17,28 21,30
           – R16,25 – 1K1,21 2,4 15,14 – 2T4,17 – T1,3 * (9).                                                                                                      Eh6,14; – 
: APO�, MÄTA�, SYnG�KINÄ´Oo |A�, �MÄTA·KI´NETOS	; KI´NESIS; –

       �KERYX kÁrux (sb-m) – ��dor. KA´RYX	, √ KAR tönen, preisen,          M23,4 27,39 – Mk15,29 – A17,28 21,30 24,5 – Eh2,5 6,14 * (8).

         vgl. ai. carkarti er preist, karu´s Lobsänger, lt. carmen feierl.                                                                                                     KI´NESIS k…nhsij (sb-f) – ��KINÄ´Oo – �Bewegung, Erschütte-
         Rede, Eides-/ Gebets-/ Gesetzesformel, ahd. (h)ruom/ nhd.                                                                                                                    rung; Aufregung, Aufruhr	 – Bewegung; – J5,(3 Mt Tr..) * (0).
         Ruhm – �Herold, Ausrufer; Opferdiener, Abgesandter; jeder                                                                                                     KINNA´MOoMON kinn£mwmon (sb-n) – �semit. Lehnw. – �Zimt	
         Verkündiger	 – Herold, Ausrufer, Prediger; – 
: KE´RYGMA;                                                                                                      – Zimt; – Eh18,13 * (1).
           PRO�, KERY´SSOo; – K1,(23 S* P.. A..) – 1T2,7 – 2T1,11 – 2P2,5 * (3).                                                                                                     KI´S K…j (a. KÄI´S) (N. m-indekl.) – �hb. QISch 1S9,1 – Kisch (V.
       KERY´SSOo  khrÚssw (vb-ac) – ��KERYX – �1. Herold/ Ausru-                                                                                                                    v. Kön. Saul), ü.: Bogen〈hab〉er, o. Gekrümmter; – A13,21 * (1).
         fer sein, als Herold ausrufen, verkünden; – 2. dc. e. Herold                                                                                                     KI´ChREMI k…crhmi (vb-ac) – �= ChRA´Oo	 – l˙eihen 3jmdm
         ausrufen lassen; laut verkünden; rühmen	 – herolden,                                                                                                      4etw.; – wBd.: gebrauch〈en lass〉en/ 〈zum 〉Gebrauch〈 geb〉en; –
        ausrufen, predigen; – M3,1 4,17.23 9,35 10,7.27 11,1 24,14 26,13 –                                                                                                                                        L11,5 * (1).
           Mk1,4.7.14.38.39.45 3,14 5,20 6,12 7,36 13,10 14,9 16,15.20 – L3,3 4,18.19 (Jes61,1-2)                                                                                                     �KI´Oo k…w (vb-ac) – �√ KI bewegen, vgl. lt. cio erregen, we-
           L4,44 8,1.39 9,2 12,3 24,47 – A1,(2 D) 8,5 9,20 10,37.42 15,21 19,13 20,25 28,31 –                                                                                                                    cken, anrufen, cieo in Bewegung setzen, erregen, hervorru-
           R2,21 10,8.14.15 – 1K1,23 9,27 15,11.12 – 2K1,19 4,5 11,4.4 – G2,2 5,11 – P1,15 – K1,23                                                                                                                    fen, citus beschleunigt, schnell, ahd. heizan antreiben, be-
           – 1Th2,9 – 1T3,16 – 2T4,2 – 1P3,19 – Eh5,2 * (61).                                                                                                                    fehlen, nennen / nhd. heißen – gehen, kommen; hinaus-,
       KETOS kÁtoj (sb-n) – �? – �1. Schlund, Höhlung (= �KAIÄ´TAS                                                                                                                    weggehen	 – 
 �KINÄ´Oo.
         Schlund, Erdspalt	); – 2. großes Seetier, Seeungeheuer (Wal-                                                                                                     KLA´DOS kl£doj (sb-m) – �vgl. ahd. holt/holz/ nhd. Holz, got.
         fisch, Hai, Delphin, Robbe u. a., bes. Thunfisch)	 – großes
-                                                                                                                    hlauts/ ahd. hluz/ nhd. Los – �sp. NT: Zweig, Schoss, Trieb,
        Meertier; – M12,40 * (1).                                                                                                                    Reis	 – Zweig, 〈Ge〉zweig; – M13,32/ Mk4,32/ L13,19  M21,8 24,32/
       KEPhA´S Khf©j (N. m-dekl.) – �aram. KeJPha´° Fels – Kephas                                                                                                                                        Mk13,28 – R11,16.17.18.19.21 * (11).
         (aram. Beiname d. Simon, grch. PÄ´TROS/ Petrus); ü.: Fels; –                                                                                                     �KLAI´Oo kla…w (vb-ac) – �aus *KLA´�jOo, √ KLAU, KLU laut wer-
           J1,42 – 1K1,12 3,22 9,5 15,5 – G1,18 2,9.11.14 * (9).                                                                                                                    den; vgl. ahd. (h)lut/ nhd. laut – �be-/ weinen, laut be-/ klagen,
       KIBOoTO´S kibwtÒj (sb-f) – �? – �Kasten, Kiste, Truhe,                                                                                                                    be-/ jammern	 – 〈be〉-, weinen; – 
: KLAUThMO´S; – M2,18 (Jr31,15)
         Schrank; insb. Kahn	 – Arche; Lade H9,4 Eh11,19; allg. Bd.:                                                                                                                                        M26,75 – Mk5,38.39 14,72 16,10 – L6,21.25 7,13.32.38 8,52.52 19,41 22,62 23,28.28
         Kasten; – M24,38/ L17,27 (1M7,7) – H9,4 11,7 – 1P3,20 – Eh11,19 * (6).                                                                                                                                        – J11,31.33.33 16,20 20,11.11.13.15 – A8,(24 D) 9,39 21,13 – R12,15.15 – 1K7,30.30 –
       �KIThA´RA kiq£ra (sb-f) – �? – �Zither, Laute, Kithara (alt-                                                                                                                                        P3,18 – Jk4,9 5,1 – Eh5,4.5 18,9.11.15.19 * (40).
         griech. Harfe, urspr. m. 4, dann m. 7-9 Saiten)	 – Harfe; – 
: KI-                                                                                                     KLA´SIS kl£sij (sb-f) – ��KLA´Oo1 – �das Zer-/ Brechen	 –
           ThARI´ZsOo, KIThAR�OoDO´S; – 1K14,7 – Eh5,8 14,2 15,2 * (4).                                                                                                      Brechen, 〈Zer〉brechen; – L24,35 – A2,42 – Pm(subsc. Hss.) * (2).
       KIThARI´ZsOo kiqar…zw (vb-ac) – ��KIThA´RA – �d. Kithara o.                                                                                                     KLA´SMA kl£sma (sb-n) – ��KLA´Oo1 – �sp. NT: das Gebroche-
         e. Harfeninstrument spielen	 – Harf〈e spiel〉en/ harfen; –                                                                                                                    ne, Bruchstück, Brocken	 – Brocken, Bruch〈stüc〉k; wBd.:
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         〈Ge〉brochenes, 〈Abge〉brochenes; – M14,20 15,37 – Mk6,43 8,8.19.20 –     Reis; – 2. Weinrebe, Rebe	 – Rebe; – wBd.: 〈leicht abzu〉-
           L9,17 – J6,12.13 * (9).                                                                                                      brechender〈 Zweig〉; – J15,2.4.5.6 * (4).

       KLAU�DA Klaàda  s. KAU�DA Kaàda.                                                                                                     KLE´MES Kl»mhj (N. m-dekl.) – �lat. clemens gnädig, mild,
       KLAUDI´A Klaud…a (N. f-dekl.) – �lat. claudus lahm, hinkend,        nachsichtig, ruhig – Klemens (Christ in Philippi), ü.: �Gnädi-
         claudeo hinken, claudico hinken, claudo1 hinken – Klaudia    ger, Milder, Nachsichtiger	; – P4,3 * (1).

         (Christin), ü.: �Hinkende	; – 2T4,21 * (1).                                                                                                     �KLERO·DOTÄ´Oo klhrodotšw (vb-ac) – ��KLEROS + �DI´DOoMI
       KLAU´DIOS KlaÚdioj (N. m-dekl.) – �s. b. KLAUDI´A – Klaudius,    – Pas: 1. durchs Los geben o. verteilen; – 2. vermachen, zum
         ü.: �Hinkender	; – 1. Tiberius Klaudius Drusus Nero Germani-       Erben einsetzen	 – 〈durch das 〉Los�〈ver〉geben; Los-
         cus, röm. Kaiser v. 41-54 nChr. A11,28 18,2; – 2. Klaudius Lysias,                                                                                                      〈teil〉�geben – 
 KATA�KLERO·DOTÄ´Oo.
         röm. Befehlshaber in J-lm (s. A21,31) A23,26; – * (3).                                                                                                     �KLERO�DO´TES klhrodÒthj (sb-m) – ��KLERO·DOTÄ´Oo	 – Pas:
       KLAUThMO´S klauqmÒj (sb-m) – ��KLAI´Oo – �1. das Weinen,                                                                                                                    1. der durchs Los Verteilende, der Verlosende; – 2. der Ver-
         Wehklagen; – 2. meton. Unglück, Leid, Strafe	 – 〈das〉 Wei-                                                                                                                    machende, der Erblasser	 – 〈durchs 〉Los�〈Ver〉geb〈end〉er;
        nen; – M2,18 (Jr31,15) M8,12 13,42.50 22,13 24,51 25,30 – L13,28 – A20,37 * (9).                                                                                                      Los〈teil〉·geber – vgl.: �KLERO·DOTÄ´Oo	.

       �KLA´Oo1 kl£w1 (vb-ac) – �√ KÄL, KLA schlagen, brechen, bie-                                                                                                     KLERO·NOMÄ´Oo klhronomšw (vb-ac) – �KLERO�NO´MOS – �als
         gen; vgl. lt. per-cello nieder-, zu Boden werfen, zerschmet-                                                                                                                    Anteil/ Erbteil bekommen, erben	 – 〈er/be〉-, erben, Erb〈e
         tern, pro-cella Sturm(wind), Ansturm, clades Zusammenbruch,                                                                                                      sei〉n; wBd.: 〈als 〉gesetz〈gemäßes〉�Los〈teil erhalt〉en; – 
 KA-
         Schaden, clava knotiger Ast, Stab, Keule – �ac: zer-, ab-,                                                                                                                                        TA�KLERO·NOMÄ´Oo; – M5,5 19,(16 S L 33 (579) 892 l�2211 pc (sys.c.hmg) (sams

         brechen; – ps-itr: ab-, zerbrechen	 – 〈zer/ab〉-, brechen; – 
:                                                                                                                                        bo)).29 M25,34 – Mk10,17/ L10,25/ 18,18 – 1K6,9.10 15,50.50 – G4,30 (1M21,10) G5,21
           ÄK�, KATA�KLA´Oo, KLA´SIS, KLA´SMA, KLEMA; �KLEROS?; – M14,19 15,36 26,26                                                                                                                                        – H1,4.14 6,12 12,17 – 1P3,9 – Eh21,7 * (18).
           – Mk8,6.19 14,22 – L22,19 24,30 – A2,46 20,7.11 27,35 – 1K10,16 11,24.(24 S2 C3 D2                                                                                                     KLERO·NOMI´A klhronom…a (sb-f) – �KLERO�NO´MOS – �Erb-
           F G Y Mt Tr..) * (14).                                                                                                                    schaft; sp. NT: Erbteil	 – 〈das〉 Erbe/ Erb〈teil〉; wBd.: gesetz-
       �KLA´Oo2 kl£w2 (alt-)att.	 = �KLAI´Oo.                                                                                                                    〈gemäßes〉�Los〈teil〉; – M21,38/ Mk12,7/ L20,14 – L12,13 – A7,5 13,(33 D)
       �KLÄI´S kle…j (sb-f) – �aus *KLA�IS, √ (S)KLÄF, (S)KLAF verpflök-                                                                                                                                        A20,32 – R11,(1 P46 F G b, Ambst) – G3,18 – E1,14.18 5,5 – K3,24 – H9,15 11,8 –
         ken, schließen, vgl. lt. clavis Schlüssel, Riegel, claudo ab-                                                                                                                                        1P1,4 * (14).
         schließen, versperren, ahd. sliozan/ nhd. schließen – �Gb.:                                                                                                     KLERO�NO´MOS klhronÒmoj (�aj-mf,n	; sb-mf) – ��KLEROS +
         Verschließendes: 1. Riegel, Schließbolzen; – 2. Schlüssel; – 3.                                                                                                                    ��NÄ´MOo	 ps – �seinen Anteil empfangend; sb-mf: Erbe, Erbin	
         Öse/ Häkchen an d. Spange; – 4. Ruderpflock; – 5. Schlüssel-                                                                                                      – 〈der〉 Erbe; wBd.: 〈der〉 〈ein 〉gesetz〈gemäßes〉�Los〈teil Be-
         bein	 – Schlüssel; – 
: APO�, ÄK�, KATA�, SYnG�, KLÄI´Oo; – M16,19 –                                                                                                                    komm〉ende, o.: 〈der〉 〈ein 〉Los�〈zuge〉te˙il〈t〉�// 〈einen 〉Los·〈an〉-
           L11,52 – Eh1,18 3,7 9,1 20,1 * (6).                                                                                                                    te˙il�〈Bekomm〉ende; – M21,38/ Mk12,7/ L20,14 – R4,13.14 8,17.17 – G3,29 4,1.7
       KLÄI´Oo kle…w (vb-ac) – ��KLÄI´S – �ver-/ schließen, ver-/ rie-                                                                                                                                        – T3,7 – H1,2 6,17 11,7 – Jk2,5 * (15).
         geln; blockieren	 – 〈ver〉-, schließen; – M6,6 23,13 25,10 – L4,25 11,7                                                                                                     �KLEROS klÁroj (sb-m) – �vmtl. v. �KLA´Oo1 – �1. Los (Mittel zum
           – J20,19.26 – A5,23 21,30 – 1J3,17 – Eh3,7.7.8 11,6 20,3 21,25 * (16).                                                                                                                    Losen); a. das Losen; – 2. das Verloste; erloster o. ererbter
       KLÄ´MMA klšmma (sb-n) – ��KLÄ´PTOo – �Diebstahl; Betrug,                                                                                                                    Anteil	 – Los M27,35 Mk15,24 L23,34 J19,24 A1,26.26; – Los〈teil〉/
         List	 – Diebstahl; a.: h˙eimliche〈 Tat〉; – Mk7,(22 D) – Eh9,21 * (1).                                                                                                      〈ausge〉los〈ter Anteil〉/ 〈Ver〉los〈tes〉 A1,17.(25) 8,21 26,18 K1,12
       KLÄO·PAS Kleop©j – (N. m-dekl.) – �Kurzf. f. KLÄO´�PATROS –                                                                                                      1P5,3; – vmtl. wBd.: 〈abge〉brochenes〈 Stück〉; – 
: KATA�, �KLERO·-
        Kleopas (Schüler J-u in J-lm), ü. �v. KLÄ´OS: R˙uhm�〈des 〉Va-                                                                                                                                        DOTÄ´Oo	, �KLERO�DO´TES	 |KATA�, KLERO·NOMÄ´Oo, KLERO·NOMI´A, SYnG�,
         ters; – L24,18 * (1).                                                                                                                                        KLERO�NO´MOS |PROS�, KLERO´Oo |(NAU´�KLEROS) |hOLO·KLERI´A, hOLO´�-
       KLÄ´OS klšoj (sb-n) – ���KLÄ´Oo	 – �1. Ruf, Gerücht, Kunde; – 2.                                                                                                                                        KLEROS; – M27,35/ Mk15,24/ L23,34/ J19,24 (Ps22,19) – A1,17.(25 S Mt Tr..).26.26
         guter Ruf, Ruhm, Ehre	 – R˙uhm; – 1P2,20 * (1).                                                                                                                                        8,21 26,18 – K1,12 – 1P5,3 * (11).

       KLÄ´PTES klšpthj (sb-m) – ��KLÄ´PTOo – �1. Dieb; Betrüger,                                                                                                     KLERO´Oo klhrÒw (vb-ac) – ��KLEROS – �ac: 1. losen, das Los
         Spitzbube, Fälscher; – 2. aj: diebisch, trügerisch, hinterlistig	                                                                                                                    werfen; – 2. ver-, auslosen, durchs Los bestimmen/ zuteilen;
        – Dieb, wBd.: Stehler; a.: H˙eimlich〈es Tu〉er; – M6,19.20 24,43 –          – md: 1. durchs Los zugeteilt bekommen, erlosen; – 2. an d.
           L12,33.39 – J10,1.8.10 12,6 – 1K6,10 – 1Th5,2.4 – 1P4,15 – 2P3,10 – Eh3,3 16,15 *       Auslosung teilnehmen	 – (ac: 〈durchs〉�Los〈 bestimm〉en);
           (16).                                                                                                      – ps: 〈ein 〉Los〈teil bekomm〉en�, wBd.: 〈durchs 〉Los〈 zuge-
       �KLÄ´PTOo klšptw (vb-ac) – �√ KLÄP verbergen, stehlen, vgl.     teil〉t��〈bekomm〉en�, wwBd.: 〈vom 〉Los〈 getroff〉en��˙w; – 
 PROS�-

         lt. clepo stehlen – �ac: 1. stehlen, entwenden; heimlich/ listig      KLERO´Oo; – E1,11 * (1).

         tun; – 2. betrügen, hintergehen, täuschen; – 3. verhehlen,                                                                                                     KLESIS klÁsij (sb-f) – ��KALÄ´Oo – �1. Berufung, Ruf, Zuruf;
         verbergen, verheimlichen; – ps: des Verstandes beraubt /                                                                                                                    Einladung, Vorladung; – 2. Benennung	 – 〈Be〉ruf〈ung〉, Ruf,
         getäuscht werden, sich täuschen; – md: heimlich/ unbemerkt                                                                                                      〈Be〉ruf〈ung〉Einladung; 〈Be〉ruf〈ung〉Stand 1K7,20; – R11,29 –
         tun	 – stehlen; a.: (etw.) h˙eimlich〈 tu〉n; – 
: KLÄ´MMA, KLÄ´P-                                                                                                                                        1K1,26 7,20 – E1,18 4,1.4 – P3,14 – 2Th1,11 – 2T1,9 – H3,1 – 2P1,10 * (11).
           TES, KLOPE´; – M6,19.20 19,18/ Mk10,19/ L18,20 (2M20,15) M27,64 28,13 – J10,10 –                                                                                                     KLET˙O´S, E´, O´N klhtÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��KALÄ´Oo – �1. be-,
           R2,21.21 13,9 (2M20,15) – E4,28.28 * (13).                                                                                                                    gerufen, erlesen; – 2. eingeladen, erwünscht	 – 〈be〉rufen,
       ��KLÄ´Oo klšw (vb-ac) – �aus *KLÄ´�Oo o. KLÄ´�jOo, √ KLÄ�,                                                                                                      〈be〉rufengeladen; a.: 〈ge〉rufen; – M20,(16 C D W Q f1.13 33 Mt Tr
         KLU hören, rühmen, vgl. lt. clu(e)o genannt/ gerühmt werden,                                                                                                                                        latt sy mae bopt)/ M22,14 – R1,1.6.7 8,28 – 1K1,1.2.24 – Jd1 – Eh17,14 * (10).
         heißen, in-clutus viel genannt, weit berühmt, ahd. liumunt/                                                                                                     KLI´BANOS kl…banoj (sb-m) – �vgl. lt. libum (Opfer)kuchen,
         nhd. Leumund; vgl. �KLY´Oo hören, vernehmen	 – rühmen,                                                                                                                    got. hleifs/ ahd. hleib/ nhd. Laib – �sp. NT: irdenes/ eisernes
         preisen; – ps: berühmt/ bekannt werden	 – r˙ühmen – 
:                                                                                                                    Geschirr zum Backen, Backpfanne; Backofen, Ofen	 – Ofen;
         KLÄO·PAS, KLÄ´OS.                                                                                                                                        – M6,30/ L12,28 * (2).
       KLEMA klÁma (sb-n) – ��KLA´Oo1 – �1. Schoss, Zweig, Ranke,                                                                                                     KLI´MA kl…ma (sb-n) – ��KLI´NOo – �sp. NT: Himmelsgegend, Zo-
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         ne, Gegend	 – Gegend, Landstrich; – Gb.: geographische�-   Nessel, Brennessel, Meernessel	 – Nessel; wBd.: Juckende,
         Zone; wBd.: 〈geographische 〉Neigung〈 der Erdoberfläche ge-    〈brennend 〉Juckende	 – 
 KNI´DOS.

         gen die Pole hin〉; – R15,23 – 2K11,10 – G1,21 * (3).                                                                                                     KNI´DOS Kn…doj (N. f-dekl.) – ��KNI´DE	 – Knidos (Halbinsel im
       KLINA´RION klin£rion (sb-n = dim v. KLI´NE) – �sp. NT: =              Ägäischen Meer, Hauptsitz des Aphroditekultes), ü.: Nessel-
         KLI´NE	 – Lager〈stat〉t; – A5,15 * (1).                                                    〈gebiet〉, w.-ü.: 〈brennend〉-, Juckende; – A27,7 * (1).

       KLI´NE kl…nh (sb-f) – ��KLI´NOo – �Lager, Bett; Ruhebett, Sänf-    KODRA´NTES kodr£nthj (sb-m) – �lat. quadrans (ü.: Viertel,
         te, Bahre, Speisesofa	 – Lager, Lager〈statt〉; Bett; – M9,2.6 –     Viertel-As), kleinste röm. Münze – Quadrans = 2 Lepta =
           Mk4,21/ L8,16 M7,4.30 – L5,18 17,34 – A5,(15 Tr) – Eh2,22 * (9).                                                                                                      1/4 Assarion = 1/64 Denar; – M5,26 – Mk12,42/ L21,(2 D) * (2).

       KLINI´DION klin…dion (sb-n = dim v. KLI´NE) – �sp. NT: Tragbett,                                                                                                     KOILI´A koil…a (sb-f) – ��KOILOS	 – �Höhlung; Bauchhöhle;
         Bahre, Sänfte	 – ;;〈Trag〉bett; w.: 〈k〉lein〈es 〉Lager, Bettlein; –                                                                                                                    Bauch, Unterleib, Magen, pl: Därme	 – Leibeshöhle; – M12,40
           L5,19.24 * (2).                                                                                                                                        15,17 19,12 – Mk7,19 – L1,15.41.42.44 2,21 11,27 15,(16 Mt Tr..) 23,29 – J3,4 7,38 (vgl.

       �KLI´NOo kl…nw (vb-ac) – �aus *KLI´NjOo, √ KLÄI, KLI lehnen,          Sa14,8) – A2,(30) 3,2 14,8 – R16,18 – 1K6,13.13 – G1,15 – P3,19 – Eh10,9.10 * (22).

         sich neigen, vgl. lt. clino biegen, beugen, ahd. hlinen/ nhd.                                                                                                     �KOIL˙OS, E, ON ko‹loj (aj-m,f,n) – �aus *KO´�ILOS, vgl. lt. ca-
         lehnen, ahd. hleitara/ nhd. Leiter – �tr: neigen, beugen, bie-                                                                                                                    vus hohl, gewölbt, sb: Höhlung, Loch, nhd. hohl, vgl. KYÄ´Oo
         gen; wenden, zum Weichen bringen; lehnen; – itr: sich nei-                                                                                                                    – 1. hohl, ausgehöhlt, bauchig, gewölbt; – 2. nach innen ge-
         gen, sinken; – md: sich lehnen, liegen; – ps: sich lehnen; sich                                                                                                                    bogen, vertieft; tiefliegend; sb-iert: Höhlung, Vertiefung, Nie-
         neigen, senken, niedersinken; pe: gelegen sein, liegen	 –                                                                                                                    derung, Schlucht, Bucht	 – 
 KOILI´A.

        〈sich〉-, neigen; be˙ugen, senken, 〈an〉-/ lehnen, lagern;                                                                                                     KOIMA´Oo koim£w (md/ps: KOIMA´OMAI) (vb-ac) – ��KÄIMAI –
           – 
: ANA�, ÄK�, KATA�, PROS�KLI´NOo |KLI´NE, KLINA´RION, KLINI´DION, KLI-                                                                                                                    �ac: zu Ruhe o. in Schlummer bringen, einschläfern; besänfti-
           SI´A, KLI´MA |A�KLINE´S, ARChI�TRI´·KLINOS, PRO´S·KLISIS, PROoTO�KLISI´A; –                                                                                                                    gen; – ps/md: 1. sich schlafen legen, schlafen; – 2. sich la-
           M8,20 – L9,12.58 24,5.29 – J19,30 – H11,34 * (7).                                                                                                                    gern, um Wache zu halten	 – ps: 〈ein/ent〉-, schlummern�,
       KLISI´A klis…a (sb-f) – ��KLI´NOo – �sp. NT: 1. Hütte; Gehöft,          w.: 〈in 〉Schlummer〈 gebrach〉t�/〈gehalt〉en��˙w/ schlummer〈n ge-
         Zelt; – 2. Lehnstuhl; Ehebett; – 3. d. Liegen beim Mahl; NT:           mach〉t��˙w; – M27,52 28,13 – L22,45 – J11,11.12 – A7,60 12,6 13,36 – 1K7,39 11,30

         Speisegruppe	 – Lager〈grupp〉e; – L9,14 * (1).                                       15,6.18.20.51 – 1Th4,13.14.15 – 2P3,4 * (18).

       KLOPE´ klop» (sb-f) – ��KLÄ´PTOo – �Diebstahl, Stehlen, Unter-  KOI´MESIS ko…mhsij (sb-f) – �KOIMA´Oo – �das Schlafen,
         schlagung; heimliches Tun	 – Dieberei; wBd.: 〈das 〉Stehlen;     Schlaf, Schlummer	 – 〈das 〉Schlummer〈n〉, 〈der 〉Schlum-
           – M15,19/ Mk7,21 * (2).                                                                                                      mer; – J11,13 * (1).

       KLY´DOoN klÚdwn (sb-m) – ���KLY´ZsOo	 – �Wogenschwall, Wel-                                                                                                     �KOIN˙O´S, E´, O´N koinÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �aus *KOMjO´S o.
         lenschlag, Brandung, Sturzsee, Seegang	 – Wellenschlag,                                                                                                                    *KONjO´S, vw. lt. com/ cum mit – �1. v. Sachen: gemeinsam, ge-
        Brandung; – L8,24 – Jk1,6 * (2).                                                            meinschaftlich; allgemein, gewöhnlich, allgemein gültig; – ge-
                                                                                                                    mein, niedrig, unrein; – 2. v. Personen: dc. Gemeinschaft ver-       KLYDOoNI´ZsOMAI kludwn…zomai (vb-dp/ps) – �KLY´DOoN –
                                                                                                                    bunden, verwandt; vertraut; teilnehmend, freundlich; – ge-         �sp. NT: von den Wogen umhergeworfen werden	 – 〈vom
                                                                                                                    mein	 –– 1. gemein〈sam〉 A2,44 4,32 T1,4 Jd3/ gemein-        〉Wellenschlag/〈von der 〉Brandung�〈beweg〉t��˙w; – E4,14 * (1).
                                                                                                      〈schaftlich〉; –– 2. gemein Mk7,2.5 A10,14../ 〈all〉gemein/       ��KLY´ZsOo klÚzw (vb-ac) – �aus *KLY´DjOo, √ KLÄU, KLU(D)
                                                                                                      profan (= gewöhnlich, allen zugänglich, für alle gültig = was         spülen, reinigen – ac-itr: spülen, plätschern; – ac-tr: 1. be-
                                                                                                                    nicht heilig �= abgesondert f. Gott ist); – 
: KOINO´Oo; SYnG�, KOI-         spülen, benetzen, überfluten; – 2. ausspülen, reinigen; – 3.
                                                                                                                                        NOoNÄ´Oo, KOINOoNI´A, KOINOoNIKO´S, SYnG�, KOINOoNO´S; – Mk7,2.5 –         wegspülen; –– ps: 1. wogen, branden; – 2. bespült werden	 –
                                                                                                                                        A2,44 4,32 10,14.28 11,8 – R14,14.14.14 – E2,(15 P46 F G) – T1,4 – H10,29 – Jd3 –        fluten, Wellen〈 schlag〉en, branden – 
: ÄURO�, ÄURY�, KLY´-
                                                                                                                                        Eh21,27 * (14).           DOoN, KLYDOoNI´ZsOMAI; KATA�KLY´ZsOo, KATA·KLYSMO´S.
                                                                                                     KOINO´Oo koinÒw (vb-ac) – ��KOINO´S – �ac: 1. gemeinsam ma-       KLOoPAS Klwp©j (N. m-dekl.) – �vll. semit. QLWP°, QöLOPa°´; –
                                                                                                                    chen, Anteil geben, vereinigen; mitteilen, bekannt machen; –         o. vll. grch. F. v. ALPhAe´IOS – Klopas (Ehemann e. Maria), ü.:
                                                                                                                    2. sp. NT: gemein machen, profanieren	 – gemein〈 ma-         vll. glbd. m. KLÄO·PAS s.d.; – J19,25 * (1).
                                                                                                      ch〉en, 〈für 〉gemein〈 erklär〉en/halt〉en A10,15 11,9, profa-       �KNA´PTOo kn£ptw (vb-ac) – �vll. aus ��KNA´Oo	 = ��GNA´PTOo	
                                                                                                      nieren; – wBd.: 〈zum 〉Gemein〈samen mit allem anderen Un-         – aufkratzen, walken; zerren	 – walken – 
 �KNAPhÄU´S	 = GNA-
                                                                                                                    geheiligten mach〉en/ 〈als 〉Gemein〈sames mit allem anderen           PhÄU´S.
                                                                                                                    Ungeheiligten behandel〉n; – M15,11.11.18.20.20/ Mk7,15.15.18.20.23 –       ��KNA´Oo kn£w (vb-ac) – �aus *KNE´jOo, √ KNÄI, KNO schaben,
                                                                                                                                        A10,15 11,9 21,28 – H9,13 – Eh21,(27 Tr) * (14).         kratzen, 〈zer〉beißen; vgl. ahd. hno Fuge, hnuo/ nhd. Nute –
                                                                                                     KOINOoNÄ´Oo koinwnšw (vb-ac) – �KOINOoNO´S – �1. etw. ge-         ac: schaben, reiben, kratzen (etw.); a. kitzeln; insb. abkrat-
                                                                                                                    meinschaftlich besitzen, an etw. Anteil haben, teilnehmen; –         zen; – md: sich kratzen	 – 
 �KNA´PTOo	, KNE´ThOo, ��KO´NIS	?.
                                                                                                                    2. gemeinschaftliche Sache machen, sich anschließen, über-       �KNÄ´PhAS knšfaj (sb-n) – �?; – vgl. ai. ksa´p, lt. cre-
                                                                                                                    einkommen	 – gemeinschaft〈lich Anteil nehm〉en/ge-         pus-culum Zwielicht, Abenddämmerung – Dunkel, Finsternis,
                                                                                                      b〉en; – M15,(11 D) – R12,13 15,27 – G6,6 – P4,15 – 1T5,22 – H2,14 – 1P4,13 – 2J11         Nacht; Abend-, Morgendämmerung	 – Gb.: Düsterkeit – 

                                                                                                                                        * (8).           GNO´PhOS.

                                                                                                     KOINOoNI´A koinwn…a (sb-f) – �KOINOoNÄ´Oo – �Gemein-       KNE´ThOo kn»qw (vb-ac) – ���KNA´Oo	 – �nkl. sp. NT: ps: Ju-
                                                                                                                    schaft, Teilnahme, Anteil	 – Gemeinschaft, gemeinschaft-         cken o. angenehmen Reiz empfinden, gekitzelt werden	 –
                                                                                                      〈liches Anteilnehmen und Anteilgeben〉 P1,5.., gemein-        md/ps: Juck〈reiz oder angenehmen Reiz empfind〉en�,
                                                                                                      schaft〈liches Anteilgeben〉 R15,26 2K8,4 H13,16; gemein-        〈ge〉kitzelt��˙w/ 〈sich 〉kitzel〈n lasse〉n�; – 2T4,3 * (1).

                                                                                                      schaft〈lich aufgeteilte Zuständigkeit〉 G2,9; – A2,42 – R15,26       �KNI´DE kn…dh (sb-f) – �n. Pas v. �KNI´ZsOo, kratzen, schaben;
                                                                                                                                        – 1K1,9 10,16.16 – 2K6,14 8,4 9,13 13,13 – G2,9 – E3,(9 Tr) – P1,5 2,1 3,10 – Pm6 –         jucken, brennen, kränken, peinigen	 jucken; vw. KNE´ThOo –
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           H13,16 – 1J1,3.3.6.7 * (19).                                                                           ��KO´LLYBOS	 – G˙eldwechsler; – M21,12/ Mk11,15 – J2,15 * (3).

       KOINOoNIK˙O´S, E´, O´N koinwnikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �KOI-    ��KO´LLYBOS kÒlluboj (sb-m) – �hb. ChaLa´Ph wechseln –
         NOoNO´S – �1. gemeinsam, gemeinnützig; – 2. mitteilend, ge-       poet. Scheidemünze (kleine Münze m. höherem Geldwert als
         sellig, freigebig	 – gemeinschaft〈lich Anteilnehmend und     ihr Feinmetallgehalt), Agio (Betrag, um den d. Kurs einer Wäh-
                                                                                                                    rung üb. d. Nennwert steht = Aufgeld)	 – Wechselgeld, -〈dif-        -geb〉end; – 1T6,18 * (1).

                                                                                                      ferenz〉 – 
: KOLLYBISTE´S.       KOINOoNO´S koinwnÒj (sb-mf) – ��KOINO´S – �gemeinsam, teil-
         nehmend; sb-iert-m: Teilnehmer, Gesellschafter, Genosse	 –   �KOLOB˙O´S, O´N kolobÒj, Òn (aj-mf,n) – �vgl. ��KO´LOS	, �KO-
                                                                                                                    LOU´Oo verstümmeln, stutzen, beschneiden, kürzen	 = �KO´-        Gemeinschafter, gemeinschaft〈licher Anteilhab〉er; –
                                                                                                                    LOS		 – 〈ge〉stutzt, verkürzt – 
 KOLOBO´Oo.           M23,30 – L5,10 – 1K10,18.20 – 2K1,7 8,23 – Pm17 – H10,33 – 1P5,1 – 2P1,4 * (10).

                                                                                                     KOLOBO´Oo kolobÒw (vb-ac) – ��KOLOBO´S	 – �sp. NT: ver-       KOI´TE ko…th (sb-f) – ��KÄIMAI – �1. das Sichlagern, Liegen,
                                                                                                                    stümmeln, stutzen, beschneiden, verkürzen	 – stutzen;         Schlafengehen; – 2. Lager, Bett; Ehebett, Beischlaf; sp. Kiste,
         Lade	 – 〈die 〉Liege/ Liege〈matte〉; 〈das 〉Liege〈n〉 R9,10; –      verkürzen; – M24,22.22/ Mk13,20.20 * (4).

        pl: Lieg〈erei〉en/ 〈Be〉lieg〈ung〉en R13,13 a.iSv. übertrieben     �KO´LON kÒlon (sb-n) – �? – Darm; Wurst; – Pas: Essen, Spei-
         häufiger o. ausschweifender ehel. Verkehr; – L11,7 – R9,10 13,13 –     se, Futter	 – Wurst, WurstEssen – n. Pas 
 DY´S�KOLOS, �ÄU´�KO-

           H13,4 * (4).                                                                                                            LOS	, ��KOLOS.

       KOITOo´N koitèn (sb-m) – �KOI´TE – �sp. NT: Schlafzimmer	 –    ��KOLOS �kolos (We.) – �vll. aus √ KÄL biegen, neigen, vgl.
                                                                                                                    ahd. hald geneigt, ahd./nhd. hold geneigt, freundlich; – n.        Schlafraum, w.: Liege〈ra〉um; – A12,20 * (1).
                                                                                                                    Pas v. �KO´LON	 – 〈ge〉nei˙gt, Nei˙g〈ung hab〉end – vgl.: �KO´-       KO´KKIN˙OS, E, ON kÒkkinoj, h, on (aj-m,f,n) – ��KO´KKOS –
                                                                                                                                        LON	 – 
: DY´S�KOLOS, �ÄU´�KOLOS	.         �sp. NT: scharlachrot; sb-iert-n: scharlachrotes Kleid	 –
                                                                                                     ��KO´L˙OS, ON kÒloj, on (aj-mf,n) – �vgl. �KLA´Oo1; vgl. lt. in-        scharlach〈rot〉; – sb-iert-n: Scharlach〈stoff〉 Eh17,4
                                                                                                                    columis un-versehrt – verstümmelt, ohne Spitze, stumpf, ab-        18,12.16; – M27,28/ Mk15,(17) – H9,19 – Eh17,3.4 18,12.16 * (6).
                                                                                                                    gebrochen	 – Gb.: verstümmelt – 
: KOLA´ZsOo, KO´LASIS; �KOLO-       �KO´KKOS kÒkkoj (sb-m) – �Fremdw.? – �1. Korn, Kern einer
                                                                                                                                        BO´S	, KOLOBO´Oo.         Frucht; – 2. Scharlachbeere	 – Korn; – 
: KO´KKINOS; – M13,31/
                                                                                                     KOLOSSAÄU´S KolossaeÚj (aj, sb-m) – �KOLOSSAe´I – kolos-           Mk4,31/ L13,19  M17,20/ L17,6 – J12,24 – 1K15,37 * (7).
                                                                                                      sisch; sb-m: 〈der 〉Kolosser; – K( insc.) (0).       KOLA´ZsOo kol£zw (vb-ac) – ���KO´LOS	 – �1. in Zucht halten,
                                                                                                     KOLOSSAe´I Kolossa… (N. f-pl-dekl.) – ��KOLOSSO´S Koloss,         bändigen, einschränken; – 2. in Zucht nehmen, züchtigen,
                                                                                                                    Riesenbildnis	 – Kolossä (Stadt in Phrygien), ü.: ,kolossa-         strafen	 – 〈be〉-/ strafen, züchtigen/ 〈in 〉Zucht〈 nehm〉en;
                                                                                                                    leplriesige�,〈Stadt〉; – 
: KOLOSSAÄU´S; – K1,2 * (1).         – Gb.: verstümmeln (zur Züchtigung, z.B. iSv. die Flügel be-
                                                                                                     KO´LPOS kÒlpoj (sb-m) – �aus *K�O´LPOS, √ K�ÄLP wölben;         schneiden); – A4,21 – 1P2,(20 P72 S2 P Y..) 2P2,(4 S A (C2) Y..).9 * (2).
                                                                                                                    vgl. ahd. welben/ nhd. wölben, altnord. hualf Wölbung – �Gb.:       KOLAKÄI´A kolake…a (sb-f) – ��KOLAKÄ´WOo	 – �Schmeichelei	
                                                                                                                    Wölbung: 1. Busen, Busenfalte; – 2. ütr.: Meerbusen, Bucht;        – Schmeichelei, Schmeichel〈red〉e; – 1Th2,5 * (1).
                                                                                                                    Mutterschoß	 – 1. Busen (Brust); –– 2. 〈Gewand〉bausch,       �KOLAKÄ´WOo kolakeÚw (vb-ac) – ���KO´LAX	 – schmeicheln,
                                                                                                      Busen〈falte〉 L6,38 (d. Falte, die d. Kleid unterhalb d. Brust u.         für sich einehmen	 – 
 KOLAKÄI´A.
                                                                                                                    oberhalb d. Gürtels wirft); –– 3. Bucht, 〈Meer〉busen A27,39;       ��KO´LAX kÒlax (sb-m) – �? – Schmeichler, Schmarotzer	 – 
:
                                                                                                                    wBd.: 〈konvexe 〉Wölbung; – L6,38 16,22.23 – J1,18 13,23 – A27,39 * (6).           KOLAKÄI´A, �KOLAKÄ´WOo	.
                                                                                                     KOLYMBA´Oo kolumb£w (vb-ac) – ���KO´LYMBOS	 – �unter-/       ��KOLA´PTOo kol£ptw (vb-ac) – �√ KOL(Ä)Bh schlagen (vll. aus
                                                                                                                    auftauchen; schwimmen	 – schwimmen; – A27,43 * (1).         √ KÄL, KLA, KOL schlagen, brechen, biegen, vgl. �KLA´Oo1) –
                                                                                                     KOLYMBE´ThRA kolumb»qra (sb-f) – �KOLYMBA´Oo – �Bade-         schlagen, meißeln, behauen	 – 
: KOLAPhI´ZsOo.
                                                                                                                    stelle/ -anstalt, Schwimmbassin; Teich	 – Teich; wBd.:       KO´LASIS kÒlasij (sb-f) – �KOLA´ZsOo – �Züchtigung, Strafe	
                                                                                                      Schwimm〈bassi〉n; – J5,2.�4.7 9,7.(11) * (4).        – Strafe/ 〈Be〉strafung, Züchtigung; – M25,46 – 1J4,18 * (2).
                                                                                                     ��KO´LYMBOS kÒlumboj (sb-m) – �? – Pas: 1. Taucher, Schwim-       KOLAPhI´ZsOo kolaf…zw (vb-ac) – ���KOLA´PTOo	 – �NT: m.
                                                                                                                    mer; – 2. d. Wasservogel; – 3. das Tauchen, Schwimmen	 –         Fäusten schlagen, ohrfeigen, misshandeln	 – misshan-
                                                                                                      Schwimmer, Schwimmen, 〈Tauchen beim 〉Schwimmen –        deln; a.: Schläge�〈geb〉en, ps: Schläge�〈bekomm〉en�; –
                                                                                                                                        
: ÄK�, KOLYMBA´Oo, KOLYMBE´ThRA.           M26,67/ Mk14,65 – 1K4,11 – 2K12,7 – 1P2,20 * (5).
                                                                                                     KOLOoNI´A kolwn…a (sb-f) – �lat. colonia Kolonie – �sp. NT:       ��KO´LLA kÒlla (sb-f) – �aus *KO´LjA, ksl. klej – Leim	 – w.:
                                                                                                                    Kolonie	 – Kolonie (Siedlung); – A16,12 * (1).        Leim; Gb.: Anhaft〈mitt〉el – 
: PROS�, KOLLA´Oo, KOLLOU´RION.
                                                                                                     KOMA´Oo kom£w (vb-ac) – ��KO´ME – �1. langes Haar tragen, d.       KOLLA´Oo koll£w (vb-ac) – ���KO´LLA	 – �leimen, zusammen-
                                                                                                                    Haar lang wachsen lassen; – 2. ütr.: m. etw. prunken	 – lan-         leimen; verlöten; eng verbinden, fest zusammenfügen	 – (ac:
                                                                                                      ges
Haar〈 trag〉en, 〈das 〉Haupthaar〈 lang wachsen        〈zusammen〉leimen, 〈fest 〉anhaft〈en mach〉en); – ps:
                                                                                                      lass〉en; – 1K11,14.15 * (2).        〈sich〉-, anhaften�, wBd.: 〈ange/zusammenge〉leimt��˙s/˙w; – M19,5
                                                                                                     �KO´MBOS kÒmboj (sb-m) – �? – n. MG: Knoten, Schleife; Pas:           (1M2,24) – L10,11 15,15 – A5,13 8,29 9,26 10,28 17,34 – R12,9 – 1K6,16.17 – Eh18,5 *
                                                                                                                    angesetzter Zeugstreifen, Band, Schleife, etw. damit zu bin-           (12).
                                                                                                                    den, zu knüpfen, zu gürten, zu befestigen	 – Knoten〈band〉       KOLLOU´RION, (KOLLY´RION) kolloÚrion, (kollÚrion) (sb-
                                                                                                                                        – 
 ÄnG�KOMBO´OMAI.         n) – ���KO´LLA	 – Pas: dim v. �KOLLY´RA grobes Brot	 – �sp. NT:
                                                                                                     �KOMÄ´Oo2 komšw2 (vb-ac) – ��KA´MNOo, vgl. ai. ca´mas arbei-         Augensalbe	 – Augensalbe; – Gb.: Anhaftendes; – geistl.
                                                                                                                    tend – besorgen, warten, pflegen	 – 
 GLOoSSO´�KOMON.         Bd.: 〈die Augen durch 〉Anhaften〈 am Wort Gottes sehend Ma-
                                                                                                     �KO´ME kÒmh (sb-f) – �= lt. coma Haupthaar – �1. Haupthaar,         chen〉des; – Eh3,18 * (1).
                                                                                                                    Mähne; – 2. ütr.: Blätter, Laub, Gras	 – Haupthaar; – 
: KO-       KOLLYBISTE´S kollubist»j (sb-m) – �*KOLLYBI´ZsOo v.
                                                                                                                                        MA´Oo; – 1K11,15 * (1).
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       KOMI´ZsOo kom…zw (vb-ac) – ��KOMÄ´Oo2	, �KA´MNOo – �ac: 1.          1Th1,3 2,9 3,5 – 2Th3,8 – Eh2,2 14,13 * (18).

         besorgen, ver-/ pflegen; – 2. bei sich tragen, bringen; weg-,                                                                                                     KOPRI´A kopr…a (sb-f) – ���KO´PROS	 – �= ��KO´PROS		 – ,,Dün-
         herbeitragen, -bringen; – ps: gebracht/ geholt werden; sich                                                                                                      ger〈haufen〉; – L13,(8 Tr) L14,35 * (1).
         begeben, hingehen; – md: 1. bei sich aufnehmen; – 2. für sich                                                                                                     KO´PRION kÒprion (sb-n) – ���KO´PROS	 – �= ��KO´PROS		 –
         aufheben, davontragen, für sich wegschaffen, sich ver-                                                                                                      ;;Dünger; – L13,8 * (1).
         schaffen, erhalten; – 3. wiederbekommen, zurückerhalten	 –                                                                                                     �KO´PROS kÒproj (sb-f) – �vw. lt. caco kacken – �1. Mist,
        ac: 〈herbei〉holen L7,37; – md: sich¯�holen/ bekommen¯                                                                                                                    -haufen; Kot, Unrat; – 2. Düngerstätte, Stall	 – ..Dünger; – 
:
        H10,36 11,(13).39 1P1,9 5,4 2P2,(13)/ 〈zurück〉bekommen¯ M25,27                                                                                                                                        KOPRI´A, KO´PRION; – L13,(8 Hss.) * (0).
        2K5,10 E6,8 K3,25 H11,19; – 
: ÄK�, SYnG�KOMI´ZsOo; – M25,27 – L7,37 –                                                                                                     �KO´PTOo kÒptw (vb-ac) – �√ SKOP schlagen, vmtl. = √ (S)KÄP,
           2K5,10 – E6,8 – K3,25 – H10,36 11,(13 S* I P..).19.39 – 1P1,9 5,4 – 2P2,(13 S2 A C                                                                                                                    (S)KOP schneiden, vgl. �SKÄ´PARNON Schlichtbeil	, ahd. hep-
           Mt Tr..) * (10).                                                                                                                    pa/ nhd. Hippe – �ac: schlagen, stoßen, hauen; niederschla-
       �KOMPs˙O´S, E´, O´N komyÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �? – geputzt,                                                                                                                    gen, schlachten; abhauen; zerschlagen, -stoßen; verletzen;
         geziert; fein, höflich, nett; geistreich; herrlich, gut	 – 
 KOM-                                                                                                                    – 2. schmieden, hämmern, prägen; – 3. anklopfen; – md: 1.
           PsO´TÄRON.                                                                                                                    sich schlagen; – 2. sich vor Trauer an Brust o. Kopf schla-
       KOMPsO´TÄRON komyÒteron (av-kp v. �KOMPsO´S	) – bes˙-                                                                                                                    gen, wehklagen, trauern	 – ac: hauen M21,8/ Mk11,8, s˙chla-
        ser; – J4,52 * (1).                                                                                                      gen, stoßen; – md: wehklagen¯ M11,17 24,30.., wBd.: sich¯�-
       �KONI´A kon…a (sb-f) – ���KO´NIS	 – 1. Staub, (a. pl) – 2. 〈Fluss〉-        〈wehklagend an die Brust 〉s˙chlagen; – 
: ANA�, ÄnG�, ÄK�, KATA�,

         sand; – 3. Asche; – 4. Lauge	 – Staub – 
 KONIA´Oo.                            PRO�, PROS�KO´PTOo |ÄnG·, ÄK·, PRO·, PROS·, KOPE´ |KOPA´ZsOo, KOPÄ-

                                                                                                                                        TO´S, KOPIA´Oo |A�PRO´S·, ARGYRO�, ÄU´�, KO´POS; PRO´S·KOMMA; – M11,17       KONIA´Oo koni£w (vb-ac) – ��KONI´A	 – �tünchen, mit Kalk
                                                                                                                                        21,8 24,30 – Mk11,8 – L8,52 23,27 – Eh1,7 18,9 * (8).         überstreichen	 – tünchen; wBd.: 〈mit Kalk〉staub〈 bestrei-
                                                                                                     KO´RAX kÒrax (sb-m) – �√ KOR krächzen, schreien, vgl. �KRA´-        ch〉en; – M23,27 – A23,3 * (2).
                                                                                                                    ZsOo, lt. corvus Rabe, cornix Krähe, ahd. hruoh Krähe, ahd.       KONI�ORTO´S koniortÒj (sb-m) – ���KO´NIS	 + �O´RNYMI	 –
                                                                                                                    hraban/rabo/ nhd. Rabe – �Rabe; ütr.: Enterhaken	 – Rabe; –         �Staubwolke, -wirbel, (fliegender) Staub; ütr.: schmutziger
                                                                                                                                        L12,24 * (1).         Mensch	 – S˙taub; wBd.: erregter�〈und dann abgesetzter
                                                                                                     KORA´SION kor£sion (sb-n) – �dim v. �KO´RE	 – �Mägdlein,         〉Staub; – M10,14 – L9,5 10,11 – A13,51 22,23 * (5).
                                                                                                                    Jungfrau	 – M˙ädchen; – M9,24.25/ Mk5,41.42  M14,11 – Mk6,22.28.28 *       ��KO´NIS kÒnij (sb-f) – �vll. z. ��KNA´Oo	, vw. lt. cinis Asche – =
                                                                                                                                        (8).         �KONI´A		 – Staub (= �KONI´A	 – 
: �DIA´·KONOS, �ÄnG�KONÄ´Oo	; �KONI´A	,
                                                                                                     KORBAN korb©n (sb-n-indekl.) – �hb. QoR˙Ba´N 〈Dar〉nahung〈s-           KONIA´Oo, KONI�ORTO´S, �KONI´Oo	.
                                                                                                                    opfer〉 – �NT	 – Korban; hb. wBd.: 〈Dar〉nahung〈sopfer〉; – Mk7,11       �KONI´Oo kon…w (vb-ac) – ���KO´NIS	 – Gb.: Staub machen: tr:
                                                                                                                                        * (1).         bestäuben, mit Staub bedecken; – itr: Staub erregen, hin-
                                                                                                     KORBANAS korban©j (sb-m) – �hb. QoR˙Ba´N; aram.: QoR˙Ba-         stäuben; dahinstürmen	 – vgl.: �DIA´·KONOS, �ÄnG·KONÄ´Oo	.
                                                                                                                    Na° – �NT	 – Tempelschatz; hb. wBd.: 〈Dar〉nahung〈sfon〉ds; –       �·KONTA konta (sf-n-pl) – �aus *DKOMTA Zehner, vgl. �DÄ´KA u.
                                                                                                                                        M27,6 * (1).         ÄI´KOSI – ...·zig; wBd.: Zehner; – 
: TRIA´·KONTA drei·ßig; TÄSSÄ-
                                                                                                     KO´RÄ KÒre (N. m-indekl.) – �hb. Qo´RaCh 4M16,1 – Korach (Le-           RA´·KONTA vier·zig, TÄSSÄRA·KONTA�ÄTE´S; PÄNTE´·KONTA fünf·zig; hÄ-
                                                                                                                    vit, Aufrührer gegen Mose), ü. �v. hb. QaRa´Ch Glatze〈 sche-           XE´·KONTA sech·zig; hÄBDOME´·KONTA sieb·zig, hÄBDOME·KONTA´KIS; OG-
                                                                                                                    r〉en: Glatziger; – Jd11 * (1).           DOE´·KONTA acht·zig.

                                                                                                     KORÄ´NNYMI koršnnumi (vb-ac) – ��KO´ROS2	 – �ac: sättigen,       KOPA´ZsOo kop£zw (vb-ac) – �KO´POS – �müde werden; v.
                                                                                                                    satt machen; – md/ps: sich sättigen, satt werden	 – ps: 〈sich         Wind: nachlassen	 – ermüden; wBd.: 〈sich zer〉s˙chlagen〈 ma-
         ch〉en; – M14,32 – Mk4,39 6,51 * (3).                                                    〉sättigen�/ 〈ge〉sättigt��˙w/˙s; – A27,38 – 1K4,8 * (2).

       KOPÄTO´S kopetÒj (sb-m) – ��KO´PTOo md – �sp. NT: das Weh-  �KORÄ´Oo koršw (vb-ac) – ��KO´ROS Besen	 – fegen, (aus)keh-
         klagen	 – 〈das 〉Wehklagen; wBd.: 〈Brust〉hauen, 〈Sich weh-      ren	 – f˙egen – 
 NÄOo�KO´ROS.

         klagend an die Brust 〉S˙chlagen; – A8,2 * (1).                                                                                                     �KO´RE kÒrh (sb-f v. ��KO´ROS1	) – �aus *KO´R�E, √ KER wachsen;
       KOPE´ kop» (sb-f) – ��KO´PTOo – �1. Schlag, Hieb; – 2. Schlacht,    vgl. lt. creo schaffen, cresco wachsen, entstehen, nhd. Her-
         Niederlage; Niederwerfung	 – 〈das〉 〈Zusammen〉hauen; –      de u. Göre – Mädchen, Jungfrau, aj: jungfräulich; junge Frau;
           H7,1 * (1).                                                                                               Tochter; Puppe; Augapfel	 – wBd.: 〈Heran〉w˙achsende – 


                                                                                                                                        KORA´SION.       KOPIA´Oo kopi£w (vb-ac) – �KO´POS – �1. müde sein/ wd; – 2.
         NT: sich abmühen/ abarbeiten	 – 1. müd〈e werd〉en J4,6         ��KORINThIA´ZsOMAI Korinqi£zomai (vb-md; in MeiBNL er-
                                                                                                                    wähnt, nt. in BA, Bens, Gem, MG, Pas) – �KORI´NThIOS		 – korin-        Eh2,3, 〈sich 〉erschöpfen; –– 2. 〈sich er〉müd〈end an-
                                                                                                      thern¯, korinthisch〈 leb〉en¯, sich¯�〈wie ein 〉Korinther〈        streng〉en/bemüh〉en/abmüh〉en; tr: 4etw. 〈mit er〉mü-
                                                                                                      verhalt〉en (iSv.: sittlich verkommen u. leichtfertig frivol le-        d〈ender Anstrengung erarbeit〉en J4,38 1K15,10; – wBd.:
                                                                                                                    ben).         〈sich zer〉s˙chlagen; – M6,28 11,28 – L5,5 12,27 – J4,6.38.38 21,(6) – A20,35 –

           R16,6.12.12 – 1K4,12 15,10 16,16 – G4,11 – E4,28 – P2,16 – K1,29 – 1Th5,12 – 1T4,10   KORI´NThIOS Kor…nqioj (aj; sb-m) – �KO´RINThOS – (aj: korin-
           5,17 – 2T2,6 – Eh2,3 * (23).                                                                                                      thisch); – sb-m: 〈der〉 Korinther, 〈Einwohn〉er〈 von 〉Ko-
       KO´POS kÒpoj (sb-m) – ��KO´PTOo – �1. 〈das〉 Schlagen, Schlag;                                                                                                      rinth; – 
 ��KORINThIA´ZsOMAI		; – A18,8.(27 D) – 2K6,11 * (2).
         〈das〉 Wehklagen; – 2. Zerschlagenheit (durch Anstrengung),                                                                                                     KO´RINThOS KÒrinqoj (N. f) – �?; – (vll. v. �KO´RE	) – Korinth
         Ermüdung, Erschöpfung; Anstrengung, Arbeit, Mühsal	 – Er-                                                                                                                    (Stadt in Achaja, Griechenland), (evtl. ü.: ,〈heran〉w˙achsende〈
        müdung, ermüd〈ende Anstreng〉ung, ermüd〈endes                                                                                                                    Stadt〉, 〈Stadt der〉�Heran〉w˙achsende〈n〉/ ��Mädchen	)?; – 
:

        Müh〉en; – wBd.: 〈das〉 〈Sich Zer〉s˙chlagen, 〈Zer〉s˙chlagenheit;    KORI´NThIOS; – A18,1.(27 D) A19,1 – 1K1,2 – 2K1,1.23 – 2T4,20 * (6).

           – M26,10/ Mk14,6 – L11,7 18,5 – J4,38 – 1K3,8 15,58 – 2K6,5 10,15 11,23.27 – G6,17 –                                                                                                     KORNE´LIOS Korn»lioj (N. m-dekl.) – �lat. cornu Horn (v. hb.
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         Kä´RäN Horn), corneolus hornartig – Kornelius (röm. Haupt-    schen〈- und Engel〉welt: 1J2,15 5,5..; – 
: KOSMÄ´Oo, KOSMIKO´S, KO´SMI-

         mann), ü.: Horn〈art〉iger, Horn〈glänz〉ender; – A10,1.3.(7                         OS, KOSMI´OoS, KOSMO�KRA´TOoR; – M4,8 5,14 13,35 (Ps78,2) M13,38 16,26 18,7

           Tr).17.22.24.25.30.31 * (8).                                                                                       24,21 25,34 26,13 – Mk8,36 14,9 16,15 – L9,25 11,50 12,30 – J1,9.10.10.29

                                                                                                                                        3,16.17.17.17.19 4,42 6,14.33.51 7,4.7 8,12.23.23.26 9,5.5.39 10,36 11,9.27       ��KO´ROS1 kÒroj1 (sb-m) – �aus *KO´R�OS heranwachsend, vgl.
                                                                                                                                        12,19.25.31.31.46.47.47 13,1.1 14,17.19.22.27.30.31 15,18.19(5x) J16,8.11.20.21.28.28.         lt. cresco wachsen, zunehmen – Jüngling, junger Mann;
                                                                                                                                        33.33 17,5.6.9.11.11.13.14.14.14.15.16.16.18.18.21.23.24.25 18,20.36.36.37 21,25 –         Knappe, Knabe, (m. gn) Sohn; aj: jugendlich, rüstig	 – wBd.:
                                                                                                                                        A17,24 – R1,8.20 3,6.19 4,13 5,12.13 11,12.15 – 1K1,20.21.27.27.28 2,12 3,19.22 4,9.13        〈Heran〉w˙achsender – 
: KORA´SION, �KO´RE	, DIO´S�KOUROI.
                                                                                                                                        5,10.10 6,2.2 7,31.31.33.34 8,4 11,32 14,10 – 2K1,12 5,19 7,10 – G4,3 6,14.14 – E1,4       �KO´ROS2 kÒroj2 (sb-m) – �z. KORÄ´NNYMI, vgl. lt. Ceres Göttin
                                                                                                                                        2,2.12 – P2,15 – K1,6 2,8.20.20 – 1T1,15 3,16 6,7 – H4,3 9,26 10,5 11,7.38 – Jk1,27         des Acker- u. Getreidebaus – 1. Sättigung, Sattsein; – 2.
                                                                                                                                        2,5 3,6 4,4.4 – 1P1,20 3,3 5,9 – 2P1,4 2,5.5.20 3,6 – 1J2,2.15.15.15.16.16.17 3,1.13.17         Übersättigung, Überdruss, Ekel;– 3. Überfluss, Übermut,
                                                                                                                                        4,1.3.4.5.5.5.9.14.17 5,4.4.5.19 – 2J7 – Eh11,15 13,8 17,8 * (186).         Trotz	 – 
 KORÄ´NNYMI.
                                                                                                     KOU´ARTOS KoÚartoj (N. m-dekl.) – �lat. quartus der vierte –       KO´ROS3 kÒroj3 (sb-m) – �hb. KoR – Kor; – Hohlmaß f. Getrei-
                                                                                                      Quartus (e. Christ), ü.: �Vierter	; – R16,23 – 1K( subsc. Hss.) * (1).         de, Mehl u.ä. = 6 (Gem), 7? (MG) o. 10 (Bens, MG, Josephus b. BA)
                                                                                                     KOUM koàm (mesopotam.-aram. F. des i! QUM erstehe!) –         att. Medimnen (s. �MÄ´DIMNOS Scheffel	) = ca. 393 l (BA) = 10 hb.
         °eJPha´H o. BaT; – L16,7 * (1).                                                        KOUM (ü.: steh�auf!/ erstehe!); – Mk5,41( S B C..) * (1).

       �·KO´SIOI kÒsioi (sf) – �*KMTIO- (vgl. hÄKATO´N), ai. dvi-cata- –   KOUMI koumi (palästin.-aram. F. des i! QUMI erstehe!) –
        ·hundert; – 
: DIA·KO´SIOI zwei·hundert, TRIA·KO´SIOI drei·hundert, TÄ-    KOUMI (ü.: steh�auf/ erstehe!); – Mk5,(41 A Mt..) * (0).

           TRA·KO´SIOI vier·hundert, PÄNTA·KO´SIOI fünf·hundert, hÄXA·KO´SIOI                                                                                                     KOUSTOoDI´A koustwd…a (sb-f) – �= lt. custodia Bewachung,
           sech·hundert.                                                                                                                    Wache v. custos Wächter, Aufseher, Hüter, Wärter, Beschüt-
       KOSMÄ´Oo kosmšw (vb-ac) – ��KO´SMOS – �1. ordnen, anord-       zer (v. grch. �KÄU´ThOo verbergen, umschlossen halten	 –
         nen, zurüsten, gehörig einrichten; bes. aufstellen, in Reih u.     �NT	 – Wac˙he; – M27,65.66 28,11 * (3).

         Glied stellen; – 2. schücken, ausstatten; rühmen, ehren	 –                                                                                                     KOUPhI´ZsOo kouf…zw (vb-ac) – ���KOUPhOS	 – �tr: leicht/
        schmücken, putzen, o˙rdnen/ 〈in 〉O˙rdn〈ung bring〉en (=   leichter machen, erleichtern; mildern; unterstützen; befreien;
         ordentlich u. schön herrichten); – M12,44/ L11,25  M23,29 25,7 – L21,5 –   auf-/ emporheben; – itr: leicht sein, Erleichterung haben	 –
           1T2,9 – T2,10 – 1P3,5 – Eh21,2.19 * (10).                                                                                                      〈er〉l˙eichtern; – A27,38 * (1).

       KOSMIK˙O´S, E´, O´N kosmikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��KO´SMOS –                                                                                                     ��KOUPh˙OS, E, ON koàfoj, h, on (aj-m,f,n) – �? – leicht,
         �nkl. sp. NT: weltlich; irdisch	 – weltlich; – T2,12 – H9,1 * (2).                                                                                                                    leicht zu tragen; unbeladen, leicht bewaffnet/ gekleidet/ ver-
       KO´SMI˙OS, ON kÒsmioj, on (aj-mf,n) – ��KO´SMOS – �ordent-       daulich; flink, gewandt; klein, unbedeutend, wenig; mild,
         lich, geordnet; sittsam, anständig, züchtig; maßvoll; gehor-       sanft; eitel, nichtig; unbeständig, leichtsinnig	 – l˙eicht – 
:

         sam	 – schmuck, o˙rdentlich, a˙nständig (= ordentlich        KOUPhI´ZsOo.

        u. schön hergerichtet); – 1T2,9 3,2 * (2).                                   KO´PhINOS kÒfinoj (sb-m) – �? – �Tragkorb, Korb	 – Trag-
       KOSMI´OoS kosm…wj (av v. KO´SMIOS) – schmuck; – 1T2,(9 S2     korb; – M14,20/ Mk6,43/ L9,17/ J6,13  M16,9/ Mk8,19 – L13,(8 D) * (6).

           D* F G H..) * (0).                                                                                                     KRA´BAKTOS kr£baktoj  s. KRA´BAT(T)OS kr£bat(t)oj.
       KOSMO�KRA´TOoR kosmokr£twr (sb-m) – ��KO´SMOS + KRA-                                                                                                     KRA´BAT(T)OS kr£bat(t)oj (a. KRA´BBATOS, KRA´BAKTOS)
         TÄ´Oo – �sp. NT: Weltbeherrscher	 – Welt·macht〈hab〉er,                                                                                                                    (sb-m) – �dav. entlehnt lt. grabatus niedriges Ruhebett bes. f.
        Welt·g˙ewalt〈hab〉er/ 〈Lenkungs- und Kontroll〉g˙ewalt-       Kranke – �sp. NT: niedriges, ärmliches Ruhebett	 – B˙ett
                                                                                                                    (ärmliches Bett d. kleinen Mannes); – Mk2,(3).4.9.11.12 6,55 –        〈hab〉er�〈über die 〉Welt, w.: Kosmos·halter; – E6,12 * (1).
                                                                                                                                        J5,8.9.10.11.(12 Mt Tr..) – A5,15 9,33 * (11).       �KO´SMOS kÒsmoj (sb-m) – �aus *KO´NSMOS, √ KÄNS laut ansa-
                                                                                                     �KRA´ZsOo kr£zw (vb-ac) – �aus *KRA´G-jOo, √ KRAK, KROK,         gen, feierlich verkünden, vgl. lt. censeo einschätzen, bestim-
                                                                                                                    qraq, qroq krächzen (lautmalend), vgl. KO´RAX, vgl. lt. croccio         men, anordnen, ai. ca´msati er verkündet – �1. Einrichtung,
                                                                                                                    krächzen – �krächzen, kreischen; schreien, gröhlen, lärmen	         Einteilung, Anordnung, Ordnung; ütr.: Anstand, Gebühr; Welt,
         -ordnung, -all; – 2. Schmuck, Zierde; Zierat	 – �LXX f. hb. KöLI´     – schreien, schreien〈aus ganzer Kraft ausrufen〉 Mk9,24
         Gerät iSv. Schmuck Jes61,10, Ma�aDaN(N)I´M EÜ: Leckerbissen                                                                                                      J1,15 7,28.37 12,44 A7,60 14,14 16,17 23,6 24,21 R9,27..; – 1p-si-a1-
         iSv. Freude Sp29,17, Ma�aSsä´H 〈Ge〉tanes/〈Ge〉machtes,                                                                                                      id-ac-redupl.: ÄKÄ´KRAXA ich�‘schrie/ �˙habe�‘〈ge〉-
         〈schmuck Zurechtge〉machtes Jes3,24, �aDI´ Schmuck 2M33,5.6                                                                                                      schrien A24,21 BDR 752; – 
: ÄK�, ANA�KRA´ZsOo; KRAUGA´ZsOo,
         2S1,24b Jr2,32 4,30 Hes7,20 16,11 23,40, �e´DäN EÜ: Schmucksachen                                                                                                                                        KRAUGE´; vgl. KO´RAX; – M8,29 9,27 14,26.30 15,22.23 20,30.31 21,9.15 27,23.50 –
         2S1,24a, ZaBha´° Heer 1M2,1 5M4,19 17,3 Jes24,21 40,26, TöKhUNa´H DÜ:                                                                                                                                        Mk1,(26 Mt Tr..) Mk3,11 5,5.7 9,24.26 10,47.48 11,9 15,13.14.(39 Mt Tr..) – L4,�41 S(*)
         Bereit〈stell〉ung, EÜ: Einrichtung Na2,10 Jes3,18?, TiPh˙°ä´RäT DÜ:                                                                                                                                        B C Mt Tr.. L9,39 18,39 19,40 – J1,15 7,28.37 12,(13 Mt Tr..).44 19,(12 Mt Tr..) –
         Zier, EÜ: Schmuck Sp20,29; – nt. f. hb. �OLa´M	 – Welt;                                                                                                                                        A7,57.60 14,14 16,17 19,28.32.34 21,28.36 23,6 24,21 – R8,15 9,27 – G4,6 – Jk5,4 –
        Schmuck 1P3,3; wGb.: O˙rdnung, 〈schön ge〉o˙rdn〈etes Sys-                                                                                                                                        Eh6,10 7,2.10 10,3.3 12,2 14,15 18,2.18.19 19,17 * (56).
         t〉em; – 1. iSv. die gesamte Schöpfung (= die ;Unsichtbaren u.                                                                                                     KRAI·PA´LE kraip£lh (sb-f) – �vll. ��KA´RA	 K˙opf + PA´LE Ring-
         die ;Sichtbaren n. K1,16): M13,35 25,34 L11,50 J17,5 H4,3 9,26 Eh13,8 17,8; –                                                                                                                    kampf bzw. ��PA´LLOo	 schwingen – n. MG kaum z. �KRAIPNO´S	;
         2. iSv. der sichtbare Teil der Schöpfung (= die ;Sichtbaren n.                                                                                                                    – dav. entlehnt lt. crapula Rausch – �Rausch, Schwindel;
         K1,16) bzw. der irdische Bereich davon: M4,8 J11,9..; – 3. iSv. En-                                                                                                                    Nachwehen des Rausches	 – Rauschtaumel, wBd.: Ring-
         gel u. Menschen (= alle Personenwesen (überanimalischen                                                                                                                    kampf�〈im 〉K˙opf o. Schwingen�〈im 〉K˙opf (= der Rausch u. sei-
         Lebewesen) der gesamten Schöpfung): J3,16 1K4,9 1J2,2..; – 4. iSv.                                                                                                                    ne Folgen: Schwindel, Benommenheit, schwerer Kopf), wohl
         〈Menschen〉welt, Menschheit (= alle Personenwesen (überani-                                                                                                                    a. Dinge, die das Denken ständig beherrschen u. ausfüllen;–
         malischen Lebewesen) des sichtbaren Teils der Schöpfung                                                                                                                                        L21,34 * (1).
         n. K1,16): M18,7..; – 5. iSv. der in Gottferne lebende Teil der Men-                                                                                                     �KRAIPN˙O´S, E´, O´N kraipnÒj, » Òn (aj-m,f,n) – �? – (n. Pas
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         wahrsch. v. √ hA´RPOo, vgl. hARPA´ZsOo, lt. rapio an sich raf-      RO´S	) stark, gewaltig, mächtig	 – vgl.: �KA´RTA	.

         fen) – reißend, hinwegraffend; schnell, flink; hastig, hitzig	 –                                                                                                     KRAUGA´ZsOo kraug£zw (vb-ac) – �KRAUGE´ – �nkl. sp. NT: =
           vll. 
 KRAI·PA´LE?.                                                                                                                    �KRA´ZsOo	 – Geschrei〈 vollführ〉en/mach〉en; – M12,19

       KRANI´ON kran…on (sb-n) – ��KA´RENON	 = ��KA´RA	 K˙opf –               (Jes42,2) M15,(22 Mt Tr..) – L4,�41 – J11,43 12,13 18,40 19,6.12.15 – A22,23 * (9).

         �Schädel	 – Schädel; – M27,33/ Mk15,22/ L23,33/ J19,17 * (4).                                                                                                     KRAUGE´ kraug» (sb-f) – �√ KRAUG schreien (lautmalend wie √
       KRA´S�PÄDON kr£spedon (sb-n) – ��KÄ´RAS + ��PÄ´DON	 – �äu-     KOR u.ä., vgl. KO´RAX, �KRA´ZsOo); vgl. ai. kro´cati er kreischt,
         ßerstes Ende, Rand, Saum	 – Rand, Saum; Quaste M23,5; –    lt. croc(c)io krächzen, got. krukjan krähen – �Geschrei, das
         wBd.: b˙oden〈nahes〉�Horn; – M9,20/ L8,44  M14,36/ Mk6,56  M23,5 * (5).       Schreien, Lärm	 – Geschrei; – M25,6 – L1,42 – A23,9 – E4,31 – H5,7 –

                                                                                                                                        Eh14,(18 P47 C Mt Tr 051) Eh21,4 * (6).       KRATAI˙O´S, A´, O´N krataiÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ��KRA´TOS –
         �stark, kräftig, mächtig, gewaltig, gewaltsam	 – mächtig;         KRÄ´AS kršaj (sb-n) – �aus *KRÄ´�AS, vgl. ai. kravi´s rohes
                                                                                                                    Fleisch, lt. cruor Blut, ai. krura´s blutig, lt. cruentus blutig, cru-        g˙ewaltig/ G˙ewalt〈 hab〉end/ 〈Lenkungs- und Kontroll〉-
                                                                                                                    dus blutend, roh, ahd. hro/ nhd. roh – �Fleisch; Pas: pl:        g˙ewalt〈 hab〉end; – wBd.: halt〈emächt〉ig = 〈die Zügel und
                                                                                                                    Fleischstücke, gewöhnl. z. Mahlzeit zubereitete, a. Fleisch-         Fäden zur Leitung und Lenkung, auch zur planmäßigen
                                                                                                                    speisen, -gerichte	 – F˙leisch, -〈stück/gericht〉; pl:         Macht- und Gewaltausübung, in den Händen 〉haltend; – 1P5,6 *
                                                                                                      F˙leisch〈speis〉en R14,21; – R14,21 – 1K8,13 * (2).           (1).

                                                                                                     KRÄI´SSOoN kre…sswn  s. KRÄI´TTOoN kre…ttwn.       KRATAIO´Oo krataiÒw (vb-ac) – �KRATAIO´S – �stark machen;
         – ps: stark sein, erstarken	 –– (ac: mächtig〈 mach〉en/ G˙e-  KRÄI´TT˙OoN, ON kre…ttwn, on, KRÄI´SSOoN, ON
        walt〈 hab〉end〈 mach〉en, w.: halt〈emächt〉ig〈 mach〉en); –   kre…sswn, on (aj-mf,n/ av-kp v. �KRATY´S	 (s. �KRA´TOS) u. z.
                                                                                                                    �AGAThO´S) – �stärker, kräftiger, gewaltiger, mächtiger; tüchti-        ps: mächtig〈 werd〉en�, 〈Lenkungs- und Kontroll〉g˙e-
                                                                                                                    ger, trefflicher, besser, vorzüglicher	 – besser, besserer-        walt〈 hab〉end〈 werd〉en�; w.: halt〈emächt〉ig〈 werd〉en�, ww.:
                                                                                                      habener H1,4 7,7; w.: halt〈emächt〉iger; – 1K7,9.38 11,17 12,(31 D F G Y         halt〈emächt〉ig〈 gemach〉t��˙w; – L1,80 2,40 – 1K16,13 – E3,16 * (4).
                                                                                                                                        Mt Tr..) – P1,23 – H1,4 6,9 7,7.19.22 8,6.6 9,23 10,34 11,16.35.40 12,24 – 1P3,17 –       KRATÄ´Oo kratšw (vb-ac) – ��KRA´TOS – �1. stark/ mächtig
                                                                                                                                        2P2,21 * (19).         sein/ werden, Macht/ Gewalt haben, Herr sein, gebieten, Sie-
                                                                                                     KRÄMA´NNYMI krem£nnumi (vb-ac) – �√ KRÄM hangen, schwe-         ger sein/ bleiben; – 2. stärker/ mächtiger sein, siegen; – 3.
                                                                                                                    ben, vgl. got. hramjan kreuzigen, ahd. rama Stütze, Gestell /         fassen, ergreifen	 – halten L24,16 Eh2,1, 〈fest〉halten
                                                                                                                    nhd. Rahmen – �ac: hängen, aufhängen; – ps: aufgehängt        Mk7,3.4.8 9,10 (J20,23) A2,24 (3,11) K2,19 2Th2,15 H4,14 Eh2,13.14.15.25
                                                                                                                    werden, hangen, schweben	 – hängen; – 
: ÄK�KRÄMA´NNYMI,        3,11 7,1, 〈be〉halten J20,23, 〈sich 〉halten〈 an〉 4jmdn A3,11;
                                                                                                                                        KREMNO´S, KATA�, �KREMNI´ZsOo	; – M18,6 22,40 – L23,39 – A5,30 10,39 28,4 –        〈fest〉halt〈end ergreif〉en/ halt〈end ergreif〉en M9,25 12,11
                                                                                                                                        G3,13 (5M21,23) * (7).        14,3 18,28 21,46 22,6 26,4.48.50.55.57 28,9 Mk1,31 3,21 5,41 6,17 9,27
                                                                                                     �KREMNI´ZsOo krhmn…zw (vb-ac) – �KREMNO´S – Pas: gew.        12,12 14,1.44.46.49.51 L8,54 A24,6 H6,18 Eh20,2; 〈er〉haltener-
                                                                                                                    über einen Absturz harabwerfen	 – 〈einen Ab〉hang〈 hin-        reichen A27,13; – a.: Macht〈 ausüb〉en, macht〈voll um-
                                                                                                      abstürz〉en – 
 KATA�KREMNI´ZsOo.        fass〉en/gebrauch〉en/durchsetz〉en Mk7,8..
                                                                                                     KREMNO´S krhmnÒj (sb-m) – �KRE´MNAMAI = KRÄ´MAMAI (= 1p-si-        Eh2,1.13.14.15.25 3,11 7,1 20,2, 〈sich be〉mächt〈ig〉en; – M9,25 12,11
                                                                                                                    pr-ps/md v. �KRÄMA´NNYMI) – 〈steiler Ab〉hang; – M8,32/ Mk5,13/
           14,3 18,28 21,46 22,6 26,4.48.50.55.57 28,9 – Mk1,31 3,21 5,41 6,17 7,3.4.8 9,10.27
                                                                                                                                        L8,33 * (3).
           12,12 14,1.44.46.49.51 – L8,54 24,16 – J20,23.23 – A2,24 3,11 24,6 27,13 – K2,19 –
                                                                                                     KRE´S Kr»j (sb-m) – �KRE´TE – 〈der〉 Kreter, 〈Bewohn〉er〈 von           2Th2,15 – H4,14 6,18 – Eh2,1.13.14.15.25 3,11 7,1 20,2 * (47).
                                                                                                      〉Kret〈a〉; – vgl. �KRETI´ZsOo	 〈wie ein 〉Kreter〈 lüge〉n; – A2,11 – T1,12       KRA´TIST˙OS, E, ON kr£tistoj, h, on (aj-sl v. �KRATY´S	) –
                                                                                                                                        * (2).         �stärkster, kräftigster, mächtigster, gewaltigster; trefflichster,
                                                                                                     KRE´SKES Kr»skhj (N. m-dekl.) – �= lt. Crescens, v. cresco         tüchtigster, bester; höchster, wichtigster, vorzüglichster	 –
                                                                                                                    wachsen, zunehmen – Kreszenz (Gehilfe d. Paulus), ü.:        mächtigst, g˙ewaltigst; w.: halt〈emächt〉igst; (= ehrende An-
                                                                                                                    �Wachsender, Zunehmender	; – 2T4,10 * (1).         rede an e. hochgestellte Person);– L1,3 – A23,26 24,3 26,25 * (4).
                                                                                                     KRE´TE Kr»th (N. f) – �?; – (vll. v. KRÄ´AS, F˙leisch)? – (geistl. v.       �KRA´TOS kr£toj (sb-n) – �√ KRÄT hart o. stark sein, vgl. ahd.
                                                                                                                    hb. KaRa´T, 〈ab〉schneiden) – Kreta (Insel im Mittelmeer), ü.:         hart/ nhd. hart, ahd. harto sehr = �KA´RTA sehr	 – �1. Stärke,
                                                                                                                    (n. SchuBN); F˙leisch〈land〉?, o. hb.-geistl. ü.: 〈abge〉schnitte-         Kraft, Gewalt; Härte, Festigkeit; Tapferkeit; – 2. ütr.: oberste
                                                                                                                    nes〈 Land〉; – 
: KRE´S; – A27,7.12.13.21 – T1,5 * (5).         Gewalt, Macht, Herrschaft; Übermacht, Oberhand, -befehl; Ge-
                                                                                                     �KRIThE´ kriq» (sb-f) – �aus *ghrsdha, vgl. ahd. gërsta/ nhd.         walttat, eigenmächtiges Handeln	 – Macht/ 〈Über〉macht/
                                                                                                                    Gerste, lt. hordeum Gerste; vgl. ai. hars emporstarren/ lt. hor-        Macht〈ausübung〉; G˙ewalt/ 〈Leitungs- und Kontroll〉g˙e-
                                                                                                                    reo starr sein, (empor)starren, sträuben – �Gerste	 – Gerste        walt/ G˙ewalt〈anwendung〉 (meist iSv. legitimer bzw. kon-
                                                                                                                    (zur Herstellung billigen Brotes); – 
: KRI´ThINOS; – Eh6,6 * (1).         trollierter Gewalt, im Unterschied zu BI´A kaum iSv. roher Ge-
                                                                                                     KRI´ThIN˙OS, E, ON kr…qinoj, h, on (aj-m,f,n) – ��KRIThE´ –         walt, Gewaltsamkeit o. Gewalttätigkeit); – wBd.: Halt〈emacht〉 =
                                                                                                                    �von Gerste, Gersten...	 – Gersten|..., 〈vo〉n�Gerste; – J6,9.13 *         〈das in den Händen 〉Halten〈 der Zügel und Fäden zur Lei-
                                                                                                                                        (2).         tung und Lenkung, auch zur planmäßigen Macht- und Ge-
                                                                                                     KRI´MA kr…ma (sb-n) – ��KRI´NOo – �sp. NT: richterliche Ent-         waltausübung〉; – 
: A·KRASI´A, A�KRATE´S |ÄnG·KRA´TÄIA, ÄnG·KRA-
                                                                                                                    scheidung, Urteil, Beschluss	 – Urteil, Urteil〈svollmacht〉           TÄ´WOMAI, ÄnG�KRATE´S |�KA´RTA	, PROS�, KARTÄRÄ´Oo, PROS·KARTÄ´RE-
                                                                                                      Eh20,4; 〈zu be〉urteil〈ende Streitfrage〉/ Urteil〈sgegen-           SIS, �KARTÄRO´S	, �KA´RTOS	 |KOSMO�, PANTO�KRA´TOoR |KRATAIO´S, KRA-
                                                                                                      stand〉/ Urteil〈sfall〉 1K6,7, 〈Straf〉urteil/ 〈Ver〉urteil〈ung〉           TAIO´Oo, KRATÄ´Oo, KRA´TISTOS, �KRATY´S	, KRÄI´TTOoN; PÄRI�KRATE´S; –
                                                                                                      R3,8 1K11,29.34; – M7,2 M23,�14/ Mk12,40/ L20,47 – L23,40 24,20 – J9,39 –           L1,51 – A19,20 – E1,19 6,10 – K1,11 – 1T6,16 – H2,14 – 1P4,11 5,11 – 2P3,(18 Y..) –
                                                                                                                                        A24,25 – R2,2.3 3,8 5,16 11,33 13,2 – 1K6,7 11,29.34 – G5,10 – 1T3,6 5,12 – H6,2 –           Jd25 – Eh1,6 5,13 * (12).
                                                                                                                                        Jk3,1 – 1P4,17 – 2P2,3 – Jd4 – Eh17,1 18,20 20,4 * (28).       �KRATY´S kratÚj (aj-m) – ��KRA´TOS = �KRATÄRO´S	 – (= �KARTÄ-
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       KRI´NON kr…non (sb-n) – �? – �Lilie	 – Lilie (o. andere prächti-     stampfen, ksl. krusiti abbrechen – o. aus *ChROU´Oo zu
         ge Blumenart, z.B. Ranunkel/ Kronenanemone, weißes Gän-      �ChRAU´Oo	 – �ac: (zusammen)schlagen, stoßen, klopfen,
         seblümchen o. Kronenmargarite GBL); – M6,28 – L12,27 * (2).               stampfen; anklopfen; e. Saiteninstrument schlagen/ spielen;
                                                                                                                    – md: rückwärts rudern ohne zu wenden	 – anstoßen; an-       �KRI´NOo kr…nw (vb-ac) – �aus *KRI´NjOo, √ (S)KRÄG, (S)KRI son-
         dern, scheiden (aus √ (S)KÄR, (s)qer schneiden, scheiden, vgl.   klopfen; – 
: PROS�KROU´Oo; – M7,7.8/ L11,9.10 12,36 13,25 – A12,13.16 –

         KÄI´ROo), vgl. lt. cerno scheiden, unterscheiden, wahrneh-           Eh3,20 * (9).

         men, cribrum Sieb, nhd. Reiter (= grobes Sieb), ahd. (h)reini/                                                                                                     KRY´BOo krÚbw  s. KRY´PTOo krÚptw.
         nhd. rein (eig.: gesiebt) – �1. scheiden, sichten, trennen, son-                                                                                                     �KRY´OS krÚoj (sb-n) – �aus *KRY´SOS, √ KRÄUS, KRUS hart
         dern; bestimmen, entscheiden; – 2. be-, urteilen; für etw. hal-                                                                                                                    sein, gefrieren, vgl. lt. crusta Schale, ahd. (h)rosa Kruste, Eis
         ten, glauben; – 3. richterlich urteilen/ entscheiden, richten	 –                                                                                                                    – Frost, Eis〈kälte〉; ütr. Schauder	– 
 �KRY´STALLOS.
        〈be〉�, urteilen, Urteil〈 sprech〉en/festleg〉en/fäll〉en; –                                                                                                     KRY´PTE krÚpth (sb-f) – �KRYPTO´S – �unterirdischer Gang,
        richten, richt〈erlich entscheid〉en, 〈Ge〉richt〈 halt〉en                                                                                                                    Gewölbe	 – verborgen〈e Stell〉e; – L11,33 * (1).

        A13,27, 〈ins/vor Ge〉richt〈 geh〉en R3,4 1K6,1.6; 〈für 〉richt〈ig                                                                                                     KRYPT˙O´S, E´, O´N kruptÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��KRY´PTOo –
        halt〉en R14,5/ 〈als 〉Richt〈linie setz〉en A16,4 R14,13; – aor        �verborgen, versteckt; geheim, heimlich	 – verborgen, ver-
        (u. pe) a.: 〈als/ das 〉Urteil�‘〈fass〉en/ �‘〈festsetz〉en A21,25   steckt; – M6,4.4.6.6.(18) 10,26/ Mk4,22/ L8,17/ 12,2 – L11,(33) – J7,4.10 18,20 –

                                                                                                                                        R2,16.29 – 1K4,5 14,25 – 2K4,2 – 1P3,4 * (17).        1K2,2 2K2,1 T3,12( pe), 〈zu dem 〉Urteil〈 gelang〉en 2K5,14, etw.
                                                                                                     �KRY´PTOo krÚptw (vb-ac) – �? – �tr: verbergen, verhüllen,        〈als Ge〉richt�‘〈ausführ〉en Eh16,5; – ps: 〈be〉urteilt�/〈ge〉-
                                                                                                                    verstecken; bestatten; verhehlen, verheimlichen, verschwei-        richtet��˙w M5,40 7,1.. 1K6,2..; ps/md: sich��richt〈en lass〉en�
                                                                                                                    gen; – itr: sich verstecken, verborgen sein	 – verbergen,        1K6,1.6; – 
: ANA�, DIA�, ÄnG�, ÄPI�, KATA�, �PRO�	, SYnG�KRI´NOo; ANT�-
                                                                                                      verstecken; – aor-ac: ‘verbergen/ verborgen�‘〈halt〉en           APO·, APO�, SYN�hYPO·, hYPO�KRI´NOMAI |APO´·, KATA´·, PRO´·KRIMA, KRI´MA
                                                                                                      M11,25 13,44 25,25 Eh6,15.16; aor-ps: ´verborgen��˙w (M5,14           |ANA´·, APO´·, DIA´·, KATA´·, hYPO´·KRISIS, KRI´SIS |KRITE´RION |hYPO·, KRI´TES

           |KRITIKO´S |A�DIA´·, A�KATA´·, AUTO�KATA´·, AN�hYPO´·, �A�SY´nG·	, A·SY´nG·-     L19,42 1T5,25 H11,23)/ 〈sich 〉´verbergen� J8,59 12,36,
           KRITOS |DIKAIO·KRISI´A |ÄILI·KRINI´A, ÄILI�KRINE´S |A·KRIBE´S?; – M5,40                                                                                                      verborgen�´〈bleib〉en�/ �´〈gehalt〉en��˙w M5,14 L19,42 1T5,25
           7,1.1.2.2 19,28 – L6,37.37 7,43 12,57 19,22 22,30 – J3,17.18.18 5,22.30 7,24.24.51                                                                                                      H11,23; – 
: APO�, ÄnG�KRY´PTOo, PÄRI�KRY´BOo; APO´·KRYPhOS, KRY´PTE,
           8,15.15.16.26.50 12,47.47.48.48 16,11 18,31 – A3,13 4,19 7,7 (1M15,14) A13,27.46 15,19                                                                                                                                        KRYPTO´S, KRYPhAeIOS, KRYPhEJ; – M5,14 11,25 13,35 (Ps78,2) M13,44.44
           16,4.15 17,31 20,16 21,25 23,3.6 24,�7.21 25,9.10.20.25 26,6.8 27,1 – R2,1.1.1.3.12.                                                                                                                                        25,18.25 – L11,(52) 13,21 18,34 19,42 – J8,59 12,36 19,38 – K3,3 – 1T5,25 – H11,23 –
           16.27 3,4 (Ps51,6) R3,6.7 14,3.4.5.5.10.13.13.22 – 1K2,2 4,5 5,3.12.12.13 6,1.2.3.6 7,37                                                                                                                                        Eh2,17 6,15.16 * (19).
           10,15.29 11,13.31.32 – 2K2,1 5,14 – K2,16 – 2Th2,12 – 2T4,1 – T3,12 – H10,30                                                                                                     KRYSTALLI´ZsOo krustall…zw (vb-ac) – ��KRY´STALLOS –
           (5M32,36) H13,4 – Jk2,12 4,11.11.11.12 5,9 – 1P1,17 2,23 4,5.6 – Eh6,10 11,18 16,5                                                                                                                    �NT	 – 〈wie 〉Kristall〈 glänz〉en, 〈durchsichtig wie 〉Kristall〈
           18,8.20 19,2.11 20,12.13 * (115).                                                                                                      sei〉n; – pt-pr: ¯kristall〈glänz〉end; – Eh21,11 * (1).
       KRI´SIS kr…sij (sb-f) – ��KRI´NOo – �1. Scheidung, Trennung;                                                                                                     �KRY´STALLOS krÚstalloj (sb-m) – ��KRY´OS	 – �1. Eis; – 2.
         Auswahl; Zwiespalt, Streit; – 2. Entscheidung; Beurteilung; ge-                                                                                                                    (Berg)kristall, Kristall, Glas	 – Kristall, Eis; – 
: KRYSTALLI´ZsOo;
         richtliche Entscheidung, Urteil	 – 〈Ge〉richt, 〈Ortsge〉richt                                                                                                                                        – Eh4,6 22,1 * (2).
        M5,21.22; 〈das 〉Richten; – 〈Ver〉urteilung J5,24; – wBd.:                                                                                                     KRYPh˙AeIOS, AeI´A, AeION krufa‹oj, a…a, a‹on (aj-m,f,n)
        〈Be〉urteilung 2P2,11 Jd9, Urteil〈sfind〉ung/ Urteil〈sverkün-                                                                                                                    – ��KRY´PTOo – �= KRYPTO´S	 – v˙erborgen; – M6,18.18 * (2).
        d〉ung/ Urteil〈sentscheid〉ung J3,19 5,24, Urteil〈svollstre-                                                                                                     KRYPhEJ krufÍ, (KRYPhE krufÁ) (av) – ��KRY´PTOo – �ver-
        ck〉ung H10,27 Jk5,12..; – iSv. hb. MiSch˙Pa´Th: 〈rechtge-                                                                                                                    borgen, heimlich	 – 〈in 〉verborgen〈er Weise〉; – E5,12 * (1).
        mäße Be〉urteilung M23,23/ L11,42 M12,18.20; – M5,21.22 10,15                                                                                                     �KTA´OMAI kt£omai (vb-dp/md) – �aus *KTA´jOMAI, √ KSÄ(I) be-
           11,22.24 12,18 (Jes42,1) M12,20 (Jes42,3) M12,36.41.42 23,23.33 – Mk6,(11 Mt Tr..) –                                                                                                                    sitzen, vgl. ai. ksa´yati er beherrscht, besitzt, got. skatts
           L10,14 11,31.32.42 – J3,19 5,22.24.27.29.30 7,24 8,16 12,31 16,8.11 – A8,33 (Jes53,8)                                                                                                                    Geldstück, nhd. Schatz – �1. sich etw. erwerben, gewinnen,
           – 2Th1,5 – 1T5,24 – H9,27 10,27 – Jk2,13.13 5,12 – 2P2,4.9.11 3,7 – 1J4,17 –                                                                                                                    erlangen; – 2. pe: sich erworben haben, besitzen	 – erwer-
           Jd6.9.15 – Eh14,7 16,7 18,10 19,2 * (47).                                                                                                      ben	, wBd.: 〈für 〉sich	�erwerben 1Th4,4; – (pe-Bd.: besit-
       KRI´SPOS Kr…spoj (N. m-dekl.) – �lat. crispus kraus(köpfig), ge-                                                                                                      zen, w.: ��erworben��˙haben); – 
: KTEMA, KTENOS, KTE´TOoR; – M10,9
         kräuselt – Krispus (Synagogenleiter in Korinth), ü.: �Kraus-                                                                                                                                        – L18,12 21,19 – A1,18 8,20 22,28 – 1Th4,4 * (7).
         〈kopf〉	;– A18,8 – 1K1,14 * (2).                                                                                                     ��KTÄI´NOo kte…nw (vb-ac) – �aus *KTÄ´NjOo, √ KThÄN verlet-
       KRITE´RION krit»rion (sb-n) – ��KRI´NOo – �1. entscheidendes                                                                                                                    zen, vgl. ai. ksano´ti er verletzt – töten, umbringen, morden,
         Kennzeichen, Merkmal, Prüfstein; – 2. Gerichtshof; Gericht,                                                                                                                    hinrichten lassen	 – umbringen – 
: APO�KTÄI´NOo, ANThR·OoPO�-
         Verurteilung	 – 〈Ge〉richt〈sinstan〉z Jk2,6, 〈Ge〉richt〈ssa-                                                                                                                                        KTO´NOS.
        c〉he 1K6,2.4; – 1K6,2.4 – Jk2,6 * (3).                                                                                                     KTEMA ktÁma (sb-n) – ��KTA´OMAI – �Besitz, -tum, Erwerb, Ei-
       KRITE´S krit»j (sb-m) – ��KRI´NOo – �Richter; Beurteiler,                                                                                                                    gentum	 – erworbenes〈 Gut〉; – M19,22/ Mk10,22 – A2,45 5,1 * (4).
         Schieds-, Kampfrichter; Deuter, Ausleger	 – Richter, wBd.:                                                                                                     KTENOS ktÁnoj (sb-n) – ��KTA´OMAI – �Besitz, pl: Vermögen;
         〈Be〉-, Urteiler; – M5,25.25 12,27/ L11,19 L12,14.58.58 18,2.6 – A10,42 13,20 18,15                                                                                                                    Stück Vieh, Haus-, Zug- o. Lasttier; (pl) Haustiere, Herden	 –
           24,10 – 2T4,8 – H12,23 – Jk2,4 4,11.12 5,9 * (19).                                                                                                      〈Haus-/ Zug-/ Reit-/ Last〉t˙ier; w.: Erwerb〈stier〉; – L10,34 –
       KRITIK˙O´S, E´, O´N kritikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �KRITE´S – �z.                                                                                                                                        1K15,39 – A23,24 – Eh18,13 * (4).
         Beurteilen o. Richten fähig	 – urteil〈sfäh〉ig; – H4,12 * (1).                                                                                                     KTE´TOoR kt»twr (sb-m) – ��KTA´OMAI – �sp. NT: Besitzer, Ei-
       �KRIT˙O´S, E´, O´N kritÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��KRI´NOo – aus-                                                                                                                    gentümer	 – Erwerb〈sbesitz〉er; – A4,34 * (1).
         gewählt, erlesen	 – 〈be〉urteilt, urteil〈end gewähl〉t – vgl.:                                                                                                     �KTI´ZsOo kt…zw (vb-ac) – �√ KThÄI wohnen, wohnen machen,
           A�DIA´·, A�KATA´·, AUTO�KATA´·, AN�hYPO´·, A�SY´N·KRITOS.                                                                                                                    vgl. ai. kse´ti er wohnt, lt. situs gelegen, liegend, erbaut, ai.
       �KROU´Oo kroÚw (vb-ac) – �aus *KROU´SOo, vgl. lett. krause´t                                                                                                                    kse´mas ruhiges Verweilen, nhd. siedeln – �bewohnt ma-
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         chen, besiedeln, bevölkern; gründen, errichten, wiederher-       – R15,19 – Eh4,6 5,11 7,11 * (8).

         stellen; ütr. herstellen, schaffen, erfinden; bewirken	 – 〈er〉-                                                                                                     �KYLI´NDOo kul…ndw	  = �KYLI´Oo.
        schaffen; – 
: KTI´SIS, KTI´SMA, KTI´STES; �PROoTO´�KTISTOS	; – M19,4 –                                                                                                     KY´LISMA kÚlisma (sb-n) – ��KYLI´NDOo	 = �KYLI´Oo – �Pas: das
           Mk13,19 – R1,25 – 1K11,9 – E2,10.15 3,9 4,24 – K1,16.16 3,10 – 1T4,3 – Eh4,11.11 10,6                                                                                                                    Gewälzte; a. = �KYLI´STRA Wälzplatz		 – 〈Ge〉wälztes; Wälz-
           * (15).                                                                                                      〈plat〉z; – 2P2,(22 S A C2 P Y 048 Mt Tr vg Did) * (0).
       KTI´SIS kt…sij (sb-f) – ��KTI´ZsOo – �1. Erschaffung, Schöp-                                                                                                     KYLISMO´S kulismÒj (sb-m) – ��KYLI´NDOo	 = �KYLI´Oo – �das
         fung, Gründung, Ordnung; – 2. Geschöpf	 – Schöpfung, a.:                                                                                                                    Wälzen	 – 〈das 〉Wälzen; – 2P2,22( P72 B C*..) * (1).
        ,,〈Ge〉schöpf R1,25 H4,13; wBd.: ,,〈Er〉schaffenes, 〈die〉 〈Er〉-                                                                                                     �KYLI´Oo kul…w (�KYLI´NDOo	) (vb-ac) – �vgl. √ K�ÄL bewegen,
        schaffene, 〈Er〉schaffung R1,20.. (Tätigkeit u./o. ihr Ergeb-                                                                                                                    drehen, wenden, treiben, vgl. ai. kundas Krug, kundala´m
         nis); – Mk10,6 13,19 16,15 – R1,20.25 8,19.20.21.22.39 – 2K5,17 – G6,15 – K1,15.23 –                                                                                                                    Ring – �ac: wälzen, rollen; – ps.: sich wälzen, rollen	 – ac:
           H4,13 9,11 – 1P2,13 – 2P3,4 – Eh3,14 * (19).                                                                                                      wälzen L23,(53); – md: sich¯�wälzen Mk9,20; – 
: ANA�, APO�,
       KTI´SMA kt…sma (sb-n) – ��KTI´ZsOo – �Geschöpf	 – 〈Ge〉-                                                                                                                                        PROS�KYLI´Oo; KY´LISMA, KYLISMO´S; – Mk9,20 – L23,(53) * (1).

        schöpf; wBd.: 〈Er〉schaffenes; – 1T4,4 – Jk1,18 – Eh5,13 8,9 * (4).                                                                                                     KYLL˙O´S, E´, O´N kullÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �aus *KYLNO´S, z.
       KTI´STES kt…sthj (sb-m) – ��KTI´ZsOo – �sp. NT: Schöpfer,           √ K�ÄL bewegen, drehen, wenden, treiben (vgl. ��KY´KLOS	,
         Gründer	 – Schöpfer; wBd.: 〈Er〉schaffer; – 1P4,19 * (1).                     ��PÄ´LOo	), vgl. ai. kuni lahm am Arm; – vgl. armen. kal/ got.
                                                                                                                    halts lahm – �sp. NT: krumm; verstümmelt, lahm	 – verkrüp-       KYBÄI´A kube…a (sb-f) – ��KYBÄ´WOo	 – �Würfelspiel	 – 〈betrü-
                                                                                                      pelt, kru˙mm; – M15,30.31 18,8 – Mk9,43 * (4).        gerisches 〉Würfelspiel; – E4,14 * (1).

                                                                                                     KYMA kàma (sb-n) – ���KYÄ´Oo	 – �Woge, Welle	 – Woge; wBd.:       ��KYBÄRNA´Oo kubern£w (vb-ac) – �vgl. ai. kubaras Deichsel,
                                                                                                                    〈An〉schwellendes; – M8,24/ Mk4,37  M14,24 – A27,41 – Jd13 * (5).         lt. guberno steuern, lenken (Lehnw.) – itr: Steuermann sein; –
         tr: steuern; ütr. lenken, leiten	 – steuern, lenken – 
: KY-        KY´MBALON kÚmbalon (sb-n) – ��KY´MBAChOS1	 – �Zimbel, Me-
           BÄ´RNESIS, KYBÄRNE´TES.                                                                      tallbecken	 – Zimbel (metallenes Handbecken, gab gellen-
                                                                                                                    den Ton); – 1K13,1 * (1).       KYBÄ´RNESIS kubšrnhsij (sb-f) – ��KYBÄRNA´Oo – �das Steu-
         ern, Lenkung	 – Steuerung, Lenkung; – 1K12,28 * (1).                �KY´MBAChOS1 kÚmbacos1 (sb-m) – �z. �KY´MBE Topf, Kahn,
                                                                                                                    Kopf	, vgl. ai. kumbha´s Topf, Krug, nhd. Humpen, ahd. huba/       KYBÄRNE´TES kubern»thj (sb-m) – ��KYBÄRNA´Oo – �Steuer-
                                                                                                                    nhd. Haube – Helmkuppe, Helmspitze	 – 
 KY´MBALON.         mann; ütr.: Lenker	 – Steuer〈man〉n; wBd.: Steurer, Lenker; –
           A27,11 – Eh18,17 * (2).                                                                    KY´MINON kÚminon (sb-n) – �hb. KaMo´N – �Kümmel	 – Küm-
       �KYBÄ´WOo kubeÚw (vb-ac) – ��KY´BOS	 – würfeln; gefährli-        mel; – M23,23 * (1).

         ches Spiel treiben	 – würfeln – 
 KYBÄI´A.                                                                                                     KYNA´RION kun£rion (sb-n) – �dim v. �KY´Oon – �Hündchen	 –
       ��KY´BOS kÚboj (sb-m) – �√ KUB biegen, wölben, krümmen, vgl.                                                                                                      HündchenStubenhund; – M15,26.27/ Mk7,27.28 * (4).
         got. hups/ ahd. huf/ nhd. Hüfte; ahd. hufo/ nhd. Haufe – Wür-                                                                                                     ��KYNÄ´Oo kunšw (Pas: ep. a. KY´SSOo, KY´SSA) (vb-ac) –
         fel; kubischer Körper; ...	 – Würfel – 
: KYBÄI´A, �KYBÄ´WOo	; vw.:                                                                                                                    �aus *KY-NÄ´-SO, √ KUS küssen, ahd. kus/ nhd. Kuss – küs-
           �KY´PÄLLON	 u. �KY´PTOo.                                                                                                                    sen; v. Vögeln: sich schnäbeln	 – küssen – 
: PROS�KYNÄ´Oo,
       ��KYÄ´Oo kušw (a. �KY´Oo	) (vb-ac) – �√ KÄW, KU schwellen,                                                                                                                                        PROS·KYNETE´S.
         wölben, vgl. ai. cva´yate er schwillt an, ca´vas Kraft; lt. inciens                                                                                                     �KY´PÄLLON kÚpellon (sb-n) – �dim v. �KY´PE Höhle, Höhlung	,
         trächtig, cavus hohl, gewölbt – schwanger/ trächtig sein                                                                                                                    vw. m. d. √ v. �KY´MBE Gefäß, Topf	 u. ��KY´BOS	; vgl. ai. ku´pas
         (aor: schwanger werden, empfangen); m. etw. schwanger ge-                                                                                                                    Grube, lt. cupa Kufe, Tonne – Becher, Kelch, Pokal	 – vgl.:
         hen; – md: gebären	 – trächtig〈 sei〉n/werd〉en, L˙eibes-                                                                                                                                        �KY´PTOo.
        frucht〈 trag〉en/empfang〉en; Gb.: 〈an〉schwellen; – 
:                                                                                                     KY´PRIOS KÚprioj (aj/sb-m) – �KY´PROS – Zyprer, geistl. ü.:
           APO�KYÄ´Oo, Ä´nG�KYOS, KYMA, (�KY´OoN)?, �KY´ROS?.                                                                                                                    〈sühnend/ versöhnend/ vergebend〉�Bedeckter/Bedecken-
       KYKLÄ´WOo kukleÚw (vb-ac) – ��KY´KLOS	 – �umschließen,                                                                                                                    der; – A4,36 11,20 21,16 * (3).
         umzingeln	 – 〈ein〉kreisen; – J10,(24 B) – Eh20,9 * (1).                                                                                                     KY´PROS KÚproj (N. f-dekl.) – �?; vll. v. hb. KaPha´R, bedecken,
       KYKLO´�ThÄN kuklÒqen (Orts-av; uneig. pp m. gn) – ���KY´-                                                                                                                    meist iSv. 〈sühnend/ versöhnend/ vergebend 〉bedecken –
         KLOS	 + sf ��ThÄN – �ringsum, von allen Seiten	 – kreis〈um〉·-                                                                                                      Zypern (Insel im östl. Mittelmeer), geistl. ü.: 〈sühnende/ ver-
        h˙er, kreis〈um〉·h˙er Eh4,3.4.8; – Eh4,3.4.8 5,(11 Tr) * (3).                                                                                                                    söhnende/ vergebende 〉Bedeckung; – 
: KY´PRIOS; – A11,19 13,4

       ��KY´KLOS kÚkloj (sb-m) – �aus *quequlos, redupl. v. √ K(�)ÄL,    15,39 21,3 27,4 * (5).

         q(w)el drehen, treiben, vgl. �PÄ´LOo	 u. �PO´LOS	, vgl. ai. cakra´s                                                                                                     �KY´PTOo kÚptw (vb-ac) – �vgl. �KYPhO´S gebeugt, gebückt	, √
         Rad, engl. wheel Rad – 1. Kreis, Ring, Zirkel, Rundung, Um-                                                                                                                    KUPh, qubh biegen, wölben, vgl. �KY´PÄLLON	 u. ��KY´BOS	 –
         kreis; – 2. jeder ring- o. kreisförmige Körper: Rad, Schild,                                                                                                                    �sich bücken, sich vorwärts/ vornüber neigen/ beugen/ bie-
         -rand, Reif, Scheibe, Auge, Ringmauer; Kreis von Menschen;                                                                                                                    gen; den Kopf hängen lassen	 – 〈sich 〉bücken; – 
: ANA�, KA-
         – 3. Kreisbewegung, -lauf	 – Kreis – 
: KYKLÄ´WOo, PÄRI�, KY-                                                                                                                                        TA�, PARA�, SYnG�KY´PTOo; – Mk1,7 – J8,�6.(8 f13 Mt Tr..) * (2).
           KLO´Oo; KY´KLOo; KYKLO´�ThÄN.                                                                                                     KYRÄINOS Kure‹noj L2,(2)  s. KYRE´NIOS.
       KYKLO´Oo kuklÒw (vb-ac) – ���KY´KLOS	 – �ac-tr: 1. kreisförmig                                                                                                     �KYRÄ´Oo kuršw �a. KY´ROo	 (vb-ac) – �? – (formal v. ��KYROS	
         machen, runden, krümmen; – 2. umkreisen: im Kreis drehen;                                                                                                                    ableitbar) – 1. auf etw./jmdn stoßen/ treffen, begegnen, mit
         umringen, umzingeln; – 3. itr: sich um jmdn. o. etw. herumla-                                                                                                                    etw. zusammenstoßen; zuteil werden, sich ereignen; zufällig/
         gern	 – kreis〈förmig umgeb〉en/einschließ〉en; 〈um〉krei-                                                                                                                    gerade/ eben sein; – 2. erreichen, erlangen	 – b˙egegnen,
        sen H11,30 (glbd. üs. m. KYKLÄ´WOo); – L21,20 – J10,24 – A14,20 –                                                                                                      (v. �KYROS	 abgeleitete wBd.: Geltung〈 erlang〉en) – 
:
           H11,30 – Eh20,(9 S MA Tr..) * (4).                                                                                                                                        SYnG�KYRÄ´Oo.
       KY´KLOoJ kÚklJ (zum av erstarrter Orts-Dativ v. ��KY´KLOS	) –                                                                                                     KYRENAeIOS Kurhna‹oj (aj/sb-m) – �KYRE´NE – Kyrenier,
         �Pas: im Kreis, ringsherum	 – 〈im Um〉kreis; – Mk3,34 6,6.36 – L9,12                                                                                                      〈Einwohn〉er〈 von 〉Kyrene, geistl. ü. ��KY´RIOS + �ÄIRE´NE:
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         〈dem 〉Herrn�〈der 〉Friede〈 ist, Zugehörig〉er; – M27,32/ Mk15,21/              5,8.10.17.19.20.22 6,1.4.5.7.8.9.9.10.21.23.24 – P1,2.14 2,11.19.24.29.(30 S A P Y..)

           L23,26 – A6,9 11,20 13,1 * (6).                                                                                  P3,1.8.20 4,1.2.4.5.10.23 – K1,3.10 2,6 3,13.(16 S* I..).(16 C2 D2 Y Mt Tr..).17.18.20.

                                                                                                                                        22.22.23.24.24 K4,1.1.7.17 – 1Th1,1.3.6.8 2,15.19 3,8.(9 S* D* F G..).11.12.13 1Th4,1.2.       KYRE´NE Kur»nh (N. f-dekl.) – �vll. v. hb. QIR Mauer Kö, Wand
                                                                                                                                        6.15.15.16.17.17 5,2.9.12.23.27.28 – 2Th1,1.2.7.8.9.12.12 2,1.2.8.13.14.16 3,1.3.4.5.6.12.         Kö – Kyrene (Hauptstadt d. nordafrikan. Landsch. Kyrenai-
                                                                                                                                        16.16.18 – 1T1,2.12.14 5,(21 D2 Mt Tr sy) 6,3.14.15 – 2T1,2.8.16.18.18 2,7.(14 A D Y Mt         ka); – 
: KYRENAeIOS; – A2,10 * (1).
                                                                                                                                        Tr..).19.19 (4M16,5) 2T2,22.24 3,11 4,8.14.17.18.22 – Pm3.5.16.(19 D*).20.(20 D2 Mt       KYRE´NIOS Kur»nioj (a. KYRI´NIOS) (N. m-dekl.) – �lat. Quirinus,
                                                                                                                                        Tr..).25 – H1,10 (Ps102,26) H2,3 7,14.21 (Ps110,4) H8,2.8.9.10.11 (Jr31,31-34) H10,16         v. Quiris vollberechtigter röm. Bürger; vgl. quirito laut rufen –
                                                                                                                                        (Jr31,33) H10,30 (Ps135,14) H12,5.6 (Sp3,11-12) H12,14 13,6 (Ps118,6) H13,20 – Jk1,1.7        Quirinius (röm. kaiserl. Statthalter, n. ChRONOB, S. 530, vmtl.
                                                                                                                                        2,1 3,9 4,10.15 5,4.7.8.10.11.11.14.15 – 1P1,3.25 (Jes40,8) 1P2,3 (Ps34,9) 1P2,13         m. Sonderauftrag);– L2,2 * (1).
                                                                                                                                        3,6.12.12 (Ps34,16-17) 1P3,15 (Jes8,13) – 2P1,(1 S Y..).2.8.11.14.16 2P2,9.11.20       KYRI´A kur…a (sb-f z. �KY´RIOS) – �sb-iert-f v. �KY´RIOS	 – �1.
                                                                                                                                        3,2.8.9.10.15.18 – 2J(3 S2 P Mt Tr.. S*..) – Jd4.5.9.14.17.21.25 – Eh1,8 4,8.11 7,14         Macht, Gewalt; Vollmacht; – 2. Herrin	 – Herrin; – 2J1.5 * (2).
                                                                                                                                        11,4.8.15.17 14,13 15,3.4 16,7 17,14.14 18,8 19,6.16.16 21,22 22,5.6.20.21 * (719).       KYRIAK˙O´S, E´, O´N kuriakÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��KY´RIOS –
                                                                                                     KYRIO´TES kuriÒthj (sb-f) – ��KY´RIOS – �NT: Herrschaft	 –         �sp. NT: dem Herrn gehörig	 – 〈dem 〉Herr〈n zugehör〉ig,
                                                                                                      Herrschaft, -〈sbereich〉, -〈sinhaber〉; – wBd.: Gültigkeit; –        〈dem 〉Herr〈n gewidm〉et 1K11,20; Herrn|...; – (dav.: Kirche, v.
                                                                                                                                        E1,21 – K1,16 – 2P2,10 – Jd8 * (4).         aj-f KYRIAKE´: 〈die dem 〉Herr〈n Gehör〉ige); – 1K11,20 – Eh1,10 * (2).
                                                                                                     ��KYROS kàroj (sb-n) – �n. MG v. ��KYÄ´Oo	; – n. Gem vgl. ai.       KYRIÄ´WOo kurieÚw (vb-ac, m. Objekt im gn) – ��KY´RIOS –
                                                                                                                    cura-s stark, Held; – n. Bens v. √ KYR; – n. Pas vw. m. �KA´RE	 =         �Herr/ Besitzer sein, (be)herrschen	 – 〈be〉-/ herrschen,
                                                                                                                    ��KA´RA	 K˙opf – 1. d. entscheidende Macht; – 2. Entscheidung,        Herr〈 sei〉n; – aor: 〈unter die 〉Herr〈schaft 〉‘〈bring〉en/
                                                                                                                    Geltung, Gültigkeit, Rechtskraft; – 3. Vollführung, Abschluss	        Herr�‘〈werd〉en R14,9; – L22,25 – A19,(6) – R6,9.14 7,1 14,9 – 2K1,24 –
                                                                                                      – Gb.: 〈legislative (= gesetzgebende), exekutive (=           1T6,15 * (7).
                                                                                                      vollziehende) und judikative (= richterliche)〉�Gel-       �KY´R˙IOS, I´A, ION kÚrioj, …a, ion (aj-m,f,n) – ���KYROS	 – 1. v.
                                                                                                      tung〈skraft〉/Geltung〈smacht〉; w. (n. MG): 〈von Geltungskraft         Personen: die Entscheidung habend, berechtigt, gewaltig,
                                                                                                                    〉Trächtig〈sein〉, ww.: 〈von Geltungskraft Ge〉schwollen〈sein〉 – 
:         herrschend, gebietend; sb-iert-n-pl: gesetzgemäßige Gewal-
                                                                                                                                        �A´�KYROS	, A�, PRO�, KYRO´Oo, �KY´RIOS.         ten; – 2. v. Sachen: gültig, tatsächlich, entscheidend, rechts-
                                                                                                     KYRO´Oo kurÒw (vb-ac) – ���KYROS	 – �gültig/ rechtskräftig         kräftig, wesentlich; – 3. v. Ausdrücken, Namen: eigentlich	 –
                                                                                                                    machen, bestätigen; entscheiden, beschließen, festsetzen;        herrschend, wBd.: Gelt〈ungskraft hab〉end – 
 KY´RIOS, KYRI´A.
                                                                                                                    vollbringen	 – 〈rechts〉gültig/gültig〈 mach〉en, 〈zur 〉Gel-       �KY´RIOS kÚrioj (sb-m) – �sb-iert-m v. �KY´RIOS	 – �Herr, Be-
                                                                                                      tung〈 bring〉en 2K2,8; – 2K2,8 – G3,15 * (2).         herrscher, Gebieter, Besitzer	 – Herr; wBd.: Gelt〈ungskraft
                                                                                                     �KY´Oo kÚw	 = ��KYÄ´Oo	.         Hab〉ender; – wo vmtl. JHWH (= Gott o. J-s) im AT bzw. Gott ge-
                                                                                                     �KY´OoN kÚwn (sb-�mf	-m) – �(gn: KYNO´S) = ai. cva´ (gn: cu´nas)         meint ist: HErr; – 
: SYnG·, KYRI´A; KYRIAKO´S; KATA�, KYRIÄ´WOo; KYRI-
                                                                                                                    / lt. canis/ got. hunds/ ahd. hunt/ nhd. Hund; – (n. Pas v.           O´TES; – M1,20.22.24 2,13.15.19 3,3 (Jes40,3) M4,7 (5M6,16) M4,10 (5M6,13) M5,33
                                                                                                                    KY´Oo, �KYNÄ´Oo wegen d. ausnehmenden Fruchtbarkeit d.           (3M19,12) M6,24 7,21.21.22.22 8,2.6.8.21.25 9,28.38 10,24.25 11,25 12,8 13,27
                                                                                                                    Hunde) – �Hund, Hündin (treu, o. frech u. gierig); Ungeheuer,           14,28.30 15,22.25.27.27 16,22 17,4.15 18,21.25.27.31.32.34 20,8.30.31.33 21,3.9
                                                                                                                    Bestie	 – Hund (oft verwilderter Straßenhund St50G); NT-Bd.:           (Ps118,26) M21,30.40.42 (Ps118,23) M22,37 (5M6,5) M22,43.44.44 (Ps110,1) M22,45
                                                                                                                    Hunde Eh22,15 (im Vergleich m. Eh21,8) = Verzagte/Feige u. Treu·lo-           23,39 (Ps118,26) M24,42.45.46.48.50 25,11.11.18.19.20.21.21.22.23.23.24.26.37.44
                                                                                                                    se u. ¯〈mit 〉Gräuel〈n Befleck〉t��˙w�˙seiend·e; – 
: KYNA´RION, SKY´·BA-           26,22 27,10.63 28,2.(6) – Mk1,3 2,28 5,19 7,28 10,(51) 11,3.9 12,9.11.29.29 (5M6,4)
                                                                                                                                        LON?; – M7,6 – L16,21 – P3,2 – 2P2,22 (Sp26,11) – Eh22,15 * (5).           Mk12,30.36.36.37 13,20.35 16,19.20 – L1,6.9.11.15.16.17.25.28.32.38.43.45.46.58.66.
                                                                                                     KOoLON kîlon (sb-n) – �vmtl. z. √ (S)KÄL, (s)qel biegen, krüm-           68.76 2,9.9.11.15.22.23.23 (2M13,2) L2,24 (3M12,8) L2,26.(38 Mhf Mrp Tr).39 3,4 4,8
                                                                                                                    men, vgl. SKÄ´LOS, �SKOLIO´S – �1. Glied, Fuß, Bein, Knie; sp.           (5M6,13) L4,12.18.19 (Jes61,1-2) L5,8.12.17 6,5.46.46 7,6.13.19.(30 Tr) L9,54.59.61
                                                                                                                    NT: Leib; – 2. ütr.: Teil; Seite	 – G˙lied, G˙liedLeichnam; – H3,17           10,1.2.17.21.27.39.40.41 11,1.39 12,36.37.41.42.42.43.45.46.47 13,8.15.23.25.35
                                                                                                                                        * (1).           (Ps118,26) L14,21.22.23 16,3.5.5.8.13 17,5.6.37 18,6.41 19,8.8.16.18.20.25.31.33.34.38

           (Ps118,26) L20,13.15.37.42.42.44 22,33.38.49.61.61 24,3.34 – J1,23 4,(1).11.15.19.49     �KOoLY´Oo kwlÚw (vb-ac) – �? – �(ver)hindern, abhalten,
           5,�4.7 6,23.34.68 8,�11 9,36.38 11,2.3.12.21.27.32.34.39 12,13 (Ps118,26) J12,21.38.38    hemmen, (ver)wehren; verbieten; verweigern	 – 〈ver〉-, weh-
           (Jes53,1) J13,6.9.13.14.16.25.36.37 14,5.8.22 15,15.20 20,2.13.15.(16 D).18.20.25.28                                                                                                      ren; 〈ver〉wehren〈verweigern/ verhindern A16,6 H7,23/ ab-
           21,7.7.12.15.16.17.20.21 – A1,6.21.24 2,20.21 (Joe3,4-5) A2,25 (Ps16,8) A2,34.34.36.                                                                                                      halten Mk9,38 L11,52 23,2〉; – 
 DIA�KOoLY´Oo, �A�KOo´LYTOS	, A·KOo-
           39.47 3,20.22 (5M18,15) A4,26 (Ps2,2) A4,29.33 5,9.14.19 7,31.33.49 (Jes66,1-2)                                                                                                                                        LY´TOoS; – M19,14 – Mk9,38.39/ L9,49.50  Mk10,14 – L6,29 L11,52 18,16 23,2 –
           A7,59.60 8,16.22.24.25.26.39 9,1.5.10.10.11.13.15.17.27.28.31.35.42 10,4.14.33.36                                                                                                                                        A8,36 10,47 11,17 16,6 17,(15 D) A19,(30 D) A24,23 27,43 – R1,13 – 1K14,39 – 1Th2,16
           11,8.16.17.20.21. 21.23.24 12,7.11.17.23.(24) 13,2.10.11.12.44.47.48.49 14,3.23 15,11.17.17                                                                                                                                        – 1T4,3 – H7,23 – 2P2,16 – 3J10 * (23).
           (Am9,12) A15,26.35.36.40 16,14.15.16.19.30.31.32 17,24 18,8.9.25 19,5.10.13.17.20                                                                                                     �KOoMA kîma (sb-n) – �n. MG z. �KÄIMAI u. ��KOoMA´Oo		; – n.
           20,19.21.24.(28).(32).35 21,13.14 22,8.10.10.19 23,11 25,26 26,15.15 28,31 – R1,4.7 4,8                                                                                                                    Gem z. �KA´MNOo, vgl. ai. camas Aufhören, Ruhe – 1. tiefer
           (Ps32,2) R4,24 5,1.11.21 6,(11 P94vid S C Mt Tr..).23 7,25 8,39 9,28 (Jes10,23) R9,29                                                                                                                    Schlaf; – 2. = KOoMOS	 – vgl.: �KOo´ME u. KOoMOS.
           (Jes1,9) R10,9.12.13 (Joe3,5) R10,16 (Jes53,1) R11,3 (1Kö19,10) R11,34 (Jes40,13)                                                                                                     �KOo´ME kèmh (sb-f) – �vgl. �KÄIMAI u. �KOoMA	 – �1. Dorf, Fle-
           R12,11.19 (5M32,35) R13,14 14,4.4.6.6.6.8.8.8.11.14 15,6.11 (Ps117,1) R15,30 16,2.8.11.                                                                                                                    cken; 2. Quartier, Stadtviertel	 – Dorf; – 
: KOoMO´�POLIS, KOoMOS;
           12.12.13.18.20.22.�24 – 1K1,2.3.7.8.9.10.31 (Jr9,23) 1K2,8.16 (Jes40,13) 1K3,5.20                                                                                                                                        – M9,35 10,11 14,15 21,2 – Mk6,6.36.56 8,23.26.27 11,2 – L5,17 8,1 9,6.12.52.56 10,38
           (Ps94,11) 1K4,4.5.17.19 5,4.4.5 6,11.13.13.14.17 7,10.12.17.22.22.25.25.32.32.34.35.39                                                                                                                                        13,22 17,12 19,30 24,13.28 – J7,42 11,1.30 – A8,25 21,(16 D) * (27).
           8,5.6 9,1.1.2.5.14 10,(9 S B C P..).21.21.22.26 (Ps24,1) 1K11,11.23.23.26.27.27.(29 S2                                                                                                     KOoMO´�POLIS kwmÒpolij (sb-f) – ��KOo´ME + �PO´LIS – �sp.
           C3 D F G (Ps) Mt Tr..).32 1K12,3.5 14,21 (Jes28,11-12) 1K14,37 15,31.(47 S2 A D1 Y                                                                                                                    NT: Marktflecken	 – Marktflecken; w.: Dorf�Stadt; – Mk1,38 * (1).
           Mt Tr..).57.58.58 1K16,7.10.19.22.23 – 2K1,2.3.14 2,12 3,16.17.17.18.18 4,5.14 5,6.8.11                                                                                                     KOoMOS kîmoj (sb-m) – �z. �KOo´ME – �1. Festschmaus, Gela-
           6,17 (Jes52,11) 2K6,18 8,5.9.19.21 10,8.17 (Jr9,23) 2K10,18 11,17.31 12,1.8 13,10.13 –                                                                                                                    ge; – 2. Festzug, feierlicher Aufzug; fröhlicher Umzug; lär-
           G1,3.19 4,1 5,10 6,14.(17 C3 D2 Mt Tr.. S D* F G..).18 – E1,2.3.15.17 2,21 3,11 4,1.5.17
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         mende Schar, wildes Gefolge	 – ausgelassenes
Fest〈fei-   LAKTI´ZsOo lakt…zw (vb-ac) – ��LA´X	 – �itr: m. d. Fuß/ Huf
                                                                                                                    ausschlagen; – tr: treten, stoßen, schlagen	 – ausschlagen        er〉n; – R13,13 – G5,21 – 1P4,3 * (3).
                                                                                                                    (wie ein bockendes Zugtier m. seinen Hufen); – A9,(6 E 431..).(6 Tr       �KOoNOS kînoj (sb-m) – �√ KO(j), KÄ(j) schärfen, spitzen, vgl.
                                                                                                                                        (629)..) A26,14 * (1).         ai. ci´cati er schärft, lt. cos Wetzstein – spitzer Zapfen, Kegel	
                                                                                                     LALÄ´Oo lalšw (vb-ac) – ��LA´LOS – �lallen, schwatzen, plau-           – 
 KOo´N�OoPs.
                                                                                                                    dern, reden, sprechen; zwitschern	 – sprechen; – M9,18.33       KOo´N�OoPs kènwy (sb-m) – ��KOoNOS	 + �OoPs	 – �Mücke	 –
                                                                                                                                        10,19.19.20.20 12,22.34.34.36.46.46.47 13,3.10.13.33.34.34 14,27 15,31 17,5 23,1        Mücke; – M23,24 * (1).
                                                                                                                                        26,13.47 28,18 – Mk1,34 2,2.7 4,33.34 5,35.36 6,50 7,35.37 8,32 11,23 12,1 13,11.11.11       KOo´S Kèj, (ion. KO´OoS) (N. f) – �?; vgl. �KOoS, Pas: 1. zsgz.
                                                                                                                                        14,9.31.43 16,17.19 – L1,19.20.22.45.55.64.70 2,15.17.18.20.33.38.50 4,41 5,4.21 6,45         statt �KOoAS	; 2. bei den Korinthiern e. öffentl. Gefängnis	;
                                                                                                                                        7,15 8,49 9,11 11,14.37 12,3 22,47.60 24,6.25.32.36.44 – J1,37 3,11.31.34 4,26.27.27         �KOoAS Pas: weiches, wolliges Fell, Vlies, ... Vgl. �dim KOo´DION
                                                                                                                                        6,63 7,13.17.18.26.46.(46) 8,12.20.25.26.26.28.30.38.40.44.44 9,21.29.37 10,6         Fell, Schaffell, Vlies, bes. als Bettdecke, Oberbett u. Unterbett
                                                                                                                                        12,29.36.41.48.49.49.50.50 14,10.25.30 15,3.11.22 16,1.4.6.13.13.18.25.25.29.33 17,1.13         gebraucht	; wahrsch. v. KÄIMAI, liegen, KOIMA´Oo, schlum-
                                                                                                                                        18,20.20.21.23 19,10 – A2,4.6.7.11.31 3,21.22 (5M18,16) A3,24 4,1.17.20.29.31 5,20.40         mern, KOoOS, Höhle, Lager	 – Kos (Insel im Ägäischen Meer),
                                                                                                                                        6,10.11.13 7,6.38.44 8,25.26 9,6.27.29 10,7.(32 C D E Mt Tr..).44.46 11,14.15.19.20         vmtl. ü. iSv.: �weiches Lager	; – A21,1 * (1).
                                                                                                                                        13,42.45.46 14,1.9.25 16,6.13.14.32 17,19 18,9.25 19,6 20,30 21,39 22,9.10 23,(7).9.18       KOoSA´M Kws£m (N. m-indekl.) – �v. hb. QaSa´M wahrsagen –
                                                                                                                                        26,22.26.31 27,25 28,21.25 – R3,19 7,1 15,18 – 1K2,6.7.13 3,1 9,8 12,3.30 13,1.11        Kosam (Ahne J-u), ü.: Wahrsage〈spruch〉, Orakel〈spruch〉; –
                                                                                                                                        14,2.2.2.3.4.5.5.6.6.9.9.11.11.13.18.19.21 (Jes28,11) 1K14,23.27.28.29.34.35.39 15,34 –
           L3,28 * (1).
                                                                                                                                        2K2,17 4,13.13 (Ps116,10) 2K7,14 11,17.17.23 12,4.19 13,3 – E4,25 5,19 6,20 – P1,14 –       KOoPh˙O´S, E´, O´N kwfÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �vgl. lt. hebes
                                                                                                                                        K4,3.4 – 1Th1,8 2,2.4.16 – 1T5,13 – T2,1.15 – H1,1.2 2,2.3.5 3,5 4,8 5,5 6,9 7,14 9,19
         stumpf, schwach, stumpfsinnig – �stumpf, abgestumpft: 1.
                                                                                                                                        11,4.18 12,24.25 13,7 – Jk1,19 2,12 5,10 – 1P3,10 (Ps34,14) 1P4,11 – 2P1,21 3,16 –
         stumm; taub/ -stumm, still; – 2. dumpf tönend; – 3. ohnmächtig;
                                                                                                                                        1J4,5 – 2J12 – 3J14 – Jd15.16 – Eh1,12 4,1 10,3.4.4.8 13,5.11.15 17,1 21,9.15 * (296).
         – 4. stumpfsinnig	 – stumm; taub, taubstumm; – Gb.:
                                                                                                     LALIA´ lali£ (sb-f) – ��LA´LOS – �1. Geschwätz, Geplauder, Re-         stumpf; – M9,32.33 11,5 12,22.22 15,30.31 – Mk7,32.37 9,25 – L1,22 7,22 11,14.14 *
                                                                                                                    de; – 2. Geschwätzigkeit; sp. NT: Rede, -weise, Dialekt	 –
           (14).
                                                                                                      Sprechen, Sprech〈weis〉e; – M26,73/ Mk14,(70 Mt Tr..) – J4,42 8,43 *

                                                                                                                                        (3).

                                                                                                     ��LA´L˙OS, ON l£loj, on (aj-mf,n) – �√ LA tönen (redupl. tonma-
                                                                                                                    lend), vgl. nhd. lallen – 1. geschwätzig, plauderhaft, redselig;
                                                                                                                    – 2. m. Sprache begabt, sprachbegabt	 – sprechend; – 
:

                                                                                                                                        A�LA´LETOS, AN�ÄK·LA´LETOS; A´�LALOS, KATA´·LALOS, KAKO�, MOnGGI�, MO-                                 L l                                                                                                                                        GI�LA´LOS; KATA·, LALIA´ |DIA�, ÄK�, KATA�, PROS�, SYL�, LALÄ´Oo |vgl.: ��ALA-

                                                                                                                                        LA´	, OLOLY´ZsOo.

                                                                                                     LA·MA´ lam£ �hb. La·M(M)a´H, aram.: Lö·Ma´° – LA·MA´, ü.: war-       L L l (LA´�M�BDA l£�mbda) – �hb. 
 L (�� La´MäD) – als
                                                                                                                    um?, w.: für was?; – glbd.: LÄ·MA´/ LI·MA´; – M27,(46 Q f1 pc vgcl mae,         Zahlzeichen: l´ = 30 L3,(23 D); ,l = 30�000.
                                                                                                                                        D*.(c) b ff2 h) – Mk15,(34) * (0).       ��LAAS l©aj (sb-m) – �aus *LA´�AS, urspr. *LE�AS – Stein;
                                                                                                     �LAMBA´NOo lamb£nw (md: LAMBA´NOMAI) (vb-ac) – �2 √: √         Wurf-, Feldstein; Diskus von Stein; – 2. Steinblock, Fels	 –
                                                                                                                    (S)LAG, (s)lag (vgl. �LA´ZsOMAI	 = LAMBA´NOo) + √ (S)LAPh, (s)labh        S˙tein, 〈Ge〉s˙tein – 
: �LA·XÄ´WOo	, LA·XÄUTO´S, LA·TOMÄ´Oo.
                                                                                                                    (vgl. �LA´PhYRON Beute	) – �ac-tr: nehmen: 1. fassen, ergreifen,       LAnGChA´NOo lagc£nw (vb-ac) – �√ LÄnG Anteil erhalten,
                                                                                                                    fangen, einnehmen, erobern, rauben; – 2. in Empfang neh-         vgl. �LA´ChOS Los, Anteil	 – �itr: 1. losen; – 2. durchs Los zuteil
                                                                                                                    men, erlangen, bekommen, gewinnen, finden, ertappen; – ac-         werden / zufallen; – 3. durchs Los bestimmt/ erwählt werden;
                                                                                                                    itr: eintreten; –– md: 1. sich an etw. halten o. anklammern; – 2.         – tr: etw. erlosen, durchs Los erlangen; – 2. m. gn: einer Sa-
                                                                                                                    sich bemächtigen jmds, habhaft werden	 – 〈anP2,7 Eh14,9.11         che teilhaftig werden	 – l˙osen; 〈als 〉L˙os〈teil bekomm〉en
                                                                                                      19,20 20,4/auf/ein/ent/mit/überA1,20/unterH11,29/wegEh3,11        L1,9 A1,17 2P1,1; – L1,9 – J19,24 – A1,17 – 2P1,1 * (4).
                                                                                                      6,4/ in Anspruch〉�, 〈in Empfang 〉�, 〈in Besitz 〉�, nehmen;       LA´ZsAROS L£zaroj (N. m-dekl.) – �rabbin. L�ZsR f. hb. °äL˙·�a-
                                                                                                      〈in Empfang 〉nehmen/〈an〉nehmen〈bekommen/ empfan-         Zsa´R – Lazarus, ü.� hb. °eL + �aZsa´R helfen: °eL�˙hat�〈ge〉-
                                                                                                      gen/ erhalten/ erlangen〉, 〈in die Hand 〉nehmen Eh11,17;         holfen// �‘hilft; o. ü.� hb. °aL n˙icht + �aZsa´R helfen: 〈dem
                                                                                                      – ft immer md-F. m. dp-Bd.; –– LAMBA´NOo PRO´S�Oo-         〉n˙icht�〈ge〉holfen; – 1. Bruder d. Maria u. Martha J11,1.2.5.11.14.43
                                                                                                      PON �·〈das 〉Angesicht 〈an〉nehmen	〈die Person ansehen〉         12,1.2.9.10.17; – 2. Bettler im Gleichnis L16,20.23.24.25; – * (15).
                                                                                                      L20,21 G2,6 (= PROS·OoPO·LE(M)PTÄ´Oo); – vgl.: �hAeIRÄ´Oo; – 
:       LA´ThRAJ l£qrv (a. LA´ThRA) (av) – ��LAThRO´S heimlich	 v.
                                                                                                                                        ANA�, ANTI�, APO�, ÄPI�, KATA�, MÄTA�, PARA�, �PÄRI�	, PRO�, PROS�, PROS�-         ��LE´ThOo	 – �heimlich, unbemerkt	 – heimlich; wBd.: unbe-
                                                                                                                                        ANA·, SYL�, SYM�PARA·, SYM�PÄRI·, SYN�ANTI·, hYPO�LAMBA´NOo; – ANA´·,         merkt〈 von jmdm〉; – M1,19 2,7 – Mk5,(33) – J11,28 – A16,37 * (4).
                                                                                                                                        ANTI´·, MÄTA´·, PRO´S·LEMPsIS, LEMPsIS; AN�ÄPI´·LE(M)PTOS; �PROS·OoPO�-       LAILAPs la‹lay (sb-f) – �Intensivbildung v. √ LAP hauchen –
                                                                                                                                        LE´(M)PTES |DÄXIO·LA´BOS; �ÄU·LABE´S; – M5,40 7,8 8,17 (Jes53,4) M10,8.38.         �Sturm, -wind, Orkan	 – Wirbel, Wirbel〈wind〉 2P2,17; – Mk4,37/
                                                                                                                                        41.41 12,14 13,20.31.33 14,19 15,26.36 16,5.7.(8).9.10 17,24.25.27 19,29 20,9.10.10.11           L8,23 – 2P2,17 * (3).
                                                                                                                                        21,22.34.35.39 22,15 23,�14 25,1.3.3.4.16.18.20.24 26,26.26.27.52 27,1.6.7.9 (Sa11,13)       �LA´ITOS l£itoj	 = �LE´ITOS	.
                                                                                                                                        M27,24.30.48.(49).59 28,12.15 – Mk4,16 6,41 7,27 8,6.14 9,36 10,30 11,24 12,2.3.8.19.       LAKA´Oo lak£w �LAKÄ´Oo	 (vb-ac) – �√ LAK, laq tönen, vgl.
                                                                                                                                        20.21.(22).40 14,22.22.23.65 15,23 – L5,5.26 6,4.34 7,16 9,16.39 11,10 13,19.21 18,30         �LA´SKOo	 – �= �LA´SKOo	 s.d.	 – platzen, zerspringen; – A1,18
                                                                                                                                        19,12.15 20,21.28.29.31.47 22,17.19 24,30.43 – J1,12.16 3,11.27.32.33 4,36 5,34.41.43.           * (1).
                                                                                                                                        43.44 6,7.11.21 7,23.39 8,(4) 10,17.18.18 12,3.13.48 13,4.12.20.20.20.20.26.30 14,17       �LAKÄ´Oo lakšw (vb-ac) dor. = �LEKÄ´Oo	 = �LA´SKOo	 lärmen	 –
                                                                                                                                        16,14.15.24 17,8 18,3.31 19,1.6.23.27.30.40 20,22 21,(6).13 – A1,8.20 (Ps109,8) A1,25
           vgl.: LAKA´Oo, �LA´SKOo	.
                                                                                                                                        2,33.38 3,3.5 7,53 8,15.17.19 9,19.25 10,43.47 15,14 16,3.24 17,9.15 19,2 20,24.35
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           21,32 24,27 25,16 26,10.18 27,35 28,15 – R1,5 4,11 5,11.17 7,8.11 8,15.15 13,2 – 1K2,12     22,2.66 23,5.13.14.27.35 24,19 – J8,�2 11,50 18,14 – A2,47 3,9.11.12.23 (5M18,19)

           3,8.14 4,7.7.7 9,24.25 10,13 11,23 14,5 – 2K11,4.4.8.20.24 12,16 – G2,6 3,2.14 – P2,7      A4,1.2.8.10.17.21.25 (Ps2,1) A4,27 5,12.13.20.25.26.34.37 6,8.12 7,17.34 (2M3,7)

           3,12 – K3,(24 P46 S2 A C2 Y Mt..) K4,10 – 1T4,4 – 2T1,5 – H2,2.3 4,16 5,1.4 7,5.8.9     A10,2.41.42 12,4.11 13,15.17.17.24.31 15,14 18,10 19,4 21,28.30.36.39.40 23,5 (2M22,27)

           9,15.19 10,26 11,8.11.13.29.35.36 – Jk1,7.12 3,1 4,3 5,7.10 – 1P4,10 – 2P1,9.17 – 1J2,27    A26,17.23 28,17.26 (Jes6,9) A28,27 – R9,25.25 (Hos2,25) R9,26 (Hos2,1) R10,21

           3,22 5,9 – 2J4.10 – 3J7 – Eh2,17.28 3,3.11 4,11 5,7.8.9.12 6,4 8,5 10,8.9.10 11,17            (Jes65,2) R11,1.2 (Ps94,14) R15,10 (5M32,43) R15,11 (Ps117,1) – 1K10,7 (2M32,6)

           14,9.11 17,12.12 18,4 19,20 20,4 22,17 * (260).                                                              1K14,21 (Jes28,11) – 2K6,16 (3M26,12) – T2,14 – H2,17 4,9 5,3 7,5.11.27 8,10 (Jr31,33)

                                                                                                                                        H9,7.19.19 10,30 (5M32,36) H11,25 13,12 – 1P2,9 (2M19,5) 1P2,10.10 (Hos2,1.25) –       LA´MÄCh L£mec (N. m-indekl.) – �hb. Lä´MäKh˙ 1M4,19 (i.P.: La´-
                                                                                                                                        2P2,1 – Jd5 – Eh5,9 7,9 10,11 11,9 13,7 14,6 17,15 18,4 21,3 * (142).         MäKh˙ 1M4,18) – Lamech (V. v. Noah), vll. ü.� L| + MaK(K)ä´H = hi-
         pt v. NaKha´H, schlagen: Zu·schläger; – L3,36 * (1).                      LA´RYnGX l£rugx (sb-m) – �aus *SLA´RYnGX, √ SLÄRG, SLÄRK
                                                                                                                    herunterschlingen, lt. lurcari fressen, mhd. slurk Schlund,       LAMPA´S lamp£j (sb-f) – �LA´MPOo, vw. dt. Lampe – �1. Fackel,
                                                                                                                    nhd. schlürfen? – �Kehle, Schlund; a.: Speiseröhre	 – Kehle;         Leuchte; Sonne; Fackellauf; sp. NT: Lampe; – 2. aj-isch: fa-
                                                                                                                                        – R3,13 (Ps5,10) * (1).         ckelerleuchtet	 – Lampe M25,1.3.4.7.8 A20,8; Fackel J18,3
                                                                                                     LASAeI´A Lasa…a (a. LASÄ´AB..) (N. f-dekl.) – �vll. v. �LA´SIOS        Eh4,5 8,10; – wBd.: 〈die〉 Glänzende, L˙euchtende; – M25,1.3.4.7.8 –
                                                                                                                    dichtbehaart, zottig, ütr.: dicht bewachsen/belaubt, mutvoll,           J18,3 – A20,8 – Eh4,5 8,10 * (9).
                                                                                                                    männlich	 – Lasäa (Stadt an d. Südküste d. Insel Kreta), vll.       LAMPR˙O´S, A´, O´N lamprÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ��LA´MPOo – �1.
                                                                                                                    ü.: �dicht bewachsen, mutvoll, männlich	; – A27,8 * (1).         leuchtend, strahlend, glänzend; – 2. v. Ton: hell; – 3. ein-
                                                                                                     �LA´SKOo l£skw (vb-ac) �aus * LA´K·SKOo, √ LAK tönen, vgl. lt.         leuchtend, klar; – 4. ruhmvoll, berühmt	 – glänzend; l˙euch-
                                                                                                                    loquor sprechen, reden – itr: (er)tönen, krachen, (krachend)        tend; – L23,11 – A10,30 – Jk2,2.3 – Eh15,6 18,14 19,8 22,1.16 * (9).
                                                                                                                    platzen, schreien, bellen, kreischen, brüllen; – tr: ertönen       LAMPRO´TES lamprÒthj (sb-f) – �LAMPRO´S – �1. Glanz, Hellig-
                                                                                                                    lassen, reden, laut verkünden	 – vgl.: LAKA´Oo.         keit, Pracht; – 2. Ruhm, Ehre	 – Glanz; L˙eucht〈kraf〉t; – A26,13
                                                                                                     LA·TOMÄ´Oo latomšw (vb-ac) – ��LA�TO´MOS Pas: Steine hau-           * (1).
                                                                                                                    end, sb-iert-m: Steinmetz		 = ��LAAS	 + ��TÄ´MNOo	 – �sp. NT: etw.       LAMPROoS lamprîj (av v. LAMPRO´S) – �glänzend, auf glän-
                                                                                                                    aus o. in Stein hauen	 – 〈ins Ge〉s˙tein�schneiden; fr.:         zende/ herrliche Weise	 – 〈in 〉glänzend〈er Weise〉; – L16,19 *
                                                                                                      aushauen; – M27,60/ Mk15,46/ L23,(53 D) * (2).           (1).
                                                                                                     LATRÄI´A latre…a (sb-f) – ��LATRÄ´WOo – �Dienst (um Lohn),       �LA´MPOo l£mpw (vb-ac) – �√ LAP, LAMP leuchten – glänzen;
                                                                                                                    Knechtsdienst; Gottesdienst, -verehrung, Götzendienst; – 2.         l˙euchten; – 
: ÄK�, ÄPI�, PÄRI�LA´MPOo |LAMPA´S, LAMPRO´S, LAMPROoS,
                                                                                                                    konkr.: Kultstätte; Diener, Dienerin	 – Gottesdienst; – J16,2 –           LAMPRO´TES; – M5,15.16 17,2 – L17,24 – A12,7 – 2K4,6.6 * (7).
                                                                                                                                        R9,4 12,1 – H9,1.6 * (5).       LANThA´NOo lanq£nw (vb-ac) – ���LE´ThOo	, vgl. lt. lateo ver-
                                                                                                     �LATRÄ´WOo latreÚw (vb-ac) – ��LA´TRIS Lohnarbeiter(in), Die-         borgen sein, im Stillen leben – �ac-itr: verborgen/ unbemerkt/
                                                                                                                    ner(in)	, �LA´TRON Sold, Lohn	, √ LÄI, LA Besitz, gewähren, er-         unbekannt sein, entgehen; abs. u. pt: heimlich, unbemerkt; –
                                                                                                                    werben, vgl. lt. latro Söldner, Räuber – Gottesdienst〈 dar-         ac-tr: vergessen machen; – md: 1. vergessen; – 2. unterlas-
                                                                                                      bring〉en/leist〉en, Gott�diensten; – 
: ÄIDOoLO�LA´TRES, ÄIDOo-         sen, absichtlich versäumen	 – unbemerk〈t bleib〉en, oh-
                                                                                                                                        LO·LATRI´A; LATRÄI´A; – M4,10 (5M6,13) – L1,74 2,37 4,8 – A7,7 (1M15,14 vgl.        ne
〈es zu〉
bemerken H13,2; a.: entgehen etw. 4jmdm; –
                                                                                                                                        2M3,12) A7,42 24,14 26,7 27,23 – R1,9.25 – P3,3 – 2T1,3 – H8,5 9,9.14 10,2 12,28           (md: vergessen, w.: unbemerk〈t bleib〉en¯, s. ÄK�, ÄPI�LANThA´NOMAI); –
                                                                                                                                        13,10 – Eh7,15 22,3 * (21).           Mk7,24 – L8,47 – A26,26 – H13,2 – 2P3,5.8 * (6).
                                                                                                     �LAU´Oo laÚw (ungebräuchl. vb-ac)	 – �z. �LÄI´A	 = �LEI´S	 – 
       �LA´X l£x (av) – �√ LÄK, LAK zappeln, mit Händen u. Füßen
                                                                                                                                        ��APO�LAU´Oo	.         schlagen, vgl. lt. locusta Heuschrecke – mit d. Ferse / d. Fuß
                                                                                                     �LAChAI´NOo laca…nw (vb-ac) – �vgl. ir. laige Spaten – bukol.         ausschlagend/ tretend	 – ausschlagend – 
 LAKTI´ZsOo.
                                                                                                                    poet. hacken, umgraben	 – 
 LA´ChANON.       LA·XÄUT˙O´S, E´, O´N laxeutÒj, », Òn (aj-m,f,n) – ��LA·XÄ´WOo	
                                                                                                     LA´ChANON l£canon (sb-n) – ��LAChAI´NOo	 – �Gemüse, Kü-         – �sp. NT: in Stein o. aus d. Felsen gehauen	 – 〈ins Ge〉-
                                                                                                                    chenkräuter	 – Gemüse; pl: Gemüse〈arten〉pl; – M13,32/        s˙tein�〈ge〉h˙auen; – L23,53 * (1).
                                                                                                                                        Mk4,32 – L11,42 – R14,2 * (4).       �LA·XÄ´WOo laxeÚw (vb-ac) – ���LAAS	 + �XÄ´Oo	 – Pas: Steine
                                                                                                     �LA´Oo2 l£w2 (vb-ac) – �aus *�LA´Oo, *�LE´jOo, z. √ �ÄL, �LÄ         behauen, polieren: in o. aus Stein hauen	 – S˙tein�〈be〉h˙au-
                                                                                                                    wollen – wollen, wünschen	 – vll. 
 �LI´AN.        en – 
 LA·XÄUTO´S.
                                                                                                     LÄBBAeIOS Lebba‹oj (N. m-dekl.) – �vmtl. v. hb. LeBh, Herz,       LAO·DI´KÄIA Laod…keia (a. ·DIKÄI´A, ·DIKI´A) (N. f-dekl.) – ��LAO´S +
                                                                                                                    〈Zentral〉herz – Lebbäus (vmtl. ident. m. Thaddäus), ü.:         DI´KAeIA (= aj-f v. DI´KAeIOS) – Laodizea (Stadt i. d. röm. Pro-
                                                                                                                    Herz(= Verstand, klare innere Ausrichtung)�〈Habend〉er; – M10,(3         vinz Asia am Lykus-Fluss); ü.: 〈die 〉Volks·gerechte; – K2,1
                                                                                                                                        C2 L W Q f1 33 Mt Tr f syp.h) – Mk3,(18 D it) (f. ThADDAeIOS) * (0).           4,13.15.16 – 1T(subsc.) – 2T(subsc.) – Eh1,11 3,14 * (6).
                                                                                                     LÄGIOo´N legièn (a. LÄGÄOo´N) (sb-�mf	f) – �lat. legio Legion,       LAO·DIKÄU´S LaodikeÚj (sb-m) – �LAO·DI´KÄIA – Laodizeer,
                                                                                                                    √ LÄG auflesen, sammeln, lesen (vgl. �LÄ´GOo2/1) – Legion (z.        〈Einwohn〉er〈 von 〉Laodizea; – E( insc.) – K4,16 – Eh3,(14 Tr) * (1).
                                                                                                                    Zt. d. Augustus ca. 6�000 Mann), wBd.: 〈Zusammenge〉l˙ese〈ne〉/       �LAO´S laÒj (sb-m) – �aus *LA�O´S, vgl. ahd. liut; – vll. z.
                                                                                                                    〈Aus〉l˙ese/ 〈Ge〉s˙ammelte; – M26,53/ Mk5,9.15/ L8,30 * (4).         �LÄI´A	? – �Volk, -smenge; Kriegs-, Fußvolk; NT: Bundesvolk; –
                                                                                                     �LÄ´GOo1 lšgw1 (vb-ac) – ��LÄ´ChOS	 = lt. lectus Bett, Lager(stät-         pl: Leute, Mannen	 – Volk, Volk〈smenge〉; pl: Völker, a.:
                                                                                                                    te), lectica Tragebett, Sänfte; ahd. liggan/ nhd. liegen; ahd.        Volk〈sschar〉en/ Volk〈szugehörig〉e A4,27; – 
: ARChÄ´·LAOS
                                                                                                                    legen/ nhd. legen – ac: hinlegen, zu Bett bringen, einschlä-           |LAO·DI´KÄIA, LAO·DIKÄU´S |�LÄI´A	?/ �LEI´S	? – LÄIT·OU·RGÄ´Oo, LÄIT·OURGI´A,
                                                                                                                    fern; – md: sich hinlegen, sich lagern	 – legen (üs. m. LÄ´GOo2) –           LÄIT·OURGIKO´S, LÄIT·OURGO´S |�LE´ITOS	, NIKO·LA˙I´TES, NIKO´·LAOS; – M1,21
                                                                                                                                        vgl.: �LÄ´GOo2.           2,4.6 (Mi5,1) M4,16 (Jes9,1) M4,23 13,15 (Jes6,10) M15,8 (Jes29,13) M21,23 26,3.5.47
                                                                                                     �LÄ´GOo2 lšgw2 (vb-ac) – �√ LÄG auflesen, sammeln, lesen,           27,1.(24 Q pc).25.64 – Mk7,6 11,(32) 13,(10 S*) 14,2 – L1,10.17.21.68.77 2,10.31.32
                                                                                                                    vgl. lt. lego zusammen-, auflesen, sammeln, auslesen, vorle-           3,15.18.21 6,17 7,1.16.29 8,47 9,13 11,(53) 18,43 19,47.48 20,1.6.9.19.26.45 21,23.38
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         sen, legio Legion – �n. Pas: urspr. Gb.: legen; daraus: 〈zu-          ßen; weich werden, schmelzen	 – träufeln – 
 LI´Ps.

         sammen〉legen (= auslesen, erwählen), 〈dazu〉legen (= rech-                                                                                                     LÄIMMA le‹mma (sb-n) – ��LÄI´POo – �Rest	 – Rest; wBd.: 〈Übrig
         nen), 〈dar〉legen (= sagen = 〈Rechenschaft〉�legen über das,                                                                                                                    Ge〉la˙ssenes; – vgl.: KATA´·, hYPO´·LÄIMMA; – R11,5 * (1).
         was man denkt)	 –– 1. �ac: lesen: auflesen, zusammenlesen,                                                                                                     ��LÄIMOo´N leimèn (sb-m) – �vgl. LI´MNE See u. LIME´N Hafen,
         sammeln; dazuzählen, darunterrechnen, aufzählen; – md: für                                                                                                                    vgl. LÄIOS; vgl. lt. limus1 Schlamm (der sich bes. unten im Was-
         sich sammeln, auslesen, auswählen	 – ac: legen; – 〈auf〉-/                                                                                                                    ser ansetzt), Lehm, Ton, Schmutz, Bodensatz d. Weins, Mist, li-
        〈zusammen〉-, l˙esen, s˙ammeln, 〈dazu〉zä˙hlen, 〈darun-                                                                                                                    mus2 schief, schielend – Wiese, Aue, Weide, Trift, Gefilde	 –
        ter〉r˙echnen; – md/ps a.: erwählen¯; – 
: �LÄ´GOo2/1: �APO�	,                                                                                                      Wiese, Aue, Gefilde – 
: �A´SIOS LÄIMOo´N	, LÄIOS, LIME´N, LI´MNE.
           �DIA�	, ÄPI�, KATA�, �PRO�	, SYL�LÄ´GOo |ÄK�LÄ´GOo1, ÄK·LÄKTO´S, ÄK·LOGE´,                                                                                                     LÄI˙OS, A, ON le‹oj, a, on (aj-m,f,n) – �aus *LEI�OS, √ (S)LÄI,
           �SYN�ÄK·LÄ´GOo	, SYN·ÄK·LÄKTO´S |LÄGIOo´N; PARA�LÄ´GOMAI; SPÄRMO�LO´-                                                                                                                    (S)LI, (s)lei, (s)li bestreichen, beschmieren, (durch Streichen)
           GOS; STRATO·LOGÄ´Oo |SYN�, �hARMO·LOGÄ´Oo	, �hARMO�LO´GOS	;                                                                                                                    glätten, anschmiegen, vgl. ahd. slimen blank schleifen, nhd.
        2. �ac: sagen, sprechen, reden, erwidern; e. Rede halten; er-                                                                                                                    Leim, Lehm – �1. glatt, geglättet, poliert, ungemustert; flach; –
         klären, behaupten, melden, erzählen, nennen, befehlen; –                                                                                                                    2. ütr.: sanft, gelinde, v. d. Darstellung: glatt	 – glatt, eben
         md: sich unterreden; – a.: md = ac	 – 〈aus/zu〉-, 〈ausdrück-                                                                                                      (wie Ebene); – L3,5 (Jes40,4) * (1).
        lich 〉-, sagen, 〈Aus〉sag〈en mach〉en A1,3, 〈rhetorisch fra-                                                                                                     �LÄI´POo le…pw (vb-ac) – �vgl. ai. riktha´m Nachlass, rina´kti er
        gend 〉sagen R10,18.19 11,1.11; heißen, r˙eden, s˙prechen,                                                                                                                    lässt frei, lt. linquo zurücklassen; got. leihwan, ahd. lihan/
        〈dar〉legen, 〈Rechenschaft 〉legen; w. a.: worten; –– F.en:       nhd. leihen; ahd. lehan/ nhd. Lehen – �Gb.: lassen; – tr: ver-
         LÄ´GOo (pr, ipe ac u. ps); ÄI´PON (aor-ac); ÄI´ROo (ft, pe, ppe ac    lassen, zurücklassen, hinterlassen, übriglassen, im Stich
         u. ps; aor-ps); – 
: �LÄ´GOo2/2: ANTI�, ÄPI�, �KATA�	, PRO�LÄ´GOo, DIA�LÄ´-    lassen; – itr: schwinden, ausgehen, fehlen	 – ac-itr: fehlen
           GOMAI, �ÄK�LÄ´GOo2	; ��LOGÄ´WOo		 – �AISChRO�	, A�, �ANA´�	, �APO´�	, �GÄ-                                                                                                      L18,22 T1,5 3,13; Gb.-itr: fehlen, 〈nach〉la˙ssen; – Gb.-tr: etw.
           NÄA�	, DI´�, �Ä´L�	, ��ÄU´�	, �KAKO�	, �KATA´�	, MATAIO�, �hOMO�	, �PIThANO�	, �PO-                                                                                                      o. jmdn 〈ver〉la˙ssen, 〈zurück〉la˙ssen, 〈im Stich 〉la˙ssen,
           LY�	, SPERMO�, PhILO´�, �ChRESTO�	, PsÄUDO�, LO´GOS |ANTh�OMO·, APO·LO-                                                                                                      etw. 〈unerledigt 〉la˙ssen; – ps/md: Fehl〈en〉〈Rückstand/
           GÄ´OMAI; AISChRO·, BATTA·, GÄNÄA·, ÄL·, ÄN�ÄU·, ÄX�OMO·, ÄU·, KAKO·, KAT�-                                                                                                      Mangel〉�〈hab〉en� Jk1,4.5 2,15; – 
: APO�, DIA�, ÄK�, ÄPI�, KATA�,
           ÄU·, hOMO·, STRATO·LOGÄ´Oo; hOMO·LOGOUMÄ´NOoS |A�GÄNÄA·, AN�APO·-                                                                                                                                        ÄnG�KATA·, PÄRI�, hYPO�, LÄIPOo; hYPO�, �LIMPA´NOo	 |KATA´·, hYPO´·, LÄIM-
           LO´GETOS, ÄU·LOGETO´S |DIA´·LÄKTOS |AISChRO·, ANA·, ANTI·, APO·, GÄNÄA·,                                                                                                                                        MA |Ä´N·, ÄPI´·, KATA´·, LOIPOS |A�DIA´·, AN�Ä´K·LÄIPTOS; – L18,22 – T1,5 3,13 –
           ÄU·, MATAIO·, MOoRO·, hOMO·, PIThANO·, POLY·, ChRESTO·LOGI´A |ANA�, DIA�,                                                                                                                                        Jk1,4.5 2,15 * (6).
           PARA�, PROS�, SYL�, �LOGI´ZsOMAI; DIA·, LOGISMO´S |LOGIKO´S, �ÄL�	, �LO´GI-                                                                                                     LÄIT·OU·RGÄ´Oo leitourgšw (vb-ac) – �LÄIT·OURGO´S – �1. e.
           MOS	, LO´GION, LO´GIOS; – LÄ´GOo2 (ohne ÄI´PON u. ÄI´ROo): M1,16.20.22                                                                                                                    öffentl. Amt im Staat verwalten u. die zugehörigen Kosten
           2,2.13.15.17.20.23 ... – Mk1,7.15.24.25.27.30.37.38.40.41.44 ... – L1,24.63.66.67 2,13                                                                                                                    tragen; – 2. übh. Dienste leisten	 – amten/ amt〈lich die-
           3,7.8.8.10.11.14.16 ... – J1,15.21.22.26.29.32.36.38.38.39.41.43.45.46.47.48.51                                                                                                      n〉en, amt〈lich Dienst verricht〉en H10,11, 〈ein öffentli-
           2,3.4.5.7.8.10.21.22 3,3.4.5.11 4,5.7.9.10.11.15.16.17.19.20.21.25.26.28.31.33.34.35.35.                                                                                                      ches 〉Amt〈 verwalt〉en; wBd.: 〈dem 〉Volk〈 zugeordn〉et�wir-
           42.49.50.51 5,2.6.8.10.18.19.24.25.34 6,5.6.8.12.14.20.26.32.42.42.47.52.53.65.71
                                                                                                                    ken/arbeiten; – A13,2 – R15,27 – T1,(9 460) – H10,11 * (3).
           7,6.11.12.15.25.26.28.31.37.40.41.41.50 8,�4.5.6.12.19.22.22.23.25.27.31.33.34.39.45.
                                                                                                     LÄIT·OURGI´A leitourg…a (sb-f) – �LÄIT·OURGÄ´Oo – �1. Dienst/
           46.48.51.52.54.58 9,2.8.9.9.9.10.11.12.16.16.17.19.19.41 10,1.7.20.21.24.(26 Mt
                                                                                                                    Leistung f. d. Staat o. d. Gemeinde, öffentl. Amt; – 2. übh.
           Tr..).36.41 11,3.7.8.11.13.16.23.24.27.32.34.36.39.39.40.44.47.54.56 12,4.21.22.22.23.
                                                                                                                    Dienst/ Dienstleistung	 – amt〈liches Dien〉en, Amten; wBd.:
           24.29.29.33.34 13,6.8.9.10.13.16.18.19.20.21.22.24.25.27.29.31.33.36.37.38 14,5.6.8.9.
                                                                                                                    〈dem 〉Volk〈 dien〉endes�Wirken//zugeordn〉ete�Arbeit; – L1,23 –
           9.10.12.22 15,15 16,7.12.17.18.20.23.26.29 18,4.5.17.17.26.34.37.38.38.40 19,3.4.5.6.9.
                                                                                                                                        2K9,12 – P2,17.30 – H8,6 9,21 * (6).
           10.12.13.14.15.17.(17 Mt Tr..).21.24.26.27.28.35.37 20,2.13.13.15.15.16.16.16.17.19.
                                                                                                     LÄIT·OURGIK˙O´S, E´, O´N leitourgikÒj, », Òn (aj-m,f,n) –
           22.24.25.27.29 21,2.3.3.5.6.7.10.12.15.15.15.16.16.16.17.17.18.19.21.22 – A1,3.6
                                                                                                                    �LÄIT·OURGO´S – �sp. NT: dienend, dienstbar	 – amt〈lich die-
           2,7.12.13.17.25.34.40 3,2.25 4,16.32 5,23.28.36.38 6,9.11.13.14 7,48.49.59 8,6.9.10.19.
                                                                                                      n〉end, 〈ein 〉Amt〈 hab〉end, 〈be〉amtet, 〈zum 〉Amte〈n be-           26.34 9,4.21.36 10,26.28 11,3.4.7.16.18 12,7.8.15 13,15.15.25.35 14,11.15.18 15,5.13.17
                                                                                                      rei〉t/befähig〉t; – H1,14 * (1).           (Am9,12) A16,9.15.17.28.35 17,7.18.19.21 18,13 19,4.13.26.28 20,23 21,4.11.21.23.37.40
                                                                                                     LÄIT·OURGO´S leitourgÒj (sb-m) – �vmtl. �LÄ´ITOS	 (= �LE´ITOS	)           22,7.18.22.26.27 23,8.9.12.30 24,2.10.14 25,14.20 26,1.14.22.31 27,10.11.24.33 28,4.6.
                                                                                                                    + �Ä´RGON – �sp. NT: dem Gemeinwesen dienend; sb-iert-m:           17.24.26 – R2,22 3,5.8.19 4,3.6.9 6,19 7,7 9,1.15.17.25 10,6.8.11.16.18.19.20.21
                                                                                                                    öffentlich. Diener/ Arbeiter, Staatsdiener	 – Amt〈end〉er,           11,1.2.4.9.11.13 12,3.19 14,11 15,8.10.12 16,(17 P46 D F G..) – 1K1,10.12 3,4 6,5
                                                                                                      〈Be〉amter; wBd.: 〈dem 〉Volk〈 zugeordn〉eter/dien〉ender�Wir-           7,6.8.12.35 8,5 9,8.10 10,15.29 11,25 12,3 14,16.21.34 15,12.51 – 2K6,2.13.17.18 7,3 8,8
                                                                                                                    ker/Arbeiter; – R13,6 15,16 – P2,25 – H1,7 (Ps104,4) H8,2 * (5).           9,3.4 11,16.21.21 – G1,9 3,15.16.17 4,1.21.30 5,2.16 – E2,11 4,8.17 5,12.14.32 – P3,18
                                                                                                     LÄI´ChOo le…cw (vb-ac) – �vgl. ai. lihati leckt, lt. lingo (be)le-           4,11 – K2,4 4,11 – 1Th4,15 5,3 – 2Th2,4.5 – 1T1,7 2,7 4,1 5,18 – 2T2,7.18 – T2,8 –
                                                                                                                    cken, nhd. lecken – �lecken	 – 〈be〉-, lecken; – 
: APO�, ÄPI�LÄI´-           Pm19.21 – H1,6.7 2,6.12 3,7.15 4,7 5,6.11 6,14 7,11.13.21 8,1.8.9.10.11 (Jr31,31-34)
                                                                                                                                        ChOo; – L16,(21) * (0).           H8,13 9,2.3.5.20 10,5.8.16 11,14.24.32 12,26 13,6 – Jk1,13 2,14.23 4,5.6.13.15 – 2P3,4

           – 1J2,4.6.9 5,16 – 2J10.11 – Jd14.18 – Eh1,8.11.17 2,1.2.7.8.9.11.12.17.18.20.24.24.29    LÄ´KTRA Lšktra (N. f-dekl.) – ��LÄ´KTRON	 (sb-n) �v. �LÄ´GOo1	 La-
           3,1.6.7.9.13.14.17.22 4,1.8.10 5,5.9.12.13.14 6,1.3.5.6.7.10.16 7,3.10.12.13 8,11.13 9,14        ger, Bett; Ehebett, Ehe, Ehebund, Gattin, Kind – �LÄ´KTRA  GE-
           10,4.8.9.9.11 11,1.12.15.17 12,10 13,4.14 14,7.8.9.13.13.18 15,3 16,1.5.7.17 17,1.15              MAI die Hochzeit feiern	 – Lektra (n. BA Frau d. Onesiphorus;
           18,2.4.7.10.16.18.19.21 19,1.4.5.6.9.9.10.17 12,3.5.9 22,9.10.17.20; – (2262 m. ÄI´PON      n. 2T4,(19) Frau d. Aquila), ü.: �Ehefrau	; – vgl.: ZsE´NOoN u.

           u. ÄI´ROo1).                                                                                            SIMAI´AS; – 2T4,(19 181 pc) * (0).

       �LÄI´A le…a (sb-f) – �dor. z. �APO�LAU´Oo – 1. Beute, -vieh,           LÄ·MA´ lem£ �aram.: LöMa´° = hb. La·M(M)a´H – LÄ·MA´, ü.: war-
         Kriegs-/ Jagdbeute, Raub; bewegliche Habe, Geld; – 2. Beute-   um, w.: für/zu〈folge von〉 was; wozu, w.: zu was; – glbd.: LA·MA´

         machen, Plündern	 – Beute – vgl.: �LAO´S?, �LEI´S	.                                 (s.d.) u. LI·MA´; – M27,46/ Mk15,34 * (2).

       �LÄI´BOo le…bw (vb-ac) – �√ (S)LÄIB/1 ausgießen, netzen – träu-  LÄ´NTION lšntion (sb-n) – �= lt. linteum Leinwand, Laken, Se-
         feln, ausgießen, vergießen, fließen lassen; – ps: triefen, flie-     gel, Schurz – �sp. NT: Leinentuch	 – Leinentuch; – J13,4.5 * (2).
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       LÄPI´S lep…j (sb-f) – ���LÄ´POo	 – �Schuppe, Metallplättchen	 –   ��LE´ThOo l»qw (vb-ac) – �√ LETh, LATh verstecken, verbor-
                                                                                                                    gen sein, vgl. lt. lateo verborgen sein, im Stillen leben, ai.        Schuppe; – A9,18 * (1).
                                                                                                                    ra´tri Nacht, mhd. luoder Versteck, Nachstellung	 = LANThA´-       LÄ´PRA lšpra (sb-f) – �LÄPRO´S – �sp. NT: Aussatz	 – Aus-
                                                                                                                    NOo; – 
: �A�LEThE´S; LA´ThRAJ, LE´ThE |ÄK�, ÄPI�LANThA´NOMAI |ÄPI·LES-        satz; w.: Lepra (n. BuG 2/1990 S.132 nt. Lepra, die sog. Hanse-
                                                                                                                                        MONE´, �ÄPI·LE´SMOoN	.         us-Krankheit, die erst später auftauchte); – M8,3/ Mk1,42/ L5,12.13 *
                                                                                                     �LEI´ZsOo lh…zw (vb-ac) – ��LEI´S – itr: Beute machen, plün-           (4).
                                                                                                                    dern, rauben; – tr: erbeuten, als Beute wegführen, rauben;       LÄPR˙O´S, A´, O´N leprÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ���LÄ´POo	 – �1.
                                                                                                                    ausplündern, verheeren	 – wBd.: Beut〈e mach〉en, 〈er〉-         schuppig, uneben, rauh; – 2. sp. NT: aussätzig	 – aussätzig
                                                                                                      beuten – 
 LEJSTE´S.        L17,12, w.: leprös; – sb-iert-m: Aussätziger; – M8,2/ Mk1,40
                                                                                                     �LEI´S lh…j (sb-f) – �aus *LA�I´S, vgl. �APO�LAU´Oo = �LÄI´A		 –           M10,8 11,5/ L7,22  M26,6/ Mk14,3 – L4,27 17,12 * (9).
                                                                                                      Beute – 
 �LEI´ZsOo	.       LÄPTO´N leptÒn (sb-iertes aj-n v. �LÄPTO´S	) – Lepton, pl:
                                                                                                     �LE´IT˙OS, ON l»itoj, on (a. �LA´ITOS	) (aj-mf,n) – ��LÄOo´S att.	        Lepta; – wBd.: ;k˙leine〈 ;Münze〉; (kleinste Kupfermünze = 1/2
                                                                                                                    = �LAO´S – vom Volk, dem Volk gehörig, öffentlich; – sb-iert-n:         Quadrans = 1/8 Assarion = 1/128 Denar); – Mk12,42/ L21,2 – L12,59 *
                                                                                                                    LE´ITON Stadt-, Gemeindehaus, -angelegenheit	 – wBd.:           (3).
                                                                                                      〈dem/ zum 〉Volk〈 gehör〉ig/〈zugeordn〉et; – sb-iert-m:       �LÄPT˙O´S, E´, O´N leptÒs, », Òn (aj-m,f,n) – ���LÄ´POo	, vgl. lt.
                                                                                                      L˙aie, wBd.: Volk〈szugehör〉iger – vll. 
 NIKO·LA˙I´TES.         lepidus niedlich, anmutig, zierlich – 1. enthülst, ausgedro-
         schen; – 2. ütr. dünn, zart, fein; klein; schwach	 – fein, k˙lein  LEMPsIS lÁmyij (a. LEPsIS) (sb-f) – ��LAMBA´NOo – �Hin-,
           – 
 LÄPTO´N.                                                                                         Weg-, Nehmen, Ergreifen, Fangen; Erhalten, Einnahme	 –
       ��LÄ´POo lšpw (vb-ac) – �√ LÄP u. LUBh abschälen, die Haut       Nehmen; – vgl.: ANA´·, ANTI´·, MÄTA´·, PRO´S·LE(M)PsIS; – P4,15 * (1).

         abziehen, vgl. lt. liber Bast, nhd. Laub – (ab)schälen, die                                                                                                     �LENO´S lhnÒj (sb-f a. m) – �? – Kelter; – 
: hYPO�LE´NION; –
         Haut abziehen, abschaben	 – 
: LÄPI´S |LÄ´PRA, LÄPRO´S |LÄPTO´N,                                                                                                                                        M21,33 – Eh14,19.20.20 19,15 * (5).
           �LÄPTO´S	.                                                                                                     �LE´PTES l»pthj u. LE´PTER l»pthr (sb-m) – ��LAMBA´NOo –
       LÄWI´ Leu… (a. LÄWI´S) (N. m-indekl.) – �hb. LeWI´ 1M29,34 – Levi,                                                                                                                    Pas: der Nehmende, Empfangende, Bekommende	 – 〈An〉-
         ü.: 〈sich 〉Anschließender/ An〈ge〉schlossener/ 〈den 〉An-                                                                                                      nehmer, 〈in Empfang 〉Nehm〈end〉er – 
 PROS·OoPO�LE´(M)P-
         schluss〈 Herstell〉ender; – 1. dritter Sohn v. Jakob u. Lea H7,5.9                                                                                                                                        TES.
         Eh7,7; – 2. Sohn d. Melchi, i. Stammb. J-u L3,24; – 3. Sohn d. Si-                                                                                                     LEROS lÁroj (sb-m) – �vmtl. z. √ LA, la schreien, tönen, vgl.
         meon, i. Stammb. J-u L3,29; – 4. e. Schüler J-u, Zöllner, Sohn d.                                                                                                                    �LA´ROS Möwe	 – �1. albernes/ leeres Geschwätz; – 2. Possen,
         Alphäus Mk2,14/ L5,27.29; – 
: LÄWI´TES, LÄWITIKO´S; – Mk2,14 – L3,24.29                                                                                                                    Tand, Spielerei	 – 〈albernes〉�/ 〈leeres〉
Geschwätz; – L24,11
           5,27.29 – H7,5.9 – Eh7,7 * (8).                                                                                                                                        * (1).
       LÄWI´TES Leu…thj (a. LÄWÄI´TES, LÄU˙I´TES) (sb-m) – �LÄWI´ –                                                                                                     LEJSTE´S lVst»j (sb-m) – ��LEI´ZsOo	, vgl. �APO�LAU´Oo – �Räu-
        Levit; wBd.: Levi〈 Zugehörig〉er, 〈von 〉Levi〈 Abstammend〉er; (z.                                                                                                                    ber, Plünderer; insb.: Seeräuber, Streifzügler	 – Räu˙ber,
           Stamm Levi, aber meist nt. z. Geschlecht Aaron gehörig); – L10,32 – J1,19                                                                                                      Bandit; wBd.: Beut〈emach〉er/ 〈Er〉beuter; – M21,13/ Mk11,17/ L19,46
           – A4,36 * (3).                                                                                                                                        (Jr7,11) M26,55/ Mk14,48/ L22,52  M27,38.44/ Mk15,27 – L10,30.36 – J10,1.8 18,40 –
       LÄWITIK˙O´S, E´, O´N LeuitikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �LÄWI´TES – le-                                                                                                                                        2K11,26 * (15).
        vitisch, levit〈entyp〉isch; – H7,11 * (1).                                                                                                     LEPsIS lÁyij  s. LEMPsIS.
       LÄUKAI´NOo leuka…nw (vb-ac) – ��LÄUKO´S – �weiß machen;                                                                                                     �LI´AN l…an (av) – ��LA´Oo2	? – �1. sehr, heftig; – 2. zu sehr,
         schäumen machen	 – weiß〈 mach〉en, wBd.: leucht〈en ma-                                                                                                                    übermäßig	 – sehr, 〈zu 〉sehr; – 
: hYPÄR�LI´AN; – M2,16 4,8 8,28
         ch〉en; – Mk9,3 – Eh7,14 * (2).                                                                                                                                        27,14 – Mk1,35 6,51 9,3 16,2 – L23,8 – 2T4,15 – 2J4 – 3J3 * (12).
       LÄUKO�BY´SSIN˙OS, E, ON leukobÚssinoj, h, on (aj-m,f,n)                                                                                                     �LI´BANOS l…banoj (sb-m) – �hb. LöBhoNa´H Weihrauch, wBd.:
         – �nt. in Bens, Gem, MG, Pas	 – wBd.: 〈aus 〉weißem�Byssus〈                                                                                                                    ,,Weiß〈körnig〉es o. ,,weiß〈 Rauchend〉es – �nkl. sp. NT: Weih-
        gemach〉t; – sb-iert-n: weißes�Feingewebtes; – Eh19,(14                                                                                                                    rauch, -baum	 – Weihrauch; – 
: LIBANOoTO´S, ChALKO�LI´BANON;
           1006 1841 pc) * (0).                                                                                                                                        – M2,11 – Eh18,13 * (2).

       �LÄUK˙O´S, E´, O´N leukÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �√ LÄUK, LUK                                                                                                     LIBANOoTO´S libanwtÒj (sb-m) – �aus phöniz. lebonat, z.
         leuchten, vgl. nhd. Licht, Lohe, leuchten, lugen – �1. leuch-                                                                                                                    �LI´BANOS – �1. Weihrauch, Räucherwerk; – 2. NT: Räucherfass,
         tend, glänzend, schimmernd, licht, hell, klar; – 2. weiß, -lich;                                                                                                                    -pfanne	 – Weihrauch〈räucherpfann〉e; – Eh8,3.5 * (2).
         blass, bleich	 – weiß; wBd.: leuchtend; – 
: LÄUKAI´NOo, LÄU-                                                                                                     LIBÄRTINOS libert‹noj (sb-m) – �lat. libertinus freigelassen
           KO�BY´SSINOS; �LY´ChNOS; – M5,36 17,2 28,3 – Mk9,3 16,5 – L9,29 – J4,35 20,12                                                                                                                    – �sp. NT: Freigelassener, Libertiner	 – Libertiner; wBd.: �Frei-
           – A1,10 – Eh1,14.14 2,17 3,4.5.18 4,4 6,2.11 7,9.13 14,14 19,11.14.14 20,11 * (25).                                                                                                                    gelassener	; – A6,9 * (1).
       �LÄ´ChOS lšcoj (sb-n) – �vgl. LÄ´GOo1 = �LÄ´ChOo	 – 1. Lager,                                                                                                     LIBY´E LibÚh (N. f-dekl.) – �hb. LUBhI´M (LuBhI´M Dn11,43) Libyerpl

         -stätte, Bett, Nest; – 2. Ehebett, Ehe, Liebesgenuss; Ehefrau	 –                                                                                                                    Na3,9 2C12,3 16,8 – Libyen (Landsch. zw. Ägypten u. Kyrene), ü.
           
 LÄ´GOo1, �LÄ´ChOo	.                                                                                                                                        �hb. LUBhI´M v. LeBh Herz: 〈,Land der Be〉herzten; – A2,10 * (1).
       �LÄ´ChOo lšcw (vb-ac) – ��LÄ´ChOS		 = �LÄ´GOo1	.                                                                                                     LIThA´ZsOo liq£zw (vb-ac) – ��LI´ThOS – �sp. NT: steinigen	 –
       LÄ´OoN lšwn (sb-m) – �wahrsch. Lehnw. wie lt. leo/ ahd. lewo                                                                                                      steinigen; – J8,�5 10,31.32.33 11,8 – A5,26 14,19 – 2K11,25 – H11,37 * (9).
         u. louwo/ nhd. Löwe, Leu; – vgl. �LI´S1 ep. poet. Löwe	 v. hb.                                                                                                     LI´Th˙INOS, I´NE, INON l…qinoj, …nh, inon (aj-m,f,n) – ��LI´-
         La´JiSch Löwe – Löwe; – 2T4,17 – H11,33 – 1P5,8 – Eh4,7 5,5 9,8.17 10,3                                                                                                                    ThOS – �1. steinern; – 2. steinig	 – steinern; – J2,6 – 2K3,3 –
           13,2 * (9).                                                                                                                                        Eh9,20 * (3).
       �LÄOo´S leèj (sb-m) att.	 = LAO´S.                                                                                                     LIThO·BOLÄ´Oo liqobolšw (vb-ac) – ��LIThO�BO´LOS	 – �sp.
       LE´ThE l»qh (sb-f) – ���LE´ThOo	 – �das Vergessen, Verges-                                                                                                                    NT: mit Steinen werfen, steinigen	 – stein·〈be〉werfensteini-
         senheit; Vergesslichkeit	 – Vergessen; – 2P1,9 * (1).                                                                                                      gen, 〈mit 〉Stein〈en〉�〈be〉werfen M21,35 Mk12,(4) A14,5; – M21,35
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           23,37 – Mk12,(4 Mt Tr..) – L13,34 – J8,(5 K P 579 pm Tr) – A7,58.59 14,5 – H12,20   �LI´PA l…pa (av) – ���LI´POS	 – fett, blank, glänzend	 – 
 A·LÄI´-

           (2M19,13) * (7).                                                                                                        PhOo.

       �LIThO�BO´L˙OS, ON liqobÒloj, on (aj-mf,n) – ��LI´ThOS +         LIPAR˙O´S, A´, O´N liparÒj, £, Òn (aj-m,f,n) – ���LI´POS	 – �1.
         �BA´LLOo – Steine werfend; sb-iert-m: Steinwerfer, Steinwurf-      fett, fettig, gesalbt; – 2. von Fett o. Salbe glänzend; glänzend,
         maschine	 – Stein〈e〉�werfend – 
 LIThO·BOLÄ´Oo.                          schimmernd; wohlgenährt; – 3. ütr.: fruchtbar, reichlich;
                                                                                                                    prächtig; heiter	 – fett, fettstrotzend; wBd.: streichbar,       �LI´ThOS l…qoj (sb-m; �z.T. a. sb-f	) – �? – �Stein, Gestein, Fels,
                                                                                                                    schmierig; – Eh18,14 * (1).         -block; Gegenstand aus Stein: Diskus, Edel-, Brett-, Probier-
         stein, Rednertribüne, Altar	 – Stein, 〈Edel〉stein (1K3,12)           ��LI´POS l…poj (sb-n) – �√ LÄIP, LIP bestreichen, kleben, vgl.
                                                                                                                    got. bi-leiban (kleben) bleiben = ahd. biliban/ nhd. bleiben;        Eh21,19, 〈Edelge〉stein Eh17,4 18,12.16 21,11; – 
: KATA�, LITA´ZsOo
                                                                                                                    ahd. leben/ nhd. leben – Fett, Öl, Salbe	 – wBd.: Streichba-           |LI´ThINOS |LIThO·BOLÄ´Oo, �LIThO�BO´LOS	 |LIThO´�STROoTOS |ChRYSO´�LI-

           ThOS; – M3,9 4,3.6 (Ps91,12) M7,9 21,42 (Ps118,22) M21,44 24,2.2 27,60.66 28,2 –     res, Schmieriges – 
: �LI´PA	, LIPARO´S, ÄX�, ALÄI´PhOo.

           Mk5,5 12,10 (Ps118,22) Mk13,1.2.2 15,46 16,3.4 – L3,8 4,3.11 (Ps91,12) L11,(11 Mt Tr..)                                                                                                     LI´TRA l…tra (sb-f) – �aus *lithra, d. urspr. Form v. lt. libra
           L17,2 19,40.44.44 20,17 (Ps118,22) L20,18 21,5.6.6 22,41 24,2 – J8,�7.59 10,31                                                                                                                    (Geld)waage, Wasserwaage, röm. Pfund – 〈römisches
           11,38.39.41 20,1 – A4,11 17,29 – R9,32.33 (Jes8,14 vgl. Jes28,16) – 1K3,12 – 2K3,7                                                                                                      〉Pfund; w.: Litra = lt. libra (= 12 Unzen = 327 g); – J12,3 19,39 * (2).
           – 1P2,4.5.6 (Jes28,16) 1P2,7 (Ps118,22) 1P2,8 (Jes8,14) – Eh4,3 15,(6 A C..) Eh17,4                                                                                                     LI´Ps l…y (sb-�mf	m) – ��LÄI´BOo	 – �1. sb-f poet. = �LIBA´S Trop-
           18,12.16.21 21,11.11.19 * (59).                                                                                                                    fen	; bes. Trankopfer; – 2. sb-m Südwestwind; sp. NT: Südwes-
       LIThO´�STROoT˙OS, ON liqÒstrwtoj, on (aj-mf,n) – ��LI´ThOS                                                                                                                    ten	 – Südwesten; wBd.: Träufelnder; – A27,12 * (1).
         + �STROoNNY´Oo – �steingemauert; mit Steinfußboden, ge-                                                                                                     LOGÄI´A loge…a (a. LOGI´A) (sb-f) – ���LOGÄ´WOo		 – �Sammlung,
         pflastert; mit Mosaikarbeit geschmückt; sb-iert-n: sp. NT:                                                                                                                    Kollekte	 – 〈Geld〉sammlung; – 1K16,1.2 * (2).
         Steinpflaster, Mosaikboden	 – 〈mit 〉Stein〈en〉�aus〈ge〉brei-                                                                                                                                        ��LOGÄ´WOo logeÚw (vb-ac, nt. in BA, Bens, Gem, MG, Pas) –
        tetbelegt; – sb-iert-n: Steinpflaster, Mosaik〈boden〉; –                                                                                                                    ��LOGÄU´S Redner	, �LÄ´GOo2		 – sammeln – 
 LOGÄI´A.
           J19,13 * (1).                                                                                                     LOGI´A log…a  s. LOGÄI´A loge…a.
       �·LIK lik (We.) – �*LIKOS Erscheinung, Gestalt – �G˙estalt; – 
:                                                                                                     �LOGI´ZsOMAI log…zomai (vb-dp/md) – �LO´GOS v. (�LÄ´GOo2 –
           hE·LIKI´A, SYN�, �hE·LIKIOo´TES	, �hE·LIX	; hE·LI´KOS, P·E·LI´KOS, TE·LI´KOS,                                                                                                                    �1. rechnen, in Rechnung stellen, zu etw. rechnen; – 2. erwä-
           TE·LIKOUTOS.                                                                                                                    gen überlegen, bedenken; denken, meinen	 –– 〈be〉-, rech-
       LIKMA´Oo likm£w (vb-ac) – ��LIKMO´S Worfschaufel	 = �LI´K-                                                                                                      nen	, 〈in 〉Rechn〈ung stell〉en�/ 〈an/zu〉rechnen	 1K13,5
         NON	 – �(das ausgedroschene Getreide) worfeln; ütr. sp. NT:                                                                                                      2K5,19; rechn〈end einschätz〉en	/ausdenk〉en�/beabsichti-
         vernichten, zermalmen	 – 〈zer〉worfelnzermalmen; – M21,44/                                                                                                      g〉en� 2K3,5 10,2.2; – erwägen	 L11,50 2K3,5 10,11; – dp/ps: 〈ge〉-
           L20,18 * (2).                                                                                                      rechnet��˙w M15,�28 L22,37 A19,27 R2,26 4,3.4.5.9.10.11.22.24 8,36
       �LI´KNON l…knon (sb-n) – �aus *NI´KNON dissimiliert (= unähnl.                                                                                                      9,8 G3,6 2T4,16 Jk2,23; – w. md-Bd.: 〈bei sich〉��erwägen, sich��-
         gemacht); – vgl. lett. lekscha Worfschaufel – 1. Worfschaufel,                                                                                                                    〈von der 〉Logik〈 leiten lass〉en�; – 
: ANA�, DIA�, PARA�, PROS�, SYL�-
         Getreideschwinge; – 2. ep. poet. heiliger Korb; Wiege	 – Worf-
                                                                                                                                        LOGI´ZsOMAI |DIA·, LOGISMO´S; – Mk11,(31) 15,(7) 15,�28/ L22,37 (Jes53,12) –
        〈schauf〉el – 
 LIKMA´Oo.                                                                                                                                        J11,50 – A19,27 – R2,3.26 3,28 4,3 (1M15,6) R4,4.5.6.8 (Ps32,2) R4,9.10.11.22.23.24
       LI·MA´ lim£ M27,(46 A (W) f13 Mt (f q))/ Mk15,(34 (A) f13 33 Mt syh)  s. LÄ·MA´                                                                                                                                        6,11 8,18.36 (Ps44,23) R9,8 14,14 – 1K4,1 13,5.11 – 2K3,5 5,19 10,2.2.7.11 11,5 12,6 –
         lem£.                                                                                                                                        G3,6 – P3,13 4,8 – 2T4,16 – H11,19 – Jk2,23 – 1P5,12 * (41).
       LIME´N lim»n (sb-m) – �vgl. ��LÄIMOo´N	 – �1. Hafen, (Meeres)-                                                                                                     LOGIK˙O´S, E´, O´N logikÒj, », Òn (aj-m,f,n) – �LO´GOS – �1.
         bucht; – 2. ütr.: Sammelplatz, Zufluchtsstätte	 – Hafen, Ha-                                                                                                                    das Reden o. den Ausdruck betreffend; sb-iert-f: Dialektik –
        fen〈platz〉 A27,8; – A27,8.12.12 * (3).                                                                                                                    2. die Vernunft o. das Denken betreffend: vernünftig, ver-
       LI´MNE l…mnh (sb-f) – �z. ��LÄIMOo´N	 u. LIME´N – 〈der 〉See; –                                                                                                                    nunftbegabt, geistig, theoretisch; logisch, wissenschaftlich,
           L5,1.2 8,22.23.33 – Eh19,20 20,10.14.14.15 21,8 * (11).                                                                                                                    philosophisch; sb-iert-f: Logik	 – wort〈gemä〉ß, logisch/
       �LIMO´S limÒj (sb-mf) – �√ LÄI, LI verschwinden, vernichten,                                                                                                      〈der 〉Logik〈 entsprech〉end; – Gs.: A´�LOGOS; – R12,1 1P2,2 * (2).
         vgl. lt. letum Tod, Untergang – �Gb.: Hinschwinden: – 1. Hun-                                                                                                     �LO´G˙IMOS, I´ME, IMON lÒgimoj, …mh, imon (aj-m,f,n) – �LO´-
         ger, -snot; – 2. Verlangen n. etw.	 – H˙unger R8,35 L15,17                                                                                                                    GOS – ansehnl., angesehen, bedeutend, vornehm, einfluss-
        2K11,27, H˙unger〈snot〉; Gb.: Hinschwinden; – 
: LOIMO´S (sb), LOI-                                                                                                                    reich	 – wBd.: 〈der 〉R˙ede�〈würd〉igwert – 
 �ÄL�LO´GIMOS	.
           MO´S (aj); – M24,7/ Mk13,8/ L21,11 – L4,25 15,14.17 – A7,11 (1M41,54) A11,28 – R8,35                                                                                                     LO´GION lÒgion (sb-n; urspr. sb-iertes aj-n v. LO´GIOS) –
           – 2K11,27 – Eh6,8 18,8 * (12).                                                                                                      ;;〈Aus〉sage; Wort〈geb〉ung, 〈Dar〉legung; w.: 〈Ge〉wortetes;
       �LIMPA´NOo limp£nw (vb-ac) sp. – glbd. Nf. z. �LÄI´POo	 – 
 hY-                                                                                                                                        – A7,38 – R3,2 – H5,12 – 1P4,11 * (4).
           PO�LIMPA´NOo.                                                                                                     LO´G˙IOS, I´A, ION lÒgioj, …a, ion (aj-m,f,n) – �LO´GOS – �re-
       LI´NON l…non (sb-n) – �lat. linum/ got. lein/ ahd. u. altengl. lin/                                                                                                                    dekundig, beredt; gebildet, gelehrt; sb-iert-n: Ausspruch	 –
         nhd. Lein(en), Linnen – Leinen〈docht〉 M12,20, Leinen〈ge-                                                                                                      wort〈gewand〉t, wort〈gelehr〉t/ wort〈kund〉ig/ 〈dar〉le-
        wand〉 Eh15,6, Leinen〈netz〉 Mk1,(18); – Gb.: Lein/ Flachs (als                                                                                                      g〈ungsfäh〉ig; – Gs.: A´�LOGOS; – A18,24 * (1).
         Pflanze u. alles daraus Hergestellte); – M12,20 (Jes42,3) – Mk1,(18) –                                                                                                     LOGISMO´S logismÒj (sb-m) – ��LOGI´ZsOMAI – �1. Be-, Rech-
           Eh15,6 * (2).                                                                                                                    nung; – 2. Überlegung, Erwägung; Beweggrund; Schluss, Fol-
       �LI´NOS l…noj (sb-m) – �vgl. ��AeI´·LINOS	 – Linoslied: 1. Klage                                                                                                                    gerung, Gedanke	 – 〈Be〉rechnung; Erwägung; logis〈cher
         um einen früh verstorbenen Jüngling bzw. den früh schei-                                                                                                      Schl〉uss, logis〈ches Syst〉em; a.: logis〈che Verabsolu-
         denden Frühling; – 2. Volkslied	 – �Klagelied, Volkslied	 – 
                                                                                                      tier〉ung/Übertreib〉ung; – w.: Logismus, ...ismus (z.B. Dar-
         LI´NOS.                                                                                                                    bysmus, Dispensationalismus, Dogmatismus, Charismatis-
       LI´NOS L…noj (N. m-dekl.) – ��LI´NOS	 – Linus (e. Christ), ü.: �Kla-                                                                                                                    mus, Konfessionalismus, Pluralismus, Rationalismus, ..., ...); –
         gelied, Volkslied	; – 2T4,21 * (1).                                                                                                                                        R2,15 – 2K10,4 * (2).
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       LOGO·MAChÄ´Oo logomacšw (vb-ac) – ��LOGO�MA´ChOS	 –         �schimpfend, schmähend	 – 〈Be〉-, Schimpfer; – 
: ANTI�, LOIDO-

         �über Worte streiten/zanken	 – 〈um 〉Wort〈e〉�zanken/ Wort·-     RÄ´Oo; LOIDORI´A; – 1K5,11 6,10 * (2).

        〈ge〉fecht〈e führ〉en, Wort·zankklauberei�〈betreib〉en; –     LOIMO´S loimÒj (sb-m) – ��LIMO´S – �verderbliche Krankheit,
           2T2,14 * (1).                                                                                            Pest, Seuche; ütr. verderblicher/ gefährlicher Mensch	 –
       LOGO·MAChI´A logomac…a (sb-f) – �LOGO·MAChÄ´Oo – �NT:         Seuche, Pest, pl: Pest〈epidemi〉en; Gb.: Hinschwind〈en
         Wortgezänk, -streit, -klauberei	 – Wort·〈ge〉zänk/〈ge〉-               Mach〉endes; – M24,(7 C Q 0102 f1.13 (565) Mt Tr h q syp.h mae) – A24,5? –

                                                                                                                                        L21,11 * (1 o. 2).        fecht/s˙treit, Wort·〈ge〉zänkklauberei; – 1T6,4 – T3,(9 F G) * (1).

                                                                                                     LOIM˙O´S, E´, O´N loimÒj, », Òn (aj-m,f,n LXX) – �vmtl. v. sb-m       �LOGO�MA´Ch˙OS, ON logom£cos, on (aj-mf,n) – �LO´GOS +
                                                                                                                    LOIMO´S aj-iert – 〈vo〉n�Seuche/Pest〈 befallen〉, 〈ver〉-         MA´ChE – Pas: mit Worten o. um Wörter streitend	 – 〈mit Wor-
                                                                                                      seucht; – A24,5? * (1 o. 0).        ten oder um 〉Wort〈e〉�zankend/fechtend/s˙treitend – 


           LOGO·MAChÄ´Oo.                                                                        LOIP˙O´S, E´, O´N loipÒj, », Òn (aj-m,f,n; si/pl-n a. av) – ��LÄI´-
                                                                                                                    POo – �zurückgelassen, übriggelassen, übrig; sb-iert-n: Rest	       LO´GOS lÒgoj (sb-m) – ��LÄ´GOo2 – �I. Sagen, Reden, Spre-
         chen: mündl. Mitteilung, Wort, Rede, Nachricht, Besprechung,    – übrig, a.: fehlend; – wBd.: 〈übrig ge〉la˙ssen; –– aj/av-n:
         Unterredung; – 2. Wort, Ausdruck; – 3. Spruch, Behauptung,                                                                                                      übrig〈ens〉 1K4,2 1Th4,1, 〈im 〉Übrig〈en〉 1K1,16 2K13,11, 〈im 〉Übri-
         Satz, Lehrsatz, bloßes Wort, Ausrede; – 4. Wortinhalt: Kunde,                                                                                                      g〈en〉〈schließlich A27,20/ fortan 2T4,8〉; – m. Art.: ;dasim
         Sage, Rede, Schriftwerk, Erzählung; – 5. Sache Stoff, Ereignis;                                                                                                      ;Übrige〈n〉 P3,1 4,8 2Th3,1, �;das ;Übrige〈 der Zeit〉	〈weiter/
         –– II. Rechnen, Berechnen: 1. Rechnung, Rechenschaft; Erwä-                                                                                                      fortwährend M26,45/ Mk14,41/ immer noch / künftig/fortan
         gung, Überlegung; Grund, Zweck; Bedeutung; Verhältnis,                                                                                                      1K7,29 G6,17 E6,10/ seitdem H10,13〉; – M22,6 25,11 26,45 27,49 – Mk4,19
         Analogie; – 2. Denkvermögen, Vernunft, Schlussfolgerung	 ––                                                                                                                                        14,41 16,13 – L8,10 12,26 18,9.11 24,9.10 – A2,37 5,13 17,9 27,20.44 28,9 – R1,13 11,7
        1. 〈ausdrückliches/ lehrendes 〉..Sagen/..〈Aus〉sagen,                                                                                                                                        – 1K1,16 4,2 7,12.29 9,5 11,34 15,37 – 2K12,13 13,2.11 – G2,13 6,17 – E2,3 4,(17 S2 D1
        ..〈Dar〉legen, ..R˙eden/ ..R˙ede; – Wort, ..〈Aus〉sage; –                                                                                                                                        Y Mt Tr vgms sy) E6,10 – P1,13 3,1 4,3.8 – 1Th4,1.13 5,6 – 2Th3,1 – 1T5,20 – 2T4,8
        〈der 〉Logos J1,1; – S˙ache (M5,32) 19,(9) (21,24) (Mk8,32 9,10) L1,4                                                                                                                                        – H10,13 – 2P3,16 – Eh2,24 3,2 8,13 9,20 11,13 12,17 19,21 20,5 * (55).
        A8,21 15,6 19,38/ S˙ach〈inhalt〉; w.: Wort〈gegenstand〉/ Wort〈in-                                                                                                     LOUKAS Louk©j (N. m-dekl.) – �lat. Lucanus 〈Einwohn〉er〈 von
         halt〉 (vgl. hb. DaBha´R, Wort, Rede, Sache/ Sach〈inhalt〉); –                                                                                                                    〉Lucania(= Landsch. an d. Westseite v. Unteritalien), v. luceo
        〈Dar/Über/Zugrunde〉legung (A10,29) 15,6 (18,5) 20,24 K2,23..;                                                                                                                    leuchten, hell/ klar/ deutlich sein – Lukas (Arzt u. Mitarbei-
        – pl oft iSv.: 〈ausdrückliche/ lehrende〉�..〈Aus〉sagen/        ter d. Paulus), ü.: �hell/klar Leuchtender	; – L(insc.) – A(insc. v.l.) –

                                                                                                                                        2K(subsc.) – K4,14 – 2T4,11 – Pm1,24 * (3).        �〈Dar〉legungen; –– 2. 〈Rechenschafts〉legung/ 〈Rech-
                                                                                                     LOU´KIOS LoÚkioj (N. m-dekl.) – �lat. Lucius, v. lux Licht – Lu-        nungs〉legung L16,2 P4,15.17 H4,13, R˙echenschaft A19,40
                                                                                                      zius, Lukius, ü.: �Licht〈 Habend〉er/Gebend〉er	; – 1. L. v. Kyre-        R14,12.., R˙echnung; – M5,32.37 7,24.26.28 8,8.16 10,14 12,32.36.37.37
                                                                                                                    ne, e. Prophet u. Lehrer in Antiochien A13,1; – 2. Christ in Rom           13,19.20.21.22.22.23 15,6.12.23 18,23 19,1.(9).11.22 21,24 22,15.46 24,35 25,19 26,1.44
                                                                                                                    R16,21; – A13,1 – R16,21 * (2).           28,15 – Mk1,45 2,2 4,14.15.15.16.17.18.19.20.33 5,36 7,13.29 8,32.38 9,10 10,22.24

           11,29 12,13 13,31 14,39 16,20 – L1,2.4.20.29 3,4 4,22.32.36 5,1.15 6,47 7,7.17 8,11.12.    LOUTRO´N loutrÒn (sb-n) – ��LOU´Oo – �1. Bad, Baden, Wa-
           13.15.21 9,26.28.44 10,39 11,28 12,10 16,2 20,3.20 21,33 22,(61 A Mt Tr..) 23,9 24,17.     schung, Badeplatz, -wasser; – 2. Trankopfer	 – Bad; – E5,26 –

           19.44 – J1,1.1.1.14 2,22 4,37.39.41.50 5,24.38 6,60 7,36.40 8,31.37.43.51.52.55              T3,5 * (2).

           10,19.35 12,38.48 14,23.24.24 15,3.20.20.25 17,6.14.17.20 18,9.32 19,8.13 21,23 – A1,1                                                                                                     �LOU´Oo loÚw (vb-ac) – �aus *LO´�Oo, √ LOW, LU spülen,
           2,22.40.41 4,4.29.31 5,5.24 6,2.4.5.7 7,22.29 8,4.14.21.25 10,29.36.44 11,1.19.22 12,24                                                                                                                    waschen, vw. nhd. Lauge – �waschen, baden	 – baden, wa˙-
           13,5.7.15.26.44.46.48.49 14,3.12.25 15,6.7.15.24.27.32.35.36 16,6.32.36 17,11.13 18,5.                                                                                                      schen; – 
: APO�LOU´Oo; LOUTRO´N; – J5,�(4) 13,10 – A9,37 16,33 – H10,22 –
           11.14.15 19,10.20.38.40 20,2.7.24.32.35.38 22,22 – R3,4 (Ps51,6) R9,6.9.28                                                                                                                                        2P2,22 – Eh1,(5 P MK Tr..) * (5).
           (Jes10,23) R13,9 14,12 15,(17 B).18 – 1K1,5.17.18 2,1.4.4.13 4,19.20 12,8.8 14,9.19.19.36                                                                                                     LY´DDA LÚdda (N. f-dekl.) – �hb. LoD 1C8,12  Esr2,33/ Ne7,37 11,35,
           15,2.54 – 2K1,18 2,17 4,2 5,19 6,7 8,7 10,10.11 11,6 – G5,14 6,6 – E1,13 4,29 5,6 6,19 –                                                                                                                    LOD �1Makk11,34	 – Lydda (Stadt o. Dorf in Judäa süd-östl. v.
           P1,14 2,16 4,15.17 – K1,5.25 2,23 3,16.17 4,3.6 – 1Th1,5.6.8 2,5.13.13.13 4,15.18 –                                                                                                                    Joppe), ü.� vll. v. hb. JaLa´D gebären, erzeugen ?: Erzeu-
           2Th2,2.15.17 3,1.14 – 1T1,15 3,1 4,5.6.9.12 5,17 6,3 – 2T1,13 2,9.11.15.17 4,2.15 –                                                                                                                    gungs〈ort〉(?)/ Geburts〈ort〉(?); – A9,32.35.38 * (3).
           T1,3.9 2,5.8 3,8 – H2,2 4,2.12.13 5,11.13 6,1 7,28 12,19 13,7.17.(21 A).22 – Jk1,18.21.                                                                                                     �LYDI´A Lud…a (N. f) – �hb. LUD (e. Sohn Sems) 1M10,22 1C1,17 – Ly-
           22.23 3,2 – 1P1,23 2,8 3,1.1.15 4,5 – 2P1,19 2,3 3,5.7 – 1J1,1.10 2,5.7.14 3,18 5,(7 Tr..)                                                                                                                    dien (Landsch. an d. Westküste Kleinasiens m. d. Hauptstadt
           – 3J10 – Jd(15 S C..) – Eh1,2.3.9 3,8.10 6,9 12,11 17,17 19,9.13 20,4 21,5 22,6.7.9.10.                                                                                                                    Sardes/ SA´RDÄIS)	 – Lydien – ü. �vll. v. hb. JaLa´D gebären, er-
           18.19 * (330).                                                                                                                    zeugen: ,Geborene, -〈 ,Volksgemeinschaft〉; – 
: LYDI´A, �LY´DIOS	.
       LO´nGChE lÒgch (sb-f) – �nt. z. lt. lancea Lanze, Speer, son-                                                                                                     LYDI´A Lud…a (N. f-dekl.) – ��LYDI´A	, aj-f v. �LY´DIOS	 – Lydia (ers-
         dern z. lt. longus lang, vgl. �DOLIChO´S lang	 – �1. Lanzenspit-                                                                                                                    te Christin in Philippi), ü.: 〈aus 〉Lydien〈 stamm〉ende/ ,lydische〈
         ze (am oberen o. unteren Ende d. Schafts); – 2. Lanze, Speer,                                                                                                                    Frau〉, Lydierin; – geistl. ü.: 〈die〉 〈Hinauf〉erzeugte/ 〈Wie-
         Wurfspieß; – 3. Lanzenträger	 – Lanze, Lanze〈nspitze〉; –                                                                                                                    der〉geborene; – A16,14.40 * (2).
           M27,(49 S B C L G pc vgmss mae)/ J19,34 * (1).                                                                                                     �LY´DIOS, LYDI´A, LY´DION LÚdios, Lud…a, LÚdion (aj-m,f,n) –
       LOIDORÄ´Oo loidoršw (vb-ac) – ��LOI´DOROS – �schmähen,                                                                                                                    ��LYDI´A	 – Pas: Lydisch, aus Lydien	 – lydisch, 〈zu 〉Lydien〈
         beschimpfen, schelten	 – 〈be〉-, schimpfen; – J9,28 – A23,4 –                                                                                                      gehör〉ig; – sb-iert-m: Lydier, 〈Einwohn〉er〈 von 〉Lydien;
           1K4,12 – 1P2,23 * (4).                                                                                                                                        – 
 LYDI´A.
       LOIDORI´A loidor…a (sb-f) – ��LOI´DOROS – �Schmähung,                                                                                                     LYKAONI´A Lukaon…a (N. f-dekl.) – �?; vll. v. LY´KOS, Wolf – Ly-
         Schelten, Beschimpfung	 – 〈Be〉schimpfung; – 1T5,14 – 1P3,9.9 *                                                                                                      kaonien (Landsch. in Kleinasien), ü.: Wolfs〈land〉(?); – A14,6 * (1).
           (3).                                                                                                     LYKAONISTI´ Lukaonist… (av) – �LYKAONI´A – 〈auf 〉Lykao-
       �LOI´DOROS lo…doroj (sb-m, �aj-mf,n	) – �√ LÄID, LOID spielen,                                                                                                      nisch; – A14,11 * (1).
         scherzen, lt. ludo spielen, tanzen, scherzen, täuschen –
                                                                                                     LYKI´A Luk…a (N. f-dekl.) – �?; vll. v. LY´KOS, Wolf, o. v. lat. lux
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         Licht – Lyzien, Lykien (Landsch. in Kleinasien), ü.: Wolfs-          L1,68 2,38 – H9,12 * (3).

         〈land〉 o. �Licht〈land〉	; – A27,5 * (1).                                                                                                     LYTROoTE´S lutrwt»j (sb-m) – �LYTRO´Oo – �sp. NT: Erlöser	
       LY´KOS lÚkoj (sb-m) – �aus *�LY´KOS, ai. vr´kas, lt. lupus, got.                                                                                                      – Erlöser; wBd.: Er〈kauf〉er〈 durch 〉Löse〈gel〉d; – A7,35 * (1).
         wulfs/ ahd. wolf/ nhd. Wolf – �Wolf	 – Wolf; – M7,15 10,16 – L10,3 –                                                                                                     LYChNI´A lucn…a (sb-f) – ��LY´ChNOS – �sp. NT: Leuchter, Kan-
           J10,12.12 – A20,29 * (6).                                                                                                                    delaber	 – Leuchter, Leucht〈enständ〉er/enhalt〉er; – M5,15
       �LYMA làma (sb-n) – �aus *SLYMA, √ SLÄU, SLU sudeln, vgl. lt.                                                                                                                                        – Mk4,21 – L8,16 11,33 – H9,2 – Eh1,12.13.20.20 2,1.5 11,4 * (12).
         lutum Kot, Dreck, Schlamm, Lehm, lustrum Pfütze, Morast, pol-                                                                                                     �LY´ChNOS lÚcnoj (sb-m) – �aus *LY´KS-NOS, z. �LÄUKO´S –
         luo besudeln, beschmutzen, beflecken – 1. Wasch-, Spülwas-                                                                                                                    �Leuchte, Lampe, Fackel	 – Leuchte; – 
: LYChNI´A; – M5,15 6,22 –
         ser; Schmutz, Unrat; – 2. ütr.: sittliche Befleckung, Schande;                                                                                                                                        Mk4,21 – L8,16 11,33.34.36 12,35 15,8 – J5,35 – 2P1,19 – Eh18,23 21,23 22,5 * (14).
         Verderben	 – Dreck〈brühe〉, Unrat – 
 LYMAI´NOMAI.                                                                                                     �LY´Oo lÚw (vb-ac) – �√ LEW, LU schneiden, abschneiden, lö-
       LYMAI´NOMAI luma…nomai (ac: LYMAI´NOo) (vb-dp/md) –                                                                                                                    sen, vgl. lt. luo lösen, büßen, nhd. lösen; nhd. Ver-lust; nhd.
         ��LYMA	 – �1. beschimpfen, entehren, schänden; schimpflich                                                                                                                    los – �ac: lösen: – 1. losmachen, los-, freilassen, erlösen, be-
         behandeln, misshandeln; – 2. Unheil zufügen, schaden,                                                                                                                    freien; – 2. auflösen, trennen; zerstören; aufheben; – 3. nüt-
         schädigen; verderben, vernichten	 – zugrunde
richten	;                                                                                                                    zen; – md: 1. etw. f. sich lösen, losmachen; – 2. jmdn auslösen,
         wBd.: 〈als 〉Dreck〈brühe〉/Unrat〈 betrachten, behandeln u. be-                                                                                                                    loskaufen, befreien, erlösen	 –– 〈auf/ weg/ ab〉-, lösen;
         seitig〉en�; – A8,3 * (1).                                                                                                      〈weg〉lösenabbrechen J2,19, lösen〈für unverbindlich/un-
       LYPÄ´Oo lupšw (vb-ac) – ��LY´PE – �betrüben, kränken; beläs-                                                                                                      gültig erklären / aufheben〉 M5,19 (J2,19 5,18) 7,23 10,35 E2,14
         tigen, bedrängen, zu schaffen machen	 – betrüben, be-                                                                                                      1J4,(3); lösen〈losbinden M21,2 Mk11,2.4.5 L19,30.31.33.33 (J11,44)
        trüb〈t mach〉en 2K2,2, Betrüb〈nis verursach〉en 2K2,5; –                                                                                                      A22,30/ freilassen A24,(26)〉; – lösen (im Gs. zu "binden" n.
        ps: betrübt��˙w/˙s M14,9 17,23 18,31..; – M14,9 17,23 18,31 19,22/ Mk10,22                                                                                                                    jüd. Gebrauchsweisen) iSv.: für erlaubt/richtig erklären (= 〈Ver-
           M26,22/ Mk14,19  M26,37 – J16,20 21,17 – R14,15.(21 S* P) – 2K2,2.2.4.5.5 6,10                                                                                                                    bot 〉lösen), (in die Gemeinschaft) aufnehmen (= 〈Ausschluss
           7,8.8.9.9.9.11 – E4,30 – 1Th4,13 – 1P1,6 * (26).                                                                                                                    〉lösen); vll. a.iSv.: (Schuld) vergeben (= 〈Schuld auf〉lösen) (n.
       �LY´PE lÚph (sb-f) – �√ LÄUP, LUP zerbrechen, beschädigen –                                                                                                                    NSNT) M16,19 18,18; –– pe-ps: ��〈ge〉löst��˙w�˙sein M16,19 18,18
         �1. Betrübnis, Trauer, Schmerz, Leid, Kummer; – 2. Kränkung,                                                                                                      1K7,27 (die Belege v. BA, dass darin kein vorheriges Gebun-
         Beleidigung	 – Betrübnis; – 
: A´�, PÄRI´�LYPOS; SYL�, LYPÄ´Oo; –                                                                                                                    densein zu liegen braucht, sind nt. überzeugend); – Gs.: DÄ´Oo1

           L22,45 – J16,6.20.21.22 – R9,2 – 2K2,1.3.7 7,10.10 9,7 – P2,27.27 – H12,11 – 1P2,19                                                                                                                                        binden; – 
: ANA�, APO�, DIA�, ÄK�, ÄPI�, KATA�, PARA�LY´Oo |hA´·LYSIS?,
           * (16).                                                                                                                                        ANA´·, ÄPI´·, �PARA´·LYSIS	, LY´SIS |A�KATA´·LYTOS, KATA´·LYMA |LYSANI´AS,
       LYSANI´AS Lusan…aj (N. m-dekl.) – ��LY´Oo + vll. hb. *°ONI´                                                                                                                    LYSI´AS, LY´STRA |A�LYSI·TÄLE´S, LYSI·TÄLÄ´Oo, �LYSI�TÄLE´S	 |�APO�LY-
         〈Trauer〉klage – Lysanias (Tetrarch von Abilene), vll. ü.: Lö-                                                                                                                                        TRO´Oo	, APO·LY´TROoSIS, ANTI´�LYTRON, LY´TRON, LYTRO´Oo, LY´TROoSIS,
         ser�〈von Trauer〉klage; – L3,1 * (1).                                                                                                                                        LYTROoTE´S |PARA·LYTIKO´S, PARA´·LYTOS; – M5,19 16,19.19 18,18.18 21,2 –
       LYSI´AS Lus…aj (N. m-dekl.) – �vmtl. v. �LY´Oo – Lysias (röm.                                                                                                                                        Mk1,7 7,35 11,2.4.5 – L1,(63 D) L3,16 13,15.16 19,30.31.33.33 – J1,27 2,19 5,18 7,23
         Chiliarch Klaudius Lysias, Befehlshaber in J-lm), vmtl. ü.: Lö-                                                                                                                                        10,35 11,44 – A2,24 7,33 (2M3,5) A13,25.43 22,(29).30 24,(26 Mt Tr co) 27,41 –
         ser; – s. a. KLAU´DIOS; – A23,26 24,�7.22 * (3).                                                                                                                                        1K7,27 – E2,14 – 2P3,10.11.12 – 1J3,8 4,(3 vg, Ir1739mg, Cl1739mg, Or1739mg) – Eh1,5

       LY´SIS lÚsij (sb-f) – ��LY´Oo – �Lösung: 1. Auslösung, Loskauf;    5,2.(5 S Tr..) Eh9,14.15 20,3.7 * (42).

         Erlösung, Befreiung; – 2. Auflösung, Trennung; Aufbruch; – 3.                                                                                                     �LOo´I˙OS, A, ON lèioj, a, on (aj-m,f,n) – �n. MG vll. z. √ LAU in
         Aufhebung, Sturz, Ende	 – Lösung; – 1K7,27 * (1).                                                                                                                    �LAU´Oo; – n. Gem z. √ �LE in �LA´Oo3 dor.: wollen	 u. �LEMA Mut,
       LYSI·TÄLÄ´Oo lusitelšw (vb-ac) – ��LYSI�TÄLE´S	 – �nützen,       Entschlossenheit; Zorn, Übermut	 – gut; – kp-mf,n: LOoI´˙OoN,
         vorteilhaft sein	 – rentabelvorteilhaft�〈sei〉n; – wBd.: 〈die         ON (zsgz. LOo´J˙OoN, ON) u. LOoI´TÄR˙OS, A, ON besser, er-
         〉ZollKosten�〈ein〉lösen〈einbringen o. bezahl〉en, w.: 〈den 〉Zoll�-       wünschter, vorteilhafter, zuträglicher, lohnender, reichlicher,
         〈ein〉lösen; – L17,2 * (1).                                                                         angenehmer	 – 
 LOo˙I´S.

       �LYSI�TÄL˙E´S, Ä´S lusitel»j, šj (aj-mf,n) – ��LY´Oo + �TÄ´LOS  LOo˙I´S Lw�j (N. f-dekl.) – �vmtl. z. �LOo´IOS	 – Lois (Großmutter
         – nützlich, vorteilhaft, brauchbar, zuträglich; wohlfeil; w.: die      d. Timotheus), ü.: �Gute, Erwünschte, Vorteilhafte, Angeneh-
         Kosten einbringend o. bezahlend	 – rentabelvorteilhaft;         me	; – 2T1,5 * (1).

         wBd.: 〈die 〉ZollKosten�〈ein〉lösend〈einbringend o. bezahl〉end, w.:                                                                                                     LOo´T Lèt (N. m-indekl.) – �hb. LOTh 1M11,27 – Lot (Neffe d. Ab-
         〈den 〉Zoll�〈ein〉lösend – 
 A�LYSI·TÄLE´S, LYSI·TÄLÄ´Oo.                                                                                                                    raham), ü.: ...; – L17,28.29.32 – 2P2,7 * (4).

       LY´STRA LÚstra (N. f-dekl.; dt: pl-n) – �vmtl. v. �LY´Oo – Lystra
         (Stadt in Lykaonien), ü.: ,Löse〈stadt〉; – A14,6.(7 D..).8.21 16,1.2 27,(5 P74

           S (A) lat bo) – 2T3,11 * (6).

       LY´TRON lÚtron (sb-n) – ��LY´Oo – �Lösegeld	 – Löse〈gel〉d;
         wBd.: Löse〈mitte〉l; – M20,28/ Mk10,45 * (2).

       LYTRO´Oo lutrÒw (md/ps: LYTRO´OMAI) (vb-ac) – �LY´TRON
         – �ac: gegen Lösegeld freigeben; – md: durch Lösegeld be-
         freien/ losmachen/ loskaufen	 – (ac-wBd.: 〈gegen 〉Löse-
        〈gel〉d〈 freigeb〉en); – md: erlösen¯, md-wBd.: 〈durch 〉Lö-
        se〈gel〉d�er〈kauf〉en�〈im Interesse des Erkauften und
        des Erkaufenden〉¯; – aor-ps: ‘erlöst��˙w 1P1,18; – L24,21 –

           A28,(19) – T2,14 – 1P1,18 * (3).

       LY´TROoSIS lÚtrwsij (sb-f) – �LYTRO´Oo – �sp. NT: Erlösung,
         Befreiung	 – Erlösung; wBd.: Er〈kauf〉ung〈 durch 〉Löse〈gel〉d; –


